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TiMh«. JMhadmi* h Xflartan. W» MB AbMMaaciB. 
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ZEITSCHRIFT 

für 

Architektur und Ingenieurwesen. 

II ' r ;i u N )f (■ i^r 1> r- II 

von dem Vorstande des ArchiLekxen- und Ingfenieui -Vereins zu Hannover. 

Schriftldter: Dr. C Wolff, Lundesbauratb. 
Jahraiamg lOOl. Beft 1. BnM9h«ii« JOrikli in 4 Heften. 

^tim 1^{lrif?igjähirigen ^esfchen 
des JBlticliiteUten- und ^ngenieuu-^'e^eins xU J^annooei:. 



|^;Jit iiclil^pft r:>rlii r Krrili <lun-li.lniiu"l da» LebflD 

Die Iv'iu.-t iiui] \\'ihsi li.-rli.itt, lirM wir uni VlUl'l. 

Kin K">Ui-r \\ irkuin:sKr._-;s i-t uim ;:i'L'<'Iir-ri, 

Hotli ist lia« Zii'l, kuliii iiii>rr K;uiij'l Stuten. 

8<kün ist's, vi» LStniKT lu ih-m kainpl zu »ein. 

So lautet« dfi Kc.-t^;nitä bei dem Sliftung^fcstc de» 
Architekten- und In^oDicnr Verein» zu Haiinoier, du dieMr 
iiacli d«in ersten Jahre neincn Bi;stcbcni, am 7. Kebruai- 
1AA2 beging. Jetzt, »o wir in unaerm V«n-in anf die 
arbcitEteichc segcnvolle Wirksankcit chl«l bnlbeii jAlir- 
biOderts lurllckblickrn, rufen wir on« dieaeu ¥eittgtü& 
htt (ieditehtnii) zuruek. 

Der Ksmpf. in dem wir nl« Streiter ateheii, wird mit 
frii/ II ii litii Wallen pofdhrt. Nach dem Aoaiipiiiche iiniiere» 
^nitjiii Ki^irli-kiiii/lfr-K 11<»ii1peltVir:i1? Fmtieit und 

Marlit diiri'li HUit uiul K>iiimi iTimi^^-i-n hiln'i kommt 
aUcr uiciit aU.i-in dus u licr -^alifl imd ÜHj.inf'ttf, 
der Gewehre uml fiisrlilltAc, dvr Unmbin uiiii iTaasleii 
in Betracht, nml mrlii alU'in Hhil. >Ja» aut den 

Sehlachtfeldem v<'i<;m'.'-<'ii »unU', homU ru aui h da« Eisen, 
dat in den ]!U«eubiihiittU;i»i:n das l.nnd in dichtem Netze 
Überspannt, KlO«»e und Str.iini- iiIktI)- lii kt, iii dtn l,nki>- 
motiven nnd Wagen darüber jnUt. in ;;>'waUig<en i^ebilT«' 

ki3ri)em di« Meere dorclitur' tit - 1 in den zahllosen, 

roannigfalligen Kraft- und ArlitilHiim^i-himsu fiir dio 
mftisrhlichr Widillalu'! ai hcitf-t , fiifwi« lin^ H'.iil. diis 
kbcutiig in dcu Adcni rulU, diu MuiikeUi ^titiilt, die 
Sinoe »clüirfl, den Willen fcstiKi und die forwhcDde und 
BchOpfenHcke Thatigkeil de» Uehirn» fördert. Dan ist daa 
tärnn «nd das ist das BUt, mit dem uMer Kwnpf ge- 
fllkrt wird, nicht «lleiu fUr di« OrOA« and die WohUahrt 
im Vaterlandea, towIlTO Mt die Entwicklung und For- 
derung des geaamnleii KaltvrUbenii der Menachheit. 

ll.'is Strilirn iiarli dirsi rn liflicr. Zi^le verfolgen wir 
auf ciueiu iieutii uuJ lingtu um »eine Krreicbuof; 

mit anderen Waffen und in anderer Kanipre«weiir, uIb 
iiB AUerthum. Im Alterthume gab e« keinß auf plan- 
aäUg Ud Sweekmliig ugealelllc Versuche s eh stUUende 
ÜMtaditnig der Katar, ee gab keine NnturfurBchung. 
Ow VinMmngm der ^isSeDvelt wirkten ledigUok un- 
■ittelbir uNfHid wid «• Seelealliltickeit, die dorek 
tieliddBiget Oekkea und in kltaetUviedieu Kaqpfiiuleii am 



den empfangenen Kindrticken das Wearn der Natur M 
erin'Undcn versucht. Man kann in Umbildung eine* 
Ooetbe' selten Auaspruchea von den Alten aa^ea: 
„Wa« sie ali< We«en der Natur erkautei, 
Itae WM in Omnd' ihr eigner Oeiet^ 
bi dflD eidi di» Hitiir beifii«rtt'^ 

Bei Jener mtf|]elkUTCB WeUvuelMHUH« wurde der fie 
WehriMit mdMMle Geiet von flenint der fleitOiilMit fe- 
leitet. Sie lUine ta daer hodMRtwkkeUea Krttar, die 
ilnan Zenber Jatutunende Uag bewahrte. 

Eine tieaie Rieht aig zur £rschUeiang der Erltentiii 
derllntttT werde erst mit dem Eingreifen dee gcnnaniedieii 
Geiste« in die Kulturentwicklung eingeachlageii. An 
Stelle der subjektiven Wcltannrhuuung trat eine objektive 
Beobachtung der Natur, die «ii-li aUmtthlich zu einer 

: streng durchdaeliten Naturforacbung steigerte, wie aie 
üii Ii im Alterthume nur in vereinzelt gebliebenen AusJitxeu 
l'|'i^'tt■. Man war nicht mehr durch eine üinnbil'dUche, 

; dichtertKche KrkUtning der Krtcbeiuungcn der AafienweLt 
l>efriedigt, sondern sachte das wahre rojile Wesen der 
Natur zu ergründen. Die Geislesthiitigkeit wurde nicbl 
mehr uacli Innen, «ondern ohne Voreiugcunmmenheit naoh 
Auücn gerichtet. Der K;it%riVkclungKgang war sehr 
langsam. Gritüore ErfoU-L ntndi n erst nach einer Kcihe 
wichtiKfr Kirllndiin«;(»ti >'rr<'iclit, diinli wpirhc flio> meD*ch- 
lii'li'' S:!u:fMt;i:i:it,'k<'it ciuiMi ii'i;;-"'.5liUtrn liiad <ifr Vcr- 
schurluntr i-rlUBll, wie nainfiul icli ilurrli KiTiirahr 

I nnd il.is Mikroskop. 

Wenn man auch ian-i' -»cIh-m 1 >kluniii^'fii der 
Naturereignis w li.itto Lilhn ,.i-.-rn. >!■..■ auf ]»■ rn ■nhrhe 

I Thtttigkeit hinwiesen an4 in-m kaitui n i Ii HimdiiUil ii b 

I festhielt, wie zum Beispiel di« Knistelmuf; dis Wiiuli". 
durch den ans vollen Backen blasenden .^cduH ad. r de» 
Gewitters durch den Donnerkeile schleudcriidr-ii Zni-^. 

I wurde doch erst vor ä'/j Jahrhund« rti n dutcli ilm 

' Krfindoug des Barometers von Toric 'l.i ^"vic der 
Luftpumpe und der Elektrisirmaschiue duieh Otto 
von Ouericke der Weg gewiesen, der »ehUefilich zur 
£rgrUndun£ der wirkliehen Kutstehungsweise dieaer 
Btet-heiiMesee IMlirte. 

Heben die aUen Uei«te«wiseeuiebA(len tr«t«a in 
eUmeeder vieleeiliser Bntwiekclunc iS9 ÜBiarwiewa' 

1 
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stlmltfii. nie Hrkcnntnin wnnb- iiirljt iiinlir durch 
l>«KCli«uli«1iefi l*enk«n Bml iiiiini^;rb F.iuptlnik'D, Mindern 
dvcb strenge Beobachtung am\ i«ciuirf«tnniiee KorsfhuDg 
««•Bcht. 

Mit der Ai!i«tiil4iinK ficr N!ttnrwij<)"«>n»<"Uiineii eiiUtMid 
/n;.'Uich i'ine iiciic: Ilirtitiin^ ii;i'iifn'liUrl.f:i- riiAligkeit, dio 
»ich zuBächäl Jiul' Jene Rtutztt, &ich -ihm- aUmShlich mehr 
und mehr telbttindiK iniv« ii krl it>. Wi<hr«nd man im Alter- 
tbome «ich den Natuikiärttiii und d<ia MatorereipiiMen 
KogcoUbcr im WvscDtlichcn im Zustande der Abwehr 
verhalten halte, 80 «nclite tnan JeUt uiit der w«cli«end«D 
Krkenntnit An mlim WeiMM der Natu- die Herrschaft 
Ul«r die Katwkrlft« omd Matmnigniaae su «rreichen, 
«n «le nir afo Zmdl« Bmchltohiir WaUAilirt und 
Oasittung dienilhir H nach». Dm üt 4to Anfg»bc 
dar Taebai^ Aaa iai fla Aa%aba dca Jtmtm, daa wir 
ua argabai Inhw te VanfaH, n im vir ant 
naMHBWfaiAViHaii halwa. mr Mrw 4n Kaapf mn 
Bdiatie gafaa die Hatntanicniaia vad aar Bamwiiaft 
aber die Naturkrune: 

^Sehön i«t'«. ein Streiter in dem Kampf ru aeiii." 
Wl1ir''iui ilii; Nntur«i«»eo»«hafl«'ii die KrknuiiiiiH .ler 
gesaniBiffu Nstur nlmf HUrksieht am' da* Daaeia de» 
MenKchcn zu L-rnrüiidfii •^iiclirTi, crfasat die Technik die 
Nator «U Ja.» L^beiitigcliii't lie« Mcnnchcn, indem «ie 
regelnd und leitend, umbildend und gettaltond, wirkend 
and schaffend in die Natur eingreift zur Krhiihnng des 
menschliokaD WaUen-' lif ii>-, /m Vermehntng de« Leben»- 
geauiaee and mar bieigerung der geeaaunten laebcna- 
thltiglMit daa Maaaeliaataaalilealito. Dnrali dia Taehaik 
ttird der Htaaek dai LebeaarenaeB «iBia iMhir geartttei 

Dia in Bwa« Aafluigaa Mit tadcliMidModia aelr Uag- 
aaaa Eiitwiekataiig dar liitanrbiaMelialleB and dar TeaiiiBik 
paba in d«a leWan dnt JaMraadaitea iMaXbUck 
aiaai imdinran VerUaf and Ahrta daa letattan awai 
VeaaohenaUem m einem grefiafUgan, gUnaaadaa Avff- 
achwnnge, dnrrh den die Kultur noaerer /<dt ata tniit 
stjlndig neues Gepräge erhielt and daa gesAmaila KvUor- 
leben hi eo tiefgreifender und vielseitiieer Weiie aaigaataUet 
aod gaateicert wurde, da»» fnihere RlutheaaHau der 
KvUm dactjpn wie ein TfcaamVebea ancbataeiu 

Eiw dar karroRaganditia Gaiit«aM4aa, dar dieae 
Entwlcbelaflig babnbreehead fltrdarto, laUa «er MO Jakren 
in Haanover. Re war Le!bnia, der aaBcntUek dareh 
die Differentialr und Integralrechnung fUr die fleiftea- 
arbeil ein ^iMrles WerkMQg gearhalfon hat, das dem, 
der ca bebarrecbt, gleichsam einen liebsten Sinn verleiht 
und dureb daa die Technik einen Orad wisaentrhaftUeber 
Vertiefung irewonneu Itat wie er in cleiebem Jl^ 
nur auf wenigen anderen Oelilataa BeMMtlieiier Geiates» 
thltigkeit erreicht wurde. 

Ein sichtbares Vermächtnis de» groben (ielchrten, das 
pieUtvolle Erwähnung verdient, ist uns in dem Uerren- 
litai<er ScbU>s»garten verblieben, dessen Gesammtanlago 
und Waoserktlnste von Leibniz entworfen waren. Wenige 
Jahre uacli seinem Tode wurde im Jahre I7H7 die 
UnivertiiHt CUttiugen gegrtliidel, die bald auch für die 
Entwickclung der Naturwiweaschafien liohe Bedeutnni; 
gewann und vielfach wis«enschafltieh befruchtend auf die 
Technik wirkte. Durch Gauä, einen der ersten unter 
den vielen groben Männern, deren Namen in (iüttingens 
Ruhmeskranl Tcrflochten sind, wurde im Jahre 1821 die 
triponf.mptrischp T<i»nde»aufiuibroe begonnen inid nach dem 
von ihm crlunilcüt'ii Ati.i^^leichungsverfahreii ii<'r Mi-thoili' iter 
klciii«tcu i^uadrato durchgeführt. V'in Oaub und Weber 
wurde dann IHXi die »taanen^ui rili ^-roQarliga Srfndnn«; 
des elektrischen Telegraphen geoucht. 

Einen unmittelbareren entac1>eidung»rol leren Einlluas, 
aU er vea der UaireiaiUM OOtUagen aoasebeo kennte, 



I Ki^wann l'iir die tr( (iiii^elii: l'^iil'.vii ki. '.iiri;; ll:i:iii'i^.'r> die 

'I'cc llinncllr; UnirllÄi-llule, «Iii- iui .I.-lllie 1>:>I in llC.M liej. 1 l-l leiM 

Aufan^: als hidirie Uewerbürichule ge^rliiuiet wiinit». iü-. 
daliiti »ar Hannot-er im Wesentlichen ein rein Aekerli.iii 
treibendes J.;iiul >;ewe(<en. E« beetan«! .iHerdni(,-s -rUau 
eine alle, verlialtiiii.[ii;ilji;; doch entwickelte reehidk beim 
llerirwerkübrtriebe am Hi»n^e, der einen vai ktilireitclcu 
Ruf iK'eun»« und fllr den schon I.eibnit durch auaführ' 
lieb LeAitKitele l'Un« ein lebbaflcs Interesse bekundet 
bulle. Auch dem Wegebau hatte mau gleicti nach den 
Befreiungskriegen grOüere Fürsorge zugewandt und 
besondere Techniker dafttr aagealelU, die 1817 einer 
licoeral- Wegbau -KemaiiMion nnlarileUt wni^en. Uas 
bedeutend sie Bauwerk dea Wegbauea, daa damaU in 
weiten Knäiaa anek anBariwlb ll«BBe*era AnAeben ei regte, 
war dia «ao Geaanl Pr«tt «ad WagbanaalMar Wandel- 
atadt MtwwIbM KMlMbnaite aber dia Wcaar bei 
Ranwln, as daiw Aiafthniaf Bmreaab, LiUleb aad 
Kr*meka tbilif «araa. Dia ptAtm fltrSMStba, Weiar 
MtBoMi, aawie üe dar M erdaert l ate vaiselaieitan laaala 
aribtdartaii BebaUwatk«^ ftr dann Anläfe nnd Ontar- 
halurag afaM baaandeia lltibardi^ die Oeneraldirektiaa dea 
Waaserbaaea «isfeiiehtat wvde, der die einielBeo Becirke 
der Wasserbau-Verwaltung unterstanden, tiesondert voa 
der Wegban- und Wasaertrau-Verwaltung waren fUr den 
Hofbaudienst und nir die DomKnen- Verwaltung bcaandan 
Haubeamt« augestelU. Unter diesen nahm ia aweitaD 
Viertel des vorigen Jahrhunderts einen ber\'orragenden 
I'Utx der Oberhofbaudirektor Laves ein, der mit gleich 

iackOpferi scher Krall aU genialer Arebtlekt und liocb- 
begabter Ingenieur sich aaaieiehncto. Er war der Erbauer 
de« in ritmlsrher Renaissance aufgeführten Königlichen 
Theaters und der Erfinder neuer grundlegender Knnstruk- 
tionsfornien ci«ernpr Brllrkentrfl^er. Für die Erweiterung 
ii<T .Miidi llsmii.ver »teilte 1,»^«» in geradezu meistcr- 
baflcr Weise deu l!eli.iiiiinj.'»|d;ui ffsf, durph dfn der 
Ernat-Augllst-ätadtthoil eine fü reizv.ille vnnehinc C,i 
•taUnng pe-wonnen luil, wii' «ie in pU'iclier Si hiinln it nur 

aelteU /II linden iHt. 

lief Austoli lur Aal.-»ge dieses noutn StadtthfiU 
wurde durch den Eisenbabnban gegeben, di tsen lünfiilirbing 
wie «Ibei-iiU m «neb in Hannovereine uitiwaUtiiitiB Wäiudlung 
alUr Zimt.'indp liewirkt«. Die erste Eiaenbahnstrecke von 
Uaauuver nneh Lehrte wurde am 'JS. Aripm» 1H43 «rtllTnel. 
Ihr folgte bald der Au*batt der groben Verbitidiiti^'i-linien 
zwischen dt:jii (J»leii uud Westen und /«isrlien dem Nnrilen 
und Süden Deutschlands, die in Hannover sich kroiutcm 
und da» cMche lebhafte .VafblOhen der Sludt tauiiktcu. 
Im Jabro 1846 wurde die erste in Hannover gebnute 
Lokomotive auf einem von 12! l'ferdon gezogenen, reich 
mit Blnmen Und I>aabgcwtildaa gaatbattlckten RoU wagen 
nater deai jobeUidea Zu-alit dar AaTSlkeroitg von der 
B««at«rfraebaalba«bBMnttbi<kkiIiBdan mwn Rahnbdb 
dard dia fltnln dar Siadt gM^m. Um dia (iMÜia 
Salt wn4a daa Haapttabind« daa Baldwlb roUaadal, 
daa nadi dam EMwaHb w Sebwan^ dar Prahiaer an 
dar PetfftaabniHhaii BahaU war, in «divaiUarGrqtpimnf 
in ifaäiaakai MlUbrMi tufallhrt war. 

Dorafc da« Kia«ab«biabm «atan n dan aUaranPaah- 
fidttuagan daa Hocbbnvet, Wag^aaa* nnd Waaaerbnaaa 
nun noch der Eisenbabnbau und der EiseababB>llaaehinaaf 
bau getreten. FUr alle diese fünf FaehriciUoiigea waraa 
gesonderte technische Staatsprüfungen eingerichtet. Dieser 
I iiietand bat in Verbindung mit dem erweiterten Ausbau 
' der Lehrgebiete der Polytechnischen Schule wesenilick 
dazu beigetragen, dsaa am die Mitte des vorigen Jakr- 
hiinderts in Hannover ein für jene Zeit vurrUpUe!! aua* 
gebildeter Stamm tüchtiger Techniker war. Die rrennuac 
unter vertekiadene VemltanfigeUel« eraekwerte aber 
andereneMa «im gabtigaa ZatnaHuanwiiilMn nUar taabaiarben 
ICrafte. 
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LtonllArdt, zum fUufzigjtbrigeii Beateken des Ar«hit<>kten- und lai;enioar-V«reiiiii za liannovcr. *> 



S 

Die ante Ge(e^Dh«il zu einem K«i«tiK anregcuden 
Vnkehre fanden die Tetliniker Hannover« in dem 1642 
gegrflndeten KnnMlerverein, mit dem onaerVereiu bin aof 
den heutigen Tag in engbefreundeten licziehuuKcn geblieben 
iaL Um Badllrfiiia eine« noch engeren ZMammenselila«»«.''; 
derTadnllwr tnrt »hw immer dringender bervor, hin der 
Ulngere Zeit errrogenc l'lan nm die Mitte de« vorigen j 
Jahrhundert» zur That reifte. Der (irtluder uii»ere>t j 
Verein* war di r iliimiiUge Kiaenbahn-Huuin^prktnr Kunk, 
ein Mann rou uuliL'r):c«rHhnlicher I LiAtkrutt, <lcr seinem 
lienifc mit cinrni «.ihren FftKreifiT ••ru-i/bf'ii mir- Funk | 
^CTanla»^'tl■ <li-!i lUumth Mohn uiiii lUni K.iiimit-rrath 
<>]> ff riii.i Ii II mit ilim zuitanimun einen .\ulrat' zur | 
Itc^TliiiOunt: r-iiuH Archid'kt'-ii und Ingenieur- Vereine fUr 
daa Künigreicli ildmuniM /u erla«»en, in Folge iIpssph ; 
am 14. .Mint die irrUndung die«» Vereins -.tait | 

fand. Nach den Natzungen aullte der Zweck de- Vcrrin« 
.,Die einzelnen geistigen Kräfte des Tlnu uml 
in^euieorwe-'ien» Im KOnigmiehe Hannover m'.m- »ii h iillhi'r 
tu verbinden, die Itaukunist und die Iii^iiiicui w^s^on 
»cliaften d>ircb g«pen«eiti«« Belehrung uud g«uii insclmll 
liebe» filuiljuiii zu fiiKifrii. den Au»tauMh pnl^.ti■.^■!lp^ 
£rfabriui|:;eu lu vt^rnuttcln um) dadurch zum Nnl^iu dii.^ . 
Mieutlieben uni l'rivHtlt lji-riN m wirken." 

Vou den 40 Mit^-Ueileru, *el«be die UrOndung de» 
VertMiis vollzn^iii, weilen heule nur noth 6 nnter den 
LebfuJeu. ilic tifLninrii RegierunffsrSthe Hsse, Debo, 
(»lün'lci, G r (j I !■ I c 11 il Ui-iis>Mi In lluiiii'i'. ijr uml 

der ll:iiir;itii II .i i;u l) trg iu liiLiJcaiwiiu. .^uivr dit sfii 
und den 3 M:innern, die den Aufruf zur Stiftung- d(;s 
Vcrciu;» huttuii urgehen lassen, sind von den GiUiidirn 
noch zu nennen: die Architekten l..ave», KbilinR. i 
llanaeuR, Droste, Mithoff, Molthan, ächuatet, 
Tramm, die Baulngeiiiaan Bokalberg, Kurcsrh, 
Barghardt, Dämmert, Dnrlaek, vo» Kaven, 
Uwmgtlp Kruak» vmi im MaagWim-JivHaiin 
Bllklnann, Kirebwefer, Frlatnann ««! Walknar. 

Wir widmen dicioii ürUiidi-'m des Vi.Ti-ins aine ■ 
pietilvolle Kriiineruug. Die Nviiiiuti^ vuu N»u>eu i»t i 
hier aber auf die OrUndar dM Vereines zu besoiirünken, 
da «a nicht wiihl darchfUhrbar ist, all« die Namen der 
gnSea Zahl henrorrageiider nod tüchtiger MHnaer zu 
■MHMO. Aa den Vareia« »iMttw beigetntaa sind. Fitr 
diMt UMat die aMMklM BaiU dar JUad« d« Vaniaa- 
nÜMliirift iJeiohaaa aine Riduiiwaballa, ia dar Ihn Naonn 
traneichnet »ind. 

Die Mitgliedci'zahl des Vereins wueh« raacb. Sie 
batrag schon Knde des ersten Vercinq'abros 16H und 
«ndelita im Jalire 1860 ihr bOehMte» Ma& von 9t'.). 
Van d« «b iifc dto MMcUadanahi ia Fok«e iaiicrar 
ünaUiida atlmlhUah gaaanlien nnd betrügt hente 540. 

Ein üulji rL's Merkmal fBr dit Hcdi utun;; dej Vereins | 
liegt in dem Uuiitande, das« uiehr ,iU die iUllt« seiner 
Mlt^Uader aufierhalb der ProTinz Hannover ihren Wohnailz 
bat. Die Wirksamkeit des Vereins erstreckt sich weit 
biaaaa ttbar die Grenzen des heimischen Bodens, in dem 
«r wmtalt. EbranvoUa AnerkenauDg bat er bi» Iber 

d«a Varelna grlndat aleh aaf die «rmta fa|;a IVaaht* 

bringende ThKtigkeit eine« halben Jahrhundert«. 

Der Verein hat an der Aasbildang einer selbtundigeii 
bannoveneben Arcbitcktcnschule, die unter der FOhmng 
de« gdeierlea AUmeistera Hase eatatandaa ist und einen 
«wltaraUas Asthaa ao dar tatmIMmg der Baukunst 
aaasrtir Zak faaavaiaB hat, vit vaUor Biagebung mit 
inirirt. Dar Varaiu M alalt nh XatadnadMihaU Air 
diB HiivlimiHte dteaar Satarte «iaielNUa, ueh 

wm! 'Dn*\>ii^'%rt^iiifwiiBa Sw^Tiud Ttalfl^ 



die Krhallung und ln«tandsttzuug der mitlelalterlicbcii 
RaudenkraJtler gekämpft, das Veratündnis und die Liebe 
fUr diese goacliichtlichen Kunstwerke, die selbst dem Ge- 
bildeten verloren gegangen war, wieder zu wetken und 
zu beleben verslanden. Die Veronentliebang dar Uaber- 
sieht der mittelalterlichen Baudonknllar Miadaraealiaafla 
liefert Beligr fUr diese Bestrebungen. 

Auch auf dem Gebiete des Kunstgewerbes, da« i>eit 
langer Zeit in Deafschland in Verfall Kcrathsn war. 
tliÄl der \'frL'iii ilundi UiirauB^alij d.r lk-ilr!i);>' rnr 
Küi^erung der Kunst im t;>;iAtMli.' lü« iisti-n Sclu-itte -/m 
einer Neubelebung. Dii'm^ fandtn spiitcr eine »eittiwillc 
Kort»etznnf durch die von Opplc-r im .\ulir:ij;i' duH 
ViTi-iii« luTausgegebenen Ht-fii- der „Kun-,! im (ii-wi-rhi.^ 
Die zaiilreicben Vortrüge im Vereine mit dt ii .iii~h dirati 
schliefienden Verhandlungen und vor Allem di< \3 Ulnde 
der Vereinszeitsebrifl «infamen eiw reiche Fulir geistiger 
Ailifii. der t-iii .irlitun^rm-'tjietfiidi'r .\utlieil an dar prakti- 
ft-hva Vecv-üliikoiumnunf:. der k UaslliiirUclwiU Gestaltung 
aud der wissen^clKiltUclHMi Vtrliefung des Bau- und 
Iiigenieurweiien» uimcrpi- /-rit zntiMiehreiben ist. Die 
Wi i inntliÄtipkeit Hpief^clt di".- Kritwifltl un^iüiiosrijiolitr di-s 
diiulscliun Iflgiiuiuurwcstus witdi-r, die wilircad des luUkti 
lialben Jahrhundert« eine aUmkhlicbe l^liisung von der 
Naehahmong englischer <Hjer franzMischer Vorbilder zeigt 
bis zu 8cU>sttndig schUpferischcr Ausbildung der Bau- 
werke, sowohl in ihrer U«M]»iiit«n<»rdattug wie in den 
läimattaitwy dnnli 4ia PaataaMiwd aof diesem Oebieie 
in Tialao iWan «ba F Mtow rt U * gawaiiMiM hat, die ahh 
auf eine Vervollkommniv dar ArMlavwiUga and aif 
die grundlegenden Ingeaia a nr laa eaaehaftwa lUtet. 

I^eht war wahrlieh unsere Arbeil nicht immer. Der 
'rechniker masa nicht aUaio erkennen, sondern auch 
können, nicht allein daakait QBd araiaMB, aoBlcn aiiah 
ge«UUeo und sctiaffen. 

Die Itesti-ebnngen ^ind sli-tr /.iinmlist auf die Er- 
reichung des httchaten Uradim der ZwockmMljigkoit ge- 
lichtet. Wo die Forderungen und Gesetze fBr die Zweck- 
rot£igkeit sich in einem ruhenden Anfbau ansebanlieher 
nnd allgemeiner klar erkennen lasaea, fcoannt das Ver- 
langen nach schöner DarslelUng dar Zwackiaäfiigkcit 
hinzu. So zeigt «leb in Baa- ud iBKeoleanreaaa eine 
Verinadang *eo Kanal nad vniiaBadkaft, wie sie in 
ifiaanliaiB ta Maar aadarea Bambthitt^ w- 
keiHit. Dar AnüMakt 1^ dai Arm im dte MMKam 
de« Inanalean wA Haida vaicia« ktawi mit Frendiickelt 
attsrolän! 

,Mit aehVpferiacbar kraft durchdringt das Laban 
Die Knast und Wtasenschafl, der wir uux welh'n. 

Kio grußer Wirkuiij.'Bkifis i-'. uhh f.'i-(,'cheii. 

Wahrlich, unser WirUuiiKskn-is ist uiu ^-niLd r nnd 
die erreichten Wirkungen sind ;;fw.iUiKf Durch dir 
Technik ist die L.eben8th!ltigkeit dm M<iui>cU<"ngescUl«clitK 
und die gcsammte KuUnrentwicklnng auf das Vielseitigste 
umeeslaltet, in arawjiUender Weise vielfach in ganz neue 
Kuliiiii) gelenkt nnd in anfierordeetlicheui M:ilje ^eptoi^->>rt 
Würden. Wir Techniker können mit Fug und Kcclii das 
stolze Wort des Si'i'linklc« mir unsere Fahne *i:tirciliL-ii: 
.Viel Gewaltiges Ubl, doch riichtli ist gewalliK'-r. »h* 
der Mensch." Wenn wir mit Freudigkeit und bnorliti^ 
lern Selbatbewosstaeiii nnserm Berufe ergeben sind, tu 
werden wir uns doch vor dem Ueberrontbe zu bewahren 
wissen, mit dem einzelne lleifispome, berauscht von den 
gUtBüenden Erfolgen der Technik nnd in Bewunderung 
der realen KaUnr, dem gegenüber die liolte Bedeatitog 
dar idealen Kultni- uioht «oU an «Hirdifian eaimVsan, 
midan dagegen lUBgeketat uch mit BnlaeUadaiMt den 
Hoahminth rarlek«aiia% mit den ESantoe Tarn Maod- 
VmU» dar idanlaa Kallnr cerinsachtiinad dan Werth 
dar raalan Knltnr bearthailaB. 

i 
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V 



Albreebt H««pt, OraAlnp^ Air di< 



pianith Gmttt'Mto Familie iii Varalwntin. 



10 



bdm dii» mlaKalMr duLakaad«» de» Meimeh«!! 
vcrbcMwt nnd Hiae LetaülMDgkaM «fbObt, bringt «i« 
Om wieh der waluen Brinnaitai» nm G«tt oad Well 
DKhar. Dia MdaKaltar atMbl iaa glaiebaa ZIal» hBahiter 
iBMMhUabar Oaatttng n, wla tfa Idaato Knltar. Da 
lieida Sielrtn«aB dar Knltar wd vanahMaam SlaiiA- 
pmktaa aaa dan glaiokaa Ziala mtiaban, aa ttbaaa 
ate. Ja olhar ale dan Ziala koamaii, anek alaaidar illiar 
rtlcken, und m wird die Zeit kommen, wo ein merkbarar 
Unterschied zwi5cben idealer and realer KuUur nickt 
aaakr baalekao «ivd. Aueh hierflir giU daa Wart XoUke'a: 
^Getfanat nanellm and varelat «(«fen." 

Uolrachtangcn di*»l*r Art frillU'/ii i, i - i i - liegiim 
de« tweiten Ualbjahrbundert» unierer VortiuMtliitti^keit 



■it IHAeher ArbeitaftMdi«kait. „MriM Wa, aia «tnlfar 
in dem Kampf ta aalai* 

Wie der Schiffer, dir UnaaiMIrt ktt «aMe Haar, 
die Riditung fttr mim EUart aadi dan Laniiiaikaii and 
Uaabtbaam dar Uaitar ihm Uagaadfla Kflato baatinait, 
ao indMi tfir darch dao MaUAIak «if dw »Ojiliriga 
aaRaaanieha WIrkHunkatt anaaiaa Vataiaa aiaaa aktena 
Wtgwmn fte dia Zakanft. War dar Vataii la daa 
Maitaa iabna ia ata atwat aaaieihcna, geilMnlhaadaa 
Fahnmiaar snntkaa, ao habaa wir daah Jatat daa aUau 
riektlfea Kon wjed^gatoidaa, in wakbrai wir mM ent- 
aaHowanam Matliy mil IMar Tbatlcraft md in beraeli' 
tiglan SeUalffartnuiMi «aUw atfahaa werden. 

Latuihardt, 



Gruftkapelle für die gräflich Grote ecke famiUe zu Varuiieutiu. 




Abk L Qiicravhaltt 



OttflkmpiBi ftr dit gra/m OwMWI« ß^mtHt m Ymrvkaiti». 



J^iesf: Kniicllf Aitti. 1 I. wurde im Kummer 18'.»5 im ] 

\Viili|<' Ik'I dem äcUUa^u Varchentin in Mecklenbnrg 
aus I >x|i-rwH)der Sand»tein und rotl)«n ZiegcVverbUndeni 
(■rbüut. Am Kndc «iner kurzen Allee vor dunklen Wald- 
liiiinncii hi-li «rhebend wirkt sie mit ihrem großen Portni 
and dm raii-bliKcn Grole«ehen Wappen im Giebel sehr 
•tattliab nwl IWarUalu 1 



Im fini^-ra ho»» ist ein kapelUnartiger iUmn luii 
Altarniwbe von einfacher Anii«t«tlune, drimen Haupt h<-limMi k 
tlir liirbipcB Wnpp«U d'-r l-'Äinilj-n Grote und Jcnihrli in 
■If-fi Vicr|iaMfen8tern bildf-ii, ilamuter im riii.MT,«M:lio«»e 
'1er Kanre fUr die Anfstelluiif; linr S:irK<^ m /»si Ueiben 
Uber einander, M zwei Seiten eines Mitlelipinse«, rail 
beaaadaran Biasaaga »ob bintea. 
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13 Albrpcht Usiipl, (Irabmül^r u»w. — A<ioU Kranrkv, p ni^'c l'nrmeln llir licu cUHt ^'t ljis rrs{;i r H 



Die Thttr ist reich iu KichcnItoU aaagellilirt. Die { Uer Stil de»UeMud»t fol^deiu ile» laft-klciibor^Ucb«!! 
Ii«lrog«ii SC 600^. I Lulu n Bdin in Iii. JAlwkdidMts. 



Qrabmäler im Sciiweriuer Doul 

4Hhn in*tl I m» U 



]^or kunRUinoige Hensog Joliann Albrecht, Kt Kcn: i!<> 
GroCbcrzoKthani« M<w.klen(mrR-8r.h»«rin. vrrelut m 
neiaein gn^üvii Vurfulircn gleichen Nunn-n» i-iiicii di-r 
»tarkeii Kördpicr des cvaiijifliirlifii UUauljeus »ic ilcuUclicr 
Kunat. Groüi! M 'mmirnti' ^riner KiuiBtUebe, wie deii 
FUriicnhor ta Wismar uiiil das Sebloiis tu Oadcbuuli, 
hat dieser Hann hinierUasen, aber anch der Vorttorbenen 
mIim ilanaes Angedeoken im Erbbegrabniia« za Schwerin 
in kimtvoUen GrabrnKVcm erbaUeo. Nor iluD ••Uwr iai 
£riiuieroDg»t«rel geieUt geweaei». Dm woltte der 



EÜB •ftelWtandir md ioali nhavoUw T«d «af 
4mi FiM» dtr Eki« mwmrtta gwiida tu j«nn Tligen 
pUlMfah Am flMMifi JlUgwtB Brate sit dm 
Wlw Hirn Vn«; «in «bwndm ToiiilUI tnMtw 
niiditaiflllliueiBDi«Ml«dMVat«tmitei. ImgimMgn 
9tmm mtgt TenaUiagn «He WcIImi Aar Maltet var 
Cuxhaven das traarig - berllhrote Torpedoboot S S6 
««ioem tapferen Kommandanten, dem Honogv ~ 
WiUwla, dar um aboaliilU iai altaa Dmna 
VorfaliraB ahn 



Durch den Heren:; Hf-^-i-ntiiLi «unii' mir ili-r Aurtm^ 
ertheilt, dicaen beiiii'ii Filr»u-ii. lioni hlii^ft iinij deia 
jilnfThl Vtrshirln'n«'!!. Liriibmiili'r r\i bcIibIIcii, d)i.' •.icb 
im Still' K'^'i'"" "!> <l'f iiltt-ii vvnii Ilcruii'i- Joliium Albrcrht I. 
hcrrllluTiKii'H iiinclilit'ücti ^tnlltcn. Pif hiHchrirtaa Iwt dOF 
hutic Uiiuhcrr selbst l'Ur l^iiju. ial'cLu vcrlVisst. 

Ich habe nun versucht, in jenen alten dort %a 
Lande Johann Albreeht-Stil genannten Pomien dem Aoa- 
dnick zu verlaibea, was hier gawUitMliit nnd aU 
t^^U^ivoU^ttDd wlahtig; beMicbnat wude: dar ctArigco 

Friodiith miMm, nU der Winde nd ttaUmg Beidar 
in boraldtielNr flfraalw. 

Oer alte Stil in niatm echt daatatiiea kanrigao 
Wcae* arwia» aieb dabei aU duiehaaa gaaehBeiffif «ad 
tetenaMbt|', ata daraiuHH aadndnveUf md 
«aeh ftr die aUanenatten Anlinderaacaa md Idaea. 

Antfeftlbrt sind die Tafeln i Blatt 1 und 2i nact 
Modellen den Bildhauera Tb. Massier hier von demselbea 
Kallutain: die kenldiadiaa Thailo 



Jb Baankhargar 
aiad meh taa 



Hl 



FMraar IWl. 



aUea TaiUMa nieb benaU and reiieUet. 

AOnekt UamfL 



Einige Formeln für den elastiscli gelagerten Träger. 

V«B Bakietb Ad*lf rraaeka. 



^^i'lrd iiiil der vUstische \VidtrHt:iii J dur l'ntcrlaj.'o den 
Halkeii* filr die str* t-keneinheit bei der EinsciikniiR» 

iit-ic y — 1 be»icli!i«t, wird m = l/ -^.-j gtsct^t. uud 

fttr eine lotlirechte Streckenbelastung p = F(il eine ein- 
faolia paaaboUaeha Fanktiaa vga btfdiateiBa diittoai Qnda 
t, ao Mgt ana dar IMmiaMifiMmt'. 



tat V = AZ+A,Z^ i A^Zt + A^Zt, 

Z = CosmxsiBin« — Anal 

Z, = Sittin« eia 

Z, = CoaiRsaüi««4-8iaM«eaa«i% 

Zf = OoBMXOoaia« 
iD latan fit. 

Betrachten wir, als ein die Anschauung belebendca 
beisplel, «inen schwimmenden, rechteckigen lialkcn, dessen 
Bigengewicht aaf die Uageaeinheit — q ist und der 
durcb EiniattaalaB P Maatet aein mOge, m erhalten wir, 
da #(|r} s f MC nnverSndort iat, daa aUgaiaeiiie 
laCapai! 

(,-f)-r. 

and veriaasclien wir der EinflMbkell halber die Bexeichunng 

— mit dem Zf ichcn y . f twn ai<io y = T', so 
drucken wir damit aus, dass wir unter y nicht die 



Gcsammteintanchnngsticfe dca Balkens, sondern lediglich 

Arn dtmh P en.Mj^tfn ZTiwschs df^r Kintanchung, also 
licia(iifl*»oiH(:, Al-'h. 1. die durdi I' cr^ciiijtc rla»tiM'lic 
Verbiqping der Untcrkantc des schwimmenden BalkeikS 
waUcD. 




I>amit dif (3lr-irtiiin<»rn er'"**" bleiben, i«! fUr das 
VerhiiUcn iv» ^(■hv^ immi-ndon Ualkpim Stetigkeit beiUgUch 
»einer Kiritjiurimiii,' vor:iHs/.usrt?cii, weder die Olsirkiintc 
di'H H.ilki'ii» d:iir Kiitfr ilir \V.i-^.»<M 1 i iiii' siiiki-ri. iinlem llir 
eine untt'i"!,''^taurht'< strrrke dor Widrrstiuid nicht mehr 
wie voraBP|.-c<r!zt tUü^: — <ly -l-iii wririli-, lu.cli darf di« 
Unterkante d«« itelkcns llhir «ii« \Vn»«erljnle staigea, 
insbesondere also mu.-.xcii i twa sich ergebende Mgatlve 
Werlhe v die BedinemiK crfllllcn — '!<y ■ q. 

Iii AIjIi. l ni'i^rii die kleinen lateinischen Bachstaben 
die Streckenlängen in Ueatimeter oder Meter bedeeten. 
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Aileilf Fr«iii'k<>. cinipc K<»rrotlii fllr deii cUttitch |{eU|;eTi«n Trikger. 



liii' liL-it-'i'-' iirii ^tittu griccliiBciicu lliitlistabtii iilitr !»i>Uen 
die /.UK.h.irit'cd Winkelüchlen der «IjistiKclieii Empuog 
ii<^r btilrclkisdeD Streck« dnretcUen, ao das« alan die B«- 
tMuigcn m: s= to asw. bcHtrhcn. 

Wii'd <l«r An^i'ifl''»punkt der Eiiiielliii»t P «U Ur 
spnint: der Knonlinatcn x gewtbU, so lautet di4> (il«icliung 
der Uareli /* er/engten cUotiMbeii Diirchbic^nt; fUr dio 
iwbl« Straeke 



t. 



wttliroDd die (•loichnti;: lur die linke Seite Z, weun x 
auch fllr die»« •Si'ite positiv vom AngriSapunkt P au 
getahlt wird, ilmcli VertaaiekiiBC TWI & 

<ileiehunt; 1 lii-rvdr^'chi 

Ana <l''H'ii I .l' li lnin;:i: :i k;ii>n iIiT .> ll,'i rr,T'iiic AuS' 
dnifk jc'l. Ii. I itbi*;™ tU.-liM-lKMi Wi-rrm ^i, ilr^iAi n Kennt- 
Iii-, ttw:! i^i"« ilnscht wird, ;iti:;('l,'i!rt w-ir.li ii. mikI geb«n 
vir in; l''iil):i'ii'len lunHciist die aU|;cmeincn Kurmeln fUr 
dir \iir clisUMlien Werthe der Einnenkuui; y,- der 
eUstiM;h«ii Drebitiig, de» iliegutigtHtuineiU«« «nd der 

1- Dir K i II f( r II k u ri p i jii A i> s; r i f f s p ii n 1< t •:■ 

kann, Hir j- ... ;ni* I ;Lc)cliiiiig 1, dureb enUprecbeivde 
rmformung U)>rr^'rl'Liljit werden, fllr 8, >t « 

•2ai — V, in die Schreibweise: 



erbtU luiin daraus eine Reihe Sonderfomicla. 

FWthmtio,^^ Mdlkh «riilU mta die Vertbt 

ntcii Halkeni«: 



I dM Mderseitig uneodlieh 



^•pun» i_ «M dp „ ^ . F „ P 



l"Ur 2 = <», rf = /> = - . oriiHlt man die Werihc 
bei l;^dbel«atang eine« eirtiteiiig niiendUch atugodubiiieii 
BftUeo»: 

iPm djf iPm* „ » a# 

■^[i+r»-(»+eo»a«»-iiia«.)]. 



wibreod: 

die vl:iriiis<'lii' |)T«buD|? im Angriffepaiikte 
l^gcbco nerdeo kann iii der (ilrichuiiK: 



<l^= |[i+»'»-(i-»iiia«)], 



dl/ J'm' r Coav — e«wi»4-eo«|i. Cug|i+ c^mDoav — 
du 

buch VertaiwdHnR Ton u md v Mrtct . ' »ein 

ff X f 

Zcielien um, weil liii-r.lurrli Jit ■l'aii^rtntriinrif.-iiiv l"ar die 
Unk« Seil« Z ia P auagedrUckt wird, atul^tiacb mit «nl- 
gegeigeaetilea 7orwidbHi wie fllr die ledto Mte. 

Dae BiegniiKeaieneal im kastpnnkt 

dafeh die OUlehan^: 



Coa |i CM *1 
.— J. 



md vir «ladhen, da»i bei der Bewegiag eiiier La*t Mmv 
eSnm «bMltig uoendlirb augedehatoD BaUnD grilfile 
peiitive Wertbc i/,. entstehen bei den l.,astslettnngeii 



B !>T 7 

•InwliBiaiideD Werthen: 



■•«. Bit dei «UMliUek auf 



4« 



^ mL Oer«p + elMSß— a J 

|. . j|- /' rsinS +ainW — M|t <o<iv — .Sinixenitv 8im>e«an— elii»0ue|a1 

4MWr »nKBienneiNi«: m^^^ ^y C<»e+«o«« 2 J" 



i3 



Die Qucrkrart ita Lastpaukte 
teehtf der LAeMelt« iat baMlumt daich die GMakinf: 



Fir « 3s d = - 



■■ a — eadUeh, also dir MiUelateUn« 



öl.' 



p (Ce»|s -f «oa;s+ Ceeft ^ e os — < vn v — eoev — 8iw|seip»+aiaveiin>) 

2iCobH + corH — •>) 

1 0«>att~0e»v4-cot|i— «oa»+ »in(iSin* — e toyBiim l 



die Qaerkealk Uaka toa P, dwch Vorfamakuc 
von )s uad *, geieb«B irt doreh die Oleiehn«: 



bei der Untiebuag: t Q,, P. 



d«r Laat P avgekaa aich aat dm OMeinagea 1 

0«>i> — Ooe|i+ cx>Bv u sii 4^ EinvSinit— Mii|»8inv1 

iTc^** + e«»H - J) " "J 

di« Wertlie; 



l-l 
id S 
(4« 
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«'I. 



•• " Im t Siiift 4- sin? J' 



Flir m — lim 0. fr — - endlich, «Uo mfr = fl, uaw. 
lim it «rliiat inan an» den üleicbung«n am einfachatcii, 

iiiiiiiu man die ekI» ergebeude Form «ufliSut darch 

Bctraclituog der eoUpreelicoden Kcibcii ilc: \N inkcl- 
nmlUioira, di« Wcrllie lUr dm äraufoU de« unendlidi 



:'] 



woM iv d(e EnlflRfniie der LaaiBtoUiMC «w (l«r Balkan- 

d — z 

nnUt« bedeatrt, aUo x — in «ctxen mt. 

Während die EinzelUtt P sich Uber den llalkeu be- 
wagl, wird da« Moment unter der Ua£t stet« ein grO&ter 
aiisgeieichmvlor po«itivcr W. rtli, «eou P im Mittelpunlctv S 

de» Ualken» atobt, »eil aludaun ^J^' =- '* '»'j ' ~ 
di — —d. 

Eine KinielUit P, AM». 1, «fMBgl liD PanUa * daa 

UiugimginuiiDeDt; 



Kl)LMii!.>«.iM uImt »Unit' man JicBf-n ZablenwOirth. 
,\I'V'. Jh. hu« i1<'f ItiLiütimt; Jlt Streiktii .1, ,1, niul ,1, .1, 
abU-i!rii k.innL'ii, l'ilr wuUUfii Hi'l.i-itiii'.^i^iial 1 man das 
p^röiite iiL-^THUvr Mn-oent im riiniii' r t'.mi.u wiirJ>.t mit 
dtiBi ultralichen, vom 2ableowerth dos bOcbittiD<t^Udtea 
paaHivaB Maawataa «lariiaitiit niohl 

» W i-U *5 



A 

1 

I 

I 

l_- 



L:üi:i 



AWiita. 




Werthe. Denn allgemein erzeugt, AM- St^ jada bpUvbii;« 
HfUslung j> in jedem belicbigea Paakta 9 iM» eiitgegru- 
gcsetzt gleich« HiagaiiiaaieaMiiI, wie jcda belieMge aadara 
UcU»tuog «uMha aiah mU p sa iifand aiaar gaiad- 
Mg, aM% ttb«r dan saaaaa Tragar varUiiltadN Oa- 
•aantMMtnag p aiglasl^ wail Jade atetigat geiad- 
Ualga BalaalMiK ao Jadan Pwkkta daa Maweat ss 0 
eneuKt 



wiil.ni <lii> Vüraiis-si t/uiif; ii-'!i<rf ist, da fUr t d di« 
linki> IrlLj^eiRtri-rkr unter rntsprecbcnder VertMaalllllg 
villi i,j 'lud l. li>'tr»i'litvl »trdei» mllHäte. 

Wir gelii-n die»-- (Ileicbong der Ucberaicht und Voll- 
•tändigkeit wtgca für [i, 
Sahiaibweise : 



? + 8> 



in + «>, in der 



Für H V folst ans GUifhung ;"> oder 5» die (Ur 
den einseitig oder beiderseitig unbegraaalaa 
gOUige üleicbuni;, je nachdem hierbei 
Coa |i, 

«M. 



(te 



niehl =a 0, ader b 0 



_ F f »oa68iD(6— 0 + C<Mitaia(e— Q— a>By,Coi»t~gBit,aaa»,— 8iw»,wa»|— aiit»tCoa|i,+ 
g ~ 4«»l' Coae+ 

+ Mn^2Co»; +»Oe^v.— gCeai^— Caa[»~-tP+afat(am84-<aaaT.-'aca»ii.~caaie— 

+"coBe — a J' 



Ita mn fUr einen gegebeoen Kall^ z. U. fUr eine, wie 

wir voraossclzct], Uiugfrc ri.Dt.inbrtlfkL-, Jeren Länge also 

'J IT 

die WeUenUkngc ^ des enisprectaendeii, ooeodlieh langen 

BaUtana ■ahiflMb flbenalvdtefl kann, für «aen beliebigen, 
aber featen Pnnkt v, «, Abb. 2, daa grttftte mOgUdia 
liiegungamoment zo bestimmen, welelMa, aal aa daieh 
EitticUaitan oder durch StreekenbeUstaag erzeugt wwdeo 
kann, Wirde man die KiDfla«Rlinie dea Mom^artea dea 
Pmktaa a^ ta aacb UUicbaag 5 auftragen ktfnnen. Vor 



|< w.«i^ 



u 



1 



% -1 



KUr den «nie reo Fall erbaltea wir daher, Aldi. 9> 

die Gleichung: 



's " '(e<iei-*inü— « t«'+"i>(eae[»+«a,]-|-«iBl«+i«,J+8»inö], 



Alles Wirde man zuuxehjt die Nullpunkt« .1,, ^i, ... 
dieaar BinflanUBie feitzoBtcLleD haben, und bcispieUwcise, 
wenn A^,A.,A^ in Abb. '.' die NuUpuiikte dieser Kin- 
flusslitiit; in livv.u^ jtuf Tuiikt p, IT darstellen, die Strecken 
AA^ und AjA^ mit p — k beUalen, «ai^daa |i«ita ia 
c crzeagto Biegnogsmomeat fir dia 
8lteckaal«at k sa ftüden. 



(« 

mittelst welcher flleichung man, bei liinniihend laagea 
Balken, diejenigen Momentwirkungeu utUcrs^utbcn kaiiii, 
welche in der Kälie dea Ualkeneodes aieheade Lasten 
daAeltmt enangcn. taslieaoDdnre kam iim% ttt featao 
Werth lu, ans: 

0 =n coH<«u, - «) — Bin(m, — Ol)— *'*''ieaa(e»+«»,) + 
-h ain(« + ■>,) H- äiiD(4a, — u)) 
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Adolf Krane ke, ciniife Konnelo nir den eUwllsfh geUgeHeii TrUpsr. 
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Jlti dem in Abb. & dMgait«lU«ii B«lMliuigi*f«U iit dM 
in PHKkta il = 0, die beiden l'wkt« 



■I- 



W die lagt m dM MtUpinklM der EindiiHUiiie de» 
UeneBtee die PuUet », ichlfeieH. 

Die Oloidiiuig füt nir die neadUeb iMgedelnte 
Stracke veeUe ?ob P, sleo nur fttr > *, | > 

Um dieMlb« aucfa «iif ili« linke .Strecke Z,» beziehen 

p 

XttköDoen, hr;ii)> tit muri mir d.-i« ()leicliDn|;«gUed — — Z^li] 

hiKUizuAlgen un<l abu iu 4ic Gleiehuui;: | i. 

der Ki^''''» Miiimaute, 

4)/a«»»' 

v<i« A eotfent, «iteprecheed der N»- 



negative Zahlen l einzuMstzeii. 

l'ilr den beiderseitig 
mnu aas Gleichung 5: 



BeUuB «fhitt 



, = ^H(eee|-«toÖ, 



(7 



OWidunCr M genflgeiul leagen Balken, 
dii||ealgeii UeMatwhrhuieii walUnuäA «eidM kVoup, 
P feemorriiA^ die b «der sehe der Mitte 



liegen um 1 ^ 
wenteugleichuni;: 



X -ffiB-ir --JEi-- X - jjB;-^ --il 

i»-.ir — Tt «ijf« ^t, «..^y» . 'S»-«- 



Dea gröQic poettive 
MMO» StreekeRUwt p = t eneagl 
tont Air den Wdeiatiitie aMinieik magedehnteK Balkaa 
tot der b Abb. 4 eaftgelMiaa iMtvertlieilaag in rnktS 
•a Standei, AUgeoMlii gltt für xwei rar toUnanitle 
nmctfiacli friiwea a Panlehi^ aleo flir zwei Ciegeapankie, 
«e Weeberttofiniaiyt Bnengl die im ertten Pankt« 
eletoade Laet Im xwelten da« Moment M, «o eneogt die 
gUiebe in Penki -.> «tehende Laut da« i;lciche Ilemeat im 
«raten Puakt, vad ««il flr den beideiaaltig oabegnaitaii 
Balliaa, itdar beUeMfe Puakt ala SyuneliiapaidBt, je 




KIIt praktiftciw k'skile »ir4, sU wich- 
tigato Aufhöbe stet» das Überhaupt grUfite 
Biegunftsmoment la be«tironien sein. Uiesea 
» wird ftü- praktiwbr Falle im All|;omeiDea, 
wenn von benunderen VerblUoiuea oad 
Umstloden, wie z. B. beetiiMlt 1 
geeetitea IjaetemUgeB 
gmnwaqgea aad dergk ebgieehea vird, 
In SyiBnatiiepaakt dee Trigen 



Wir IwtnuiliteB dabar im Folgenden: 

Dae Biegmageaieaiaat M. im Hittalpaakt« 8 

ica Tmpers. 

Aus GUsicbung ä, 5a, wird Ha- c ^ ci = ^ , da« 

von der ElHeUaet P, Akb. », to Mttlclpnebt 8 dee 
Triignn eimgle BUeguagiaraent gaAwden lait den 
atlgeneiaea Wertk«, w«aa ^ + 1 = gee«M «ird: 



'• 4m L 



i8l«6eia8+aiaTiiat + «in E ain 7 + eeeTCee S — Ceeteoe I " 



t!iu 3 4- »iii 3 



{« 



zwei beliebige l'uriktt- :iU (ii'(;oopuiikte inif^'<fui<5i werden 
künut-'u, K> il.r lifn lniiicrsoiiii,' iinp[nllirli iiiis;;i'iiel>nte« 
BalkiMi, »lirr uuch nur lUr iliiHoii, die MniutMiienUnie, 
welclf eint' im Punkte S »tcheuJe l.:>~i - 1 erzcagt, 
die M^mtut>.ueiuflu«8Uiiie de« l'^uklnt .b', Jiiber die Null- 
l»ink(o A dieeer Kintlusalinie die Abb. 4 eingetragene 
Lege luib«a. UerUeluichtigt man nur die, numittclbar im 

Padrte 8, aaf der WiatoMraoto ^ ataheada Balaataig, 



Wir trBt'ben ans ditmn' < 1 Icii-hur-ir, lias« Jie Sull- 
putiklv li'T M'imcntcneindussUnii' Jt-ü rrii;;rriiiitH'liiuakte* S, 
aUo <ii>^ I ir<'ii/cn der Kur i>ntcugung de« hOchtHmOgltebeii 



K . 



ZuhU man aber die Wirkungen aller, bis in die l'n- 
endUclikeit reichenden Lastgmppcn zusammen, ao orbltU 
nun die anaadliche Rcilie 

D» ~^_r.) i.**!,'! ist, «o eneben wh-, da»a 

der Eindnsa der unendlich vielen, aber recht weil ent- 
fernten Leiten ein «etgleiohaweiae recbt gerieger tit. — 



WeHlie* .V., aarzabfiBgedtea 
dorek die UMciiaag: 

0 — 98taCilaE + 8inYain|-f-8iiitebiT-i- 

+ co»-(Co»E Ooiteeat . f8a 

Aus dieser Olcichunf; ergiebt sich, dMS, wean Sei« k leiner 
Werth wird m Vergleich zoiu grn&en Werth f, 10 zwar, daui 
SiaE vencbirindel gegen 5ta t .sin{Jl— 0 _ Oos (ß — :), 
dieeelto aiek der flir dea naeadUeh aaigedehnicn Bnlkeu 
gUttigea Oleichnng: aiuE — ceeE « 0 Teehniingxmtliig 
anschliefit, weil die beiden Glieder: 

Sin f »in c — Co« if eo» t ■"'iii T (*'° 5 ~ E) 
ala die alU in :nal!K''tn^iiJ' n ll''ri(; lilelb«», und daher 
M, flir sehr große Wcrthe ß und Ig i — 1 verscbwiiideu 
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wird. 'Wk MblMai Unn^» 4m <lr , , 
Wertbe ^ der ento NaU^uU A, der MmmileBeiiilaMlinie 
voo der in Abi». 4 enitegebeaeii Lage reelmangsmiSig 
niebl abwaidieii wird, fUr die weiteren nach den Knden de» 
TrUgtn m Uegeodcn NaUpunlile A,, niw. aber die 
CalMnlutimMUC nit Ahh. I mehr und mehr im AlU 



■iDMiiBaSini + Sin » Sin 9 »In ■ 



} 



Sin ß -f »in ß 

Da* Moment im Punlcte A fliUt ilct« klriucr, fUr 
lim ß KS 0 balb so gro«s, aus aU Mtt, wmt geaaoer 
Wertb kann nacb der Momentenf;UicbvB(: 



m*1 Sbp+efaip I 



(^meinen ver«h»iii(ir,ii win!, w^il lllr mvIcIk,' Sirll.rn 
Sin 5 nicht mehr penUgeuil vfi;>c:li»iadöt gjgeii bin k- KUr 
kleiner« Wertbe '^ aber wird Überhaupt liein Zuaamtnen- 
&Uen de« Pnnkte» mit dem Punkte .1, der Abb. 4 
■Uttfindaa. Lebrtareaiat anrh an and (Ur iticb ganz«elb«t- 
vefatiadUeh, «eil flr aeiir steife IkUcca, Um ^ = U, der 

KnUpukt ^ ii doB ftitaa Pndct i ^ OMt, «Iw 

B dM flir dteMB FaU tkailiawt 



fUr X — ( , r;i ^ = t berwhiwt werden. 

SolLen EiuieUatten bdast«^n, »o Bind dieielbeu uiciit 
.Ulf ih n Kodstrecken ib. xi Diirm ledi|;lich innerlialb diir 
MittcUtrerke 25 anzanchcaau, »o zwar, d»»* die »chwer»t<'D 
Ls^icn tliiini iclnt nahe dem Punkt»' -S s.ti'li-'ii. D.'v üimmmi 
ZahUnwettb ile« erawiptp» Momeule» kaun liifrli'i n:ii;h 
fileichong 8, darcli /.usanimc'n/,;ililcn der Kilin-U irkmi-fii 
erfoLgen. Bei tu 5 symmetriacbcn LaatMeHungen »ind hierbei 
die dappattan Warthe dar GUnehuf 8 n 



a a. 



(» JtiJ 

(»- 1*>, --f -■ 

Wir 



weil 



de« vorhandenen 'i'rtger« Ue{;endvu 



AI*, a 



A» I 



außerhalb 
« 
t* 

l ui i'iiie umtiriUlicli illr ilii' HcriThiiuüi; Jcr Ijipe der 
Nnl I ]iiiiikti> A kllry.er«;r, »teiferer Iratgcr ciwas b«<|UMuiir« 
Konii <1> r (afirhunß zu «chaSen, schreibe! die 
(ileichoogen 8, 8a um in die Schreibweise: 

(alBM,iiiaaiin,4WBiB,8 tn»8i»t,) (sin 
Sinß + «inß 



Ut der Tr«irer von noleher LllnR«, da«», Abb. 8, 
auch die tweiten Punkte A, noch auf ihn fallen, «o 
witrden aneh noch auf den End»tr«ekcn Lasten anzunehmen 
aein, und wenn noch mehr Punkt« A auf dea Triger 
Helen, »o wurde da« Bild de« ücUatun^ifaUaa dar AM>. 4 
eotHtpIirn. Uet Ktre«kealiaUstBng k kann UaHiai Jf,diirdi 
äumiiirii <md i nterschiade der OlilekaBgatt van dar Farn 
t> darg«»teUi( werdan. 

FOr AMk 8 knui e.B. der Zahleowertk 



k r«in<i (ainiv, 8ine, 

lauterer Gleichung folgt dnrrh Tf)eTl-.in<; mit Z,|a)^a»] 
— (Ctga+ctga ilgu» t i'K«>) 
= tgin + Tgoi. 



dArg«:.ättLU werden dnrtb: 

rtnajlna + Blii>i«a<iiha)| 



■ine Sin«)] 



Ctfa-f clga 

Da fllr andUeha Balkei fie Uah» 8aiia diwer OMdiaag 
Mkanalaa ZaUewrafk danlalU, kana aemU ttr 
klnera Balkaa der ereia ood elaalge Warth welaher 
bietbei in Betracht Imaort, herttaait «ardai^ aa«ie aaeh 
fimer (Ur Utogw« Bathaa die, aMBlMimd alato «la n «ich 
TOTcliiebcDde, B^e aller ia Betiaekt kommenden Wertbe 
m •ui^utMt ««idea. 

Aaah an» diaMr Jfvtm dar BMdmaiaiigiglaidiajig 
Ibigt ia Mt, daaa ftr aehr kuga ader «aeadUch laige 

BatkaD die Wartha a—^m = ww. gaUaat «ait 

dia Warth» T^^^ Tga = i, » s= aa^ 

Ig. — l,«le«=«tg(»+y)»0 

dar (Ilcirhung genügen. 

Sind, Abb. 7, die Nullpunkte bcutiromt, kann das 
grölile durch Strcekcnliist L- erzeugte 
bcttimnit worden nach der Uleiehuni;: 



HinwSini] + Sin a (Hin tu, sin s, 

Sin 3 + »inß J' 

Sehr Unt^ Pontonbrucken pflegen ans einzelnen 
Tbeilea saaaianengeniet zu sein, tu zwar, daac der 
Oeaammttrtl^r, enfAfiicr fllr »tmmtUclH« rMl«>r t*inlge Kille 
der möjKÜeheB HcUstunj^, pi< li TerhJllt » je ciis, au» t^nzel- 
iriti.-'<:-ni rtiMmmengeaetster, aekwhomeiMlcT Balkea nit 
ticionkiMiuktea, welehea «ir d^ar ha FalgaBdaa kwi 

betrachten. 



i r 



7, i-i z, :7i - i«i z, [»n 



Der »chwinimcnd« Balken mit Oolonkpunkten. 

Bezeichnet : liif .>.;:iikuiiu. wc lclif oiic .Tin i iiic^ 

«chwimiB«'>ii1fii IViycn Kiiucll'iilkfus liatipriiilr l'.inzi Utk! 
f) — 1 au ilirer Angritls-iii-Ui- • r/i-Ui.'i. : .il" r 
Senkung, wclfiHS di^'splhi« ;ini riilf;i ^','i5HPt/ti u Ital k. ui'utl« 
erzeugt, p, p. oder -j.^ ;i>iii uif f^iii-cnkiiDL-. »cleho 
auf dem freien Halki n «;il'«lflii ml.- Iii Inxiuu^- /'. /,' nm 
Unki'ii, Ii.;-/,« . r<'r!itcii Ilalkrtn iidc i izi-iu';, ..inii die 
je in dii;i l'uljiit'itik'u Utli-nkpuTikii'u uLitrtraguiieu tjaer- 
krllfte Q = l> gebunden an die Gleichung, Abb. 

Z>.0. - i>.T, + p-, P, ^ D,., - 0,0, + p, P, 
Z), 3 - D, (T, )• T,) + L>,0, = p, P, - p, P, a<' 

und weil die Werthe <j, t, p aUj;emein darstellbare Wejthc 
bilden, welche nnr vtin den VcrhilUninsen des betrclfcndco 
l^RMlbalkCBK abhängen, «u kann jeder beliebige, au» 
Eiaialhalhea mMnimengeAntater, «cbwimmeBder Balkaa 
maf Graad ditaar allgemeiaen Qleicbaagen daa (Mank- 
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drucket berechnet werden. Zugleich folgeii «U dert 
Form dicacr ül«ieliungen, die gemv «wigCMi Mm >bcr 
die ccidiiwriieite l>«ntelUiiic VttUaftt diMcr {■ Am 
Geteikm VbmttagfM» Qurknll, «h mMw tmagUdi 
der MWuMMMNid* kratiMiiiUtfeir TiKstr RlV^ig rind. 



Wolt'f, die Zeitwlmft für BamrcMi. 



I 



Dt 



AM. t. 

IjIiiA «Iik clastiscbe Wirkaog tod dar Ctnan oder der 
iiiidereii i^f'u- ilnrvh den GeMm int (rüger, m> drehen sieh 
«lin, die Kiu!|'iiLiktt' LlerOal«skdruck-Ordinaten verhind«adeo 
Oeraden, oder, kurz f^rsif^, die (iclcnkdruekgeraden am 
fenle I'unkte L, R, und je drei Llr«hpuukle eine», einer 
be»tinmtcii DrnekgleiohuiK 10) esttpraebMiden Uelenk- 



iTMktiiiiaaiitiacli« Utges nit 4m MmtKfmikUSMtmit 
GMehvBg hl aiiwr Oenden, d«lMr dM GtlmUfMhUnien- 
pai>-gaa durah Anftngn dar aaUprachewIaB EinMua- 
Warth* te 9 ijafindaa wodco feni. 

Tfir IMMK dte aUgeMhm Amdrilete flir dte Warthe 



4> P - 

AwOUidinnK 1 ««iaM riah fir v=0, |»aipsa: 
— Blne^aw» \ 

~ ^ [oaae+eaie— Sl 

wOmad der W«rth 9 m l, ttt 0, — t - ß 

»icb ergteht: 

2mZi^ 4«t rfltopaoüß -- ÜoBp linpl 

.>(.sin»?-rin»p) i|r l Caiaß + ff:.'? — » J 



die Wcrthe p. 'j ans I aicli berechnen lu : 

■1 m r Co»? Sin 3 tu»m -~ eo«% Mnfl Cosm' 



, im 

fr Ä~ 



und Pi - ■ Wr 

V 

aetzaD iat. 



CaaSp + aocSp — 3 
■Je aiaer 



Die Zeitschrift für Bauwesen. 



I^Jit Itcginn des ndiin .Irthrrs konnff die Zeitsehrifl für 
Kiiuwesen nuf fini- riliil/i.-i;ilirii:r 'l'hüligkeil inriick- 
bliekei». Ri<»w:inl.' ii iili. i -.iiit. r Xlitwirkung der Knnfirlif'lten 
Tech)iiM li<;n l!;ni lic|jiitii-i( ii und de» Afcbitektfii N'i r.'ii;» 
III HitIiii im Mini-tirium l'ltr H»ndel. nn-l i.c'Airin', 
f|i;i?iM- im MiiiisIiTLMiii lifi .;iTi-h1'.Lrli-'ii Arlii'ili-ii lifniu^cf 
K«h«u uuii hat in i-inr-t t.-' ai.zuiUru iiaultialiii mit <ieii 
besten Erfolgen iIh- Ni Mi ruiiu-cn «nf den Ciebielcn des 
I.iindbitue«, de« W«K>i-r . si hilf , Brucken-, Mntehinen-. 
Wet;«- und Kincnlialmlüiui-. liri Kun!<lge8chicht« und 
Arehftolo^io venllfenl lieht. .Sie eelionktc ihre Aufmerksamkeit 
in gleiehcni M;iiji' 'len lUaautfUhruiiiccii il'^ im nl In n 
Slanles, de« a«iioiii;en üflentlicheD liituweikiu mm.I «i.m 
l'rivatbau, sowie alUsii KrHrlir-iaunKcn und Unteixj liuii/» n, 
soweit sie die Technik und Kunst betrafen. Wciu) auuli 
in er»ler Linie die Arbeiten in unterem Vaterlande 
Iterlleksirbti^ung fanden, »» ist dn^-h da« Au«Uind 
Bichl verKe^Bcn worden. Kamen wie Suller, Stüter. 
Hitzig, V. Qtta(t,8tr«ek, Schwedler, Weiiihaupl, 
Rnoblnaeh, IUg«a, llurtvieb, Brix, Adter, 
Sad«, Diirm, Bohnaladt, Gropiaa, Baacbdorff, 
Voiftel, H«iBi«BB, Orth, v.Cohanann, Bnanaaht 
W»hl«r, Hobreebt, Wieb«, WiikUi, Sehsentr« 
Laibhrand, Eagaaaar, Zimmer »ann, CadeU» 
Sabir«r vwl viele indare wa baitaia MXtag abd mtt 
der Zeiliebrift eng verkMtpR. ladeia enaiR die kerror- 
ncaadilBa Verirttnr daa Paah«a ilr KlfiiiMB im1 ihm 
raialM Bdhhmag VerfUgang alalUaa, g^laag aa dar 
ZcHBchrffk für Baawescn, welche aeit Ihrer Gmnduiig fai 
den Vertage von Braat A Korn, jetzt Wilbelin 
Ernat A .Sohn. Iksrlin beri^cfitclU wurde, sieh nino 
achttinggebieteiid»' .sieUimg weit Uber die Grenzen des 
VaterUiide.'« Iiiiuius xu «kbeni. 

Ihrem (iruudA»tzc geirnu, nor daa üe^te zu geheu. 
bat die dnrrli den üebeimcn Oberbanriith .Sarrazin 
und den tlnuinxpektor d e h ultze gebildete .Sehriflleilung 
im Verein mit dem llegutarhtangs-AusiK'hu.i», welcher au» 
dem Ober - Uaudircktur II i n ek eldo y n , dem (ic- 
lieimen Ober llauriith Keller und dem (jeheiroen Ober- 
Hauratb Dr. Z im mer m » ti n besteht, die Srhluailiefening 
de» er«ten lialben Jatii tiiiri i' rts zu einer durcluma wUnKgCn 
und (feh«ltv«ll*i« Vi I i iTi tiiUchung ge«tullet. 

Zunllcl.st tiii'li II utr eine I)ar»tt'Uun(.' des nach den 
Knlwttrf«u und unter der ObarMtiuig daa Profaaaora 



Härtung crrij til.'l. ti K r e i i( ut II nd<' Ii a 11 »rü in n n i- - en. 
Da» in vo«l1|;a' In n Ahbildunpen :iul vier );i:n;rrii iin 
Atlji» wiederg'^f-'i lii'iii: itiinwrrlc ruiL-l It<'iini<!' um >- iind 
lta^>ckfo^men uml l'ut/ll.ii lirn im; Wrrksti iii-I inifrunjieii 
in «elil^«ii"i'Hem siaiHi«ti*i"i'. Ks i'.iU-( l iiir il.iiiktiosweiihe 
Ailifit <lfn Architekten Uili'fn. r in Nurnl.urt; Uber die 
II II u ]) t k i rehe St. Jacob in Kot Ii L H !• iirc 1, <l- Tauber, 
( iiic im 11. Jahriinndcrt begonnene, im ilnimliis* lang- 
gestneekte, mXcbtige, gewölbte drt i-i liiitic.' Hnsilika in 
lioeli- und s|titgolhiHchen formen mit 0<.t<'li'ii uiiij West 
olior, einzelnen K«{M»Uen und zwei vcisiliiiili-n bobeii 
tlurrliljrocIi.'iHMi ni.titxili^rti Steinheloien auf ufi~r-iti;;en 
ibilnii«», «isLil^e in iltii Ecken zwischen OHtchor und 
Srhiff angeordnet aind. Hcsondcres Interesse bietet der 
Westchor, welcher eine Querstraße Uberbrllckt, dement- 
sprefUend mit seinem Fußboden " hölier liegt aUs d«» 
Sehiff und welcher durcli die vorgelegte zwcijochige 
Weslnmpore in gleicher lldhc erweitert ixt, um den von 
WalUahreni fiel betacht«u AUar mit der Reliqai« de> 
helUgeii BlatM MAuMknen. Uater den ayVtgathiBehea 
MUnm beinlap aidt awei aaadar Werkatitle TiU Kleagieii- 
jehaaMaifa. Van darAaealaltaBg ward« in Vebrfgei» Alice, 
WM lieM «irthiieh war, bei OeUgenbcit der HeidotoV'Mhea 
VMariienleUag 1851 — 1«S7, weleha täaut Koeteo- 
anfmiad vaa 180000 «4? erCndarte, entfenl wid la» 
Tban iarefa neae eillewnehle m«die ii» «naie der Vea- 
fofUker Jener Zeil enottt Anlaa» an der vacUegaaden 
VerMtotUehnag gab dia beabeirhtigte WlederbertleUang 
daa Aettftetea der Kirehe, nH deren EatwarT HMber betraut 
war; m dieeeaiZweelce TarreUattadigte er die in früheren 
Jabrän anfjefcrtigtea Eiaielaafiiahmon zn einem Ganzen. 
I»cr Wiedcrhcrstellungaentwnrf, welcher die Süßere Er 
M'heinung der Kirche nach ihrer Vollendung im Anfang 
des ir>. Jahrhaoderte aeige« aoU, iat auf fttaf ver- 
trefTlirben lUaHwa aiHOmndriMaa, JÜttiielilaa m>d Sehnitten 
abgebildet. 

KegierungalMumeiater Mntheaini) in London giebt 
in dem Abschlntis seiner durch gute Textabbildungen 
nülier erläuterten Abhandlung Uber den neueren 
l>rote.ilnnli«chen Kirrheubnn in England zuniirbsi 
Keispicle neuerer Kektcnkirrheii, Hauwcrke, welche mit 
i|ir»>!i VVliPtianl.iL'i^n, .SchulklniM.en, I!cnitlnr;"'«!l'en, Vnr- 
lr.i>':--^:il 1 11 iitiil sonstigen Riumen fllr lit im iiiil.'zwecke 
intercMant gestaltet aind. LH« veracbicdencn Ulame 
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imdM 9mrA Ammdiag ma Baliitk€«lalM ftr 
«■ Amdn BadUfMue in iriiltolNr Wclu mlstar geauU. 
Kam MilniN tatpiMit 4«v TtdMaar 41» GvgmtttH 

nriwii«!! (rtaalsIdnfaUdini nnd Sektaii|«il«B, daa B*m- 
DiUttantiamiu der 6«i»tUeltk«it, iwleh* to a«Mi«r ZaH 
n liebt, in rein b»<iUdll, UtbatiMbs nnd «titiKtiMlie Fragten 
«ion^ifeD, die BtaftaireiM Awfllhnin^ der Kirchen, dii> 
in England neaordings stets an^wcndct wird, wenn die 
Hitt«l für ganz« llerslellunii: oiclit aohti b«r<-it gestellt 
werden können, Teroer die f^nfaohlieit di i- Aivl:i;?r.B, bei 
welchen der Thorm aU wesentlicher Ik-'iHniit^icil nicht 
mehr bctriuliti t und dorch einen Icleincii Auibau odtx 
Dkchreitei <r>it/t «M, lle Eiiirachheit und richtig» 
liehandlun^ des (nnenranmes, die KteUnng von Altar, ' 
Kanzel nnd Or^l. Er rllhmt die meist pito Wahl des 
Dauplatxes, die in der Re>gcl mit Stirgfall und GeMhinnclc | 
•Deel«);!« giUinerische Umgebung der Kirrbe, die intime | 
Gestaltung der Eingänge, die anheimelnde Ausbildung der 
InnenrXume, die handwcrlilich vorzügliche AasfUhrnng aller 
B»»i*rh«)t<?n, die Wahl der Rrtnstnfff, die Sorgfalt, mit 1 
Wt'lctu'r lii-i litMi Kiiiii lki''i-.truUtii>iisii viM'fahren wird, und I 
die guten Kiurirhtinigen der Heizung und Lüftung. Die ' 
nachhalti|ir!'l<'ii Kinwirliungcn erwartet er nicht vom 
eogUschcn i>iaat«i(irchenbaa, «ondem von den S«l<tenbauten. 

Eine eingehende Bearbeitung hat die Vorortbahn 
von Berlin nach (Jroß-l-ii'htrrffl dp durrli ficn 
Eisenbahn-Bau- nnd Uetriebsit>H]»iktnr Ii i i' d>~r m .1 im in 
Porlin prftindon. Die Bahn wird i:ul KoslüiiinilVniuli' 
\Mii ,■■,.") MiU, und einer MIH.,/'' (;IUlll^:■l■^•frl!!<kll•^;oll 
a 11 -it^f fuhrt unii v(»ra«iBsi(*Mli'~!i am 1. OktMtjri V.i'U 
N"U(-'H<lct S'-iii. Der v.irUr|i(_'ndi" Knlwurf, il'^t««/!! EinziH 
heitCU (Lir.il iiniliruin; der Haui)ri-1 i'isi- . .'^l;itiiiiii':iui:i;.-fn, 
Betrieb, Weii-licu-, Signal- nn.i l'.l :ii'k.^irlioriirmH.nil:i^'iM), 
UauansfUhrtuii: und Bauabschnitte), Küsten) im lejtt und 
ir, Hcili!- TniV ln klargelegt werden, plaut die EinfQhning 
der Vorortbaba in den l'vtsdacuer Kingbabubof are 
P«lMliur ?PI«ta. 
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BMnlfc Oirer« ii OhmI Magt Im 8«Uiw MiiMr 
HÜIImIIukmi toi itt k«*ftlitlrt*D Faid«, Ibtr 
AiMtan ni4 TrnnelN» «iMm 4w Zweck Terlbtge^ die 
KoHm der DniecUitw« «4 de« SaMUwtetatiWw» 
iMrtlimeMiei, dfo lediemu« der AnUgea «t «iWeUetm 
und ea Arteitam n iparen. Ph>ieitaor Holl la Aadiea 
bespricht ia derFottaeixang seiner Arbeit Uber Waaaer- 
kraft verhültnisso in •Skandinavien nnd iia 
Alpengebiel inuichst eine Bcihe bemerkensweriliar 
Wft»«erl(r:tl'tMti'll.'ii in Skandinavien und geht äntin m den 
WasaerkraitvirtiHltuissen im Alpengehiet Ub«r, um den 
OAtUrlichen Aufbaa des Alpengebicts, sowie die Waa»«r> 
kraftgewinnung und ihre Technik im Allgemeinen nXliw 
tu beleuchten. Der Text wird durch gute Abbildnogea 
nnd fUnf Tafel« im AtUa ergttiizt. Regierung«- nad 
Banrath Oerhardi in Königsberg i. P. , der Verfasser 
de« Handbuches des dent'tcben Dllnenbanes, berichtet Uber 
Air Dlti;<»n in il^r Ossnynpi. •«•plclip er m den 
M'iiiatMi .\|iril iiiiil M;ii jm i/incr StiiiJiL-iirtisc 

iiiitiTiiif lit li;it. ( Iti^Mi'ifli in (Ifiii j;eii.iiiiilfri Wrrke ilie 
Hi>-/ipl>ui>f.'c n /.wiBflirn licui franziisiprlicn und dein dr-utncljcii 
Dunenbau erUutert nind. orBrhi'ii es Jl^hi Veria5BLT 
tweekmüasig, mit dfr vi.ilii_-[.-rTidrii Arl:i<'i1 i_':iu_' zuBainuiL'n 
falDgende Darstellung der in viel^i liinsirlit ei^enartigeu 
und auf selbstAtHndigerGrundlageentvv i<'k(!U(-D friinzöliaohm 
DHnfnTfrhllltB!«»c and DHiteBlMiuwi'im'n /u pilifii, 

Itcii ScliLus- d'iT urarÄriprcicljcii LiidtTuiip bilden die 
Miiii^ii'riiun ii<'nrl».-iteten ■latiatiachen Nach- 
wi'ixiiui^i^n üixT :t Ii ^ge fahrt« Waeterbaatas dea 

1 1 r r u Ii i s c Ii c II .'^ ; a a t c H . 

I*iL^ /^L-iUL'lirift flir U:iuwf^rD sttdit vnl[ und pnaa 
iiuf der iloh« d6<« ätltütl'eii». Vm« nuf dein einge- 
schlagenen Wege rilstig fortachreit«'' n und im Interesse der 
Fachwisaenacbaft mit gleichem Erfolge ftsrner thätig sein 
möge, das ist di-r Wuii'^^di, »cKlien wir bei dem Eintritt 
io da« »weite halb« Jahrhundert Uiree BeatebeM ibr 



ReiiaarBi die KurtdankniUr dar ProvfaK Kanwvari 



Die Ktmstdenkmäler der Provinz Hannover, 

llr i Ii ' I ^Viilif, ) .ui. :i . Iimrith llanno^rcr. äelbytvarlajc il«r l*roTlnil*l-V*nr»Uon|f 



y^U nach den Bofreinngskriegen die politiache Wirklich- 
keil sich anders gcstnltcte, als man gehofft liatte, als 
auch da« Undliinflge VVoUbUrgertbum der bangen Frage 
nad) der Znkunfl des Vatorlande« die Antwort sc huldig 
bleiben mnsstc, da waren es nur wenig hervorragende 
Mioner, der«u geistige« Auge dl« Zukunft in liclicrem 
Licht erblickte. Aber »ie erk-innten auch, da»« dor Weg 
zn dem ersehnten Ziel ein endlos langer war nnd daas 
die Mchnabl nicht vcrmochlc, den richtigen Weg zum 
Ziele einzosrhlagen. Und so verHUchten e« die KdeUten 
und Upftpn iiBsere'f Vfvlke«. Hif It/'i'ifer nHTilpiikrn y^\^\ 
di-ni i;iit'nii;lilli;iT''Ti MiiiK'ii niii di-:' /.uku:it^. loltriuu -w 
röckKüit'v Kilniih ii. um «»u* der VergaiiKe»'"'' l«iiien 
und div l rfai lii 11 zn erkennen vnn (IrfSlio und Verfall. 
I'nd mit iuuvrcm Behagen fanden die .Mcuischon in der 
(iesebichte der Ifcimath die liiei»- /um i-ii;;.-r< ii Vaterlandc 
wieder, die der Zeit abhanden gekonnii ii und untergegangen 
war unter Hohlheit und l'hras«' inii! l i ticrschätzung des 
Fremden. Und die Zahl der Sehenden mehrte sieb von 
Tag zu Tag, als Münner wie ScbinkoV daraufhinwiesen, 
d,iKs die DenkmHler eines Volkes seine Geschichte ent- 
lialtvn, beredter als Urkunden nnd Pergament fUr den, 
der ihre Sprache verHteht. Und mit Staunen nahm man 
wahr, welchen Inhalt diese monumentale Vergangenheit 
hatte, an der man achtlos vorUber gegangen war, aber 
«Mh nit BchOMn sah naii die VerwahrUMang, In der 
daa FHw raaerer V«t«r ekh befand. ITnd a>it lauter 



'^tiiimit' rief Schinkel um Schutz und Ilfllfe; und damit 
ii('i;:iiin die Denkmalpflege in Preuticn. DenkmalpHege und 
l>enkmslBchutz kann aber nur dann ausreichend gewihrt 

I werden, wenn wir den Bestand unserer Denkmäler kennen, 
nnd wiederum war es Schinkel, welcher zuerst 1815 

I die Herstellung eines Inventars der Denkuitler forderte 
und mit weitem Blicke nicht nnr die unbeweglichen Denk- 
mäler der Baukunst, sondern auch die beweglichen Gogen- 
sltfndf n\\fr sndmu Klintfc ainfmistf. Wohl »lud e« die 
Denkiiuili-r dtT IijinViiii>.t. «i'UIh' r^<;.'riiii;' M.arkht.'ine 
vor All''ui den Wf;; bricieimcn, den die kUnpllerisclic 
Eiitw irkulun^' Volkes gegangen, abLT niel.l minder 

sind ei die ^V<•rk<: dir Bildnere) und Miilfrei und der 
verwandten KUn.^tr, in di'iuMi die HoliMpforiirhi' Oeatattungs- 
kraft eines Vnlk» ■< erkcuulwr wild. Aber erst mUsncn 
wir wiaeen. » is wir li>!Sitzeu, um festslell'Cn ty\ k inunn, 
was des tkliut/.r'H inid rler dafllr aufzuwendenden Mittel 
Werth ist. 

Die Bestrebungen ."5 c Ii i ii k <■ i ' ü um die Anlegung 
; von •■utJiri'n hatten 1842 di«' Hillif,-iittg Künig Fricdrii h 
WiUitiUij IV. zur Folge, und die damit verbundene Absitlit 
kam in der 1844 erlaascnen Instruktion fUr den Kon- 
servator zum Ausdruck. Jedoch die in den fnlgenden 
Jahren gemachten Versaelie fUhrlen zu keinem brauch- 
baren Ergebnis, nnd eist das von dem damaligen Kon- 
aervator t. Debn-Rothfelser, im Verein mit Dr. LoU, 
1870 beramgegehene Inventar der KoBstdeakmülar \m 
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RcgicniDirabrzirk Kassel ki.nnto mMk» BilUgung floden, 
da»« e« von der Itcgii niii*: .lU miiMetpOltiK liingputellt 
wurde. Zu deriM'UM'n Zeit i iwa li>';.':niii in llauiinviT der 
Obt-rbatiratli Mithol'f s>'i!i trn.liiir;!;; ;inL'<'l.'f.'H's Werk 
„KUD«ti1cnkmaU' iimi AI li rdiUtinT itii H^iutuiM r^clien" zu 
verfassen, ein «:eli*'i'.liiiriiii,,-p« Werk, wilcluR von IH71 
bi» IHHo in rasrlier AutriiiaiuliTf<ilj;i- erschien. E» v>i»r 
die» diuc lii-rviirrH;renJf 'l'b;it, uuisnnii'lir, iiU diiseUie 
nieht nur ilie un;;i-iii'iirr Arl-cit JiUiiii iic» ;il lit't.\ hinl'Tii 
■ach die l-nkugteu dce Werke« aiu eigenen MittcLu b«- 
■Mtt. M76 nranlMit« dun «iM lliiiiitaiM-VKnniig 




I — Hl — I I T " 

TOB M. Jwri fie OlMrfiritidait«B, M dtn Pnmuäal- 
Vwbladca Mf die HanteUang voa larcntwen ttr die 
ProriueB UimwirkeR, wiler Hinweis anf du Werte von 
V. nehn-Rothfclaer in JCaaael und das im KrAeheinen 
begriffene Werk von Mit hoff in Hannover, l'nd ho sind 
denn, nachdem d»ii niitationsgeiietz fllr die Provinzen and 
KreisverbSnde am ^. .luLi KsTTi erschienen w,ir, baUi daranf 
die Vorarbeiten zu den InvenUren in l'asi allen l'rovinzen 
begonnen und nahen «leb jeUt naeb und nach der Vollen- 
dung. Die wanne IJebe so teinen Heimathlaude hatte 
Mithoff die Feder in die Hand pcdrllrkl, hatte den 
acbon bijabrten Hann die HBhen einer »nlrhen Arbeit 

md die pekuittren Opfer gering aelit> n 1:i^himi. l in Werk 
au ichaffen. welrhea für aoine Zeit nrnntcri^ulti^ wai' und 
auch in pTiilien Zil|;en vorbildlich hlii'li lUr die knininende 
Zeik Aber die fortscbreiteBde Wiieenachalt, daa tierere 
SSüdringM daa Q«iat d«a KmtHhdtai der Tar- 



n 

I jcangcnhelt tuA dfe vervoUkciuimnete Alibilduiig«technik, 
I wie »ie in den neuen luventaren der anderen l'rnvinzon 
/.u Ta^-'e trat, iiiurfste aucli fllr iin» in lluiinnver den (ie- 
danken zurKrvraguug »teilen, ob da« NltboffBchc Werk 
auA aMMielMid lal Mr die JMMeraasee der Neneit. 




I I ' ' I I I I 1 T + V 

\Mt. t. MMnrMlnkltTlM^ in lio<Ur-. Qucr<ctHiltt, 

l'nd diese« muMle I89r< ani' du» lieaiimoilerte vemeiot 
werden. So empfahl denn ilrr i'roviuial - Konaervator 
Dr. Keiraers in einem liericlitc an die Provinzial- 
Kommission fUr die Ilenkniiil|(tief.'e vnni 17. April 1895, 
von der Provinz die HiUel (u erbitten, an eia neeaa 
Imentar der KnatdaKkatter der Provini UanBover aaf- 



Reinera, die KnutdeckaUler dar Provini Baonnver. 
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Reimer«, die KunsitdcnkinJller der Provinz Hannover. 
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zuRt«Uen, unabhinirig von dem Mitbof neben Werke, 
welche» mau dadurch ehren «nlle, das* man e« uiiverlln- 
dert l>eiitrliOD lasse. 1H1<7 bewillif^e der haDnovrmcbe 
fniviniialUodtati: KttXM) Mark fllr diese» ncitc Werk, 




wie tJi Wühl den Ansehein bat. Die landUalif^e Aof- 
faiigiinp ver«telit darunter Standbilder, Denksteine usw. 
an .Straßen und iitfentlirhen PlHIzeu. Abrr auch diese 
decken sich nicht mit dem lieprifT des DenkmaU. Del' 
Ui-griff „Donkmal" ist nicht /.u defiiiircu, d. h. c« lassen 
sieh keine nur an pitieni Denkmal immer «iedcrkchronde 
ebaraktoristiHche Merkzeiehrn restatellen, welche denisellten 
allein und nicht auch anderen (>o^-nst*nden ei^enthUm- 
Ueh «ind. 

In den Verordnungen zum Srhutze der Denkmkler ist 
es tnm An-idruck gekommen, dass ein Oegenittand dann 
aU ein Denkmal anzusehen sei. wenn dcntcUte der N'er 
gangenheit angehört und von künstlerischer, geschieht 
Uclior oder wisaensehaftlichor Kcdculnng int. Ks lileiht 
•Uo der subjektiven AofTaasuDg auch hier noch ein weiter 
Bpielraam nnd es ist deshalb die letzte Kntüchcidung, ob 
ein Gegenstand aU Denkmal aafzufassen sei, dem Kultus- 
minister vorbehalten. KUr die zeitliche (Irenze wird luan 
die der (ieiichichte angehiirige Zeit anzunehmen haben. 
In den »elteniiten KliUen wird ein (itgenstand alle die 
Kigenscliaflcn eines Denkmals in sieb vereinen, er wird 
aber auch dann «U «in «lUllM anznseben sein, wenn nur 
eine dieaer Eigenachaften besonders vertreten ist, und 
auch diese ICigensehaft braucht norb nicht einmal lle- 
Ziehungen zur Allgcmeinlieit zu haben, Mindom wird auch 
dann einen Gegenstand zum Denkmal Htcinpeln, wenn 
diese Kigenacbafl bedentungsvoU mit einer l'enton, einem 
Oebtadc, einem engeren Landestheil usw. in Beziehung 




Es wurde alsdann eine K»mmii>siiin eingesetzt, welche 
bestand ans dem l^andesdirektor, dem Abt D. Uhlhorn, 
dem Professor Mohrmann und dem Provinzial - Konser- 
vator Dr. Keimers, sowie auch dem Regienings-Uau- 
meixter 8chUibcke in Ilannuver, dem die Herstellung den 
Inventare« Ubertragen wurde, lievnr man das Werk in 
Angriff nahm, mussic man sich klar darUt>cr worden, was 
e« enthalten sollte, niusste fe^tgtütelU werden, welche 
Dcnkmtler Anrnahme 6nden snlUen. Die Frage: Was 
ist ein Denkmal? iut nicht so einfach zu beantworten, 



siebt. DeingemiU werden simmtliche GegenstUnde, welche 
einen ktlnütlerisehen, geschichtlichen oder wissensehafl- 
lichen Werth habrn und der Vergangenheit angehören, in 
dem Inventar der DenkmUler einzutragen sein, und alle 
I diese Ccgen^tlünde »erden den Srhuiz gegen /.enitCirung, 
Verschleppung nsw. beans)>rucben mUssen. DieiM'lbnn 
Geitichtspunkte, nach denen bei AnUgc eines allgemeinen 
Denkmiiler- Inventars z« verfahren ist, werden auch maß- 
gebend sein mllnaen bei der Aufstellung eines Inventars 
der Knnstdenkmäler, nur sind hier natnrgemäli die 
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Iit maiH ■toffUehe neBraBnos dai bivwtHi UmIb 

gegeben, m wird man aneb mit der cehUchen Uep^BUiug 
des haiiBOTenchen laventares der KonaldetikiiiHler bia 
1820 sich einverütaoden eridiren knuueii. üie <!r«uit<>ii 
der Kanstpcriodcn sind in Suddeutschland und Nurddeutuli- 
Und aehr Terteliiedeu. Während in äUddeot&chUnd »cliun 
an i&40 da« Ornament der Frlh • Rrnaiinuiui'« zu Hude 
geht, wird ea um 1561) in der ScbUxsakircb« in i'eXle 
noek au«8clilie6licli verwendet, und derselbe t'ntenii'hicil 
in der leittiolica BegreuBng der Stilperiodca swiaehen 
nd den Naidm M «neb ii de« ■pUemi 



muiiubT«i>bi«eto Dmtellug 



All na 1. April 1M9 dar Kegieninga- 
SehlUbeke tob der Bcubattat dkM 
gelretco war, ward« dieaelke den Bitttarviit« in Pr»- 
iluiia-VennriitH« taratiM l4wd«riwaKKlh Dr. Wolff 
■bMtaagnt tmUhar dnrdi MfaM W«k« Ob« die Kmat- 
deDknller der Stadt FraofcAirta. M. den eBdgMtii;en Itawcis 
geUefert hatte, data er der keineavegi enifiichcn Aufgabe 
vollauf gewaeliaen aei. War ea auant verUnkead 
erachienen, aU eraien Biiin) ilenka nh al eli e Stadt wie 
lUldeRheiro oder Coftlar zu li^arlieilen, um so zn Anfang 
eine OUnznnmmtT zu achaOun, »o mutistc dieser Lockung 
au» Z»fckin«l}iigkeit«>:rtlrideii »iilfrulanden werden. Aach 
dcir <i«Milite>Rt<> lUiiHK iiiittr neuen und ganz anderen 
Vorhilltui^Hvn wivdor Vorsucliis machen, und zu cioeni 
Ventuchaubjekte niui^aten denkmalrcii-he Stiidte aU zu 
eraeblet weidea. hirat wenn der Uearbeiter 
Warhaa die riekMgea ntlfcn frftadm bat «ad 




Jalirhunderten nachweisbar. Daaa daa Empire inil in 
daa Inventar einxubezieben war, ist selbstveratundlich, 
aad damit war auch daa Jahr als zeitliche Grenze 

gagebea, bis tu welcher da* Empire in Niedersaebaen 
neek ia guter AufTasaeng erscheint. Das Inventar om- 
faast aUn diu Zeil von Karl dem <iro&en bia 18SU. 
AuHgtn lii. ili 11 ist die viir- und frUh^'Cücbichtlichc Zeit. 
So selii-/'. -'i.^t iiiiil irli die < iepenstlinde diener Zeit den 
Denlxnini' Tu ;'.i.zn..nlil< ii Bind, we'.rlie drn (rpselzllclii'ii 
.''i liiiu litiiii-prucLi II niliHsi-'ii, (.■brniiM »elb^tvi rstandlich 
kuiin diese in sh-]i ;iIh;i im1i •"«i'er.e Lrniipe. trotz ver 
cinzelter Kunslwerke. in eiiiini Iinriiture der Kunstdenk- 
malcr kuiiie Auln-itime linden, l'llr das mi uraschriebenc 
Progranit» den Invenliires der K liiistilciikui.ilj-r mnsute 
da» I cbri^'e »e\li--IveTntiiiH:lii~li iThi lu':iirn. ll;t^^ di r 
Inhalt »irh frei /.ii hatten lislie vun alLer » isseimi liaft 
lieben l'uUmik. von allen nueli wiigieiiM'liafllieli um 
atrilt<Mieu Fr)ij;en und \nn jeder ninuof;ni|ilii*elien llar- 
aleUuni:. Kn ^oU das Denkmal kur^ und soharl' umriniuin 
beschrieben, und wo nötlii^% abgebildet, daH (ieurtiiclil 
Uche kara vor);erulirt und die Qaellen, nach sorgntUi);rr 
Sichtung, kurz aoj^geb«n werden, um »o eine Unterlage 



mit Sicherheit lilier Kiilrlie Krüne verfUgl, die ein lOaa* 
Ungen des Urucke«, der Abbildnngen, kurz der gaaiea 
leehnincben Seite des Werkea auageschlossan erscheinen 
iaaien, emt dann kann an die Auagabc einer solchen 
Olaatnammer gedacht werden. 

Nach diesem Proi^rammc wurde .\pnl l-'J'.l die Arbeit 
vom Verfasaer begonnen und bereit« Knde des Jahres 
Lag da» erste lieft, wi-lebe« die Liiiidkrein- tl.tnnnver und 
I.Inden uiiiia^-.t, Iriti;,' vor. In der Kinleitnnp nind 
die Vnrii.uip'r .-i lnldeit und dii' (irliiidc :iMi;r|^eben. 
»eU'lif /u der lli-iir!>eilunj; >;i'!Utiit li:il'i-n und ist da» 
viirher eniwiekeUe Hrogramra, naeli weUlieni ticarbeitel 
werden soll, gegeben. Neben dieser stofflichen wie 
zeitlichen Begrenzung, wird gcaagt, dasa in das Werk nt'.c 
diejenigen Itenknitller, welche in der l'r>>vin,' dii ieithl 
vorhanden i-ind. aufgenoiniuen werden ..nlUii. ^die 
liesubreibui 1^' der l)eiikiii;iler eifuljlt .-«ut (irund der ein- 
»eblä^i^i-n liiisloriseben liateii und der Eeilii isiln-n und 
ütiUstiselien Merkmale in mitgUehät knappi i I r riu. 
Jeder Ab^ehnilt beginnt mit einer Angabe der l.ltteratur 
und QuelUn, l'Ur Abbildungen kommen zur Ver- 
wendung: Ueberaichtskarico, PUUie von (Jrtscbafken und 



Digitized by Google 



Reinen, dl« 
rnttgUelii* e&ler 



i» LMMbMkN» «trieb- «od FUekenttni«M 
ele > >ifJaB> TMm «te in Itele «Icdergegcbee. Ton 
ierHenaigelM geaditoeMiMr Binde, welche deBReKicrongi- 
feediken mtopiwlira, wird Abttaad genommen ; die KreiM 
werden eiueln oder za mehreren in einem Hafte be- 
Mbrieben, die Hefte jedoeli io ihrer tnfieren Fem m 

utui lusa 
imgt aomm m von der Bear- 
Mtäng ist du Baiiemhaa«, 
«eU die VerttBentlichung 
dei deotaeben BaaembauM« 
bereit» von «ndercr Seite 
luch f^äem PUn in Angriff 
i;enomm«ii worden ist. 

Die EiDrii'hlung: , du»* 
die i'inieliieii Hffte k&uflioh 
sind, !i;it sii'h Hill' iJat Treff- 
UcV-tr 'II-* rilirl, imiem i^o 
«■iiu.i'liK'ii ['ifm-ncn. welche 
kejn Interoso sn iler Kr 
wprliuiij: ilrK GeKammlwerliPfi 
kaiirii, (lelffTCDheit K«geben 
ist. ihrf fiit:erc Ucimatb, dar- 
tr^sifUl in Schrift und Bild, 
niiDf ^rriilic Konten erwerben 
tu liijiiDcii. Wenn wir nun 
d«D rmten Band aeltoericMm 
l«*ea, »0 I^Onnea wir ans 
■ieht ner voUkommeo mit 
den ia der ISelcituK ie 
Wetae «MieeBredie- 



«iri 
imm der 
Werlne velhnf 




klnw 

Mb. t, Or>.f«« II«ni(U Kmu 
_ . . tn Ou«l«r; OrabM«!» 

Kapitel and die Beedireibaii- 
gee der Uenlunxler i;ehaltea, 

■ieliit so wenig und nicht zu viel, und die An);al>e der 
•WgftttiK geeicbteten Quellen and der Liltcrator er 
■■gUebt e« Jedem, weitere Arbeiten auf Grand dee 
(«gebenea llateriala in grUnden, and da« reiche Abbtldngt- 
■aierial i»t ein Uberao« wiricMimee Mittel auch demjenigen, 
welcher IcBBttgeKhicbtlicher Fonebang femer sti'ht, die 
DenlcmKler »einer Ueimath niber in brin^n. Hin 
gearbeitetes Ortaveneiclinii«. Veneichnis der Abbildungen 
■nd ein Sachverzeirbni« »etzcin un<i in die Lage, da« 
GcwUnachtc Hchncll aut'tiodcn zu kOniien. 

So durften wir ileiin schon vor .lflliri'st'ri<it den 
eraten Band mit dem AuiMlruclje de» Iiunkc» und liiT 
FrencJe beprUlien, in den AUf cingfiitiüinit haben, welche 
•icli ni'iit Ulli di-in l.r-r^i'ii d.'^ litdlH bcgnttgt haben. 
Aber aufii da« liat der erste Band rui (intill^re darRftban, 
wie richtig es aar, nicht mit einem deiiktnaUr.iL-hen 
Bande zu begmoeii, «i>ndem die ndtliip^n Versucbc an 
einem minder b*deutunpsv(iU«n IIcft< ni inncdien. Sind 
«nch die Abbildungen des prsteii liuude^ mit wenigen 
Auraabmeii v.iUlioinmeii i;eulli.'>i»d llir eiu Inventar der 
KoMtdenkmüler, >n ^ei^'; doch das zweite und dritte 
Ueft, die Ueolonaler der »l'tadt <jo«Ur nmfaaiieiid, wie 
diese tadelloeeo Blktlcr, welche am den Erfahrangen im 
antea Baede htmrstfßagm üai, doch die Fitii» m 
dem Werke noeb weeeelUeh u ethObee (eeisMl lia«. 
Beta anch kritieebe Stimnen lieb 4M IMito aiebt eot- 
kUea babeo, da» bat daa Werk HU iw WdlMbSpAuig 



ee die 



S4 



«M altaiW vMUt, ofl idük eeU 
TW ittas mOKlkbaii Wellet eefai. Maa bat 
itre mue Ut AnUlekteB geschrieben, 
lebe, welebe deb nU Arekiteldsr- 
daalMate hriatt, liegt ta derMatnr 





twwtjfinfifVQ 





der Sache, weil unter den Kunetdeokmltlem die Bau- 
deolunller den entea Bang einaebmen. Dem Aaderen 
lind die Waffen eUit fialgeiid berilekiiebtigt, dem 
IMtten iit die Quelitebte n Inn gekommen utd ein 
Anderer huta die Auttbrticbbeit der OikmdM 
gT«fier gehabt. Wer die Wileitnag aur 
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der Priivin/ Hannover uiul <Uilii-i i. lisss dicso kriti> 
•eben 8linimf[i ji-ne Beinäup;i'liin>;»-ii iKis^-f «|>ro«h*B 
haben, int bekundet, dasa das Werk in -rlir >..'dieiut- 
voller Wrisc h'hIi vnn dt-in f«^m (.-flialtin I li wii» io 
ein liivi'iilai- dpi' Kunsldenkniili-i- riicli! Im;. :;i^.fhrirt. 
L'nd wenn jetzt nach J.ihrc^fri^t mit (Ji :ii;^';huurjfr die 
ThiUachc f.-slKf ^t<'Ht »erdt-n Uuiin, ilüi^s dna rr'ii- Ur\\ 
bin anf wenige KvempUrp vi-r(,'riiTrii i-it, IhI duiiiil 
aurli die 'l'liatiiachc fcstgcHtclU, dass es das geworden 
itt, wa» zu «erden e» veraprochea bat, <.'ine brauchbare 
UBterUge fUr die Korachnag uf ItaDatwiitiientchaftlirhein 
Oebiet«, ein wirkaamM MiUei, die Kanaldenkralller kennen 



w>e« D«Ui thot, 



rtpni domiriliuni geprienen »unir- Aber 
•neb ■nfierhatti de» l^aLatialbpzirka entKtiF-liPM durch 
frommeo Kifer Kirch<n und Kapellen, zum Tbtil vur den 
Thoren auf Htlgpln frli»nt, unter ihnen bK«iindiri die 
kai*erlirlien Kidle^iatstifter, da» ChorherrnmUQHter 
8. Petri aot dem l'ctersbcr^ce, ttl*'cfi''cilis.' mit dem 
Deot K'pl^iidel. und da» AuRUiitini-rkliiiilPr .S. (ieurKÜ 
mf dem (;e«rgenl>er);e, von Kai&er Kunsad II. be(»onnen 
■ad Ton Ueinricb V. beendet. l>ie autTallendc Thatsarfae, 
dasa vor IKX) keiner einzigen bUrKetUelien .Stiftung 
Fjwtbnnng gearhieht, macht e» wahrscheinlich, daaa es 
bis dabin «ine eigentUcbe Kaiserstadt oebeo der Pfals 

nicht gegebra hei, ein« 



mm» 



Der BesiBB dee 

neuen Jahres 1901 hat 
BUS nun bereits das 
DM|i]ielheft 2 und 3 
gebracht, welebca von 
dem Herausgeber in 
OfloieiiiBcbaft mit dem 
Professor Dr. II <a 
scher und dem KOnigV. 
Uaarath v. Kehr in 
GoBlar bearbeitet ist 
und die iiUe Kaiser- 
«tadt (iiislar behan- 
delt. Iii enthalt 410 
Seiten Tp\I, u; Tafeln 
und 3IS Teitabbil- 
dungen. Keine zweite 
i<tadl in Nicdemachaen 
hat in ihren llaudenk- 
mlleni eine «o lUcken 
luae kunAtt;e»chicht- 
licbe Kntwickelung suf- 
auweiseo. Die Ge- 
schicke tioiiljirs hingen 
anf daa Innigst« mit 
dem Ii«i;gliaa »usemmen. 
In laJekrhud« 
im 

Iw, 

teent wwle deiOone- 
«Ul VW FiwtkflB nd 



979 wird OoeUr 




die dedinh 
«riilU, 
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Oeetar in den Uikondaa 
•U diaalUahe eititee 



Ead* der Mier ud 
dem AefUrea dee W" 
wiegend adUMrieehen 
£influas«s der P&U 
bai(«rUcbe* Iiefa«n sich 
eatfalteo lionnte. and 
mr dadurch er- 
seheint es erkUrlich, 
daaa kein städtischen 

Denkmal vor dem 
12. Jahrhundert nach- 
weisbar iat. Nun erat 
entstehen die i-iireat- 
liehen Kaudenkmkler 
der Stadt, die Markt- 
kirchc, die Jakobikircho, 
die Slephanikirche. <lie 
Kraukenberger ivirebe, 
daa Kathhaos usw. und 
mit ihnen die beweg- 
lichen Df.iki:i;l..:r, 
welche die Jahrhunderte 
flberdauert h&b<'n. 

Die »weite l'eriode 
der Goslarischen Ge- 
schichte, die gothitche 
Zeit, weist erst am 
Knde größere Beudenii- 
w 



aa ü» 



Aaeh JaM 
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all be- 

llerirtpUtz 

Bergprodukte bereilii b«soDdeTe ilandelarorrechtc 
In raarber Folge entwickelt« sich nun die Stadt 
zu solcher llluthc, dasa der gewaltige Heinrich lU. 
be«ehU>iis. Go«lar zur bleibenden Kesidenz zu machen, ein 
Plan, der nur durch den jiben Tod des Herri«chers nicht 
xnr Auafllhrung gelangte. So ragt denn ala erste Periode 
die Bauthütigkeit de.ü Palatlalbezirke^ an großartigen 
Denkmileru der ronuinl.ichen Zeit hervor, an deren Kr 
richtnng ein (Jodohard und Itenno hervorragenden Antheil 
nahmen. \ or Allem das Kaiserhaus mit den beiden 
KapeUen S. l lrici und S. Maria lur.i 1(H5S und 
ebenso vor der IM'iil/. du« MDustrr ii>.17. l»ieBc Kainerpfalz 
mit d«n sum B«zirk gehörenden Bauwerken «er von 
' HcnUehkeH^ deea de ~ 



BienrlfiMeie»14.Jehr- 

hnndertJ! war die Stadt zu einem MarktpUtX «mpofgebUUlt, 
welcher mit allen gmäen Märkten regen Verkehr aaler- 
hielt, als 1346 der liergbau durch Wasaerstnre atoeirte 
und die Borger nahmngslus machte, and wieder steigt der 
Wohlatand im 15. Jahrhundert, aU aas dem wieder 
erstarkten Bergbetrieh« di« Einnahmen reiehlieher tiosann. 
Ta entwickelt «ich nun von 144Ü bis lö'it» eine rege 
llauthutigkeit, welcher Zeit die gewaltigen Befesttgunga- 
anUpen mit ihren Zwingern und Uanteien sowie auch das 
Kathhau», ferner auch die sieben Gildehiiiiser entstammen, 
von denen un^ nur die 1191 erbaute W<-rt, das .\mthaaa 
der Wand'-rhni ;ili.T und Kauticute erhalten ist. 

Die dritt« Periode, oder die 2eit der Beaaiieaaee, 
hat (rela nMaanaailala Baatao ia Ooelar aiaht wd- 
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Reimers, die Kunildeukmftler der Provint Hannover. 
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tuweieen, «ie bMcbrttnkt «ich im Wekenllichcn auf die j 
Kacbvcrkbanten der WohnhUuier mit reicbcD Veriicrungen 
io lI(iU«chDitzereiea. 

Nach dieter ia feaaelnder Form genchriebenen aU- 
frtmeincn Kinlcitang werden una die Dcukmkl<;r in secba 
Hauptgruppeu vorgefulirl. 1. Kai«erUclie Stirtuiigen. 
fiiter dieoeD üteht voran daH Kainerbaiia, welcbes von 



wir im Texte vorzUglicbe Abbildungen von Eioielheilen, 
welche uns ahnen Umcd die ganze Schöobeil de« eUriMininm 
regui domiclUiin de> Cbronisten. K» folgt dann der 
darauf bedeutendate Man der KaiBci lichen Zeit, das Kaiaer- 
Uclic Domutift mit dem Dumaprengel. Der groljartige Dom. 
von dem nur noch die Domkapelle vorbanden iat, dem 
KaiüerpalaBte gegenüber gelegen, wurde U>i7 begonnen. 








Abb. H UoaUr, Hg. KlotMr IB dar JtkaMMnhK 



Kaioer Heinrich III. als Neuban aufgembrt wurde, ala 
deaaen Hanmetater Itenno bezeichnet werden darf, weU-her 
tu jener Zeit I'alatialbeAmter in Ooalar war und spjtler 
ala Benno II. zum Itiaehof von Oanabrdck erhoben wurde. 
Gar mannigfache und schwere .Sciückaalc bat dieser ronuini- 
•che PaUatbaa zu erleben geliabt, im Laufe faat eine« 
Jabrtauaeud« bia zur I'nkenntlichkcit vergtUmiuell, bi« die 
im 19. Jahrhundert ausgeführten KcKtaurationaarbeiten ihm 
die Gcalalt verliehen, wie »ie in mehreren Figuren abge- 
bildet iitt. *) Neben diesen Qeaammtan»icliten linden 

nie AliblKtuncen ■— l« MMI «In PrabM Do|iKn»n* * »»■l * 



und 11160 vom Erzbiachof Hermann von KOln geweiht. 
Wenn auch wahntcbeinllcb der Plan noch von Bischof 
Godehard von Hildeaheim stammt, ao wird die apiitere 
Ausführung doch wohl wieder dem Heister Benno von 
Hirsau zuzuschreilien sein. Die Ceaebichte diei>ea stolzen 
Bauwerkes ist eine tlbcrana traurige geworden, ea wurde 
von Grund aus durch die Franzosen verwUstct und die 
zahlreichen .Schütze au bewegliche» Denkmilem geraubt, 
vencbUudert und vei-zettelt. Zweimal war wttbrt-nd dieser 
Zeit (iüslar in prculiischem Besitz und zweimal wurden 
Mittel bereitgei>telU, den Dom zu erlialten, welches aber 
darcb die Wiederaufgabe des Besitzes nicht zur Auanibrung 



Rtimara, dis K« 
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gelange. AU daan aber IKH (!>iaUr an Hannover ab- 

getrptcn wurde, war auch das Schicksal des Domes b«- 
siegvU. isl'.' wurdi- der Dom für 1504 riiul>-r auf 
Abbrucii M»ik:iiift und nur die snRenanntf U.iinkapeUp 
blieb cri ai-.rü. /um *llUck Bind uns AufualimfU. vpr dem 
Abbruch mipclVrllii;!, ■•rlmUcu. von denen i-iniKc Aliliildungcu 
da» Iiint-rt' ?.(>if;en mit dem HUck in de» ' h i und iu da« 
Hfhiff. Kinc llcdn- voi-zUpUcher anderer AlibilduuKen dieiies 
licrrlich'.-;! I >iiikii;ii1> iii<l m'iiicr weuittfii iilh'Ii >rrlialteu«n 
Sf 'lil'jf, wi,' dfi Kai^i rsti.lil. ^vhm uns ein Hild \er«ehwun- 
iliMi-:r l'r;irtit -.iiiJ w. skiii liir Lrinnerun^ an die Zeit, in 
der ni.Mi ilir u I r:hMjlUtt;:i Hualunttler (Ur aUe* Oerttmpel 
i^rkUrti' AiK'i di<^ KraDken b ana c Xlioha wuida 

als eine eiitbi hrliciic 
verfallene Kirche be- 
zeichnet and in Han- 
nover der Vorschlag ßc- 
macbl, aie abaabrochan 




Dm mr Ot IM, ta 
der a«l>iBk«l das 
Kadmf 
HIUb u 

«• Dwfartlar. Und 
alaU nagahOK iat aah 
Ruf veriialtt ; au 

dieiiem Nothnif erwacht 

die Denkmalpflefce in 
Preußen, wie lie in 
dan KtfaifUchen Ordre« 
and nfarialoricUcn Ur- 
laa*en xom Autdrark 
gekommen int. 

Zum Dombexirke 
gahSren dann noch eio« 
Beihe von Kapellen, 
«eiche in kurzer Bc- 
aebreibun;; und /ueek 
«BtBpre<-hender AM l 
dang zur l>ur«lcUuug 
galaoiEt sind. 

Kb folgt dann daa 
Ohorberrnslil'l auf dem 
l'eter-berse. mi» df«i 
nur iioeii die (Irund- 
miiuerii vorbiiudcD sind. 
Nueli einer' im Be«Uw 
des .Magistrates belind- 
liclieo .Sepia - Zeichnung 
iat eine bildUche Dar- 
stellung der Ansiebt 

gegeben. Audi von data auf dem Ueorgenberge belegenen, 
iw Oom« II. 110» tagaaaaani mtt m ttrinigb T« 

Wl Mr Mth dto Gcopdr 
■Bd tat aaek dar UttaUaftnac «to 
KMia nt Im Fatairiiaiia, ata 
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karte, daa BaaedDrtiaar-PiaaaoaUft Vmnik, km aib dta 
HenwerheUrehe bekaant, deraa OatUciher TbcA bardtt 
1186 vollendet iat. Von dcD Tialan guten AbbAdnagen 

eei hier der Querschnitt wiedergegeben. Als Torzdgtiche 
Textabbildungen fulgen dana Einielheitea und l>ewegUche 
Denkmller der Kirche, unter denen beionctor« die sptl- 
romaniache Kanzel bemerkenawertb Stt, 

Nach der Darttellnng einer Reibe von KUSttera und 
Kapellen folgt dann dat zweite Hauptkapitel. 

IL Stidtiaeha Kirehan aad Kapaiian. Varan 
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ereli>»ia InrenKiK erwühnt wird, welches aoeh tda Ae Zeit 
ihrer Erbauung angesehen werden darf. 

Uic Jakobskirche, in ihren oberen Tbeilen gänzlich 
umgebaat, iat in ihres tlt^ten Theilen gUicbaUerig 
mit der Harktkirche, xeigt nnter den bewcgUeben Denk- 
mttlem eine Kenaiaaance - Kanaol Ton hervorragender 
Schönheit, datirt von I63(». HOchtt intereseaiit muss auch 
die (itephaoikirche genannt werden, welche voll- 
stündig abgebrannt ist. \'<in paai hertorra^'i ndor 
H«deutang ist da« gerettete Ali:ir,.-i r:iili. KiTie llnuptzicrdc 
(ioslani ist aucli die Kirc)i( M l'rtri ,iuf dem Kranken- 
berge, welche t-bcnfaU» m ihrei-i lUleiiten I heile dem 
Anfange de» 12. .laln hiruifrl^ ei;-st:ii:init. Uni.';- .len 
beweglielien Itenkmlllern ist iKii-Huder» ein reicher iiariuk- 
altar und die llarockk.inicl. zu erw ähnen. Bei der Wieder- 
herstellung »uideii l.H"" jraii/ eigenartige Wandmakreien 
entdeckt, welche an den utirren Wanden zwischen den 
Kensteni ancebraclit »ind und der ersten Hälfte des 
1j. Iii ir ii:iHh>r;s aiiRehöreo. E« folgt dann die Klaus- 
k:ilH'llt mit iutei es&anter itpttthgotliiacher Holzdecke 
und Kanzel, du» lliispital zum Großen Uciligen Kreuz 
mit einer ganzen lieihe interessanlcr Oncilixe aus den 
verachiedcnnten .lahrhundorlen n. a. m. 

III. |iie lief e .s t icn ng dar .'Jtadt. Wir lialien in 
den .M:i iirrtliiii iieü und liastcicn die erhaltenen Zeugen 
der iilleii U eiiih.illiukeil der Stadt. Niehl nur die Ab- 
i iLiiiKit; der herM-rrriiiendsten nooh vnrhsndenen ThIInne 
und 1 höre, sondern auch ebensu die nach alten Bildern 

gegebenen Zcichnnngeu gabao ma tio aiachaiUabaa 

Hild einer befestigten .'<tadt. 

IV. Kau Kathhaii» .-.nU naeli der VreberUefenUIg 
von K.Ti>.er I.i'thar ireu-rundet, 11M7 eiiiL-eUsehcrt und 1184 

\t'ri Kaiser KrieTliiii' 1. ir'i; ii--'lirr;:rstt3llt SCiu ^ du* 

.M'U'e heiUt ll.-"-^ liiiiiiiiii liri. .Maiktlauhe, IJiitl doinut 
enmmunitati'i . ticmeindehai;,^ , und wird l i'T'.t domus 
<u»»ulum, Kathhaux, gruiinnt. K» ist kein groücs, 
gewaltiges Hauwerk, aber doch (ttr die Kanstwigaenscliaft 
von hervomgender Bedeutung. Kack dem Beginne der 
poUtiacbeii Beibatladigkeil der Stadt, welche unter 
Kaitar Latbar erwgrbea warda, Ua aaf dea heutigen Tag 
ated fato aid Maa Ta|a OberOaaUr da khuma a gw a aad 
habai Ikn Bparaa aiWutga li Mw an 6m Ratkkaaaa, 
den Hittelpaiftte daa Mtotärtiekaa Lekaaa. Aafier dem 
fia anUtaklaaiiaha EDtwiakelai^ naa 
Baak dia HaUntai fai dau 
ZaU 

zagaaeuiaiMB wnraaii, dna Aviipba, an 
hittorikar Hira flaharMan Uban kOaaaii. Volar 
erhaltenen bewegUehen OegaoatlodeB tat die _ 
Beigkanno, ein henromgeaiaa Werk dar OoMaakmiada- 
kunal, reo keaandarar Badaata^ 

T. Der Markt aad dIa OlMaktaaaK Dar 
Haikt nrit aeinea iatawawitaa BmaiB lai üa CUlda- 
klaair, daa MBaaar^lMaa^ db Woi^ da* Baaa dar 
Gawandachneider, die Htotar dar KraaMmJMa, der KiBraek- 
aar, der Schneider, der Bleker, Scboatar, Fleischer, 
Schmiede geben un« ein Bild von den aMbawvaal sieb 
sotammeuschliebenden Handwerkern n Gaaaaaeoachaften, 
waitka iat 



Haben wir to ia dar laagaa IMba vaa JahrhoDdarlin 
dat Entatehen der grofiea Maaaawata, der KIrekao, 

KlSster, Kapellen, Pallate, Balhklaaer and Oildehinaer 
gesehen, so folgt in KapMal VI der Utste Abschnitt, 
die Straßen- und Wohnhinter, ein Bild des behag> 
liehen KinzeldaAeins der Menschen. >Yer unser« attta 
StJldte durchwandert tind das heutige BiUl mit dem vei^ 
gleicht, wa« ehedem gewe«en, »urtlber un» die Urkundea 
beriehten, der wird wenig meiir verfindea ala 
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dauert haben. Und daa i»t gtM bMonder« bei OoaUr j 
der Falk. Lange Zeiten «ehr tiefen NiederRangeii haben 
anfgertumt mit dem, waa damaU UbcräUaaig erschien. 
Und WM erschien in sokhen Z«lt«n noch Ub«r den noth- 
wendigsten Bedarf erhaltenawerth. Hi« 153(i erreicht 
OoaUr nach wechselndem GUlcke den hUcbsten Wohlstand 
und die höchste EinwobDcnabl, etwa I5<ANI Seelen. AI« 
aber die Stadt durch den Verlast des Itergwericea, durch 
die UedrUckungcn Herzof^ Heinrich des JUnpem und 
dnrch den Zorn des Kaisers bettelarm geworden war 
und die meinten der wohlhabenden Familien, die Uerg- 
nnd Hottenberren , die Stadt vcrllcüon, als dann ; 
Pestilenzen und der DreiiiigjXhrige Krieg den Knio der 
Stadt welter führten, da waren in Unslar nur noch 
Kinwohner dbrig, und ea wird TcrKtehbar, dass in dem 
Hansregister von 1044 mehr als )!0» Hliuser «U wOste 



schliefen , das« romaniacite Raureate in ipileren Bau- 
werken Verwendung gefanden haben. Erst ans der 
gothischen Zeit sind uns ToUstlndig erhaltene Privat - 
hiuiwr Überliefert. 

An diese tlbcraas aniiehende Schildemng, welche 
Straßennamen uns seit den frUbe«len Zeiten (loslara er- 
halten sind, und wie aie hlnfig auch im Laufe der Zeit 
eine Hinnloae Umgestaltung erfahren haben, sowie der 
lUuKer, reiht sich die Beschreibung der Gesammtanlage 
der Wohnbünser, wie ftie im I^nfe der Zeiten typinch ge- 
wesen sind, nach der verachiodeuen Gestaltung des 
Steinbanes, des Fnehwerkbaaes, und der aus beiden ge- 
mi8«'bten Werke. 

Damit achliofit die zweite Lieferung de« in Text 
Bnd Abbildungen gleich vorzUgliebei) Werkeis und die 
Koosigeachiebte «owohl, wie die Denkmalpflege darf 
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Baustellen angemeldet sind, und wir können danach er- 
messen, waa Alles in jenen Zeiten verlorengegangen ist. 

Ans der romaninrhen Periode ist an Wohnhäusern 
in erster Keihc das Kaiserhaus zu erwKhnon. Ebenso 
sind noch ander« Kestc der romanischen Periode vor- 
banden, welche ans berechtigen, von einem romanischen 
Privathaoae lu sprechen. Aber auch Manches lisat darauf 



dankbar »ein, eine weitere, glanivolle Unterlage fllr Ihre 
Bestrebungen erhalten tu haben; sie darf l>esonderH auch 
der Stadt Goslar dankbar sein, welche einen uarohaften 
Beitrag xu den UerstclluugskosteD dieser Lieferung ge- 
geben hat. 

Hannover, im Februar 1901. R«im«r$. 



Neuer Tachymetertheodolit znr nnmittelbaren Lattenablesong der hori- 
zontalen Entfernung und des Höhenunterschieds. 



Von Prof Dr. E. Hammer, Stuttgart. 



Jeben den Bestrebungen von Ingenieuren und Mecha- 
nikern, die bisher Üblichen Tacbyraeter in dieser oder 
jener Beziehung be<]oemer einzurichten oder auch zu 
▼erfeinem ( — fUr die sog. Kreistachymvtcr sei nur an die 
Puller-Breitbaupt'schen Instrumente erinnert, fUr die 
Schranbentachymeter an das neue Dörgens - Meifiner- 
aehe Inatniment, vgl. Centralbl. d. Bauvcrw. 1900, S. 4&8, 
aach den Bericht de« Verf. in der Zeitachr. nir Instrum. llHK), 
8. 335 — ), ist in den letzten Jahren mehr und mehr der 
Wunaeli u den Vordergrund getreten, das Messung«- 



verfahren am Taehymeter dadurch zn vereinfachen, daaa 
dem Instrumente auch die ganze Rechnung oder doch 
ein Theil der Rechnung Übertragen wird, die bei den 
tonst ablieben Verfahren nothwendig i«t, am aus den 
Ableaungen die zwei zu bestimmenden (irttbcn Uori- 
zontaldiatanz und Ilöbeuuntetschied zu erhalten, und za 
deren Krleichterung so viele IltlUamittel (Zahlentabellen, 
graphiache Tafeln, Ucehenschicber, Rechenbretter und 
sonstige graphiaeh • mechanische Werkzeuge) bergettelU 
worden «ind. Dieter Wnaach bat in Deattebland vor 
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AllciD die .SchielMsUcliyoteler" (W ag ii « r -K e n ne l, 
Kreoler a. s.f.) enUtehen laspi-ii, anrh dif Srlnaahen- 
tachjuieter Kind fut alle auL-li in ilirsiiD Slniir ntiinin, 
ir. H AfT ffhaa oben anigetMhrte neue von I ' i. rK'f n »; 
iianicntli' Ii iitt aber in hVankreicb ond Italien riut^ i^inze 
i^clüuir .scibfrrwhofrndfr" od»r <wenip*1cns (Iii- Ent- 
ft■rmlll);l^n) .scLbfri'ilinin-niifr" Tiol.viui'ter fiiti-Hiuirii. 
Keines diohcr zalilrdrhen IiiKtnini(<nte iiat sakU über, 
MWeil irh Hi<' «elb^l h.it».- piiltVti koDiiru. recht befriedigt. 

Seit 1.^:14 liiilii' i<'li vri'-iiciit, etwu zor Liitung der 
Aut'pahi^ liort -fttlli&trci'liiii'ndpii TachymeterB'" beianlragen. 
Mriii itbU-s Trojekt, aut ik"»n*n M'jdell 1x91; Versueh«- 
tüfss jiifiTi angestellt wiirtl^n, '.M in liiT Zi'l1i»rlir. rtlr 
lustrum. l»^;>f<. S. 'Hl — 2.'>2 vcrtUfcuElicht. Die geraJ- 
linig« mecbanitcfae Vcracbiebnng de» da« OkuUrdiagramm 
(ragenden Sehlitteoa, die dort angewendet wurde, hat «ich, 
wi« ich gleich befürchtet habe, nicht aU danernd genügend 
n liebVB gezeigt, vgl. auch Zoitaebr. fltr laalnuii, 1X9^, 
S. STT. leb gtaoba ab« J«M M. tHam m Praael in 

~ m Ziele 



LAtta, dl« 



AifMwrungen 

Mu hU Aoeli «Im •ianalif* Awdrtwg der 
MBkr«fllit ilahM noii^ diu« BHiing nnd 
BanteUmg^ fcnitr dm AMirnng 



•1« Mwb dm BUftanutencUed 
aa dar Latta ableien kSiuian. Da» Instrument aoU 

dabti liefet Ihr die PrKeiglonataabjnotrie beetimmt 
•ein, sondern MV den Anforderungen der topo- 
graphiacheo Tacfayaietrie gerecht werdea; «• genagt 
alao, die £n(frmnngaD Ulli üntm Fehler von etwa 1,'}^ 
sdar Mlbsii mir ■{j^^ bia '/sfa> ^'^ Hehenunlerarhiedt- 
mit unem t'chler von wenigen Dezimetern (bei den 
Üblichen KielUngcn und HOhenantcrachiedcn) zu erbaltca. 
Auf die weaentliehen T'n<er»ifhirdp mischen Atn bplilen 
gleich wichtigen, aber \cracliicdnnp Ziele verlolt;! tideii 
Zweigen der Tacliymrlric linhf icli in der ZcitBchr. fUr 
Vernteia. 181>1, S, Jvti fr. liiiiv,ewie.~i-ii ; die (.'i-iillniMule Au» 
eiaanderhaltung die»er beiden Z«ri>;>:' li&tti^ Id Urutürh- 
Isad viel Streit nnd Mis■vcntAIldIli^ >Tsiinrcn koniRu. 

I>as nfne InntnimKnt , d.i», wie angeiifiiiet , von 
(itto Kennrl s SiHinen in Cat-iol licrpestellt wird, iat 
augeublK'kUcb noch iiiclit in nlleii KiiixeLbeitcn ganx 
beendet, «0 daas ich bi«r ti<>cli \y>n i'iiii'r)'.v«ebreibuDgabiielte; 
l>ei dem Uodelle, mit dem dit< unten anzugebenden V'er- 
»nchsmesauiircD j^cmaclit sind, «nr die Sicherstcllung der 
Kon»t«nteii d' s Instruiiieni« n irli nieUt genllgend erreicht. 
Hei den jelit irn Hau hetindliehen Ii.strunieaten ist (iie.n 
aber erreicht und ich moehtc deslialh hier nndcuteu, wa« 
von dem In«lrumen(e zu erwarten i»t in He4tieboni; auf 
Bequemlichkeit der Arbeit and in Iteziehuog auf die (wie 
bemerkt, abaiehtlicb nicht tm badi gespannten) Ansprüche 
an Genauigkeit. Ich ]»bedieaaTcnacbMn««»ttiigea bmit» 
in der Zeitavhr. f*r laatnuB. 1900, & 329-9319 »»• 
getheilt, laMihta abar ttiar «ia aaeb la ciaar in das 
KfaiMn dar Imoiian« nefer bakamten ZeltaebriA boldilcB. 
rae HaiÜabgiv daa laatnmBt» ariMart — ab- 
TBM dar flr all« TacbfiMleraaaidMniiaik gleich- 
bMbaadan AUeaaag de* HariiaataliHBkeU — Ibigrada 
UandcHii wi AblasingeB: 

a) Aaiielan der Latt«, lad 8«ar EbnMittflnt daa 
unteren Faden« a«f dia LattanaMfli« (KaUpmliO, die ia 
Instrumenienhnb* 1,4 * «bar d«m Aafaäte|nnikto dar Latta 

sieh befindet : 

b) im Ue-iiehtufelde ^ind mit dieaer Anzielnng »elb«t 
:im Uiapramm zwei I'unkto bezeichnet (8«hnittpankte von 
Fitdent, an denen auf der Lattentheilnng die Ablesungen 
J, nnd 4 sa nacbea aind. Man «rbMI alao — vad dita iat »a 
lieachtM — di«aa l, imd I, aadi der EiaelelUiig *) oIm 



(I) 



irgend welebe weitere F.intteUung oder Ableaung am Inttru- 
aieat «der auch nur weitere UerUbrung des Inatrumeata. 
at damit 

I Uorizoulaldiataas e C, • /, 
j HsbennBterwhtad A » <^ • /„ 
wobei für die Inatrumentenkoniitanlea C, und C, rund« 
Zabtem zu «Ahlen sind (z. U. f 1(10}. Rei /, liert 
MB i^gleieh am Diagraouie daa Vorseidiea von k ab* 

leb glanbct dMe danil ia der Tbat die Aafgabe de» 
ttiilMKänaiidM'' TaebjPBHten in eialbebecer md valV 
iaBmanarar Veia« pUUL iat, ala bei deo feie Jelat bakant 
gewordenen Kunstraktiaiea; an ScbnalUgkeit md B«- 
qoemtichkeit der Arbeit fcaan sieli JMenlblU keiaee der 
französischen und itsUentsrhen Inütmmente mit dem hier 
angedeuteten messen, und n li gkTutie auch, daiu dicaea 
(flir die topographische Tacliyselrie, fltr die ae 
ist) allen Tangentenacbranben-TaelljaMteni !b 
Deaiehiutg^ Uberlegen ist. 

Der Vergleich mit der gewöhnlichen Tachjmeter- 
anordnnng (wieder abgcachen vom llorizootalwinkeli iii«Ut 
sieh so: Uan liat bei dle«er zwei Ablcanngon zu marhen, 
/ niul t. jeneg an der !.attn, diese« am Hühenkreis, also 
7wei t-'suz V er 5e h 1 i'den e Arten von Ablesnngeu. Bei 
dem iirnen lia m m e r- Fenn e l ' »eben Instrument« sind 
cbenraVlA /nd Ablesungen nothwendig, /, und aber 
bride itn 'tr-siehtnfeldc des Fernrohres an der Latte, l)eide 
fast "Iii' ■1:1 in lUie^e, »fodast di»- Aiilepunij \'in und /j 

beiiueiner ist aU die von i uail 1. öodaoo aber hat man, 
ein Porru siljeti l'emrobr voran ageaetat, 
Tachymeler aiM l aai 1 zu rechnen 



(2) 



I f = t • / • cos' 



( * = < • tg a = A • / • sin 1) 
mit Benntzang eine« der bekannten Keclienhillfsmittel, 
wahrend bei dem neuen Instrument die Oleiehungen (1> 
keine nennenswerthe Arbeit verurexrhco, wenn C, und C« 
rniide Zahlen ,ii<d, 7. R. f, — IttO, (}, = -.>0. und seihat 
dann einlacher als \ zum ZiL^l t'llbn'ii wurden, wenn C, 
und r, unrund'' ZübWn «iiren: lUr dioaen FaU »llrdc 
fllr I und )i je eine klirre Tafel (je elni- Seite; mit 
Kineni Arpninpi»! i/,. l^- ausreichen, indem die ver^r bifdeneu 
Wcrthe -. II ' I iit ^'ccmdert in lietnichl klliuen. 

i>ic (.(»eben angegebenen K«u»taiiteii C, — 100 und 
C, ~ ä(i sollten dem ersten Modell des neuen Instruments 
tu Grunde gele^ werden ; mit KUcksicht auf die OeOnung 
der Blende im OknUi wurde aber dann zunächst C, » ^5 
genommen, sodass, da man mit ih weniger bequem im 
K'ipf inuUiplizlrt hU mit L'i ', der zuletzt angedeutete 
FaU iTafeln aber iim mit di-n; Ar|^um«nt /,) ftlr die eine 
dei' l'nl^ekannten eiutie'ea niU^Kte. I),ii'li v,ird tici den 
kUi;ftit'tu hi*truineulcii mujjlicü seiji, liodaas die 

Benutzung jeder Tafel wegfallt. 

Bei den folgenden VerHUclumessongen mit dem Modelle 
war die Latt« eine Strlchlatto mit cm -Strichen (Striche 
der i/«tte etwas im fein, sodase aef größere Eutfemaagea 
«« Abieaaac aaeb nidu genll«nd beqjäen war); Beai Atoac 
dat lAtta ait liaiiUeb gniaa Saiiaatar-ZakU»; 
Sitlpnakt {Natk4 1,4' «bor ^rni Bodea. Dia SIiMm 
dea Oiagmaua im faBbaueul« wbx«b Ibraar web «twaa 
an ataik, aaeb aaa dieaan Grande kanata bei frOfttn« 
SatlknaagaB aiebt «af 1 avadm aar aif 1 akfaleia« 
werde«; bei der top<igi«|>1iiadwn Taehjnetifo wird man 
aber Ja abnAin w wtl b h i e « <FibW 1 *■ m /, gieht 1 ■ 
Fehler in der Entfernung, was fllr Aufnahmen t. B. in 
1 : ziemlich gleichgllUig ist, Fehler 1 in f, gieÜ 

oder ider 0,2& *■ Febler im Ushenantenebied k, waa 
bei nicht gana kleSae« Hühenanterackleden ebemblla gMeb' 
gültig ist). 

Von dcu Versuchen ist keine Zahl weggelassen: nur 
die swei nerat geoMeeeaea Reiben aied gaaa «nterdrilelct, 
«eil die Baofeaehter nadi «iaht (anUganda Ilabang fai der 
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Ableiuig l. und hilten idie AbUtekante war nn «lern 
HadtU oMt gauigmA idiftTO» Di* Ablei>nni;eD aind 



abiichtUfb Dicht von mir, «ondero vun den Uerren HuUa- 
lehrer Haller md AiaiillDt Hmt 



L Vertueh, 3. Abieiongarttiki. 
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Di* Hiiheiiwiiikel bei iJie«ein N erioieb Uiicii, «i« >li« 
direkt (^cmeüseoon KiiIfcriiuD^ru und lli^hrniintrti'.irhicilp 
Migeil, zwinchen — 14" uiiJ — 4". 

Wi* iiiig«<ieut«t. ist l*i Kiitfernmif«'» > IJO Iii» 1 ■><»"' 
aickt mehr auf 1'"'", nondeni nur .ml 1"" aUuslfsen, 
•owohl in fUr div l.,iiii|;v aU iu /, für den llifbi'DUDtcr- 
«cbied 'ftlr t mioj; i apli i:M:lii' Zwt-tkc viirtl nmu U()«r 
haupt n> vcrfabron, vf;L »Ui'»:. l'ehiM- dio Kplilt>r il<!i 
Lingen ixt uUt> kaum mvlir ctv>us /.a uj^'eii, mo haltcu 
«ich gaiix in den tirvii".Ti, die eicli iiLUiii »ijltou diinli 
die Abl(r6un);i>;;eoaui;;keit iiri;rl»eii, tind ist donbalh trei 
de» ft>l4'i-M<l»'ii iwi'i Vcrsiicli^rtilicn »uf die EotUTnUD^' 
^'ar keil , I licklijclit m«lir Keuoiiiuicn. Zu dfii oKfii 
aujjtuoaiuu-ijen Wcrtlioii vim ( ' — 'M' und < '.. - 2t.> 
iatalt liiO uud '.'.')■■ ist n<ii.di . r, :i i ■ rl r I.: - Ii-, .|i : 
Verkleinerung du« iu i;ruMuai ^uie^li^^ucu 
Diagramma, das L&iigruverhJtltniR nicbt gaoz ßeaaa ga- 
lniff«a worden iai. Beim kUnlligen endgültigen InitmmMit 
«Ml 4n«li Vmdiiabaiiig daar Linae dia gena« riehti«« 
Qflga «naiiUnr fenaalit Dia MalUpUlwtioiwo C,'l, 
wl Cf-i^ aU aliaa (wid bai tei Mfiaiaii Vanwla- 
MÜUu) Mt itm TiHihaBn«b«Bftelilek«r mgiiMit. . 

Dar «Krah««li«ittlUlie B^basrebler is 4«r 
witahaBaau Ute aSMilw«u^TCBaObi»liH>-,IIllbMi- 
«iäkal vaa _ u« u» — 40) taMgt 0»16-, Hixlwm 
aUchliiiga Dia Tmi^— hhit is nimatoim BMiMi- 

«bURUDgen (0,-> bei Nr. 2, 1^ bai Nr. 4, 1^ bai Nr. 6) 
4aaten an, daa» bei dwaan HobenabVeauiKeB der NtiU 
fukt 4ar ImO» niekl 
4i«Liati» aa «Isar < 



II. Veriaeb. 1. Ablaanogaraiha. 

Datato: & Oktober likio W««t«r^ xiomlich trüb«. Ori: an dir 

Olababn <Falkortt b'>i s-urt;;Lirt Beobaehter; Haller. 
<Hier und im Füllenden nur noch die HohoD berOcktlcbliKt) 
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Die lii)lieiiwinkel bei diesem ^arnaba lafan atws 

zwierb<!n — l:»' nnd — II". 

l>iv Voräudcrang der Konstanteo von 1>ci 1 auf 

'J4,'.> bicr l>ei II i»l durcb Verftndrrnn'; .im liislrunientt! /.» 
(!rkl.1ren aurl» für die l-ilUK"!! zei(;t »ich diu Koimtanto !^<'-t 
»tatl oben uothwvndi^- ; d:iH l)iaj;ramm »;ir nn dfin 
Modolle iiocb iiicbl gcuUjceml fcBl. Üic V<iiiii<"lieu dfr 
\>rh««flei »n;: dfuten liier Ubrigi^ii.s immer nwb auf einen 
konstanten IVliLcr hin (i. Ii. kUine Ni«.htuhftiein«trmmuii^' 
der llolicii der I jittottaaUmMke lul der Inauiimentaabube;, 
aber in einem fltr tapofrspblaek« Zwaaltt gimch- 

gillticcn itetniKC. 

Per d II re Ii B r Ii n i 1 1 l i c Ii e Ke Iiier der llöbr-n 
bctr&jS liier (b«i Lüugco awiaeb«u 'M" uud I4u'" mid 
HShanwinittUi iwiMbeii — 1«* and — 14*) 0^95«. 

IL Varaneli, S. Ablaaniif •raiki. 

Oatoai;K.0Uöb«rlM0. Watiar: lia^Udl Mba. Ort: Eltenda. 
Beobaebler: Heer. 
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1,40 
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0,053 
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■2 
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0,0 
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1,72 
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0^197 


4,y 
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t>,17 
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1- 0.1 
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13,47 
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<V«* 


13/1 


0.11 
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■-•4.35 


123 


097 


24,3 


-r <>.» 


ft 


Sl'i.HT 


144 


1,44 







Die iiiiiieiiwinkci hei diaae 
rund + 4« und + 14". 

Der darcbackniltlichc Fehler einer HUhe 
vEnlfentsn^D von 20 bia 14(>', Hobenwinkei + 4" bia 
+ 14" iie trügt kier in nuder Zahl «M iat alao recht 
gUostig. AU KoiMlaiit« war — Ü4,y aBumobiavu, 
a. oben. B* Ist 4Im dl« laMa dar angwiidiatai Vantialw- 
reiben. 

\iu 4l:iiizei> wird iiinii wenn bcrllckblehii^ wird, 
daai dit: M»:g«nii^n nut einem iioeh »erbe«i«eriiii;:gfal.i)Een 
Modelle dca Instruments j^fmaeht sind — die Kri;eliiii!4«e 
dieaer Verauciiamcaaiuigcn lUr befriedigend iu Beiiebuog 
anf di» GaMvIclMil aikliim kBnm. 
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Brücke über die Leine bei Grasdorf 

(Betaa-Brtlcka mit dr«i Oranit-GelenkeD) 

in Zuge der Zufahrt • Stnifse sum 'Gnmdwasserwerk Grudorf der Stadt Hannover 



Bawdirektor A. Buck, DIpL-Ia«. C Dole»alek, 

Diraktor der lUldtiacbeB KaDaliaatioai- and WaMarwerke nod Ingenieur der lUldtlMheD KjinalUatioo»- and Wauorwerke 

IH Hannover »" Haqnoror. 

(Hieno UlaU 3 und 4.) 




Abb. 1. Ilauxutlaml ICmlr Srpttmbrr ItOO. 



1. Allgemeines. 

Die Oewinnnngt-AnlaK*' befindlichen Ornnd- 

wagserwerka <inuidnrf der .Stadt Uunnover \*t in der 
(iemarkunj; (iraadorf. etwa H,5 «lid«lld<iRtlich vom Mittc^ 
punkte der .Stadt, am Unken Leineufer inmitten de« 
Uebei-erh«emniang»Kelilctea bel«i;en. 

Das (ielKnde derselben war bisher nur dureli eioe 
alle hHUcroe Jnch- Brücke und durch Krdwcge, welche 
bei ll<H:hwRa»or Uberflutbet werden, mit dem Dorfe (jra»dorf 
und der daHselbe achneidenden Chanaaee llannover- 
Hildeabeim verbunden. Für das Wasserwerk war daher 
eine neue, hoch« aaserfreie Zufahrt .Straße lu erbauen und 
Im Zuf^e d«r»elben eine Brücke Uber die Leine, wckhe 
die Anfuhr der achweraten l^len nach dem Pumpwerke 
aowi« die l'eberfUhrun^ der Dnirkrohrleituni;en des-^elben 
erndüUeht. 

Die IJeberfUhruD^; der Uohrkeituni; auf einer BrQrke 
bietet Kc^^nUbcr der ADwenduni; eines DUckei's den nicht 
XU nnter»chjttzendeu Vortheil. daas man etwaii;e Undichtig- 
keiten jederzeit beseitigen und an .Stelle des U-ichl rüsten- 
den Schmiedeeisen« da» ttuaseiaen verwenden kann. 

Fllr die genannten Zwecke int die vnrhanden« alte 
HoUbrUrke völlig unbranchbar wegen ihrer mangelbancn 
Itauart, ibrea srbadhaflcn Zustandes und ihrer ungünstigen 
Örtlichen und liobenlag«. 

Die tur Zeit noch nicht fertiggeatellte Straiien- 
anläge tat auf Illatt 3 in den Abb. I und 5 durch 
Längenprnfil und LagcpUn zur Daratcllung gebracht. 
Die OrundriHsgesInltung derselben war von der I^age 
der klufUchen Qmndsttlc-ke abhllngig. Der ureprllnglicb 
geplante unmittelbare AnscbUias an die ('hauasec musste 
aufgeireben «erden, da die Erwerbung der hierbei 
erforderlichen OrondstUcke zn angemeasenen l'reiaen nicht 
mUglich war. 

Der Straliendamm aehncidct mit seiner ganzen LXnge 
von fiS? in das au der Kaustelle etwa 22<X> " breite 
Ueberachwcmmungsgebict der Leine ein, welches mit 
seinem 4)stninde bereits dicht an die lUnser Orasdorfs 
herantritt. K« war daher hei der Entwurfs -Bearbeitung 
Sorge zu tragen, dasa der durch den Einbau in daa Hoch- 



waaaerprntil hervorgerufcDc Aufiitau sich so gering wie 
mäglicli einstellen werde und wurde aus dieaem tininde 
die ireberbrUckung des LeincUnaiuichlaaches in einer ein- 
zigen Oeffnnng von 40' Lichtweite unter Vermeidung von 
Flusspfeilern vorgeselten. An die Haupt^fTnung achlie&t 
»ich auf beiden Ufern je eine Flothiiffnunp von C. " Licht- 
weite an. welche gleichzeitig die Unterführung des Ufer- 
Weges ermöglicht. Femer wurde auf dem rechten Ufer 
eine FlnthbrUcke mit drei je 10 ** weiten ÜeHhungen, auf 
dem linken Ufer eine solche von 10' Weite vorgesehea. 
Ftlr die linksuferige Fluthbrllcke verlangte der Bezirkt- 
aussehnsa eine zweite Ocffnung von tu'" Weite. 

Ftlr die Stau KrmitteUng wurde das Hochwasaeriirolil 
der Leine in drei Tbeile zerlegt, nXmlich in das links- 
uferige Hocbwasserprotil, den ('lAHsachlaucb und das 
rechtaufcrige IIochwaaser]in>fil. Die llochwasaermengo 
ist unter Zugrundelegung der bei anderen LeinebrUcken- 
entwUrfen benutzten Zahlen zu '<li> in der .Sekunde 
geaehltzt worden. Da das mittlere Querprufil dea Flusa- 
schUnehes In der Nklie der Baustelle hinreichend genau 
bekannt war und sich das Spicgelgcnille des Ilocbwaasers 
aus vorhandenen Marken zu 1 : '.>'.nm» berechnen tieli, 
konnte die vom Flussxchlauche nbgenihrte Hnrhwasser- 
menge mit lllllfe der Formel von Ganguillct und Kulter 
ta rund aui ermittelt werden; der Übrige Theil voo 
Hl(> • - 1191 — 4".'5 wurde im VerhllUnis der Quer- 
schnittttfllcben den beiden llochwaaaerprofilcn zugetheilt 
und alsdann mit llulfe der Formel von Bresae der .Stau in 
den drei Theilen de» (.juerprotils getrennt ermittelt unter der 
Annahme, daas aich die Einwirkung des Einbaues bis zur 
Station O'*-'^ der StraüenanUgc eratreckt. Die Be- 
rechnung, welche nur al« rohe Annlberung gelten kann, 
ergab den Stau fUr d.i8 liöchate bekannte ilochwaaaor 
vom l'.>. Min li<81 im rechtauferigeo I'rolil zu 0,11", 
im Flussscblaui'h zu o,lit'° und im linkauferigen Prolil 
zu 0,01 Diese Zahlen weisen achon darauf hin, dass 
ein UmHieüen des Einbaues itattfinden wird, aodass der 
Stau auf dem rechten Ufer und im Flaasscblancb die 
berechneten llAhen von 0,11 und 0,10"* nicht erreichen 
winL Es ertlbrigt noch, zu bemerken, dasa bei der .Stan- 
berechnung die beiden Fluthoffnungen der Leinebrtlcke, 
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mnA» im OaAiOBgMi lllnr itm HMpttesan daiMlbm 
■icM berlldnielrtigt «ordaa lind, du aie im OBslHtlcitMi 
« PiU« u Fptf» VOR Bw w tt tw ewi wiiriiltMwi «äideii 
kflnen. 

Di« ZoMirt'ttiiBt, «e(«he sieht lur du Ycrkebr 
odt den Panpwaffc« yenaHtoln, sandem raeh Air die | 
Vewirlhaelisftinig der «twa 3U0 MoifM unfMacndcn IJtn- i 
dcreicn der 8tadt lUnnover dienen sully wenn die alle 1 
lliiUbrUcke demnScURt io Fortfall kommt, «rlitlt ein« 
Fnlirbali» ?on 4,H " and bcidemeiti^e erhöhte flehwefc« 
von je ii.t)' Brett«. Auf der Lciaebrtivke ist die Fahr- ' 
b«hii, welche eine Iiefeitigung in KcibeopHnttr aui «Uan I 
FMMilcnteiDen der Stadt erbUlt, nt S,«9 ■ ebwaMtotn, l 
«m an Itrtlrkenbn-ito zu a|>arcn. 

Kür die Gealaltung de« litiigeiipruKU war cincrKeits 
die ll)>heiilage de« Scheitot? Her l.i->inchrlleke, »luliTPr 
»eita die Im^p der Fel'hxi^'uln lUiluuni; auf dem rerhinn 
l'fer und ilie hnsv den l'unjliwi ik]il:i1ie« auf dem linken 
rfer miil..;-i liriiii. F.* ergab ^wh s.i ftlr dio Anfahrt«' 
raroppti / ii Loiiu brMrkr c-iiu Sti ignog von l:ri(i, wobei 
der l'rh.TuMiip iin Itnli-kcufrliciitl dureh eine 4" lange 
Waat» r< > Ii'"' ^h"' (h f:«ll>iiiisfiitnlMngen vcrmitlell wird. 
Der Stnil!i'iiil;iii.iii ■■\\iaU 1' iii;li!R(i lliiai-hungen, und e» 
wurden die K!^llll.^^*t'B liit ilcn grijfilrn 'l'lipil dpv riM>htR- 
iilVri;:iT Siri'ck.' pilegentlicli der \ ■•rU'jrui.c ih r n.s''' 
«ifiieii Üriitkr.ilulritcing, welche v.nu IVinipu.Tk.' nju-l. der 
Stadt fuhrt, »US :li m llHl.r^'rabr ii pi wouiicn. w;ilirend der 
Mlirige Theil .lui »li m rechten L'fer, »owie »iic linksuferitie 
S|r< . kl iliTi Ansliiibo der vom IVtrjirk« Aii"--i flir 
dir Linkt' 1' liititbrucke vurgci^chriebeneu llorlitvia<<.!it:i liiuie 
her^eHtrllt wird. 

I»ie Oberleitung der Arbeite» für du» neue \Va»<rr- 
«erk liegt in der Hand den Direktor« der iitjidli»rhen 
Kanal iHatinnn- and WanKerwerke A. Itock, während die 
»pKielle l'rojoktsbearbeituDK und Hanleitiing dem Inin^nicur 
C. Doles«lek wit Hun«v«r abertragen warde, welcbcui 
4it VumMM dar TaeUhM W. aiw Dartmand 
tagadiaitt iat. 

S. Bcadmibniis 4er BrlekOb 
Daa VvriMiidaaiMiD aiaaa aahr «atta KiaaawtoHaU, 
«alehaa ynnillallMr obcrlialb der Bamtall« dar Laiae 
antMoiMii wcfdan komle» «a«w «tue vwilglMhaa^ 
idbarfliflniifen 0aiMlaB,walaliar aieli aw aiaer «twa SSO" 
catferateB Kiengrube leicht gewinucu lieft, var in «ntor 
Liaie nafigebend fiir di« Wahl einer IManiwnka, da 
aatar d iaaw Ciaatllndcn mit Sicherheit zu erwarten war, 
daaa abia aiiana U^lkenbrllckc keinen nenDcnswcrth ge- 
riagerea KoatMiaafwand erfiirdem wurde, b«»ondera da 
nr Zett der Aaaiehreihung (.luui »ehr hohe Ki»en 

firtäae hanacbtaii. Für die Krbauuog einer mauiveD 
gegeattb«r einer eitenien KrUcke »prneh jedoch feraariiiii 
der bekannte, alter liei weitem noeb nleht genügend ge- 
würdigte Umstand, daas die bedenleadan und Rchwer r.u 
nberwaehenden Unterhalt ungsiirbciten eines KiRenbauea 
gespart wertlen. 

Wie hfrfitB oben erwJthnt wurde, llberschrcitet di« 
Itrtleke, wclclc :»nf den ÜUittem Nr. 3 und i in allen 
EinieUii'it.'ii ii:irK'"<teUt \M, den I,eineflu«a in äOeArangeD, 
voD iii.'i'.i n <iir Iii i[it<'iriiiui;: h< ■* und die MdaR FbÜNi* 
■ilTnungen j« <i Li<'Mn':'it.- licuitirn, 

Zur KeatsteUuiv..; iln- «i'lliiili;-ij:siicfi' wurden auf 
beiden l'ffrn je funt Hplnlnclibr bi» in di'H etwa 7,5"* 
UBter (!<'l.ii"li- iiii-t'li'nilrii Mergel der oljrr.::! Krriiif 
abgesenkt, yii diu n Kf^Unitiing noch ein weitere« lioiirloeh 
m^ittii ini i luR^e dirnia. Kie Krgebninae der Itohrnngen 
Miä lu 1 .:«ii(:n,i>rrili( (Ul. 3. Abb. -11 ein^etraseu: wie 
hierana crsirlitlicli, vmnli' i:i l'it-iii;.'v llnji- liLur di'i;i 
Mergel euit Tliiiiisclucht (;>'fi"'ä«i'. litT-Mi Üi'm iti>^iiii..r lür 
die UrllDdaug in Auiwicht (renommen »rrd-K iniiitHtr. 
Uie UrUiiduiig erfolgte dabt» auf dem den Mergel un- 



idtiaUiar UberlaieanidaD i^niben, ssmligen Kiea mriieliea 
BpoadwXnden und unter WftMerlialtung. 

Die Widerlager wm-den unter Zugrundelegung ciaer 
zuUanigen üeaniipruchung dee Bodea« voa 4 — 5" ohae 
BertlekMebtigaag de» aeitUcbea Erddradtea entworfen und 
denitii (ertaltet, daaa die FlniMiteaBea gum mS aia 
gaileUt wndaa liannlaa. 

Die Urtickc erhielt eine Kreitc v«n i< umi /.*m 
werden '.'.«O"" von der Fahrbahn und 2 X <»,V<i= 1,40" 
von den Gehwegen eingenommen, wahrend SB beidea 
Seiten Streifen von je O.IK)" verbleiben. Der nSrdUdia 
dieser Streifen ist fUr die Lagerung de« Dreckroluea 
dca Waasenrarkc« benutxt, der eBdUcbe eoU daa flu- die 
»pittan» ürweiteraasen de* WaaierarerlM erfordetUeb 
werdende iweite Dradavlir anfnelinen. 

Kl!r diiH ll.iiipt;;"Wolbc wurde bei einer Spannweile 
der iuDiruii Luibuug von 4U ** eiuu rfcilböbc denselbea 
von 4,5(1 ■■' gewitblt, waa niBefMir eioea lIMMreriiMtBiaM 
vou entspricht. 

Da bei «o flarhon IlUf^rn v.in bnlciiti hdi r Sriann- 
wcito in Folge der elaatiscliü» Ziixjiiiiu.tiidrii< k nn;: de< 
iUicens und den Au»weiehi'nH der Widcrla^:i r lifii:i Aus 
rfivten i<oviie in Folge von 'remperaturitndti'arn;tij Hehr 
erhebliche NebenHpannangcn auftreten, deren Aufnahme 
nielit immer mit .Sicherheit erwartet werden kann, er«e1iieii 
e« periithen, den Wnftn duifh F.inneliaUen dreier (lelenlie 
gegen die genannten KinttUsR«, nahexn nnemplindlieb an 
maehan. Uurrh die Anordnung der (teleuko werden aitcb 
die 8chwierigkeitcu ier eialieeheo Dnlmuehung beeeitigt, 
»eiche banptaieiiltdi in der «nHigen Uakcnatnia dea 
cUitiachen VeriialtaBa daa Bataaa bagritadat liad. Bei 
den grofiea Kaattn- and MlmiWMde, w« loben die 
UaMHUHlHt der KÜiatiettttiveitatlWHe doe Betena 
erfeiien «od der VencUcdeauttgliait dea Kieaaa aad 
dandM aalbal aa aia and denelban fiatnaliateateUe M 
fBr die BaediaAnt der iiotliweadlgeii Orudtaeen aar 
Beredminv «hiea grimltteaen Bocena welil nwintana aiclit 
die Mi^liefaliait figalian. 

Dia (KcliariMit, lait «alcliar die BaradMUiBg dea 
autiaoh beaMamlw Didsalalitocaa* dardifenhit «erdmi 
kann, ennOgUolit flmmiilo dia giCftte Sparaeinlieit bei der 
Bemcaanai; der Stbkaa deiaiÄben. Der Bagea warde 
uater ZagiiiBdcU««ag obier snUMigen Dniekepaaanag 
voa SS" aad mlcr Vemcldnag ven Zagapaaaai^eo 
entuwiba. 

Wie aieb aaa der Htati&cbcu Untcr.mchun»; ergab, 
komUa die Inaaire Leibung in Folge der eigenartigen 
UeUetaagaveriiRUaiiBe idme neaneaaweiUie Tenliriiuag 
naeb «njira Kiaiefaeean gabildat werdea (B|> i, Abtk 9}, 
wvtudä niebl aar die nentellaag dea Lahiigaiflataa 
erteieblert, «»Bdeni «Dch dae geMI%e Etaebdaaiig der 
Brtleke enielt worden iaL 

la» Stitikenabaeewaipm dea Bogena «iod: in Sebeilel 
o,a»>, b der Bmabfage l.iu- und in Klaipler 0^*. 
Die Bua der Berednnng bervorgegaugeae loSieia Laibaaga- 
Unia ward« danh eiaM KeAbegaa aia aeeba Mitlal- 
poakten ertettt 

Dieatatiache fiif-rsurluiii-' svurde mit H-rlirk»iehtigung 
dm- unicUnittifTHten La^liitcUuiigi^u l'dr die Itfiaatung durrh 
die KiihrUitiingcn, duirb Menncliengcdr^ngo von 4(H( »« 
fUr den Quadratmeter «owie diurcb eioeu 3U (MJO ^* 
schweren Laalwagen aait 4 ■■ Aebaitaad aad 1^* Bad- 
»tand durehgt^nihrf. 

Fiir dii- (;i liMik<' wurde die vom Uebeimrath ('. K <i |i r k f 
in Dresden i-. Jaln>;. .«pnlte ;i73 »Kh TnTyi-s^^liUf.-, !,,. 

Form gewühlt, w<dfl;r hkU l.r-i , imr Aii/;dil iiii-^:rhl|ir|i r 
Brucken bereits vonillgU>U bcwultrl hat und u«:Uttf. aiieu 
Anforderungen genllgl. die buKllglich einer vallkommcnen 
Wirkung gestellt weideu köuueu. Bei der Spaauiweite 
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von 4(1 '° war dir Vrrwciidun^ Ton iiteiumlenkca noth 
aehr f^ut inflclich. 

Uic Gelenke aind in (iranit aui));efUhi-t und zwar 
betrugt d«'r Halbniraitpr der koakavrn KUtclien des ^i-heilol- 
iiiid Käm|trert;eli'Dk«tcineB '.'.Tn mihreiul die konvexen 
t'Uehrn im Scheitel I.H.'i" und im Kimpfer 2,im) ■» llalb- 
raeucr aufweisen. Die Krümmung der konkaven Steine 
wurde unter llerlieknictiti^uni; der bisbcriKrn AuKfUlirungen 
f;i^wähll und aUdann diejenige der kunvexcn 8lrioe unter 
der Annahme einer 
r.ulJl«(igen Spannuni; 
von l lo" bererhort. 

Die Uebvrmaneruni; 
de« Cewölbea int zam 
Zwecke der Vermin- 
derung dcü Eieeii- 

gcwichtes in Knl- 
laKtnnf^hüKen auf^eUi^t. 
Die kalhetischc Wirkuni; 
derartiger l{«f:enslcUun- 
pen i«l bekanntlieh 
eine vorzllglirhe; aie 
verlcilien der ItrUcke 
«in leirhtea AuMehen 
und sind beztlglich 
einer klaren l'ebcr- 
tracunj; der Fahrbahn- 
lasten auf den K<>i;en- 
trÜKCr den Ungs der 
llrUekeniirhse Kerirh- 
teten llohlriumen UlM>r- 
Icgcn; sie tragen da- 
gegen allerdiDiCH nicbt 
wie die AbHehlusAWtnde 
der letzteren zur Ver 
«tcirung dei* ISogeiis bei 
und bieten den iirhild- 
lichcn Witlerunes- Kin- 
llUiisen mehr freie (Iber- 
ttirbe dar , wodurch 
auch die 'l'emperatur- 
bewegungen begünstigt 
werden. 

l'm das ungehinderte 
.Spiel des Itogens bei 
Temperaturnehwankiin 
gen zu sichern. luusatcn 

die Kntlastnngsbügcn beweglich an das Widerlager ange- 
achli>«sen werden, was durch Einschaltung eine» Gleit 
Ugerii aus alten Kiitenbahnsebienen (siehe lU. I, Abb. \ 7) 
in einfiiclirr Weise geschehen ist. Ilci der Auf- und 
AbbewegunK des Rrlirkenscbeilel« findet ein ItuUen des 
konvexen Känipfergelenksteiiiea in der Srhaiile des 
konkaven Steines statt. l>io obere Schiene des (ileit- 
lagers ist nun mit dem Rollkreisc fest vi-rbundcn; es 
bcM-hreibt daher jeiler Punkt der»eUien eine verliingerle 
iI}'p<H?ycluidc, welche jedoch bei den geringen Abmessungen 
der Kewegung praktisch genau genug durch einen Kreis- 
bogen ersetzt werden kann, densen Mittelpunkt im Kr 
rtibningspunkte dos Kämpfergelenkes liegt. Die Koll- 
bewegung kann also mit hiuUngUchcr Annkherung als 
Drehbewegung aufgefasal «erden. Der Kopf der oberen 
Schiene wurde daher eben gehobelt, während derjenige 
der unt«|-eu Scliiene eine Uearbeitnng nach dem genannten 
Kreisbogen erhielt. Der letzte Entlastungsbnicen wird 
durch die Anordnung des tSleitL-igers zum Halkentrtger 
und musste sohin fllr die Aufnahme von Zogspannnngen 
durih sechs StUck eingelegte alte Kisenbahnscliienen ver- 
stürkt werden. 

Die angewandte Form des beweglichen AnschLusses 
der Kntlastuugsbngen hat sich bisher gut bewährt, was 
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Abb. IL Sduittt-Utltnk. 



schon daraus gefolgert werden kann, da»s das Gleitlager, 
welches bereits vor der Ansrtlstung des HauptgewUlbea 
eingebaut war, die bedeutenden licwegungen beim Ab- 
senken des 1.ebrgerlli>tea anstandslos gestattete. 

Das Gleitlager lie&e sieh wohl auch durch einen Asphalt- 
plattcnstrcifcn ersetzen, welcher in die aUdann nach dem 
erwähnten Kreisbogen zu formende Fuge einzulegen wäre. 

Man kann den letzten KnlUistungsbogen auch mit 
drei Gelenken vertehen und ihn »o zur Ausgl^irhung der 

Bewegungen des Haupt- 
bogens beflkhigen, wobei 
die Entstehung von 
Biegungsspanmingen in 
Iteton vermieden wird 
und die Kiitencinlagen 
fortfalten können. 

Schließlich kOnnte 
die Ausgleichfugc auch 
in den Scheitel du 
letzten Entlastung* 
bogrns verlegt werden, 
in<lem die llogcnhllflen 
durch Ris4'neinUgen zu 
Kraglrägern auagebildet 
werden. 

Die Gewölbe der 
KlulhillTDungen sind mit 
11,4 1; Scheitel- und 
M,r,o KänipferMürke 
reichlich bemessen, was 
mit liUcksicht auf die 
geringen Ma»sen und 

Jdie niedrige feber- 
KcbUltung derselben znr 
Abschwäch ung der 
Erschütterungen beim 
Defahren der lirlicke 
geschehen ist. Die 
innere liäibnng beMtst 
bei fi.ini" Weile eine 
I'feilhöhe von J.iK)" 
und ist aus Sebiiniteits- 
gründen nach einer 
Karblinie aus sieben 
Kreisbiigen gebildet, 
welche sich eng an eine 
Ellipse anschmiegen, 
l'm die HrUcke nicbt zu sehr zu beUclen, wurde 
das i),>*t)"' »eile Druckrohr für die UeberfUhrung auf <t,7n '" 
Uchlweite verjüngt, wodurch der gcsammtc Druckhtibea- 
verlusl nur gering bceinllusst wird. 

Die l'eberfuhrung der Dnirkruhrleitung geschah unter 
Anwendung normaler gnsseisemer Knhre und KnrmstUcke. 
S4>wcit die Urllcke nicht selbst fUr die L'nterHtUtzung der 
gekrümmten Itohrschenkel benutzt werden konnte, sind 
letzlere auf liiMf" breiten Ketonmanern derartig gelagert, 
dass alle Mulfcn lediglich durch Aufgraben ohne Be- 
schädigung des Betons zugänglich gemacht «erden künoen. 
Die l>eiden oberen Kntmmer der 8-formigen Schenkel sind 
fest mit der Ilrttckc verankert; die bierfUr erforderlichen 
Ankerkanäle wurden durch Einlegen von 0,45 ' weiten 
("ementrohren in die Stinimauern der KUthgewOlbe ge- 
schaffen und vor der llinterfUUnng mit lletondecketn 
geschlossen. 

Ein Einfrieren der im Betriebe beflndUclien Leitung 
ist selbst bei »ehr Ktarkem Froste nicht zn befürchten, da 
das mindestens i^** ('. warme Wasser zum UeltcrHchreilen 
der Hrilcke nur etwa zwei bis drei Minuten gebraucht und 
in dieser Zeit die Abkühlung der bedeutenden Waaser- 
mengen nicht erheblich sein kann: es wurde daher von 
einer Umkleidung des Rohres Abstand genommen. 
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A. Bock nod C. Dolezilek, Itrtirke Uber die Leine bei Oriadorf. 
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Abb. a Uthtrfahnma dtr Pnckrthrlriluns. 



Kar den Fall einer zeitweiligen AiiberbetriebDiihnie 
des WtHacrwerkii im Wintvr kann der auf der llrllrke 
befiodliclie Tbell der Rolirieltung ab(;ea|icrrt und znr 
Siehernng Regen Kinfrieren vennilteU zweier tMö' weiter 
Leitungen in die Ivcinc entleert vrordeu. 

Damit da« Dnickrolir nhnc Schaden zu Iridcn den 
Bewegungen der Hrllrke Tolgen kann, »owie zun Au«gleivli 
■einer eigenen 'l'cmperaturbewegi'ngen, worden Uber dem 
Scheitel und den Kimpfem den llauptgcwölbeit drei 
bewegliche Rtihrverblodungen oacli dem Vorbilde der 
Pariiier Vigne-Waafterleitung (<><!nie Civil 1893, Nr. 5&4) 
eingeschaltet (iiU 4, Abb. 19). Ein loaer, achmiede- 
ei»emer Verbindung»- 
ring dient zur Uebei-- 
dceknng de» 2 — 3 " 
weilen Zwiachcnrauincs 
der glatten Knhreuden; 
Sur UerHtellnng der 
Dichtung wcrd»'n zwei 
«larke (inmmiiiclinUre 
vermitteU gusaeiserncr 
Ueberwurfringe, welche 
durch Schm(ibenboU<'n 
verbunden «iiid, kräftig 
gegen den Verbindongi*- 
ring und die Kohr- 
wandungen gepreüxt. 
Gm die Eisbildung in 
den Zwiitrhenrturoen 
zwiHchen Verbindungit- 
ring und Kohrenden 
unschKdlich zu machen, wunlen (Iber letxteJ-e {iummibündcr 
gezogen und mit A«phaltUck feütgeklebt. 

I»ie Lagerung der Rohrleitung auf der llrtlckc erfülgte 
unter Verwendung gUAiiei«rrner Stuhle (III. 4, Abb. 11). 
in deren Schaalen zur AungU'ichung von UnebeDheiteii 
AnphaltpUttten gelegt wurden. 

Die Entwi«a«rung der llrttckeutafol erfolgt Uber die 
KluthgewOlbe hinweg in die Dammschüttungen, wodurch 
Abfallruhre vermieden und die VerU-gungnarbeiten fUr 
die A»phaUfilzpUtlen vercinraclit wurden. Kh waren 
daher die an die Kutlastuugitbügen au.-<chlieiiendvu Uogen- 
zwickel der KluthgewOlbe unter lk-las8ung einer AuagUich- 
fuge mit Sparbeton anazuütampfen. 

Wie auH Abb. 11 auf III. 4 zu cracben erhielt der 
Cementputz, auf welchem die Ii)'*" iitarkrii A.^phaltlilz- 
platte» verlegt wurden, ein (juergefliUi^ nach der 
Urtickcnmitte, wo ein mit grobem Kies nniparktcs Zorcti- 
Eiseu Normal -Profil Mr. ti aU .^ickerlcituiig dient. Der 
Eintritt de« Wa»<ien in da« BeUgeiaen erfolgft In den 
breiten Stoßfugen einzelner A^phaltplatteimtllcke, weUht- 
zu diesem Zwecke unter die Ir'lun.-ichen geklebt wurden. 

KUr die lleberdcckung der AuHgleichfugen wurden 
die Asphaltplatten durch Siobcrsclic l»olirpuppc mit 
Blrieinlngc verstllrkt und wie Abb. IK auf III. 4 zeigt, 
mit einer kleine» Falte verlfgt, um zu verliindeni, da«» 
die Bewegungen d«i> llauptgewiklbei« eiu Zcrrciüeu der 
Platten bewirken. <iegcn den Druck de« UcttungxkiBsv» 
wurden dl« Platten an dic«i-u .Stellen durch aufgelegte 
KlacheiHen geAcliUtzt. .'Sollte die Abdeckung au» irgend 
welchen ßrllnden undicht werden, ko wird da« in die 
Auxgleirhfuge gelangende Wasitcr durch eine unter 
der»elben angebrachte Sammelrinue luid ein Abfallrolir 
weggeleitet («. Hl. 4, Abb. 17). 



Zwischen de» Entlaxtangobiigen des lianptgewmbe» 
bewirkt ein (Uattiftrich mit (iefülle nach den llrllcken- 
stinien die EntwItAHcning des GcwolbortIckeD». Die 2,xi)'* 
breite Fahrbahn erhielt ein Iteihenpliaiiter au« alten 
l'ltai)ter«li-ineii der Stadt Hannover, di-isc» Fugen mit 
Asphaltkitt vergossen wurden, und 15™ vuritpringenda 
Ilordltcinc aus (irnnit. Die Gehwege tiind mit Beton- 
platten belegt und «.t wird der AbKcbluaa dersellMin auf 
der Nordscite durch da« Drurkrohr bewirkt, während die 
SndM-itc ein provisorisches licländer rrlilid, bestehend 
au« gu«Kcisemen Pfoxte» n»d Gasrohiriegeln nach dem 
Master des Spreeviaduktes der Berliner Stadtbahn. 

Der Ani)chlttsii de» 
. — 1 Straliendamme« an die 
I BrUcke erfolge mit 
Hülfe gemauerter 
Uösehuugükegcl von 
elliptischem Grundrisse, 
welche nach der Brücke 
zu eine Neigung von 
1,5:1 aufweisen; sie 
wurden auf (.i,5ii'" breite 
und 0,75 " tiefe ring- 
flirmige Fundamente 
aus Sparbelon geaetzt. 
Für eine besondere 
ktlnstlerische Ana- 
■cbmUckung w ar bei der 
abgelegenen Oertlich- 
keit der Brtlcke kein 




Grand vorhanden; es wnrde jedoch danach getrachtet, 
dem Bauwerke durch entapreehende Anordnung und Form- 
gcbnng «einer konstruktiv nothwendigcn Tfacile eine müg- 
lichit gUnatige Wirkuug zu verleiben. Kine Verkleidung 
der Brtlcke mit natlirlichen Steinen war wegen der hohen 
Kosten ausgeschlossen, die Ansichtatlächcn wurden daher 
in Granitnachbildung hergeetellt und erhielten mit Aua- 
achlusa der Bogcnzwickel eine Quadertbeilung. 

Zur llervurlicbung der tragenden Bestandtheilc der 
Bracke wurden die Gewülbrstinien mit kräftig aufge- 
«chlagcnen Bosaen verseben, die Bogenxwickel dagegen 
glatt gehalten. 

F.ine wirksame tilicderang des Bauwerkes ist durch 
die Kinscbaltung der starken Pfeiler mit rauhen Bossen 
zwischen llaupt- und FlnthofTnongen erreicht, während die 
Zusammengchtlrigkoit aller Thcile durch das durchgehende 
liauptgesims belout wurde. 

Uberlialb des Ilauptgesimses wurde die Dreitbeilung 
durch Anordnung von BrUstungspfeileru, welche in der 
Anaicht das durchgehende Bohr unterbrechen, wieder auf- 
gcnomnien. 

Anf den äußeren Wandflächen der mittleren Brilatunga- 
pfellcr sind nach altem Brauche die Namen der Kj-bauer 
und die Bauzeil in vertieften Inschriften angebracht. 

Kl war naheliegend, der Kolirleitnng durch Uro- 
kleiduiig mit einem entaprechend prolilirten und gerarblen 
Blecbmantcl das Aussehen eines mastiven tleländer» zu 
geben. F.ine derartige Anordnung hätte jedoch einen 
ziemlich großen Kostenaufwand erfordert und ea konnte 
nm sn melir von ihr abgesehen werden, aU die Rohr- 
leitung gerade sehr geeignet ist, in der Bruckenansicht 
den Zweck des Banwerkes, die UotierfUhrnng von Lasten 
Uber den Flusa redit wirksam zur Anschauung zu bringen. 
(Furtsetzuog folgt.) 
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LonpoUlatr. Iii. 

21*1 Raas, L W., civil Ineonlirar, lltreeht, Calharijae liiigBl iift. 

217- leUier. Kejf.-liiiiiutii.iIiT, ( Vjirisikaii. 

218 Heatdiar, 6., .St.nlt- ll.iuiUL'ish'i'. Rfitunaobwaig. 

Sl'.i Mrnirh,, l)tnT H;^ii<lirck;i.r, Schwcii-i i, tUtUmkaig: 

'JSiü. Eejer. II, Hi!ir:i[li, Luij-.t. -i ):iis». 

221. Bejer, KTi.t.iv Ki-K. ^iaulu<^i«I^■^, Emdec, Am :o. 

332. Mayer, Stticg, Ol-Ii. 11':^. lUili, Profeaaor a. d. Teehnlaehen 

llticl^icl^uie, Cbarloltonburg, Martkatr. IX 
883. larer, H, Haurenoelater, Verden a A. 
W. HtfaiV BtoMbakB'INnkt'ir, K>t'.<iuiiz iOImt Srliloau-n ', 

KdnIgL Eiacubaliii-Uiroktion. 
}2&. leyer, 3.. Architekt, Oauabrück. 
n& larar, ¥, R«(.-Batua«ia(w, BraaUu, JtoriiHtr. Mp, 
BT. Ilfir, Uli Bcft-Aaitr.. Niaaa a. Bk, BkiiaithQtiti; tL 



M. MMmtb i« AmUM^ VaaptUhrer a. <1. Akadcmiu der 

MÜaadaa Kllnate, Haag, Waatiiad« 38. 
nSL H. T,, Ober-Waaaerbau- iDgvaieurt Baas; 

m Umilrf, Re«.-Bauiiieial«r, Berlin W., EUholaIr, Sl». 
nt WIM, Qak. Baaratk, Dabaiaa (NaaUaak)^ 
Ma WilHiilit 0, Aadl-aaBwWar lart XrMa-BaMiaMar «ai 

KMiaaa BaaMi, OaiaaLW. 
na. niir, M, fi^mmt BnaaiAwaif , flplalaaaaitr. & 
m. INIM; f « Kariaa-BaiHMlitar, KM, LotaaaaMr. fll t 
m min. Dr., Baaratk, Cirt^ii, BakakaMr. «S. 
m. Mfei^ Ba»i"Baaaiahlar, Baadc, Fraaangaiaa Vp. 
W. miar, iart« Uwakaha'Baa- «ad Batriaka.Iaipaktaff, 

Kolo a. Rb, Eifialatr. UL 
m BiUarBratUa, Balar, Geh. Ueg.-RaÜi, Prof, a. d. Taoha. 
Hfichüchüli}, Bt rUn, VIllen-KoloDi» Grunewald, llerthaatr. 

239. miar, H., St.i lt l!MiB>p.,Brealau, Kaiaer Wilbelinatr. 91 «l. 

240. BtUar, Cbai. r, CWil lBS«oiour, 19 North Sprioi; Ava. 

SU Loni«, Uo. Ü. S. A. 
Biliar, Id., CiTil-Ingenieur, nauburg-EimabUtteU Läppet». 

bergs Allee 191- 

213. BeUer, W , Keic-Banfilbrer, Uamburg.Uaaiaaerbrookatr. I.nn. 
Rarraj, C, Geh. Rauratb, OOttiBgcn. 

214. Bona, Vbto«, Eagenhclro du CaopAalila Dwcaa^ äaotoa 

(BraaiU. 

245. lartat, nnd Rsoratli Krftirt. 

246. Raoiatt, Stefan. IiiKi'ui<mr, .Suihi, utitz.t H.i.JUaka Nr. 17. 

247. lebelTinf, y, Civil-lngoDieiir, Haiuliii-^j-Nvuiüiiriater 

248- Hili':LiJua : Lnii^_'.-'h:iuin:«]-rfkt^.>r, Mrrwbiirt:, il.iUcaeheatlf. M, 
249. KitlUbe, Otto, lii>j,'.-B.nm:i'ii.ti l , l '!l .t i.ilKinbiirt:, 

S^ni-nhrii:iviTittr, .17. 

3BO. laatk, Stailtbniatr., Oldenbarg i <<i , l>ü:iii<'ij>< liv. t i-rstr a>. 

161< l|ftBS L ökgH*, Mtilaaa Ibko n : i ' < i r . Il.inibu:).-, 

EinubuswUr CbaiisatM: 6'". 

252. Obrfbavkl, I., iag., Warachau, Riiaa. Polen, NowogrodikaSfr 

S&a. •föknri. Ik, R^^. Banmeiator, BUieherod<> a H 

KL MIlBIH, ft, WaMcrban - Inapoktor, üiiLuof .\irc9, 
I Kalaerl. Dealacbc (lL-s;inill»cb.i(t. 

I SM. Opfanataa, tiek. Bauratb, Uildeabciu:, il<>yii(':i.Hir :>. 

Sät. Oppttauaa, Ott«, Keg.-Bauoelater, Bromberg, Koouatr. 3. 

367. ?ä««utMbar, LaDdatbaakupaklar, IMaaa. 

%>8. Pmm, Baurath, Nofdaa. 

8fi9. rapk«, L, Baarath. Branaa, Georgatr. r<6. 

aea. tniii, t, Untiea-nraklar, Lhebarg. 

asi. Bifiliv, MaaMaaa-Dlnktar 4ar ll akwa<liihi a ttatühalH», 

BiaAkata, TToatarWianaa 

M r«ttr, L, Bttaaikaka-Olraklar, SMaidalt Babahalktr. U. 

Ml Fitri, Laop, BaoatVi IMaMU. ' 

M. mniiiiiL Ik^ BailÜwalDge«i«m-, Roalvw a. Boa. (BmLX 

iSE Tknt, HiMdiL-B.- u. flatr-laap,, Haikora {Baa. WiMkadaa). 

266 nakMIoi; «, Bladb-Baalaiv., BarliaW., FtUatatr. UtUV- 

267. P«r«Tlc, lüH iiit KiMlil. atch. Okar-Iacariwi; Baiccad, 

BalkaaateaUM Br. U. 

M& Mllkb f« Btadlbaafaapaktar, Biaataa, BatarhAat. tißt. 

iSR. fMMBft L, Banralk, Rahmt 

870. tataa, Eiaenbahs-Ban- md BMriabB-lnapaktar, Baaaat 

271. Qiaatall, (L, Landea - Bauinapeklor, Saarbitlckon, 

SaargemUnderatr. 17. 

373. dalrlL Melioratioaa-BaalDap., Oanabtflek, SsblUeratr. «11. 
äiX Katkkutp, V., Architekt, tiotlingen, Onmarlkoiatr. 1. 

374. Baatcabng, 0., Uanratli, Gardeleaen. 

S^:>. Rellir, I. £ia«Bb.-Bau- u. Bebr.-Ioap , PrledUml tOttpr.li 
S7<! Raater, Kreia-Kommuaal Baumeitter, BaUbeii i. Lotbr. 
'j;7 Baatar, L, Rog.-Baanwiater, Proreeaor, Idatata U Tauaat. 
878. Baall^ 0, 8u4tka«meiater, Soeat i. W. 
SHi nttarli I» BlMwbahn - Bau- und Betrieba - Inapektor, 

Onuidain (Waatpr.) Kehdoneratr. 2a 
9n.JUurt, J. flaat, laoaaltaraada ingenUtr, stoekhuli» 

.Skspp.it6t!af»n i 
2H1. UcUar, K-, Hob; ilrastr , [.oiiL'fUltiW i. Vni|irtL, llauti irc.ui, 
m Ulktar, GattaT, Itc«. Uanf,, Berlin Vi., Schwerinatr. 14 
SW. IIIHM^ «, B(f.-BaaaMl(lw, WbttM, WunwuMitr. n. 
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'/'il. BMaar, Keg. UiiauMiiatvr, .Slvttin, WaMu^riiauiMiraktiiui. 

ittkU», l, KiM^nbatiii ■ Bau- iiui) lictfiobii - Inspeklor, 
Kfilii a. Kh.. Vorgcbirgsti'., II U< 
2H& BohnnaM, Vn h, Itaorath, Urombwg, lUikarnntr. CT. 

toolh, ti., Iii>,'.-iiii:;ir, Direktor dW BiMBiMbabB» WM^ttg. 
2SH. Kos? Hu- -Ith, WeiCtonfelü 

289. Bofi:- Tr , : :)j;r.-Bauiiiei»teT, K.boff.-M, <:2. 

IWi Bo««ok«tg, KM«nb«hn-Kau i:n.{ lu ir.i-li^ Iri.-|.L'k:nr, LttuDcii. 

11. MIlBll Ii V>i<ir, Si'k'.i iiifi litT tn])p^'i :i)>liiBchcn 

HiiM iiii. MiiiirliL'ti l!iii*Btn;r«tr. 33E. 
tn, IMtMlli, >(ii:. H.iriti:i'i>ii':-, Mir HUT-» :il<k- a. Hprri;- 
SM. Irilii^, liauratli, Bremarhaven, Nüuis HtliUiiM 3. 
Mi IIIHMMIt WlW^lliw Bill- nd Bctricbs-Inain^ktor, Maym 

(llbttinUiMl), VilU P<iliui.. 
tMk laimH A, Www - Baifiiiytor. Zelii«ndorr- Horlin, 

Uerlincretr. 8. 

S'JB. Rut, K., Kcg.-BaafUbrBr, üorliD W., An^Bburiecralr. 57;.Villl. 
S97. ludir, L, U-Hmatr^ Krankfurta. KkI. EltoDb -Direktion. 
SMu iMln. I, WamrlbniMpaktor. Berlin w. s:.. 

Uvotbiooralr. 22 
39». lanttte, B.. {{««.-liiDatr.. Kattowili id. 8.), MoUterktr. tu 
SUU. Strr«, G«h. Raiirath, Friedenau b. itertiii, WieUndatr. .S8|» 
801. ttnarwcia. EiMob.-Direklor, Harburg, SlaaUbabobof Nr. II- 
HOB. Icbai{, Bkurstb a. D., UUoksoburg a. Ilan, KwUmbericatr. 7. 
aus. MUt, Bäuntk, HiUtMheiiu, .Sirini^rub« 14. 
SM. TM MlMltal» B«miÜ>, Srhleualngcn. 
aa& MMÜ, t, aimub. OaiMtdarf, Bahaalr. flg. 
aOB. Mm^ Bnnik, StattiK 
tn. UUHtk I, LtadM'BaiilMiMlklar la Ltogm «. SM. 
«Ml MAnt. EbnkJtau- «. BiMrtw-liMiäiDtar.'lBiilMletliirtk 
fltSL mnm, QA. ntKatt, OiiMnt, A4MMr. la 
m. lihWHit X, BmiMk, OmmI, IMMiotUniitr. tti. 
311. MII«HWHi.<ltel> Bag.-BMlg.,lHMtwi.W,B«bylrtf. 6H. 

813. MBMt I, AraUMii. BanaduVDfnWw » D., BaUe «. ». 

IMviBatr. IT. 
814 MlaUl, 1, fUt^-BwiMiHtr, RabiMl, X«aigttr. ao. 
BIS. aiilaUl, Bmti; ■, tt^-BumiMu^ Barifa V, Ana- 
vKitivi AM, IMnlaUMbaaiiaf- 

* ir. AMAtr. 8D. 

S17. Marita; i, dvJl-laffmiaiir, Bwaiio da Baau N 

la AttKOMm, CUl« Ui^a ISI. 

m. ftMlftiyBhaiSJw ^ 
aw Mmiir, 1« PNftaiar, BfaMN^aralf , BHlaamf tt. 
an. MnUr, t, IBMalMba^aa- aad Batriaba-taqHktor» 

AlUnateto L Ortpr. 
aaa. Wliadll. Rej^ -RanmcMtcr, DanaiK, Frau«n^aiiM 47». 
aaa. Bllaifeiri Ci llag.-BaaaMiatar, lUini, ächuttair. 6 p. 
• m, tilnidai; A, Oba^B■a• a. HMalarial üirekinr. HorUa w„ 

Kalkraadntr. 3". 
aiSw wmt/H, Bag.^BMnalilwv BataiUitr. »n. 
396. Idwltt, a., Profeuor a. d. OroHMROcL ItaafawvrkiabaUk 

KarUniha (Badan), Qartaoatr. 86a. 
827. BcbaUt, L, liauralli, KmOi-n. 

lehvarts, Sudtbaumelater, Hildeabeiiu. 
iW- tcbvtn, C, Kia.-Bau- n. itelr.-Inap., Ikargard i. PonDiucrn. 
33t't. Scbweltiar, R«|c.'RaniD«iater, SlralbbarK i. K, Laneyatr.SH. 
aai. ack*«llB|( Eiaiwbalia<0lnkti4>na-Prä«Uleui, Saarbrücken. 
BBa. BilnMBai, Bbaababa-tea* Uciricba -Inapcktor, Leipii^, 

(Hctricbainiipciktiun 2). 
333. (chTinaing, Obor-Bauratli, HUnchen, Lkbigalr. Sä III. 
3;vi iMfakliar, Ktfoigl. Katb, Leiter der KUalgU aafariacba« 
Staat«.Maa«hinenfahrik, Itiidapcat, SMlalltMliantr. 
Taa 8«w«n, Sladtbauncialer, Crefeld. 
336. U«f«ri, Baurath, Potadam, LoDiBenplati 5 II 
, 89T. Hmit, B.. fte(.-&iuaMiitar. Tiiagtaia (Oantaaii-ClifaM«. 
aSB. «hmlLlliiai« FmCHaat. Knkaa L OatWao, Ual««attBL 



•CIU. tiaiaal, D, .\blli. -luKcnieur der N«ua«lag«n dui D:iuiai'hca 

Staatabahnen, Kopenhageo, Sortadam* UoaMrilg 99. 
m ttaaiU, flaga, logeoicar, Prag, KUiitaliBarirt BaB'. 

SStMlf, W.. .^rr»li^^■>st, lülilfKtH'i™. 
;tl2. Sprengen, W., \i<-^. n l!.ii,r.,'.l:, .Altona, SchilU-ratr. S>J '. 
Si.i. Sprtnjter, iMi. Huufail., ir.iu. .v s . K^l Rt>i«nh.-Dirsktioa. 
;tl4. stahl, Ki<M,l.:ili-.i l'..n> II lirtrifH* Iii»p.-k-,i.v, Kla«L 
Mä. mbl, logeoicur, Grul» \ciS«'.-<-if^V»h.ilni >i. Hig». 
348. Mikir, R, Prof. a- >l. TeclnnH. n Ho<'becbule, l'rag- 

ISmifbow, K<>i i^»^';^^sl^ Nr. i'f! inen). 
:VI7. faa tUflki. F., Uitter, Baiiinap^ lt> n i:.:l.>rli<il In NMua«. 
'MH. WM, I^ndea-Maaratli, C'aaacl, Au|{ueU»t.-. IS 
I m SUtlQai. L B., Civil -tiigenieur, Haag. 
I 'Xti ttaek, Tb.. Hfg. ■ Kaiimeialpr, FlIrMenwaUle *, d. Spree, 

■»roaMaadanatr. 46, 

Statcb, E.. U' K - »^<i i>auia(h, tttaiUv 
.V>?, Strebe, I i i'ii'ibnuinnH'litor. (»«Mar, L'laii»tb<>riir<nnrn.nl<i .Hi. 

^«dlClUil. Krg.- II. Haiirath. .SlrKÜtz l> lU-rlin, l.iilliftotr. IH. 
:iM Mftaffel, Uei;. Baninelater, ('l«vc. 

au tvtla, Gatrga f., Proroasor. Uaa«. Inatituto o( Tcrbnology, 

Hotlun (Uaa«.}. 

XS. tjnplMr, L, K a. BrUt, Verlta W., MiralH rgi ntr 89 ni 
:fö7. anUa, X, Stadtbauin«p . ChailoUenbiirg, .Sjivi^fpUUt Sit", 
m mrtl. Mt I., IngMiieHr. Bu«a<w Airca. CaUa Pio4iMl3649. 
SüR. Tattkora, tmt^ ltaf:.JIaHaietata»; ChuaManaa, OarMMt. & 
atOL lUil. B., SladtliaBMialar. SMiriab a. VOl, MMlaatr. & 
aCl. IMttoi, Baaratb, BiaaUo, BBralaB|ilala $U 
aiBL llaiiäiaa. Inseaiaiir, DWrvardaa hal Vardaa. 
Sttl Ikana, Oah. Baaialh, Bariia BW., Deaaaaanlr. «V. 
KL 1lBMBiH'»l)aK.*a.llaiani(h, GimiianM^ SUUapBaaialr.lSjk 
aaSb tailMa^ K, läf.-BaMaNlM«r, Tmga, Daalaali OaiaMkit. 
aaaL Imaa; r, lUliatt H«.. Baamh. DaaiteaaMditer. 

«baaaHM h. Mrite, 
aar. Mlfcaai^ WinmliaD • hapililni Mafdäbang, 

IUiati«MlMBT«nniitMiig. 

aea MlaK BamMb, AariaV 

MBt Hi^ Laadaa-BaaiatiMklar, aeeataaMladab Daakatr. Sp. 

810. Itaair. Geh. nanratli, 8t Johann-Baaibrllaliaa. 

371. Tatar, iCi««nbaho-Baa. u. Uetrieba-Iaapektor, Gandcrahvlia. 

373. Tliicbaf TU Caubtck, R„ Arch., Baaal, Orcnzaclienir. 3ft. 

.S7:i. Tagt, V., I.and«*-Baniiiapektur, Kogaten Ilten Poacn\ 

.174 Talgai, Ueh. Hanratli. Wiesbaden, llrrrvngartcnalr. 1<> >■. 

:|7.'|- Taiat, Ijtndea-HaiiinapvkUir, Verden a. A . UiriMiafkt 9. 

376. Tati, Uaiirath a. D., Emden, Ucnbahnatr. 14. 

377 TMS. B., Waaeer-Bnoinapcklur, Tapiaii i. Oatpr. 

37M. Vom, C, Architekt, IliUtnhelm. 

S7». Wacbwaatk. F, Baanüi. U«ya a. d. Weacr. 

aSB. Vata«, SiMBb.-Bail> imd Hetrieba lnap., Hl. Wendel, 

Hi'triiTitiii."» Bcalrk Tiier. 
BBI. VaiBar, Bart, ltaff.-BaiifiLli.t'r. KuMib-^berg i. Pr., 

Tr.-iKlii'i; KirrlieBtlr. lü. 

WlTlJIJCtuir, .Vinlil.kl, i:.)i,,>.lii 1 \v. 
Mtu. Wuiaann. Wa««,-; 'i-Muii^p.-kt'ir. li.'.nu-MUioiJe. 
3M. Wag«, r..lilr:il!i, Dlili-n'iilir i iJr 

3K!>. Weceaer, Uitut.itli, litenU», kieuiatr. 31'i. 

38)1, WtWlUBd, L, Reg. Baumeialcr, St«glttak UodaaMT. ST. 

3S7. Waalac BL, ArchÜrkr, Hildeabeiiu. 

.'iMK. Varaar, B., Jit-:.- -i',:iuii;riMi-i-, Uchitmbarc L Obaffmkaa. 

Ütt9. Waitfbal, 2)ijiiutiuic:i<ci.i, Lilneburg. 

880. VWaan; Ed, Architekt iiod Ingmienr, KUaaaalebrar 

der etädt. llauiiehtile, ilulM>iud«i>, Gfatatr. L 
:m. Wlaba, Stadtbaurath, Gaaen (UuhrK 
:m. Wtlcka, C, llaurath. Mc«eritx. 
m. WladKhltd, 8, lieg Banaraiilar, Fordoo !BnMabai(). 
m. Wiokaiaaai, A, Eiaeiil>abi>-Baad{taitl«r, Fraakfiirt s. IL, 

Mabdaatatav 18. 

m. Vdftaa, Banraih, OnOa. 

8M. WalfeMhüt, BtarftkaaMialar, Ooalar. 

38}. üiBir, A, I^aianr, Bndapaat Vil. Damjanichgaaaa Mb 

IL Sioek, Thilf 1. 
aaai Watt I, Clrfl^IaBwdaar, tmom, Caal^ Nailkw. 
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:i'!>'.>. VmdwUCtl, BalliIl>p>^l.^>r. l!ljck.^'tiLiri,v 

lio UiT, iag. Lm, An liiu kl. llL'iltii NW . l.anuliurKerilr.STHi 

101. U«tlUa(, itidÜMber Unumeiiter, UiUMbelm, 

m.t^mmam, 1> V. i, B«gi*B«im«üt«r, Wii.ti> iii>!<)i'\'reii, 

KrMltriuseiwU'. lob". 
«A imdb, OL I., Obar-In««»)««!', lIMiMOfiiM «hiUaa). 

■ItgUtltr SUM: 

3 Ehrco-HitgUodtr, 
3 KorT«>jH>odir«g4* XilglWtf^ 
IM EiBiMiaiiielM , 



«6 

Ii« Htnkititm» 
taindn iM te IImmiim, Bty W iM t r. S|i. 

Die Bltltotbek lit (•»BMt; 
8 — H Ubr Ab«ii Ic, n. i-«. von Oktober l>i> Milte Mai an allvo 
irMbenUtM Dmmmug», t«o Mitte Mai W* Sapieniwr 
Mir Mtttwaaht md SmabNiAa. 

M« TenmiBlMgM 
Mm vm Mitte Olitober bis Anfan« Mai ta dir ItugA 
Miuwodi, Abnd» 8I/| Uhr, statt 



Beriebte aber die VwwiDnlingeii dM Vereinn. 



BerloM» Mmt <!• Vmamnlanf en in Varrint; 



llauptvrrisaiuioluiig am 'J. Jnnunr 19Ul. 
Vorsiticndcr: llorr TriKiT. ScliriflfUbrrr; Herr Itiipreohl. 
Neu aufgi;u«iiiiiirii wir<l 
Herr Reg.-B«uWiKr Kmil .lührenii. in Haonnver. 

D«r VMtitiMde legt i:iogcli«ad «u der Itoud d«a 
OTMioseBM BcMllimliNUi «e Lag« luiMm ttnitliU« 
■ut 9m VeHtaad« dar. Da» VorgdiMi dca VanimTor- 
itaE'lc't ilii.I.'i .■i'lsL'ili;; ilti- Hilli^uiiir dor VcraanimUiui;. 

Auf Aurcg'ju^ diii* bcluiitfUlirer» liiidet eliie B«- 
»lirecbiing der in einer Kiiipali« t-um Aii«drticl( ^eUngten 
Wllniwhe des Hauf^everkmanitea statt, welche daliiii Rclien, 
da<iH künftighin die Hogenannten liaubuden r.nr l'atar- 
briiiKung der auf ^eubauteu betelükftigteu Ueaetlea tmd 
Arbaüar «atiiradac doreli dia Mmkaivwi wf avaaa Kaitaii 
«niahlat ««ria* nlldiln, «dar abai darA dia fitadiMirkt* 
Mittw mita Eatl^ tmtMM wtA yttgßMUm «wdan 
aalUiai; die UetanmlNW dar Ar dlaae Bmtaii «rfäadar- 
Ikhaa Knalait aaf dia OaaantlualEoataa da* Untarneluaer 
lUira la laiir arkabUelica Balaamagan dar AKietIgcbar, 
■aaldas dondi «iae uaaFMMvandirift dia BaatirämM- 
^ Mt dia DnlarlifiaKBay dar Banariwitar aakr «rhaUädi 
«acMldfA worden eeiea. — Dia allgaaiaiae Habiaag gJag 
dabin, daas «• biUlg oei, dam Hsmlwerbeneieter dasVoiv 
iiaUea «oldier Baubndcn zu ver^titen. Dub«i wnrdc aber 
nielA Terliaant, daisH man dem bvgreini<'hcii Bestreben der 
tTnleroebiDer, die (jeneralBDlMBteii «nf die Bauherren ab- 
xuwXIzen, nicht zuweit BaabgabeD dürfe, um daR Veran 
aehUgaaga- and Abnebaangmreian einijMh und Iberdcbt* 
lieh s« baltaa. 

Yer»aniinlung am 'J:t. Jannar 1901. 
Veniiseodcr: UenrOnger, SdurilUHbrer: lierrKapreeht. 

Dar Tenitteada laachl Mittbailoag vaa daii etftao' 
Uebea EnscbniaH dar VeAaBdlaagea Uber die Weiter 
Mirrag Mr Varaiaaaeiteelmft. Ualiar die BeraaBgaba ^ 

KnnuiissiMat-erUg) and Aber den Dmek der Helle däd 
die Veifiandlangea lail namhaften Firmen oo weit vorge- 
»cbrittcn, da.1* die bindende I'nterikelirift der Vertrüge in 
den nUchaten Tagen erfnl{:en wird. Durch die Arbeit de« 
BedaktiMaawnebaaaeB itt die Aaagabe dea entea Merteb- 
JabnlwIlM ia Uaiat Win da. Ja. aiabaqaaMOt 

Herr Rapreeht Bebildert la «nen «inga h aa d an Ver- 
haga daa Laban and Wnrfcan daa Aielutaktaa «ad Malan 
Aadvw Pftsao. WKhiaad Uber die üaBeren Schirkeale 
nad daa Bildnngegnag dieaes Kflaitlenr welcher ron 
I64S bia 1709 lebte und an versrhiedenen Orten llalient 
Ond Dealaebbindit im Auftrage dca Jeauilcin.rden« thitig 
war, nng nnrWenigeH l>ei dem heutigen Staude der Kinzel- 
(brsehunß bekannt ist, haben wir in deu hinterlasneuen 
Werken qnd beaondera in den Lehrbiiebe I'esso'a Iber 



di*- l'LT'^|irkli\ Kiiri^i ;nis:,'i< |.i^:c ijiirlli ii /'im Studium der 
KuHMt lif^ Mf■;^t^■l^. 1 1 !■ I \ ni I r a l'omI.' f.'ii'ht nn der Hand 
de» gaBiiniiti'ii ll:irl.i n I in H^l'i ili-r |T,irli'ii:<'U Autmaliingen, 
der deUorulr.ttU An) liiiul.Mi, <l<-r All iif umi der Kauwerke, 
weli'lie VoMO geg( l.;i:Ti ii luit. iiml ^'^i-ht ihiiiii zu der Lehre 
Uber die Kntielrin^' pi-r-iickt! \ i-rth-r UirkiiilKen bei der 

I AuHmalüii^ vfii DiM'k'Mi mvl Wiuiilin, iu«l/i':.Miulrr> zur 
BCheinli;!! en KisM cteruiig Oer lliiuui.uiki.:!^;, Ukci. Weiter 
«.tiiiu lii" liiiiieu Poizo's zur llon>t«Uung pUMi»cb 
wirktuiler Aiilljanten unter Benutzung von Knliii^pn- 
wiinden geuehildert, woran sieh die verwickclteren pcr- 
»pektivihtchen Knniitruktioncn zur ricbligtn Bemalung d«r 
Knlinaen fUr Schaubilbnen ichUefien. Endlich wM aiiab 
die Furnieu und Farbeitgebong Peiso'a, weldm awar 
ntehl Ni von Uunenbaftca VentoAaa gegen die Kbai^ 
Uefarten RegeUi ist, aber alala dareli Ihn pbantagievoll« 
FdatAa Md ihn wr iiatoer flehwteMnit mrtieiescbreBlnBda 
OaitflUniBdinilt ib«MAt, RaUlbnad ga«lMigt. 

In dar defa an dea Vertng MhUeSeadea BeernebaBg 
kaiBiat dia HeHniag am Avidraali, data ea weiit in 
bMUgen IM, wem «an die KllnalW der BansekMit aaob 
dam Mnfiiteb« ainaa ana den Stttdiam aederer Knnat- 
a|lOtihen abgeleiteten feolatebeHden KuuKtideaU lieurthcilt. 
TIelaiebr l*t .{«dea Kuniitwei'k mit relativem Malialabv, 
den nur daa Studium der gteiehzcitigen KiwstfiitwiekUiUK 

I im itahmen der weiteren Kunntgeschieliti- n>;hca ksim, ui 
ueaiea» Wie dieüe« fU!U>e Keebt achnu immer den frdhcn 
EiatwiektaiiF»pha»cn der Kunst zugebilligt ist, eben») 
muss man auch die »pKleren Krzeugui»«« einer Kpnelte 
aus ihrer Kigenart heraa« benrtbeilen und darf sie nicht 
ala eine t-^atartiing der alUin gnten nnd edlen Kunat 

atithni. 

Versammlung am <<■ Februar l'.*i>|. 
V(>r»iize«der: Herrl'nger, Sehriftnihrer: Herr Ruprecht. 
Neu aufgcniimmen werden 
Herr Keg.-Uaofllhrer Uedde in Kiel und 
Heir Iteonaimar. LaadaabanmiMar Jannar ia LllnAarg. 

Der Venilwnde gidit ainaa VabeiMidt Iber dia 
Lage aaaana BtreStfaUM nit dam ▼arhandh Die Vcr^ 
aanualaag bUUgt die Behritto, mtelw dccVeniaaTentaad 
aar Wabnag der Hechle dat Temaa gatkn hat. E» iat 
erfreoUcfa, dan anah von anewtrtigea lUtgUadan »ehr- 
flieh ana eigmen Aaliriab« ZoetinianBgNriiUnaffea s« 
anaeram Vorgehe« elng^gangea sind. Dar Vert>an<l»vor- 
•tand hat nnB mitgetiteilt, da» er beabaiebtige, den Be- 
Bcliluss der letzten AbgeerdaataavefMunlnng, betreffend 
d!i« VerbnndsMrgiiii, dea EiualvendDaa aar noebnialigen 
Beratliung und Abstimmung ngehen aa Uesen. Wean 
diese Absiebt, deren Ausmimag aud Ktgebala wir aV 
walten rntttaea, aacb Ar «u Yaa gnfien InlenaM ia^ 
' ft 
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in kann skj <li"-li uns in lU-i «filcn ii V« rl"c>lKiiiit: «Iih 
ciliKeitchlagi IH'U Wc;.'! - iiiclK bi I inl'.u-hiüi Iho V"ii unetrcm 
KrrhtRbeistaodc Duainchr fcrtiggi-atcUte KUgescbrid wird 
dimnach io (ko nKoMcii Tig» aa dlt 8efaMiri«litor 
nbgeaaiidt vrorden. I 

Herr S fU 1 i.l.i- k ^ licriolitet Ober den Staiui scinci 
Anfnahmf ai l-fiteu l'ilr die Veröflcntlkhtmi; VcrbaudeB 
,_|),is di.-uisi lic llmuTiiliaai»''. Dauarti ^iml rji« von un- 
»iTHil Vt-rt-ini- f'lr liic Bil iit;if(>ln 7.n liclVriiileii Zpicliimiifien 
fertigpeiltet'. t. wjh:.'iid da- ubrif/t^ w mlivipll o i;i:!-;iiuincU« 
Material :in /ciilincri-clii'n und idm^npruptiiiielien Auf- 
iialtiucii nriil .»]• kijii»tlii«t.ii isi li.'n Nuti/i ii lur Z«it in der 
Klclitinii^ 1'fji:i>aitet wird. .I^t^-^ i« duicli Aufnabmc in den 
Tt it der Vcrbaiiduvi rnilVriiln hnng volUte Verwertliung 
lind-ii k uin. Im An*elil»i*« lueran maclil der Vortragende 
iiiidi Mitilifilunf; von bfliuerkeiiRwerthei: Kinzi Uu ;seu, 
ncUiib iij bi<s eviuen nunucbr 15 jUliri|;vn L uUrguiliiui^CD 
auf dem tii-biete der llausforaehung und der keimalli- 
liehen Holzbaukanxt pefunden liat. Ks wird von alle» 
leiten RewUnHclit, daaa der reiche, z. i'b. sehr mUb!>ani 
sutummengcleiteiie Stoff, «uweit er nii-lit in dem Werke 
Ikar das daatialia BaaierabaiM Aufnahme finden kam), 
doch flr «nia VarMtotUehnng ttuaminvnfri'haUen werden 

Herr Ruiireclit inacbt MitlheiUn^'eu Uber Ujc Uruud 
riii«anürdnungen engU»cher eingebauter Kinfamilienluluaer. 
Kl' (cigt an einzelnen Kciitpielen, wie die ongUBclieu Arelii- 
Icktan — unter Zugrundcleguni: der von unaeren l^bens- 
ge»oliti]ieil«a WM«atUch «bweklieadeu cngliaeUeu Letten»- 
flümi« — di«aa OnMHbiiaa «ws «aiarordaatWak »oTg- 
ikllig augaattbailat kaliaa. Dia MitthailuaBaa wardea 
ugaat 4mA BaMitaafw da» Ham Vagal ttlar >lm- 
Walw aaNnftasitoha Baatan. 

Varaainmlung am 30. Februar lUUl. 
VonÜModei : Zill r-t ilrrr l'ii^i r. f>p«trr Heir Wolff. 
SchnlttUbicr: Herr iicliaelit. 

Ibrr ÜBgor verliertt vanaUedeae ZaaehriflcB und 

Depeschen, die dem Vereine tu «einem .lubiUnm in freund- 
licher Weis« zugeanudt Hiud, n. A. vom MittclrhcinlHchen 
AreliitekteD- aud Inseaicur -Vereine, vnn den Arch.- und 
lag.'-VMaiBaD in Uambvrg ondCaHael, vom liraun^chwi i^i r 
Arch.- II. I]|g.*Vania und einaaUiBa VeniaaaiilgVii d««. 
Die Ver»anHtaBK bagvlfit Itaadlg da dadarak bwriaaaat 
Antbcilnahme. 

Hierauf leitet Hr. Vogel die BenpreahaBK a9n aber 
die aiiierikluliache (iebLIlirenordnung fUr Architekten (vom 
Jahre in) Vergleiche mit der neue« dt-utacbeo. 

Hr. Vogel keiipricht /nnitrhHl die Kinzelhelteii der aiiierika- 
niiM.'hcii GebHhn-iiordnuiig und Hiebt ihre Iwioioderen Vor 
zllgr in ihrer KUrxe und l'eberxichtlichkeit, in der richti- 
geren Kestaetiung der Veirtlluiig fUr Arbeiten tu Zwecken 
des inneren Ansbaucü, der AuriichmUckung u.-iw., femer 
darin, da«« ^io den Vorentwnrf richtiger bewcrtlict, scblicU- 
lich darin, da»» lirstimmt festgesetzt ist, was der Archi- 
tekt an Zeichnungen zu liefern hat. nemgegeuUber er 
•eheiaeu di« deaiaebeii Monaea Herrn Vogci aicbt klar 
ganag fllr daa Vailiem, daa baian, dar die vaa aaiMB ■ 



Ari-liitrkt-'ii ;uirt;(!Slidi!i-ii Au8;itzt' tur liiris Ver^rUInn^: nur 
mit Hülle .jjiies S;ichM.Tst;iudi^L':i itkchprUfen ktmiii-, wie 
»olclii-ji IUI,, i-iiii'iii /..-ildi:'iilieisi)ii'U- tif r»'«r^lif. Aiuh die 
Aiinrd'iiüi;,' di r ( Jr mit Au.-mHiiiiip von Or.ippc 1, 

lei aiit'cctjtlar. t'cnii-r ds» VcrtiüUut» vom Ausbau zum 
l: >lib:iu in den < iiu.eliH ii Onippen n. A. B. Ilr> Togal 
still- Ittwiider« Aiilrä|;e in AiiMirbt. 

An diese Auslllhrungeu knlipll sieb eine eingehende, 
lebhafte Hesprechun^' 'ihsf» Inlmlte«. Hr. tinger wendet 
üich zunKcbiit gegen diisp Kritik an aich, die nach Lage 
der j:aiizeii. jetzt ciidlieb /um criilen AhMblusse gekom- 
iiM-neii Aiii;rh !;eiibiMt elieii!- i ^ersp»tet wie verfrtlbt «ei. 
Kfrmr ixt dii' ainerikiuii«eiie Norm in ihrer !!V"pri«"Rrnrn 
Kui7e um! Ktnfaclibeit eher aU roh und unklar und 
streiiicki ilen reiche Vi-rairlni-sunfr biMctid vn beieielitie», 
unii |iasst Überhaupt imt- r keinen rnistxud.-ii fllr deutsche 
Vi rliiltnisae. Im I '«übrigen war «iiti-n Norta chciiso wie 
die Normen anderer IJinder den AnsschUssen, die die 
deuttrhe Norm bearbeitet haben, recht wohi bekannt, sie 
wurde aber aU fUr iinsi rr Wtlilltniaae niclit piinsi nd 
aneoBehen. Hie neue deuthohe Nnrm ist am der nUen 
bcr.tu,sp'«rbeiiet. surbt tbuidirhi't deren KebltT f ti \ er- 
iiieiileii ui»l briii,;! vuf .M-U-m ^tuütri: Klaibsit iu die 
II. die der •<<atze. — Hr. Unger iHMpricht eingehend ein 
Ziihtonbrispicl und weiat nach, daas die neue Itcreehnungx- 
wei«e weder seliwierig noch nnbebolfen int, wie sie jn 
auch daa KrgcbniR eingehender, enutcr Ucberlegungvn 
gewiegter Faeblenta iat. Kine gewisse Sehwicbe kaaa 
uaa trtaUaiebt darin aehen, das» t« viei auf die Aaf« 
atattang daa alagahaadan KoAtenansehlaga» awfc w a i at, aber 
aiBn aallta daah ibarbaapt stets, wie daa amft im Daalaab- 
Innd gilt AunabMt «ao flaatbiug gaaeUab^ aim aii' 
gelieadan KoateDaaaebUg aufetoUen, ja ala Arahitakt aieh 
niemaU Reine Aufatellnug nehmen laascn, 

Hr. Vnicel sucht seine Kritik zu reehtfertigen und 
bebt bi r((>r, da«( er nur eine Anlrhnang an die amerika- 

nir-ebc Nnrm »tlnache, um Tor .^llrm eine CTJkßcre Kin 

r.iehheil und Klnrlieit rn erreulieii. K* «ei desb.ilV' «m 
I'l^itye. iHKlininU eine ein^ebeinle i'rtllUng der Denen 

Nnrme:i vorvur.etimen, itQi sie ii iibigwafaila aaab akaia* 

litnliTu. ehe feie hIcU €inbtiti;er:n 

Hr. Lorenz »ieht in deu m i.en Ni>riu-ii eine sehr 
iiii^'.ierkennendc Vr-rbesnenine lilr die Traxls, kmin sich 
der \ sehen Kritik iiirht misehlieben und Jiielü keinen 
(.iruiid iiir eine neue Durch«|iro< liuiit;. — llr, Weude- 
bonrg gchliefit sich dem an. — Hr. ^'l't.M'l giebt noch 
nüherc KrkUrinigen (Iber einigo l'uukU; ih r »meriltsnlseben 
(iebülireii.irdniini;- Hr. Tiiger wendi t «ieli n.i<hiuals 
gegen die erliulieneii l-.iuAendnngen und Hpiit^bt sich 
gegen eine weitere licaprcchung zui- Zeit aus. 

Nach der Annahme eines Antrages auf Hcblnsa der 
Besprechung zieht Hr. Vogel den angekündigten Antrag 
auf weitere llerathung der Angelegenheit zurück, darauf 
faoM HeiT Wulff das Krgebni« dabin zuaamraen, daas 
irinc tlcsprerhung der Normen bchnfs ilu-or AbUnderang 
nicht am I'latzc ist, daa« aber selbetvcratttndlieb nicht 
auigaackloMeB iai, in «iaer fanaraa Beapraciiaag tiab 
kbac Ihr Wetaa aa aatairkfalaB. 
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A. Hochbau, 

bMtafeil m Olk Bwmh Hchnttar llwww «MI 

Kunstgeachidite. 

Alte F.i f Ii » !■ 1 k Mi u scr in LUnebarg; von 
Reg.-Kauoietater F»q l * li >• r f f. Iiif «u« der SSelt von 
bU 1591 Rtamnttntlrn Ilüiifl-r lind reich an 
8eUni(««reien, auf ii^rrn lloriitcUuiig »obl Albert von Soest, 
d«r i.'>i;i; liii> ir>H:S in LUneborg war, Eiull um gehabt 
liat. liie Aaitl'abrun^ ist aber aeitenü einfacher /.imoier- 
iMtte erfolg. — Mit Abb. (Z. f. Banw. 1900, K. 293.) 

IlUlfslinien dea Hittelalterg hpim Kotwcrfen; 
m Baurath llaiiak. (Wu<;h«!uiii>|,:iili< 1900, ü. 246.) 

Hittelalterliehc W»adu»l«reien; von PraC 
B*rns«i. (WMiteDaiiigalie 1900, 8. 307.) 

Die Uaukunat in .Spaniea «Dd ihre Aat- 
bildung durch die 8|>anicr; vom Ottwliaanith Jimc- 
buktr. {WoebMaui^be IflCO, 8. 3»1, Wt, MS.) 

Zur Brisaaramit aa Amgaai StBiav. Ltbeo*- 
CeMbteht«; HanptwcikoL — Mit Abb. (Ceatnibk i. 
Baafsnr. IWW, S. 38.) 

O^CDtUehe Batiten. 

OebAndc (Br kiroUicb« ZwacIc«. Erneuerung der 
Vierungapfeiler im Bremer Dome; von Dombau- 
■aiatar K. Bkrhsrdl. Eingehende Heachreibnng der 
aafterordentUeh «eiiwiarigen Arbeit, deren Aa«fllhrung«wciae 
■Mb T«B verstorbenen Dombaaiaeister Saltmann evdecht 
w. — MK Abb. (Z. f. Banw. 19O0, S. 30t.) 

Neubau der k h t h d l. i «r h «■ n Kirrli-i in Alten- 
bergen (Keg.-Bca. Miudeuy. Kcclitickigcs Hauptschiff 
mit einem gerade abge*<bnittenen CI>or. einer Sakristei 
und einem maaaiven Thurm an der Wettaeite. ('hör 
und Thurm haben Krenigewülbe, da* KnvkMwcbiff eine 
bogenrörmige, die Sakriatei ein« gerade Ualadaeke. Bruch- 
■tata-Maacmrk} OetiniM mw. aw Saadilabi; BeMetor- 
lieber. Brakoelea rd. 4 t ono — Mit Abt». (Ceatralbl. 
d. B^iiivfr»'. 19IM». S, 4t'.l.i 

P H u l U sk j r t Ii 1- in < i r. I. i r Ii t u r Te'« d e ; Arth. 
F. Oottlnli. - Mit A)il). ilUiipc». /,. I'.'IM), S. HKI, 7iil.; 

Neue i; V ;i II i: I- 1 i > <■ Ii i> K i rr Ii r in \V 1. 1 1 !■ r h li " r f. 
Eiß-Hi-Iiirtigf Kiri'lie mit 117 Sitriil :lt<;t'ii itii .^fliiff iinii 
53 äitzpUUcu Hilf da Ori^elempore. Uankoaten rd. 
30000 ^ odrr ififK/ir nir 1 Sitzplali. — Mit Abb. 
(CentralbV. d. ü.iuvf-rw. 1W>0, .<*. 2.'».S.) 

N 1' II Ii u 11 il IT f \ u u <■ l i K (■ Ii f ti K i r c lif in L i n d f n 
vald ;llcs. - 1!*!/. Uniiubrifr;. Zwcisi hilii^' mit Thium 
vor dem SnitfnschitC. ÖO,') .Sitx[il iilzf im I [idiplHcliiir. 
Baako»t«n 27 tXK> t,a uder rd. »IJ iUr 1 .■>)titpUl4.. — 
Mit Abb. (Ontralbl. d. Bauven». 19(M), .S. Iii6.) 

Katholiftche Kirche in OrUumorabach (Unter- 
franken); Arch. Prof. Joaef Scbniitz. Uonuniacbe 
Stilformen; Eingang dorch den quadratiaeben Thurm; 
Ilrueb«tein-Maaerwerk mit einxelnen Werluteinen. Da* 
laoere der bLirtlie iat Bit bcaooderer Liebe and liorifalt 
aaiiaUldat. Baakeetaa At«ioj[, daven UO0öJ( ttt 



die innere AuaitattaDg. — Hit AM. (OaBtnIMii 4. 

Baaverw. 1900, S. 18'J.) 

W 1 1 1 lif: V. e rb für eine t vu u geliae he Kirche 
in Lin Jentlial. 4<»0 SitzpLiiJc 7« Kntn-flrfr i"ind 
eingegangen. Urtbeil ilc« iVfinjciTirliti'»- - Mit Alit>. 
(Deutsche Konkurrenzen von Ni^iiin<'i.st«r liKX), l!d XI. 
Heft 5, Nr. 125.) 

Evangelische Kirche in I'oppeladorf (s. 1900, 

5. 438). — Hit Abb. {Deiit.o-Iii' K>>nkurreniM Tan Net' 
meiäter 1'»00, Hd. XI, Heft 3, Nr. 123.) 

Kapull* in WaffenrodI i. Th.; Arch. (iroß- 
mann & Lohmann. — Mit Abb. (Uaogew.-Z. liiOU, 

6. .573.) 

Ru* i> t -if !i p KiippHe in Homburg v. d. Hohe; 
Arch. Crol. Up 11 in. Kleine« Banwerk in raasiachem 
SliU-; quadr»li.'ii-tKr. kuppclfunnig (Iberwölbter Kaum fUr 
den UmleadieaiSt, mit einer kleinen Vorhalle; unterkellerte 
.Sakriiitei; Itarkateinban mit reich gegliederten Hauateln- 
WerkstUcken ; ächieferdlcher ; Uaaptdach mit einem von 
einer Zwiebelkappel bekrönten Ititcfireiter. Itcicba Atta* 
»chmUckung dea Inneren. Banko^tt ii id. 8OO0O — - 
Mit Abb. tOntralbl. d. Uauverw. l'JtiU, 8. •).) 

Wettbewerb fltr eine cvangel. Kirche In 
Rori^chaeh. Hittbeilitri); d<>T preia^ekrAnten EntWBife 
und dea ÜUtaehtena des l'rviagerichtes. — Mit Abb» 
(äckweia. Banz. l'.XKi, Bd. 36, S. 1U4. 203.) 

Der neuere proteatanlitche Kirchcnban in 
England (a. 1900, 8. -.>;>;)); von H. Mathealaa; 
Kortaetznnf;. Kirchen der cngUachnt Seldea. — Mit vielen 
Chmndriiaan, Sclianbildcni und EinzeUieitea. — Mit Abb. 
(S. r. Batw. 1900, 8. 34»i). 

OfMide fir Verwaltoaguweoke and Vereine. 
Oeffentlirhe liebtude. DarKeatellt lind dait Krela- 
baoa XU Herford, daa (icrichtagebkude in Gotha, daa 
Honnebergtr Haus In Melnintceu . daa Kathhaua in 
CroneDberg und da« Hathhaoe in Rheydt. Mit Uaofcoal«». 

Mit Abb. (Neubauten von Mmnaiatar A Ulbeiia tWti, 
Bd. VI, lieft 9, Nr. 09.) 

Wettbewerb for ein Kr eUhaet in Dtt»«eldarr. 
Die Kankoaten durften -i:>0 000 J( nicht Ubeniclir«iten. 
Von Ii!) eingegangenen Entvdrfen kamen '^ in die engere 
Wahl. An Preisen erliielten Arch. 0. W U l fc r und 
Arch. F. A. Kos te r je einen Ii-, Arch. Krilmcr* Herold 
nad Areh. Ne akan • je einen Ul. — Mit Abb. (Ueatialbk 
d. Baoranr. 1900, 8. 6.) 

Vorentwarf fum Kanbai de» Laad- and 
Amttgerichtes nebtt Geriebte - Oefkn^nia in 
Magdeburg. Der im Ministerium fUr öffentliche Arbeiten 
unter Leitung des Geh. Bauratbs Thoemer aufgesiellta 
Entwurf enthKlt für daa Landgericht: 1 Scbwurgertebto- 
aaal, 3 Strafkammersäle, 3 Silzungsattle , Borathanp- 
timmer, Warte-, Boten- Abortrtnme uud Uaftzi?ll«n, ferner 
besondere VorfllhruDgetroppen, aehließUcli üeaeliliftazlmmer 
der Strafkamroer, der Unteraucbungarichter, der Civil- 
kammcm, der Verwaltung und der 8taataanwaltachaft ; fUr 
das Amtsgerieht: .'! .Scböflenslile mit de» nOthliKn 
Nebenrtiunen. (ieachaltaniume der Abtheilungen fUr titrat- 
aad Cirilpreeees, Venaandaciiafl«- and ärandbnchaacbea, 
ftner S Uaioa UanitwahaHi^an. Daa OeONKiia iit lUr 
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Grfjidtrcm' eirizurlrlitcn. Der BmipUiU sm llrtinn W i-l-o 
hat .SM* t'läcli« und li'T" Slraliciificite. Der Vyriitrbau 
unthält ein l'iitcrfseschoks and t \m it rc i .earhooKc. Ilsiipt- 
scliauMMtc «u« Werkstein, .'**ileu nrui HinIcrKCilc iii l'uU- 
l»an. Kauko!<|pn ulmr (; > hüiIci «eih :t .'iH I (Xm) — Mit 
Abb. it'cnirallil. d. lt:i.in;tiv. i;i<J»J, S. ill.i 

Nuues .Straft^crJlng ni • t'Ur Uerliii bei Te;;*^'. 
Drei i(«lUnbauten, van denen der mittlere fUr laui;i- Gv- 
flinKiiiiistrBfeo, dia beiikii xcitlirlirn fUr kurav Kalt^traren 
licittiiiiait itiiul; HcHrve-BM«cke j Kxankeuluiu* ; Koeii- und 
» i xi.uuH; WmcIi- udBaddww; Bninct«f' ud Uper- 
ücliupptiii uelflt WtiriiflUltt«! flir dig GcfilafiiinemUiiug ; 
LagaiMkupfM nt db AxMtlcibttr: TlniigtlMHii» iMd 8 Ba* 
MiitmiroluliiMer. — Dar adUUn leUanbMi cntUU m 
KlualaaUMi toh 2S<*", 4» MdaTtatteii «um nL 12*^ 
InUll, dia «irltedacUelMiNalMnillaBa^ A>Mta>iud Aslkchai^ 
i«nw and 1 Batiaal fllr 400 OclliaecaA. Im rtdlkN» 
ZaUanban (I) aind iiBtcivahraeiit 45ß lüiimtaallBa *«b 
Td. 16 44 SchUfiaUM vao rd. 13<*"aad dienelbea 
Mabenmitm« «i« vor. Dar nOTdUdM ZHI««b«a tlDentliitU 
410 UinieUellen von rd. lö '<•<", 90 UchUflwUaD von 
rd. l'J'^ und wiederum die gleicbcn Scbeariltiata. Die 
l<e*erve Har«cke biete! Kaum fUr lti<i fJ- f.ii!|-»>i<e, «o da«« 
im (ianzen l.'iOO llefaut.'eue in KiD^i llijlt und (ie- 
fanpenc in Ucnioinftcbaft untergebracht «erden kUancn. 
Stuekwerkshube in den (ieringniasen '.'.i'-T in den Ver- 
«'altuni;<irjlunien M.tiO". Alle Kauten in Kark»tein; Kohl- 
blinkc, OeMmse usw. am BJlrhaiiiehem (Kranit. Mit 
Ausnahme de« Uetiiaales aind alle UUnme üben» hlbt. Die 
Kappen des III. Stnekwc-rkr-R »ind tu^leirh fllr die Auf- 
nahme den llolzrementdarbcs eingerichtet. Die Yurbantca 
de« nördlichen and »tldliebcn ZelleuhauHCH haben prulie 
wHsp l'sppiilindScher erlnUcn, wsifirend der Belnaal imd die 
bLiiJi u 1 iiiirmhelnio mit /laK;iti;:i Sti :tngfnlzzie|;eln «edeckt 
»iiid. tklieitang der l.'ii nml I I urc dtirch IVarniwamer- 
beizoni;. Dan Kraiiki llU;l^^. k.niii r.u l,ri|^-. Ii vs* und 
I. Stockwerk mit Kninlvu belebt uerden. In der 
WaaehkUebe bcfimli ii ^loIi - lin^emauerte Kei'.cl von je 
H<M)' Inhalt y.uui iM.ihiii lirr Wasche. Die Ke»erve 
Uaiarke, da» Krsinkeiiliai: umi die heidi'n Kllrhrngebtude 
haben cbenlatU llolzctuucntdlic lu r. Alle (iebtiido werden 
von einer J .Steine »tarkc:i iiiul I n"' hoben, mit Itibcr- 
aehwUnzen ahgedeekten Mauir umt-isUen, Iten ein/ijfen 
Kingang j^ewUlirt dan Thorhaun. It.m'^M.h n .tu« liLii;.^ 
mil»Kig ■.'•kl <MX> ^ fi. — Mit Abb. iL'iiutial!<L. 4. liaü 
Terw. l'Jdii, S. -^H.) 

Amt »gerieb Inge bUude in MulhauKen i. K.; 
Anh. Kader A Mailar. Der Hau wird in den 
Faraw der daulMhen ilCOaici>ance auf einem Kckbau- 
pUlaa anielilwt «ad anthMt » > Ceitchoiisen da» Amü 
gatielM, dia Bilaangailla daa Idindgerirbt» und da» Ue 
wartaifMlaht. Die SiUwigaMle rdchen durch •> Oaaahaaw 
md aind lafiarUali diiaii sntBe FeDsteiKnippaa kanatUeh 
KimtML Dia JadäHtamt iat alalMi; di« UavalHtBnpen 
wr Oallniiffn «ind am Vagaamaaadalaäi batieitallt, die 
FUtaW (apotaU BukastMi 384000 uX. - Mit Abb. 
(Schwalt. Baut. 1900, Ud. 3S, 8. S4T.) 

Kene« Rnthhaii« la Lisdav bal H«naOT«r. 
(Wocbenau-igahe 1900, K. 325, 941.) 

S t at i stiflcka Nachw eia o ni;ea Ober dia in 
Jahre vollandetcn Hoehbaaten der 

TrculÜBcben .Staat«. Kl^cnbahu - Verwaltunt;. 
{'£. t. üauw. 11»! K), Ä iliai,-. 17.1 

Neuere I, oka Ibah n - II oc bhaut e u O'^cU 1900, 
S. 57.^). Kleine« .Slationsgeblude in Hulzfaehwerk mit 
Nebeugebiude; Uaakoateu -JCi*)!* — MaaaivcH Stalions- 
geb<ude mit angebautem (ieterscbuppen in Holxfaehwerk ; 
Itankoatcu lK)00^<f. Anlüffü fUi geminchten Dien«! und 
geriuicen l*or»<<nenvcrki In ; >i«ukv8tvn iCid*) ^/(. — 
Qfüüert AuWMsvn i« UHA)^i{, inm^ end 2iOiM}J6. 
— Mit Aliik (CeatnlM. d. Banvarv., t9flO!, 8. 14«.) 



Neue« K eir b II a tgeh Hud I I u S i r n&bu rg i. K. 
I*a5> ?Tii>lie. dnrrh •! Straßen hepmi/ti tr;i]" /torini?e Oe- 
hinnli' iTillnll iniUi-r iIimi I !iuLiLT''ii Kliri'lii intli in, 
UolriUiu ssusn dl 1 ."^uiImU« ^ItiifiilauttiiJi'ü und iiiil ilir 
dureh '1 t{ueTtlU};cl verbundenen KlUgel. Von den vier 
Inneren llulen hiiben die beiden leitlieUen Dberlieht; der 
große Hof dient aU l'oHthuf und Wagenitalle. llnupl- 
oingang auf der SUdueite \ im erateu .><tiiek zwei I)ien;<t- 
wohnuDgeo (Br den i'oitt- and 'relctrraphendircklor; Haupt- 
treppen an den vier Koken, iiaaptgetiat» 17,3 <° über 
dar AtanAankrama; FcrDsprecbthnrai dSiO" lM>eli; Auücii- 
laitMt Im Sandalein; Treppen ml nOe frei tragenden 
Tlteile an Onudt adar luHrtaa BnliMii; 9ciiaUarliaUea 
in Eiaanbni; SoUafadaeter naek destaekar Alt. Itaa- 
itoaMi «Ina lanan SiaricbtanK ^W^Wi Ji. — Mit 
Abb. ^traUl. 4. Bntverw. ItOO, 8. 108.) 

Neeea FoatgebXude in Oent; Areb. Cloqnat 
A Martiar. Bankoatan 1200000 «H- Uaa nane Oa> 
btnd» aekUfllk tm du ngcan. ,Maisgn das Bnlnlier»" 
an, dat «iaea der gUueadilaB Beiaplale dar Ardütaklnr 
w Oant danlnlU ud deahalb im AMfierai wUnttudiR 
erlnUen bicikan anlL Zn diaaan Zwcek» aM die Oe* 
lebiftartune der TelegnphM>bupebtfam in diaaan Üniin 
antergebracbt. — Mit Abb. (Mmt. ana. de U ennatr. 
19011^ 8. «4» 67, «k) 

Oeffantlieke Qebtnde-AnUge der Stadt 
Sei Dt Veirlee; Aieb. Oeyon. 18W werden «le Oe- 
blHidcsnvpe anfiienibrt dae Bntkkana, daa flra|pa tan 
VaUunchilan und ein aHtd^aher FMaael bH Bdhie^ — 
Mit Abb. (CoHtniet. nodaiM 1900^ 8. 948.) 

InTelidenbah nhof zn Paria; Areb. Lisch. 
Daieh die TerUegeruag d«r Woalbahn antatand in der 
Nahe dar totnliden-BepInnade eine KopMatiun, die za 
gU'icber ZeR dar neaa« Um« nn«h MoaUneaai uad den 
VerftTtettcen dient. Die AieUtaktiir bMra^ ank w den 
Femao daa bvaUdandeinee. — Mit Abb. (Ganetmel. 
mdeiw 19Q0b 8. 499.) 

Die senee Mliieterielgeblad« tn Lenden. 
Die fltar das Krieeanhiielerina, daa Dateniaktaainlalerian 
aod eielse indem VerwaUnagasweige bialinntanQeblnde 
itod n 50 Milk«« veinuahlnct. — MM Abb. COeatnIbU 
d. Bsnvww. 1900, 8. 81.) 

Oebiade tkt ItatmieMmwike. Oeneinde- 
Doppelseknie an der Wlineetrnfie in Berlin; 
Aich. 8i«dtbMiath L. Hoffnanm. Sefaalgabtod^ Lehrer 
wwknhnis nnl Uaabatt« ind VolkibadeantUU. OlnAiekL 
uktiw der viend»ckit«a Oektede iit eiganertlft aber ek- 
fneb; Sandateia i«t an den 8tiafieneeiten UbanU ver- 
wendet, an den tlufteiten ner an im dtf Wlttanne en 
mciiften nusßesetzten 8i«tlan. Hlldbauerarbeit irt vialfiKk 
angebraehi. Itaukoalan bain 8ekalceMtede lür 1 *^ 
H,.VJ . beim Lehienrobabeaie iOfiO^. — Hit Abb. 
(Dantaahe Haas. 1800^ 8. 880.) 

Kenn Velkeaebile ia Liegaita. Bfan nütloi« 
nrondataacT trennt dsa bat ^nednliaebe dniatSckige Ge- 
bäude in eine Kaahanaeknle and ane MidohaiiBcbale, ea 
ist aber, da Anla and ZeicItenMel ganänaam aind, fllr 
eine Verbindung der baden HülAan geaorgt Liefata 
llannthobe -I.U"; Aborte in beHonderem Gel>llude; Nieder 
druck' Dampfheizung; im Keller Brausebäder; in allen 
Sebvti-anmcn Linoleum auf .SehUckeiibeton; Uacketcinban 
mit rolhen Verblendero and weilien l'utzflieben. Bau- 
koalen obtie innere Einriebtung 243000(4^. — Mit Abb. 
(Cealnlbl. d. Baaverw. 194XS 8. 48.) 

NeucB Schulhaus im U.DiatrIkt in Bamberg{ 
Arth, ätadibauratb Erl wein. Dni Ihalle draiv dttila 
7.wei;;eKrlinsRige Ueblade umocliliciien einen großen, nie 
.''pielplatz dienenden Hof; die bi'idcn .ScilendUgel aind 

dnrcb einen eiqgeackasaigan B«e verbnndan, in den naoh 
die TambaUe Uegt. Getrennte Kraben- nad Hüdebca. 
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■All*; Aborbs mit WuEwropaluns in den GtbAuden «elbst. 

flu j« 70 SchaUr be«(immt. mit 1,05 '<~ 
KUrhe niid 4,C9^ Lanrauni fUr den Knpr. Pgtzbau in 
Uenai&sauc«forcnen ; vorspringende Tlieilo der Hchanaeiton 
mit äandBtGin-VerbIcndaiit;. deuau« Ue«clir«jbilDg aller 
Eintelheitcn. Uduiromlbaakusten S'.Hi UUO ,4C. — Mit 
Abb. iSndd. Baut 19iHK S. Ili7, LMÖ.) 

KUrBtbiHchiiflictho« K nabtll • K«l vikt in 
Keuthcn; Arcb. Uauralb Jnckiaah. — Ittt Abb. (Baa- 
K«>if«rk«-X. IfliN), S. ■-.'.>:(. «R<.> 

Wi ttlif » ■Mb IUI chu' I' II r iili.a I r lu Fürth. 

BlitikuMcii 1 ■*^> , l( ■ 1^'.' l'jitiMlir,' piiv'f (,';iiif;eii. 

K^f t'rtiLi-lTt ti \\ -i Ii I irli in ]li «'HILM ['iii^ vnu lii :h > 

J. Huxb4ium iu N Uriibi'r-^' tnueu «nli Im-ii mjii )I'>'^/i(, 
ein Eotworf i»t zub; Ankiiut' ampfciblea. Iii»' iiri:li>;.'i:'ki<iiiten 
lind «'• andere Eolwilrt« sind ntufUhrlich mugctkeiLt, des- 
^li'irhmi ilia Uedinpungen nnd da« Urtbeil de» TrciB- 
gern hti H. — Mit .Abb. illpnlsche Koiikurrenz^i) von 
Neuraeit(i.T r.tiHi. llil. XI, ILMt J. Nr. I'Jl'.. 

l*riiu4trHclin . li-iii H in /iliiiii III. AfcSi. ätadt 
baiimi-ÜHtor A. Ücii^i i. i.;iii7. cinliKlii'^ Cebüude mit 
drrigeitchoMigeiii MilUlbuu \iü:\ ifitui \icrgei>chos9jßen 
Flll^ebi in BackHteiiuTinbau. Ilervorm^ud gute GruudriBav. 
Uaukosten Ahi (XH) oder 16,.MJ M fUr 1 (von (JeUnde 
bb mm Kchlgi-bülkc gen-chnel) oder 19, lo^-^ (bin zum 
DaebgeMBWe gereebn^). - Mit Abb. (äcJiweiz. Uaux. 
1900^ Bd. 3», & 184.) 

KleinklMdsriebBl« in Baalmtm 
1«0000.4(V Itaui flr SOO Kbidur. — MitAbb. (Nwot. 
ua. d» 1a wvir. 1«00, B. e«.) 

Erwcü«riin(aba« dar Fno«»kUvik dar Uni- 
varaitlt Ktei. Owal GabladalhaiU aind faa «atan 
Stack dwah aiMi owiaiTaii CNwg vaitaadaa. Dar UaiMn 
Thdl das OtMadaa «ntUUl m EniB«aah«ia aia Geborta- 
zintnier und tin crtle» Stock ainca HOianl fUr id. lOO Fai^ 
»on«n, beide« mit den nSthlgea NebenrUmea; fler grllfiara 
Tbeil «otlUlVt in swei Ktoi-kwerken snrtlieilt Kraokea- 
fltUMr, «90 Lepantkniie Zimmer mit den nlltbigen Hebeii- 
ritutnen (i^teriUitirraum, ühloroformxiinmcr, Hadv- und Vor- 
bereitongazimmer) und Zifluiwr ftlr einen ItilUtarxt und 
rine Schwester. Im KetlergeBchoiiae WaacbkBche, Sammel- 
heizung und Dienenrulinun^. ZicgcLroinbau mit Vor- 
blenden) und einigen Form»teinen und I'ulzflüeben ; deat- 
Bcbes Schieferdach; l<1nre des Kellers und deü Krd- 
geAtchosaes ttberwüllitt. In den Krankenrilainen Stabfaß- 
bodeo auf KUudbodeii; sorgsame Veniieidung scharfer 
£cken im Innom; EntwäH&crung dnrr-h dlf in den Hafen 
mltmliiKli-ii Siele; Niederdnickd«niiitliin/uii[.'. Kauknstcn 
167 .'.i.'!' uH. tl h. •2'}(i,ff fflf I Mii AI ib. iCen- 

Iratbl. .J. Ilauirrw. l'iM'i', S. l.">. 

8 » tu lu 1 -1 n K t; L' Ii il u J c d tj - 1 1 1 u r n I ' ii t Ii n 1 fl g i - 
»eben lii-itilutK r I ri i v IT > i I ;i t Itrrl. in. V.iidcn 
Neubanti n, dir iiui' Jt-m t.iruiiU»m< ke Uer l. liÄrit«.' in Pn-rlin 
fllr das l'Litliulogiscbc Inatitut errichtet werden, i-t iiu 
nScbJtt f\iif .■*.miiicln!i|r«pi'hllndc frrtiggeateUt. Im ilniini 
riaae narli il< r Korm ei:if.> riTlil.:i Winkl U :iin;rl<v''. 
enthalt CS in dem rini n .Si l,i ukiH in l'Unr lisÄCho&sen 
uiirr ••inninlcr die SmniiiluiiL;*'!!. in di'ni iin(l.:^r(.'ii Schenkel 
auäieir di-ii Treitju-ii nnd ilt-ui Ziuiiuer lUr d<'ii Kuato« 
einen durch drei i !■ »f Ims.R*' hiudoreh ragetiden Il ir.naiil 
fBr 3(K) Zubiirer mit ><i licnrüuroen (KleidernbUgi-, Var- 
bereitungtximmer). Wegen der FeuergefUhrlichkeit der 
SpirilDüprtparnte sind alle Decken massiv hergestellt, und 
zwar gröUtcntheils a|» Ktfncn'srhc Voiiteii|tUttendecken, 
die durch Pfeiler ans BsmUUv» getragen werdaa. Warm- 
vaaserbeizung fllr die SanalMfiMaBa, NladaidfMk' 
dampfhoiznng für den Utfraaal. ' Vaakaleinbaa aift Uabten 
PatablandeaBbairOKalliockal; tvamuHtaranMadnagTün 
aaodataii flir dia AveUtaklartbcn«; daailaahaa BeUalMacb; 
«acaii d«a anhlaaliian 1Tiitai|niiHlea (3 * MriKOMdaa, 
Ii » IfaMr, i » Tttf} OiVwIbbk ■ittalaainar 1,5 " atiwfcaa 
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BeionpUtte auf inahlroit ):t>4o l'f^ble von etwa 16,4' 
L«nge). Baukosten SSO 000 ^ fttr den eigcutUchen 
lloebbau, 124 0OU«i|ltf fOr die Gründung und UiiHK*i,^ 
für dia imian Aaaitattaii^ — Mi» Abb. <Oentmibl. d. 
Raavanr. 1900^ & IIS.) 

Badaaalagan ia Vavenabr. Dtal H>nptli%al 
mit Uittotfia; «BjiabeB iwct gartamig» Blnaciihare, dia 
aU tiarfcn anagebildet aind und bei gutem Wetter aU 
Warteraum für die Badogliste dienen. C^ner vor dieaaa 
drei Flllgeln zieht sich noch ein vierter Flllgvl hin, ao 
den Hieb am Kndo der neue Oa.'<tbof unmittelbar an- 
sehlielil. Hinler dem mittleren HanptHllgvl .Maarbinen-, 
Wasch- und KeiiseUiauii ; in dem einen Uinnenhuf ein 
antcrirdi<icher ilehSUer fllr HO**^ Sprudelwasiter. Da» 
gesummte Rohmetz der Anstalt ist unter die begehbaren 
Flure gelegt, um .Scbüden leicht tu bencitigrn. Aus 
atattung der Zellen einfach; Wannen im Ful^boden, mit 
gUciitfn PUHen bekU'idet. Gute Lüftung; Itelcuclitung 
d« r I hin- diiK Ii dl.' Oll r:en»ter Uber den Zellen; polirtc 
Ti rr.-Li/ri|ilatien in den Hallen nnd Fluren, rotlie Platten 
in di':i /.iHlcn. Turbiuenanlage von .'IS PS. und IJampf- 
nia»cliiiie von 40 PS. Hokcementdüchcr. iiankastan 
einschl. de» liasthofaiiliau;'. '.iiMMH)0 , — Mit Abb. 
(Central!)!, d, Rauvcrw. law, S. 'JT.) 

Dim tili ine Krank uob ans (s. 1900, S. 657); 
ForlsetsuDg. Anj;slifln nlwi- Kulili<n1*>n. Wiijnlc ilcr KrtiDkett- 
zimmer, Decken. Hriznn;;, AiihrUi^tiiit^ .liT Kr:iiik*-n/-inintr:. 
Nebcnriumc, üpcrationaztmrDcr, ILidr-zininicr, Aborte, Knl- 
femung der AburtsxtolTe, KlklKii, U ii-Llikllcbc und aonstige 
Nebenriume, Absonderungsjjeliikude und Verwaltuugs- 
rlumc. — Mit Abb. (/. f. Baobandw. 1900, S. 52, AI). 68.) 

Kvangeliscbes Krankenhaua zu KOln; Arrh. 
A. Ludwig. Die groüc Anlage, deren Plan im Wett- 
bewerb erlancrt ist. ti'e'lct l'fntj flSr .'SOO fk-Itcn und ist 
mit allen rn'ni:tfn Kinri'-litmi^'i-n v iTsrl.i-n. Iln- Kr.mken 
sind mciM in t:«, :gcseiiu&»igcn Km-^nll ii'.itfn niilfi/i'nacht. 
DampfJiri/uiii; ; clvktriache Belcui iitun,.'. Il;iu und Kin- 
riehtungskosieu ohne Uninderwerb iiHMKJ( ii^r I l'.i:(t. 
Mit Abb. (Dent&che Bauz. 19(10, S. 277.) 

Neues Krankenhaus in Mimca; Anh. K:iph<'l. 
Umfangreiche, 2 ^" vom Mittelpunkte der Stadt i'ntii rnti' 
Anlage mit .^30 Ih-tten. Durch Erweiterung luiun Platz 
fUr zuaammcn Tun Iktten geseliaffen wardaa. — Mit Ai»b. 
(Ootniet, ln<id. rni> 1 .KlO. S. 267.) 

Kiirlian:«, Hu/:ir n ii d IiOg i rhaus der .1 n i E t er 
H ;i u t; p .>p L I «r Ii alt aul' .Inint; Arcb. Prof. Schnttc- 
tiur^^. -\ut liiilii-r Nurddllni-' ist ia 10 Monaten unter 
scbwterigcn V<TlniltniK»i-ii. wfil ,ill<- Hanaloffe vom Fcst- 
lande nach d.-r ihIimi. uimii1l/-.:i-h<'ii In^-l v;.>si l^affl werden 
muBsten. der Hau i rriolitct. h.stchaiid au» tioliem Keller 
grB< Sit'H-. Erdgixlii'ss rn:l Zn iBChcngcachoKB und Obcr- 
-i-,i-tii>ns. K:i-ini idr l^ii Hctt.Mi; Speisesaal fUr 3oO I'er- 
UMnrn; .Mu^ik/imranr, L. si'ziminiT usw., ferner 11/ I.iidi tl 
mit Zuljebtir; Wamli-I lialli'n Gntc Gnindriasc, Baukosten 
;.iMi iMKiiÄ?. • • Mit Aldi. 1 Oi ntKidii- Bauz. 190o, S. 1C',».> 

K <>D iirlir he a Kurbau» in liad Bei r benli a 1 1: 
An-b. Iii i. mann & Littmann. Um den 486'''° groticn, 
mit B.inin iljilUrieti l<Sa) SitispUlze enthaltenden Saal 
l.ViMi »irli dif aiidftoii Künim- wio Leiwzimnte-i', l'nter- 
lialtuuh'staal, öinjittiiial, Mu»ikiimiiier, Schreibzimmer uaw. 
Architeklarfomicn des Barocks; geputzte Scliauaeitrn. 
Oesamnilküslen 449<MKie/^. davon eigentliche Baukosten 
:t9»t)00i/if oder ix.l^Ä fUr 1'^ umhauten KaumeK. — 
Hit Abb. iDeulacko Bauz. IIMIU, S. H05, :!1H; SUdd. 
Baut. 190Ü, 8. 17», 1»<2.) 

Anrganiaebe* Saaatoriaia flr Lnngenkranke 
aaf dar Baraialwaid; Anb. Kabiar t Kaalt. Dia 
780** ibar dam Maaia sod «aaehMit var dan Maniiriiida 
tiagaada bMMbtMrtiga Antaga baaiaU «aa eliaiB int- 
gaMhimigaii HHtalbaa Ar dia V<i«aUmig, » ain- 
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gMclKMttgen Seitenilagela mit oflenen Liegeballen und 
Terrass«!! aod 2 zweiatöckif^o EiDtGlhituscni mit Krankeo 
ummcrD und bietet Raum fUr T2 Betli-u. .Sniiiiu<'Uiel7iiiit: ; 
VVirthi«ch»ftRfr«'hlla(lp ; KnlRPnphtin^rinini. Hiiiiki>»lrii ciii- 
aehlieiiglich Au.sstatiuu^' üIIihd.// inUr W'rj'i.ff (ür 
1 üetl. - Mil Abb. (tkhwen. ISaux. l\)*M, M. Sä, 6. 211.) 

Neue» FliiiswaBBerwerk io ilanooTcr. Die 
von I8*J6 bii 189» erbaute Anlage kann tUglich -Jl iM*)'^" 
Wauer liefern. Die Triebkraft wird von der aufgeotauten 
Leine geliefert. Kcich gegliederter Uao mit 28,5 " hohem 
WaiMerthuruie; Kekeinfaaaangon und An'hitnkiurtlteile nu« 
rotbcm Handatein, die glatten KUchea aua «eiliem SltntpV 
E:iuii->li in. l>eu WaBaerthunn achmlickt ein "' li ilicr 
FiguvufriM. UmanmtbaakiMteB 1 B&9 tXXJ Mit 
AI*. (OHtiittk d. Iteiwnr. tdOtt, 8. 4M,) 

Arbettiliamt ii WIelbad'n; Ank, fltadIteiHMiiter 
P. Oonsner. Dm dietBCKhaMige» eMhdi gahtUaM 
GtUii* arit «niKeteiMui ThuAffitOum mthlU Ver 
wiUBagiraamc, Spci*e-, Arteit»- nnd SdiUblls umI Im 
Kelter Anfnahmriiinuier, Kade- and RntseookangtrioBe. 
KUche und WaachkUclie, Zwei Kebeogebtode enthalten 
Stallungen und oflTeuo Aibcitsrüumc. Uaukoiilcn ohne 
tirunderwerb 133 34^10 das ftOD«" groGe llnuptgebtade 
kmtet lOKHK).^ oder I-',5.// fllr 1""" und 1118,4,* 
IUt 1 In den Nobcngcbkuden, die U0tN>»4( koÜAa, 
•teilen »icli die Kotten auf 15,1'< A^ betw. K3,Su#. — 
Mit Abik (Slidd. Bau«. 19Uti, 141.) 

OaMida ihr Xmut «ad Wiaieuchaft. Neue 
UDiTer8itttibUeb«r«i in Harburg a. I.ahn. Da« 
Ung^atieekto OabKade b«tt«ht au den aweigewsbocaigen 
VarwaUuifiaiiai «ad daai aalrtiaiwlnaii««« Itaabar 
TMte Mb« Kellat uaA DadiiMthaa». 
in TenraUuctMgal 4,6 in 




■bar dan Bnaharapaklnr aiaanar Daab- 
«ad FtBM ibanrtAb«; ia 
KSMB'aeha - - 
XSatiddaaf mUMJC, — Wl Abb. (CwtiaVbV 
d. Baaranr. 1901^ 8. Md.) 

Stldtiaehaa Mttaaani Ia Hayaaa« LB. (a. IMNk 
B. MQ; Avdk Kidai Miliar. ' 
handstlaa CMkada nit kitüliani Xekthazm. 
3iOOOO«4r* — IBt Abb. (Babwaia. Baoa. IWNI, Bd. 
B. 2S7.) 

Kanterlhaus daa KlM«i|aaau|T«Mlaa» aa 
BtnSbarg i. K,; Aiab. Kidar ft Miliar. Daa SlOO«" 
"laigeaaheMafa Oabiada aaf «Iimibi fidtgrundattiek 
hl Ü BlM |a a « h aaia WlflbaebaflahaUar, Kegel- 



S Lidai^ in 1. Obar- 
daa grofian Kooaarlaaal adt 14B0 FUttaaa ai4 
BaataaradonaMle, im 3. ObargaadMiaa dia GaUatiao daa 
Saales, einen küinen Saal, einen Oaboagaiaal and dIa 

Klabrtume des Vereines, im HachgaMhoaw Itlana fllr 
die Bedienung und 'i Wirthswohnongvn. Die Anordnung 
aller Kaurae \»t vortrefflich, beauoders b«<iDem und gerlumig 
liad dia KteidanbUfea. Baakaataa 480000«^. — Hit 
Abb. (Bdwab. Baaa. 1900^ Bd. 3S, 8. M7.) 

Batwarf aar Babaaeag dar Koblaalnaal in 
Mllttoban (*. IMO^ 8. A70); Arek Tb. Fiaahar in 
MMdMB. Dar Balriube Kaaaigawarba-rartfnwttl an 

Uums AnaataUaag taiaaalallea oad varlMiBttiibt naii ia 
einer beaoaderw DenkaebriA daa kttaallariaehan PteiL 
auf dar KablwiBaal aiaaa flaoMipBakI anMahaa aa 
.für dIa tavarbUohaiv knaatsaimblMkaa «ad idealaa 



Interi-'B.-i'ii der StaJt, wit- cm ahnl'.ctisr kaum irgendwo 
hl iliT Well wicciiT SU tladen teiu dttrite**. OrpLaut sind 
liiri i;ru)iiM:i. iiiniUi'lj ersten« t'entraUtelU- fllr <l.i« 
licwerbeweBon, sodaun Uemcindthllimer, Arbpitnauit. Wehr 
nmt, l'o«t und flammluogini und i>clilicijlii:li ein .Staiittiaus 
mit Nebengeltlliiden. Her gruliartiice i'Uü i«l in l.ajji- 
plttnrii. Scliaulil'.dnti, Orundriaaen ond Krhnitle» >iii>< 
irczviLliiK-t ilargesteLU. — Mit Abb, (Ueataclie Uaoa. 19W, 
s. I/:;. JD7; Kunet und Ilaadwai^ Z. d. bair. 

Kuii^i l.p». Ver. lOCK», S. aU'.).) 

Oeb&Qde fnr AuMtellnngisweeke, lJn«ere Bilder 
Ulli' der l'nrisBr Wcltanaatellnnt;. Das von 
I i u I; r i I- 1 ^ I g <i I geaeliafl'ene und ausgestattete nizcu^L- 
lieiuarii iiiui dif von MUncheuer KUnittU-m dünn nul 
gcatelltcii >1l'^'i']iu1.iiiiIc dea KunHlgewerbea »ind in lii^r- 
vorragend M-bünen Uildatn daiigeatalU. — Mit .\bb. 
(Kuoat und Haadweik, B, d. bair. KBDat>Gaivr.>Tar. IMO^ 

S. -.'TK, :t«J4.) 

l'ariser W >' 1 1 :i u s M <' l lu n i; ^a. 1900| 8. 441). 
(VVoclieiiauggafi.' 1900, j;u, 433.1 

Pii' A rill 1 1 i;k tu r auf der Pariser Wil'.iiu« 
atellnng; von Alb. Iloffmann. l-lnlitehunf« iter Ana- 
Stellung nnd ilirer Bauwerke. ICingehcnde Beacbi'eibung. — 
M.it guten Abb. u Zeiebi». (Oeiilm-Ii« \i»nr. I'.mn», S. 257, 
866, :tr.l; <',iiistr. niiidrrnc l'.n«), :1HH Ii". 

M » n » 0 II I a l I r 1'. 1 II a ii /. tl iii W eil» n » 
Bt c l In ng Hge l II II d I' in l'ariii. Durcti <'iiii- i;ipiK'iiiilTtiung 
von 'iii'" lidilir Wcilu gelaugt man zunächst in einen 
Kii|'|'i Iraiim, an den »ich 32 EinK^'i'tci-' stniliU'iir.irmiK 
anHcliLicUeu. Ute Knppel ruht auf ',i Uoiiiirl pIVil ern, von 
>[iTi'ii zmroi seillich vom vorderen üanptbu^ron xtrlicn, der 
driüi' .dt«r binlen in der Hauptacha« augeurdnct iat. 
Oicti r driiti' l'ri'i'.i r niitinit t i:i kleine» Kingangtthor 
zwiatiivn h.cIi ai.f. Die zwei NiKrIien, welche durrb dir 
anderen lindi'n I luppvlpfeller gebildet wurden, iiiud niii 
(iemtldrii und Statuen auagi-Kchiallekl. Eine cigt iitlielii 
arcbitckti.ni.Hclie .Vu.Rbildung hat nur die vordere di-r ilrri 
gleicb wcjteu Uetl'iiuugen erhallen, liier iiit nbir dem 
eigentlicheu Bogen ein (weiter cxccntriacher Bii^a-n ange- 
ordnet, der »ich nach oben au einem Unterbau fUr eine 
Figar, die Vcrainnbildlichnng de« modernen l'aria, ent- 
widtalt. Unter ihm tritt au» dem grufjen Bogen daa 
„Mit der Stadt Vtaia* heraiu; antea treten au beiden 
Seite« dea Befen» boke BrttatmigaaHuterB heraut, die eiue 
VMbidai« alt x«al beab ra|aäd«a ObalMmi bantelUn. 
Dei KappctnaB teal MOO F n a aaaa . IBa SB Einginge 
alnd ia genilliger llelianUtaktar tdMiaa. Dar daiak 
dia i Doppclpfeiler baaeHhaat« Knia bat 90" Dank- 
meaBor, dia Kappel aalbat !«■. Dar bMiala Puakt dar 
Kappel Ucgt 48" Iber dar BlnSaBkMi^, dar Fal dar 
Statae ab«r der HaaptSibna« 86*. 

lidaii ObetMian. Dar Maa 
bt JedemaiU 9,5- laa^ and beeb. A«f> 
hl Cenent aaf EiMagerlat Itaa Tbar (aMhit 
aMtadUeb 48000 MaoMbeaEiaiiaaa.— IfitAbb. (Oantaialbl. 
d. BawMT*. 1900, 8. «6«.) 

Haiia dar da«ta«h«a Sahiffakrta- Aaa* 
atallaac aaf dar Pariaar Walt«aaatallao|; iWNk 
Daa MitackicaAMatallH«ipUMda M aaf aiaerOtaad- 
ilefaa TOI 18X »l * anMiak A« dar Btaafiaaeeka iit 
der Bolbeaand'LanaUbaxai van dar Veaenattadaiy aae^ 
gebildet. Der Tbara ist aaf leiebtan BaeagülMa odt 
üementpntz hergealeUt und erreicht eine HSbe von 45 
Dan Innere enthalt aehr viel Modelle aUer und neuer 
Scliilfe, von den kleinsten bia aa den ip'üüten. Dar Ent- 
wurf atammt vom Arch. G. Tblalaa in Hambaig. — 
Hit Abb. (CaatralbU d. Baavanr. 1«00^ 8. 138.) 

Dia baidaa Knaatpaliat« dar Pariaar 
WalUaaalallaay. Die aiaai(aa vaa dar Wallaaa- 
•teUaag tbriihlalbaiidMiaafalada WMdaa «abl die baidaa 



Digitized by Google 



79 



Kunstpalitstr iein, die an Stelle de» IS^b errichteten 
Tinil jetzt abpehrorli-ui-n InduBiricpalagtea echant sind 
aad imch der AunKirlliiiiu' «0 Pferdertnntn, V'it?h«iii. 
«tcUaogtn und soni'ti^rftii AiissteVlunge» iimi \Vr>.'nll^-iiu|.-rn 
dipnen sollen. \'on vianlie rein wai-pii i*e.i (icljiiuiie 
L'cp'.aiit, da die ntiut ^^tr^üc mitti-n übvv den dreieckigen 
liaupUlz fülirl. Der ^.t^vUi- Kiiii>ftp»U»t liat eiittj Vurder- 
Seite von ■.»Ii)"'. t>ine RriiUte LlingsaaadeliiiUDg von 240" 
und eine outtlcre i'tüt'e von 2(10 Das LäoguchiiT iat 
Ton einem Qacracbiflc durclibrorhen und diei« Kreutung 
iüt tu einen Kiippelramn aa»g«bildet. — Der Unindri«« 
de« kleinen KjingtpaUatea iat trapezfiSrmig. BankoBten 
dea f;Tofien PaUates Ii) MilL, tM, dca kleinen 9',>f MiU. 
— Mit Ahli. iCentriill..,. d. iinuver*. l'.tiH), S. ;H7.i 

Die kleineren Ii a u w r; r k e der I' « r i s e r \V e H - 
au » > I e 11 n u t'- l!f s|irf>f lifii wr-rdi-n ii. A. tVir II:iii-i'r 
der eiuzeluen >i£ti(iQeii. — Mit Abb. (l'cutialbU d. Uaa- 
Terw. ISMX», 8. 429.) 

Ckbtade fltr Te^ttgimgtiwMke. Hootshau* der 
Berliner KadergeaeUschaft „Wiking'-; Arth. 
Oberbaarath a. D. Vi. Ret t ig. Der Buotaplatz liegt 
am linken Ufer der Spree isit «itser Wa«8er«eite von 
60" und einer Tiefe von HO". In den 5,.'» breiten 
and 38 " bexw. 22 langen Lagerhallen im llauptgcb<ude 
liegen die Uooto auf eltenten Trilgeni. AuGenwllitdo null 
geputxt. Bauko»teii ohne Kinrichtung du tx» — Mit 
Abb. (CentralbU d. Uaovcrw. 19(K), S. 417.) 

Das Strandachloaa in Kolberg; Anh. Uoeni- 
ger A Sedelmeicr. Zwcigeschoaai^er, ala KurliMtl mad 
Gaitbaua dienender Bau. BankMteo ohne laoen Elih 
riciita«g 700000««. — HU Abb, (Deitiel» Bww. 1900^ 

8. asi.) 

8tR4th»U« U B»*«««; Anh. E. Hartif. Daa 
iorillan te niht M dar 8l>dt baUgenen piMhli^aa 
WaUaagn oad PMunriain «diihM» a«Mida ealliiU 

Saataa^foBBtana ImTrTff iTZh« ^täT^bmaidMat 
otaaB klaiMii StÄ, Lafglat «nd «Am Tumma. Ba- 

tama OmdAHehe 24S3Si-; QcMuraitkoatai 601 700 

d. h. 1»! ^ nir 1 1™ mid IM Är I — Mil 
Abb. (Dcuiache Baiu. 19(K), 8. 337.) 

Feithallo für das XIIL DoutaciiB Uundea- 
•ehiaAan io OreadaD 1900; vm 0. Orvnar. — 

Mit Abb. (lUugew. Z. 1900, S. 589.) 

Sthdtisehea Kaaitxt i r. Sjlii .MjIt.; Areli. 
A. & G. Perret. Theater mit HUiiiie iiu<t ZuselMuer- 
räum; gro&>r Kentiiaal; Uallerien; Spiel- und L««<*aale; 
Tcmaaoi anagedehnte WirthscbaftarilaDui and Nebao- 
rtnaia. — IIH Ahb. (Oaattnial. iiadamB 1900, 8. M4, 
8S6.) 

OebAode Ar Hasdelisweok«. GeaehU ftahau» der 
Berliner Lebcnaver»ieherung»-Goi)elli>chaft; 
Arfh. .Solf A WirhardH. Vicri;eiM:bos8igfr Monumental- 
bau in den Formen maliTullcr dcutaoher RenailMMce; 
Siroäroiieite aus Sandatein: HofAeilcn mit weißglaidrtea 
Ziegeln ftlr die KlJlehen und Sandatein fUr die Archi- 
tekturtheile. Daa Gebäude ist auf acbiefwinkcligem 
Grondattteko ganx eingebaut, die Hiolergebiade uroschliefien 
einen großen Hof. Beleuchtung der Klare zum llieil 
nicht gOnüti^i is daa obwwii Ucaekoaan I>ieiitkweluangaa 
der Bankbeaiaitaii. — MM Abb. (DaaiHlM Baiu. 1900^ 
8. 173.) 

Erweiieruagtbau der Königlichen Haupt- 
bank in Nürnberg; Areh. Kreisbanrath J. Kttruter. 
Die Bchwierige AusfUhrnng dea Urwcitarungsbauei ist ein- 
gehend beacbrieben and dareb Zaiahamgea erUitert. 
BigeoArtige Schauieitan. — Mit Abb. (Daalatbe Baas. 
1900^ 8. Wl, 989.) 



I Wohn- und Geschiftahan« der Versiebernnga- 

! g e 9 e l Uc hn t't Newfork in Paris; Areh. Morin 
I Oon«tiaii\. Im Untergeschosse die Geachäflsrliume der 
OwelUcliÄft nud daa „Cafe Riach", in den anderen Stork- 

I werken Wohnungen. — Hit Abb. (Conatrnct. noderna 
1900^ 8. tu, Uh.) 

Piivalltaulfn. 

OaathAoaar. Gastwirthschaft ^Znr Tonfels- 
! insel" in Karlsruhe. HUbeches, sweigeachoai>igee Ge- 
I bände in KenaitsaaaaforaMB. Daa Oaaaa BHMht «Den aa- 
' beiiuoinden Kiadmclc. — Mit AU». f. Baabaad«. 
iWO, ». 81.) 

Waldwirthschaft in Gehrden bai HftDttftTar. 
— Mit Abb. (Baugew.-Z. 19(W, 8, 716.) 

Neu« Aniwanderungahallen der HaBbnrf" 
ABarik«>LiBie in finnbnrc; Arefa. 0. Thialan. — 
Mit Abb. (BaT>cnr..Z. 1900b S. 487.) 

Palnatbfttalin dnnObtMpa Mlyadaa In Fnrli; 
Aitib. Obddnnm«. In Anitraie dar Sohla^rigeiiaMlIr 
sahaft aa beramactnder Stalte eriMuttea QmIIhim, aa«- 
geitatlet nit alleoi Lua« wai allan BaqaamUcbkaHin dar 
NMURit. Dna Amfiara nad iaa bnere <lnd glelehmifiig 
Ktlaaend dnrehg^bHdeft uter Binaiiehang bedeutender 
KiwMer. — MitAfab. (Ornntniat. vedena 1900^ 8. 9B0^ 
993, 908.) 

Wob», vnd Oaschnftahfiar. Das deutsche Kin- 
farailienhaus; von lieg.-BavIttlirer L. Wigand. Kon- 
gefasstc gute Anleitung Ittr den Bau kleiner, MUfcar 
WobngebHude. (Z. f. Bauhandw. 19(i«i, H. 49.) 

\V e 1 1 1) >? w e r Ii /.ur r L n ii (; u n R vtin l'lauen xn 
Ei H f ami Li e n!i :1 User n. In dem ltl''T vnin Architekten 
i;iter in Müiiclicn .iiiHces uliriebenen Wettbewerbe fllr 
lwi;ige»i.huB»i(;e Kiiiramilii}ulj*u»er haben I.W .\rchitcktea 
gegen .MX) PUne eingeliefert. Dia Arbeiten sind jetxt 

iio einem sechsbändigen Werke bei Bauuigürtner in 
LeilMig verBflbntUchl. Du billige Werk kann empfohlen 
werdea. — Mit Abb. (Südd. Ranz. 1900, &. iii, 119.) 

ViUenkolonio Grunewald bei Berlin (■■1900, 
5. 441); Kortsetaung. WIl : Wohnhaux Härtung in 
der Bcyracstrabr, entworfen von Prof. Härtung in laale- 
rischcm Stile. — Mit Abb. (Centralbl. d. Bauvcrw. 
191 Hl, S. 4.) 

Hort;ii;'rt llaufi in Iterlin, Chausaccstr. t>. Uas 
(lrfitlUj;cUpe (lescIiHt'lH iiriii \Viiliii)i;«us enthält im Krd- 
gescliiisBi- nur ( ii-seliüri* iiiul IlUreaar.1ume, im l. Stock 
das (.'eiil rnUillrean fllr di.:> Horsi;; hcIic f'alirik in Tegel, 
im '■!. Ulid A. öliick W ükiiuiijten . Die i liiuiiHreppe fllr 
das Vorderhaus liegt etwa im Mitt.limnktf! der ganzen 
Anlage und ist vom llaupteingäuge, tlns zu|;leicb als 
Durchfahrt dient, erreichbar. — Vorderseite bis na 
Kämpfer der Scitaufenater aas ««lilesiaeben Granit, darfiber 
aus scbUsiscIiem Sandstein; UeAaMan ainhehaBaBabitdal; 
deutsche ScItiefenUeber; Kleine'aeha Dadtna; CaiuntaaliMi- 
PniltMini mit liiaeiVeani'Balac} tMtäba innere Anaatattaac. 
naakaataa S06000 Jff. - Ifit Abb. (Caatntbl. d. Bhc 
vcrw. l!M.Hi, 8. i'rtS.) 

Neue Berliner Kauf- und Wanrenbliaar 
(8. 1900, 8. f>m. ~ Mit Abb. (Sebwali. Bau. 1900^ 
I Bd. .l."), 8. UC, 170, 211, 227.> 

Wohnhans P» » mi \ie r« t r. l.'> in üprlin; Areh. 
K. Lohse * M. WfUch. — Mit Atdj. ^Daugow.-Z. 190O, 
S. 71 '1,1 

Wohnhaus Vnrkftr. (H in Berlin; Maurerm. 
, Hergatz. — Mit Abli. :Hanppw.-Z. l'.'iin. s. 81u,5 

Wohnhaus Uubenstaufenstr. 11 in Berlin; 
Areh. M. Welsch. — Mit Abb. (Baa«a*.-B. 1900^ 
8. 878.) 
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Yillen^ruppe in Kaaiicl, Uliinenstr.: Arrh. 
Eudt u - Mit Abb. yHiiucf» /. r.'i"', ^ 

(iusctiii rt «b nu» «Im •StHdlratii» l'inkcrii in 
K r r u r I ; l'rivat lUiimeiMer H i r • C h. — Mit AHk 

I Kaugew.-Z. l'.MM), S. StMl.) 

Krl'nrtcr Noubautfti. I. Fcinr'acbca llaD«i; 
von StbmiiK. - Mil Al.l> liaa^ew.-Z. ItHNJ, 5ttl.) 

Villa ^licr^i r , i'l ' in Sachsa; Arcb. AitfliL — 
Hit AW». I llaiigew.-/.. iy»Kt, ö. HO".) 

Wtttbcwerb (ar da« Haniiahaas !■ llannlieim. 
¥Änscf:an^en i KntwUrfc, davon mit l'rciaen aaaf^eicbnet 
i'.it ili i Aich. F. Uaatcl in Karlaruhi-, V. Uerecr in 
.Stettin und K. Koth inMlliirb«n; 2 Ktitwilrfc zum Ankauf 
(luipfohUn. Mitgethoilt werden 8 KntwUrfe. da* frei«- 
aui>«ebr<>l)<r'n •in'! da« Crthcil daa PreiagoncblM. — Hit 
Abb. ll.'iitMlir Kuiikurrenzea VM NMauiMar lÜOO, 
Hd. XI, Hfil I, Nr. 12t.) 

Lndwi|;R-Apiitheke in Mtl neben, Arth, 
K. Urollinßcr. KUnfgeichoMi^ca Gcbltude auf Hcbroalem, 
tiefem UniDdKtUekc : Sebau»citc aua rutheiu Sand<tein in 
lieiiainsanc«foriDen. Im Kid^eHcbou« die vornehm aua- 
gestattete Apotheke, darüber GeBchäflsriume ; in den 
:i (»bergcaf b'>s«ir^' Wohnungen. Trotx de» auipi'sjssrten 
kleinen l.icliilioli ^ liaat die Heleurhtung ili r l'Uire 
in wtlnaeben Übrig. — Mit Abb. i'Kudd. Bauz. l',>t>(*, 

a. 15H.) 

Villen von Q. W llnachinanu in licipxifr. Kurz 
beschrieben und in vulltttilndigen Itauplühen vorKcfOhrt 
«ind 8 Viltaa. Mit Baukoateo. — Mit Abb. (^eabMlt«ll 
wm NemMitiw A. H>b«rl« 1900, Bd. VI, Oofl 11, Nr. 71.) 

Villen. In vallHtSndigcn Zeichnunf^en und kurzen 
Betciireibun^n werden unter Aagab« der üaukoatco eine 
Aaubi Vilk» Dit«»tbnU. — Mit Abb. (NcabMltn roa 
KwnriMw A lUbaito IWO, M. VI, Haft 13, & 7S.) 

VtUa V. Pfister in Peldatfing am Starn- 
berger See; Arch. E. DroUinger. All faevwtitgtar 
r.agc mit herrticber Auii»icht. Der kleine, nur KrdgetclMta 
und Obergcsehoaa enthaltende Hau in Uarorkfonneil an^ 
geführt. FleitvuU wirkt die glUekliche Verbiadnof: dea 
HoUwerkoü de» Dachbaue» mit den in veneUcdeae« Putz- 
arton durchgeliildeten AuGeuttürlkon des unteren Mafi«iv- 
baucK mit Mriacu reich auagealalteten üalkoncn, Kikern 
und Temutea. — Hit Abb. (8ldd. Baaa. 1900^ 8. 

WeliR- ni Oeaebirtahama in dav Aveane 
Henri Marti a iit Peria; Aith. Mditot. Auf eiiiaa 
EekgnindaUleka ftr dpa VeniebaraneifMellMlwIlerbavIea 
urfangireiehea Oabude. — Mit Abbw (Oaaalniat. ■odane 
liHW, 6. 449.) 

WobBkRoa is dar Aveaiie de Um» im Paris; 
Aich. Seh»lliiopr. DrtiieacboHigea EinraalHaalMna 
■tt fcialMO GenUadofta- «ad Wobarilama. KabenceMade 
ftr StDlIaap». — Htt Abb. <Cea*tniel. ■Mdeme isaa^ 
a. IK».) 

GaaebirtarKiiiBe der Keituag ,Ue Matin' 
«II Bealevard PelaaanUre im Pariai Arrb. 
Deeroi. ITnIingfeiefte Aibett», GaaehUte-, VanraUunga 
■ad MaBcUaaMllinie. <<- Mit AMk (Ceaatmet. nadame 
1901)^ 8. 188.) 

Wehn- and Ge s c b a f t a h a a » zu Bbein». 
Klciim dreifeiMtHge« G«biadi! mit geschickter Amoatanag 
da» aebr luwtlwreu Oraedattloka. — Mit Abb. (Ceaalfact. 
aMderne 1!nmi, S. 319.) 

Kabrik- und Ii c sc h a f t s r an m e der ("boko- 
ladcnbandlung Mari|uis in l'aria; Areh. Le liaa 
A Dnpard. — Vit Abb. (CeaatTMt. nodciM 1900. 
8. 19'.», 310.) 

C!et.eliiift8haui> im Knnbciirp l'nigBonicre; 
Arcb. A. &0. Perret. Secb»ge«cbo«i<ige licbüudeauUge, 



von der die vier unlenslttn üeacboiw aaaaehließUcb tu 
OeacbManreeken, da« vierte Obeifeacbo»» «ad die Man- 
aaide n Vebnnnfeu für 4b AagestaUten aingarielitct 
einl. Da« «naa flflbmda kt na Btah nd Biaw «e- 
bait — Hil Abb. (Ceaatract. nedeme 1900, 8. 819.) 

Landhaus iu Saint Tbicrry bei Rheims: 
Arrh. Payen. Maleriaeh .-lufi^bauteii Landhaus. — Mit 
Al>b. l otiHtriHl moderne UNH>, ,S. X>1.'< 

Schloisbaatea. Neuer KtlnigUciier Maretall 
in lU rliii 1900, 8. 2C2 ; Arcb. Ihme. Mit Abb. 

■Dcalatln- Uauz. r.MM», S. •J>»:l.) 

Wwrkftatt- und Fabrikgebtnde. loduA tri eile 
Itauten. VolUtlndig in /.eicbnunKen, meint aurh in 
IteBcliretbunKcn und unter Angahn der Baukosten siod 
wiedergegeben: Knrlsrulfr N-ttiinin-lsinenfabrik; Werk- 
zeug Maschinenfiil.rik :■ < Ii w i 11 .1 1 in Kurlsrnhc; Werk- 
BtättenRphSn'lc, I.:ih i.ituni.ni, Hniiiilk-Tnlnr, Vfrsiti-h«- 
I;ii!HTri uini l'i hu]it;<.';;i,Tl. ilrr l'iii h w >:Tk'' Mjn M<'ir*tfr, 
Lueitti« Hrlltiiu;; in linchsl; lOieklrieitatsKt-'i-kc in 
Stuttgart. Mlliifl:, !!, K:inii. ru und Zell i. W.; FabrikgebHude 
von I». M€V«r 111 llarz^iri'lc : Meebnnifirhe Schuhfabrik 
A. Götz in Alzey. Mit Alilj, .N^ iiliauicn von N«u- 
inei»ter & HÄberU l'^kui, lid. Vi, lieit W, Nr. 71).i 

Landwirthiehaftliehe Batiten. DumXnenbaatun im 

Bankreisf Snmtcr. rmfangreirbe Undwirthsehaniiehe 
Uauti:i .lul il' u ki'iiii:l. lijiDiXnen des Baukreinea Samter, 
u. A. Kindvielistail auf dein Verwirke Prealienhr>f äi-r 
DomXne Albrei-btsbof, .S'h^« 1 int'stal I auf der lir.tn.n i- 
Ivaisershof, (>eheune auf der liiomaiiie Kaiaei«hof. — Mit 
Abb. iCeutralbl. d. Banrerw. l'HiO, S. -JlT.i 

Das oslfriesiscbe Hanernhaua. Kinfiirhc, grobe 
GebSude enthalten zugleich Wuboung, Stall ung und 
Getrcidevorrathsräumf. I>i<» Wo!imin^ (n-tiinirl ge- 
wilhnlich an dem cituni -chniiilci cii (i ii'l'oU-ndt : ih n ijri.blen 
Theil de» Hauses niiumi <1i'i ll.inKijivtum >'iri Auticnwindc 
giöbtentbeils in ZIegelii inl<:iu < iur.n lii-tei Art; DUeher 
mit rothcn Dscbpfannen. Ik'i ni;iiiclif!i Huiupm heslcht 
ili<- iclild'it, lU«» .In- l'irsllnilc \(!m IMntiT- 

tuta Vordergiibiiil 11 hclilioli ;iii..t.--^-t. Kb#»»o »i« die 
Kiratlinie werden d»nii .i n lj di'^ »citlulien Mauern ateigend 
hergestellt. Die Kiiulii'tii l 1- üind wegen der Grbfie dea 
aiifzunehmendf h Witniilr nk^ nach Innen geneigt. — Mit 
Abb. fCpntr.illil. d. üuuvci«. l'.MH). 8. 2;t6.) 

liiuerer Ausbau, Ornamcnlik undKleinarchilekUir. 

Peattcbnack san Kmpfange de* Kaiaer» 
Kraaa Jaaef in Barlim am 4. Mai 1900. OieGlmft- 
pforle aaf len Faiiiar Fktee, gcgeniber den Bnadän. 
bH«iir Thefa, war 8U" bnit oad 10^ ■ tief, kaftle twel 
aeilUahe IttaiBare IteehcKasa md eiaaD gfefiea inttlenii 
Tkiaiapbbogea. PrUiMa and Obelidten auf der Strafte 
aUnAer daa U»i»m\ Ntiieie Aagabeo Iber Ae Ana* 
ftlkning. Ckeaaunfkeataa der Aaa eehiä ttekqag 95 000 — 
Mit Abb. (CantTalbl. d. BaaTarw. 1900, 8. 946.) 

Neuer Zierbrunuen vor der Klu as w aü se r - 
kun»t zu llaunovcr. 1 WoehenauKgabc 1900, S. :UKt ) 

Wettbewerb für iin Urunnen-lirnkinal 
(Krieirerdenkmal) in N r.lliRKen. l'nter ii* V.nt- 
wBrli n winden preingeli inii ilii' ili 1 Bildhauer Bradl 
und Wibu. II ICatwIlrfc werden mitgetkeilt. — Mit Abb. 
Jvun^t und Haadweik, £. d. beir. Kaaal-QeariPVat. 1900, 
S. -.'57.) 

Kri«d(u>dfiikin:il f I : mmi Hr. Halm. IB'.l'.t cnt 
h4|lUe!> Ii iikotal auf titr l'riii/.tr,jrut-l.nitp»ld'Torraaaa in 
Miimliii Min ÜUll, Tf/iild und lloilmeycr in 
^liUiclicu; Kriegerdenkmal b«i i^denkoheo von Hildliatier 
' Drnmm und Architekt Dulfer in Mtin^hl^n; Fainilien- 
[ grabnuil wo ürumtu; Friedeaadcnknutl von K. Uocbeder 
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k Manchen. Sehr icbOiie DarateUangen. — Hit Abb. 
(KuMt u. Uwidmrl^ Z. d. bahr. KMMt*eMr.>Vu'. 190CV 

8. 289.) 

DeiikmAl TDr Kalter Wilhelm I. in Hatiiljtir^. 
UuUcrduolimal; Kntwarf von Prof. Schilling. AU l'UU 
i<t der Kindergarten auf dem Rathhausplats ansemcben. 
UeMmmtkottea rd. 9&0 (XX) Ji. — Xlit Abb. (Centralbl. 
d. HauTerw. i;>nn, .s. :Mi.) 

Krbbegr&tiiiiH d(\r Familie JuL Hgdhr in 
Berlin; Arch. Frof. Ijotliur KrHger. Rom;inischcs 
Denkmal auf dem Frisdrii tiwcnitTiiclK'it Kirehbnf»;. üelitT 
der mit Ilaeben Kappon llbcrdcokti-n lirult prlirht sii-li 
ein g«.>sckUi«s«ner Anfbao, dcisuu beiden bcilco ÜcJf 
uttogen in den Gewölben tum VerMoken der Slrge 
geblieben »ind. Der Mittelbau i»t mit den SeitentheiUn 
wirkungaToU verbanden. — Die Call« iit mit aiMoi 
KugelgewilUM eiagewöUit und «rbttU danh «in knlunuidu 
Obalioirt «im mK/Hlm bUvliche ZenitUMlMMW«!«. Ab 
4<r Ba«kin«4 ttt «iiM Bigelsfigur mm wcifiam Jlarnuir 
MtgßtMa, tt« d«ii laMmnam tim wandmlte Wiriiug 
«wliikt — iMMnrtai« uu Sudatefa all doMIhrUgsn 

inMn W«iidild«K i«t AlUvZaüuMr BtadHidji, m Am 
üalaeMi MM nd dar ÜMNhnnc fclMV Dltti^ n 

dudrik darlIanMiflgw,a!b«r«lliM Graft rd. S6000«#. ^ 
Mit Abk (OutnIM. d. Bamnr. ISOO, & 988.) 

Eisenaeher BartakeataliAftsdcifeBftli. Baa 
anf dar UQpeUkana H MUfeatir Mha Mawaah n 
«nl^tanda DenbMil la* «Iw Bdlia na^ßtUr M". 
Ba «ifd «aft 9 dariichaa, «tta ff^Mrite rtgitto^ 

VatarSra. Üabar das H auy l g a a l a iaa cdialit ala «binw 
BoUitta ain« KaSaerknmCi Liahtar Darduaaaiar iaa boM- 
nuDM» 8 ■>. Die OeSiugaa nriachan dan flulai aiad 
darcli Zfergitt«- goMlilaaMn, m «Im Oadhaog dieai ala 
Eingang and wUU «ine Oittarlktr. — Mit AkK (GanbatU. 
d. Bawmw. IM», & 04.) 

Wattbavarb flr dia ktastlarlaaha Aaa> 
caataltuf dar Ottarlaltaabrnriar Brttcka (blMNii 
B. 580). Dan antan Pnw «Walt Pnifc P. Pttsar ia 
DamtUdt. 8ab fiatwarf taigt aIn 17 ■ braila» and 11 " 
bohaa Haaptthar; dia BOrgantaiga watdan aaHUak dnteh 
kleinere OaAnngeB gaAUirt. Xiaftvotler Tkara aaf dar 
einen Saita. — Mit Abb. (CMtMlbl. d. Baaiarv. IMÖ^ 
& in.) 

Trappaaaalaf a daa Gaaabftftakaaaaa DafayaV 
is Paria; Araii. Bif«a> Ib SabaUtpiakta dar gwfaa 
TaikanftballtH liagt di* c««dk«iH>ianaj «ha» Valaiatlliai« 
(aaa in Uaia aal Data artaala Tnnia. — Mit Abkb 
(Caaitraal. Mdeiaa ISOO^ A. 3SS.) 

Xaaar Rabaaa'Saal ia Paria. — Jtt Abb. 
(Gamtraet. nodaraa IVOO^ ft. 806.) 

Grabdenkmal xu Monaco; Arch. Narjiiux. 
FrciBlelicndo» Denkmal aua vreiljem Marmor in der Form 
eines Ualdachiiu, nnter d«in eine trauernde Figur ritit. — 
Hit Abb. (Oonatruct. moderne 19<K), S. 161.) 

a i a erbr nonen fUr Konatantinopel. .\clit- 
cckiger Urandrisa von 7,7" Durchmeaser; iluim 
Fniibodeu 8 Stufen Uber dem Gel&udc. 8 Siuleu tragen 
eine ma»Mve Kuppel; im Innern ein Wa»8erbebitU«r von 
1& ''^ Inhalt. AnafUhruDg in luirrariBchem Marmor. — 
Mit Abb. {CentralbL d. DauTenr. lUOU, H. 3U1.> 

Verschiedenes. 

8(udienrei«(' durcli er li f r an k rpic Ii ; vm Areh. 
Itank. lluler AusscIiI-ih- v.m l'arij* weriieu auKt'Uhrlich 
dir l'rnvinzen beaprociicii, in denen aich die hauplaJlch- 
UdiHten Baudeakmülcr Nordfrmnkreieiia btttinde». Dia 



flott gezeichneten Skiuen de* KUnitlcni aind in getreuen 
Nachbildangcn wiedergegeben. Die Raiaa Ittrt TOS 
•Stmfibois Uber Nancy, Bar le-Dne, ChMona, Bbaimi^ 
Ortteaii Beangeney nach Amboin. — Mit Abb. (SUdd. 
Ran. 1900, S. len, 17H, 186, 191, 200, '20», 918.> 

ÖtudicnrciHc n a r Ii dem weatlicht'n N'(ird- 
»iiierikm vun liiiurRlb v. GrosxheilB. - Mit Aljl». 
Dputsrbc Hau/. l'.i(I.J, 8. 234, S4.3, -'l.'..) 

(1 (' d .1 n k p II « p äh ne lUr neuen UrvkBfT'ii'p: von 
A. Unupt. KüsifLnde BetrachtnngeD lltjfr dii- Erfolge 
der ii<;nj«'i Kun»lticlitung, ihre SchwUclu-n und Miiii(,'rl 
und iiiif'i) giiti-ri Kinflnaa auf die .\n)i:Ln;;>?r der altra 
Kunst, tkimst u. Handwerk, d, baii. Kuiial (Jcw.-Vcr. 
1900, 8. 20e.) 

: n«r Kleinkunst junge M it n ii Ii » Tt «n. In 

iiiri>m Wirken und ihren Werken wt'rdf^u h^ipnicbi^a 
Albert W eißf erber, R V. H erlc p üch , de ISoncb^ 
tind AndiTi-, .Mit Abb. (KnnKt u. Uattdaark, Z. d. 
bair. Kiintt tjew.-Ver. 1900, &. 201.) 



a HalnBi. LMIiMS wi mmo» BcMrimi, 

HeizoDg. 

Qaabeixofen (a. 1900, 6.449); von Ing. Nicotan«; 
FortaetsuDg. QeschJchtlidter L'cberblick Uber die Gaa- 
öfen; Beixjiraibung der Jetzt gebraocblieben Ofenaitaa. 
Am Karlaraber Scbulnfen werden be«ehrieben dar 
Sicherheitahahn, der der ZUndong der Gasflammen iamar 
eine ZOndung der ZUndflarame vorauagehen liast, und dar 
Wlmeregler, der bei lu hoher Erwüroiang de* Ziranera 
den QaazotriU vermindert. — Beim Warsteincr 6aa- 
ichulofen werden die Berichte von G. Behnke Uber 
Oefen in der UhUnd«rbule au Frankfurt a. H., von 
0. Krell Uber den Nlirrtiprgcr Osüschulofen und von 
Horn Ubtr dif (lasofcn in der Scliulo mi Thon ' Dittmcr- 
baiue in itcgeiitbur»; (.TWAbut. -- Unti^ntiiclninp)»!! v<in 
Arche in Triett Ueicni den KnlilontilurcKüliaU v.in 
Zimmern, von denen daa eine mit vincm W ai Htt im r 

i «chulofen, das andere mit lloUbeituut; irwlirmt v<>irdi<; 
Khnlicbe Beobachtungen liegen von Croiriniint voi, bei 

i denen auch der Kencbti^-ktjit^^ctiuU und die Wttnnc der 
Zimmerluit berUcltaieiitit;'! sind. — .Mit Abb. iO«!tnnilh.- 
lag. 1900, 8. -iöT, 27:!., 

Bohrwaitan der Nlederdraek-Dampftieixang; 
WM tag. H. Krag. POr Miederdruck - Dampf hciznngen 

gilt die Formel a = 10" ^ = 33 ^0,t»5 + ^) J,- 

Hierin iat a eine Bezeichnung dea rechts stellenden Quo* 
tienten, J da« (Jeftlle der Dmoklinie der Uohrleitung, 
[ 7 dus Ucwifbt von { dea die Kohrleitnng durcbKlriinicn- 
dcn I himpfcs, (t du- \\ uiinemenge, die der in I .Sekunde 
<'iiii-M Ki.din|uer^i~lniiit durchströmenden Dampfmrii>;e f.ui- 
spriflit. und il der Darcbmeiiser der KohrCeilung. l ur 
die bei Niederdruck IlAmpfheizungcn in Brtrftcbt kommen- 
den Dampfgpaniniiiireii von 1 bii* sind die Werth« 
p; zusammengestellt. Kotnimmt man daran« die fMr tmm 
Kohrstrang gUlligen Anfangs- nod Kndwerthu i'.,,,- ond 
p.'i., so eriiUt man ikf^mp, p,-,^, wobei /> den 
QeniUverlnst fur dia IMetar taagaJkahriällBBg badanlat. 
hl 

Nun ist J , = =^ aW. Kine zweite ZusammenatcUnng 

biingt die den Wt-riln/u ■/ cnt sprechenden OrisSen a. — 
Ks wird nnn Rfzeij^, wii: die Itttrlitiunt,' dir ('iiie Nieder- 
dmck-Dampf bci/iin^ durrlizufilhrcn ist. ZuaauDDiL-iifri MotU 
Wcrdi-n die Ijiiii);t-ii ! der Daniiil t'Uhrenden Ki.i1irslr:int,'e 

I und die auf die eint«li»eii Striuge koatatettdon WKrm«- 

$ 
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inene>'ii 11', i't/ciMn dif Wirtlif Nun leiilmet man 

dm ideale Unicklinioadugranuii innerhalb dar C^reozaa 
dt* Drackv«ti«ulM {l,lb— 1,12*) lud cnlniiuint hierau« 

J't xur angenüb^rteD Ke»tiininung von ci — H>"und(/. 

Aua diesem dem DurdtiBCMer d eDtsyreclteadeD a 33 

^0,5 Jftt itt Atttt nr SMchamg 4m 

genauen DrnckUnieiidiagramma dient, um weiter A ; = 7,/ 
und p,-;, = />,v, — 2A-, zu linden. — KUr den Abtiiisa 
des KondengwasscrB ilipuen Kolirleitungen, in denen da« 
W««ii«r mit oGTcnem Wasaerapiegcl tiieiit. l>«fUr (gelten 

«> Otetebangen ^j = KFyß und j ^. ö;^»- 

£• tcdMtet Q die MkuadUclw Wawervmc« In"", .Fdcn 
TOH Wmmt «iMUtai Quandnitt dar Ralvicituiy fai 

Dnlhag ud Xdei BelbaipMirartli.— Mit Abb>(Oe«wll».- 
1900, 8. 389.) 

FilU fi. iierungen; von Ing. K. l!i au»e. Zar 
Uc;;ehini: di r Dauei'brand'Kinriclilungvn int KolgendcR zn 
beactitcn. iiii' l'ciienUge and der .Srhoniatetn cind aorg 
filUig uiit etuur Ken« abzuleuchten und alle dabei ge- 
filDdenen Ki«se »ind zu verschmieren ', ferner ist zn prtlfpii, 
ob die Vcrbrennungslu/t nicht unmittelbar ia die Feuer- 
slga dringen kann, ohne dan Brenaataff n dcrahditefn; 
daan aina« dar aar Varbteaannj; gaMaoa Mnm dam 
pMta im BmnaMta «ata^nilMa. Dum l I iaBwa g e 
Man aidi darek da* AnauaaialaiFlIflaniBt M der Left* 
etaaMatangsüfTnung, ab die «iidriiiKcada Laftaeafa dac^ 
jaai^ entspricbt, die naa ana den dwak dae wünae- 
hadatf hadiaiKtaa atmaVahaa VarbeaBak aa DiaMatair be> 
laabMt, ladait Hau II» 1 >« ftainkaihla, Köln, Biwntohle 
«dar Tarf und Beta 16 bcav. ü benr. 8^ baav. 7^ 
Loft auimt. Wann tiata ridttigar LnftiafUraiif aieht 
die taaflgaada Leittang der Feuerung erzielt wird, kann 
daa dafae Itegao, Aua der Brennstoff- Verbrauch z« gering 
angenommen wurde. Man erkennt daa denn, dasa in den 
FeucrzUgen sich nur Flugawhe und kein Rat» ablagert. 
Ferner kann der BrennstotT schwer entzQndlieh aeia, 
sodass an einigen Stellen des Kostea, wo er nnentzlndet 
aufliegt, unrerbrannte Lnfi darchgclasBen wird. Ein zu 
kleiner Vcrbrennungsraum fDr die gasrormigen Erzeug- 
nisse wird dadurah erkaant, daaa ia den FeaanOcta Mab 
KusaUocIten oder TbaarMaaeo abaatw. (Qaeaadb^-Iag. 
19U0, S. I'ü7.) 

Eggert'a Druckregler fVr Niederdruck- 
Dampfheizungen. Kin guüseisemer Kasten enthlilt 
zwei Schwimmer, beim Helten dc.i einca .Scltuiramem »ffViet 
Bich ein Dmckvcntil, beim Heben dca anderen ein l:lnt- 
lOftungBventiL Der nnltrc Tlieil des Kastens steht mit 
dem Wakserranme des KesseU in Verbindung; eine aeitllch 
mundende Kohrleitang fuhrt die ans den Ueizkflrpcm 
durch den lleizdampf verdringte Luft zu. Pie Hrucklun 
kann durch eine eigene Vorrichtung odtr duirli irgend 
eine Lufldrtirkli^itiiiifr pclipfcrl wcrrlpn. Her Ururkregler 
ist in cim-r U' In- liber lii'in WasBi'i.-l.'itid im ku^-rl anf- 
gestclU, die dem «rfortierlichen Ltampl'druvk« bei mittlerer 
Wintei-tempcratiir entspricht. Steigt der Dampfdnick im 
Kenael hoher, so üleipt Wacifriipicgel im l)rTirl(rp{;li>r, 
der Schwimmer i'truit <lii* liiii<kvi?Dtil und W»st s« ml-l 
Druckluft in lii'n KaRtPn, die knndensleitsng uitd die 
lleizkUrper. la^s der ^V rtaacrspiegcl im Kcf.'lür wieder auf 
die g«w<ih:ilii-lif Hiilir fuiilckKebl itn<\ in livm Heizkörper 
ein ( !et;<'ii(iiuck licrrm'lit. Wi'iilcn dif Hpi/.ki''i')n-r iitij;i'- 
steUt, so entweicht der LnfiUbenchusa durch das Knt- 



Itlftungsveatil ia'a Freie oder ia eie Sanunelgcfkfi. Die 
VanBga diaaer Lntltreglcr fasat fiffert dabla aaaaawMa, 
data die Haiaksrper ICegeiventila ia der Fabrik akhar 
aiaaaalaUea aiad, daaa dar Keieai fegen Dnrehbmnaa 
gaaieliart iit aad deai mgm ItahiiBituDgen geoomaen 
wardan kSaaea. — - mt Abb. (Ocaundh. Ing. I9*h), s. 210.) 

Keadeaavaaaer- Ableitung bei Nieder- 
d raek'Daapf belamaf a B (a. UOO, 8.44t)). 
K* Kaafarla vertritt aoebaiala acliia Anticbt lünaieht- 
Utk dar WbHkung der Koodenswas^er AbteilengoD gageallbar 
der a^ea Oegners. iGesundh. Ing. i9iX), B. 'i96.) 

Wirt hschaft liehe (iedeutung der ii: d> n 
Feuerungen verwendeten Luftmengnn. üsiulig 
wird die zur Verbrennung der BrennstnlTa dienende l^nfl- 
meage viel la grob genommen, sodass der LuftUberschnaa 
aiaa badaataade Vtraemeni^e in d«n 8cliointtein flibrU 
Bai daa vob Feiilon angegchanen Beate werden die 
Vaibnaaaafigaae an dvr Fcuarbrllalte, ebe aic den Herd 
variaaaaa, iaaig darcbgeuien^, aadaaa bein regelnütliigaa 
Betriebe aar n^ dea Ifi ttOmm dar IbearaUaabea Leih 
BMoge gaariMilet wird, (fleaaadb.-fai«'. ISOQ, & 339.> 

Versuehe Uber den Abfleia des Waaaara in 
Kohrleitungen von Risen and Heia. IMa Bai- 
wcrlbe c und f in den hekanuteB FaiBMla a = e l/r^ 

und II ' = f . in dfficn f ili«- AbflnuüffeurKwIndiirkeit, 

■r ./ 

>■ und '/ lii-'ii llalliiDi'sBp T Im'/.w. 1 'III'- Iiiiii >ri<'r der 
Itfhrlciliin»; , j iLm- r. I:ili\c (iiiriiHi-, // ' li».«, üliRnlatc 
Mali Je» UtjlalUerlu.itRs iiuil t !.;iii;!f ili-r iiuhr- 

leitnng bedeuten, liaLi'ii M :i r x . \V mi r iiiid iloiikin.i 
au einer 1:148" liinti-n S(:il.llji«Ln..hiU;itung von 1,8™ 
DurchmcsMer luid einet' lIulzleilaaK Vai lJU " 

Durebmetsor bestiuiuit. sie fanden: 
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(Gvsnndh, log. IHOO, S. i9X.) 

Erd dl -Heiiof en von X. Ludolpbi, nämlich 
^UniveTsalofeD" mit blauer LenchlBamme und „AstraU 
ofen" mit weißer l^uchtHsmmn. Krsterer verbraucht 
stündlich bei 30 bezw. ir> li^zm-. 6t>"' HrennergrO^ 
RIO bezw. 17i'' hetv. 'Jjr> « Knl il, Utzterer 12.0 baaw. 
LNMj bezw. •i'ii.i". i:.ilirstiiui II <iii:iieii zur Abl«it«a( dar 
Varbranaangi^e. (UMimdi.. in^. i^do, <i. •Mü.) 

Lüituiig. 

Kd^jUt's Luft ungs- Einrieb t Ii n g .,l)lytii|i" 
{s. 1000, 8.450). IIa es ecke bemerkt, dsä« der dieavr 
Lllflungs - KlDricbtnng zu Urunde liegende Gedanke in 
«einer Scluift pVentilation in Vprl>iis'1ms|ir mit Heizung" 
schon 1H77 genau i-rHrtcrt -^urdi. M. Kngler und 
J. Klinger erkVlinii. d.i< Werk IlatsLke'a nicht zu 
keunen; Kniteier «il.l den Von.ing llaeseke'x sofort an- 
erkennen, wenn er nieh vnii der Wahrheit der Bemerkung 
Uberzeugt lial, .i.esiimlli. Ini;, l'H^>, S. 'i»>.) 

Kaucb- und K u i- - 1 r e in groüen ftSilten 
iTgU 1900, S. 45'.' ; \or1r:i- von (M).-riii^% Miiisii n, 
Unmchen des Kn«i-Iien>' uml liunM u» von t?cij.trüÄttiiuen ; 
\[ilti l ;ur V' niieiiiiiti^- <:>ij< i \'erniinderung dea ItsBChes, 
im Uesonderen iiiitei liezr.if :i;ilinie iinf die Vcrhültnisse in 
Hreslau. Es iiiii^e ein Verein ^■ei.-rlliidet wenlen, der 
Wanderheiler zur lielehmng in die groben Anstalten und 
auch in die WebablBier aaadat. (Gaeaadk*lB(. 1900^ 
S. 227.) 

R U » ^ ti i I d II I- r in un seien W oh n h »1! s e r n. 
Babiior saugt die zu untersuchende Lnfl durch Filter- 
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pipier, an tum lÜt BwUMile s«rltckg«li«U«B werden. 
attaii glanbt «r nmoto ftisw derLIftn« nd Hctang 
iMitwoMm tu kBaMa. (Oanndk-Iiif. IMO, 8. 

Aathall 4«* BllftktrtI»« sn in Xaii»1i- vv4 
RmiiVelftttlgaaf ; tM Dr. B«rteh«ll. k dw 
Ombon-BldMnl in LmiIh (FfliU) wurda der tMa 
KtmimmA f/m dwvh Koln-lkisiiDf iMieitigt. DaM 
MialiM ikb IceiMrUi 8eliwiati(^ult«i im der Beheians 
dar DHipMltKiUlfen ton Weriar Pfleiderer, 
tmk tntea erhebUebe lUsderiioeten «efcntber der Stoim- 
knhlM-IIeian« ah. (eeMiidh.-Iii;. 1901^ B. 301.) 

KQnstliche Beleuchtung. 

ü II i> i; l Uh H r (i t 11 tu! Ciasdrnck; von O. lti>tli 
gie6«r. Nai-!i lier Griil-ii- de« GlUlikotiKTx rii-hlet »iili 
die (irAUo der Kluniinc, ilif ihrprspits vnii ilpr ziij^-'rillnifn 
Menge «l'-'s li.Tseo uuil (Ilt i.iilt u:ij von (Icrt'U Miscliuiiic 
nWiSnj^ij; ii*t. I.f'l/tfri' winä jr Ti:irh (Irin K ■iMdrMrk<' uicltr 
n<lf r »fuii;t'i iniiif; M'iii. l>ii- iil i i'lici »Ijriicii jcdn.rh 

l>ci verriLiiif.lirfin Ga-.JruckL' renichiedcne (tlsmangen 
ihiifliU-^r'fii, p-riit liic UrUenUffnuiig dalier mittel* 
finiT Kcfii UiaJi L oil.'r liUst ili« DUteitülTiiung nnvprSndeit 
iinij ili'ii ii:i'<ilri:i'.k in gleirlier Unli«-. wn^ o.it 

wedei- »cl!>«tsbi4lii: wirkciul mlcr einstelUuir j;(:iiji(.lit 
werden kann. (ü»'*niiiili. In^.-. Ii» in, s. •.'II. 

L n f I d ru ek - F e r II / Uli il I) 11 :c rii r r « Ii« n L ,i t r 
nen in Kmmorich a. Uli I>ii^ /Unden und l.'iM!h(n 
erfüllt unabbXitid;; von: ü.ndriukj diB liinricbtun^' kiiiui 
in beliebiger Zi it in I liiiti^-k. n irtten. In der «««uni'i.iU 
erzeagt ein Driukwiissir Libliiie Druckluft, die dur<"li 
den Lattmlii Klnn^' il< ii ]<atcrnon zugefUhrl wird; dio 
Lateroe etilliaU «iiir i ylindrii'ehe Kammer, dii- in twei 
durch Queckiiilber k' ^vh <-ii'.iiiiiliT .ili/cs. !il ..nM-i,- Iliumu- 
pclbcilt ist; nach «ieai iiiiu^ren iiMiaurai: ftilirt da» Ua^ 
robr, da« durfh ein Sehwimmcrvcntit »rhUii*«n oder 
geOtTnet «iid; in den ftoUeren Raum mUmiet da« Hrnck- 
Inftrohr. (OMaadMaf. 19W, 8. 900.) 

▼arglaiebanda LichtmeaanaK; von G. Roib- 
fiaiar. Man kani bat renchiedenartigen LiebtqoalVea 
dnrdi Vergleiobong svaiar LicbtqaaUea mittoU piioto- 



«Ak Biilad dahar la Jadan «iwMtaan MU «naiittal- 
bafaVMglateh* aanutaUän, auali rnna «an aafabam, «ia 
ia aiacoi Baaaw iril hallaa Wlafaa afaw AaaclaBM 
dml» alaktriaebn OUlblaDpan n amataeo lit (Qaniidk<- 

iMf. iWi, ». S8J.) 

Eiiriaaa woifier Wlada avf dia Balaooh' 
tan(; «as 0. Rothi;ii Ger. Die IleUigkell, inibe««n- 
' v der Uelligkeitficindrurk wird in gencbloManaa 
«aaaatUah dnidi waitta Wünda baaiallaait. (Ga- 
Mb9. 1900, 8. S»6.) 

C Wasserversorgung, Entw&sserung und Reinigung 
der Städte, 

TOB E. Dt« tri cd. PrafMMT «a dv TmIikIkIim 



Ocffentliche Gesundheitspflege. 
Weitrkttuigor Stidtebaii. Goecke baepriebt 
die Urnckscbrift TOB Abela> (p«ulaaba Baai. ItOO, 

8. .'(66.) 

Der Fl lif Iii- 11 in Ii:» 11 ilf^ Hit Ii II IT Wi-ifh- 
bilde» hf ri::: i;,U;i die [•:iu».iliui::iiUil flli 1 •»"" 
■ehwankt m iliu ointeln<>n lietirkeu zviulicn b8 5U<) und 
1J4Ü0, auicWlinittlicb botrilgl «ic üti 410. (/. f. 
Tranaport«. n. Slralienbau lV*Ui), S. 404.) 

Verbe*«eriing der Wnhnungavcrhilltniaite 
in Hambnrg in geKundbcitlicber Beziehung 
UOO, ». 508). (Dculacbe Uau». IWX), 8. äSO.) 



Bn»abil4««f in da* Wabarsinea (a. abaa), 
aaandaira bal imaddadaBM Aitaa dar Bdaaehtmc» 
(G«aiii4b.-tag. 1900, A. 8SS.) 

B*a«k> aid RtiaapUff» !■ 4«« cr*l«a 

Stidten iBtar baaaadaiar Ban|Bahiin «nf Bvailai 

(a. oben). (Z. f. Tfanapavfar. m. Strafieiibau 1<.H.)0, S. 376.) 

ADBchluiB dar Blltaableiter an da« Uobr- 
nett der Wohnhüttner (vgU VM» ft. 300}. Itaab 
einem Oataebten der reicfaaphya i kalWha n AnaUU M dw 
Anadtlaaa nnhadanUiab. ^ f.TMa^t«. v. ftnBaabaa 
1900, 8. 404.) 

WaaaarTarbr««6li ia Sehwiamibftdara. In 
anarikaaiaebaa Badaaaataltta «Ird. abgeaahaa vaa dir 
Knftihr IHaehaa Wanan, dar cum labatt dar BabMIar 
bei Ta« aad »aalit «taar KUr- nid FiltarnnU^a anfttUtt, 
wokar daa Waaiar da» fcrjataltUar and baUerieaftal 
znrllckltdiit. (Gaatudlflag. 1900^ 8. 930.) 

Bakterien in den Orlbari» Dardi Vanaab« 
int freigestellt, da«« alle gettbHiahaa Ktainwa a an» s.B. dar 
Ohalan^ Tibark^ and PaatbadUna, In der Erda aub 
3 Wa 9 Waahn Bn« nUgkaft aiibafiea, aieb weltar an 
eaiaikkala. (Gaanndb. Ing. IMk», S. 231.) 

Wasaervetfiorgung. 

AUgemaiaai. EatalaeaaBg d«a Oraadwaiaara 

dmtb BMaaaen vou luftbaUigeai Waaaer in den Brdbodaa. 

(0«MlwUl.-lng. 10<Ki, S. 213.) 

SchUgbrnnnen, d. h. in den Baden atageMebena 

Brunnen, znmeiiit Abeaaynier- oder Raniabmanan genaBBt. 

((iejiundh.-ln((. lö*"!. -'S ' 

Theorie dor S u n iir un nen , inabeaondore Ue* 
alimmung der (!ruii'lAafi»>i rknrve in der Umgebung ciaea 
Brunnen«. (ReT. inLluJtr. dea niioe» l9<io, 8. III.) 

Cliemiiicbe Reinigung dei T r i u k w a .< r < , 
in»be<iondcrc nnter Anwendung vou üion (». 1900, S. 450) 
oder CblorrerbiiKliinri'H' (Mt^m. da ia aaA. da* iBf. «faf. 
de Fraoce iy«:m, .'uni, t^. Ci>a.» 

Wa»«erfil ' r r 11 II von Uirvktor Beer. Arbeiten 
de« Auaachuaaea deutscher und auaUndiaRhcr Filter- 
technikcr und Erfahrungen aber Sandültcrun^- h. 1900, 
8. 456). (J. f. (iaabel. u. Wa»»er»-ens, l^""i, S. i.l.f.^ 

UeHchidlgUDR von W aaae r 1 !■ i t u n t: » r ii h r i ii 
durch Auaaehciduofr von l/ii;t ntier Ki hlcn- 
aXure aua dem W a s » e r. .•^■iLrln- Iti-^cliaiiiKuiif: wird 
wesentlich beoehleunigi , wenn die l.i.'itun»,' nur leitweiae 
im Betriebe l»t und das W.isslt Uii,;i'r.> Y.ei: ia ihr atill 
*lebt. \Z. f. Tranaportw. u. Straßenbau mn), 8. 405.) 

Veraache Uber die Ableitung von Waaaer 
in Rohrleitungen von Eisen und Hol« i». oben) 
nnd MachprUfaiig der dabei in Fr;ii;i- kommenden Bei- 
wertlie. (Nach Genie civil iäiKt, Bd. 3ö, Nr. 10 in 
Z. f. Tranaportw. u. j«tr*6enbau l'Jiiü, S. 372.) 

Druckaebwaukungen in Waaaerrehran, dia 
durch Kreiaelpumpen unmittalbar gcapaiat'awlM. (Eng; 
newa IWio, I!, ft. f**.) 

Beiiehungen zwiachen den Koatrn dt-e ver- 
loren gekandan Waaaara nnd den aar AnAndnac 
»olchei Veilaato aaftawadlaHden Kaatan. (EaRiBaar 1900, 
U, 8. 7.) 

BitlibiBia aad gafluita VaaMrleitnngaD. 6 r a ad> 
waaaeiraraorganf dar Stadt Beriia; vom 
0. Oaatna. (I. £6aabnt. «.Waiaeiven. 1900, & 5J».) 

0«b«rfaa( aar Varaergias von Magd»- 
bürg mit Oruadwaaaar (vgl.lMB,a4ä&). (Gemndb.- 
lug. ly<.iO, S 241.) 

Neue» Klnaawaaaarwark in Haanavar (t. oben); 
NaAcbineahaua nad AitMlaktar. (OMinttbk 4. Baaiam. 
lUOU, a. 4U5.) 
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W««»errerbraucb von London i. J. 1898. 
»990000 BewahMT hatraa UI(Uiih 9«» 17S<** varbnicM. 
(qflMiilL-IiK. 1900, 8. 266.) 

Wftiserwerke la Bradf^rd (BiClu4> <ll!nci* 
Dowiac 1900^ U, S. 349; Ei«iMer 1900, U, 8. 974, 

Wk<BarT*tiorgnng vonOaldami (En{(Und), 
iiukoMiitea dar Bm du Wuutrtbmm, [Bia^bmiiiBe ' 
1900^ II, B. 900.) 

WaM«rT«r«ar(«a| dar lOrtsakaftaa von 
Apallaa (ia daa PiaviMaa Fig^ Bari and Leeaa) van 
Gcbirfiaaca der Apanataan kar. (Ganadh. • la^. 1900, 
8. 916.) 

WaaaerTargaadaag in Nawyork.'' (Eaig. aam 
1900^ ü, H. I91>.> 

$tiium«nrr der W ««so r werk e fUr Clinton 
(Ma8».1, Wactinsett • I)«rom mnannt. (Knß. record l'.UiO. 
Bd. -l-"- s. i'i^. 

W aase r V s i rguof; von Hou|;kont{. iMin, of 
pfaaecd. den engi. biK- Vir. I'.HX), Bd. 141, S. iMii.^ 

EiiuaUiMtan. Vorrichtung au artvsiBclion 
oder Säugpumpen zum 8c1iiitzo de» .Saugera 
vor Veraandun«;. An«cheinend clae beaebtaaawcrtlte 
ManeruDg. (Kng. new« l'.XMi, II, S. 06.) 

H e b er le i t ungpn bei Wafnervcriioryaa^an 
zur Vereinigung mehrerer EntnabmealcUen d«t WaaMt«. 
(Z. «iter. Iiig.- und Arch.-Ver. 19txi, 8. 4^4.) 

Anarikanitebe Filter (vgU 1800, 8. ih6) und 
Ftttavwaiaaa, iaabwondara MoaUIUer. <0<aaadMa(. 
1900^ 8. 306.) 

Batriahaarrabmiaaa hai da* WaaaarfiUarn 
i ■ Albaor am Bvtan (a. IM», S. 66»). (3. f. Oaabal. 
K. Waaaarvan. 1900, 8. 560.) 

Abmataangen geoiaaartai WaasarbebtUnr, 
Havaratftrkaa n. w. (OMa «ivih 1900^ B4. 37, 
8. 990.) 

Braeh einea riogfürmigen Wiiaserbohttltori«, 
der au« Krdgehuttnog mit Tlinnliern und Belunb«1(l«iduDg 
aaf dar Wasscrncite (abildat war und Hli.H** UurcbmeMer 
bal 6* Wanserdefe tuttte. — Mit Abb. (I^ng. newa 1U<10, 
S. 24.) 

Sie }i <• r u vipii T Ii a 1 s pe rrcB fragen Zeralürung. 
(Caaundli.-Inp. l'.'iiii. S. ■2>i3.] 

II c r r< I r 1 1 u Qg bolzerner Wataerleitunga- 
rofari' aiiB lioliatübcn mit Etaaabludan. — Mit Abh> 

(En);il.f.>rni;; \M\'J, U, S. «<>.) 

K !• i u i 11 •! tr v.iii W a « M- r 1 1' i t iiTi guröhren durch 
Sc!i.itM'r und littraten. (Kng. newi« I^niil, II, 8. Ibh.) 

KolfaenwaBaormcaaer von Hchifnbeyder. — 
Hit Abb. (J. r. (iaabcl. u. Waaacnrers. IIHK), 8. 

Maaaraagea an l'macbaltventilen fUr 
WaaaarBaaaar^Verbiadungaa. (J. f. GaibaU a. 
Waaaarvata. tOOO, 8. 675.) 

EtAwBMKraag der SUdte. 

AUgemeiDei. Bai EatwiaaerMagaaBlagaa in 
Betracht zu liehaada Regenmeagaa, aater Be- 
ittokaiebU|«a( dar Vnafmmg AbiaaNa (a. IMO, 
8. 666). (Z. f. Tranapaitw. «. atraSankaa 19O0!, 8. 614.) 

Yarwaadbarkait raa Tboa-, Staingat" aad 
Btainiaag-AVhraa für SatwtiaeraagtaaUfaa In iUa' 
MiakaaribiaDuraUlailKkcit. {Oeaundh.-laf' 1900^8. 264.1 

Sekvltvarkakraagen gegaa daa Biadriagen 
Tan RegcBwaaaar la dla Kalla r dar Qabllada. 
BaIhMhUtge dar BvÜMr DapaUtioa Ar KaaaUaattoi gad 
Waaa«rva(ka. (& £ T^raBaMctw. v. Slialankaii 1900, 
8. 999.) 



68 

Reinigung der Abwianer durch Wirknag 
dar Baktariea (ß. mo, &. 453); aaak aiaam Vortrag* 
TOT Hanaar ia Aaabaa. (Oanlaaba Baaa. 1900, 8. 486.) 

In dar Taraaaka-Kllianlaga bai HaHbarg 

iraprSftaa OxydatioaaTarfahraa. (6aaaadh.-lBg. 

19«Xl < -"'I i 

üeitehende und geplante EntwlMierungBaDlagcn. 
Berliner Kanali«alionti« erke nach >l <' m Vfr- 
waltungaberichte für 18afl;99 (vgl. 1900. HS). 
«H«undh.-lnf;. l'.MMi. S. L'Kl.i 

K n t u .■k R 3 c r u n von Kiel. Daa Trennnngs- 
verfahrca liat >li<' inhordliche Oaaahadgaag erhaUaa. 

(Deutsche Haut. S. 407.) 

AbiMlii tu l'oaoii mittfln Iiriuklinl. \hr 
IcfKacUirti^eii Abtubrwagen riitlo.Trn liaM AU»rtvtas«er ia 
H.imn-.elfn'ubcn, ana iliiiiti im bii Landwirthe abgegeben 
werden »oU. NV :ii i ilin^,'K hat ^irh ein Ijindwirth zur 
Abnahme »on V skalwuH-.rr in jiilirliehen Mengen bi« zu 
25 (XK)'*"" vcrpilidiltt, »uferu -.hat dsaselh« von den Sammel- 
gruben au« in Uniekröhren zugefBbrl wini. Anlage 
»oU «ich gilt bewÄhren. — Mit Alil<. ilUugew.it. r.'Ol), 
8. ÖT.i.i 

K a na Ii a« t ion tun ^upput nach dem Trennung«- 
verfabifn. (Ceaundh.-lng. I9iM.i, S. 24(i. 

KeiBignng der ßeine und Kot*a»«eruug 
vi'U l"a;i-; n.irh piiicm Vurtrs^ra von Obering. Ba4b- 
Biauu. ,Ci-iitr.nlll. il. IS.iKvfi«. 1900, 8. 320.) 

Beb a u lU ri II p Abwässer v,v;i l.a-eda zar 

EntfemuDg der lu»lichen und unlütlichen (cliUdliclien 
Bcimengongen. lEnginccr lOlKI, II, 2:\2., 

£atw«aaerHag voa Uoagkoag. (Mia. of 
jwacaad. daa lag;-Var. 1900^ Bd. 141, 8. 94«). 

«M»»«!*.« AbatairuDg dar Baagrnba fUr 
«iaaa IS - tiaf Uagaadaa Batvlaacraivifcaaal. (Kag. 
Mcard 190«v Bd. 49, 8. I96)b 

Prabakalaatang aliaa BDtvlaaarnaga* 
kaaala la Batan'Btaaa-Aaarttbrangi. (Eng. aewi 
1900, II, S. 148.) 

Baraebaang dar Mauermaanc bei 
•ifUrmiKen Enlvtaserungaknntlen, (Eng. newa 
19W, II, S. itH.i 

RUckittau veriieblu«« von iitflm mii .iiii^- 
«lAbotlhAtigen llartgummiklappe und oineiu HtelU'iirtüi V>'r 
achluasachieber-Vcalil. — Mit Abb. (Üeutacbe Banz. 
1900b a. 636.) 



D. Stralsenbau, 

kaaifealM vm B. Diatriah. ftra fa a u r an «or Tuliai» Inn 



Bebauungspläne und Bauoitlnungen. 

A n ?)aii h .ir Ii r i t piner f^fraßp. Wiikiinj^ der 
Thatsuctii-, d.'i^fi flir oinr 8tr»ljc eiii.j KUichtlinic Icit- 
getetzi wiirili\ liii^iiu liti't ibr«r aplterco Abindoraiig 
bezw. Brriciti^uiif?, auf iiii' AnbralMriMB dar SUafia. 
(ÜenUeh. Bauz. li*(H>, B. 3K:1.) 

Umgealaltung dca Scblossplatiea in Barlio. 
<Z. f. Trangportw. n. Straßenbau l'JOO, S. 419.) 

Wettbewerb fttr einen Bebauungsplan ta 
dar Umgabang daa KarfaratUehaa Sabloaaaa 
in Maina. (OaatraUA. d. Banw«. tWU, 8. 894.) 

Oariaklaarkanntnia kkar AsViagarbaitrlg a 
bal Btralaabaataa (a. 1808^ 8. 467). <Da«ladia 
Baal. 1900k 8. 4UA) 

Aaltagarbaitriga la daa BDrgarataigakoataa; 
Ealaabaidang daa Ofew - VarwaUinga • OariaUea. (Z. f. 
Iteaapart*. n. Stialaabaa 1900^ 8. 981.) 
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89 D. StraEeabuti. 

Stra&e „Unter den Linden" in BerVin. 
Mit rd. »«S" »oU die«« Strettr ilii- lin.'iloBtf Slinüf sUtT 
Grofistkdt« »ein. vDi«se Aotf»!»' ist hImt '.ui£utr«A«ut], 
da in Paris und HrllKsel Houlciaids mhi erheblich 
grAfierci Urcite Torkommen. IXt Üi ricliti retaltor.) (Z. f. 
Transportw. u. SlrabenUttU l'.'»»'. l;'-.M 

Baam i»fl » Häufigen aal StiaLii-u iitni l'l.at/.m 
>- 1899, l-T'; l'ri.wieil und l Ht. i h;il tcn dr-r IlilMinr-; 
Wahl der Uaumaitea. (Z. f. Tran^poriw. u. ätraüenhau 
1900^ 8. 846.) 

Strafscn-Nciibau. 
l*f la B teru nK* V orhttlt D i «» V der «tlldtiRchen 
Straßen im deotsehan Reiche; toa Pinkeabarg. 
Werihvoll« Zamniaenetaltii«. (We<liHmw«riie 1900, 

S. tiOH.l 

NoruialquerHchnitt oini-r Straüe in 
Uaneheater mit Aagabe «Uer VerMH^ugnietie. (Kng. 
nmi 1000, 1M.49, 

FAaater«tein an« Ceroent «der Aiipbalt mit 
oberem Kiaengitter. Hau Kisan^tler p^ifl in di« 
MasHe den Steinen ein. (Z. f. Trannportw. u. StriiCenhaa 
l'.KXt, S. •.'7'.M N»<h Aoniebt ie» llerii-hterslatters »erden 
rffh die kleinen Ki»enrofite niiter den iSrhUgcn der l'ferde- 
hufe ablnsen; auch bietet soUbe» Pflaitter die Xnchtbeile 
•eoeiiger Biaanpflailerugeii, niuiU«!) «tarkc« Uertusch 
nd «fBtte BcMhltd^agen Mllender Iferde. 

Gebrannte P riaeteriteiac, ioibawotefe aolcb« 
ani Schicrertbnnea (•. UOB^S. 3(M}. {Ala. d. tnt. pilibl. 
de Balfiqaa lOtit^ S. 495.) 

Httltpflfteternngea aaa aDttralltcbeii 
HartliOliera (■. MOIb B. 304); gUMttee BenIhetlBiic. 
<Bbc. am 1900^ II, S. M6.) 

M«l«biD« saai Stgen von ITlastorkUtzen 
Att« nots (vgl. um, 8. 6S8t. ;Kngioc«r 1900, II, 
8. 171 

U u l^p rinsteru Ilgen, inHbesoiider« da« vt'miieb»- 
weise in 1^ o n d n n angewendete kalifomiBehe rot ho 
Tupeloholz (califomian red sum), da« vuu iniltkerer 
Hüte «nd gro»ecr Oichiigkeit i$ete aolk <& f. Tkaaipoitw. 

B. Rtralienbaa l!MX», 8. ar>9.> 

AllH^a^it^M Ii D li I\ i n II a lim nii der 15 ra u n scb w i: i j; i 
schon S taaSHütrakcu uod K (»uim unikAt iuuü» i; ge , 
im Ganzen und nach den ein'/.etnen Gegen»titnden zu- 
saromenpettelU. i%. f. Tranaportw. n. StraSenban 19()0, 
8. :17(S. 

Klein p fl a st r auf dun Ii i a u ii s c h wcigischen 
Landalrati'Mi. (\ViH'L.'naus;;ah<' 1900, 8i, 666; X. f. 
Tran»i>ortw. u. Straliiui.au it'uu, j?. 

Bedenuiiij; ilc^ K Unkerpfla s ( c r i 1900, 
S. 2i7); Kortset/.uni; d<-r Henprcehuog durcli Uravrii 
horat and Dietrii 1l. i l)<ut»rhe Kauz. 190«), 8. :i30. SüTi 

HerateUung »merikaDiacher Kie« landet rn&en. 
(Z. f. Transport«', u. Ptraüenbau 19<K>, 8. 2H0.) 

Kr^atz dea SteiunchlaKea durch Kieilt» 
pt' lauter auf Straten in Krankfurt a.11. (S.f. 
Transjj.'rlvi. n. .*!!r:(!jenhaa HMX», ''.11.'. 

Strafsen-Unlerhaltung, Besciüguag ilfji SUiU'sen- 
imd Hauskclirichts. 

Mogaikpflaater am Kaiser Wilhelm-Denk- 
mal In Kerlin. Das I'llaater ist schadhaft geworden. 
Der aojfUhrcnde rnternebmcr Und. Leistner in Dort- 
mnnd, der als Ursache der UeachUdigung Bewegungen der 
■Btrrbalb des Pdaalers Weisenden Gewölbe niid Grund- 
maaem ansieht, hat gej^nUber dem Ueiehaamte dea Innern 
eiü Schieds^'rirbt angerufen, das aas Oietricb <B«lUa} 
lind hl II «kl akij Mihisterl gebildet ist. (Z. tlknqnrtir. 
a. Stralienbau 19(X1, & il9, 437.) 



I Kinwirkunc dea Wassers auf Asphalt, iaa- 

lic'h.indrri: [li-iibaehtungen an (itralien aus GtUHiplialt. — 
Uit Abb. {hag. oews 190i>, II, S. 113.) 

Ansehluas der Aaphaltdecke an t r a ti r >i • 
bahn-Oleise (vgl. 1899, 8. f>28\ Um den ;6er»t()ran»;on 
entgegenzuwirken, die sich hier an dem Asphalte ergeben, 
■werden in B»^rUB vensnchsweise Streifen von Hartlitdi 
/.uiM-tii'u Si'lliclii- uml A..-[ilialt riMUfHi-lialU't. (I'-fii li/i'itig 
wird in Bil'i'lifn Stralicn yrr-Ui-liHwrisc j«i*rhrn s^■lllcn('n 
und Ufliiiili'-K rino Kii-H'icliiclil ,;idira':lit. ilii' lla^J (jii-auvrh 
bv;;u lle'jlirvii »©riiiiudfrn snU. iZ. f. Transiiort .» . li. 
Ktrabenban 1900, S. 371.) 

Heseitigung 'und V ei n i <- Ii t u u dob ütadt- 
kehrickts. (Engincer 19U0, II. 1'.).'.) 

ä trabe nre i n i tru Tt fr in llnrltti; f:cschirbtUcba 
Angaben und B-fiiriilnini.- lif- irj^curt artigen Belriabea. 
'.Z. f. TranspnK». u. Mrabenbau l'.HH), H. i-Ji.) 

Maschinen zom lleaprengcn und Kehren 
derStraßan; Uetriebaergebniasc aus cngUialiaa Stldtan. 
(Engineering Vm\ II, 6. 3ö;t; Kiigineer 1900^1^ 8. ü76.) 

AbindcrnDg der .Stra&enrrlnignngsmasehine 
„Herkules" (vergl. 1900. K l.'>fi) in dem Sinne, das« 
der WaaMrabtaaf i«r Stnfte tou der WittoraiK abhVnng 
semelit mriaa fcan. (Q«Hiadl.<I«t IMOTS- arao.) 

BeaaUifumf dat HaatBOlla in Paria. 
(Uta. da U I0& daa ing. cir. de Ftaaae 1900, Jaal, 
8. «43.) 

NfllleoliBalx* v»a Wagener <a. 1800, 8. 571); 
ungflnstii^e Beoitheiiaiig naah daa BaiUaiar Vatueben. 

(Qenuidk-lag. 1900, 8. Hit.) 

Mftll-Tar b re n n u n g s a n s t a 1 1 fur /ilrleh. 
Horefali'Oefen (s. 1900, ibS), die Je lüglieh in 
einer Zelle mindeitane 6' MUU vert t enaen lUiaaaa aaUM. 

(Z. f. Trans|Htrtw. Q. StnSenbaa 1900, 8. 439.) 

Kehriehtofen in Bradford. — Mit GmadriM der 

GeiammtaoUj^. (Engineering 190<). II, 8. :it>a.) 

K r h r i <: Ii I 'i f i- II in San V'ranciaco (». 1899, 
S. 4'i'J>. Grundrisa der .\nlago-, Querschnitte der OaÜBO 
und KinzelliailaD. - HttAbb. (CMaio eilft 1900, Bd. 37. 

S. lao.) 

E. Eisenbahnbau, 

fcairttIM *<Mli >!l|]Uin. Iiie>;nkiir .Mrr<~il l< i 7 k , ProftMiT «B t»t 

'lo.'!.r.litti-n llcrluthulf lu Pn«». 

Tiiifsiiiiug imd AUgeineiueä. 

Bcfahrung kleiner Bogenbalbmesser durch 
Eisonbahnbetricbsmittel; von Geh. Oberbaarath 
Stambkc. Zu scharfe biSgen sind la vwaeUeB. 
(An?» f. tleiv. tt. Hauw. lluiO, II, 8. 21.) 

Kinriuüs der Kisenbabaen auf die Knt- 
Wickelung der Kultur; Vortrag von Ilofralh Kittcr 
von Grimburg in der Fcjsiver*ftrainlung der Techniker 
des Vereiaa deutscher Eiaenbalmverwaltungen. Urg. f. 
d. Porteehr. d. Kiaenbw. VMK), K. 187.1 

Grenzen, die der Fabrgaeehwindigkeit 
auf Eiscnbahaea dareb die Fltebkraft In 
den Bahn k r Hm ran n gen geteilt werden; vnn 
K. Heteracn. Ktlr Dahnen mit den KlUmnangsvcrbltltnisscn 
unserer Hügelland' und Gebirgsbahnen i«t 2(.Ki '"'sm, 
die lliVchstgeachwindigkeit; bei der Schwebebahn kann 
eine gegebene Krtlmmung mit der 2,'» fachen Geschwindig- 
keit befahren werden, so daas sie fllr eine gegebene 
Geschwindigkeit nur etwa ein Hechntel des fllr die 
Slandbahn erforderlichen Halbmessers bedarf; die 
Schwebebahn ist demaaeb für etlidttacbe Uoobbabnea bei 
Weitem vorzaziehn. (Oig. t d. Feitaebr. 4. Eiaeabv. 
1900, 8. 153.) 
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Ei«aiib*ha«ii und TrambtliDe» auf der 1 

Weltaas»tellnnR Parii I{HlO. Auaatellani; der i 
thuatSu. >'ordl>alin (s. 1900, 8. 572). AuBgcutcUt waren: 
Oberbau mi' s. liii iM'Q von 4& ''l,,, und 1-'" Luti^r atsf j 
lü Stbwelliii S>chiitiTornfhtunf; gegen Vti^ilnflMiiiij 
dw Scbvelkcn in ihr>>r LUngiacbBe ; Auiwcichc mit 
ScUman vun l i Glviskrcuzung ; elastitohe Vor- 

ricbtang unr Aafnabme der Stüße auf den Weiebeoheltel 
bei Kefahrung der Weiche; WeirbcnainateUrorricbtang 
bei GliMSCQ im l'äa§lor; Abzwelpuui^iiisiKnal«; Siicnal- 
Irüger mii )pt>&er Au«Udu»g; ver«cbiedene Sigual- 
einridiinRffii ; pliVtrincb betrieli««« Urehicheibe von 4,8" 
Uurchti:i 4SI r : < i l c HspvjTbänme :ius IMhcd; Lademaü; 
WaMerkrjilui liir 'mtÜiOge; tahlrelcbc l'UUn», Zpi''hmn»fri>ii, 
Modell« TiiM It iIiLhofsneiibauten und Ilahiilj' Niiih)<:Lut('n 
nnd verschiedenen Hochbauten. — Mil vj' Un AMj. 
i;K<-v. geiler, den ehem. de fer 19tK), II, .S, J'» 
AukKleUung der Puri« - I/y<in •Mitlelmen-r Bahn. 
Ucfirbrieben v.iiili'i: Kiiitr.iUriiiticlitiini'-ii liir Itxbnkofii- 
derkunguiKuaU: uml \S'i-i('li> ii ; .^cliulUMiinrhluiigcn bei 
Wegllbergiiige« in liiii.i uli.ihe ; Wciehen- und .Sicnal- 
stelleinrichtiingen; IHnckeUiiltsilunf^cn; &elh&tthxtipe lilock- 
anordnung nncb Hall; BahnhofaKigii:>l. I inri 'htUDgCD. — 
Mit vielen Abb. iKev, genvi'. de* <1 fm itv* fer l'MtO, 
II, S. .H71.) Die .Xuüstfll urj: di •.. I' i :i n v. «. .M hi i - 
Bteriums der il f f cn 1 1 i c iic ti Arbeit in. AU^;' mL-ine 
UebiTtichl der »»«frentelltcn (iegen»tlinde inil gexrhicbt 
lieben und Atatixtiiieben Angaben. (Hev. gt'm'r. deg ehem. 
d« fer im«), II, S. I-^T 

I'ariaer Vcrkvhrarerhültnisiie ^Tgl. 1000, 
S. 98); tM It«K.<Bath Rimrott. (Z.*f. KMiib. 1900^ 
s. 4ir..l 

Wirthsehaftliebe Hedeatnnf: ii>r >ibiri- 
»chon Hahn >. IflOO, .S, '.'Tin: vrm !>r. Kurt Wi.iden- 
fold. Auf Urund lallrrii ln-r iiml Iii sIit Qm-'. I er. izi-hrachle 
Darlegung. — Mil nuer Uf titr*icbl*karie. [.\rrh. f. 
Eiwobw. I<HH>, S. .111.^ 

Die ruHeisfhc Ki'ipnHahn in I'«>r<idi. l>iB 
ru*8i»ebe Hegieiiiri„' Hdl'. ili'n Hau t-iui-r .'i'lM {■x\\\:vn 
Ki&eiibnbn in firxiiu lit^rlUisisen b»t>en, tliicri Kn^iin 
auf etwa :i'JJ - .MilL // veranschlagt wcrii- n. Vi n 
Djulfa au« gehl ein i^weig nach Norden bi« Tübrii«, ein 
anderer /.neig nach StIdoitM Ut Baader AbbH. (Elg. 
newa rwo, I, 1-.>1.> 

( i 11 . I l!;itin Tananarivo-Tamatave anf 
M «daj; ;i > k :i r, I.;iiäge :.".•()'"". hiervon etwa l:t<> in 
der Kbetii' , ' " iu der .'<leigung 'iO '(hi, -*;! 
in der Stcij-'ung I't l.'iO'"' im Hogeii bi« xu ■Vi" 

lUlbniCMer herab: Spnrvit:^ 1 "' Kosten der Anlag« 
6tB»cliliel»licb li«tri«b«iiiitiel i:>.' i<<n> ftir 1^-. (Z. f. 

Statistik. 

Wlrttambcrgisvb* BehnalBpDrl»«kB«n u ). 
18 9 (t. Tier BsIiiiM ia dtr aemufMUnttt mm 60,16^. 
(Z. f. KkiDb. fi. 434.) 

|lic scchH grnlirn fr a n x<i s i »r b e n Kiaen 
babngeitcllacbafteu i. J. ImU'.* (s. 1900, Ji(i>. 
AiNlUhrtidNr Bcridit aaek aiatUelMa QuaUwi. (Rwr. 
ginvr. «Im ehem. de fer 1900, tT, 9. 474.) 

Jic h wci/.e ri sc be K le i n Ii s Ii n i>n IHf'i und 
li^'Ji* \». 1809, 8. li.'IOi. :;'7 .-Mliiual>i)iiirhabnen mil 
A64,5 ^'^ (hiervon '.'G llahneii mit 1,0 "> und eine ISahn 
mit 0.7.% "* Simrweitn; -JO DrablwiLbahiicn mit I'.i,-J.l6 ! 
LSnge ije 1 Itabn mit 1.4.'l.'i" und l.:*'", alle Übrigen 
Mit ' .Spurtteile); '.'L' .StralMsobabcB mit lti:t,4 ^" Läng« 
(je 1 Hab» mit 1,446", 0,9" wd 0^", Mt übrigen 
Mit 1,0 Spurweite); II ZahnmdbakDeB pit 0i»,5 i 
Utagü (« UelmeB mil 0,8-, 3 Babaea aiil 1,4»" and 
9 Bahaaa adt l/i » Sparweito.) — AaffltkiUohe m- \ 



I theiUngen Uber Anlagckosten, BeMeto- aad Tatkahn^ 
I atfBbBiiaa. <Z. f. Kleinb. 1900, & 408.) 

Sebmalai^ariga Bahaea ia 'Brlilaeh-Oat* 
iadiaa L t, 1898^9. 14 488 *- halta 1 67« 
7e<- wid «l« Sparmil«. DonialfWatr «m«b 18^ 
■il Sfateiq^. BehiMlaiMuige ataatagiaAe Bdmaa aaUaa 
köaMgbia ■» 76 giliait wardan. (Z. f. KUiak 1900|, 
8. STft.) 

Biaeakabnaa Algerien! and Ttate i. h 1847. 
(Rar. gdadr. des ehem. de fer VMyi\ II, S. 1S8.) 

Kisenbahn - Oberbau. 

Ifaaar« Brfakraagan «bar daa Sabiaiiaaatal 

(■. 1900, 8. 468»; van AaL Naeittbail« 4ta aiili««baadaa 
Stofiee; aaam AiacdaaifeB daa BlaMataica, dar Blafi- 
Awcaekiaaa» de» PMMs-«ialet, dar «taUrtalia, dar 
aUkIriadMB SatoaÜaag aad dar BlaliaiKiaCanr. Dn- 
faaiaade Vanaaba «aidaa driagaad aapfoblBB. <Qis. C 
d. Fectackr. d. Eiaeabw. 1900^ «. 199.) 

Biaerne Qaeraabwellaa ait der aiadar- 
Uadiacban SUataeiaeDbaba auf Banatra (a.ll80b 
S. 574 . (Otg. r. i. Ferteebr. 4. Elaenbw. 190U, S. 307.) 

Schwerer Obatbaa Ia Neworleana. Auf daa 
Bio«ri^ Uataignnda ttegen Bretter an« getriaktea 
KieferaboUe, düanf aiaa Sieiaacblagbettung von 30 *" 
SUrka aad daiaaf dia bBlaanMa Qaänchwelioa mit den 
BfattMaAtoaei. (fliiact lallwaj J. 190v, iid. ii>, 8. 4:.>t».} 

BahabofB'AnUcen niid Bsenbahn-HodilNuiteD. 

Vartekiababahahflra; wm Gab. Obarinaiaith 
Blau. Dte TaraisblebaliababMb bildaa den Wartbnaiaar 
(tir die LeüHaafWi maerar BiMobabaea and niiaaa laeb- 
goBilitt tarOalll aabu 1km OartaUaag üt n. A. «an daa 
Vanablebaailea abblag^: Vaneblabea aaf wagaMtkiaa 
AiaMi' «ad TeitbeilaafiKlieiaaa oder aaf AUanilsielaea 
oatar BaaatiaaK der Scbwerioalt. Yaa Baas kaaandarar 
Badaalaac nir die Leietvageilbii^ iat m iaatM Daicb- 
bildanK GUedenug daa BÄabalka. EtaniiiMada Br> 
mrteruii;. — Mit Abb. (fhg. t d. Foitwbr. d. Elaeabv. 
IW, 8. 14C, Iiis.) 

Beschreibung jui»i?pfahrler Bahnen. 

.Stadtbahn tu l'arii^ h 1900, 8. .591). Ood* 
t'crnaax giebt eine sehr cingelieudv Itearhreibung de« 
Kotwurfe« nnd der eiiixelnen Auiftlbrungen. — Mit vielen 
Abb. (Uev. gäait. de« ckaia. de ier 1900^ 11, 8. 421.) 

Umterf ivnd- and II««ltbaha«B ia Baataa. — 
Mit Abb. dL t. XUidk IVßO, 8. dofi.) 

Eiaambakaaa ia SBdweat-Aaiea. Kaiaa Ba> 
lebralbiHic dar baitabaadea, ini Bau und ia Entwailb 
belndlietaea Liatea. — Mft Abb. (Kev. ninir. d. oben, da 
rar IW», II, 8. &21.) 

Nebenbalinen. 
Betrieb der liU knlbabn en: vouA. Dirk, l^in* 
gebcttde l'nicrsucliung lllter die ItediuguuKeti eine» mrtgUrIwl 
«irt bar halt lieben Itetriebes. — Mit Abb. {l. f* 4. ges. l^tkal- 
a. ütiaKeabaha«. 19U0. 8. 1, 1*9; Micb eU äondarab- 
draek bal BeiBaam Ia WIeaiiadM anabiaaaB.) 

Sekiaaeaatafi bal Stiaftaabakaaa. — HU Abb. 
<2. r. Traaipertw. «. Stiafiaabaa IWO^ 8. m) 

Bt raBeabakaaa Ii Hasbar;. Beadiraibaag dca 
I Netna imd der Batriabaiaittel. ^. f. Tnmepertv. a. 
SlraGwabaa lOUO^ S. £H9.) 

Klalubaba- aad Traaibahawaeeu »uf der 
WalUaaataUaif Ia Parti 190o; to« Rag.'Batb 
I Rimrott. — Hit aiatB lia«e|iUa aad «Man VmMk. 

(Miitb. d. Ver. dealaab. BtiaBaab.- a. Klalab.-V«rw. 1900^ 
I B. -Jt^7, 2'M,) 
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Ele k t r i A«her Bp t r i e !> n ii f i1 e r St r n l<i_' ub u h n 
DubÜD-Lu c A i;. Auf der 1.'"= UriRfn .Sticckc i«t 
lUtt de* PamjilliOtriflws jttrt di-r eU'ktriichc liotriol 
«•Bgefllbi't. i.-'ircf< r.liUuy i. r.Mm, I!<1. lu, S, :)'..'), ) 

S t r Ji Ii I- 11 1) n !i n in 1 l Ii 11 i a iüawyorkj. 
I.:iiij;i-; .■'ioif;uii?['ii zu lO'/j 0^; Mliarfe KrammtuigCD, 
deren Kindaas durch VsrsacliafüirtiMi fe*tgMt«kU wurde. 
— Hit AU. (ttfMt n»MV iw. 19U0, Bd. 10^ a 808.) 

Elektrische Bahnen. 

A n 5 f II Iirn n f»fl a r 1 ti ii d Wfrth elektrischer 
lliiliin'ii iinil S f l b 9 ti a Ii if r für den OOter- 
verkehr mit iif/M^ ■,u>( lHiiii»irlli*ch»ftlich»i and in- 
duütrieUe ljnterne!itiuui;;eiii .mif di-ni j.auilr uuil in de» 
kleinen OH*r-hiiflt-ii ; v.in M. S c h i n tn .i ii u. Itejichten«- 
wertti ist ei» cU-kb isilicr KoUscliL-mBL itlr die Kördemn^ 
ToUspariger Wagen. ['/.. 1. 'imn»|>i<rtv,. uml Strabenbau 
ItOO, S. 25».) 

Versuche Uber Verwendung de» hochge- 
spannten Drehstromes fUr den Betrieb elek- 
trischer Bahnen. Siemens & II alske verwendeten 
Drchotrom von iOOO und 10 00<i Volt Spannung bei 
G«KbwiadiKkeiten bis m iKt^/gtdr Krgebuisis« sehr be- 
IHsdigend. (Glektrot. Z. 1900, 8. 463.) 

Kosten der elektrischen Kraft auf engli«che» 
St ra be n bah nen. Sie sehwanken zwischen nnd 
-.>» Pf. fUr die Kilowatitrtnde, wobei di«Knftw«iMTiB|r 
facli auch der üeleuebluc dioHQ. QMiMt ndlway j. 
1900k Bd. 1(S & 474.) 

El«ktriieh«r B«tri»b aif der Berti aar 
Stadl- aad BiBgbahii (■. IIOO^ 8. ft7fl}^ liif^ lad 
Baamth v. Barrl» iWvt daiFalgända au. Dia graod- 
■MBUthea Vanlga d«a ataktriMh« BaiiMaa wr dm 
Dnkpf betrieb« werden flmi addhUkh ma ttas» w- 
kelfen; Abechlusssignal« alid klidarliah; «mpfohUn ««riaii 
aber Vnraignale; znr twldsABlidliton Steis«nUf dir 
LailtanflfiÜiigkcit der Herliner Stadtbahn sied eUrkere 
Lokamotivaa als das ciuraihHtc nnd billigte Mittel an- 
tnaehen. — ElM»b.<BauiiMi>cktor Wittfaid tritt «iaigaa 
Ansfuhrungea antMaa. (Ana. Qtw. o. Baav. 1900, 
U, 8. 68.) 

Blakttiaaha Bar^ValiB Darahaliliaaaaa' 
Saalbarg. OaaamBlllB|a 8,9 dam 8,5 ^ in gleidi- 
aritfigw SMIiav 68%|, die inr la aebBtAtan BOgan 
aaf 60%, «araiiidert wd%. Uotobai an daer 880-" 
atarhea HualtpaiftlHia aad «iaar SchatlaiaaUakt Tan 
gleicher Hohe, nreitttlßige Sehienen all Watbaalttag' 
VerbUttstoü und Kiefernschwellen. — Mit Abb. (Kttlll. 
d.Tw. daatiah. flttaSaak- u. Kloiab. Tarw. 1900, S. 801.) 

Ba«- and Batriabaliaga der etaktritehaa 
Bakaaa la Uagara Ead« 1899. Gaaawatttaga dar 
aWktiiiAia TtdaaUabaai It^ll dar Stadt- aad 
SmAaBbahDaa 148,009 ^, www 94,898 ■» deppal^laiaig 
warea. (Btokttwt. K. 1900, & 810.) 

K l c k t risdi c Kisenbahn auf der Weltaus- 
• teUttug iu l uri» 1<.*0U. Die SüSti " Uni;e Kalin 
WUcta ein unregelmtfiige« Vier»cit und hatte nur citi 
Glaii^ die ZU^ folgten sich im Sinne de« Uhnuigcrii. 
Spuweite 1 sUrkslo Susigung 40 kleinster Halb- 
■ a P i ar 40 " ; viele Kunxtbauteo. Kleklriselte aelbstthätige 
BlaabalDtheilun«. — Mit Abb. (Bav. g4a4r. daa ehan. 
de Ar 19U0, II, S. üsi.) 

Eliiklrische Trambahn in Ha.irlcm. 16.7^"' 
Lang«; ObirWluBir. (Z. f. d. gcs. Lokal- u. Stiiüienbw. 
1900, S. 41, ) 

Centraibahn iu l^oadon (a. 1800 , 8. 310). 
Vierachsig« elabtr. Lab»BM«l«ia. (Bagiaiaiiag 1900^ I, 

8. 887.) 



Bleklrische Straßenbahn in .lekateri nnslaw. 
Zweigleisige Straßenbahn von G,2 Lüni^e mit kui z-pii 
^ngleiiigen Zweiglinien ; 1 " .^purweit«; Uelrieb mit Ober- 
leitung nnd Kolle; Kraftwerk mit vlar Stfeaanaagan. 
(Elektrot. Z. I9(JU, 8. 4u:>.) 

K l 0 ktr iscbc Vorort bahn zwischen H i r > ru s 
und üalion in Ohi«>; l'.»'™ I.Änfri?: Olicrtcituiii: mit 
6<X) Volt Spannung; (jbe;l>au nmli in i.li-n «t;iiit:i-i:l,i-i« 
StraQen ans ttnötfu&schieaeu auf tloUqoencliweUeiu 
(Street rattwar wr. 1900, Bd. 10^ S. 806.) 

Elektrische Hahnen in llavaaa. Dia Itaoqif« 
und I'fcrdcbahncn werden fUr elcktrisehea Betrieb ein- 
gerichtet. Zwei Arbeit^lcitungen in 47:1 Batfimaagi 
da die Schienen niclit aU RUckleiter dienea. — Hit Abb. 
(Street railwa> j. 1900, lld. Ki, S. 004.) 

SelbsttbKtIger elektriacfaer Fahrkarten- 
Ausgeber für aiaktriaalie Straftaababaaa («gl. 

1900, 8, 4001 ; v«m Piitc Rrnlk — Mit Abk (Arn. 

f. Ocw. u. Jiauw. 191 M), II, S. r.7.) 

Atifsf^rgr-wöhnliclie Eisenbahn - Systeme. 

Köfderung mit I.iutJriiek l§. 1898, 8. 43'»)- 
Der Oberingenieur der ,i '<<mp:itriiii iii r.il«' dm Omnibus 
d« PariK" beschreibt ausi'tltiriii li die von dieser üeaelV- 
«rlial'l ^'f ii'iiHViicn ni-iit ri Kim-irlitilugeo. — HitAbb. (BaV. 

gtm'i. tii'.s übeai. du 1er UI>M. II, 8. HO.) 

Stufenbahn anf di-r l'a r i i< r W i Itauss tellung 
(a. 1900, 8. 12«}. — Mit Abb. (MitUi. d. Ver. deataidi. 
Strafiaalh.' «. BMobw-Tar«. 1900^ 8. 884.) 

Ksbaibaha la Paria. BaMbreibang der 2*" 
Uegan KaMbaln «noi Plataa dar BafiaMik ia Paria 

nach BelUvIlle HBheDiuitenebied 4S1,8>; HOcbalataignag 
7,2%; Drahtseil von 39» DorebiBeMer. (Illaalr. Z. f. 

Klein- n. Stralienb. inoo. S. fiSH.) 

Drahtseilbaliucu der Schweix; von Walloth. 
Qemeinverstindliche Iteschreibung von IS schweizerischen 
Drahtseilbahnco. — Mit Abb. vReform 1900, S. '»72.) 

Bergbahnen der Schweiz bis I'J'hi is. 1899, 
S. 451). 1. Drahtscilhahnrn. Gcacbichtlicli>' Kinli-itung; 
technische BeMbreibsn^- der Anlagen nnd <!<•■. iutriabes; 
BetriebaeigebikiMe. ~ Mit Abb. (2. f. d. ges. Lrt>kal- o. 
SliaSanbw. 1900^ BigKanmgriwII, 8. 1.). 

Ebenbshn-Betrid). 

BlaakatatkaiiaBg acf daa aBarikaalaakaa 

Eieeobakaaa. nawkrfiiniy der O wadid laa ftr ilan» 
Einriebtnng; "»''""«lg dar Vanchriftan flir & Baad- 
habnng. — Mit AM. (Bev. gSoitst. dee chea. de ft>r 1900, 

U, S. i;i9.) 

Selbstthittige elektrische Signale auf dir 
Pariser Auostellnng. Das auf der Mverpooler 
Beehbahn in Benutzung stcbeude Signalttyatem kam auch 
auf der Aosatelliuigsbabn zur Anwendung. Kiagebeada 
I Beschreibung. — (Engineering 19tX), I, 8. 647.) 

S 1- 1 b i< 1 1 Ii :i t i i; f ]l ■ n r k c i n t b c i lu n g fUr ein- 
gleisige Bahiicii iH. 1900, .S. Vom FshHraht 
ist an den Auswoicbe.Ktt<lU'>i r:in kur/<'!< Stiirk is,>litt und 
dadurch das gleichmlijige Befahren der Strecke von beiden 
Ki.btiingen aus varUidait (Straat raüMjr j. 1900, 
l!d. 16, S. 

Elektrische Beleuchtung fDr nüchtliche 
Oteiaarbait aaf der Sladtbalin von Chieago. l<aichte 
Qaadbabo^. (Stnat railwajr j. 1900, Bd. 16, 8. 857.) 
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AUsemeiiieB. 

W«ttbeworb fUr die kItiiitliOTiieke Ausge- 
■UUmtK der OharUtteoburger Brick« (•.UOO, 
& 580 »d obw). Di« jnviicakftalw Eatwilif« wnimt 
knn bwpnMliM. (OaiMcb« BtiH. 1800, 8. S16.) 

Ami«t«llBitt4««laeh«r BrOekeiibaa- 
Aattaltea !■ PsrU 1800. Die aieb« AwIcUcr tind 
NueihliiraMkrik £itliiit«B in EaiUiie«»; QoiaholKnnga- 
hMto; QtMHteb. Httkwtt k SaiilnirK} PhM. Hokmami 
* Co. iB Ranktet a. IL; Varelidgt» HaaeUiwaftMkfla 
Aafiaburg vb4 llaNiHiMalMnRwaUachaft KttndMif ; Aktiea< 
gcBi'lUcbaft NümbaiS, Z«aiganauU Giutavabug; Aktitn- 
gcM-lUcliaft Dnim la Dottawad. (Ccnlrattk d. Baafww. 
1000, & 184.) 

Dar deataaka Brlekaakaa ia ItOL Jahr- 
baadart; ▼»! 9nS. 0. Mafcrtflna. AaaiWwligka, 
im AaftMg* dar lantaheadatt BrBakaabanaaalattatt ga 
aebriebene Abhandlung obrr die EntwtckeluiiK de« 
BilleltflibBlte« in Bezog auf Theorir, Entwarf und Itau- 
anafUhron;;. Während der Pariser WellaaastvUuni; sind 
SondcrabdrUcke abgcgtben, wilircud ü<iO SonderabdrOcke 
in den liueljiandel gaUagaa. — Mit vieVeo Abb. osd 
Schaub. IZ. d. Ver. danlaab. bf. i900, 8. 4M, Ml, 

670, eai, «91, üus.) 

lagaaiaartaalialk dea Aitarthama (i. 1900, 
6. 106). Aaaaag aaa data gtetdiMtiaigaB Warke. — Mit 
Scbnb. (Sabwaii. Ban. 1900, Bd. M, 8. 148, 167.) 

BrMeka «bar dan Iclalaas BaU awiaakaa 
jOtlaad and FihMa (a. 000, & 68(^ — Mit Abb. 
(Caatnibi. d. Baavenr. im), S. 231.) 

Baa der Jaaiasai-RrUeke (». 1900, s. iii) der 
atbtriaakai Bafca. II«U<tMr Arbattakuh»« IMa- 
kaatan nr I>nfkUrflFrmDdiine d«r Pfeiler. — Hit Rebaab. 

(EugilltL-r l'XNl, II. 4.; 

Dritte Kastrivcr Brlltke bei M c n y o r k zur 
Verbindung von Newyork mit l.<iug'I«l«ud. UepUnt wird cii».^ 
Au«lef;erbrUcke, deren beide ZwiiichenpfeiUr auf der Ung^f 
streckten IniMsl. UUckwellB-lBland Platz finden Köllen. (Je- 
MaiintUiigc d«r Drucke H'iü", die Breite 4«i die Hube der 
PfeiUr 3» bia 96 HockbahiMiB, iw«i Uoppe^-Ui»' im, 
Kabalbaknw, swai Valvwag* Ar aakvarm Pabrwiik, 
Wag« ftr Meklaa FiAnmk, Faliplagar oad Radfahier 
aiad vargeaakaft. C laai t i ti ta KaalaB 94 MIU, Jü, BaaaaM 
2 Jakra. (OaalfaUt 4. Bm»wv. S900I, S. 864} Mtwala. 
Baus. IWW, Bd. 36, 8. 266.) — Ein adwinkar 
anderar EotwuT wU dar ha Baa bagiWaaan awaitan 
Brllcka whr Ikatidt aaia. War aaU «a Kpaaiwatte dar 
yaaptüAnqg 446,6- tob K. m M. dar KabaUkliau^ 
di^anfg» dar SaHengflkaagan ja 868« tan dar Milla daa 
KaballlinrBaa Ma aar VordäikaBladealiaadifailatabatngan. 
Mit Sahanb. {Eng. raaoid 1900, Bd. 41, 8. 4S9.) 

<l«ebaa-Br«ak«. Kwaar Bariakt «bar daa Bat- 
«rarf ainar BMdta Ibar daa LoMaa-Flaai. Dia nitUare 
OaitiaaK arkMt wegaa dar gnfien Waaiailialb aad Wmsct- 
gaHlmkid^fcait 487- Spaaamlta kd alaer HUtaaU«« 
daa Sckait^a nm 46" ibar daat «aaianfiegal. <E«. 
raaard 1900^ Bd. 41, 8. 881. 

Braake tbar daa Palaaiafe VttaaUadMNfiat- 
wBxfb aar iJabcrbrIlakaiig des 4S0* braitan Flamaa. 
Mit Sckaab. (Eng. record. ll)u>, Bd. 41, 8. llüi.) 

Wetlbeworb fUr eine Brllrke awiaeboo 
Brdaay aad M«rd-8ydaay. l!:nlfemung zwiarhen , 
doa baidaa etwa Vit 8 " aber tlocbllnlh liegende» ' 



Uftrn rd. 600 **. (lefardert wird zwischen Zufahrtrampea 
«iae eanziKe BrUekeadfonng in GU " Lulthilho Uber Spriog- 
flätb. Zwei Fabrbabnea Ton je ii,5 " oder eine Fahrbahn 
Von 13°*, femer 2 Koüvi'et;« von je 3,15" und 'J Bisea. 
bahngleise von H " lichter lireite sollen in gleicher llöheaVige 
untergebracht werden, ob^teieb anch Entwürfe mit unter 
der Fahrbahn liegendeo Uleiaen Iie4-Uck»iclitlßung finden 
kiinoeu. (!ru&te Steigung der Bahngleiae •2S'''*!o, ^* 
Fahrbahn {"g. Die zu bcrUcksiebtigcndro Belastungen 
«iiid fllr Faliritahn und Fußwege eine gleirhraitiig ver- 
tlieille Kran von «».'.oi" für 1^™ und eine Hinzellast von 
UO' auf 'J Paar ItSdrnt. Für jpiles Itnlinflci» knmnieii 
in Hi'tr;iclit >liriiAirer(itH' I.' ikonvil i\ rii K<li«cr-(rr Art 
uiul Tfiiiifr von zu-:ui]iiii-ii IM =" I.iin;;« mit TricUseh»- 
Jrüikcii vr.:i 1 •> ', fi'racr vor uiij liim-::r ihnen eine gleieh- 
u^Jl»^ii^' M-TlliL'illi- jng von b ' t%i l " QUia. 

(;^chte<'i/.. i'.'iio. Uli. .'.:>, 8. 19-8; Z. f. TnMMpartw. 
StiiiiicHban llMut, ö. -Jln.) 
Anlage und Kosten d e r B a h n v i ad u k I e ; von 
Olirnii);. lt. Moser. KnniHrttitif: ')<'r liiUiir-stcn llrrateUnng 
viin Htrinernen Viniini^ti-n lur fii:.' cinvMci^ii;!- Normal- 
bahn. DanuMb tiiid dieae biUiger ala eiserue BrHekan. 
— Hit Abb. a. Tab. (Schmia. Baaa. 1900^ Bd. 38, 
S. UTK.) 

FuUstrgc Uber K isenbahugleise werden voa 
Halewicz im \'eri:leich mit rntprfBhrHitsTfii in»li*'»onrJoT« 
aucli bi'2Üglich des KoBli-iiiuinktc^ lo Bprtx bfu. .Mit 
Abb. und 1 Tafel. (N'ouv. ann. de U constr. iwu, ü. M.) 

Linienführung grober Eisonbtigen (s. 1900, 
.S. 025); vun K. Bernhard. Eine der Kraftwirkung 
eutspreeliende Linienführung giebt den griifieren Eiaea- 
btigen, namentlich den eiscmun Bogcnbrlleken das archi- 
tektoniselic Uepräg«. LinienfUlirnng beim Kaiaersteg 
in Obersebün weide bei BcHin f«. 1900, 8. 5«<5). 
HcuntzDug der „Seil- und Kcttcnl iiirn mit beliebig abzu- 
Btimmenden LaaUanahnMu" auch fllr Kxa^iigarbrlekaa 
In Bogeolbni. — W/t Abb. (Oialtalbl. d. BaiKvanr. IW), 
8. 257.) 

VTinddruek and Windgeseb w i n il i ^' k ei t und 
ilire Beziehungen zu einander (vgl. 1900, S. 567). 
Ntucn- ISeobacbtungco von P. Schreiber, F. Marvin, 
Barkhauten und Dinea u. Nipber; Erfaliningun 
l>eiro Bau der Foi-thbrUcke mit der ana kleineren beweg- 
lirUcn Platten rusjimmcnpesülzlen gröberen Platte. Vr.ns 
(t)i-'ijrBt. Standpuriktu «u« »i.>LUfii Jic Platten filr lik \i:r- 
»ttclw ao klein wie mOgUcii genominen und die Wind- 
geagbvindigfcait daaa nadi der Formel 

berechnet werden, worin p den Winddrnck in iiuf 
1 T die Temperatur nach C«U. und b den normalen 
BaronMtaiatand l»cd«utoti und l — 1 k = -.*H,68 an 
aetien vir«. (Hchweia. Bau*. 1900, Bd. 05, S. 174.) 

Gnmdbtni. 

Schach t Iii) t !• n Tu n i/ in Hvlnii Eiacn-Aus- 
fubrung («. 1900, öHi i. D.i« l>i I a. r (iriindung der 
Koi-nliaUB-Brttcke in Born Terwcndni- Virl'.ihnn int vun 
seinem Erfinder Ing. P. Simuuc ttji den Urliudungs 
arbeiten fllr das Berner i^t ad 1 1 hea t e r weiter ent- 
wickelt. Auch die Dnlermaoening ist hier aU Beton- 
Eisenbau ausgeführt. — Mit Abb. (Centralbi. d. Ban*nnr. 
laOtt, S. --'U; Genie civil VMM), Bd. 37, 8. IBl.) 

Druckluft - GrQnd niii; il Trockendock« 
Im Hafen von Tonlon > 1900, .-^ 25tnK Wejjien 
nachtrUglifh vnt^'cnuniiiipnpr Vi rt,'i'"tjcriiti^ der hnrklünj^e 
wurde nebvii i!« iu iT.^tuu löo "' langen i^enkkaslon noch 
ein zweiter von 'Jö " Uoga flMUg; — Mit 1 Taf. (ikig. 
newa l'JtXl, I, 8. 379.) 



Digitized by Google 



w 



F. Britka- und TumeUwii, auch Fthrou 



98 



Pfeiler der Teeie-BrttBke lu 8««i (i. IMO, 
8u — im Abb. (NonT. ud. de U eonitr. 19<>a, 
B. i'i.) 

GrUodneg den Krafthaiise» an der KOnigi- 
brieke für die StraüonbaliQ der III. Avenue 
II Newjrork. Pfnhlrustgriindani; mit Bvlonplattc vun 

8^18" Sl.'rkc. - Mit Ahli. ,K■^^'. ru'«s I'.kki. I, S. :!17.) 

Orlluiluuj; (ii'-s S c i t !■ 11 l'i ;i <■ 1 > Vilm Mötro- 
pol i la n - Muiie nm fttr K im » t in Nruvnrk MitCi-U 
ein«« GcwUlboa wurde eine Auxalid von WaMerrtilirea 
ttb«r$|>nnnt und »o ziigflnglicli bolaneii. — Hit JMt, 
(Eng. rccoid IKCVi, Bd. 41, 8. M6.) 

OrUDdungRarbciten an der neuen East- 
rivcr- Ii rücke. Aosrulirung de» .Vokei-maaerwerk« Air 
ciiK ii 'An',- von C7<m) >. -~ Mit Abb. M. flelMebiUeil« 
(Eus. fccird Itioo. Bd. 11, S. .'«M.l 

G «f rif r>' r il 11 il im 'j'-'i 'l'-ii Kauten der Trans- 
baikal - Ei Heu baii u. In d«ii Wiiili>rnioiuiten «ird in 
die cingctricbeiicn Eincnrübrcn einfarh die kalte Au&enluft 
gopre<;»t. Bfi SS " C. l»«i««!n «ich so oelbal atark 
»UH>i"-rflll.rf ml.' Si-Inrlitcii liiiüliilriii-iM. Ilei Jfritlioron 
lirUuduuf^iitiiL'ftfi) werden KittiSt.'ii ktwcikt tarn Srhnti« 
gegrn Einbruch der gefr«roo*n Wando. Aufininn i uii^: dt-n 
Gnindmauemoric« dann unt«r l'^inliau gcbeizler ilaracken. 
Die OHtnduii;:t'ii ^iinl iniiuli^ateuii. bin auf die Aunhautii'fo 
{'i,6 big 'A.2 ~ iiutvr Uodmobcrdieho) liinahzufUbren. 
(Schweiz. Bauz. IWO, Bd. .'Li, 8. 1C;(.) 

Einpressen von Comcnt «nturr Luftdrurk 
i 11 M Ii Ii <■ r w e r k s k IM j' r r ii ml Im- i i i r n il ii ii i; <■ ii ; 
VOB ( aiui-r«:. — Mit Abb. Ann. ilt^i poutw et cliattHa. 
1900, I, S. 40«.) 

n e r c c Ii n II Ii v m ii 1 1 r u ii li m :i n orwcrk ; von Bau- 
rmli Fr;tiu kL', l\iriiii'ln i\.r i-Kic brLnlL- 1 1 ri;>iil platte, 
die eine ^twk UcUetetv Wiuitj trtigl. ^äeliwciz. Bauz. 
1900, Bd. 3.5, S. 115.) 

L'cbcr die Bean np ro r Ii dd;; A^h Baaßrundea 
bei den Widcrlageni vun Ii ufienbrllcken 
>- 1900, S «i'ifi^; von K n k' i- k :> !■ r. Uii- ^^lcherileit gvgcn 
(ilci'.in RUiSR iiirht nur nu lict si'Ikak !;f-atellten Wider' 
lupi-T Siihlc, siniijL'ni .tjcIi in aniltTi'H (iiinii dip Vordnr- 
kaiil-' ili'r- Wiili'il :i|,-iTs ^'rli'i'lMi Kl.iTK'ii M i fl i;*U(lfn SL'in. 
In dt'i' Utigel, (^ftiUKi aiU riliiii;.'». dm Uui«;r»uchung auf 
Iii' \> .«^erertiten (ileitebcncD zu bcBchrjInken. EinfliiA« 
Ii r in Kiilf'i» vun Verschich'iiiF der Wider(«(ier oder 
Fiinnuiiiicriiuff n lie.'* Miiuerwrrks ciiitri-ienden VerjtrrißeruDg 
dtr S[ih;iii» rite :i if die Zu3aiDiui!iii<ii .-.ünoj; de« BaugTUlideo. 
(Cenlru'.UI. ,1. i'.iiuv.rw. inm», S. .lOH.) 

„V II II li n III I Di prUfcr" von Ii. Mayer WM, 
S. .'isj Mit Abb. iDeutucbf Bant. IWO, 0. XU} 

G^me civil 15M»0, Bd. S. 394.) 

Abaenkung von .Schrau bc n p räli l en inittel» 
Druckwasners la. 1900, .')82). — Mit Abb. {Eng. 
leeord 1900, Bd. 41, S. 57o.) 

PrilfauK der natürlichen Baagai>f c in e. Ex 
wird vorgeitc1ilag«n, von StiiatisweKen im .\n«cbl>u<i< an 
die geoUtgiKbcD Aafnahinen die \t ioKenachaftliche i'nter- 
latfaunir der vorkummonden Baugestcine auaruhreii zn 
U«ii<'n und die Erirebuis»« allgeiDeio zngiUiglich zu machen. 
(SUdil. IJiiu;:. 19<N.», ». -.►OD.) 

I r .a i; h i g k e i t V o n 2 i e g c l - M a u e r « e r k II u c h 
engl, iüt' Heu und amcrikauischcn Veraucben; 
TOB Fr. V. Kaperger (e. 1900, & 497). (Slldd. Baaz. 
1900^ 8. 161, ITl, 179.) 

Slfhicrm.' BvtJcljf-ii. 

Neu« .S t ra tse II bv ü I' i. f illicr il i n M ;i 1 :i liri 
Miltenberg, Dr c ige le n k Ii i n .ins 1! r ii cIib tt: i u- 
leeeerwerk^ vuo Fleiachmanu, Uie •2'£3'' lange 



BrUek« iHMn^iMliM de« Ibtn nit satran- aod SFlelb» 
öffnnagu vm MJt Uk 84,9* BfNMnMito wi Ue 
4,9 10 ■* Pftilhllw; OewVUtekteite 7 OtnaOaagi Wider- 
Ufer udPMler; Qewolbe; Aufbau Uber deBllOTaUwn; 
Pehriwliii; AnMirlHempen ; Baustoffe; BmmiAliniag; 
BeraeknuiK der Brtehe. — Mtt Abb. ■. 1 Tef. ^. f. 
Benv. 1900, 8. 907.) 

Beton Iii sin- FuUat PK 'wi-clien demTro- 
cadero und dem l'aviUon vun Madaicankar in 
I'ariii 1900; TOO Dan t in. AugfUbrliehe Par^leUung 
der Einzelheiten. — Mit Abb. n. Scliaub. üenic civil 
190O, M ::T, S. 27.) 

ßUit^inaiier und Birf^ in Ce m ent - Ei sen bau 
a m Q (I H i P 1) i l ' y j u 1' .'i r i - I ;ii H ». V'crbindunic zwischen 
ili"rn Troeadero und dem Mar»feldc. Einzelheiten. — 
Mit Vbb. u. 1 Taf. (Nouv. aon. de la conütr. 19(H), K. R5.) 

B e t on • E i «en- II rflc k c Uber die Vienne zu 
(' bäte Heran It ; vou .Sarre)-. StrafjenbrUcke ; drei 
Oeffnappi^n : l.irMwcil. n lu ^, öii"" and 41"': rfcilhühen 
4"°, 4,-' "'. 1 ■ ; (iIiiTc Hrlli Vi-nliicitr >• ilnvi n .'. '" Fahr- 
bahn; l'uijWBge lata iticil aiiiiirokr.T.'t. da Hf^.'f nbr^-itc 
nur (> Verzierungen; ViTlIii-ilc d.T ur» :iliU': ii .\u»- 
fllhrung. - Mit 1 Taf. (N'ouv. ann. de lu coii«ir. lHiM}, 
S. 81.) 

(Jewülbte BellefieVd Itrdrkf zu l'itl sbiirph. 
BrUckcnbrcite LT)'", davon IH"' l'alirb.-ilm und j.' 
KuBwe^T''; W-übUnie de« sii inlHn;.-!!« i'in Stli liliiif:i.-ii vun 
2'.» ■* Hall. III, s-icr und 11,1 ^ I*fi'illn.>ln' , lirliti- ,>|!aiiii*i>i'9 
4 '1,71°'. Ausruhrlicho Ueapnehuiig der Uauarbeiten und 
den Lchrgerllste«. Mit Abb. utd 8ebeBbllden. (fSt^S- 
record 19<iO, Bd. 41, 8. 540.) 

Steinbrlieke fir die PiMisylvun in r. Ober 
den Sutquehanna zu Borkrilie. (ianze I.ftng« 
11«>1^; 4H Brtgen von je 21.:)4'" Spannweite. Banaua- 
fttbnnig; EalwiieenuiB. — MH Abb. (Eag. newe 1900^ 
I, B. SlO.) 

Ben der Menorial'BrUeke Uber dee Pole» 
me« «e Weebiigtoe neeh den von Pief. Barr eie- 
gereirhten Entwurf «iner Beton- Eiaea-AiMfllhnag. Die 
Trjigcr aollee in Ceneatbcton gelegt werden. — Htt 
Abb. (Keg. leeecd 1900^ Bd. 41, ft. 49O0 

Bleimbrllek« der Fitekbmrgh t. su BeUovt 
' Fall«. Zmügleiilie BittelM Bit S Ocihngw «m > 
I 42,7'° Spanweile. SüisbbggaB vee 40,4 ■ Hettaeewr 
■nd 6* PMkhlihe eUtaan eiA ea de« ÜCmm nkd in der 
Hille dei Fliiiee unillelbir nf den fsweclnemii 
Fellen. OrtMe BnHe der Brteke 8,8 — Hit AU», i. ' 
Si^Mib, andi der Lelugerlete. (Eaf. man 1900, I, 
8. 40S.) 

BiDitiri dee snai Himnielglebmi Uber die 
I Avemmn deBaffrenfakrendesFnlitegeei« Pnria 
19C0i. Km» Veediraibimg des Binetmee und der Aee- 
iUraegeait dee de OeBeot -Eiaen Ben heigeilelUen und 
I dem Verkehre voeb itebt obeigeben genreienee Btegee wm 
US" LiRnge. Der UnttU wird «nf dl« m« Mibe Aee- 
lAMiing oder auf « «■■ * — f » to tunUegMiden Oalibidee 
tnmcfcgenibrt. — Hü Abb. a. Sehenb. «Mnie eivil 190O, 
Bd. 37, 8. 11 i Rer. teehi. 1900^ 8. 90»; CeBMIM. 
Benverw. iMOy 8. Slft.) 

Beelimvmng der Stgrke rpn Brleknn- 

gowitlboD etil 8 Oelenken; von HSraeb. (UM, 

S. 175.) 

Kebenapananngen In BrllckengewUlben mit 
drei Qelenken; von Mersch. (1800, S. 194.) 

14 f r IM- Ii 11 11 n >^ diT in d i' n I ■ !■ l <■ n k c ii steinerner 
Brucken auftretenden grttbten Frcianng (a.1900, 
ä. 624); von Sehmeter. (OtnlnlbL d. Bimnr. 1900^ 
S. 333.) 
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BMMhRimg g««ttlbt«r Brvekaii; ma Btcliar. 
Fir nrai tteiUMM Mekaa wird «irf Gimil 4«r raMtMtlto- 
tahn ai ntar fMldnialiligHif im vntadtriiaiNn Qmt 
jcUtl« di« SunaUai* bMttanl, «adi mmIm dia sna 
VwiMvdiit arCarderUdiM Onadglcitbingw itfiikitBl. — 
Mit t Tut (Tt^. BUttar 1899, 8. 104<) 

Sisfliit dar Kiaanatilafva aaf die Eigen- 
aaliaftao daa ll«rt«la «sd Batas* (a.lMOk S.6»): 
Viedargabe dar Aaaflilimifea vwi Conaidira. (Sekwiit. 
Bau. twa, Bd. 35, H. -isy ü^r. ) 

Hölzerne Brücken. 

Hatlibrlok« bei der einge»taritea Paaia- 
brneka (a. o^but), w dar ^anbabatrappa baniaataUt. 
9. i, Vai. dautaab. ElaaBb.>Vanr. inuo, & «46, «79.) 

Natbbrlaka Ibar daa TogeU bai Frara 
(a. taOit, 6, SM). — Hit SeliMib. (Eoginesr IMOu L 
8. 4M, 4».) 

Eiserne Brücken. 

Kaiaeriiteg Uber dieSprec beiObaraakCaa- 
waida (a. 1900, 8> SS»)| na Mtliar-Braalso. ~ 
VU Abb. (El«, oawa 1900, I, 8. m.) 

Fulflttgarbrlaka Ibar dia Salaa twiaaban 
dar AlBft' und dar Jaaa-Brteka; Toa Dantla. 
Amitesarbraek«; die T»" weH» W»lMSKint nlt fllcbel- 
bogan'Titgw obarkalb dar Fahrbaba; Kiagtifl^ dar 
6«iten9irnung«ii antcibalb der Fabibabi und aaf Faadal- 
«tutzen cela^ert; QeMflkottUloca 120"; BraHa siriaehaa 
dfn OeUndeni 8 •■; MitialbafW freHrigwd «iicebaat. 
DcrectinuDg. — Hit Abb. a. 1 Tat (QÄaia drii l'JOQ, 
Bd. 87, 8. 49.) 

Biaarae Tladakta tbar den Saltaa Craak 
aad de« Oraabappar Craak la der Cbieago 
Saatern-lUinala r. FadWBi)itil|t*r nf aiawaan 
Zwischenjoehtn; AaMalUiBg adtteU fiihrbarar KfXbaa, die 
•ich auf deo reiüsea Tbaileii derBrttcken fortbeweftea. — 
HU Abb. a. 1 Taf. (Sag. aaira t»O0, I, 8. 834.) 

Batwarf flr dia Hallfata-StraBaabrtteke 
lBHaw:rark. FaebwaikbrlckaaltKncfailiam. OaAnuK 
TO« S4S«8' Spaanw. nad 8 ktafaiaia BaitHldhimea. — 
Hit Abk (Ea«. raaaird 1900, Bl. 41, 8. 488.) 

Zafakrtranpan dar nenea SaatTirar-BrAeke 
sa Vawyafk. AnsruiLrliche Baadmibnag aaah daa flir 
d!« Aaü M iwt b aBg itii««fertigt«D EatwUifta. Dia Zalhhitaa 
erheltaa b QKeai otttVen« Tbelt tbo- efaunder aip 
geordnet abuB FaA- and Rad£do«i«i«|F aod aiaa iwai- 
Kleiilge Boahbabnatnoka. Aaf Jeder Stlta li^ aiae 
swaigteiiaiKe Streek« für clektitecbe Bahaaa oaid ein Fikr- 
«eg. Die Qacrachnitte Kaden lieb Jedoeh vielfiraji, d« 
die tUtapen im Anfaag aaa Haaerwai^ diaa aaa Baaa- 
werk baatahaa. ^ Mit Abb. e. 1 Taf. (Eag. aava 19UU, 
V & Ml; Em^ renwd 1900, Bd. 41, 8. 448.) 

Plaay Braack-Viadakt la Waakingtoa; 
«oa Baily. Fadiwaiktriigar tob 1S,7 hm 18,8" bUUr 
weüe aaf atunaa Garlalpfailera vaa 9,14 ■ Braite. — 
Mit Abb. (Eac. newa 190Ü, I, S. 384.) 

Biaeroe BrOefcaa aai Vtadakte «af Eisen - 
babnaa ia Waal-FaaajtTaaiaa; Aafatellang atittele 
alaca pvAea Krakaea. — Mit Abb. aad Bcbaab. (fiag. 
reemil 1900, Bd. 41, 8. 395.) 

ItrUrke Uber die dleiKC der I'ittgliurgb, 
Virj^inin & Carleston r. I>ei Ki>rl l'erry. Aii»- 
rabrUehe Bespreehoag der Uauautflllirnoe ; UarjtelluDf; 
der wirliti(;«t6n Kn<>t«npiinkto aod AnecbUliise. — Mil 
Abi. iKn^'. r.M'.inl l'M-t'. IU\. 11, S. ir,:,. 

Brückl: ülcT iltii Air«- flu«» im Zuge »l«r 
Oreat Northern r. (r|;l. IWO, S. 587). ZwciglciBige 
aefaiefe KieeDbabobnicke bei Uuatkt. Faeb«erklrllger 



aiit gekrilwtttani Obaqpnta. Kvae BenchnlbiiBf der 

HaieUioit.ti. — Mit Abb. (Eogineer l<<'i(i, i, s. n«) 

Itrlicku der Union r. Ober den Muuud^ntieia 
bei Fort Terry. Zireigl«i«if;; (lr«animtUnKe 409 "{ 
FacbwerktrUi^er, in den ia»ßen (teffnungen Uber dia 
Fahrbahn binausregcad, in den kU-inercn uaterliaUi der 
Fabrbabo; AafstelUiog mitteU feeter Geraete. Baaaaa- 
ftbraat; EiualhaiteB. ^ Mit Abb. (Bug, leaerd 1900, 
Bd. 4t, 8. 51ß.) 

Urllcke Ober den Oued Kndja in Algier 
(a. 1900, H. 4U7). - Mit Abb. (Genie civil IttUÜ, 
Bd. 37, 8. 112. 

Sebiefe lili c litriU'*'! brUeke der Krje r. von 
'" L.tnfrr und i-'.i'i "' llnlic. Kinzelheiten der TrUpetr 
nnd l.iiKtT, iliT Vcrliuluiii; uti4 Aiif»tcU,onfr, - Mit Abb. 
(Baic. ri-ii.r<l l'tM), Uli. 11, ^. [iil.-i.l 

Zeratarnug der Colen»o-Brllekc Uber den 
TuseU (TfU ftba«}. — Mit Babaab. (Ea«iiieer 1900^ I, 
8. SM.) 

Wiederherstellnnj; der Eiiienbabnbrllcken 
(IbpT i\t>n TtiKeln bpi rol'-nsri, Uber den Neben- 
l Ui»» Ii 1 1> u » k I II K K hri Krei l- (vgl. oben) und der 
.-^tr.iLi-'ui tili ke Uber den Oraageflaaa bei Uope- 
t » n s 1900, s. S8A). — MH Abb. (Z. d. V. deataiA. 
lag. löiÄ'. 8. öKO.j 

WiederheratrlluDg der NorvaU Pont-ürUrke 
Uber di'n nrmi»eflu»B. Die Wiederher»tellung der 
relMiliautf II ein iliai mittleren (Kluaa-iOelTDungen von je 
ll..'i J^iisiiiiwrili- rTfctpfr mitleU der nnzeratUrtcn 
TniL'iT liiT !.iiii<liilfmjinri-ti, ilie ihrereelte durch Gertlat- 
i<rti«ken and tragbar«* ürUckeB ttberbillekl wantea. JlNe 
Arbeiten dauerlen «> Wocbea. — Hit Sebaali. (EnparwirtiH 
IWM, I, 3. iü'J, 77.5.) 

BogenbrUekcD Uber den Ithein i«. 1900, S. .■V8Ö). 
'^oiteniifl'nnn^n der Bonner Brttcke aod der DlaieUorfKr 
Hriiike. — Mit Abb., Scliaab. a, 9 Taf. (BB^aaeifaf 

ISKK», I, 8. .'141, 1(77, 7.H7.) 

Neue FranzeniibrUcke Ober den Oonaukanal 
in Wien. Bogcnbrllcke von 5:i ätUttwcitc nit 9 
unter der Fahrbahn liegenden Rogentrigem mit '^ CieleBkaa 
und verateiften Zwickeln, AUgemeini^ Betrachtuneen; 
Vorgeschicbto dca Entwurfes; Abtragen der alten Ki tti-ii 
brücke ; Aufbau der Pfeiler nnd Widerlager nnd Auf- 
bringen der Ki«entri(ger ; KrgebniKiie der Probehelaatungen; 
Uaukoaten. — Mit Abb.. Schaub. u. :t Taf. (Z. d. »Atorr. 
lüg.- B.Aiah^Ver. l'tiit), 8. 28 j.) 

Ri«erner l'eberbau der BrUckc Alexander III. 
in l'ari« i». 1900, f». -t'i»); von Frahin. Bmiwel^e, 
iterrrhniinz. Anrertiguag, Aaf«t«UBDg. AnaftthrUah* 
ItciKhri ii.ui i: — Mit Abb. (OantraUA. d. Bamar*. 1900, 

8. 11)2, 17.'., laa.) 

Der B*B dar BrOak« Alesandar III. tv Paria; 
TOB B<a»l lud Alby. — Mit Abb„ Bcbaab. aad 8 Taf. 
(AoB. dea poata et ahaaaa. 1900, I, 8. 388.) 

Ttadnkt rg* Faaay 8ber die Beiaet Tan 
Daaiaa. Unia OaaieeUaa-CbaiDp d« Hara. Efaia adlalb 
HogeoüibaaB 86^77 " Spannw. aad drti nit kla l atw 
Bftgaalbahwar k trIgerB Oberapanute, ta iiaar BaknkrOwMnv 
Uacaade OaAumgaa. — Mit Bebaob. a. 1 Taf. (Odoia 
civil 1900, Bd. 87, 8. 89.) 

Nene lllgbgate.BogeBbrllebe. Forttebritt der 
Arbeilen an der 36,6 " weiten und Iii" hohen Straßen- 
brücke, i Kngincer 1^>0I>, I, S. 55'.i.) 

Krbanung der KabelthUrm« der neuen 
Kaalrivor-BrUcke lu Ncwyork iv^l 1900, S. 5»7). 
Die »Ich Itil.-i" Uber H.W. erbebeotteii «i»ernen Kabel- 
tliLinnf! nrlifn dci Mitt.-l.ilVnting aleheu auf je l' Uber ;(l,i 
hohen Mancrpfeilcni von 19,2 X '■i'^fi " Grunddiehe. 
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Diühldt-Qfliidiiig; AMMaag im abatiMt Thanw 
TM Ocrtitthlnm um, dem Pltaatei nd wmttige «nf 
DiMft bMUfrwMw TWU m Y«U«w pna-Uots nnd 
dMM TililliiaiiT mm t kumuT BudsulMn bwitatoUit 
wbImu Aal 4m OmtMaam mMuo Je 2 Mvank- 
kMm, Aenit Hwwlilwteit «bcrtiUlrt dod. — Mit Ablk 
m. MMk. (Big. rMMd 1900, Bd. AI. S. 415.) 

Kone Art reriteiftttr Htngehrflekcn; von 
Ui«eUr4 («. 1900, S. IM). Naelitliene ttt«rer Utoge- 
turttekto; bMier durchgefllhrte Verbcsserniigen ; neu« 
LVamg, dia mn uragekebrlcm Ureigeknkbogea ausgeht. 
Seiebiiuic darStaMk» Ar di» MuteUit: ffingatav der 
TMgw, an 4mm Ot KtafMa nfllila Ha^M lönst; 
Ubavnrt m4 IhtNgirt dank 8olw||il)ilM wimito. 
Bai di«ar AaatdMag aoUM alU ttUadar dnt hatta 
Owto nr uT Zig baaatiffniliit mrifan^alM iMa ii tar 

stllban Ibidut d«h ak«r dia SpaaaiangHrt je nach d«r 
Lage der NuUUat. Daaldib aott dwidi Aeaderang der 
Form de» Tiigat« «mieU werden, diiiis die hier durch 
das l^igenf;»iriBlit saftratandan Hpannongen ateta er>lßor 
■In die NutzlaslapanDUDi^n sind, sUo daa Vorzeichen 
lieh nicht indert. Man erlüiU dann auch möglichst 
«ani« UnekfVwder. — Mit Abb. (Q^ie 1900, 

idTir, 8. «w) 

Dralibrlaka Iber dam Paaa»i« in der 
Navyork A Oreanirood Lake r. (a. IMIk 8. Si9\. 
SwaigVei«ige Drehbrlleke von 44.0 °> Lange. Di» vier 
Haniiltnlger, die aiimittelbar unter den Kahrschienen 
angeordnet sind, bestohao mm Ulerh^r^i^'ern mit geradem 
Obergurt oud 2,4°* WO» In der Muk. 1.6 ■* H«be au 
den Kadaiu Vorrielitnieii mm Aaheben dar Xrfgar nad 
OWaa. — Mit Abb. (Eag. neoii 1900^ Bd. 41, 8. «ll.> 

Di« Dr«librttoke dar Newyork CantrAl A 
Uadaon-RiTar r. Ibar dan Spujrtaa DoyvilCraak. 
Lim» 8S,7 *; aambM diai ikata Oafltauin van 38 Ma 
SBjA* Spanw. Aiafllhrtiak« ftn ab t i tb i n g darOrliidiiiigs- 
«rbaitaa, de» Eiaamwilgeg wd dar Dfakmiidüaag. — 
MH Abb. and 1 Tafc <Ea<. newa 1900^ I, 8. 887.) 

Dntath and äuperior - Urtieka flbar dan 
8t. Louii-Plnss (». 1000, S. sm). DrehMtnang von 
149,6 " LKag« and zwei fest Überbrückte OaiiMgM Ten je 
92"; Entfemnng der lUnpttriger 8,68" t. M. aa M.; 
B«iaabaB ibaan swai Eiaanbahagiaiaa ; ttnaitHlfll baUar- 
MMa nia Ja 4,57 f orgdtragt aar iVilliiakiiiiB vm J« alM 
Fabrbatui alt ainoi QUiae fttr ffie eliktr. Baki «ad «aa 
aiaam Pnbta^ Ton Rnite. EbieUieiten; Dnh- 

Torrichtuup. — Mit AM., ("Kn^-. ri-cnnl 1900, Bil 11, S. SÄ?."! 

Drthlu'Urkt Ubar Jen A i jt - F l u im ZUi;K 
der Groat Kortbern r. (s. 1900, S. 587 1. Uoglciehamiige 
Drehbrücke mit Fachwerkirigeni ; liebte Weite der 
lilAasltffimng •'•l.H'", der LandDihiong IH,H~; KinaeUieiten ; 
Aofatellong. — Mit Abb. nnd 1 Taf. (Engineer VMM, 
1, S. --'öli, 403.) 

Cnglcicharm ice DrehbrUck« aber den 
Cbieago-FlU88 /n rlii[;n;ii. rin^-lf snige, '»3,3" 

lan^ HrUcke b^^tfht iiu» zwei lUcchtr.if;<'ni und ruht 
■luLipr auf dem Drflint'niUjr auf 'jiin-ni Z» i^cb'/uiifeiler, 
iiuf i\fiu sie fbriisn wie Ulli >li-nv kUr/.frcii Kmle nuf dem 
Widei'luser beim OfiTnen gleitet iind geftitirt w'.r<l. U.iii 
dm l'luse Ubarbrtfckejjd« ICiidt ist 'S'2,'J , daa kilricrc 
10,'2 " uod das Mittelitack 10,1 " lang. Bewegung 
mittel* eine* 3.'> pferdigen elektrischen Motors. — Hit 
Abb. (Kng. aews 190<), I, S. ibb; Kaginaar 1900^ I, 
S. 520; Genie ci\il 190«, Bd. :I7, S. 131.) 

GpiJlaiitc .1 c b t p l ftisige Scherter-Roll- Hub- 
brlleke Uber den uhieagoer Knt wHasernnp^i 
kanal xu Chicago. Schiefe Brlleke: lichte \V< d«r 
Mht^Shoog 36,6% der FUtbOffinuigeii ^1,1") ^wiiichen- 



pfeilar aw BatM wd 14,8 * bnK luiA 48,7 " Ung. 
Oaplaal mite fter dAm «teaadar UagaoAi» ja iwal OMae 
aaftwbawde BrtakaaMfir. ZmlalNt jadadi «ar 
aiaTi8gaf|Ma« atofwta Bfaka aiit MWl fHnfain anaMHlkrt, 
bia daaa alah dk IMh«Mii|kait aw ÜBtraallMg la aiw 
baaraglialta Bilaka aid Mf Aaaiteag dar aada «aitaiw 
Qlaiia danA dia fii«lbiag dia Kaaala Mr dia Sabühkrt 
aigiaM. — MH Abb. ^ag. aawa 1900, i, B. 838; 
Eag. naeid I9C0, Bd. 41, 8. 491.) 

Bcbertar-Habbrlekea la Boatoa (s. 1900, 
.s. 58«). — MH AM». (Bagfaeer ÜMW, 1, S. .%i;8; Organ 
1. d l''ürt,Hciir. J. KisL'obw. «. '.W * 

Klciktriüch bvtriebono l)rohbrllckcn. ( Ka- 
ginecr i<>ou, I, & 688; SL f. I^aoapoitar. a. Smiaabaa 

1000, 8. 2ii4.) 

RlektiiHoli beirlrliene llubbrlieke zu 
MIddletnvvn üb^T einen .st;idtkttn»l. Uie 10,3"* lang« 
ttrllekc billigt iin l)niblk:\b('ln >.iud y tnX 'J,7 hoch durch 
einen Wcdtiiighuu»« Mutur j-'i-lmbcn. il-jv, ii-ei»rd KUNi, 
Bd. 41, 8. 32(1.) 

•Sehe rzer - H u b br ü c k e Uber deu ('u_vab<]t,'a 
j.'i ri evcl;iii.:l (B. 1900, S. :.HH), Liflite S|,.^niiw. :i,;,r, 
GcbJtujtutUitii,''' 64,!<". Mit Abb. iiii-tiiL- rnil 1''<N), 
Bd. 37, 8. J '.: 

UeftirderUDg gniüfr 'I'rüi^rr der I ' Ii i c s o e r 
Brucken- nnd Eisenwerke. Km iii8;iininent.-e!if titer, 
25,y " Unpur F»ehwi?rk UrlKki-iiIritb-er i-iuer Kinenbiibn- 
hmckv wi.rdt- auf hnlieti HiM-keu, die unlrr den Trrit^er 
enden auf l'lattfonnwaj^en siaudsa, auf tilei.sen ulier »eine 
cadgtlUigen Widerlager gefahren. Zwei :;'>"' Liii^-e und 
2,5 " hohe Blechtrüger wurden aaf je drei i'UitfurmwAgen 
bafOrdert. — Mit »chaub. (Eng. record Uhk), Bd. 41, .S.:<52.) 

Einsturz dtr V p s ne br D r k e bei Deoimin 
(■. oben) am l.'j. .M.ti l'tui unter der Maschine eines 
Personenzages während der Auabeiiseraagsarbeitcn. (Z. d. 
Ver. deutsch. Eisenb. Verw. 19<k», .S. 5y<t.) 

Unfall bei der Van Buren-StrafienbrUcke 
zu (Jhieago wird auf das Veraagea der Drncklafl- und 
UaadbraaiaMi, sowie aaf aiaaa Gaaifebtor zortekgefUifft 
(Eag. aaw tSOO, ^ 8. 811.) 

BrlckenvDfall im Vamasmalm (a.lM<N &881). 
Boote entwickeU eine aaaa Aaiielit flw dan UnfiiU 
dahin, das» die Uurchbiegung der inneren Fahnwhieoe 
bereits durch das herabstttrzendo Gestein hervorgerafel 
wurde und daaa eine Belastung dieser inneren Kahrschien« 
durch den Zug nicht mehr «tattgefuudeu luit, sei es. weit 
die Ueberhobuug der äu&eren Schiene kleiner ansgeüUirt 
wurde, als der vorgeschriebenen Geschwindigkeit entapiaik, 
sei es, weil die tliat»KcbUcbe Geaobwiadigkiit grOfiar war 
als die vorge»chriebene. (t^'entnlbl. d. Baaverw. I90(tf 
ä. ill.) — Dmtt Aafbaaoi« wird ran TbeA tm 
Ii^ Friaaaaka «Uamiaahta. ^baada, 8. it98.) 

Aaabaaaaraag dar «iagaatirstaa Brftak» 

za Fortorioo. — Mit Sabaab. OSBf* minA MOO, 
Bd. 41, 8. 818.) 

Prababaiaalmag dar FafigUngarbrBakan 
aaf der Partaar Waltamaatallnag; TMUGrlvaaad. 

(Nonv. ana. d. U aaaatr. 1900, 8. 87.) 

Uiagramaie aar Bestimmung von Brlleken- 
);cn'iehten, bezogen auf engl. Futi und Pfund. — Mit 

Abb. fV.ng. tiews 1<H>I>, I, .S. .'iUH.) 

Au«ililus4 des weitmaachigeu Gitlerwerkea 
an die T i u ^ e r;; u rt n ng; von E. Mlaaiar. — Mit 
Abb. (:.**IJdd. Ilau2. t1K)t), .S. UO.) 

Uerstellnng der Kettenglieder filr die 
äcb w ur ^lä t zb rllc kc über die Uonan zu Uoda- 
pest; von J. 8eefehlner (». 1900, 8. ."iH7). — Mit 
I Abb. u. ÜelMWb. iZ. d. Ver. deatsdi. log. 1UU<>, S. 66U, 6^2.) 
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Kabel 4er iweiten Btetriver-BrIIcke 
(wiicbea Hevyerk nitd Brveklyn («• 1101^ S. 

— Hit AUk (OeBtetlU. 4. Btimnr. 1900^ 8. M4.) 

Ckeoittelie Vorglif* beim Rott«» de» 
Sltejif. HiivptiaeUI*liiterItoilibiMDwiatdMWnMniel'< 
Sugnwijd, die RoMbiUng dmb AUMties od aadcre 
dM WuamUS-Sufuwyi atnllMiid« SMfe vatbindert 
wild. CEngieMrioc 19My 1, 8. 7M; OentnlM. d. 
Bwnww. 1900^ & 900.) 

Boges ohn« Geleak«. AMgMMlaa Bcepieebiiii^ der 
Amnednng bei BMobeebeiitee. (Begimer 1900, 1, 8. 4SI.) 

ThenM-Fioi«eiscn lum UrUckenbau (s. 1900. 
8. 0!tS); Beriebt de» Aatwliugse» d«» d»terr, Ing.- u. 
Awb.-V«'. — Mit Ahb. (Z. d. ii»t.Tr. Ing.- u. Areh.-Ver. 
moo, S. TiK, 852: dgl. Nr. 17, UeiUge S. 1; Oeaterr. 
y. f 'ii r-, 11 llumonw. i;io«i, .S. 

/. i( Ii u u r i.i u lic DsrstoUuug <lt^i <.^lasli8cbcn 
l>urclibirgungr der Bogenträgcr; von FreDeii|(. 

— Mit Abb. {'/.. f. Hanw. l'.KK), S. 2^».) 

Ii e r « r Ii !i u II dir Kinder und 8 t X n d e r 
eiserner \S a iiUtacbvrerkc 1900t ä. von 

L. G. u»ri> ~ Mit Abb. (K. d. Var. deetaeh. Ii«. 

iiHio, b. 7t)H.i 

Be an« p t u«' !i ;i Ii j.' f i; iln u <• i- 1 1. r i i r li i' i 
U ü h r b rH pk e :i ; v.iri (Ii. .]. kririiili i- KUr liiti 
lollirei-lil' ii und »,Hi- I i ' i ;tuLi(T(_-ii Knillu »LrJi'U 
Formeiu iUr das Ui' t'<i"g^i"'>iiii;iit uuii Jic (^ui-rkroit in 
den vemchiedcnen l^oervchnitten einea Tiereckigen Sleif- 
ralirocns abgeleitet, (Schwei». Bau». 19(K), Bd. SR, S. a74.) 

l''uTmeln Jür rituui; s uii Ii ', c c h t ivi ^' <j rn i«. 1900, 
8. ü2d); tob Schuber). (C-eatralbl. d, bauverw. I'JOO, 
S. 279.) 

>^ a b l e n b e i a p i e l c zur IterechnniiK von 
Brucken nnd DiichLrii in. 1900, S. :.'()8l; ll«<tprechune 
di-a Uragoa'achen Wcrkea. (Centralbl. <1. Itauvcrw. 

i9(Kj, 8. -im.) 

8t»ndr««tif;keit von Krücken auf Pendel- 
aäolen (a. 1900, .S. *>2.'>); von O. Mantel. Berechnung 
vollatändiic pendelnder /vriachcnatUlzen fllr Brücken von 
twei und mehr OeiTnnngen; Beispiel. Dabei wird voraos- 
geaetzt, daaa der wagerecbte WindrerlMind v^m fincm 
Widerlager znm andern nnnnterbrocben dui<li.:clilhn Ut, 
da die IVnili litiulcn andere als lothrcebtc Krkilc nicht 
atiitii Imu'ii kiiiiiK'ii und durch die Brllcke aeUiat nm Um- 
lüppen verliiQiiüit werden mtlaaeo. — Mit Abb. (I'vntralhl. 
d. Bauvcrm. l'JWt, S. 2h9.) 

Staudaichf r!i i H ilri Kat- hwetktrXger. Die 
rechueriaehe KrEniiii bin;; ili-i iiii^lhi.itigaten BeUatuog fUr 
die Wand);Ueder fnhrt tu xicnilicb umatlndlichen Kuruieln. 
Vereinfachung dieser Formeln unter Annahme einer 
ttiii)»>rn, Tii>rli ungHnatigcren UclaatungAWeiae. Neben- 
»li:iiiii:iii^:i-ii il irch featf Vernietung. (Z. d. Ver. dontHi-b. 
los- 9. «j«2; i:^v. mW. ilex ninee lUOu, April, 

& 1, Bit 1 Tkf.) 

Fahreu. 

D«Bpttkhrei-Verbladia(GJedier- Werne- 
■dade tM% t, 471); tob den dMaiacheo KannerB 
ba uh la n aa. |L d. Var. deetaek. EiMnb.-Varw. lS(tO, 
8. 907.) — AeaMbirUaheBaarnehiuig darFibM., (Bbeode, 
8. 561.) 

SaHfAkre voa Bönen (». IW», 6. .v.>0). - Mit 
1 tüaM,. (Monr. «an. de te oooatr. 1900, ». 31.) 

Tuimelbatt. 

Die Tunnelbauten fllr die Berliner Unter- 
grnndbahn (vgl. 1B99, S. lOl) aoUen i» AugritTgenummen 
«•rdea^ and twar demnUcbst der 1,5 lange Bahntuuael 
nnhr dar Hardenberg-, Taaentien- und KleittdnUi« «owie 



deijenige vom Hafenpiatie nach dem Potsdamer Platze, 
wo die ünchbahn in eine irntcrpflaatcrbahn von 'i'M " 
Llnge Ubergeht. Der Tunnelbau unterbaUi der weatUcheo 
UUrtelatraüe (NnllendorfpUU-Zoologiacher Oarten) erhält 
eine Uchte Breite von H,'2 1 ** ond eine lichte üöhe von 
:i,:i " Uber Scbiencnoberkant«. An den Ilaltestelleo wird 
eine Verbreiterung de» TuaneU auf 12,.'» ■ erforderlich. 
Die Arbeiten aoUeo nach der Badapeater Hauweiae dar 
Firma Siemens A Ilalake ale abgcdcckd' Eiiitcfanltt^ 
bauten beiiaelelU werden. d. Ver. deutach. £^enb.- 
Verw. 1900, 8. 470.) 

Tunnelbaatco auf den ürobberz. badiachsn 
Staataeiacnbahnen; von UoKabttndler. Arbeiten 
an den theil« uuigebnuten, tbeilt im Neubau begrifTenen 
drei Tunnelatrerken zwiaclien den Stationen Klein-Kema 
und Kfringen der Linie Freiburg-Baael nnd die dabei an- 
gewandten verKcbiebbaren KUstuugen. Der l'mbau, der 
durch da« lu enge Profil, dnixh den schadhafleo Zuatand 
der Uackateiugcwfilbe uud durch die mangelhafte Waaaor- 
ablcitung erforderlich wurde, bcalaud: 1 1 in der Üfwilifrwnr 
der alten (iewölbe nnd Widerlager, 2) in der AunMeituiij.- 
lies Prütil"« na^-h dpii VnrBrhriftcn dps \'nr. di'iit«,h. 
lüsi-nlj .-\'i_'rw. r'ür Li^-I.eisij:t' 'l'urii.cl uud '■>^ m dt-r 
IlMruiilliiii;; ili;« neuen Ui'wulbe» und der WiderU^e/ iii 
Sii^<i.-<ti iiii{ii:ulern nach der Norroaltype :t der badiscben 
fStaataciscDbahncn. — Hit .\bb, u. .Scbaub. (Ucutaehc 
Bau». liH'ii, 8, \m, ;li)7, aw.) 

Man <l«»i< Simplun Tnnni't = fü. 1900, 8. öVl); 
von lug- I.. J. W.i^-ii'-r. .\iHlii)ii U.-)ii- Ui --[ueoli-jing. — 
Mit Abb. {Z. d. Ohterr. lug.- und Anb.-Ver. IW*, S- 'Ml.i 

Viertoliabrabericlite und Monatsaoaw i i » r 
Uber die Arbeiten am 8implon-Tnnnel (a. 1900, 
.S. 5»l). (.Schwein. Baui. l'UNt, Bd. 8. li>2, 2«li, 
210, 2.'.i;; Z. d. Ver. dcutacb. F.isenb. Vcrw. HHK), S. UM. 
üöo, 713; Rcv. güner. den ehem. d. fer. IIHX», I, b. 1^:;.; 

Altea und Neues vom ^^t. (lotthard (a. 1900, 
8. .'>9ii); KortKelxung. Die LUflung nach Saccardo wird 
euflIbrUeb beschrieben. — Mit Abb. (.sudd. Baut. 19u0^ 
8. IIS, ISO.) 

Albnln-Tannel (a. 1900, .'i. IT2). Von der »866* 
betragenden TanaeUJlngo waren Kudc Mltrz d. J. 1 154^ ■ 
Sohlatolleu vorgetrieben und üiiu ** volUtündig fertig 
gestellt. UaH durtbfahrene Uebirge beataud seither enf 
der Nordaeite aua Kalkaclüefer, auf der HUdscite ans 
•Sand und Bl4>ciien. Mit der Maachinenbohrung wurde 
am V.K Oktober 181)li beguDnen. (Z. d. Ver. deutsch, 
Kiacnb.-Verw. I'.mn), ,s. 175|. — l.'eberaichtUche Zuitainmeu- 
atolliing der »echa Monatsberichte. (Schweiz. Uasz. 1900, 
Bd. 3.% S. lÜU) 

Auaftthrung eines Tnnnela aua den Minen 
von Uardannc zum Meere bei Maraeillc (a. 1900, 
S. 5'.tl); Fortaettuiig. Kinielheiten der ftlr den Tunnelban 
errichteten eUktriackeu Kratt-liebcrtragungaaiiUgon, der 
Ucaleinabuhnnaachinen und der Forder und Lilftonga- 
anlagen. — Mit Abb. u, 1 'l'af. (Uev. ioduatr. l'MM), 
S. U3, UH; Ut^nie «iri^ laW, Bd. .17, S. «a, lOQi.) 

Little Ton-Tnnnol in der Norfolk &Weitani i«, 
198M bin 189U eibaat. — HÜ Abb. (£■«• nawa 1900, 
I, B. »67.) 

AnafBbrang dea Tnrehiae-Tannol (e. IMW 
& 393). - Mit Abb. der Aaerdauig der BebiUlebar, der 
Anabmebweiae ond dar Aniawa«rw>g> mw^f ^900, 
Bd. 41, 8. 6U.) 

Parieer 17ntergrnndbabn (a. 1900, 8. 
Hit Abik. n. flcbeab. (I^ngineering r.UH), I, 8, ti38, 6*:(.) 

Untc tgrnnd bahn . .M c t mpoli tun " in Buda- 
pest. Die Vtirlinndluugs:ii mit den Ministerien sur 
Krlangnng der (ieuehniiguiig werden kon geasbUdert. 
(Z. d. Ver. dcntseh. Kiaeub. Verw. 1900, 8. G4«.} 
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Neue UBUrplMtorbkba la Newjork; ron 

Fr. V. Kmperger. Kam Besclireibnng der B«linUnle 
aad der UntertoonelimgipraAte. — Mit Abb. (Z. d. 
MUir. Ingd- u. AnkpVar. 1900^ a 405: Bi^tbtfw 190Ü, 
1, 8. 4Si.) 

SMaameaiUUaac TuBielqmorMkiiltten 

BMI. 1900^ «. m.) 

Der BkM BMt«D-Tmai*l, te fit bdim Ainhte 
Halte fctnoDteB BtadttlMAa Twbladct, dieat «iaar Dbt» 
giaadbälw r«B d«r Lnria-ttnfia Ma wr tfana*ar4itiafia> 
Kr bat OMwntraaamdt and itt ISM" Unf, 7" bnil 
md <,S5» badi. la te fllaUaaialmka aaf dar Baaloaar 
Satte kt dar Tamal amMgckig. Aa bcHdaa Taaartr 
aadaa bdbdan nah wmm LMtamgifciiBiaani. - Hit Abb. 
(ßag. ncori 19()0, Bd. 4lt & ftl4.) 

FaßgUiigortaaiial ia Baataa (a. IMdl a. M?}. 
Dia Varaalawaa g »ai Bao gab dia Blalttnac du 
•Wktr. BalmbMi avT im BUaSaababaaii. Utas» IM 
Kaatan ba Bobliaa lS6üO^. — Mit Laf^rUa. iZ. d. 
Tar. daalacb. Ia(. 1900, 8. 746.) 

Strafieatnanel mit Flatbtbor ia Montreal. 
Vm daa U«cb«raai«r des St. Lonaa-FluMU «bnaliAUni, 
Wardt daa aacb dan FlaM aa |ala|tat Tanaalanda aih 
<lant I^MRthtM vtittbaa. Dw Ttentkiiertelaittl Itt 
«ia Halbkraa tob 4,6" HalbBaiatri 7,6 * bratto rabi- 
itnBa and bnüair FiAng. — Mit Ibb. (Eng. 
aarn 1900^ ^ 8. 386.) 

AaafSbrnDg dar TBBaelb«uiea aaf dar 
Btraek« Alaabelr - Fiaaa - Karablaaar (KMa- 
aaiea) (■. 1900, 8. 593). — Mit Abb. <M«bv. aan. d. L 
eonsti'. s :$;,) 

Tunuul uQter der Mri-renKO Tun Sbimonuscki 
in Japan. nod HOlienplan werdea ala Sldatea 

milgetheiU. <KDgin««i' Iikk), I. S. ü'i\i.) 

Tunnel. lIlftUBg ii«fb Saccardo is. 1900, 8. .V.tSi. 
kurze llenchrMhunp pel^ptntUch derKSinuif: .^aceardo'a 
<lurc)i Krtii'iiiiuii): zum Koiiilliur iIi-k Ur<l>'iis ilrr Mal. KrauAt 
^Aiin. !. Gt'W. II- li.-iuw. r." K.i. \. S. L'lT.i 

i ?<jit/ (i 1' r H (. l / \ t' T k 1 t' i »l u ij K »'iiit's r .Miiu'ls 
durch ein H;i<' k » t «illgt! Ibe »b n« L i>t c r h rr r h u 
dea Verki-hrs la. 1900, 8. 593t in eintm .'i-m l.Tüpcn 
«incieutigCD TunneU — Mit Abb. (Ueale civil UiiK), 
Bd. 37, 8. 106.) 



G. HydroUHlio, Moüorattonon, Fluss- und Kanalbau 



iiBiiBU «MB wwliiiw IL it«tt»f »B aar TackdiMMa mmifcMU 
m BMHiMtinla 



Hydrologie. 

Varaaeba ttbar daa Abflaaa daa Waatara 
Ib BahrVaitBBgaB tob Blaaa bbA Hala (a. abaa). 
BraHtManK tw BaibangabeiwaitboBOirOnebwfadlgbcttaB 

VOB 1 bis 4". (Sebwciz. Bauz. 194)0, Bd. S. Mk) 

WasieraicBga der Donau bei Wien; von 
H. Oravetini. Mittbciluogea ■■» d«ai Berichte von 
Laada ttbar amiMgreicb« and Mbr gMiaae Uonaiutgca 
ia der Oanaa bei dar BaiebabrUcke bei Wien Itr die 
Waaaantladt .-167 bä -f-AU«". Wa«aiiaai«e Ni 
4-615* F^ktaad «890,7 **<•. CB. t. OaMinrfc. tOUO^ 
S. 200.) 

Mittlere Abfla«»roenRe; vno H. Gravelin«. 
UnterauclmngeD zwitcbcn der mittleren Waikaerftlhning 
liaei FloBac* and der WasacrftUinini; bei Hittelmaaaer. 
Krttere iai gro^r. (Z. f. (iewäiuwrlt. luuu, &. iyi.i 
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Eiaverhiitniaia aa dar daataekaa KOala 

im Winter l899/li<(X): von E. BarrBBan. EiMpanco 
in den Hafen und aaf dem Unlartaita der dentaobaa 
FUaaa aa dar Mord- and Qatiaa. (Aao. d. Hjrdaagr. 
a. aaril. Htlaarsl. 1900^ 8. 686.) 

Der rlBBtieka Oradient; roa IL MBllar. üa»> 
UanwaregBi«aB is ntaigkattea od LaB. (MateoraU S. 
mo, 8. 876.) 

MelhireäoiKn. 

Entsatn p fu ti ); der rOmiacbcD < m p .i tr ]i ; vou 
I*. Kreisnik, Zu beiden Seite» des Tiber;^, vuii IWiu 
abwift« bi» zum Meere, liegt die t^ampagna, eine 3>.KiO '>"" 
aanfuaende anmpiige Miedemng. Die beiden Landitricbe 
am Tiber- DcU«, bei Maeeareae recht« v«ia Tiber, 108«^ 
gruü, nad bei Oatia an Unken Ufer, 94 grob, be- 

DiB MakriB wa» kiw habaitth. BItr lift Mna MeBawtfai 
imfanaauBM. Bt tiad ÜBtagagübea beigaalalU, nn 
daa «aa aaieo snalrOiBeBde Waaier ahaabattaBi aid Ab- 
leitungakanUa ftkant Daa aaf dla FUhiia lalbtt Ikllaada 
Regenwaattr nuua kiaatUab gcbabn aiatdaa. Die Tai» 
UaeBkaBBer Itl bB Dniektaft gagrtidet. Der llaapt< 
HaMnler hat bei 8000* Uaga «ad b«i 0,12 %^ OeOtlU 
feil «ir PampaUtion «fai abaoUlaa Gefilll« v<m U,:!»". 
Daa Wawer wird l,)''" jEebobca. Die Wa«f*enDCBge be 
trSRt 2,.'.-.> '/s.k. nir 1 ^, z. U. 10,9 ""latk. fr da« ■>"» 
ip-otie Kntwtt8scrun(;Bgebict der l'umpstatiun I. Uieae tut 
i3i P8. — Mit Abb. (Z. d. »aterr. lag. a. AroL-Var. 
1900, Kr. 88; Bekwefe. Baai. 1900, Bd. 3«, 8. 149.) 

Fluss- und Kanalbau. 

Niedrigwatser and FlattragaVang. Wegen 
anbauender Troekenheii aank dev Waeaentasd la dir 
Oder anterbalb Brealaua 20 '"' unter den ppmittelten 
niadrigrten Waiseratanil. Vor der Itegelnni; v^i 1900, 
S. 475) war der 8trom bei NiedrigwaatHsr imh 8aad- 
bXolie in zwei ganz nnrc^elmlbi« v«rUul«Dde Kinaen 
geapalten. Jetzt zeigte er eine achlank verlaafende ätrom- 
riunc mit mindcalcn» 1 Wnnaerticre, aoda8>i Sctiitfc mit 
''M °° Tiefgang verkehrten. Die Netze zeigte <U *" Miadeat- 
ticfe, die Weser in den oberen Strecken nielv aU 1 * 
Kakrtiore. (Schiff 190U, 8. a;(7, Mh.) 

KlaaarcgoluHg dorch Uaggernng. Ueapreebaaf; 
der VoraekUie von TiBoaorf (a. 1800b 8. 696 natatt). 
(Denlieha Bau. 1900^ 8. 618, 848.) 

WUdkaek'VerbamBBgea aad KorraktlaaaBiB 
balrieokaa AHgla; vani BaaaaitBan» BtaBgtar. — 
Mit Abbb, iubainndara DaitBUnag dar Aafbaltnag afaiea 
MBl<rgai««a 1896. (Oevlnlikl. d. BaBtarw. 19U0, 8. 464, 
466.) 

PtiaaTerbaavag aaek daa Pfahlbaa-Tar» 
fakraa vwa OaUadlar. Die aar BebUnleberaag ^eaea- 
daa Eiabaateabeatebaaaia PflttlaB mit airiaakeaUegandar 
Blabipaekng and aea FRaeUnea. LelilH« efad ecbiig 
vertagt, eedaee ihia obennGadea tfef Dtan laBaa feit- 
ahsen, «Huead die nnteraa Enden —per t a g en. Nanent- 
Uvh an der TS6 Itt ditia BMiwelie wieder aalb Kaee 
■<üi Krfol« anKevrendet — Mit Abb. (Scbweit. Baal. 
i 'iix>, Ud. :<.'->, .s. 4, 17, SO.) — Veraase an der Wieien- 
kurrektion warea aicbi voa ErMc beglaÜeL (Sehweiz. 
Uaaa. 190O, Bd. 86, 8^ 971.) 

Oreieehifrabrttwag BerttD-Bteltia (vgLlBOO^ 
8. 997); voa M. MO Her. Darlegung der VerhiUaiiae 
nir die keldea ia Watttliatt tntnadaa UaH», dia Wtal- 
BBd dia OatUaia. - MH Abb. (BMdi«.-X. 1900, B. 9.) 

OroBeekirrakrtawag Barlla • Stattia; tob 
Baarafk Dttatng. — Hit Abb. (Baaiag.-Z. 1900. 8.41.) 

Neuere Stau werke in A mvrik n: v.in A. v. Horn. 
Verwandiuig der Klappe vuu White, gi^uanitl diu Bären- 



P. BritefcoB- and Tbnmlkea, aaeh Pifaiea. — 0. Bydrologie, HellenilieBMi 
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Q. Hydrologto, MeliantivM« tu«. 
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CkUa, an den Stanwerken de-i MUaiiuippU. I>er Strom iiit i 
dort 300'" breit. Du (icfltUe d«8 einen W«lirea hetri^t I 
Ift", das des anderen 'i **. iVii.'<rQliriingan uacti den 
Baa«aii«a f oa f • r k e r «od — >^ lOatnibl. 
d. Binifww. 1900^ 8. »W.) 

V«lir n»i Turbimaakftimar tob Clievres 
bei Qtut. Varmadnf tan Bagaantwalvea. ir> Turbinen 
«alwkkala «00 Ut 1900 P A. — Mtt Abb. in Wakna 
■ad dar TnibiaanlniBnier. (Svhiraii. Baiu. lOOu, Bd.:)&. 
tOO.) 

UailBafkanal mit Slam« uad Tirbiaaa- 
«alag« bal Jornaga aa der Rb4a«; van Ortivff- 
— Mit Abb. (Cantralbl. d. Banam. IWIO^ 8. 407, 444.i 

Bibe-TraTa-Kaiial (a. IMOi, 8. 607). Kuno 
BatciiraibaaK. — Uit Abb. (Dratiaba Baaa. 1900, S. 

BionenschifTahrt. 

VIII. internal. Schiffahrt« KoBgreaa in 
Pari» (<. 1900. .'•'.<-). ((Votralhl. d. IteBTflnr. 190i(, 
8. S6«, »m, m, !>i9, liält, &&<.) 

Biaaaiachiffahrt Baaalamdai yqm Sjapber. 
(CaiiKalbk d. Damnr. IMG, & 41S.) 

Sabiffawidarataad uftd Sehifrabatiriab. Be- 
attMchmg dar TatMItetlklniBg Ibar die an Doitamd- 
IkH'KaialiB (a. 1800, 8. »»S) bei Ungea amgefllhThw 
Vernähe aar Braüttalang du SeUAnridafataadaa. (Oaa- 
tmlbl. d. BaaTar«. IMO, & 

MechaniBcbcr Schiffazug avfdea KaDSlen 
(a. 1900, S. :>W). Die Sttabburger HaadetabaaiiiMr tbeilt 
ein Uutitebteo tiber die BiafHhnng dee aUktmobea 
Scliiffwages «af dea laWwUadiMhaa Kaallan aA. Sa 
bai—ia in Batnabt daa VatftlMn fua Damifla (Mg, 
elebtr. FAid} irit flatar Bamggag ehw SaUew gid 4at 
VaiibhreftTan Sieaeaa A Hatake, daa eine LaitadiiaM 
ftf den EtektVMnatar faanalat Der MOblaabaittier 
L. Baamana b lUkbck hat liah an dleKrlaabnis aar 
BafUmag dat ataktttaaban flaUnangaa aaf dm nMw- 
Undiaabn KanaUiatei »ler Anvandnng beider Veribbien 
aaf j« ai»in Tbeüe dea Nataea beworbaa. Dia HaadeU- 
kaianir balbnnirlal die BcirnUgnag daa Gaaachea imter 
deai TarbebaUe» daei der vorhaadeae Fferdaaug in keiner 
Vetae behindert weide and etwa »pttter auftauchende 
vertiieiUuflefa BeiOrderaaglwcisen nicht auaKearhlonMin 
bleiben «olleo. Waitera Pnnkta babeffM Datariiakni^c 
de« Leinpfad««, daa Uebaiholaa von ScbiCia aa«. (SabUT 
laOUi, & 313.) 

H. SMNilBr-Sohutzbaut«! uni Sosfohlfilirl»' 
Afl lagen, 

ln « i >»ni a iMNik aahear m ato li ^ iai i i « 

Seeschiffahrte - Kanal«. 

I)er Verkehr auf dem Kaiser i Ui c 1 iii - 
Kanal» in. 1898, S. Iii!) hat im U^ztcn jibre au- 
ganouinii n. -«> das« die EtDnahmeo »ieh um :iC% vermehrt 
and di« Au^j^ben um 0 % vermindnrt bähen. (Scient. 
Anerican 1900, Ii, -JO.i 

M anr hpB«pr- Sc ek a 11 ;i l ih. 1900, S. 1'9«V Der 
Verkclir hclil rii:!. UuiiTHimi, — K u ii ;i l \<jn dn Otttee 
luicb ■Inn: i-cl.ivai /i'n >I c« ro (K. 1809. K ltl6j. Ucplaalc 
Tiefe -.'i'^; t,' liaizt. K,>«tou 4WJ MiU. .//((; Ausfllhrong 
luwb aebr unsicher. (KngiiHMir ItHX), U, H. diä.) 

Seebafenbouten. 

Feneraiebera Deck«. Daa BraadnagUlek des 
BmMrLlajdt sa Newyerfc aoU die TeiaaUaniag werden, 
daaa liaiNe hMltne Bafendimme nnd kein« hOUcerne 
Lagmlam an BafiM aieitr gebut werden. (Soient. 



Ameiicaii 1900» 1» & U; vgL anab KagiMar 1000^ U, 

.S. 143.) 

|{ttfon und Wasierwefce («. 1900, S. tiOl). Ktlr 
Bristol ist ein neuer Plan vurgeachlagen, nach dem ein 
aaner DnivhKtich nach dem Itristol - Kanäle gemacht 
frerdao wVl« dar 'iH " in der 8i>ble weit sein und mit 
einer Ha,a]ilafaittMi«cb1eu>>« von 26 " Weite und 25'.) " 
Länge and dner zweiten Kehle use von l'2'i " hingv und 
i:i,2'" Weite versehen werden soU. SehwelUsntiefe 1 J ,6 " 
bei Niedriifwasaer der tauben Tiden. I>er neue Tiefwasaor- 
llalVn »ird l,") groß und erliJllt «l*. Kai. Kosten 
.'i'ij MiU. ,M, woTnn l Mill. i>»rlntii«itari>fi-li(' Tu- 
kosten. — I'lt ruin der ueiim 1 tiK.ka^il i^:i' lür 
WorkingtoD ist beim Ausschu!«!? >!<"< Uiwirtukusei* durch 
gegangen. Die .\nlage soll ■'.'> '" Qrolio erliH.n-n. 
wUlirend die .^ifhlcusc 122 " bHngc, 20 " Wt'iu- iiiiil 
0,7 rii lL- b< i (« jhen Tiden auf der Sebwelle In k iimat. 

— Kiniiile. l'eber die ('nterlialtung der .'M-lniialirts 
.ii.la^'i'ii auf der ttusc zwischen St. Ivcs und Uodfort 
lierrsi'ht Streit. — DI«' Tfer drM l.t'eds Liverpool- 
Kanales liabcu an nulin ri.n >'.> lii'ii iincbgegeben, und 
es sind »o l'eben)e!i«''iiii:iun(;f ii fniat.iuilRn. — Auf dem 
Urand J o n c t i n n - K a u a l c liai „irli diT Vi'i krlir 
gebessert. — Auf i1l-iii KliIsi-f W 1 1 lic l :ii Kjiii.al" lial 
sich der V.-ikclir ctn-iiriiUs -(■l,..li.ri. U,'r V'roe. 
ma n 1 1 e H a 1 !■ Ii m Aii>,triilii'ii ist v, i sciitlu-h verbcsücrl, 
doeh bUih: ii' n li .M.iiii'li' s zu tduii. Am nJirdlichen 
Uafendamm aiad uui.L 241 ~ liuriutiteLicii. Tiefe des 
liafeubeeken» *i,5 "■. Der 1,'>2 " lange Anlegedamm fUr 
die l'ostdampfer ist vollendet. (Kngineer r.>Ü(), II, S. 5.'>,) 

— In Itetrotr des neaea Hafens aa Oaraten am Heiacgr 
sind Streitigkeiten nait der Loadea & Neirth>Weitam r. 
aatetaaden. — In Briatoi iat maa neeb oa ent a ddeden, 
«eloben der venehiadanan ttafeapUan maa aaaUna 
wük — In Swanaa* baabiiafatigt man ein TleAraaiar' 
dock zu baven. Der ITafea tron Work'inglon iat im 
FarUtuicnle genehmigt. (Kngineer r.ilXi, II, S. 2(M>.) 

Arbeiten am Xu&eren Hafen zu Itilbao 
(9.1897, S. 211). Der Flnsahafeo war IHTH noch sehr un- 
regeUnX&ig und kuunte kaum von Chiffon von U Tiefgang 
benutzt worden, heule betragt die Tiefe 4*° bei Niedrigwasser 
bis Bilbau, An der Silludiutg dee It'iaeae» iat dnreb Anlage 
zweier HaTendlUame tob IISO baaw. 107S* Ldnga ein «tfeaar 
Hafen *»n 380** gebildet, wotnaUO^ eine Tlnh «aa 8 Ut 

bei Siadrigwaaaar haben. BtaBa dar Baihhrt WO". 
AufUrildw Baathnibang der Anftkraag im DgHa 
and der daaa gebraaditeB MaMshineB. ijiim. d« la atc 
d. mg. air. da Finnee 1900, II, 8. ai.) 

Sehiffabrte- Anlagen im Newyorkev Eafea 
(a. 1900, 8. 481). Allgemeines. In HÖbokflo baalahea 
noch viele Anlegedltraine zun TbeiV «ae Hole, weil 
UoUbaa wesentUcb billiger iai nie Sleieban oder Beton- 
e iee ab an 8ewefal ^ HoatbmrAaterika-ldnii^ ala aaah 
4br BraBur LUqrd «aUaa IhMAidagattnina tMWaam. 
schuppen in Betana i aeabaa hentalilM. (Eaglneer 1900^ 
II, S. 143.) 

Verbesserungen am Newyorker llnfen. 
Allgemeine Angaben Ober den Verkehr nach Newyork 
and naeb den aadenn anterikanisciieii Qtien und Uber 
äie Tiefe dce Zatabr-WaaMmtrafiea, wovon die Bay Ridge 
und Red-flaek'Waan nlra fi B B aaf 12,9* aatergewnhDlicItein 
Niedrigwaaaar oad mit «aer Breit« vea 86b " bergestellt 
worden aattaa; 10 Ifitt. Jl abtd dnOr aar«aaelat. 
(Engineer 1900, U, 8. 169.) 

HUckpraM' Wellenbrecher am Stidwestpasse 
der H i«si s B i ppi-Mtl ndu ng. K« wird die Anlage zweier 
liafendamne vor der "Missinsippi-MUndung mit dem Plane 
eiset faeiea llafendammcs verglichen; Ictitenu- wird 
eiapMiVea. (J. of the Franklin Imt. 1900, JaU, 8. 1; 
Sidant. Amerieaa im), U, ä. m.) 
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n. Seeafw-SehnUbmili u nod SacachiiTxhrtii - Anlageii. 



— I. Baomsscfiinpii wfwn. 



tio 



Seesclnflabrls - Anlagen. 

Bauliche En< wickeln Hg der Loocblfeoer. 
BcMhreibung d«r Seefeuer von den tfUeideu Zeilen 
{HatafeMrnng der Qrieehen nnd Keiner) bi« in die ueuMte 
läti (•laktriaehcs Licht) nach der Art dwr EinrkbtUK 
ud dar BanUzuD^ der licbtcneugcndca StoSi. (Amt. t 
«Mr. 1. Bnw. 1900, II, 8. Ti, 45,) 

Beefsier • EinriebtQDgon «ttf der PtrSter 
Ansatetlnng (a. 1900, 8. «'.(t-J). Die Kiorichtung fllr 
die II« Viorf^o bat eine Laterne vod ;'> " innerem 
DureimuMr. 7anobi«d«ii« aad«« LMielitftiur-lAtvnm- 
— mt JM. (Sneiiwer 1900, II, B. ISl, Sit.) 



I. Baumaschinenwesen, 

Wass^rförderungs - Masdiinen. 

11 anilp u :ii [I p lavorite" der Barne» Mfg. 

ftitnp, in -M II 11 < l'i 0 l il (O.). llpr licrem) ansrf iriinetc 
K'ilUfn win! mittels Btr-Iiijni.li.'n I lniuJlM-bu-ü bL'«<'»t. 

bUilbendurchmeMer l'M}'^. — Mit Abb. virus IdUO, 
5. ApriU 8. 19.) 

Pnl><iometer-Dampf-Feaer«pTitze Ton 
M. Neubau« & Co. in l^ucIceDwnldc. Auf einem 
Wagen Mod Dampf kaiMl und PaUometer onletgebiMbt. 
- Mit AU». (8a|i|iieiBMit m OMoid'« & 1900, 

8. 47.) 

Raachlaufendc Pumpe von Ehrhardt \ 
Sabiocr in 8chleifmQhle. MiniilUcbe UmdrtbuogB- 
mU der l'nmpenweU« 2(>i) hi» :UH) M 1<Ki(i hU 154N)l 
■nnntlicher P^irdermenge und 3«iO '" Umclcbithe. Die in 
Paris auageeteUte Pumpe hat drei Kolben nnd machte 
210 l'mdftboana i. d. Min. MMhaiiiMher WirknagB- 
grad 7« bin «1%. — MU AIA. (StaU m. EImd 1900, 
8. 536.) 

Waaficrmotor-Pampc. Motor nnd Pumpe Rind 
aber einander aageordnet aad mit dimltBeliaiider Kolbcn- 
•lange Teraehea. Der oben liegende DraekwaKtermotor 
hat eine leVbntthtttige Stenernng, die von der Kolben- 
stange aua ähntieb wie bei der Wcatinghonae-Druclcluft- 
fampe bedient wird. Einfach« Bauart der Pumpe. — 
Ifit /.eichn. (American Macliinitt l'.uK), 5. SW.) 

Dampfpumpe der Penbertby Injector Co. il 
Detroit. Die Pumpe «irkt »hnlirb «io ein Pnlaonntar; 
daieb Verdichtung den Dampfes wird ein Vakuum erzeugt, 
dan dfOcItt der Dampf unmittelbar auf da« angeaaugto 
Waaiar. — Mit Abb. (Eng. oewa 11K>I), I, .s. ;tH5.) 

Daan's doppeltwirkende Verbund- Danpf- 
paaipa ohoa Dailaaf. — MH Abb. (Itoa aga 1900, 
3. Kai. 8. 16.) 

Haaere anaittolbaririrkende DampfjiDiBpeii. 
VanittattNir «iikanda Terbaad-Dampfpamp« twa Un, 
Hove & Co. in Tipten StaCi: dia Stanamuig dat für 
Heck- and Niedetdraekeyliader gendnaamen Teitkeliiiaga' 
»chieber* erfolgt durch DarapfWeeheek — Moore-D.impr- 
pumpe von der lininn Kteam Pump t'n.: der Uund- 
adiieber iat Iber den Dampf kolbcn gesteckt und dient 
ala Selitoppaehiebcr. -- rnmiltelbar wirkende Dampf- 
pnmpe von Schmidt. — Oddeaae • Dampfpampe 
(s. 1900, S. 120). — Pumpe der Ulake Mfg. Comp. 
(s. 1900, ti. 'MM}}. Dnmpfpumpe vnn Itellcville, 
Merryweatber A .'<ons. — MitleU Dampfwechael 
geoteuerte Pumpe von Kecker. — Stehende Vcrbund- 
Dampfpumpc von Hall & i^ona i>. 1900, S. >;{}•>). — 
Mit Zeichn. (Diogler» poVyt. J. I90»i, Bd. :il.'>, -297.) 

llnchdrack]Mimpen f(lr eine Kohlengrube 
ia Japan; tnm Uatliorn, Uavey A C«. Die Pampea 



fördern i. d. Min. &:iOO ' «ui IOC ". — Mit Abb. 
iEngineer 1<>00, I, S. Gl.'t.) 

Cylinder fOr doppeltwirkende Pumpen; von 
Reichling. Da« in der Lxngarichtnng verkchiebbare 
Futter iat entapreehend abgedichtet. — Mit Abb. (Prakt. 
Vaach.-Konstr. 1!*ÜC), S. HO.) 

Benrtbcilnng der Pumpen ventile; tob 
0. U. Müller. Die Ansiehleu von Weatphal and 
V. Bach aind richtig. Kort^chritte in der Verweadang 
aebnelllanfender Pumpen mit clektriBchcm BetrialM. 0t- 
d. öaterr. Ing.- u. Arch. Ver H»'Xi, 8. :Hj4.) 

Mcchaaischcr Htbir von Grere, llerzbcrg 
& Co. in K»ln. Auf den bOeiieten Punkt« des Winkel 
lieber« iat eine Kopf^emp« angeordnet, um mit ihrer 
UUfe den Haber aaaaaaagan. — Mit Abb. (DhUad'a 
Taekn. Budaehaa 1900, Anagabe III, 8. 10.) 

RWUHMD. 

Dant'rnBvwivng«* a«r •»«rtkaniaakan 
KiaaabnkMn (a. 1MM|, S. «OSX — 10t Abb. ff^itiSiiHfa 
palyt. J. 190i\ Bd. .'S!.'», S. 412. 415.) 

Sonstige Baumaschine 

Hoere'a DraeklnftvQtnr in Yarbindnag 

mit einem Flaichenünga. — Hit Abb. (Isoa aga 

P.MK). 11.'. April, S. 11.) 

Thofehrn « Zwerg Telcakop- Winde für a,,'» 
b i e .'t '. Eigengewicitl — Mit Zeichu. (Organ 

f. d. KorlRrlu-. d. KiHfubw. l'.»M>, Ulit.) 

Heb e Qiaix: Iii u« n auf der Weltaaeatelluag 
in Paria VMM; von Kämmerer. Einleitung. (£. £ 
Vit. deulach. Ing. i'MM), H. t;->J.) 

Dru. klr.ift. Ii f b tj /, i; II j;, M-rliiiii:crl'j K<ilb«n- 

stiing« Uee Hubcylinder« nimmt die Laalhaken auf. - ■ 
Mit Abb. (Engineering in<K>, I, .S. 173; Ovnie civil 
l'.Wt, Bd. 37, S. IV-.; Hrv. indunfr. V.'n'. 8. IM- 
American Macbiniit i kW, S. i .'.'i.i 

liii-Drehkrabn mit iiund- uu>l ei <■ k I r i s«' bcm 
Betriebe von Salin Jk Co. auf der W< U:iii'(i<t<'Uung 
vnn Paris l'Mni. Vierjtfordiger Elektromotor. Hub- 
i;tsi:liwin<Ii^:ki_-it l'i-i lliin<lbc{ricb und ".IVJO "'Min., 

ij€i elel»lrischem Betucbr- o.Oto ■",',„„ - Mit Zeichn. 
(Rer. indnatr. l'.N«, S. I 'h. 

Fahrbarer Drehkrahn mit elektriacheoi 
Antriebe. — Mit Abb. (Enginecr I<.>i)o, I, .s. .IIS.) 

Auf at e l Ikra h n auf der W e l t a u astell nag 
in Paris, gebaut von Flohr in Berlin (a. 1900, 
5. :<V Mit Zeichn. (Z, d. Oaterr. lag.- n. Areb.-Ver. 
190 '. .> u m; O^nie oivft 1900^ Bd. 97, 8. 413; Ite?« 
induftlr. S I' I.I 

E Ickt r 1 h i: r ' i ' . 1 i i .iin - K ra h n in den 
Ma « eh i nc n « itit le .,).a Bonrdonnai»'' auiderWeU* 
aasatellnng von Paria l'.KM). Auf dem falirbaren B>ict 
gestell iat der Analcgcr fUr die Winde drehltar aogenrdnet. 
Hinull. Fahrceachwindigkcit 4", 20" und "■; Dreh- 
geachwindigkeit \ ".Min.: tteachwindigkeil der Kulte 
1 l,.'i ** )ii„. Hei Iii* Last ist die Hubgearbwiiidigkeit 'J,l(l, 
die S«nkgcach windigkeil '.',.'> "^nn , bei .'in' lysat 1,1 und 
:<,1 "/miii- - Mit Zeichn. (GtMiie civil WH), Bd. 37, .S. ;i:i.) 

Klektrisch betriebener 35*-Laafkrabn nacb 
der Hauweia« von Oerlikon. — Ißt Zaillni. (Plakl. 
Ilaaeh.-Knnitr. 1900^ & 74.) 

Pratalnft-Lanfkntia und llabaanng dar 
Pnennatie Craae Oonp. in Pllteburgb (■. IWM, 
S. l->3>. Ab den unteren Ende dea LaaikatiiennibaMm 
bringt an einem L'niversalgelcnkc daa Prenlnft-Babaaeng« 
Mit Zeichn. I Pnikl. Maitch. Kon«tr. 1900^ 8.1)9; Anoiwi 
Nacbtaiit 190»), 13. Hai, 8. 3d.) 
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1. UanniaK4-hmi'uw<^^(^u, K. ICisoabahn ■ MMchInnnweiieii. 



KloktriiK^licii W »^uuliebcwerk am IS<linliufe 
Hauptzollniiil in \Vien. 'Avei Hebevorrichtung«)! von 
G.i}" Ilubliiilip und ;MH)Üii '« Trapkraft mit IlUhnc von 1 1,0" 
Idtoirc und :l.iH>'" Kreito. DioHUlinc häntrt an iirlit Gall'ucbco 
Kettrn von Je SU ' Trai;vena«»gcii. Antrieb mittels eine« 
40 pferdigen GleiolMtoaraatMl, gctuBcfcW w tJpr und Zabn- 
nidvorgelege. Vt^ 4w AalMMr ditul du einpfisTdigcr 
ÜVUm^ Habpttkwbiaiskittt ifi'^m. AbT- ud Ab- 
Matm ein«! Wagen dauert 9 '/i Ins 3 ttinaton. — MH 
Xeirbn. r/. d. «-starr. Ing.- ii. Arch Ycr S :iri7.) 

S e l h 1 1 Ii 4 1 1 ge U m k «• b r A II 1 .1 < ^ * iil ( i s t ii n il e 
für 1 1 (■ k t !- i » c h e \\i i i u ^ •■ . llL'iJiuf;uii^,-i'n l'llr dun 
li«u »ulchcr Widvrstikiidc und l5v«cbrcibune der ttaaaricn 
der AI Ii;. f}|«ktr.-<iM. - NM AM. (WMkmtwgMie tBOOk 
S. -.'.VI.) 

Tcmpffrlcys Kc ko h l u np» vorrieb t ii n tilr 
die Londoner elek Irinc he .Supp-ly-('orpi>ration 
ID Deptfwrd. Mit Abb. (KoKineer lOOO, I, S. 0:i8.| 

Teinperlcy 'n Fi«rd eranlajte ».« Sf!>\. En 
künnen (Ui^liib 3i'"»>' rhoupbati» vom I Jger in« 8rliiff be 
flinlert wnrdrn. — Mit Xrirhn. (Kninnorrin*; llHMl, |, 
S. 61t. 778.) 

Tcchniscbc llüiriiniittcl xnr liefJkrderuni; 
und Lngerun«: von Koblen nnd KiKenerzvn 
(K. 1000, S. liO^ i; von Itukle; Kortftctzonf;. l'^riehtUDgCD 
nir Hütten- und Kif>enwerke; Krxwagen; GasaaltattMl md 
Kok«reieB; Speislier md Lager (kr flt*dlevenoifui|f. — 
Mit Abb. (JE. i. Ver. dmtaeb. lag. 1900^ ». SM», T>6.) 

Neehaiiielie Haadhabiog von Krz und 

Koblea. ta Ammlia i^tirancliUclic Kimkbtungen. ~ 

MH Ahh. («tnM n. Eisrn IVfX.t. .« 5i;5, .VJ7, CUX) 

H t 11 « n ■ n n !• 1 Ii p t 1 Ii :i t i t: •:• H 0 r h A f e n ■ II e ' 
H r lue k 11 11 1: < 11 II I 11 l-. .\iir i'ini-rn weneictcn Gloi»e werden 
Fdrder^et'titie mit l ttia ,i ■ Ki^iiiUmU luirb der GicbtbUbm^ 
beftrdcrt. — Mit Abb. (Iron age lUOO, 12. April, 8. 1.) 

Mecbiioinrhe ßetebiekiing von ilochüfcn. 
F. L II r m a D n «clill^ feotiitehende und fabrbare K^ueiste 
Aa£rilg« aiit BiQinu«lier fOfdervamchtnng vor. — Hit 
Abb. (fltabl B. Eiaa 1900, S. SGI.) 

ilat«tt'« aalbatthAligar ISrsiaiUdar im 
Hafen dar Caraegla- fltahVvarka in Camaaant 

Antrieb nilteto DruekKaxMin. StandUcbe LaitUag»- 
fthigkcit 350 bia .'l<M)' Kiaenem. — Hit Abb. (Iran Mgt 
1900, 5. April, S. 1; Rnginecr I'.XIO, I, «. .I.U.) 

l-'(irderrinne ftlr Köhlen, Kaud, Getreide, 
gebaut von der Wcstera Mach, ft Supply Comp, 
in CbiraKO. Jude KiuDe wird 80 in 8eh»iii£iing vcractzi, 
daHü ibr liMaipr Inbatt in Kiebtmg der flchwingaaK 

lortKlcilet. ~ MH Abb. (Cfalaad'a Teehn. Raadacbaa 

191111, Ausgabe III. S. II.) 

ilüDgende Drab t«e i Ibabo für Knhlen- 
fttrderun^ anf der Motzr^r GaaanMtalt. Das 
eiB«roc Tragplcis mit l.'),*)**,')) dnrchiirhnittUcher Steigang 
Iritgt -iin} ^ Köhlen (uMode Kippförde rge4aftaii Oaa- 
nuttor-Antricb. — Mit Abb. (Z. f. Ii»" o. Wagwrvert. 
1900, S. .m-i.) 

MUller'ii SeiUialiii illr ilu» l(f k .ilil ü u »öii 
Schiffen auf ."fcc. !> i- hi iilcn .>( liiffo werden durrh 
eine Seilbahn verbunden, jyl da laiiucr je zwei Kohlen- 
fiirdcrpeOllBo bewept werden, die etwa '2tKi wiegen. 
Uct einem Vcrsnchc, bei dem die SebifTe 1l>2 " von 
ebaader eolfemt lafea, worden in der .stunde .'o ' Kohlen 
beOjrdert. — Mh Abb. (Eng. aew» i ■,<■.<! ), I. .S. Jin.) 

Gill il s .1 II il Itagger f U r Neu Si-i-i.md. Schiff»' 
länge .2i».h"\ lircite 9,14"; Hagpertiefe 11,6"". Uie 
lauge lüimcrleitcr nimmt 'M< Einiar avC — Mit 
Abb. iEBgiDO«riBg 19UU, I, S. 4dl.) 



I .Saugbagger Jota fUr den Misniaaippi. 

Mit Zeicbn. (Kng. news 1900, I, ii. 355.) 
I Saugpampen- Scbranbenhaggcr für Cnti uli.i 

gebaut von Armittrung, Whitwort)i X ( •^rhiiTK 

lange Ilrejte 9,15°", Tiefe 2,0"; Uaggertielt i»»™. 

Die mit der Ki eisolpampc gekuppelte AntriebamaaebinB 
, leistet bei :HH> minntlichen rmdrchungen 4iHi l'.S. — 
I Mit Mil' I l'.npitieer VM»i, I, .S. tWlH, t,6<.K) 
I f)elb«lthutlge Daiupf*eh«af«l tum l.itaen 

von Kinenercaa. — Mit Abb. (Iivq aga 1900, 
I 10. Mai, S. 1.) 

K. Eis«flb*ha-MttctiiMnwM9fl, 



PWBonenwafeit. 

Vlaraekaignr SaUmwagen fHr dia aegyiitiBeha 
EiaeBbnlin>TairwnUniK. — MK Abb. (Engbwer 
1900, I, 8. MS.) 

f erlaebritt« im l^an der l'araanenwagen 
(a. IWHK & 6QC). Vieraehaiga Darebganga wagen 
L Kl., I. u. U. Kli. und H. Kk der Getlbardbabn 
mit cwei swaiachilgan DrebgeitaUea. — Mit Mefak 
(Orgaa L d. Fortaebr. d. Siaanbw. 1900, &. it.) 

fiarialit Iber die Frage der Kisc n balittwngnn* 
HaliUBg. OlbBbeizung; Dumpaieizung iu dCB Miade^ 
Uades; Daapflniael in Packwagen; KcMelwageB; 
Heiz nag einei D-Wagen». (Bull, de ta comm. inlgraat. 
du congrJa d. ehem. de fer I»Ot), S. VJ'JJ.) 

Bericht Uber die Frage der Zugboleuebtnng. 
OeUieleaebtuug; Gaabeteacblung: Lnropenbanart; AeeiyUn; 
Miacbga« ; elektrische Betoncbtung. — Mit Zeicbn. (Bnlb 
da ta centm. iatamat. dn cangräa d. cbanL da Ibr 1900^ 
8. 911fi.) 

Elektrische Wngcnbeleuchtung nach Viearino 
i«. 1900, S. G<>7). — Mit Zeicbn. (Organ f. d. Fortachr. 
d. £i»cnbw. 191)0, 8. III.) 

Einenbahnen ond StraUcubahnen auf der 
AusfttclluDg in l'ariit l9tH.i {n. oben). Klektri<)che 
Itelenchtung der Wagen attttcW iiauiuel^telleu ; Lampen 
und Zubehi^r. (Ree. g^njr. 4. eb«>. da fbr 1900^ I, 

Die nenen Verkehmmittel auf dem Au» 
Klellun^aplatie in Pari«. Mufenbabu 1900. S. 126); 
elektriiic!ir l!.ifiii iih.l Kpixykelbabn (n. 1900, S. .'>7r<). 
— Mit \l>b Mi'tti .t Ver. f. Fordon?, d, l,ok»l- n. 
Sil uLiciiliw . n'iiii, S. j.i;., Ditiglor'» polvt. .1 i;i'i>i, 
IIU. :il.'>. s. L"'il; U.;v. laua-ilr. in«*), S. 'JIM; liiigim criii;; 
190*), I, 71. r,,) 

Anlin II 5;c w 11 ecn f (Ir Si r.i ü«nba hnen mit Kraf t- 
betrieli. l>n'' l.in/i-i ln-it.Mi vm Wagen mit 51 Platzen 
< werden l>i »(-hiiistMiit. — .Stil /.. n Im. iRev. gtUwr. d. ehem. 
de itr l.'iMi. I, 8. ihl.) 

S 1? Ii 11 1.- H ve rk c h r anl' i- 1 r k t r i i- 1' lic ii Hiiliiicn: 
\'virlr:i^: \KHi (ierS'tU. I'ni* iriltr (»iwii-hl für ii*'ii I.t 
iiirilertcn Itrispndpn iü! l.fi l.nk.iiüotivljiilini;« grüiier aU 
bei olekti i^i-'licii H»Iiih-ii. IHi- it^loUl- BeaefaUnnigiing 
beim l.okuui;>iiv lu lnclii' l'nnnv' 'K'> Iiis 'M.'i"'U,t,, sodaM 
hi-i geringer ^tiitiiiiiui'iiHVniuui; nur mit ^-rrriivi-r l -««ebwin- 
digkeit ppfaliicn »cr.lcD k.iiiji. Die ZukuuU üoU hier- 
nw'li ili'iii rliktiiM-lii'n Hi-liiebe gchärcn. '.Mitth. d. Vcr. 
f. K.irtkj«. d. L^Ual u. dtüitenhw. UtOO, 8. 129; Schweif. 
Banz. 19^X1, Ud. 3Ti, 8. 163.! 

Val. Purrey'« I)ampi'wH|«en fUr die Linie 
Louvrc-lionlogne (s. 1900, S. r,<i7). (Mitth. d. Vav. 
f. Fönierg. «1. Lukal- u. »traüeabw. 190U, ä. 1&4.} 
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Die ElokliicitaL als Zugkrait a ii l Elften- \ 
bahnen. Di« einzcliien B«iuirt«n werden beidirielNB. — 
Mit Abb. (Suhl n. Eiten 1900, S. 429, 479.) ' 

Wahl der Bt- 1 r i c hs irt fttr «Udtieeko Tief- 
bnhnen. Elektri»clit Lokrtmotiven der Orl^Dababn in 
l'ftris (*. 1900, S. X'T'J); Wagen der GlasRower Distrikt.H- 
lia.Jio; Motorwag«« «in \\iiti>irl<K> * City r. in Landen 
(f. 1900, 8. HU»); JilotorwHKfili ili-r Unterpllnsd-rtwilm in 
Budapest. — Mit Abb. :L»fulBcho Uauz. l'.MX», S. 234, 
SS7, 2Ö8 

8tra&« u baikiieu uiit uaierirdiBcher Strom- 
tufubrung in Pari». — Mit Keieta. (Rev. fgfiair. i. 
ebero. de fer ÜNiO. L 8. 666.) 

l' ti t c r i r di 6 c bc Stromzuftthrnog mit llnil- 
laiterbetrie b der KIckIrie. Aktien Ots. vorm.'il« 
Schachert & fo- (r-. 1900, 8. 577). .\iiil1lliriiiii,' dor 
«inselnen Uauartcn und Beaelireibang der fraglichen 
StrofflxarUnBgAftiHrL •> Uli AkK. (Z. L KUinh. 1900^ 
8. 2«!».) 

.S tcndrbarb'» Uoterleitiing fttr e l c k( i i s c ho 
8tra tic n ba h iif II l>. 1900, f. fiTTV rmi /.»rlinri»». 
Angabe dtr verm'liii-dciicn .Vi'tcn; zu HtclU'iidp An- 
forderuntfi'ii; .\n<iriliniiit; vuti Diatlii («, 1900, H. 4M)\ 
Annrdnnn;; v.ni fite n d f:b a i-li mit Srhlittkanal. — Mit 
Abb. (Ann. t'. (Uw, u. liauw \'Mhl, 8. 2211, 237.) 

Klükti. 8 t r a U e u b a h u mit O be r fl <c h eo ■ 
Kontakt nnrb Kude, in BrIls&H TanMluw«!!« »ngt- 
wendet. — .Mit /.«ichn. (Mittb. d, Tw. C Fflfd. d. Lolni- 
a. Straßenbw. i^, 8. 192.) 

Elektrische Straßenbahn in Aiifii|r. Die 
zweiachsigen Wagen haben 10 Sitx- und I I SlebpUtza. 
Der 20prerdige Motor treibt mit i^ihnradubcnelznng 
1 : 4,78 die Acha« an. (Mitth. d. Ver. f. Fiird. d. Lokal 
1. Strafienbw. 1900, 8. Ul.i 

E) e k t ri -leite Eisenbahn vom Uahnhoie Laon 
nacb der S(.-<dt Laou («. 1900, 3. 487). — Mit Abb. 
(Mitth. d. Ver. f. Ftfrd. d. UkaW n. .'itnäeshw. 1900^ 8. 241.) 

Klektrineli« Barsbakn TttrkhtliB'Drti 
A«br«a (s. 1900, 8. »76). MnHimg dar Wafou — 
Mit Abb. (Mittb. d. Vtt. dwiMb. Stndhab^ i. KMob.- 
Varw. 1900, B. 149.) 

8tr»ft«Bb«bB mit DrMokliift*B«tri»b ia 
ir*w7«rk Iß. IM», B. 4«7). ODta. d.Ttr. f. FM. d. 
IitkaW «. BtnftMib». twn, 8. 1»T.) 

Ol« gcbtliiehliebaa 8«lb*tr»brar-ArteB; von 
B. Bmaboar. Elaklriieba Ito m iriga u (•. IMÜ, 8. a05). 
<Diq8lar'a poly«. J. 1900, Bd. 31S, & SSO, 989, 953, 
M7, «».) 

Fahrzeagmatoraa fir flttaaige Branaatoffe. 

Motorwagen und ihre M«tOf«n. — Mit Zaidiii. (Z. d. 
Ver. dentBch. liifr. 1'uki, S. 'iS.', ."r.i. -y7.) 

Ace t y Ir n S 1^', b i t fuh r .■ r. Der vlercvliiidrige 
ijbtor bat zwei KiiiLnKionäkanniuüh iiiid maidit itHin ras- 
drebungen i. d, iliii.; FahrjjcstLwiud.gkcit l'J,,i ''"^m,., 
Verringerung auf 2,8 ^"/«m« möglich. 2,6 Karbure 
lollcn (Ur 113^" Falirt reiehen. (Mittli. d. Ver. f. Förd. 
d. LakaV a. flttaftaabv. 1900!» 8. IIW.) 

notenvageii. 

a 5 n u II « r n II m der < 1 Ii t it w ;« t; e n fa. 1900, 
S. t'.ttii, ,^biiii\»uiiii},'cii der «■ii(;lisi heu Ullterv, r-- i: i,nk-r 
Angiibu der l'rajjkraft. iliull. de La rorani. luliunas. liu 
aoagTv« d. ehem. de fer I'.hki. 8. siii.i 

TragfShiirkei t der Uliturwagou in Kiigland. 
(1. d. Ver. drutseb. Eisenbverw. 19i>i». S. f>^l /i 

45'-Ullterw«geii der Wiscon«in Central r. 
UnifO 12,2": Breite 2,»!"; Wagengewicht 19,7». — 
Mit Abb. {l£og, nawi I9UU, 1, ». 4li>.) 



] 18,6 ' ■ Kohlenwat; tj D tlec tireai Wextem r. 

(s. 1900, 8. 608) und 45,4 < - Guterwagen mit zwei 
Drehgeatellen der Oaledonian r. i«. 1900, ,S. OOüj. 
(Organ f. d, Fürtsehr. d. Kisenbw. l'^^»K i;iH,) 

Schmalu pur iger K lein balia - M oiu rwagen zur 
BefQrderung von normalapurigen Wagen auf 
einer Plattform. Der vieraeluige Wa^n hat swei 
Motoren von je 20 PS. — Mit Abb. (Z. t TtatupartW. 
tt. dtraücnbaa 19U0, 8. 254.) 

Allgemeine Wagenkonstruktionslhdle. 

Bau langer Wagenwilnde (h. 1900, >. lOH). 
UDtertiiebung eine» DUngewerkea, bei dem die nn- 
beerbränkte Anordnung- vi>n MilteUhürcn geiilattcl ist. 
Mit Zeichn. (Organ f. d. t ortuchr. d. Kiiusabw. l'.MX), 8. 71'.) 

Urrbzaplttn fUr die D r e b p e s l rl l e der GHter- 
wageu. Mit Zeichn. (!"up. nwa hkki, !. 8. -Il;t.) 

8 C l b - 1 1 b ii t i e a in e r i k II II r s t h e K u 1 1 p c I u n g 
auf der Urcat Northern r. Hi'- Kupiiel uiil' int sn 
dem Kuppell.inlzcn dr* govObnlkben Zu;;b.iiken-t .-.,1 aul 
geblinkt, das» »ii- in n«gerpehfcr LH^e diirrb einen in den 
Zllj;l^akeii ,^ele^:teii IJiiUi ri iK-esieliert i.;, um no aU »elb.t- 
tb&tige Koppelong beiiutxt werdou ia kuiiitea. Wird der 
Böllen herauitgezogen, ito fUllt die Kuppelung in die 
«enkreehte t.age und der nun freigegebene Zaghaken kann 
mit einer gewühnlichen Koppelung verbunden «aidaa. — 
Mit Ahb. fKnfrinf«r 1!HX». I, S. ,Vi:<.) 

1 1 r 0 ni !i c 11 , ^ r Ii r a u 1> LMi k u ]t \t l u u ^; e (i ii n ci 
\V a ^ L- II b r !■ m e II der 1 1 Ii t e r w ;i ir Besondere surd 
dir' Aiiiiidniju^ der .Siiiuilt-lu iiei H;iMdbn-iiiKeii lif>i'hneb(-ii, 
— Mit Abb. vUtiU. <ie Id eomm. internal, du cviigri-» d. 
ehem. do fer l'JütJ, 8. 1140.) 

8tra&enbab<n PrcR'ttaftbrpniae der 8t*ndard 
Air Brake Comp s. 1900, .'^ Iii). — Mit Zricfaa. 
(Dinglor'» polyt. J. ItUK), Bd. ."Sl.'i, 8. SfiO.» 

Wirkang«grad der Spindelbrcmsaa bai 
Eisonbahn-Pahrzcogen. Die neuen Bcutimmungiea 
Uber die Bauart von Fahrbelriebsmittctn der ll.iterr. 
I<)i»eiibahnen enthalten ii. \ liesondcrc Vonsehriflen Uber 
da« einzubauende l'ebi r8et/^in;;!iverhjlUnia der 8pindel- 
bmß:«eB ÄTi f.tiko[iii'ii%<*n, X'erniuTie liaben erpeben, dafi^ 
die SpirideUtei;,'Uti;; ei km;» Uii: iiiehl pi utjer -'il-» 17 " '" 
gewählt wird. Der Wirkungn^rad t «tiUt Hieb l'ilr 
Spindeln mit « 10"" und I i" (iaii-h.dio auf 2»;,7"|), 
31.47 und 3(5,28%. Mit Zcichn. (/.. d. uslerr. 
Ing.- u. Arch.-Ver. l'.HiO, 8. 22ri.) 

N P11 er II n «re n in der II prg te Ilun g, Bauart und 
inneren 1 i i n r i e b t u 11 1: v e Ii miedec iae r n er Aeh«- 
I :i ;: e rk a I e n I ii r K i « i- u b a b n en and Sfrslieii 
bahnen; Wirtiaj; vmi S il r ; b. HerHleUiin;; drr l\a!<l<-ii 
nach Kckatein; .Vdt'iehe Staiil- und (*• labdicht- 
vorrichtungen : l.u ..j n i 1 / i»rbe liicbtum;>irin^e. l'ahl'Hche 
DicbtoOgBVOrrietilimn ; Selimierv ■ rrithCanürU v i 11 1 i. I.til her; 
Hcbwingcnde .-^eliuiitrvorrii bliiiii,- : BandüchmieiAoriiel timg; 
Graphiol-Schiuienirif,' mjii K Wasrner, — Mit Zeichn. 
(Ann. f. Gew. u. Bnuw. Unit, 1. .s. -jn-' • 

Ko I t e II I a e r (»tt 8 c b m i o r 1 1' u n u e l von 
Jorisaen in DiisM-iaurf. — Mit Abb. (VaBtntM*. d. 
Banvorw. l'Jixt, S. 2i»f.\ 

Krhl(hnng dea Aehadrnckes der Eisenbahn 
fabrzcttge. Vortheiu ; zulttasige Aehaiaitan bei den 
einzelnen Ei«enb.'Verwal.t!ii>i;en der Wall. (S, 4. Marr. 
Ing. a. Arcfa. Ver. 15M>o, K. MSI.) 

Lokomotiveu uuti Teuder. 

Wirlhachaftlieh vort he i Lhaft e« t e l^okoino- 
tiveu ts. 1900, 8. 4i2.%); von Wittfcld. Theoretii<ehe 
Ermittelaiig der einzelnen AbmeiuiuBgen al« Meiztlkche, Loko- 
»«tivgewiebt itaw. ^Cealnlbl. d. iiaaver«. ItHJU^ 8. rnHt.) 
' 9 
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Englisck« L«1tftiii«tlveDi. J. 1W9. BMdieibung; 
Leistiiiimii. — mt AW. (BnlU U mBa.iitanMt.4a 
eongTt's d. «faan. i» fcr 1900, 8> 174Ü.) 

l.okomotiTbail JD Evflaad «nd Amerika 
(■. 1800, 8. 488>. UnteneUade ia dar Htntelluug uud 
da» Okmiakter dar I«akoHativ«» (Uhlandra Varinlin.-Z. 
laoOy B. lOS.) 

Neue Lokomotiv AuBfUhruogen in Fr«Dk' 
reich; von Sau vag«. HaadriMe vob den L«k«autiven 
aiasalaar Balum; WaabaaUantila and Stwieransaa für 
Varbnad-I^lconiiitiv««. — Mit Abb. fBngiiieer 1900, I, 
S. «T«; Kiv'iniMTinj: l^'C^iV I. .-17. 

F 1' a uz 'i tii ü c Lc Kist iil>akiicD und ibre Werke. 
Kt8«ht>nliD l'ariS'OrU-an« and il>re iiakiDBNtifaA. — llit 
Abb. (KoBineer 19fX>, .S. :>s{).) 

Uemerkungea Uber die nt ii- ii S ( Ii ii c Hz - 
Lokom ot ) vo n der l'riiuz. St h ii 1 s h :i Ii y t^n m'il ein 
stufi);er K x |i n n k i <• n ihm! K hI br n iirlii i Ii c n> 
(r. IMO, H. *)10}; KortsctzuD^. liiitriebKergebiÜJist: uuü 
Verjfleirb i.ul \ i y) imd-IjokoiootivcD ; Zupkralt; Wlrkau^«- 
grad. Verlifiiutli von '< DaiDpf- uud J.Iij'* Kohle 
fllr die geine«»CDe rrerdekr«fl»iunde. — Mit .Scliaub. 
(Kev. gBner. d. cliem. do fer llMn», 1, S. :;".>7.) 

hok i ni II t 1 v( II auf <1 { r l'arificr AuRKtcUung 
ll'ÜO. Ikstliiiibiiiij: ; Aiii-itin' der Abniojitunyen der 
',1 SchiielUug-liOkotii.iiiv«' .Ii r tlrt;ii K.ikIi rii r.; Abbil^iaug 
d«r Triebwerke vpim Infdriici LnkiHUnlui ii. — Mit Abb. 
(EngiiiiTi' iiiii'i. 1, s, ; 

Ueutäclii' I i r .H Kl in t :i u s H 1 1 r. 11 11 ;ui l.iiko- 
inotlvvii auf lii-r W r l i im s « i . 11 u n in riiri:« Ivun. 

■ l'e r»0 0 <• Ii 7. 11 ^: -'I' r n li <'r Ui k >i in n t c in 1 1 \ n r i: v r r r 
und hiiitricr ti r « i- j; l i c h o i 1 . ii u I n i- ii t- ■■ 'iinl 
•'i'i - '1' e n d c r l u k ü Lu i> I i V e luii 1 1 t r Ii ^-i- - 1 >• I I iiat:Ji 
IlaguiiK, gebaut von II <' n ^ r li<' l \ SmIih in t'aoaeV; 
vierevlindrige ^^-ScbueUituj; - Vni LiuiiU- Loko- 
motML' v.in 6. £);eiitorff in Linden; Doppel- 
Verb uuU- Lükimiotive nacb MalVol von J. A. MaTfei 
in HUnchen; viercy I indr ige -'.i -Keibungs- und 
Zahnradlokomotivo nach Klose, gebaut Tun der 
Manehioenfabrik Katlingen: drclacbgige Sebatll' 
zug - l.okonotiTe nit Vo rspaonaehae, 
^;j-Pcraonea(uf -TaiidarlakoBativa aad acliinat- 
apurig« 2/3 TendarlokanollT« ¥«■ Kraut &Ooap. 
te Mnaaben. - Mit ZaioliB. (Ana. £ Gaw. o. Bau«. 1900^ 
I, 6, 19», 2:i8.) 

'/«-Sehneilcag-LokoiDotiv« der Midland r. 
aaf der Aaaatallung in l'aris li)<Hi. Darcbmeuicir 
de» Triebrade» 2!l74 de« Laufrades i:i;!;s der 
Ueatellrader 11(M'™; üeisfliiche lizti'"; Rostfljtebe -.'/j; 
Oampldiaak 13,6 Railnnpgawialit Uetrieb«- 
fawieht SiO|,9 *. Dar viancki^a Taadar wiegt i<J,*J '. — 
litt Mab. (Bar. iadaalr. 1900, 8. SS?; Kagiaeariag 
1900, I, B. 6S3, TIS.) 

'y^ - Peraoncnzug - Lokomotive der franxOa. 
Staatsbahnen (a. 1900, S. (Organ f. d. Fortscbr. 

4. Ei*cDbw. r.>i)0, s. nn.) 

■ Pcraonenzug • Lokomotive der (ireat 
We»tern r. Cyliud«r4.'>< X«"'<jl»"""; Tricbraddurchmesiscr 
ITL'T""'; Uanipfdruck ta,»;"; lleuJliicbe 11,11 + 14^,8 
-- i.%4, 1 1- ; ItMtaialia 9,0 — Mit Abb. (ttwiaaar 1900!, 

I, 8. 557.) 

-' , P iTt. 1. 11 r 11/. u c i. .1 k<' :d nti ve für die Cale- 
d OH tau r., K.ii^.st' 1) II 11 a I ;<s I :i i r Nr. III. Oy linder 
4<12 X Unrchuiiwt.i.T lUt 1 riebrilder 1H»0 

der GestelLrüdcr luljii """ ; ümLÜäuhe li'.Hl -f i;ii),J5 
s 142,'.I6 — Mit Zeielin. (Engineering 19(n>, \, 8. 036.) 

-1^ - Schnellzug - Lokomotive der nieder. 
lUuJiHchcD Bahnen auf der AuAütt' U u n^' in 
l'iiri* 19CKI. CjlijMJcr 4t>7 X «j««" } Triebraddmch- 



IMBiar SOG»"". — Htt Abb. (Kngineor l'.WH), l, 8. .-ilis; 
EnKineering VMX), i, 8, 6V1.) 

- Sehne Uzug - Varbun d - Lokomotive der 
Canadian Paeifie r. Oyliader (34;t + r.x4) X iHi'»""} 
Triebraddarebneaatr ai34"»i Uampfdruck M,x*'; De- 
triebagewiabt 7ä!,l K (Orgaa f. d. Voiteabr. d. Eiianbir. 
1900, 8. 9i.) 

8 e Ii w I r H t !■ , 'i -, • 1 ' i: r * ■ 1 !i r n j u g ■ L « k o m o t i T e der 
Delaware, Ltiijkuvii unim i. Wegtern r. Cylinder 
.'•iif« X "11 DnrehuieMer der Triebrüder 1702 
der UealeUrudcr '.Ml'*': Dampfdruck i.'>*'; ilcizflacho 
lö,7 + 234,1 - l'."»«,»* •»"; HoBtHache 7,>*'J'"; Bclriebs- 
gewicbt 77». - Mit Abb. vKng. new» l'.HX), I, .S. 2',tM.) 

^13 i i il I <■ r j u g • L o k 0 m o t i V e für die E««t • 
Indian i. »purweite 1C70*">. — Mit Abb. (Kng. new« 
l'.H«, I, S. 247.) 

A meri k»ni»r hl' LokonMitivcn in Eiir ip», Die 
Midland Bahn Iml ' , i : ih iYiiK l.ukomoliveii li<M'l.:vtli, die 
mit d>-nen der i'ri uliisi; b«u £jtiuitt>bahn«n verglichen werden. 
I^':i^t ;>Uirbe Ijokomotiven hat die Nordbahn beacbaift. 
Di« liaiTy r. hat fUnf S\Uek ■ Teiiderlok«mntiven ge- 
kauft, die Port TaltH i r. ' . Tenderloki inniiwn , die 
Ki'anKiüiücben Staatabahiu n meürvre ''f^ - Schiu l L/ii^-Lnko- 
iiiotiven. Bemerkungen ttl»er die Höhenlage di u Kiseela. 
Die ^'hwediseben StaatHbabnen bezngm ^/j itudei loko- 
lootivrn. Vrritucluifahrt mit einer amerikanischen Loko- 
motive in Ituerii. — Mit .\bb. (Dingler's polyt. J. l'.MKl, 
Ud. 315, S. :.7il. 

•'/4 G ilti' 1 / n 1. II k M tu nl i v i> der Penn 1 1, Hii Kl r, 
(Organ i. >l. I nrtsolir. li. KiHcnli«. l'n-i*. s. '.':i,i 

A III 11 r i U a II in !■ ln' ■*is - »i U t le r z u g - Loko in 0 1 r v e. 
Kl H^iliiiiit* lic;:! L',~' Uber 8.0. ; Itcibuugagewicht t;<>,N'; 
l>icnHtgL«icht Ji,"'; Dampfdruck 14". — Mit Zvielui. 
(Ucv. teehu. lyni, .s. 167.) 

^Jj-Lokoaiotive der Pennxy Ivania r. (k. 1900, 
8. 4(ttfjk (Olgaa f. <> Imurhr. d. Kiaenbw. I'.MIO, 8. i:i8.) 

CI Qterzug - Lokomotive fur die Aribarg- 
bahn auf der Parincr AusstellaDg 1900L — lOt 
Ahlf. (Engineer ll'i«', I, 8. 52<>.) 

'/-. Güterzug' Lokoniotiveo der lUinois-t'aa- 
Iral r. and dar CVavaiaad, 0kieag«A8t. Loaia r. 
— Mit Zaieba. (Dag. Mwa 1900, I, & »20.) 

Dia »«bwarata Lak»BotWe dar Walt aoU 
aisa 4j|j .QatarxBg-LakanatiTa dar Pittabargb, 
Baaaamat A Laka Eria r. («in. CyUndar lil0X81<>""; 
Darebnaiaar der TriebrHder 1372 "*, dea LauMka 888""; 
Uanplümek ir>, l •'; HeUtlXcbe 24,2 331,1 —S»^«*; 
BoatUcha 3,4«'»; Ucibangagewicht 102'; Batriebagewiabt 
113*. — Mit Abb. (Eag. aawa 1900, I, 8. 419.) 

Varbtittd-Lakoaiötlvaa mit Dampfdrabgaatati 
■tak Matlat. — MB ZaMia. (Bav.'fMr. d.aban. da 
hr. 1900!, I, 8. 439.) 

^/..-Tenderlokoraotiva fir Schnalapar- 
bahnen. Spur Oo«; Kaddmck ISOO". — Mit Abb. 
(i:bland'B Verkehre /. l'.HfJ, S. 141, > 

-X'is-Verbund-'l'endcrlokomotive der 
Mc. *'loud Blvar r. — Mit Abb. (&g. «am 1900^ i, 

S. 42:».) 

nnd '*/j-Tcnderlokorootive fllr die i'urt 
Talbot 4 Barry r. (s. 1900. 8. 4tHH. — Mit /eichu. 
(Eoginaering vj<f-\ I, >>. tv^i. 

Die F Ii :i y I, u ): um t. I i \ <■ (s. 1900, 4»Ü). 
(Z. i5. Vir, ilciilHili. Ki.Mnl)". \'i-rw. l'.'iHi, S. i.lj.i 

Elektrii«cbe Lokoin u t i \ c n lii^r r » i n a -u e«. 
Berlin. Zweiachaige S r Ii in :il ii[i u r - IJ rub«»' 
lokomotive: Ldstnng 4 bia 21 i'b.; Spurweite 0,6:1"; 
L»nge 2,6°*; Breite l.OH"; Radalaud 0,72«'; Triebrad- 
durchiBetaer u,&4>°'; Betriebigewiebt ä,ä bia 9,0 *j Fahr- 
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gtuchwrindigkeU 6,75 bU Ift.S^"" i. d. Stdc. - Txf:i s- 
lokomotiv« fUr SchiDalapnr: .'^imru rite <i,W hi» 
it.ll«", sonst wie Tonitehend. — * j- V«r»f bie blükuiao- 
tivt: Leistung 1*5 bis W) 1*8. — ''4 - Verschieb • 
Ukomotive: I>»i»tan(;S0bi«3<^)l>S. Mit Abb. (Mlttli. 
A, Ver. f. F»rd. d. lA>k«l- u. Stnfienbw. lyOÖ, 8. U8.) 

Kl(!ktr. lirtkoinot i ¥p n»<>h Ksldwin-WeetinK- 
hnuse. Zwei zweiaclisi^^p lircl pi stfU-' : (äewicht l."» '. Guter- 
wagea bis 2u känocn suf einer ätetgung Tun 3**;^ 

b«rdrd«rt «wdfli. — Hit Abb. (Inn tgp 1900^ 14. Ju^ 
S. 1.) 

Klektrincho Ve rschieblok 0 mo t i vc von 
A.Koppel. Bei x«rei Motoren von je 20 i*ä. küoocu auf 
i:v HO bi« 110' verschobea wwtei. (S. 4. Sitorr. Ing.- 

n. Arch.-Ver. I'.hiO, 8. 131.) 

Kvpoit Au^stilliin}; in Philadelphia Ixw. 
Gu>suliM:ruur TrtitpraJ^tein ; ann nkaniMhe Lokomotiven; 
ElMiibabnwn^n bi» / i ."p7 ' F^nili^rv, ich! ; 'ioodwin- 
StuRva^en fUr M '■; Dii li^i-sifU au.-t Wul/iiwn. Kad- 
rfiU'n liclVätipiiij; li-^i' l iiylur Iron .1 .'^teel lU.: in den 
luil acäiwalbt'UBtlivk .•iiuiuriuigüui Vorsprunge vtrsLbiueD 
Kadkraoz wirtl das Netall de» giiSMCitcmen Uadslemea 
cio|;egaa8en nnd 80 mit deiu-^elben veritchweifit. Kappelungen 
Ton Janney; Acme- Kuppelang; älofircrbindungcn. — 
Mit Abb. (Z. d. ««terr. Ing.- u. Arch.-Ver. l'.tUM, .m.) 

Auii|iuif und Zugwirkung bei Luk <>:n o I i v i;n. 
Verbreniiiiu;; ; I .\I-»ii»ti)r: Ahlenkblpch* ; Fuukiiisieb; 
VfTrf^lU'h^' vnn (ir-'it und v. Ihi:rioji. — Mit Zeirlju. 
^liuU. de La Cticnui. iiituru. du cuiiirria d. ehem. di- (vT 

taw>, 8. uui.) 

\VagsBrr<>hre]i-FeuerbUchso von l^rainmond 
[t. 1900, 8. 491). — Htt Abb. (Bufiatm 1900, I. 

S. liU.) 

Kreizttgigkeit di-s Ki->^(1» aut iUhnien 
hei Lokomotiven gleicher Hauart ti«. 1900, S.iil'J). 
(Organ r. d. Fortuclir. d. Kiscnbw. l'.MHi, 8. <.>!.) 

TeehDiscfao Angelegenheiten des Vereine» 
deutscher Eisenbahn Verwaltungen. Antrag Uber 
die nmpfehlcnawertbe Orütie dejt Kadstanden und der 
Achnbclaalnng der Lokomotiven. Howic Abänderung der 
ll«»tiinniungcu Uber die saUaaig« Falnsetobwindigkeit 
der Lokomotiven. {OtpM t. 4, FectMkr. d. ISlMibw. 
I".>u<i, f<. i:ti.) 

Lenkbare KuppelaehlAn fBr Lokomotiven; 
ton BMUrsth Liudner. Beaelireibatig der Klieu- 
Madior'Klwa Anordnung. (Wuehenaa»(:abe 1900, 8. :!]<;.) 

Lokomotivstenerung der Spaniseb«n Mord- 
babo-OciielUchart 1». 1900, S. VM), (OrSM f. d. 
Fottnehr. d. Kiaenbw. liluu^ K. t«3.) 

2IUf»r»>InJ«kt«r. Dof fai^ • li^tav dir bei 
«MB DaMOfiioks rdk 1 bta fiO** ^OAaaUt «ballen 
wtl. — na Abb. (Iran np» 1900, 3. Aptft, ft. 14.) 

SoknUren der «B«rtk«nU«heD LokoBottrnn. 
Scbniortn d«r AdnbBcheen, Stangw, Kolbea, Eirnntar, 
O^ndtr. — Mh Abbb (Rar. gfiait. d. ehMi. d. fer 
IIW^ I, El. «14.) 

l)«d«ilur dnr Or«9hit'8chiiiernBg in der 
BOdernsB Maschinentechnik (vgl. 1900, H. :tM). 
(An. f. tiew. u Bau». 190«>, I, S. 'Ji:.,) 

Aufgabe .lua der 8 t u b e l a ü 1 i c 1 1 a : und 
Fettigkeit: Verbieguug diT K urbelinpfcii und 
Achswellen von Lokomotiven. (Z. d. Ver. deut»ch. 
Ii«. 1900^ 8. 514.) 

Sonstige EmriGhttingei) Eiäenbalui-llBsdüiieii- 

KeparaturwerkslUltc der fra n r. ü s i a c b u n 
Mordbnbn in HeUemmei-LiUe (1. 1900, &. 614); 



ForlfcUuug. KesseUdimieda; elekiriseli« KraftUbcr- 
tragnng. Mit Z«M«. (BtT. ftedr. d. «beo da Ar 

l'Mnt, i, a. ;t;t:i.) 

Neue liokomotiv - ZuüammeubBuhalle der 
Brook-Werke. — Mit Abb. (Uev. pi'ner. d. ehem. de fer 
l'.MR», L 4r.M 

Elektrisehe lind Vre*»l"j(t K ra f 1 il l'Srt ragung 
in den Werk »tJi 1 1 >• n lier ..»ii rr 1 aat»b»hnej|, 
(Z. d. Ver. deotaeh. Kiaenb.-Verw. litmi, .s. 1211.) 

Elcktr. Veraehubgeschaft in der Haupt- 
werk et iltto Gleiwitz; Lagcplan: Schiebebühnen; 
Lokomotive mit Oberleitung. Die yi50 »ehmerc 
Loknmotivp licht 1 iiipn Wsäjening von liHi " LKnge anf 
l : niil einer Ci scliwindi^jkeit von o.T.'l bis :J,() "/k^ ^ . 
Anlage- und EctrichskogteD. — Mit Zcichn. (Ann. f. Gew. 
' a. Banw. l'.KX», I, & 2u:l.i 

Stauehpr«««« TUr Heizrohre. Mittels eines 
Uruckwaaserknlbens wird ein Stanchring auf das in einen 
Sehraubstocke befestigte Uohr gadrUeiU nnd dieeea an 
eingezogen. — Mli Zeiehn. (Otgan f. d. Foiteehr. d. 
Kisenbw. l'.«M>, 8. V2i.) 

H o b e Im a » e b i n e n znr Bearbeitung der 
liokomotivaaUal «neriknnitober Lokonotivan. 
^ Mit Abb. d. Vw. daaliab. Ing; 1900^ 8. 614.) 

llOt'CnntnsInnIwnnfa T«n W.*T. Avnry. — 
Hll SSahdm. (EagldMi' 1900, 1, S. 46«.) 

.Schneepflug«, iMMtdan di» in Rnmlaad und 
Norwegen augewoadelm FMga. — HU Abb. (BnUw de 
u 00mm- intemat. da ««ngrin d. «han. de tut tWO, 
8. llfiS, 1771, a^hi.) 

L. AUgetneines Maschinenwesen, 

aeaiMW WM B. H«iiB*ni>, iwaMar in l i H fc. 

DampfkMBel. 

Anertknniaeba Kennal f«T DnnpratmSan* 
wsgnn. — Hb Abb. (MlKb. k. d. Pnxln d. Danipfke««. a. 
DanpAMaeh.-B«tr. tOOfi, S. 225 n. Forts.^ 

Stehender Halb-KöhrenkcHsel von Morrin. — 
HU Abb. (Uev. iiulusir. l'.^>i, I fl.'i 

Dampfkesacl iCi um<tut! 1 lUtg mit MrU in Ilaupi - 
und Ncbenstrüme zcrtheilenden und «ich miechendrn (iaa- 
strüuen. - Mit Abb. (Mitth. h. d. Praxi« d. Dampfkeaa.- 
u. I)an)pfraa»<'li--li'':r. 1'um\ s. 

Siehrrheit Kveiilil«^ !üi l> i n. |j ikensel; von 
K. Iialrli iw. Fnrtacbritt der Damptkt'nTUccbnik durch 
älccSdiiiliM ritilc wegen ihrer Kleinheit und Leichtigkeit. — 
Mit Aldi iMiitb. a. d. Vrnxie d. Danpflnia.' a. Darnff- 

magrii.-läetr. l'.MN», 8. -.'."iti.) 

Ver RchluRsd <' 0 k r: I fUr Kct hronk cas el. I'i i 
Deckel ist mit einem tili «ii !i abzuKchlieaitendcn Duri lilana 
Tcmclien, der das AuwpiUi ii di-r Koliv »;'-i>iH'i. uhno 
dax» der Deckel «elb»t geU>»t werden mos». — Mit Abb. 
(Mitth. a. d. Fraxia d. UaavfkMB.- n. Onaipfnaaeb.-B«tr. 
l'UMi. t». 17:!.) 

U a u r Ii v i 1 7. v Ii r r u d i- Feuern n 1; in i t 
mochitfiisc iicr il e»v )( i cku ug nach Creccveur. ^ 
Mit Abb. (Kev. indiistr. lüOO, 8. 101.. 

Mit flUxsigem Brennstoff betriel»eBe ttekiffa- 
Feuerung von Ii. Arroittrong, W bitwürtk A Coi. — 
Mit Abb. (Kngineer V.W, 1. 8. .Vtl.) 

^Was ist als wirkliche IleizflAcho einet 
üaropfkcascls ttUKilsrhenV" is. 1900, 8. .'•O.'»''; von 
Fr. Fre.vlag. Nur die dem Feuer auxgcseute FUcbe. 
Bericht nach einer AUiandlnag von Chr. Baker ia 
I .Newvork. Hit Abb. (Diaglat'a pnlyt. J. 1900, Bd. Slfi, 
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Rttaakfr«!« Fauefimg von Prof. Lowlekl 
{«. «bau). Die RaialinriHminme darebZifllbniiig »ekun 
dMrcr Vnlfminnvilnft «M In dw WaiM an^Mlrabt, da»» 
Mb NMarimtMK dar «if am Hotte beMUeiMB Kohlen 
aaUdtt dia KoaMHhe iaiawr Mar a^ Ar <Ua FitelUan 
dndiUaaisar «hd; dadarali nfaaiBt di» Wi^a« de« 
SslMmialeiaa uf die BaatrdiaMiigaOfDiiiig dar Otaartuft 
ab. — Mft Abb. (Hitth. a. d. Fnaii d. Danpfltoia.- u. 
DaaipltaM4ih.-IMr. 1900» «. 47«.) 

ABlaltaag sar Beklnpfnog vnu Keaietot«i> 
darali ftoda. cacoban van Maj^cbiirgcr Vaiaiaa flir 
Dtaplkaiaelbatiiak ,Kaiik6ehaiaiaiiH«ligat«iKaaialateio 
irt vtifeHUBar aU M« «td alle aiad viel tbaurar aU 
dkae.* — Mtt Abb. (Mitth. a. d. Pmia 4 Daatpfkaw. 
aed ItenirfiBaMhrBelr. 1900, 8. JHtt.) 

Aasruliruni; und KrprohuDK einißrr Rcliirii. 
kesse lart eil. bvllcrilU*- Kvsb«1, Jan'ow ■ Kmucl und 
CyUoderkcs»rl mit F«uerrOlirrn werden Darb einem \ <ir 
tra^ Tnn K. T. Mar«hall liinnichtlieh Bau, Itßdicuuug, 
■□stiindhHltuiii;, Raum, Ge«'ickt, Leistunj; uud Kohl«nTer- 
br»iicli vei-gUekeii, erxibitt durch «ia« Aoubl von l'robe- 
fabrtatsiabaiaaeB. - Hit Abb. <& d. Ver. deataoh. lag. 
1900, 8. flSS u. Forts.) 

Nurmen t iii Lt- U t i ut:- v. i s u che an Dampf- 
keiiKel» und l)uotpt'u;4i>>il)iui;u, itufm'KtcUt vom Ver- 
eine deutscher Ingenieure, dem Iiitemaliuiialen Verbando 
der iJampfkeBaoHIebemaebunirsvereine und dem Vereine 
deaueher Maadii(i«nbauaD»tallvn. vMitlh. a. d. Prui> d. 
Dampfke«*.- n.' t»ampfnui»ch. Belr. I'.mki, 8. 

B e u rt b e i 1 II n d i r I, l- i - 1 u ii \ n I > .1 lu p f k <' n s i \ n 
vom rhen)i»el>6ii Standpunkt »■i^; \<:n II. liuntf. 
Kin^ehende chemiache t'nteriiucbunK dvc Ilrrnnoti tlu winl 
bei Leist ungivcrsucben ciniiWil™, fViiu 1 Iii »iiachtUBg de« 
\ I rlin iiül ii li(;n in de« Ui'relrlK'Ksl;iiM.h'ii, Ik-sfimmung von 
Tcmperatar and Zu«aaunen»etxiing der lleiigaiie. — Mit 
Tab. (L d. Ver. deataab. tng. i9W, 8. ti»9.) 

Dampfkessel •ExplocnooeiL 

Uiifnll. an einem DampfkeaaeU Ausheuluiig 
einpH l{uer»ieders »ef en WUrmcsUunng durch Bildung von 
KeaacUtain bei «tarber laanepnubaabiae. — Mit Abb. 
(Z. d. Ver. daaiieeb. leg. i9W, B. »48.) 

Wirkaamkeit der Ü«Biifk«aaelllbarwa«hiiiig 
in Deataehen Reiebe; veia C. Bmeh. fltetietieeb wM 
fintgeiieUi, daii» die «i»>ien«eb«ftU«b bcgiiledcte Thitig 
keit des Ingenieara auf dem Uebict« dw UtlfellverhUtung 
aeeea»N>icii gewiikt bat. — Mit Tab. a. Dncr. (2. d.Ter. 
dantaeb. In«. 1900, 8. 811.) 

Dampftnaeehinen. 

Beiicbreibun; einzelner XftMhiatn. S t >- Ii c nil e Urei- 
tat'k Kxp:knBiiiLir<maHciiine von Plcnty & äon, 
Ncwbnry. /u:n Antrieb« von DyeaaMBiaaahlMB. — Hit 

Abb. (F.i..-in. , r l'.>0(, 1, S. 

A :ii 1' : i k II ri i ^ che <' iir Ii»» - iKi in [i t lu .1 si Ii i ii f ii fll r 
elektriitohuii lishnbetrieb. Mii Ahlj. , iiiiginsi-r 
WIK). I. K .'■)3i'. 

U r c i fa c h I j \ \i :> n s i o n n 1> ;i ;ii p f ma« c Ii i iic , ciit 
«orfen und geb-Hul wui A, liornj; in Tegel b<'i liciUn. 
Stehende AnordiiutiiK' iml ilseittt-m NiedcrdmekcyUndcr 
nach der 'randem-Ai^intiniin^-. Der iloehdruekcyliuder bat 
Tiit»""', der MiKi'lflnioki ylindcr 11H<»""", jeder der beiden 
Niederdrnk Jiiilir i:;4<l"'" Dun-hmesiicr. Kolbenhub 
l^iM)"""; iioiiualc uiiiiiitl. l'mlaufKaUl Leistung hv'i 

ii" EinlrilliiapannDng, K. ndi uHiiiinn uml ctwu J'Miirher 
Kxpauaion :!'>l>i>rS. Aui der l'anscr VVcltauasteUung 
betreibt die Maschine eine Dreliatromdynamo. — HitTaf. 
(Z. d. Ver. deulavb. lug. IDuu, &. IIX) 
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StehendeDampfdy naaoiitaeklDaa tob 

:i<)0uPS. U der CeatraU ata$aeae(r«tte* d«r 
Berliner Uiektrieitlltewerke (a. UOO, 8. 498); aiu- 
geftOrl fwk Gebr. Sulaer in Wiatettkn md dea Bar- 
Ueer BlekttigttatewartnB aalbit. ^ d. Ter. deataeli. 
Ing. 1900^ 8. «06.) 

Sekaellfebeiide atekevde Ilreifaek-Bzpaa> 
»iouBmaaakiM veik 1600 P& «an Leep. KtineBt; 
»usgcfttkrt VW dar IbaaUnaBlhbiik Frladr. WanDieck 
& C«. Ia BfflaB Mr daa Elektririlttawatk Leepobkrtadt 
in Wiae. QiOttl* LaiataBg 1800 PB. bei 18** Aabaga- 
cpeaaaag im Heebdrackajrlhidar tial 186 fABdnhaga» 
i. d. Ua. Je awai HaaakkwB afad aa eiae OaalnlrOegaB* 
i>tnNBkoBdaaia.tie« aBfeaebbeHen. — Hit Abb. (8. d.V«r. 
deatecb. lag. 1900^ 8. 989.) 

:t00iiP8.-Daiapfdyaaaio der Hellaa-Blektri* 
■■itiitageaeilaebaft 1a Kvia^Skreafeld aaf dar 
Pariaer WeltaaeataVlaa; 1900. — Mtt Abb. (Ana. 
r. Oeer. n. Deaw. 1900, I, 8. 182.) 

:(000 P8. - Dreifach ■ Kx panaixnii maschine rM 
Oiebr. Sulzi r. Mit Abb. (Knginetr llKMi, 1, 8. 5tl.'» 

MaBebincnan I ;i;:r il r <■ Ii 1 1 1- n i m- Ii i- n K>irvi-fti' 
„Oenerul Bariuedano", erbaut von Hawtbnrn, 
l.eslie & Co. - Mit Abb. (Kngteaarias 1900, f, 8i. 618, 
.'iJ.'i; ICngineer inoo, 1, S. :iH().) 

Man chincnaDlagGdcB erste ndcut« eben Kabel - 
danipfcr« ^von l'od bie Uk i ". Zwei dreieylindrige 
Dreifach Kxpitii8ion«roa.'<diinen mit OI>iril:irlii'iik'iiiden- 
sation, die ihren Daaapf aua awci ItundkcMeln erlialtcu, 

UiHten i60i> PS. — Ittt Abb. (Z. d. Ver. daalieh. lag. 

M » «dl i II iMv;i n I, .j i; 1- li t- > <.'iiiiartl DainpferB 
glvornia", au«gefilbrt son der WaLlüand ftUpway 
Contp. — Mit Abb. (Enginccr 1<»0U, I, S. 

Sinselheiten. BeurtbeiVnng der Dampf- 
Biaaebine binaiehtlich ihres Dampfvorbraucbee; 
von G. Meyer in Oöttingen. Frag« 1: ^Wie ist au« 
dem DaropfTerbrauebe der Wirineverbraneh der Dampf- 
maachine einwandfrei kd berechnen?" Krage 'i: „Wie ist 
mit KUcksichl aof den Arbeitswertb des Dampfes die 
DempfeiaMhlne etaweadflrei sa beartbeileei"' — Mit Diagr. 
(Z. d. Ver. deataek. Inf. 1900» 8. »H9 n. Forte.) 

Veriuebe a« einer Daatpltarbiae ait 
IVeebaelatroBiaaBakiae (vgt VM, 8. 616); Baritkit 
der SaakventladiBan hindley, Pref. BckrOter aad 
Ur. Weber Bb«r die Anlage v«b C A. Pareoaa A Co. 
In Newcaatle Ar die Siedl BUmrMd. — Mit Tab. CL d. 
Ver. dealeeb. iBf> 1900» 8> 889 a. Forte..) 

Andere WUnne-Kraftmaeddueii. 

Unterschied xwischon nicscl- und Hewee" 
Moll! r. Die Abweicbniig besteht weeeetlick Ib der 
Ausftlbrung der Kompresaion. — Mit Abb. (IHagl(i''a 

pnlyt. J. I'jLttJ, Bd. :U.\ 8. 267.) 

Zunehmende A n vt c u d u ng von groüeo Gas- 
motoren in inoderDen Kraflbetrieben; Vortrag 
von Direktor Miinsel. — Mit AM>. (Stabl a. Biaea 1900, 

8. 315 o. Korla.l 

11 1' i Ii l u 1 1 m II t o r v^>ll A. Heil. I'or l'ciUTtujjf 
ücr Maschine und «Ut \ i niriltiKerk«Ui«n tiind «si» Türiellttn 
berge»t«U(, der Kühlriiiitii mi» riiuin die Wirme be«tens 
leitenden Stoffe. Im« ;iuiii:rur4antUcho Steigerung 
(bit) XU :tO"/o) des Wirkiuigsgrades gegenüber gewübnlichen 
Ilei&lnfimotoren soll «o enielbar »ein. — Mit Abb. 
(Mitth. a. d. Traxia d. Danpfkeia.- a. IlaHpfineeek.-Belc. 

lö(KI. .S. l'Jl.) 

F ahrieti« nul I (ir (Ml für iil;»'<ige Brennstoffe 
(vgU obea). Vorführung einer Aiitabl von Fabneo^tnMtonD 



L. AUgaaieinee-lfaaehbieMreMn. 
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III L. AUsMitiMt lÜMkimnrai 

flr Bmin und Fttolnu^ «m tum Uttantaibt UMr daa 
Stand and die MMm BcitfebiBfn atf dlmai MMa 
w «ab«!!. — XU AM. (S. d. V«r. dMKMk ta«. IWO, 
& 536 B. PutL) 

dt> Soe^ 0«ek«rill ta UittMb. BatiiA iueh HadMAii- 
AleiM. VwantteMialmim. Mit Abb. (EigiOMr 1900, 
I, 8. MS.) 

Di« h*»tif«B 0««- und RrdBlnotoreB and 
iAr« BedaulHM für di« Industrie;' toq Max 
BdsiIId, FriTalooMit Id 8luttg«rt. «Dingler't polyl. 
t. iwx», Bd. s. 2;<«.i 

650 P5. - Oaanotor mit drei Cyliadera vo» 
W«atingb«oa«. — HM Abb. (Bw. ndiitr. 1900, 
& «S FtMta.) 

Wasser • Knflmasddiwti. 

Tiirbinenbau auf d' )' WdtauHHtcilliinu 
SU I'iiri» l'MO; von Prof. E. Jicickcl. EutwickcLtuig 
da» Turbineubauc«, b««onder« hinMclitUcli der WMh»«l' 
airkuDRen von europäischen und amerikanitwlien Au»- 
nhningen; Botbciliguni; der «ihlMltaMin LJodnr. — (S. d. 
V<r. d«ot»ch. lug. VMO, Ü. 667.) 

Temdsdites. 

\V c r k I r u ^ ni .1 R 0 (i 1 n !■ n zur Mrt;ill u ml Holz- 
ticartteit uit)4 aut der i'arivor Welt ausatBlluag 
1 1)1)1 > von Prof. H. Fischer. — IUI Abb. (Z. d. V«r. 

deülM-b. Inf». I0(IÜ, S. 47^i.^ 

W I' r k z iMi ;; iiiaachi nen tur H f r s l c 1 I. u u ^' ilrr 
KcttcngLieder fUr die ächwurplutz ISrllrke Uber 
die UuDsa bei Budapcat (■. oben}, au.-.;;!^ führt von 
der Fabrik ..Vulkan* in Biidap«j<l. — Mit Abb. (Z. d. 
V«r. dentaeh. Ing. V.m\ S. .',9J.> 

Brach eines Bch-» ms jrrades ; (nn H. Ilagen». 
Die (J5ü breiten ltiiiin u»tliLibtii h^cii« iiD(;rjJcr haben 
•1,1"* DurphrofKser uinl eitu» rrn('nngiiK<'»i;liwiQdigkcit von 

""/fet • lifi l.fei Uiit' ilfT Mancliiiii' i)racli der ScIlwilDg- 
radkrao7. an zwei cin.iuili'r gegenüber Liegenden, die 
\ f r.-i'linr.iljiiiii; (-iitliHU'-iiiii'ii Stellen. lieclintTjBch wirJ 
die hohe lieansprciehuiig naehgewieaen ; <hc ri>:k€he dea 
UrucboB ist in der ganz fehlerhaften, utiir Nolir hiulig 
»usgeftlbrteo Vfrbindung in mhm. — .Mit Abb. (Z. d. f 
Ver. (icut>rb. Iii;,-- J'.iU'i, S. litt:,.' 

H " Ii I- l in a f4 h i II e der \\'t'rk/tMi^iiiii-^<'tiiti(Mllabrik 
Newton zur Ik .irbcituuf; il<'i AunaKerlliU-hen von 
Lokomotivaiitteln amerikanisLbcr LnkMOiotivcni (S. oben). 
— Mit Abb. (Z. d. Ver. ii.Mit«li. h^. rj<H), 8. 614.) 

Leitupiadelbank von 15Ü Spitsanbälie 
von C. Scholz. Amerikanische (irundfonn. — Hit Abb. 
(Z. d. Vor. dcutseb. Ing. S. 6)iO.) 

e l b a 1 1 h ä t i g e Nothenstofimaachine von 
C«rter t Wright. — Mit Abb. (£agiutr 1901^ I, 
8. 8640 

Amerikanische WerkseBgaasahinei. tMk- 
buk der Orant Maschine Tool Camp., BadiaUwhniaaabiwa 
der ausinnati Badkk DtUl Oomf. — Hit Abb. (B^iiMar 
1900, I, 8. 400.) 

Dapp«ldr«bb«nk aiU drei OaaekviDdif* 
kalten, «Anot vnn 8b»rp, Stewart Ce. Mit 
Abb. (Efliilaear 1900^ I, 8. 42«.) 

Slektflaeb nnKetriebena Bebrninaeblne mnd 
Drebbeek ven WllUeia Sellera A Cv. ' Auficr- 
tadaatUch gnifie Abnaanasae. <— HH Abb. (Kngineer 
1900, I, S, 51U.) 

Reibungsknppolnng mit atoiifreier Ein- 1 
rttcknng von K. Heinve. — Ut Abb. (DieBlai'a 
polyt. J. 1900, Bd. 315, 8. 226.) 



u — M. MataikllabWbn. 18S 

tteratellnng der Gewinde dnroh Bebnledem 
nod Weiften; von Heedieke. Darstellung der Vor- 
fiehtancao and Verfakieo »um Enengen dea Uewindea 
ledigUab dneb Veraeblabans dar Ikaileban ebne fipabn- 
«Bteahne. — Htt Abb. (Mehl il EIbw 1900^ & M&) 

Keltatte fnr Bteblwerke ww dar Weifenng^ 
■aaaUMolWbilk Newten n PUtadrtpUa. — Kit Abb. 
(Rev. indaab. 1900, 8. 133.) 

Sehmi«depreaaa neeb Bie«, «rinnt *an der 
Pope Mfg. Cft. — Mit Taftl. (B«r. kidnalr. 1900^ 
S. 114.) 

Kraftvorbraucb von Arbeitsroaachinen, mit- 
getbeiU vom Giaenb.-Bauinspektor Loch. Aobaltapunkte 
aan Bemeeaen der QrOfio von Elektromotoren fUr Antrieb 
«OB AriMitoauaeUaan auf üroud zehlroicber MeMungOD 
aaHeM dar Hiiiptwarintatt Oleiwiti, (Aao. t. 0«v. o. 
Baaw. 1900, I, 8. 140.) 

Bedeutuni; der 0 r»ptiitschmicrung in der 
modernen Masvtiiuvulccliuik (s. obeni. Die Grapbit- 
aebflgierung, beModer« mit anierikaniachem KlockengrapUt, 
wird wegen der gruben Scbmicrf^higkeit und der Uaver- 
anderlichkcit bei jedem llittegrade aaler Angelte voa 
VersuebaergebiÜMee aaeb Prof. Tburatoa al» aehr ver- 
tbeilhBft beaenbaat. (Am. L Qtm. n. Banw. 1900, 1, 
8. 946.) 

Schwere Revolvci l)ri.-lib«iik von T'ratt A 
Whitney. — Mit Alb. i l'.ii^in.'criiii.' VAkj, 1, K. 537.) 

Drehburik <l<'r Ili iuley Nnrtvn Mach. Comp, 
anf der Parisi^r WultauAstellung lflO(>, Die für 
jnc'triscbea Ocwinde bestimmte Itank tcichci.-l eicli dunib 
eine bcaondar« Aaordnang der Weeiiaelrlider an«. — 
Mit Abb. (BagiiMriaK 1900^ I, 8. 80T» «19.) 



M. Materialienlehre, 

biubalui rtm Praham Baaalef f, iHllfaiMIMMK JHMbir eiv 

Holz. 

Theifting'a Uolzflorplatten dienen aar Hor- 
ataUmw ahaa gegen Mlaaa widaiatandafitbkan doppelten 
SteMbmodeni. Die oberen, nettt a»a barlem Holee 

l^nommenen Platten werden quer an den nuteren verlegt 
und mit ihnen durch Nnth nnd Feder verbuudcB. Zuiacheo 
den beiden ScbIclitiMi und twiacbcn den einMlaen PUUten 
bleiben 3 bn-it^ 1- ngeu, die mit Aapbalt aaagafWift 
werden. (Deutsche Bauz. 19Q0, 8. 2Tt>.) 

Zu Ilolxpflaatcrnng (a. 1899, .H. aot) soll aiab 
bcaiiUaiiiaelMe Masaaranduba-noU beaonders eignen. 
Ba M aebr diabt und kann ohne chenoinche Vorbereitung 
venraadat wardae. Seine Uraekfeatigkait betnigt 800 
(Rep. d. Obatn^X. 1900^ 8. 940.) 

Staue. 

Prtf»ng Ten PrUeterateinen. (Bmg. leeard 
1900v Bd. 41, 8. d04.) 

Kflmtlidi« StdM. 

UatertaeliBageB feaerfeeter Bteim« (a, 1tt% 
B. 88^ a rge ba a , daM die 8iefaM daalethaa lliMffaiigea 
den «uslBndiMibeB hladebtUeh SehiraraehaaUbaritelt, 
Porigkeit und BeeBibeitt B digkwt bei Weiten Ibarlegaa 
and. iTboniB4.-B. 1900, 8. »97.) 

ABablihmagen der Ziegal (a. ÜBT. 8. 809). 
Unachea; RetbaciUg» aar TeAataag. (IkaalBL^I. 1900, 
S. 883, 859.) 

BeneoDBDg der veraebiedeaea Artea t«b 
Beton. ('Tbonind.-Z. laOü, 8. 1111.) 
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133 M. M«t 

Dil VBrw«ii4«n|; d«s Bmimltkltiva 
Roftberge lar B«toa- und MBrtelbaroltiic 
UcM rar der Twveodug ron FUmMadea waA IVm- 
kiewn d«D VaitiMÜ WUiKemi Prtlaw iwa der Enpuiik 
M Caanit viid K«lk bei poianr Zug- aai DrneUiutiKluit. 
(BsBBMteriaUenkimd« 1900^ 8. 9».) 

EinflB»« der Kiiea«liilai;«D aaf die Eigen- 
S«1i*fl«1l den MiirtrU und lictont (■.oben)» <8«lnr<il. 
BtME. ttOü, Uli. ;s:>, ä. 23.-i, 215.) 

Metalle. 

NiMieruogei« in der Met«Uur:-<<' 'l' s Nirki U 
(*. 1899, S. .1:«!. (Op»t. 7.. f. B*TK- a. iiutteüw. i;<m), 
8. 24.1. ->77. 

II art Kit hen tod (iuaseisoD nach dem Verfahren 
VM Pich. (Bnir. Ind. u. G«wlil. lüOO, 8. ISl.i 

Abnahme - Vursehrirten der K«i«erliohon 
Werften und d'^r Torpedowerkutatt fUr Ku|>fer- 
bleehf und ^rznpenc Kupforrnhi *' l'rllfuDß aaf 
iD&erc l i liliT uml naf Ab«eichuiii:iii itn i d chl ond in 
den .\birii'»8nngen; UnterdoeUun^: lii r Ft»tipkell*eiiren- 
(.rli.-irtcii. Letztere »ini zu iiaiittrlij: 1. .m den Itleehen 
durrh ZeTTcißx-eriOi'hc iiinr i'^.-i ltlri'lii-;i vnn nnd 
nj»'lir JMikri »]) lltilvu Priil>t-ti, jiii ilrr,i:ii iltr W'.iU- 

iLnfiii'u lhi l.Ts..eii tind. b) Kaitbiegepn>ti«it inii »mgigluhtcii 
SilicKi'ii unii c: bei lilcchcn von nntcr 1 Dicke darrb 
l'oUer|irot>ca au UDgeglUblen stücken im kalten Zu»t»ode 
(gefordert wird dabei: ZagfMligkeit 2KKI Brueh- 
dehnong ~~- H.'iOjg, llief^an^gwinkel IHO", innerer Kiepmi^- 
balbmeaser r o, wcmi iMcki- if i '. " " . und r ~ il. 
wenn d ''• i;<""); 2. tni (lohi fia durcb aj /.ttc liiinOini 
mit Proben, die bei bis 1(10"'°' Ueliteir. Ivilinitin Ii 
cneBser in der Uilngiiriciituui:, bei grül^crem l>urt'liiQ^»nei 
qaer eotuoinmen, dann ansKefrlQhl und warm ßcrichtot 
sind (gefordert werden 2CKX) " Festigkeit und miodeKten« 
35% DehnugV >•> Biagaptabu fUr Itobie big zn ititi ""'• 
Uehimi DaithBiMMr ^uA bBdwtem «weimaligem Aub- 
gkUbeo Dritim liah alt Kolophoniu») t,'efnUto Kobre 
naeh eiaaai iaaanii Krmamungahalbmc&Mr gleich den* 
Duppelien de« lafiarm RohrdniehiMaaaia hgagaa laaian)» 
e) Itßrtelprubeii, d) Priininfr Auf tamran Draek. (MillL, 
a. d. VnixU i!. liumpri; u I):i>npfm.-lletr. H«iO. P. ;!m7.i 

K i II Ii !■ i 1 1 i I Ii f P r il ( Ii II v<in K(>«<'ii nuJ ■''t.ihl 
nach dl II \ ii»flil;i;.'i u der ;>iiu rik.iiiiüi lu n Alitlieiluii); de» 
intcrnatioiiii'ii n \ p-riiiindi-s nir die M.itcrijiliir.lt'anp der 
Technik ;Kiik. riM-onl l'Hln, llj Ii, (•d, 

N :k I' Ii Fe» k« i t « « V r « b c u xu ^uuxeiuvrui-u 
< v'iiid' lu, deren Enden durrb auf die Flaii»4-ben auf- 
^'1 siliniuljlc iH'i'kel ver»chlosiicn waren, ist die Krsli^fkeil 
dt.'< Ei«ena bei Versnctien auf innere» Druvk nur i;leicb 
.■tv.:i ''^ dpr Zns^fpstiplceit. .Als beimtuler» gebädlieb (Ur 
die l"i-sli^ki.-it rrwicH siidi dir iiSinnR in Kiilge 

itii^lt'K lier AliklUiUsig. EuiptutiU.'ii »iid, die l''liin8eb<'n 
oirbt wenentlieh »tsrker zu marben aU die Cylindcr- 
Wandungen. (Dinclors polyl. .1. I'.UMi. IM. .S. |0:..) 

FcDligkeil von Stahlkttgeln (b. 1808, 171). 
DruckverBUcbe mit drei Uber einander geatelllcn Kugeln. 
(Engineering 1;<ihi, g. 

Uruckverioche mit geftcbmierlen Uruck- 
fluchen (x. 1900, .s. liefern naeb Iterner zn 

geringe Fe-'«tigkeit, weil dna Abllietjcn de« .SchmicrmilteU 
nach auljen ungleichmiltiig<< Drnekvertheiluiig zur KuIkc 
bat. Fftp|il mmnt, daa l>nick|S«fllU kttnnQ Bichl 
«rbebUah mId. (OantnlbU i. BtiTar«. tum, 8. 

Prflfnag «ob ■•tallaaao Oaabalilltcrn 

{9.SWT, i*. — Vit Abb. (Kngineer 1900. 1, 8. .1.12.) 

T: i ;i !'i 11 » di'n F. r Ii i ( / >• II M .'1111' du- iihysikali- 
chen KigonKcbaften und da» KleingefUg« vott 



isiliculchre. IM 

Stahl nOO, !<. :!21). — Mt Abb. (MetaHugraphist 
lIMXi. S. l '.K 1 

Krj'BtiiUinischcH tlefUge der Metalle (».1899, 
S. (iOH>. Verxnche von F.wing und Koienbaili. — 

Mit Abb. iMelaUngraphiM l'.KHi, H. IM.) 

KinfluRü der Formändernngcn im k:^ltrn 
Xnitande und de» AnaglUhcna auf da» Klein- 
Iii;.'!' von Einen and Kupfer (<. 1900, 8. Sti). 
(/.. a. \er. deutRb. Ing. IIMX», .S. .J;{.l, 5t>3.) 

I Einflu«« de« Kupfer« auf EI»eD (a.lSO0^8>6n). 

I (Siahl a. Eisen 10<H>, .S. .'.dCi, UX:l.) 

Fe^tigkeitii - l'rUfnngBmascbincii v^-l, 1900, 
8. Ö21). VnTTirht'311'^ von l'f rrc an •>: mit .'^r!ir:iiiti«>ii- 
antrieb Ui.il FviIiti];. niuiii'iin'li'i-; Nl'i>•illl,'^<v^.^-l:;<■ mit 
.'^braubcnanlrii^h von Ul li^^l•r; I!iirchdiii>kvi rnchliiii;; 
: KupclprohLM von I'crsoi. - Mit .\ljb i l lnijn i i rln;: 
l'.lOn. I. S. 4H7, — .')<»'-M»arhine d' r V:il, r. M.iliiUi 
Comp. lu M.^ri<iii .fit. -■ Mit Abb. Kiuudu, Till. — 
Mssrhine Eur l'rUiung der Druekfcüligkcit von lii l in luf 
di lti B iiinUttc an WUrfeln von 3t> "" KaulenUim-i', mieh 
dem VorndiUge von A. Marteai. — Mit Abb. 
CentralbW 4. BaaTerv. 1900, 8. »8«; nmuiid^Z. 1900^ 
H. X(äl.) 

."^c Ii ac Iii r.i r der»oilc. liandBcili- itk.hIj'.ii t; riniriTi' 
NulisieiKtnng ats Kundoeile. Unter ielttere« ernitwo 
sieh die gewi>hnlirhen Kundneil« den patentvcrBclilosBenen 
teilen .III |jPiBtnnj.'sfHhi?keit iM-dcutend llbcrletreit. Ilci 
den i.i-tjti rr:i triid ii h.iiitii; tnid In-ddndi-i s Im'i sijirkrirf 
ltiej?iiii|! ili-^ •M ite» liic I Ii i kiinihrc lii'iaii.^. Kl in-hUt/.ipe 
.^irdr V«:] :*]>ri i li.'ii Kni ll ;.'riiüi i>' 1 1 :iin' rti.i l"t i k r i t Iiis die 
LTi'WidinLii'iirii Utiud'-i'ilc. da !-ii-' fri-ritiu'i-'riT iMiniitvtin;^ 
nnicil ir;,-cii. Ui'sl. '/.. f. HiT»;- n. Huiti-n« - i;iOii, S. Jl-'.) 

Ziitammeuf Ilgen fenter KiSrper unter hoben 
Urueke; nach Verbuchen TOB Spring. (Katarv. Baad- 

Mliau IWt), fi. •-'«.'».i 

FoBtigkeitsverBUrbc von (iueat unter gleicb- 
xeiligvr Wirkung verschieden gerichteter Krtcfto. Rtipni cTing 
llMHi, I, 8. 7;i4.) 

Magnetiürbe l'rllfung von EiRenblecb nach 
dem einheitlichen Verfahren der deutRchon l)ynama- 
maschinen Fabriken. — Mit Abb. (Blcktrul. Z. VMMi, 
S. :i«»:s.) 

KiirmitnderaBgen vo« Eia»a> Stahl aa4 
Nicknl durrb Hagaatistraa. (Natarwiaa. Roadtchaa 

llNMJy 8. il3u.) 

Slaktriaehar Ltit«ngawld«rttaB<l roa Stahl. 

Der Widerotand «lebat naeh Vertnehen von Le Obatelier 
aoulthernd gleicbmätiig mit dem KnblHnstotf-tiehalte, l'emtt 
mit dem tiebalt an .Silicium, .Mangan und Nickel. Chrom, 
Wolfram und MolybdUn sind von geringein Einnuase. 
I (BuU. de U MO. d'eDcovrag. Nr. 3, S. 743} UanaatariaUan^ 
famie 1900» S. 14X.) 

ParbaBbasBiobnangau flr hob« Wlraiagrad« 
aach dco V«t«ehUtg«a ton Uew«. tEi«. a, mfa. j. 1900, 
8. 75} Berg. u. Ilutteiiu. Z. I'mni 8. 161.' 

VerbinduQgs • Malerialien. 
ZasaainianaBlauBg, Bareitaag aad Gebraaob 
v«a HSrtai (a. UM» S. 149). (BaeawlariaUMiliaada 

IMO, a 119t lB9-> 

llaadbabang der CaBi«iit|»rliruBg (vgl. IMO, 
8. 144) aeftcM der Hi^iedar der Amcrleaa aoe. «f dv. 

eag. Eng. record I'.uki, ltd. 41, 121.) 

Keurtheilung de« Sehlackengehaltea von 
t'ement nach der CbaBgleOB-BeakttOB. {T1iiiaind..Z. 

l'.lOO, .S. 721, '«■>ü.) 

Sch ( acken- Ccment. Einflupi di r Arl de» G rann- 
lu-eo« und der cbeBiitcbeit ZuMBuaenaetzung der ädtUcfce 



Digitized by Google 



1» 



IL Kitwiilienlehn. — N. TliMMtlieiha Dilanncliuut$eu. 



126 



nf EHrMwlurfteii d« CanntM. (TbonbiL-S. fOO(>, 
8. 990, loai.) 

Beilimmang der UauraverlndtrikiB 
feydraaVitebcr BladviiUteW iTbaniiid. • Z. 1900, 

». 9 in. 9fi2.) 

\ 1' r :» n i1 (• I u II ' ■ 11 dos K a u m i n Ii .1 1 1 r -> \ n ii 
hy dr üu l iscbe n IS i u Je lu i 1 1 ein beim Krliärtcn. 
(/kam. f. Qtm. «. Hau«, v.m, I, 'iii.) 

Hriirstnalerialien. 

Troibiieile .mn l'^p or sind Icicliltü als ii.iumm oll- 
seil«, g< ■.i.'limi'K'.i^-, .iLii-r weniKi'r fest aU MnaltaMile. 
(Schwei/.. H;iu/. l.'DU, Bd. .'tj, S. lH7.i 

I'rliriiii;^ \ 'in hinoleui:i aul (It'wirl.;. Al>Miit/uoR, 
Verhalten gegtsu Wasser, VGrdtlimt« ästuicii uii l alkalincbe 
LaggCD, rclroUam, auf Biei^amkcit, /u^li.Hli£kL-il uu<] 
Wa*8erui>iliirchl jt«jii|jk(iit. Ke««lir«ibuug d«r in ilcr i;liar- 
UiUc»bur-i t \ < i .-iu li:.an»Ult gcbranchlirhen i'rtttnng»- 
Tcrfabrfii iiid .Miitl.i I' ung von ErgebniascD. i Tk-ntsclic 
Baal. ^. i-V, i'MK' 

Art tiiMl (liiti- ili-r. r h ein i «eben i;i»m,. 
(Wocheii.iii-^;;ul],' 1900, S. .Ijn. 

Tcrrant, ein iinmlur l'^Hlricb zum Si'hutJr lijlzi-niur 
EUlkenla^-i-ti jcf^-i-n Kriii-r. l'.-ti.-ut von Bai(mc3>ifr l.il iv.n- 
tbak in Berllo. V«rsnche sollen recbt glinstig« Krg«b- 
HN8 galMlnt kBb«& (OntMh* Bmi. S. m.) 

N. Theoretische Untersuchungen, 



Haelimititl ■ (eoltiilicli« Pl»id«reieo; nm 
Ihrof. Hr. B»l>>mttll.»r. AU«aBMiB vantladli^ 
BatiMlriw^KM ttbtr dM Vtmm dar TVimn, augM^aMl 
m> 8eh«liisamapnbUiiw. (L d. V«. deatMh. Ing. 

Erw«it«r«B( d«r PrliBMoidformet} tob 
Pvll«r. ThMtBlüdie Uotwiekalur lait BabpM. 

(Z. f. Vomessnngsw. IlKk), S. :t4. i 

Die richtige Kuickt'urioel. Ue««» die Unter- 
«lehang «m Klbl«r (a. MOOi B. 624. >. obM) wcidaii 
EinweiidaBgeii erhoben. Avtwnrt Tnii Kllbler. (Z.d. 
V«. deutsch. Ir.^'. V:»»'. S. 1 1 .'•i'. 

l{ini;s)iaiumii;;<:u u.ud Zu{;l«:^ugkeit; von 
IVuf. M. Grliblcr. Im AaachluM an diu Abhandluni; 
d«ii Verfaiisers „Veraiiehe Uber die Kestigkeit \on Schleir- 
alMBW" (Z. d. Ver. domtawh. S. 12'.).%' und 

die Miithcilung vim I'rof, v. Bacb „B«<lcbt bei Sandstein 
PraportioiutUtKt iwiscbeo Dehnan^ren aad SpaonniiKen?^ 
wird der lüDdoM der Uber die PreportiemliUt lUnaiie- 
(•headMi Zeihm« dar DabmagaB aü daa SMOBaagaa 
taf die BaaMpniafcu« dar Faian etaae kialaaMaB 
diekwiailfea HalilajUndcn «utanwilt ^ i, Vau. 
daatodh. U§. t9(W, 8. 1167.) BeiBaifan«aB dan Ttm 
«. Baeh. (Ebeada, 8. ll«a.) 

Zar Frage der Proportionalitll swiaeben 
Debnungcn und SpAiiniingeB bet Saadetein; vuu 
T. Bacb. Au* Anlaas der voretebendeo Berechnungen 
«an QrtbVer verdea die . ICuab ialial der van r. Bach 
aatgafUalak Tataudia mit Bniitltlnf dw DebDungeo 
bei Zngbalaatuag veroiTenilleht md die FirIcarueaB su» 
diaiaa fiigabaiiweu gezogen. (S. i., Ver, daataeb. lag. 
1000, 8. 116'J.) 

Einfacbe Hetbode «nr Bereebnang der 
Qleiebgewiebts Kurve oder StUttlinie in 
BSgea; von Cb. Leen. (.Engineer im, II, 8. I03.> 



2«iebmariieha B«atiiBB«BK d*r Btttaas- 
ntenemt« darebltofeBderTrigar von onvariodet- 
liehaa TrichatiBBeBoiiteB; yea L. Geiaea. 
Vaibhiaa vi» UllU;» vea Peitpmkteit; Baiipieie. <S. d. 
ntair. b«.- Mkd ANb.>Var. 1900^ 8. tSO.) 

BratlUeluBt d*r OleieboDg der elBattaabaa 
LIiilaB alBos amf awoi Stttsan raheBdeo lad nlt 
EiBaaUaate« T»Taa)i«DeB TrigaTa vea iker»li 
Itleiebeia Qaeraekatlte; vm Pref. Raaiieeb. (K. d. 

östflrT. Iiig.- u. Areb.-Ver. V.»»\ f. Mt.' 

l.atwirkelune <1 o r > > ruu d ^- 1 c i c hungen eines 
Träger» von eln rul '. je' ■■ i Ii i- -n Qucrsctinitt auf 
beliebig vteleit .istuti:.«!!! nach eiuem aeaen Ver> 
fahren; vou I'rof. Ramiaelk (Z. d. flalarr. lag.- a. 

Arch. Ver, I'.'im), (i4'.l.i 

Zi.- i r Ii IM' r i «che Beren.lni u d i; des riuclirii t^nlj 
ringet i iiu m U r h«r Karii » <' r V. <■ ; vuta l'rul. J ausi I) i l< i. 
uSeliwciz. U;iii;'. l; l:d. is'.i.: 

nie Uiclilerswoiler Holzriese; von Prof. 
!>:. I'ulti r. Aoscbluss an die Baubeschreibung der 

zat lietiiriieraikg von UoUeUmiaeii dieaeadea äeiU»aba 
wird ihre Berechuang ymgMkti, (Sabvaic BHtt. lOOO^ 

Bd. x», 1 •.•;>, i'i:i.i 

Kormttuderungcti uii<i Bedingungen für den 
Bruch bei fctitct« K iriii^ni; %hti ric !a Noi'. L!l)iir»TO 
Abliandlung, jiiiknupfi'nd an l iit('r»uduin>'i"-i) dr r technin« 1i>'H 
Abtbcilang der Artillerie Uber die VerlbeiUtog der l'orm- 
ttuderuMgen Ib HettltaB. (Au. daa peala et ahaaaa. 1900^ 

II, 8. IMU.I 

Aus zwei Kreisbögen bcKtehender Korb- 
bogen tnr Verbindung sveier gegebener 'Tan- 
genten [i <i n k t e; von l'ruf. Dr. HaaiiBer. (Z. f. Var> 

Btetaiuigsw. r.uMi, s. T.w.i 

RaBdspannungt' II in X Elten ivgU 1900, S. I S.'il ; 
Vortrag von Kotskotben. Kinfache J.äsaDg der Be- 
reebnang der Knnnnlspannungen and der damit in Za- 
Hunmeabiuig atebenden Queraclinitt^mouieuie. iZ. d. Ver. 
deatMh. log. 1900, 8. um.) 

Berechnung von (Irundmauerwerk ^s. oben); 
von Baurat b Ad. Krancke. Bedingungen fUr die Kr- 
adgUcbang der Diadtvertbeilaiv voa Fandanantan in 
gßMU ABidahaaBK. (Sahinric Bau. ISM, Bd. S6> & 146.) 

BpitsbogeBtrlger aiit Bebeitalgelenk) vea 
IiMiralb Ad. Praseke. (Oeatair. Hantoielir. t d. 
öOtM. BaBdienat IStMl^ fr a»S.) 

IjDtaiaBebBBg der KBiekfaatigkBtt ram 
KelbeBalaagen; vaa O. Hagaania. Betcaabtaag dar 
Ealer'aobaB Peiml laiar dar Veiaaaiateflag awaiar 
aehafaiil la «amAiadeaer H6he «a «iaeB doppelt gaMbrleB 
Stabe <K«lbaMlaaga)«irkaadarKilfte. BeiapieU (Sekmic. 
Baal. 1900^ Bd. 16, 8. 8S.) 

Der Bianaaa dar SlaaBeinlageo aaf die 
Eigeaaehaftea daa Mvrtela nad Betoaa (•. MOO^ 
8. 169 a. ebeaK ZaMBBaaateUang der AAeitaa tob 
Ceaaidftre. (Scbwdi. Baaa. I9m, Bd. 35, 8. 335, 246.) 

Beaaepraebangea in den Querrabmen tob 
geeeble«»enei> TrogbrOeken (t. oben); von 
Kriemler. Krweiternug der WiBkler'wben Fomela 
uatar' Baflcksicbiigung dar EekaoaitlifaagBa. (8ak«aib 
Baac. 1900, Bd. .iU, 8. 274 ^ 

Winddruck: von Inf,'. K. Knlirabl. Kritische 
Erörlerung der gulriiutliUcljcu WiuJdruckionaelu; Be- 
sprechung von ausgcfDbrten Versuchen und Aufzeichnungen 
von Auemometern verschiedener Stationen der deutaehen 
■Seewarie in Hamburg: Berechnung der daraus folgenden 
WInddrtcke. (1. d. Ver. deiit«cb. lug. VMO, &. nm.} 
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Du Thmtii»arr«nb»tt Mbit «faiar Bweknibuf 

(eftthrter Thalapcn-en. Von Bauiniipcktor l*. Ziegler. 
— Berlin 19U0. PolytecbiÜBche ItDchhaDdlang A. Seidel. 
{Preiii 16,50 J(.) 

Dm BqcIi b««teht »u» zwei TlielUn. 
Der erste Theil iimrajAt 1Ä7 .Seite» mit lOK Teit 
Abbitdnngen und behandelt in knapper, aber genügender 
W«'«e: 

A. Die VonrbaMu Ittr dia AbUbo nnd fie An»' 
flihrong von UnlapHiw » tMhiilMl»r od iiirlliMlMift- 
UdMT Bvnalius. 

B. Dio BHwit te AlMeMdMvariM kU BtoiidtiaiB 
tmi fltaiuMMr, mit beamderer RUrkiticbt auf die noUi- 
wmdige BemhafltobetI der Banmaterialien nnd de« Qntor- 
gmnde«, sowie auf die Arbcitacintboilung nnd die Ana- 
ftthrung des Uauen selbst, unter Darl4^guDg aller «ictitigen 
EioMUMitCD, «eloba (ttr das aeliagai das Baoca und 
daaiaB B t h r w I i a iii a b B ilwit n baaabtan aiad. 

C. Dm Bsltiabk UnMUteb dar Yer w a aw u g wid 
Vartbailaaib aa«N dar ähpht lad xmÄüittgataiii liu- 
iiulmg daa Waaaen Bit HlUt van AugtaMlairaniin. 
Fanar dia BamMalrtiggac «d üntaifatUnaf dar Antafea. 

D. Dia BaiaalnaitB dar Btaaaaaam vuk dan ma*- 
«flitig ■■flgabeadan GaatehtspaiilEtcn. 

Dar Varfasser war dem Uan cinigor Iiitze 'sehen 
nal^pamia iujcetbeiU, und halte tuit Liebe cor S«che 
nd taalMiaidMnVafattadBla aaf dir BautaUa baabaabtat 
«nd aaah dto faUattMlw a>d amUvdiiaba Utantnr 
daa ThalaptnüAMHt MUg •MdM. Ea iat AadMii 
«rertb, daaa ar aib ■IfeaaB fMinMUaa Vatadal «Mar 
bal« baailaitat nd aabMaftUab vartdlMlicht tat» wtA 
dia dMrtaaba la^Hiaha LitaMtar aiaM daiaitiga Hbarridit 
IMi^OaflMdlaig dM TtabpamabaMs bUaiif afebi 

Dar sveite Thalt ■■Anat 14T Mlaa nit 

104 Itet-Abbildnngan und anAiltt: 

A. Eine Bes«hreibling von 47 und eine t;{bc'U;iri»i'ha 
Za<aiDmenstellun^ von 8.'» sii'-^n-iiltirtrn I ImUjRTttii in 
aUeu Av.atihi'iii'ii. 

h. Killt- selir Uiliritioln' Hm l riciinjr iliT rr»««!ieii 4er 
Zcninruii;; von 11 Staudiliiiintüi und :i Sl^iimaiuru, iinti-r 
Krtirtcrung der ZenitUrangii<-'r»cla'in'.in;:i:ii und dtsr ctwatgmi 
Wladerhei'vtelUini; dieser ^i|<rnTn. 

C. In einem Anlmttgi' kIiuI r.mti licisreOlrt eine An- 
weisung fUi die Iii iiurBicliti;;iitiK iuhI i i» (ii'liosM'n^rlKilt»- 
Stalut Intx« scher i'lialspei mii. «ia-i <;c-tti lil>er die 
Bildnog: vun Was»ergeDot>KriiKrli»iit'ii. ^^ul<' dn unfang- 
reiches Ijteratur- Verzeicbni» Uber TiiaUi»: n ii. 

Das zeitgcmKii erschienene Bach ist iiiclit ^Uimh di ii 
FachgenosKen, »ondcm sueh den an riti<r zutckmübit^cn 
WasserwirtliHi-tiaft iiit<Tc.s!<irti>u lunilm ■rtliscluifillcheH und 
indnstrielleu Kreises btiAteua tmiiliiil^n. Arnold. 

Der kunstgewerbliche Dilcttaittisiuus in Eng- 
land, inabesondere das Wirken des Londoner Vereins 
fUr bKaalielia Kwutlndnatriia} v«n B«gianinga>Baitaiaiit«r 
E. Mathaaiaa. Mtt S6 Abbw Bartia 1400. WUbaln 
Ernst & äobn. 

In Besprechungen und Anpreisungen des kleinen 
Werken kann nuin den Ansdnick (indeii, dass das Wi-rk 
r««hl geeignet s«i, ,dait liuMtvenUludtti» au furdera'^. 



AU wenn wir mit uniterer Kunst nicht gerada darch das 
viele ^.V'erstHndnis", das Kennen ohne Können, zu Urunda 
gegangen wären! Wir haben vor lauter Vcrstlndnia die 
liunst verloren, und kaom hat Hatbesius »eine Slimma 
hOren lassen nnd heschi-iebea, wie durch die HaiiaicailSt 
in England die Kanst gehoben ist, da wird bei uns 
schon in echter deutscher Urlludlicbkeit die Gegenfragu 
de« Theoretiker* eH'.rtett, oh durch ItAusliche Knteugung 
von kanstgewerblicbrn (ic^-en&tknden nicht dem Kunst- 
pewfrl'i? i.üc l.fllH-HRiuliT imU^rb'indeti, der Markt vpr- 
ksiiiiiiiert wiTili'. MuLu;^?' Kruf^t-! Wf-nii ilriii \"ul.kt- wi<_'ilr-T 
dart Her/. trc-ilTint iBl. wenn dir Srhiriurk ili-r uUliig- 
I Urhstcn ( irrJiÜi>r)isHi_'n r.ur Notli\M.-ndi^'kL-it winl. dann 
1 wird Pi< Aullraj;e in HllUf- und KölU iif-lu n und viel 
I BKhr, vif L jjn.ljfrc. ticii ic Kreude wird liu» \ .ilk eni- 
plindtii an den lsiiii-liitliii|ilungcn der Lehrer und Meister, 
iiu d<in;ii rf ji i/t .n-liiUis vorbeihastet! Mutbesiua will 
dan Mit riiiui fordern; Überall Sdllen Arbeilsstitten |i;e* 
)rriiiidi't «i'rdi.'ii. wo nach ähnlichem Muster wie in Ktif- 
luiid dir llaiK-kiiii«", der Dilfttunlii-inus gepHegt wird. 

Djia AiikiHlidVn .'in Or1-UlxTlii-'1eruii^'CO und alte 
Rauem-inüuk.trii'11 tiat m Kn^I.ind und )>i-i uns nicht immer 
den erwUnschttii Erddt,- peiiaiit; »if iinjämlisrn oder i>eu- 
zeitlich ombildi n uolLeuand alU- siinLichi n Vers'iche haben 
l^-nr mm vhIUk''!' Venschwiudtn di-r Urti:.r11rt;lielikLMt und 
des alten tteiste» gefllhrt. Man m-luni' aln-r aim di-ni Alt- 
bergebrachton die oinfachoa lland(:riffc. ürtüiM-lie dir .■lUen 
Wcrkjieugc — deren Wlehli(:kcit noch l.ingBl nithl 
nllgend beachtet wird und \.ni di-i:i-n wir iti<1 wouig 
gesammelt h»bnn — und »< hiiU die (iniudi-iniu'itr-u der 
ZiermUBt<:r ilir die Naciiahiaung heran«, und die eelilc 
Volkskunst »ird TruLUeb «tieder blühen und liUrcr vor 
unseren Augen stehen, aUs est manche der vielseitig und 
femsicbtig auabUckeuden Modernen za erstreben vcroieinen. 

Was taban wir dam jabt aoab *«■ vaUtathUnUabar 
Kunst? 

Die groCil-ii »cIiuubb Muster der \Vcidcii|.-eMecliie in 
den StiihUie/i 11 der Marsehgegenden, die eine IiHuer viiti 
1<K) Jalirmi li;<t!cn, 'liii bunt glasirteu T'iitU r-aiheiten von 
Doinfrenj da« grobe lilHzeme Halzfas» mit den Kuraer 
|iiek>'nd«n ViigeUl d»ruur, die ;rescliiii(rlen und benUlUen 
Lusti_'( ii Handtuchhalter mit den iii i "" lufit mit Hpitzen- 
einhatzrn und larhigen Htiekeroien veiHeheuen llandlUeliern 
i und nll die anderen H»il|it»tUcke aus dem llrautschatz : 
»er keniu me in.cli;^ Kaum »ehn in einem Dorfe! Wer 
kaiiu sie uucli maclu n ^ Kaum Kiner in zehn Dürfeml 

I Aber nicht der .Sinn dafür ist verschwunden, der 

j stirbt nicht — nein, ^eradr wie in Kngland ist es jetzt 

bei uns. Mit ;;U.-irlein K.ihnk KU'elitfCachirr ist zuviel 
Wa**<>r in die MiUdi der rr.iiniiien n«nkUDgsart genctillttet -, 
auf jedem (icbiete uj.irtir i-icii dir Maschinenarbeit breit; 
billig und neu. Uutct daü FcldKO0chrci ! (tar üu 
treinich wir die Bnhn auch ber<'ile( Die Lehreji der 
Kunstkenner «itid Kunstkritiker \<>\\ dei Synimptri«», vnn 
der 8tilrcinheit nnd Kchtliril ^lud bin in du Haueiuhiltte 
getragen. 8icgha(t ist ilai . Muechel Verliku» " hin nii( 
die Berge geklettert und bis mitten in die Ilaide vor- 
gedrungen nnd — erseh'iagen liegt die Kunst! Der Bauer 
und die Ivnuerin >^ch.'itn«n sich der Hnalniaal ibnr Vor- 

eUeni! S.i*eii i^l es ),-ekoniraen ! 

Niclil Kenli>[end t>el:Mi1 !i(m.t Mutlie^iu* alulirund dir 
den VerlülL der llittukuiiit die HeKe^-lu-likeii uiad — 
sagen wir es einmal offen — die Ueiinathl< ni^keit voa 
^ T& % der Bevölkeraug. Volkakanat wuhnt nicht Ml- 
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idmar, tidi «jctnitif m ctliltca, wai Knut «IM 
Hieraiiit irt ndraktar. 

knm «nt «ni dM kUullariialMB DilaMMtlinM in 
AUgMBciMi «0 irett ntwtekvtt a^m, imm dinb iko 
«fadwm 4h T*tk emasM «aHm Icmil UwH» Gritai* 
Auf YW FMhMkidM, IHlettiMteiiktotw, Jdmt'Aoi- 
iMliuitHi nft FnUverthtitaa^ OmiintiM la Tcniiu- 
üim nUi frMMIninfiiid mf gaorofcWdw BatUttigang 
dar Avalbaaidaa ai^awiikt «arfaa. Ea aaUMait kon 
den IMarlckaloBgagaiig Var flaglfadwa Kaaatliewepaf 
wit 1650 und die Verbreituni; de» DilettantiuDaa in 
Kogland, bcipricht die Ari des rnterrichta und die Vereinn- 
thUigkcit und liefert »o »nch einen umfaMenden Ueber- 
bllek Bbtr die «m meisten verbreiteleo UnterrifhtMweige: 
getriebene M<'tallarbeitcD, eiagele^e Holzarbeilen, aafi^e- 
n&lite Arbi it, Ivt.'denirbeit, Modellirarbeilen. Ilolischnititerci, 
Sitinoeii, Weben, Korbflechterei, Töpferei, Bncbbinderei 
und Anderes. Die Abbildungen achUner Idlnstlerincher 
Ucwebc und (iegcnständo von MetalU UoU, l.edcr, Tbou 
HHterstUtzen in xweckeottpreehender Webe die Darlegungen. 

WuUle man das kleine Werk weiter be»i)reclien, so 
BHUste man schon ganze Seiten aboehreiben, denn Mathe- 
•ini giaM fast nur Uinweise und Keraworic, in cngatrl- 
Falla Varwllrfe fllr bogenlang« Äul!.:!!/!- Da« Buoh ver- 
^Hlta gTon denen C'antzelrn gp lesen und uffentlirh .-ifH- 
fiant zu werden", wie ca vor ein paar hundert Jalircn 
tu kaiAao aad au gaicliak«n piaKt«. Hanta wua diea 
aisaBtliali «iedar aBÄlg! SähWbdiau 

Berieht dar Kamniasioa lur £rbaltuog der 
KuBatdankaXiar In KSotKraialta Sackaan. 

Thatigkelt ifi den Jnfireti IHVM und Ihmu. |)rei>deu. 

Dana ein mIcUcj' Uerickt t'ilr die hier in Itelracbt 
kommenden Kchörden, Vereine und I'enuoen lehrreicli, 
ja unentbebrlieb ist, Leuchtet ein; erHieht man aber, dam 
die Sitinngen der Koromisiiion Ih'.i I bis lH<.)t< von :t auf 11, 
die Kingänge von 14 auf XM gestiegen «iad, »o athäU 
aaa arat ainea Bacrilf van dar inbNeadeB TbüKCkait 
dar Kommiaiioii, Iber dia n baiisUaa Sit Hitr aar 
daa Wichtigste: die ÜBitaanahaa|»a ttbar dia ErfUttiMiaii 
idt ImprtguirungamittalB in HüiMBi dto IMUali m 
wanig glmtigao Engalniaiaa (eflUirt Mtwn, dia Onad- 
alttM für Öladnainadiiülaa aad 'Vatdaraacm, die, 
atautt nir Baak aiehl walk ganig galwad* ncii In 
•MgeD DantaehUnd aafSMnim «avdaii aalltm, «e Mit- 
«Irlnmg aa Aaaa>attiage» van AUertklimem in ticbdaehcn 
Sudlaa «aw. Aladam akär, was aar Erhaltontr and 
Erforschung der BaudenkmlUr geMhehan iat. Der Bericht 
enthült lehrreiche Zeichnungen dazu. Wir naonm vor 
Allem die Kuino d<» (Jistcrcienaerkloslers AlUcUe, den 
'/.".tntrßr in Dresden, deaaen Krhaltung bemerkcnswertlie 
Versuclin nber ImprSgoirung von ^ndstein veranlaatt hat 
and bri dcaiien l'j'wähnniig auch sonst wohl zu beherzigende 
Urundsktze dir die Kmencrung beiw. Erhallung srbaJ- 
kafler .Hteinarbeilen ausgesprochen werden. Dargratellt 1 
iat auch di«' Kt<mterrninc Klosterbach; Uber die Erneuerung 
daa Mcilii-iur l)on»'8 ist ansfUhrlii-b berichtet und (Iber 
nndere Bauwerke iu Meißen kurzer; Mhp Anrahl Zeiclv 
uungen bezielieu idch auf die Herste Uun^' m ü iii-i kin 
und Wandbildern i!ir Kirrhe r.n Thii rfcld. Im .\rilmiiu'f 
werden RathsrhUi),-'' tliv ilie Venui.-t»! liui« v<iii Alter 
tliUatar'AuuleUuugeo Regelten un<i die i>aiuuiiungpn von 
AUartkOmani in Küiqpaielia aainhaU ^euaetit. 

Dr. U. »citaDennark. 



Dia Xgypiisclia Priantaaatale. Ein Kapital aar 

Geschichte dcH rflanicnornamciilH voti Ludwig 
Borebardt. Berlin li^'iT. Verlag von Ernst 
Waanakk. 

Ea amttott dieaea Bub tlna VBlanaohug dar 
maaaaa, walaha «badaia Ar dn Baakuaat dar Aagyptar» 
In Baiaadataa ttt dia SMMaSum, vorbildUeh gawatdaa 
lind. Ea mrdcai die KynpkXea-, LiUea-, Papyiua^ 
Palmen- und andera Pdaazenstulen eingehend betrachte^ 
um den richtigen Wag, den bereits Maspero in seiner 
areh^loipe egyptieane gewiesen hat, bis zur Anwendung 
auf die Sänlen selbst dorchzuftlliren. Nach Msjpero war 
der Tempel bczw. daa architektonisch durchgebildete 
Innere eine« Hauses dein Aegypter ein Abbild der Wolt. 
Dar Fafiboden stellte die Krde dar, Uber ihm breitet« 
alah dar Himmel, die Decke aus. Oemgemüfi wurde die 
Decke nur mit himmliseben Dingen geschmückt: Sterne 
in regelmäßiger Vertheilung, fliegende VOgel, DarstelUngea 
von ätcmbildern und drs SoiinpnUufs. ja selbst Stcrn- 
verzeichnissc sind dort miKi/bnchl. l)i_'ui^-i'i;L-iiüber wird 
aUi^s d<>m Hi>tii>n \iil:r mit l*tl ui/.e'ii ^i^/.ii^rl: l'n(iyrii»- 
-t.uiijc'ii unJ ar.drri' l'riaijzeuhll&ctit'^ aicht man am M.auti- 
suckel, ja die ganzen äiulen iind rHsnzca, die aus der 
Krde emporsprießen und frei in di u Iliiamel ragen. Bri 
den ägyptisclien Pflanzensjtnlen hoU .iLao nifbt wie hti di a 
kluüsisidiijn und iDiUL'i.aiUcrliclii'u drr (lodiiiikt; des 'l'r!ii;< U8 
verkörpert crsi lifini-n : i-s IhtiscIiI vifl nndu- dii- N'ur-lcUimj?, 
daas die Ilunnud idprkf llhf>r deu l'lianzcn di r Krde fri;i 
schwebe, in i'iilgc Jessen dcr.^bacj'i als unvermeidlicliar 
Kuuetruktionslhcil 8lel> klein. «< iimiu klu« und Lneist vnn 
unten Überhaupt nidit /n »cLieu i»t. Ha» Kr^rrlmlii d>>r 
rutcrauchun^' jppftlt in folgendem ächlosne ; Die I heorie, 
das« Jeder Archilckturtbeil seine koastruklivc ruukliun 
aaeh iaßerUeh zeige, sei also wenigstens fllr die itgyp- 
tiache Aicbitektur — oder jedenfalls fllr die Itildniig der 
ilgyptiscben rflanzcnsäulc — aagesichta dar aafifafahrten 
Thatsacben direkt za leugnen, wir kkatea liiar fialwebr, 
ao paradox es klingen nagf aa dao flahl oaa a ; 

,Dor Aegypter daahia aidb atiaa PBeaaeaalatea ala 
(Vaie &idigvngcn and ataanaatirtc sie wie aolclit^" 

Dr. <j. S«b9nennark. 



Deutachn [Inr^en von Bodo Ebhardt. Verlag tao 
Ernst Wasmoth. Berlin l'JUO. 

Die ina vorliegende diitte Ltefernag dea auf aaba 

liiefcrungen vea ja aeelu Bogen berechneten, achUn aus- 
gestatteten Wetkaa antblU die beschreibende Darstellung 
der S«lzbarg an der Saale, der Ttur^- rruzelten am Maio 
nnd der Veste Coburg. I.'ebn die erittfl wird laina 
741 urkundlich gemeldet, dass Bonifacina hier thStig war; 
ebenso hat Karl der Große »ich hier vcrscbiedeotlich auf- 
gehauen, Baureste, die mit Sicherheit vor lOlM» Jahren 
zurückgehen, sind swar nicht nachweislich, wiewohl um 
diese 2eit bereili* eine nach einem Uesainmtplane 
angelegte Burg, getheilt in innerste Burg und Vorburg und 
a'« ein 'ianz's von der timh erhaltenen siSnaeiitiekrUnten 
Mauel inut'.i!.?.!. % iTliaudni gewesen tein k.Tiin. Au» d'ir 
rnitirotiiuiUHelien Zeit liiibiMi -ieli iedoeli Bauri'Ktf erli.ilteii. 
IltT Vt-ifa^ftrr liat aueli einen Wirdeili'^rstelliin^HverriueU 
der 11 in; au» rKmaniaclicr Ztit gemacht uud giebt eine 
an«cb:<u) i( lie lie^i fireibung des l.elteos auf der Burg, 
deren l!ew Dimer in etwa 7 — '.• {;etreonten WohobMuaeni 
.iIh lianerben Lebten und l.ehrnsleule den Ui^cbore vrtn 
WUrzburg warou. Wir ubai^eiicn die viell'iielu n l inbsuten 
im Laufe der Jahrhunderte; die Bur»; verfiel aua 
denselben Grilnde» wif» »Ue Bhikcm i~'J:, wurde ihr 
-i'^'iir e.ui- Sviiii^-Mji- rniL;ebaut, ila'ni rnirblrt«' tniio 
Itnuemlilllleu üuscUihI. Neuerdlug« l»t die Burg in die 

• 
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Illada dM BMilwn i^-Uingt, der ale in alten Glaim 
vtedcr bercMicllen hp«b«iclitigi 

l>k Bni'tr l'ruzpUeD iat romanücliea Oiapnuic» owl 
in den Itcuitz «bv Ittüi* ▼m AMigMi, fia aber 
abhansig »ind «wn dentaslnB Ordäii, der IS^t» 
die ganm IIutk amnarb md aia dam tiUi Jahn liaaali. 
Unter ikm aipd in Aabag daa Iti. Jahrinuidetta 
die aeliflMB Fenani^adiBta-Ttilmw dar Bmg aoMandan. 
AU BiiebBlb vmi Htlm Beaits von dar Bnrg er- 
gfUtMi, aaMen ai« AiaitoHte hieahcr. Aaa den Rodwimgeii 
ven 14M — im iM Aber tHa BmUeUeiten nad da« 
bebea ftuf der Bing eUea WUaeaaveHlie ersirhilich. 

wnde die Karg von dea KraiMUMen ein^ciiMinnuMi 
and (entSrt. Uie 'rTlimnivr sind IHlii auf AnUa» KVnig 
LiMdwig« von HniiM'D an«i:<.'l>eg>«eii und jedenl'aUa neeb 
heute ein ^eseodee SSeogaia edeUten i*refantea«a eaa 



Dia vai^ _ 

Ib Fonm ud larlien behaudelle Betwizfc isdelieniiircii 
Zvactwa. 0(>mii diewiiMMiMi«%aMrlipnK!ifieiu|en 
aaeh ttt adiBn faeUan kann, iat OeaehnMltaaciei. Daai 
UekomtioMnaler mflgea aie als Aaregnag bei 
Arbeiten «rilUcounwa aein, aad das tat vöhi 
Büt ibrar VerttlTaatUcbopg baaMdrtigt. 

Dr. O. 



Dia Veat« Cobain;, die beale baa|i(alebUeb aU 
AaflMwalireiiiiaort flu* die cahlreicben ind aebttnen 

SamniVuugoii de« Hersogs von Sachsen - Cobuv;; - Gotha 
divnt, reiclit ««uigateaa^ was den Namen aabetrilTl, in'» 
11. Jalirhundcrt snrflcil. Wohl dUrflc dio Iturg aucli 
■clien damaU befe«(igt feweMU »«in, urkundlich liabon 
■pliteitcna die )l(-nri(!e von Heran l-Jl>^ aU lli'aiu«r der 
Burg hior UcfuiitlKiin^^cu angcU^'t. Wir Ubergd)«'« die 
Keilte vun Ue^iixern und Felidea un den ite»iu der Hurg, 
vbcnao die Umbaut«!!. Uber die aeit IfiiKi iTichl4cbe 
Nnchrichten erhalten aind. um nur noch tu erwiiltnen, 
da«« seit U!<."i die liurp un die Ernestinixobe l-inie der ' 
ailfhwscbe» Fllruten gekomaieD »ar. Die Knrl i Uung | 
der gci<cbiehtUchen MitilieiUngan ist emt in il< r i iliv- iden 
LieliMiuig aa arwaiten. Dr. U. ächuueraiark. 

Na«a Oraenente ven Ameld Lyonfrla. Z»*cite 
Serie: V«gel und SdhiaetlarUBga. Iterlia 1899. VerU« 
voB Er Bat Waanvtb. & UofcfaaseR van je • TaTela. 



Wandteppiche und Deekan dea Mittelaltera in 
Dentachland, henmaBeselMa rea 'Pmlbianr Dr. 

JuliDK l.essin);. llerliu, Veiiag von Srntt WaalBUlh. 

.'> IJefcrungen vnn je IK Tafeln. 

Ks handelt «ii-h um eine meitlerhiifle Wiedcrgnbe 
von mittelaUerUchrn Ueberkoinmniuen, tl>eilwei»e farbig 
nach Aufnahmen von KntHchmann, thcilweiae in Lichl- 

dnii'Vc. Ztuiilrfisf «fnd tüp ix't-, in der Slil'lnkirehe tu 
(iin-dliiiliiirj.' :iult.'l"iiiiil''i:i-ii riii-iU' eine» in Wntle pe- 
kDtl|>f(eii 'i'eppirh- ilcr Zi-ii um 1 2oO bebandrlt, die 
von hervorrapun J.r klin-t^-Tin-licr lIiMjcur.int:, iibf: iiucli 
in archllologiMlier lllnslebt «ehr merkwUrdi»; «ind. K.« 
ist dam lleraungnber gelungen, die Keste der ehemalifieo 
Anordnung ir»'inSfi fwlsfintpUcn und dadurrh nirlil nur 
die (.i.ilir, r.innli-rii au. Ii <ii-[i litlialt der UarKteUunKi n 
(fTolien rbinio nitiicr r.i In -tiininiMi. Oer 'l'eppieb. Jt .'M'ti.ili 
laug und 'JU dchul; Ijii.t. int ilii AuliliHs-in .\k-iuh 

11180—1203). diM ii: N:i.l.-lMri.i-ilcn Ik-scimI.t.. Iif.i ini.liTl 
war, anpefar-K''!'- »rmi amli nii-lil v.illi'inlit. 1^ wunir' 
mit ihm der l''.iUbijJtu dis iiijhin Lborn au ^.Tuüt'U l'cat 
tagen belegt ; er « ar jedoch der Intrhrifl nai'h beKtiinmt, 
als ücitclieiik au den heiligen Vatej- itacb Rom j^caehiekt ^ 



a, wo «r bei hatUcbea Oeb^anbeilaa xm dam 
|ili|iBtiJehaB Tbrene aaagebrdtet werden aelUe. Den 
BaaptinhaU der ia fünf aber ainander aich blnziebcndeii 
Streifen enttialtcncn DaritteUiing bildet die llocbieil dea 
Mercuriua mit der l'liiloUigin, ein im Miltelalter xiemlivh 
nll^'cmein veratKndlicber ^tofT, der durch die fUr den da- 
maligen .Scliulunlcrriclit grundlegende Schrill den Martiauu« 
Capella bekannt war. Jeduch steigert sieb der Inhalt 
der ciDteUieii Streifen in der Weise, daiB U aoMMt 
elementare Mächte, l'tanctcu, Jalircueitcu na«r. in ayn- 
l>nliRcbcr itedentung auf die Verbindung de« Mercur» 
(■die greifbare Form de»i.i.o5 de« prakti^rben Verstandes") 
mit der l'hiU>U>gia hinwciücu und dieae Verbindung iiu 
olicrsten Streifen n\f dri- der weUliehen Macht limperiuui: 
mit der geiatliclu n i ri,,r>'rd<>tium aiugelegt wird. Kinu 
Uitrti' «118 ftosrtti-n ui;d nriiHtbildern, welfhe Tugeiidr« 
d.ii -^t|;^lcu. Iii .Mj«L't'li^i'liiiii_' lifst<;hi"iil. iiiiifii-'lit drei Seiten 
den leppitli^, w;ilMi-iiil .Iii- vifrli' ii'(l,iiisil,.-n Orthtden 
eine rein psIun/.Uili ■..'i'r.i tmiiif kti- lluitf jvii^i. 

lliDsichtlich der Tecbnlk sei bemerkt, d.is.4 v,ii- m 
liier mit dem ült«fi(en bekannten abendlandisclien >t>ii ke 
m (biisi l»»bPti. welche« in der im M<tr)?«nUndc fllr Itodeu- 
ti'|i|iii Iii' iinilt-'n KnUpflectin:k biTccnttiUt ist OBd fltva 
zwei MlLU'iii-'ii einzelne Knuteit criurdurt hat. 

Au iwi iii i swlle ist iu diejier I.ieferuug eine dem 
l;i. Jahrb iihI' 7l juiprnbörige bunte Seideuttickerei auf 
l.riii' ii V, ii il- r^'t'^'i tK K. die sich im Iterliner Kunst 
guviuctju .Uu>iuuiu bu:iu4vi. Auch »le hat eine Borte tou 
KoKetten und Brustbildeni, hier von Heiligen, io Ab- 
wechselung and beateht au» Uber einander aich binzielienden 
UiUlstrcifeB. Ihre urKprUnglicbv Urütie iai jedoch nicht 
KDZDgGbcii. Krbalten bat eieb vou oberen t^ireifen die 
Aaa^iBS dea hailiveB QeiitN an PHapttote, bei der 
Maria die MtH« UUate, ani daa BnehtUlak der Heilanc 
des Lahmen diMib Patiiii^ toB BBtena ttrrifini die Aaf- 
vraicbuus aad die baiUeeB diei Vkaoea aai Graba Cbriaii. 
Mit Rlakmirt anf diaaa JlBiataUaas renaatba Ich, daa» 
aa^ die Kraoaica« «iaan 'Ihail daa Oaaaaa sabiUM 
bat, da diaaa baidea Hlder aU dia hOabale KiUIhu« 
nebaa dar UatMoB KraiadiiKaMK ChriMi na saBiea Ulttal. 

"'^jT^iriMnl^alMa^ aaf 
lieiaaa, bcellekt lait boatcr Seide, aaa Niederdeataeblaad, 
dem 14. Jahrhnndcrt ani;eblt>ri|;. Der Tod der Maria 

bildet die Haupldarstellung, »eitUch je ein Heiliger und 
als ISortc Uruslbilder von Heiligen. Eine Rankenhortc 
verbindet den llaupitheil mit einem Strt^rr.'ri. der inadtlen 
den Heiland als majestas dnmiiai n.tt < iiierielta deB 
klugen, andererseits den thOrichten .tnngfraaen unter 
liogeustcUnn^en y.cigl. 

Zulotat isl eine m-eibgeslickte kirchlicite Leinendecke 
aus WcHtfalen, dem 1 4. Jahrhundert zugehnrig, dargestellt. 
Kncksichtlicb der Majoskelacbrifl durfte die Arbeit noch 
in die erMe llülfle dieses Jahrhunderis zu setzen aaia. 
Nie besteht aus drei mit einer Horte umgebenen Haupt- 
Ihcilen, jeder mit einem Vierpasso inmitten. Im letzteren 
sieht man ;inf d.'tn mitllrrpti SiHritc Chr)«1n» und Maria 
nul «'inetu 1 lin-iH' sil/.i iid tjini l'cinis itiiil I'iniluf* /u licd 
xiiti'ii, iiuf f.itwu pieitcuiiieilö »;tirist«B aU liiliturr, 
v H ilim kniend Maria Magdalena, anf dem aiidcni lii« 
\ iTkUisdirtifi); rnil rler heiligen F-lisabcth und Kailiarin.i 
ptfitlii Ii. Hih/.ii kn:ntnoii noch an den kurzen .'^fiii'n iWn 
linii/t'ii je eine Abscblussbortc einerseits mit der Au- 
iK tiin;; ijrr Könige (davon ein rheil beschädigt', anderer 
Ki ii:- mit der auf die Keuschheit der Jungfrau beiilpliehi«» 
.hi-'d dl > Kinhoruea, welches hier durch i mic lliiidiii 
1 ipi i/i i^t l'ie Musicrung durch Raulen mit r»tRl?hiiri'n, 
Zi- i lii'h Ulli] iMirliwiii'ien sowie duruli li.mkLTiwri k ii-l st-lir 
umkuüKÜg. Aui'h diese Siickei'«;i niu»s wniil iin'U iii 
die erste HUlfte des 11. Jahrbnoderta gein'ii'u. uril die 
Buchstaben Mn^uakeln »ind. Dr. G. ächuiRimark. 



Jifuvb vo« iiiOamim JAMdM, Uswivvor. 
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Arn. Georg 

Neawled a. Bh. 

Vorziukeroi, Wellblech - Fabrik 
EiseDQonstructionen und BrOckenbaa 




Wellbleche 

in ullfl» ifialjfbnriT) l'rotilfn vertinkt onJ unrvrilulil 
Iis 6 Mflür Ung 

Verzinkte jnackbtedK mö vcrziiikte fabnkate 

Dächer, Brücken, Sttulon, 
Blechträger 

Tliore, BeserYoire, FachwerkwSnde. 



Specialillit : 

Ganz« eiserne Bauwerke. 
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Carbolineum 



I 



Stii 20 J«hr«n bcwlhrt 

jMl«n OHglrilfw« *M 



Unfni«BU«ugr>Ti b»li)»g»l>»<> _ 
^< R.AV«narlua«Cs [19 
AMtgWt.Hambtirj. BirhnJt K6llt 



I 



C W. Kt«M»r « Vwln I« Wl€i>»«ti i. _ 

Aullagcrdrtlcke, Lattslellungen 
und Durchbiegungen 

T<iHmiiii-.li;;.;r H jr. hl.ii:fi. ridfr Trii^vr 

laokrfldiflunt «nU.6rtcknprokN. 

Ktfl II«ffivnMiBabiUMri*t«r In S4«ttui. 

t>*4irr M^t iSMUmmtttfff/amcrm mmf :n^/ 
TmJtlH und »tmrr itlk^^r. Ttf/fi* 

Piroli: S SUrk 7« Tf, 



Jfcbenbeschi/tigiing üditpauspapierfabrikM 



, dori-h l'phcilmgiiiis ron statischen 
I B«*fliBBB||tfn }<il<T Art, vun Kot-' 
varbubtcllaiifen im BHIckm- mi 
WuierlraB oder vob littervi>rlwn Ar- 
bfiton tMhiiisch<r Nitur R<5aclit. — 
, GrII. OfFrrt. >qb I9NI *n C. W.KraiM'i 
,V«1ag in WiMbUw «rlMVn. |l«< 



.J^IlflS", Bö 



fairizisnn erstklissi}! 
Liditpautpa^ieit jed«r Ali im 



J. " Vogels, G ilrath 

boi Geilenkirchen. 

Dampl - f aluiegel - f abrflc 

JKuldenzicgd 

mit ticfpii Kopf- iiiiil Seifcnfaken. 

Thumziegel» 

alle Fafonstiioke 

in iilbi'ri;r:iii, rjth und ),'i;i?*;rt. 

■V Hochfeine Sortining. "«e 

Garantie für Wetterbeständigkeit. 

Aus uMerem Miteritl aat^efertiKte Hohlziegel 
gelten als besonder« wetterbettindig und lie^n heute fiber 70 Jihrc 




HEBEZEUGFABRIK Actien-Gesellschaft KÖLN 12 

7j vorm. CJ-eorif I'Cien'er 

H»opt«pccillitiil; 

Bauaufzüge, 

--■Ith: 

Schraubenflaichen- 
zHge. Laufkrahnen 
und Winden 

nach Ki.ff^r-t 1>.-R..r. 




K<'tt«a unU Y.t\Ua- HDIUNC 
rädcr allrr Art. MiMiIHL 

Speisen Lii'ten- und PerjoBen- 

AUFZÜBE 




Kirchner d Co.,a.-g. 

SpeHal/abr4k von patent. 

Cisenhobel- 

masehmeti, 

I nrri»ic1il^ 

Enarait Enpanrin 
MviüwhMa. 



G. Grolman, Hässeldorf a. Rhein 

liefert btUipKt g^<*bnnnl«n p'niahlt'ncn 

wm- Tttagnesif und Chlormagnesium *«■ 

v^m dit«rseD L.'i)rorn ao .'^cch»f<■n und inliliiditchcTi PUiticn. (14 



QosetsX*»ssmpüiuiig 

».«.r- Schul.« KiniKB 
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Butzke's Patent- Boden • Entwässerung. 

Bester Oel- Geruch -Verschluss „UNIVERSAL- 

Bpster GerucIiTPrscliUiHa fDr Trocken-Pissoir»! 
UnirerKell (Br jede In Fra^e kommende Boden • KntwiNsemng. 1'^-! 

GrOsNiningHchc Sicherheit 

Iljeijen Einfrleren I Kegen VertttopftiuKen. 

■■iwtani ftwuiu. Bei stärksten Frösten bestens bewährt. wrtm» nih>h. 



F. Butzke & Co., Aktiengesellschaft für Metall-Industrie, 

Berlin 8. 42, Ritterstrasse 12. 



Google 




Hespe & Co.9; Königlich Tectinisclie Hochschule Stuttgart 



Ottensen - Hamburg. 

filHlkifril fir iit tif'nfnrM twi KciiUkl; 
C Schcffd, DOsHidorf, Florastruie 50. 

Aul iIIm bcKMckten *uatlaUiiii(«n 
mit Uchilin Nt^tlH» pttmirt. I -'T 
Fnhrlk f ir 

Holzbearbeitungs-MaschifiM. 

Tollkmumruicl« Murhlarn 

in allüfirj^ anrrkBr>nt<-r, pr>ik'i*rhsVr Koii- 
ttroktiun 0. » pli.i. B'^r A j-f ilirunp. 

Einrichtung komplitw Sioewerlie, 
Fissfabrilieii ite. ik 



We Vorlcjimjfdi diM Si'miiirr»«inMt(!r» bogirnrn »m 16. April. Di» 
I Pru^rnnim vinl tum Sckrclariat auf \^'un<rli 2u|r<««iidct. [iV 



Atelier ''l^^^l^^^^;^ Sdimiedeeiserne Treppen 

Perspektiven 



tnoi. Fn«s»il"-n u. lnnpniifVor»tionfn. 
Arcliilfkt F. R. VoPAtsMh, 
Om<«R-A. I. flS 



Kräuter II. Olk i-rllrhtc,(>ltteruaiitr, 
Wellblrrhlillaiirkrn, 
Bedarf lilBaanBtHltra 

Hermann Bnlnhelm, 
Baute«« U Sa. 

lirgr. ttfjt. 



HEINRICH ANGER, Brunnenbaumeister 

(fcpröfl nnj ijDiillfirirt v.iq der K'-ni'.?!. Pr-;u*a. Ho^n-^niTiff. [1 

Tilfithr-, Bninneflliiu- und Installitioni-SeicUift 

Pumpe nfabrlk« 

Vtor* mm^ J*4ar Art iitf KnMan. Saft*. In*. Wmmt, 

Piirolvua «tr, mit Ilud- nad I>ftmprt»trt«tk 
AMAhraa« Th<w- «tul BrauakulilaiirHlikra »Ic 
Bra^k^MlMiatrH, |lr«inMrNlM»Mlrn, Ab«»*>lMlrr-t)raaiM>H ftlr Wlrthsrlnri** | 

AMlacrn fUr Genitiitdeii, tfUdi«, VlU«n, Obkuftonlca QAt«r «ttd H«uali*Huiif««, 

Panzer-Daehf 

amcrrllstlith, keine Reparaturen, fearniclier. frrtlragcnd wlhit für die 
^rAiotcB I>iiiim>ionrD, ftr jedwede IHchrurm pfiifnct, 
dAhcr das bllllgit« und du» bast« I>ao]l. 

]l>UII|datt«l-, kctM Sfliliiftr . k'-iHc fippi!-. h»-...« IXcIilUi-. kri.ir Wiillk1>rJi-, I 
k*.««* <JIm-, iiela«- UiMbufttjt-, hri*.. <:«B<BUifcKt-u, k«lM« C«n«ii|il«u«a-, i 

Buhreutcr. dkrlitkUr, YeBlilitionsditlifr '"^^Sill^SJ? ""i 

HoriionUlo. snboJin^ fencr-, Khiiamni-, lafektUii« -«icbcr« und 
wuMr>aadorcliUsMxi! Zwisoliaadaoh«« ' 
gleichen Tcrtiknle Vkaria und Tl 

«larmirend" • T9U9rm9ia6r • wirkender 
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Schlitzt die Fussböden in Neubauten 

väbrmd der Btvioit vor Bt-chidicuni: durch: Srknatc, Antlrirh- 
aMken, Zcrkratiea, Zemtosova dartk Lellen na4 Ucriata dorrb 
anaem mit I'*pi«r antiTklekte 

•taabaieMa Jat« Hp. lila. 

Dirtelbe koiit«! per ItafeikdeB Meier 0,iO Kark, die Kollenbrrit» 
irt 140cm und die I.änj;e der Uullm ca. .SOni. l)rr neue, änawr^t tolide 
.Artikel kann riele Male hintereiaander dem glciohr« Kwerki: dienoa and 
i>t dadurch billtjter «I« ir>rend ein bi< dahin benatztes RoUenpauier. Bei 
der Verwcndnng konimt die ücaobeaeite »t«1» nach oben. Muater Ter- 
Miiden kiMtenlü« die altelnlfien Henteller d« Artikrli. [2Ü 

■aaraUl 41 Fraaefc. 



„Dustless" 

Fussbodenöl gegen Staub. Bester Ersatz 
des Firnissens. Von vielen Behörden 
warm empfohlen und dauernd eingeführt. 
Nähere Auskunft bereitwilligst |s» 

Dustless- Gesellschaft tn. b. H. 



(i^r icilo Iklaatung. dis- 
Mipaa. 



Lösehvorriehfung. 



Leipzig, 

FackhofotraaM 3. 

Telephon 4(i6G. 



Berln W., 

TTntar den Linden 16. 

Telephon I 5.161. 



Brrechnnngen and Kinterani-rbllifre frei. Llerann ertheilt 

C. Kindermann, Arclllteit, Berlin -Reinickendorf, 

BautechnUches Bureau. Baulaitungen. BauiustUhrungan. 

Zu Gasfeuerungs-Anlagen ' 

für Schmela-, CHfth' und Brenu&fan 

di-r Eisen-, Stahl-, Metall-, Glas-, chemischen und keramischen 
Industrien, Verfahren und Ofen 2Dr Aufarbeitung Wirthschafts. 
abfallstoflen (ilaosmuil n. dergl.), 1). K.-l'. 7&ä22. AMampf- and I 
Caicinirttfen n. dcrgl. ticfrrt I 
Bansaloluinniren, KostananBohlAga, ] 
Brochöxen u. ^. vr. {IX 
DrMdWHA., Hobe Slrasec 7. 

Rieh. Brhnelder« CiviliDgeniear. 




r» 



A. F. Malchow (Inh.-ibcr: Rcgicrungs-Baumcistcr M. Malchow und Dr. A. Malchow) 

Dachpappen-, Holzcement-, Asphalt- n. Theerprodacten-Fabrik 

lieopoldahall •Staasfnrt. 

•toaMirfakpIka Laapaidahall-StaaBfapt, ■•«p. IM7. Zareiafakrlki Maaiekan, ga«p. Mtt. 



Auslflhninp vi.n 

dop|i«IIagig<>D Pip^ n. liolueneBt-DklKni 

iidL'h t'ii;en.. in 8y^t.:lll. 
LanCiIliri(c Oaranti« nnd Untcrhattaac, 

Uel»«rklebun|[ 
allap «ekaakaftaa Fapiidaehap 

and 

Umwandelung in doppellagige. 
la Asfkilt^uh^p^i ii TintUtdei«! Stirten. 

■lolareiiieiit 



H'.rsit liang von 

Stnsstipligtef Ii ülaiptuphilt vA Belx. 
CSuMaitphnlt 

für 'i'rottuire. Hüfu. Kc/^elbahnen. 

Oel- ynd sSurelester Asphalt 

für chviuisch'- nnd ■■''■iilr"\^*'M'l f K*liriken, 
SiildT-Toimi. K' II. 1. 1< II. 

IMMni IM iwlk InaliuHr iMiilntiM Uam 

u n t i'r Ii . TA tl t : ■■. 

ÄRpkalUitt rUr Kckteii in liiffra von TktirtkrM. rfuterkitt na lisgor' 
<'airl>olliiruin. Oeoitot- and Anlhrar^nöl. 



iKollriinc <<'n 

■ittilit li|kit|m und UpktltpUnM 

tiiit Filx-, L».i:i-rii- U'til Pa|.-pL<mIuge ft-rljjr 
i:r rlinittiT. 

Wasserdichte Abdeckaneen 

Ton Irteka«, DurcMlMan. Tanaals mittelal 

„Tectalllb» 

her»orr»(;iMiiie Sjicci 
sowie AtphaltfiUpll 



üiereu eine Ueilage der Asbest- nnd Oummlwerke Alfred Calmon, A.-O.. Hirn 



y GoO<^' 



ZEITSCHRIFT 



fiir 



irehitektur und Ingenieurwesen. 



Herausgegeben 



Ton itm 



Vorstande des Architekten- und Ingenieur-Vereins zu Hannover. 



Schriftleiter: Dr. C. WollT. Landcsbaurath, 
Hannover, SchamhorsUlra-ssc 18. 



Jahrgang 1901. Heft 2. 

(Rand XLVII; Band YI dor neuen Fulge.) 

Erscheint jährlich in vier Heften. 
Jahrespreis 20 Mark. 



BaiwiHenaclunilche IHltthrllaDKdB. 

Dir V»rbiiBilk'lrpor m» Mfirtrl und Ki"ii im Bnuwrsin ; tun Cttk. 

KegiftartKuTith Prof. Ii. Bar kh 8 o acti 

Ginflkaiirllr b'! I><>miini- Lohne; Ton l'mf. Dr. Hau|it. (Ult Bl. .'<) 
Gr*bka|iellr aaf Hirkcrode: von Pt< t. Dr. Knqpt. (Mit Bl. «) . 
Hannci erxcher Srlinnk dia 10. JaliriiiiiKltTts; von Prüf. Dr. Haupt. 

{Mit Bl. 7( 

Du Baaeniliaun Im drulsclirii Rrirlie und in H!in«B (irrniecbiclrn : 

Tim Ijuid«hanrntli Dr. Wolff 

Dritte VaUsioliiilv in LoiK^kuri;: vi.ii Arcliitckt Frnn« A. Krater 
Erker am SchloKi- in Winx-ii n. il. Lotic: von .\r<.'hittikt Frani 

A. Krtiger 

En«liKl>e In)tenii-are ton l'SO — 1H50. III. Thomas Tctfort ; Ton 

Prof. H. Beck 

Beitrag nur l!< ncliniin^ tob »teirt'n (Jacrrahnicn : Ton iDgetiienr 

Okckt ."^peor 

AaireleFvnh^itea 4«* TerelM. 

Jabretbrncht tMr IHOI) 

Beriiht« ubir die Vi!r&j>iiiiulan);i.'n ilca Vrfrinii 
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Zeltiirkrin«Bi!ckBi. ■«Ii» 

Hochbau; Bearb. (>ch. Bnnreth Schuftrr und ProF. Roa« 19? 
IlFiiiiBi;, I.iflnU).' und küutlich« B» Irurhtun^ ; Bi':irb. Prof. 

Dr. Krnat Vwit 205 

WawnrerKirgiinir, Entwt»Mrung and Bfinigung dor Stiidte: 

Hoarb. Prof. K. Dietrich 208 

Mr;isu-nbau. Beaib. Prof. K. Diotrirb 211 

l-jKi-Bbnlmb.au : Biarb. Prof. Alfred Birk 212 

BrOokeii-g TnnnrIbnii.aochKithrrn; IScitrb. Prof. I.. t. Will mann 217 
HyilruluKlr, Mcliuratiuoen, FIn-n- iin<l Kannlbaa, Biiineni.chif- 

führt; B<'«rb. Dipl.-lnKminir MUi;Kr 227 

Semfer-Schuttbaulen und i>eoc)iliral)rtii-Anlo;,'cni Hrarb lUq- 

rathSehnaf 228 

BanmauhineDwewii: Ikarb. (iifli. Baanilh O. Bern dt . . . 'SAO 

Ki>cnbahn-Ua.<rliinr»we8i!n : Btark. lieb. Bsunth O. Berndt. 234 

AHsemoneii MaMihinrnwisrn ; Ih-arh. Inf:. H. Hritnaon . . 242 

Malerialienli'hte; Beaib. Prof. KoJelofl 247 

Tht'orrti<«he Untrmicbnnfri'i; Biutb. Dipl.-Ini'i-nieur Ma^ge. 'üi 

Blfkerackati H-'A 



Wiesbaden. 

C. W. Kreidel's Verlag. 

1901. 



Techntedier Verlag von J. i\ Bergmann und C. W. Kreidtl'» Verlag in* Wieebadeo. 



Orjan fHr die Fortschritte des ElssnbshnweHn in tcchmscher 

Briiehan;. F»clibl«tt iJr» Verein» dnil«;hi.T Ei»<'nbiilin • V»r«»l- 
tunKL'H Wirraitiiet von K. Heuliger tob fl'aMcfK. I'ntrr Mit- 
wirkiuir fiir ivn maKchitiMtrchnUclirn Tli*'il von K|rl. R«;;.* und 
Bauratb lan Borrln und Urb. Kfe.-Both PiutctV'T Albfrt Cnik, 
bitraiit^rxi'licri Ton Orb. R>'7.-Rath Pnifcsüiir 0. Barkhuneii. 
EMElMin Mit im. Jahflkh 13 Heft«. freu: U. 



KncTiFint kit jUrllcb. N«g bearMIct wm A. W. Moyer, 
Kftl. Ei<oiibibn-fi«D- n. R<>tric'l4'In«|i«Cter k fl«in<iver. Elcfast 
(ebmuUgi mit eeheftetcr Btili««. trtiu M. 4— 



ItiKriii'ur«. Rricbinni teil 1H<2 jihrlM. Vn Wafboit'-t von 
B. 8rhi>rk. Krmigl. IfRonlh in »AnkDnl e, 0. F.li ;r>D) >.v'buu- 
rien mit drei ((ebetteteii Beilagen. Vrci*: M. 4. — 

Zeltsolrlft fllr du fssamte Loeil- und Strasscnbabn-Weiei. 

Kcrmn^erei-bcn tun Uaunlb W. Neitawmi B«lUa, Baursth 
riMher- IHek, Balin und Fr. M miii. ÜMlWlK- Kncheint 
(rit l!^2. Jäliriich drei Hefte a M. 4.— 

Das EiseNbabn-Maseliiienwesen der fiegenwarL ünin Hjt- 

■'irk^Hi.' »iicrxI rniT F.i'siTi'iiilin r.i.'lit' Oti' Ii.'i.iu?--.'|.'.1- ii vnri 
Blum. Cvl i .Hic m Ober l?uui>'!l:'\ II rlin. Ton Hiirrir.«, I^i: ■ utiil 
HannillK, lUnnofer. barkliailHUi. üeh^lmMB KriricruReenth« a. 
FtstaaM, BMa«m. Mit etw» 1800 ablriUmf«« and 1« mo- 
tniMiln Tatda. Dnl Baad*. Pi«b: «. M.-. «eti.: M. 40.— 

Der Eisenbahn-Bau der Gegenwart Untrr '^iit«iiki:i - 

■ebener B»eilb«bo Firbkiiti' bi;r»««srrB''li«-n »i.ii Uliim, (.icbuum m 
Ober-Baunthe. B«riin. Ton Barrie». Ke;.'ieranü8- onl Baaratbe. 
HaoiwTrr. BarkltaaMn, tirhi'itnem Re^ieruDKuratbe n. Priife><i<r. 
Humoftr^ Bit ttn 1300 AbUldaagmi and 14 fitbocrapliirtcn 

~ k,t]C>2.— 



Mai M, «M, 9*,\ 



Die Lecomethren der GeoenwarL Bearbeitet Tun tos Rarrin. 

Hannorar: BrUekaa», Cbemniti ^ tilf«rehe, Hamborg; Uiladorf. 
Wien; BairMMB. Kaan) LriUauiae. Krfirt; Ueimberr, Altena: 
Wehrmfeaiilr, Wi«a. Mit MS AbbilduiK<ni in Teit und 8 
Utb.>(rra|ihlrten T&fdn. Prda: W. 14.60, gtK: H. 

Mb Eiseabaha-Wagaa dar fiageawarL Krarix'itet T<in Bortbart, 
Berlio; T. BorrtM. HanmiTer; Malfmuia, E^aen : Kahlbardt. Berlin: 
■Leiapar. Berlin : T.LIItrow. VilUch; PatU. llainhnrK; Raimbarr, 
Alieaa: 84>kra4«r. I'erlin; Zebae. NOmben;. Mit 684 Abbild. 

im Ti>t lind C 'uth igr, ■Uf'hi. l'r - M. Ii^, - , «eb.: M. 19.50 

Die Eisanbalm-Werlcstttien. bearbeitet Tun ran liarrle«. HanoaTer; 
Grlaike. Fninkfort a. Main; Traaka. Hannorer; Wacnrr. Brvxlan ; 
Watiu, Hiinchmi: 'tfhn». Narnbere. <4lt 119 Abbild. Im Teit 

ond 2 lltiiuL-raphiittn T.-iioln. Ivi- M " !0, geb.; M. 7.50. 

Unleaftthrnng dar Eisanbahnen und sonstigen Varltahrswege. 

Vun Praai Kraeti^« »rd. Prnd-jsior der Iii(;i'ni.ar-Wi««rtnch»ften 
«» (icT KHTiit'l. Bdver. Trchni*<!hen llo' b»ib"!" Mnncli'" Vit 

--0 A',>'iMi:'i ■ I' ■ l'r..-: M 7 . 1 M !> — 

Zahlenlieispiele zur statisclien BeradMung von BrUdtan uad 

[' 'chem. Bearbeitet ron F. Ont**' R''R<crani:«)iattmei*taf, dawll' 
gt.i«ben Ton G. Barkbaiiaa, ti«hcimein Kegitiun^ratli« nnd 

IVufr»or, I'.Vi.: M. K- 



Uniennbnmg und BahagaMaHMS» 
Paal. Lippatwtti BebabarkSana; 

Im Text nnd d llthoirr. Tatela. 



B«a>l>eilet ?i>n Bloai. Burlia; 
taiHM.Ktnb*rp. Mit 81 Abb. 
FMa: TL d.— . ^b.: H. 6.— 



Die Sehmiarnittal and Lagemetalle fHr Looometiven, Eisen* 

bnhowasm, ^chiA'Mnaicbiiieii , LiKoBiabjicii , (itetkiaiirt DBiDpf- 
iiiaa<liine-iu TraniBiiwionen and AiMtiBiHcMitm ton Jaaa f 
UraMHaB. Mit 10 Holuchnitb-n Im TciL Pftrit: M. a«0 

Bahnhots-Anlagea der Gegeawarl. i(f;irb.T'JDBenidti>uritit.t.>dt: 
Tan Bejar.Poicni Ekart. lluncb««: FrSnkal, Berlin i tiraawbel. 
MaadtantMlaifeaak. Nan«B; Jacfar.NBaidMtt; laMasr. ütiiRnri : 
Lahaaia. CaaNlt Mhaier, Baitia; iaiaissiiall Kflniaibrif ; 
Wahrrattanitr. IVIaai BAm, Maniwir. Mit 618 Abbildungea 
im Tot ami f miMwr. TiMa. IMi: H. £4.-. geb. : H. 

Signal- und SicherttngsaaiaiMI. VaBMaltoana,lte».'i.ruii;.'>-uBd 

B.>ur4tli in ll^iliii Mit M4 AbbildangiMi inTcit \in \ ^ litli"i:rAp1i. 
Taian. Krster Thcil. I'n i« : M. Il'.OO 



Eleictrisebe Lieht- and Kraft-Aalagen. Gesicbtspanltte fllr deren 

IVojiTlImiiff. Von Br. I^udwig Flacher. Mit xahlrfichun .4bbil- 
•lun-^-en im Teil. Pr««: M. fl.CO. geh.: M. 8.— 

Oer Eisenbahn-Qberba« der Gegenwart. Bearbeitet tob Binm. 

Berlin; MnbSrttBsraa; Is b ait N irnUrj. Mit 92 AbUlduDcrn 
Im 'IVlt. iVeis: M. ».'eb.; M. 7.- 

Ueber die Aalage ven Uebergangs-Dahnhltea uad dea Betrieb 

nergleisig^ iSir^ken. Vvn U. Kecker, Eiaenbahn BetriebiJIrectar 
in Mets. Mit eijiem Vurwurla ton A. Oaarinr, i'rofe^aur an der 
Kfiaig). Tcrhniwhi n Hocbachal« m Berlin. Mit Abbildiin;>'n 
im Tejt. Prei«^M. 1 ..'li 

Die nerdamerikaaischen Eisenbahnen in teehnisoher Beziehung. 

Vun Tb. Btt«, Kiniel. fCiienbalindirertor in MagHrbarg and 
A. Tan Barriea, KiVnli^l. R<*iri<-ninc<- and ßaai«th in liannoTer. Mit 
74 Abb ild, im Teit bbJ Tafcla ia UlhnKiaplUa. Pitil ; M. 40-— 

Ueber VersehMebahMIdi. V«n Mus, CM. Obaibaaiatk KH 

27 AbbiMnnireD im Tait. nen.-Abdr. maOMsa Ar liaVtriHhr. 
N. P.TXXVII.) - • 



de. Ki'i'Bbitlinw>!»eiis ', 



Die Schule des Locemetivfllhrers. Hmdbat^h ISr Ei^enbalinbeanate 
tin-l S'aJiiinvk- technincher Aoatalt^. Gemeinfiisslich bearbeitet 
TO« i. Bra«lat, K<}nigl. FjHenbabndlrector in Hannover, and 
B> Mast, Ob<rii»)i«ctor b. d. (leneraldimtion der Kgl. WUrttvmb. 
8laat*afa«Rb. Mit einem Vorwort Ton weiL Bdainad Benalngcr 
TOB Waldrgrr. X.juii- rermehrte «nd terbesert« A.illif . 
. t. Abtf . : Der Locamotlyfcaaaal aad aala* Anialar. Mit n2 H..h- 
<elinltl< n und I liUtOKr. Tafd. Piwic M. SL—, «eb.'r M- 2 40 
II. Abth.: DlajMilBe aal dsrAwa. Mil 411 BsIushBittei). 

einrrlitlk.Tkfgtii.elnerTkbeBe. Pret*: M. d.Ml, eab.: M. fi.— 
Ifl- A>ih Oef r»hr^l»ni*_ Mil M7 HchürtnitW 

.M. 4.C0. geb.: M..V— 

bat LecMvotiiitUwH-iuMa. Ein Fngebuch a. d. VerfaBwr .üdMi« 
daaI«aiinatitnh(«iB*. Mit «insai Varrat «b. d. AnakO^ 
dtr LaksBielhbaaaitaB. OirtMBbl. IMi: M. —.SO 



Die OriMMilbahMa der ScbWab. Brgtbnitio emer aaf Vor- 
anloiiaag de« Kaisefliohcn Miaiitctiuna far FJ«a» ■ Lutbriagen 
onternontnii nr?! SludiwstiM, V«a I. Vbllatbi Kai«. BeincruBg«- 
nnd Baar tli in >'jlDiab H^it IBt ainta Afflaa ron 10 litbogr. 
Tafeln. In Mapj». Frei«: M. 11^ 

Fortschritte im Bau der Eisenbahn • BetriebaaiitteL Uersoa- 

gei'i b.''; Tciri Tu. 'iiii^riifn 4tl«««baaa« d«« V««iB« I>i'iilM-!i.-r Kixeo- 
b,il.n -Vi'r«>-;illiini:i'[i. .Mit AlUiilaBi|a iail^KU VDd arhculliliieblig 
liihn;?rjptii/t- u iiMii. T'iTin: M- -14.— 

Das Eilenbahn - Bauweien fUr Bahnmeister und Bauaufteher 
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A. J. Sojaemihl. Seehste weaentllch rmaalwta Aaflaga. Naeb de* 

Verfi-ineri Tod weiter bearbeitet und herao'gegehfn tih Knrat 
Sebabart, KünigL Preoaa. Eivenbaba-Direclur. Vur-tfini dir K^'l. 

Kix.'ü1ialih-'n' EiLL*'(.t Ir*«fWeti<iB T« Sora«. Mit .\hliilJuTik'''n im 

: ■ 1-: - T ■i'.r.Irn Fl-i-: M. 7H;', crti : M_ S.- 

Strassanbailkunde. Mit einer erirjuenden l.'ntenncbua^ : Oi* Babnaa 
air S m iSSIha hl daa MasaaMiM. Von FtaHaand Loewe, ord. 
V nImK ihr nqNB|M»Wi«!watcbnftan aa dar tUaigL BaTeri^dien 
T««h». Bathsdaria aa maOm, Mit U» AbbüdaapB. 

ftiiat M. IBjWi tS>; M. «U- 

Elsenbahnwlrterbiicb. Bau, Betrieb, Verwaltang. Terhni<-hri, 

Wurterbai'b der dent-<rben und franrniischm Sprache lum li^l i'uD 'he 
for Ki*eiibalinverw«llon!:eB. lieamt«, Kabrikanti'n. Studircoda «tc 
Zweite, dareli!.'e8ehene und rtark Termehrte AaHage. Bearbeitet 
Tun JaUnn RUbraath. Deutncb-frani. TheiL I^ceis: M. 10.63 
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Feldaicssen und NIvelllrea zum SelbctuBterrichi Voa lagenieor 

M. Boinilrnii-r. _M.i «.5 AbbiM. u. 1 lith.-.irr. Taf.l. Preiij^M^ I^ 

Die Uatertialtung der Elsenbahnen. KmiI n i «on RathaMaa, 
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HahlBt, .Neuwied: ScbnnOMSIV Fotaibmt TlwAe, Hunaorer; 
Weira. Muiirben. Mit 14B Abbihtaag«« Im Tett nnd 2 litbo- 
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i. Allgemeine Uc8(irc<:)iung der Kigcn«clinr(cn 
»on VerbuBdkfirpeni. 

D«n Uemttbungen der ArchitekiPi), wie der Ingeoieiar« 
ist «s, wenn luch auf dicaeni Gebiete leiHtn manehe 
durcliiinit bcaclitenswertlie Leioluag zu verzcicliaen ist, 
bis heute noch iiictit vOUtg Kelunjrru, da« Kiseii, da« mir 
filr unsere üaulpn nicht mphr enthehren kUDDcn, bei der 
Fi'rinfii|;olimiK uuhtit lii)i'lib;(iHfn s.i in deicn Wcaen 
einiui'iigen uuA »ulg'luii /n U«-. n, il^ias bei seiner Ver- 
eiuif;aDg mit den die ut .sc>jtli<.~!isti ii 1 In ilr der Architektur 
bildenden Steinkörpeni 'in »irKlith kulVieiliijfisdcs Gc- 
lumrotbild für da> Autro .■uldti-lil- liin ktjit'tii; uns^-iiiil.- 
dcten und dnreh die Mitglicbkeit der Kizichin;; .st:\ik('r 
Sctaaltenwirkungon milteU tiefer UntcnM:biiL'iiliiiii;t'ii in lUn 
»tarkeu Kii!r^>"*rn mrb »«MUKtaltendeti sli ii.i nn u TbeiLcn 
der ik'lijimli" -tilit li.i.t Kiseii tr.ilz alli r ilittfl »einer Ver- 
ritTUiiK, vi<.'Uli'-;li^rr QuL■lJ^^■lllli',(^^lih^ull^; uml ItemaUing 
immer noch anvi'nnitU'll tn;ii;ri und UiiiUirti j.-ivi hIiIht. 
Die Vereinigung Uäüt kuue iiituweikt: zu, lUi' den Iliii 
druck machen, aU beststodi-n sii.< ^au« einem Gu-^i". 

K« i»t erkUrlich, wenn der in der FomiLiit^iliMi)^- 
dca Altorthum« und des Mittclallcrs gctcbultc Architekt 
deio EiacB imoHir aocli die Eigcmiebafl der „Monumentalitilt" 
•tapritht m» ier »Kirche «iia WiDkeUiMn and 
BUw* UktgöM alUr iifelut«ktom»elieii Stbreekcn 
al«hl, «InnU ria «tolUieU MlUcar and liiitt««!! baaav, 
mii tinAwlMr wM, ite die aleifliänie. 

Dw Qrtßip «wMb whr ti de« Re«litanl«> 
Eile« aieht enllnlMiii küined, Uett belcamtUcli m d«r 
veigUidInwftee «ringea WUteniandemilglteU de« Steine» 
md aetaee BradM«, daa WtoteU, gegen ZugtpaiiiiDugett, 
die nar anlange zn «mg^en waren, wie laaa sich aaf 
die Baofennen de» Uewölbes und de« Pfeil«» bcaohrXalien 
farnnte. Die iclHin zu Zeiten der Kiimer nicht mehr 
gant abweiabare Fordening der tIersIcUung wagvrccliler, 
tragender DiH^ke» konnte l>ei beacheidenen An»|irticlien 
an die Tra^fitbigkeit noch durch den Holzbalken gedeckt 
werden, heute fordert sie aber anabwcialich diu Ver- 
wendung dea auf 'Aag hoch zn beU»ienden Ki»en«, da» 
aoiait zn einem nothwcndigen Heatandtheito der Ilochbantcn 
geworden ist. 

Dieaer Saelilage gegendber hat nian «ieh nun xunXchst 
mit dem Verstecken der aelbstlndigen KiBenlrngwerke in 
Deckenbildungcn. durcli l'mmnnt, Imi^n nnil rmmaurningen 
zu helfen geaneln. Miiid, <1m- /mn l l iilu wegen der fllr 
Elaea fiut noch grüßcrcu (iefuhrdung durcit F«4t«r, »la Air 



Hob aaeh ganleU m «utbehraa eiwl, die aber eAaber 
keiae MM^andia AiHknft MMm ud deo Winach 
reg« laaian, tm Mm aUbanrHntaii uad lawolmtea fltolkii, 
Stein and UMiH, «iiMliaMktaa. 

la dieien WidefqHndie zwiacben Vothwendigkeit 
und Wunicb icbeint nnn ein öffentlich zuerst von Uabitc 
nnd Monier vertiutencr (icdanke*) der Neuzeit nie 
Vermittler auftreten zu «otlen, der davon auogelit, die 
guten Kigenadiafien der alten Stoffe: Uruckfcatigkcit, 
Stnffbcatlindigkail, geriago BeeinAuaaang durch WArroe- 
wechiiel, lelclite Foimogebung dadurch nutzbar zu maeliea, 
dosa man ihnen zur Abalcllung de« Mangels nchlechter 
Wirknng gegen Zugspannung da» in dicaer Itezicliung 
leiatunganiiigo Kiaen weaentllch einfUgt, wutiei diege« 
zugleich gegen die Wirkungen dca Itoale« und der Würme 
gCBchtttrt wird. l>»ircl> iMfin Vereinisnnir entstehen in 
der l'li.U I\'lr(iri'. <\u' ii\:>:]i lii'iien'it ,\nr.)rileriin;;fn 

der l'ragfähigkeit ontüprccbea und die doch gcatattcn die 
„Monumcntalititt* aller Theile der Baumtka ealheeht 

m crlinlten. 

Ihr Wegen iat heule luteits :iU^'oinein bekannt. Sie 
set/i>n aber der slaliHclM ii Jit)i:inilluug darch ihre Mebr- 
llieil l|.-keil liikI durch die vcr« n ki ilcn ela«ti«chen Eigen- 
M liutteii <leH Steines und Mitricla einige Scliwierigkeiten 
eiitf:i:(reii. ileren l cbrrwindung im Sinne der Gewinnung 
vuu iiir iUu/,u<xke branclibnren Fonnclu im Folgenden 
vciKucht werden »oll. K» wird dabei zweckmäßig »ein, 
die wichtigsten iCigenacliaflcn dieacr licbildc, der 
„Verbundktirper" znnücbat kun xusammeozuatellen. 
wenn sie aitcli «citon vieUach bebandelt aind, da sie die 
AuBgangapnnkle fUr eiM atatiack» Bahaadhiaf aiMbea 
laUieea**). 

M llaUie« «dar Flallen beniht die Tragwirimif 
allela tnf derAaliiiahM vaa BiBgungamomonicn, alea am 
Zug- and DtacUeletnig; kd WMbai^ keniat an» den 
Schabe etaa LiagidnnkknA Maan, weUhe ia den (),aar- 
eeknitten aar Dracktpeaanog eneiiK^ aad twar bei 
entapreekaBder BeneeMiag aad GeetaltaiiK der Walbveg 

*) EiDgcheode KrOrterung ündet »irh in: „Das System 
Monier" ' iLisengerippe mit CeaientuinhllllnnKl in »einer An- 

»t-niliint; ucH.iir.iii'e H:iuwiv»rii, lUiti'r Mit«-irknng 

ii,ini]i;irfi:r ,\rclntekttii und ]ni:t>ntijine Iiri.ii.''(ie4rebcn von 
O.A. Wuvss. Itii-.'iiii i;r, Ii.li.il.MT ili'a P.iteiile» M.<ii'wr ;ll<",;i7>. 
Berlin N\<'., Alt Mnihit ;tT liiTim i-'ji. 

**) V.ir.ii M'lir .^uüftliirUche iMmteUung der aas solcher 
llanwelM i ol ,;>'nil>-n DcckeabiUluDgcn bduea «He nBelkea- 
decken", U.toüLu^ti der Architektur, IlMillll, AbUMHaag «, 
2. AttiUgCk A. BorgairJliker, Stallipirt. 
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iu <>iiU:li«in Malic, Ua.si>daduick dicaü-^ d' irhxi'itiK wirkcniliMi 
ltirßuni;giu<tinculen ciwscUneiMlfn Zi ,rs|i:innungen auf- 
cOioImm» oder jpir ilbfrwo);«« wenieu, wahrt rvi firh »Ii«- 
aua beiden Ijraaclicn foliL'ODdiin lJrucki>|iaiiiiiiiiu'''i> '''-i 
cioipiMi. So kommt r*, «laits riclilig lKMii«*Mne iVt.ll uiii;« ii 
in ihren (^iu rsi Imitti n l>riirk«>punnungi>n, wenn aurli 
uiif;l4<iditi;aUi|; tciiUtiilU', aur/unelimiii lialicii und dahr-r 
dif Verwtiidunir von Itrton »der Miiucr»rrk clirr jrci(t«l!i n, 
all» eUeue traf«-!*«!« Kijq>cr. UnUer lialieii die AUsn d<«u 
aucli die l.I<ln drc ki.ii» von KUamcu mit Minniwiik in 
Korni der WuUjuiig trdh «•rl« rnt. Itci dtn m jn rn Aii- 
«|ir11rlii>n unter» orfetieii, 1 Ii- il uliüu uwd Inil« ;!, In 
lielu*» Lauten aiiüi^enctzti ij WuVIjangcn, kommt l u abi i Bcbr 
hilulig vor. dasa die ZupBpannungvn aus den liiei;uii^» 
nii<iD«iitcii die I)riirk«|ianniingen an« den I.Uni:>drarkkrJtften 
llberwic;;en. Solch« Wiiltiungro »iiid dann also, wenn 
auch iu minderem Mabe aU l'Ull«u und Ualken, Zug 
■panungco ausg«»eui, ond ihn OwtaUinK mu Miraarvwk 
ipd Ctnmit l>c;;egiwt Mmr Vk n pwiiMin Onito 
taiMlte« 8di«i«i|^rait«k«ia dia te Flauen im4 Bilkeii. 

Die «cmtllch nr X^MImm iur imgßfummtmn 
lM«liinnt«D EiiMieiiiUgaB igflHHi mf dar einMi Seile 
dti«B gebogenen Qaenäidtiea dne «lieaio greäe Zegkraft 
«ollwliMi, wie die MKrUl j B«toii< od«* HMwmtUtMle 
M Pmek nf dar aadeMa; da ■nn ffie ammumadA 
luUaaiga Drudapennaug de« Eiiena etwa 40 Ua lldnal 
grttfier ist, ale die zulMaige Drnelupaarang betteo 
Dptona bia gowtihnlirlicn Mauerwerkes, so hätte man 
daiiaeh we^en Dreiecksvcrtlieiluni^ des Druckes auf den 
glMlrllckten Thcil der Kn^en etwa den 2o. hiü r.3. Theil 
der pcdrUrktcn 'l'heile der Ku^cn Hachen an ICiseniincr' 
•ehaitt eiiiMlMiaea, au eine ZuunaneiMctattiig tu crlialien, 
in der beide Arten von BaMtoffcn voU anigenutzt werden, 
wenn man von der immerhin bis za gewispem Urade vor- 
bundenro Lci'itantrs'iibigkrit von Stein und Mörtel auf 'Aug 
ziinilchitt gam abMelit. Die^e wirthsebaniicb wirkaamite 
Zusammensetzung ist nun leider nicht immer aualUbrbar; 
denn auf der '/«irsf ift liffniili t «'i h miliar tVm V',it«u »«idi 
noch der ill('r«'> .■ihliiil Ifinli- M.-iUi-i- n..liT M<'rteU(4lr|»er, 
dcMeii /.ii;:1r^'.i:;k('it hi-kaiinllii li nur e ine Hclir fn rinL'ff ixf, 
\\ir>\ null <lu^ Imsi-h Sil I iii^'i'ti<'t'(i , <l;is-^ i f uin'T^clni Mi« !i ii> 
dem KiuhlU U'iuli'ii K.irpiT li;ir[ct, s.i iiiI|.h.l-ii di« üureh die 
ZH^'Hi'.iiiuuii;;* !! iu i:i-.i ii iml l'mlillUun^' riatretcnden Vcr- 
IIIngerunKcn Htet« gU-icli bli-iljcii, »tsin ^< in<> Trcnnlini:en 
Iteider 'l'heile von einander eintreten ümIIi n. Nun ist al>er 
Ikm nicdriffen SpannunReu in der ! inlmlhuif: die Ver- 
lün;.'enin(;s2if1'iT i!i s I. hcii j fii? 1 '■",1,. ,,, ^I'liiuiljih: mit 
"■i>iliMKi<t5 etwa eiii Z«hiitt-l ilvijt;ut);eu ivT l:u>liUlUiii^ 
mit o.ooMos etwa ein Zwanzigxlel derjenigen der 

UinhUtlnng mit t'^oonoi' w<!><n letztere hi^bero hpannnngeii 
ausMiiaUen Itat. Daraux rolgt. da»» mittels der Haft- 
festigkeit des ICiiiens in der llmkQlluDg bei niedrigen 
Spannangen das Zvlmracbc der tipannuiiK der ttiuhtlUttag 
anf daa Kaen Ub«rtnig«a werdea dum», damit gl<'irhe 
Wirlmagna in beiden TbetVen «intrelea. Non nteigen aber 
die nr die beatea EinkMInagiaiittel cnUasigcn Zug 
epMaangea nar bia etw« 4**/m; M dn aciileo aiad 
aia niedrigar. fionneli wird mm Tm ilvnr KtnlMlIiinR anr 
etwa l«-4=:40iwf^ anf das Khan briaigen IcOaneM. 
Ntmait man an, ee irlge mebT, a» wurde ea aieli gegen 
die UnliaUiing invlel vcrWagai», dakar ana der Um- 
bllUiiag UHCD tnlaieu. Um daanäen beaer aoeanaataea, 
mns» man nieh eutxelilieCien, IUkt die lui anderen Stellen 
als zuUssig angesehenen Spannungen liinuii», etwa bin zur 
Knirligren/.e der Umhüllung zu gehen, die Dtr Tcrt>chirdene 
l'inhtlUiingsatofre etwa bei <> bin 1.1 '•/■jn» Hegt. 
Dabei steigt dann die .Xusdehnunguiffer fllr 1 '^i«an 
Spaunung in der rmhlillung etwa auf CS|gMi> eodaae nON 
das Zwaiizigfaclin auf du» leisen Ubertragen mrden kann 
und inusii, wenn gleirlio Kerkungeu in beiden aufreclit 
«rballeii werden »uUen. Man icJIme t« in einer Ana- 



iriß 

nui/.uiv' d-''s Kt:^t^ns mit l i^ti !)H 2tf>** . die 

iiuiiu r h.n-li srlir In*"-'.!! i.-.t, liat ilaiiii ubcr lioroitfl 
Kiirpcr mit .'^paunuiigen, *l.r tlhiT ili'- i^'rw,)lii.i n Ii zuge- 
lassenen hinausgelien. Iiieti K irjir niml nun r.<*3.i noch 
völlig sicher, da das Kisin Ja ci lic(»licb iBtMir tragen 
kann, vorait^^' M tzi. ila>,s dw 1 ir n kapannungen nul' diT 
sndeni .Seite der t.inbül tm:;: iiii Iii unztilil»Kig hurb »i-nlrn; 
:ili< r man ist der F.titstcl.uiv mmi Ui-M ii .•mf ilrr Znt;- 
«v'iti; au.igexetzt, du mau sich in der Nahe der ilriiili- 
grenze der L'nihUUuiig befindet, die nach neueren, nuten 
zu erüHerndeii Ver«iu<bei» t'o n « i d e re'» *) freilleh durch 
dii' l.is. i'.i ;til;i::i ii ' ili-ilil fti «<'iiieii siiicir.t. SiiU lip Kias« 
wt.'{J.i.^i btu dcu i;i:riu^i'U L^u^eiiänderutigeii di:s Kiscns 
nun zwar selir eng sein; ininierliin giebt cm aber Fille, 
in denen sie unzuUsaig «ind, wie in den KlHchen reich 
an faeakalender oder reich mit Stack zu versehender 
Deeicen nsw. Liegt ein aolehcr Fall vor, so bleibt uech 
dlewo er«t ncnerdings llberbolten Krwägungen znuidut 
alabte übrig, als die geringen zuUaaägen äpanniuigfla dev 
UiAMluag nur der Zagteil« eiosabaUea aad akdi daaiit 
aaiHedaa sa geben, daia daa Eleaa aal die Draatnalta 
der UadtUUnng nar nit einen geilqgan Tkait ibiar 
aoViatigen LeiatmigsfiUiigkeit aaageaatit WMdan; der 
BaotMl wild dann n Omtait der VenNMaag «Her 
UaaaOrdlaeifiMdartaiangliygkeittnelaTlt. In aaldiaa 
Fitlen i«t in gatea BatanaaibOUiingen durcbsclioiulich 
■U der Dekninptzilfer O^iaaiMiJ n>«bnen und die 
Spannung im Kisen ist etwa auf daa Zilnirailic Ji Ti-L'ii!>;rn 
der UnibUllntig be»chrHnkt. 

Uat man es aber mit KSUen zu thun, in denen feine, 
anf der Zngseitc entstehende Hisse unHcliHdIirb erscheinen, 
I wenn nur die veiUngtc Tragwirkang geaicitcrt ist, wie 
die« l»ei den meisten nicht betoadera fein «uezu»tattendeu 
llanworken zutrilTl, so ist man in der Lage, das Uiwn 
voll auKzanutzeii, indem man die Zugseite der Umbnllung 
aufreißen liUst, wo und wie sie will, was Übrigens nach 
t'ousidi'ro in gcringciro MaCe einzutreten scheint, aU 
innti »ttiiüchiit erwnrlen »lUtc Man bat dann noch d»t 
Mitti'l, iV.f i'tit>taiHii'iii'ii Uissf. ,spält-i /u wi strt'ii lii'ii . ili<'ä» 
wird al" 1- iiii lit auf ilir Haiii'i' hi Ifi'ii. ila ili« bei jeder He. 
und h.iill-i!-liiri^' i'iiilulriMlL' llruc„'un:_' iltn Verstrich doch 
wieder r-tunn «ini. llicrlni »crdcsi di« 8pajinung«u anf 
der Drurkft iti' <ti < l luliuriung so hoch, daaa dicfi' vo'.lig 
ausgenutzt werden Itauu und mii«<<. uiu) d»«s man bei 
guten Itetiinuiuhtilluugen dur> lis< luiilllicli mit ih r Dehnung«- 
»ifff«r ".(»jn^,! zu rechnen luit, da ili<!*i' mit waehiwnder 
Siianiiiiii;,- tili ilcrarti^'-r. Kilrpern zui.irnint Im AUge* 
IUI iiuii >!i'litn divM< /Killern leider nofli wim^; fest. 

Il'riijteh wurde die llerechnuug >li'ia!".i};i'i Vt.bund- 
ki rjiLi tiinher fllr zwei Gruppen von KilUu uut zwei vcr- 
«rbiedenru (irundUt:en aufgebaut. Ist die lOnUtchiiiig 
von Ui^eeii anszagcbUeficn, «o wurd« mit niedriger DeliDUog«- 

aiflNv Ar gnta BelananikltUang etwa ■iit4^=ONMiaoes'**) 

und mit den :iiirli m.usI t'iir Zin; /.iiLaN>i^- aiii'i Uanntijrl 
I Spannungen i lnicl. Ui am lit mau Kutsti bi n v>mi 

Kissen nicht zu ^«liriaii, icliiie man mit höherer 
I Dehnuu^ziircr, fUr gute ItctuunniliULlong etwa mit 

^< OieiMM ' ^ ""O ''cm «af der Dradiaeite nit 

I der äubcrston zuli-Hsigen Druckspannung, daa Sana BhI 

der iu ihm zultlssigen ZugspannuDK aus. 
I Hat man «Jl mit ll»Htheil<-ii in llnin. ilcu-ti (^uit 

j s*kuil(c Momcuton wechiMrliiden .'^iuucit aiisj^u^ftit =.iu»l, 

I • Siehe Annal n I lit*. u. B.mw. IWl», Bd. XI.V, S. 

U C'^alv civil, Hd. XXXIV, ilefl M bis 17. - .Schweis. 
! 11»»«.. M XXXV. .S. JS.',; B XXXVI, 8. 1*». - CcnlralW» «. 
Bauverw. liMM, & »3, Ua — BauiBg.-Ztg. lUUI, ä. S. 

**) la «biieher WcIm krt ailt • «• flpanaaac. adl S Ha 
KlasticlilleiaU beaelabaat aad awar b«Me für >* aad <-> all 
Eiaheitaa. 



<t. Itarkhaasen, die Verbundkr.rper ann Mr.rtql and Kiscn im H.niwcsen. 
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0. B«r1tliM««ii, 4ie TerbmdfcdriMr «in MtitaV md Gwen in ItoinreMi. 



Mtoi Jode Seile taU Zur, IM Drnck nuKgcteM «ii«, | 
flo hit nwi jeder Seite eine BnegelnUg« zu goltee. Diw 
(ritt I. Bw bei au aoldien V«iiiiidkBiTeni beiKMtelUeiv 
weeteetaderBelaetieg eugMalitaB Befn eie. Bei Miclim 
Bemieriieie iet lllr 4m Fall» daat lici, aacb dar avaitoD 
Quaadlage beredtaet, der Btatateinqy veo MaM aai^ 
geiem tind, der Gedeake ttaeageMiliH, daia «iae B(«lte, 
w«lob« bei mnvm l^nteaataade aatgeilMeD iit, im düm 
deiall Vcrilndvruni; der LuliitfiUuni; cintrntcndnn Wertuipl 
daa Sinn«« d«» ADgrilTKniotnento« naii Unick UbertniKcn 
aiaai. Hau braucht die«RR Vni'hAUniti aber in der Tluii 
Diellt le ■ebcuen; denn die fcinea Uiatir, welche BtctA 
bat genau n-vhtwiiikeUK zur Uiclitucif; d<'a llmekM alebcn, 
Muren die Aurn«h)nenibi|;keit der rinUllllan^ ftr Druck 
weDig, und die IlcwngUcbkcit dea Uogona wird dureb 
Oelhien und SchlieÜOD dieser feinen Riase nicbt Koateigert, 
d« deren Weile ja nur der «owie«» eintretenden Vei' 
UiDgening und VerkUrznof; der KiaeneinUge entaprirlit. 
Au&ordera ist es nrirh C'onsidiTe nniirdinga zwcifcUiaft 
gewordiMi, (ili m.lfli.- HiüM llbcrh.mpt inV-teben. 

Da»a K.Uf iii'inlasc st<*ts siii du Sfifi» 4ct Vrr- 
bnndkiirper lic^i'n miis-n, :iul' livr (Iii- Zu^'^p.'uiiiuisirti: 
wirken, fnl(rt juh dem üeiUlgIeD obmr \'K-iti-ri i'. Il;it ni.iii 
e* al»»> uM K-iriwB zn tbun, bei denen \cis<liiiMit>iii iL 
8teUen /.uf; und l>rnpk«<*tf<' w^bseln, wie z.U. bei i'iuur 
Uber lurlircri' Trlipcr iliirchU-.ilV'iulcn l'Lattc, welche Uber : 
dpn Tr:i^i--ni clicii. tu ili-r Mitte ilic iintfn fj^jocen j 

ist, VI riit^trlit cim"; ;;>■ sr ti Uin f (n'sta'.t liiT Kisen- 
ciuUge^ >n dem angedouteleo Kaile liept sie über den 

l'rttgern der Obenaito, in daa Faebmiltaa dar Uataneite ' 
der PUtte nahe. 1 
Itozii^-lif h des Abataodes der ICiaoneinlage I 
%'uu der Aulienntcbe eind die rmalltnde mii&gebc-nd, 
da«» die Wirkung nni «o gllnstiger wird, je näher die 
Kinlage der Auliendüebe UcKt, daaa aber andereraeila die 
l'nibttllung de« Eiiien» nach d«r Aa&enflXeb« bla Doeb 
«Urb genug »eia muD«, um lieber ca aeiB, d> b. aamaat- 
Weil «a verbtttea, daM die VotsSaga der 6paaiiaaip> | 
entwiakcUaif die ao acbiwacha lürtallaiite var dam Eiaei 
eainwffai> ae d«a dlewa daaa aeeb AlfieR Mliegt. | 
lBCBtaBl(«rtAei1l«e^«;tedlllaeDriibla uadiMlftttinket« | 

Ob!** Mdrtal mnIi iteliar aingeiittttt; «tafkoea fWditoa i 
arM nw lil^^1T*^t 1 * Alwtaiid von der AafSenffilebe | 
Kaken oiid aMriceK Ei»tm erfarders prcßere Ab«tliii4e, 
aaiMiBlUeb wenn e« «ich uro Kinbettung in Beton liandelt, i 
de dem der «ichero Schlnaa außerhalb dea Kiacna voa | 
der Komgröfio dea Terweadetan SteinatriDV • iiIiMnfrt. j 
Aueh iat tn beachten, da«» daa aiebere Kin»t»iii|ir>>ii unter 
breiten K<>r]»i'i'ii -rtivstarig wird, wenn die Schiebt zsiaehen 
Kiacnkärper umJ Ktlstang oder »onstiger ünterUlge zu 
dllDD wird. WiU man x. K. I-Trliger in groben Beton 
einstampfen, h<> wird man die fHainelikjwte wohl 
mindeatens U "" vnn rt^r AnBenUsd»» «lilep-en mni'«'^". 

Ferner i>t am" (icn r i c Ii t i e n K <i r t > r h r i 1 1 (Ins 
Kinst amp f f ns Acht zu geben. Wiililt man Jic^i-n 
«.i, lintf ff iiiithlg wird, fri»eli<-n Mi>i-i-l. pilrr iii-t^n 
|;e4;eii «"linn sli,:phnnd«^i»(»n %n liringen, ih> «iid m.m 
zwi»e)ic-i !' I ■rn:niuiiiir-fi:^'i_-n r-rhallen, die hcfll^'lii'li 
»iebertr Aurtmhmi' ili-r l,«iig«- iiinl ili>r 8cheer«)i:iiiiiiiM::iti 
versagen. Iivr t'oitsehritt int gi> /n «alj!-'!!, diici -ich 
da« Nacbfnlcciidf siel« «icber mit dem Vorbcrgcbenden 
verbindet iinii diiss Ueiiic llohlrune «Bter oder blaler 

«tarkfn KisciieiulÄgcj» tiustfibcn. 

ilpzU^'lieli dar Art den Kini'rni;eiiK wird «.tlil iii<' liefe! 
aal'gtisti'Ui, Jana Scbiehlen ii.!i:l4t»iTiVp Ii;; tiu lüel.ti.ii;,; 
der grO&ten Liing»ap«nDungen gebildet und in der 
Kiehtnni! dieser .Spannungen geatamiiil »uiliu j^ulUii. 
I liege lU'gei ist meist Hcbwer XU bufulgi'n und fUbrt 
durcb den entistchenden Keitverlntt aulvr Umstioden 
pade itt TcneMccbleniagaB. Weaa die anertt avfaOMirieii 



Vor»ebirillai kMektet nad all« Tkaile aar abeikauiit fit 
gestaapit, bei Ifaiaemwfc die Facea aalt salUllt «id Ibet 
seecbhiiaan «erdea, ao wird aaa dar NialilbaaditaaiK dar 
ktileraii Hagel kein Sdudaa erwaabaaa. 

Oagaa dieie VerboadkViper iet eaifeati dar EinwaDd 
ertnbeo, daaa dar JSuamneBfaeng dar beiden gaat tw- 
M-bicden grjirteten Stoffe durch WitrmewecbKel gefXI>rd<>t 
worden inUstse. Dieser Kinwand iat nicht i>licbhaltig, da 
die WUrmeauadehnungavcrhkUnissc beider t'toiTc, des l-Uaeus 
und der l'nihllUung, l'a«t vüUig llliereluHtiuiineii, und dae 
gaiM eiasehaiUe Eiien keioan erbablicb andereu WXnae- 
giad manebaMB kana, ala die UakaUang. 

Vm komnt faimu, daaa danrllga lUrper aU reckt 
»cbterhte WürmeleKer abcrbaa|rt Bar wenl; Wirme ia 
sieb nufnehnien und zwar nur längHam nud auch nur in 
den der WUnno(|uell« unmittelbar ausgesetzten 'rbuilvn. 
Somit schUtitt die UmhIlUung aueh die KiüetieinUge i*«hr 
wirksam vor der Wirme. 

Kin sehr viel gewichtigerer Einwand ^-i ^.-eii die&a 
Verbundwirkung ergirbt sieh au« der I n Iii IIa- 
unbestündigkeil der Hertel, inalieHoudere dee 
Oeiaentea nud dar CemeDtn&rtcl*) 

Unter Waaaer crbttrtond, dehnen sich die MürteU 
kJirper bia aar Dauer vuu etwa di«i Jaliren nach einem 
Vcrliiiltniese aiiD, welcbea daa .iusdebnungsverliäUnia 
de« Käaena ganz erheblich Uber>tcigt. Die Kolge ist, 
daaa «icb das Kieea der Aasdeiitnin;.' »ider»etzt, dabei 
Mlbat Bpaaaaag erleidend, l r MdrtelkOrper 

gezwungen wird, loino Ausdcbiiuiij^ »ni da« fUr seine 
»atur zu geringe Mall zu be«chritnkeii, welche« ihm da« 
Eisen durch »eine VorUngerung zupresti ht ; dieiso IW- 
achrttnkung der Auadehnung dea Mörtel ki riiers kim« «l>cr 
nur durch Entstehung van Pnicksjiiitidinij,' Mmlel zu 
Stande kommen, weldie nahe .tu den i;i«eiielul.i(;en am 
griißten ««ind, writcr iiacli :uit>en abnebmeii und in einem 
gewiH^eii, iilier j;riiljeii Alislundc vom Ei«eii \ er.si'lm luden. 
ilaS m;>n e« »Lsü i:iit e:nein Verbundktirper !!<•&<■ lirankter 
Abriie».sijn;,-en zu tliun, i.der kehren in einem frnilierea 
K'ii'iirr <lie ).iseiieinU>-eti in ^:erinfrefi Aiistiiinieii wieder, 
8o wird nmn es Lei l.;L;:e nii; i r WaRfer uiifli dem 
MjUi»tandi;,'t'n .\btnnileii mit einem kilnsllielien ZjslJiBde 
Miu lileilicnder Spxunnii); /ix liinii Imlieii, Viehliei d;irt 
Kisen /ielit. den Miiit<'l /.iiBamn;emitäc.kt. Macljt luan 
den I.iseiiiiuriHchniti ^ehwiieli cenug, SO wird ea 
unzwetielbäit geUu(;un, dio Einlage lediglieb milteU dea 
Abbindena dee M<>rteU abzareifien. Uici« Oefalir tritt aber 
bei den vorkummenden l{ner»cbniUn«rbiU(niaseu iwiaclien 
M<>riel und Eisen nicht ein. l>er HO gaicinflbDe ZeataBd 
kann sogar als ein gtluHtiger bezaiaÜBrt «wdeai dem 
die OcAkr Mr die M.>rtcltlieil* lag ia dar ZagbaaaapraahaBg 
dardi die Belaatuog, die dardi die ver Aifttetao de* 
Laat mkCidnMn DraekapeHraageK verriBgart, viallaickt 
iB ainndiMR FillaB aal^kakaa «ufdaa. Dabei «er- 
eialgaB ateb aUaediaga die aBlkagUabeB ood die aaa der 
Laat eBMabeodflo DnakapaaBangeo aef dar Dra^aitei, 
and die CBtajincbeBda Vareiaigai^ vaia IngipaBBBageB 
gebt ie dar fiiaaaeiiilage vor rteb. Da aber der JUrlel 
gegaa Drock «ehr viel wideratandaibbiger iat, ata gcgaB 
Zvg, ead die Kiscnoinlagcn nach den oMgea AuaeiBaader- 
setznngen iscbr liAnfig nkhl nnnttltend VoU ausgenutzt 
sind, so haben die s 1 1 u 1 1 itnugsv urgrItlaniBgcn wenig 
ttedeuklidies. Hei der llercchnung «oldiar Verlmad 
kiirpcr wird Ibrigens auf das v.iriiandeaaeiB etaea LKnge 
dmekea aalea atlgeaieia RUekaicbt gaaeoiaiaB «erden, 
welebar BicgaagwemaBlaB gagaaliker wagaa der VeraiiB- 

•i Vergl. die Ualenaabaagaa Ceaalddraa abarVerbnnd 

kOrp<T au« MOrtel and Kaen io: Im R*aie (Svtl iKff/S». I, 
Nr. M bis 17, lUv iwliiiMrirll« •>*. !»<•« iKfX«: .Isnaar IH'r.). 
XXX, S. 3H. OUüers Ann, I, t.ew, u lUuvs l.-L'U. Ud Vy, 
8. Sllis Zeilachr. f. Berg-, Hnuen- u, Maschlnen-Ind , i9»K 
Bd. XIZ, & 10. Cealnlbl. d. Haavotw. um, ä. «X 

9* 
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Atrams Aar ZuppaMNnigu gmdtiii aU EirtlMtint «if- 
isfanen lau 

HienMdi »t «• liriiailainbMtliiriigkfit der Miirtd 
kttrpv M Lapa «atar Waaaw akcr aU günstiger, wie 
ato a*BaBit(6»r VmtanA «Mmahaa» 4cr Jadoeh bei der 
KtealwIiaBf der At—a a nf o aicht aaa de« A«ga la 
Uuaaa iai, danit aldit gaga« die AMdit diNM Eiaea- 
cMUgen aiT Z«g aad die Dniekaetle des Ktfrpere aaf 
Dradt lÜNrlBatet midaib 

Leider etallt» licli «Bete VerkUtaniaa iuii;üo»tiecr 
iMi deaa iiiar la Fkage komineadea aa dar I<«ft 
orhlrleadev Verbasdkürper, den Ii dieie« V*V* 
•adien gicb Oeatent- «nd MOrtelkOrper naeb daan Ver- 
liiUatiae aa verkunea, weleliea dem VarUagarangi- 
vertültaleie elaer eciwa tiebea 
Daa VerkinawBSTwIillltaia beiai 
baingt bei laiaeoiOeatoal etwa ObMp daaVetUaganiagv 
veililUaie (tt 1 '■'^^m SpaeaeaK atier OwMan» 

iit eia 2as TOD ^ "o* - — *l0i«Jkm an dem 

0>OOOOS3 

Körper idae anpHtagUeha Liege wledw n ertheUen. 
Voa wird der VcrtnadMiper in e» Icrdftieer verinadert. 
die aageelrelita Vcrki»HV «irkUeh auziifUhren, je mehr 
Eiaeaqiwraeliaiitt er entbiU; dcaa dtx Kiaen wlilcmUt 

«kli der Verklliunni; iineh MafigatM; dm l°nl<>r«cbiedea 
arinc<i VcrkQrzDnf^HM'rliUlhiiiMa flir 1 ^*i^nn ■^(»nnuni; 
aad da^aigCD der iriohllUiin^, liindert It'Utt'rf, div 
dieaeai Onteneliicd« eittttprsielididfl \>rkiirzun^ auazu- 
fillircn, crzcuf^ also so betrttcbtlidie Zagapanaang in der 
irnilKlUiiiig, da«« Aivte dadurch alleio in vielea FülU-n 
Uber daii Mab hinau« ^fwgn «erden wird. Im 

der EiBencinlago cnUtelicn dabei DniekapanDani^cn, di» 
nucidier die ZiiKspunnansen «u8 der BeUstunj; vermindern, 
und ebenno verringert die Zii|;«pannuD$; an« der V>r- 
hiii'^iTtiit^ der Verkürzung die Ürnckapannun); auH der 
1.:i^t :iiit' der DieigUDgadruckxeile. Diese EntUatuDgen 
tuitrca nhfr nirht». da «i»» T1n»il(» liptrpff^n, die Ihrer 
iiii'lit l'L'iikrf.'ii Auf iler ltii-piiii|.-5i'ut'ii(ilc kommt aber 
dii"! Zug»iiatilinil;; :ii1k iIit I.Jl^t i]rr ir.is d«r \'er- 

bindnrung dir W'rklir/.inij;. uiul ilic-i' Viri-iiii;.'iiiig wird 
»ehr hSnlic Sii;iiinun(;cii licli-rri, die die ifrucbgrcnze 
iTtf icliiMi ndvT iitii'i ^^'llrl•i•^n, i.iiii s<i wird inao d»s Ent- 
>irliru iViiii r Ki^t«' iiui dm' Za(;iieite nit ouch grdberer 
Wniirst'lirititii'likrit rrw.irtcn rnttsBoo, ala aieli am daa 
frlilwr iua->'flilirlfn r,rUniIi»n erKicbt. 

der VerbuiKik'iriKT nljiiüilfii iiills-i n, ilic riK.iclicii di"r 
ceH'liitdcrti ii tn iiv.irfri ri nicl.t 1" x hi«d. Zu 

erwÄliiipn i>t rili.r ]ir.i li. iIjus ilic InlialiBuril-i -tiuiiliirkeit 
um Kr iiii'lir hi'liu imli t, ir «■.'iii;;rT Moi di r 

Kiiip'i.'i' ci>lli.tU, üiu uii;:iiii4'.iL''icn "iiid dalitir lu diiiHcr 
Ilezieliuni; i-oine Onieotk /i ini , diinnii' folgen fette und 
ma^'ero C'emcntm6rtclkltrper, nuUiigiite CementmOrtelr, 
fette und magere Retun- und icLlicülich Maucrwcrkikärpcr 
in der anga;:ebenen Keihenfnlge. Ilei Oberwiegend aus 
>!tein besluhciidcD llaucrwerkskörpem veriiehwindeD die 
geitchildertcu ungUnstigca Eradieiattogcn last ganz; da- 
gegen sind Betea- vwl CeeaeatanteUcOrper nicht vlH 
güo«tigcr ala totelia ana rdnav OweaUf weit ümr 
grtifierD InbaliKbeMündigkeii mgldlib gtaa erkeblidi 
niedrigere Zuj;fratlgkeit«n geg«oltan(elieD. 

San tritt aber dieeea ErOrtcraageo uud Hrfaliningen 
la aniaatar Zeit aiaa wauntUeh ebweiehcndc Annehanung 
MieUb der Vwbwdi idrpw gegenüber, die, «enn sie all- 
gaaein riU liditig beallUi^ gefnndrn wird, da« lirtbeil 
Iber die Lcistangxßibigkeil «ad die Gcfalir des Kcltou 
dar VerlHIBdIterper ganz weeeatUch günstiger ge«! alten 



soerae Betaa- aal lUrMMiper aadi bei Mnrter Uatai^ 
ueboag aoeb kaiaia lÜaRa «ikeaiiea liafiaa, «un aia davah 
finateo vaa tima|>aaaaii|aB Ja liaea Haie geiedU warea^ 
«mfadne dta Oebenehnttnag der BrnkgreBaa dea aia- 
bei daai Veraaeba bawlaa. üai aber 
ab Dielit deoaaeh aoeriEeanlMi« Rleie «er- 
aeiea, icbaitt mm sariedieB den Orihten rrine 
UVfteUttb« aaa den aa garacktaa Kllif|Mni nach deren 
IJattaetni^ h«iaaa and ikad durch neue Zugveraurbe^ dan 
«1^ in der Tliat ao«b die ihren Sioife natürliche Hnieh- 
grenze bcsaljcn. Obwohl mt alao, mit dem Eiseu ver* 
bund<-D, eine Iteekang erfahren lialtep, die an eineai 
rvinrn MOrtel- oder Betonkiirper niclit liergratcUt werden 
kann, weil er vorher reibt, so waren diCM^ Slkbe dennoch 
rieaefrei aad Überhaupt ia ihrem Qeflge nkht beeia- 

Dleaa aaalekat libeiTaa^ende üiawirfcaag der ISeen- 
ainlacan auf dea DiabHUnagatedr, die aar an laaga wirkt, 



varaeliwindct, alao niebt etwa «tae eheo^rbe aeia kana, 

iat vif'.lpii'ht in folgender WpiRp zu crVlilren. 

rnIriHuriil man eifiiMi Hi loii oder MnitrikMijter be- 
/ilKÜrli Vfrl.alii'iis .K'iiu-i VuimiiudiTuiipcrj hei ver- 

»i:liit^di:ui'U hj>u>i&ttu^mii, mdt-'xn uau die L.<ii^i'n;iuderUiigeD 
als Abarissc» danttelU, au crhült man ein Uinie, deren 
wesentlicli« KigemcliaOen durrli die in Abb. 1 dai'gcateUtc 
Aaflragang gekennzeichnet werden. IHe Verkürzung »lebt 
aia ia geradlinigem VcrbüiUDias« zur i>r«ick«iiMiHun6, 




1. 



Bei dea mahifeeh erwUmten Vcnncbea t'onstdere's 
werde nlaiUek ikalgealeUt, daat aiit Eiaeadiaht darth- 



weistjaber bei niedrigen linn k 

III l''r.<f;o ki!iiinit>ii. vui: der 
I nii'iTi ;;fradLiiii;;iMi Oi-^rt/, ctU- 
plir i'idit'Liiii'M Ulli* uiin liidd ii Ii iib, 
KL>d:is>^ iii:in fUr t'aUc der 

H:iiuii<.ftlbrnng unbedeBkliidi i-iri »i.irlir« narb Feat- 
»ttzuiig doreh Vernucbe au d*iii btftretVtsnden Uau»toffe 
cinfilliren kaun, wie denn spltcr auch geschebon soll. 
Steigen die 1 iriK-k«(>aniiimKeii. »o nelirocn die Ver- 
kllrzuiiK'/ii r3«lnr 7.11 und l>fi der liruf Ht;if ii/e iislie- 

lii-.^-t'iiilt'i> UrackapaDiiUDgou gchuiui giuyu Zuummen- 
diiirkungen zu geringen Unickzunahraen. FUr Bauwerks- 
l>crecliuaugen kann man diese krumme Linie durch zwei 
gerade ersetzen, wie in Abb. 1 dargestellt ist, sodass 
dann fllr niedrige UruekHpannungea mit einer geringen 
DahaangHUhi^ «lee httberer Klaatiritäuzabl zu rathaea 
iat, aU tb liebe Drackspannungcn ; dementsprcchaad iat 
oben bereits al« mittlerer Werth der DebnungszilTcr fBr 

gute BetonatnbUUnng ^, = Ojeageas ' ^ niedrige, und 

'l- " <>io»o«l * Spannungen »nKefridii n. Fllr 

Ziigspannmngen verhUt »ich die Sarl,.' inM'ftrn »uUti», 
M iioii d.fi t^*'' ''■r-'t '' /.ii;:fli).'XTinurit:':'ii \ nrglcichaweise 
ütarkc L)t.'Imuii|:i:u ^ur Ful^c: liiibcu uud diks Streckgrenze 
bi«r »ehr niedrig liegt, naeh deren Uelier»chreitung die 
Uebnuogen dann faat obue Spannnnguunabine \m zmn 
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(i. lUrkliauBen, di« Verbtindkürpcr «u« Mürtel und Eisen im BituwcMO. 



Diese VeriiiUuiBCC einer Uerecbnuni; von V'crbund- 
kiir]>ei-n in aller Selütife zu Grande zu leKen, Itt oiebt 
anjrttnjnfr. (3a ihre mathcnuitiichf KinklMdiiiiK an riirli 
Bcliuii X'-rhl vrrwickcU aaif^Ul uinl, zu liauworksl/L-rccb 
niR^eu \ f[« i'uili-t, lu so *i-!iw«rfiill<geu FormeU«t»on 
(ahit. d.iB> iliosn kcir< n prakiiachen Wortb mehr haben 
«rttrdcn. Man nuu ticii mit ri^licrunesweispr KnuHrMn^ itsn 
Geaetze» dureb mehrere Geraiic l>l■^•l;ll^'^■ll. t-hiri sicili.-ti 
Air niedri(;e, einer llncheni filr lioht! I >riii'ki<)>:Miriijii^e'n, 
einer mciRt mit letzterer nalnvu zus.iminc'r.i'sl-lciKliTi lur 
rjii'ilri;.-!' Zu^pannungen und mit einer wagervcliUn voti 
I'.rreiebuuf; der Streckgrenz« an. Dieac iiitl.r i im^'ii- 
»ciso richtigen VerbüUniasc lind in Abb. 1 nfrirkelt 
terauaehauUtiil. 

Wendet laau uun diese Kjtirterwigen auf die U«- 
tiiotitun;^ gespannter Vorbundkitrpar an^ W9 celMft m 
Ul u.tcli»t(:lieDden Eniriignngon. 

Bei wachsender Zugbeanaprucbung der Vcrbundkürper 
tritt in der UmhHlUuig des Kinens bald eine deren Streck- 
grenze überschreitende S|Minnung auf, die dann kam : 
ciaer Steigerung bedarf, ura in dem vun Eim» 

Kttep« in der bskaantm Wciw m KttiM 4w 
tn Iwwbken, wie Ja aiiak btfaa S&nn nidi UrtMW- 
Mhreiten der Streckgrenze nr Entolmg to Bfäillliat MV 
geringe .SpanaaogaerMbung «ffindatlcli Uli 4« T«n 
filM firaian Kttopar arfM^t dl« Mnekum Hbr ka.14 mu 
atcb M ier Ainli ZvftU^Mtaii lehwldiitaD StaUa^ dis 
im di» Munnta Bhwdininni tnnlMrt «ml Mahtr 
wlteana dia tbrigaa <)DHMh>itto lonn aia« waitenPana- 
iDdening a^gen, alao darah die Nacbgiebigkelt der 
aehwkchiten Stell« »ozMaeea antUatet werden. 

Ist die l'mbUUuog nnn aber in Verbindung mit dem 
tabr viel festere Eisen, welches auch bei Erreichung der 
Streekgrenze in der Umhtllinng immer noch Miiier Festig- 
keit gegenüber geringe Spannungen aufzunehmen hat, so 
»ild die Umhüllung verhindert, den zum Umche fUiien- 
d«n sehneUrn (irllichen Fortschritt der StnakOf •■«■ 
zufuhren, vielmehr wird die umhüllende Masse gezwungen, 
eine ftlr die gause Ltnge gleichmäßige Streckung anzu- 
aehmen, diti der l..snpcnaiideruDg de« Kispfia pnffiprirtit, 
and sie kann Jice Streckung erleiden, olinn zn brcclicn, 
da die Sii f-i kun»;«« nach Ueberachrcituti^ Jcr sircckt-'rrn/.c 
bekannttirli um ein Erhebljclies fortttchn itt-n künnfin, olnn' 
das« dazu eine » escntlifbc Krhühant; dor .Spamiunp er- 
renlertii:h «iin;. 

DiM' bei lusiicr Ik'lasluog iler VrrliuildkuriKT <;in- 
trstendt Vur^-iiiif; üclu-mt danach folgtudri' zu M'in. /.u- 
nftctiit wachsen dio äpannuogen in Eisen und Umhüllung 
ganz oder nahezu geradlinig deiart an, da»« dir cU^tti 
sehen Ueckangcn des Eisvas }!le><'l> den elastisctitiit uitd 
bleibenden der UrohUllung iili ititii. Ixt ui>er die Streck- 
grenze den Stotfes der IlmhUUuti^ mii ii lit, od giebt dieae 
den weiteren Reckangen des P^isens i.uch, >:iliii>- d»l>ci 
Buch höhere Spaonungen aufzunehmen, iib<.'r auch uhm 
(ttr ein erhebliches Mali der weiteren Keeknng Kisae an- 
zunebm&a. Danach kann man sich die wideratebeode 
WMnic da»]l9itelB 
im dar SqgMHe atner 
fabofHMn Umbttl- 
lu( ao denken, daaa 

tu KMuida au^ 
■ahezu 

annimmt, 
Ül aie in einiger 
Ealftnung von der 
VnllUnie die Streck- 
frenzc erreicht; alle 
aaah weiter nach auben liegenden 'i'liellc drr /.ut^iseito 
dann die der Streckgrenze culspucheudL- .Spunuang, 
ihre ijaialaag bei waabaander BaUataag uock la 




erhbben (Abb. 3). Wird der Krirpcr also nicht gebogen, 
sondern nur gezogei), ao hlltte man zur Festlegung der 

WiderstandafÄliis^kiMt dfi« (!niui*n zacrst den Qneri»rl»nitt 
der l'miiUllunK aU uiit der .'^imnnuQ^' .m der .Streck- 
jpvnze wirkend tu liiTceliiu'n und den darUlier liiniiii« 
erforderten Witln-Ht^ind .itlciu dein Eisen auf/, ibilrden. 
RrKt wenn in solcher W'eiac in Iclztena na liohc Span- 
niniu-on •nlitahn, aiiAaiiit dar gaat« Taibudknrpar 

gcfiiiUrdel. 

Diese Anacbniiur;:en frheineii liestimnil zu aein, eine 
zugleich siebcro und wirthiH^haftUciie GrtiudUge fUr die 
lU rechnnng von Ver(piindk;*pei'n zu »chaffen. Wir w erden 
sie unten einer »eben \ielfsch untemonimcnen * < l''ijrincl>- 
niii'slell iMii; zu Grtindr IcKcn, inirlidem die .-«Iterfn 
ii.mnTitli<!i von V. TliiiUie und Melan in liiirli.<l ver- 
dienstvellcr Weise beli.mdeUen Grundlagen kurt crärtcrt 
sein »erden, Verlier bleiben jedoeh noeh ciuii;« andere 
Heiieliiiiijjrn der Verbiiiidk>irfiei- Iii t^esprechcn. 

VnraiiSK^l/nnj;; ftlr dri-i Ziihtnndpkomraen der ge- 
wliilderlen 'l'iat:« irkiin;; und fllr diis Kinlreten der 
libriijen J'^rselieiniingen iin den N'erbundkiirjjcrii ist da« 
villi*; nii\ er.jeliieljUehe Haften der lirahttllung 
an deu Kigeue i nLagen innerhalb der Spannungs- 
grenzen, die in Frage kommen. Ist dieses Anhaften 
nicht erzielt, kann «ich also die UmhUUong beliebig 
llngs dan Kiolagen vcrachichen, so sind die letztaraa 
feal ««UJg iMtalo« lUr die Tragwirkung. UezitgUeli dea 
GndH dliM AalwItaM Mat naa vielfach daa Mafi 
Tg« 40*> flto EhmiMtUA» angegeben, da« attfe 



IHMaa dmb Yanaaka ftal«taMlta Mai vM 
«iah eneiehaii baato, «au aiaa daa aiataUitdi 
Baaa mit dar flnira daa Oaantaa MMiaU ia 
Barflknac kriagl oad dalllr loig^ 
Zeit IMa KtawUlaia wAsadaa iai, an di> 
Eiaea*a(Madinig«a Miatchen zu laaiaa, aaf daraa MMtn( 
dia BBMlMiiiuBg des Haflens vaa Biaea im MQrtal aa 
beruhen scheint. Di«M Badingtwgw lind sbrr laidar 
bei Uauausfuhrungcn aaUea arfllUt 8«V>Kt du» rclaa 
Eisen ist von der Erzeugung her mit SauerstofTverbindungen 
bedeckt, trügt meist eine dUnne Roataeliicht, ja hHuGg 
Schmutz und Fett auf der Oberfläche; die VolUtändigkeit 
der Einbettung kann nicht Uberwaelit werden, und die 
unvollkommene Mischung oder die Magerkeil dea um- 
hüllenden Mörtels stellen das Vorhandensein genügender 
Mengen von nicht abgebundener V'irtrlkittmasae oft in 
Krage. So findet man denn beim Aui^chl.if^an solcher 
VorhnndkHrpcr in der Melirz.ilil der KiiUe, diii'* «wh dos 
KiHon uline Weitere* :iiii» di'r ritililllUmt,' li'ft und lias-i 
Verbindungen de* l!i:.en* mit den MOrtclbcstandthcil/cn 
nicht eini^ctreten nind. dsKS die Mdrtclfltchc, an der das 
Eisen lag, vielmehr einen spi«g»ladeB OUas saigt. 
Auch dieser Vn ' ' ' 
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Veii't)iini1t"rpf'r rntiii'pri'i; jfilcnfslls ist riitlit iiilh^Htn, 

xuf ll.is \ ri| liilllilfll-i'ill iThrlrlli lii li \\'i(irl>(:lll(lf» ^'i';;<'ll 
Schwi «ii.-iMiiiiiiv'iii /wi^clifü Kiscn uiul MiirteL xu i'c-cbiten, 
aber rmpli lik'u.-wrrlh, fette M'irtcl zu vCTwendou, die 
dann aber wieder liiii Fulgeii <iier lnltnU8nnbe»tiliidig1(«it 
Itcigern. 

['m nun einfn Krüalz fUr daa rrrlil frafrUchf 
cli'-niisrlir Anfi-iftrii de» Eiiicua an der 1 'iiililH 1 iiiij; zu 
griiaflcti, »erdto in vitlen Anordnungen Miit^l verwendet, 
um ein Harten durch Anbringen von Wider- 
st (Inden p^ipen VerBcliiobun); xii erzielen, Diene 
|<.r.tii:ii. Ti auf l iiie »iilebe (Sralaltunp der Ki^r:lu•ill^agcn 
beraiix, liani deren Herausziehen aiirh dniin iiii Iii in>i|;l>eb 
Ittf wenn die cbcmiscbc Vcrbindniii: luhlilcilii. 

Unter die?™ situl tiamcntlich m luMim-n ; «üf V<?r- 
«endunK v<iii I iralituri/i'u und Draht^i'» i:ti<'ii. IlU i Imctzm 
(exiiandpd nu tal. nnitaV ili'ployi'", i^irüi'knui.iU', Ja« I m- 
wielielii \-m t>rn[iti'Ti mü^t »-MiiHli^'rn lOi^i-n inil Sj^uI.im» 
dntUM'ti Ilrntiti'^, ilii' ilutiii riiirli iiiij,'*'! ütlict «iTiicii, lia* 
Aniiii'tfn M'ii klfiiirii Wiiikrlab-chnittcn. inli^r da« 
buiehattxkcn kl< iiR-r IltiiidciaciiatUcke bei UamU-iKcn. <l.'iA 
Lochen von lUtflitn tun den Mürtel dureh di>' l.irli.r 
greifen in lami ii. das Vi^rdrehen von Quadratejaen nnd 
Ilaridti)i>:'n um il.ro Laii^'narlir-u, AurH|'.-\lten lad Zufalkm- 
biegen von 1 :i»i'in-iiiivn uml ««»Itjn! riii-!ii-. 

In den FalUn, in denen man in der 'l'ltat auf die 
V"ran»(M>t?:iui^' <lf'i' M>i;;lirbkeit erlii hlichtir Spannungü- 
Bbortra;:uiii; auf der rin!iUUuiip in die Eiaeneinlage an- 
gcw»e»eii int. tliiit f;i.iri jedenlÄUi» eich nieht auf die 
ehcmiacbo VerlduduiiK dir beiden Hentandtlifili /.u vw^ 
lasun, »viidtTn ciniK der Mittel merbaniM-ber Ver- 
hinderung; M.II i.:ut^>v.'iM)iii'ijuiign der BiDUge fegen 

die rmhlllluilj; zu seuvriidru. 

IL SpaannB^avertbeilung; in Verbundkbrpern 
üiA itttt •Utieche BetrMlimvafi 

Die Aneohaeancaii Ibar die WMungtweke der Ter- 
bndkSrper end nter die SpnnuigtverlheiUiiK in ilioeii 
hat aeluw eine wemi wieli ntclt iräge^ m docb wedmlr 




Abb. 8. 

veUe Oeeehielite, au der Iiier die wicbtlgdteo Knt 
wiekehegMalhn keiS Critateit werden aolLen. Kine der 
atteeteo Gnadlegen der Reclnung teigt Abb. :i *). Hier 
i«t angenommen: 

I) data die vor der liiefping ebene Queriehnittafllche aueh 

naeliln'r «'Im ii l.lcilit, 

'i) üaik> (iit: ^(i-innur.i:^ NaUUnie iu der l'Uittenmilt« lie^ 
daas der unlere Tlieil alj 
klafft nnd nieliE« trilgt, 

4) daa» der obere Theil DraekapeungeB trügt, 

5) daaa ticb dUae DrMkqNwmgei Mwh gwadUniteat 
Gcaette «MI dar Hitla nadi «rtm kü 
tbeilen. 

•) UMniUiU 4. BMverw. im, S. m. 



I Von dli ■icii Aiinahm«n i«t I)anrh heute iipeli aU richtig 

.nij.LiM'lK'ii. V, i'iiipatena ist bialier nlrhl er« i<;i»in, daa« inner- 
der v.irkumroenden SpiMiiiiiii^'R» ei liilltuinse weaentliche 
Alini-ii liinn.-«'" di r Klicno i'iiitrrteii. Die Annahme 'J) 
iac da(;<<;'rii uiLlkuilirli and «idcrtpricht mit 1) su«MDn«o 
«ogar III! Aitremeiiieii ilett OleiefegfwicMigeietaaa. 
die AtiM.iliiLM* -1!' /AI 
un(;llnHli|Z ist und zu 
sUfkt- hrt-'f-liniShe I lel'i rn 
mu»«, foU:l aiM de» 
nbi|;en Kriirtciuui^iiu ; 
denn die l'nihUllanf; 
trüi;! «Kgar Uberra«ehend 
hohe ZiigHpannungrn 
und erliiiht «ornit die 
j gaue Wlderstanda 
Wiatang aitieblidi. Die 
Annahme 4] iil n- 
I treffend, ioaoAn ebeo 
nalc wirkt, 
rVwMtrtOend, 
die Dncktette 
aUbiemrlHltefaielMwl 
■inl. Die 
I 6) eudUeh lit 
»trent; genommen un- 
zntrelTend, denn ob«n 
iat nrftgethailt, daai 

niedrigea gpanaimgeR versleiebaweise geringer« K»rni 
ttndemngen entapreehen lAbb. I); werden aUo die Span' 
nungeu nach geradlinigem Gesctzo waehnend angcscbc», 
eo «iderepricbt da« der Annahme 1), diete Annahme der 
8]ianBiBBgBvartheiliing wurde vielmehr in der oberen lUllle 
ein« iiaeh Abb, 4 verlaufende Formttndernng er^eheo 
rotliiaen, weUilie im (iebicle der geringen Spannungen ver- 
liitttniflmSfiip kletnpr int, als in ilpin der holten. Man 
i rketitil durrli L'mkclirnnjr dieaes llezupes. dsn« die An- 
naliiiic Ii nur erflilU wird dnreli dl« Anttiilinif einer 
SiLinniinpsvertheil uni; in dfir l>ruek«eite nach Aldi, .'i, Itei 
der die tiiedrigcn Spannungen vcj hiiUnismllHg huiier iiiiid. 
Wild liieriiir aber die Iu Aid), 'i und 4 dargealeUte Vcr- 
tlteiluiit; einKi-fUhrt, «0 wird vot« thataichlirh auftretenden 
Spannnnfjeii ein gewiuer Theil vcmarhllaaigt, der Wider- 
ntaiid des K.irpfln» «oRiit tu gering aiigesetxl, al«u eine 
iM IimIic i^riiüti^ Si>aiitiuii^ an der Oberkante lierau«g«recbnet. 
Ullis ia Abb. ^! und I darjresteUtB geradlinige Spannnnga- 
vertlteilnng i«t gegentilier Atmalimi' 1) aUu «u nngOnatig, 
and M)ll au« dieaem, tlaim aueh .aim dem weitem Urunde 
durchweg beibehalten werden, weil ilir wirkt ctte, krumm- 
linige S|iannung8verihcllung iunerbalb der thatiMlchUeh 
vorkommenden Spannnng«» nur weaig vea dar Iteh Alt- 
ä) eingeführten abweicht. 




Abb. a. 




Ahl.. « 

IVr prme Si'liriU zur besMTii Anpa»«wnfj an dir- »itk 
lielieii VerltllUnifi^it' beateht darin, das« die Ureite der 

DracluMne nicht aBgenoaunea, wradem aU Unbokanote 
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•iBfiMirt mM, 
Kv «nMebea 4to : 
dsM Ar d«a FtU, 
feilt, «aw dli ii Ate. 
karpcr, M 4mb 

noch 
4er nir 
die DifllillUwiB 
nllMigan bWdbt. 
Dieier letztere 
Fall, dMsen Auf- 
fassang ilvii tlmt- 
»irlilichen Ver- 
hkUniwea uhnii 
•iMkimiDt, wird 
«eVten eintreten, 
da die auf dieaer 
GrundUge der 



im PkUealuMB der AnaloM S). 
Abb. 6 varuMbeiilklitMi 
nen AnukM 
fMtgelegln tu ahi 




Abb. 7. 



«a» 



KiiibaltODg der tnlliaiKcn Zugapannang dar OmbllUnn); 
auf d(T Zaifcitp aufgebaute Kercclinang ca froü« I'Utton- 
ilicti'ii lli'tVrt. Immerhin liegt die Sache lieote noch so, 
da«» man t$ul tlint, dic!«« firundla^ in den Killen bei- 
zabehaUcn, in dein ii titm der ITnvcrlctzlichkcit der 
linicrflleb« gegaaUbcr den auftratandeii ä|MuunBceii gant 
»ieber sein niai^ iriai.it. anlar kealbam Deaken* 
gemSldeu. •) 

UlivMilil ilii-Bt AulT-T-irtuiii; n.n-li Abb. C wegen Vur 
imc1ila»(iiKun;,' aller i»iilrr^lfliL-n<li'n /. ii s^jwnnunRen noch 
■ifTcnbare l'iiHtLiuini^'kcitrii r-ntliiUl. t^'> liiU)<jl fiv doch auf- 
fallender Weis* Bücb die tiiuiiilUgc ilfi- (;ri>Uiftigen Aus- 
nihrung von Hennebii|MC-Bautcn auf >Iit l'arijier Atw- 
MelltuiB IWO**), Ja «ie iat hier iiucb im äiane der 




■nilie Oirnkm 



Minr «atotlet, 
den Dvaiaelu 



■nd i erOrtertn Vnetand, daM Im fwisgei-en Druck' 
veiie geriagartVedkimDeeB gegen- 



gesctte, loadera, nie ii Abk. 9, oaek den 
wickelt angtmmaiiee hat. Dieae Veisw 
den wirkliehen Voi;glagei ie adir 
»limmong, diese HereelHiiiBi; der nevattaii Zeit aickt alcv 

nicht anf der IlUhc 

Der eben »ohoD betonte, Abb. tt aahaftende Fehler 
vülUf^er VcmaebUUaiining der Zu);«pannaogen, die doch 
bi« zur Krreichung der tiruehgrcnte für Zag »ieber wider ' 
siebend auftreten, liegt „on th« safe aide", macht dai | 
Ergcbnia in stark, lfm «eine Beseitigung roaclit »ich unter 
viflcii Anderen namentlich v. Thnllit' M rJii iit •**), indem 
i:r dir /.u^pannnngen bi» xu einer gtwiH-<i n «^n iizc wirksam 
annimmt. Kr berllekfifliiligt «aierdem den la Abb. 4 

*i DurdifttknuinB vea 8faNabaaB|Mi anf daa TanaUa- 
dcnen (iroadlafMi ladiD dab tat HaaWMKba dar AiabHektnr 
Theil III, AMiä:«, BaUwadeakae, SLAaTl. A.Bergatrilker. 

.SlnUKart 

•») Revue techaliiue d« l'i-Upiiutfani ttahranelUi d« IflUO. 
I. Partie, tone II. I'ari«, E. Ucriiard ft Cle. S. WiB. ff. 

***) VergL die oben aaKefübrlea zahlreichen Quoll«» 
r. Thuine: ZeiUchr. d. »*terr. Inc.- n. Arcfa -Ver. 18%, 

8. Mft; UN, & IM: 1899; 8. 6» llolaa, daaeltet 18««^ 

9. 606. 



vea Akk. 6 ■■■ 
flkft. 8e «atatakt «ine den Thataaefcea imlk der «Uem 
Aiüdiaiiuiig iebr gat angepMale Paakinijuinadlaia, 
«•tafce vea Abb. 9 wanaabaoUekt «M» Bin ««Hen 
Aaatiaiiagnig an die b&bnug kaatAt daräi, daae andi 
die ZagepeaniivBaii naak tlant gakiee h aaen Uaie eingaflikrt 
werdea. Ee Iat oataittek, daae ela ae vatwIekeUaeOeaeli 
fUr die Spannongientwiekelnng zu verglmchtweiie ver» 
wickelten i3«recbnangcn ftlbrcn muaa; da naa die Uih 
regaUDlfiigkeiteB der Spanoung8«ntwi''l.<'(inig; gi>;ri>n<iiH>r 
einer ganiUaigea ianerhalb der wirklirl) »uH^rnut itcn 
Spanmingen keinen wesentUekeo Einflnas auf daa ]!>gcbnig 
hat, *o eracheint ee wenlgMteit« zum Zwecke der Auf- 
ateUnnc von yonnoto^^^^üaMwad« ^UUiig and der 

._ ^"»Ji 



Jji, 

G- 




ctwiae n 



Abb.«. 

geradUBiger Bpanaaagaaaiiriekehiig n I 
aaek den Angeben ■■ Abk. 4 um 6 
Brgekalaae Uafert. Dabei aoUea aber 

der uenesten Vcraaelie von Cenaidire berllakiicktigt 
Verden, indem die gaaae Zagaelte ab wfdereWhend, uni 

■war in der Weise eingeführt wird, das» die Zagapannongen 
von derNaUUBie geradlinig bia zur Streckgcnze anwachsen 
nnd lUnii weiter anl^erlialb llbernll gleich der Strtclc- 
gi<':i iwn. entsteht eine (Irondlage, die iB 

Stiiniiv ist, eine KrkUniag für die bcobarblete, Über- 
raschend groß« WiderttaadaMygfceit der Vcrbundkürpef 
zu liefern. In den KkUeo, wo ea lediglich auf Krzielutig 
einer bestimmten Tragfähigkeit ankommt, ist dicae Grund- 
lage zugleich eine vüUig »ichere. Bei KOrpcm aber, bei 
denen auch die tlntatehung feinster Ki«*e vOUi«; au«- 
geschlo«««!! «?>iti muM. win! man put {htm, hU auf 
Weitereii iui> Ii lu i li.T in Abl^. 7 diU pTutcUu-ii l Irundla^-t- 
M bleiben, da» iteit<t die /u'iis.ni/e Ziit;.->liaiiiiiin;; i,, di'r 
Uinlid Illing in der Zugat'itc niclit zti ütiL'i Ht-Iuciti'ii. 

»0 jrf>w>im«<iir- ijriiudl api^ filr ilii- llttrcchnimg 
viin VcTbnndk.ir]ii!i-ti l)c.4tiiiiiut>T ■l'ra^.'lahigkeit Iat in 
Abb. 10 darge»tcUl, di r nun die Uurecbnung.iformeln 
aufgeatelU werden aolU-ti. I'iei die Ucrcchnnng ganz 
allgemein, d. h. t. It. auch fdr V'prhundwiUhnngcn und 
fUr die mit vorrtiiriiiu-iMidm \ i-'rHlsrlvuiit;sri|iijrii vcraebenen 
i'Utten, brstirhliar /..i fili.Tl l.ii, wird lUr die 'i'hcilung t 
der l''.iscniiidjifrpii in hen drm Itti ^'iiii^^diomeuto l-M auch 
nuch ein LJiugüdruck t'l> lu der Mitto der Uiijic d ein- 
gefUlirt. Wie frlllier erörtert wurde, stellt ein solcher 
Lllng»drnck nntcr Dmatanden eine KutUstnng der Vcr- 
bnadkörper dar. Die Breite, welche die VoraprOnge Ib 
einer Thcilnng t einneliuicn, ist vf, fUr einen nnten gUtien 
Kikrper wird also v - 1. Die zuUlMigr Druckspannung 
der L'mbUlUing ist s^, die Strecligrenze fUr Zug 
«lArlie im Abstände von der Nulllini*' > rrt ii lit wird, 
liir /.iil.:is»ige Spannung des Kiscna s ; die >uUlinic Wrirt 
üui nuliT drr Oberkante, die KiluM-rlinii' iler I'^immj- 
einlage tow ltuen«baiUe {' ma a Uber iIct L'ntcrksnic. 
Weiler iit 
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rutti' nui- mit der Dicke ie» Drutklifveirln h z auigefUlirt 
i»t, v,oha dann itn Ansati« der unteren Kippe an 
(lit volle Platten rnthlL'licDde 
SrhMTnpannnng im Xapa belutUeii 
»i rden Ttiu8B. Damit i«t ftoeb die 
lS*üticliimug»«el»c der ftflliüt«« 
AbbiUlung:«D erklärt. Weiler wird 
noch die fUr geradlinige Druck- 
cntwiekelttog in der UmhttUaD|; 
eiMufUhrende Kla«ticitiltiiulil 
die fllr dM Zugj;fl)ict unttr <Im 
ätre«k)n«nzc unJ dii- für dag 
Eilen genannt. 

Zunäcbkt wird if„ bestimmt. 
Wenn der Qocrecbnilt eben bleibt, 
»o um»* die fllr die liingenetnlieit 
de« Kur|>erD von der KiaenDimUga 
io y, zugelaueiie Uehnnog 

^ lliu »» 
d-m-x 
t-i 

<ile»er Stolle 




der Dehnuiii; »lu dorn Zage Mi 
glweli «aia, «lau mut»; 



^1 •«•ä«-^^ rw-«-«A 



i) 



Ii 



; r (J-a-x) 



4) 



-4-'I-tI)]-* 



gcMbt, ao lantol di« Utuoßg mek der IHattendickc d um 
(irf - ■ - 2 ra - <|) f = * - i> y - w* j 



tUlteaden. 

Die Uleicb«eltuiig aller LiQgalulinu mit Null liefert: 
Dt + ft, _ t,^ I + » t,jJt±:± V . i . »Ji-»-r (ä a-z)J ==0 



Da »ik i( itn 6) md dam a aaa III 
M kam aaeii 1 1 wni 



Die Gleichung der Haiiwte Ar dia lüaaaaiKUge 

aU Drehpunkt UuW; r(d~ü-tid-a-z-^r(d-a-z)\ 

t.MJttD(i - u) ; (■/ .^) + »'»- — — — 2 



+ v/*.(rf-«-r (rf- a-*;) {L' -'(^- - _ 



oder vereinfacht: 



II. 



Da 



d-a 



Die aiaiekiiac «eUhe aast, data Obwkanle, N«U> 
litt itr EiaeaeiiiUge liai der VatUicaag hi 



tiaia nad flchaltl dar Eiaeaeinüs« 
alaar Bbaaa bMbea, lautet: 

1 • i, J _ 1 • if,, I 
F.e ä « Z ' Ii, V 

»t«0 .«rf F; , i. , 1* ^'''\ 



Oller wenH 
») 

gesetzt 

lU. 



£1 jy. 



z: " (J a\ 

H + l 



Wild z au!i III in II eingeartzt, m fol^t« 



nacli WaU dar Baaalaflk an tlali «Mtaiahendeii GrillaB 

Jß, ßtf JSL wtn daa aoast vorkommeoden .4/, D, »j, s.,, 
f, O, V| a, I die drei letzten aua den Übrigen 

bcreclinct werden suUen, daa heiüt, daaa ein Verbund- 
kürpor aua bealiminten luficrea KraAwirknngen unter 
Kinhaltung beatimroter iSpannnngen i« berechnen iai. Daa 
ist gewnbnlirh der Fall. Liegt abei' die Aufgabe einmal 
andc««, i«U t. B. auagereeltnai Warden, «elelies Moment St 
oad welche Ltngtkraft I) ein gapabener KUri>er aufnehmen 
darff Venn begtiramtc Spannitngen nicht llbcnrhritten 
wardeB aolUa, nad wie breit dann die ttruckzono z wini, 
•0 aelzo man die gegebenen Zahlenwerthe in die Urund- 
gUichungen I., II. and III. unter lienntzong der Erklärungen 
1) und M) ein und Ubc dann die drei Gleichungen nach .1/, 



oder nach einigen /.u«aiuuti:ii/iuliiui(;cM und Ordnung nach 
PetaMMa von da: 

»0»+l)'\*' a 



Üwds; Ubei'baupt kaun man immer eine L4Miuog bcratelleo, 
l> »«geführten OrttGwa nalwlkaavt aiiMi. 
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Q. Barkbumno, di» VwlwndMitfar mt lUirtel wtä 



ISO 



Hat 111:111 r.H mit ri;n'ni Kürper m tliiiu, der -Hi>- 
lii-hlicljlicli i-in Motiit-rit .V iiiiii )<einen UHngsdruck iJ aui- 
lUEi linii-u liiit, Ml sct/.f mau llhfrall i? — 0. Die LüaUDgUD 
fUr dea Fall der Au«recbiiaug der I'litteDnuiße «lU einen 
nenh! Uulen dann: 



5A) rf„,+ |/^(jf_»H,^), 



III. unveriatet od 

Wilkt «MD vorhaodvner L>og«drucl nii lit, wie hier 
•Bf^enommen iat, In der Hiflienmitte, »ondern in einer he- 
VMügen Lage, M fUge nuin den Drnek la der ll<)iii.tiiiiitt>- 
ITo^itiv und negativ zu und schlage da« »o frei werdeude 
Mu'fjeiit XU dem schon wirkenden hinzu. Anf die«e Weise 
iBua i«d«r E^U mit tat Onmdlacwi d«r AUi. 10 in 



Da mm. di.- HrJlliti- lti:it-(;li:hlich 
Hü i&l üit' rUllc: rdi'hUcIi ülark. 

Der Abstand y, von der KuUlinie, w^» die 7,aR- 
«pUDung Ha voll erreicht «ird (Abb. 1<>), itt nach 'i)t 

y, ^ 0,15« (16,4 — 1,5 - 4,U) = 1,55 «. 



d«r fir «M*^ hut ttamMUtm kt, wU ah« 
H«u«lifa|M ait uttB Tpnpi^lMain Rippen 

ucatast weNea, dtrai lUppaa 0,16 dar PiattaaMac» 
«iaaalHBW, «1-0,15. Daa Eigeageirtclit ait fafiMoa 
wild <B 110+ 390 « 460^/« (aidrittat, i»t die 
gaaae Bataataaf 1060^/,.. 6ai mkt «aiar Autfohruni; 
•oiim aissÄO()ooü a, = 10 000 ooo "«'gm. 

«I = 60 000 *%m xugeUaeen vaidan; ferner int 
1^ — «1000000000%;,, i;iai9Q0OO00CIUOWj^. «ad 
£, = OOOOOOOOoHi;,., Mim> a*A D 



UI. Einige Anweiidung«beiiipiele. 
BaUpiai A> Zwischen eisernen Balken von 2,0"" 
ÜK/aag wMm FarkbllUnugen aus ^Latten Verbund- 
ptaÜ«i| « = 1| kcigaatelU werden. Die wt irageaden 
Laalaa alad aa Ceaäatpato nrit Unoleum 50*%,, aa 



nach 3) 



Ü'l LHX) CHKI I M HJ I K»0 

töüüuuuü »OUOUOUÜU" 

.MmOOQ ai 000000000 

ItiOtKIOOO SOOOIKXIOOO 



= 0,098«; 



• OkSS»; 



r>o<>ooo 



naabi) 

— Qyl6 • COM» — O^QOaS^t • 



Ulf kfiipnti -JO ""»'.iBi , flir die Platte lelbat gehutiu»(.-s 
weise iMi , ao VeriuhrtUat 6U0 , im Oaiwen 
loao ■■»/„, oder 0,10a N ftr 1 alBM 1 •* Üafta 

Platteostreifena. 

sj »ei fUr guten Beton lu** ,.,,,,, die Slreckgronze für Zug 

ii;, = MOOOO ^ifv», ü. =00000* ^«^ alao aaat (1 



Das Hoowat fllr 1 " Brail* M 



0,098» 
3 

7 V 



>$4000. 



8 



«7470' 



Jede der Kippen erliüU um <J ^ 0,02 " von der 
rntrrkantc 0 Drahte vou 2,5 "* DurchmeMcr, aUo 



s s ü,U02 Vi4 '>'. Nadi &a) wird: 



i; ■_' HKi 1 11 « I 

llllHJ HlMKIvt 
lo 100 000 



<=0i04 + y'gj^(747O^O,15.«OO00Ä) -0,0« + 1^378-0^39« • 

HI) 



^O^IM, aaakS) 
^0^4«, awrii 4) 



6a) 



0,32tS 
' 1,936 



(0,3sä — ojari) = o,o'ji5 " 



lUÜO 200 OiXI 

■ 0,002 94 • 16 OOÖtjOO^ 



Daa 



j OOU 00« — 0,15 .60000 .[(0,392 -O,0913)(l - ^^^J + 

HMAiMaat ÜM MaHanatMiCma iMn l*!* I . j .1.- /i ic . o i'j 



U,U038\ . 0^- 0,098« 



Die Einlasen bestehen ans 6 starkem Drahte mit 
^,^0,6^ • it ^ Q Quer»«linitt und a ^ 1,5 

AbsUAd ihrer Mitte von rutteniutterkanto. 
Da hier D = 0 M, ao vifd aaah 6a): 



' + ^-^i!^ _ 1 . 0 . = 1,»+ 13,9- 16,4 ~, 

womit daa aagwaainaia 

Ubereinallaait. 

Maab (lU) iai fcniw »=.|g(16>4-lÄ=»4,ll«», 

aUo liegen die eberatea 4" aaicr Druck. 

Weiter ist naek 6a) die TbeiUng der Drtlite: 

0,888 . 1000 

,^:;oMi-..i.o^[(.5,4-4.n)(i-^fi)+iii^)] 



V { IH «lio » 0,16 . 3,33 = o,a» In 
von UäS"* «ad atoo 36 hraita Bippaa ■uabringeo, in 
denen die aeebs 2,5 starkes KinMeen »ach PUts 
Bndaii, dla abaia imUa Ftatta wird 9,15 ~ dick. Ks iHt 
abar aacb ftabattaUaa, ob diaie 9,15 «>• dicke 1-Utto von 
Bippa xa Bbwa dl« aStldta Tragfkbigkeit besitzt. Die Eigeu- 
lart venFalbadaD and Baabe ist uo + (),o9i5 ■ 22ii* 1=310, 
dia «aaaa IiMt «tO Fttr die gUtte PUUe ist 

V M 1. Die fliiar dea i^paa danbUnfendc Platte kann 
alfl an beiden Enden eingespaaal aaeaseliBn werden. Da die 
Kippen die Platte anch ia dleaam Sin« erbeblieb veratUrk«», 
so wird das Moment fnittpn zwischen zwei Rippen mit 



910 • (2.33 
24 



(l,3.->)' 



1 11 



Iii* dsR imirllnstigate cin- 



nfUlrt. Die Spaimiuig "ird hier nur mit 40 tJOU 
dacaMtab Da ha aiilan Tbail« diaaar PUtta Dfwk* and 



==140,6' 



1»! 



0. lUrkhauien, die Verbundkürper mm MCrtel «4 Jäua im Buwawi. 
ntrcit rechtwinkelig zu einntider wirkta, kUo iit: 
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4)1 uuu 2iuuuuiu(it)0 



ir.iKwouo anoooowo 



nod nach 4) 



mfaraelitcr 8«lwb 



Quencliiiitt liegen mil der Milte « -s <M>|.') " von der 
Uuterkanle, Uber den Hi]>pen von der Oberkante der 
KUUm catferit. 

DcBWuh i»t Mch 5a) 

rf 0,<»1-. -!- y ^1411 1 • 4uK)0 I = o.Oir. + UjU&eii = ü,ii71ö 

die i'liiUu j,'i']iUgt mit üvr wegta dur Ucaniprnckoug iu 
der Richtung der Rippen nülhigcn Dicke von OjOyiö" 
also reichlich. Naeh III) i»t die Dicke der gedr11ekl«n Zone 

- " (0,0716 — 0^1») ^ Opi99 ■» 



LMug«dmck 



1) 



«Mi iMch da, die Thcilung der didMIl DfJdriW 

0.» « « II liRS . J 0< K KXX M ) 



fBr den Schcitclquerikebnill: 
UlnjiBdrack 



riuoiHiii 



Die dttrcbtckniUlidie Dicke der ganzen l'lattv ist 
( O^M — 0,0915) -O^ 

ihr GmrieU aUo SSOO • 0^13«« « MO^ww «UliMüd 



0^916 



[/ 11,1 in; \ auia •u.oGCl 
(1 1,117 lä o.(>i:!'.i.|i - a j + — I 

riattv ia 



II, •¥*+»«, 





M.^js. 



Abb II. 



Die g:aur.e t'latta crbüU alfto die in Abb. II dar- 
geatellte Anordnung. Die cini^esetztcn SpannunKen aiiid 
litther, aU die bisher Kcwühnlicb au^pilaMeuen, nach An- 
■iclit du VniiMtn aber bei gvtor Aufllbnnf iSVlig sicher. 



Im vorliageudea Palto iat fir d«tt <iaer««liBitt im 
Viertel derWnHe, deia« 

B, nach 7) 



Heiapiel 1!. Ein i = l'i "' l)rr!t(T V<:rljiiiiluii^.-s^;:iii|; 
g«U durch einen peripplcu lidtoubniKcii mit h ~ l,.'" 
ITrit «ingewülbt werden. Da» i;eschtty|<' (ii wif l i dos 
Gewölben i»t hei f, — i'J»"' ^'/finn bei 7"" Jurcl.sjtläiiilt- 
IJchor 8Uirke O.OT - -.>-i(M>'%„. Die ^tandllborfUUung 
lAbb. iJi i»t bei ■( ^ 1 tit^x >''*,', i>ni Gewicht im Scheitel r 
^ o,i "■ dick, der la tragende KuUboden wiegt y — •'•••'•/.iini 
und auücrdcin ist eine I..Bst von p = >^(x> in iin- 
l^llaatigstcr •'^tcUniip aufzunehmen. 

In Abb. l'J iät d«r aklfenein«le Fall eiuer »ulcben 
VartandvHlNi« 4m- dvialiMMltlkben Dicke d im Sebeitei 
att s««i EfaAifaa, iar UabarMaanug e, der PnfibsdaD- 
iwdFllUlaaUal g ud darVcrUlnlaat |> bd dar Spaau- 
wall« k TMd den Pfbtia h aafidaaM. 

Dia mgHaalitsalaii WbrbaiiKeiB darLaaten aiad mnHainl 
ta baitlBiigfla aaek dea OUichiiiigeii ttt daa QaarieliaiU 
in Viortet dar WaU« b: 




D a= yU9P + 1SM> = »7S0 

Jf = 0* ((Mwors • 1600 • 1,9 (voim • aocQ — Bss > 
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(>. liarktiauien, tite Vrrbi]Ui)ki»ri>«r aus HUrtel uid Eimd im I)«u««««>n. 



üit Rippen Süllen b«i v O^i ein Viertel dar 
Uaga «lanaiMMi. «,1 M » «0000 ^ 

s, = IOfKK)()00 »4 — 500 (XH> 

= siiotKxxxM» f;, = 21 «mooooüu 

Et ^ i 5< K> rioo IW »*/,^ «1(0 n»eh 1) 
60000 81000000000 



5»'l 



lOOUOOllU 80O »00000 



21 «KK>IMHHMK> 
lOOOOOäT 1 900000000 



0,7, 



steh 4> 



<v(«'-)('-t)+t} 



mul bei »UflimKer Wirkaqg vm 

m Ä 

Di« BrIMMnf dlcier IMfafmiM f^aW alw 6>- 
wiHemfiw (Innen de« iwwiUeUHren (MUiKkiaiti- 
banlelnt der eatwickeliea Olaiclmmeii an. 8to uigit 
im dnek du KcgalivwerdaB Toa t, data die 
4«a OkiolNiaieB aa Gnade tiegaadea VerhiltiiiMa 
mr wbiiUcli nntRiten kOamM, «ean 
der gt-inachlna ADnahme der WillnillK 



B6«00. 



MB bU dar Ifitta • « 0^0» • «an dar 
VnteikBiito je ft DiMila m l,fi* Ihndmaiaar fa jede 

Rip>pe «al^ «0 iat f^i.^^^w^ OjOOtltf «■ wd 

aaeb 5| 

d»0^0S 



III 



anlgagaBgeaetsteB Siaae, alao dareb DroekipoBaag wiikt, 
d.k« weaa da» EImii einen Tkeil dar in Znggebiete voi^ 
■MgaaeWen SpannangeD auflicbt. Uicte i(u^iipannuii|;ea 
riad daaa atee action mehr aU ^cullgend, um daa Glcick* 
gewicht gegca die tuberen Kraft «rirknnBea kenaitellea. 

' 1 



3750 ■ O,»!-.' 



- 0,25 ■ «MiOOO 



■ 0,0* + 0/>87— 0,107-^ 



1.7 



(0,107 —0,0:1) » 0,OSbS ' 



and luieh ti) 
t — 



'rn<t/.<lf:ii ilaif inaii in S'>lrlu':i K.illfii iiiilit m- 1 1 1 i (• DflJ, 
<im tliü tiiciii-iiiUgco uuuuUiiK st-itu, dcnu am ilir Vor- 
baDdcoscin bercclitlgle tu drr Anoahme der ZuKapaonangon 
in drr oben angegebeni^n Wel««. I«t also die dem FalU 



0,0010fi • lOOüUOOO 



->7W + W»OQQS^-O^6.«0«O0[w07-OW)(»-5i^) + 5^5^^ j 



SSa Ktpaaknile iat «< » (^» < 3,6 Ojm 

LÜH man alae dia aansakeaea Spaanangen za, so 
gcntt^ »ehaa alm mkei- Hetonbugen ebne £in- 

Ugen, der Ib S80 Thaitang U>,7 — 3,.j8 s 7,W 
venpringeode RinNM wa $S,5™ Biäite mit j« $ Urakt- 
eliUgen von 1,6*" DaiakBeaMr aift d« Hitta a *• von 
UpipaaaafiaBkaBla Uacaad aililtt. Da Uett BIppea «ncea 
daa aVglialm WeekeeW das 8üum der Utecnngefflomnte 
kal vatackledanaii IiMUltBlIiintmn »owohl ob«n «in 



MOOO 



I«. fct,5_ _ ^ 



Badlacnf 0] oder 10) «rflHU, an i 
dar eehainkaiao lIt%Uekkrft dar Wa^ 
a» vMa BalaiaB balMiBltaM, daaa Ikr cigaBlMiiiliilicr 
ElBlaia aar dta VariMBdwIikaBg saiiahait «nalwMj adar 
man Biaaa Sit Barediannic saf Baaa sadei« Orand- 
lagea aleUan, «ia aia baiapfaUavita iai Haadhaaba dar 
AKbMaktar«) aadBewiCNB «iad. 

Im Tontelienden Beiapieie B. ii<t wngen Febteaa daa 
Länp'<dnick<'a die Bcdin^Di; 1») maiigebend, lia 

'iilS. fcU-- 



•0,151 



1 




»ind, in der Bereclinnng aber nur cinacitig« 
Aabringneg voranageaetzt iat, ao werden die Spannangeo 
geriBger, aU »ie eingeeetit Bind. Die diirthiehnittliche 



GewOlbeetarke iat .ifi>* + 



290 



den 



Abk. IS aWUt «to araMaUa Ifalanoidana« dar. 

IV. 8eklu»tbemerkung. 
Bei der Kenutzung der <!l«icliang«A 1> bin l>ai zur 
P ea ftw iaBg von rUttcnabnieiunnKea könnt ca niclit 
aelten, namootlich bei gtTinger KolaHtung und bei Anf- 
trelen vergl«icb«wei»e buhen l>itng«dracke» D vor, daaa 
liek t aagaiiv argielK. Bei Vorbaadeoaein voa Llnga' 
tritt diaiaa TeikKltaie ein ftr 



Uie Uediogong int aUo Di<:hl erfUUl, und die rat 
wiekcUeo GleicbuDgen »Ind ohne Wciterea gUUlf, »Ia 
•Bch der erhaltene poeitire Werth von ( erriea. 

Kbcniin kann man die Bedingung '.*) auf daa Beiapicl C 
anwenden und wird dann auch da linden, danx aic »irbt 
crfliUt ht. 

Die trotz ziemlich bober Laatannahmen erfaaltenvn 
geringvo StXrkenmafic aller Beiaplele entaprechcn der 
Anitahme hober zQUU»iger Spannungen, die zwar narli 
Ansicht de> Vcrfasacr« bei guter AaafUhrung unbedenklich, 
doch aber fUr die Aunrubning solange beacbrlüiken 
sinn werden, bi» weitere BeubavhliuigtB ihn BetaektigaaK 
mit Sicherheit festgekeilt halten. 

•) Uandbuek dar Arehilaktur, BergsIrXfier, Sluticarl. 
Thaftm, Abih.a^».Aanace. BalkNdeeCel^ KapUkübb^S,» 
and 1. 
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Gruftkapelle bei Domäne Lohne. 

(imm Matt M 

DiCKCr Hau (Abb. 1 bii> 7 und llUtt 5) ward« in Vorderfront int in «ei&em fruittiWMben Kalk«l*-in bu»- 

RnmiDcr 1901) für Herrn Fabrikanten (•. Iloyermaaa pefUbrt, dio Ubri|;ca Srilcn aind an helUm KandHieine, 

auKfri-diliii : er aotlli- im UntcrigeKcliosse I'latx fllr ■«chu . zum Tbi-il aU Uaalika bearbci<cl. Di« Kii|i|>cl i«( mit 

StrK'i', ul i'ii einen kapclleiiartigen Kaom embalten, in Kupfer gedeekt; die Bl«U« de« (iebtudex i«! etwa 2<)'* 

weUhem hinter dem Altare «pxtrr eine geeignete Sknlptnr Tom Uaitde eitle« noeh niedrigen dnuklcn Kuhrenwalden, 

MljpiatelU Verden wird. aua dem ca weithin aichtbnr licrTOrtoucbtct, entfernt. 

Ea iM hier vennchl, in «eUMtandigcn Bodeniieii DieBaakM(eDlMlMB»iMBBeDrd.l3l>üU»^bctrag<a. 

Fonm 4md «MtM »mdc Aiadnck n colwi. Di« MnAt Um^ 




Abb. 1. olirrtr (innttlri$M, Abb, a. Vnttrer (irumiritt. 




AU. 1-4; lilOO. JM.4. Mn^mmOmUt. 
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^i|.r'-"lii ITiuiiit. nruliküi^i-n.' init linrkerodtt» 
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OxabkApsUe auf Harkerods. 



Hocli vor einen WaUrand» geltigca wU ümn kapellea- 
artige Kum w ebeow Erde die Miii«ti«n üeb«rrMte 



aiiica Zweit« ^ freilieirUch KaigfeielK n r u nLic auf- 
■ekaca nd Ar ■pltera Zeit efiKit«ruiig«ruliig nein 
(AU. 1 liii « nd BtattS). DcilMlb let er ao 




Abkl. OrwabiM. 



du« die tiofeii Xiscben diT ScitenwXad« «uf einer Mittet- 
rtale nibond, jsdnneit ia oSeue BSfi«n verwuideU werdea 
iMaaea, mUha an kanwi MtaifUlBete Zntillt gmUlmm, 



a«B VierpaaB MUd. 

Die wirMititoeK FlDfumi dee 



Pto AniOl^qe «iid in 
erfeVcen, die Afchilekttr nM MI» 
wd Stafen dmduintih die FliAeii 
Die Büiao mUob 



ButenaeluUta 
o aas aegei. 
weiB nd ral]i 




AM. t. B§cMt$. 

abwt'chBclii, die Achaclibrettflticlicn ii ^-rliii und rotli. 
Du Dacb wird mit Schiefer gedeckt, ThUrmcben und 
Tlilr in duaklen EiebcBbolie kafgeeWUt. 




Abb. 3. Längmidtnitt. 
die apiterhin |;ej;ebeDen Kall«8 aazubauen »«in w<>rd«n. 
Im Innern «ind ftrulic ätoinplattün in diesen Nischen 
anseordoet, a«f denen die enten ä*i-ge PlaU finden 



Abb. .t. Qutr»i-Ämtt. 

Die Kapelle «ird in dJeaen SoDmer gebaut werden, 
ibra UauknMen »ind auf rd. 14000«^ berecbneC. 
(Abb. fi UDistehend.) Aibnekt Havft, 



Albrecbl Ihmgit, l\:yiuf 



'ührliiuidcrt». C. Will fr, ii;i>( Ihitieniliau« u»w. 



HaimoTeracker Schrank 



T\iNN umrliwlivliB* wA pnidit*tU« IMbalh «cMhct dm 
LI laMtn JkliMii Am Ift. oi(r du «nl«a 4w fMsvRAm 



Jahrinndert» «nsebsi en dorile, tel wratuthlicfa aine Madt- 
lHiiiwver»rhe Arbeit. OafUr fpreetien, «bwohl daa Möbel 
in fialadctrurtb f;efaDdcn wurde, mrhrerc VmMuitf VW 
AUaaa aiii.'b die «U sIsdthannovcrcchD Wap|Mn - fickild- 
lialtrr wolilb«k«niiteii I.Owen in den Inhti ni'-'n, 

I)i>i' i^hraiik ist ans mehreren StorkHci K' ii /il t^iuinuii 
jfMOtzt, die einzeln dorrb gcschmiedcto lUndgrii« MI iw 
Beiteii lrnn«]ii)rtirt «erde» k'iiinen 
und Am <lanzo aU viollcicht fUr 
öfteren 'l"r,m«i>ort, ja Keisen be- 
Ktimnit erscheinen liuKeii. ."ovkrl, 
Millf-lpebÄlk und Kran/.f:(u>imc «iiid 
beii<ind»re 'l'heile, tJir ".ii-Ucirht 
bei Kciscn lurUckll iclu-ii, wiiiumd 
derer wobl die beiden MitteUttIcke 
wie 'in [i!iar mücbti^ Trüben 
auf Wapen gcxeti't wurden 

Da» mi;ii>T.- (!i-b!ilk«iaek 
«iir verloren Kegaujjnn «der als 
<lbcrflll»r.jg cDtfomt wurden, aU 
man dem ^ebrnnk »(lUlcr einp 
festf >tr'.lr' IM ■■Lii(-m 
nie/uirt'ii K;>u(uc! )(ab, bei Wüleiiei' 
<:(>l( ^'i'iilii'it nuui aneb da» Kranz- 
pesiiU' vcrftllramelte. Bei der 
ller«teU>iBg M d.is Uiv.iie. vor 
sic4iti|; gcrcinii;!, da» llaupt^Gaim» 
>ucBab«Mett iiiad mirdi 



des 16. JahrlLiuiderts. 

1 1.) 

HamntMl« «vnlNi ^MMoWt wA in ibnr mprllns^ 
tidiaii Icmhtvdaii I^ibaqinckt «ad IftigMn^ wiader 
bargeaMIU. Dto Wappra und Haaaniaikaa «i 1w> 
stlnmea M Ifaiitr wich aicbt galangaii. 

^mma nun der Scbrank auR der Stadt (lamiovar 
oder aua ihrer nächsten UinKcbun;;, jedenfalls gebürl 6r 
mit dem tthnliehen etwa« älteren auf dem alten ICatlibaua« 
i.u Hannover zu den DebfinHten I^i^tungen der KuohI- 
tiacbUra jaiwr Tage und anaeicr Ccgend, und ii<l 
zugleich aU architektoniiebe 
Koni|>iiaiti<>n, in welcher sieb 
(gerade jene KoBSthandwerker 
damala beiondcra );ern erf^iniceo, 
ein bedeutiiamoi Zcnguia fUr 
lieJitaUanKHkraft und Können 
Heine« Crhebem. 

Im GepenB»t!'(> xii anderen 
lIi-i^tcIluiiK'Mi li:il>i' ich mleb 
tjoiiilil:;, ilii' kij-tlichi' froldif^e 
l'iUiii.i lifB AUcTs driu iicrrliclii-n 
WrTk iiui:i-'«> liniiiUTl /n «'rliiiUen 
iitiil (Iii- «i-iii^rn iifui-ii 'Ilinile 
«leii :iU('ii iiai'li M>l;,'lirl'.koit anr.n- 
nilboni. [)i-'r tjcluti^rriM' WtsihIi 
nach die^r IlicliluiiK' ^-'i^i 
deatlirb, wie i. H. liei 

der rrilkeren iiernCcUun^ jcm* 
anderen ttltercn Schranke«, den 
man vUUig idigew^««, fii»ch 




(;ebjiU (IlUtt 7, Abb. 'S) neu ei'i^nzt worden. Die |iolirt nnd üanc 
Blit OdftrtM varitduaiortiiii Wappen und ge«cbiiiuten verliuren giog. 



loa 



lal, aa 



Das Bauenüiaiu im Deutsdiea Beidie und i& seiiMiL Gren^ebieten. 

Hannuctgalwa vaoi Yerliande dmlaeliw AnMtakua- «ad lafonitar-Tenlaa. 



Anf der Abgeordneten ' Ventanimliing de« Verbandes 
dentsrber Architekten- und Ingenieur - Wrcine in 
LaipsiK ward« im Jahre IKU-J von der Venini^Bg Bertiner 
ArcUtdtteB die Darstellung dca dettiaofaen Bamrahanncs 
durch MiobgeniB« Anfnahmea aeiner t]rp<»ehen Können 
ai« aeaer IkraUiuneagegenataiid in VoneiiUg gebraciit, 
wid dia Altgaetdaataa-VaaaaiiBhHif baaah|«a% diaaaa 
OtgaDilaad ti daa AilMitapln daa Vwbandaa aaftanduiMB. 
Hiarmit war dar «rata nii antachaidenda Sek ritt cetbaa, 
oai ^ Werk ad lehaitai, »atcliaa Itaatiaad iit, «naa 
LiMke aanofttUca it aManr Bau- ind KaUaigaaeliiehta, 
alR Werk, mhAm aaa daa VoUnMiaB aid dia btaaritabe 
Haakanst mit iliren friicben, faai i adaa, bnftvaUiaB vaA 
BatUrlieb entwiekelten, einfaehaa Fatano rar Aigau fUut, 
weVclie» wichtig \*\ fUr die Krkenatnis dea Kdnaaa and 
der .Xnffasflung unserer Vorfahren nnd eine Qa^Ula bildat 
zum Studium für unsere vieUeiti;; j^'staltetcn aetlBaitlicliea 
Aufgaben. Der Antrag war dem Verbaadtvoifttaade 
aeitaaa der Vareinipmg bereit» im Dezcmlier 18''1 unter 
biettal, and In der Uetrrllndung war darauf liinirewiesen, 
dasa iieit dem Krscheineu der beiden grundlegenden 
Schrificji Uber da» deutliche KanemluiHa von Henning 
aad von Heilien die LBtui^ dert'raga nietit weaentUeli 



Waiie 



vurgeachrilton sei, das« es «ich darum liandele, die Typen 
de« deutiteben Hauemhanae» in einzelnen Ijandeaiheilen 
feAtzuatellen, aaa der Venrandacbaflt ihrer Können daa 
Geineinsame und dM Beaondeie in der I^ibeuswciso der 
eiaielnen deutaebea VoUuwtltBne ta erfonehen and 
daraber hinaua anf iSe Orvndform dea gemuuilecba» nad 
iadogermaniscbcn flauaaaflabliiaa vaMabarailaB. Bi war 
ia dar Begrandung famar baMut, daaa daa Bau ata«! 
dar laimtan nd «wr fc wUrdititaB SpiasalMIdar 
Vaaina aai taA daaa jadar ftami aa ta 
aataar Halar ganiS weiter fliclgaUldat babe. 

Dia AiMt bagaaa daBit, daaa dea Eiaaaii 
daa Verbaadaa Fkagabogan •betaeodal warden nn 
Jeder Tereln teia abgagianttee ArbellageUet erbieU. 
Sohra im Jahre l.'^Or* wurde auf der Abgeordneten- Vcr- 
«amailang in Rtra&biirg auf Antrag des Banrath* 
V. d. Hude Im Namen der Vereinigung Berliner Arelli- 
tektcD ein ArbeitiMiuascfauss eingesetzt, welcher den StodT 
sammeln und > erarbeiten aollte. VÄUf wichtige »Weiterung 
dea Programms trat ein, als der (tsterretchiscbo Ingenicur- 
und Archilrklen Verein die Bearl>eitung fUr da« öator 
reichigclie Uebiel ubemalim und man darauf augging, eiwa« 
AehBU«li«e nit dea Mfaweixeriecben Veiaia m Slaade >n 
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lU G. W»lff, BAMrahftM im DaatMlMii R<Mm 



9m* A. KrBsar, Mtto VoUnmlnilB in UmIwv. 103 



MiWM. rar dan OnmatraiaelaM mdm nan 4nl 
daalaaha HitgUadar, mwai Waiwkhiicba md ainai 
flcilwaiiar im Anaildk. 

INe IDIcUMir du daoMbn AuHCkimaa bMtoi 
iln« «rata SttraitK am 15. Jamar 18W in Beilin «b w4 
Aat GaaanntMiiaeinHH lian btreita »n IIX Antsrt 
danelbcn Jahna im OaroiiMb mbi «man Haie saaaiunea, 
an Ibar dia HaupifhigeD tu bcrathmi. Au Davtaalilaad 
waren der Architekt K. U. 0. Kritueh, der Oelninu 
Bsuratb lÜDcko Idcyn, der Provinzial-KaaterTatar Laad- 
baaiaapektor I.utscli und der Ober)Murn(li ProfcKgur \ 
R. Salikfer eraHiionen, au» < )e8terroicli der Hauratli I 
Alexander v. Wi 1 1 m an s , der ('Ikvf-Arcliitckt Karl 
Theodor Bach hih! hui* der Schweix der Architekt 
J. Oro». Die nir die Vorbereitung der Vcrnfli^ntlicbuiig 
arfordcrlicJien (ield mittel wurden TorlllafiK vom Verbände 
deutaeher Arrhiti^ktcu- und Ini^cnieur- Vereine zur VerfilguuK 
ge»teUt, eiittolnc Staaten dea l>«ut»oheii Kelche« bewitligten 
in dankeDSWM'th»' Weilte (teldbclrai;e nir die erforder- 
lichen Aufnahmen, in den Kiniclvereinen wurden zur 
Kördprting den T^DtLTiii'>iin»ng hohe Suinoicn verausgabt, 
und mii ri^jiiu V'-iiir li.'.li-uhiitle Arbeilen geleistet, 
tlSftili^-L- Vorlinti'i' (Ic^ Kavliis ua« alten Thcilen des 
siflUcn ihn- Krale iinJ ihr Künnen in den liieuxl 
der Saelii-, uml ilns liciii-cln.- );>-i.-h beHn*ili!rt<> «Ich mit 
einer Sniniuc vi.n üiiiiix» Mk. Au StrUo Jir llerreu | 
Pritaeh und Schäfer traten der (iebelmr liaurath 
1 1 o s I > id und dar PaafiMHir K« aaainnii In den Ariwit« 
atuMltuHi* ein. i 

Mit Beginn dea neuen Jahren ist nun <!i' ctfi-- 
Ijicfeninjf des im VerU^e von Gerhard K 11 Ii 1 iii ii ii u in 
I'reBdon rr-^rlii-itirii<irti Wvrki'^ ;:t'lieii wrirdru und 

dii-'-i lilsHi liaraiif srlilicljiii, lian- diti l>*iut<iligtti, 
wcVclir ilip l':irtif:rin>B5ijii Jalirr linij; gche|rt haben, 
tnr :ilL4,'. iiK'iiieii ^ufhcdi'utitiit i^i lllUt werden. Da» 
II .1 " 0 r u Ii >i u » in I) e u t 8 e h e n U c i e h e hoU 
1.10 Tal'«lii, .'J4|'1X proli und einen mit Abbildungen 
venelkenen Text vuii rnnd Ihi) Unickscilvn euthaUen und 
im Jabrc l'.Hi:) vollendet sein. Va »lad 10 l<i«ferUDt;eu 
von je l-J Tafeln in AoMieht naiiuiaiaenf dar Tnt, 
welcher ttber dM Darf md das Q^0lt in InaMigMahafflg 
ait Aakaii» and Landadaft, ttar daa Haas, laina 
Ittane und danHaunttAaUwiama sebea mU« arMliaitrt 
■It dar UMw Uttmat, veteker nafiardem «in« Happa 
■ad ein MmOariaah an^^llatae TitalUatt bdmeban 
werden. Dar Btoff «hd durah leogrnpUMhe Ab- 
gnaanae in Rh ein franken (Rieliifnmna «t 
Lotiatagan) Bnekeen and' Vriaeen (Weeifiilna, 
Naawmr, Waldadc, Lij^l^ Bnnaaiihweig, Oldaalniiv 



aoBar FIntaathaa Ubeclc, HaaaeaUdie aulicr Lübeck, 
«aaflidiae «ad aittVeree ileUtcin, flcblenwig, Ue^Heruug» 
heiilkllatidabarv, Iti^mniabaaiili Jlinabniv nMUcb der 
DnalnitJk Xiederdentaehaa Knlnniantlnnsf abiot 
nlt Knsanban tud Mnearen (Wählten, FUnlanthna 
Lfttaali, tedt Lübeck, lianankoii» Keektenbnv, Vvmmtm, 
BraadenfanrK nCrdUdi ron PUning: nad Spraewal^ Waat- 
preufien, Uatpr«aEien>, lleaaan und TbBringaa 
[l'rovinz ile«sen-Na8»aa, Knieatiniseh« Staaten we*tUdl 
deräaaU\ Scbwarzburg, Rei^erungabezirk »furt, Ke|;ierungB- 
bezirk Mor«eburg »Udlich der Umttmt, Qi'afachal'l Henne- 
berg), Hilteldout«cheg K o l o n i » a t i o n a g e b i e t 
(Krnestiuiiichc Staaten •>stUch der Saal«. Keuti, VoigtUnd, 
Künigreich Sachsen, Laosilz, ScIiUaien, Posen, baieriKubcr 
Tlieil de« VoigtUuidet), Franken, Schwaben und 
liaiorn eingctbeiU« Der Text wird von Knurnlh l>ul«eh 
und ProfesHvr Kosninann, die Kinlcitnng zu dcut Werke 
von I'rofe-nor Dietrich Schifcr geliefert. 

Dank der reichliclien l'ntentlUtziiKg, «elvhe dein 
Cuteriichmen zu Theil geworden iat, konnte der l'rei« 
NerhHttnismüßlif niedrig !f«Mtzt werden. Er betrügt für 
da.s t;ai./.' Wtik i.ü Mk. iinxlnll Wi Mk.) bei iienteUung 
v.ir dem KikIic iiifii diT itritleii Lieferung und 3o Mk. 
Iilr iliv >lilf.'Ui der des \ ci bandn, vM'Li'hi' iiire Kxeniplarc 
laut VereiutMirang dundi tlni.' Vereine erhalten nud ihre 
Uestellnngen an du >o lullitten. 

Die rTi»te liicferung bringt anf l'J Hlittloni Hau- rn- 
liUu^iT Uli» lludeu, Brandenburg, Hn'iiirn. lliinii'n i-i , 
ües.ph, UUli uburg, U«l[ireulien. ILiliidjurj;. .Scldcwen 
und Weatl'alcn theilit in Lii htdi <ick, tbeila in Zink- 
lii>( liiiI:iinK von AUier! PriHf-li in Ucrlin. Die IHlller, 

iil'i dl 111-11 ilir Unrlliit/liin;!'!! hcf nlllit-n.' A tl'' t kl' IUI U II MI 

dicuuu, ;;>'hrn die ILunirrk.' in Ii ri.iiiii i-<-i'ii. AiiAalittu, 
Schuilleii. Soli.inldLdiTii nud 'riinil/.rik-luLuiVi'n \ urtrefflich 
und klur wtfidtL i. Ditbci i»t uj»u vuii <]l'] Ii Uber aUK- 
geaprochencn Absicht, die ICeiehnungen allgfinein im 
Mabatabe 1 : 10t) wiederzugeben, nnd nur fUr einzoUio, 
l>eMHldaia charaktcriiitiKehe BcigpieU den Muüstab 1 : .'lO 
ztt Wlklea, abgCj^ngCD und hat mit des M«li»Ub«u 
meWkeb seereebutt. Einige kleiae Uanialialfiigkeilen, 
waldia Hk intergelaafen aind, hUibea eliae BaUay flb' 
die BanrlhaitnB« daa Ctaaeai^ ud wir kOnnan nif Onnd 
daa biiher Oeiiolaacn inMMr Fnada dnnhar Audraofc 
gahai^ d«ia e» pUH^ daa leoaidlnge in eeiaam Dmaein 
iflunar maihr Kafthidat» dantaah» Bnaamhaua im Biidn aa 
«■HCMlebaat «ladar tu geben nnd die vwaehiedenM 
Arten uad die BnrtMten deMelbeo in «laeB aMMmenlabni 
WeriM naeeien HaehkoBmea in dbetUefm. 



Dritte V<dkiMiliiiIe in tflnslmzf . 



Am 15. Ai<i-il dii--«'- .luliien wurde die dritte Volkn- 
ftohuVe in LiUieburg eingeweiht nnd beicOKen. .Sehun 
längere Zeit machte »ich in den V>dk»si liul' ii Liliieburg» 
Platzmangel henierkbar. Dii' ■^timiii-. In ii KnlUvrisn b«- 
achloKiien deshalb im .r.ilini 1"^'.';' Jen Nciiljuii . ihl-- V< Ikn- 
«chulgebäudc«, mit deaAcu Au»a(bcituug elitd'.ixelte 
lUumnt Kofiirt begann. Im Frlibjaiir IWH) wurde der 
üau augefangen und innerhalb eine» .lahren vollendet. . 

Der Boaplatz liegt iui tlrimm, an der Uep|»cD8tädter 
I.and»tr«&e, im Südwesten der Stadt. I'> liegt nach | 
allen Seilea frei lud wurde In einer lirölie erveitani 
die geatatlete, «las Oebtud« volUtändig freiatebend U 
(rbillK-n. 

Die ganze Anlage (Abb. 1 -Si jfUedert «ich in zwei •retrennle 
Theil«, den eigentlichen SclniUiuM-il..:iu und ilii- duhinier- 
Uegende Tamhalle.. Das Sehulgobkude hat getrennt« i 
BingHi«« Mr Knaben nnd Midahaa, In dennnna iat die 



rri-iiiiilri); iiiidi'. dij'iU^,'iM'iilirt. Mit dem (.L'li.aidL- durrli 
ilb-ci Ue«Ktii Hullen verbunden sind die Abortc nir Kiuil>eii 
und Mitdchen, die eich redte und linha tai dar VmA 
angUedcni. 

Dat« Schulcebäilde enthält in /v^ri will ansgcbauleu 
und einem theilwei.ie aungebautmi drittr-n (loscbosii 
l.'i Lehrzimmrr ;i;i je ("i.'i Kinder I ii di-ii U.ii l.stbcilarf«- 
fall. Im KelUTge»cbi»»»c liegen dir SmniueUitiiMBg, eine 
Waruiwa^DCrlieizung vnn C. F< m in;;, Hamburg, die Wnhnuni; 
de« SrhiilwXrlerH und die Wiitli»i:l>af)»räume. Im Ktd 
/.:»rliii>s iht c-iii Itcktdi- und ein Lelin.'r?iiiiiiii-i uhIit 
i;id)ru'.iil. EiiiMi .•^ihuUxd boaitut da» lliiu« iiiclit, daiu 
»ird <';ii- ■rui idiuUe M'i-wandt. t.in Kunui im UntergeHthoim 
i<t »ar »(»ütereu ICiiiiiidumig um Urau&tdudcni Vurgcwlien. 
Die Flure Kind 4 "■ breit aniigefUhrl , uiu den Kindern 
auch bei »chlechiem \Vett«r gcuUgend Platz zum Taumelo 
la gehen. 
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Vtmnt A. KrBßcr, dritte VolksKhnlc in LUDobnrtc. 



Itl4 



Ute Treppf-n bestelirn aus TeiraztoDUren, ilii^ W'«iif;ei 
thui mR^iv aufgcmaupit. Alle Decken »inil in Stria und 
Elücn «imgcfUtiii und xwar nach ävi*tcm Kleiov, da» 
Iheilw^l»« Spannweiten bi» xu ;i,50 '" )re«tatte<v. Die 
FnfibUdan bMtelwn in den Flunn ras Ttmsto, in 4eH 
BeliiiliiBmH» MS UmUwu, mit OipsMtrich veiisgt. 



Aach im Inasni iat die farbig« Bahsudlung dureit- 
gviUirt. Dar Pult iat tmifi «aalriehan, all« Faaalcp- 



Daa Dach ist aas llnU konstruirt und mit l'lkuu«u 
aingcdcckt. 

V>io ScbtilMiike aind sarei- nad viemitzig anigaflllirt, 
t lu i I ,v < ixe «nhtoB im forhaadau EloridilaiiBagagaMtliide 

beniititt. 

Die AbortgebHude entlialten «ni KuabenflUgel 10 AiH>rt« 
fUr Knaben, ein Piflsoir und einen Abort fUr die Lehrer, 
am Mädclicnflllgvl M Aburto fUr MSdvbcn and einen 
Abf>r1 ftlr die l.fhreriiMien. Da» in Lüneburg eiofEel'Uluie 
KubeUyoteni hat auch auf die ;ii'hulc Anwendung frofundeii. 
Die KUbcl werden ab$^holt und orietzl, ohne dal« die 
Ariielter die OebUodc zn betreten branchcn. 

Die Uuäcre Gaataltang schließt sich der Foonaa- 
sipracbe de« lütteMlcn IB LDMburg an. Die nadien 
zci^rn llacksleinhaa ana aasifiavufhten Hintcnnaiienmgii- 
«teinen, die Kcnalernchrigcn üind ^Un trlaairt, die Kcuster- 
ecken «erden dureh KiindfaMusteinc gebildet. Die 
;;erinßen, zur Vi'rniifUOR »lebenden Mittel lic&en nur 
eine vinfachn AuHbilduni; zu, deren Hauptmotiv das au« 
dem (iriindriaa entwivkcltc hohe Darh bildet. In der 
Mitto de* Diuhe« bet'in!.^>t sifh als Uhrtrii^cr f'm ftinfaehcr 
IVrmenoinfai l.iii it \ ( i anLa»ste 
\v>i,p -^\^ Srliiuuckjniltel 
■'.'(nii'n i ii'L'riiü'iU. liil ili'U »cdon 
iliil^tfii MiiiicrtUtln'H iiiiil die 
E)aiu kiiniincn dan iiu^ .^insr 
rri'fUii-hichl beisicbeudu llaupl- 
"^i'ikil. Die Kinnen «ind bUu 



viereckit»or Daebreiii i. Hii' 
dazu, die Farbe In mi»fif\>\ 
heranzuziehen, KiiPii wiik- 
dio ruhisen, rcthi ii, I i ". I; 
»fili gestricheiii h l iu^n i. 
braun und grilugla^irri i 
geninis und der piinr 



gestrichen, die Kiiuii i^^i n v 
der Vcrbindunp^L' u'.t;!' ist 
Dncbfcni»ler Mml ili r LüHu-i 
zwischen ili'iii I In, , 1, 



iL ali/«9etzt. Das Holzwerk 
rini ^.-i Bt liehen, das Holz der 
Ii iiil), ii r itti, die ManerflSchen 
iü ^.'i jiiitzl. Die Jalounie- 




klappcu Kiud ^'lUu j^uincueu die rotticii ülklzcr gesetzt. Die 
Karben la«i!en äu» (iebllndc reich erscheinen, und trteich 
itcitii; Rull auf diese Wei»c auf den Farbenjiun der Jugeiid 
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erken und die KrUMim); unter den Fen»tcrn Kind in 
ri>tben Steinen aufKemauen und weiß ^efu|;I. alU- Hirht- 



farbige Itehnndlung icirbt den sro^cn Si-hulrilunien nnd den 
weiten Fluren einen einladmilcn und rr«uudli<')ii>n Anstrich. 





Abli. 3. Konl'tilr. 



baren TrüRerflllclien Bind rotli gestrichen, die Thllren und 
Fenster haben einen tiefbraunen Ti>n ertialtcn. Die 




Abb. 4. 



DaH Tnrnhallenf^ebiiiide enlhJllt eine irrulie Tum- 
haUe, i-iiicn Ankleide- und einen <!ehitherauiu. Die 
'rurnliaUei wird im Innern durch fp'uiie Wandnisrhen, in 
denen die FcnKtcr nitzen. iregUedcrl. An den WUnden 
ist eine ea. l,.'>ii "* hübe Hrllitlu»); au« weili »«"Cugteni 
/.iegelniauerwerk«, nach oben durch eine f;r11n(;U«irte 
Schirlit abKeHehlosKcn, licri;ea(ellt. Die (geputzten Wündo 
sind «eili, die Decke wird nux lieUen |^-xtliblcii Itn-Ilern 
gebildet, die die Decke traKenden rnterxUce Hind mth 
ceittrirhen und dann mit einem weiti nufiichablonirten 
Umamcnt rcraehen. 

Die kuliereu Formen leliUelien sich dem llauplban 
an. Kin einfaches i^alteldarh, A»* an den Seilen dnrrh 
zwei 8tafreli;iebel abg:e«rliU>H.«en wird, Uberdeckt die 
Turnhalle, l.'elwr die Nebeurttumo, die aus Fachwerk 
erbaut sind, int da» K^ul'e Dach lierabi^-zu^cn. Der Futi- 
buden der TurnlmlU' besteht aus .'i »tai'kein Linnleum 
nur Cii(iae>itrieh. 




tij V0LK.bbCHVLE IN' LVIVEBbKü ANSICHT- PER-TVRNHAllL v fO ^".VhV.rAY. 




Abb. tt. 
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Kranz A. Krll;;«!', dritte VolkittchaU in LUlMbafg. Krkor am Schlu&se in Winsen a. d. Luhe. 16H 
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Dil- farliipe Heluindluiic int cbi-nno wie am Haupt- 
bau <iur<'!i(;.'ri;lii-t. 

i)fi- pniLitf Schul )jlal/, int prlrcnnt Spirl- und 
Turnplatz llir Knaben und MüJciicii. Niich Ji-r Slraüi- 
tu »Ird die Aiil.iKi- lim Kiiigüngen iib durch ein ein- 
fachen eiseriii^ '■itlsr iii.i M:iiii'r»<i€k<'L atigcscliloBaeD. 

l>ie Gruudiifi^i der (Icl.auili- sind von dem Stadtbau- 
mt-iater Rickard Kamiif iiulgi-Hli- lt. der F.ntwurl' und die 
AuabilduQf; der Aniiiilitin rubren vnn dem ArcJiitekteA 
Franz A. Krllgici in Ltliieliirg her. Dio AwAUimy 
teilet« der Stadlbaumeiatcr Kampf. 



' Die fii<s.'ininitli.'iuk.nti-n di-r cunicn Anlage betragen 

•JI-.MKKI ^Yl', ilir Ii ;lllf licn lt;llll)UtZ mit SOfXNt,/^, 
auf die li:iul iclikritf ii mit 1 T.'i i " h ■ , suf die zu der 
alten r.pii li:iuubi'hr(i!iilie Kinrit-Iilun;; i-iriHcfil, derjenicen 
der Tumtiall« mit UChui^/^ und auf die Einfriedigung 
Wid die gUrtneriarhen Anla),'<Mi mit :>'"<() vertheilen. 

Di« haaplaichUchaten Arbeiten iind von Ulnebarger 
Uudwarkain mu(«ni]irt. 

Lftatbmrs, 1. April 1901. 

iVn» A. Krüger, AnUMU. 



Erker am Schlosse 

Merian bild«t in »Niien ui 16S0 enchicncnen Ab- 
bildangen der wicbtigalen SUdle DentichUnd« «ueb 
dM „SUtileiB Winaen aa der Liehe" »b. Aaf den Bilde 
iit Mth dM SdaUea mit tfutmutin CMMa woA DadMutf- 

dw dnMlig«,' niekcQ Baagrappe «wlMimi Jotat, 
MMOtUflh an 4w Sailaaftontaa, naalrta MaMm ail «in- 
gaa^nitlanan OaAnuMiaii. Nar dia Vudataaila iil danh 
aiaibaha SaadalatafliAllAtareB gagUadert, oU dia IJbi1m> 
IMa wlikt Mck labandtc daiah 4n fadtos Ihm. 

XaMT alt* KipflMBiUiii Migt m dar wdaaladn dar 
kaUan Saitaafiwnt daa BaUiaaM aiaai BritarL dar jalat 
aaak Taiadnranhs ist. Eba aagaDwaaita OcAmaB io 




Abb. 1. 



dar Wand liast noch die Stelle erlieaneB. Dar Jaliiga 
iMidiatb ¥. Kcker, dem das ächloaa als Wohaug diaat, 
hatte den Wuoacb, den Erker wieder zu crliaiieii, am 
dM dabinterUcgende Kimmer dadurcli beuer «i erttelUn 
and wohnUcliar n aiachaa. D«r UataiaaiehData arhielt 



in Winsen a. d. Luhe. 

den Auftrag zum l^^nlwurf and nach deseea Qenehmigung 
nr Aniftthrung. 

In den Fonnen lehnt aieb dar Erker an Winieiter 
md-LSaabaigcr HoUformea des 16. JahrboDderta an, dia 
Aal da* Zvacki dam dar Erker dianen aoUta^ der nieii- 




liehen l.irhtzufttbnngr aagcfaiat wurden. Daa KateU 
ist KicbeobuLz, daakaUmaD taiiit. Daa Daek iat alt 

Knpfer gedeclit. Die Feniter haben OUiTerglaanng aaa 
alten, tbeilweiae bemalten Fenaterteheibeo erhaltea. lai 
I hnam dttaat nok der ua aiaa Staft aber dan 9Uana^ 
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«Mkto Erittr nüt «iMr 
4m EriMM ml 4m ffiahwi Hinnr idii2 
IM» 



Ob WMate 

tait H«li, in 



rwi ISO» MkA. 



An 4<r AuAllwaag 

Livtkiir«, 1. April li^'U. 

Frunt A. Krügtr, Architekt. 



Engliflche Ingeuitoxe yoe 17Ö0-1850. 



HL Thonai Telfoid. 



fliaaiu TMAwd «inda ao 9. Aogut 1767 in 
1 ciMUMB Hütte der acbatttidwi Ontehaft Dmfti« 
Caboiw. Sein Tater John mu- Hiit dar fiaMSmi Ql«a- 
dinai^ im MoggaMliato, daa «barinlb daa Wellm 
Wtalerklik In daa Bak-Thal nfliidet, «MmMd «lal|a 
NailCD aInrKrtt daa fttHdtalno Lancbotn Uagt. W«ii|e 
lf«Ht» aaah 4« Oatarl aclaaa SoIuim ■iaib Mn aad 
watd« «r dam KinMHrfk rt» Weftterkirk bagnlwB, wo 
Ihn iOfi Kbid, «obtld e« d«n Heii^el zu fuhren pelernl 
katta» einen Orabslein setzte. Seine Wiltwe mnute fUr 
ihiaa and ibres Kindes Unterhalt bei den umwohnenden 
nUbtan arbeitcD, die «ie nnrang« »bweehselnd bei »ich 
aiAiabmen. Auf PHni^len nach dem Tod ihre» Manne» 
•bar bezog aio die Httlfte einer IlUtte, die ctva in der 
Milte zwischen GlendianiaK ind Wetterkirk an einem 
Ptatze namena „Tbe Crooka* Uf> Trntz aller Armutli 
inehB ihr Kind zu einem fn ^etnnden und munteren 
Knaben heran, daaa ihn die Nachbarn den flachenden 
Thom'^ nannten. Ale er alt genag dazu war, hütete er, 
wie nein Vater, Schafe und anehte, «ich nach Knften bei 
den Pächt^ns nützlich zu machen, wofUr er jShrlich ein 
Paar Slrliiii^irr und fQnf Schillinge fUr HoUechube erhielt. 
.So kam ftUinuliUi h di«» 7,e\i heran, da»8 er di»* Oemcinilo 
sfhuU' villi Wfstprkirk lic-<iirlu:n muiiate. M.111 ninirat an, 
dasB sein Vetter Jackson den größten Tlicil dvr Konten 
die««« Unterrichir« trug. 

AU die Schulzeit vorQber war, gab man den Jungen 
einem Manrer in Lochmaben, einem jenseits der westliehen 
llUpel «rftcg^ncn *ätMJtc!ien, in die Lehre; änrh bchaiivdeltc 
ilin •licsiT «i liU'vlit, iiiul üJii'li »iMiitri'n .Miiniiii-n lii-f 'l'lii rii 
*{■); iiiifi kftirti^ 7.11 srjnri' Muttrr ziirUfk, die darüber 
un^.'UlfkUcli war. l>urcli ijic UoiijUliuiit^cn des Vetter» 
J»ckni>[i. (Iis \>rw»l!i r« in Wcsic r Hall, dem llcrrenhaaee 
viii WeBtiTkiik. fifljiu' 1», di»ii Jungen fUr den Ke<< 
seiiiei- l^ebiv.eit bei dem Maun r und Strinroetzen Ttn>m»«in 
in l^angholm unterzubringen: Jocb »ur iijtli Jossen 
Geachllft »ehr bescheidener Ari. 'It'ini ilit- HiiiiMM- lifr r;M'bter 
in <l«"Hi I!f'/irk<' IfeKtandi n nur aui» I.*'hniw:indf'n mltT in 
Lehm gpbcltfti'n llrui'hiit>:ini.'n mit SIrohdilchcrn. Hcrzop 
Heinrich von Hiii:L'l<'Ut:li. «lir im Jaliit- 17Im in jcnrr 
(.•egeod 7.iir Herl m-liafl gtlvuuiuini »sr, Ut'U iiulrsü dit; 
(ipbnuiic seine Pächter und die \\'r|;o im K5.k ri1.1le 
verbessern, and au6 Jen sieh hieraus tTgcbendcu Arbeiten 
zog Telfuid großen Nutzen, obgleich e« nur rohe Qabltada 
und Brucken waren, die er zn mauern bekam. 

Aurh Langholm bestand grtlfilcntheiU auF l.tbmir.uten, 
duch gab i;b auch einige ben*ere IlÄMfr ilurunlcr. iimi in 
citifni ileri<cll>eii »nliMli <'iui> 1111111011» I»»nie au» der 
ant;f',i»f>hfueii l'aniilii' t\cT l'a^Lo\-i 01 Trai^. Thoiii. der 
muntere ilsurt:rjnn|ri' wurJe im gauüen J'l.-tJtc^ien bekannt, 
und aU Mis.« l'a«W> bisrte, tXm» er d<tr &ob,ii einer 
armen, hart arbeitenden Wittwe sei, nahm «ie »ich »einer 
an und lud ihn in ihr Ilan« ein. Nicht weniger, ale Uber 
Ißas Paaley's Gute, war Thom Uber ihre kleine BUeher- 
wunUing erfreut, die er benulsea durfte, und irus von 
da an stet« m» Badi M mb» am m Jadar : 
iarip so laaaa. 8« anntb «r «Kb dia tHtan : 



baltai daaa ar in aalim imiaBdawanIgitaB Jabre anlai^ 
aalbat Van» sa laMban. 

DaaaU b«g«aa in Lmcbobu dar Ba« dar Naaataif^ 
VBd nam aalgt Mab kaat« BiMar dariii, wana TalAwi 
ata llaawu a a al te arbettata. Aaah «d dar Brtcka aar 
Vaibmdus daa aanaa nit dau altea fltadttbaiU war ar 
thttig, nad Tide ihrar Sielna tragan aeia Zeieheii. Die 
grtfite Arbeit aber, wobei TclAwd damala nitirtritte, war 
der Umbau de» Henenhauae» von Westerkirk. Aack 
linden sich auf den KircbhiJfen von Langliulm ond 
Wattariiiik aahliaa, von Ibm femeiaieUa QiabitaiDe^ dia 
Ten atlMr KwiiAn^lBeit wasn. 

SaebdcB «r AUaa fatant hatl% «»• daa Kak-Tbal 
ihn in aaimrKawtbialwkeaiit«, giar ar oacb Efiabaiy, 
wo damals Ftlaaaia-Stvaat gebaut «urda. Wlbmii dar 
zwei Jahre, dia ar bier bei lohnender AtMUMtiaitait 
verbraclite, benolata er seine freie Zeit, um alle intereasanlen 
(tebkade in dar Stadt and Umgegend zu studiren und 
Skizzen davon ta MnnneUi. Bei »einer ROckrel»e besuchte 
er noch die berlbmte Abtei von Melrose und kam mit 
einer pefl w Mappe voll achOner Zeichnungen in die 
licimatil larBak, doch nur, um fUr lange Zeit Abechied 
zu nehmen und naeb dem .Sllden von Kngland zn gehen, 
wo Kleib und Talent besseren l,.nhn fanden, aU in 
Schottland. 1782, im Alter von 25 Jahren ritt er aof 
einem Pferde, da« Sir James Jobnstone, der Herr von 
We»terhaU einen Verwandten h aebielwa batte, mit 
einem klcinaa Bihidat» da* atüM pam Hab« bargi 
T.™diin. 

Narhdi>ni hier da» Pferd aliiiRÜetf rl »aj-, ülii'rhrarhtn 
er cinrn l'-mpl'chlonpBbHef wn .Misu J'anli-v an iliren 
Bruder .)olin. ein'*n bedeutenden isaufinunn. lier ili:n einen 
Brief an Sir William rhanibers, den Architekten de« 
danial« im Uau be/rift'eneu .Somerset House mitgab. 
Viel feine Steinhsuersrheit » ai tbr dii^nen Bau attszufuhren. 
Telford wurde miiurt daran bc-<eliJifti);t mul braebte t* 
bald dahin, d.1.'^^ er als ein .Steinnieti eri-teu üanpe«» 
gescbktzt wurde. 

In/.wiBelLPn liatte ilor 7>*'eite .^obn Sir Julinsle-ne s of 
Westcr Hall nieii mit Mivü l'i'nUen'-y, einer Nieliti- de« 
Kurl "f liatb und dC» Oe5M/iiil> PiiuUeiicy, v in dcn\ i<ir- 
ein priiües Veiniögen erbte, verlieiiatlict und den Namen 
Mr. l'oulleney (spKter Sir I'ouUnuyi angiMioinmen. Kr 
beabsichtigte, Wester Hall weiter auiiinbauen. und erinnerte 
«ich an Telford. der ihn mit Katbsrblagrn unterstützte. 
Wie dieser zu meiner naehnten J^tellun*; kam, winten wir 
nirht, uber im Juli ITfil Iniücii »ir itm mit der iieauf 
«ii !iti;;uii^ des Ilsiien einer von Samuel Wyait, entworfenen 
Wübnung lUr den lIcKioningskomniisBlr in i'ortamouth- 
Dockyard, einer neuen K»i>eUo und mehrerer Gebiude, 
die zur Werft geborten, benufiragt. Dabei hielt er die 
Augen offen, um alle Arbeiten zn beobaehten, die in 
seiner Umgebung aaagcflllirt wurden und fand die beste 
Gelegenheit, den Baa Tia Daaka, Warftnaaan n. digt. 
kennea n Urnen. 

Dia BriaA^ dh ar vaa FarlaBWitbt naab daoi Eak- 



nala aaadta^ aiai Andig aad 



MtaagcToll. 
11* 



-Vor 
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th. B«cli, eagliMbe Ingt^nioure von IT.V»- 1850. 



Kmitwiwlrat lind Offiuncii vollKUiulii; i;i>biUi|;t, und 1 
■Wir Mt d«M nft melir nuf mvincn Uatli hürco als «uf | 
d<D aebn Hclntfrs, wa« ciue iccHilirVivli« 8Artic ixt ; denn 
M Wiird Ichwer fstiu, sowohl aie aU aurli ihn in guter 
iMM n crhaUcKi lek wiU m sb«r vmackm.'' j 

Ii Amliew Uttta» «»«i Utnmi*tllm, kUtriieti 
^Wldalvii, abar aAUadatcn flduiUaliier ia Laaghalm i 
Mtawllit ar am 1. Febiw 1786, ladtdeii ci Ober aaine 
ZaitetatlieHunB te Partanvatli MchM U»t «Wail «Iwr 
di» toUasaa; von XcnatajHaa awh laamanditar WanBcli 
iat, lia(PH|;aaii lair tarnend nage, dia Untaraucliaiig vc«' 
laagm, wibrend Andei«, die «irb damit betpiHi^ii, ans 
^Ptrctrne W'epe zu gclicn, nie unbraclilct laurn. Ir-1i bin 
nicht lufiicdcn, wenn ii'li niclil fUr jede Jli ili.'iir- iilcr 
rraxii. die man tuf.ilrl. den Grund anf;cbe» liann. 
Deshalb habe irh mii h jrtit in Cliemio vertieft. l)io 
Art, wie man Mtirtel am besten licrstellt, vcranlaiislv uiieh, 
Uber die Natur de« Kalke« narhzuforcchen. Nncbdem ich 
im Varfolgi- dieser Studien einige llllcber Uber t'hemie 
grtaaail hatte, erkannte irli, daü diene WiBBcnsrliaft 
anbe{?rcntt ist, d«M abw ein« aUgcnciiw Kcnntniit« 
darselbe» tat lirgrBDdaog; vklcr iMthaalaobar Pmaite 
■atbwendii; int." 

(ilcirhzeitig berichtet er, daM fr ^>6ei) tiefallcn an 
Kreimanrrrci habe, das« ein Lu^nranro nach seinem l'lanc 
in Georgc'a Inn eingerioMet werde, d«»« er »ich tXglivli 
daa Haar pudern Uniie und wiichentlirh dreimal, friiiebe | 
WftMlie anlege. Man »icht, daM der ManrorgniicUc 
ana dem Ksk-Tbale vuraugeknmmen war, doch machte 
flu da» nirht eitel, denn er «rhreibt: „loh wollte lieber, 
dasa man vnn mir Mtf^e, ich l>eBitze ein K'Vmchen Veritaod 
und (itltc, aU, ich üci die feinste l'upp« der ('hristcnUeit." 
Auch »c1ir«b( tr: _S«pe meiner Miiltt>r. ib«« « mir put 
(fehl, und <l;iii-< i( ti ihr ImlJ i'iiifii Urin' ilntcki n «iU>; 
denn hia zu ihre m l .i.li' jiHt irt^' er, seiir er mit Arbeit 
Uberhäuft aein iikkIiI''. iiii(ti<'1>ni)il einen llricf an die 
Mutter «urRnntiu' in Druckarbrift sa icbreibiui, damit ihre 

Au;;> :i ihu beim HanUbacT ibnr IMM« bawar «nt- { 
zitfern könnten. 

Knde 178f> waren seine Arbeiten in l'i.ili-niMujh | 
vollendet, und er «ah »ich nach anderer UeackftftigiinK um. 

Mr. I'oullencv hatte durch seine Krno i^rnUc De- 
Sitzungen in 8hi-ew»liury sefrht und wollte das durtlp; 
Schloiia zu seiner Wohnmit; Ijt niL'litm laxiien. Kr be- 
auftrage TclfonI damit, nnd dieser stieK wählend der 
Krlcdigung diei*ea Aunra(s«« ao in der Gunet seines 
Aaftraj-Reber*, dasa ihm dnircb dauan TannitteUiag die 
stelle des UaaaaJbalMni Ihr dia ßnbdiaft Satay bbcr- 
(ragen «arde, 

Ala TaUbnl apillar «ianal dar fiamlUcliaa Vater 
atltimg gedachte, die ihm Mr. PoaltaiNj itala au Thcil 
werden lieb, safte rr: ..Seine ^ta HeHiaii^ von mir 

i;cTX.'ieht« mir zu irrotjer (icnui^huuni;, zumal sie nicht 
durch Kriecherei, iru^ oder .Sehraciehclci erlangt war. 
Im (iegentheili>, glaube ieb, daaa ieh der aiasiga Manach 
war, der nieh offaa gagan ibu aoaapracb iiBd daijealge, 
walehcr ihm am naiateB widerquadb." 

AU Btaanfhaba» van Bnlofi «uida TkUwd bald 
beaaUngt, als mihi Gafkapia and «!n nana Ktaakaakaaa 

SV bM«a. Ata dar barllugta lleiaeiiMiiiftiHMi Mw Howard, 
dar aiah äh Va rb aaaa r un g vaa Qaftagaiaawi ladKnuikaa- 
Unian tur Laboaaanlliabe gauaebt hatie^ Uarvou Kenatnifi 

«hielt, rei»te er nach ■''hrcwsljiiry und jrewana die 
tfbcliarhtnng Telfrird'A in solrliem Malie, da»« dieser seine 
batails voiUndatan PUaa nach dan Wiakan Ihrrard'a 
amarbatota. 

An aalmi Fttimd in hnäMm. aohriali «r an diaao 
teit, daaa ar asgaitnmgt aitwa md atodire, a» licl in 
dan WiauBMwaigea m Tmnltkgnnman, in vakkan «r 



sich aehwach ftllile. Kr besclu-anke sich nicht auf das 
Stadiaai Uber Kalk, aundcm fUhre stet« ein Notizbuch 
bei sich, in das er Auszüge mache au« WcrSifn Ubpr 
('hcmie, Mechanik, IlydnKAlalik und l'ncumatik und lra;;<' 
so allerlei Material zuMmman. Diese ticptfogenhcit behielt 
er hia an wünem Tode bei, und sein letztes Notitbuch 
enthiU, wie ein heutige« Ingrnieurs-Taarheubuch eine 
Menge von TliaL^achen Uber mechanische Dinge. Neben 
seiner llenifslhmiplc^it nnd seiTien I'»fh»t5ii1i<'i? lif«cl>Mfl>a't<« 
er sich aber :\urli rml h.-iicr 1 ,ili-r.it ,ii iiiul uiarhli 
Verne, wov<(n IT Uli ITss s.'iupn! Kreund eine 

AI'M'lirift oaniii.' uiul ihn zur Kiitik .iü:rnrikrte. In einem 
anderen Hrirfn vou slm'Äblniry. «iIi'Iht m £ eitÜtieU, 
wovon 7 »einer MdlliT ^-c;;!'!.!'!! wfiiJi'ii ^hILIili, .si lni ili; 
er: ,Irh bin uicht leiih. .iU>r b« »ladc nu m (Il-hi^suu 
eileicbtern, wenn ii h nn iiir Mntler von i. di i l'un l.t vor 
KntbehruDK hcfreti-n kniinlr. Das i*l im in ( lutea 

Anliegen l-<_'wi»'ii; n.irliste aber iat, di-i' ..Iciiiaiul'' xu 
werden, uminch ai« »tn ln u, "^ie mich iramcr eriuutliigten. 
— Vii'll cirliS int doch vtv\.n dural), " 

Di« Krfalirungen, die TaKord in miiht ({einiiith b«in« 
Dane von UrUeken gcroaeht hatte, kann n iliiu lum sehr 
zu statten, und auch »iiätcr, aU er in M iniiu Ikri.fc den 
ervleo Kang einnahm, hielt er es Air ein uuick. in« 
Anfange seiner haofbabn gcjwHnjron (.■<■« rse« »u »ein, 
mit eigener Hand zu arbeiten Kr w»r stri4i der Ansicht, 
das» man wne Arbeit nnr d;inn u llmiiiidi? l>eurtlieil«n 
kitiiiii', wenn ivian sii ^.11)^1 ciuraal .luscciul.rt habe. 

Ilii^ cru'.f HiUrk.^ dir rr rrbirilf, lUtirlf bei M«ntford, 
\icr rnj;li>.rhc .M<jili-ii ucsflirli von ^llrf•M »inirs , Ulicr lirii 
Si'Vfni. Sie b.-sUiid All« liiri i'lUptiarhcn Uogcn von 
r>,^<' lind r>H' sji.iiLiiwF'iti'. in roti.em Saadalaia anigalllhft, 
niid wurde im Jahre iJiH' voll. iiil<.t. 

In demselben Jahr erbanli > r die >1 Murin Miit;i);ili-tiii 
KiTc^ii- in nr-i(!pi'n«rtb, die zwar uri-liiickr<iiiisch iiictil 
inti-rit^suiii, iibir .MkratlSig einpfi-iciilft ist. l'i.s »»r 
hier dir Hatiiils.TrIic und verschalJtr ihm ini fidpr'nili'ii 
Jabrr dl n Aiiftr.ii;, i inr Siiiilicli.- Kirclu- in rnil linMikdalo 

zu liiuR'ii. aber .d r /u di ►si-n Autfubrung schritt, 

ttntrrriBliin i r l inc Krisf ri»rb iJloaceater, Worceater, Bath, 
Ijiirnioii. dvCi.rd und ltirn'.iiii.'lKun, um sich mit den bcsteu 
ar<liitck;t<nii«rlii n l'onn. ii. i:i i;iij;Und ZU linden waren, 
verlriiutiT /.u in ndi.-ii. Hei win.-i Iliirkkehr nahm er sich 
vor, diii. .'^Iiidiinn di r ,\ ir liil.'k'iir b.rt/.UH.'ticn, soweit .^riiir 

Beruf.Kitäcluc't«' rti.iuliim. iiiuiii ein unvurhergesehene* 
Ereigniss, w.'l.hi's ihn :in rirr gnns andcra LaoHmba 
brachte, veriiindr n.- dm Jaiaj«. 

Dil' 1 ii wi^s. ;ib;iriigkeit und (ieachieklichkrit, womit 
er »eine Arlifilfn .iii^riihrle, hatten die AnerkennimR >iU«'r 
angesehenen l.culr in di r i m iitVidcill ;.'i-l'iiiid<'n, hcine 
OnV-nherzipkeii utiti stel» lieitrre Lautir Imüi ii Ilm lum 
Freunde ,\nri ;.-<-roaelit. AU daher im .lulrc 17'i:i ein 
Ingenieur ii:i tb n KUcamere-Kanal ernannt werden «ullte, 
defs.ri Ihiuptt'iidercr die Mitglieder des Ma^stral« von 
Sbrrvi sbiirv «iir. ii, baten »ie ihren Bauanfaeher, dieses 
Amt zu iibfrii. limr-n. ] b-ti) Ki:iti-iaBo Mr. Poulleney'« war 
diene Auflurtli rung niclil iozusthreiben, auch hatte rieh 
'I'elford nicht um die Stelle beworben; denn obgleich es 
ihm nicht an .Selbstvertrauen fehlte, bekannte er, dasa er 
«a nicht in solchem Hafte besitze, um naeh der Stella 
des Ingenieurs fUr «inra der wiehtigstan Untenebman daa 
Tagea an atrebea. Seiae EmeanaaK «aide in der nIckalaB 
Ocneralvanammlang dar Aktiomlra baaUBigt uai A»A 
niah die VntamtlUBMU« m Jahn WlilAaaa» aam KMi* 
der a«gUMdwn EianiaiuaMdila, dar tln Ii aaiiMtt 
cigaBaa Wagw mr Vcraammlwg bmofala. Dar QabaU, 
«amitTatftMrd ata IngMiaar daaEUwHncM-KaaalaaagMlttUit 
«üde^ betraf «00 £ JItaUtk, «eck batle er dam «ÜiBn 
BarnndMOiiea, «toen Tninibailar ind aebw B d adi w at w 
!■ baialileB» aa daia ftr aalM Arbeit nasht *iet Ibrig 
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blieb, «bcr die lu^cnivurc diirn;>li};ir Zeil 
^o^r lloialiliiiig Wilfrieden. 

Nicht <>hi>i' Aengstliclikiil i>nli er dfin Hcgiiiin' de-t 
Kaiulbaurs cntgegm, ^denii", »actp i r, ^al>i;<'->phi'ii vnii 
der Arbeit, die zur .\ii--l'lilirmif « inci bo »uspi dcliiilen 
riileriK'liuiens iii.llniMiili^ i-i, Liiicru Slreitigki-il. n, Eilei- 
sdrhlrlfieii iiiid Viu cirliieiU', « ic S<'liiUi» aelien, vcli i'iiiein 
Kiiii'/ Alf \Vc![.'es l)i» zum aiidi'i'n. \Ui iclk aller niiiiio 
Miiller li.ilic j-afTi n liMreii, d;i>i> ein ■ lirlichcr Mann selbst 
dem 'l'enri'l fiiK'lilln» in'" An^t- Heln'n Vüiiiie, mUM ith Mtf 
ilcni alten We^-e »liti r /.ii kcnnnien suclieu.'* 

Dir Kllrniiii je Kanal liesiilit aiH mehreren Wanser- 
wejren, dii Mim Flusse D.i im l'lialo von LUngidlin 
«Uhi.'elien. I>cr eine flilirt üln r Kllegniere und ('liexter 
naeli KUeniiiere Port uio Merney. Der aitdere geht n»eli 
Slire« -liury, und der dritte berührt (>Ktwi-Htry und milndet 
l>ei Iiianymynecli in dm MonlKomcry-Kanal . Seijio 
(ie»aiDmtUni;e, einxclilielilieh de« ihm < lU ibien 
ehester' KaiiaU, bitrllpt etwa ll'i engli»rlie Meileu. 

Im Oktober \T.<.\ iK-cann Telford, die Arlteitsplilne 
nir diesen Kanal auszuarlii iteit. Dabei fUlilte er «ii-li in 
allen Maurer- und Steinnu't7..irlieiii n als Mei-I in I'mI 
arbeiten hatte er bImt weiii;; und im rijrenlliclien KanaUiaui' 
keine Krlahrun}.'. l'.r lieHclilcm» denshiiUi, William .le^snii, 
den Zii^-lin;; Smi nlon s, zu Uatbe /.u zii lien und crkaiiule 
»tet« gern an, wieviel er Ueiii Hti^t:itHU' ilietW «M- 
gezrirhiieten Innenii rir* zu >erd;iiiki n hal'i-. 

Die KnUeniiuv' \ nn Nanlu ieli Iii-. Wbileliurcli bctrS^'t 
6 Meilen uuil liiei erl'.irdeit der AulHtiej; von KU Kuli 
19 SeliU-u-eii. Vüii KlLosmere bi« znm Dce be'räRt die 
EntfeinuiiK 'M^l^ Meilen, und der Aiifatieg von 13 Fnü 




Abb. I. CM 4fMAwr. 

Mfinrdait« nr 3 Befc lw, wdl TelfoH Ober dieTUlw 
«Im Dm ud Oariag iBa grälw Aqndikt« von CMrk mi 
PMtt Gayltu nbrlA. 

Alf tat Ohhk-AqiudakI (Abb. !>•) IbwMbiwtrt 
l«r IUmA ta Thal de« Crriog, mlchw Uer 70U' hnU 
ud Ttna BtailM Abhtagen sebiUtat i«t Dar A^Hidakt 

•) Die AbUlduaKea tind oaeh SMIm JUn» aTtha &igi- 



hat Iii llogen von je 4U' 8|HUiBW«tta, Mia WiMseraiüegeV 
ii^ 70' tbar dam Plaaw. 




Mi'ilen Uinj; 
darunter zwei 
i:f. Munt 171':» 



Der l'i hl ( ';. üvltau Ai|u;\iluk< 'Abb. ".') hat noch 
prüüere Diim i.i'ii.tieii Der iief«ie Theil de.» Tbales lie^ft 
rj7 unler dem W^i^sei -.jmi ile.< Kaiula. Von dei .•<Uil.-i ile 
her ruliit ein l'arnni vnn 1 .i' 1. 1' I.Jlnpe zn dem A<|undnkle, 
bis er eine II. die vnn '.i7 iTieirlii. d.i an int der 

Kanal auf eine l.iin^e von l^OT' ulier l'j lio(;eii ;;e(nlirt. 

Im November IT'.'I konnte Telford endlieli Zeit 
finden, seine lleimalh wieder einni:«! r\i lie^neln-n. N.<eb 
geiner Uiiekkelir wurde er aiirli /uiti I ii;;eiiit iir ile» 
Sliie«.'.liMi \ Kanal.'* ernannt, der /.war nur 
ist. aber mehrere bedeutende Hauten. 
Aquädukte enthilll. In eineni Hriefe vom 
■ehreibt «r darlber an Andn'w 
LiMU; gFUr den groUten habe 
ich einen AqiadukI von Eisen 
eoipfobleD. Kr ist genehmigt 

Priaiip 

auigtlUHl ««fdm, dai iidi be- 
sIgUgb dar Anwaeduaf' von 
BiMo aofttaUaa wilL" 

Zam drirk-Ataadokla wurde 
darOtndatain an 17. Jwt 1796 
galagt ta Jahn IMl wardo 
ar vaUaadet Die leiAerigea, 
nit TbonwhUg gediebteten 
Aquadnicte erforderten «»Den sehr 
breiten Doterbao, der uastiv aus- 
peDlhrt wurde, wurden jedoch 
durch Krost hilufii; ■chadhaft. 
.Icli nahm daher'', sagt Telford, 
.r.u fiilKeudem KUne meine Zu- 

ilncht: Die I lintermanening der Abb. 3. Ctirk Aquedutl. 
steinernen Itoj^n besteht ans <fatrthni!l. 
Ltngsmauern (mit leeren ZwiachcnrUnmcn'. Auf diesen 
wird der Kanal duKh |;uMei»eme Platten gebildet, die 
beidecaeita in Unadermanem befceligt sind. (Abb. 3.) 
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llinic Dodcnplsttcii h.ibcn KUmschcn und sind mi jtilfiD 
StoUi- iluii'li Srliniubfii uisil Müllem zunamtiieiigpUalleii. 

SiMtcn des Kaiiulii wi-nlpu duirli t^uaderraauerwi-rk 
dicht Kcmatlit, das mit Ij.irtiitltraiuitcn ZiL-(;cln und l 'cineul, 
nick autieii nl>i-r mit Hruclisiuiiieu. vi'if die de» Ubripfii 
A^viadiikte.H, hintcrmaiurt i.it. Der Lpiiipfad bat ein 
dlloneB Tbonbptt unter drni Kies, und i^cinc luiücrc Kjuite 
»I durch ein eiseniea Geländer t'es. lii.-/t Die Breite 
de» W»i»er»pi(>p:eU ist 11, die dis Mumiwerke« auf 
jeder Seite Ti li ' und die Tief« de» Washi rs im Kanal . 
Dureh dicKc Kcmstniklion wird da< Volameis de» Mauer 
werki H ^el^■ v i rMuinii rl, und die eisernen Ili«leiiiil«tten 
bilden eini furtUufende Veraakoraag, welclie eio Aw- 
Ginanderweichen der 8eit—eima in Folgt im YflMlir 
druckoa verhindert. ^ 

Voch mehr war e» bei dem viel liOliereii AqfWdlkto 
l'ont Cjrayltau angezeigt, die llreite xu vemngien, «Mkalb 
T«UM liiar lieiit rar den Bodes, oooden Meli die 




mtontttit* er ihn nriHtee dm PMImi ait g ee wleeniia 
Bocm (Alib. 4). Die gerne BreH« dee Eaaubetles wer 
11' 10", wem der Leinpliid i'tT elnekn. Die FftAer 
mndeo bis lar BWie von 70' »Mir, deribar «tar kohl 
mit i dieken Atdenwladei^ db dMoh QMnMndo vor- 
etlikt wtren, si%eiBMcrL Der Oruditeli ra Smm 
Afwdekt wnrde ea U, SM ITW |«l«Bt, dooh mrde 
«r onrt im Jahre 1806 vottendet. 

Dm Bhfmhaf7 okU «eit tob StaIRMdehin liegt, 
«w et mirtieb, deee die AaftMihaankett ■■aarn 
IngeoieHii aaah eehn Mh anf die Tanimdn« dea 
Oaeeo i eem aaai Braekasha« galankt wwda} dem dia 
itliale guieilieBie BiMn war «ea AbiAaa Dafhgr, daai 
HaapteiBMiaiflur der Elee n irake la Ooalbrookdale ia 
den Jalnan 177$— 79 nako hei BroaoUir über den Soreni 
gehaat mrdea. 

Ala im lahre 1796 eine aagavifhalieh etaika Flath 
dia alte Brieko bei Baildwa^ etwa hi der lOtta iviaohen 
Shrewibaiy aad Bridgeaerik «egilie, warda TkMnd 
beeiaflmgl, eine neue aa deren Stalle m eetaea, aad naeh 
aofgfllltlger PntAng der Biueko bei BroMUgr> beeekloM 
er, aaek die bei BaSIdwaa anr mit einnm ^«seiteraen 
Bogen heraealeUen (Abb. ü). Sie bestand aus einem 
Stiehbogen von I30' Spannweite, der dnrch ftoljerc. tiefer 
Iteginnende und hoher »ich erbebende Bogenrippen ver- 
■Urkt war. Wühread die Broacley-Hrflcke 37H ' Kiscn 
enlhieU, erforderte die l>ei Baildwaa. ob|;lcicb ihre Spann- 
weite nai 3^' gr<>&er «er, nur 17:j t und war von «ebenerer 
IVm. 

Wtbrvnd »eine» AufeDthnllcB ia Slirowibory baute 
ToUord 13 KrIIrken, darunter fllnf von Ei»cn, und stellte 
auch Sehlousenthore, panze Schleusen nnd Drehbrücken 
nu» tiu-iieisen her. Di«' Ausl'llhrung scniir HntwUrfe war 
•let« von iM> gutem Krfolge begleitet, dta» »ein Kur 
gtoB wnrde. 

Die IlcmtcUnng eines großen SchiSabrtskanala durch 
die Kette von !>een, wetclie da« schottische Hochland 
diagonal durcbechneidet, war Ueget ale ein Werk von 
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naliiinaler Bedeutunjf Ix^tnielitet worden. James Wntt 
und .lohn Uennie sen. hatten «i (n>n in den Jahren 177;t 
und 17'.';l (iutaehten darllher alnje;;ebeD. iM'l. wahrend 
der Napoleoninehcn Kriege griff man dLU l'lan wieder 
auf und t)e«ul'tr«i;'e T'-lfi'rd mit der .\ij><»rh<-iliui8; eines 
(liituf htfiis. (If-r ilr-.'.halli, und weil er v.in der Knglischen 
l''iBcln'ri'i(;csell»rlial't heaiiürasj^ war. eiüen l'lan lur Kr- 
j richtun^' einer Fischerei .in der l\(i»le v<iii l aithness zu 
' enlwerl'en. .Si hi.nland hiTeiste. Im l\nj;enLlen Jahr 
er^taUrti' er Bfriilil an da.s Ki>ui|?Ucbo Scbat/amt und 
wurde yuiii aust'llSin ndi n liiL'enieur l'Ur den ( aleihinia- 
I Kenal enmiitil- 

! Auch erhielt er im Jalin- 1 •'i i.i %,ni der lle[,'ieruni: 

j den Auflrai;, die -■M hiilli...( hen Ihiehlaiule zu hcsiehtiRen, 
I um di« Malircfreiii, d-.e mi- Verlie-'ieruiii; der Straüen 
I aad Brtlcken daseUiht zu ertrreil'eti ^tien, und die Mittel 
I £«r üefi'rderung der !■ isf-ln-rei an den Kll^l(■n .^ii-lidttlaud» 
I anzugehen. Sein duiauniin er-htattiter lliiieht »urdi- der 
AuBnangspnnkt zu einer lieibe \nn (loetzen /ur Krreiehung 
dieser Zwecke. Die neuen Hauten, die er aU nntbwendig 
bweiebncle, erregten im Norden da« ;?rr>üte Intere^me. 
Die Iliphland .^neiety, die (ualsdiaiten Inverue.-« und 
Koss und \ielo llitupllin^e der lloctdknder sprachen ihm 
ihren Dank aui«, und die Royal Sotiely von Kdinburg 
ernannte ihn auf Antrag vun dr«i ProfeiMioren tu ihrem 
Khrenmitgliede. Sein Beriebt an die Kegicrung hatte 
den Krfolg, das« im Parlamente von 1«I03 eine KummiMion 
gebildet wurde, anter deren Oberaiifaiebt 920 engUielie 
HeilMi aeuer Strafien and Brttoken erbaat werden eollten. 
Am Sada der Pariaiaentoeitioag «rbiaU TeUtard den 
Aoftrag, die ArbeitspUlBe hierin aniaaailnilea uad relite 
deehaUi wieder naeh .'^ehnliland. 

Im Jabre IHol »urde mit der Atliflihnin;.- dej< Cnle- 
doniakanale» lie{|;iinn«n, indem man an l>r ii|i n Knden 
Docks herstellte. Die ganze Länge des KanaU beträgt 
etwa liii englische Meilen, wovon 40 von den ^en eia- 
genommen werden nnd l'O Hlr die eigentUdien Kanal- 
otreeken übrig bleiben, die im Ganzen 28 Schienten oat- 
liaUen. Loch Uich, die höehale Stelle, liegt lOü' Iber 
den Knden de« lUnali. Zwiiclien Loeb Eil nnd dem 
folgendea See, Lioeb Loeby, betrlgt der Hohenantenebiod 
90*^ and dia BnNbnHHg nr S ongUHbe Uailen, waikalb 
kier aiaa Baiba «aa S d ile a aen nIKUg war, «aleha TeU 
fbrd Meirtnnitiep^'' aeaaileb Da der Kanal Mr 




Abb. &. Bm'Uinu Brklf*. 



Krepatlcn von 32 Kanonen brauchbar sein sollte, wurde 
ursprünglich l>eschlo»sen, ihn an der Oberfläche IH)', 
auf dem Oronde .'»(»' breit und 'M' lief /.u maehcn, doch 
Warden diese Abmcasungcn während der AuMtllirun); etwas 
gelodert. Viele GebirgKwa-iser muasten unter dem Kanal.' 
dureligeleitet werden und h iiffentliche Sirnüen uarilen 
aef gnMeiacraen DiehbrthskeB darüber geflihrt. AU daa 
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groaoe Werk ToUendet war, fastte jedoth die Damprschiff- 1 
bhrt bereit« bcfonnen, der die Umaeliilfung der NordspiUe i 
^otlUnda «ül wenigw fidiwitrigkeitcn bereitete, aU 
deo SegtUcUlTeii, weahalb dw Ktul nor wenig beKutst 
«nde. 

Am d«a Jalww IMO ist dar Bra 4«r mUbw 
SdiinlirMk» M Tm f M to a a !■ dw Onftciiaft Kirknt- 
krigtA n tnrUiMi. Bh hit iIimb ctanlgMt BtcMi voa 
lU' Spanmito, die bobea Lud^Ur wM wOt gothiteli 
ItarwMMM Ottinngni ventliea, um Ihurwtik ta »paren 
lud der Brtdn «In tMUg» Anakm n gakan. 




Abb. 0. />Miiiw/<( ArrWy«. 



Von dao StraBrnbrUcken im tekottitcbeo HocbUnd 
iat die kd Dankeld die wichtigate (Akk. 6). Se keitekt 
•aa 6 nm- und 3 Luidb«faii, «am» der ariHetele dO' 
Spaiwwaito hat. IMe gaaae Bfdte der BiMteakakD 

betiagt aa' r. 

HMIMi von Invenwaa warden durch TeUord awci 
MM Je 5 Bos«! bestehende Brucken, die eine bei Beauijr, 
die andere bei Kannon gebeut, aowie viele lilciaerc, wo- 
TCB die bei Craig KlUtliie Uber den Spray kceondere ' 
Erefbraog verdient, nie Itciteht ana nor «aam leiehtan | 
BeoB vea Qiuaeiaea, der eine ^aniiwaite «oa IliO' «ad 
ekM PTaaklibe «w M' ket Die Fakikita tot Ifi' kicit. 

Die genannten 920 Meilen Strafiea in dea ishottiKhen 
HecliUaden mit nicht weniger aU 1900 Brickan and 
Dohlen wurden innerhalb 18 Jaliren unter Telford'a 
l^itung ausgeführt, und ihr wokttkitiger Einlnat aaf 
die Bntviekelitn:; iliw Lnndes war nnschltxbar. Sclion 
der Slraficnbau ^<'Ul-t bildete seine Hewohner, die Tor- 
den nicht an auhaltoudo Thütigkeit iniwidint «raren, zu 
Mchliiccn Arbeilcm lieran. Mit diesen Bauten und denen 
aiB Caledonia-Kanal wurden jükrlieh etwa 3-.>im) Mann 
IteaeliiAigt, wovon in letzterer 2cit nur nurli der vierlo 
Theil neu aiisulemen war. Telturd »agt: ..Diese Unter. 
aehmSD^n können in derTbat al.« eine Arlieiter-.^kaderoif 
aoResehea wenlin, woraus jxhrlich etwa 8'Hi pi-nchnltc 
Arbeiter htrvnrft lii-n L'n(.-el'!«hr .'i « H in» £ ^iiid inntr 

balb 15 Jahren aufgewendet worden, aber danit ist die i 
Gegend mjadaataaa ni ein Jakrknadart Teiangakiaakt I 

worden." 

Wiilirenil dieser Zi-it »ar it iioi Ii iwt jithUti'h K.iniil 
bauten benoliitftigt. Im .lalin^ iHn:. Iii ^-iin:i i r ilcii Hau 
eineü Kanals von (ilarnjo« nacli der Wc^tku-tf Je r (iraf 
Behalt Air, der jedoch nicht volleiiji t v\iinU-. weil i-r 
durch die Vertiefung des ( Iviic \>\* <<1»«^-iih und dir 
DaBpfscbilTahrt darauf au selir an Bedeutung verl«r. Im i 
Jakre 1807 kagann «r die Eenaktiaa daa Ftaaeaa Waavar 



in Cfaesbirc und im folgenden Jahie wurde er von dem 
Könige von •'Schweden wegen Erbauung des G(>ta-Iianal.s 
xwixcben dem Wetternaee und der Ostsee zu Halbe geaagea. 
Mach zweimonatlicher Keiae in der betreflenden Oegead 
reichte er Bericht und PUne darüber ein, und nachdem 
diese genehmigt waren, reiste er IfllO wieder aaok 
Schweden, um die Ausgrabungen, «aalt laaa kaiaila 
begonnen hatte, au lieiiiehtigen uad die ca 
daa Scklaateo and Brocken zu liefern. Die gaaaa Lloga 
dao QMa-KaaaUa betri^^t 130 engl. Ueilan, aaiae Brelta 
aaf daai Grande 4S, aeina TiaA l(f, Naak aakNr VolAoa- 
daag mda TaUkrd «am dai Sohndaa aU WakUkltar 
ikaa Landaa geiiricaaB and Ihr Kkalg vartiek Ikm dia 
BittarwtMe and «ein BiUtaie la Diaawatan. 

Eaan war dar StfaBaakaa ha sdwttiaefcaa Hetli- 

Hlfta ki'B Aiga gaftial warde, «alkr gtMiUdMr Waiaa 

alaadaa «oa 1745 wH BeaaUag kaUgtan Otttara ata 
Mkattieko Feada aar VerfligBag alaadea. 

Der Hafeu von Wiek war einer der ersten, mnaf 
die Anfmerkaankeit unsere« lagenieors geleakt warte. 
Wiek wmda mn fcaMJndiaekan Hiringiiiafcara at aik ke» 

grtndm wtrdoa. Tetikrd kariaktoli!, daia mit ainem 
Anhranda ana M90C ein Baaain Dir MO HMngikoata 
kaigeataltt werden kBana; «Ikfaad dir AulMknag warde 
akcr dar Ptaa kadaalead arwoltat «ad dir Bilka adt 
^mKaatanaalWaade voa »000 1 aika at. Jafcro 18» 
vaida er dank Brenner noek aiakr atwailirt aad lat 
aaStdea aiaa der grilAlea Fiaehereiaiatieaea der Watt 
gawarda^, dto iri^ttrUok aar Zeit des Hlrlagfluigaa von 
BMkr ala 1000 Fiaeherkooton kooaekt wird. 

Patefkead, an der BatUchea Spttse von Sdartttaad 
gelegen, war Toa Jaker Ar elaaa ZaÜackialiaAn ka i oad e ia 
geeigaet, detaea VarkeaieniBg aekoa frik ata «iae 8acke 
va« nationaler Bedaataag keteaektet wavda. In aUaa 
ZoHea «atie der Ralkn aar dard eine Auel gaUldat, 
die ia geringer Enlfemang von der Kiele liegt and dia 
nun dnreh einen Fahrdamm mit dem Featlande verkanden 
halte, wedureh cwei kleine Bttdrten enialanden. Hier vom 
«rar die aBdlieiie bereits durch swei von Sneatoa her- 
geslelUe DSmme zu einem etwas besacren Hafen umgestaltet 
worden, aber mit zunehmendem Keichthum und l'nte^ 
nehmungsgeiste der Anwohner wurden «cilerc Ver 
besserangen eratiebt. Selion Rennie halle Kerieht hier- 
über erstattet, und seine Vnnuhllge t>ildelen die Grund- 
lage der .'«pateren Umgeataltnag. Der südliche Hafen 
wurde im Jahre 1811 von Telford dnreh Ileraua^rhairi n 
von SOOOO RuMkyard« felsigen Uraadea vertieft und di>r 
Vontprunf; aoine» westlirlien Damme* um yardit ver- 
lün);crt. Im Jahre IHlli bescbloKs m»n. die nikrJliehc 
ItiK'ht eli«-iif»IN /II einem Hufen um«ii|;i'^(aUeii. I'iejier 
l'Laii wünii' in hc^cliLuilttfiein Maiic ausj;efllhr1. als ihn 
licunie voriicsehlagen iialtc. .ibcr d"rti -n. ilaas die 
^lötiten liiönlandsfahrer in Ijiiihn llisu linirkunft 
linden Itiinnien. Die.*e Arlieiten «anti Ii. nit:- mit voi- 
peschntten, als sie im Oktober \r<['.' v'ii iiinni lifflij.'cn 
•Slurme stark beschädisri Warden. 1 'ie llafendiunme wurden 
daraulliin luu Ii M i Hl»rkt und ein Keriuinige» Tro< kendock 
anReleKt. »iidun-li l'cterhead der beste Hafen wurde, den 
BMn an der OHtkllste fichottlands linden konnte. 

Die ljedeu!cnd»teii llafenbauten aber, die leUiml in 
SeliollUmd ausführte, wurcri die \ i'n Alienlecn und lliinili i', 
Im .Ltbre )77.'i liallc niau bei Abcidcfii den i.rumiHtei« 
lu eini'iu rjnn' lanpen, »nn .^meatMii rnlw i.ifei.i n Hafen- 
ilaniiuc fTeli'i;!. der innerhalb li .l-ilirfii auntri-nilirt »urdo. 
lliiii _-et;eiiiil)er, auf der ."^llilBrite des F'iui-^eK l>ei', lehrte 
änieaton einen etwa halb so langen Damm an. Der 
lUadrt dea Plataai vaak» kaataadig. la Jakia 1807 
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»unlc der «tiiUi<l)r Kniif liiv^ l^ifciKhiiuiiii'-. lUircli einen 
SlHirn /.«'Otiiil. I>fi .Ma;;i»li'at lu Ij ilin Im ;i ans tirnoit 
»ictii r li>T--teUrn und kam beim I'srUimeiile diu um ein, 
die vuu TtUord empfobleiien \>ilifr>»miiim'U aual'ulircn 
tu illlrfeii. Iii* um Jalire 1^1'.' wurde der nördliche 
llafendaiBin nm 7H0' vcrUnt;(Tt. Au der ■adlichen KUite 
wurde ein mvf Ungor WeU«nbrecbw errichtet. Inner» 
halb de« llafeiM aber wurden Km*- und Trookeodoek* 
«ifetagt WHl «• OHiMtacia «rf tSWf Lüng* «rwaHeit. 
Seitdea int AteteM nr drittgHtltea SMtUilt Sehett- 
Undn IwräiiBmdnn. 

IB Mm lMt4 «vnle TeUbrü iSmu Briekn 

■her Rniiean Oap na MntMgr na Rnlha fMolM. Ito 
die nuMMudaag Uer elm iSOOr bntt «md & 8cWf- 
fakrt Ubhaft lit, koMrte eine BrUka fawfllmUalw Art 
Hiebt in IMraelit kaqmea, and ar haaible«, «iae srafie 
magahraeka tn kmatrairea. Seither waren nur binfende 
Stege heiseatcUt werden» wie beinplelawcine bei Hiddletou 
an Tee*. Tnlfnrd »trlltt- zuoüclist mehr als 2uu Versuche 
fllmr die Zugfestigkeit sebiuiedeiKerucr Stabe an und 
entwarf dnanch eine Ketlvtibi-arke Uber Kaneora (ia|i mit 
einer nriltleren OetTnanR von UM»/ und x«ci .Seiten- 
SITnniifen von je .'>'"•' Weite. Auch fertigte er ciii Modell 
von der mittleren Oeirnung nn und mnchle damit Feslig- 
keitaveritiielir. die liefiiedi^iend ausfielen. Die ticldmittel 
zum Hau dieser Itrtleke kamen nicht zuiumiDon, aber die 
VenllTentUcliuni; der iCciehnangen und der UeitrbreibnnK 
Tvirord's lenkt« die Aufiiii.M'k>tamk«it Vieler itul' die Kon 
■Iruktion priilierer Krttenbrllcken, und kurx danarb worden 
von ihm und anderen Ingenieuren aolehe uu^Keltlbrl. 

I>ir er«te l.nlwurf ihn IlalVn» iKinilei-, den 

'l'dlord IHll viirU';;li-. »»r in lir-.rlieideiien Ki('h/.i'ii j"«- 
halten, erfuhr ,i\ut »Itliteml der AuslUlirun^ b< iritelilUche 
KrweilerunK- Na>B und Tniekcndoeka tlir tr'ilie Sciiilfe 
fügte man /n. Die (ieiielimigung xiiiu Uau wurde ItilO 




Abb. 7. CMIaad Cmf* BHigt. 

eriiiii;;!. iiud y.rliii .l^hro qiltaf konnte der Uafen den 

Si-Iiiir.'n :iUrr N.iliuni'n RettÄiel werden. 

Im Julire ISIil hewSUigte d;i< IVtrlameiil die Mittel 
zur KrncMenini; der Straüc \ou l'arliglc nach (ilatitow, 



die schon aeit Jali^n zu vielen KUgen Aalaan gegeben 
hatte, unter TeUofiTa Leitung aber bald in vonUfUciier 
Weise hergestellt wurde; denn wie ia den Hoeblanden, 
grlindele er auch iiier die Fahrbahn anf eia regeloUlßigce 
StunplbHtar, daa die Stcafian daa daaaala barahmt ge- 
wordenen llaa Adaat antb^Mn. Wagen dar bergiftn 
Gagend waiwi «Im IS BitlekM atüdi^ wttnm ndner'a 
Bora Bridge aiimt MitlalbegiB von tW and awai Mtao- 
bttgno mm je lOft' SpaMnretta hat. 

Uabar die aiarkwuidigata aad Balartichate Braake, 
dia Telferd in dleaw Oegaad aibant«, tthrla Jedoch «iae 
andere 8«ii6e. Bei CartUnd Craiir. etwa eiaa Heile 
weeOieh vna I^atk, Obanehreilet sie Mouae Watar, 
fiiaan nata, der Uer dordi «iae Schlueht voa «M' ll«ha 
üeiit. Dia raluMn der alerUehen BrOoke, weiritTeUhrd 
Ii« ibatapan)*^ Uegt IM' Uber den Flaaao (Abb. 7). 

IN» wicfaiigBleH Landatiaftaa, die aaler Telford's 
Lieitang erbaat werden, aind Indce» die voa London nach 
UvcqMMi vad aaeh linlyhead aar Uebei&lirt nach Unblin. 
In Jahre 1815 wurde eine ParlannitBkanimisBion daflbr 
gebildet, die aaiiKebst eine neae Straße von .shniwiibaiy 
nach Holyliead zur AuslUhnnig brachte. Die ranhe 
UebirgHgogend ▼>>ii Nordwales bot nnviel Schwierigkeiten, 
dasa l.'i Jahre zur llerKteUun»: dcmeUten erforderlich 
waren. Nach ihrer Vollendung alter pries innn die 
l^eiehtigkeit, wnmit man nun durch das bisher naiuii.tn,: 
lieh gewesene Nordwalca reiacu konnte •io sehr, dann 
'IWord bcanriragt worde, die Straäe \un l.nndon nach 
•Shrewsliiirv in i l>enr<n ^nten '/.u-<tand lu versetzen. (Slcieh- 
zeitig mit die^e^ uuiile ttu v»n Uau;:or an der Nordkllsle 
von Walen hinlaufende .Siraliv nach t'hester, nU kiirzeiile 
l'oulHtralie von DnbVin nach I.ondi<n au»Kebaul. AIki »U 
wie1ili|,'e <;iieilir diexes llauptverkehrsweges zwischen 
K!i;.'Iiiia lind hlatiil fehlten n»eh die groftin Bflelcaa 
tlher die .\leii;ii Sliaijr und den ('niiwni. 

Im Jaliri- iHir., nurhii. i;i I i - iniv i'rojekt eiaar 

Kettenbrllcke Uhi-r Kunoint i.iiji liekaniit geworden war, 
wurde in einer Sii/un:.' der uLienirenannlen Knniiiii»KiHn 
die Krate aulj;e»<>rfeii, idi die«e» l'rnjekl nieht amli zur 
ireberhi U< kiin;; der Meniti - .Strabe anwendbar sei. und 
Telford lu-aiiltraKt, hierüber zu berichten, worauf er tu 
.Vnl'ang des Jahres IHIK seine l'Une i-inreiclile. Kr 
wiildle dir die ürllrke eine .'»teUe mit feUigcn ITem, 
»elebe ):< >tiitli ti ii. dii llnirkenbakn 1*N)' Uber den 
WaHHci ~;)i<T> l /.iir /.eil der ,^p^ingtiBth zu legen und den 
i.-iiii/>'ii \v «sKcrspiegel nur Zeit der Kbbe zn Uberspaanea. 
Die K.iitieruung der Stützpfeiler von einander war 5{M)', 
ihre Höhe HiH'. Die Tragketten, IG an der Zahl, 
crhioUen 37' Einsenkung (Abb. x). Jedes Kettenglied 




Abb. H. ilrnai UnUgt. 
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aoUte aus :)6 Silben bslbiölUgen QuadrateiBenii mit 1 
Ürahltimwickelung zaMmmengeKliwcißt werden. Die 
H«upti>tUUpreiler worden auf der Anglcsca-SeiU duoli 
Tier, auf der CaroaTTon-8«ile durch drei Keinau«rt« Bogm 
Ton Sa'C" Spannweite mit dem Ufer verbiinden. 

Im Jabrc 1819 wurde die Oenebmigung den Hauu 
durcb I'arlamentaakte erlangt und am 10. An^at dicaea 
Jabrca der Grundstein gelegt. Zu Anfang dea Jahrea 1X'J5 
wann die Maurerarbeiten \oll«D<lt-t und die Spannketten 
mukert, »ud«M mit dem Aufbüngen der Tragkelten 
begonnen werden konnte. Durcb Versuche Ikaite 'I'elford 
gefunden, daas zum ricbtii^en Spannen einer Tragkette 
Ton ■•'3'/a' Gewicht ein Zuc von 'M'li' «ölhig sei, und 
traf danach eeine VorWi liruiipi ii, um Aif. uuf einem FLolie 
hwbeigefabrenen Kcitim mit t'l.t>chen7.U)?on und )land- 
iBpala anfzozichi n, .^puniicn und mit den Spannketten 
M TCreinigen. Die erst« Tra^'kette wurde um L>ii. April 
lt*ä6 unter dem Jubel einer gr»üeii Zuf<c)iauermeiigv auf- 
gezogen. 1 Stunde und :iri Minuten nach He;;inn de» 
Anfzicben^i war slo mit den Spannketten vereinigt. Am 
MK Januar IXJC wurilc die Itrllcite fUr den Verkehr «r- 
.irTiirt. Ihre ganze iJinge hetrHgt 1710', d« GoUlBt- 
pcwirht itirer :>3 Jö.") EisenthciU' "-'1n7*. 

Zu dir Kettenbrücke über di-u Conway wurde am 
.1. A^iriL L^Jl.' der Grundstein ^'i-li |,-t. Hier betrügt die 
Kntfernnui^ der .StUt/.pfciler vmi ciiisiidi-r 3'.'"' und die 
iiöbe vom Wasucrapiegel zur Zeit der äpringttath bis 
mar die BrUckeabiltt mur 16'. Im Bmumt UM «ord» 
lie wlUodet. 

Tod den netoo KaoMeD, die Telford in England 
halt« oder veriwtterte, imd buoadera in erwähnen: Der 
Glouceater- und Berkley-Kanal, der 1818 TolUndet wurde, ; 
der Grand Trank -Kanals den er 1822 Terbeaaerle, mit 
dHB HaracaatU-Tmael, des er von 1824—27 herstellte, 
iadaa er panUel wt denn engen Tnnnel v^w Brindley 
«IMM nitoan dMdi iaa Mritfa tMk, dar BfamtMElu» 
KimaH in « iU* enwl i iile ud wbiMi«^ lairi« dir 
BfantaglMi and Uverpael Jimetiaa OauL 

TaUntfa Kanlle waren w itm ia. bilHid Wahar 

diaaaw Bawvaataoio adviab <r m Mtaan Fiaud bi Liwg- 
hotm: „WKhieMl dea >M twilglaB Krlecaa war Eng- 
land nicht aar iai Bteada^ läA in ainam SiaMdnnpfe 
•einer Bant <n Wehm, iondem glclefaieiliK Kaalle, 
Straßen, Häfen and Bittekea — grofiariige Werke dea 
IViedeaa — an hanen, wie naa aia wahiaaheinUeh ii dar 
Welt Bleht wfederftndei. Sind daa iiiehl Dinfa^ wnnmf 
■naere Kation «toU aein darri*!" 

Im Oaten Knglands wurde er mit der Verbe«sentng 
der Stra&eB von London nach t^inburg beauftragt und 
■alw die achlechleate Strecke von Murbcth bia Edinburgh 
nmt in Angriff. Die grnfite Brtlcke auf dieeer Strecke 
iUnt bei Peterhesd Uber den Tye. Sie besteht aua 
r> Rundbogen von je 50' Spannweite, deren Kämpferllnie 
l'.i' Ulier dem Kluwe liegt. KUr die Strecke von London 
nach Morbeth «nirden die Vermeaaungen 1)424 begonnen, 
nahmen aber melirero Jalirc in .\napruch, und ao kam 
da« Jahr l>*^^'^ mit der I.nkonn'liven Wettfahrt von Itainhill 
]nT.in, welche die h^inenliahu aU d.ii» Verkehnsmiltel 
der Zukunft rrl<cnncn und die iinie Straüe v.m London 
nacli Miirljetii uiulil rui Aii-tlltirnii^- k.-unni-'ii [ith. 

Im .laiuf^ 1SJ4 «(U'li- 'IVUiTil, «h^-lelch er schon 
67 l;i!irr .i'.! v.iT ir.J anfing, zu Merileii, uLa 

anerkiiiiiili'B iiaupt seine- Kaihe^ linrutcn, die Plane l'llr 
•St. Katherine Duckn in LntHiun ?n liefern. 18'Jtl wurde 
der Hau begonnen umi sihori am iS. Oktober IM'H 
vollendet, obgleich /.«r l'undamentirung der Kinfahrta 
»chleuae de: Gnind hi? zu einer grollen Tiefe unter dein 
nirdri;;steii Wun-ir-ljuidc .'ms>;chüben werden musste und 
die Fangdämme bei hoher Fluth einen Druck von 4U' | 



wurde Sl. Kalherloe Dock allgemein aU Meiaterwcrk der 
Hafenbaukunat anerkannt. 

Von den Rrllcken, welche TeUurd gegeti Ende »einer 
Bemfsthktigkcit noch baute, wollen wir nur hcrvorhctjin: 
Die in Oktoher 1826 volleadele ia Tewkeaburr mit 
«taan aiuricm gomlaanm Stiehbaga* ITO* ipaw 




Abb. 9. 0MM BrUfi, S ün t u r fk. 

weite and nur 17' PMUitthe; die in demeelben Jahn 
vollendete ateinan« Brleka von Gloneeiter mit nur einen 
ellipllaciien Bogen ven 150' Spannweite und H5' Pfeil- 
höhe; die 1831 ToUendete, ane vier ateinernen .Stiehbogen 
von 90' Spannweite beatehende Dean Bridge in Fdinburg 
(Abb. 9), deren BrOckenbahn eine GeaammtUnge Ton 
447' hat. S'.t' brdt i«t and lOO' Uln r (i. m Flusse liegt, 
und endlich die an 31. MIrz l^i . ^i^: n nne und am 
1. Januar etwa ein Jahr nach den Ingenieur« Tode 

erölTnele Jaroaica Bridge In Glaeguw. Dieae beateht aaa 
T Stichliogen, wovon der mitteUte 5k' C," Spannweite 
hat. Die ganze Linge der Ilrticke beträgt 38'.!' und die 
Breite der UrUckeubahn r.ii'. Sie war damals die breiteste 
Brllcke im Knuipritlie, 

Die letzte Berufsarbeit Telford'.i bestand in einem 
Gul.T'iitiMi Uber die Verbeaacrung des Hafens von Dover, 
das er auf Bitten des Herzog« von Wellington aua- 
arbeitete. Wenige Monate nach KrstattunK desselben 
wurde er von einer ernsten Gallcnlcrankheit )»efalleu, 
die gegen Ende den Sonmers rnii nrcli ^Toüenr Heftig- 
keit wiederkehrte nnd am .'<e|lt^■lnt>er in seinem 
77. Lebeufijahre, «einen Tiiil herbeifuiirle. 

Mi: «ii-r Ite»cheii1piiheit, die ihn durch da« Leben 
begleiti ti', l.Att.' i-r gewUn-iht, ohne Gepränge begralien 
tu werden, aber die .Mitglieder iler ln»tituliun of Civil 
Engineers, die ihn aU den WobUtiäter und die Haupt- 
xierde ihrer Korpertiehaft verehrten, drangen darauf, dafi 
er in Wcstmisutcr Abhey beigesetzt werde, und ein Stein, 
etwa in der .Mitte ile« ScliilTe« dieiier Kirtbe, mit der 
Inschrift: „Thomsi TfUord if^ül" bezeichnet die Stelle, 
wo der berühmte Sohn de-« Sch.iferi» vuiti Fsk-Thale im 
vornelimstcn l>om ICngUnds ruht. 

Daas er bis zu so hohem Alter seine aimtren^-en Je 
Herafüthlitigkeit fortsclien konnie, i.>t zum protiiii I hiile 
seiner heiteren (•emOthHart r.uzujichrcibrti. So -ehr rr bi-i 
der .\rl«it seine ganze Aufmerksaiuk<'il nur .lui' diese 
richtete, SU voUatkndig konnte er in den Kuheslunden 
jeden (icdaiikeu dur.»u vr ix liem hen. Dann durfte niclit 
\im (;esch:>rifn ;;e.»iiriirhen werden, seine Zllge erheiterten 
sich, und aun dem ern-ttn hmeuicur wurde der auf- 
geräumteste (ieselUcbafter, ebeuso bereit, Uber die 
Sebene Aadanr, «i» Ibar aeiae eig«Mi n laeben, nd 
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•bau» tfwIniaUch mit Kindern, wie mit 6«UhHMi. .bh 
Wirte «ioea wdln Weg gelien", Mgte 4ir DMUw 
Kvlwrt 8oalh*]r, „mm TMhri n nlbtm oai ei» pair 
Tagt ta aaint 0«wUidiaA Min tu Itlantnl« Uad iw 
Dichter TbMiM OuiptwU. «duieb ka Mm 180» an 
Dr. Ciuiii» iH LivMpool: „Icli bn mit TetIM, dw 
Iiganimr, baltaant CMwdni «iuni Main* tw n- 
enctiBpnieiwB HuBor nad si«B«n Uitermlmitiiigigihl«*. 

Von Keinem Bcnifc listtc TcUüni oiiip liohe Meinaag, 
nicht wegen dl-» Grldts, Jii» i.r tiiibriiintu kaun, sondern 
wegen der großen Werke, die er ibn auHlHbrcn UeC. Wenn 
er Uauten i-ntwurf, die Air dai iiffentUclie Wohl wichtig 
mttm, und erfuhr, daas sie auf Konten gemeinnütziger 
Fenonen gefördert werdeit, wie» er jede BeuhUng fllr 
wine Arbeit nrtek. Br «itenttand alle» VuraebangeB, 
dbmi HlaMT ta aainar Stvllwig aosgeaatit lind. Kr 
«•M« iddi^ daia ibm «Mb aar «ia Scbattaa von einer 
Tanfliabtuic Im Wage tUnd», tdat PlUclii gegen 
Di«eaicaa wa «HHUm» dia ibi bwiflnct battta, ihre 
Intana«« tn wahren. Dia AriicilCB, 4ia «r n prlfen 
lult«, prüfte i-r streue. 

Ori^Ci's Intcreetc '^rtteoklo er in H|jätcrrii I.cli^uii- 
jii ii' i: Ii r Inflilulii'n of i 'wi] Krij;iiiiiTfl- Zu rol^'L- einer 
Eüiluilitii»; der }il4l)£U«4ier Ub«nt«]itu asu .11. Mai IX'ii) 
den VorRitz in demelben, nebenkte der Kntwirkelnng 
dieser GexrlUchnft bia zp »eines l^cbcna Knde die grOüte 
Aufmerkkanikeil, legte den Grund in ihrer Uibliulbck 
■od veranUtHHte, daaa Uber ihre Thttigkeit nnd die in 
ilwBa Sitinngen rorgetrai^cnen Abhandlungen eingehende 
Beiicble erstattet wurden, die heute ein reichhaltiges 
Maleriat Uiv <tif Incfnif-iii« i-.ictisfluift biWi'ii. 

Wahrend »einer letzten l<ebctt»)alire war Telford 
aebwarhOfi« wßA mu» tUk dathalb im OaaaHaabaft 



aobahasUeh, aber «elaaAiballakraft war oogabiMliao anl 
aaina SUmmung ungaMibb 

OhgMeb «r btiaaha «DM» ala WHaoiar Ingwiaar 
tbUtif war aad AnAilsa Im Bctnca «an ggriwana 
XnUaaaB Phnd »aUog misaMiit hatte, starb er aili 
vtrbMMmtfiS btaeheidaMiB Tenn«caa; doch genagten 
aaiaa übdüMt« tat aafaia BadlrMiaa und geitattstea 
iiiBi, amaali ar alcln <lr Waib and Klad ta sorgen balta, 
BadttriMgea Wobltliaten zu erwei«en, wa« ihm die lailile 
I^efaenafrenda bereitete. 

AU er wenige Monate vor »einem Tode sein Testament 
machte, schfttzte er «ein Vemiigen auf 16 fUX) £ und 
bestimmte etwa den vierten Tli.r'il für t'nterriehtazwecke, 
•2lKX)£ fUr die Institution of ( ivit Kiifrinocr«, je 1(KH»£ 
(tir die Bibliotheken der Pfarreien l»ngliolm und 
Wesicrkirk und den Keai in l'<Mien von 2<Ki bl» .'hx» £ 
flu- l'erMnan, die in »einen Diensten goatandcn liatten 
nnd fUr badUtflig« Krcande. Nach sein<Mn Tode ergab 
»ich nber. da«» er »eit vielen Jahren die Dividenden von 
seinen Aktli'n nicht erhoben liatte nnd »ein VermUgen 
etwa 3i)(KKl£ belm^. d.Kix wine VermSrlitnisBe iia!iP7ii 
verdoppelt werden konuti n. 

Die BiMiotbekt'ii iler l'f.urfii n I.nnulKiliu uiiil 
WrHterkirk ftind liurrli Telfoni'n VermUrhtniflHv auf ui^'lir 
aU Je -lOX) Blliiiii' anfrcwarhuen und i-in i^i'nüer äegen 
für die Gcgeiu] ^'c» unliTi. I>ie iiimicfl ielirui-n HUcber 
werden monatlioh einmal ),'e« eiljurll, nnd au lim dafUr 
l.'i^tininitcn 'l'ajicn wanJern rurlitcr. ArkcrlcuU', Hirten 
utiii 'l'a}r(4\>hncr oiier iliiv Kinder, voa Jittlie und Kern 
in itiirn l'unnii. um i^o siele gute Bllcher mit nach 
iiftii^p 7.11 nelimen, »io nif in einem Monate lesen kJ'nnen. 
und 50 \:tusc 'rdfurd B Vci-raSrlitnii^He aufrecht L'rhaU''n 
bleiben, wird man »ich mit Dankbarkeit dr» guten, 
gtofian liKaainn ia adaan flaUabtaa Bik'TbaU ariiaan. 



Beitiaf rar Beraehniniir ^wn iteiftn diMmkmfliL 



Bei allen KiacnkimHtriiktioncn, seien es Kisenfach 
werkgebtudo, seien e» Urllekeo, mnas den auftretenden 
Windkrltflen begegnet werden, und zwar nimmt man die- 
Bethen in der Kegel durch liorizoutaUiegende LKngs- 
verbünde auf nnd leitet sie durch diese zu be- 
stimmte« I'nnkft'n, <tie mnn nta Aufl^jrwpnnkle (Liener 
Tril^fi l<i.rnirli1iTi kann. Von cUe«en I'unklen auB mÜB^ea 
t!ir Krilftf ilurrh Mirlikale l^iir rverhitiule ii> <l;r Funda- 
miiite iicjcr zu (i<'n Aufl,it;rrn (jeflllut Wf'ideii. Bei 
lliückrn s crl/ii'lrt i-irli mit Aufcoalinic der ÜrUrkpn 
mit til-f nl.i('K<'iiiii.| Kiilirljaliii — ein vertlkster ijuervfi limii 
von selbst, ußii am-ti m mc^hmebiflRgen Uebnixleri »ird 
hiafig die FordenniK f;ti!teUt, dass der Kanm zwiiÄchen 
den einzelnen Sttut.<'ii niikt durch einen Verband gesperrt 
worden darf, tn diesen Fällen ran»« man die Wind- 
krSfle durch einen Bleifen Qusrrabmen oder Portal zu 
dfn Aarupr.rn «der in <lip_- Funduinrnte tlllucn. Dir Uc- 
rci'liuuug fiups sf.lelien Qncrralimen« unter der Annahm«, 
daas am K<i(if deH^plIion finf linrizDntallliaft I 
in KolReDdiim trliulcrl werden. 

Zui-r»t werde der einfache Kall betrachtet, da* 
eiafaclier, aus drei iiii <len Ecken »tcif mit einander 
verbundenen — .'^tütien KebiUleti-r (.iii^rrahmen aataa 
gelaakig befestigt »ei, wie in Abb. 1 dArgestellt. 

Dia H<lbe der SUnder werde mit h, die Breite des 
Rahmens mit h I c/.oichnet. Aga der iia Panirte B an- 
greifenden Iloriznntni krall U ergaben aiah bat A aal D 
dia ««Dki«cbteB AnfUgerkrUfte: 



Hk 

-TT' 



ii-.ilii-rdi-rn |.-ri-:i'.. ;ini (Icletikc A die lloiizontalkrafl -Y und 
am tielenke J) dcmiiaeli die llorizontalkrafl // — X an. 

Unter der Anniilirar. d.iHs inf.lj:i: der Ariflai:(.rkr!lfle 
keine Vorscliiebungeii dvr AitKrilV!<inuikte tSerselbcn ein 
treten, und anter Vemachlllsaigung der 
itadcrungeu mnas X der Bodingong genUgen: 
r M iM , , f .V 3A' , 



I. 



H 



D^^(H-x) 



♦ V 



Abb. i. 



Bi 
Jdaa 



I dar ailba AB aad CI>, 
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>/, dM 1 r;lgliPit>raiinif iit | ' 

F, den QaerBclmitt des Stabs» BC. 

Die Momento wrrdiHi mit M und die Ltngiikräfte 

mit bescichnet, und zwar soUen reehtadrehenda Momente 

nd Zugkrurie ala p«aitiv angenommen werden. 

IKe drei Stilb« werden nun wie Mgt bMaipneht: 
Auf Stab AB wirkt daa Mooient M.ssX» 

Abb. 1) tmd die Liagiknft X, = V, 



(1) 



dM, 3iV, ^ 

OtaldumK I geht also fllr Ubar Mi 



Aar 4n Btab ac irirkt daa 

md dto LKagskrmft A; = -ijr— JT) 



— 1. 



Düick AawmdnBK dar Qlaiekw« (I) fl>r daa Stab BO 
«ipeU lieli 

Ovrah AulWuiiiig dar Integration, lad 

Hh 

Hl Y den Werth — . — einaetxt, erhklt 



Aar den 8Ub CD wirkt da^ Moment 

U^=-(M—X)x - Hx + Xm 

N,mm- V, DemoMh c^t ilah 

Wartha In OlaiAw« 0} aigUhk 
■Iah ataa Mr toi tttb CD: 



£7 3Ki 



LttKt man <lie Iiite^'nilioii aich Uber dco i>:»ui<;ii 
Querradmfii piHtrffkpn, setit inun jii.»o die Summe der 
mit i~) und ['.i) iMizcichuctrii InlngTtla^ a wl apiaalwd 
UUtchung (U-^iJ, »u erluiU iuau: 
2A'A' JJAU .Y6 Hh'b Hb 



+ -*'- + - 



Bd TanMalMaalgiiBK der im fliabe ITC? < 
Lttpknft, dia — via Man aalm aaa diaae 
ikU — flir dan Warth vaa X vanehttiadattd Uab iat, 

werden die dritte« OUadar hl daa KlaauHim = 0 and 



aia» erlMtt A'; 



H 



Die am Kopfe de» yucmtltuieu» iuigrciiviuk Iluriiwiital- 
kcalt varthailt aich aUo in dieaem Falle tu gleichen 
TbeiUn auf dia St&nder und ruft an beiden Auflai^- 
gtUnkea eine f laiche horizontaUi Aaflagcrreaktton benror, 
dia sleiali dar HMfle der «m Kopf uKreifeadaa HtHtumtal- 
tat; daaA «M daa «iyatam daa 



IM 



mlil alato ftr uttiaiB 
■ad dia ~ 



H 



B 


pllll|lItrih^E 
















• 
1 




X 


A 






v 



I I 



iL 
% 



Abb. 2. 



V-ÜJw 

a 



Her Stull AB und eben«« CD *vn\tt\ lK-.iii--prucht 
Hh 

durcli die Normalkrat't l's^s + , und durcli cm Mo- 

o 

miuitj lu taten-» igt an der Sti-t<e 1 — t nn^hn Abb. 4) 



x; i'K wUl^Ii^i mit t, i«c alao am größten 



Der Stab BC wird beanapniebt durch die Norwal- 
kraft — und dureli ein Moment; leUtere« I«t an der 



8l«U« 2 - 3 : AT, » jA 



Or « =s 0 iit Va >-.f^ 

«r»a=-|-irtJ/»— <V 

Ar s -> i iit ir« » -y* — JTa. 

BeUpleVi IT s Sl»; A « 11«; i « 8». 



ikf Ä = - — 



ti'ii 



— 115,5 



Bei 

alao nar flu* ^ auftretaada I 
iat, tggMA «iah alaa ifa dia Sliba AB aad <7X> 



V , Mm 
•=7 + TT' 

Zweiter Fall. Der Qncrrabmen (>-i unten ciagcspaiint, 
am Kopfe greife wieder die Uoriiuutjilkrait H na. 
Letzter« rufe die «iaaadar eatgegengeaetzten senkrechte» 
Aunagerkrune ± Y and dia hatizontalen AufUgerkrtfte A' 
resp. H — X herror; aafiwdaio treten bai A nad D 
Einspannungimommla aaf (iMia Abb. 3). 

1#» 
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O'skar Speer, Beitrag lur Ikrcchnang rci-n «(«ifco Qocrrahmen. 



Iflf! 



Ps aXmintlichc KrtA« im QUieli)s«wicbU lain mttHCn, 
ir^ncht "ich lul^nd« IMtag<B>Mtl>i*liiiiM( (fi aU DnV 
puokt gewUiU): 

D*nun Cfficbt »ich: 

M,, = M^~ Yb + Ilh. 



8et/.t Duiii die äammo von (^*>. (10) and (11) ~ 0, 
»o erhält man mit ZnummeaCaaiiUDg der gleichen (ili«der: 

, M^kb , 2Xk* XkH yhb' YbV . Uh* 

Mittipttalfm wir «• OUdniRK ■» JS/ ui4 wtm 
wir «iu UMiaU. ^«Im Elutiattllarfnr vonM, wdiM 



V- 

,-•« 



TT 



X 
I 
I 

.* 3. 



ao erhalten wir 



Abb. 3. 



ti 



Jettt berechnen wir den Wi-rdi von (II) h, lütmUcb 



£J ir 



äx — 0 fUr den ganten (^neirahmeD; diene« 



«•gni eqidtt Mr dea Stab ilB lediiw W«th, dt 
iM, 

TT' 



Fic dw Bub BC 



i tu (7): 



Fitar d«ii Stab CJ> vptiU aicii >m m 



r 



(- b)dx 



AU Unbirkminti.- «irol .i'a?> die Kräfte and }' uiul du» 
Kinaijsnnunfisinoiur-iit .V.i »ujusehen; dicaa berccluicn «ir 
unter dciin-jibra ADnabmeD, wie beim vorigea Fall Kod 
iiiit Auljcnu;litla«Maf dir KgrmalkiMto nttlelit dir 

Uedini'uiigfu: 

r M SM . ^ ^ M 3M . 



•^J Avax "1 EJJ7 

M 3M 



m 



AdI' den Mab yl/j wirkt das Mciotcnt 

M^^Ma -t- X» (aiohe Abb. 9), 

ix — w"*' 

Auf den Stnb /^C wirkt das Moment 
= yi 

Alf den Stab CD endlich wirkt da« Moment 
Diraw ergiebt iKk: 

BcreebnoD wir mldirt d«n Werth no (IIa) 

-»J-^-jy » 0 Mr dw (mei QuumliMn, w 

ergtebt itieli Itlr den Stab A B (aus 6) 

, * J/^ { , A/^A' . .YA 



Xbh^ A'fcA' yt'A _ //feA' 



AV ^ -iEj^ EJ iEJ 
Die Summe von (13) und (14) ergiebf mit Änsamnicn 
fMtUDg der gleirhen GUcder 

ifx»* Af.A' Xhh* Xy» 1'/>'A . FA 



Hbk' 



Wird diese OU icSunp wieder mit KJ inulUpliciiC 
ud dabvt £=J£, und j-b = c geaetst, ao erbUt mao: 

-J#4Hk- jÜA^c- jXb»-j Xkk e + r*«* + 1 - i J!M*-a 



(7) 



A'A'A 



fUr den SUb «aus 7) 
/'iW^ + AA rx 

nd flir den Blnb CD (ana 8) 

— (* — 



, . .17, AA , A'A'A rAA 



SrMi^Ueb berechnpn »ir den Werlli mh 'ItV!-, 
nämlich I ^ ^jf «<*="• •''"r den Stab AB ergiebl 
•Uh ana <«> 

+ Ax W,A , X» 



F«T d«n Stab BC osiabt «ich aoa (7) 

Mtb Xhb _ Yb^ 
'^M,J,+ E,j; 'iE,J,- 
Pb dM Stab CD aiclabt liclt aua («) 
»MA^-Xk — Xit—Yh^Ht^^ 



J. 



AA' A'A' 



FAA . Hh' 



(irt) 



(Wfc (17) 



.UjA» AA^ 
■iKJ '^ ■4EJ 



Yhh' 



+ 



^EJ EJ 

8eU«M «ir Jttat wkdar dia 
und (18)— 0^ M «AallMi «ir mh 
iMcbaa QUedar: 
2JI^A itfji A'A' A^A6_yAA_ Yh' 
~EJ '^E,J\^EJ'^E,J, EJ JE,J,^ ■JKJ'~**- 

Diem i iririniag wiadar nil EJ »altipUelit, «ia dia 

frühere», eri;iebt: 

■2 M^h + M^c + A'A' + A'A c Ybh - ^ Ybe + ^ Bk' <>. (la) 
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Oakar Spetr, Beitrag sor Ikrvebiimig vua steifen QiieiTAhlDen. 



Wir lutb«l> »!■ 'S GUii'lniiiKfn Ti), il.N; nnd 
mit deu 3 Uobelunnccn :U<, .V ulk! >' rrhaltcn, aus 
denen wir demnach tltüne ÜDbukaonteu urmilteln küuucu, 
wie folgt: 

il.h (A i. c) + ^^i»k+ »c)-^{k + c)+ "^ -0. 



H- 




Abb 4. 



UnltipUeiren wir Oleichnng (19} mit — und juldiren 

rit nOMdiai« •» ftlUo die Olhdar Mit Jd tiiid X 
kcniaa und wir erhalten 



:i - 1 
Dkraus erigiebt «ich 



Wintlv»r1>B»i€l 



^0. 



ITA' 



=0. 




Abb. & 



HuUipUoireii wir OWtclmi« (18) mit —(2^ + 0 ond 
Oleiekaii« <1») wt uul addirra di«M btidMi, 

dann faUen die OUeder Bit Ma «nd T hmm und «ir 

t>rhalten 

^ (« A + 3«) c) - (3 A + c) + (A + c) ' 



Hk' 



<-A~»«« 



üm eineo Werth fUr Ma m erhnUen, letzen wir die 
in Oleiehnng (30) und (Jl) gefundenen Wertbe flu- Y oiid 
X in eine der Gleichun^n (12), (15) oder (1») ein und 
•rhirileii, iadm «rir bcifpieUweiM Olelohuig 12 beanlwii: 



Hh (3A+C) 



(SS) 



a (6A+C)" 

Ah der Bedingun|;>>gl<'ic1mikg Hir da* QUiehgewiebt 



der KrIUI» ergab sieh 

Dio Kt riiiidciteD Werlbe «■•(S0)ind(9J)ii 
eingeaeut, ergiebt 

:tffA' . Hh (aA+e) 

S («A+ti) 



OWebani; 



«A+« 

J7A (3A+<;) 



df*=-t 



a (tiA + c)' 

Wir «eben also, daoa in ilie.i-r^m I-'«IL bei Vcriin<')i 

UieigMC der NormUrifie, der«u Emtk»» gegenüber den 



H- 



I 



^ 320 ^i; jü? jo 



IIOU 



Abb. «L 



Abb. 7. 



MouentiMi ntca veroeb windend ist, die lansiKinnunK^- 
momente Mji und itf^j — absolut Kenomuuii ^-Uicli 
grob werden, und dasa die llorizontalkiuü // wie>lrr 1)i>l 
A tinfl f) p'.ciph grolif horijfsntal« Auflatjoi -Krakti'inpii 
hfrvtirruft. dit iiitht »tatinrh unln-iiliiiiml Biiul. siniilL'ni 
sieb glcieb der iläU'UJ der aogivifmiiluu lioiiisaulalttran 
ergeben. 

Auf den Stab A B wiritt da» Moment < »iehe ti) 



Fllr 



0 iat dies 
i(aA + e) 



gA (3A+ei 
« {6A + r) 

ICa- 



+ 



tik tat + e) 
S 



»0, 
ITA 



SA 



" " "(•*+«> 

Au&erdem kommt iiui<)i liii- Monnalkraft Y 
Auf dee Stab BC wirkt da» Moneot (eiehe 7) 



6 (6 A + 
Ar ca^o iat Jr, — Jf« 

6 , . „ ITA 3A 



tfA 3A 



für »=A Iat Mf = Me'=^ 



2 (6A + C) 

:(A 



KA 

2 ^fiA + W 



= -dfe. 



1«! 



Ockar Speer, Bettng nv BmalnuK vei 
wiAl a«f dn Stkb »C die Hemel 



ileUta QMimlniieB. — Angelesenlieilee dw Venie*. 
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T 



Alf den 8tab CD wirkt (itiehd - dui Mouent 



lUr jr 



« (** + «)' 



Hh (:th + c) 
(6k + c> 



Aulkrüen wirkt enf den Stab (7D wieder iS» Meraiair 
kniA Y. 

Durdi die I Uooiente: 

„ 11 h i -Mt+e) 
Mjt = — - 



Hh 3ft 



2 (r.A+c) 
Mc — Mm end Mo^ — Ma 

iit die Beeeeinrndioef dee RehieeM eof Biegmi; aUo 

TelUtaiidi!? HnBtiiumt. 

Meigpiel. Kin« einglejaige EisenlialinbrUcIte mit 
PankaUrtIceni vea 47,88** Wttaireite aett • 



Wiadeerbead eiliaUea; der WladdniA «af die TrUger 
■awe in dieeem FaUe datch «ta ia der Gbea« dee Obe^ 
gaitatabea 0— 1 itasndea Partal (aieke Abb. 5) den 
Annegera gaflOrt «eidM. Dia Bnite der Brlehe ad 
b — Afi"; die Llnf» dra Obdsvititebei 0 — l, aVw 
die IlUhp «Iss l'orfftlee h — 7,5ä 

Der Obr rpiu-t li«b« in-(M'iiBfr!ii-iidoii CJutTsi liuift 
(Abb. 0) m\\ ./^7033O"". D-t .»h( l'unkl 1 kmuiu.juac 

WiiuUruck »ei // = 5,72'. I>>r olir-re Qnerriegel bebe 
eil TidBbeitaaieBiem 

3A = 2tti««>, «* «14519*", 



3A ^ c 



5,73 • 752 or. 55:5 



2 OA-l-e 
J/4= — 91179,31 

_WA 3* 6,79 •W9_ SJaf. 
2 ^5 'li7 8ü»' 

Jf«i= 71,0 

CMbor j||iMrv /ay«iAMr. 



Angelegenheiten des Vereins. 



Jttbre»bcric Iii I Or 1 !i 1 in 
Za Anfaiif; de* Jahres 190«) ziilili.' der Vei-eln 
3 Ehrenmitglieder, 2 komvpondireiid« und 57i) wirkUche 
Hitglli'der, im (ianusn &75 MhgUedvr. 

Duck deaTod veilarea «Ir im Jebra lIMtO Ibiceade 
11 wiAUebe »HiUelar: 
Sohniedt, K., Kfi. Baantk a. D., Ibanever, 
Herioi;. J-p l<>'g.- m. Banrafb, Helle, 
Wiesmann, Kmil, Kiaenb. Kau- u. Itt'lr. Innp., l'otitdnui, 
Klio, Krngt JaU, Marine ■ llafeuliauneictfr, 

( Imivi riit'm.'Ul Kamcrnn, 
1' i l b 1 > , Kl uLi>bikuiui»iH*ktur, Moiitaliaiir, 
Hartling, OberioKenicur, Hannover, 
.Sehr {(der, llauratb, Iliinnover, 
K< ik. C.li. Kep-Katb I'rwf., lUui.rv.i, 
llndi-mann, K<'g.-Hauineij<t<-r, Srhleswig, 
Landgrebe, lianrath, AniBbcr;;, 
Loh mann, Ingenieur, Magdebnrg. 

Auüerdciii Irali'n im Laufe dcH Jahrcji 13 Mitgticdvi- 
aae deia Veteia eaa, wiknad H neae Mitglieder ia den- 
aelbea «a%emmaeD wardea. 

km. Bade dee Jakrta liOO iMUte aiefc 4ia CabV 
der MilgliedH- aaf JUO^ tOaUdb 3 Bbi«aHli|0iad«', 
9 koneipeadireade aad 6S6 wlikUcbe HltglUeder, davan 
133 eiakeiiaiaidie «ad 4W9 anawartige. 



' Von den 'ilo MilplitNlsm wohnen 'll-^ in der Provini 

Hannover, "Jl« in dtii librivin pi ' uliiscliMi I'rovinxeii, 
:Vo 'm di-n llbri{r«>i( sijuufn <lr8 l<<Mii«i-ben Ki'icbe, niitiiin 
I im i'jii im l>i'ui:ii-tii'ii Hiiche, fitnar 44 ia 

verscliitd' iicn (irliit'ten de« Au^Uimli-'s. 

Ks \a^c:u ho U-chniBchi; Zuit-cluilt^ 11 in \1 SjirHclien 
in oniMsrai l<aiM.'ximinrr an», ruiiiiUrli 47 in ilrulurlifr. 
Hl in l'ranzönigcber, 10 i« cn^'Lisrtipr, jn italicnisclu-r, 
I 2 in <i;ini<rhpr, 'J in bfiliuii-irhcr, ;i in roflaiacber und je 
1 III IviUiindisL'hcr, scliw fdisilirr, iiorwi'^scber, »paninebfr 
und unicarisciier .Sprach«. Llie ItibUotliek iat außerdem 
DO HO Bände v*'rmehrt worden. 

Der Vi'rein hielt S ordentlicb«-. li auCierordcuUielie 
I und (> Wncbeuvcniammlun^n ab An dic^in 1 VcfelH' 
ebenden wurden Vortrütce gebakteu, und zwar: 

tt »aa dem Gebiete dee Il«>cbb*ne4, n au« ilen 
Gebiete den lageoiearwcMBe aad » Uber technischp 
OcecottKede aUgeBMiaer Badeataag. 
Ad den llrrifbten und Vortrlgea IwtheiUgiea aicb 
die Herren; Arnold, Bock, Dr. Koppein Bnuiaeebveig, 
I Lorenz, Mohrmana, Mtt&baam, Otte, Eopreebt, 
I .Schleyer, Scbuiter, Seefeklaer, Vager, Tegel 
und Or. Weif f. 

Ab 13. Jaaaat IMO leierte der Venia Iii eckiea 
TareiaeilaBua lad dem Baal» dee KlaiMcmreiaa fai 
würdiger Weiie aata 49j«brigM Mftaagatat. 
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IlauptveramDmlnug »m 1. MKrt 1901. 
V«r»)U«nd«r: Hmriigor, Schriftflilifar: Harr Knpreelit. 

1) Der Vortitxende begrtftt dia llitsliader ita 
Beiirks-Verein« deutadiar Ingwlam^ mtMn dar Ein- 
IkdunK unfierPB Venlw tm der hwtlgaB Venrannlwii; 
zühVreich gefolgt «iiid. 

i) Herr DoUnalek be«pricht in UngiTem, aber«uR 
reB»clndem Vortraf^ die Vngt dw Bchnellverkehr». 
Redner scIiiUlcrt zunlchst die MganUickUchc \j»gti dor 
iii»"?i»m twffVf rlipncnden Verkehmiittcl uod die zur Zeit 
rrif ii hUn < ipschwiiuinjkoitei», lind liobt Hodaiin die | 
8chwiengkviten henrnr, welrlie einer weiteren Steigerung 
der Scbnelligkrit, sowohl in der Linienführung and 
WiderKtanduftbigkeit de« Unterbaae«, »urli in der 
Wahl der Betriobtmittel entgegentretet! wi rilcn. N«cb | 
1>iir!<<3M»nif einer R^thp vnn Vorürhlil^pii, welche im- I 
l i'lif rwin'liiii/ ilii-sfr lliinkTiii^tii' i;(niis<)it sind, gehl der : 
Vortmgtiulf r.u <i<'mif iii-i-ri Hclr i<-l)«M»rf;ilir<-ii über, weiche« \ 
ihm in erster IJnic iKTiifcii cruclipiiit. ili'u SfhneUverkehr 
lU ennUglti^hvai, Ucj bcliwebebalm nach System l^npen. 
l»ie Beschreibung der vor Kurtcm dem liitrii-lir ui.i r 
gebenen Verancbügtrecke dieser Art, r.<*ii!rlii-n KlberfeUJ 
und Vohwinkel^ wird riiurh ein :i'i<'lip« M^itfrial an 
Zeitbnun^eo iintervtUtxt, welche« dem Ueduer tod der 
IMritiiifMit.ulcn (irn. lUi tiiift ftir el«ktri«chc Unternehmungen 
in Kärnlitig zur Vürillgnng gesteUt int. Der Vortragende 
•ehltgt vor, die Schwebebahnen Uber den bentehenden 
8tandbahncn zu erbauen. Die Sehwebebahneo Übernehmen 
den elektrischen SchneUverkehr, di« 8tftDdlMlmM behkUen I 
den Mansenverkofar mit Dampfbetrieb. | 

In dieaoro Sinne hat die genannte OegelUchafl nun- I 
nahr, neben mehreren «nderco rrojekteo, auch Pläne für 
dia ErbMwnif «inar SabwabeliakD über der Stadtbaha in i 
BaiUtt «MgaariMHat, mvnm «in* BaMw voi Zciclwinigen | 
ein dkmaigaBdeB Bild gialM. Ikumk iat aa laMieli, 
Umt deiB niiBkärper onlar Banlniaff im variniii«ien 
Plamaia dia Miwabakalm n arbÜMia, walebe den 
BefeneUmiltakr anihaknaa aalt> aa daaa aina inaige 
W«diBe«lMilelw» In Batriebe swlMiMft den aUea und 1 
daet aeaan' Verkalun^ei ariaQglicht wird. Nur die I 
Bciiwebebalni iat, veimSga iiirer freipendetndaa AmUkta^anR, ' 
im aiande, de« «charren Krlmmangen anMrar aUea Babn- 1 
Unie bei den geforderten grn&en Geecbwindtgkeiten zu ' 
folgen; nie l>ictct nnbedingte Sicherheit gegen Knt> 
SVeieangen und dank der Qithe ihrer Lage tlber dem 
Ptanam keine Gefahren bei Wegekreuzungen nnd ver- 
meidet dir itir -rieUeiclit nicht ganz ohne Urtind vor» 
geworfenen Sihwiirigkeiten,. welche duixh ein StaekeB'- 
bleiben einzelner Wagen eintreten wurden, bei der engen 
Vcrbindnng mit den vorhandeoen Eitenbahnlinien, well 
das eine Verkehrsmittel im Notbfalle dem andern zu 
llnife kommen kann. Die UnfUhrung in die Stidte ist 
fthni« den tmat »•rrnrilfrlii'lii^n, Ktißerst Icoslnpicligen 
UrunJcrwerh mfiKlifh; dis i>rstelii'in1en B;il.[i)n fe (j'cuUjjien 
»iicii H.lr ilii-' Aufnahmi' der Schwehphalm. Ilfr Betrieb j 
Uisut «ii-h «rlir (■ip.i'«ih und ?»L'i.'kniälji;; pr^CaUen. So | 
dürfen wir hoiTen, da«» uiiK>~re Wiiii^i')i>' ^ui t^ine MliDcllera , 
Boßnlcrong durch UrbaauiiR v<in .^i liwi lifbahnan ttlier den 
beMebende» Standbuhnen crfllUt wi nirn. 

Hauptversammlung am 13. Vitt. VMM. 
Tonitzendfr : Hn rUnger, Seluriftlttbrer: Herr Ruprecht. 

I) lüi werden neu aufgenommen in den Verein die 
Herren: Regierungs-UaufUhrer Wald heim in UauDovor, { 
OipU Ingenieur Dolezalek in Hannover, Regienings- 
BüfUbrer Marai* in Hannover. 

2i Herr llarkhansen berichtet Uber die von dem 
Baraenverein deutscher BuchhXndler ausgelienden Be- 
■toabnafen zur £rlaogiing einer alabeitUcbea de« tacken 
RachiHhrBtlra« Dar Verein beadriiafit adM Baduriligaic 



an einer lOiiik'Hb«, ueUln- in dicectn Sinne an dia Hafi* 
gebenden Bebüiileu geii«lil«t werden soll. 

3} Herr Hock erläutert an der Hand zahlreiehor 
Plttne und abensiclillich znoatnnieagealeUter Veraufili«- 
<rgci)ni*6r du» Projekt drr Kanalwasser-KlKr- 
aala^r-. ucUlirs in Minhauxen für die AbwUsser der 
Stadt ll.iimi'Vt r in iiachxtcr |Zeit zur AusfUhrang gelaugen 
wird. Wir werden llbir dif«o AnUpe eine aii»rthrliche 
VerötTetitliuliung l,iriii|,'f'ii, sodsss liirr mn riiifr Inii.ilts- 
angäbe de» Idu rticlicu Vi'rlr:if;os abgesehen »crdon kann. 

Aabarordeatliehe Versammlnng am 37. Mira l'Jul. 
Vorritaeader: Harr Unser, Sektiftfllhrer Harr Rapraeht. 

1) Dar Voratlaaada cadaaU aril baRUeba« Waitaa daa 
an* aataeai fraSaa aai adiilnaa SdialibBagabiote darck den 
Tod gariBMoea Oberingenlenn fr. Andraae Mnyer. 
Die VeraamneUcn ehren da« Agdankea daa VaracUadaaan 
durch Erhfbrn von den Sitzen. 

2) Noll niif),'ennmmeii in den Verein werden die 
Herren: Ingenieur Weidmann in Stettin, Regiemngs- 
Kaunihrer Schmidt in Hannover, LandesHaninspektor 
Müller in Ooestemtlnde, LaDdca-Banm'jistor Kühler in 
Hannover. 

:!) Der von einem Auwchuaie der RtKdti«chen 
KoUegien bearbeitete Entwurf einer neaen Bauordnung 
fUr Hannover ist dem Vereine zu einer putachtUchen 
Acu&crung angegangen. Dabei tiaben die vom Vereine 
frlllier dem Magistrat tiberreichten allgemeinea (ieaichla- 
pankte zum Tbeile Bcrlleksiclitigung Imden können. 

Zur Dnrchberatbung des Rniwtirfa wird ein Aasaebaaa 
gowifalt, bestehend aus deo ncrri i): Hohranua (Vor- 
sit^zendert, Bokelberg, (Inger, Bergmann, Nie- 
mann, Rosa, Nusabanm, Dr. Wolff, Robbelen, 
I(»rgemana, Hillabraad, Waadaboarg, Aaage- 
noyndt, Koiig, Deamtg» Weta«! Lvreni, 

Rfl i> rpd( t. 

1^ Ikr VnrEitjciidt btriclitet Uber die letzten Vnr 
gange in uniierer Streitsaelie uiit di-m Vfrbsndf. Ihi- 
Antrüge den Verbandsvorstandea v mi Kcbrn:ir Uhm 
betr. die nschtrIlgUchc Ocnehmii:iitii;s l.rtbriLurm /u «iiin 
Vertrage dos \ iTlinndKv ür«tiiridiM nii( i\<:y I 'i.'i.ilndii'n 
Banzcitung werden zur ti«iMliuitg gcMeUl. Iif-i- V erein 
verneint die Frage der Dringlichkeit and lohnt die An- 
trüge selbst fUr den Fall, dasa die l>riii).-li<'likeit be- 
achlosnen werden sollte, ub. 

S) Sndsnn hält Htt f nid. in einen eingelieDtlen 
Suitrut; ül>i-r dun .Soliillidieliewerk bei tienrichenburg, 
gc^tlHrl auf 2.abLrt':rbe /.eirhnungcn und I'hfftOfraphiaen, 

WFlcliL' dun U.tii in sei[ien M:r»chiedeien Eil«iekittnBga- 
stufeu tar Anachauuug bringen. 

Redner erürtert zuniichst die VorxDge, welche die 
versi'bicdpfipn Arten vm TTfluschlcn<!en oder Schiffababa- 
wcrker. vtm den i;ew uli:ilielien Ku:nniursehlaaean WMtia* 
haben. Die wicliiigficn V.irtbeiliä sind: 

Ii Ermöglitliim»; ;;fiilii r CieftUe nnd damit die Kr- 
ziolnng Langer KaDalhaltnngen, die flir daa Sehif- 
fahrtslMtriel] von groüem Varthaibl aiad, nad 

a) geringer WnsserveriTrauch. 

Di« Stadl Iinrtmund ist mit der Seheilclhaltung de» 
Dortmund EmitkanaU durch einen .'-'tichkanal von rd. ir<^ 
LUnge verbunden, der vom ll;iten zu Durtintmd bis zum 
Hanptkanal ein Geflille v«ti i ) "■ /.u Uberwindea bat. 
Die WaAserv'ei-sorgung (Ur die ober«^ Haltung iat labvierig 
und kostspielig. Daher entachkos« «ich die llauverwaltuog 
zur Anlegung eines senkrechten Hebewerken. Aus den 
Entwürfen, die von 6 «l^-ntimhen Firme» atif Crund eines 
engeren Ausschreiboui einj^ereicht worden waren, wurde 
ein Kntwurf der t'imu Uaaial & Laeg in DUasaldarf 
anaganihlt und naeh «caentti^ber UiiartaitinK eialgiir 
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KiuMlthciLn zui Au-nilii ui'.i; fjfi.ratlit, Kvilnci- Mliildcrt 
weiterhin ■usfllbrlirti dua Bauwerk und den BnnriirgaDir. 
Der Träger der Schiffe ii»t ein Trog v<iii 70 " Ucliter 

I.Snprc, *<.'".i)"' tirilier Wr-iii' nnd -J,;'»!» " WasHiprticfc 
li^rs-cr 'In f; ■Ainl sviikif i-tit Kfhoben. Dan rJ. HiHm' 
lif'tra;;fnilc G'wii.'b» wird darch f!«»'nif Ri»ti»initm'r 
M.n ji- i",iHi>'"" RaamverdrSiigun;: aiiT';^fj,-Ucla-ii. Oirnc 
ikhwioirai r liowrj.'in -icli in r4. 'M'i "' licli'B Hruiinen derart 
auf und :\b, <la.!-- Ai- hhtr- vi.lUt.indip unter WanKiT 
hleihfr.. :ilt* i in ji ji r l'^ l icbigcu Öiellung lioi» crleiclien 
Auftrit')) Mih '> • um ^ ;i(>iO' erfahren. Di« Srliwitinner 

mit ili'iii 'l't<\>!.e .iurcli (.»-Msnki» pi-teme TharmKerllHte 
sttn buüikii. d<.'r(.'n l.iii um] AualaDChen aus dCB 
WaKMr der Hiniint'ii >l>-n Aulirii li {nA nicht Ändert. 

Die (JeradfidiniMK il» 'I'r.i;;,',» und die Kinleilunc liri 
lto»'e«ranfr i^fKchieltt diiicS 1 Stadlern»' Srhrauh^iicpindcUi 
von L'l.r. Länge. Dil-' .Sfiti'iit'illiniDtr ;;i.-prii Witnidrufk 
miil ili'ii lii-im Oeffoen ilrr 'rrii;.'iliiii-c cir.ii eii'nden eio- 
.si-ilit;eil \V.i-r.criiriirk winl .luirli L' j.'r(iUi FUhrun)?«- 
|H>rtalc licwii'kt. Zum lli)r;c!ir »ud l-.Lrktnzilut lienutzt. 
Der Slrauj wird iiiil lliill'/ vdii 1 'ii:iiii(ni;isi ImiL'u. die seit 
lieh de» HebcÄcrk» iu eiiici« Ma-i-liinriilian« ;iufg««teUt 
■.inl. irzeugl. Dort »tehen aucd r.Mitritii;:alpunipen, 
diu i.l-iii ^erin|;e fUr die obere H.iUun^: iif'iiilerliflM' 
Spei-'-'wna-i.r Url'i-rii. 

Di': Jliif^rhiru'ii NHui Ko wi:^'i_'or()rM-t, tl«..s an StrlU* 
dCl' Daiiiiif Wraft <iej' Atitiicli diinl» eine 'rmitinf liCAirkt 
werden k.mn. wenn iiit: tUr den liaa den ]iittelland-K.anal..<i 
^<>^pl.'H^ll^'nL' S(i<*]»uii^ dtt" olliftt SMtMBf^ vttfe dir Rflfar 
■ax durchgct'illirt wird. 

Da« Heti<-u>'rk hat Hieb im Betriebe gut )'>';Kjitiii. 
Die Dauer «»er DoppeUebleuaBg betrugt nicht eanz 
«a» halb« Stand«. _ Bp, 



Woche itveraammlung am ir>. April 1901. 
Vonitaendar: Heir Unger, Sehtiftflibrer: Herr tanmer*. 

Der VonAfMiia ■■cht tmmit aiaig* ftHlMlIlialH 
HittlMlliugca. bitaMdan fwUart «r «111 8«lmibm 
4w Vwtmdi-Tmflaiito, gmlUt mUtoa dü« damiltlMtige 
AUialtinif «ÜM AhftiwdiiatMilagM ia KOnlgalNwg «i- 
caklndigi wird. BezUgUeh der dort n vertMiideUidcD 
Vngn wird l>edaueit, dsM mr grUndUdiaii Vnrbcrathoog 
kuun aoeh Zeit aein wtirde. AU wichtige Verbandafragcn 
wtrden von dem Vensitzenden noch angeregt die gwieht» 
lieb« (iebuliren Ordnung fUr tecliniarfae Sacliventtadig» 
NWM die Frage der dvilfvehtUeiien Verutwedang vao 
Ardiiteklaa and lag ai dwiMO . 

'Sodaan Ibarreieht Herr Beek«! die Vcrelaa>AV 
recfanaac ttt das abgeUitfeM Jahr. Dia PrttAuig «ifd 
dcB HontB Rmaek ud Wegever ghaHra^n. 

Tab «IUd Mtaa werden Mande Worte lant Ar 
dw aiato» «Dlir der neaep SckHIlallaH encMaoeae 
Halt dar Stitidirift flr AreUtelttar vad Infaniearwaaea. 

SchlioBlich wird in die Beratbong Uber Frage» der 
Bauordnung eiugelreleo, weUbe von dem AneeebnMe ittr 
die PrClIiBg der Bmetdanag dea VaMia uriMAifBital 
weideji. 

ÜdNT den «tateo Punkt, betr. ITriit für dea Begina 
dea Patata« aach FertigatelUng dea Behbaata keriditat 
«iaf^aliaad Harr IIaftl>aaai. OoMh Tenociia aal fcat' 
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^L-hlL-Lll und t\n' Vr:i\i^ iii').rilti|^'t' f^, ilxi^i* dio jcl/t 
gcsehriidieni» Kri.it vuii Wnclicn iiD;r«lri.»ti)» Aoi. l-jne 
auagetroi-knt'tc \V;ind mtlnsle kllnslUcli wifdcr nau 
f^emaclit »L-rdi'n, dsinil dir Tut;: lni'.U-, »uili würde der 
l'ut» auf IrlKi'lieii WiiiKlfii iiiltler uls auf ;ini<.(;.'tr«C.koelen. 
Ks «>ni]>ii'hlii Mfh liahfi. niiiKli<lL8t bald nach Fcrtig- 
stcllüut^ de» l!iilibnu<* r.a putzuii, liierdurcli «crdi; bei 
Aulicjkwiiiidrii niiüi rdi'ia m:t liitidi;rt, diie« da» Mauerwerk 
dnrch liegen ulientititji;: na«.i v«llrde. llen' Wniae und 
ilcrr NiemauD mqU üudt der Ansicht, daaa es am besten 
ist, die Wände tu putzen, wenn nie frioeb sind, betonders 
auch we^n dea Stanbea, der sieh anf da« Maoerwcrk 
I letzt. Jedoch wird betont, daaa bei Bauten mit Lehm- 
deckeo das Aoatracknon der Winde vor AnfbiiBgeii de« 
<'em«uiputi«s tMbig »ei. DemenUprecliead erttd IM' 
scbUsaeA, die StreichnnR der Priat beillgUdi dee Pntaaea 
(B eaipMiien^ Ar Bauten mit ii«hendwlMe aotlan jadodi 
beaoaÄM* BMliomungen ((etiofln werdea. 

Der zweite Punkt betrifft ein geringe« Vorepringen 
von Bautbeil^D Ober die Kautlurhl onter /.urdcktreteo 
ge^en die BauHuelit ia den anderen TIteikn der Front 
in der Weise, daaa die FlKehen, welelte hiater der Baufrout 
frei liegen bU>ibea, »o grofi aind, wie die fbar die Bn- 
Unie Wneaaragendeo bebanlea Fliadien. Vaeh Haaehna 
Uin md Wdar ia dieaer IVaga «arda iai l a tai M a» 
einer kMfUganB atchHalitoaiatihaa WMing den Ai» 
niraiBM daa ttmm ßtmmig nf w Ui i mt , Jedoch iw Mr 
Strafien von niebr nb 13* fteü«. Lam m tn . 

VerttammlnnR am Dienstag den 'JH. April 19U1 
I im Saale des Gewerbevereia*. 

Vor«it«tnder; H^rrUnger, Schriftftldror: Il«-rr 1! u p ro clif. 

Ii Ua. L\i der Versammlung iiucU dui UuniTbivcrciii 
I und der Verein (Ur öffentliche Ueeuodheitspflege geladen 
I Kind, «o wird von der Krledifunf; gcMhiftUcher An|^leg«n- 
I heiten Abatand genommen. 

I 2) Herr Schleyer trtgt \,ir über die Wirkungs- 

weise ver B c bi r d unor Dampf und NV ur m » n •- s rr- 
H e i z k i* r i> e r unter B e r 51 i- k * i r b I i n ii g dsr 
h J'gi e n i s Ii rii Vi' r Ii II 1 1 n i B s r. Ha sür Uber den 
Vortrag; iii ^rüHccur .\u&l'Ubj'iichkeit an auderur Stelle 
berichten werden, so «ei nur darauf biogewiesen, dau 
zur Klarlegung der Wirmevertbeilnng in den ]3ampf- 
lieiiliSrpem verschiedener Syalemo von der Firma Gebr. 
Karting in dankenswert her Weise ein« Keibe von Ver- 
■oebeo vorbereitet war. Durch diese wurde iaabeooBdero 
dae der genannten Firma pätentirte Liftaanril|c*aiMm 
ia caiaar viitLciUiaf^cn Wirkung aaf die WiUmimlg>b* 
dee Heiiki»rper» Uurgesiellt, «elelie, ihaUeli derjetägna 
«iaea WaiBmuaonfoaa, aiilde nad aiebt atiakUad wiikL 
Im Qegeaaali» daaa njgten andaM BMOrptt, daaa der 
Daaipf, «Mm er alebt gaawuagM «bd, aieb alt der 
Lall sn vemengen, den Heiikitoper Ia ongUielnllligat 
Welae erwlmt, indem entweder nur einselne LaaieUeii, 
oder aber nur Tbeile der LiaueUen «tarit eihttst wwdeai 
der iMge Tbüi dea HeidUKpera aber kaU Ueibt. 

Aa doa Toilrac leUoea aiek elae Wilwfte Beaprecbang, 
in «eleher alUaitig die Vetdiaila «iaer aiildMi Wlne- 
^KtbeteHibkdqMr, iaebwMiiiidaieM^ rcrUndbnag 



Aagalogeolieilca dea Venia». 



Digitized by Google 



1»7 



A. fiMktau. 



m 



Zeitsehriftensehaa 



taHMlM VM Oik MuH t«lmal«r m amnr wut 



Kunatgeschkbte. 

D«iitieb« FMhwcr]»b*at«ik dor R*nsii>Mc«. 
- litt AM. (Wocbnuica]»« UM, B. 497.) 

Die mudernc Kuitiit in der Arcliilcklur 
and ihr Kinflus» auf die Schule. (Wuclienauiigabe' 
UM, 8. r>l7.j 

Die Al'chilrkiur 1:11 Hii<!e. ( Wwriieiiaiis^^sbe 
WOO, C-O'i. i.L'5. r,!!.' 

ün-mvns bauliche £nt wickelangj von Ober- 
Baudirekioi I.. FraiiKlmi. (WoalimaiiigabB UM^ fl. 

tiifi, t>41, iBhi.; 

Dan Wolin- and Ueachiritlian lii .iuii- 
* r Ii w r i g- B a 13 p d (■ r Z f i t nach dem Mittelalter, 
■ i'inc K n I «' ] (' k e l u n ^ 11 n d A a s gca I a 1 1 n n von 
Arth. KleiBMii-- AMLier:>nleiitl^i:h bemfrtii»n««Trtli'' ArJ-'Cit 
Uber die Entw ickcl 1111;,' dci- Ai rliileklur ain mni 
Gw^I!^^^shsll^c \ou den (.Tstcii Aniüni;'!!! ;im etwa 
an Iii" /-'.ir lijUMck/fit, Au^ ilui r.'n,;rii-i liL'ii und ^'ctlii 
tchcu y.i ii niati itt Hraun^ctiwcij; ki'iiiii WnliiilMii-'li.iiiti'n 
mehr \>:irhai)den. Im Oogensatzo zu fa^t alU-ii aiuli'rrn 
$Uilt6U i&t hier der l^aiighauabau bi-vorxugt, der den 
Ocbtudeu durch die «chüD aiiii)!;eblldelen l>nrherker mit 
WiodevorrictitunRcn, die Auakragungen di>r Stockwerke, 
die voi'^ii'iten SchwellbaUien, die reich ]ir'i|iUrtcn und 
getehiiittt«« Kna^icen unter den BaUc-nk •piiiii nm] il urh 
den reichen an dem llol/.wcrk »ii!:fliruflit<'ii l'arlieii-.fliiiim k 
eJn ganz eigenartiges i.uprags giebt. Uicm lloUiUcliitilitui' 
erreichte ihren Höbenpunkl nm 1530, von da an wird aie 
mit Kenaigsancemuatem durthteizt, auch kommt der Slein- 
unterbau fUr das KrdgcBchosa und hkufig auch fUr da« 
Oiiergeieboaa Sur Anwendung. Etwa ihtM vornchwindet 
dar Uclotai guu «nd mteht den Sleinbau Tlats. Slae 
IMIw rekwider AMbiMongan von Uaapi- iwd Neb«D- 
vmgHnKtta «dt jouT Z«il aind MbBltM. Dw bbfmr- 
rageiidtte Mutar 4n MnlMimii BMMiaimMbMaw itt du 
lwlunDl% 1909 «rtait* nCtowaiittMi*» M dm na 
•ntai IbU i«r miM> Mm» m* ratdi nidwlMtt lit. 
Aus dar Bandisait atananan aar wmiga uabludat man 
nach aanaatUdi die Farlato dardi dtaie KniliMitaBK 
•ilir liaaiiiIhnM aiad. — MU Abb. (X. t Baabudw. IWO, 
fl. IS», IST, 146.) 

AiaaabBlakanp Aacheaar Danai. bi 
dir Kappal iat nab der Aimkaiypte dia DanlaUunc dar 
M Aaltaalaa tw Uatbaaa in dan 7Qar Jabm aaa- 
giMart ia Haaaik; dann ammlUatwid bat Ptafcaiw 
Sakapar lllr dn obaraa Ftaalaibagca dla Oaaila (Bitte) 
«atmnftn. — Mit Abb. (OeatnilM. d. Itaiivarw. 190*), 
fl. 477.) 

Souper-, Tb»»* aad Spialaiamar ia dam 
Ksaifliabaa Xaaidanaaabloaa ia Wlrabury; 
f«a 0. llartBiana. Das oatar daai FMUiebaib 
ran 8eb«iibpra ItSQ bt t a i e a a BBU|rtba««aA daa 
Bakahiai, du vaa dam anigaialabBataa Baaanlaiar Jabanii 
Balthaasr SfanaiaBa aagalbagaM aad «atar dam 



knni>tainnige» Orafen F. von 8ein»lieim IT.'i.'i— 1779 
vollendete Keaidenznchlof^R zu WUrzburg, wird unter Var- 
fuhrung rah(r«ichcr Abbildungen in laiMn UaapitbailiU 
einttelteii l ix^M-tiriebe«. — Mit Ablk (Bidd. Btaa. 1900^ 
». ai.'V, T2ß, -JS«"., 2t4, 252.) 

I'ollcrhaua in Nürnberg; von Arcb. 'I'h. Eyrirb. 
Abbildnag du Uanea, der zu dem achüuiteo der deutlichen 
Rcmiaunw gabort; Nachwei«, dam dar „Goldene Schultt" 
beim Baue zur Anwendung gekommen iat. — Mit Abb. 
(Deutliche Banz. l'J<lO, 8. 3tUt.) 

Ilauptkircho 8t. Jacob in Itulhenburg a. d. 
Tauber: von Areh. Ilafruer. Neuanrnahmc de» »chSMn 
pothi«chi>n Itauwerkeii gelegentlich der beabsichtigten 
WicdcrhemtelUing dea Acubcron. ( iocchichtlichea und 
U«abMcbren»ung. — Mit Abb. (Z. f. Baaw. ISUO, & 4SI.) 

Daa Banarahan» im bairiaebea Oabirge uad 
in »einem Vorlande; Denkp>chrifl den Mllnehener Arch.- 
und Int;.-Vei'i>ins. Von den alten schienen Häusern mit 
kiLn>iri'i< i^L'iii Zimmerwerfc uad lebliaftem Scbnacke durch 
Waiiiiiiini ri ir^ri, die inner mehr venebwladen, um mo 
dernen rbarakterlniien Neubauten Platz zu maelno, wird 
eine ganze Anzahl beacbrieben und abgebildet. — Mit 
Abb. (Sttdd. Bant. 1^, 8. 2ü(>, 277, 287.) 

Alt-Wtaa; roa Areh. H. Steffen. Stadium tihtut . 
die noch erhaltenen Hauwerke au» der /zeit dea Mittel- 
altera und der Kenalssance; UeKchreibung unter Angabe 
der IsMetefaugaieit and der Baaneiatar. — Mit Ablk 
(SMd. Bau. IMO, & SM, »67, 377, MS.) 

BasdaakmaU dar Dakaviaa; tob K. iobat. 
Vom du naab wtmg bakuatu «i(rMBititu Baawarina 
der Bak«»«<Ba am dem 15. und in. Jahrb., die neietem 
uucb eriiaUem Waadmalereien aufweiMin, werde» einig« 
in Wart and Bild vocgaftthrt. — Mit Abb. (Mittb. dar 
k. fc. Oaatialkammlaiiea IMO^ B. m.) 

KaiaeriiaUata taf Capri (a. 1901. 8. «S7); Be- 
»precbung dwWarkw vaa Prof. C Waiabardt — Mit 
Abb. <Daiiiwke Hauz. I9<k), 8. »4S, »»7.) ' 

OdTeotUche Bauteil, 
«akiada ttr kfiakllAa Iwaahab Wattbawarb für 
eiaa evangeiiaaha KIraba fki BtaVariab. Vaa 
da« cinge^uguaw tfi KaiHlrfia afai idar mit FMaaa 
aaageaaiebiiala uad aaeba hi aagarar Wabl baladUcb 
gaaiaMDe fardlbafUcht aabit daa BaffinKuagaa aad daa 
UrtUil« dar AaiiriBblar. — Mit Abb. (Daatailia 
Kaakunaau van Naanaiitar IftOO, Bd. Haft 11, 
Mr. ISl.) 

ÜTaaf. Kiraba la Naa^Oadaralta in flabiMian. 
«90 BibHiUtaa; BaakatainniBbn; vH btangnutu Bibar- 
■ekwiaau afa«adaakla KMuaadichar; Tbitr, Fuaiar uad 
Pfeiler im laaam abaablla mit rotbu BukitalBaa «iB' 
gefanat; anfi« PnlidNafcu eiagefttgt i^ WaadMaku 
■ind mit keUer Li^fiuka kabaadait, die £mporm nad 
•iebtbaren HoUdeek« mit OatCuba gestricbeA, Haupt- 
eingang8thur au« Richenhola, alle aadaren Holctkeila an 
Kiefernbolz. Baukosten oboa Ol^el 66 300 <4?. — Mit 
Abb. (OaatraUil. d. Bauverw. IttiO^ 8. 631.) 

fivmng. Dorfkiraha la Alt-Hafarwiaaa. la 
vaiaekiadaNa Ortaebaftn daa Metukraaka mndaa 

n 
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lN?t7 -18'.»'.» wcKtn llaulaUiRkeit der all. i F:i. hwi-rks- 
kircben neue Kirelieii in Ziei^lbau crri<) tit, <1l>' iliciU 
im l'uniAfilBcli«!), thpiU im gothiiii'lien Stile fiebaUen sind. 
Kine eif;ciiartiKc (iceUUuni; hat die klvluc romanievlti; 
Kirche in AU • niircr«'i««c eiliiilteti. Sitzplätze; 
Ziegelbau n)il Rparitainer VcrwniidunK von Korni»tciocn ; 
Haupt^fhiff mit Unlitlerki» : <'li"r mit Kn'it?;r''wiithr ; 
Fu6b<ii!'-'ii :iuii l'livsi'ii ; AHüv u-ii;ijitii'i t ; Din ti mit lirm r 
xchwäniceii; iiui(>ii> l liilnn, l'i n^;l'l und i'riiimpbbogcn 
mit '/AepelB «•inRcfa«.-! U;iii:^iihtrn .'IT .VM) , — Hit 
Abb. (t.'ciilralbU d. Iljiuvcrw. i;it"i, S. 1»:).) 

K l c i II f katboliachc Kircbcu; vuii Arth. 
J. Schrot Ii. Mitg«tbeilt urrdeii Kirchen in Keicbcnthal, 
Wa|^hun>t und Sinzheim. — Mit Abb. (Nt'ubautcn von 
Neumcialer & llacberlo l'MH), Ud. Vli, Heft 1, Nr. 7;i.) 

rropstoigubüudc 8t. Ilcdwi;; iu Iterli»; 
Areb. C r e m c r & W o l r f c n « 1 1- i n. Wohiiliau» rUr 
4m kxftoUschcn Cci.^tlichnn und dan HllUsperaonal und 
Wofananß fUr den fUrstburhlkf liehen Ucloßirtca. Uau- 
fonnen des IK. Jahrb., niuchlicUcnd an die der bc 
nachbartcii .St. lled«'ig:8kircb<>~ KinfiiclK'r l'utzbaa; SMld- 
iitciu zu den .\rrhitektai-thriU ii. llaukonten 24U000>/4^> 
Mit Abb. (Üeutwb«- Bauz. S. .517.) 

ncncriciatcn-IIaui! in M U u c h u d ; Arth. 
Ostenricder. Eindriirksvnllcr Hau; geputzte AiiUeti 
■citen mit Sandaleinp ir dcni ; fUnf kleine Wohnungen in 
vier Off si tr.wn. Mit Abb. (JJttdd. Uauz. l'.Mio, 1^. .IL".».) 

IIl'!' nciMi'c |> r jt ettantia c hc Kirchonbau 
in Knglaiid («. X90X, .S 70); von H. Mut hr» ins; 
SehlusH. R«i«pii;lft von tjekten - Kirxlit u lutt den \ er- 
GchicdcnartiKaten (iraudrissen und U»iawoia«|i* 8«|illUW- 
bemcrkuneen Uber Sekten Kirchen. Eisabllitlft. — HH 
Abb. (Z. f. Uau«. liHJO, S. 4ä5.) 

OtMade ttr ▼tTWaUa^iiweeke und Vcniui. 
KreiiatXndahaua in Oneaei; Areli. Prof. II. ilartimg. 
Maleritciiar fteBaissanrcbaa nach Art der alten Rath- 
bHuser; g«piitste MuMrilichao ntt Sindfteia-£b<aiaiuigM. 
ItaukoKtcn mmOj[, — Mit Abb. (& t BMW. 1000, 
S. 429.) 

W«ttb«««rb flr da« KrtUhait* fllr Dlaivl- 
dorf (t. 1801, 8. 7»). t<6 EHlwKrfo lind alDKfgmgoi. 
KitgetbeiU aind vier prdagakrSsto^ fttnf in cngei-er Wadl 
geKtandrr'' iiiiil zwei niidotf gqtg Entwürfe, ferner die 
B«din(cuinj<'ii und ilcr Ucridit dOT rrcinriehter. — Mit 
Abb. ^l>«ttUclie Kottkamnoi von Meunaialar 1900, 
Bd. XI, Hqtt 6» Nr. ISS.) 

Eatbk»«« in 8t«ffci(s} Anfe. R«i*k«rdt ft 
SlftMgittb. Boklan alt gatM ^ndrliaa; ffiav^ba« 
in niihlMlMr Banvaiaa mit Hilnn und aebOii aut' 
6>UUIet«n kohm Oiab«ln. - Mit Abb. (BBiigwr.-Z. 1900, 
S. 1391».) 

Di« m«n«B «ttdiiacksn AnUgflbtnd« mit 
Featritaiftn in Franitfurt a. M.: Af«li. T«n Hot«« 
* lieber. Gnppe ytm dnl srofianGebUdsn am IÄmIb* 

ban «athkU dn Sattekrtlar nad ii» VeaMbnie ia Ver- 
bind ung mit de« BtanrSilen; im Sfldb«« tiad die w- 
arbicdenen Htadtiadien Verwaltangwi antctt^nwlil; der 

Nffrdbaa hi eine Art modernen UankgcbMuden. Unter 
elnOBI Verbindungkbau zwiackcn den beiden letzteren 
Oebliuden ist die Betbmftiuif>traße dnreliBefBbil. lfal«riicber 
Hcnaiiiaanc«baii in reichater Amfliinnf. — Mit Abb. 
(fiaolacbo Baaa. 11900^ 8. Ml.) 

Geeebafterebtvd« fdr die Civitablbeilungon 
des Landgerichlea 1 ind dea AntaKeriebte« I 
in Iterlin. Im September 1900 ilt der ente Daetiteil 
der umfaniTTcivhen Itauantai;e in Ocnntzung genommen, 
die die (;ciuiniinten OiviUbtheiluDgen de» Landgerichtes I 
mi des A«ites«richte» 1 «nfnaehineD bcetiaiBik laL Daa 



I ganze llaawerk enthalt etwa '.hhi KcoMeracliHeu; alx 
lianpUu werde da« der Jumiizvei'waltung gehörende 
Grundstück des alten Kadettenhauftc« gewühlt. Kin 
Mangel lAg bei dioiwm (irundatückc darhi, Jans es nur 
eine .stralicnHcitc an der Neuen KT'KlTjphnfrate brmilj und 
mit der hinleren .Seile au diu iluit.iii |i. r 

I'm einen weitpre» ti5{!™t"iam('ii /.u^-an;; /u lü liuUVii und 
liii! l.ii liIvfrlKiltnisHC ^:üii5ti;,'LT /u wurilr 'lit; 

an dci- ^cbmalücile iiv>> liruioUtlUkc» vcrlnuiitnli' i.iihiit 
slrnüc bi« zur Neuen Kriedricb&trabe diirthgrluKi l. l>iii< 
llaugrundtilUrk hat einen Werth v^ n mehr als T h kimmh. ff., 
I.illiga der .Sta«Jll.';i)iii wunlij < ii >- ^■l■llln:^ll' Zut.ilirt-: li;iU« 
vorifCKeliCn. üurtli ilir.si' Aiinnliiuat,-! u iist ii;i.H l.nig- 
pi-iri i kte lirundgttti-k aln .-mr drei Seilen f^ei^tl■ll^•lld J!u 
' l»'ii':ir)itrn. Scnkrcchl im l^üugKriehlDng iMund 
■tnckir, wuidon vier gruüe Höfe ajigclegl, /.«i^ilun 
»eUlK ii vtii' PoppelflUgcl und ein ciufarhei l Lli(^i l 
liegen, mit kleineren illtfen, innerhalb der urKtorcn, zor 
lioleuchtung der Klurc und TreppeubKu»er. Zwei liaupl 
cingängc der eine an der Crunerstraße fllr «la« Land- 
gi'riclit, der andere an der Neuen KrieHrichstralje fUr das 
AmlDgericht, und fUnf weitere Nebeneingänge Tcrmillcln 
den Veritchr von den umgebeiMleu SlrabensttKen. Das 
ßebsude «iithklt vier Di«niitg«i«lm«e «nd an den Wltn 
Doeb ein Unterseach««« flr aaiaryw d««*« Zi«««ii«. Die 
iuaare Aaartattaaf kt Im AUganeinni «inihcli, dndi i«t 
eine mmumefitale Beiwelae angeatrabt Die darebwcg 
■maiim D««imi «ind MU «U gewOUit* Sleündaelm, 
tb«a« ab K««n«a«Bh« Vontaidadtan be^artaUt, di« rafl- 
blfdea daidimg mit LtaaUaa iielett. TrittataHu d«r 
Treppea an Ort nd BteUe in Beten geitanpft und mit 
Linetaaa bri«t; di« tiehlUnn boban Ülelwr mit 
Mündien md Henaea eiagededcl; WerieMeia aar qpaiaam 
verwendet. Erwlrmnng der GexchiinaHlume nid Ver 
iuuidhngarMvme mitleU ^Ya^mwaslierbeizuaK, dcr'IVeppen' 
bKoeer und Plate dnrcli Niederdruck - Dampfheizung. 
llaekoHten des eralea Gcbäudetbcil» 2i'>lOiitN)<^; der 
camie Bau iit anf 6028000 «4i( verantebUgt. ~ UitAbb. 
(Centnabi. d. Banverw. 1900^ 8. 4190.) 

Kern«« »IdfenÜaaiuhtnPnttKnblmd« In Oonfj 
Aith. CnmeUtti. In baacMbdttam W«ta«w«riw frei«- 
xelcriJater Ketwiurf. VortreffUelter, ia liUulleriaek bervor- 
ragender Welte ansgenibrter RenaiManeeban ana KaUn- und 
.Savunniere iStoln mit aehUchlar, mb«r (nifiar Omndriw- 
U>BUng. Uaukosten 1 -.>(JüO0O«4f. — MitAbb. (PttHttOm 
fiaax. lOOOii 8. 486.) 

Wettbewerb flr «in Verwnltuagagebind« 
der Ailiobnl ' Vcrwnitanf in Bern. Din pr«i«- 
gekriMnn IfintwArlb lind in Wett und BHd wiad«i«(««b«a; 
dea Qataafalan daa PMl^eiiehtee iat mllBrthellt. - Hit 
Abb. («lAweia. Bau. 1000, 11, 8. 3«, 46.) 

KurMbnn« der BrnnaTlf« Im 0*ttiic«i; 
Anl. RatblinDp. - MÜ AUs (Wp^enmiwib« W», 
8. 7St.) 

Entwarf » etnem Akademiaebci Tor «Ina- 
linmM ]l«tlr In CbnrVvttanbnrfj Ardi.O*R«nB«cli. 
Sddmn nnf dr«i««irf|Mi Qnndrtldw aät atbr gatam 
Grandriiae. Vier OeicbMaa mit BaatamalioB, Knaip.» 
BiUard- md SpeimimnMr. — lUt Abb. CDwrtaelw Brno. 
lOOOb I. ST«.) 

in der LandwirtbaeliaflUelieB Hoebaehale an 
Berlin im Beptember 1900. Die aehr vatheneBd 
wMtnd« Eiptoiiga «rünlgto an <in«n SonBtag and war 
die FVtlge eine» echle^eii AiMtana dee Qaedradtretitia. 
Du «n eioigea iMwanendaa Flanrawa tkh ealxflndende 
Oai) «er»tj$rte 35 GewOlbe «ad dritcitte Ter*cliied«ne Winde, 
aehr viele Keimter und da« große tlbcrlieht ein. Kie bae- 
liehon WicderherstellungiikoHten werden allein OUIMJOc«^ 
I erferdem, wllurend die Verinite dar sumeiat betroffDoci 
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UK<lnf;i»rh«n Saiumliiiti; tlicllwelic «ner^eUlicli Mitnl. — | 
Mit Abb. (rcDtraib). d. Hiwrerw. lyiKi, S. 5ü6.l 1 

Oeinoind«-l)i)|ipelHrhul>iaui) in d«r(! lognnnr i 
Siralic in Berlin; Arcli. Stadtbauralli I.. lloffinaDn. | 
l>er Vcrf«H!i€r er«lrel>t eint cigeiiiirttj^ (I. si.il (ung jeder 
eiazeUen Anfgalie au» ihren Rcdintfuri^:' !! litiau», volle 
UehcrrBchnng der Form, ali«r lintOTwrilliang der Ifonn 
nnler den eeiitij^u Inhalt des WaritM. — Mit MA. 
(Deulitelic Itam. I".i0«t, S. ;l8!l.^ 

Sl. JimephBtcliule In Colinar I. K.; An-1i. Bcr- 
noKlly & Weber. — Mit Abb. (Wodiemugalie 1900, 
8. 431.) 

Chirurgischer PAvillttn dei hUiiiHlieiiAajrte 
(St. Aane) tn Parle; Areb. Perronob ZiMiKcaebMijgea 
Oebaade nit swei Opefatieiwelleii and den «ribirdeiUehm 
VorbereHengi- ned KobautaaiBB. — Kit Abb. <CoMtr. 
■ed. 1900, & lOÜ.) 

Qtlnie fir aeiiMdIwtopfleg» mi Bithrigiwemi 
Wettbewerb fir «Ib« Soolbitd'Aiitate Ib Ben- 
birs. VW Vi mgxgniK^ Batwlrfai rfnd 4 nH 
Pniaa« antanieheet. AMtdirdben; Bcdiognagsa; Urthail 
dea PniasefietailaB. — Mit Abb. cl^eteebe KÖnkniranen 
«aa Kcamiater 190C^ M. XI» Ueft 8» Mr. U8.) 

8«B»toriTi» 8elile4aii««aas bei OaubrUck; > 
Atdi. J. F. Meyer. langer BraeiMtein-LBmbaii ia 1 
Biitl^lterUelieB Baulbraen: c^Batflger Gnudrie«. Ban. I 
bestea 100000.^. — Mit Abb. (Umgew^t. V^m, s. '.«it.. 

Das IctieiBe Krenlienbeaa (s. 1901, i>. 71); vuii 
Aldi. C KBnig; FarlaelaaB( od Seblaae. BenlioeteB 
Idriner Krankeahlaaer; Pllae ta KraniteBp «ad Sieciien- 
haaBea n Salaaffbln ud dee KraRlieBhaiiBea m Oflibn- 
hidiialiaii} Ibraer OperalMnimH KUeba mid WaeehlcKcha 
in at.Vi*aai»Stifte <« Daiabaiv. (Z. CDeakudv. 1900^ 
B. 171.) 

V<>lk»bad lind Tolkabibliotfaeic In Magdc 
buri;. Kwr«di«r Backateinban. SehvlbSder im Keller; 
Bntu»e- aad Wawaanliider Mr Ittaver in HrdgearboaM^ 
dgU rur Pnaen um! eine VoUiabibliatbeh in ObertcisrhoaM». 
- Mit Abb. (Deuuebe linuz. IlKKj, S. 4-21.) 

NUlUr^chcB Volkxbnd in Htlnclien (8. 1899, 
S. :I0<»); XrrU. I'rof. llothcder. Oroli auReleglo lladc- j 
anntalt, getrennt fUr Minncr und Kranen, mit Scbvimm-, 
Wannen-, Branae*, Danpr- und rünii«r)i iriHcben Bttdem. 
Baukosten l'/t MlUb JK. - Mit Abb. (SUdd. Bau. läut), 
& 309.) 

StAAlisehe Faverwelirltaaeriie im 1er R«e 
Carpeanx stt Mealoiartre; Areb. Il^ncai, üiaciMa 
dieieekigea Hef crbaite <MMtad«£ru|>|H>, die nadi dnl 
Mrafian aiab Mbat ml anBar dauMgimea ftr dieLOaeh- ! 
SerVtha Wohamge« entUlt ifa 8 Offlcieii^ 19 Ilster, 
efllciai« «ad 900 Mauactaften. ~ Mt Abb. (Keav. 
«aa. de to «aaalr. 1900^ 8. 147.) { 

Oebtode ftr Xaaatwi Wiiiiaiataft. Heabam 4ea 
Nationaimaseane in Mllnehen. l>«ii Daamtwnif iat 
«ine vo« d«r abeistaa Banbehürde auxKrttibeilala Sklaae 
ha MeÜebe 1:500 n Gniad>' Kclegi, xur waitctea Aae< 
arbei t ang werde ela «agerer Wettbewarb nater dea Anbi- 
talrtaa Hanberiaaer, Reaieia aadO.SeidlTCranitaltol. 
Daa Eitetnia war die Ueberlragaaf der Aaanbmng an 
Bal4lli Am 17. Mev. VMM Iböd die Oraadateinlegwig 
■talt, an Sa Sept. 1900 watden die veUatladiK aaf- 
tsataUten Sannlaiigea IMariMi ernflaait. Dar Meabea 
bietet fir SamiuVnnfcasweeke lOiSS«» gegentbcr ftdtt*' 
dee eUen UeMudes. In den Hittetbrn Xhgt die ElnRais»- 
Kalle und dei' ll!iuptzni!:ang zn den S.iniinlungiiritunicn. 
t» Brandmauoni trennen daji (icbHud«, um mügUi-futle 
Kenerslrberheii xu lievtirkeiu Miedcnlruek^Daiapfiwiaaas. 
HewilUf;le Klinten t r.miiMNi ,4(. — Mit Abb. (üentnlbl. 
d. Baavarw. iWM, &. 639.) 
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Kunstgewerbe Mnseuni in Küln. Drr KntwurT 
zu dem xweige»cho*si);en ICenai«Murcban »laniint vom 
Arch. K. Urantzky. AnnfUbrun:; 1897 liepmnen, in 
ti^inilBtein und Taffstcin. Beschreibung; and WiedcrKabn 
der UruiidriMe, AuKichlen und Uurchsehnitte. — Mit Abb. 
iSlldd. Bauz. l'.KNi, S. 2.'i7, äiW.) 

Cor«« - Theater in Ztiricb; Aith. Stadler & 
llstcri. Eingebende lU »rhioitiung. Koalen des cigent- 
Uchen Baues tjSiHMX»^^,, der innHcbineUen Einjieblungea 
■2IIMX» .yff, der Mobilienausstattnng i jouoii , fif. - Mit 
vielen Abb. (»chwcii. Bauz. Ii««), II, S. Ii, l«.) 

Neuere Kunst- und Cewerbe-Mn«cen i«. 1900, 
3. 5581; von A. Iloffmann. lY. Das aeae bairisclie 
National Miiteum in Manchen. - - Mit Abb. (Dnilaebe 
Bau. lÖCK), S. H9, 4'.I7, U-2\ WM.-' 

Oebinda fllr AnHteUoiigMtwecke. Dentuche Bai- 
nusstcUung in Urciiden (s. 1900, 8. Beiiebrei- 
biing der ganzen Anlage und der einzelnen Oebliude and 
Hanwerl(C unter Bei$;abe vieler .Vbbildungen; Mittbeilungen 
BI>or eine ganze Kcilic fUr den Tcrbnikcr wertbv>»Uer 
AumttelluDgsgrgcnsIXnde. — Mit Abb. (Bnugcw.-Z. 1900, 
.S. 9n7. 1W7, lOl'.i, li»:.:i, 1073, H79, i:iC7, 1401; 
Schweiz. Bauz. ISlXi, II, 8. H, 12:!, 172; Ikntaehe 
Bauz. 1<)IHJ, S. i<tf,, WM. 540; Slldd. Banz. ItHH), 8. 2Hli, 
99tt, ml, 337, 335, .I4«i. 358; Woohenansgiilj« 1900, 
8. 437, »06.) 

ArrhitckturaurdiTl'ariHerWcltauiiitellung 
(b. 1901, 8. 7i;). — Mit Alib. (Sehociz. Bauz. 1^1 M), 
II. 8. 55, 05. 74, «9, U«, 10-.>, 112. i;i:t, 154, 1«6; 
Deulache Banz. lOiN), K. :I2D, lol, 409, 411, 

4:(.-l; Slldd. Banz. l'.HK), 8. :j|y.) 
TechnlBche StrcifzUge dnrch die l'ariser 
WultaiiHatelliing. Bctcbrclbung und llarotellung der 
Werke der Baukunst und de« Ingcnleuraeiien«. — Mit 
Abb. (Sndd. Baas. 19<N^ 8. 325, 23t), 246» 2M, S&9, 
268, S7», 989, 297, 808, 819, 896, 384, 889.) 

OMadia fl» T««|afiniiiweNi Aitaahof In 
Thora; Areb. Stadtbaanlh Behnidt. GvsAee QeeeU- 
schaft«bana in deatsdMrlleBaieBmge, ae^eObit an Stelle 
^es abcebroeheaen, ihaliehea Zwecken dianandaa Banaa. 
Awfiendlitben nit 4aahaliMhoB VerMandeta, ArehHclitnr' 
iheile aae rethen BaadeMne irit eparsaaier ▼eisoUuag'. 
— Mit Abb. <neiilMlie Baai. 1900, 8. 379.) 

Das MOacbeaer KUnstlerbans (s. 1800, H. 2:i7>; 
Anb. Oabriel 8eidU Eiaceheade BeedueibanK uh 
vielen aehr aehttncn AbUldnneen. — Hit Abb. (Kaast 
a. Handw., '/.. d. bair. Kunst 0, « Ver. 19i»). S. :il7.) 

Oebaude fBr Haadelstwocke, Neben«ti>He der 

B.ink VMii i' r a n k r L- i >■ Ii y, ii NiMiiU.s ■< u i- Seine; 
Aldi. l>>'fras'M-. Kiri;;fl,;int('.i ll|■(■l^'^'^f hnsiiijrt!» tiabHudc, 
Axi. im | j d;;. Ki li(L.Bc die i ic-( siinio und die llnlle 
flir ■li'ii ullciulii'lifii \'i'rVi-lir. im /.«isi-beiigescboiw und 
Pi-tiMi uhcrf:i'KclH'SM' HiiTisiwMliiuiu^'fn cutliiU. Der fUr 
(Iii- (li'-i liiitunluiüc uullujio ilaum im KrdBeschoH» lül 
tum i.'ii-l.tcn Thcile dadurch hergeiiteUt, da«« die geH.iminte 
Grundtliii he llberbant und mit OU» gedeckt wurde. — 
Mit Aljli- CiiiMlr. mi.a. l'.KKl, S. 7.) 

Markthallen und Schlachthofe. Sehlai-bthor- 
» 11 1 a ^' !■ in /. V, 1' i h r U f k c n ; .\rrli. Sclieyor. Zweck- 
eiit^liir-cli.'iidi'. iMr liui- klfinr ScnK von 2>jlXl<t Kin- 
■»ulintTii Lnri<-liiif(i- .\iiliit:r ir.il voll!>t»ndij.-:'ii fliii- 
ritiituiig«» : 1111» il- r RuhUnUiKt', die liglich ."1' KuuhIcIb 
Ucferl, bat liii Sindt eine nicht unbedeutende Kiiinalnne- 
quelle. — Mit Zeiihn. (SUdd. Bauz. 19U<>, 9. :i4.'>.i 

Zncbt- luid OefaBgeneahtBaeT. tlefttngnisnnlagen 
des Ke inc-Ocpart emcntB zu l'ariii; Arrb. l'nuswil. 
Ausgedehnte, naeb der ZeUenbanweiae eingerichicte .\n- 
lagen, die seil 1894 ata Knau (Kr die ftUeren Qeßlngniaae 
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ron Maxu, äte. PeUjsic uml Urando Koqurlt« emrlitct nind. 

- Mit AbK (Nrav. aon. da U «onitr. 1900, 8. 167.) 

Privallaulen. 

Oatthlusr. Altdent !-ohf>>< ( ! n n 1> » u « ^dic 
Sc biild ii«k In u*<- '' i a N u r n !■ c r l' l>cr ktcini- 
üiitliinche Ilolithan ist ilal ircli lirnirrkcii-wiiili. da«« fr 
licb<>l dem iifk.'inntLii . Hrnt w ur->lgl > i Ul<'iii" 'iiul liciu 
.INiKtliFtnirtiiT. " /ii iilirnifii, -tImh im [[:. Jabrh. 

enirl.'.i ii'ii Wirtli-i liiifti-N 7.1I1I1. ISniviik i^t von 

Arcü. t>erltl «irii.Tl.iTt:i-»Mlr. \!it Mi'i. U;KitM«».-Z. 
Vii»*, f. 130.9.) 

I' af« - Tt c« t a U ) II II I Kiin-r K r n II 7. Jusepll in 
Mnncli^ii; Aich, l'rof. K m a u u •;: l SoiJl Vierp'wlui^i'iger 
in ^rol'cn VcrhUUniB-ion aitgcUgicr PiiUliau mit Hestaui«nt 
im i.i il|:(;achoi4s und W<iliiiiinj;cD in don drei Ober- 
geHdiusseti. — M!l Alil>. (.^udd. Itani, l^HM». 8. 

ArMtetwolutnngMi. Wettbewerb rur Arlioitor- 
liUu»er BK Kircbditmnld. <;.'> Entwürfe »ind ein- 
gcfpinge*; i\m fliaf prcist^ckrOnien werden nel>«l den 
Uedinguogcn Und dem rrthellc de» l'rei«geriebt«» »«r- 

• ilTciitUrbt. Mit Abb. (deutsche KcukurreniCH vmi 
Kvnnteüter 1900, Bd. XI, llvll 10, Nr. vmk) 

BtBBtta-' tmd Arbeilerwobiibiu«er. Di« 
Zdehmiligen von neuu Wobulüiuüeni de» Mictber- und 
RanvefCiDi in Karlnrnhe von Arcb. IS i sc hoff and fUnf 
Arbcilerblluncni der ftsdl Karlxrulie von Areb. W. Strieder 
aind ncb»t deren lifr«clirelbiing veriilVeiitlieht. — Mit Abb. 
(Ncnbauln «on KeoneisUr A llacb«rLe l'JOU, Ud. VII, 
IMt 9, Nr. 74.) 

WtkB» ud OmMmtum. Baltris* imr 
GrmHdriabUdm«K de* Woh*1i«uiet; TOD Pralbifwr 

Nttib a tt m. ( Woehenaiagabe MOO, 8. Gülf tlfS, CS», TOA.) 

Wettbewerb rar Bas - Entwitrf» t%r 
Mlldaabein. i» Eatwflift «wdMi adllittlMaU. - 
Ißt Abb. (Deataebe Köakwnmasn vtNi Keontlatar 19iM», 

Bd. XI, Heft 7, Nr. 127.) 

L)up|ielvilla in <! ro Ii- l.icliterfel de; Arehitekt 
Srliwardtfacar. Uodcmer Ucnaiaaaiiciefaaa iai Puls- 
nnd Rohbaaalil io rekher AuaDlhriuig. Jode TIU« koalet 
etwa 10<> OiK) J( ein«cblie&lieh BaapUte. — Mit Abb. 
(HauRew.-Z. ISHH», 

Wobnbaa« J. ]l. l' itti im (iruncwald; Areb. 
Ilaiiratb March. \ uTui-hiuir lkir>-n«iU in Anlchnunj; 
nii cniclinrhe Vorbilder. AuQcntlScben am Baekxtein; 
Arebili-kturtlieil« Am Saiidatein. Itankoatcu ^fi (ür 
1 , tC ftr 1<*". — Mit Abb. (Daataeba Baas. 19«^ 

S .-.19.) 

Kiiiwiirf tu einein K i n f « n) i Ii e n h a n > <' filr 
i-im 11 berliner Vorort; Arch. I'rof. Hariiinj;. 
Kin8li>cki|!er Itaii nach Art der IlttUEer im Gebirge mit 
Hehliehleiu, knappetu Urundri«»e; malerisclie Anordnung. 
Banrannn« itSO0)iO.4(. — Mit Abb. (Üantaeha Hmw. 
1900, g. 325.) 

\V D h n (1 a u >i am V i k t » r i a - Ij n i h e 11 |i l :i t ^ 
in nerli»; Aroli. 0. MlllUr. tirotier lioel h. ttm li.ilt 
llrlicr Kckbau in reieheu Kenaituanreroi im n mit i;iit( i' 
ht'liauorite: der annxt gute CirundriH zei*;t il n kli I Iure. 

- Mit Abb. (Bantre*. Z. 1" 1 s. 11::, 

KünfbauH Tictf in Ui rliii; Arch. II. öeliring 

* I. 1 i h mann. Kiew 1, \Vu:in ul unt. mit atioxi» (Jnind 
tiiUUi: in den vier (J'/r-i-lm^brn. Vorderwite bilden 
zwei riihif-'i Si-Imiilcnsler von je 'Jii" \:-\\i\:<- um! IT.ri'i'" 
Höbe, in deren Milte xicli ein Mittelri«alit mit dem 
llaupteiri;;anice bafiadet. — Mit Abb. (Baiiigev.-Z. 1900^ 
s. lii;7, i\w.) 

N'i iliuii t vi ■ triebst rn (je Nr. Iiu; in licrlin; 
AnJk. Wendelutadt Si. Wcltclt. Sotiutale», «ingebaate«, 
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fUnfgencbosai^fea (iescliartiliaus in «elir «aapreelieodeB 
Koibiselien BiBfonMii. — Mit AM». tllaaca«.rZ. 190iJ^ 

S. lifM.) 

(ie«rb Aft «hau« Kriedricbstr. 7i in Ucrlin; 
Arch. I{c|;.-Ilaumeig|er (i au^e. 8tein-Eiaen It:«ii mit reicher 
Anunihi-ung in echtem Ilau«to(r unter Ve rwi uliing von 
Mosaik, MaJoUiien, Broace; Ocuitcb v«>b ambiachen nnd 
\ < uetianiacban b'anaaa. — Mit Abb. (Baagaar.^Z. 1900^ 
8. iitt.i 

V il l a 'rodle in II armen; Areb. F. Schumacher. 
7v. I ii;('^('tio«»i);er KenitiikBaneebuu in einem tiarten; Außea- 
v>:iiuli ,.'i';>utxt und mit Sanda(ein-.\rcbitektarlbcilen; Halle, 
Muaik^aal. (ierailUleßnllerie. Uaaiioalea litt &70UK> ««von 
Ui-H.ni JC auf den inncrn Ausbm Immwe. — Mit Abb. 
(Deutaehc Baiu. l'JUO, S. 4t»4.) 

MUneheaer StraBe in Draaden. Von lo Knt- 
K llrfen Ibr die arrhitektnniBcho AuiigeKtallung die«er Stialie 
aind drti iHrciagekrünte und zwei ang^^kaurle mit dea 
ItcdingungeD und dem 1'rtlieile de« Preiügericbtea tar- 
iifTentlicht. — Mit Abb. üantachc Kunkanamail VOI 
I ^ealBcjater ItlOO^ Bd. XI, lieft 9, Kr. 129.) 

ViaigaadMaiiaa Wabahana; MMwadte «tat Hamleiii in 
alttaUUeiUabe« BaaAmaaa. — MH Abb. <Baiigav.<Z. 

IflflO, S. loto.) 

Kriedriehnbaa in Btatigart; Areh. Bihl&WoUi. 
Mitebtiger Eckbau in Bantchroram; Liden im Hrdgeaehati^ 
ift drei Oberge«ctM>Men Bareaas, ta daa aonatigcn Ulnaa 
BienrlrtbadnOI wX ICagalbtriman. CUM, Varidle-Theatar. 

\ — MK Abb. (B«0|i:«w.ü. 1900, S. 1590.) 

, Wobu !■ Ii u J i- um >l a i ( b urgrabcn in NUrn- 

j borg; Arcli. rii, Kjriili. Kekbaa« in Mimberger Hau- 
«Wlae. — Mit Abb. ( Hange w. Z. I ■.)<)«>, S. in22.> 

M Unebener NenVt»'«ten, entworfen und auageiiüii! 
von M. üxlcnrieder. i;i\H,--iiHft»- und Wobnhlu^rr. 
' Mit Abb. iäUdd. Baiu. \W, 233, 241, 24», 273, 2et5.) 

Hluaer des Vereine für Verbeeaernng dar 

W o b n u n g K T e r b K 1 1 D i B « e in M tinchen; Arch. 
I.an|;cnbcrt;er. Gröbere lläuacrgnippe vuu 12 Ge 
blinden mit :il<M>i~ Grnndflltche und IMMl-i'" Hof und 
(•arteiianlagen und eine kleinere von 7 Gebluden mit 
I7«ar«> (irundHlrbe nnd 1(MN*i> llof nnd GartentlJicbe. 
Otfeuo Uebauung mit 5 (ieaebogaeii. Baukoelcn 1 4<X*<MNt, 
- Mit Abb. (Deutliche Baos. 1901), 8. 6uS; 8ldd. Bau. 
1900, 8. SS4, 37«i ST«, S9»j 

FreJatabaDde Wobobluaar In Cbatillon; 
Anh. Miriak Klma fMataheada EinfaidUaBblbiaar Air 
AaVmaUll, Mit aiaaBi Kaateaniirwanda van id. 196M)«4( 
«rtriehtet. — Mit Abb. (Cemir. med. 1900, B. 80.) 

K 11 11 1 Ii .1 u B de la Menagere in l'aria; Areb. 
etiler l.aville. Am Boulevard Bonne MnuveA>le 
(celegeneti umfaHgreiehe» Gebilude, das auMchlielil ich aU 
Kaurban« lieunizl werden a<>U und doahalb ganz nach 
dar GakleriebauweiH« nmt/HmtX iat. — Mit Abb. (Oanatr. 
med. I9<Vi, s. 3i .) 

LaadwirtkmhafUiche Bauten, s i :i , . r Ii .1 m .1 1 i'iir 
fJO Sril « I' i II >■ mit Mi.i-ri'iii i;i'li'('i,lui«ctinttbodeu; 
Arch. Prif. S I- Ii M lif 1 t. Z«i'i!ii-li.i>.Kinis. :I2,1.^'" langca 
Gebauili . uiiti'ii EUüäüiv, oben In l aihut^ili: kleincj' Keiler. 
Bauk. -i. n vi<m ,M, oder Jt flir 1'"- bebanUr 

KUeli" -Mit Abb. iRaugew.-/.. IJMKt, S. 1.117.} 

Iiinpici- Ausijau, Ol iiiiiiieiilik, Kleinarcliitektur. 
I r I' H t ach m u c)i in H i 1 il r » ln> i m .tui :!ii- nktbr. 

^ llHKt, gelegentlich Mit l'jilliliUiiH^srt'ifr i!<'^ l.ii'ukio.tU 
fllr Kaiser Wilhelm 1., uutl /.wm ln-.s.nnlers iii i.leiijuni^'en 
I Slrab«n, die vuu Kaiacrpaare durchfahren wurden. Die 
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A. ilochban. — Ii. Heiiuog, Lllftuug aad künstliche BeleuclituuiL'. 



lUen Facliwerkthüuter m'urden'noa gentricken; anf dem 
lUhohofgpUUe Wlinio ein r<iiiii»iii.-.rtnT i;iiri>iibnf.-L-ii tmcli 
dem EntÄTurfe von üauratli Iii i/i;,' nutifettlbrt, »llf «letn 
['ar^ilepl »tz au» iluU vm i •il.dL'hiii]» erricbtei, du die 
Ktgcaart der Ititdeeheiiuer Faehwerkiibsnleo ilarttelUa. 
— Ittt AM. (OavMIbU 4. Buvwr. 1900, A. 687.) 

YrrmiscMr'.s. 

S o m m c r II u s 3 ( I- II 11 II p; den h ;ii r i sc Ii c n Kunst- 
|ce werbe-Veri' 1 11 » in MlSiirln-n. Dii' l)i;rv(/rr,i<cii<l*ten 
l.ei»(«!ippn in Muliiliai-. K.Tsmik, Kdf l-uii- UU, KtiylVtti lel»- 
«rb>:it. Zinn uiul ^*^'hmi•^■(ll :irb(iit werden besprochm uihI 
in fir^><-'liti(;< ii \l'LiUl-iiif;L'[i ort'eftthrt, — Mit AHli. (tiunat 
I. H--»iul*.. Z. .1. liAir. Kiiii«! (JiiH. Vcr. l'.^i •(!, S. Mi, 370.) 

AUe uiiii II (• 11 « .s t i I- k I' reieii itüf der Au»- 
»tellnitt; iIch Kiin»tt.'>w « i' In -Verein» in München; 
von Irene llruun. Mit Alib. (Kirnst ii. Ilandw., 
B. d. b«ir. KiiuBt (iL-». \ fi, ll«Hi, 8. 

Da« Z i lu nie r und sein Ot-riitli auf der 
I'ariser \V f l m u .* s 1 e 1 1 n n j; ; \<n\ .\. Hctfraatl«. 
t'ehrrblifk Uber die Lei.itiiDprii des Kaa»tf;cwerlie8 auf 
ilicM-m (ioljiflo und lktrai'lilijri(:i ii, aus welchen Orllnden 
Sic ilini iii-liegteii grwtien ErwiiriuiipriTi nur iu geringem 
riiailii eiituprochcn haben. — Mii vif'.ou ^elir guten Abh. 
(Kunit n. Ilatidw., t i. bair. Kui;st-(J<sw.-Vcr. IWX), 
8. 349.) 

n nl d « c ti III i i-ii <• k u n s I :i 11 1 iler P ;U- i * e r W i! 1 1 ■ 
im .s n t r H u u f.- l'.iiiii. Dil- \\'crt,f ilc.it-i-li.T Kliuntler 
ilurüi'ii dl ntii der FrÄiizn^^cii, die Itiitluir aU die ersten 
III dieser KuiistiielituDt: iiiij;e«chon wurden, in jeder Wciaa 
glricii clt;lt&'ii. ~ Mit Abb. (Kuu»t u. lUndw., Z. d. bafr. 
Knnsit-Oew.-Ver. lUiTO, 8. 360.) 

Nnrdiiiclic T1 i l *! w i r k f r c i nitf df-r Pariser 
W e It au»» t c 1 1 u n t' l'^'K>; san Ilii(:eii. licii Dcut- 
■cben wird nuiiiciiUiLli ein eiii^'i_*!iciideB .Sludium der 
«ehwedi«ehen HiUlwirkerei eiiililVdileu. Mit Alili. (Kunst 
n. U«Ml«.f Z. d. bair. Kuum ilew.-\ er. l'MiO, 6. :166-) 

B. Heizunf, LOftung and kflnstUche Beleuchtimg, 

Iwrltitut T«» DfcKfB»! Tolt, Prolkuot Ib lUneh«. 

Heizung. 

Solbatdutziludung von Steinkohlen: von 
Prof. Fi «eh er. Steinkohlen, die rasch SauerstofT auf- 
neboMii, also auch leicht zur äclbsteutzUndung neigen, 
nehmen rasch und viel Ltruia auf. Wenn feiiigopulvert« 
Kuhle mit '.'<• verdUnnter SaUiUlm-e gewischt wird 
und dann viermal hintereinander je 5 halbnormale 
Uromkali - Ijüsnng unter hauligcm Umsthilttclii zugesetzt 
erbiU, ao ist, fulU ütt l'robe noeli durch F»rbe und 
(ienich freie» Hnin frlviiitien Uut, die KuhU: nicht 
aelbüteutiandlich. (Bair. tnd. n. (Jcwbl. 190tJ, ä. :tll,) 

KohleDBtanbfeacrauKon und St:«ubkiihlcn- 
fenernngcD. Bei den Verbaiidlnufii'n de» Verbünde» 
der Dampfkessel - Ueberwachnngsvereine wurde nach- 
^•RwifSRii, da»» die .Staubkohl^-nfeiuininKPn Ubcrraachrnde 
l.<istuii(^en geben, diisa nie we!;Lii \\i>-t'iill des Höstes 
und K-iuehfc aiüd hfff.ii im r Bedienung; empfehlenswerth 
»iiid. jt'd M')> liiiii^ieliiUi Ii der Zuführung des Kohlenstaubes 
und der Ahfuhruiii; 'Icr l''hiir.i<irhp SchwicrijrkHtPn bii»'«»!!. 
KoliUnmlllil.1 n viMi getilitretiiicr 1 .ei!ituiii,'st"ilii;rV;i.i( siiiil 
^elir tlieiier und verlangen viel lii-trieli.'»UiMlt, ^:e|j.'ii niich 
Uedeuteiule Ausbt:iMieningBkogt(-!i. Die Vervieaduii^ der 
l>ei der KiOiLenKurttereitung sieli ergebenden KUckatänd« 
staubkidiU'iii )i:ii sich stark vetbnilM. (E. 4. Vw. 
deul«<)i. Iiif.'- l'.i'iii. S. lOSti.) 

W II > .1 e r |< 11 fi im Vergleiche mit lindeien 

breunbaren tiaaen; too J. Körting. Vergleich der 



I chemischen Zusanuenaet^ung von CieuaratäigM, Uuwson- 
l^as, WaMorgas, Steinkohlenleuchtgas and Kokeofengaa ; 
Beechreibunir der Wassergaaerzouger der Wn»«ergas- 
geaelUf liufi in l',»»eo, von Uampbroj' in i;i.-».s>,-()« , von 

' Dellwik aad von Dr. Stracbe; Krmittcliini; der K'iüten 
fUr Wasacrgas, Stcinkohlcnlcuchtgas und Kri>i't|.-Hi< : 
Zusammenstellong der Ileixwerthe, der Aiisnut/un}; der 
Heizwertbe im 'ieneiut»r lUlein und zusammen mit d> in 
Dampferzeagei , dm lu-^fisignngakoBten und der Kviiicu iui 
lUOO Hefnerkcnen. Anlagekostcn und Arbeitslöhne. 
Krwigung, «ann eine \Va«sergasanlage zu empfehlen ist. 
Mit Abb. (Z. (i. Ver. deui.üeli. lag. l'HX), 8. 1301, 1315.) 

Warm wasam- - .^i a m III e I hr iz u ng. In Detroit 
wird das bei der MureliNie der elektriaehen Anstalt 
gewonnene Kondeitswasäcr tlmvU «tu .Htra&eni-ohmetz von 
etwa fi ^ iJtnge in die benachbarten Ütadltheil« geleitet. 
Die 60"" unter dem Strabeiiptlasler liegenden Uohre sind 
dureh dreifache UoltiUsten gegen Wiinne4kbgabe geschätzt; 
der WArmeverlnat betrigt im Httchttfalle 30 v. il. 
(Geeundh.-lDfT. S. :!S8.) 

Moderne Uauii>[keBselfeuerungen; von Ing. 
O. Herre. Die auf die Verbesserung der Feuerung»- 
cinrichtongen gerichteten Bestrebungen geben dahin, die 
Wirthscliiifl'ii-tikcit des Betriebes tu sleifrrni. dii- K;iucli 
entwickeluiig ta vermindern und die BedienuQ^ la 
•rlwcbtero. Um di«se Vortheile sn eraieVen, mllsaen die 
Feaerungsanlagen den folgenden Aaforderangen gcnllgen: 
1) den zur Verweudung kommenden Brenaitotfen MgepaMt 
sein, 2) miiglichst vollkunanttu die WKrme «itwiekato ud 
ausnutzen, H) den Betrieb dw Fenerang der DampftatnilnM 
anpassen, i] mtigUehit tmehlM, b) möglichst «imbdi 
md UMA M Mtenen und 0) mhlftft md diiNfkiill 
iMin. 1f«n im MMtdings ausgeIntdMm Vmsnofn ml 
M dar Baad ton Saialmutam aingalaadar baapMduu 
dio Oaii»-Faoanag uch daaAiBflnmiiifaB 0. Tboat 
in Mdnif dar Ii* «taia lad att HcilldUbBOTMaka batti 
di« ttaalwatUleiida twnog tw 8Bkiila-Kn*mdt} 
die Dunprstrmbl-DntArwindliraeniaK vaa 0. Tk«a(; dia 
für minderwertbige Brennstoff» baatiaiBtai F^eaeniBBW TOD 
J. Kudlicz in Prag-Hubna; ^ MwICHMtfcuompaTaii 
O. Tboat; die verbesserten Lan|raii'aclu» StnfeiMat« 
dar MaMUnenbanaastalt HambaUR; die Feuerungen von 
Priakal & Co. in Leipzig; dla ^Ibga^ifeuernngen von 
KailmtB« A V nick er; die Roatbcschickung nach 
Mlnakasr ft Co. Vcrdampfnngsvcrsuehe mit den 
Fenemngen von r':ii:ii Thost und Kinilicz, der 
Schrllgrostfeuenirij.' v,ni I hogt, der üaUji^aaleutrung von 
V Sieker und mit der mechanischen iioslb«aehickma|[ 
nach Mlinckuer. — Mit Abb. (Dinglei'a ]Mljt. J. 
l9<Nt, Bd. 315, S. 741, "'.7, 78i). 800.) 

Werth der llampfuberhitzuag and Daaipf- 
trockuung bei Niederdruck - Dampfheizungen; 
von Obering. Klinger. Der von Bieder uachgewie>ene 
Werth der DampfOberhitzung fUr den Betrieb der Dampf- 
maschinen muss sich anch fUr den Betrieb von Dampf- 
lieizungen ergeben. Insbesondere bei Niederdruck liampf 
hcizungen bewirkt die Danipdrocknung, da«» anch tu den 
vom KprspI fntfi'rnte-t liegenden HeizkVri>erii die pessinnit" 
DanniIVllrtue znr tieltnuj; kommt und ein HcliiieUcH und 
gleieboiätigei Anbeizen iiUi»r Hei?körper eintritt; iluch 
können die Kiilii-b>iiuiiv;eii etwas kleiner bemessen werden. 
Dem Dampftrockner iüt eine W&i mcrocngc von I r ■> k 
Wärmeeinheiten ziuufUhren, dabei bedeutet / die l.llii|.->' 
der Dampfrolii-leitnnfr, t die 'rewperaturabnahme de« 
Dampfes ftlr l '- Unbi leituu:; und ] Dampf, 3 und k 
die speeiHsche \\.1rnin und d;is Oewieht des Dampfe». 
(Geaundb.-Int;. l'jon. s. 

R i e^ t n Ii e 1 z :i 11 1 u ^-e ; Dumpf heizaiils?!» in de» 
\Viener WeUaui^ieUutigi* Huiiiibiu fllr die SrbaustcUutigeu 
von Barnum Batley. Der Dampf von a bis 3*» 
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whd in fUaf in oiitm betondorcn licbUudc aniVcstcUtcn 
Dsmpflceimltt ii-«n Je ISOv« ll«iaiuielu» «ncngt Mnd giaM 
«Ii« Wttnne «Inrdi 8000 Rippenraliriieltflichen ab. 

(ia»lif iziifcn (n. 1901, S. S:.';.; von liip. Nicnlaus; 
Kortsclzun;?. (iaslK-izOfcn mil 0cm l{ei?fmTati\"i(MfuhtxMi 
führte laent Kr. Sicmoii« «u«, »pätcr füllten andere 
Krbaiier nach. U«i den (iadieiziifcn mUiiüen die Ver- 
brennan(;B;;a<;c mit ttU bi« 1<j0*> C in den SchontUiin 
treten, eine wdt«re WftmeaiimlHM iit niclil inlliaiig, 
die (ioiie darfea «Uo nksbt war VorvltriDniti; bennbtt 
mirdew, Dio BeoliMliitnwea um llcnnpvt an Ciaiiliniz- 
Meii nigen ehM VoitMil der Ke£«nci'n<ivhcuuiH,'<.Mi 
keiMiwce» oad die Untemelnns*« lf*iding«r 
bewaiwR lo^ar, daas dar Katzen der Ragtneiation bei 
(taaÜdilUin nnr eingebildet iit. — Dea Reflektorverfaliren 
«aide bd deiiClMhelitSfeii nent van Jeqaet angewendet, 
dann <nm Wjrtnan, Stemena, Uonban, den Wsrtteiner 
Werken and SeblfferA Walker augablldet. Maldlnger 
liat daa Rallekterveriblireo a«f aeine relntlTC ErwlniHnfi- 
MiigkeU aatereacht nnd pefnnden, daa* die ttelle1it«r- 
Hfföunfr etwa ''f, Iiis dr» geiuimmten Nulzena iles 
Olcna liefert; aü Uc^umintergebniit i»C be/eiehnet, dasa 
die beaterai BeHektorOfen mit oder ohne Kegcneration 
ihre gnte NeilfllUglceit weder dem Hefloktor noch der 
Rei^noration, sondern dem GeMimmlb-tuc verdanken. 
HodenervilirmunK Ni'be der «»efi'n. Zur Itebel/nnK 

Miti Kirvhen werden vielfach (iasheizöl'on verwendet, 
ttefen den Kiücnwcrkea Kniaerolaiitern, vnn Krause & 
Mödeboek and Hoaben; Heiiiiiig mit den letttcrm 
Oelbn. — Hit Abb. (Oeaand- Iae- ISW», ».»S1,M7,m.\ 

r-ttftung. 

Zu^mcBscr nach Uohkuhl. Uie Ari:i:itiii' iihiln ik 
t». Ilohleeke Nnehf. in Magdelr 1 1 1: llii'kai; tlltirt r'iin-u 
/.iigine«8cr nu«, der au^i einem am l» i'U:n 8t^iti.ii Utircli 
ClaülUichen abReaehl-oii.senen (iehünne lie.ilcht, in dem 
eine U'ieht bewcjcticbe. dicht an die Wandnni^en Dich 
.■inschlieücnde Alun>ininin|ilJitte anfi^eUiin;;! ist. Auf der 
einen ^ieilr der Platte »tehl das (iehlluiie mit der Kuüercn 
Laft, naf der anderen mit dem Kauoi«, dceaen 2ag zu 
aieuen iat. In Verbindung. Um «a einer Kintbeilane 
Ablcabet« SIeUine der l*l«tt« gMtt den Ing In .Milli 
neleni WamcnHnl« an. — Mit Abb. (Bair. Im). ». 
Oewbi. lyiNi. s. -irrx] 

Knpler'n Ii il fl n nt;« • K i nrie ht unj; .Olymp" 
I «, IMl, K 1 1. llae.»«eke bemerkt i^e^cnUber Kujiler, 
da.4s die I.UUun;:fte.inridituug mit hiiftclockeu wulil aU 
Dnekliifliins zu bcMiebnen Mi nnd diisa wUhraad der 
(SUckeubewe^iuig d» wcciMeUelliger VenchluM der 
I^Uitnofcn atattfindch In^. ¥. Trier maelit dmaf 
aafaiariiinBi, data achon In l'<ciet'a „Tndt« de ekatonr* 
Mif dem gieiobeii lieeetite beraliende Loflangaelnriehtaaiian 
bcMiliriebe«! dnd. (tieinadh.-lNg. l'Jno, 8. .»9.) 

NatUrlicbe l.urinn|;; Vortrag ron \V. Mehl, 
liereebnuntr der Zeitea, die man in einem lufldiclit 
iteM'hlosBenca Rawm nbrlagm kann, bis dann entweder 
i;«lielbe<inden oder eine eben noch xnUiMig« LaflTer- 
wbleeMenine eintritt, nnd awar bei Ui«ereni Anfenthntie 
nnd nomater nad anomaUr AnaMbeidang oder bei 
kürzerem Aufentlinlte und uonnaler AuHiH'heidung. Diese 

Zeiten sind 2 ^ : i' oa ; o.dl.'i * nnd <M''> * , »obei 

/' P P I' 

i den Kubikinhalt dca Keamoi und p die Zahl der darin 

bclfaidliclien Peraoiteti, — nUn den „Ldftknbae" für die 

P 

l'ersiiu liedeiilct. l'Vnier Kind Oi«' I.mH i.k t.;:. r. .lir man 
einem Ulfdirht abt^oRchlnsjienem I(uudii> /.ultllutii iituss, 
wenn niiin Kich in dim dauernd widillielinden unll. fllr 
einen Krwackiencn ;ia uder tj7 In der .S^tundc, 



weuD der Kublensäure-OelMU niciil Uber l,ö und 1,M 
and 0^7 •jw nteieM tM, Vtlr ein ScheUtnd von 
IS takmi iSid atlndtiidi nBtbi«^ — Biadnat der 

Bawtotb aar iSo nntuliebe Lüftung; SnaarnnMaleUimg 
ihrer DnrebUaiIgkeK. Me Hrtiitielw Llltng kmii 
durch einen WHmeunteneUad nriiaben Kann- nnd 
AnUenlntt, dnndi DüRiriAn md dmeb Wlnddmek erfolgen. 
Befindet ^cb eine warne Lnltainle mit einer ketten h 
irgend einer wngeracliieB Ebene In OlelekffaiwieUe, ao 
heireeH okerhflVb dianer Ebene UebardruBk, nniinriinlli 
Onterdrack nnd derDmck nimml etelig mit dcrSntAtming 
von der Ebene (nentralcn Zonei zn. Itereehnun); der 
ein- nnd aafatrümenden Luftmengen; KrlUuterun); durch 
VerBuehe. Ilei der natürlichen LUflunK dringt Luft nicht 
allein durch die l'oren de* Mauer» i-rke«, «nndcrn anch 
diireh die xnfilUigen Spalten, «» da^» die durch die 
l'mfuüüun^Htliinlien ebiea KauraeH eindringende l.oflnieni^e 
nicht mit ihrer geiDC»ienen l)ureliU»8i|;kcit ilbereinslimrot ; 

I für Ititdcn und Decke kann man im il4>eh*tfalle tllr 1 
Kitlehe, 1 "'" WasReriiJlule Druck nnd eine Stunde 20'*"', 
fMr die Seiten« ümle :! rechnen, lliemaeh winl dann 
der nnrli und nach in einem Knnme anwachnende Köhlen- 
•Jinr« (iehalt in "„„^ ermittelt, wobei einmal angenumroen 

I wird, das.1 eine l'erson in der Stunde l'ii' Kohlcnsiliirf 
erzeugt und der Luftweehitel im Itnunie ' , -.i-itir^ hili'ilii « 
lietrlij;t, da« andere Mal 12 ' Kohlensäuic Kr/i -iKUnj; 
unter sonnt glciclicn VerhaltnisBcn {jerci hni l winl, 

I »chU''IHi<'b bei l'.f' Kiibl''n<iSitrf> - Kr?eii»ni der Uufl- 
wei li-i l ([''III ^Mii7.. u Itilialtf ri'Hrl/.t «■•li. In den 

beiiien letzten i-all-n it^'i> Itt mcii, Uaii.<< Uanu die natUr. 

{ liehe [.linun»; tllr >'linl/immer nicht ^enttgL — )lit 

I Abb, t(ie»uiidl«. inft. I'.''KI, S. :m, 4lX)..t 

Kflnsttfcbe Beleuchtung. 
Verbenearvng ron OnoglHkliekt dareb 
erhSbten Oaadmck. G. Rothglefier eehUeCt nne 
Itcubaehittngen an gewOMidicn Auerbraenera md an 
l>rejiis;a«bn»iiem, dsM die UcMentiiMielnng alt dar 
dritten PoteiH der JEnanknin der ErwInRnng elnea OlSk- 
karitcrs ateigt. Du eiulhcliiMe Mittet anr Stelgemng der 
FUtDDanwlme M cIm BrMMieng de* fludnidna, die 
bei da» aogen. knftgnannlai^ der mit Oneolhid>n|ilian 
karbnririen Lnft leieht anaflihrfaar iat. (n<!nnndk.-lng. 

Aeetjrtcn fiir Kiiüteuheieuebtang. Vaeh 
Veraaehen anf dem licnehtthurroe von Civita Voeebin war 
eine t'Umme von 7 "" Durebmeiwr und •.'KU NK. Lenehf. 
kraft in der AnUi);<' nnd im Itetrieho billiger aU Fctfolenm- 
Uetenditnng. (<Jfieundh.-loR. igoti^ 8. 33&.) 

Keve Blinfientsternen in Bertin. Die neoen 
Lnlernea nind nn 0*/a " kohn^ efaieni Bliehoftetnbe 
MidigeUldeten Kiadelabem eufgebingt; die kogdBimrigeii 
tum Ri^tgen herabMiiaiaende Lampe hat eine HAUgkeit 
I von .'•im bia G4)*t IIK. bei einem atlndl. Oanrobnuidve 
I von 1 1 (Br 1 IIK. (n<aeudk.-[ng. l'MUt, & 334.) 

Etoktr. Bebel awerfcr von Sa bunkert A Cn. 
nnf der Perlaer WeltnoaetellnNC, 8|ilegeldMttbp 
Bcmer 2 Brennweite den Spiegel» BGH BOO Amp. 
UetrinbnntMni» Lauehiknift »M» Miti. NK.; bandiaienier 
der RohieiicUktradco der Lnape A9 besv. 36 "<■. 
I itieaundb.'-Inc. lOCO, 8. nüH.) 



C. WiMMTVeraorgung, Entwässerwig Bod llBiBi||«nt 

itr StUtB, 

taaMM i«a K Dletriai, tiilMir an «w TuMneta 



OelTenUidie GesundheitspflDge. 

V 0 r b e R s e r n n s der \V o Ii n n n k » v i< i h ;i U ii i s k r- 
in dun inneren Stadtthcilen von Hamburg 
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10» 0. WaiMmnwBUR, EBtwt 

(I. 1901, S. — Mit PUa. {Oantmlbl. 4. Baamw. 
i«o, ». i;ou'.) 

Riimo)ib»Uitlf«K( i» Stldten (nsk ItOl, 
t.MI}. Sicabm •■urttefiiga b dtan «roAtiHidmlicliui 
Sltfun, futaniMihaaHia bMrftoiU voa Nafibanm. 
(DnImIw TiartcMahrHoMIt f. «ffwill. ewimdlicitiplloee 
1900^ Bd. 32, S. r.ivj.) 

Handhabung der Qaamidbaitapvtictl ia 
inid»ah«iia; min G«rl«Nd. Hueb* baiMam bc- 
•eUcammtb« Bctliaaki*Bn Umt VobMttllcu, Waaier- 
venofsuiie «ad KMraH»Udi« AnUeW' (Dvntiiclw VierteW 
jabnnäriA f. «flitntL 6Miuid]Mtti]ill^ 1900^ Bd. 32, 

M«i«« Bnf«nkrBnk«ii1i«ii« in HtnibafB (a.llM^ 
& SWV in dm leblnn Jabm ait «faMni AäEmadn von 
Mbem I HiU. . ^ in 8t. Pnull erbmt. BMcbniboac der 
•pmmm. AnUg«. (Gesundh. Ihr. vm%\ S. 4M.) 

W'asservci-sorgunK- 
AUgemeinM. Oowinnung, Fasilune und Keiiii- 

{r u Ti IT f! r- ft f; rti !i w a K r r * fltr dir Wa^'irrvr-nyM'puup 
M'W S 1 1; I II ti I* i'i; unil \\ 1 1 k (• s\ 1 1 /, [:i Miitm-ii, iii-.l.H'>40iuU*rc 

(iMnli liiic iM;;i ii:iitige KutLMücnungsanUgc; von UberiMM- 
ratli l'iuf. ll(:l^> (:■n. - Mit Ibb. (Z. d. OatMr. biB.- 
u. Areii.-Vcr. i'.HK», 8. 75:).i 

Vcrachiedenc Arien der Reinigung 
üebrauchs«'a8«erK; xiutaauneiCuaeade eingebende 
Abhandlung. (UuU. de la boc ■ctanlif. indnilr. dn Mar- 
seille, -JT. Jahrg. 8. (45.) 

Kcinigung des Triokwasitvrs dnrcli Ozob 
'k. 1900, S. 4.'>C}, nacli den Vorflllirungen in der Pariat-r 
\\ I llaiisstellUDj; i;Unati|; bcurtbcilt von Dr. Tbomae. — 
Mit Abb. (Z. d. Vcr. deotBcb. Ing. l'Mn), S. 1<;h.^.) 

V er nnreinigu ng von Hrunncn durch .A.hortc. 
Tin eine etwaige Veninreinigang eines Brunnen» durch 
einen in der N»he belindlielien Abort fe»t7.u«tellen, wird 
die Anwendung von Saprol empfohlen, daan alrb aucb 
bei millioneDfactii^i VciJUonung durch einen Tbeer- oder 
l<raebtgna • Qnracli oder -((«Mbaiaek bemerkbar umcbt. 
(GeMiadb.-lBg. 1900, 6. 936.) 

Die Wsiaerversorpang der origcbafteB 
mittel* Tbataperron wurde ron Intic in der 25. Ver- 
tammlung des deutschen Verrinn fUr äffientlicbe Gesundbvits 
pflege gegenüber der Grund «««servcraurgung empfohlen, 
aber vin Dr. Frankel beftig «od w«U ott Recht beUUnpa 
(Ociividh^. IWOy 8. U\.) 

Bisrinbtanf nur Bnobnnktnng doi «Intti- 
Mh«BV«rk«Uetta gnanuertnr Tknlnperren. — 
Mit Abb. (CmtnlU. 4. Bnaverw. VM\n, S. Ma.) 

Iwloleoin ind ingluto Anlagen. IHa Rninigune 
de» Leitvnetwnaanr* in Bentenbeid, da* durch eine 
TWnpnn« gewwmMi wind, lott !> Folge anKtmetiger 
Siftbnmgen Ini dMr TypikUNftdenle dwcb FIUaiul«i|iMi 
«il»lff*B. (0<fudh.-[ng. 1900^ 8. 3M.) 

BriBitl«lmM von WnBMrvnrlnntnn ia Rohr- 
leitnngen. In FWibuig i. B. knt nia ail Eilfolg eb 
von Muehanikcr l'nris in AUoOB crbBBte* aBydroiihüii" 
wd da« gewübuUche, %on Aentw iHl Bcfs- nnd Laugcu- 
iBtambiMgwt nagewendnt« HtthiNlir vanrandat. (J. f. 
OnibeL n. WuntrMtt. 1900, 8. 778.) 

Mnne Pnmpptation mit Int/.e- HocbbehXlter 
der Wloner Wnseerwerk«. (Kug. reeord lOiHi, itd. Vi, 
8. 319.) 

Brnsnnn dnr Brnmnrei in OltBkriBg bei Wien; 
WM FmI ForehhoiBiBr. Die BiwuMO warJea büI«* 
giBB bewndera grofien Sehwieiigfceiten abgnienict. — Hit 
AM». iZ. d. iiaterr. Ing.- u. Arch. Vcr. UWX 8. C'.l.!.) 

Wasserkeitungivanlagcu bei Genua mit Anlage 
iÜMr gawHMften Tbaltficm au Logo Lango and Lnga 
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Bigb, vea wo daa Vaiaar darab eiBn atelirete KiW' 
BMter laagen Felaeatnanel dar Stadt HignOUwt wird. 
(Z. d. «eleir. Ing. u. Arch. Ver. 1900, 8. »34.) 

Erweiterung der Waaaerwerke von Biming* 
bam, iusbcsondere Hau einer Stnannoar. — Hit AMk. 
! (Knginecr l<JiXi, II, S. 

KlHnwi;.- lii-> 1. !■ i I Ii II s w :> t< r< r 1- in jl.'llVer 

(Nordamei'ikai tu l'tlüu'bc'lmlleifii, in deueu italiUvieliu Uotircii 
I mit oberer tellcrartigcr Verbreiterung stellen, iim das ge- 
reinigte Obcrlläelicn»aiiiH.'r abzuleiten. (Hug. nvwx l'.MMt, 

n, s. 3-.'-.'.) 

Che«tnut Hill- l'umpstation der Uosloaer 
Waager werke; VerOlfentllchung der Bnaaeiduiaagian. 

(Kng. rocord l'.tOO, I5d. I'.', S. ;!<■.'.».) 

Neue Kiltcranlagou der WaHscrwerke von 
Philadelphia in lietoobau und mit Iklonge»i>lben. 
Hit Abb. (Eng. raeoid 1900^ Bd. t.>, s. .-,7J.) 
' Stadtplan vun Chicago mit Angabe aUer Bat" 

nahamtelUn von WuMer itun dem Mirbigau See nnd der 
aagablfrigen Pumpwerke (vgl. 180<^ &. 27ä). lUng. nnwa 
190», 11, 8. ätia) 

«»— ihrit— ■ Anerikauiaobo Filter und Filter* 
weitoa, in*be*oDdere die SchndUllter (». 1801, 8. 87)? 
WOB W. F. Oerknrd. — Hit Abb. <Clo«nndb.-Ing; VXOt 
8. m) 

Boatimmnng daa Fnaanngsmanaa von Be* 
bkltarn fir stldtiiabo WBaaarvoiaorgKSg»- 
•Blngon, Je nueltdem die Pumpen Tag- and Nanbt« 
botnob oder nerTngMbalrieb haben; vattDitditer Rothor. 
(J. f. Oaabal. B. Wniaarven. 1900, 8. IMl.} 

Kenere FnriiaB flr aiserne HoekbeiiAlteT; 
von Fror. Barkkaueei. — H(t.\U». (X.d« Ver.deutuck. 
Ing. 1900, 8. t«81.) 

K Uli g«r nnd halt barer Anüirich für eiserne 

i Wasser beb Sit er. Wasserglas und Krdfnrben, unter 
Zuwilx alv-i niliinliT MIK-h. . Oi-.v.in.lli. In j. I Üvh I, S. .S:n;. i 
Klektriscl'i 1~ i i n m i d e • 1. 1 n r i c Ii l u u g iil« 
W a» »e r«t a n d 8- K f I Inn <• l d e r {vgl. 1900, S. Uli): von 

ijng. Ilocheder. 1. (i.ail:tl. ti. Wnnsorvers. l'.>nn. 

8. Dil. 
(ielenkif^e M ii I Ii n :i ii u i i.i ii ti n y: für Kubr- 
leitungen, ilir mnir \V;is.»ev vrr»cnkt werden. — Hit 
Abb. (Uag. reeord l'.Km, Hd. ii, S. II»«.) 

Anweidang de» Wnltmann'schen KlUgel« znr 
WasRormesHung in Ürnckruhrleitungen; aufWir* 
liehe tie.iprcchung von Direktor Köthel'. — HK Alibi» 
(J. r. OaabeU u. Wa«»i»ver8. I'.kki, s. iah.) 

EinfTus* der elektriarhcn Krdstriime von 
StrnBeiibahnon ohne UUckleitungskabcl auf 
WiiHserleitungsröhren (vgl. 1600, 8. .'»"O}; ciugelieiide 
Versuclie in Ueading. (Bog, record 1900, IM. 13, & 443.) 

Aspbaltnnatriah BUf WateerleitiBgarKbreo. 
Bat Aaaliiah hat alak aaidi 88 Jakren nnfien und inaan 
all ukaiB «Bkeacbldigt «nriaaeB, wSbraad audm« Rabran 
itark veif ortet wann. (Gcaand.>Ing. lOdO, 8. 848.) 

Cnlwfisscnmg der SlUdle. 
Beitobende nnd gephuite BBtwiaiarBBgiaBlagaB. Ein 

keitlieb« Entwftanarung dea iBdaatriogebietea 
in Eaaakorthale. Ein Saekverattndigen-ABaaebMa 
aell aator Doraftiag enwa geeigneten Ttabniken «inen 

nur Anaitthmng geeiipieten Entwurf beaebadiHi. (Deulaeho 
Bauz, inoo, 8. .'iG:!.) 

Hau voll liaupt«amuielkanlllcin IBag* des 
Donanknnale* in Wien, bb die AbuNiiaer niakt in 
den Donaukaml, «nidem nnndtielbar ki die Daann an 
leüan. f. Tran^iw. n. Stiafiankna 1900^ 8. 864.) 
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WaBivcrvcrHorKniif:, KntwIisBiTunir uaw. — D. Btratkiibiiu. V.. KisenbubabMl» 



BiOMlkMteB. Reinigiung <l«r AbwAiiter durcb 
Killleiten von ('lilnrpernxyd, 4m dw(h Mischung von 
lUliamcblonit and Schwefataftm gtmNiMft wird. (Rewe 
d'UvKÜ'iic i'.uNi, Bd. TJ, 8. 6(10; J. f. Graliel. ikWaner- 
vtn. 1900, 8. 797.) 

lleobsBitcli«« Rechenwerk fUr den Klär- 
betrieh von Abwässern. (1900, \Vo?(icnauiig«be, S. 76i'..) 

SnucmloffgebaU der Abv>ä^^^l alt Ma&ütali 
fUr ihren lteinhnitsi;rad. Durch die Kinleitang der 
AbwäRscr in FlussUufc sinkt deren SaurrBtoffitchalt. 
ist daher tu prur^n, ob etwa di« BeirlhcilUDg d«ii<!radedi 
der Verunreinigung diire Ii zeit«ci»o RrttkaS Je« Sauerstoff- 
gahaltea geschehen kann. iZ. f. Tnmuiwrtv. n. (HnliaidMii 
lOOn, 8. 485.) 

Uakterlologiscbo KuiniKung der Abwltttr 
opl. 1001, 8. Hhi.; Vortrag vun 8tndlbnura«h Haoter. 
Die blfher eKolgte Entwickelone dieae* VerAhrmt wM 
sehr ausführlich und nMtladliä arlMCirt. (Dmtwlie 
Bmu. 1900^ 8. 687.) 

0«l-ritt>tlBd« (rgl. IM«, 8. «:»). Nadi «r 
riebtUehem KrketintniiiM' Itetteht aicb da« Patent Toa 
Reati nur auf eine beiinndere Alt Ton Oeracbvaracbliis«, 
die dem Oel-lMoaiitand keineswegs eigenIhUmUch int. Kk 
int aUo JedermaDD bei-eclitigt, UeUPinsstände mit be- 
UaUgao Midcrai OatnclivanabUaMD «nslefen. (& f. 
TnHwport*. «. StnBaidiw IMCV 8. in,) 

D. StrBtl»lltt» 

liaHiOH *«• K Piatriab, HiilwiH aa iir Tiilialiiiis 



BetmBUDKsplAne und BauoiidiiiiDgen. 

Kntwurf einer Staffelbaunrdnnng f II r 
Mllncbeni liefUrwortnng durch Ooocke. (l>eatwh« 
toll. 1900^ 9. 61b.) 

Slnfsen-Neubau. 

Pn«at«rf«iid ««• «Itar Seit bei leiehenbaeb 
in O aH t w eai, daaaan JbilalafanncaEait noeb niebt mf- 
gekUn iat. (DenltualpSige 1900, 8. 113.) 

Anlage von Oemenifaßwegen, insbesondere ihr 
Schatz pegen FnetlrirkVBgcn bei andai-chläuigcm Unter- 
gründe. £• «i(d ein kUnatlieli antwiasertea KieabeU 
empfohlen. — int Abb. (Z. f. Tniinportvr. u. f<trafien- 
ban ISWN», 8. 1.'..',.) 

M it t el pfla« 1 1> r auf La ii d s I rub c u {s. 1000, 
8. 271). Baiirath t^i-hanm i» DUescldi-rf hat dieses 
Pflaster weiter anguwaadt. Uiese Uauail alellt sich nach 
Auiiielil dei« Iterirhtentatlen nie «ine Visrbessia'Bn^ des 
sogen. ,K.leiBptta»tan* Hl eoUlie FKUe dar, wo der 
Vcrlwhr tmgawMMtieb nlerk iat oder «e Her anittoUmrtee 
Oeiteln ht Vnttgßag tkM, ek mninpflaeter an 
aehnaUrr AhnotannB aninrwaiiftn mIb wurde. — UteigVcb 
des KleinpdeBinn .im AUfeiMinea betont Bnentb Bebens 
mtrctTeod, daee ee bei dar lUnUiinK von Strafian int 
an Pleite let, w« bei der Viteriwltaag gowBbelleben 
Kl«initchUi||;e« in Fol«e alaikan Tarkahne md alärlter 
Abnutzung der Deelie die AeeenUneK nnd Vetweitbaaf 
der betraffanden Qeiiamieorte bceonden eaglintiff wird. 
(Denlaehe Ben. 1900, 8. 6*9.) 

Ceneet^Mekedein (a. 1800, 8. 45T>. In An- 
aelilHea nn eine« een Widerepnche banaafeiidenden 
Atübate Aber diaaen OegCMtaid in Mr. 84 dar Deetethen 
Hanieitang btepriclit Diatrieb £« Teebaili d<e Oemal' 
Makadana md arUiteit debei ela nena* Verfchrcn nr 
HcrDtelluBd einer solchen Stnifie mlltela eeitllehen 
.StAropfeim. das wo der Grabower Cementsteinr«brik 
„Comef^, einem Zweiggeschäfte der • '«mentfabrik ^Steru" 
in atctUn, ciasefllhn iat. il>eatiebe Ben. 1900b A. 56a) 



SlratMii-UnterhaUimg, fieseitigimg des StraTsen- 
und Hauskehilwls. 

Uii' Nlillfra^'«' Vir il e m hygienischen 
KiinprchHc in l'.irU. Im An>ichlusR ao die Behandlung 
des lii.'t;''nNlnni{<M; huI diu Kongressen in Budapost und 
M.i>lri(l wLT.If liiti-.!- FriiiTL- in «liim Sinne behandelt, dawi 
die vfiii I ii. W n \ l in riiarlutlKiiburg aufgestellten Leit- 
säUi.- rar Aiinaiirai' L'(Iaii|jti'ij, Die Leitsätze werden 
mitgciti-'ilt. HIr.'.iniilli r.MK), 8. 39«.) 

Vcrbrr II IUI nc •.iifi- 11 fllr kl»'inerc nnd größere 
K ra B k e iihii II » >■ r v.nr ruhcliiidl:! limurhinii; verseuchter 
(fegenstände \hu1 vmi Atipan^rcn jnlff Art; ven Kori. 

— Mit Abb. yLHiiMiili. iiu'. r.i'Ki. s, :iafi.) 

V erg (■ IC Ii LMi J (■ stiiilii- illicr die i^taub- und 
Ii 11 k ( !■ li I' ri b i I '1 III) bri v c r »c Ii i f d c ii u ii I'flasler- 
artcu. - Mit Abb. {Ku^, rw.nd l'.'itu. lld. 4J, S. -M2.) 

Terwcrthung der Kehi'ichtmassen vun 
Syraense für die I.andwirthschaft. Die initteU 
Dampf in gcBchUisscnen Behältern Ton gesundheitlich 
scbädUvIien Beimengungen befreiten Kehrichlmassen werden 
dann wieder getrocknet und durch Sieben von Kremd- 
stoffan (MetalUiBdiMn aaw.) beTieit. — Hit Abb. (Eng. 
newe 1900^ 11, 8. S41.) 

E. Eisenbahnbau, 

bsSrMItfl vom dfuloin. Inaealcur A 1 1 r cd II 1 1 k . ^. l\^itamg wn der 
dwuckcn lVirlMitt»h«ii UocIudiuU lu huf. 

TraMrung uiiJ All gemeine.-;. 

i.iiiidi'i', VnlUcr iiinl K 1 s >-ii UhIi n 1- IV Kisenbahn- 
ge. iKra[ilii?.i'!ip Iii tr»i-litiuii;i'ii mmi I 'rii^iiliMil \. MOhlei' 
fcls. (Ann. t. Uew. u. Bauw. li)(Ki, II. S. i li, 113.) 

Geplante Staat neiaenbahnen in i ) >> sterreich, 
besonders «ine icweile Kison bah n vcrb i nd ung 
mit Tricst. Wörtlicher Abdruck de« tiesetxentwurfes 
and der ilim beigegebenen Begrtliidung. — Mit UelMT- 
sichlskarten und Längcnschnitten. — (Monntedw. £ d. 
üffentU Baiidienst 8. 149, ixx.) 

Stadlbahn v i n I'ari« (s. 1801, 8. 93l\. AOB- 
fuhrtichf Brnfhreibung «les Kntwurfes von Raymond 
<• o dfer [i Mn. Mit Abb. (Kcv. gener. des ehem. 

de fer l'KM), II, S. 421.) Dgl. — Mit Abb. {Orgßa 
f. d. Fortachr. d. Kisenbw. l'.KX», 8. 2S8.1 

Kntwickeluog der russischen Eisenbahnen 
(r. 1900, S. 2Tb^. Auszug aus dem fltr die Weltaoe- 
HteUnng in Paris verfassten Werke Uber die Biranliaiiiaan 
und Schiffahrtswege KusiUnds. — Mit Abb. Qtav. 
genvr. de« ehem. de fer 19INI, II, S. ,'fll.) 

Sibirische Kisenbahn (vgU IMM, 8. 
Ge«chichtliclie und baatealmiadia MitthaiknnsWB- — Hit 
einer Uebersichtekarte. (Rev. fMr. dae eben, de fitr 
1900, U, 8. Ml.) 

Rieeieebe Bieenbnbnbenten ts der 
Mendaeharet. GeeeiflaUlXaga 358,3^; Spnrwaite 1,B9 
Oewieht der Sebiane »2,3 Kroeeabraite der DUmie 
bfii"; der Kinsehnitte .^la". Bettuag im Mittel 426"» 
stark. Größte» Gefälle iu d^ Ocbirgwtreckcn 1 : 60} 
kleieater KrlmmeaiabaUnDeMer S90 — lUt Abb. 
(Nonataebr. f. d. «flbntk BnaMMut 1900, 8. MB.) 

Statistik. 

Ergebnieee der |;raBberae(Meb neeklett' 
bnrgieeben EieenbebeverweUnnf 2elt' 
name wo i. April t8iM> Ue 31. Mirs 1800. Flr 
den oieekUnbiiriiieheB I^adtaff aeaseMlNlMe Deakeehiift. 
(Z. d. Ter. deeticih. Eimbu-Verw. igOO^ 8. tdia) 
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Ertragt i»h i ^; k f i t JtT s»r Ii » i s c he n Staats- 
oiBCO h»lini' n. 1><'.''.' verzin.»l<' »idi illo AnU^omme 
mit .!,7i_i-.' LV|,. Von 'ju .»climxUiinriKen Linien haben 
12 idio Hf'tiiebsko-itpii nicht ppiicrkt. Z, d. Ver. deotach. 
Bat'nb.-Vcrw. iyi>i>, 1170. i 

l^^i i^v n h » hnc n rn^Hrui<. ilirc Eotwickcliang und 
ihr K<^pt;uwartit;<-T V'iiiiti'chni^chtT ZUKtM^. (RW. gimtr. 
d«? clii-m. ilc Irr \ii<^>, U, S. :i57.) 

H it ri r h MC r^- f>b itUae der f ran Sta ata bahnen 
i. J. 1H9'.> 1». 1900, S. -'TiVi. Itcv. p'nfr. de« ehem. de 
tu 19Ü0, 11, >U)4 

An' d <• r » >' Ii w f iz e ri H f lif II K U p ii ti a lin s { rt I ts f i k 
für 1H'.I7 und m. 1899, S. ilJ.i'. licmcrkcnswcrth 

iat, dau aai 44,f< der iTcaainintkutKc dar Bahnen 
•bemo SchwelUn Ucgen. (Sehweit. Bauz. l'.UÄt, II, S. 

Hctriebiergcbuiato der Eisenhnhnon von 
(iro&brilaDDien nach den llerichte iUk -Koard uf 
trade ■< i. J. IH'.t8. Ow—wiUfc» 948'J4 ■'S bienrm 
zweiglciaig. (Rtv. gMr. dn chmi. 4« ttt 
iiji:«', II, Hf.s.) 

f{ I' t r i r Ii «<_■ TR rti II i K s r ilfv v: i H c iibahne n d<'r\'or 
rini^tiMi Stauten Niirdamerika» i. J. iX'.^x. (icwoimt 
Uiific Mhi ^<", hier\'OD H7 OiU doppelgleisig. Liiif;c 
»Wer (iUiM 3114 5«>.»'", wovon :J55 273 mit Suhl 
•ehieneo. [R«v. gi-n^r. de« chi-m. de fer l'.KM), II, i^. IH'x) 

Hoehbabn in Newyork; KetriebiiergebniRBe fUr 
IJlflV'tlH. (Rot. et'nfr. den ehem. de fer lüÜO, II, S. 79;i.) 

Stand de» Kitenbshnbaues in Afrika lOiiO. In 
Afrika sind l'.tOCX»"" im Uetrieb«, aKH»'" im Uan. 
aller B^naa akd ichmalapBrig. ^ d. Var. dcutach. 
BIlMih.'TMW. IM», 8. 15S1.) 

ElseobahDcn von Britisch Indien i>. 1899, 
8. r.2!)) i. J. teOS/OO. QeaammtUnge afilj^s»", hiervon 
hahM 21030»- mit l,f.7- und 144«2'~ mit 1- Sptir 
nd 674*" Itit verachiedcDCD Spurweiten {». 1901, 8. 9S). 
Cito». f<0<r> d«"» fhcm. i1i> frr !n<Ht, II, S. 91.) 

Eiscnhahii - Oberbau. 

löinfluss wapcro cliti' r S ci t c n k r» f le auf die 
Veri n li er u iiK i1<?r Spurweite lics eiserneu Qiier- 
»eil w r 1 1 e iii.berba m: t; von Baiii-ath Fisncke. — Mit 
Abb. (Urg. f. d. Irortüchr. d. Eiaenbw. I HK, H. :W2.] 

Stahl für KiBenbahDacbienoE. ('. s. Uudley 
bebandcU die Fra^ wie der ^tttht in Bezug auf amotilca- 
■iMbe VerbiUiii*eo fDr Kist-nlialniic liiiuen beeebaffen nein 
»olU — Mit Abb. (BulU de U c«mm. iDlara«t.da eoncr«! 
dc>; ehem. de fer H. 5449; aoanyiwaiM Oiv> t i. Fwtwlir. 
d. Eiseubw. 1»U0, S. 23.) 

Yorricblung zum Aufteicbnon der Quer- 
schnitte von Schienen und Radreifen; von I'rof. 
Dr. R. Ulbricht. Die Qacrschnlttsaufnabme geüchiebt 
durch achmalc vcrtitrlsfltB »dfr«tnMpl.ittrii, die sich tl-irrt 
lotbrechte Vcntrlnt-bunK' ireiiHii »n liie tJtii:Ti<r)itnltiiforin 
andrtlcktn und hfim seitlichen AiifdrUeken viacA Tapicr- 
M iMr, mittel« kleiner Spitzen einr genaue Zeielinanp der 
Form geben. — iiit Abb. \Org f. d. Fnrl»i lir. d. Kisenbm-. 
1900, 8. 9.1 

Eitifliiat unaymmctrivrb e r Itel.tstani; der 
eisernen Q uertcfa welle; v.ti a. Kr;>iicko. — Mit 
Abi). lOrfT. f. d. Fortuchr. d. Ki.Nfiibw, I'.mh», 8, 238.» 

Feflter Stofi, «chwebender St<ilj, Keil»tnl.i 
(vgl. 1901, S. von Inp. J. ScbnUr. Ka wird dem 

votB Vereine deul«elier Kiücnbahn - Verwaltungen preis- 
gekrönten KeiUtoUo d«r Vorzug gegeben. — Mit Abb. 
COrg. r. d. Fortachr. d. Kisenbw. ltKM>, 8. 279.) 

I>rotfichet Anliegen der Fußlaschen nach 
iler Hniian Phönix' (s. 1901, 8. 92) ist naeh 
UejrerbAoi tb«t««cliUdi aMIgUeh nnd tiiu «tek ;irirkUeh 
•h. ^ Wt Abk (Caalnibl. d. Bwiftnr. 1900/8. 469.) 



1 1 h .;• r bau ■ Unt c r b !il t II n auf H a >i |i t b » b n r u. 
— Mit Abb. iHiiU. de 1.1 rontm. iitt4>ruat. du coBgr<!s 
des ehem. de fer isU'.i, S. Küs. ii;«7 u. 19w, 8. '.•"; 
auszugsweise Ortrau i. d. Fortnclir. d. Eisenbw. r.KM.I, 
S. 2C1.) 

Wandern der .Hcbienen; von Ohennsp. liarou 
J. Kngertb. — Mit Abb. i,HulL de la eonini. iutemat. 
dn congrcs de» ehem. de fer I'JIHi, .S. 44ir.i; hub/.uk"" ei.se 
Organ f. d. Korlsehr. d. h'.isenbw. T." K), S. -Jl.) 

Obtrbau- und ijiciterun ^aii la^' e u der 
fr« 11 /.OH. S U d b a h n auf der W c 1 1 a u s » tr 1 1 u n ß 
iii Tarin l'HMj, Mit Abb. (Rcv. gcndr. ilri ehem. 
de fer I90I1, II, 8. 2;i.) 

Weiche mit Zungen ohne Hrehaiuhl, au»^ 
geführt wm Bocbumer Verein« fUr Berghau und (inas- 
8t«UIUirik«ti<m. — Mit AM. (Auu L Um. n. B«mw. 
1900^ U, 8. IVt.) 

Bahnhofs -Anlagen und Eisenbahn -Hochhaulpn. 

V e n^rliiebobahnhüfe; von Uch. Oberbaurath 
Itluin <■.. 1901, 8. 92). — Hit Abb. (OlfMI f. d. 
i-'urt.s. In . d. Kisenbw. l'.HH», S. 2»'.9, 2;i:i.) 

Neuer li.<idischer Bahnhof in llaHeL: limh- 
liegender Uurchgangsbahnbof. — Mit Ucbersicht»p(«n. 
(Schweiz. Banz. 19t>0, II, 8. 105.) 

Bahnhof llati]itz<iUamt der Wiener Stadlbahn 
(s. 1899, 8. liSci); auHlulirlicite Be»olireibung von Banrath 
H. Koestler. — Mit Abb. (Organ f. d. Korischr. d, 
Eiaeobw. 19ÜÜ, S. 119, 143.) 

HcizbttDaer der frAiitSa. OstbAhn Im lioiay' 
lo See. — Hit Abb. (Rw. ftnit. iat Aua. dt hr 
imi, II, S. 832.) 

KobienentladegerUst der franzfia. Nord- 
bahn in Roubaix. Zweigleisiger eiserner Viadukt, 
onter dessen Gleisen zwei Reitieo von tricbterflimigen 
BehHltem liingen, die ob«B «fes nnd niitw dwrck 
Klappen geacbUMsen sind. — Mit Abb. (OaatntbL d. 
Bmww. 1900^ 6. 4«9.) 

tBUrs«tl«ftttler W«tlb«w«rb far d«B Uabsu 
des P«r«OB«nbahnbofea In Kq^iiakiii«!. B»- 
eprechnng der el«geUiif«iun würfe. — Mit LaftpUaan. 

(Schweiz. Kanz. liMK), II, S. Iii».) 

Bf.schrHbung aiis:).'elflhrl(«r Bahnen. 

NfAvnrker I n t e r i; r u n d Ii a Ii n is. iilieii). 
Mit Abb. (Monataschrift f. d. öifentL Uaudienst 1900, 
b. 247.) 

BereiaoBS dar afrikaniaohap Bahne«; von 
Oberatleutnaat Oatdia«. (Am. f. G«V. Bm«. 1600, 

II, 8. 177.) 

SUdmandai: Ii u I i .-to h e Eisenbahn und der 
raiaisahe Kriejakaf«« Fort Artbur. — Mit Abb. 
(Am. t Oav. m. Bm». 1900, U, 8. 167.) 

Nebenbahnen. 

Wahl der Spurweite für l»«k»l- Und Tram- 
bahnen Imä- A. frantweiler bespricht da« Werk 
Martin'i, das eine VerfrWchunp zwischen der Norroalspiir 
und der Meterspnr zi.ini < le;:enst«nde hat, und erni'fieliU, 
die Kri:ebiii«8e dieser Studie mit grpfi« \'Mr»ii-li! an 
y.uweudeu- 'Srliwei?.. liauz. l'iOi, II, .S. 1, 

.\ l l ^ e m e i n e 1 1 m n i b u s - i i o s e 1 1 s r 1, a f t in 
l'art«, I lesoliiehllit he. bau und belriebsteelinisrhe und 
Statistisch« Hitlbeiluügen. - - Mit Abb. ^Kcv. gcnür. des 
ehem. de fer i<»yi}, II, S. Ü7.) 

Bedeutunir der «>inri!>lnen zur Herstellung 
der zweiten Tricstor Bahnverbindung be- 
aatragten Babnes für den Lokal- and Nachbar- 
TorkoAr, nd ibr Vtnfiui Mf die Entwiokolapg 

M 
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i«« Loktll>4liaw«Miii; ru Ug. C. Biehel««. — 
Mit 1 OtlwnidrtilnHto. ^OM, d. Vir. f. d. fManiBC 
UM- «üd 8Mi«A«. 1900^ 8. Ml.) 

B*trUbt«rf •bilti« dar f«it*rt«»*B L*kft* 
aollvaa Baeb FrtDcq, Lanm uad Haiaard. 
(Hftlb. i, Vtr. r. d. FBrdarai« d. LofctV md Stnfieabw. 
ISOt^ S. 411. 

Die BtraBanbalinBcliieoe von Kavro beatebt 
aos zwei TheileD, •lern Folie, der auf d«n äehwvUeii oder 
der soo»tig«H UoterU^e niht, und d«r Schiene, dem 
tn^ende« TbtiUj «roterer ist MI V än* , Vetatww an 
SlakL — Mit Abb. (Kcv. gömVi d«e eben, de ftr 1900. 
II, S. Uli.) 

Schii!inenver«elilciU ui>U die » irttisi; Uxl l- 
Ucbe Hedeutuuf; d«« verscliweilaien .Schienen- 
itnüca bei iStrabonbabnan. Obering. K. Hcfer 
liliU den rcrscbwriliu-n SchienCDsloij fUr Slralivabahnen 
niit eingebettete» Schieueo be»ond«n entpfelilcatwerlb. 

— Mit Abb. (Srb«eiz. I)au7.. 19U), u, 9. 61.) 

Elektrische Bahnpri. 

Eutwickelung der eluktri&clicu ^tiabcn- 
bahnen in Uenua. (Mittli. d. Ver. f. d. Pirder. d. 
Lokal- a. Straßenbw. UM»), 8. 

E l e fc ! !■ i ,H c Ii .:■ S : r ;4 ti r i> b H h 11 - A n l a g e n in 
fiabloDZ K. Kingli^iüige lUliu uiit 1 "* Spnr, ■.'1,'.'^^°' 

lang; grü&te Steiguitg 1 : in auf Xö": s^.'l^-l;Ill;<^n vuii 
\ : i!> bin anfS"-; kleinatcr lUltju» ^^spr 2()"; 

(icwic-hl der Uillenaebienen 4'J,3 8froiiizii;HhruDg 
obtiririUscfa; Spei»elellung unter<rdi«cb ; GUieWtrum yjn 
ü5i) VuU Spannung. Uio Itahn l>c«or);t «urb GUlordienitl. 

— Mit Abb. (Miftb. d. Ver. f. d. Kiirdcriing «l. Lokal 
a. atraCenbw. 19- »i. s. m: 

E L t- k t r i H i: Ii u S l ii Ü l' n 1/* Ii ii c n in i'li>r<-DZ Bc- 
achreihunj,' ilfi- Kr.-«rtiiiiln|,-c iirni .ttr .Siclii'niii>;i-ii lilr li:« 
Fem»nrcilil<'itung(ii. (Mittli. d. Vi-r. L li. Kürdtiuiig dc« 
Lokal-. 0. .SlraQuabw. I.mw, ilM. 

Elek t riscber B L- tri L' Ii aut li i-i I! i- r I i iier Ktadt- 
und Ringbahn it. 1901. .S. [<:v. Wtiieru Krijrlurungcn. 
(Ann. f. Ce*. u. Han». imt, ü, i>. 7ii, ilu, l?*», 199.) 

Klektriteber Betrieb auf der Berliner Stadt- 
und Kingbahn im Vergleiche mit einem vervoll- 
kommneten Dampfbetriebe; von Keg.-ltaum. a. D. 
Pforr. K» i»t nicht angebracht, die ItHriehtverbetaerung 
auf der .Stadtbahn durch Ver« tUki uniiiiuDg de» Dampf- 
betriebes zu vomnchcn. — Mit Abb. (Ann. f. Gew. ii. 
Banw. r.oKi, n. ». i>42.) 

£leklri»ehe Babneu in den Vereinigten 
Staaten von Nnrdamerika. EU-ktriecher Betrieb 
findet sich auf kürzeren Zw^glinien der Hauptbahnen und 
anf Stadtbabuen und hat sich gat bewährt. Am besten 
bewHhrt sich die StminzufUbriing mittels einer dritten 
iScIiiene. Anwendnng von (iUiictutrom am vortbeilhafte»ten. 

— Mit Abb. (Bull, de la eomm. internal, du congreo 
dM ehem. de fer 1900, S. 5805.) 

Elektrische Klsenbahn auf der Weltaus- 
stellung in Pari« 1900 (». 1801, S. 9:i!. — Mit 
Abb. ,Monat<,iirhr. f. d. iHTentl. X.indtenst IWK), 8. 2H1.^ 

Aufs€rgc\völmliclie Kibeubahii - Systeme. 

Vergleich der Ketriebserge i>in h i<' tieitn i?eil-> 
elektrischen und Pferdebetriebe der Metropolitan 
Street Kailway Co. in Newyurk City fUr das Gcschäft«- 
Jabr l«98/0a. StatiatiMiba MiUbettong. (Mitth. d.Ver. f. 
d. Fflidanng d. Lobalr n. 8tiaAaab». 1900^ 8. 406.) 

Stiraababn auf derParlatrWclInaaataltiiBff 

mo («. IMI, 8. fM). (MiiMlHchF, ( d. MtatUBaiidlut 
l»oa^ 8. il79; Bmp. «dudr. daaaba^ d« f«r IWM^ 1^ 8. 595.) 



8«bwabeb*liB B«rii«a-Vc»hviniiat <•. 1800, 
8. «N». Mü Abbb (CMinlU. d. Baavarw. 1900^ 
8. 484, «0«, 51«, 887} Z. d. Var. daalMb. Zkaak-Vanr. 
IMOb 8. ISMO 

Baaoadera Artaa der Sab wabababa. 
BaicbiaibMK ' dar lanna'icbH Sd i wababaha in Itanta 
■ad dar Diablaailliaba LoaokwiU-Weilier Hitath. — Mit 
Abb. (Oantralbt d. Baatranr. 1800, 8. 6««.) 

Epizykelbabn («. 1900, 8. bin). Mit 3 Abb. 
iAmi. f. Uew. u. Baaw. liNXI, 11, ä. l'JU, 250.) 

EiMnibBliii-Betrieb. 

Elektrischer Betrieb mit hoben Spannungen 
auf V« II ha hn«» n. (Z. d. Ver, deulsrh, Eisenb.-Verw. 

r.Mxi, N i ihii.i 

)■! 1 1' k l n (■ h r Z üc f f' r «1 c I Uli (; ii u f der Wsnn- 
M>rhnliii. .\ii»rillirUi-|i<- Ht'-Tlirfiliiiii^- vt>ii K.i.si-ritmlin- 

HiifUtir Bork. — Mit Abb. (Organ f. d. Fortsdir. d. 
Kiscubw. IIMK), 8. 81l{ Abb. f. Gaw. «. Bmw. 1900^ 

U, S. '.'13.) 

Verwendung von Motorwagen beim Betriebe 
%' II U. 1» p it r i c i> r (! a ti 11 p n mit « c h w a c l> c m V e r k «" Ii r e. 
liciii-ht aut (Iruiid dtr au^illilirlicl.an Angaben von sidicii 
groben BabnTcrwaUnngea. (Mitth. d. Ver. f. d. Fttrdernng 
d. LakaV a. Blnfiwdnr. 1900, 8. 888.) 

Waitara Einflbraag von Voreigaataa 

IS. 1888^ 8. Mi). Von 8taBd|HiBkte de« Zogfärderaafli. 

dientiea an« erecbeint die aUfemeUie Kinräirnag vaa 
Vnraignalen ala überaus wtlnscbenswerth and nothwaadiK. 

(Z. d. Ver. deutsch. Eisenb.-Verw. 194Xt, S. I I«".) 

Scheinbare Lage der SignalflUgel bei 
llaltsignaliea. Blum weist nach, dat» die TiaMhasB 
Ubtit die tbatsAekUtibe La«« de« SignalfUigeila bat d«r 
daatoehan 8i|aa]4;«baH aat daaa aa aiaar CMMbiduif 
fUno bma, tnas dar Maat aal dav Uakaa BaMa daa 
Gldsaa itoU. - Mit Abb. (OaalnaVk. d. Baavcnr. 1800, 
8, 894.) 

Belgische» Signalwesen (s. IBOO, H. .%79V 
(Z. d. Ver. deutsch. Eisenbw.-Venr. 1900, 8. 1483, 1&03.> 
Amerikanische Mast h i a 1 1 ir ti t r i Kurse 

Miltheilung. (Z. d. Ver. dfutsch, Kiscob, \it«. 

s. VMn.) 

,KrokiiiliL .■^(■lili- i f k u II t ak t r ^ l'Jr eiuglei*igo 
Strofkrii iinii iliro .Vnvi f mlmiÄ ''fi d'^» ,'*tation»deeknngB- 
signalen der fianzüe. Nordbahn. — Hit Abb. iRer, 
g<<n<!r. des ehem. de fer l'.H», II, 8. 8(°>1.) 

Anfangsfcld des Htrorken !• l ocke«. Eisen- 
babn-Bau- und Betriebsinspektor 8rliw,ir^ beapricht die 
Betriebeunsiclierheit, die das Anfajigsfeld einer Kl-ock- 
streeke in «ich birgt, und die MtkgUcbkeit zur Vcnnoidnng 
solclicr Felder. — Mit Abb. (Organ f. d. Furtachr. d. 
Eiaeiibw. lÜOO, .S. l'f^.) 

Klekiriaeh« Stabblucknng voa A. Cbassi» 
anf der fransSa. 8tldbakn, Uei Stab maea einer 
Vonielituug entnommen werden, die derart angeordnet 
und mit der NacbbarstatloB elaktiticb verbiudcti ist, das« 
■teta aar ein Stab uatarwaia väa kaaa. — Hit Abb. 
(Bar. fdndr. dai «haa. da ilir 1900^ U, 8. 818.) . 

Bin wirb BDg ras Drabtbrflchas aaf Signal« 
nad Waiahaaatali«atka. BaacMbaag «iaai rea 
der EiaaabahaaigBaiJiaaaaalaM A. Hararig la KHlla 
aai«eftbrtw Uabala. — MBAbb. (Caotnlbl. d. Baofanr. 
1900^ 8. 384.) 

Waiahaariagalroita mit mmi ahv« IiKagaa- 
■aaf latak aad alt Fangaiarlabttiag bai Dvabt- 
brieh. — Wt Abb. (OaaMM. 4. Batfanr. 1900, 
8. 881.) 
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Krfahruoßcn Uber Schneetchutz ü^afinibmeii 
anf den raati sehen Eiacnbahnen; von lag. 
Sergius von Kareitcb*. — Mit Abb. (BuU. de U 
tmm. intarM*. du coiwrte du cbm. de Ar 1900, Nr.4; 
mnuapnrai«« in rratralhU 8. Bnverw. IHnn, 8. 4-J7.) 

S c h n «' p 1 c h u t /. a II 1 1 f.' c 11 n a r Ii K ii d □ i r k i R<ilU'n 
den Schnee mtl UliU'u der Utiflciiiiuskrafl Uber die 
zu arhutzcnden Stellen binwegfUlhreii. ~ Mit Abb. 
tMuuaUBclii. f. d. öffentl. lUudienat 19^10, 8. 173, 174.) 

\Y*rDungsliat«werke fth »ntjCM achte Wege- 
UberipHnfre. — Mit Abb. (Omrüllil. i. Bsnverw. 

KiBciibahnuiiiatl tci Offen Ij» cL .ins Nnv. l'.Hn. 
AnafUlirlii'he, mit dienMUehor Kniuii-liti^;iinj; verfasst«- 
Uarntellang. (Z. d. Ver. (Ifiitsch. f^iaenb. -Vervi . huki, 
.S. 135.1.) — Erijrtenuif; im clektrotechniM'lieD Vinin.:-. 
(Ebenda.. 8. 1424.j - Mittlieilnng dea Eigebniues der 
L'ntcnuehutt« mik dar aBHk Kflmqmdau*. (Bbnia, 
.S. 14«5.) 

Q u 1 .1 c h t c II der 'i i-r i c Ii t »r x p i_' rl <j n 1" Ii r r il<'n 
Ei sen ba bll a n f u n im Ii:<lnilii>r Aamn :> i;i ). .1 iin i 
189*.>, auf beachtfti-'Wt'rtliciu l'nibi l'aljrtcn fuüi'iul. dfrf'ii 
Verlanf Micbneriuüi dartji'slcL'.t ist. — Mit ALib. 
(Schweiz. Baux. 1»00, II, 14, .'45.i 

Elektrisrher VcrkilaStr Oli 8l rabenb« hn- 
Fahrkarten; von Ci»iUBK. K. Ki u .l (<. 1900, S. tr.O). 
— Mit Abb. (Organ f. d. Fortachr. d. Eiseobw. ItNM*; 
Am. f. 0««. I. Bmw. 1900, II, 8. »7.) . 



F. BrM(m> mi Ttamillwi, aMh nhra% 

taariNlW «M L WUlmaniii tttitmttm <Mr TtiMMkea 



Allgemeines. 

\V c 1 1 1) c w e r l) für ilie k U ii s 1 1 1- ri ae he Aua- 
pe»laUu!ig lifi- ( liarliitleiiljiirpcr lirUcke («. 1901. 
S. 95). Die *i!i;i;elaiil'pncii Knlwilrle kiinnun in ilrei <)ni(i[iPii 
eiogetheilt wci'dcn. iJic urnt« betuut uur die hlraticn- 
rinder der Brtlcke artbilektoniach und bereilel durch 
gtrtneritcbe AuUgen den Rr11ekeiitlb«rgang vor; die iweite 
bildet die Rrllckenrttndor architektouiBch durch und er- 
richtet \or «»der hinter der UrUeke, ab«r getrennt von ilir, 
Skolanhallen, Trimaphbogeo oder Ttiorbauteii ; die dritte 
Tcreiuigt die areUtekloiilaelie Anbildung der Urttcke mit 

Berlin wd cSSetlentais; Der Betirair von FraflMMr 
f.tilMr (1. Prais> galMM n Ongp« S, dar vm AraUt 
Wals (9. Frais) n Gmpp« 9, dar ve» Ras^-BaoMirer 
WtnUr (1. Ptaia) Wieder tu WfM S. Ib^ Beethluss 
dea Hafislnlea mU tob ainaa llafbaceM Atatand ge- 
■emiMn «ardn. Dia dnl freiisalnMaB Bairärliar atad 
n aiim wmn WetttemA tqligalMlert — Hit 8«ha«- 
liiMen. (OenualM. d. Beavenr. IMO, 8. 3», 3M; 
SUdd. Bau. 1900, 8. Ml.) 

Frtmsen«brncke Im Wiaa; B a i w i rlato (a. IM^ 
8. 100% ßexprvchanß vom anihitektolischen ttaädpaiikte. 
— Mit Schaubild. (Eng. reeord l9iH), itd. 4'.', l.''>:i.) 

Oer dentachc Urllckonbau im XIX. Jahr- 
hundert IS. 1901, S, y!>^\ Foitaetzung. ~ Mit vieUn 
Abb. u. Sebaub. (Z. d. Vor. deut«eh. Ing. 1900. -S. (»11. 
WJ, 1118, 1337.! 

Fortgchrittr- itu Bau der *(ii»erneii llriltke«; 
von Prof. Mi'liitriis. Kurze Wii ilt ri^ah« de« Inhaltes 
voratehender Ui:Qkü,ctjrifl. 'Schweiz, liaai. IWM», Ud. :4(i, 
8. 43: EuglaeeriDg l9(J<i, II, ä. 186, 199.) 

Ansstellnng dculHcher Ingenieurwerke auf 
der Weltausstellung in Pari» liMN). Kurzo lU^ 
■yrfivhwig. <Z. d. Ver. dentacb. leg. 1»«N>, ä. 1140^ im.j 



Das ingenieurwesen aufderWelt<tye»tcUuag 
in Paria l^tKJ; von F. Eiaelen. Die RrUeke Alexander lU. 
[». 1001, S. 95) wird eingcltend besprochen. — Mit Abb. 

u. Schatib. :t'<'iHH. In- Hmi7. l',»0<), S. 341. .'Jl ;». .1.". I. 

Ilrllcki II .Uli tlcr WeUaussteileng in l'aria 
I9u<>. Knrzt ik^iirechunf. — lUt Abk. m. 8«lMah. 
(Sndd. Baux. A. 2w:\ 

Brucken und Eisenkonstraktlonen auf der 

WeltaniiRtpHTin^' in Paris Ifixi; \<^a V. Uci nhard. 
Brucken und .'^tcfn- inin-iii.'il Ii Jch Ar.sHtfUiiiiK^pibirirB; 
auageatelllc MoiifUc i'l uni- iiiul Zi-irlinmipm mjii llrili:li*'ij; 
Eisenhocbbaut<'ii uml K.oii«tij;e KiKiMikmifti iiktinin-ii der 
Auaatollung seltiat mit ihren PUnen und Modellen. — 
Mit vielen AIA. (K. d. Ver. deiteek Ing. IM), 8. 1U41, 
r.MO.) 

Futiatcge der Weltancat ellung von 194>0 
ivgl. WOl, S- . (Nnm*. anii. flp la (■(iii«tr. l'H«, S. l)?l, 
mit 1 'l'al' ; Llmtfirlic üauz. I'.'ihi. s. .l l'i. mit Abb. Aiii»- 
fllltrlii Iii' Utisthreibuiig. — Mit Abb. (Gvnio civil 1900, 
U(l. ;)7, 173.1 

AmerikaniDche UrHokenarten aaf der Welt- 
aussteUung in l'aria ItOO. — Kil Sdienh. {Sag. 
! news 1900, II, S. 10.) 

Ingenieur- Banweiten auf der Deutschen Bau- 
ausstellung in Dreedan 1800. lüuie Bcapieehuig, 
vor Allem dar BrIlelMi-BDMIir«. (Deulaalw Bau. 190Ö, 
S. au7.i 

Bauteo der francOsieehen Weitbaha, d«r 
Oritantbahn und der Stadtbahn in Parle (vgl. 
IMO, 8. 573 u. 591); von Uaurath H. Koestler. 
Brlcken- nnd TaaueUnulaa; BeechreUNiBC der BabaUaiaii 
■eUMi. - Mit AMk (Z. d. lataiT. las.- aJ Areli.-Var. 
1900^ S. 637.) 

Dritt« Baatrivar-BrUake svltahai New- 
Jork na« Braoklya (a. 1801, 8. Wy. Kwmt Be- 
richt. ißläU, 9. alaea 1900, 8. OOS; Z. d:T«r. deatai*. 
Saeaak-rarr. vm, 8. 1141.) 

Vierte Eaetrtver-Brileke twleehen Newjroiric aad 
BrooklvTi. fMcbweii. Bau». Itd. üC, S. V,n) 

Brucken Qftd Viadukte der neaen Bisenbahn 
ZD Nottinfhaai. — IfitAbb. <8BKiBaar 1900^ 11,8.170, 

■ilK. MT.) 

II r II c k o 11 b ii 11 1 c 11 diir Pittübnrpb, lli'suriufi- .4 
Lnki; Kiic r. iiiid il i- r fninn r. Ziiiiici''t UlcoblrUpfr- 
Viiiiliiklr mit ciscnifiii Pff'i.Mrii. liauaHsniliriiiij; iiiittc_-la 
fiilirbar«r ivrilliiio. fi-ucmicherc Abdeckung der Fahrbahn 
neben den hcliit iii ii mit BackstcjaaiL — lUlAhkh q. 1 Taf. 
(Enp. newa VMfi. 11, S. lOS.i 

iiri;nri<sutinn >Iit Americaa Bridga-Cowp. 
(Ei>t:. retord lyüo, Bd. 4i, S. 17.) 

Winddrock (s. 1901, ä. 12C); von K. Kohfnhl. 
Kingefaendo Abbandliin;;. Niu-b (Im in Ilainbari; und 
Wugtro«- gemafi'.ti-'n Ik' ibaclft-ji n l lrtlo für Xord- 
dculachland die Annahme eines WiiiJUrucks von 'iOi^/^m 
genttgen, doch w»rc für Kirchthllrme und hohe Schorn- 
ateine riti «;r^(ßerer \Verth «in wiMtmn , wie anck Venniebe 
am EiiTi '.thiirnii; zeipea. — Hit Abb. (Z. d. Ter. dealiclk 
Ing. 19«JU, 8. llKtl.) 

Grundbau. 

Neue f ru II ' 'i » i «f b !• G r Ii ii li ii ii " * r , s i, t |i r 
weichen Bode« «acti Dulai uml DiioLüiiv. ji.-i 
der Qrllnduni; der Ansatellungsbauten in l'aris lirl.. mnn 
guaaeisemc zugeapitit«' Oewirlttu wie IL:iinaib.lrL~n auf den 
Böllen fallen and '.l.imiirti- dir f.i inlBtainli-iKu l.üchvr 
mit Klinkern, Kic» uau. ans. Die 'rragfShigkeit wurde 
dnrch eine Fallprube nnlenMcht- » HH Abb. (Eng. 
iMSWs 19U0, II, H. HIV.) 

14^ 
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OrBndunf; des A 1 1 a nt ic-Mutaftt-Iniarancc - 
Comp. - Gebindes in Newyork. 43 cyliudriMlie 
lIoUkAsten «'urd«n mitteU Drncklnfl abgesenkt. — Mit 
Abb. n. 8«bt«b. (Bnc. neoid t90Q, Bd. 43, ». 1»7.) 

Orlndnsf Alli Am««>Q»blmii«* in 

Newyprk. IMe DnleniaUuNg der Winde findet durch 
diiwu» iiiUeVii Drneklnft abgetenkte Pfeiler statt. 
Du OebUlde wirrl °2<> Stockwerke erbalten. Kinzelbeil«n 
4n uf diu Qmndiitci'.i r sich BtUtzendcii eisernen Rost- 
Lmaai^ du Qnudwcrkcs im All^cmeiiieH aad d«r HlUli- 
vonicIlDiBn (ir die Drucklun -OrUndaDs; — Hit Abb. 
(Bas. reeord 190O, Bd. 4i, 8. 273.) 

QrMidsag dea Ka*eliiii«iihsn»e a dar 
M«iib«tt(iB I. Qnifie Erdbew<«itiig; bauiadara Baten- 
mit Bwbaictoppea. - Mit Abb. a. Sebub. 
(BÜ«. neeii 1900, nd. S. SM.) 

Bea«btdigtt»s und Wta4«r1t«Tat«Uimg dar 
Pfeiler ier Aqnadvitt'B riebe >« Weeblngteii; 
IVB QrebilL IKe 1886 Mi 1840 lllr eiaan AqudBbt 
efbaetaM FMVer tras» mH 1887 «ee Faelawfcbtttcke. 
Dk aiali Bit iar Xait *uA «ai^AMnailUie Seakeiigem 
Kiae and AaewaaebBaeeB teiglm, «ardan die Pfeiler 
lait Faagdlaiena naigebfla, dean wrde, Bacbden die 
Tngaicndra dareh QerUste abgestOtzt waren, die Hau- 
at^le ieeisepanpt und die beschädigten Theilo frei- 
gtWigt aad araetit AmlMbrUehe Bce^rdbaag. — Mit 
Abb. 1. Sobanb. (Bag. aam 1900^ II, & M.) 

Aiabeaaeramf BrttekeBpfeiierB mit 

Ritr« r{B|rraraiilr«B DraeklBft.Keetena. 

AmfldiriJaha Beaabretbum; der Aaalxaaerangiarbatten aa 
den FOdleiB tweter Briirken der St. Lea», troa Moaeteta 
& Snnthem r. Der auf IIolzgertlBten erbaute hUUcmc 
Kasten wurde in das Wasser hinnb)i:elniii«CD und umgab 
den Pfeiler riacfltnaig. — Hit Abb. (Bag. aewa 1900, 
n, & 78.) 

Terlleeaernnf aeicbt angelegter Qrund- 
oiBBerB ton Brlekenpfeilern; von A. Lernet 

Beaptee b aa werden li die Tleferfdlirung: des Grundmaner 
werfcee ind -) die Sicbemng der Snhl« und die l>e<'kung 
des ITntargnmdea. Verfahren 1 ; Ht tlmner and deehalb 
nur bei aebr wcrtbvollen MrlK'kr)i /u empfehlen. Bei 
Verfahren 3) ist, je nachdem es sich um Schutz gegen 
nrtllrhe Auskolkungen oder gegen fortAchreitende Hohlen- 
Vertiefung des ganzen Flnases liaadeU, eine breite Hcton- 
Ingo zwischen Spundwlinden oder die Aimi-iukii^ von 
SealiftKbiaca aiid Gimdaehwatten ra rnitrehleo. ~ 
MH Abb. (S. d. «Bteir. Ing-- 1- Arek-Ver. 1900^ 8. «33.) 

B»Bapfnlil a«a Beten mit Eiaeaeiilagen 
(D. Ii,-P. Hk'. 186TK/7) von Fren^eie HenBebiquc 
in Farii. Die adt eiBem eiuneB Sehnb and ianaB ndt 
aiaenan Liafi- and Onntlben amgertlatatan Beten- 
pUde aind nat batdea ^ Bathn »ft bBUMto- od 

bei HerstelUng von Bpaadwlnden die an der einen Seite 
der PIKlile angebrachten fclclnea eiaeraen Naicn gefOlirt 
werden. Nach dem Kinrammen weiden die Kinnen mitteU 
eines Spritzrohrea gereinigt und mit Ceiaent aus^goasen. 
Der i£«pf wird gegen die SchUge des Rammbllren durch 
eine alt Send, SAeespitliDen usw. geftiUtc MetalUappe 
gaiebMit. — Mit Abb. (Ceatnlbl. d. Banvenr. 1900, 
8. d04.) 

Drnckvaaser-Belrieb znn Etneebimttben 
eiaerner Sehrnnbenpftthle (s. 1900)8. 888); m 
Williaa Asderaea. — Mtt Abb. (dag. newa 1900^ 
II, 8. 90.) 

Amariknnieebe Reiaaiea. Die Aneriean Hoiat 
Dafilek Oonp. in Haabvtg Ueibit Rnaann alt lahn 
bie aitaBiig BebUtgei in der Mnn|t«. {%. f. Vraaapert«. 
B. SinBattb. 1900^ & 842.) 



Bcto, n-Hlaokmasehine, die beim Bau der 
Kankle Dir elahMaoln Kabel ia Baltinore beultet wird. 
— Mit Sabaab. {Eng. newa 1900^ II, 8. 119.) 

Fnbrbnrer BetoBmiaeker. Bbie etwa <tfi^ 
•biaaBde MiadilraaiHial iat eaf der Aebae eiaaa awai- 
itderigen Kanena, dar von einem Pferde geaegen wird, 
ae iMlutigt, daae ein in fbr befiadliebee Miaebwerfc dnreh 
die drehende Hewegnng beim Fahren in Thltigkeit 
gesetzt wird. Di« BetMi-Bcstandtheil« werden durch eine 
Klappe eingebracht, wührend der fertige Beton durch 
Aaaeinanderklappen der beiden Trnmmelbttlften aus- 
gaadiOttat wird. — Hit Scbanb. (Eng. newa ittüU, II, 8. 16».) 

Behwingandea Sandeieb. MHtab gakrtfUer 
GeUnkbelua aind twei aber einander liegende Siebe an 
einem holienen Rahmen befestigt, die durch ivel am 
l^'|<'' verseilte, aaf demeelben Bakmen gelagerte and 
initti-Lh einer Riemeaaeheibe angetriebene Exceater in 
schwingende Bewegung gesetzt werden. Ei kBnnen 
stündlich 1 *> bis 20 ■ 8and. Cement oder andere kSrnige 
Stoffe gaaiebt werden. — Mit Abb. (Bog. near« 1900^ 
n. 8. 199.) 

Steioenie BiHcken. 

Knnnibrtteke bei Ln Fretta im Inge dea 
BatwBwaraBtikanalea van Paria. Vier Bagan in Braek« 
■tainrnmienrark. — Mtl Bebtib. (OMtiaIbL d. Benvanr. 
19O0!, 8. 353.) 

Landungssteg aaa Cemeitbeton fir den 
■enen Hnfen von Dnlntb. AaeiBbrUebn BaachnRni« 
der Anlage aad der bemtiiaa HDUamaacUaan!, Betan- 
mlaebmaaehhiea, Pempeaanlagen inm Waaaban dea Kieeae, 
Beek- md Anatafaifailnau — Mit 1 Tbf. (Eng. aewa 
1900^ II, 8. B«.) 

Der asbleekt hergeriehtate Beton-Eiaenbaa 
<Le Irften mal armQ. ZarVermeldHng ■cblocbtar Benten 
werden die von Alpb. Tnntter, Orpizewaki nnd 
Beienoenot aei^ialettteo LaMaMM Air Beaten in 
Beton mit ESMncÄilegeM inr Nnebnebtnag empfbktea. 
(Sebveis. Baai. 194N>, Bd. »G, S. 19.) 

Prifnng der natnrllchen Rangesteine 
(a. 1901, .'S. "JT i. (Deatscbe Banz. l'JOO, 8. 400.^ 

Proportionalität «wisehVn Dehtiiingeu und 
S pa II !■- u II K (■ n bei SamlitL'in; vnn [' . llarli. Ks 
wird aa( Uiuad von Versuclien nactigewiescn, das» eine 
solche l'ruportionalität nicht besteht (JL d. Vor. deatach. 
Ing. 190O, S. HCl).) 

Aiiwi II (lang und Theorie der lliiiiu Bisen- 
Hauten. Villi J. Kosshandlcr. Nachdem d'ip ver- 
icliiciiLiiL-n licton i.L^'fii-AnordnuDgCn (Monier, 8tri-< kniel.ill- 
iifli-. r.itt.iii>'i:i, l;nii?(iin>>, Bordeiiavp, Boiinu. Miii'U-i-r, 
liii.i-i l!;,,i't, Hfnii!'l.ii|ii(', KU'lt. Kiifnnn, Msltrn> 
kurz aui^'uniiirt *iuJ, v:.'4:r<li'ii Jic Ketiiii LiMiiji-l'iii^tr in 
Rippenfonn nach Ilcnnebiquc, Muellor, Cement- 
falirik Oreehes, Locher &. Co., 4'oignet, Parinde 
hafarßc. W a l scr- O ürard und Sanders und ihre 
Verwendung im Bauwesen beaprochcu. — Mit vielen Abb. 
(Sebweia., Beai. lii«K), Bd. .IC, S. '.i3, lai, 109.) 

Hölzerae Brocken. 
Die bolaereen Pnflatalge nur der Welt' 
ausstellnng in Parte 1900 {vgl. oben); vn Leen 
Orireaad. - Mit 1 TaC {Monv. ana. de 1« eenolr. 1900, 

8. ua.) 

TrXnknng dea Holiee mit ZinkehlerUr 
(8. 1800b B. 916K EmpMlBBg dae VatMurana. (Blidd. 
Baaa. 1900^ BeiMatt: Ana. f. d. Hekdndntrie» Kr. 87.) 

FoBorfeetoe Bei«. Di* ABlage vm Ferrel ia 
PMIadelfUa wm- TMnken dte Heliea den var- 
aoUadeaaln FUaaighalleB trfid kam beantrioben- (Bidd. 
Bana, 1900^ Belblntt: Ana. f. d. HoMadaatrle, Hr. 81.) 
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F. Brilckea- nnd TunDelbaii, .mch Kül.rcn. 



Eiserne Brücken. 

Viadukt der Klberfelder Schwebebahn 
(vkI. 1900, anai;csteUt auf d«r Pai'iger Ausstellung 

ly<X) in Vin««nn<?s. Zwei OcifuDn^cn von je M" ültiz- 
wcUt. Die Llin^d-ilger bctteheii an« einem Beikrcehfatn 
md einem oberen und ein«m unteren wa^e«fateu Titger. 
Anf den Gurten dea Letzteren tieften die Schienen, j« eine 
fUr die beiden Glcine des ViadukteK. Die nach unten 
»kh verl>reitcrnden Faehw«rk«tDtxeD iled 1,86" naler der 
KrdoberHäche anf g<emanerte Sockel geitelUi (S» d.Ter. 
dcutHch. Ing. IWX), 8. 1218.) 

Neue Odcrbrllckc bei Üchtinbrnnn; ran 
K. Iluberkal t. Au Stelle der l<^5ä erbauten hslzcmen 
Stra&enbrticke mit fUnf OelTnungen wurde «ine ciaemc 
Kachwerkbrttcke mit drei Oeffbaogen, einer mtttVeraa 
Stmmtlffnung von .'VO " nud zwei ScitenUShnnf^n von je 
•»II" Spannweile erriehtel, wobei die neue Brilrkc ptwa 

diu*abwirt« von der alten zq liegen l'fi-iler 
nod Widerlager anf UetonkUtzen, deren Sohle bi» «uf 
den feeten Kies reicht; Ilaupttrllgcr aU KragtrUger mit 
Kragarmen von je 7,18 ^ nach jeder .Seile angeordnet; 
liinge der eiogehUngten Träger der SeitenOtniangeu je 
14,:«' In i!f>r MitluUtAnnn? haben die iiaupttrliger 
im Okirrgiirtf! paraljnlisi-h ffkrammle Form, während 
dif Kiagariue iiDil din kuiicn Trlger der SeitcuUfTnoDgen 
!UB l'arsUe^tnij^rr .■»iisKi'liiUlut i-ind. Breite der beHchotterten 
Fahrbahn 6 der i>eiJ< rsi iiiK- um Ifi"" erhHhi li#i»<'iidcu 
llehwege je l"; AehsenalHtniui licr lläniirtiii^^fr 7.:;:.". 
AtuifUhrliebe ISenprechnng der KiiueUieiteu tier lliaipt- 
uiiii QuL-i(r;it'cr. dtt Aaflagerungcn and Gdenkl.HiJuiijzi'ij, 
»uwii- iltT Ufrepluiimgen und Ko*teo. — Mii Abli. u. 
X Tuf. iAUf,'tm. llaiu. l'iiKi, .s, 7;,,) 

K ra p t r U (■ r - H o t; f: 11 !)]■ Li 0 k i: iler 1' .i r i « f r W e Ii 
»UH-tflLun^ UH>o. Ks wird <iia zwiHchon dir Alma- 
Ulli) .Il-iui Ilrili'kf «rricbiet« FuügkngBrbrHcke näher be- 
«clirirWn. — Mit Abb. (Kng. reeortl 1000^ 1M.4S, 8.40; 
Eng. newB liHX), II, K. 147.) 

B r U c k e n t r ä g t r d u r S c d ni :i 1 ^ p n r Im Ii n b 1 1 in 
Frankreich. An die oluTjTurtL- lii-r :i,7 "' li.ilu'u, .'S" 
\iiiii>iiiiiiider »tehendi'ii und in i<irli wrKir'ifti'u Kiictmi-rk- 
träger sind in je '.i " Kntlei-oung l^uei tiUffer angt-uietet, 
die auf beiden Seilen autkragen und da» 1 ™- Gleis tragen. 
Lichte Weite zwischen d»>n BrllMims;*« 4 ■". — Mi( Abb. 
(Bugiiiffr li'Ofi. II. S. S:.'.) 

Had i s II :i H t r oe t- Ur U cka ia WeUtville tiber 
3 Gleisen di r l'.nL- Bahn. Hleehtriger auf eisernen l'feilern. 
EinzeUieitcM der an die Hlechtrttger angehängten Quer- 
träger, die seitlich zur l'ntersttttzung der Fuüwege vor- 
kragen. — Mit Abb. (Enp. rccord l'.HH), Dd. l'J, .S. lOl.) 

l'ark - Fubgäii^' r r b ]' lleke zn Wadison. l.')/.' '"- 
Blecfaträger: nnlerr-r Fl.inls'fh in RU ipvi-nrurnj, oberer 
Flantsch in Haclifmni; Hiilckfiihnlni ftiiH hiton auf Blech- 
kappen. — Mit Abb. n. Kcbaab. tKng. uewa l'MM\ll,9. 1.S4.) 

MaselbrUcke bei Tra rb ac h - Trabe n (s. 1900, 
S. Ii^l . A»i<ifWHr(iclie Besiire^Utin;.» des jnr AaafUiraii|; 

i;t'l:llipti;ll ICütwilrf-'l*. .Mil \irlMl 1. SCliailb. 

i.Aun. I". Gew. n. Bau». UMK», ö. 11«.) 

Vianr- Viadukt (». 1900, S. .'»Sii); au!*mbrlirl)e 
Beepiechang. — Mit 1 Taf. (Kng. ncws 1<KX», l.'iM.) 

Biverside -Ori VC - V iad nkt in Newyork fUr 
StanleimAehr. Hohe über der 12. Avenue '.'4,4 Länge 
848,6*) Breite 24,4°. Aufralirtrampen ilo» Gewölben 
and Mauerwerk; eigentlicher Viadukt aua 22 einemen 
Bogen von je 'M .-l von je 5,4 " und einem von 4< > " 
•Spannweite. Bi» auf den letzteren, der nacti einem Korb 
bogen gebildet iüt, zeigen sUe den vollen Halbkrei*. AU 
Zwiachenatiltzeo dienen eiserne Pfeiler. Ausfllkrliehe Be- 
schreibung der EimeUieitcn und der Aufetellung des Eisen- 
«crine. — Mit Abb. (Kig. reeord 19U0, Bd. 43, 8. 171.) 



Un gleich armige Dil' Ii b r ii ( kc sn de r Hafen 
mOndung dea Kheina nh a r>- n n liei KOln. Der die 
□afenmllndung Ubcrapannendo Arm i^i .'7.5". ilcr kniif 
Arm 18,3" lang. Oesammlbnit« dir lirdok«' Im". Dii' 
geschloaaeue Brücke rnht api Ur. b]>iV iter auf twt-i iVjiic-M 
Lagern, an den linden anf bcue^'licbcn Köllen. Durch eine 
besondere QuortrlU;Rran(irdiiaDg unter dem Mitlelfeld i»l 
der eiserne Üeberbun mit . iuem großen gussi iscrucn Du b 
zapfen von 2:iix>"' - I)un-litnea«er verbunden, drr tu scin.'iu 
oberen Theilc wie r-in liaUzapfen in einem staikeii, iiiil 
dem Mauerwvrke krüflig verankerten iUäiuiuuwcrku lylin 
driüch geführt wiid und in neinem unteren Tbiii als 
hj'dranliacho l'reM von lO.'iO Durchm. auagcbiUel iäl. 
Die BcwegnngBvorrichtung ist in einer unterirdischen 
Kammer nntergeliraclil, die Steuervorrichtung, aber zu 
dem Handhabung ein Mann gnnUgt, anf der Brücke. 
Dnrell EinUsscn von Weeaer in die Presse hebt «icli die 
Bnioke mn 112'°°' and asdit alle Aaf Inger frei. Drehung 
in moftbelieiea ZiteUnde dorch zwei wagereebt Jn der 
KaaUMT geleMrta Onickwaasereylindcr, 
mit ^eiaer «« «a Dfeltzapfen gescblungci 
Kette verbunden lind. Halh MU 
selbsttbütig bcgrenct, wBeriini ntliBtB in den End- 
steUvegen Drackweieeiinfll» die nocik «thsedene leben- 
dige Knft aif. tMe SewegnifM int MM» weriea 
sclbatthatig lo tfig» «iaealer Tenteget^ daie Britein 
erst atttgekUnkt werden antn^ ehe m aagiihebeo «erden 
kann und dosa lie MhraBd de» Anhebcns nicht sedrebt 
werden kann. Kin Zel^erwerk la^ daa Auf- nnd Ab- 
gehen der BrUcko an. Für den Fall, das« an der Wnsser- 
druckanlage irgend eine Störung eintritt, kann die Bnleke 
iiQch von Hand gedreht werden. (Z. d. Ver. dentaob. liig. 
ISO), S. 1300.) 

Drehbrücken Uber den Weaverflna» ttl 
Northwieh (8.1900, S. r>iji i; viti Snuer. Zwei elektriedi 
betriebene eiaeme Faehwerk-Drehbrtieken werden mit ihren 
Einzelheiten, den PfeilergTtledmgen nnd den Bewegunga- 
vorricbtungen beeehiieben. — Mit 2 Taf. (l'roc. Inau of 
civ. eng. 1900, Bd. 140, 8. 73.) 

Maumee-Drehbrltcke tu Tolede (0.^ Lloge 
dea eisernen Uebcrbauea der gWchirnrigen DrebbrBeke 
UO,e ■*: Eutfemung der HanpUräger 9,1 AusfUbrliciM 
Besprechnng der Hubvorrichtang und des MitleUuipfene. 
- Mit Abb. (läng, reeord 19Wt Bd. 42, 8. 293.) 

„ChieagO'TypM' der Hmbbrdekea} Awvdnrag 
von Seherier IWn, 8. 103). EinaaUiritea nnd 
BewegoagmnlcUutai lllr eine Sft" wette BrBdu^ die 
in (Mtm Miat iab — Htt Abb. (B«. neard 1900, 
Bd. 4l7T. Ml) 

Ilnb* oder Wippanerdnnng der beweg- 
lichen Brucken (Ibe Uft er baacale iype of atetaMe 
bridges)? Besprecbong Ober die swoetoKfiigalie and 
aehunste Form der bewegUdiMi Brilebem (Eq^. reoenl 
19UU, Bd. 42, a. 7a.) 

Ponton-Sebwing-Brfleke Ober den Weever 
an Northwieh; Ten Saner. ArMMbrlielw Beepreebnig 
aiit aahtrciehen EinaelbeHeo. lUtAbK n. IVef. (Bag. 
newe 1900, II, & IM.) 

AnfeteUang tou BrOekeo mnd naehstehien; 
von Michel-Schmidt. Die reneliiedcnrn Anf!itellungs- 
arten werden nntcr Betngnabine auf mebrere von 
Schneider & Co. in Creusut ausgeführte Beuweriie 
beaproehen, z. B. die Anfsteilung der Viadukte bei FM- 
bürg (Schweiz) und Uber den El Cinea (^anien); femer 
der Brücke bei ^tadlan, de« Viadoktet Uber den Bio 
Malleco (Chile), der Mornndbrllcke in I^yon, de« Viadnktee 
Uber die Barcea anf der Strecke Bnkarest-Constantia, der 
Brucken in Tonkin «ad der BrOeiie Aleuoder III. in 
Pari«. - Mit 5 Tif. (Ute. de to eee. dea lag. civ. 
19U0, 8. 299.) 
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M L- c Ii ;i 11 i M f Ii ( K r ii f 1 1 i- i » l u n g o ii I ii i Ii r 41 <; k e ii 
Iii Iii •Ml, iii*li.\M.:iiiiTc bfiiii H»u der BrUcke Alf imider III. 
im l'juu I». 1001, ä. iuOi Uampf krähoe ; eUktr. iicbieb4<- 
bflhnc: Diamantsli^ zoin äcbacidcD dar Stank. (& f. 
TmoBporlw. u. Stiußemb. l'.'U", 8. .U-J.» 

U r tu r il I- r u n lui li A u f.> t </ I I u ti i- i ii ^ .l-i.i.i" 
l n II j; f 11 K i « e 11 h a Ii 11 • H !■ U r k e n t r tt p I' r ». Die HrUeUen- 
ti.tRer ciiir: Uctfnuni; »urJcn in diT Urtlckcnbauanttalt 
za H.iuilU-m vulUUuidig ^u<Säijiu>Cügeiiiclet und auf zw«i 
be«oi)ili:TH y.u diesem Zwecke bergr atelUen PUllfortnwagen 
befe»t)gi. Jeder Trüger wog .'I<i28 — Mit Kehnnli. 
(fing, record 1<M)0, Bd. 42, S. 

Bfll r k rn "»PTi k a n p mittels DruckwassiTpreü-sen 
bei der >riiierpn i eUcrfllliriiiit: di-r Ht'rlintT rl L-k(riHtliLm 
Uni litKilm lll'i'r ilic Kmiaibrllcke der Anli.iUr-r Hülm iitii] 
liliiT ilcii l.aiuU(;lirk:iuiil. Die Uber f« broile uml 7^'" 
weite tacbwerkbrUckc wurde !,W5 " ilbtr ilirtii enJ 
gültigen StUtxpunkit'ii i-ri>u'.il. iiiii tMUireml ili.'s h'Mir» 
den unter ihr ttattllodeiiden Eiacnbahnverkebr niebt durcli 
die Oerllate zn sUlrcn. Dazu war die ürtlckc an ihren 
vier Enden auf je drei I >nickwa«8erpre«8eD von Tusummi n 
114 HiK'liKtl.'i^tuiin i^iUfiBtt. Nach Kntf<riiiiiiK <ift 
Uerll«te wurde dann der «uU * schwere Ueberbau darch 
gleicbmibigo Verminderung der Spannung i:i xlUn PruHian 
je um 13 gMwkt \,Z. f. Trantportw. u. ätrabenb. 
r i s. 469; £. 4. Vw. intmk. ESHiib.-V«nr. 1901), 

Aus b t ä ne r u II g der dunli U o n f.i h r ij n eines 
Kahne* schwer Ii i' sc Ii ti d i k 1 1; ii EigenbabnbrUeke 
bei Kl»flitli ilmili iiiiifrKf.-.tiUte Joche. Der end- 
gUUigo l'mbau »M bia zum i-rtlkuahr l'.iOl vollendet 
Warden. (/. d. Vcr. deutlich. Eiai-nb. Verw. l\HM, S. liu:i.) 

fTHachc de« Kinsturzp» der Eisenbahn 
tirllcke Uber dit- l'eiMic b c i D «mmin (». 1901, I?. lui'l 
BoU «ine durch NaehlkMigkeit bMbeigefBhrtc Platten 
loekernng geweaen sein. (t. d. Vcr. Biwib.- 
Vcrw. 190<t, Ö. 710.) 

BrllckennnfaU in Vcnctnela (a. 1001, S. 102). 
K» wird rcchneriecb nacl>pc»i<'si'ii, diis» eine volUtHndiK'^ 
EntUstang der inneren iSi-hicnc iiii-Sit mCigUch war uiul 
dasB vpTüphiüdcne andere gltlekUctae l.mstündf mitiri'wirkt 
haben iiiIIk>>'ii, damit der '/.af über di« besi'l.iidi^K' Hrllckc 
hiDllbergeUiigeii kuunte. (Centralbl. d. Baiiverw. lij<H>, 
S9I.) 

BrUckenzerat«irungen in Indien durch da« 
Krdbcbcu vom 12. Juni 18'.l7. ä^haubildvr der 
aattMtUm Tite-Mari-Brieka, Aw UoUbiOeiwB tu Raapur 
■od d« Magtllwt'BTaclie. (Eta^MCiiis IWO, U, 8> lOO.) 

Beobachtungen aber 4ea Eimflaia dar 
l^ahrgesc-hwindigkeit anf die Darehbiajf an; 
eiaerner Brtlckon wurden mit besonderer Horgfalt 
unter der Leitung von Prof. A. Howe von tk'htllem de» 
,Ko?n r.il.» reohnie Institute'' in Terre Haute an einer 
■Iii wi'it ^rrgpanntvn cingleiaigen lirllckc der Vandalia- 
liaic tMti Keolsville mllteU einer eigens fUr diesen Zweck 
ortworfeiien Vorriehtnng durehgeflihrt. Die Vorriebtung 
sieirbuete auf einem abrollenden i'apierstreifen i<elhst- 
thsttig l> die .Seilenachwanknngen der lirUcko, 2) den 
Augenblick des Vorllbergangea jedes Itades an den beiden 
Kiiden der BrUeke und ai> dem Knotenpunkte, an dem 
die Messvorrichtiins »ni^bracht war, 3t die Fenkrceht™ 
Hcwegungvn dsci-is Kür.teupunktes und 4,i den /cilvcrl luil 
in ti-iVbcii 8r'kiitiil>-ti ;iii(. Wf MMnvorrichtung w»r guri/. 
lüabtiUii;;!^.- smi lifr ürl.ikf ;i>if nin^üii tfCfloiideren OrrUste 
auljieetL'Ut, wabrcad die in lui'sKL-iidcn Hewepan^pn tlnrcb 
eilten fent mit einen, i .rl i nkliul /i'n ili-s riiliTj:ijrl.'> ■•••.r- 
bundeoen .\mj .iiif »le tlb«iti:i>;>'n Muriii-. Ki wmJc 
bi'oimchlet, dusa bei eJncr gri Lidii l'aliiL'tx'liwiinli^-kcit 
vuH lol eiiMs St«igenlH|S der Durchbiegung gegrnUbur 



di-iii iiri i.-lfifh RfuSer ruhender UeLaitimg eiiitn'tf udiMi 
Wierthe um 1 1 " II piiitriit. l-'crner wurde festpsutolU. 
da&H, wuuu der Mcsaana m ii'T Falirrichinng gCü&bün, 
liinter der Brilckenniitte lag, die Durchbiegung grOücr 
war, aU wenn er >iich vor der Mitte Itefand. Dies Krgebnis 
•tiouBt niit dea^jenigen der rechnerischen Unteraaehangen 
▼on Dr. ZiamermaaB Uber die Bewegung einer Eiaaat- 
U»t auf einem Tricar Obanto. (Ontnlldl. d. Butnwar. 

l'.»00, 8. 41tj.) 

Kililluni' dt'i Nebenapannungen auf die 
Durcbbicguu^ der Fachwerktritger; vou 
Kngesaer. (s. 1900, S. r>34) 

Bericht de» KisenbrUekenmaterial- Aus- 
schusses (•. 1901, ü. lo:!;; Schlnis. {Z, i. IMm. ittg- 
B. Areh.-Ver. l<.»no. S. 572, :m.) 

S t :i h L I ii r m K u .s R - r Ii f! ile der B r U c k 6 A le z a n ■ 
der Iii, in l'arii h. 1900. iT'V : von Krahm. Aus 
i'llhruii^- des GusueH ; Abklliiluiig der ljns»«llicKc : .Matcrial- 
prlll'iinü: Kerti;,'n;»dit'ii der UussstUck«: Aufulelliing der 
Hii(;cn liebst diT dar.n ert'orderUchen HUirsbrlicki^ und dmi 
l.t-lirbi'.gen. Ulr dir Aiil'KleUBng »on je zwei BCgen 
unrdeii im Durchftidiiiitt L'ii Tage fetauaM. — Hit AUk 
(8tabL u. Eisen l'Jiil, S. 492.) 

Howeglirhe 1! r Uc k en l a ge r mit einer Rolle 
ndcr einem Ti iidpl ». 1900, S. .^WV Meinungsaa»- 
'.HiKcli fibrr dil- nii;;erf;;r'*; f"!ni;<> rninidu'n Ciiuor uad 
K IIb Lei-. •/.. d. Ver. deutsch. Int,-. \'."i<i, S. ■M7.\ — 
1' ( . J. van den Steel von Ammeien theiU ferner 
mit, diis* bewcBlIche Brtlekenl»Kcr mit ciour UnUe 
bereits ik'.i" beim Umi piuei .Stritüeiibiiicke Uber die 
Maannond in dci Nähe von llcnaden angeweadet aiad. 
Die Brücke bat zwei Oalknagen wtn id. 180* tpamiv. 
(na««U>st, 8. 107ti.) 

n f r 9 t f I. Ui II g der Kettenglieder ftlr die 
r h w u rplatabrQcke Uber die Doaau in Buda- 
pest 1901, 8. 102). — IBtAIA. CMahl. n. Eiaeai 1900^ 
s. !«7;.) 

Brnckonträger „Vicrcndeol" (8.1900,8.589); 
von A. Moriiot; Fortsetxung. — Mit Abb. o. Schaalk 
' (Rev. tethn. igiH), S. 337. i 

Allgemeine Theorie der Vierendvel-TrSger; 
von Viereod/'cl. t'mfangreichc Abhandlung. Vergleiak 
mit den Dreieck! riigem; Gnindstttu- Kr die Bercchunng} 
TrUger mit parallelen (iurtungen; Anwendung anf efai 
auagefllbrtae B<dapiol; 'Vriger mit nicht parallelen Onr^ 
tnnginj Zaklaabiriapiet. — Mit Abb. n. 2 Taf. 
de U (oe. des !ng. «iv. l»iiO, Aug., 8. llUt.) Maiuaap* 
«HtaaMb. (Daselbst, (8. UX>. 

KomttBQirielia SpUsbagentrlKar; van B«i> 
ratb A. Franafc« (tMHN 8. 417.) 

Ktmaaatitali« Bnsrisdiiac Aei Tkeori* Aar 
atatiaoh nnbaatiauatan FnehwnrktftKar und 
Beltrig« am daraelbea; «an PrafL Raatiaeb. (1MB> 

8. 4»7.} 

B«a.tiaa«ig 4nr Spsninaj!«» in An darab 
einen garadan Baiken mit HiUatgataak 

steiften niBgalrlgern: von J.Malan. (Z.d.Qalerr. 

Ing. u. Arek-Ver, 190ft, s. 553.) 

Anordnung v<iii G < ^.-e ii » t ri' b c ii bei Hriekcn- 
tr;i>,-erii. Ex «ir-l dir I'r.i^^r .Tiiitirt. tih ^\:\hm, die 
di.rcli diiM Kiiieni:' w iclil und di.reii die i>rW''ji: , ii lie Laril 
iu vcrichirdcu' in Simie b' aii.ijiruclit werden, liii der 
Druckspannung ent*pri-cb>-ndrr (jueriM.'linitt zu geben litt, 
i oder ob die Dmckspannungi'u ljes«t-r durch (legt^nstri-b«» 

j anft;|■h^•b^•ll ».■rdcn. i luipinci r l'M<(>, II, S. Hd.) 

iiobf <dcptb> di'r HrUckentrig«r. Zweck- 
raäUigstes ViThültni» der Trügcrhidie zur Spannweite bei 
BalkeabrUcken. ^Unginevr ISttAJ, II, 8. 
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K i II t' l u H s w I !■ il c r Int i 1 c r 11 c l s t u n t; a ii t (1 i v 
Fi'»Ugiii;il di p. Eiaeu» {s. 1900, 'i-'m. 1> kann 
«im den iitai->tp:» Verttuchen eine Verniiiuii-ruii>; der 
Festigkeit ehouäo wrnip <?»folpnrt wenli^n »is au» allfn 
AtVlierea. | l 'tntralli'.. il. ii:iiivi_TH', i;>On, ;;ti;;.) 

KlektriBt'b batricbcDv Nictmaxcbine ^rivdiM«}) 
vun Kudolitscb.. — Utt Abbw ((tWa dvik 19UQ> 



Dam pf filirrn - Vrrbiu Jung War n e m Und l<- 
Ojed>te^ (». 1901, ». 10;<). nie VoUrndung idud» 
vfrtragsmlitiig im Jahn- lOOl driolgen. (Z. d. Vit. 

dmtech. Eiscnb. V,rw. UiOl, j>. liiiil.) 

Scbw !■ liiscltf Dam p t f a Ii r 4' zwischen Malin^ 
und K n {I f II liage D. Neben dem ilüiiitirlii n II:iiniW'b(M<t 
ji>t j< tzt auuli ein KRhwpdiirlHvi in Dir'iiRt >;i Kti-IU tiinl 
zwar ein hoppeUeliraubenaetiiir M>n ' liackUiihi'. 
10" Brritc, 1(>40 ' WBiti>orTrrdr;kuguut; uud i:i,i> Knolrn 
Uefcbwindigki-It. IH OUIcrwagiu finden P\Ml. (Z. d. 
Vw. dentocb. Ei»enb.-Vei w. 1JNJ(», 8. Hl>8.) 

Tunnelbau. 

Un(('rprundi>trc'('ko der Borlinfr elektri- 
«clu'ü Stadtbahn nin Potsdamer Platze (v);U 1901, | 
S. 103). Die unter I^itung von R«g.-Binatr. Rotb'^cbuh 
auHZDfUhn-ndrn Arbeiten f^ehttren zn den •cliwierignten, I 
da der Tunnel 2 biK .'I " im GrondwaAKt'r l>e^ nnd eine 
Anzahl hoher Miethiihjtaser und ein Tbeil den Potsdamer 
Hanptbahnboreii bis zur 'IHinnelfiolil« mit neuem Grund- i 
mauerwerk unterfangen werden masiien. Wibrend der 
Bauarbeiten wird das Grundwasser dnrch Eintreiben einer 
entsprechenden Anzaiil KlHenmliren und andauerndes 
fiimpfn klln<itlich his iintiT die Sohle der Baugrube nb- 
;;i'!i<'iikt, wobei di'- «usgepampten WasaermanAen dem 
handwebrkanale 3:ti);i.-riltirt »erden. Zur Dichtung de« 
TunneU w.'iili'u l»irhtiiii>;A[il;iiti ii viTwi-mäi l. Die anazu- 
-ciiaclitenilr Krdc (rj. ;.i n M « i 'J'" \ w ir-l millcU I.fikoBluliv- 
1 1 I :n LuniKi lirkiiiui'ie liLMm ' rl, i;a (inrt aut Kabneu 
»ritervrebrmcbt /.u wi nl« ii. 1>«t Kitta Uttuniri ii irforder- 
Uehe Kirn wird iiuL ilnn-^iUieii Wri;.' tirruijgcfllfcrt. 
{Z. d. Ver. deatscb. Emcnbw.-Vurw. lt>lH>, &. tiül.) 

Presaburger Bisonbahntnnnel («. 1900,8. b'M)- 
Es soll neben dem benteheaden Tnnne'. > in rn O"! ein" 
glei«jger Tunßi l mit ai;i'ri-irlii iiden Aliiiii'sMinni'n erbaut 
werden. (Z. d. Ver. di utt.cli. Ki>etitiw.-Verw. liH», ö. 92ö.i 

Simplon-TuDn. l >. 1901, S. 104). Der Tunoel- 
stolkn ijt im Juli l'.iihi ni.if dir Nonlu-ite nm 17.^ 
auf ili r .-•Ud-eit. uui vi.r;;.erUckt. Oenamuitlutij;'' 

des ruiiiii',Uli)ii.. n^ Liidn .luU ,M;i.l"', davon 3'J5a " aui' 
di r Niird>eit>' und LTili:! "' iiul di r J'lidsvite. Die end- | 
güUijsvii LUftitiiyis'-iiirii lituii^-i ti « ht:'..-ii nin lo. Juli in I 
Betrieb gesetzt. Dir i rw.n ti ti Inu listi I i inin ratur von 
f '.'ö* C. wurde jwar »« si nllicli über»eiiiill€B, da vor 
.^Inll. wrt n-.if li'T N.nil-r:ti- .',■>,.•< Iii» ."Kl" C, auf der ! 
audwite 21 hm JÖ,- " C ftultiati'n, jedoch wird dadurch 
keine wesentliche Stttraag der Arbeiten eintreten. (Z> d« I 
Ver. deot«eh. Elsenb. Ver«. 1300, S. 301, lOftO.l | 

Bauweise nnd Maschinen beim Siroplon | 
Tunnel: von Cb. B.Tesfnrd Fox. Aii«frihrli( bc 
Bcftfin rlii:np;. — Mit Abb. (Kn^. nrws l'jo.i, u, S- Ktl.) 
Dc«t'''"''^t"'» tnj' einfbcodr^r Bi-üi-irtrlinii^- d>T 1! i-.i ud färben 
Bohnna-rliiiir. (Kup. ifenid l'jDn. Bd. 42, 1.) 

MonuisaUBWeis Uber die Arbeiten im oiwplon- 
Tnnitel. {Schweiz. Bauz. ISlMi, Bd. H6, S. Ti?, 09.) 

Kiirtschriite der Arbeiten im Albula- 
Tunnel (a. 1901, S. Wi). (Schweiz. Bauz. I'.kn», Bd. :>(>, 
8. '.<1*>. I>aE Wasaer beraitet grnli« ächwicrigkcilen, da 
i'H uiiuuterli^rlii-ii als großer Bach berausctrömt und von 
der Tunoeldeeke Bi«4«riiie&t. (2. d. V«r. dwitwb. EimmiIk- 
Vw». IMOk a. 960.) 
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K a s r Ii r r I ' n r t » c h r i 1 1 der 7' u n ii o I a r b e i t c u 
der J tt n i; I r au b» Ii n (s. 1000, S. litt (Z. d. Ver. 
deutsch. Kineiib. VeTw. .S. '.'>^u.) 

Tunnel huk dun ilinen von Gardanne zum 
Meer (s. 1901. i>:i4); VM Laafiy. — litt Abb. 
<K«v. techn. r;'i«i, .S. iH.\ 

Pa! i>t^r 1 ' n t ergru nd bab n eti > p n I i t a i n" 
(S- 1901, S. V,™ It. Gndfernaux. — .Mit .\hb. 

(Rev. g.'ncr. de.s ohein. ili- ler \'M>'l. II, 8. 4ai.) Nr.i'h 
»iiRftibrlii'tu're lie>rlin'ibunyr ^on Dumaamit Mhr vtelen, 
<lie ll:<iiausfi:)iruii^'i'n veranAchauUehendm Abb« 1k 5 Vtt» 
(tieuie ciril lUiMi, Bd. M, H. 197.) 

Neue Londoner Untergrundbahn. Kurze 
Ueapncbug. (Z. f. Tnaaportw. n. Stnfieob. 19U0, 8. a«4.) 

VaHSiif ■roiig dar «l«ktriiek*B Unter- 
grtDdbaliii «City ft»d Botth Loadoa^ ^ Mit 
Abb. (Rer. gtn/tr. im Oum, de Ibr 1900, II, 8. flfi&.) 

Weiti rer vierter) TttBDel Boter der Themee 
(vgl. 1800. S. 107) zwiidieo den SUdttlwileo RoUwr- 
hitlie aiid UatcUifc. (Z. d. Vv. denligb. BiMab.*T<rw. 
1900, 8.912). Ungc darTuuMndce 900"; Gemamt. 
iinge mit des Zur«hrt«ln§n 3009*; TUaeMmbncMar 
10-. {%. r. TraiMpcirtw. v. StraSeab. 1900, 8. 491.) 

Instandhaltung der senbah nt u nnc l; \on 
Watoon. Messung der Tunnclprofilo zur Feststellung 
von Versackungeii und Unregelpw^keilen ; Aatbesaerang«- 
«rbeitee wahrend des Betriebe« ud die dabei su rerwen- 
deaden Voiricbtangen. — Mit Abb. <FnM. «f tbe iaiL 
oT civ. eng. 1900, Bd. 140, 8. 190.) 

NencUnterpflasterbahn inNewyork (s. 1901, 
S. lo,"i); vr»n Kr. v. Kmperger. - Mit Abb. CA. (■ 
Tranupdif... n. .Slrabcid). l'.Ulu, S. a:iO.) 

U 'I I <■ r r « II d .■. 1 1 ,- f. n de» M a r n e - S a ö n e - 
Kaiialen. Wir Strecke vi.ui ('nudts ist ."107,75"' lang 
und U> brfit mit Heil, dien l,.'ln|iCailen von 'i.ft"; die 
Strecke von Bale?incs i>i 4fH"."ii"' lan^-, Imt al.iM- nur rin.' 
Breite von »nvon 1.7 aul dm i.eiiipiad eijU'al4t'a. 

— Mit Abli. il!r-v. tcfbii, li'iiii. .S. .(14,1 

Erfolge und lirlnbrungen mit der ßosloner 
Untergrundbaii n : ^' u Fr. v. Kmperger. - Mit 
Abb. ^Z. d. österr. lug.- u. Areh.-Ver. I^'dX S. 617.) 

I'uniielarbciten mit dem Srlii'.ili Allge- 
meine lieaprechung. — Mit Abb. (ÜEig. record 19(H), 
Bd. 42, 8. :t6.i 

Künstliche Lüftung des Ronco-Tanncls 
I ci Genna (s. 1900, 5'.)-.'>. Die Saccardo'Msb« 
Anlage bewttbrt sich. (/.. d. Ver. deutsch. KiBenb.-Venr, 
19<K), S. 9W.' 

Lüftung der Tunnel und die Anerdana^ 
von Saceardo (s. 1900, S. 593). BespNCluUK Und 
Wiedetgabe eiaer Abbandlung von Obampy. — Mit 
Abb. (Bai«- and httttanaiami. Z. ItHiO, 8. AM.) 

Lüftung der Tunnel. Die verschiedenen Vev- 
suche werden geschichtlich mit Bezug auf die Erfahrun^an 
bei der Londoner Untergrundbahn beeprociiea. Die LttHaag 
durch einfache Oeffnungcn hatte sieh ata aageallfead 
gezeigt, wcsh&lb Lüftung mit Absaugcm angewendet 
wurde, wie sie auch in den Tüiinel*tre<'k«ii iiiiler dem 
Mersey zu Liverpool, unter dem Severu bei Bristol., in 
den TunnelanUgea ron 8t. Levis, Baltimore und 8t. Clair 
in den Ver. Staaten und im Luxcmburg-Tucnel in Paris 
verwendet wurden. Bei*ehreib»ng die«er Anlagen und der 
l.nflung des Mont ('ouis- und des Gotthard - Tunnel«. 
'/.um Schlüsse worden nach G od fern au x besprochen: 
1) die Bedinirutieeji fllr die L»lf!i.nt(r der Tnt>nel,n»moBphSre. 
■Jj die zu liie.ipiu /.«i'ok firizufUlin mir l.iiltinfiige, 3) der 

Ueberdntck oder Unterdruck (Verdichtung oder VerdiinBaBs}, 
der agtUg ia^ m iia Tuanai aiaan Laflatnaa Tan 



h««tiinnitcr 8Urke tu unUilultiMi iitui ilii- tiiisför erforder- 
Ucbe Luftmenf^c. (Z. <\. Vpi. ilculxcli. Kinfuhw, - V«rw. 
l$üo, 8. 971, :'['■:. iii'U.i 

D i ch t u II p s 3 r b L' i t e n im Couilray 'l'naiicl 
»iit AiT i'ni 11 i i'o i »<> Ii ü ri N <_> r il b u ti n . sijii Krabm. 
t>et' aaf «iei t^antor WcUaa«»teUnngr von U«r Nordbahn- 
Gcaollsebaft auBgastcllle Umbau diese« TunneU boatand 
darin,; d«Si4 man auf d«n vom Wanser bctchidifiieD Sirteken 
üu.i Z 1 si'Uii.iiierv. i:rli k""' «'iitri'i 'irc iiii4 duiT.b «ine neue, 
gut göüchtfto Auftiiisucninj; ;tua I!Mirli-.imD«n in Omemt- 
mörlel von *','M'< bis h,:;?"' si.irkc trsctj.tr. Ibt- Watiier- 
diclitifrkpü lUvi i.i'w.ilbi-.^ wiinle djib<'i in (i.tr Weit»« licr- 
Ki'^tfilt, (Iiis-« iT.iin j;<v"ii 'bi> !' iji 1^1' iri'bii-;;f starke«, 
Ba,sät;rjK'ht€ii iStstjclludi stujil'tu iniiJ mil ri/iiientujtjrtel be- 
d(>cktc, der dann die Gewitlbeabdeeknug bildete niid wXhrcnd 
«1er Itauau-sfulirung die Arbeiter gegen da« nIeder«trüni«Dde 
Waucr scblltzte. Vm Wa«iteranaaniinLun^en auf dum 
muK» Gcwölbv tn rermeidcn, wurden iJtngH- und Qoer- 
riuien in das Gebir^' gehauen and mit 2Uegelbrackcn 
(efllllt. Dic«e WaMeninneA milnden iaSickencbUU«, dieda» 
Wmmt tei TtauwUwBaU lufUhrsD. Flit die Awittlinnig 
diaittt «in ftliAam ArfacitageillBt, daa dargaaUllt wä 
Improelieii wird. — Hit Ablk (OantnlUi. d. Bauvanr. 
1900, 8. 462.) 

G. Hyrirtlogie, Meliorationen, FUiss-iiaiiKaMlteii, 

Binnenschiffahrt, 



Hydrologe. 

U<iwef;une»«rt de« Wassers in i r (■ m 
krUmniangen. Uespreeliaoe der VersNclie von i^ngeU 
(Haft YU bis IX d. Z. f. Baair. ISW). <CaatnVbk d. 
fkmm, 1900, S. Uli.) 

HeUorationen« 

Eisliaitlioha XiitvtaaareDg daa ladmatrie- 
gabiataa In Biasah«rth«la. Knaa MdlderuDg 
dar lotalgai TariHUalaaa Im EaMChaitbaU nd BaapraahBig 
daa PrajpwBBas da» aora StodiaBi diaatr Fmga ain- 
gaaatafam AvucboaRee. (I)«ut»«lie Batiz. WO, t, M3.) 

Fluss- und Kaoalbaa. 
Der Wasaerbaa aif der Wallaaaatallang 

10 Paria I9üa (Cantmlbt. d. Bauver». 190% 6, asi, 

aas, SB7, S6S0 

BtaaBBanalellttttc dar 1999 aater Mit* 
«irkaas d«tr Staatabaibaautaa in Fraetan 
amtwiakeUttn Baatkatf^kait aaf dam Oabiate 
daa Vaaaarbauaa. {CantaatW- d. Baavarw. IMKL 
8. 60«.) 

Btbe-Trare- Kanal (i. 1901, & 107); Bain- 
karidit TOD Jos. Riadal. (& d. «itaR. Arab.- «. lafi' 
Tar, 1900, 8. 6m.) 

Ilamal-, Pn-^rl- und W. ichselstmoi (», 1900, 
8>54S); kritinclic llenpreebunK de« gleichnamigen Keller- 
«dMn Werken. (('<>ntraUtl. d. I(:i:r. . rv, . IDOO, S. 61 1, t'>a2.) 

GroliHrbiffahrtiiM eg il. ni Neckar von 

Mannheim bin Ksslingi'ci. Aiisyni/ uuh der Üenk- 
»rbrift de» I'rt'f. Ur. Ilubir in Stntr^-url, welelic die 
AnafUbrbarkeit eiueit '.' "' tiefeti ■'>cbii);ibi-t«wegeK uuf der 
Stracke Mannhcim-llssUnccn n.icbv»i-i«l. fl)cnti>ehc Bauz. 
1900, 8. .--..-j 

Ri'geLuiif; ilf> i ' ln' rr b r i n r s zwinrlica ."iiicjer 

and Straübui't,-. i.--<liiir r.i'Hi, s, ;;ti.; 

KaBaliiiirane der Muldsu und dar Elbe 

11 Bahnaii. Knner Anaaa; au dar amtUc^ao Tat^ 



iTiffentlielniiv <i>-< liip'. Hu bin im Aulrnige de» Au«»i biit<>fs 
fUr dU' Kanal isinin? des MoLibiu nnd Klberliis-M-i. 
(Seliiir T;'!«'. .S, Ml.i 

Uait t'r :i n i' K i K r he Kanalnetx. Franzöai«che 
KanaUerhltUnissr imij Nuttanwendi^g IVr DanliaiilaBd. 
(Z. f. Biuaaiuckiflr. tüOO, S. ^^94.) 

KnoensduOkliTL 

Mindeatrahe im Schiffargawerbe. Gntacliteo 
der DiasaMorftr UaitdcUkammar an den Antrage de« 
ParUkuUer-SebiSte-VeriModaa ^ at jaalida" ia Mana- 

Mm. (Z. f. Binaanrabilf. 1400, a. 232.) 

„In »• i* l r b c rii V m f ;i 11 ;7 c wird v n r Ii ii ti <1 >■ :i i' a 
U i « (MI baliue u durch o i; uu VS' a & » c r « t r ii U >' u 
Verkehr entiogeu':"'; von Sympher. Kritnl. 
ZuBammen.itellang de« ScbiifagUterverkehre« aal' dem 
Friedrich Williclm- nnd dem Oder-äpn-e-Kaoal und de« 
iÜMiibahagliterverkek« cwiaebeu Oberschlesien nnd UerUn, 
PcavlRK B w i d ankon nd Hamburg Elbhtfen ) fUr 
1B93 Ua ia99 ^ad NiHzaaireadnng der Krgebniaae anf 
den R]icin-Klbe lUiiiil. {t. <I Binnenschiff. r.NM), S- M5I.} 

VIII. inleniiil. 8c b it'lahrt» - Kongre»R in 
I'arU {fi. 1901, S. 1<I7), Verhandlungen auf icfhnisfb in 
(iebiete; Vortrag Ton l'rof. Itubendey. (Z. f lüiiin-iisf liil!. 
iw»'. s, iii,',! 

l> II t il u l B (-■ Ii (-• 11 i II II i- n h c b i 1 1 11 Ii r I s r i-c b t s <• i I 
il 'iu I. Juiiiiiir irnin: wn, Kr. J, s. 1. .1 ii d ^' r ii f. 
üjitÜUM. de« neoon llurgi-rürben Uem-txbucbva auf daa 
UinnunBcUffabitagaaaia von ia98>. (Z. f. BlnaaniaUl'. 1900, 
8. a»o.> 

Rh I' i II .-^ <• \ r k h r. Kuric li' -iiri'rlmut; der 
VerkehrsM'ib:iUui»*t;. yZ. f. Hiiiiii-ii«-bi(f. iniM, S. ;v:m>,) 

Verkehr auf den Ei te n b a h n cn und WaH.-ßi 
Rtraßen de« enropiiachen Ru««landn {*. 1901, 
». U»7). AuMug aus dem ,SUti«ti«ehin Jalirbuche it^Sg« 
da« ruiwiMhen Minitteriuma der Verkehnanstalten. (( Vntnlbl. 
d. Bauverw. ){HK>, S. öTrt.) 

Schiffahrt im Stromgebiete de« Ob. Naek 
d«B VarMIbntlichttDgtrn dea raaaiaehen Miiiiaterinms der 
Vcrkehruinstalten in dem „FOhrcr anf der groüen *ib)ri<clieD 
Riat-nbahn'' und dvn Angaben ron Komanow in drm 
,i8ibiri8chen HandcU- und OcwerbebBAb*. (Wocbenaincaha 
IMO, 8. 7&4.) 

Klektriacher äehiffaaag anf KattXlaii; 
Auszug aua einem Gutaebten der H^fdt^rtwtT HSV 
baawD> (SehUr 19U0^ S. M&.) 



Anlagen, 

SeescbiflafarU • Kanäle. 

»ehlffknaal dareh Mittalamarik» (a. IMMk 
8. eOlXi. I- Badabto daa aoidamilkaidHiian Anaaahaaaaa 
aber dea Kanal imdk HHtaUmarika wird die Niaainaaa> 

Linie gegenüber der Fanaina-Llnia aaapItakWB, akglaM 
j sie Ungvr und ilieurer i»t, woli aia Air TTindaiiiwtka 
I frriere Benutzung der VerhAUniaae feitattet. Bai ainar 

Tiefe von 10,7" und einar Sohlrnbreiit« von 45,7"* daa 
j Kanal<-B nnd bei L»2r>,5 "* I>linge, 25,0" Weite and 10^7" 
I Tiefe dei' DoppeUchlett«en wOi-de der ;rk> ^" lu^e 
j Nicaragua-Eanal H42 Hill. .JC nnd der 69'* lange, aa 
fertige I'anania-Kanal Mill. ./(f koaten, bei ciacr 

Bauzeit von zehn Jahren fUr jeden Kanal. Zo den 

Koitten fBr den I'anama-Kanal wind noch die Ausgaben 
I ttv Aakaaf daa attan Kanalaa tos dar IhoaBaiaabaa 

OaaeUaabaft aa laehoaa, die «ahli dan Vnlandnd dar 



H. 6 «wftr -actotAirttn and 
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KMim 4M- InM«! KmM« arft S43 Milk ^ «mIclH» 
«Hdn. BawiidKa abor ifaid Ar 4« Panttia^XaMl die 
yoUUadMi VcrbKUnlaM m OoUnUai ttlHMr su Migala, 
«Ibraid Ii« nr dk mNnigW'-LMt iwImImb Murd- 
«nwik«, mMncm ««4 Cnrtu Bim mIm« fottotebei. 
Bit Dnvihldiirt m Omm m Omu iriirda Ar dia 
Faaaaift-Lciai« 19 fltoadra and dir die Niearagaa-Uuia 
99 StaadfiB ciAirdeni, dtmegen «rttrd« d«r Weg vnm San» 
FranciBco nach Newyork llhpr Puiama ROT Magef uüi 
al« Ubrr Nicarnfcua. (Si-ivnt. Amvrican lt«Ki, II, 8. 37U.) 
Genf-hielitUcben de» KaunU« von (lor Kntwickeluiij; Arne- 
rituw «d; auRftthrlii<'liB l>arl«guD); der \on der crelon 
ranama-OeiiclUcliaft auK^efUhrten Arbeiten and dej- noch 
trfurderlithcn Arbeiten am ranama-Kniiale. — Hit >Hel«n 
LMlrtMldera. (ün^ineer liMO, il, B. 4ua> 464, 60», i30, 
MQ, «05, <S7.) 

Spfliafcnbaulcn. 

1*0 rt Aribur. Uer rusflisehe KricgKlialVii liontebt 
HU» einem Wciitlu4fcn und cliicin Onlliufen. Von der 
Aiißforbsde fUbrt eine .'iflO Hi«! 4tH»"' breit<^ Finfmbr* n«ch 
ddi llilü'it; der Weftliaini lU'jl't ln-i N;rili'if;svn-,m>i' /um 
Tlusil Unekcn, »utl abci vurtieit werden; lier l^stiiafeii 
bat bei 5(hi'" L»uge und :HH.>" Brellc eine Tiefe von 

0, H " bei Niedrigwaaser. Kaimanem ag» \Vprk»teinen : 
Orolien TrAckendflck von Jl.'»" Ilreite, l '• 1,Siikc 

H Tiefe nnd ein kleinea Troekcndock fitr 1 üri>cdoi»i>ulc. 
Der Hafen iat «tark bofectigi. Zu Verbeit>M;riingea sind 
etwa i'l MilU bewilligt. (Ann. f. (iew. u. Raiiw. l9i.Hi, 
11, B. l'.lT.i 

Ditc kaa Lagen am U r i 3 1 o l :i ii .'i I r <h. 1900, 
S. 'J!\<'.* U. fM>l). lleni onpl isrlifii l'nrlaiin'iiti' Mini <i\nn 
griißer« Zahl von KntwUrff^n vnii lu'iieii D-irk.-i umj lUiitii- 
t^iijijfTiiii^rrn von ilri-^lol Iiis >V'aiiflr:i nder par bi« 
I.1jiik:Uv vorj^vU^t 'Aortlcu, dm aiu ganzen Kanal eine 
fortlaufende I<inie vun Dock« von Newpoit Ma fl tw a aa t 
sckaflen. (KDt;ine«r lOOo, II, S. riK6.) 

BetichtißOD^ der Hafen anläge 11 am Civil« 
it. 1897, H. T9> dnrcb die Itnlfanter Hatenkuinuiiaainn. 
AUgetiiL'tiir Millhi/iluimcn IIIkt iIk- I lafcnanlageo am Clydc 
iinterh^iiii (;Usg,i«n. . Kri-iii.MT r.'i«), n, s. :(76.) 

l' r X y A ]>iii kl* in J»iiun. Von ili'n u'riilanten 
xwei Trockendocks i«t da» eine vollendet. K» hat Ib'J " 
Lüngc, Hinfahrt breite and 6,7 Waasertiefe bei 

nirdrigrsten SprinKtideü, I>»9 ssweit«- Troekcndock soll 

1. vj'" I.jiii-.:-, '■' üti-itr- uiiil Tiefe erhalten. 
Autderdem aind ausgezeichnete Anlagen ftlr Scbifftbau vor- 
handcn oder in Batataliaa liaKriflsa. {Bapnaar ItKW^ II, 
.s. AM.) 

Umbau dea hölzernen Tiuckendoeka Nr. 1' 
zu Newyork (s. 18W, 452). Das l«'"» (»rhafite 
'i'rnrkcndock war in 11 wf:iigen Jahren s" lUKÜclit ge- 
worden, das« f's »■rihiuM t «irtjen tnun^t»:. Uio Üvilen 
werden mtiti-l« U,-!i.ii imi" l'ijüilrn !i(;rn>/rtfUt, die »icli 
an d««|- AütjciHcit«' an i-iiir ntarUn Spumiw and anschlie&en 
liuJ inULii .-ibgctiL'^ipt üiuJ. Her Uiniun boatoht aus LiUL'ti) 
mit liiHt ijiikfii Hil;Misi>l,ifhl u;ufUUlCli Pl'ltliliiuste. 
(BeieDt. Ameriran TUM, II. S. L' 1; , 246.) 

H a f 0 11 11 tid W u H I' V ^^ t; >■ I s. 1901, 8. lOH). 
»ml livscliwL'i'lo (Ti-'lLihrl. da^is in Jcii Docka von 
London SrIiiflV n: innp^^^m cutlsd'-'n «'«rden »ind rn 
hohe Abg.-»!)!'!! /n ■^(■):fn Iialin- - HiT llsTioi v.iu 
Llanolly »ird «c<;*-u ver»chi«'di ncr llimlcrni^sr; mir 
ljin,'Hum >v< itfi gebaut. — Der Hafen M^n 11 0 1? I c aiill 
ytr^fu Ziiiiuliin- der Scbiffohrt v<>ri:t:>L.i-ri Wiarden. 
I>cr Sturm an iIit KllHtr \,)n T c- \ h liat drn Gedanken 
Vvranlasüt, vieUeiclit dcji Ilaleo von Ualveaton zu 
verlegen, jedoch will man jetzt lieber den Ufergroiid am 
alten IJafea nit Baggererde erhüben. (Kagiiteer t9CKi, 
11, 8. 433.) 



Hafeadtna« si Bilbao («. IMS, 8. IW) nod 
Zaabrngye. £a BHbao aind iwai Bafitadlna aibaat, 
tili «MHiehw VM 1460" Llafa aad als mMIchar von 
lOVr* Uagß, dia »97 ■> Ma EiaAihii laaian and SM** 
BaTanMdia «aa 1,8 Ua IS* 1Mb bt< Hiadripraaaar 
Dar Voatdama iai Ha • > «atar Kiadrig- 



grofie BetoabWeke lagto, a|riUor jedoah «arden aaf die 

.^^hUttung eiaeme fieokkastcn von 1^" L.1nge und 7" 
Kreitc und Hübe veraoukt und mit Keton gefüllt. Die 
Senkkaatcii witidi-n duhei an Url und •Stelle dureh Ei»' 
laasen von Wanr<t'i' i^i uaii versenkt und dann nlt 
bUtcken gefüllt, deren ZwiscbenrKume mit H<fton re 
wardea. Der tiatliche Ilafondamm wurde auf dem Palaeil- 
gniiide mit lletonoilckeu gi-i;rnndct, wUhrend auf dem «nn- 
digon Tnlergrundc Kteinaehllttnng hin 2 " unter Niedrig- 
waBHcr benutzt wurde, worauf man Itetonxäeko bia n,'.) 
über Niedrigwa«»er legte. Darauf folgte eine dUnne Schiebt 
lleton mit aeliuellbindendem Orocnte zur Auagleichung 
und achlieülirb Uctonblitcko mit UelonausfUUung der 
Zw!«ebenrilume. Dicae obere Mauer iat IU,2 " breit, reicht 
' üiii r Nii-tlrigwaager und i«t auüen durch BetoublOckc 
f;eiirli;it/.t. lu-n AtwIiliiBs hildft f>in<» 2.5 hohe und 
dicki- UrUntanfjHuiaucr. — IhL-nc Ik-Mit/uii^ v>in eiacmcn 
■^i'iikkafli n i.Mi Si:i-i|an,iueo iat »luiücii am neuen Hafen 
7.11 / 1- h r II ^- (■ an ili'i Nordsee aoageftlhrt, nur lieü ni.iu 
dl« bteiriitttiUUuiij< ioit und ver»cnkt<' dio 2.^ " langen, 
II breiten und U,7ti "' hohen Senkkaatcn unmittelbar auf 
den Seegrund. Di* Tieff <\^r Hiv» In»! Zfebriigge war nur 
7,^' "' bia '.',1 "' h-:i Nii"'dri};».>s«ci . Pic SiMikkasten wuden 
an dio V«irlnaucliat4tuUc ;;L'tliiijt, da im mit HWlfe v<in 
Waager versenkt und mit lii-lon -cfilill. \u dvr .'^usriir 
iat der Damm vnr den Seukka-ii n l.-, lutil mit lieton- 
bUicken geachutzt. Der Oberban i^^t aua UetaabUiokan 
ber^eatellt. (Engineer 19(X), 11, H. 4:!l.) 

SeesciliffiüirU • Anisgen. 

Paflaer AuiixtellBBg TOD Boeleachtfeuer- 
K i n r i c h I n n g e n (a. UtOl, 8. 109)i WaifiBttthende heucht- 
feaar-Bi«aB«r und ZuiUlinnig T«n MlaanUU (finginaar 
1900, U, 8. s&e.) 




WaBBafDrderuiigs-lfBBcliiiieD. 
DaatjCfauaraprilaa tob Marrywaatbar 
* Sabo; Baria Itua — Hit Abb. (Kagiacaring tWKt, 
n, 8. »8.) 

Hoebdraok . Zwilllnga > Kolbenpumpe res 
Eiao In Hartford. Aitriab diaiab Zabanid, Daapwa- 
aabciba md DapiMlkniukwpl'. Dia KpUiaa «wrdaa an 
dao O^dan nit BabMtnataU gedlaMat. — «It Abb. 
(FmM. llaai]i.-KoHtr. IIKKI^ 8. 189.) 

Vor bnnd-OtiBpfpaat* *lt mr olaaa 

Sebiabar von Klala, 8ebansllii «ad Baekar. — 

Mit Zeichn. (Ann. f. Gew. u. Rauw. 1!M><, H, 5. 17o.) 

l'umpwerkfflaaehinen der K ü l n i a c Ii 0 n 
Maach.-Fabr. A. U. RayenthaU Liegende Maaehinen 
mit Tauchkolben. — Mit Zeichn. iPrakt. Matwti.-Konstr. 
in(x.t, 8. 107, luö.) 

I'umpmaaehinen dp» zweiten W a s s f r wer k 1 
lin 11 o 1; b (| 11 !■ 1 I <■ 1: l !■ ■ t II n von Wien. -' Mum fiim-n- 
>;riiiiiH'ii "ind l/i-. ji-tzt uurm'alellt. In Yviiaugui msj; der 
< yUndt ] d<T S.'i (ifordigcn Vcrbunddampfmaaehinen aind 
die rum|icukultj(.u von 2;R> Durchmeaaer und ö«N>"'" 
Hub angeordnet. Minutliche l'rodrehungszalil 45 bi» GU. 
SeknmlUch gefürderte Wasaermeuge 72,U1 — Mit 
(Piakt Haioh^Kainlr. 1900^ 8. 180.) 

U 
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WaiieTTarMrfBDg i*i WeltoHiitelludg 
v«n Pkfii 1900 aiittal» W*rtbi«Ktoii<?BnpeD. 
Mo l*Mwa lM«t W0> L «. flalc, & «l«r PuMpwi 
Mw> SOOOK DraHMwspinHiaw«Meliii« ntt Am|I«M- 
qrliadwB} Cjlinder Abmammtiii CSO» -1- 306 -}- 964) 
• 610"*; PtunpeDcj'Uadw mit MO"" DnrdiiMMtr md 
«10 "- Bäk — HU Abb. (CMoh «Ml 1900^ Bd. S7, 
B. Sftl.) 

Pimpmatebin* tmr Wtt««rT«r«p*f gsg 4ei 
CoolgardU-HlBOKbeilikat. 4W imgt 8*br- 
tattvDg mit 7)i3"" DorsbiBMMr; WortbiiigtMi-PmiiMa ; 

V«1niK. lEai;. newt 19Q0, Up 8. 371.) 

Vcrturlic mit «intr l'u m (im « Ii i iie vun 
80 llillioDcn üalkoBCa Lcittnag. Die Kdward i 
P. AUh Oobp> w HilivnkM hat Ar die Omaha Waicr 
Oonp. IM FCgamce «ine PnapiameUm g«Uercit, die 
tMndlleb Sl^l'^^WaiMr fMM. IMa alalwiida Vaitand- 
daaptooHhiu alt KonteaMlion tnibt dia ulw d«n 
Dampl^Updcni an^aordneten Pumpen an. Dampfcy linder i 
(^3,6-1-1674,«) 1319"»; l'umpencjUnder U 17 X>Ü19""; 
KaUnaaMalnr. 0,»16 "/■,«. Bei 16" FltedaHiOko aoUt« 
dferDanpAwbnnwk bSdutaiia 8,44*' Mr dIa Ptadakraft- 
alinda aaia} nadi da« Vomabm «sr «r 9,76** f«- 
rimar. (J. £ Gaabal. Waaaanan. 1900, S. 1797; 
Big; fatofd 1900^ Bd. 49, 8. 41.).) 

Sahabavar'a Kralsalp nnipe flr grola Drmek' 
behau. Pia Vanadw haha» aiaaa Wiihmgigiad von 
64 bit 60 % atgaban. — Wt Abb. (Rar. tidwtr. ]90n, 
S. 993.) ! 

Baifilnrtpanpnaachia« von Otto BOltKer in 
Oraaden-Lübtaii Lcialoncaflltijgkelt 9ijU bi» 
40000 "gM,. — MH AbK (Sopplcra. ta IThUnd'o r»;hn. 
Z*it«chr., Vnxh i\t-^ ViilrMnUkhy«. l'.MiO, 8. Hü.) 

D » in p f s c Ii .i |i f •»■ p r k bii Wsalwyk an der 
M ,1^> < m tl n li u Ii;/. Kino N i- u k i rcli ' »cbo Kri'isL'lpuiDiii' 
mit »teljetiiler Welle uitd luimitticHMtreui Auuiebc )\irüt:il 
i'^ i. d. Sidv bei einem Dampfverbraucbe vnn 20 ■< fUr 
die WanierpferdekniftituDde. — Mit Zeielio. (Aon. f. d. ; 
0«v. «. B«iw. 1900^ II, S. 188.) 

Sonstige Baumaschinen. 

II, Ii.' /cur ,rnlon". An einor Säok- ist ein mit i 

Sperrxlihnrn voranlipius Traggtllfk verschiebbar «ugvbracht, | 

da« mitleU llcUeiUbenelzunj; und SperrIcUnke peltuben j 
werden kann. — Mit Zcichn. iV.ng. nowa. l'.KM>, II, 8. ii3.) 

lieben von K;i ic nt hei len oittala oinsa 
l'HcktrooiaKortcn i». 1609, S. 336). — Mit Abb. 
(tnm age 1900, 12. JaU, 8. lu, 11.) 

10*-Drahkiaha lait Hand* aid alaktriaeham 
ABtriaba tob SbIIb A Co. in Pari» 1900 («.lOOl, 
a 110). — MH Abb. <BiBglei'» polyt. J. H>00, IU.315, 
S. 716.) 

96*-AiifataUkrahii ron Carl Plohr, Paria 
1900 (B.U01, S. 110). - HU ZaUbB. (Prakt. HaMh.- 
Konalr. 1900, ». 171, 173.) 

Pahrbarar 20'-DaR)pfdrehkrahn lom Heben 
acbwarw BetonblUcke fBr die ilafcnanlaf^e in Madrid. 
Awtadong K,.'iO; llubge«cbw. 6", FahtKeachw. :i5 bia 
30''lmm., Spurweite Sfi"; BobbVba »fi ZwilUnga- 
daapflaaiabiaa ait Kolimaataiarna«; Dwapfdra« T^, 
Hit Zeicba. (Prahl. HaMib-Kmatr. iftno, 8. 114.) 

Fahrbarer vlektr. :to' Auslegerkrahu 
, Titan" in I'ari» 10(i0 (g. 1901. S. 110). — Mit 
Zaiefam. (ßev. industr. i»(io, 8. itsl, 968; Oiiiglar'a 1 
polyt. J. liHXt, Bd. 315, 8. 714.) I 

Klektri«eh betric lie nv r :;' Voll porlalkrahn 
von Mohr & Federbaff in Mannheim io l'aria . 
1900. Aaaladaaf 9,97-; Hahhühe 90". BiB93piMlgar 



Drebstroronotor Ut xam Batriabo daa Hnbwcrkeii, da 
4,5 pferdix«r fMr da« Drall* and Pahrwerk vnrpeaelien. 
ABlataar. — Hit Zeichn. (Dinglar'a potgrt- J. l^oo, 
Bd. .11.1, 8. 14R; Kev. techn. UKM), S. .tOI; nev. induMr. 

a.") ' ■ U i u t Ii w .T » c r - L :i u f k r » Ii n v n ii ^", i ii k t 
W. Maylor fllr die Wcrkststtf-n di r l-cnnByl- 
vania r. in Altoona. Der Krutiu dieul fllr eioon 
ÜrnckwaMtemielcr. littbböbe Weg der Lauf- 

katze 4,rj"'; Weg fllr die tiäogsbewe^ng de* Krahnes 
1.1,25 Für die BewegunK der Katze dienen zwei 
DrackwaMereyliadei', wahrend fllr daa Habawerk und die 
Bawagang daa Krahnes je rino I ) i-Mk waaiar - ZwilUags- 
naseblaa nll DaMteacnine vorj^schan tat. Waaaerdnak 
100 Mit 7.eleha. (ABNckaa ■uwMnial I90n, 

AuRual, g. :tt); £. d. Ver. daaticb. Inf;. 1900, 
8. IKUl, 16IU.) 

Klahtriaeh angalriebcne Laufkatze der 
Spragae Camp. Die Laofkalaa enthtU zwei cinpfcrdigc 
Motoraa, von dcnan der alna fllr die Fortbewegung der 
Kalia, der aadm aaM Babaa der Unt dient. — Hit 
Abb. (Anaiican maeblniat 1900, 4. AupiBt. 8. 37.) 

Verladung; lii-r \S' .i }; n n k .i « t c u v ,i n Hplimal- 
apnripen Drc h ^ es ( rll i ii .luf iioriuäli>purige 
Plattlorniwaf t'ii. MitKI'. ■■iiica Laofkrahnea mit 
•2 fahrbaren Winden wird der Wageakaaten gebolMNi, 
»eitwxrl« eefakren und ah|;el«il0B. — Mit ZaiellD. 
(Knpineer l'.HN», II. S. 

K ri I » II r t' ti 1 n r 1' u I i £ c i o i <l n '.i n p f (I r die 
Krrichtung und dea Uctrieb von Aufzügen (Fahr* 
Attthlen) nehat Aea&eriingea daitt. (Z. A. V<r. 
drtiturh, Injc. ItMN», S. 12H.1.) 

Niu« UrnckwaaBeraufzIlßo im i; i! c t-Thurroe. 
l>i<' I trttckwaseorkolbeo liahen ((»<>='■ 1 iiirc1i!n."'«<>r tmd 
I - ,?,■>'* Hub; 4 U)8e Rollen. I>ii- lliiilHinii-kkiDi(«iiei<lipr 
luhsca 48.'U)' Waanor von t>i " Fr«*iiiin^. — Mit Zeicbn. 
{Iii ah dvil r.HKi, Ud. .')T, 8. 441, 444.) 

Klektriach betriohenea Wageahabawark 
der Wiener Stadtbahn (».1901, S.III). — Hit Abb. 
(Z. d. Ver. deutaeh. Inp. 19<X), S. IISO.) 

lieweelicho Treppe auf der AosBtellnDg 
1 9(10. — Hit Zeicba. (Cl^ia civil 1901t, Bd. »7, 8. t6.t; 
EngiBaar 1900^ 8. 166; Eag. aawa 1900^ II, 8, 867.) 

Umlada* «ad FVfdarTorrioktBagan flr 
Braa uad Kohlaa. HuBt'aaba Uailadar Or daa 
ElMBwork Kraft ia Kiaünileek bd BtaMla} Hnat'aeher 
I-Havalor aih avoi aaHbttthttigea Bahaea; Haat'aalior 
Doppelevator nad Oi«ifar{ Baal' aeba LokanatiV' 
bakahlaagaaalage hi 8t. J<AaaB'8iBitbrVekeB. — Hit 
Zeieha. (8Ubl o. Eiiaa 1900, 8. 8Ü5.) 

Haebaaiaebe Haadhabeag voa EraaB asd 
KoklaB} TOB Frahm; Pgrtoatnwf (a. 1801, & III) 
KoUaaladavatriehtung voa Blak«, BareUf A Oo. 
flrittaU FirfiorblBdar; Kohloawlioho dv TiMBq^bnBia 
CcmX CoBip. fa Plttabiirg; Arnndnuag ftrO aaaaal a l lea. — 
Mit Abb. (Stahl u. Eiaco S, fi4iM, 7M\ 798.) 

Fördermittel fUr atiickigi' -^a in m r Ik *$ rper, 
bcaondera für Erde, .Schutter u»* ; von V l'.uhle. 
FördervurriclilunB von ('araon. An einw aii einem 
Rchmalen falirliaim Corlliit angelegten UKngebahn werden 
die EimerwageQ l'urtticwegt, so da»« der Stmäenverkehr 
keine Stoekung erleidet. Forderung mitteU FOrderbinder 
in Muldenform. — Mit Abb. (('entralbl, d. Itauverw. 
1900, 8. 358, 374.) 

Teehniacbe llUlfamittel / u r 1! of ü rdp r ong 
uinl I. a ik'o r 11 ug von Kohlen nml K.i^enprzea 
(H. 1001, H. III). SeilbahneB. — Mit Abb. {/.. d. Vor. 
daiMaeb. lag. 1900^ & 1096.) 
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Koblonfi^rderun iu Ü a ^ a ii b t a l t c n. He- 

fl.'.nifTdnj; <icr Knlili' \uiii LnciTlumsr iijtli di-in lii-Imiirn 
b*a»e. — Mit Al»li. (J. f. (iai-bfl. n. \Vu«si-n er«, l'.li Ki, 
8. 725.) 

Meclianiachc UaD(iliab|ang ^tiii Kulilen und 
Koke in d«D Anctallcn der I'arisi-r ( : .1 ngesc II- 
icliafi. - Mit Abb. (G^nie civil lydii, B.l. :ir, aG!). Sk.'.,) 

Be k 0 Ii l u HK »■ Anlage fllr einen Hi>i>liuf<Mi. 
Die lit«.i).'Rii ucHrn 3nf Mner aobicfeD KbcAe mitteU 
8cilzuf;(:ii iUT (ii>~lillj|llirir timiHirgWgftll. •~- HU AM- 
(Iron age VMV, 6. äepi., ü. lu.) 

Hoehofan-Anlag« der National Bleel Conip. 
in Ynung«t«wn. Die Krxwagen r»tir«ii auf ein« durch 
I Minjirivraft hebbare Plattform, dii' UiiiK^xcitig in Angeln 
drehbar !sf. »0 daes sie mit dun Krzwaj^n irekippt 
wcrdi-Ti kann, ih:i U'l/.1rr</ illit-r •■mc ,-.i:liui;iir Itrll^'tung 
«II i'iitleiTi'ii. In Iii stuiiili ii werden 237u ' Er« auf 
]^''cr ^.'iiraHit. ~ Mit A)iL. (UhUnd't Teelw. Rmd- 
acliau VMM), Auagabe 1, 6. ia, m).) 

äeilbabn - liebe- und Beschickuugs ■ Vor 
ricbtung mit elektriaclient Antriebe. Auf cint':ii 
ober einem A-fttrmigen Ansle^r ßeapannten ^ile licAr^'t 
sirh ein?' rail clcktriarhcm Antriebe Tcniehfne Liiulkutic, 
uti diT i-inf l'Uirtfomi hJlDgt- Lei/tero kxiiri auf und 
;i(i^re-Ia.s»en Ulld gekippt wpnli'ii. I>er Wilrte: Iml »ciBfn 
Sitz auf der Lanfkatzc. Oii' N'ürrirlitiiui; ist crfiiiidin 
nnd geliefert von Gebr. ainger in Ncwyork. — Mit 
Abb. (Eng. newa 1>.I<I0, II, S. 3l'8.) 

Bekoliluog vün Schiffen auf See (a. 1901, 
8. III.) — Mit Abb. (Kngineer l'.HK», II, 8. Hi, 85.) 

Nene I<uftdrnrk-IIebevorrichtuiig. lu deia 
nfl^eliXBgten (Zylinder kann sieb ein Kolben bewegen, 
deascn älango den Lasthaken trttgt. Unter den Kolben 
lässt man g««panate Luft treten, wHhrend die Oe- 
•ohwindigkeit de« Kolbena aelbat durch da« Auslasaen 
der Uber dem Kolben im Cylindcr befindlichen OeUnenge 
goregelt wird. — Mit Abb. (Genie civil I90U, Ud. 37, 
8. 3()5; American uiaehiniit l'.HiO, 14. Auguat, 8. 47; 
8. Sept, 8. M; 27. Okt. K. 44; Prakt. Ma«ch.-K»n»tr. 
1900, & UI4 

Eiuerbagger mit Sammelbehälter „La 
PnisKaDte", von W. .'^imuuii & Co. fQr die .Suet- 
Kanal-Üei. gebaut. Uecklinien-lJinge SH.S"*; grOihe 
Kaggerticfa VJ"; Beli&Uer Dir TJilO' Uaggergnt; Eimer- 
inhalt < t.K . »tundlicbe Leiotung 1600' Baggergmt ; swei 
dreicyUnilri;.;> Mittchinen von ixixi l'H. — Hit ZeMNk 
(Knginecr VMH), II, S. XMt, '.ii, 2iO.) 

Kimer- und Saugpnmpenbagger viui Smuldera 
für Port Arthur. Länge 4VV-'()'°; Breite lOjaO"; 
:!<H)pferdige Maacliine; die Kreiaelpiimpe (ordert 5(iu bli 
TUO*^ i, d. »14«.; UewliwintUi^t 7 bia 8 Knotoi. — 
Kh AU». (G4ite ci*tt l«», Bd. 97, 8. 36».) 

Saugpnmpunbaggcr mit Sammelbehälter 
fOr den Ontkannl dea Ncwyorkcr Ilafena. Dai 
BehifT i»t - Uiig. breit und 7,0** tief. Za Jsdar 
Seite dea ^laugrohrea liegen 6 Sammolt>ebäUer; eine 1(18 " 
mite KiaiMlimni^ wiid vod i TandauMaeUou ugi* 
titotan. — HU Zilcliit. (Big. naord 1900, Bd. A% & 988.) 

Sftftg^timpoiikcgger von Figee t Co. L*Bg- 
nhr MttUeh an Sebifftrnmpre; »ücttentliebe Leist logs- 
MUgkcit 80000 '<". — Mit AUk (Kav. imlutr. 1900, 
8. 408.) 

Traskcabaggar von 8äitild»rt »«f dar 
Patitar Aaaalallosg l»oa Dia 180> fiMModai 
BtaMT ttriMn io 1 8tdf. 110<*" Iwl 4jB0^ Banartlato. 
Uaa tecgaicarttit aaf 3 SaUaaan lUirba«'. — KU Alilk 
la^aariqg 18001, S. 148; GMe dtA 1880, Bd. 9t, 
t. 414.) 
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fcortimt Tom aierailt, Gik. Bwinth. Pnttmüt tm aarTlHiatlliH 
üMfeaatele n OanMlaA 

I Gaaaa»«it»RaatallaBg dar aarddaitaaliaii 

WageibM-Varaiaignng In Paria 1800. BaMndan 
•uageataUt wana DurebgaagHwagen. — HUZaidn. (Aao. 
r.a«w. a. Baaw. 180IX II, 8. 132, 168; 2. d.Tar. d«atMh. 
Biiaiilii^VanT. 1800, 8. USS.) 

Sehlaf-' und Spaiaawafa» va« dar /ypen 
A Cbarller ia Kvln; Pari» 1900 (t. Muntebend). — 
Mit Abb. i.Enginf rrihtt li"in. ![. S. t'.it, 497.) 

Vieraeh«igt' r K r u 11 k 1; n v> u k c n der UOrlitter 
Wagonbau - (iea.; Pari« Ktuo h. altes). — Mit 
Zeicbn. (Engineering IIHH), II. S. 1 ''.^ : I iiUind'i Verltelirai. 
19W, S. 273.) 

Knt Wickelung der PeraunontUge. OauUebe 
KntwickeUing der PenaoaiwaffaE. (Illilnd'a VvMkat, 
lUtXJ, 8. 262, 2«3.) 

Sc Ii l a f wa ^ r 11 für die Midland r. ; gebaut von 
der l'ulmttiin \S atci ribsn Oes. KastinlSnpe 18,3 "". — 
i Mit Abb. (Kn^rinffHii^' l'XHi. II, .S. .%it7.) 

Aw « s i i- Ii t » a t-n d 1; r Northern Pacifio r. 
AuiHiohtraum mit I I l'l.-itzen; «wei AbtheiU' fllr Kam-hcr 
mii i<: üvt'lih l'lKtztii : Aurichtsnun} Uaderaum nnd 
ßarbie^:^Iubl'. Mit XtieluL (Olgan f. d. Foitaohr. i. 
Kiaenbw. lü«^Kt, 8. 

Salonwagen fOr die aethiopi«chen Bahnen 
mit 1 "• Spur; Pari» 1 VÜO. — Mit Abb. (Kngineering 
I im», II, 8. 14».) 

Wagen der Schwebebahn Barmen-Elbcrfeld 
, i». 1800, 8. &7S). — Mit Zeiehn. (Z. d. Ver. deutich. 
Ing. l'.HN>, 8. 1402; CentralbL d. Bauverw. 1900, 
S. M)U, 528; Iran age lUOO, 1&. Kor., 8. 1.) 
I KiBenbahn-WageabelaaeiitRiig («.18811,81.118). 
I (Bull, de la comm. intamail. da aangHia dea «Ums. da 
fer 1800!, 8. 6388.) 

BaUaobtmiic vom EiaaabahBvacaB Raab 
Vicarlao («.IMII, 8. 118). Hit Mckib (I. t QmiIhtL 
tt. Waaaemia. 1880^ 8. 888; B«r. taeha. 1900^ a 470.) 
I Elektriache Wafaabalaoabtmag aach Dick 
! («. 1800, 8. (UhlMira VtoMm. 1800, 8. 172, 173.) 
£i«rnbfthn Dynamometerwngen zur 
Beatiramung de» Zugwideratandet usw. auf der 
Itliooia Central r. — Mit Metoi. (Kagioatr i90ü, 
I II, 8. l'M, 197.) 

SiT-nljiMibalin llrui'kLurtlirlrieli 1901, .S. 'Ui; 
lUMii^ ,\iiln>:fn ii> rtiria. (lifV. (ji'iur. <l. eliciu. Uis iuT 
I l'.fiiii. II. H,l.i 

Betrieb d 1- r !. o k alba I) n n 11 i?,. 1901, S. 92); von 
A Itirk. KJfktriwbijr Ui-Irirli inil < ibiTli-ilmn; und 
. Speieljtsru, ;;fHii-.i>bler l!.-trii-b. Z. 1. J. jätttauiBite Lokal- 
I StraUenbw. r.i'Hi, ,s_ i;i.i.| 

Klektriaciie /.uKkiait (a. 1801, S. 113). — Mit 
Al>b. (Itnll. de la comm. intcrnaL do coagrta doi abtat. 

de fer 19(K», S. 5S0,'), Ü215.) 

Verwendang von Motorwagen beim Beiriebe 
auf normalapurigen Bahnen mit »ehwarhem 
Verkehre. Speicberwageii und liarajdoiMiorwa^rin der 
belgiaehfn Staatsbabri'n : 1 lanipfwafn-n der Haid« in 
Lokomi'livw crkc ; L-Lci ;i . > 1" -;|j--i</brr»a(;t'ii di:r l.inifl 
Mailand Moiu» {n. 1900, ,S. lur,;; Daniplwagcn der 
riit<nii<rh(-ii ^taatababiicn ; \Vu;,'di nach Rowan und 
le Blaut; Dacupfnagcn der i'ranr.lixiiefaeo Nordbaita; 
dgl. der New Jorwey A Ncwynrk r. (Miltb. d. Vor. 

I f. Fttrdetg. d. Lokal-' u. Strabcnbw. 1»UU, 8. 303.) 

I it» 



I. BaiimiiM'UiDeuwetieu. — K. EiaenbiihD-Maaehjuennee«!!. 
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Waiia*««bahK bat Baflin. Eiaricbtnie dar WagM. 

— HU Zaielin. (S. d.Ycr. dantaoi. Ii«. 1900, S. 1198.) 

Motorwagen der el«kt rlsrhea Berfbaba 
l>ornb»isb«N«eD-i$aalb«rg (vgV.lMl, 9.VS\ Jeder 
Wagan bat swai Hanplatraanaotorao \om ja 37 P8, Kacs- i 
aeblaaibiMMtt and AehlkMa-flitiudalbnaiaa. RadaUad 
ift"-, XaitoBbfaite S,S*; MIbmb' lod 13 AuSanpUHie. 
(Hittb. d. Ver. deatadt. StniBeab.- a. KUiababnvarw. 
1900, S. :{<i|.) 

Beaondcrc V r r k chrinil t c l der Pariarr 
WellauDHleUung (». 1901, 8. WJ). Melropolitaiu 
Babn «Moior- und AuliSogewa^en}: elektrisch« KuiidbaliD; 
SlaCtahalm. — Hit Abb. (Diagter B polyt.J. I9<«), Kd.Mi:), 
8. fi49; Z. d. Var. daatatA. Ing. r.H«), s. saa, '.-j-M; 
Hittb. d. Ver. deutach. mniBaab.- a. KUinbabanrw. 19<JO, 
8. 2.Ht ftav. bidaatr. 1900, 8. 294; Oihm <^tllMH>, 
Bd. 37, & SM, 875} Bar. gvaAr. d. Chan, da for 19011^ 
II, a. Wl.) 

Klalabakn« lad Trambahnweiipn auf der 
Paviaar Waltawaatoltviig l9tio (•. 1801, s. tri). 
Wagan aad Kaprafamiraii. -> Hit Abb. (Hittb. d. Ver. 
dautaeb. ttniienbw ■. Kktabahivanr. tMt, B. 390, 84».) 

Yerkabraweaen *mf der Weltamaatellung 
in Parts 1900; von Dr. J. Kotlmaan: FortMtzun^. 

— Mit Abb. (Z. d. Ver. deutsch. Iitc ll'ifi. !*. lyMK) 

M V I r o po l i tai II ■ Ba h D vimi l'iiris (». obciii'i 
Wage». Mit /.eii-lin. (Oi'iiic eivil ItHNi, Kd. ST, 8. IDT; 
Kev. s.'iii-r. d. ehem. de fer 19<H>, II, ö. t.'iO. 

llriU H .S t ! a lie iibah II wage n; Paris löoii. -- 
Mil Abb. , Kii^'iin -ilntr l!M)ii. 1!. K_ -J»'.?. •J7a> 

ltcr(;l);iliiuii i ■! <! !■ l Si'hnci/. ! 1901. >, 1 1 : von 
Strub. W .lui nbi i iitnen lUr Wanseiiuistbctriub uud t'ttr 
M'itorbetrit b Mit Keichn. (K. f. d. geaamiMe LakaU 
Ii. Slraüeiibw. t'.)lN>, t^. l.i 

Drei p h aaenstrom -Sei Ibahii uul den Mnut 
bore (h. 1900, .S. I«j<»i; Vortrag von Zil'fer. Au .icdem 
Kode i)e« Seile» hiiiiKt ein vierrädriger rentuiicnwagen 
von '.!,<» " [..äfisfi». LM " Itrpitc i. l " Hadutand und 
r>,01 ' Ki({iiii:rw ii bt KaBsuiipHr.'iuiii .'lO l'crfiMiiuri. Hie 
JluUerrn Kader lukL» it tlup|K-Utti h'piirki iin/. I\l ''lumhaeken- i 
bremse. (Millh. d. Ver. f. j^'.ii.biv. il. Lokal- u. ' 
»traöenbw. \'MM>. s. Z. f. l'r^uiHij.iii « . n. Stratenbaii 

190(1, s .'Mi. 

Uebr« ut h Iii t b<; S c l b s t I a h r f r A r ! r n ; von 
II. Büchner (». 1901, S. 11H). Wagen i n M r)>olUt 
(B. 1900, 8. :ii>:<): Wagen ¥ou de Üion Hoaton 
(». 1900, 8. liTn. Hit Abb. (Diaglw'« fielyt. J. 19011, 

Bd. ai:>, Ss. äas.) 

GOtcmraceii. 

Ladarihigkait dar OUterwagaa (•, IMO, 
fl. Ii;}). (Bau. de U caout. kHcnat. da caagrbi daa 
eheai. de tu i9int, 8. SWS; Oigia r. i. Fartaehr. d. 
liiiaaBbw. 1900^ f». 2«4.) 

Grdfia der Ottterwagen ia Uagtaiid (a. IMl, 
S. 113). Hn wnraadat aiaiit Uaba Wagan na 
6 Ua 10« TiagkKfl, »eil flBr diäte eise MiMada Rttek 
ftaabt verilBndao tat; iai IkdarbftiUe werdea taA Wagen 
aiH gi«Banr Tkagknll aiagaaleUt. (Ubltwd'a Veifcebni. 
1900, & 346.) 

HBlserner bedaektar Guterwagen aed 
Kehlanw»geD veii 45* Tragkraft der Soatharit 
Paeifla r. Olltenragea mk 13,3 " Ka»tenl4inge, l4ift- 
dnckbtaaiM uad 15 * Eigaagewicbt; Kohlenwagen aüt 
Bodeokkippeii laid 14,9 * Eigaaga«dcbt. — Hit Zaieba. 
(Bag. aa«B 1900^ U, 9. 49t 

2!0**Oltar«Kgaii und SftleDwagen der 
fnaMa. Sldbaka; PAtia 1900. Sponreit« l,u 



Qlterwagen mil ■ Bodaalllage vad 9,S " Breite. — 
Mit Abb. (lüugiiieerinK 19(X), II, 8. 2r,j, M'i.) 

Goadwtn'* EisenbahawaKcn fUr die Ver- 
tbeiiung von Bettiings»t<ifr. Der aua Stahl aad 
Sebaiiedaiaea gebaute Wagen kann aeluea loiaiU ent- 
I weder cwiachan dan SebiaBen edcr naab daa Saiten bin 
Kuas adar nn Theil ealladan. WaganiaiiaU ä3*^. — 
Mit SMd». (MHth. i, Var. C d. FOcdov. d. Ukat u. 
BliaBenbw. ISO)«, 8. 429.) 

Versuche mit Motorlaatwagen in l'ari«. 
Beiixinwagcu voa Pankard and de Diatrichj Uaiii)>t'- 
oinnibuM von Largan. — Hit Abb. ikkiiglaear 1900^ II, 
S. :t'.io.) 

I Tbornyrr,-ft s 1» :i m )s fni it in jgcn iml)ien»le 

der Stralicnrciuiguiij^. .Utt Abb. .Kdi;. rec«rd 
l»Ot>, Bd. 4'J, ». 

Allgemeine WagenkonsInikUonsUielle. 
Setbatthttige ICappaluBg der Eiaeihaha- 
wagaa la. IWM, ». 114). Dia «nffttiake Korihaln-aea. 
bat IfaM Wagen mh einer hl Huduiarika aipraWan Aa- 
oidnaNK wAm den Uiberigen KappaUagca amgaittitat. 

— (Uhlnad'a VcrkakiBi. l'JUO, 8. 96S.) 
8»tbattkktiga Wagaaknppelang flr ang- 

liaehe Ottterwagen, Baaart Broeketbaak. — 
Hit Abb. (Eng. newa 1<.»hj, n, B. JUK 

SelbetlhMtige Wugenkiippelnu); von Tridlan 
& Kirsch. — Mit Alib. Ku/iiicM- r.ii.i, n. s. :!•.•:>.■ 
Bremsen unJ \V age u i ii jjiu; 1 n n c ii ». 1901, 
8. III . — Mit /cichn. tBull.de la ctimiti. iiLi>>riiaik. da 
eoHgri-» de» ehem. de fer IIHH), 8. lilkU. \'.'u[ 

1, 1 •■ k 1 r i B lic Steuerung v n )i L u t' t ^1 r u « k - 
breiii ^i'ii. Mil /.ck'bn. vAnii. f. Ue». u. Uauw. iWM>. 
II, f*^ ii;!- 

Diamond Uremsklot« is. 1900, 8. (Uigaa 
r. d. Fortschr. d, Kiscnbw. r.MMt, tS. -.>t«T.i 

Klektromagnetische .Sehionenbreiase tut 
Steigerung der Schiononreibang s. 1900, S. 4H71. 

— Mit Zeiehn. lOrgaii f. d. Kortitchr. d. Eiitenbw. I'.ukj, 
S. 1'I2, 213; llhland's Verkehrs/. r,MM), •.>;«<. 

.^tratienbahn-PresHluftbreBiae der Standard 
Air Brake Co. ,». 1901, S. 114). — Mit Abb. (Piakt. 
Ma«ch.-Eoa«lr. iWXl, 8. IAH.) 

Traaibahaea aad die Anwaadaaf waa l'reas'- 
laftbreBtea. (Hittb. d. Ver. r d. F8rd. d. LekaU v. 
atnSenb«. 1900^ 8. 451.} 

Pntrey*» Haadbreaiee fir Slrafieababafakr- 
■eage. Selhittklitig wirkandaa Geapaim nm FeetbaUaa 
der IlaadlnuM ia dar Gebiaachalag«. — Hit Zaictai. 
(Z. f. Tianipeftw. a. BtraAeaba« ItKKS ft> 899.) 

Brgebaia dea Pragebegaaa ttbai die lai 
alektriacben StraAenbakvbetriake varwendetea 
Brenmcn. ZiiBainmviistellaag dar ahigaaandtan Baaat- 
wortungen ; lieiucrkuugea data; Bmaavaraaelw la IfairiHng. 
(Milth. 4. Ver. deaUeb. Sliallenb. a. KMnbabavanr, 19lK^ 
8. 3C8, 388.) 

Varaaainilang der StraDenbaba-Bctrieba- 
leiter Bheialantln, Westfalea» und der be- 
aaehbartaa Bezirke am 12. Jan! 19Uü in Darm- 
atadt. Zar Beapreeboag kaatea Motorwagea Bit frelea 
Laakachian, Baitang alaktritaher Hotarwagan, Bafcitigang 
ttor Radreiliui aar den Badttemen. fHilth. d. Ver. 
deutsch. Sira&enb. u- Kleiiibabnver». ifuO. 8. ■.'•.".'.) 

Kritat>i der gUHseiseriien A c h slagerk n«teii 
der Kleinbahn- und .^t i a ü i n liabn- Ka brzo uge 
durch leichte nahtlnac, (;eprcsBtc schmiedc- 
eiaerae Kaeten und die wichtigen Keuerungcn 
an ihren Bebnier- iiad AbdicbtTorriebtuagcn 
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■■ter Vorweiidaog Ton Oraphiol al» /uRatz zu 
gr»' fib n Uchito m MaiichlntnBchmicirUl; Vortrag 
von Sttrth (t. 1001, S. 114). Mit Abb. (Milth. d. 
V«r. dentocb. Stra&eob. n. KVeimbaliDTenr. IDIK), 8. 2öO.} 
Bftdre!r«n - Verbtodiing Bseh HOiiig««raU 
IMO, 8. 137). - Mit Abb. (5;takl u. Iümii 1900^ 

Lokomotiven und Tender. 

K«ucre Kntwickcl nne den Lokomatirbaaca 
in Gebiete de« Verelnei« deutitrher Eivenbahii- 
VtrwaltUBgeu; Vortrag von v. Borrie«. Uie 

«ittt; !■ dtB UlttM 10 lahm gtliMt bmeAMiitnitiia 
UhMaoUvw. Mit Zdebs. (Ovn f. i. FtolNlir. d. 
Biwbw. 1900, H. 374.) 

l.olion>oti*OP fUr grobe () egcbw iiidigkeiten. 
— Mit Zcichn. (Ball, de la comm. intemat. dn cnngri-s 
de« chctu. de IVr l'.iOo, S. ri4X>3, GüTl.) 

Lok II m 1 Ii \ b Uli i> rt I' II iu F T a II l( r e i eh j von 
^Attvagc ^. 1901, H ii->). — Mit Abb. iBigfaMerinff 

IdlNI, 11, :;ii; Kii^'imor lyOl), II, S. 15».) 

N c 11 e I u u i,' I' 11 au iiißlischcD k m mj u 1 1 v en 

ä. 1901, ä. Ji:.'- inriranr. il. Fortscbr. d. EiM.nliu, l;<ijK>, 
BL -Mb, 200.) 

Zwei gt«r)iirli tili eil bemerkeniiwerthe 
bokoiDot i V ij u nut <!cr Pariser WeltausBlelluDg. 
l/ukumotire „InvicU" 
au» 1H44. (& 4. Vtf. 
S. 

DentHckv OeaammtausiitollanK von 
Lokomotiven in Pari« ltt(i>) (». 1001, S. ll.''i . — 
Mit Zeiehn. (Ann. f. Cow. u. Baim. l'itiO, II, 8. Ol, 
ISO: Z. r Vpi-- ileut-<-li_ Kiseiili.-V.TW. llHSt, S. 

Ii n r s i t; ■ » - | - Sc Ii ii >■ U i u • 1, n k i- in n t i l e der 
preoli. £<taat »bahnen; Paris lUUU ^b. vurgtebend). 
(Engineering 19<iO. II, 8. 4:15). 

'/4 ■ Personen Ti« n (1 iT I.oknm itt i V p nnd 
gekuppelte Teiidcr L-iUMimitivi- luii ii H.^^rstiH, 
ausirefUhrt vrin II c ii b rli ■: 1 ,v Snhii; Parin lyOü 
vuratflii-iKl:. .Mit Abb. ' l'r.-i kl. Masch. -KtMlr. 1900, 
S. 177; Lngiiieering liHX», ii, ;t. .'.i»0, ,')77. 

Hetriebamittcl und Werkstllttc» der 
öat erreichiacben H:ihitt-<tt. BcHondera beaclitwwm'ertiie 
Lokomotiren, wio ü. I'. •In- s.'iLii,iering-l..okoiiMlfna. (JUtV. 
gt-n<'r. d. ehem. de ler liiim. II, 8.02.'».) 

^jj SehneUzug ■ Verbund - Lokomotive der 
ungariHrheu ijtaattbabnen; Paria l'.iOit. Ab- 
messungen ; genam Keiehnuigen der ätoaurung nnd dea 
Wcchaelventiles: dreiachaiger Tender. Mit Zeichu. 
(O^nic civil HHX>, Bd. ;ti, S. 10'..) 

Engli«eher und amerikanUcber Lokonintiv 
bau iR. 1001, S. 11, 'i). Ka werden die 8ehtden der 
Uantelluiigsart in England und die dort ausgcUblc L'eber- 
«adlOIIK im <iegensalx« zu den aincHkaiiiaehcn Verbtlt- 
«fown nnfgefllhrt. (Ann. f. liew. n. Ilauw. I*i<hi, ||, 
S. liw., 

Ueno Verbund-Schnellzug Lukomotivca der 
fritaalls Nordbahn; von Itouitquet. — Mit Zddm. 
(Rar. Kaller, d. ebem. de fer mro, II, ^».) 

Ton der OrltUna-Qes. in Parta 1000 ans 
gestellte llaustoffe und Oogenstündc (a. 1001, 
8. ll.'i). Elekir. Lokomotive Älr die Strecke vom 
Bahnhof AusterlltK bis zum liabnhof (^uai <r<)>^:i\ : und 
j - Verband - Schnellzug - Liikomotiven ; rrri iiienwagen 
I., 11. and IIL Kl. — Mit Zaioha. (Rav. geaer. 4. ckeox. 
da §Kt l«tO, U, 9. 987.) 

Ton dea Werkatittan mi dan Zigdiaiaia 
d«T fraaaVaiaokaii Waat bahn ia Paria 1900 aaa- 



gestelUa Baaataffa, Oacaaatiode uud Entwürfe. 
Abbildungen von Motorwagen mit elektrischem Antrieb 
und mit Antrii'li mittels verdicbleter Luft; ■ und 
SchnelUiig I. ikiitootiven; '/j-Odterzug-Tendei'-l.okoniotive; 
zweiachsii;--! ^.^lonwagen; I. Kl.- Wagen mit I Abthcilen; 
Wagen mit M)tlcU;ang; Wagen mit Seitengaug; Dreh- 
ge»teUwagen; Kortnma«chiDeu mit Druck« »»serbetrifb; 
Mndellbretter; EiDs>atz9fen; Hcbleifraaschiuen. - Mit 
Zcicbn. (.Kev, gcuer. d, cbcm. de for IWK), II, S. :>M.\ 

Vierc}' Ii ndrige Verbund - Sehnellzug -Loko 
uiulive der ital. SUdbahn. Steucrang und l>nnipf- 
«ertheälang «lad beaobtCMwertb. — Mit Zeielia. (Rav. 
gi-ner. d. cheoi. da fer 1900, II, t>. :li>l.) 

Schnellzug - Lokomotive mit Vorspanu- 
achse und */3- and '/j-Tendor Lokomotive von 
Kranli A Co.; Pari* 1900 («. 1901, 6. 116j. — Mit 
Zeichn. (Oi-nio civil l'.MM), Ud. 8. S65, 469; Eng. 
nows l'.MM). II, 8. 2:t2, 2lo.) 

Neue Lokomotiven fUr den „Atlantic City 
Klyor". Vlercylindrige Verbund- 8cbDelUiag- Lokomotive 
nacb Vauelain niit Wootten-Keiierkiale und Kuhrerstand au 
der Längsacite des Kessels. C'ylinder (;)»<ü-f-0:t.'>)-010 "■; 
Dttrchmessor der TiiebrÄdcr 1 4< • "", der Laufrildcr i» 1 4 ~* ; 
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21ö,.'i'>-; Keaselmitto 2,79" über 8.0. — Mit Abk. 
(Eiigiueer 19iK), II, 8. 4G0, 402.) 

Neue Verbuod-Lokomolive. 2 llocbdrack- und 
1 Niederdruckcyl-inder arbeiten auf ^!n«>i Kurbalirolla^ 
deren Kurbeln um 120** gegen einander versetzt aind. — 
Mit Zaidm. (Bagiaear 19Uu, II, S. Ui>, 57.> 

Vaaaat« «aglUeba ScbDelltag-LolcaBiatiraa. 
^vI^kMi- Oalaloiiaa i. aad Ht-Uikim. iirmtMt. 

- HitZaieto. {Prallt. Maialt^KaBalr. IMO^ 1. 114> 11«.) 

%-Terbaad-8aliBatUBg'T«adar-Lolioia«ttTa 
dar itaL gfldbakm; Paria 1900. — Mit Airih (Oi- 
ginaar 1900^ D, 8. SSS, S96.) 

Kvaaiaalie Lokoatotlvaa aaf dar Waltama- 
Mellung in Parta t90«k ^«-VBAand-I 
nnd auteraag Lakamativa. — Mit Abb. (Ratr. 
l'.MM), S. 461; Engiaaaring 1900, n, 8. S97.) 

Eiaeobabaan aad Btra&ambabaaa auf dar 
Pariser Au«»teUaig 1900 (a. tMtt, & Iii). IjaW 
motiven, Wagen and EintatAkaH« dar DrahgaalaUiiniBBB 
der franzua. Nardhaka (k «bat); HabaaUiigtÄnlMMntiw, 
Wagen, DraeklaltfcraMa nnd Oaiahwiitdtgieitmetaer der 
Paitt'I^yan'Mtttalaaa r b a bB} Lalwmativen, Wagen, Aeh«- 
baalnni, Haiaamnaba^ BadiaMb n ba fa rtigung, Brcmakliitic, 
Prilatr and KaliaianaebMfiBaadikw der AranaOs. Ottbaba. 

— Mt MAa. <Rev. göa^. d. ahas. 4« fbr 1900, n, 
8. 1, 9S, 199, 9!».) 

Lakanotivan anf dar Parlaar Aiaatabting 
1900 (a.]901, 8. ll.j). 3, Tender Lok. darr 



UrWaa»ltahn ; Zahnrad -Lok. der Knalingar 
fahrik; ^,'4-SclincUiug- und -^i-QUlenag Lok. 
äiaalababaan} vtcrqrUiidriga ^.SebneUng-Liak. daralcki. 
äiaatttebaaa; % aad %-OMaftag.Taadar'Lak. dar bair. 
Slaatabdmaa; ^.Minaltaatl^k. dar ilak Mittalowar. 
bahn; */4-TaBdar.Lak. dar frauaSt. Sidbaba; viaforUadr. 
^/i - Verbund • Schnelteag • l.ok. der ihnias». Oalbabn; 
3[,.T«iider-Uk. fllr 1 ■* Spar der fIraaaO». SUdbabn; 
viercyl. ^/j-Teudcr-Lok. der ital. HUdbahn; -/^ Ilei&dampf' 
KchuellzDg-Lok. vonUorsig; f 4 VcrbuDd äehncllzug-Lok. 
von Schwartzkopff. — Mit Zeicbn. (Kn^lneeriog Uxmi, 
II, 8. 1, IUI, 10:!, 11>1, 2IW, 2.11, -i'.fX, :iV>, 370; 
liBginaer 1900. 11, S. 2, 2(j, M, «4, 157, SaS, Stb^) 

Viarayltndrigc ^/i - SabsallBag-LakaiaatiTa 
fir dia aiaagew & Saatb Wealara t- -.-MitSalabn. 
(Engiaeotag 190C^ If, 8. 178.) 
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• S c h n 0 1 1 1 u g - 1- o k « m 0 l i s !■ li v r i ; r <• ;i t 
N 0 r I Ii e r II r. ('ylin<ler Wo X •>'>'• " rrii hr-.nMiirTli 
me«««r -'(Xm; Uei»fl»cbe H>,H + 11... h = lJi,,4 
«oBlflHcho l,>fh Dampfdruck - Mit üeitiio. 

(Kagineeiing l'.HUi, II, S. H, i:).> 

Neuere Fort neliritte im l.okorootivbnu. Di« 
^'j-Srhnellxug-l'ok. der biiir. litaal«eiRi>iih«liuGn 
beordert einen :UX> ' Mbwcren Zug auf I : mit '■" 
und auf 1 : UN) mit '>*) *"* in der Stund«'. Vicracb»ij;er 
Tender mit 1h Waaser und t; ' KnWen bei A'i ' 
DieuBti^ewicbt. Die innen licgi'i.ili'ii 1 I.m IrIi uok'-vliiKji r 
ar1>eit<'n smf dif TetP Ach«e. di-' aiiUpii I iej;'.'ii den Nieder 
•Irui ki\ liuili-r .'iiil' <lic /sicilr Arlin". Kup)»!-) iin|;»winkel 
Iii. »;'Uaiüpl(iiu<'k U Üylinder + t,ui).4-.li» «""; 
Triebraddurchmcswr 1(<70»"; nei2«»eho I1,<)+1I5,A6 
= i:>7 ,b(' ; BoattUcbe ^,6^4*; Betriebagewiekt 6&,iSK 
— Mit Zeieha. {Oif. t. d. FortMhr. d. CtMBbw. mOO, 

3/)-Vcrbund-äclinoUtug' Lokomotive der 
franzUa. Nordbahii: Pürl:« l'.<0(). Fahrf;e«chwindi|;k<:it 
1 III bia Uli i. d.Stdr ; i vi Inder 2 iIMU + tili) • (WO 
TiiptirJii!(!iiifhTiiB«Bcr -JOlo 8cr^ crUbren ; l^>^tflttcbe 

L'.7 1 I"; lUutlUcLe LM>«,.V2 — Mit Zeichn. (Kev. 
iiiJuNlr l.'iH», 8. 37ii, 372; (lenia civil l'.iM», Kd. :J7, 
S. :J<>1.) 

'y. - Sebuellzug • Lokom ot i VC nach Tbuilc, 
ausgeatelU von Sc bn ei der i. (Jo. in l'nria IvoO. 

fylindcr fiKt X "'*0 ; 'rricbraddurebnicswr ■J.'t^x» 

HeiaflKcbe •.'!,:> -f- 27;!,2 = -'H7, 7 '"^^ : 1>1 s, rM iühreii 
von 70""" Dorcbinesacr und 4:s.ii'""" lioDUliiebe 
4A,H •»"; Dampfdruck l.'i rlnlialt ih'- Kc■..^^..1, 

7,liri I>ampfinball 2,7 !■ tthrer-.f.irul ■.nr dem 

t<i Ikii iiBli Ine : i;cil.i«iig»gr»ieiit :12 '; lietrieb:";;'-» ii hl ^,<'i 
Der 1 cndcr lanat 2« Wiuaer und 7 ' Kohlen. — Mit 
Zciebu. (Kngineering iVW, II, & icwa 190», 

11, S. 2.'.H.) 

VorttlRe sehworor V c r b u n d - 0 U t c r z u g - 
Lokomotiven. Hcliwcrr' <J!itfr?iif.- I.okn;n<itrveii. ttie \hrt 
volle LvisllliiK'-*! 'tiil-'k<'it "■tr i^.'UllKi'li CEit« ii l^clii .^.ilU'U, 
vfepili'ii ■•im licsiiMi mit \ rrliiiuJra;ifii liiiii'n i Ustrt, 

u^'il sii' tllr oiiu f:i [T^'tn ]K' rr'rli,-u'l.r^l"'L'if*tiiiv' lci^tl.ln^'H 
fitbigcr eiiid aU i^wUl.ing»uitt»vblii«ii. i.UrgNit >. d. t »[l»ciir. 
d. Kiaenbw. l'.WK), .S. 2i;i, ><■..■>.) 

^ij-UQiereag-Lokoinotiv« d«r South Eaatorii 
Si Chatham r. — Mit Z«idn. (Engtectr 19fN>, 11, 
S$. »61. ICC.) 

und -4> Ut erz u g- Lok u moli VC der Mrn 
••«iKudiiclito Staatabahnea. — Mit Abb. (Engiaaer 
1900, n, 8. 479.) 

*J!) - Varbaad ^ OUterscf • LokoBatlv« dar 
0 •»ellaall aft PiTet-Litl« rar ttuaaland. Cytiadar 
(530 X • offO TriabmddurebBMMar IS&O 
Saallldtt9,4H«"; HeMictae ltMli»9^; DavpJdraek l'J"; 
Belrialiiiaarlabt «6,»<. ^ Mit Xalelw. {Qhun dvil 1900^ 
Bd. »7, & 961.) 

^s-Otttaraag-liakoBifttlT« ftlr dia Ria Orande 
Weatara r. Oylindcv M9 X711""; llalalltolH K?«-; 
KaaMldn M BctiMigawiebt 84«. ~ Hit Zddm. 
(EnK. newa 190i), II, S. 190.) 

^lr,'C)Utertu(:-Lokomotive fllr die FittHburg, 
Heaacmer &. Krin Lake r. — Mit Abb. (Enpneering 
Vjm, 11, S. Knginccr IlMH», II, S. 14 J ) 

'*.,-(IUterzui; Lokomotive dar ILlinoiaCon- 
>tral r. (i. 1901, ». Uli). — Mit Zaiebo. (EagliMairiaK 
lyott, 11, S. :».}+,) 

^('3 Tender ■ Lokomotive der Londoner 
Caatratbabn \ß. 1000, Ü, 610}. — Mit Zeieba. 
(Bngiaaar 1900^ II, 8. 108.) 



' , V f r b 11 u il r L uder Lokom ol i vo der franz. 
.s ihi Li .1 h n . l'aria I'.hhi. OyUnder 33iiX570""; Trieb- 
rsil.liirrliMieaser l'JtHt ""; Laufraddnrebme«8er 7lKi 
S|)ur\.fit(i KHW"""; Dampfdruck ia*'j UeiaiUlcba 6,4^ + 
r»;.(iii iiL.<.r)4 '>"': RuitHXche 1,17 — Mit ZaiAa. 
tüijgiuwrin»; nmri, II, S. 106.) 

.S*>c h-^ .!<■ Ii H i !■ 1)11)1 (Iii -Virtiunil l'cudvr- 
l.nk nmnt i V f der belgiücben Htaat itbabuen ii.t<:li 
Ma lrt Itimrott, l'ylinder 2 • (5D> -|- 8I1») • G,'><» 

Trieliraddurehioeseer l-lm)' ; Dntnprdnick l.'i"; .Vrvp 

Hibr«». — (Organ f. d. Kort»cbr. d. Eiaenbw. I'.xiO, S. iv.t;. 

Triebwrrk-Lokom»tiv« voB UaisUr \», 1900, 
S. f.Mii. — Mit Abb. iConie eifil tflOtS Bd. 97, B. 977; 
ICngioeerinif l'.H»i. II, 8 

Be lizin Ui k II III .1 1 i V >' von 1':« 11 h .'inl , l.rvjismr 
Ä Cn. auf (li'r l'aripei .\ u .^ s I c L l 11 u Wm lifin 
stehenden s iL'r;Hi r,li|:rn lii iiiiiuiintor wird uiiLlel» Ui'ibuii^'*- 
kuppelung uuJ 1 «.-niiKk-i licSrr Kittitriitt«. Beizuitg ein«! Vor 
gelegewelle aR^' i' i' ' ' n. initteU Gair»clier 

Kelten der Antrlob aul die .Ub&ea oriolgt. — Mit Abb. 
I (GapinecriDg l'.HHi, 11, .S. 0, 12; Itcv. tccbn. l'.HM), ü. HC.) 

Vcrsebicdeuc Lnkomoliv- und Motorwagen- 
arten eleklriacher Eiacnbabnen der amorika- 
ni«eben (leneral Klectric Comp. Lokomotiven fllr 
die rliiragoci Alla^1^ll uii;.- l."-'-!:.; dfrl. der HalEiumr-' 
<»iiiri r II. 1899. Sl«:; der Buffalo-Lockpoi t r. 1899. 
.-i. .>.iJ ; di-i- l.Mi.ili.ncr rntergriindbahn i>. 1899, >. ; 
Motm w :i^'> II di r Nitulanket r., der MetropoUlaiii lbicbbiiliu 
III i'.irlH s. ulii n imd der ("alifomian r.; I^okomotiven der 
l.'onip. Iran^'. i'iiomaon Houston. — Mit Abb. Mitth. d. 
Var. f. KJirderg. d. Lokal u. .Siraßeiib*. IIMN», .S. anfi.) 

Klc k t r i » <• ti p ' .j I. (I k 11 rr» I» t i V (• Ufr AI H'<' m. 
Klektric. li. in l'nria I'.ino. Mil Alil.. 

1 (Eaginecrini; l'.»«', il, .S. VMu l'.H ; .Viiiib. d. Vcr. 1. d. 
Fdrdir«. d- Lokal u. Straücubw. D.HKl, 8. 114.) 

' KlektriKcbe Lokomotive dar liaho Htana- 

« t A d t K n g e l b e r g (a. 1900. .S. 1 .T.). — HU Abb. (UliUadli 
Verkebraz. lUtXt, S. 213, 241.) 

Kabriklokomotiven mit Speicherbetrieb. Zu 
stellende Ansprüche; Vorlhaile gaganlbBr dan Uaatpf- 
lokonintiven; »eiriebahaate». — Hit Abb. (Slalil tt. ESaoi 
l'.HNt, .s. 1 um.) 

I Keuorlose Lokomotiven. In einem mit gutem 

I WUrnieschutzc versehenen Dehülter befindet aich 
»Inrk erhitztes \V»;«ser. Kür eine COpferdigc Ixkomotivc 
X. 1(. bat der Kessel bei '.» *' Anfsngaspaiinung :i 
Wasaernum und 1 '/j''^ Dampfraum; Cylinder lHoxKK»'*"', 

I 'rriebfK'ldun-bmeaaer HtiO'"". Die Zugkraft betrkgt bei 
.1 >"„ ( vliuil. r Ktlimiig und Dampfspannung .'(.''»i Ml'« 

und hei I " noch Kn»'«. Kein Heizer, keine llaucbent- 
arkkelung. - Mit Abb. ,S«a(ili u. Kiaen l'.MX». S. l:lo3.) 

N a h t l 'I ?t <• Siederobre fUr Lokomotiven. 
Versurhe mit tlti-i-<.'isFnicn Ilohrcn baben bei den prcubi 
«clicn Staatabahnen gllnalige Krgebni«<e gelieful, «oebalb 
lie in griiliorBm Ilmfange fxrtgpKetzt werden »ollan. (Olgaa 
f. d. Kortschr. rl. Kiscnbw. l'.iisi, 8. 2«7.l 

Die 1 1 r 1 k ■• n HS eiib«lzcn und i|uera»ker fllr 
Lokomotiven der nie x i knni«ehe n Cenlralbahn 
sind silmmtlirli leicht aus« eeUselbar. Kroler« t. It. 
dichten inuc-n mit einer KogcIHHehe und werden aufian 
durch eine Kothgussniutlcr gclmluii. -- Mil Zritibtt. 
^Organ f. d. Fortscbr. d. KIsenbw. liuai, S. 212.) 

Wasaer rei nig ung, Spelxung und Kessel- 

I ateinbilduug in d«a Loicoatotiven. — Mit Zeieba. 
illuU. de La comm. iataniaL da oaugWIa das ckaai. da lar 

I l'jijiv S. (Hin.) 

J' 11 1 1 K le u m f e n e r n n g bei LokoBotlvan 
ia. 1800^ 8. 48«}. (Bali, da U aonm. ialamat. da 
«oagria des ab«n. da ht 1900, 8. »89«.) 



U2 



Aunpuffamil t«gw{rk«BS b«i Lokoai»tiT«o 
(1. IMl, 8. ItT). — VU Abk (BnU. 4» 1« «•■■■. 
inMml. te CMfrit te cfeam. dt Cur IMn^ 8. 3819.) 

Elan«» det Tracfoder« ««d dar A«t* 
ft«tebb»bel tof d«B rabigcn Ottg der L«ko- 
ip*tiT«ebieD. (Ofgu f. 4. fVnrtMfar. d. Eimbw. 1900^ 
8. M4.) 

Berlb's KQlb«n«»bi«b«r«t««« r«»f nit 
gesoadartam Dtn^f-EiDtritUB «ad •Amstritt«!. 
1« VNÜ KoMMMshiaber riad IHwr Imir. 
Qjliadtr «ncaoidiwt aM «wdaa vm wh 
KmU«B aa> MKrtriabu. — Mit ZafahiL (Rav. 
IffuO, B. M7; Eosiaterin« 1900, U, & 1.) 

SelbtUhitIgei Wa«ha<-lve]itil fUr Verbund- 
LokoBotircR vom v. Borriea. Der Tom Uoebdnwk« 
«ylhidw- komwiMto Daai|rf feah« nidlahit aiani Amw« 
diMtb tiau bSMiadaMa Kaiial aad «nt im TgndntitoDilar 
Abnlnaa dar flfnaut i» NMartaak^ndcr b«zw. 
EriWbng im HoeMraab^Uidar lidBküinlBiimits »utt. 
— Mit Caidia. (Organ C d. Farlwilnr. d. Eimdtw. ItMO, 
8. 14«.) 

I) a m p f V 0 r t h ei la B B bei Verb uad- Lnko. 
n«tiveii. Theorctixek« ITBleKacbuiig der Walscbaert. 

fitaaeruDK. — Mit /.«iehn. iT.r-v. iuMm. i.i i i, ts'),) 
Steuerung fllr VcrbuiHl I.oU.ünniisyu mit 
vier Itampfcj' l indorn (I). K. 1". llnirii Kllr die 
licidcn Dampfüchicbcr eines jeden l!ylindorpa«roii ist nur 
eine Steuerung vorge»eheu. — Hit Zaieha. (Aan. f. Oaw. 
u. Kanw. i'MiO, II, S. 141.) 

Triebkraft «nil Ii iM r ic Ii-, m i tt c I ; ril<ciMfht 
über die in den letzten Jahren getnacbten i' nii»«liiiUu im 
.HMM'i ik iniiiebrn l^isunbabnwesvD. Dampfdruck 14 M« 15"; 
Keu-;rbiiftt«cn nnd Stehbnlaen «u* NickeUtabl; llciitllichci 
im V('rli;iltni3>ii zuin r\ Uinli riiilialtr m rpniüi rl : Kähmen 
vielfai'Li aut Stall >formij"4j>i>. l'Ui tiUtuiwagcB Dreb- 
ge«lelle aua p-preaalen Dlechcn; in l'e rit uncn wagen 
hellere Deckfarbe; in den Werkatutten viele l'reai- 
InftwaiksaagB. (Oigaa t d. Farlaehi» d. Biacabw, 1900, 
8. Sil.) 

L u n k e n !i i :u r r ■ s scUiHtthUtige Siijilil- 
pampe. - Mit Aiili. iKuk-. rceonl l'.HKi, 12, 
8. 4.'i<'.) 

Tecbniaclif A 11^; l p ulmi t e u Us» Verein» 
dcnlacber Ei hi n b a Ii n V urwalt un^v n; Auattt|;0 
au« dein Sit » u b l.' ri c Ii 1 e ilrr XVI, Techoiker- 
Ver»arainliii:K /.li 1 1 ini a pf •. r.'nit s. 1901, .S. 117). 
Hea«blttMe Uber lUddrnck, Kadstand, Gcguagewicitto, 
gräbte Kahrgcachwindigksit. (Olgaa f. d. Patiaehr. d. 
Eixenbw. lUCKi, 8. 252.) 

Leistung moderner SchneUiuglokomutiven. 
Anfahren, BremHen, Zag widawUtiHle; Leiatung in 
Pferdeditirken = 11,5 X 2,5 {/Kolbaagaaekw. ia '^«i» weim 

— A bia und die KohrUtnge gloicb dem 

twfaebm Darchraesaer iat. Verband-Lokomotiven haben 
24) bi» 35% hebere I.e(»tungen. Berechnang der 
Leiatungafkbigkett von 88chneUxag-liokomotii°en; bcaondera 
gelobt wird die 1/4-Lok. fUr wenig sloile 8treekon. Vor- 
aad Kaekthail« der *ly aad ~ 

OL 4. ialaiT. lag. o. Anh^Var. 1900, 8. 801J 

Soitttige Etarlditungen des Eisenbato-liaBcMnm- 

wesens. 

HarliaattD^aelie Lekouatlvwarke la 
Lageaak (RaaalaadK Onndiiaa. (Baglaear 1900, U, 

SeibaUbittga Waagea dar Hmiekiaearabrik 
▼ea C Sabeaek ia Daraatadt; Paria 1900. 



9fbenek'a pateatlrte JUokoiaotiirw««ge. Klalae la aiaar 
(irube fahrbar aafgaatelUe LaufgewicLtHwaagcn unter* 
stutzen die einiaUian Ritder und gcatattcn den Kaddroek 
Jedea elBaolnea Badea featMiatelUm. — Mit Abb. (Aaa. 
f. Oa«. a. Baaw. 1900, II» 8. 14, le.) 

llO'-OeatealBal-Brlakanwaaga vaa Averjr 
(a. nOI, 8. 11«). Uaga dar BrMa 7680""; Biaita 

— . — Mit Zaicba. (Ftakt. HaaeL-Kaartr. 1900^ 
8. 176.) 

L. AUgameines Maschinenwesen, 



*M W. Htlaiaaii, 



ir ta aartl«. 



Dunpfktsaeil. 

Waaearrtthraakeaael in Kriege achiffaa 
<vgL 1880^ 8. 492). Tabelle. Der BetterflU-Keaael 
ahaait die ante Stelle ela« (Sagineer 1900, II, 8. W,} 

Z«iUings-l)ampfkaaael mit kailaehaa 
Bkafearebr vaa B. Peak ach, Atit.-0*a., Laada- 
beig a. W. Daa Kaaaala, v«a daaaa igOO gabaat aiad, 
wird bebe Laiaiaufe bana w a g a a de 8tei8gk<it gegaa 
AaAtadtaak aad giäiia ElailieRlt baaggUeb dar Liagaa- 
aaadabaaag aachgerlbBt. — Mit Abb. (Aan. t Oa«. a. 
Baav. 1900k II, 8. 74.) 

Pdrr'e WaaaarVbf aa keaaak 8dd8tt«atel^ 
BaaiaBaBn aaa aar vTaaaaraaaaner tun qm oieaenman, 
deai Obarfcaaael alt UaberhMaer aad dar Unaaatetaag. 
Varbraaaaapkaaal Im aataian Tbaile dea Kohibtadela. 

— M» Abb. (Aaa. f. Gew. a. Bea«. 1900, II, 8. tOH.) 

Waaaerrttlireakaeaei aacb Borrot; x-fSrodge 
Anoi dnoag dar BSiwaa. Mit Abb. (Bav. iadaalr. 1900, 
l'.tl.) 

Reioig^i iiHcii Dum.tuliii iilr .las Hpeiso- 
waRaer von m [> I k ea »vUi, crltKUl vun N. Joseph 
licha Kila. Die von M. Watlher Meunier geUiteten 
Vcmuchc hatten ein gUnatipesi Krgebnia. (Kev. induatr. 
19Ck;), 9. 242.) 

ßellevikle- Kessel aat der Pariser Woll- 
aDsateUaag 1900. — Mit Abb. (Baf. tadaalr. 1900, 
8. 25:j.) 

W a«(ie rröbren k f H m-l mit Mnici ;il nl-Koiiming 
von NShl nnd de Nittm. — Mit Abb. {liev. nidustr. 
19* »0, 8. 285.) 

A. Hering e Ueberbitier für DaBipfkeaseU 

— MB Abb. (Bav. iadaitr. 1900, 8. 876.) 

Dampfmaschinen. 

Beaabreibiing «iacaliiar Mascblsen. Maschinen des 
DaiupferB „t'anadian"; anngefUhrt von Ilawthorn, 
Lealie & Uo. — Mit Abb. (Kngineer 190i>, II, & 160.) 

Varbaaddaaipfaiaechine mit Collmaaa' 
Steuerung; erbaut von Bietrix, Leflaive, 
Nicolet & Co. nnd ausgeatellt in Paria 190U. Huch 
dmekeylioder von 375, Niederdnickcjiinder von 600"" 
DanlnaeHer; 750 l'mdrehan^en i. d. Min.; 10*' Anfangs- 
«pannung: Leistung bei FuUung :i(MiPS, . — MitTaf. 
(Kev. industr. 19liO, S. 247.) 

MaschiDenanlag« dea Doppelacbranben' 
Schnelldampfer« „ Dentaehland"; erbaut vom 
•Valean« ia Stettin. — Mit Abb. a. Taf. (2. d. Ver. 
danlaeb. 1900, & 1488.) 

DaHpfkaaaal aad Kraftanlagen dea Uara- 
feldaa aar dar Parlaar WeltanastclUag I90o. 

— UtAbb. (Diatfai^ Falgt. I. 1900, Bd. 316» 8. 309.) 

Taralafgta Dampf- «ad KaltdaaipfiaaaoUaa 
alaat aad jatat. Die naaeiaa Vanaabe aaUaa gegaa. 

iBgaaieiiia Da Traiabia; 
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wm 4ar Mitte de« «origon JabrlinaderlR kcin<> KrfMgpf 
lM>d(<n(i!n, vohl ab«r ainiB grofion pnikliaclMa BithA^g tu 
vvrzcichiMii tebm. (Dittgtn'ft ftHfi. 3. 1900, Rd. »tb, 

s. ;ir>-.) 

ScbneUlagf«i»deV«iitUd*tnpfiDaachineii mad 
Pl«chT«(lar naeb Lcati; van Prof. Fr. FrejriAf. 

— Hit AIA. 1. TM: d. V«r, dtalMli. lag. 190O, 
8. 1449.) 

DampfmAiohinaa mnt 4tr WeUauiatvllaas 
in Paria I80(l; vm Pnf. V. F. Ottlar laath. In 
■MidiiiMiiltclHiiiclier Baittliims, aameolUdb auf doat 
GaUele tet D«il|>ftlHUcbincn untl Daiiiprkei)«Klbaueii, »inl 
die Pantar WeUailMlcUuni; fUr bcdcutBamor erachtet aU 
die von Ctiirago IS'.KI. Die KrafltUcleruiiK, die doppelt . 
so groß war, fiel zur Uitlfle Krankreicb, Ilillfl« dein ' 
Ausland« zu. SUhlreichc (iroßdampfnasrhinen mit 
l'rüeiAinnsiitoiicrungcn von hoher Vollendunj; in tiauart, 
Aaafflhrans und WitthMtaftUchkelt. — NU Abb. (Z. d. 
dcutocb. tag. iW», 6. 1095 u. Porta.) 

KraftaBUge doa Kkabirleitfttawcrkea von 
l'rai;. 32 T1acU>ain-I>aiBpnM«iai van je 390 ^ Heia- 
dteho bei 1-J ** llctricbadi'uck mit Bchwörcr'i>cheii { 
Itauprubcrfailirrn, die auf M)0 hi» 'MO'* crhitien; 
twei »Itere TandeoimaMbinrn von je ;!<>fi I'"«". und cehn 
liegende Dampfmaiirbinen von je 7'i4) r>t'., k.'ner fUnf 
Daa|ifBiaachiaaa von ja 1500 PSa. — Mit Abb. (2. d. 
Ver. «aatM*. Hg- 1^ IseSw) 

Drelfaeb ■ Kxpanaiooamaachine von Bomig 
atif der Pariser Weltauaateliaug ISHM (». 1001, 
8. 119). — Mit Abb. «.Taf. (Basinaar 19W, II, 8. U.) 

8Ubas4»Varbandniaa«hina lait Obarfiiehaa* 
Kaadaaaatloa dar Kflaigl. Warft In Chatbsa. 

— Ntt Abb. (Baginear 1900, II, & «9.) 

SebaeUlaafeada Dratf «oh'JiipaDelont- 
iBBaabine von 1^ P8.> aibagt jvm Dalaunay- 
BellevlU« A Ca., a««a(talU ia Pari» 1900. — Mit 
Abb. (Itev. indoitr. 190ii, 8. 391.) 

Verbunddampfmasrbiiie mit Kolbeiisebiebcr 
Steuerung von Van den Kcrchove in Cent. — Mit 
Abb. ICi'v. iniliiHir, li'iHi. s, 

ItimpfmaKctiiotiii der (Icbr. Salzer auf der ! 
Parlter \Veltau«»tellung VMiO (». 1901. 8. liM). — MU , 

Abb. iKev. indui»tr. t'.nio. S. 

Steuerungen. 11 1' ii r 1 1< r i I u n \<'u Kxpantii imn - 
■ ehicbe ra tcue r u iigc n; \.in rmf. A. llsntlin. Der 
j^uuimmeuhanf; der SebUtzweili ili-r I'].\;>ii[i^:oniipUttc mit , 
der iinfrebiiiderten l)iimpfrin»t:.'rr. in^r und der ver- 
Hcl.ii iliii ftriiV.!' KiiiriiiK- t.iri Mraiiili rUclier Ktlllunf; wiul 
im Si'liicl-i'nliii;.-r;uiiiiu- HcLlm (LiriichtiUt, — Mit l»i»pr. 
{Z. d. V. il ' ' Ii. Iiig. !••<».. .s. ShS.) 

£mzelbeiteu. VerliiiiUnii>i>' il > r < ' ^ l m ü et vuq 
Verbund und I) reiTnch - K x pun si n n h otaitcbi neu ; 
von It. C. Hall. — Mit IHnpr Kii^;iiiei r inn.i, II, ?>»;.■) 

Die I) a ni p fma s I' Ii [ n ij al s mu ii d c y k l i sc h ob 
Sytteui; von In«. V. Fincber, — Mit Abb. (i>ingtci'i' 
]N>l>-t. J. VMX'. Bd. Uf>, 8. 485.) 

I'nmittclbarc Bcatimmnng dea mittleren 
indicirlcn Pruekes bei Dampfmasebinan rotttcU 
der Vorricbtnnpen von Terry und Ripper. -- Mit Abb. 
(Dinplern polvt. J. VMM. Hd. ai5. .S. :t72.i 

Tan dom-V c r bund- Dam pfmas r.b i ne von Oebr. 
Carel« Iii (ie»t mit Kmmi bis i:ilKi pg. Leiataag. — 
Hit Abb. (läev. in<iw«»r. 11M«>, S. n i:M 

Andere VVilnne-Kraltmas.clüncn. 

Beaatcung der llochnfengaiie zur Kraft- 
«naogiBg durah Gaakraftmaaahiaan. fietidit Ober 
dia biaber «rreielitaii Gifolee antcr ZaaaBBUwtallang dar 
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hierüber eracbieneiien liaupliiiK'liUclien Ver-tfrentlichungeu. 
AnfiarnrdantUcba Bedeatvag der Frage. — Mit Abb. 
(Dimlar'a palyt. J. 1900, Bd. 815, 8. 981.) 

BeitrAf;o zur IVage dar Oaakraft'Var- 
warlbung; von A. Wageaer, Oberiag. der DcalMhaa 
Kiaflpn-Oee. ^ Vit Abb. (8. d. Vor. daatiab. lag. 1900^ 
8. 1517 a. Fgrla.) 

l.Hpferdige K r d i) l k r a f t m a b c h i n ' v<mi 
II. rainpboll, h('r\~urrai;end durrh Kinfacliheit der llauart. 
Ver«iir)i»<>rgebni«ee und MagraBHao. — Mit Abb. (Rev, 

induBtr. ISXH), S. 

Set Ii.« tijter Uiitci I Ii et v.m 1 1. i: .- h. [ r i 

fUr die clektrixehc ZliiiduuK bui liXiiliiuions 
notorcn. .Mit Abb. < llev. indastr. IKiKi, .S. .'('.IH. 

150 i'ä. tiaakraftmaschino zum Itetricbe mit 
„Mond Oa»"*. erbaut von J. K. II. Andrew & Co. in 
Beddilb. ~ Mit Abb (langiaeeiiBK 19uu, I, 8. 81b.) 

ABWaadnng der HoabofaBgat« aa BkotaHaeban 
Zweekoa; Vortrag «ob OaaDD. (8. d. Ter. dealiob. 

lag. I90O. 8. 8H8.) 

Z w f it «k t • ErdöU. r:i I I Inn !■ 1)1 i II r n.ii ,1 o Im .1 1 Oll, 

«rbaui »cm der Hlaxt lil rmuii. — Mit Ahl.. l!ev. 

induBtr. IIKK», S H77. 

Vcrauche .im 1( :i is k i M o t n r ; von K. ilcycr 111 
(JUttinRen. Vernui liu iiii ('iiu ni Jii pferdigen Mi'l'-r mir 
Waim^reiiiKIJritzuliK /i i^-h-n liin-ii hl nrh de* 1ln':in-U'U 
verhniiK lii-.i ;i,iliii-ti-i- I jTi'hiii.--.'. Th c.irrl isi hi' I nler- 
aucbung Uber den Kintiuas der WagAereiiutpriunui;, — 
Mit Abb. (/.. d. Ver. dOBtaeb. lag. IHLH). S. 10.>('>. 

Kx)>Ii>8iouBaint«ron aufder Weltausatellong 
in l'nrih l'.HX»: von l'rof. Kr. Kreytap. Tutcr dCB 
UberauB tahlreieb ausgeatellten ExploBiuiiauioiurcn naliiaen 
nlebet den franzadaebeo die eu);li»rbeii und helfrlaehea 
den (p-itiiten Kaum ein, wKbrcnd andere T.Hnder, wie 
namentlich Deulachland, eine im Verhlt^tlliI^^'<' /u ihrer 
Bedeutung auf dieitcm Gebiete geringe />ahl vorführten. 
Motoren von mehr all 1:2 P.H. sind anBchnlich vertreten 
geweaan, — Mit Abb. iZ. d. Ver. deat«cb. Ing. llXHi. 
8. 1077 a, Forla.) 

LeiBtungaverinebe an Fahrteug Beuzinkraft- 
maitchiDen (vgl. 1901, 8. 120); von H. (lUldncr. 
KraftmaBcbinen dar Fafanangwarka Heinta & Wagalia 
in Ani^abarg. — IUI Diagr. (X. d. V«v. dettlicb. lag. IMOp 

Ventile von Maicbiiuto mit innerer Ver- 
bren na Dg. — Mit .\bb. (£ogiBcar 1900, II, 8. 48.) 

:t.v>r.s. UaakraftaiaaakiDa Toa Oabr. Croaalajr 
in ManelM>«ter. Zwei mgmMm <<rUador ia daiao lb aB 
Aebte ca beiden Beiteo dar KoMwaUa, die 188 Xkub, 
t.d.liiB. madit. — HH Abb. (Baigiaaor 1900|, 1^ 8.88.) 

Wasser • Kraftmaschinen . 

K i n f 1 n c • V n n R r h w 11 n g m » k i« e 11 n n il ni i 1 1 !• l h « i- 
wir keil den Kpirlorti Hilf it i c prMÜton (Irsch «in 
il 1 (,-k I I tBaudcrungen von Turbinen bei pl i<l zUfhc n 
I nl oder BclaatunKen. Reohneriiieh(> iiisiiuiinuii^ 
dur Oeechwindigkeilajlnderung. iZ. d. Ver. deutKch. Inf;. 

T ran fl f ■> rin Ä t '1 rm;i prhi nr vnii l'ri'l Vr. I'rasil 
iii X.Urii.'h. I >ie n rlin.-: Im h feiit;;i-l i-;:lf .\iMnliiiiii;; inl eine 
l>«r«i<,'h6raiii,' dtir AamüibninKüioraien von Tiu'binen uad 
hat sich bei Vcranchen bewährt. — IBt Abb. (Z. d. Var. 
deutsch. Ing. VMM, 8. ;i65.> 

Turbine mit Dru ckwasBer ■ Rcgelaag too 
Gaaa A Cd. auf der Paiinr WeMauiteUoag 190a — 
Mit Abb. (Ea^oar 1900, n, 8. M.) 
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Ober»ebllichtigea ei»<>rne« y.eUenw »s n t-r ra il 
ini( i«) DDrelimesBer: von \V. Müller. Sehr 
(ttottig« NttUleiütuog. Hit Abb. (üingler's polyt. J. l 
Wrxi, Bd. ;!15, 8. ;".r.7.) j 

KegehiDif von Waiserk t aTtan lugen jeder j 
Art; von H. Kuhn. DruckwaMer-Brensreglcr vuu 
üebriader. — Mit Abb. (Dingler« pol}-t. J. li»OU, I 
Bd. SIS, S. 686.) 

Tnrbioea «uf der Psrisor Wc It auistellaa^ 
(■.1901. S. Iii); von W. M II Her. Mit Abb. (DiBgIcf'i 
I^lyt. J. l'.HN>, DU. :i)5, ». Mi ft. Fortt.) 

Oescbwindigkeitareflsr VM Oebr. Lkireiit 
A Collot fflr DriiekwMMrniot»r«n. — Mit Abk 
(Rcv. Mwtr. 1900^ 8. S8T.) 

VarUelirltt» Im Tarbinaibftt d«r Sekircis 
Mit 18»»; vm fror. Priill. (Rw. ladulr. IWN^ 
i. 41» m. FMi.) 

VemdaditeB. 

.s t r f "t f I d ß B durch die Parlier IVcltMiii- 
attlliin;;: II« t r ac h t u n g Uber Krafter^eugunp: 
Ton Iii riioniiiL-. ',/.. il. Vit. .leulttli Iiig. I'JIM), S. Hl'pi.j 

A ut an der Miikcbi II >-Mt i II iJ u X trie io iSibirien; 
Zui7;iii![iiuiiHtell«»g an» Notlten ni^Misi-ber RUtter. Ei[i<' 
ftarki- Kiitwickftlonp i»t walirftrticiüli'. Ii. (.Stahl ii. i;i»uu 
l'.Mni, .S. 711 :i 

^kaun die Ueutüctii; M :i hc Ii i ii c ii i ii J ii pt ri c von 
der amorikaniKcbeo Ic m i.' u '- - : v<>n EiE(.'nlj. U;iu 1 
inapektor Unger. Die Frage wird lifjiLt untfr lliime's I 
»nf die neo gebildete „Deutache (iarvin - (ir.iolUrliart". ; 
die amerikanfichc Wr-rkirnpmasphini'n LTZ'jutzru, alj«r 
auch Fabriki-'ii iimli -iini.-nkanisrl.i-iu Mu-^^-r errichten 
will. VorfUliruiig einer grSÜeren ^bl von WerkM«^;- 
maachinen. — Mit Abb. (Am, f« Oaw. a. Bmw. 1»(I0, 
11, S. 1 B. ForiB.) 

S (' Ii I a .1 IM' 11 d r (■ h I) a n k der l<ndf;e >v Sliiplcy 
Mach. Toul «.'piup. in Cineinnati. — Mit Abb. 
(Engineering 19«m>, II, S. :tC7.) 

WerkaeugmaBchinen anf ilfr Wcltan»- 
xtellung XU Paria l'.lOO (n. 1901. S LlM ; rnn 
Prof. U. Fischer. Ein Vnrtti»rit)il lii_-lintiil<'lt ilcii rnilanff 
der WerkieugmaBchioeB .Viin.itcUuii;;. liir Ver-ln-il mi»; .nif 
die einzelnen 1jSnd»«r umi all^rfmeinc l'itliL'ilp Ulifr Ait 
und liedeotcn^ von wi H'^ntliidtMi Nfucrun^rrn. Mit 
Abb. (Z. d. Ver. deutsch. lug. l'MM), B. m6d n. ForU.| 

Beiträge zur Berechnung von Schrauben, 
nii» Vcni«phl.ni>«ifrfinf: der Wrwindnni^-BeanBijrucbung 
int uu>~li lioi (U'ii im unbrliii^trtt'it /.UMtaml anzuuehenden 
Schrauben uicht aUtthaft. — Mit Abb. iZ. d. Ver. 
deulach. log. l'JW, S. 106:(.) 

£laktrisclier E 1 u t e l a n t r i e b und «eine 
Wirths«llftftUehkeit; von O. I^asehe. Weitere 
Bifahmngcn; ausBehlaggebeude tieaichlapnnkte. Oiigani- 
Hition ; AnlagckoBten; Kraft verbrauch; MotorgrUüc; Bauart. | 
AI« wirthBcJiaftlich« Erfolge de« Kin/ttantrli^lic.« werdt>n 
«(hlielilich aufgeführt die SleigtiiiiiK (is^i Artn-its(,'iiti\ 
Arbelladipht« nnd ArbeitRBchn.^tU-. tnnier der l'ortacbrill 1 
xum Arbo. (LTbfl, Uta oud Arb< it'r»'ilii''. Mehrkosten »iiid 
»edrr in «ler AoUge aocli im Betriel» wlg«gea(iib«Ueii. 
- Mit Aiib. (& 4. V«r. dwtadk Ii«. IWO, & IIB» 
u. Forts.) 

KingriffverhältnisBO der Schneckengetriebe 
nit Evolventen- nud Zykloiden Verzahnung 
«nd ihr EiufluxB aul die I. e b <' u » d u u e r der 
Triebwerke; »on Ad. Krnei. — Mit Abb. (Z. d. I 
Ver. dmlMh. bs. iw», 8. in» u F rt».) | 

Anwendung von PreBsloftworkzoDgen in | 
der Eiaenindnatrie. Anierikaniacbe Ue«ehllfte, vor 
AUen die Chieego Pnennetie Tool Co., wUei 



aeit Kurzem wirklii'li branchbare PrMrtoftwerkswge ker- 
geatelU h.tWu. V erschiedene ADmiiAäog«a. <Z. d. V«f- 
dentach. iug. IW), 8. l-.'53.) 

Bob rmasehine fllr Kea^telboden, aongenibTl 
von der BritaDBia Comp, in C'olcheater. Uei wa^- 
reehte SchUtten hat drei Spindeln, von denen die beiden 
ftufieren umaleUbar *iiid. — Mit Abb. (Eogineer l'.HiU, 
II, S. 6.'i.) 

Selbatthlltige Ab«llcbina«ehine von E. G. 
Herbert in ManebeBter. Der in Ijüngeo zu »ehneidcaide 
Stab aciiraitet aelbatthtttig fort, ohne daaa die Maachine 
von Nenan eingerückt tu werden braucht. Nur da« Eiu- 
le^n eine« neuen iJt«bea erfordert Bedienniig. — liit 
Abb. (Enginc«r IUi)0, U, 8. 6S.) 

Kogelrad-Hebelnae ekln* veo Ssith A 
Coveiitry in ÜMMheiter. — Mit Abb. (KagiuMr 19UU^ 
Ii, 8. 1800 

Vrlielsrichtgag tob Orl»haw f»r Hobtl- 
■KeehiKsn. Dw WenfenagMifir. ntar im der Tiich 
Mit a«i Weri m Mtket tlti^ i«t «il der EritanNtte am- 
gerutot — Mil Abb. (Bn-. bidnatr. 1»00^ B. 18».) 

Sehcerta oid BtaateD tm Leioirr«iB ia 
P«ik. Dar ÜMiakebet «iikt ritteto elair VohAmic 
anler eriieWiehar Uebertragag aaf daa Waikaang» Var- 
aeidadiHia Oaaekwindlgfcait dar AiMt «M daich aiabMm 
ZakukrloM airiatt. — Mtt Abb. (Re*. Indirtr. 1»00, 
S. 18».) 

Hntliaisaeliiiien Ton Oebr. Balier. — Mit Abb. 
(Rev. indualr. IBnn, S l'i7;i 

KnrvcnKckubgütriubt; vnn U r i » m o n lUr äLai'ke 
Llebersetzungen. L)ie Uebervetaung zwi«chen zwei gowdbu- 
liehen ZahnrUdern pflegt lllier 1 : .'i nicht ltiBauBZUi;eheu, 
»iüirend da« neue Getriebe irebersetniageil von 1 : '>() 
geaUUet. Daa Getriebe ist aU Triebatock - Schild- 
veruliaiug astataaea, wol>ei die aU Rollen aai^^lldeten 
Triebatticka nit einem iweitähnigeo Rade zuaamnea- 
arltfUcn. — Mit .\bb. 'Kcv. iuJustr. l'.K»i. S. 2'J5.) 

U 0 l z b n a r b .ü i l u n s m 1 s r Ii i II e B von A. Peaant 
& Co. — Mit Abli. ]i<-\, iiiduÄtr. li'un. S, j;>C, 

Schadt'« K i e m i- 11 .1 11 f l f i; r. Kin Sclinttkciigaug 

auf <ier Htllfatrommel C"ll licii Hii.-ü.in U i< iit und apielcnd 
auf 'He nmUufende Vnll4i«heibe leiten. Uer Aufleger 
iTM'tzt aiL^ l,('(<n~(-)H'ibr. — Mit Abb. (Diaglai^e pal^. J. 

lUi, .Hfl, S. 3U7.1 

K V I- !■ II t r i s 0 h c n K reisrad ge tri e Ii <• l'Ur i- i u 
Ii Uid re hu iig« V e rb il 1 1 II i 0 Ivi; von O. Herr«. — 
Mit Abb. iDiuKler'« polyt. .1. l'.tiH,. Md. :I15, 8. :l.V.t.) 

Rollenlager der Ues. Kynocb in Witten. — 
Mit Abb. (Ret. induslr. 19(IU, 8. 

Beatiinmnng de« ünglc icbfOrmigkeilagrade« 
kreixender Maachinen durch da» Stimmgabel- 
Verfabren; von Ur. F. OUpolu Die milgctheilten lluter- 
aaduiRgen «ind auf Anregung de« Vercina dcutaclier In- 
gtnieur« v<>n der PbyaifcaUaeii-Teefaaiacben Beiebeanatakt 
angeatf Ur Mit Abb. (>. 4 Var. danlaah. lag. tViO, 
ri. 135'.) u. Kurta.) 

Normallaa S« Rohrleitungen fUr Dampf von 
hoher Spannung, aafgcateUt vom Vereine deataeber 
Ingenieure i'.xki. — Mit Abb. (E> iL Var. deatseh. lag. 
s. lim.) 

Kraftübertragung roittela achnelllanfendcr 
Riaiaaa; vem Qekrekeaa. CL d. Ver. danlaeb. lag. 
1900^ 8. 1500.) 

D up lex • Sto f f klebiavBR« k « lg «m 
P. Poenaga«. — Ntt Abb. (Mngiai^ fiotjrt ). tWU, 
Bd. au, & 708.) 
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M. Materialienlehre, 

baarlieltc« von rtoraMOr Rudaloff, •t«llT«rtnlanitrm Dlrrktor der 
iiMchAalach-Iccliiilicliea Venaeha-AiuMt lu CharUiMenlisrg bei Üeilto. 

Holz. 

Kiarisu i*r FälUtit »sf iio Olle der Kiits- 
uad Bauhtflter. WiaterftUnDg erlaiektert veg«a d«ir 
SaJIanBstfc de» Stamnet du AuMrockgra, i«l nil 
iseriogereiu Sritwindeii, Ucibrn und Wvi'fen vprbillMica and 
UcfiTt daher IloU mit (»sm-Tcu pliyoikaUsehflii Kl^D- 
m.'lisfl«ii iiU ■'v>iiiiiieHjiUang. Die NaclithciU der ietiteran 
nir die |ihy«ikaUaclien KigcuMbaHleo det HoUet tind 
Juri'li ricbtipe UcbandluDK der ätMnOM» ElltriDduntr vor 
i' tcr rioigc 'Vngt nach dciu FiUleo id b*MitipiMi. Die 
I luut riuifliifkcit dea Holze» iat von «einer cb*-tiiiieben B«- 
ftrii.iitenbeit l»eim Killen aLhän|;ig; henoiideri« iiMlltbeiUg 
ist der Gehalt an Kiwcili und Stärke. Im Sommer ist 
d«H Kols frei von diesen Stollen; fUr die Wlaturfülluni; 
«iiid die«« Stoffe dadurch fern zn hallen, dnM die StKiuine 
im ^ipiUommcr rechtieiti); nnterbalb der Krone Keringell 
»crdeo, indem die Itindc mit Arm ((aste handbreit 
cnuenii »ird. (Dealecbe Baui. ]'."«:>. >. :i4(i, :i47.) 

TriQkug Vfta Holt (■. iMO, 8. Hb). (Eag. 
ncari 1900, Bd. 42, 8. 14&) 

Nattlrliche Stoirie. 

KUeCemebcinungen am Marmor. KiiiliuHs der 
Kr/engunj; bleibender Fonnändcrnuf^eii unter verschiedenen 
l'mttiinden und Wärmegraden «uf da» Geruge. i Bu|iriiirerin)r 

l'.HKI, II. S. l-J'J.) 

.Sandateiii. Di« Uezinhitn:;pn 7,wiiietieii Ilelu»tuiig 
und Dchimn;: folf;cn niclit di in Ii >. Bclien GeiieUe, — 
Mit Abb. (Z. d. Ver. dentucb. Ing. 1;«ki, S. UC'J. 

Abuutzbarkcit von rflaxtcrBteiiion. 
iksprecbung verschiedener rnifiiugsverfabreti. - ~ Mit Abb. 
Crhoiiind.Z. l'.K>i, ,S. II I 

frlirunK der natllrlieben Uesteiue «. 1900, 
8.til8). ZuDammcufa^BUiiK der AenfiwuilfiOll von V'iebal- 
koru, OUrich, Leppla, lIcrrmMa nad MertMs 
Uber die bciitelienden Müngel bei der AMtoiMprOnnc. 
(Üenteehe Beat, ikuo, 8. im, ii i.i 

Sprengstoffe. 

DaK S |»reiij; [1 .1 Lv IT .. It u '. 1 ,1 n - i in Sehlag- 
K cl t «rgrti ben beittelil au» ^.t ih. ."Salpeter, I Th. 
Sebwefel und II Th. Kohle. Die Verhindeiuiiij .li-i 
KlsinimenbiUlani; beruht auf dem liei der Kxploition »ieh 
bildenden rebcrBchas» an KoblenailBM «nd Stidnlodr. 
(Iterit «. IIUtlCDm. Z. l'JO», S. ».•.r..i 

V'rHiiilic mii dem J nro Ij m ek' « t Ii f ii /.Und- 
verfahren. - Mit Abb. (Z. d. iisterr. Ing.- und Areh.- 
Vor. I'.MH», .S. :,is.} 

Kichei'heitstprengatoffe fHr Seitlagwetter- 
Kriibcn is. 1900, 6. GIS). (Batg> a. HlHtanai. Z. 19410^ 

K. :i.'.7, :t7-'.i 

l'lllöpit erwic» »ieh nach den mit^elhcilten Vcr- 
»■(•'heil nU ein tniiiH|>oriniflii-rei< .'«preogmlUei, welches 
Ih'I ilci' Verueoduu^ in Steinbrllehen fTfofie relattBüke 
Uefert. (Tlioirind. Z. I'.HMi, ä. 115-J.i 

Künstliche Steine. 
KVinkerprUfiint; (». 1900. VMi). i'rUfung der 
Abniitzuu); in dem «ojr. IUttl«r. iTbonind.-Z. l'.niO, 

s. i;ir..i 

1 1 1 !■ Fr «tipkeil von Beton int davon abh*npi(?, 
MI wii_' wt'it ilic ll rliU liiniji;' KwiKclien d< ii i'in/i''.:irii St<'iucn 
voll d<^ui Mi'rii'i iitisvv'tiillt werden. II n w l e v und 
Krahl »chlii tM i. ilm u Vi i.'<iicben, da»» der verblltuin 
niüiiig billigate Ueton derjenige iat, bei dem der Uaum- 



inhalt de^t M<krtcU um ;.'.'< " g ghllier iat aU die Summe 
der Hohlriume in dem Haufwerke der Steine. Sind 
beide gleich groß, »o bleiben nach Hlaker im feiligen 
Beton dadurch Uohlrttume zorUek, daM die Steine durch 
den zwiscbcngcliigerten M<>rtcl von einnnder abrileken. 
(ThiOBind.-Z. IIKK), .s. ii'.):i.i 

SehttdigUDKe» de» I'i i ( l indceuieiil lii t.mH 
(i.irrh i" t r Iii r i .111 r Ii !■ luli-r'ii lici dichter Mi«chun^' umi 
Kurj^iilUiKer Uei'McUang nicht wahrgcuonmiu) Verden 
können. iMitih. a. d. Ktaigl. tceiiB. VeawkaaMtaUaa 

HeUlle. 

Vnai ittelbare Gewinnung von Ki«en mit 
bestimmtem K i>b lenütoffgeha U ivkI. 1900, .S. I :;'.•). 
(Oeat. Z, f. Berg- u. Hiiitin«. ri'i'i. :i:,'i., 

(icitiler'a Hclbdtt liil L i ^ii r i'robcunehmer fllr 
j K r z u u t e r 8 u r b u n g e n. Mit ZaichB. (Barf> O. 

' UUttenm. Z. VMX; X. WXi. 

I 

Kehlgll»»e au» Guaaeioen. Ursachen; Wirkung; 
AbhOlfemitcl. Mit Abb. iSlabl u. Kiaen l'.MX», 

' S. nUl. lir.'.- 

Ccn irif D^- a l^- IC Ii V tili ahren von lluth (i*. 1899, 
S. r.'ij) zur Krii'ii^-uiii.' von poreufrviein MetallgnaB und 
von »ehichtenweiiie »ua veradiiedeaeD Metaliea beitebeaden 
(ianBatuckeii. — Mit AMi. (& 4. Ter daatiek. lag. i9(*t, 
». Vi'^o^ 

.Neuere FortKcbrilto in der Klnaaei.ien- 
Krzeugung {». U9B, 8. 071). (Stahl n. Kisen MKXi, 
8. T6y.) 

Kiek tri sc ho 8obwel&uafeu nach Qold- 
»chmidt ..1. 1900, !). «77). — Hit Abb. (Bag. n. nia. J. 

l'.MKI, 11, S. L'l',».) 

Schweiücn von Aluminium und aeinea 

I. egirungcn. Zcrrei&eii uad Kntfcmen der heim Kr- 
bitzen gebildeten Uxydbllle «af meclianiarbem Wege mit 
UHUe eiaea Stiftea «aa gepr^Hter Kohle. <IUUb. d. Ver. 
d. Kayfiwaichaiiadetma liaialaaliUade 190i^ B. »787.) 

Lfllke« r«B Alfamiiitvai naeh Sieliarde Hit 
phaaphothaUigam Latbe. Haben naadumibaag. (Hair. 
lad.- «. Oewbl. 190», 8. m) 

ZIeben aaf Zlebpreaeen. Beanapruelmug d«a 
WerkaHdua; Biaiaia dar OaiehartadiKlEe(t{ Ualerlagea 
war Bareehamig der Werkieas«. — Mit Al>l». (IMagler'a 
l»olyl. J. l'.'iit». Bd. 315, S. 44a.) 

Magualiuni (a. 1900, ^i. .'Sl'Jj; Vortrag von Prof. 
" Dr. Mieih.'. M. Ki»en liWH), ■,*->i. 

M a g u u 1 1 u ui mit °J bi« 10 'l'li M.i^:iii-Kiiiii) itof 
1<)>) Th. Aluminium iHt im gego«^i'iit>ii /.ii...tr>iiule mit 
achneidonden Werkzeugen achlccbt zu buaibciiuu, durcli 
mechaniacbe Bearbeitung wird dieaer Mangel beseitigt. 
Die Bearbeitung erfolgt kalt unter wiederholtem Au»- 
gUllicn. Am gUnatignten verhXU sich Magnaliuiu mit 
3 bU r) Tli. Magneainm. (MitÜi. a. d. I'raxia d. Dauipf- 
fceieel n. M»»cb. Betr. D.mh>, S. .'ri.i 

V .1 1 - r Ii l.i zur <■ i ii Ii c ; 1 i i: Ii i- ii l'vUfung von 
Kia - II u h .1 > I .1 h I I«. 1901, l ->.:i; V ortrag von 
Webatui aut J(!Ui J'aii^i r Kni.(,'n <i-i'. 1 jjgiucerin? Iinai, 

II, 8. lii.->, l\Ki.] 

Kinheilliche amenkii ii i ^>■ll^• Lief c r ii n c s b e- 
diogungen fllr Kixen und .-1;ilil s. 1901, s, i i). 
umfasKend .StablguM, AebaeH, Si'liniiedeMtllcke au» Stahl, 
Kadrcifon, KaueiaeD and media. (KnomeeRns 1900^ II, 
1 8. -.'Hl, ;iHi,i 

I Dir llcilniii^- an den Kii J t I ilcliu :i der Oruck- 

kiiritfr is. 1901. S, Ii»:;; M riicli Kirk nline KioflUM 
am ilu." I'.r);<-l)tii>. liii l<i iii; I inu kvfiMH Ii ilbi tliaupt keine 

I Krilfle anl Vei^rötternng der Urackfllchcn «irkan. Mil- 
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IlKilung von Iteubachtungvn. Iliorciclieod dicke Schmier- 
«eiiicliten und weicbe ZwiaclieoUK«!) fli«6eu teitwärt« ab, 
BB|;Uicbe La-^lvertbeilung und ZiiatllB< der UruckBiclieD 
bewirkend. Ginwendongea Regen V0|]HlUlUß des Kaum- 
inkaltec dichter Kürpcr bei liuuia|miclmalunc durch all- 
Mttigea Druck und ge^n die Anwendung de« Itruck- 
krnnM. — Mit Abb. (BMmwtariaUtiiknde 190O, 8. 177.) 

VerlDdariBK«! d«r PettlfkaitMlctaMhafttii 
voB Brlt«k«ii«{t«D innh in Bttrieb koaatao m 
GtttplillMi od Winkaln •■■ «iMr BvNke wmdk alwR 
SdJIfeMiHkBetriibeaidtMichgtwiMtB «wdw. (Caataatbk 
d. BuBfvw. 191», 8. S6S.) 

Brlekir« SUkUakleMD «ntotobm BMik R«b«rU 
AvatoB donh IMUeli« Anhknliiiic rm Msrteiait (Kn- 
fiaaeriiic 19IM, II, B. 5:>.) 

raarwartcle Rrtiehe von Stahl «eilen 
anteMteB aicb bei Stnlal, dcaieo Kleingeng« an LKufrs- 
icbUiHi abwaabaelnd baUe and dankt« Strejfini leigle 
and daatea Pboq^bwyvhaU übaniU&if «nift (0008 Ua 
(^101%) war. Die MlaiaB ttiaite midaa da lain« 
Kiaaii (PaiHt)^ dia danklea, hlrtaia« äla ain Oanlaeh vao 
VaiUt «ad FamI aacaapraalMB. Dm betda Thelle aekaif 
flefan ainaadar abgi^raul aiad, wird p« Dir aiBgltdi 
fiiinUcih daM dweb dia ^wirkang fortgoselaln fir 
wfctIttannigeR dar ZaaanMidwig iiriaaban ihin ipilaakarl 
«■1 aach and mek bw nr MinMUlmir «oliüalwban ward«. 
OaatlUI «iTd die«« Anneht daidi die aaf der WeUap- 
«barttahe vorbandeoen feinen Lingariaae. Dia Fhlna^ 
welchen Etotiat d«r PboiphaiselMU hierbei hatte, l*t 
offen geiaiaan. Vat||l«ieb dar Kiyabniaaa mit «bnliebeo 
beobaektoaeaii ma Arnald. — Mit Abb. (Stahl a. Eiaan 
1900^ 8. t<m.} 

Hlkreakaj^iaeka UmlerauebMKaa vaa Wark- 
saic«t»bi; vos K«]ra. Stainat dar WinMbahmdtanc 
aaf daa Kohlwatallkahtlt and di* HMterkait daa Werk- 
M«fH} VarankUa daich AtticbwattMi} lUttaiiaae; Ver 
bnuliaiii das Warkiamea; UalarMibtidang von ai^^e- 
laiaeaaai uad aiabt aofclmMwa Stahl; FeeUleUang des 

kein ffitataa ■ap««i6laa WlnNeradat. Mit Abb. 

(Mitth.* a. d. iüüigl. ledn. Varaaafaaaaalaltan 1900^ 8. 191.) 

Baitrlf« aar Lliaaa^atha«rla van Elean lad 
Stahl. (Stahl o. Eiaan 1900, 8. 87«.) 

Beziehungen der tu e c h a n i sc h «u Kigen- 
■ cbaften tu dnr chemiaehen Z nsam menaeUnDg 

de« Stahles. iStaht u. Kiücn I'.m^j, S. Ii:'.',.. 

Kint'l-UJS litis Ullrtcnp auf liir \' ■ r b i nd ii n ^s- 
w li r l'fonulrn ni<' n t i: im S t :i ii l Ai'-.pii 

findfl .-ii-li illiiillrU *i« Knlilnint.ilT n.iih ilcni HiirliTi 
chemiacb pchnnilen, nach laiij-'ssiiipin l-irkaUiMi (l;i^;<v'''ii 
frei; Ivupisr und Nickel »tbciucii tlurcli AbsclirfCftCu 
IwiDa cIiemiMlie Biodung zn erfahren, ebeuiM) wird die 
VerbiadoDgiiweirtc de« .SchwefeU und t'ho»phor« in 
mani^anluiUigem älable durch Absclirecken nicht vcrindarl, 
der Soliwefei bleibt an Mangan und der Phaq»har aa 
BiaaB sakwrfao. UalacaaekingavailihraB. (Stahl a. 
Eiaan 1900, 8. lfl«J.> 

Aufnabin-' von W iis -.c rst i>t'1 durrli K i m' a 
fiodet statt bi-i j;totbitK(U«iUf iii i luescifi'u durch i5il4uDf; 
von WasaerstolT au« der in den Uaten enthaltenen 
WaBaermcni;«, fei-ner beim Heizen von Kiaen in Terdllnnten 
Bittren, indem der Im EntstehnngazaBlande befindliche 
WaMaratof aufgenomaiett wird, und aebUefilieh beim 
OMbe« va« Biian ia WaamaKdK Baha SrfcaUM aaii^a 
«aiaantaffhatisaa Elaaa hai aad »11* C BMta- 
paakta, di* danaf Iriadaataa, daa» dia aMlakalaiao 
Aaadanagai Int Etiao ran dar OagaBwait gaviiaar 
tfeacaa Waaianldf aWiaarö ff"^ *<>b ikr badaSaait 
midaa. Aaf VaO hia lOOO« 0. im Wataaiataff aridtrtaa 
aad daaa ahfMehraaiUaa EiaeB erwiaa aich aihaUiah 



I aprijder, aUi wenn daa Eihitian in Luft erfotgt war. 

' Nach dem Abschraeicea an* Winiegtnden aaler 780^ C. 
und oacii laogsainem Erkalten in Wa«»ers(off konnte 

I dieae Steigcmng der Sprodigkeit nicht wahrgeiiomnicn 
werden. I>urch GLUhen bei BLothglotb in .StickKtniT oder 

I Luft wird die Wirkung des Wasserstoffes beM'lli)^; sie 

I wird schon durch Olllhen bei 7<ie ahgeücbwtcht, und 
zwar anKbeinend nm t<tjc)itcr, je geringer der Kohlen- 
Stoffgehalt des lOiscns Ist. Die Wirking des Wnsser- 
Stoffes »cbreitel von anl^n nacii innen furt, ohne dasii 
hierdurch l!nlenebied« im Kl«iiig«niga »ad tu «peeif. 
(iewichte bafbaifadhrt wardaa. (Stahl a. Eiata 1900^ 

f 8. H37.) 

I Chamiseho Zusammensetzung von Stahl- 

*ehi«Bafl. Verachiadena in Anerika beatebead« Var- 
: MhriRaB. (B^laaariiiK 1900^ II, 8. 69.) 

I Ouaaaiaaa^Aaalyaen. GiabeNUaha» Verbhrea 
I ntr den Gaai, dia Prabeantaahiaa and dea Vnlkt4[ dar 

rntersuehnng. — Mit Abb. (Engineering I»0» MI. L'xl.) 

I .Waminiiim im Gaaseiscn. Der (iesammtgrhalt 

j an Kohlenstoff winl nach Mclland und Waldron im 
weitien, miScliehst slliciumfreien Eisen dnrrh Aluminium 
Zusatz von weniger aU 2 % nicht beeintiusat, bei griiliercm 
Zusätze nimmt er schncU ah, i. II. bei 'i^~b*j^ um U,l^t 
■ and bei tl,M4t% «b o,:s<.i. Bei aehaallaB Abklhlea 
«itd die Graphit -Auaaebeidong dnreb AlvwaiBB • Zaaata 
va« ai«hr Ma 0^3% aabr gcfurdeii, bei «Via? % 
AlMHaiaa «nafehla tia ah Z% Grapliit den B«ebal- 
wadh. Diaaer Warth hlieh bia ao 1,78% AlamiBiaa 
nnvarftndert, daap aahn ar wiadar ab and «ar hai 
11,8% AUmininai gaHqger ala faa gawShalidna Qaaac. 
(Engineering im>, II, 8. 401; Eng. a. aim. j. 191)0, 
8. 48i;.i 

Kapferbaltigea Eiaan (a. 1900, 8. 631). Rath* 
briahiehieil tritt meh Buhfaa ain bahn Waliaa arit 
nähr ala 0,4 bia 4l|fi */• ^ SahiiiadM ait aiabr 
ala IV) Ma 0^4% Kaplbr; aa KahUwtoV aad MaagaB 
laieber, hgrtarar Stahl aad klaino BItfeha aiad waaigar 
aaplindlieh sU waiahw Stahl aad BlBeke ait giolanai 
QnataehaMt, aad aaar vahnAaiBMdi, «aU Matara 
nafar NalgBBg aon Baiieni haban. Di* Biftbanaa wu 
daa VanaahBB vao Ltpia (a. ISSl, 8. lU), nach daoan 
bia a* ü'/o Ka|ilbr kaiaa RathhMleUglwik erzengt, ksaaen 
Dicht veraMcaBalaart «eidaa, ala galtai nur fUr stahl» 
der ans eine« V«B Saneratoffverbindungcu freien Roheiaea 
Bud ans anageineht reinem, fast schwefel- und phoaphar^ 
freiem Sehrutt unter Redoktion der tliydverbiadaafeB 
ioi l'legel geschmolzi;n und in kleinen HUkkea ge g aa m a 
ward*. (Stahl n. Eiaan 19W, 8. C9i.) 

Di* AoadahaaBg 4*a Eiaana haiai Erwlraaaa 
(a. ISOQ, S. 49«) hin aar 7M* C. iat ttm Kohlniteff- 
Oahatt BaaMili«(|b «Sehat aleht KMahmSüg ntt 4w 
Wime, aoatom ata%t (tr j* ItW" C v«o 0,1 1 % aaf 
0,17%. Oharhidh de* bttiiafaaB Pnaktea Wichel nie 
mh data KoMaaitoff ■ Qahalt; fniterhalb der kritiachen 
Zone flodet SvMBBiaBlIelrang nicht statt, die bei (1,8 •> „ 
Koblenatoff am kleinsten zu sein scheint und in ihrer 
(ir<i{je sehr wechselt, wahrsctieiuUch, weil die molekulare 
l'rowandelung des Eisens '/usaromenziehung und gleieli- 
zeitig die Auflitsung dea Eiscnkarbides Anadämang 
bewirkt. (BanmateriaUenknBde 19W, & 190.) 

Di*Tartnd«rBBg daaK*hlaaat*rr«a iB«*ift«ni 
Oita**iuiB darah OUlhaa flodet 4Mi atw* lOUO* €. 
atait «ad «rAfdart j« aaah dea QBaiaehaitt* da» Stlaka» 
S'/t Ha 10 Shmdaa OllOidanar. Dia gariagaa IJBta^ 
aebiede ia dar arfndarUehaa OllhUtic tiad abhlaiig van 
daia Oahatta daa Etaaoa aa Kahleaa«*!^ SiUd«^ Ma^n 
BBd Sehwalhl. Di* VwtUidenu« daa Eiaaaa aiMft Iber 
da* giBiaB (tBenabaitt gloiehaiiSig «ad antracht aieh 
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nur mir' ili.^ rii'.njiiuliliiii;; iliü K!»tilfitHtnlTr.«. Ilii-rdci 
find L'iilcr»chic%ie •lu l'liohfih.ir (;i>ti.alti> Mb zu h.mI 
uhnt Eioflusa. Bei (;e"n((<^ä> äiiiciaio-<i«hiilce \) 
fand Mlhu nach tli','2 f^tUndigen Glttb«n nur g«o> KcrinK« 
Umwasdclunpr de» guhnnd^DBn KnhlenAtofl«« (2,1 »H in 
(irapliil (0,11 HtMlt. Mit uai-ti^ondem Hilicium-flehalte 
nimmt die l'inHiiiKlLlunj^eii'ibigkeit zii. hin Hm^e des 
vorhandenen KoliUn^ttnife* iat aaf dl« riiiwiuidi-iiiii)^- olint; 
KinfluKii. Ihr Wirkung de« dehalte« an Mangan tritt 
weniger drutln ti ln-i vor aU die des Silicinma, boBondem, 
weil linher M ln^.':l[| (Jofialt von hohem SiUciam -Gcballc 
bejrlcitcl zu »eiu i'tlci^t. VerhiltniamStaif; hoher Mangan 
(iehalt befcUnttigt unJ bc^chleunif^t aber die limm'andelDDß 
des Knblensloffe«- Guaaeinen mit (geringem Gehalt an 
Silicium and Mangan wird dnrrli CUllirn «erthlu«, da c« 
btllilii*; iM. ij. nl tht^ l'"r:i:ikliii liit-t. l/i«), .S. S'27.) 

KiDtl.«!«« nif>(irrfM Wärmegrade auf die 
KVasticitäl der Mct.tlUv Knite Wiedermhe der 
Kr{;ebnit«e aui Zug- und Verwiiutno^Ten»cli«D von 
8> t liier bei ~ 70 na — 18ft* C. (BtiU 1. Eato 

l'.HH), B. 1021.) 

H«ltepuni(te rur Kiaon aud Stahl, bei denen 
der regelmxliige Yerlanf de» Abkühlen« oder Erliilzcns 
in Folfpe ZualandsHndcrungen unterbrochen wird 1». 1900, 
& 499). Uebtnicht ttbcr di« bübar dnrehifaMirtan ^ 
UriMMwIraicn. (Bi«iiawlaK 1900^ n, 8. üa.> 

Kalt (»waUI« BtalilwaU«B. Sisabidna av> 
DreliT<m«haB. (Techn. Qnarteriy 19(10, 8. 990.) 

Taylor-Whilc ;-,-hcr Wor k ir ut;p t a Ii L, Grgeb 
niiiac vnn l>r«hi <■: ■.urln-n nii VcrgkiciMS mit Mualiet-Ktabl. 

(F.iif;iiipcrinf,' I'.mih. 11, S. 402.) 

K u a am m r 11 r^i ^ 1' II von Motallklain durch 
Drnck nach VrrAi.chrii vnn Sprllg (i. 1101, 8. 124). 
(£BKiac«riag l'.HHi, II, n. II I.) 

Dia Widarataodafahigkait voa Seildrlhtan 
gegen Roataa (a. 1900, S. 6>1) erwim «irh nach Ver 
«uehen vrin Radaloff unabhüngig von dem Gehalt ao 
Mangan, Phoaphor und Kohlenatoff and dem Grade der 
mechanischen Uearbeitong. Die Abnahme dea (iewichlea, 
der Zugfeatigkcit und der Bruchdehnung acbritk anaübernd 
gleiehmxfiig mit der Dauer de« Itoatena fort. Aa ftürbaten 
litten die Verwinduoga- und Biegemiiigkoit durch daa 
Roalen, ond zwar beaondcra innerhalb der ersten «iebeii 
Honale. (liitlbl. a. d. Ktaigk taobn. Vanwli«anatalt«n 
1900» 8. 107.) 

Krhühung des Roat wldaratanAaa daa Kiaasa 

durch Kupfer. Proben, die abwaebnUid In Waaaer ! 

gotutirlit und an der Luft trocknen gelaaaea wurden, bin 
dl<' i^ii Ii bildende Koetachicht abzubUttem drohte, lieferten 
nach William a folgende Gewichlavcrluate in Hondert- 
thcilen dea GeaammtgewicJitea : K««aemer-Stahl 1,85 *'<g, 
dgU mit 0,o7H Kupfer 0,89 %. mit 0,1.'»« Kupfei' n,7r> %, 
mit (>,2«H Kupfer 0,74 %, Beaaemer Stahl 1,66 \, 
Sehwcifieieen I 0,7« % dgi. U 0^% igi, Ul ü^l % 
dgl. mit 0,39» Kapütr 0^ % (Cng. a. mte. J. 1900, 
II, S. «67.) 

Mafttatlaeh« Uanrandalaagapniilita daa 

Nickelatahle» (vgl. 1901, S. 124). Iht« LafB 11M 
durch liinzufUgcn von Kohleni>to>f uod Maogao endeMgt, aar 
bei aehr holiem Nickelgehalte iat die Wirkung dea KoMen- 
atolfe.4 gleich Null; Chrom wirkt bei geringem NiekeV- 
gchalte nicht erniedrigend, wohl aber bedeutend hei hohem 
NickelgvhaUe (Oeat. Z. f. Berg.- und Hllttenw. l'.Hi ), 
8. äi<iv Nach Verencli«]! von Ilumaa erniedrig;! da» 
Nickel die Umwandlongapunkta d«a Kiacna und daa Kiaen 
di^tenigen dea Nickcia. Legirungen mit weniger ata 25 
Nickelgehalt sind durch Kiaco, diejenigen mit meltr uU 
86 % Niekai dagegwn doreii Mlckal laagnatiBeli. L«- 1 



gi rangen mit 'Jb bia M \ Mkkal aiad l»ei gewdhaUehan 
Wttnnegradn nbeM ungnaUieh. {BlaU v. Eiaaa IMO, 

8. U2ß.) 

Die UDie re Grenze dea kritiaebanPmakteaJp 

gekennzeichnet darab dia VwUdeningen der magneti«chen 
Ügeoachaften daa SfiaBa, Uagt Dach Oamnnd je nach 
der cltemiacheti Zusammenaetzong und wahrscheinlich auch 
je nach der mechaniacben Bearbeitung bei verachiedenea 
Würmegraden, jedcnfalla aber weit unter 700 ^ ('. jjia 
Oillt mit wachaeudcm Gehalte de« ICisena an fremden 
Beatiixithr-ifcn. Einiluaa dar Qlahwinae aai magna* 
tiKchtii Ki^'iuacbafien dar OyiaaiabläclM. (Malil a. 
Eiusa IWM, H, 987.) 

Llagaaladarangea daaNic keUtahlaa darcb 
Allaraag bai «anabiadaBea WünnapadeD. iZ. C balra« 
■MilmkvBda 19O0!, S. 308.) 

Niekalatakl (a. 1900. 8. «Dl). Farilgliailiaifaa' 
■ahaflaa ud VarweBdnngaart dar rat dar ÖaMUMhaft 
„Lt Mckal" a«r dar Pariacr AnaataUm« gaaeigtaD Itahl- 
«arlen mit «anelnadanam Wela^eheU. ffltalil a. Vimm 
1900, 8. H'.i'.i; Oeat. Z. f. Berg- u. ÜBttcn«. V.^vi. S r>'M 

ThomaAeii^en im Brtlckenbau 1901, 6. lo:i); 
ächlu>s di r llrxprL't-hang des Unlerauchnngabcrichtca. (2. 
d. öat. lufe'. u. Arch.-Ver. 19<JO, 8. 564, 572, b'Xi.) 

Verhalten von Eiaen in Maaerwerk. Im HaUC' 
mürtel wird achmiedbarcia Kiaen achnell zersetzt und der 
anacheioeDd geaunde Kern brtiehig, jthnlich in GypBm45r(eln. 
CeawBt - UmbUtaagao aabtttaen daa Eiaca gagaa Bast. 
(Oaal> S. f. Baiy-' a. Ilftltaiiv. W9W, & 437.) 

V«rbtedaiie«-M«t«ri«U«n. 

K»migaborer8ehlaeketteamaat<«|WlMl,B.lM). 
Cbaoiiaba SaaBMcmetsaDs and Vanvhaiteig dar flchlacka 
■u OeawBt: laci n Hiaha BigaMchaftaa daa OeHeiiiaak 
(ßlM a. Etaaa 1900^ 8. 

Dmtab Zaaata vaa 8{-8taff aaa Ifgrtlaad- 
camaata «ntdan die Abbiadaa%aaadail«B varitadart, sad 
zwar bol wwchiedaBa» O aul M Ii f imUadMaii ■Grade. 

(Mittb. a. d. Kitiilfl. ttAa. Taraaebeaartalfni 1900, 

Ü. 143.1 

Die r. ,1 11 m \ uranderangen beim Krliai toii J«a 
t'cmr 11 1 1' s ; s 1901. 125)bB«tehen nach l.e ('hatelier 
darin, diisu der „acheinbaro'* Rauminhalt, d. h. die 8umme 
ane dem KanminlMlte dea Cemenice, dea Waaacra und 
der cingeschloaaenen Loft, sich vergröbert, wthrend der 
„abeolalc'' Kauminhalt, d. h. die Summe aua dem Kaum- 
inhalle dee C'emeutea und dea Waaaera sich verringert. 
Krgei'uisa« voa Vanuckea. (Bali, da la aaa. d'Mieeanc. 
1900; Thonind.-Z. 1900, S. IMI.) 

Ua^ Vfilialtcn v n 11 i' >i r 1 1 u mlci- nifii i Miirt,'lii 
im i'i-v> .-igH IT Is. 1899, S. :;iir »ud •l.in l, ;,'<'i'i^uft«u 
Zusal/ vfjii I'niH? vcrbc-fri t- i^uai'zsuiid ym iiteielicr 
Feiiilii'it v.ir dir Tiass bat uiciit die gl«ich gUnaligv 
Wirkung;, der t'raaa iat daher als cbemiech wirksam 
sutiUMtii'u it. 1S87, 8. 22'.)). (Ccntralbl. d. Banverw. \900, 
». 4.M; Mitth. a. d. Kgl. techn. Verauchsanataltcn IDOOi^ 
1. Krgiinzungshefk ; Thonind.-Z. 11)00, S. 133.t.) 

Kinflaaa der Kille auf friachcn t'emenl- 
mörtel ia. 1900, S. (Ee«. reeord ISUü, Bd. 42, 

8. 49.) 

Die beachlaunlgtea RauraboatXndigkalta- 
proben (vgl. 1001, H. 125) der Omente baEaa ridl 
zur Beurtheilung der Verwendbarkeit zur MJ»rtcl- und 
Beton-Bereitung nicht aU ma&gebeod erwiesen. Cemcnle, 
die dieae Proben nicht beatanden, liaben wahrend 18 bie 
34 Monaten nach der Verwendung keine Mangel gezeigt. 
Ncbea dar NanncaprttAiaf aiU Härtel von 1 : S werden 
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m H. IbtuteUnlohr«. - N. 1 

Ventuchc mit liiilieren Zuf>älKeo von ttanauid empfohlen, 
am feiitzuEtollen, bei welcher Msgcrunpigrenze der Mitrtcl 
iniierbalb he»tiinint«r Zeit die gerorderie FMtigkait noab 
emjcht. vTUumd.-/. iwxi, R.H 'd; UHtb. ». d. kBoigl. 
taeln. VciiHtebwwtaUen 1'.m>i>, s. :>7.) 

HüLfjamaterialien. 

Drabtgl«! (f. 1900, 8. 909). NeMiiiii««! in der 
ll«iit«Uin«Wi4 divBigtatolMiiUn. — MhAbb. (Dwglw'i 
föijt. L 1900, Bd. »U. fj, 6M0 , 

OU«pUUc» und l[aUllllb«no|. Oh Alto 
VeibiidoBC •«bdaoOlw ud MetoU «bd tenb Pniin 
de* UanWbiui crUtel«n VerteMdm mriidwR (dkabUm 
Plattan tnSax. Btbd Aiifliriii|«n dei Uttallai auf dh 
hdfim GUapUtte «ntalehta in dir Obetdiieh« itt 
letzt eirea Hwirriwie, die dM Hitftni dei Metalle« fonlerii 
und niitbigenfalU künstlich tu erzeugen »ind dareb 
UoBtrcicben den kalten Glase« mit bciliom dÜBsigen Leiai. 
<lDUb. dea Ver. der KairfefMbaied. DeiUicblaada 1900, 
a> i789; Btir. M.- m, Ombk 1901, fl. SO.) 

Aipliftlt<Bleipl»tt«D TM ftiebel in DdiieUorf 
babM aidi mr ■acliMt|ti«baa TreckeaUifiinc fenehlar 
BaekilaInniMn saeignal «Mmm. XNaPUtianabichaitta 
miden h mgenchte Figm gal*!^ die dnch D^rehtfiea 
der Waad beqpMteUt wann. (Ueitmlbl. d. Baverw. 
1900^ & 403.) 

AKiavte-VvVaaav-Pkmatiqae >ewt Beieha»- ' 
baeh laina DicbitnicipUttui, dto am uavtAmtiHbaMa \ 
aa«giBlMheit BlaOM ind KaatMbnk setetist liiid md [ 
bei gleMfB An p an wu tverartlgeD wie K a nt iw ta ik wn/bt \ 
Widmbwdifldiiii^att «tfea bebe WanNfrada badtma. 
(UMfbU d. Ver. d. KHplbncbiiied. DeatadiUndi 19110» 
«. »TftT.) 

Kerk, aiiae Qewtaiaus and Varwoitbaag. (Bair. 
bd^ 1. Oewbk 1900, 8. 991.) 



N. ThoflnAiMlM UitonuoiNinjiiii 

Zur Quadratur des Kreitea; «■ P.oller. (Z.f. 
Venije»»ong»w. I'.MIO, 8. 5«g.) 

AufloBung iiuadrstlaeber Beichlingen mit 
dem KcrlirDAchieber; von II a m ro c r. Das von 
W. £ngU'r, l^li-ktrotocbnikor in Alt- 8trelitz, angeßobeM 
Veriahr«n beruht auf der UanteUaag der i|ua<lrati«chen 
(iieichnng in der Fem «•(a'^«)si atid geataitet in 
Tiel«n Fallen ein unnilleUiaria ÄblcKcn der Wonwln. 
BeiapieU. i'l r. VcrmeaaanglW. l'.HK), 8. 496.) 

Fliebc DberochnuDg mittel« eines neuen 
aatilogarilh mischen Grund«teu<Tkarten-Mali- 
ttabe«. Vereinfachung von KUcheiibercchnuiigen fUr 
bcatinimte MaUalitbe der (irundatcuorkarten des preuUiscbcn 
Kataster», die «b«T auch allgeaiebi ai beratiea iet. 
Theoreliache Begründung und GeoaitgfcaHlsnid. (Z. f. 
VormeMungBV. IWM), A. 41.'<.) 

Festigkeitsboroebnnnf; dea Gerippes von 
Scblenteuthoreo; von 0. Cadart. Beaondera Be- 
reebaeng der Antchlagutuleu und Phatea. (Am. d. penta 
et ebaaaa. 1900, lU, 6. »S7.) 

N««a Pvrai r«a etairen HXasebrtteken; • 
(ß. im, 8. 101) van M. Oiattard. (Ami. d. peiala et 
cbaua. 1900, UI, 8. 397.) 

BeatlBmiag dar Spaaamagea in dea durah 
•inen (craden Balkea mit MllteVgeieak Te^ 
fteiften Oln|;etrSf«ra; von PlvT. i> Hetaa. Klhe- 
r a nge b wee b nain nebel Babplal. (Z. d. (Mair. Atcb.- %. 
lat^Ter. 1900, B. 658.) 



eorattiebe VnlerMebaBgen. •2:>l 

Iteitrag zur FckI igkeilsbcrecbaang der 
KcaselwUnde; von Walter Conrad. (Z. d« Mtarr. 
Ar«b. tt. lag.- Ver. 190O, 8. 61 1. r>!)7.) 

Beitrag anr Tbeerio des einfachen Pacb- 
werkbalfcena} v«n Prof. Eamtaeh. (Z. d. ttitair. lag.- 
m. AHib.-Yir. l'JOO, 8. 712.) 

Oeaauigkaltabaeliaiaaag elnea PVanaa; «eo 
L. Wellieeb, <Z. d. üatoir. lag;- a. Arth.- Ver. 1900^ 
8. 735.) 

8pi tab ogea t riger nit frei drabbaran 
KltupfargeUnkaa; vea Baanth A. Pranek«. 
AnlgrilMhe BerahoongM. (Z. d. tetarr. lag.- «. Aroh.< 
Ver. 190tS 8. 77S.) 

Ginigea Ober Orandbbgen; tob Baantb 

A. Francke. Analrliieh« FeatsteUung der llediilfBllgoa 
tat die gleicbmtöige Draekabertraguag der Orandbljini 
anr den Ualergmd. Bewpiek (Schwell. Bana. 1900, 
Bd. 36, 8. 71.) 

Anwandnng ond Theoria dar Batoneiien- 
Bantaa; voa lag. J. Roishander. ZmaanieBat^Mang 
einer grSßereaZahl iroflAnifQlirung»arti'n und BereeboiiBg 
einselner Anordnaagea nobet Ergebnissen von Belaatangir 
probM. (Sebweic Bau. 1900, Bd. liß, 8. 93, IUI, 
109, 129.) 

ZnrSck ro h r u n g dei Biot'aehoB Dampf- 
apaBBongageeotzea und dos Oeaottca der 

korrcspondircndon ■Sicdetenipcratnron auf daa 
verbeisserte GaospaDnu ng8ge«ett; von R. Mowoa. 
(DiDglrr'8 polvt. J. 1900, Bd. 31Ö, S. 4^4.) 

Her gespannte Hokleylinder; von Prof. 
PragdU (Dinglar'a polgrt. J. 1900^ Bd. ai6, 8. 4&i, 
47«, 488.) 

nie Farsday-HaxweirMbe Theorie im 
Liebte der Selinoier-llelnbolta'schen Absorp- 
tionatkeorio; tob B. Hnwoa. pKngtai'li poljt. J. 
1900b Bd. 818, 8. 4fi«.> 

Beilrag aar ErklKroag dea Obn'aebea 
Geaetces; von B. Howoe. (DNifl«i''e polyt J. lOOtV 
Bd. SM, 8. BOl, «90.) 

Dia R»aa*aeba Baehoowola« In Vorgloiehe 
nlt andoroD Hillfsinitteln des Reebneni; voa 

B. Newea. Beeonders im Verglciebi> mit der Ziniaer- 
mnnn'aabeB BaakaataM iit die Boma'aBho RecbanwiiM 
prakfladnr. (Diaglw'« »elTt J. 1900^ Bd. 818, 8. &47.) 

BeatlUBung der Fortpflaainngigoaebwla. 
digkett der Sebwerkraft-Straklen mittel« dea 
Dopptar'aoken Prinslpea; TonB. Mowae. (fMaglnra 
potjft. J. 1800^ Bd. 81A, B. «87.) 

Feat'igkolt und ElaatioitKt gewölbter 
Platten (Kenelbliden); vonW. Scbttle. Venoebe cur 
AnftleUaiig von Qraadtagen flir ania aacbBemtAe 
BaiodmMBg. (Db^lii'a poliyt. J. 1900, Bd. 81S, 8. tf«l.) 

Baanaprnehiinc Ton Sehleifateinaa dnrab 
die Fllekkrtft; vaa W. Sohtle. ThaeraHiebe UltB^ 
«Hhug aad kiitfwbe SaMieea aar die Venaebe vea 
atibler. (E. d. Ver. dMtieh. Ii«; 189$, 8. ISN; 
DlaglH'i pelyt. J. 1900^ Bd. 818, 8. 88.) 

Beitrag aar teebaleebem Tbarmodyaamik; 
Fortaetsm«. CMag^n pelTt. J. 1900, Bd. m:,., S. 64.) 

Neue Vereaehe Uber liagerreibung nebat 
neuer BeraekaiiBgewelae, von O. Bettmar. Er- 
ortemag ton Veianhieigebalaien nad Verataflwhnng der 
Borethaang daiek Binftibrung einen redozirten Belboaga- 
baiwertbee. (Dingtor'a polyt. J. xm», ltd. 3i5, 8. 89.) 

Berechnung aloktritehai Haaeklnen mit 
Hülfe grapbiseher Varfabron; von O. Bebaefer. 
BabvM ohMr graphliahei Emltteluug der Anker^ibmeiMan 
gea einer eteiktilMfeaalfMeiitea. (UingWH poi^t. r.HX), 
Bd. Slfi> 8. 178.) 
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Arbe it Bleis t uni; drr S prcngvloffe und ihre 
Wirk iiogiiKcvctzc; von K. M«v>l. (DinclM''t 
polyi. J. V.Hy(>, Ud. :U5, 8. a:U.) 

Da» Doppler'tebe Prittitip *mi dst «Itktr«- 

dy naiDi«elir Örundgenetx'Webor'a; von It. M«weti 
Ablcituu); des Wcber'hclten Oenetze» »nf elementarem Wege 
mit Hülfe des Dop plcr'nchon rrinzipe» >(i«setz, naell 
dem airli di« 7m\i{ der voa den K^trpcrn einander zu- 
geitrmliUeii WeUm Udert). (Diiskr'« polyt. i. 1900, 
Bd. «U, 8. 29«.) 

GraadUgea der meeliaiieclieB Wllrme 
I beerte; v«0 R. Mewee. (Diii(|lar*a polyt J. Ifiivi. 
Bd. aiä, R. :(47.) 

Da» ex ci'nt riiiclie Ki cUrxdgctrii^bo nii' ein 
IJmdrfhiiiigitvcrhiilt ni« 1:1'; vun 0. ilcrre. Knt- 
wickeCung der Form und de« liewefun^-fiKeaetxes der 

Bider. I l'iii^ji'T « poivt. .1. r.'iMi, Hii. s. ;^ri;i.) 

!t i-sn - [) ru r ti II n <1 f r KiiKdi« in Kugellager; 
Ausfut: i_'inf:n \ iTtra^«' vuil l'erl. Auf (irund der 
II 1- r t / ' M-l.rri I ili'ii'lmngcii Wr ilii' l*.r»r(l(iriinK' ptanti^dier 
Kiii|i-'.' null mit Hisnuttuiip der llülnstuti;;^«-!^!:!'!.!' von 
W'tvi r I i. in DUaaeldorf »in! die liexuiipmcttunK der 
KiiKi ln in (inrin Falirradlaj^er nnd die Rlln«tig«(e Kugel 
•nuilil bereetiuet. (Z. d. Vcr. dcutscb. tng. l'.Mx», ij. :i-ZH.i 

nWelebe L'mHtandc bedingen die Klaatici- 
tiitKi^rente und den liruch eine« Ma t e r iale«?''; 
von l'rof. T. M 0 Ii r. Auf tbeorelischcm Wege werden die 
bi» jetzt herriiehenden Annahmen aar dieaem Gebiet in 
Bexug auf ihre Ucrecbtigung betrachtet, und e» wird eine 
Hiexrle aufgestellt und be^Undct, die mit den iieueaten 
Verftueken und Krfaiiruogen in be«»crem Einlilang aU die 
bi'tjf rifrcn. Tbenricn »teht. Die für die (iruudlagen von 
liiTi rliiiur.gen inlierat «nehtigen Kraben werden in um^ 
fan-fiHier und wisseuMbafllieher Weise einer beMedigen- 
den l.MH.iiij; ntber ta bringen gesucht. d. Ver. 
lug. VMtU, a. 15, -Ji, 



Spannuug«vertheilung in einem mtirendcn 
Schleifateinc; von Max Knaalin. Die Berechnungen 
von (trUbler 'S 1901, S. l'.'S) werdeo unter iiideifn 
Annahmen dufilii^-i-flitut und kritiseh betraelitrf. - Kr 
wideruBg toa 0 rubier. (& d. Ver. deatwii. lug. l'.i<xi, 
8. 1577.) 

Allgemeine Theurie der VlereBd^Sel-TrXger; 
von M. A. Vieren di-ei. Jjiiifire Abbandlug mit 
Reehnongiheiapielea. (Mim. de U eoc. 4« leg. d«. de 
Krane« im. 8. 

Krmitlelung vortbeilhafteRter Stützmauer» 
«luemehnitte; von Ing. I'uller. (1900, S. 5i*ö.} 

Ki'Utiruiriiriu HpitxbogeetrKfer; veaBeureUi 
A. Franrkc. ^1900, S. 417.) 

Kieematiiebe Begrtndnag der Theorie der 
statisch KDbeetimmtea l'eeh werkträger und Bel- 
Irige dai«, mltgetheilt von Pi«f. RemUeh. (UOO^ 

8. 41«.) 

Ermittetung der Spannkrifte in den Oegea- 
«tlirftgstxbeo eines eiafachea Fachererktrtgera; 

von Prof. Ka misch. (1900, 8. RS.) 

Ii ij tiu- 1 k u 11 1' n zu il >• m j\ u t » ^ I z i- \ n ii II ;< i; k r: 
^l''.ini|je» aber Koickttpannuagei«" , tun Kauratk 
A. Franc ke. (UOO, fi. 

Bemerkungen «u di-m Cratner'achen Aufisatzo: 
.,Uie I.Ueilfliehen dea Krd druc kpri »ma« und der 
Erddraek"; veo Bawralb A. Praneke ia Hentwig. 
(MOO, S. 347.) 

Beitimmeng der Starke voa Briekeag«- 

wttlbea mit 3 ßelenken: von Rcg.-KaiiaHnalnr llRrscIi 

in Stuttgart, (1900, S 175 l 

N ebenaf>i*nnnnKeu in UrllckengewOlben 
mit :i Ci'Unki'ti; von Kag.*Ilanauialei ll9raeh in 
tHettgait. (1800, 6. IVS.j 



Büehersehau. 



K III NC Iii' r I Ii ,1 1 I i II 1 c utiil K .4 nal i 8 ir u n g der i<ippe, 
in amtUeben Anftrage bearbeitet vem Begienuga- and 
Bamnath Syapher. BarUa 1901. Hittler * ithm. 

AageaUkklkh, w die «aMerwirthichaflUche Vor- 
lage dea AhgaefdBeteftkaaaaa ia allaa FMMohriften and 
peUtiichea MMtagaa eine a» gnla Balle spielt, «ird 
dl» obig» BiMdHiia, veUb« die beides itreitigea Fragen 
eititert: «Ob ea ibeitanpl aageiMigt eai, aviaelieii den 
1>oitannid-Kaii'KaHil aal doia Bbala eiae Varidodang lu 
aehaffen, uad ob es *ieb btjabeadea Ftllaa «ayMiUe, au 
Stelle der ICmseherthaUiiiie eine KaaaUfuraag der Lippe 
so •et/.en'^ mit gmlieffl Inlercit«» und Befriodignag dardi- 
geleaen werden. 

llaa erilKlt in der .Srhrift au» benirenitter Feder 
atte ftjr aod wider in Betracht kommenden Verbaltnii>iie 
inMuaiaaBgaatelU aad a>it einer wiikUch 



Unparteilirliki'il uml ( ; i llmil i liki-ii licmthi-ih. .Ii« auch 
demjeniRPii. (Irr mit den Vc-i-!iiiltiuMeri veriraat zu »ein 
(;Uuti(, iinrli virl Ncupb l)rint,'cn wird, denn der Ver- 
hLNiier Ijclii-rr'xlit i1ic Siii;;iti<Mi \oU*tÄi(dle, weil er «eit 
\ii'lf:i .)afinn Mli-r'i liai)]il Imi slU'n Kaii.il Kiitw ili fcii und 
liiiijtcu tluiti;; ^-i'wchi'U IhI. ilim das j;auiu älaatUche und 

Alij; iiiH-t<'i:liu-,is Akti'iiniiUrri:! 1 de» Hittelland - Kanäle» 

zur Verfügung >t.-iii<i un 1 <'r Uei den Berathuiigen lu de» 
KomroiulionB-^!itza^^rIl stiliiilig mitwirkte. 

Die ■'^ehrifl ihl mit lU Urnckiteitcn nehr knapp, al>cr 
ilneh Ubereichtlich nnd klar gehalten und mit einer üchiin 
gezeichneten Karte anage«1attet, die die örtlirhe Ver- 
l hei laug and Fördormongen der Kniilonzechen im .lahro 
IVM, »owie die EiufluMgchiete des Enucltcrtbal-Kaoalca 
aad der tippe - Kanalieirung Ar dea KeUmveiMr naah 
diBM BlieiBe graphisch daialaUt. 
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£lek(rii«ho SebnellbAbBen inr Varbindiiiig 
grofier Stidt«; tob A. Philipp! aai C Gricb^L 

B«rVin i'X'l. VeiUf, PdljtadnlMlM Budihaadldiig 

A. Scydel. (Frei« m Pf.) ; 

UiL' Vori;is-ir, wl'U'Ikj dtm technispheii Auhsi-|iii!<8c 
der ->'iiiiiii iiKi-st-r.Ki|iKft liir i'if-ktmchi? ScdmUlKilineii iu 
Berlin" .iin.'('b.iii-ii, IihImmi ihis Ki;.'rt>iiis iSin^r Slndicii 
Uber cU klnscho ächnollliiiSuif ii unJ T'.aiuc iitüili Uljer eine 
ticuf liiiliiiviTbindaiig Bfrliii ILiiul.-.irü; i:i d'-r \ rjrli.'f.'undfii 
Schrirt uiedergeUgt. Obwulü. nif ■.mi .In- Ansirh; :iiis- 
^i'licti, dmm» der heutige ätwid dir KiieitlmlutiiM Imik in 
\ iTbiiidiinp mit ihrem jUnpiten Huiuli-Bgeii iHscLi. der KUktro- 
;citiiiik, lii«' ><-liiirt\iiig ■■iiu-s vollkiiniujLMK'ii lti-l'.ii deruDg»- 
(iial'dü .iLi( li I'i;r yrwtice»« KiilffnuuiKhii, illr Aul'i ir)«i)iU'r- 
folfff d<! in koj-zcn Zcitiutui vaU« u und l'ili' i',e- 

(ifH» iiidii;k{i(i-n v.jii •J(H)'"' und mehr pio Ütuudf sofort 
in.v idi [u:i> lit, geben «te doch nicht die Mittel an. 
nie »üLctie ileschwimliplieit«')« sicher nnd Kefghrlfi^ idiun 
hallen Hiud, ond acblat;eii am .'^chiuHse ihrer Sclirilt v.jr. die 
LO»angeil fUr die ciiufluen t'r»j;i;u Uarc.li J'iij:!-.auii.-LLiu.;juu 
U gewionen. 

Ks unterliegt aber keinem Zweifel, daaa auch auf 
dem UtstgcMUinteu Wege die Mittel nicht uomittelbar 
«miekbw ilBd, um mit «itiem ä«tte von der biaherigeii 
OrSfttCMalnrindigkeit der SehMUMH» 7&-tK>^J«M. 
■af MO— aM'-OiMd. Übergehen ni iVaatm. DitMr Ueb«i^ 
i»Dg wM lidi BIT Mf Omtd dw ZMamt^m, dalur 
(••SMU Bid alUBlUidi inBBfligiMB Immb. 

De* VW Mm Ymlmmt ToiiaMlitagene Projelit (ttr 
die SdnuUlMbii BttrUn-RudMif^ «int dreigUinige AaUge 
•bm babesi ia AbaMaOM wm M0<* datch BHiekei< , 
bmr. 6ilrafi«nnrternimng«i MrtwbnialMmii, «b der Bui« ' 
34" hniten £rdk«rpen nit dtp n( ainw KiMbaUnng j 
geUgerten G U>i «en und ■abr gniwi Kfm— B trinH uB Miwii, 
fcnw «I« btMedigaida LOtng tn alBa flcbBaUbabB saaui 
mit dMi gedacbtm hoben Oeeehirindigfceita «ieltt «Bge- ' 
e^eB WAfdM* 

Die bedeutenden .Scliwicrlgkeite» und Koitlen derOleift- 
nnterbaltung;, die geringe Sicherheit gegeu Knt^leisuDRen. i 
der die Ltndcrcicn durchschneidende und den Qnerrerfcchr | 
liemmeiide ErdkUrper, «elcber in gni&en Bügen um die j 
lileiiieren Ortschaften herungeflilirt werden mn»*, in die 
ätxdte aber nicht eingcfUhrt werden kann, die hieraus 
folgenden UcbeUtHndc und lieträchtlichen Kosten der 
Anlage, welche in der Schrift wohl zu gering bewcrthel 
erscheinen, werden dan Projekt der Verfasser fUr die 
üchneUbehn Ueriin-Uambuiii; nicht inr Reifa eelangeit 
VuMB. • XMcmML 

Uie BanfUhrung, von II. Koch; Handbnch der Archi- 
lokler, 1. Tboil, fi. Bud. Stattgart IWl. Arnold 
BergetrKftor TorlngelniebhnndlBng <A.KT«aei). 

iPri'iB pohcftct 12 gcbnndcn ITi „/(J.) 

Viiu dem nndiinRTeicbsn, in Ki-iner Redentunß schon 
IVliiier j;eiiüi'en(l (ffwUrdiulcii Werke wird In Kl-*'ich 
guter AuKStattuug im Ui'ui;!; iüurmil uiii Uiiuü, vor- 
gelet(t. dessen Inhalt aUerdings weniger anziehend wirkt, 
fUr den bauleitonden .Architekten und den Hauaufsieht» 
beamtcn aber von grölitcr Uedeoteng iet. Der Verfasser 
beepriebt In ftbif AboebeilU» die Vonubeileo, die An- 
(Mgng dea Batwnifbi lad des KrUuteninggberiebtet, 
die AnfttoUnng dea Koatananchlagea, die Verdingung der 
Bauarbeiten und die LeltaBg lad 0«ha»»anb»ag daa Baues 
ond briugt als Aohaog Ib •§■«■ Milaln AbMiaitto die 
■Attnagan ond Banfe^UlM nr BefManng Ar Baatteffe 
tut dar Bnutall«. Er k«t dabai n dar Haaptnaho dia 
«nadaltBe n Onada^ dki bd Inituu vaa flteMabaalaa 
aatgaband rfad laü tai Baaoadana wr Pw aB aa aiah la 
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Hocbbanvei-waltung" niedergelegt Süden. Da« in seiaen 
aasfUhrlichen, sich auf mancherlei Bribbrangen der Praiie 

ittutzenden Begründungen und KrUuternngen — selbst dort, 
wo es scheinbar Sclbstveretiindliehco näher ausfbhrt ~ , 
höchst wi rdividU' Werk ixt jedem bauleitenden Arcbilektcii 
und llaiiautnieliiKlieamten auf's Wirmste zu empfehlen. Zu 
botlaucm ist, dasa bei der Herstellung dea Bandes für 
da« dritte Kapitel „Architektenhonorar" dCK er«lcQ Ab' 
Schnittes noch nicht der Wortlaut der neuen ^Normen'" 
des Verbandes deutseliei Arcliitektcn- und Inifonieur- 
Vereine usw. vnrpel.-'pcd tiat, hier aUo noch ilif Viiissitti«; 
der ddri liL'f-Kflii-nen Nonn gegcli>-'!i wird, mnl t-n 

(lllrftp sieh daher einpff>hlpn, hiortlher iiiii^'Ueh^t lisUl 
eiiieii Nachlrni; zu ttrint^eiK Kbi-iHM dllrl'le fiei einer Neu* 
aulUgc der AbKi'huill ilinjr „ Klint inijren nml lluiii;eriithe* 
schon mit lüloktiicht auf die in Amerik:! ^rehrliindj 
Uchcn und ulLiuühUcli auch in tiuri'iia AnkUni; hndeiulen 
AinirdiiunfTrii mit iiupvedeliiue-ler Aiiweiidun^: dir 
Mä«ciiineukra.U cjuKuilerl »eriluli uilisseii. Wenn dann 
auch die irgendwie entbehrUohen l'reiu lv> i'rtei . die, wie 
gern anerkannt merden toli. durchaus niclit tii.üuadera 
aufdringUch lierNnriieUn. tnii hieb« zur Sache bcxeiiigt 
«erden, it>t niciit» £u wUu»ilitiu Übrig. Schacht. 

Siemen« & UaUke, AktiM-OasaUaebafl, Abtbeilnag Ittr 
elehtriaebe Rabnea. Borlia 1900. Verlag Joliaa 

Sprii: j;er. [Vii-U Ii' ,.#.1 

InUhnticher Weine, nie ^rhoD früher ,8. 1900, S. S.Vit 
Siemens & llal»ke eine Ceberrielit ilrr ve.n ihnen 
geU«ut«i! elektriseln-ii i;t;nlr»UaUi;{eii vn siViMitLielii hsbeu, 
hieteii sie verrteheinl eine Zosainnien-tel 1 i.ii^; der von 
ihnen In^ln-r .Husf^elilhricu cloktri^ehcn l!:«liuen jeder 
Art. N;i;iirgeitijiLi tindet -^jeli lün/.eLne» diuon auch schon 
in der früheren \'eiruli'entUchung. l>üu> vorliegende Werk 
bcDcbränkt <i<'h im Texte darauf, die fUr die einzelnen 
Hahnen lUAUgehtindcn Vcrhültnisse in Tübr-Ileiifnnn Uber- 
sietitliib und eini,:et!ieilt nach den il;in|itillier^elirilien 
„vVltjitmeiue»'*, _].inie und (»berbsü". .,^V.■l)?elt" uii<i 
, Kraftwerk" ru^iauKneiizusleUen, wül>L'i saiiitul'.ichc Be- 
teichnunguu uud kurzen KrUulcruugcu dreisprachig 
(deutsch, fraii<(>«isch, englisch) aufgeführt werden. Diese, 
eigentUcli nur fllr den Kachmann bcAtimmte IJebersJcht 
wird dann durch eine groie Zahl lebeuKfrischer Abbil- 
dungen von Anlagen in aller Hemo Litndeni eigftuil 
oBid vanunabaaUcbt, deren OanhiiaM wwb jedaa Lalaa 
ein baaaadain Vergnügen iiaiBilaa wird. Da* Gaaaa 
UaM tü» Mta ihm RaatPiMit wirlaafWieU« Uabar- 
lieht Iber dia TOB «ann * Hidaln aarlaHB OoMate 
eotfitUota laga aad arMgraieha Thgti^it. Macht. ' 



Die /nkiinft der HohköD igsburg. Hin Beitrag zur 
Klftrui^ der WiederiwreteUnngafrage von C. Kroll- 
maaa. Hit 9 AhMUlnagaa. licrUa 1901. Vertag von 

Willlelm Ernst & !<<»Imv (Preis 1 oS.) 

Nachdem der VerfaHi>er lier „Hurgenknnde'', Dr. jur. 
Piper, seine Stimme fielen dm Wiederherstellung der 
llohkünlgsburg nach diu l'Unen des Architekten Bodo 
Kbhardt erhoben luit. ergreift jetat der Hemusgeber der 
Zeitschrift ,,Dcr Burgwart", C. Krollmann, das Wort, 
■m die Frage der WiederttertteUung dieser Burg, 
vetebe acbon voa Viollet le Dae gewürdigt und 
welche «an* ihfar ChrDi« aad «cUbihait «ad ilwer 
geaAiahMadiaa Enaaaraiigett b«Mhaaa«ailh ia^ aoolt 
wailar la Miiaa. Der Verfaaser haMhlHlgl aieh ah- 
gahaad aiit dw Annibi-ungen Pipan aad konart la daoi 
13i|«lbnilMH^ daaa dia Eihaltaig dar HohkQngaharg ata 
«wOivaUia Daakautl dautachar Oaiabkhte, Kriagawitaaa- 
iabtll aad BaakBaat danhaat aathmadig iit, aad daaa 



nacherschaa. 
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cilltiv"' ili r llrl'tW m>(1 P^hrMi^ii'it rti|fr<'I:ii's?i'It* Mittel 
zur Krhaltiiii^' di'i' Hiilik.iiii';.<l!ui;' .Iii \\ u ili-rhiTStellunp 
im Siiitii' iIiT llrnkmuiptlcno int Uic iT:ij,-<', i-h die 
nöllii/i'ii i.niiiil vurliiiiiili'n niml, auf dcDOii fii;.iijiiil tlcr 
Arcliitfkt die -n.i.ir AiiV;)l'i- <'iiiri' »aeh|;einüliea ^Vierter- 
litTB'.c . 1 1111^' uiiti'i nfiiriioii k:ihii. «ird vumi VcrfaMsr bejaht, 
indeiu titr d«it l^aaslicbverl^tlln<lL;r<'n diu Torhanduoco 
l'rknnden, Akteo und Abblldi;iii:-'ii im Vereine mit deu 
PThaUener K>iii!?n (rj-oURM». Wo da« Kine ver««j;t. tritt 
li.i» Andi TO i.iii. ^W 'nn di r Otiten hr' .MiirnTihuri;, 
M dti-l,i!i':it.,i !d,:ind M-iii.' Wartburg hat*, »« »»fit dir Ver- 
i'ss^or. _iiM ii'.M^f ilfr )>ud«ir8teii «eine H<>liköui(:i'hiirg 
kabcu, u:ul iicbm Ucia lierrlichen Strafibarger MUnater 
der ragende I'rofanban auf dem Vti!;eiM.-nbBr)^ Kondo 
Reben von den beiden |;Unteiid«ten Selten des tDiltel- 
aUcrlichen I^bena.'' Die lebendig gi^i^briebene Ab- 
liaiHlltUng wendet aieb an mehreren SteUeu ancb gegen 
Pipv's BvifialnuMl«. <X Wniff. 

Bcfffttl ia Mlaw B*l«ttm«g ala Architekt, von 
Theobald HofniBBII, AlcUlekt, korreapond. Mitj^Ued 
der Ri-^ia accademia ICaffaello. — Dresden IStX), in 
Kommiiiaiou der Uilbcra'frclien VcrlagHbachbandlant; 
(J. Hleyl Xachf.) 

Diesen TUal entapricht ciKcntlicb nur das Vorwort, 
In wekbea Ate TeKaaaer »ich dabin Uutiert, aua dem 
l;^twicklnngsgangp de.s groli«n Meister.'« gewinne man die 
DebeReuganp, r,^»»» ihn in seinen letzten Jahren arcU- 
tektuoiMhe Aufgaben au melalen fesaellca, der Kahm 
eine» ItanktluBtlers ihn in hohem Maße «ugporote". Die 
Uenaiit&anccmeiater bitten ülfh gegen da» Kode ihrer Lauf- 
bahn vicUaeh in der Kankunüt bcthätigt; der Uildangigang 
hfihe -«ii» \]ntn pcnihrf, i!»iJ<»in in iti!iir<'ii .Inhmi als 
(li-ldlUVii ili r Ari'hiti kli'ii llir |)l:i>I i.-<i he und i:niU'ri^( he 
lkki>r;itioii ■.tillli;; i.\;irt:ii und s]);iti"r U;i jl'lllii'iM' wurdisn. 
,Dic Arfliitfkliir w;ir (jl'i-ii dii- Suinnif ;iI1:t kÜiiHtc, iler 
Architekt n: d;uiuiU,^-i-r Zi-;; ili-r Ki;ii^tli-i in Allem.'* 
,So habe man aucli m.u Katlavl m ilfu lit/Afii I^beus 
jahrGO BehnvUer Unuhku/oii l;ili!t:r r.:rhiii;;>:'ü kennen. 
Kr »ei, obwohl er u irh l-ust |il.'iHti-: hcii Arbeiten 
Migte und den <Jr ali^tii 1» l lii * Kii(!!"<T«tcclier8 ergrilTcn 
halte, i\or\: (!u!(h dii' St('iliin\' sl^ Hoiubaumeiater von 
San I'i« tro, du.-tli d;iB \\)i>tc)ii rüiiit (Iber die Alter- 
tlilliner liSMjf'f ii lilii Ii di i Ari l.ltrktiir ^u|:i-iliBn gewesen. 
Kr habe e* «uiutr vciatuudi'ii. imt ifim-ni sirmp ein Raum- 
gebildo za entwickeln und ut rM'liinürkru, iduip ^ich 
abhängig tu raachen von Vurbt'.ilttii, niiai auch uluic nach 
iiweifelliaftcn KfTekten zu hasche« ; er liabe fsclbülochüpferiach 
jedem Werke in eoinem Wesen gorecht zu werden geaucht 
durch <Im rechte tiefUhl lUr Vertbeilnng der Massen und 
dnnh den ihm an^boreDci Sinn fllr eigenartig scItOue 
VaihftUiuaM im EiiMeUmt, D«r VaiAmer kommt m dem 
BcMmim, da», wnui «a dam MoHtar Uvgir tu leben vei^ 
gOant geweua mtn, er wohl, wie die nJlehli^ Pilaal«r- 
ateUan; dar Villa Hadaoui zeige, dn Faitliaiaio an- 
gaBehlBBaa h«H% Jadaeh oha« dahoi im Delall ehicr 
tdchttlaagekahaa BÜMang i a TarfmUaa. Im OasaMtheil 
hm« aiah to dar Folfla ah aagarar Aaaehlaaa an 
dia Antlka ^^end gaaHMht^ da Ralhal wgleidi diie 
grofle andqaarüeha Thltigkoh «a«fiiUata> Er vMa, 
darahdraagen voa einem alcadaadaeli'klMriadien tmg», 
swar dan Pallad i>< nicht tuvi<r(;ek«mmen «ein, .«tcher 
aber hKtla «r daa Mittelglied zwischen üramante's 
letaler Weine nn<\ Sanmicheli — i'alladio voll- 
knmmeuer beit,'vstidU - Xach Aufzahlung aller archi- 
tekluniKcber Werke ItaifaeU geht der VctfiaMr daaU IUmT, 
durch die eingehende Uetrachtnng dar Villa Madama 
seinem Vnrwarlo die Rechtfertigung zu rcraehaifon. 

Diese Vei'uffentUchung Uber die Villa Madania ist 
eine grola« Staatapreia-Studie oüt 60 Licbtdnielitareln aad 
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und.: hIh IfiO .MilnMuntrrts viw ■_'.'>> In'- (»riSfep tl'rei« 
('.Ü,//'i. Hin- .•^<iinfr(uiiikt dei Xvht'it Wf^l im Aulh-iu 
der Uaupt-t-cliirlne, tiir dir- dor \ crtasscr lö'ji auf der 
inlernati'ii^;<li'ii luidin-l An^ütidl iing za üriilao mit dar 
giildeueii Mi d iillc nijKgezeichnel l«l. 

In <lrr Kiiileitung tritt der Verfasser warm dafür ein, 
daas der \ ciiaU des Bauwerks aufgvhntten mxi da» f!rund- 
»tuck am besten verwerthet wtlrde, wciui » nl.« , Iji-nrnchc 
Akademie der bildenden KUii^tc" !m Htiiuiiit ujui ans- 
gebaut wcrdi-ii kiinnlf ,Si' "ic d;ih 1 ) e ii t s t Ii i' lleich 
durpli den ErvxsiLi di« r«l«zz« Ca 1 1 n rc Ui .in; dem 
('apitnl t'iir »eine BotachafX und da« arcluiidn^-iMi In- In^iiini 
ein«; liucbberllhmte Stelle des alten Kum lie.>ity.t, hüitv 
es dann für seine KUnstl«r in der Villa Madama am 
Honte Mario eine der denkwllrdig»ten des neueren Itom!'* 
WeUiiem DentAcben, der sein Vaterland und die Knnat 
Uebt, wäre dieser Wunsch nicht aus vollen Herzen ge- 
sprochen! Nadi einem Abschnitt« Uber .qUesilzcr und 
Bewoliner der YikU" wird die Villa mit BadtMclit am' 
die AvTimhaian abi|«hand haadwiabaiii aa Mtft «im äb- 
haadUiag Iber den Hatatar ittd aalaa lliUlfaifta^ aa 
deaea Aalaaio da Bangallo II giovaM^ Oinlla Boaaao und 
Qiovaaai da tJdiae ia aralar Ltato gahortan. Daaa werdea 
die OrigiaalbanaeichaaagaB ia daa Vffaiaa basproehan, 
bei ««Mher Galageahalt an einer die Bamarkaag gaaiaeiit 
wird, «ia aei aa reabt gaeignel^ alMS Balag daflr an Uataa, 
„daai BHui adwn (böaala banlilit war, im B«wa AUat 
leichncriach darduaaibeitaa, aalbal Dinge, die aaeh ia 
maodUeher Beapreebaag am Baaa aa eriaiUgaa gawaaaa 
wären". Die dann folfiende Baageeehieihte «attall wobl 
das fUr die Arehitektenweit WerthvolUte dar Studie, 
kann aber nur an Hand der Abbildungen, besacr noeh 
nn Ort und 8tcUe verstanden werden. Nach der Ba- 
spreehong einiger l'ubllkatlonen verherrlicht ein ^chluss- 
abachnitt diese Villa als ^wolil des Meisters rllhmUchstes 
Uauwerk'^ and ihren SchOpfor, der den Bau mit seiner 
gartneiieeban Umgebung, ^der Nninr in fesilielicm Kleide", 
so eng und in wahrhaft voltendeter Weiix' zu verbinden 
gewusst habe und .dies Alles in axiaUtr Kinordnnng zum 
Ganzen, ohne die Aufdringlichkeit atrvng aksdemisclicr 
Dnrchfllhrung!" — Und in der Tliat darin liegt das 
Oeluinuii« nicht nar der iuniuUKclien, Knüdfiu auch der 
wahiaa Kuaat allar Haiitar nad Zeiten 

Dr. 0. ."««bunrnnark. 

Die Plaetik de« Ahendlandea, voa Dr. Hana Btag- 
mann. Ldpaig, 0<. J. CXtaahea'aeiw Vcrtagelrach' 
hnndUing lEMK). 

Da« kleine Buch bildet ein lieft der .Sammlung 
(iUscben und giclit in knappeAter Furm, aber doch ohne 
Lücken Alle«, waa aetu Titel verspricht j a<^ar ist der 
Aaaohaaaag dansb 39 git« Abbildaagen ia Aategraphie 
weaentUch >a SilUb gakämmen> Im Altartbamc iet «a dia 
Plaarik der Oiicchan aad BHow; im MitlalaUar laalckrt 
die aUahfiitliebe md bjraaatialadM, dana dia ganaaaieehe 
I« maaiiaoher Mt and die dar «biigaii KaUaiUader. be 
aandaca Itathae, aebUafilidi dia spttgottnscbe Skulptur, 
baaaadeia dia datf ada ia Hala; in dar Meaaeft knmman 
dia MaUcNiiaha Banaiaiaace Ua aaf Beiaii^ dia daalaebe 
bia Baaah and dia rnmVräabe des 18. Jahriiaadeila aoeh 
aar Belmadlai«. 8. U illlU aaf, daea lUr Am VaiWA 
der Plaalik bEi «am t. Jabfbaadert die alle Meinnag 
wiedergeigebeo wird, ala aei die treditiooelle Ahndgaag 
des Jndenchriatestbnine gegen figttrliche DantcUungen 
dal>ci von besonderem Bmfluaae gewesen. Diuse Ansieht 
ist mit Recht lUngsl verlaeaen, da deir Praaenlaato der 
.ludenchiisttin gegcniiber dem der Cbrieten, die aae dem 
heidnisch römischen Volke stammten, durchana nicht von 
lledentung gewesen sein kann. Kein, ca widersprechen 
«och aiebt die Tendeniea der spAIrSaiiBcbea l^buUk dem 
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Oeitte 4m mimk QUubtu, MNflam i«r V«rfiili «w» gaitt 
■"^*'#ngig ytm OMiua/l^am», w stag MMmen Mit itm 
au KNniMiMa Knut w4 KiMiir «bwkmpt. Die Mee 
4n ffladwIiM WaltMidn ImM« Ilm fiiladigiiiit gt&Dd«ii{ 
«in Krau BiMte kMUMD, «lUrdlais« du Chriilmtliun; 
«bar Min* Kuit v«r nalchit keine andere «U die des 
Ilaidnthimf ud lit miida genau in dem Malie «■!<■ alk's 
Ueliriil« mitae md «nKeblMet. 

Dr. 0. aohanenaiit. 



Die laild w i i t Ii t ( I. iiM 1 ^ r h i; II a i; k u n li i;. i,:iif:is^i:iiil: 
ButeraliUoijcr mv. mit BJliomtUclicn NebcuanUi^cn, 
Sdicunen, StaLlaupcn us«-. Ueiirl>cit«t von IIa na 
I«««t, KAnigU BaogewarkMlintteliMr xu HiUieiheim. 
Vit 611 T«rtaM>iUlan«en md 19 Ttfeln. Lai|tri« 1901. 
Verl IL .1. i\ F. Voigt. ll'ii'iB 5 Mk.) 

Mit diL^i'iD VII. üsüilf vrn- , I!:i!ii5hn«-l! «lf>s Msa- 
»echnikrn," (M-rgl. .lalr^-Aii- 1900. ^ IT' 1:11 iIu>..t 

/.eitMlnirt) bietet dw Vniii 1 Vcriug im s<hr 
brancbbarcs) und zu^lMcb uhj' n^i in preiHwUrdiv > i^ n li 
dem Kmdimidcn ond dem .\uat1lbi'PDden au. Wenn 
«Ul li .1 r uc rliii l.' I ii li Kntnickelung der UaumiliKuner 
QVitl Eiutii.-rtt^«!iHiie, «ekbe die Kiiil^ituii)!; bildet, vieit 
davon entfernt ist. ein aiiiit'banlicbe.'« nnd erschöpfendes 
Bild zu geben — das vcrma«; beute Überhaupt noeli 
Nieiuaiid — , lie^t ,'-':«'!i- m il.-' - Ki;r,'.' 1 in Vorlbeil; 
denn »ie iiiiziebt dadim-h ilei» figt'iulKluu (ieiüenatande 
nur knapp 18 Seiten. Der erste AlKicbnilt beliandelt 
dann weiter dir neuen bjluerliclien Gch<>l'lanU|;en, wobei 
die vom Ki'jniglicb !>i(ch8i«rben >lini»tcrinni de» Innern 
herausgegebenen .KntwUrfe kleiabüuei'lii'bprtiekiiftanlagcn'' 
Bit Recht bvnntzl worden «ind, femer die Gutsbreilaer 
ud PieliterliilUMr, l»ei denen fUr den »Udiisohen Arrbi 
Mctw dia OaMar «ahr lalia Uagt, alsa »m»'- xu 
IWiMB. Bt M^m dm dia Baantanr sad DieHtwakmingen 
lud das garada Jalit wkliUca Kapital van den W«to' 
kXiBan landwirthMlialtUder AiMtar. Wir «rkenM* 
liier dM wMaOgt MaShaltea 1» den Foirdwnae» da« 
Verfluaara gern an, aiBelitaii aber benierkai, daai 
.Kamnan" von 10«* Oroadflaabe (Saita 71) daab rntar 
M» anUlMi^ Mafi gelmi. 

Der mite AlMeluUtt befeatt äch atl «ei JUbid- 
liahaa VlrtbachafUeeblladaB* wd (war den Waadi- 
uad Baekhliiteni, KiibalilUam aad Kiikirilumen (wobei 
E. Ksthllng^a beangi. Beeb aU VorU^re t;edkint ha<l 
Itad endUck den lUnelierknniuiern. 

Der dritte Abschnitt betritft die Oebiiiide zur Unter 
brinfTunt; der FeldfrUclite und ArkergerUlbe; hier fällt 
DB« (t<t'At Iii) die bediuKuniiiilui« KmpfelilunK der 
KaH w a ndn i a ge t mT; BeugMiBeUe aad Bedarf»ort uoUen 
daM dodi barVekaiebti^ aain* Bai Be»pre<:liung doi- 
flaheuMfliHwie (Seile 123 u. fVgda.) iat dar «ichlige Dbi- 
aUnd VBerwtbnt geblieben, daa« die Tborfllgel lach aafien 
schlagen mlLiiten. 

Der vierte Abitelinilt. der die .■'taUgebliude nebst 
ZabailBr bebandelt. ist der umfünglicfaKl« gvnordcn und 
UMh der Mater te<ue» (icgeustaudea dürfte e« aneb der- 
je^geTMl aaia» der au weolgalm nit lokeleo Oevaka- 
lieileB «iderwtiwtat. Sr berttokaielitigt aeweU gaas ba- 
aebaideaa aU aiaeb gralkrtiKe VerbMtMlaaa aad gabt aaf 
die kautnlctlve Balte der Frag« mebrfteh ein, «rat dar 
Terflnew iai Vebrigea, irfe er lai Vorwert feohtfcrtigead 
beiaeikt, lädit Ihirt; doeh aind garada die knaatraktivan 
ABweitungen nicht iinmer einwandfrei. 

Der «dir kleine fibiftc Abaehnitt endUcb beeobiltigt 
tkk Bit den Oebladea flir leadwirtbeebaflUcbe Oewerbe: 
MeVkaieiaB, Sdiaiedea nid Stelbaackaiaian. Biar ytr 
■iMMa vir alalga Nekanbolridia, Iber weleke die km- 



taabaiadia LiMentflr naa a«eb aademtrta im Btieb USA, 
s. B. FlMkaku Bit daa erflwdartlobeB AafkaraUnage» 
«siege«, WinereieB nit tttu- nnd OikrruiMM nsw. — 
Eis Naekba« d. k. da« BokUiednvitat» berükit gan 
knn aad «bae Jede Abbildang m BUl«dnitB-Aidi«aB. 

Die eaalUrUdie BeepMCkni«, die wir dem laset» 
«abea Beeke gevIdaMt kakea, dllrito der eprecbeudaic Bawait 
ftr die Sehgtaang aaln» die wir ibn entgegeubringcn nnd 
uns weiterat EaapCtkliuig UkeHMben. 0. Oraaer. 

Prof. Dr. .1. Saehfi. Ijehrbucb der projekliviachen 
(aeneron) Ueemetri« (üjrntbetiaebe Oeeaetriei, 
Oeenetrie der Lage). Enter Tkeil: ISleBeBte aad 

Orundgebilde j Projektivität ; Dualität; nrbut einer 
.Sammlung geUiater and ungeUieiter Aofgahen, mit den 
Krcebniasen der nngelönten Aufi-aln u Mi- Miil Kr- 
I kUmogen and 97 in daa Test ^druckten Figuren. 
Für daa 8elbatite«na nnd ama BebiMub an Lakr- 
anatalten. Stuttgart. Verlag von Juliu« Maier. 

Da« Werk bildet ciiten üand der Kleyer'acken 
Kncykloptdie nnd iat ia der beicaanteo KateddHanafann 

abgefasHt. 

I Die Kltii;i uU l'nokt, Oerade, Eben*' uuii ilii- <i-i b* 

I Grundj!i-bilüe «i-ril<Mi im i^inne der pro_i, ( li iiuK'tri,' ili^liiiirl 
und auf einand'T liiv.r.-cTi. l'Triji-ktis i^rl; MTw:i:iilt witJcii 
/.wei tiebilde Kesiaiuu. »«juti »ie ejiitv» uuil li-l/lu? i-ihti- 

I lioihe von Gebilden aind, in der je iwei hi-nicliVai ti 
diinb Prujcktion auf einander bezogen »ind. Ks [V>l>;c:a 
dann Mafibeaieknagea, bei deaea e« mcU naturgcmali nm 
DoppeWerlilUmue liandeU. Zum .Sclilaane wird dni< 
Priiüip der Dualität in der Kbcnc, im Ullndel and im Kaum 

' erltlnlert. Die Aufgabcn»amnil4iug i»t in denelbvii Weise 

I i;e«rdnet, jadv der beiden TheHe nadiHt 90 Seiten, der 
l'mfaiig ilt alae fan Vergleleke Bit dam de« bebandelten 
Mefe« «ia lehr giefier. Dieae BnMe wfrltt emildaad, 
«er «leb dardi alle Keartraktieaen van Fnnktielkan, 
«IwikUwbgaidialii, «-liakaB nad » Mten UndnrekgaaiMtM 
kat, kann noak iddit einaMl dnaa Kagelatsknitt kamtiwnn. 
In ErfcUmngen «bd awar Un nnd wieder von Ocbildaa 
«weiter Otdaang nnd Kla«ie» wgnr van KnltojMenMn 
geapraehen, aber abgeleitet iat nicht«. Dia fHiae Anord» 
onog Uitt tu vttn»ehen ilbrig. Nachdem *. B. Mf Belle 91 
die oben vermerkte Delinitinn dar Pn^ektion gegeben Mt, 

I wird erst hinterher die Frage nach den, waa Projekilea 
hcilil, gestellt, und in einer Krklllrung auf 8. 3 wird aclion 

I von der Trannformation«»; ruppe (:) der Projektion gc- 
aproelicn. Dana fehU der llanptaatz der pMj. Gfoinetrie, 
das» zwei proj. Heiken identisch aind, wenn sie 3 Punkt- 

I paare enl»preeliend gemein haben, und '.i entsprechende 
Paare immer eine PrujektivitHt bestimmen. Da dies« 
.'^'hlilsec aus den gleichen l)i<ppelvorhttltni.<is«n nicht ge- 
/.ui;en iiind. will der Verfiwi»er vielleicht gelegentlich der 
Iletraehtung von harmonisrhen I'iüikren da« Fehlende 
nachtragen; dass aber dii ho wii^hti^-i 11 Kiemente erst Im 
zweiten Thi*!!" ^Ti^df.-ii-hl «Trilfii, in^ riiolit recht renlAudUck. 

Ks .-Mii.iiit -Olli ira;;iii-ii, ni, dii'^f-^ Bnch dar pn>h 
Geometrie neue Frouude geninoeB wird. 

C. RedenkeiB. 

Di e Wasser «'irt h Schaft Ii che Vorlage von Sympb er. 
UerUn l'.mi bei Mittler & 8ohn. (Preis l,.%n 

Die obige, rechtzeitig vor ik^pna der Landtags 
Varbaadluigni erschienene Dehriit giakt fttr die ilerathung 
da« aU Aabaag beigegebenaa Oeaetaaatwnrfe« betreflTend 
die HcrateUrag aad den Anaban «an Xaalten nnd Fluas- 
Ualkn* im lalereiee dea SekilfIdirlaiwkekM and der 
lABdeaknltar in abgekttttar Penn sMm Wiieenawertke 
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ud aiAardau «Ute iM«e ond warthMll« lUttMtaii(;ta 
lai Avlkllraifin. 8ie «M dctbalk wvohl den Ab- 
(«ordMleii «fo 4«K Vrwmdw rad Qeewm der 8mIm 
niBi Stalhiia b«rt«M «npfokUa. 

Auf den eitlen :s') äritcn wcnicn zur OewinnmiK 
CeberbUck«! die isrobeu loaü^elteudeii 0<«kbt«- 
paakt« gtfiAn, nd Mf d«» fUgcndia 110 flcitm »U» 
BfaMlMitvMk dhir aritTtart, «HaliA dir RhifaFBUM 
Kntl, dw OrallielABdHrlMrat BarUn-AUttin, dar AvaliM 
dar V«Hantiiia iviielMa Oder ud W«iebtel, 4fo Ver^ 
baaMnng dar SeUlTlMiriiait der w«rtK ^ VetbaaMnps 
daa MÜUHtawi^ awiaeliaa BelilaMaii and dam 01w> 
«pree'Kanla, dia VarboMaraag da- V*rflatb io der 
«alareii Oder» die Verbenamig dar Voriletli ind 8abif- 
MirtavariiUitniiaa io dar mtaniB VLnA und it 
dar fipraa. 



.NomttVNiiU'' in BaiUii m 
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»vi Ulli' die beia Rhclii'Elba-KaMlc 
AMfttkruiigen aber die KUekwlTlcaag da» 
Kaamtee «af die StaateeiHiibeliaen wciaaea, in danca 
auT Ontad dar IMhlmgigtti bei anaialtthH«! iMa«i«n 
Kaixlei UMhgawicfleB iat, wie baab aiah der so aabr 
saAbebtate Aealbtt m BieanMmeiambnaii thaAtMcliUiih 
eeteWt bat, nud ia denen tti den Bbeia- Elba -Kanal 
voratuguajst wird, daat ein «anriltetlarar AuüiU. an 
EiaenbabneionabBeft wm in beadainklen Mtfie sa 
ieb 

^■aachlan Anpban verdienen am «« mehr 
j, al« dia dnaaaialla Seit* der aMMit Variage 
in daa TaibaadliiiiBei daa AbgaardaiCtaflliaM 
Hft RoUe «iMA. 

Ven groleai Wertbe rfad die dnt 
KaHM, nbnUth ebic Vebeniablalnrte iw 
DaiilaeMAada, eine OaialalUuf de« OaMunoitvaihabn aaf 
Jüaenbabnea, FlaaB* oad SeeaaUdtai im Jabre Itfdl) oiid 
«iaa Vokafartlcarte der daatadieii WteientniUrii. 

Dannenberg. 

FcldmeoKcn and NivclUroD, lllr ll«U' and Ulinlictio 
.Sollillni lind /.IUI. Si'lli-liiiih'iri' iil ln'.-irhi'il. ' ^mi In- 
geoiciir M. i<«ii(lemer. Mit liä in dcD Ti'xl gudrucklon 
AbbildanKoa niid einer litlmgm|ibirlcn Tafel. Wlae- 
baden 1901, C. W. Kroid«l. 

Auf (iS Seilen werden die OrundzU^c den VcrnicHAUiiKs 
«csenit foweit Itchandrlt, iiU sie dem Hauliandvrcrkrr, 
Bainnwitter a. dgl. iwMg »hid. Die LllugcuuieitRnnK, 
fmdea Lini«n, recMea Winkeln nnd 
bilden mit daa zugeti<>rigen Inatnnaeiiten — 
ebae fbaodsUt — im otalan, daa MiwltiNa da« 
nreiten Thell. 

Auf der ersleii .seile der Einlviluii); int »U Ati»|canps- 
poiikt nir die lliihi^n der Normal piinkt de» Anixlerdiiuit'r 
l'f^relB ^onaniil. Vm faUclie VorHt>'lluii};(^ii bei den 
Leaem tu v«rntcid««, wlra oa Iwsitcr geweaea, hier 



l«71l ein Ittr allaaial ta der Berliner Bleiairaile Ibat- 
«elcgt ist. Bai der Beaebreibaac dee l'ViBrehm (fl. 3S 
u. 33) itinint die albere Beieicbnang dar OÜMr da» 
Mhraitatiiahen Olt|akll** und de« «amuanieatiaalttan 
OknUr* aicM arit daa aegdiarigeu ZeiehnangeM Mbereii^ 
Mliardeai M in dar XetebmiaK dee Okiriw» da* ONtfiep- 
wriilttnia darOUaarTaikahtaMgaMUn. IteaKbelUnn 
«aa «icr Milte itt etaras lo kon abgeibBa, «oaigsteoB 
konnte mit einiges Wortea noob aeise Anweadnag nr 
Aufnahme etnea IjHll|;«'n|irntilg anßef^l>on werden. Ver- 
hüll Di»niülllg am snitruhrUcliitteii im die Aufnahme und 
Dar^lellunK von Querprofileu rieljM der Krdina«n<'iibercch. 
nun^ lieliaiidelt, da».« dieüiT Tlieil alle, flir die dna 
Uach bactimml voU betriadigen wird. Potield. 



Die Nantik In elementarer Behandlung; Ein- 

Dlhrun^- in die SeljHalirtskunde. Zur Kilrderuni; de» 
Vcrsliindniaiieit der Scliiirabri in veilercn KrciKeu, sowie 
zum rnlerricht an LehranitUUan. Hit '.<•) volUiündig 
geifielea ÜeUpietcn, itiU analagan, angcUatea AaTgabea 
mit dra Ergebuiieen, nelut SH Fignrea, wwie S^ 
r.1:iriii.ir der Kunütauadrllckc der SceiDanniniprBeke. 
IkaiU'itet vuii Dr. F. UoU«, Übertelirer au der 
NaviüalionsHchaU is Osahorg. fltnttgwl t^W*' 
J. Uaier. 

Is enier Uide ist dieiae Bach Ar dii^aigen 
beatisnat, die sieb den Seenannbanifi» «fdaws wnUen, 
weaiialb ae snali dardiwag aaf alaaNalar-MBihaBiatiaebia 
Oniadlage gealeUt iai. AoficidaDi aoU aber die grafie 
7-M der bduwdeltea naatiecben Anfgabos den natlwais- 
tiAchen linterriclil in den höheren Scholen ein nenei Ap- 
wendungHgebivt vrscbliebeii, da dieter Unlerrieht bekaaal' 
lieh um M fmobtiiarer iat, je »ehr er aof ABweadasgea 
eingebt, die den wirkliehen VcTUtUaiaieD dea iimktiaehcn 
Lebesa eatq^feehes. — Mit Büskahdit aof dtaiea Kwedc 
aiad nUe KiklHmgan in einer jedem Laien matHndUchen 
Wciee gegeben, eher >nch tllr den Ingcniesr iat Manches 
ana der Naatik von besonderem Intereaac, namentUeh die 
jreojrrajibisehe OrtsbentiroinnTi.' iiul ilii- Ui rer hniing von 
Uucb- und Niedtigw)Ui»er. Kin Hinweis aul das Itueb 
enebdat dethslb aa dieier »teile bereabtigt. 

I>eu«l4. 

Johly"» leehiii»' < AusUuiit"i..l,.uih itir das Jaiw liWl. 
Leipsig, K. F. Knehler. .I'rciä 8 llk.) 

Die achte AnfUfn dteiee IbdWeblagabaafaaa enIbMt 

ffe^entlber den tlUeren .laiirgjlngan 
Aendcrungcii und VerbesitBnulgan. 



I 

Umric «eil MMder in-fta, HiaBom. 
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Arn. Georg 

^Neuwied a. Rh. 

Yerziukerei, Wellblech - Fabrik 
EiienfionitractionM und Brückenbau 




W 

Wellbleche 

in «Den guiL'baivn Frotilon imitiVt i-.ml UBtenlnkt 
l>i> 6 Mcl«r \tnx 

Vendnkte fUdibledu imS verzinkte fabrikate 

Dücher, Brücken, Säulen, 
Blechlrüger 

Thore, Beseryoire, Fachwcrkwände. 

Sp«(i*Iitai: |2I 

Ganze olsarne Bauwerke. 
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QlpsetsXWBsersflUliinS 














Fabriken 

\Krefeld 



ist 



Carbolineiim 



I 



Seit 20 Jahrvn btwihrL 
J«d*m OflsbitHM* Wim 



•I« dltEoMliair nanlrtl 

UnvnintuMiaiib bi4*>«*b«a . 
■■< R.AvenarlusACt » (19 
SMdjarT.MJUikurs.BirUftJk Kol» 
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Aullagerdrllcke. Lastsiellungen 
und Durchbiegungen 

Tullwan'UL'>'i il.ir.-liUiHriiJor TiiJS'i 
Knr Dffiiitxuiie itti 

ladmckiwii ii» uitl. IrfieknimbaB. 

Vnn W. Pnal»n, 
PMh: 2 Mark » 9t. 



J. " Vogels, Q-ürath 

bei Geilenkirchen. 

Dampj - f alzziegel - f abrik. 

jUlnldenziegel 

mit tiefen Koi)f- und SpitonfaUen. 

Thnrmziegel, 

alle Fafoastiioke 

99~ Hochfeine Sortirunf. "«a 
Garantie fUr Wetterbeständigkeit. 

Aas ■nserem Materiiil angefertigte Hohlziegel 1^- 
i;ellen als besondere wettcrbcsttadig and liegen heute über 70 Jahre. 



}Cebenbeschä|tigung Uchtpauspapierfabpiken 

„Plos Disseliorf, 



durfh rrkiprtniuuiii,' run blitiii'tii'tt 
BcmbnuDKrn ji ilor Art, v^'n Knt- 
wurrkaur>tellaii;;i-B im ItirK-krii' iinil 
Wasicrb*« oilfr «ob lilterdriwbün Ar- 
bfiton tefhniiflii'r Natur (fviurlit. — 
Orfl. OfTvrt. «ib IttOt an C. W.KnMtTi 
V«Ha« in WlMbtricn rrbrttn. (It< 



fikriiitm mtUaitiie 

Ucht|ain|ia|rieft jeder Url. |io 



HEBEZEUGFABRIK Actisn-Besellschaft KÖLN 12 




liofL'rt nU 
Haupiiipe>jlalit:>t: 

Bauaufzuge, 

Schraubenflaschen- 
zUge, Laulkrahnen 
und Winde« 

nufrh Ki^ffer'» r).-R.-P, 



Kfttrn sD<l Ketten- VDIUlir 
tüd«r illcr Art. MlHnilL 

S(>»i««ii L»«ten- und Pcreonon- 

AÜFZOeE 




Kt'reAnerd Co.fA.-G„ 

SptHalfabHk von yaUnU 

Eisenhobei- 

maschinell. 

I H^rretchle 



Pari« IM« 
«^nnd Prix 



Enofn« ErtpaniM 
ArkaiUMiMW. 

attAf uhrttt hm I\vyfett. 



G. Grolman, Düsseldorf a. Rhein 

liefert lillight gi'brannlun griniiliivm n 

wm- jntagnesit und Chlormagnesium 

wm diienco I.äicfrn an Si.'ehÄfi'B unJ tnl.'iii.li3i-lir'ii Plilifti. [14 




fhotograph. Apparate 



ArtkitKlur- und lipntictloiitHiitnil««, 

| <...«i.- »jii.tlii-lii- B«darl*artikal 
licl't'ri üunDeriit prrUnrrth im I 

j rrniii'o -b^ N'iTsaii'lluiu^ für Anmtt'ur- 
l'l,..t..-ta|.hic P' 

Wilh. Weber, 

llolimiBdra a. Wrirr. 



CONCORDIA, chemische Fabrik auf Actien 
lieopoldahall bei Sttussfort, 

liriert öl- Si'«iulit;lt: 

la Chlormagnesium^ 

geschmolzen und kryatallislrt, 

{'•nJilitt Als Schlickt!- y.n\ Flllmltltl lur SfbiMraltn, Wtbartlan, 
Appralvr-Anitalla* u:j 1 FSrkarclM; teriu'r iiir KMa-Uebcrtrajung t i; 
Brutreicn, ElsfabrikiB. ScMacMkiBttr unil ■i>n>tiir'- KUM-*fila|ei>. i.( ; 

Kai--- i'i'l .»tu ik unt Ii. w.ilirt^- rclH-rtrir'nnL'»niiHfl ; >. Iili. lur 
l><irs>' lliiiii- \ t. Magfiesia SItinM iiinl •Fliaaen, mr FiiliikKi ni ktnit- 
llcher MüMitelnt. Xylolilk, LIthclith, PapTfidil. Papyrokih. 
111^3 Mutttr unil l'reUri »trktn zu IHentten. 



by Google 




Hespe & Co., 

Ottensen - Hamburg. ' 

riliilWril für <1« IWii^r»! II »I 

C Scheffel, Deueldarf, Florutrasse W. 

Auf ■11*11 6«icMctteii Aaiiltllanfia 

inll Mcliitta ■•dtlMMi primtlrl |27 
Fnbrlk fCr 

Holzbeaiteitungs- Maschinen. 

Vallkoiiinii'iiHU' XH'X'liliira 

in allsiili^' uiirckuKnl'T, priAli- l.-ler K jti- 
«traiitinn ii. gi^li l- ili-r Aiisfuhrnri.'. 

Eilrichtung kompleter Sägewiiie, 

Fassfabriken etc. etc. 

nach Draotrin tjyatoai. 



HEINRICH ANGER, Bninnenbaumeister 

geprüft uiiil <[mi1iliHrt vnn drr K<ini^l. I'rfUM. Itpffifrintr. [I 

Tiefbeh^, Brumanbai- und Instillitions-BascUft 

Fnmpenfabrlk. 

Tl«r> uad FI*rhb«hrHnB«M ywArr Ari auf KuMmi, En», W»Aa*r. 

PfirnUsm rtr. mit Uuid* ui4 Ikfttnprbrtnob. 
Abbohranv '*<'« ThoB- nnJ Bra.«uiitU(itifuM*rn atr. 
■rilcliHbiint#«. BrnHn»ubitnl#n, Ab«»M|fil*r-llniai»«a fllr WirlJiiirb»fU- 
uail laduAüiKwt^k« TIvfbrtiHHe«-, WnM^rvrrMrvaBC«- und Paai^ii* 
rur a«»«iii4cii, SlMts, VilltB, U€kon«ml««. GOUr uitd UAuahailutiif«». 



Panzer-Daeh, 

UDTenrllftticb, kein« RrparatuF»», feamirbrr. freitra^caii »elliiit für di«l 
^utca Kiiiifnsionvn, für jcdwcd« Dachforno Reei/^et, ' 

dab«r doi) bllllffat« aad das b««te Saoh. 

K*l« liol<lr«r*iai, l>*lK^ Brhllmii«. krla* Ltttwic. h«lM. ZioüCl-. kotla* 
■«tiOflatUn-, k«lB« »rSicfiT . krlBc . h*ln« UuJiIU-, b*tn>' WallMarli-, 

OtMi-, Itic^kUrt'n-, kein«- 0«in«DUi«ir*l-, k*l«« C«aiuit|iUltHD-, 

kfllM 3d«((lieftltplAtUA • Abddi-Luiiif, 

luhfewter. tt«rliflit«r, YenliliUiwisdafher '■"'^«JlÄ*";.";;?!:"'" 

HoriionUl«. nnbciüD^ r»acr-, urbwamm-, iafektloa« • »k-Iutc und 
waaier>uBdurchla>'.ifr<! ZarlaaliaariaekaM fflr J<'>l« IleUstoog, de>- 
glcirhm Tcrti]t»lc WAaria und Tbapaa. 

aUnniroDdo • <reU9rme/aer • wirkender 

Lösehvorriehfung. 

Bi-rrrhnnn^n nnd KoKtciianxi hl.lge fiüi Licfiurn ortheilt 

C. Kindermann, ArcMi Berlin -Reinickendorf, 

Haiuotti'r-Hlr»>»<! 7». 

Bauttchnilches Bureau. BiHleitungen. BauautfBhrungen. 



• • Verlag von J. F. I5h«.mann in Wiesbaden. 



Ingenieur • Kalender 

Stm-, JmAii und CQltnr-Iipiiiiire. 

bcKTUsdft TOD 

A. Ulielnliard. 
Van baartMitat nntu Mltwlrkns« von 7acJi«ai»oaaaa voa 

R. Scheck, 
KSnlal. Wa«Mrbau-lMpakt«r la l>UUiu. 

■II Kmbihnkutfi. EU» l'b. alt * g<keft*l«B B«lJi|<ii. Prelf: M. 4. 

AektaadnraBalgM« KmkaarMlaac m IWI. 



Schützt die Fussböden in Neubauten 

wlhrond der Bautiit «<.>r U««-liiidiiruDe durch: SchnuU, Asfitridl- 
flecken, Z«rkratzra, ZfrKtoawn 4areh Lcltera and UerOale dorcb 
UDKcro mit i'apiLT UDt«rklel<te 

Staahdiehta Jata Mr. Ilia. 

Dit'st'lbc kiistrt per lauftiiden Meter 9,40 Mark, dl« Rolirnbrrit» 
ist 140 cm and die IJidj:i! cUt Kulirn c«. 'lU m. Dt-r mne, üntserst solido 
Aiiikcl kann viel« .Male hintereinander dem f^leirhi'O Zwecke dieiicn uad 
irt dadurch billiger all irirend ein bi« dahin benutite» Knllrnpapi«^. De) 
der Venrondmie kämmt die tJcwebcseite ateti naeh oben. Mimter »er- 
i«ndeu ki>:itcnlus die alleini);rn Hernteller de» ArtikrU. (2S 

Otit« Mahl«, DHraa. Baaratli A FrMrak. 



Zu Gasfeuerungs-Anlagen 

für Bchmels-, G-löli- un<i Brennöfen 
der Eisen-, Stahl-, Metall-, Glas-, chemischen und keramlsctten 
tndutirien, Verfahren uud Ofen 2ur Aufarbeitung von Wirthschafia- 
abftllttoffen (Han^iiuiUI u. diri;!.), D. R.-P. 7532L>, Ai>dampf- und 
CaIcinIrOlen u. dcrRl. liefert 
BaueloluiTuigen, KoitenansdiUffe, 
Broohören u. s. w. 
Dresden-A., Hohe Stra^ 7. 

Rl«h. Sehaelder, CivilinsenIcnr, 



„Dustless" 

Fussbodenöl gegen Staub. Bester Ersatz 
des Firnissens. Von vielen Behörden 
warm empfohlen und. dauernd eingeführt. 

Nähere Auskunft bereitwilligst [!» 

Dustless-Gesellschaft m. b. H. 
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Leipzig, 

Packhofatrasse 3. 

Telephon 4000. 



BeHin W., 

Unter den Linden 16. 
Telephon I 5361. 



A- F. Malchow (lnli.ibcr: Regierungs-Baumeister M. Malchow und Dr. A. Malchow) 

Dachpappen-, Uolzcement-, Asphalt- n. Theerproducten-Fabrik 

laeopoldMhall - ftitascifurt. 

Stamntfakriki La*|»ol4shall-ataaafBrt, gagp. ISaT. Zaralgf abrik ■ Hflnchan, gagr. 1898. 

Au.ilüiruin' vi-ii I HiT'-tilliiniT von iNoliraag > i 

dtppellaf igen Papp- D. Hoh(«llcnt-Dl(beni Stnuxtirlluftr ii Stan^raspliali ui4 Btli. Intiteuini alttttti jUfkiitjost und ttphilliUtta 

l,;.,h < i:rrn.-,ii S.>l,-,„. | dtHSaaitphait , mit l-iU-, I.. inrn- und 1'.] l iM.j. f. itiu 

UtadUfiKe Oaraatle and UnlerhattaRe. f"- Truttoire. Hufe. Ke^-el bah nen. 

UeberklebaiiiB 



^.'e^cliRitti'U 

Oel- uad sXureftater Asphalt 1 Wasserdichte A»)dcckungen 

fttr chemixbc und «leklrolvtia.he »linken, ""^ BrOekaa, DarelilUtnn. Tunnila mittcUt 
S|iinnei'rien. Kellereien. „Tectolllll«» 
OMtmg m hnft IrWrilUW kHilllltliM mmW herrorragend 
unti'f <>.>rj:it »iiwic Asp 

Ia-JUfkaItd«hpappri ii nnrUedtndi StSrttn. Isphaltkitt rUr ti(ht«ii dtr Xifm y»o TkeirCkrei. Plastntitt i 

llolieeuient. farbolinrnm. CrroNot- nnd Anthra« ] 



•ilar Bchadhaftan Papiiriaekar 

utid 

Umwandelung in doppellagige. 



Hierzu Beilagen toh SchaelTer k Budfnl>erg, Magdeburg-Buckau, unH Fn». 



Google 
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ZEITSCHRIFT 



für 



irehitektur und Ingenieurwesen. 



Herausgegeben 

Ton d«m 

Vorstande des Archhelcien- und Ingenieur-Vereins zu Hannover. 



Schriftleiter: Dr. C Wolff, Landesbaurath, 
Hannover, Schamhorststrassc i8. 



Jahrgang 1901. Heft 3. 

(Band XLTil; Band VI der nenen Folge.) 



Erscheint jährlich in vier Heften. 
Jahresprels 20 Mark. 



Inhalt: 



S«IU 
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Ba«wl8Ma«ck«fUlek« üinkclliafe^. 

Du KüDigli(hc Kruikenstirt ta Zwirku i. S., »ciDi! Kntwkkdunir nnil 
der Mtlr KmritenBfphta; Tun IjUidbaainspekturH. Schnabel. 

(Mit Bi ■<-m 

KiRhe tu Eliabeihfcbn; ton Basratli L. Wege. (Mit BL II). . 
Kaiser Wilhelni-KmnkrDbiBa in TangcrroOndc; ti>ii K. L^Bilcabuo- 

meUtrr Jenner 

Die KrrenTrrhiiltniuc der Stadt tUnnuter und die B«iiehDn(;eii der 

ReKenAUe inr aUdtlacben Eutwasieran;>anln^c; ron flM- 

direklor A.Bock 885 

BMcke aber di« Leine bei Giasdorf: Tun Bandircktur A. B<ick and 

Dipl.-InKmiear DvUialck. (FurUetiuoi;.) 318 

Aafele^BheitcB de« Yerclai. 

Berichte Aber die Ver<animlont;rn des Vereins 337 

ZeitMkiifltiischaa. 

A. Hochbau; Bearh. Geh. Bamth Schalter and Prof. Boi« . 339 



B. Hriinor. Laflunir nnd konstliche Betcachtnn;; Bearb. Prof. 

Dr. Ernst Voit . 851 

C. Wa.<>i'rTenor|{aBir, EatwiueraDg and Keinignng der Städte; 

Bcarb. Prof. K. Dietrich 35« 

D. Slra«eiib«n -, Bearb. Prof E. Dietrich 8«0 

E. £ismbahnb«ii ; Hrarb. Prof. Alfred Birk Stt'i 

V. Bricken-B.Tonnelban.aucbKibrcn; Bciirb ProfUT.WillmaBB 368 
ti. HTdrologi«, Mrliurat innen, Flus«- uml Kanalbau, Binnenirbif. 

"fjhrt; Bearb. DipL-Ineeniittr MO Rite 385 

H, Beeufer-Hcliatibauleti nnd S«i.'tchia'ahrt«-AnlagcB ; Brarb. DIpl.- 

Ingenieor Mfli; üe . 387 

I. Baama^.liinenweien ; Bearb. Geb. Banrnth 0. Bcrndt . . . öSW 
K. Biaenbuhn-Maictiinenwcsen ; Brarb. Grli. Baurath O. Bcrndl. 9»i 
L. Allcenicini'n Maitcfainenweaen : Brarb. In^r. H. HrimanB . . 400 

M- MalerialienlehTe; Bcarb. Prof. KodeUfi dW 

N. Tbcorctiachc Unterauchansen ; Ucarb. Dipl.-Iogenit'ur MOgge. 412 

BlehcnchaB 413 



Wiesbaden. 

C. W. Kreidel's Verlag. 
1901. 

^ Google 




Tuhaücbw Ytdag von . J. F. Bergmann und 0. V. Kwidel'« Verlag in "Wietb^daa. 



Orgti fir 41t Fwl icI r l H» it» ElMiAtlmw«nRS la iadniulwr 

fidiehudir. Fiebblatt de* Vtrdn? deufsclifr Eif-ntaiin • VcnrM- 
toncoii b«)trSad«t »on K. Heoolnif'r von VVtlddrp. Viiti r Mit- 
wlikasi; for den iDuchiDent««iiBi«cli«B Thei) von Kel. Vitt.- and 
B*OT«th TM B*rrlM und Gi b. Rrc.Biith FieAMor AOnt Pnak. 
hemuj^gelicii Ton Ueh. Il«g.-R«th Profenor 6. ItarillMBMMi. 
Enelwiol wit I8M. Jihrlich 12 Htfle. fr. i M ' 

H«iMinger vm WtM««'i KalMdar tUr Eistnbalm- Techniker. 
EmbaM tttt Mtt j&rlM. Nea bHiMM 1> W. ■«rcr. 

Ks). Kfaenbalm-Bni- ■, Bctrieln-Inipector in HuHKiTar. Elcguit 
pebuod«D mit gthtf.f^rr Bfilsfrc. Prris! M. -i 

KuMiut* Kalender fBr StrasMa-, Wtf«erlHui> und Cultw- 
AfMkDM. Bnehciiit VKt JUidiik. Hea b«*rboitft vom 
V. MNck, Knnicl. Bamaa la ftafttart t. 0. ElrKwit «biu- 

<ii!B mit irf\ <T'h'ft-\,-!i B#ils|??ii. l'riii: M. 4 — 

Zeltasferitt tUr das gesante Locai- uul Strassenbatin-Wei«n. 

BMM>^irrli«D von Baarath W. ■«atMMi Berlin, Baunlb 
Tft^*r-Olek. Berlin Dod rr. Otwaita, BalnVng. EncbHnt 
-ii JiMlch drei fUfte ii M. 4 — 

(tat Eisenbahn- Maaehinanwatan dar Qegaawart Uatei Mit- 
wirkung angn«bni«T filKlhallll • Far'hlciit« h>r*ii<frgi?b«n ron 
htnm, Qefaeiraem Ob«rBiai«tlH, llctlin. tm Barrl n. Ueg.- aad 
Baamtbt, Hannon '' BarIih«B««ii. fii'hnm'^ Kf^rninpsrä'.tii' n. 
Frofftior, HannuT i Mi" twa IJOO Alilil lurf .^n ond IG liihn- 
graphirten Tkreb. ürci li.mili'. l'niJi: M. 38.—, gck; M. la.— 

ftar Eiaenbalm-BaB dar Ga^enwari CDt«r llitwirkm« aag»- 

Mbeaer EiMabahB-FaeUesitC' lieraii-.,-rv.:b«n von Blaai, n>'Ii«!in?n 
Obrr-Baanthr. Berlin, rnn Borrlr^, He^crnngt- bu I Kanintli«, ! 

HaaiwHr. NM «im im AkWA«a^ wA Ii tMMnuMrtni 
ThMi. ttoSlBd«. PiS: V. 48.60^ t(«M KSS.— 

Dfe Locomotiven der Gegenwart Bearbeitet tob tob B«rriei, 
Haaiuvir; llrOrkmajin, ClwniiuU; (llMrcka, Hambarg; Glladarr, 
Wien; Hairnaaa. Ebmii( Mtamaa. Erfiirt; Belnberr. Alt<na: 
W«lirenr«nBlff. Wien. Mt *P2 Abbilduntri-a iai Trit and 8 

lillwfT^r'--rf.-; Taf.in. IVfi.; M. U.'Xi, Rct : M. If - 

Die Eitenbahn-Wagen der Gegenwart Kcartcikt vud Barckart, 
Berlia : T. BarriM, HamuivL-r; Halfaiaiia, FUwn; Kaklkardt, Berlin; 
L«liiM«r. Berlin ; T. Utlroir. VUUcb; PaU«. Hambirr ; Balabarr, 
~ ~ ' BadJai .ZaM. Ntt»lm|^lili.M4 Abbild. 



ElaMriaalwLlaM*ariKraft-j 
ft^^mg^JTaa Dr. lediilg 



In Tut «ad » TkAb. 



k.: IL 19J50 



Die Eltenbahll-Weriiatittail. Bearbeitet too raa Barriaa, HannoTer; 
tirloike. Frankfart a. Main,- Traika, Hannover; Wacaar, Biolau; 
WalM. liOadMBi XakM, MtnlMn. Hit 11« luiäd, in Tait 
... ^1^^ Pniat ». «40, ««k: M. TM 



LiaienflMinmi der Eieenbalmen und aenetigea Varitahrawete. 

Von Fraai Kraatar, ord. Prornsor der Ingenieur-Wisaeatchartea 
aa dir lOmgl, B»;«r, T*dmiK)»ea HachKiiala Mtnekia. Mit 
aOA»bO IH«a. ftih; M. 7J» gik.« M. 

Zaiilenbeiapiele zer stattichen Berechnang voa Brücken uad ; 

Däcbera. BearbriU.! vuii t'. Oraf«*i B<-gieranir>bairaiei9ter, Harrh- 
TM (k Barkhaaa—t Gakeiiam Begtiraagintha and 
aar. PniM IL S.— 

UnteafBhrung and Bahngaftaltuag. BearWtut von Blum, n. riin; i 

Paal. I.ipintadt: SebabartSoraa; Zaba«. NAtTtiLr); Mit ^2 .Abb. 
im Teit aad 4 liih-i-r T«r.-In I'r.- -• M 4 , , M r. 

Die Schmlarmittet und Lagermetaile tUr Locomotiven, Eisen- 
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Das Königliche Krankenstift zu Zwickau i. S., seine Entwickelung und 

der letzte Erweiterungsbau. 

(liivnii Hlatt 8 10.) 



T\»» KCnigliclie Krankenatin zu Zwickau in Saeluen, 
^ ««it Dnf;ef)thr drei Jahren vom aichitiiichen Staate alt 
Uandcsaiistalt abemominen, ist, wie der frllberc Name 
— KreiakrankenMiri — tagt, fUr OflTentlicIie Krankon- 
pUe^ im Kreisdirektioniibezirke Zwickau aU I'riratanglaU 



und erhalten worden. Ea war luiUcbst fUr etwa -lU Betten 

J;i«rechnet, da, wie man anaftthrte, „bei kleineren Hoapl- 
Ulem die tlnthunlichki-it sich erfllbe, die Uea^hlecbter 
der Kranken und die Krankheitagattnngen gehüriß vun- 
olnander zu trennen". In den letzten Jahrzehnten Ital 




at.' 



Abb, 1. Ixu/eplan. 

aua Uemeindemittcln der znm Kreise gebOreoden Sttdte aucii der Ütaat wiederholt grUliere ZuschUaite, beaondera 
und Dttrfcr, aowie aua besonderen Zuwendungen geprllndet ftlr F.rwcilcninirgbautcn, bewilUift. 

17 
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Deiticnttprechend hat sich die damals aubvrbalb der 
Stadt angele^« Anstalt sprung;weise entwickelt, je nachdem 
Mittel hierzu verfllgbar waren. Uie Anlage entbehrt daher 
der Einheitlichkeit. 

Da« alte HauptgebHiide (rcrgl. Abb. 1), im Jahre IMS 
errichtet, wurde 18.5'J durch FUi;el erweitert und erhöht. 
Bald darauf rntutand da» Keüervehaua. Nach Unf^erer 
Paus« wurde im Jahre IHH.") das KcBsclhaus mit lluch- 
druckhcizanlapc errichtet, und nun erfolge eine schnellrre 
EntwickeluDg. »er Kckbau mit Operatiouiiiiaal rntatand 
in den Jahren tf^'Jl — 18<.)-.>, das WirthschattHßcbitndo 
1892— 18<j:t, zur selben 
Zeit eine grOQere ^I.un- 
baracke" aus Holz. 

Aber selbst diese 
letzten Anlagen genUg^len 
bei dem bedeutenden \a{- 
•chwunße. den die Bau- 
kunst seit einem Menschen- 
alter )c«>(»nin^Bi bei den 
epochemachenden For- 
schungen der mc<)izi- 
nisehco WisaenscbafttMi 
bald nicht mehr. Ks 
fehlten neuzeitlicitc Ein- 
richtungen hinsichtlich der 

Krankenunterbrinpunp, 
tweckmäiiiRe Itlder und 
Duschen, DauerbKder, ein 
Meptimcher Operatinns- 
•aal nebst zu|;ehurit:cn 
Ncbenraamcn. ebenso 
fehlten niif dfr Hübe 
stehende Deainfcktions- 
nnd Stcriliairvorrichtun- 
gen und eine Anstalt 
fllr roedikn-mechaiiisclie 
L'ebnuf^n. Uesonders 
diese lelttere konnte mit 
ROcksicht auf die Inva 
liditlta - (icsetzgcbuni^ 
nicht läng^er entbehrt 
werden. Wurden doch 
dem Krankcnstifl aus den 

industriervichen Oege nden des Zwickaucr Kreises, in denen 
such ein ausgedehnter Kohlenbergbau besteht, zahlreiche 
Kille schwerer Verletzungen lutrefuhrt, und bei diesen 
handelte es sieh um die Wiederheratellniif; der Arbeita- 
fkbigkrit der (Senesenden. 

Behufs iieseitif^ung diener Mündel und Viw nllkommen- 
heitcn reffte der jctti);e, auf dem (tebicte der l'hirurigie 
herrorrafcende Direktor der Anstalt die Errichluni; eines 
Erweitei-un^rsbaaes an, ein VnrachlaR, welcher urosomehr 
Beachtung verdiente, als das alte KL-servegebUnde bau- 
fkllig geworden war und auUcrdem seitens der Knapp 
•chartHberufsgenosxenschiift Werth darauf gek'Kl wurde, 
aich fUr gr^iliere t.'nmie eine bedeutende '/jibl von Helten 
zu sichern. Die Kasse der (ienoHscnschaft leistete auch 
Raubeitrtge, und nachdem die Königliche .Staatsregierung 
Mittel zur Verfügung gestellt hatte, wurde ein I.«ip7.iger 
Architekt mit der Anfertigung eines Planes beauftragt. 
Der in einem geringen Abitlandc vim der Stiftsstralie und 
«chicfwinkelig zur Hahnhofstraüe projek'irte ?>»eilerungs- 
bau zeigte die (irundform eineji LJ. Di<> Killgel er- 
hielten Je einen Krankensnal mit NebenrMumon nach dem 
C urschmann'sehen .Sy«leine, iler Vorderbau einen ein- 
seitig beleuchteten Operationssaal in der Milte, mit 
Ncbeniilumen, eine Arxlwuhnung auf der einen und eine 
mediko-meehaniHche rebungsanxtall iinf der anderen .Seite, 
ein l'lan. gegen den verschiedene Hedenken geltend 
gemacht werden musslen. 




Abb, 2. Entfiltnmgtbau; Südntlftkt dtt Hofe*. 



Eine Verlegung der zwischen Stadt und Habnhof 
gelegenen, in den letzten Jahrzehnten vtlllig umgebauten 
Anstalt auf ein hochgelegenes Gebiet aa&er)ialb der Stadt 
war von maligebender Seile aU iinthunlich und unmöglich 
bezeii'hnet worden, und so mnsste der Erweiterungsbau 
anf dem dem Hauptgebäude südlich vorgelagerten 
QcUnde an der itahnhofittraüe errichtet wirden. 

Dieses GeUnde wurde dnrch zwei Uiche in drei 
Theile getlieilt: jistlieh und westlich des Mittelgrund- 
baches und nördlich des Marienthalei Baches. Wihrend 
der erstcrc unbebaut bleiben sollte, wurde der zweite 

Theil im Wesentlichen 
fflr den Erweiterungsbau 
bestimmt; zur VergriHio- 
rong des Abstandet des 
Neubaues von der .Stifl»- 
stra&e wurde die Znfahrt- 
Straße nach Osten zn 
verschoben, der Marien- 
tlialer Bach Uberwalbt 
und daiielbsl eine offene 
Liegehalle fllr (!ene«ende 
und offene luftige Ver- 
biudungs- und Wandelr 
gttnge gescIutlTen (vergU 
Abb. 1). Dadurch wurde 
derKrankenapaziorgarten, 
der mit heniicben alten 
Baumen besetzt war, 
entsprechend erweitert. 
Mit Kliclksichl auf diesen 
Garten, seine itUunie und 
die daselbst zu allen 
Tagesstunden sich auf- 
haltenden Kranken, 
welche auch in dem 
(iarten zwischen den 
Klügeln des Erwcitcrung»- 
banes spazieren und nicht 
durch sichtbare und 
liOrbare Walimchmungen 
vom üperatinntMial« her 
gestilrt werden sollen, 
wurde von der Anlage des 
üperationssaalc* am Nordende des Neubanea oder an der 
Nordseite des Vnrderhaiies ,\tistand genommen und der 
8aal mit Oberlicht und l.icht von zwei Seiten an die 
SUdwestccke gelegt lUlattH). Außerdem erhitlt er Licht 
durch zwei Eckfenster in den thurniartigen Ausbauten, 
welche der s4-hief«inkeligen Straljciikreuzung wegen an- 
geordnet wurden. Dir KlUgclbauten wurden vom Vordor- 
bau, der den Staub und Lii-m der belel>ten Strafie vom 
Krankenspaziergarten ablialten soll, losgelitst, sodass die 
an der 8Udscito der KlUgcl anzuordnenden Tageräume vom 
Murgen bis Nachmittag von der .Sonne bestrahlt werden. 
Die Slldostecke des Vonlerbaucjt ninirol der Saal fUr roediko- 
meehanische l'ebungen ein, der gleich dem Operationsaaal« 
eine grütiero Uchte HUho — ö,75 * — bat ala die Übrigen 
Bitume mit 4 ' l. H. Mit dem OtteralionssaaU tu eioer 
Gruppe vereinigt sind ein Srhwnstemzimmer, eine Thee- 
kttche, ein Uubezimmer fUr Opcrirtc, ein Sterilisirraum, 
ein Vorbereitungszinimer and ein OipS' und Verbandzimmer. 
An die»« stoäen ein Kniersuchuiigazimmer, ein Zimmer 
fUr den Oberarzt, ein Warte- und Sitzungszimmer, smlann, 
zur mL-diko-merbaniHrhcn Abtheilung gchi<rig, ein Wasch- 
und Duschraum mit neun verschiedenen Duschen und ein 
Zimmer Dir Massage sowie der Uebungsaaal. Das (jber- 
grsrhoss ist z. Zt. unbenutzt, jedoch so eingerichtet, dass 
CS zu Kammern fUr Bedienung und Kleider- und Wüsche- 
vnrrllthe ausgebaut werden kann. Das rnlerg«Kchose ent- 
liHU die zur Niederdrurkdampfheizung gehi)rigen Kessel-, 
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KohWn- und Luftvor«'llrnirtuine, eine Heixcrwohnun);, einen 
Riiin mit Kesacl zur WannwasBcrbercitnnc und eine 
Anubl NeltenriuiDC. 

Die beiden KlUgelbaulen »ind fa»l ):leiebDikliig ein 
^richtet, der westliche für Kinder, der «Mliche fUr Mäinner 
(Blatt 8 — 10). Sic entballen je einen groben Krankenaaal, 
von Norden nach Süden grricbtel, mit d/i" lichter Höhe 
im Stheitel, dem sich uHdlich der TaReraqm — mit 5 " 
l. 11. — , eine TheekUcho und die Aborte vorla(;em, 
BiVrdlich ein Hchweatemiimmor. einen (ierütheraum und zwei 
UoUreinimer fUr unruhige »der au%e»:ei>«ne Kranke und 
aar der MännerBcite ein I)auerl>ad. In die Krankenalle 



Die Fu&biiden sind im Hrd|;eacbo«iie inai)»iv, meiat 
aU Terrazzo mit £inlai;en an« verzinktem Drahtgewebe 
auf (iewillben, Klelnc'aclieo Decken und Cemcntdielen, 
zum Theil auch aU (.'(-nehtesttrich auageftlhrt; auf letzterem 
iat Uberall Linoleum verlej^. In einigen lUumen ist 
Asphaltbelag gcwlblt, z. Ü, im Dauorbade, ^tcriliair- 
räum und in den Theektlchen. ScheuerUixlen »ind mit 
Auaitahme der Aerzte- und Schweatemziiomer vermieden 
und durch Kniibodrnkehlen eractzt, indem der Terrazzo, 
Aitphalt oder Cf-mentcHtricli ca. lU*"' an der Wand in die 
Höhe KezoKen iat. Wo Linnleumbelag vorhanden ist, »ind 
Ku&boden-Terrazzokeblen von ca. 25 Abwickelung an- 




Abb. 3. £nmtrriinvtbaiii; Krantnumal. 



eingebaat sind Waachrüume und Rade- und Verliandrtume. 
Ueber den lUdlichen und uitrdlichen Kopfbauten befinden 
«ich Kammern fUr Mitdi-hvn, WükcIio und OcrUihe, unter 
denftelbcD tiertttbe- und Wüschcxauiinclrttunie. Die Kranken- 
»Ale haben eine rnterkellerung von geringer Tiefe, wclclie 
zur Aufnahme der TuUbodeuhrizung in Kanitlc gctbcilt ist. 

Von einer mcbrgeHchosaigcn Anlage muaatc abgesehen 
werden, da die Mittel fUr einen einge»cho«aigen Bau auf 
lirnnd des älteren Vorentwurfa berechnet wareu. Um dem 
Neubau aber eine mdglirbst grolic liUhcnentwickclung zu 
gehen und ihn inmitten von Villen und eingebauten Wuhn- 
hiuaem nicht zu niedrig erMheinen zu laitAen, int daa 
KrdgcscfaoiiK soweit als miiglich hcransgefaobcn worden, 
wobei auf die zum Transporte von Schwervcrlelzlen und 
Schwerkranken nüthlgcn Kämpen KUck«icht zu nehmen 
war. Treppep aind fUr solchen Verkehr durchaus ver- 
mieden. Femer sind die einzelnen fiobttndc mit hohen 
Giebeln und müglich^t steilen ZiegeldXcheni an« glaairten 
Hiberachwünzeu und Falzziegeln veiitehen, auch xind die 
DcScktorcn aU kleine Thttrmcben auügetiildct worden. 

Die Sebauseiten sind Uber einem Sockel von Brnch- 
Bteinen aus elfenbeinfarbenen Vcrblcndern mit grUnglasiiten 
Streifen und Bögen und mit Architrkttirtheilen aus rothem 
Main-Sandsteine hergestellt. Dachrinnen und Ahfallrohre 
sind aus Kupfer gefertigt, DeUcktorcn und Dachfenster 
mit Kupfi-r gedeckt. Der Dampfichonistein iat in der 
Färb« der Bedachung in Ziegelfogenbau auagefllhrt. 



gebracht; da« Linoleum liegt etwas vcrtien and wird an 
den Kandcra durch aufgeschraubte Mewingrandleiaton 
gehalten und feil angedrlickl, soda»K einer Fngcnbildung 
nach MögUclikeit vorgebeugt i»t. 

All« aufgebondrn Ecken an GuribUgen, OeflTnungen, 
Ni»chen, Thllren, Fensleni »ind abgerundet und grUliten- 
theili durch Kiaenecken geschützt. Die Decken »ind 
glatt, zum Theile gewiilbl gehalten und Überall mit Deckon- 
kehlen versehen. Die Gewölbe sind nach Uabitz aus- 
gefllhrt. Di« Thllren sind in den Füllungen mit bell- 
grauem Linoleum belegt, im KabmcnhoUe nur abgerundet 
profilirt und haben zum Theil« Futter und Verkleidung, 
zum Theile Winkeleisenfalze. Die Fenster sind in den 
meiaten Uäumen als Kastenfenster ausgebildet , haben 
Klapp - LUAungsdUgel mit Wagner'echen Verschlussen 
— Kaborad mit KelteiiNhersetzung — und sind im uulercn 
Theile mit durchscheinendem Gussglaae verschiedenen 
Musters, im oberen Theile hell verglast. OperationAsaal 
und Krankensüle haben in den Fenstern keine LUftangs- 
vorrichtiing, da ihnen nur gelilterte, nach Bedarf crwtrmte 
and befeuchtete Luft in Kanitlon zugeführt wird. Die 
Schiebcthllreu aind nach dem Kollachsen - Patent von 
Beulshausen-Leipzig aufgehiogt und bewegen sich un- 
gemein leicht. .\Ue Thllren, soweit nicht selbitltbiitige Tbttr- 
schlirüer angebracht sind, sind mit Mogenannten steigenden 
BUndeni, d. h. Biudei-n mit fcbraubenrarmigem Stifte und 
Aufsatztheilen versehen und schUe&en selhutthHlig. 

II* 
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•iMiiM DmMhIiI dar KiaakMiUt uOftUchM OdurMl 
K«fMi ymmMtr; tima DwIuIimm aind von imn dw 
]C«|rfbmtm Innh Bmlnnara KstNBDt. Dto Dackan 
anid ii MaManllimi Bmli dar MiUa der Knokaiwlle es 
•Mgaad aigatagt, vm dar i> dar FintreRwrcnliUtion 
nebcnden AMaft nlflicbtt wenig Reil)un|;«wider«Und ta 
bieten. Ktnwtniktiaaiitheile ipriogen niebt in <len lichten 
Bann dar Sile Yor, und <lie Decken sind derart in den 
DacbataU 1iineiagetop>n, dai« ein I^ninrn von Ce^ii' 
ständen, weUhei tu t'nannehnlichkeiten und xu liedenlws 
in gesandheitllcher liesiehunj; xa fuhren eeeifniet wlta^ 
■nmügUeh i«t. Ein Lauf^iing in dieseo Daelirttitin«n 
fttlurt M dem Kintreiler «owie ni den DeckenlUftuug«vor 
richtDagen. Dieae ktinnen im Winter durch Klappdecliel 
tur Abhaltung der Kille geichloMen wcrdra and ba* 
«telten »o^ HrrttpUttchen in einem eiiteraeu Jalvnaie- 
ge«teUc. wclchcH durch ein im Kranken»aal an eini>m 
Drahtseile bijigfiiitfs flcnieh! im Clriphjewichte gehalten 
wird und bei Iclucia Atilii-)>L'i} ilc-.i<i.'ibi-ii das Bcstrelwn 
bat, znasmmenzQktap|i«n, iictt au »eiiUvIipn. 0!rM> ein 
faclii- Konstruktion hat sieh im Hetriebe gut li<'»!k)irt. 

Der Fafib(id«D der KrankensKU ist, soweit dir Itpttcn 
aufgestellt werden, in Terrasxo ausgrOihr^. dir linito 
Mittelgang ist zur Milderang deü bei» Verkehr nnver- 
ncidUcben Lünnes mit Linoleum Uberzogen. Zur Ab- 
blendang direkten Bnnti<>nlieht«« und grell strahlenden 
Wi)lk«nlicliti'9 sind zwisrhen den Kiii'IrnlVrntiTii RoU- 
vorliüngi' aii|;idji-aclil. Ha diese cheii mir da* atilrende 
greUc I.iclit vKii den Kninkmi «bhsltcii. sount aber m<lg- 
U«bit viel l.icht durolLlAA!""'» Knlleii, «iiid sif am zwei 
Tlicileii ccfiTlicl. die sieh nacli nheii uud »ni' U aiifrnUcn 
lasten. Hierdurvli wird c« crniiigücht, dasA vemclitt deue 
Tbeile daa Aaales nach Belieben belichtet oder beachalict 
«erdaa kOiui«i. Da die RoUvorbftnge xwiscben den 
Feniitorn liegen, ist 8taubablagerang auf desselben fast 
«tugescbUMseu, somit auch ein BisubaafiririMtii bei der 
B«dia«HiB. A* fltalU «an SirilUeb naw. kam mas tucb 
aalt TaftfeaA ab dat Idakt dmkluaeadea Gewebe otit 
HcMnlAMtatafn w w aB i aa. Dia LidillBali« Mrlkt 
l,a6^ «w B«lt iMraelmat. Dar LufttMit ttr «h 
Balt lat raidiUdi iMMaaea, «r Mi«ct MjM**- M 9^ 
Bodinttil» fir alD üatt. 

Daekan mdWltai* iM w» EMdlMkii« «attrichaa 
md abwaaekitar. JH» BsdawmaaOiWaidikadiaB, Ataito, 
SpOV- und AolWaaekbaekea aind Mia Staiafut md Par- 
zellan hergaateUt, sam grOfttea Tbeil «ngUatte «id 
aaarikaniidMm Vngna§ß. In deai Kiadaifllgai haban 
Wanan, Waaebbaekn andfAkavle ealainraakaäd kUiw 
Akowainngen erhalten. 

llit HUckaieht auf die Ausdehnung des Neubaueit 
— «a. Ittlb «■■ bebaote VUehe — und auf die pldtxUeh 
artolfeadan Aufnahmen Schwerkranker oder VeningUlckter, 
bei denen aofortiger operativer EingrilT niStbig ist, wurde 
{tr die ErwVrmang eine Centralbeisung and xwar Nieder- 
drackdampniei/.-int; mit 0,1 bis 0,16 ■■ ('eberdruck ge- 
wihlt. Die- ZV, ei Keasel baben suaammen bß i"" Unit- 
diche. Drr I iedanko. <ir<n NeulMiu an die vorhanden)? 
Ho«hdruckdnraiifliei/>iii(.- di r .lUen OrbUndc oder an deren 
Keft!<el«n(ai;<' ati/UHi'lilii üen, iiiiisate leider fallen gclasnen 
werden, da der Marientli.tler Bach ein nur «ehwer und 
mit grotien Opleru m Überwindendes Hindvrtiiü Idldete. 
Die Heizung erfolgt mit Radiaturen, «tchendi-n und lie^ndeji 
Kolirregiateni, mit letzteren heaonders in den Kranken- 
sm«n und im < iperutii.tishjiaU- :\n den Kensteraeiten. Unter 
den Krankeasal«n betind-'t nii l^ n ii Ii eine Knübodpnhcirnng 
mit Rohren in Kanklen, :ihnlicii dir Kppend<jrfer l';i\i\l-in 
anläge. Dieae Kantl« «iiid twlmi» leichterer Muniai;«, 
l'rttfung and Dichthaltung der Rohre und zwecka leichter 
Rcioiguui; in eia4sr lichten UShe von 1,10 % d. b. be- 
kriaehkar, aoigafllkrt. FBr dan SaiaMrkatrieb iat eine 



namdart* Iiaitaic «kgaamigt. An diaaar kdagt die 
Baliaag ifer dai I^aaiBamnal, dia FtfbadankaiiBaff dar 

Dia VUhmg arfgl4t i«dt KaalH dan Kiaika»^ 
ailan aar SoniMnatlt darek dan Firatrtltar, dar ndt 
Wellbleeh abgedeckt and keidaraaita alt anaf aataaatan 

JalawiekUcb (aogen. &eegeratedt'sebemOitter)verkleidet 
kt, «alebes «ich rvclit gut bewährt hat. Als Grenz* 
tenperatven bei Bereeknang de« Wärniebedarfs sind die 
iMlebea Annalmem gemacht; die Luflznfahr in den 
Rrankcnaälen vmda kai der Berechnong mit It^TO'*^, 
d. b. TH pro Kaff ud Blande, angenommen. Oelegent- 
lifli einer Probemennng nach zweijähriger Benutzung des 
Ncabanca wurde mittel« Windmessers featgestellt, daaa 

idi« mittlere Cioaehwindigkcit in den beiden Zuluflkanäleu, 
welche sieli in der Mitte der Säl« befludea, i^SO** 
; [im Sfkiindi' tietnig. Darnach berechnet »leb die tliat 
»iirhlicti pro b^tuiidc einstrismcndo liuAmonge t'ur einen 
I Saal Zill JIOii'''". Ilicrfiei wurde mit den lleizii-irpeni 
; in den LvitkaiiiiUn inääi^- K'diebtt. 

I Dip fllr die Krankrll^i^le vnrRpwkrmte lyufi wird 

r.wi"elifii den llriispirsleii in iii'Ui5tlti;llij: i'idi regelnder 

Weise iieri-ueliiet. i>ie .■^pini;«! sind durch EiaeobUcb- 
iiiiknlel eiii^-idiliUt, lii.' an ßingeriehtet aind, daat aim 

I ' rnil'un^' und Hi:initfutii; Leiehl erfiilgcn kann. 

Im ( iiierntiiwKiial i^l :iiKdi illr Absaugung der schweren 
t liUirufunii^'ftse duri;h fiiie »w unteren Tlieil« der Wand 
belindliehe KanaUitTnnng gesorgt. Ein hinler derselben 

I angcbracliti r liydrauUacher WntiUilor bringt eine »ehr 

! kräftiu»' AliüHnjiunj; herM.ir. 

Kiüc I.Uflun;; danh OetTiien der Keuster Tcrbietet 
sich wegen der l.a,;n di » KrankenbauKcs in bnlaktar 
Stadtgegend mit ruüigcr und staubiicvr Luit. 

Die neben den Sebweatcmsimroem gelegeaen nnd 
leicht za beobachtenden Säle sind anch des Nachta 
schwaeli bel«ucbtet ; wenn eUktriachea Licht, «in im vor 
liegeaden Falle, vorbenden ist, ist e« tur Erlei«iiteriiiiK 
dar AnMakt wseefcniBUg, einn adar cvai tdunpen veot 

liclie IWtaMbluf ftMfeiakl alft OUkbovaa» nw Ib 
OpecBtisMamla atad aaSar aaala Wandaroan Bit 6Uk- 
Uiapan nai BagenUBpan ancabmabL Diaaa VmaMan 
bidfankl, indaai abi klainar «BMMr BeUni aaf ainn 
(rtiaiw abann reaaklirt ud ae ainn Indbalcl^» gMofc- 
■lliia nnd aahr «oMthnnda, H«laiak ratdiUali hÜU 
BaUnehtenf «rdalt «brd. Haadlnaipan kOaneit Okerdiea 
an nabKren an den Winden angehnälMaa Steckkontaktes 
sn?f>a<'hloBseo werden, wie dies anok In den Krankea- 
slileu an mehreren Stellen Torgeiehen iai, sodass jedes 
Itelt und jeder Kranke genau l>oleachtel werden Icana. 
Die«e Kontakte sind im OperalioDSsaale wasa^rdicht 
konstroirt, ebenso die Lsropen, daa Thermometer, der 
Spiegel, die Vhr und der instrnmcntenschrnnk, lodaai 
der Saal in allen aeinen Wand- und Deckentheilen ab- 
gespritzt werden kann. Die li'enater im Operationsaaale 
sind mit etwas licbtbrcchcndem Glase vergU.<t. Hrau« 
RoUvorbknge sind zwiaciten den Fenatern auiribraeht, 
sodssR StSTiiiaM üperanp nnd -Anfwirh«ln b«itn dehrauclH' 
auagcsebUiBKen sind. l>ie liefri ndeii Hidirre^riHl'-r haben 
keine Verl<l eidunjr. in den Fensterbni-lun^-en liegen 
Marn.rn und Glasplatten -Abdeckungen. Di^r Kii>Be In- 
atnimi nteii-rSirank i^it in eine Wandnische eiDKebaiit. 

l in Binden. X erbaiid »lulle. Waltw, Blut USW. »diiieUsteiit« 

entii nieii All k iiiiien, \-t( l iri »ua verzinktem UU'cU her 
geslelltHr .\bwiirfM liint mit einem in der Schwebe ge- 
haltfneu l>erkel anjjehructit, •infcr w»^ll■he^1 ein xUS 
glelclieiti Malarisle hergCSleUler labrljurfr Kanten, in ver- 
tieftem (ii-leise »teheod, mif^elirarlit i-it. Zur Vermeidung 
V in Znjrliitl und .•\'.il'hteif;eii ^cbleebler [»(Innto muss der 

I untere Kaum möglichst luftdicht abgescbtossen aein. Betier 
naek imdna aatabn Abwwfkckloln naa a BaH ti rt n ia Stoanr 
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hltüht hergeatcllt; fUr gewisse Fille enpftahlt lieh «iu 
SpUlaog mit v> - Bogen • Gerucbver«chluM| 1H0 bei W«mf 
ab«rten, nar in grOSercn lichten Weiten. 

Abnurfacblole sind aneh io den Flügeln zur Weg- 
»ebaffuog gebraaebter Wit*clii' «n^cordnct, wplf>!tr" in 
cemeotirte, gemauerte und (;ut t;iHüttet(f Hotiichs nillt, 
von wo ans »\r in pmli-Ttn Mcngfn wcitrr lit'wcgt wird. 

All StcnlimiupparstL'ii siiiii Mjrli»iuli-ii und mit 
I)«rii])f lictrctien: eiu grotier ryliudrrnjjpar.n fllr Klciiicr, 
SctiUrzdn, Wiisrlif, ein kleinerer flir VcriKindstoffe usw. 
und je ein l'vlintterapparat tUr »tenlc« Wao^-r uml 
«teril« KocbMilzU.iKini^. Ferner »ind mit Oa« xu lioiz^n: 
ein HeifilnftsieriUKatiir, ein InatrumenteniteriUBator imd 
ein KlaAciienw!irm»]){)ir.>it. Verachiedcne WwqIk Vnd 
«jplilvürricbtan^eii er^Un^en die«« Anlage. 

Die Waaaerver^^ut^tiii^- getcbieht au» dvr attdtitcben 
WaMerleitiug in «ebr reichlicher Weiae. Iii allen 




Abb.«. WMHKk. 



btdia, aaA nrar «Mit mc kaHwi ttmärn mrik mnm 
IPMMr fstend. Duait wir BifaniiBir «wmn Wamn 
iMrt mnlMhig Dunpf vcritranebt «M, iat in dem 
Kmmü eb Warmwaaterregulator, Ryatem KeUing, ein- 
^tut, mkhtr dan DaB|&atritt selbatlbatig ab»cblieGit, 
MbaU die WuNnrUme «0« C. erreicht bat. Daa 
Waaser ist vom WarmwaaserkeMel durch einen aur dem 
Boden aufgeateUten Behklter gehend in Kreialauf dareh 
alle Gebllttdetbeil« geFUhrt, eodasa nur in den letzten 
AbzweigeatelleD da« Wa««er ttehen bleiben und sich 
abkühlen kann. Im Operatiouaaaala «ind drei Becken 
angebracht mit einem «eitliehen einstellbaren ÜuppeU 
MsRchhahne. Von diesem wird tlris W'ngstsr vnn ^ewflnacbter 
Icmpcratur unter dem Kuüboden weiter K-'l-eitet und kann 
dureh 'rritlventilc drii Kecken zai^sleilet werden. So iat 
der frmize Ha.iiii iiiiler den TiK«ben frei und nur ain 
einiiprr Tritt t'llr Jedes lieiliea vorhanden. I>er Ablauf- 
trilt und ein /weiter ZuLmftrilt fallen wec da man »ich 
mit lauem l^ii-tÄeiiden \S'iii'8r;r vor) einfcestclllcr Temperatur 
vaaeben kann. WiU iiian i'\c\i im vollen Becken, im 
angcaammclteii Waatei, »aaehen, r-o bat man nur n4)thig, 
den Uniqae VerKchluaa (Abb. ) dureli leiehtea Drehen 
und AusUSnen des Vemehlusife.'» /u setiUefieji. Solche 
VcrachlUC'-c »lind an allen Waneliheeken im Neubau an- 
gebracJit. «owa- hucIj, b««oadera dafUr kunetruirt, hei den 
liadewannen. Hierbei fallen alle VeiiliLketteu oder 
Faden iu tlea Becken und Wannen weg. Uei der 
Wasseraiaehung im Operationsaaale «nrde Übrigens die 
Wahrnehmung gemacht, das« bei Uogeren Pau»ea — 
schon bei einer Vlertelatunde — daa Mi«cbwa«8er eine 
Zeil lang nach dem Treten «rkrmer flosa als vorgeaeben, 
obfieieh Wana- and Kaltwaaser unter genan gleichem 
Drasko itendao. £a wuida feat|;e»telU, dasa da« Was«er 
«la im tum Wamipawailwiiaalai» «hb man«leicben 
nett 8, Mm daa «anaa Waaiar M da* Liilang nach 
«iltcii «tlaf wd io aiae niahl MbaMUlfl« EMam« 

«eaetate SadnlaakUiipa hat dan liMann baa6Hi{t 
FHT daa GtpailBaMr abid geMbaliaha Slatasataeblaarta 
nr OlaaÜNlwB bcaaba«, d» Moaia TaniabluBgaB dvok 



abUadaiidaa Gip« sehr bald verklebt «ein wurden. Die 
Waad bai dieaeo HadMo hi nül OUa varkleidat. 

In den Krankenatlen «ind die Wa«cirtiHlw «D dao 
i^cbmaUeiten der Sebreibtiaebe (vergL Abb. S) uifAndU, 
um die Durehgangabialte niaht aa veningem. 

Ein Springbraanea in KnaitoDapaziergaTtea »wegt 
fUr Reinignag der Laf^ mtthe Air die KraakeniMa 
angesaugt wird, Hydrantaa diaoaa aam B«spT«ncen and 
znm StajabUtodiaii. 

Die Batwlaaemag iat, we aMbig, alt Qanah- 
veraebiumen venabea; die AWrta aipül nil Waiaar- 
spUlung eingerichtet aad eMUivBa lieh ia «iaa Kttr- 
Selnraai^Knib«. 

Du DMMted oder WaaaMbatI tat die «blicha 
Fona aad OtaAe and iet ia KaOalB f —aart. Ea «M 
bei dar Babaadlaag chinttgbMfaar KnilHn, baaaadan bai 
aetkwemi YeritrenaaiBgan oder VeiMlbMman, viel «arwaiidt, 
and a«ar iai EiuaUkUe Woebeo |a Neoate Uag. Da 
da« Waaser eine gleichm&Sige Temperatur von etwa 30<>CL 
haben nnd behalten mnss, ist liier in eine mit der Waoae 
kommunizirond«, am Fußende derselben eingebaut« Kaniaer 
ein eleklriseher, wasserdichter Kasten eingebaut, in deia 
sich ein Heilkttpar a«t DrabtapiraUn, von Oel nmapdlt, 
befindet. Der twMVUV Strom in das Waaser dos 
Badaa ist auigeKbloieeD, nnd sind weder der Badende 
Boeb die Bedienang geMbrdet. 

Die Heickeiper iiod nit einem Enetgieverbraucbe tw 
etwa 2000 Watt haiaeliaat, der Sicherheit halber aber 
doppelt so groß aogenomnen. Bei der Probebelanag 
worden nur ITCH.) Watt gebraucht. Die Erw&rmung de« 
Waasera geschieht durch AnspUlen an die Ueiiklslen. 
Kio Maximal- nnd ein Minimal - Thermometer sorgen 
mittel« selbstthtliger Sigoalvorrichtnngen daftlr, dai«K bei 
Temperaturscbwankungen von 1 0 aufwUrta und abwiiils 
von der gewttnschten Normallemperatur der Wtrter oder 
die Schwester sofort von der Uuregelmlbigkelt in 
Kenntnis gesetzt werden. &ie haben aladann nur nütbip, 
die Regnlir-WiderstSude am Sebaltbrelt ein- o4ur aun 
znschalteB Es wnr ein Verbraneh von 10 Attiiiere 
und 22<l Vi'U \orper.elien : es »prden aber iu»eiLen bin 
zu 20 .\mpero tbatsäeliUeh gebraucht. Ein in der Waaac 

briindlictiey 'i'liermi.iinetrr giebt aoBaidaB die Waaaei* 

Wirme Süt liic Kontnaie an. 

Die Möbel find, »oweit ^io nicht als Marktwaare 
von den besten Spezial^eftchaftea gekauft wnrdftn, att« 
Elsen und Glas, znm Tbeil aus Holz gefertigt: Fu^ccn 
8plt3!f>i, SehmtilxwinVel, Versehnftrkelnnpen .^ind dabei 
vermieden, eben.so wie acinaubeii nder sefineekenformig 
gcwundeiU! Heine usw. Kit- Kivpf- und Kuübretter in den 
Betten sind In MeinliuU iier^entellt . den gesnadheitlielirii 
Grundsätzen iat naeli M<i|;liebkeit entsprochen wi>rden. 
Die Betten haben l'atent SpirHlf'-derniiilriii/en mit Draht- 
netz von Carl Sriml/- in Herliii S. Zum FMrtl>e*epi:.n 
derselben <^ind beanndere Kabrbebel konütrairt worden 
und zwar derart, das? in der Mille der ubereti Stangen 
beider Bettetnlen je eine reberReliiebemuiTn auü Me«siDg 
aogebracbt int, auf welelie die licb4:lkl«Qimc stets zu 
sitzen k'^mmt. Von unten greift der Falirfaobel mit zwei 
Acbseouipreu iji zwei an den Bettbeioen angebrachte 
Pfannen. Die Kandhabaaf iat «ehr einfach und leicht, 
der Farbenanstrich der Belten wird siebt im Mindesten 
beschädigt. 

Die Baaltoitea der Aataga ttelaaJba airii eiaaefak 
der VeMOtMt Ar laietaib iaiAhiar la«. — vaa 
BodMwaHta abgaaahan - atf SUTMUV te das 
gaasMi EcawilaruBriMBt daa liad 19,90 J( für 
mariNnrtan Banane edar — tai 94 BattM IBr BmalHaBn 
aad ao Batten Ar Cadar — aaf 4170 Jt fllr «ia Bett; 
daa Mobiliar, die tmt- aad MaaeagegeiMbe, Appanta 
ind batraiwBte taitai» aaaawiMB UMJli dieKelMa' 
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anlagen — Straßenbau, zwei Brücken, CM " Uachllber- 
wdlbanj; in Cementstampf belon und Klinkerpflaitterbett, 

Sclileaocni'ppp, Cartonaiilngfii. I,»ubeti, EinfriediguDgen, 
LiegehalUn, Vcrhii.duiip8,^'iin(:t — koiten 'iliM^^i; da« 
GawÄrhsliaus mit 14 l,litu;c unrl 4,.'!'»'" Tief?, flinnclil, 
Babomuleiii, Kt'^ecUi.ms undWiiruiw ».'•»«■r-hr-i/unK ■JIjinIj/^. 

Üie Ueüamiiitki'-ton bctrsf.'rii Ü'.i J ''.i " i . ./^. uml 
Krankenbaus int nach Fi rl-.|jH(rUiii)f: Jes hier IjcecliriBbencn 
Erwei(erune«ba)ieii i;i <'..r l.;i>;r. l'i" 'U -1^* Krmiko auf- 

mtkinen zu kfionBo. 

Die Eni-, Maurer- und Zimmcrarbeiicn fuhrt«- Herr 
Bau^werktcoeiiiter Max ScbUudler iu Zwickau aiu; 
die rothfn Sandttein« lieferten die Hraifln Oebr. Arnold 
und \V i n 1 1! r h !■ l d am M.iin : Granit » aarcii wurden aua 
der Lausitz and aua dem i1ehtc(gebirgc belogen j die 



V'erblender lieferten die Apai>r Werke bei Gera und die 
Firma Hrmel in Kieder«ehle»leii, die ^lasirtcn Dach- 

«tein« die Ziegelei M. N n t ?. o 1 d in I>ri>-sdeir, mit 
besonderer Uinf^bo und mit Vi-i-Htündnii pc)ii]fen d]6 
rirrra l",. Kell. ine j'.'ltl t'rancko iV. Micküch — 
ii; llr>'i<di'ii dir llci/.iiiiUKi', nod Ingenif-ur W. MurlmH 
in l'rpsdiin liie Kalt- ajid \V;irtriWRii'*prv<>r>nrt;iinK, Wft.i«hr 
uld'ulirung, die Abortanlai;oii. Undi-r und KuHcliL'n, das IJauf r 
b.td, di-n SprinphniRnf'ft ur-w.; dii' Firiim 1 1 d n r i i: n in Dn-Hdcn 
iUliitc die lt»i-!illl<i r« i'll»ini(; iim; dii» Ti'nay./jifutili.idrti 
aas; den gröliteu I i i iL di r A|>pnijratf lieferte die Kinoa 
F. & M. I.aateD«ciiUi»:<'r in li>-rlin, Anderes die Firmen 
Tbalbein in Leipzig und Kmike A Orexsler 
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[irche za Elisab ethfelm. 

Von Baimtli L. Weg« io OMeitaiff. 
(Mmmi Btelt D.) 



NmI» Fertiputeilnag ftawIMk 4m TOT etw» 50 Jahren 
ia An^Tiff gemauMKn KawU nr Tarbüidang 
nit dar EBi^ itr Mbca dta Danl^ngi»- 
Mcb vnanlticti nir AvIMrtltiwv lai T«^ 

der im veatUdien Theile d( 
OUtnfawg beUgoiM unfangreidUB 
MUta^ lieitoltw liA naek ud luh an Mdaa Uftra 
dar naaaii Wii a eiiliila viata Aabaiiar aa, dia aaf tat wm 
Staate in garingm Fraiaeii «rworbaBaa VaaiiWlMB da» 
Tvrf aligrabaii md die flr«%iAag(aii Ill>lai«niaddbbaa ak 
Ackerland und Viehweiden beanllteo. AldlHip dar llcb- 
zi^er Jahre erfolge eine auii^Bdalinl« KiedcHiaanng an 
dem Kreuzungspunktc dce Duitc -Ems -Kanals mit dem 
HolUnger Kajiale, die, weit ab von «U«n Ortschaften be- 
legen, eine eigene Ocatwide bildete, die nach der da- 
maligen Groühcrzngin SUidiatli wm OMenlnfig CNaaMh- 
fekn l>pnannt wurde. 

Die neagegrtlndete NiederlsssunK nahm, nachdem 
anfangs der nonnzigcr Jahre der Hunte -Km« -Kanal in 
seiner ganten Linge ausgebaut war und dem Verkehr 
Obergfh»»!! wp<-df>n konnte, einen erfreuliehen Auf«chwnng. 
Der au-, di m tlLt r I mächtigen Hochmoore gewonneni- 
fcili-. sitiwiMi' Turf fficd irrntien AtjH.ntz nnd kr-nntc anf 
di-i ■» tirli.iudt'n''ii Wa.>!*('rKtnulii' srUjBt don '/ntlVrntcroii 
i^tadten Oldmlm- '.i^-r, Itremcn. llrnkf, HrcincrlmlVn usw. 
mit gcringi^n I i m -' i znj;cflilirt wmit'n. er lirm-lite den 
Anbauem ^-uten > cidiciii'l und ilii; Mittel, die entntan- 
denen Untcr^inindHÄrlii-n in lillllifnde Felder und rrtraga- 
filbigi; Weiden 2u vcirwaDÜeUi. Die Ansiedler halten ein 
uii)iri'i(:b<$nd«s Auskommen, und immer mehr arti<-ithkritlti|i;e, 
thiltige handleule wardw» tnr I'rlisnn.irl unf; der M ior- 
igohen herangezogen 

Schon nsch wenijji-n Jutirt-n crpab üii-li liri dfr rat-i lisn 
Zunahme dfr Hin,ilkeniii>r dir Nutiniciidiskoit, ttlr die 
neubegrUndctc liomciiidc eint- \'uUi»*cliuU; la i-rnciiieu, 
deren Scholstubo lange Jahre zur Abhaltung des Oottes- 
dienste« darcli den Geistlichen der benachbarten Gemeinde 
Ap«a dianan muaste. Im Jahre 18H9 wurde <'in Pfarr- 
haila arrieklet, ein Geistlicher angeatellt und die Kr- 
Itawang einer Kirche geplant, die AunfUbrung des Ilanei« 
rImv wegen Mangel der erforderlieben Geldmittel vcr- 
■ehebe>. Darch verschiedene SaauBteogeD, Zowendangea 
daa OnAlMnMgUdien Obwkinlienratlw md der Lande«- 
und nach ein bescheidener Baafonda 
' aa armcigUchte, den Innge gehegten Wnaadi, 
la« baatabeiidaii FAurkaaaa aa 




fK« {■ den AM. 1^8 od aaf Blatt 11 daqrMlalUc 
Ktacha lait 278 8ilipl«nii im. SaUff «nd 18 mf der 
Hr BektAUMlar kamte bei den nr Var- 



(Ugaog atebendan iiSent |iarla|«t Mittala »ar in dar aia- 
fadiatea, beachaideaalaa Waiaa aw^aflUiit «aidaB, oad aai 
dar benclitigte Wanicb iir fleaMMa, daia die 
du nUagaada HoekoMer vaM Mamga 
I holmThanB n ariiehlaB, dar aaeh daa < 

dar weit Tamraiglca AniladeUiag licbthar aef 
«Oidigea MitteliniDkt dar Oanaiade kildan 
«irda, kaanta BarttakaiabliguBg findea. 

l>Br üaiargnnd der aiadrig beUgeaen BaotteUe 
antblU to einer Tiefe «an 1,10 eine derek (^iDdringen 
VOB Moorature erhirtete, braun geßirbte 8andschicht, die 
genügende Tragflthigkeit fllr den Neubau bot; sie wurde, 
um der Kirche die gewtlnachte höbe Lage m gekant aoek 
1 hoch mit Sand au« der nea aagalagtan ln«M«*) 
oebett dem Kirchhofe angefiilli. 

Dia AaAenraaueni des llaues sind in Uacktteioban 
unter sparsamer Venrendung vou Sandsteinen zu Giebel- 
abdeekungen, Hauptgesiinsen, Femtemiaijwerkrn ausgeführt, 
das Dach der iiirehe ist mit grauen FaUtiegeln, der 
Thnrm mit englischem Scliiefer anf Sebalung eingedeckt; 
die Keken der Fenater and TkOreo, dereküafeiiden Oe- 
simae, StrehepMtankdaakuBgaii oaw. aiad van FomalaiBaa 
berKestellt. 

U'_'i (Irr Villi allrn Kr^ßi-n l.undvcikfhri-ntraüfn ali- 
(,'<'1p|,'i nfn Haii»li-Ui' vsa." dir H^-^vr liaiTuiiK von >.'iilon, zur 
Vf'i iilcndiinj: der Anürnmaucrn ^ct'ii:iiet*'ii l^acksteinen 
aus den Zioprlricn dr> Amfr-^ Varel nur mit hohen, 
ttner»chniti>.'li<d>i.Ti Ki>»trn im Kruchten zu erlangen, und 
es riiishIi' dPKliiiUi das Mat(<rial drr an den ZweigkanJil«o 
in D-tlriosiaud liclr^rncn Zirpclrirn Verwendung flndea« 
Diese iJackstfinr vim klrnirtn l'.trnmt« 22 : 1 1 : .'»,3 *" 
zeigen gute Form inul K:irl>r. aind aber durchUssig, 
sangen sehr viel ^^ aiiser auf, uad «liid«a Außenmaaem 
von diesem Matonak' IM^lbst bei groticr 8tllrkfi mit Hohl- 
manerungen kviutn ^cnllgenden Schutz gegen Wittcrunf:»- 
einflUsse geboten haben. 

Die viel orJWertc Fra(?c Uber den Wcrtb uud 
Nutten der Hoblmauerungen in Auüenmauem *oU hier 
nicht weiter berührt werden; es »ei nnr bemerkt, dasa 
wie an vielen alten nnd neuen (iebtnden in dortiger 
Gegend, mit ihren groäen, meisten« von henigen StaraMn 
begteheten NiedersehUgen uod groBeai Feacktigkeile- 
gehaUe der Lad vahmnebnen iai, HokiauwenuigaB ikna 
Zweck nur in gaaa gatiafeaa MaA aiflUan wd daai, 
warn aaveipnlate Hnan alaetait dMt nd «alter 
baaUnd% hargaaleUt «ardaa aotitaB, aadecwaitfga Tgr- 
Itetirangeii n tmflbn aind« 



*i Kin Dikr Air>«i.-iebai)K»D. kUIoe Kanltle, welche vom 
Uanntkanale nacti dem Moore (Unreo, auf deaaa die VwUduag 
daa Reffte ia die MIC» erfolgt. 
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Thaa« OnMDt, 
ftal TUwttM MlbwAB Matmad ani dnl TMIm mt- 
kUinrtw BMkrtafailiifMkra bantakaiil, ta SnUcUca vn 
M) Ml 40 *■ ho«h «lugtAUt nad feit «fafMteBpIt 
EIm mI«!» iMUneUeht twitelien zwd «nfreclil «Mkaaden 
Maoertlieilen, die, wi« nachtrtgUche Untereuehunf;en 
ergeben haben, eine anfiemrdontlicb große llkrte erlangt, 
widonleht nicht alieia dem Eindringen der in den 
laßeren Mauern «ich «nhKofenden Feuchtigkeit, »ondem 
Tcrmehrt dadnrch, daas die meiateDi onr unviillaUadij; 
Mit Mitrtel ausgefüllten Fogen neben den KohlrUnmiD 
ganx mit Beten «a^-gcOlllt wenden und die beiden Mauer- 
Äeile eine tifnnüit' Verbiadang: unter »ich wie durob 
«nfache Binder erhalten, gans erheblich die Haltbarkeit 
dM Maaerwerka. 

Die Kosten für HrrntpllimK dfa Hetnna und der 
oriVirdci Virlicn Materialien bicrru, lu dctu Jie auf ie Jem 
Uaaplatsc »ich vorfiadenden Backst einbrocken paiseada 
Verwendung linden, »ind gerlBf, JtdralUlt eriMikUoh 
billiger wie fllr Mauerwerk. 

Der Chor der Kin-he int mit Sebwemm^teiniMi :iat 
profilirten Kippen tau Backtteinen )llifr'n.>lbt iin>l 
verputzt, die Viemni; nebat Lang- und Krcii/^i-liilTen mit 
Holxgewttlbcn überdeckt. Kino L'ebemnjlbung den hiiiiii 
ranun'B mit SlriticcwMlIjiiii l.atte «tarke Auliomuaiicni 
verlangt und nrnüs Kostco vpruisarlit. di« tlciNti-Uiiiig 
einer ger'aden luilzrrnen L>ecke üdor eines Üc^tiLbes in 
Tonnenfi'nn erachi«;» »c^cr l'Ur (Iii: .SeliHllvorbreituBg noch 
ilr-« AtiK^^tieii« wegen erwanitchi, uiul wurde deelutlb zur 
.VustulirnD^- van Uolzgewillbcn in l:\jrm der Steingewttlbe 
gEschritien. alU Qort- und äcbildb^gen nebat Kippea aun 
piteb pin« HoU mit kriltigen Profilen bergeitellt und die 
eimetowt Fcld«r mit ^U" breilMi tannenen gehobeUcit 
Dtoiea tnit pnllUrt«a FugaaUiit«ii ttberdtckl, in der 
W«lM» dMt «• «iiMtimBntter von dco SohlaMMlMm 
1b RWidw Uäm pMh dm Otofkut« dar QvA- mi 
Sdiildbügcn Unta lod alto inMh« Bnltar dkwr 
Bicbtnog DMh äm GewBUMi«l«k«la (UgM. !>•■ pna 
»linit tttamcaii ni Ik» Pnito 
IMi Wb'km« fitttr ImMm» h 
galUialiM TilMK andhalDUdM DMha Iii «MU^Hdi lud, 
wla M dw u S. Ohtobw 1900 mIMsImi ~ 
dar Kirche vakmmekHiM war, die 
«■fierordentlleb gtnillg«, wotu die wataiiHi B*b 
der ('•ewolbe mit den MtbUeichea UnterimdmBn, die 
die Schallwellen nicht volUtXndif mlckmrfcll, dlHO 
gn»£en Tbeil beitragen werden. 

Die inneren Winde haben hellen Auatrieb mit 
gtringen Verueruogen in Kateinfarbe, der Chor nebat 
0«wOlb« reichere Malerei eriialtcu, die Fenster gemnsterte 
Bleivergtaaiing. Der hOUeme ThunnheUa in der bekannten 
MttUer'aeheu Konstruktion, iat mit dem oberen Tliurm- 
mauerwerke verankert. Diese Vonichtsmaüregel iat bei 
Thurmltelnteo, die an KUatengegenden einem Winddrurk 
von KHi'« pro«» ausjfeaetxt »ind und deren Eigengewicht 
nitbt ^.-Hiiz erlubUeli mehr wie der Winddruck aof die 
Thiir'iillHi'lifii l>elraj:l, dnrchau« B'ithwfndip nnr! nhm- 
jeglirbfU .^iliadfii lllr d:i>( Mauerwerk ini^fUlirtjiir. 

Uic Iti'festit^iinj; den iirluih int dureii vier eiserne 
Anker ;i y '" lang, '2,^ "" lIurciimesKer — in den 

Kckeu dei Mituerwerktt erfolgt j diircli ).i:iauiucm von 
ö weiten, runden hiiliernen Dorne», die bei der Iltther 
fUhriiiiir dp» Mnuerwcrk« nach und nacti hn(>h^^fi;.'en 
wunltu, vind %ier Kanäle bcrgeateUt, in deren untere 
Knden je zwei kurze eiaerne I-Trager «iagemauert und 
vehwi deateUcn MimieliMd groA« C 




nr syltwiM Aobilagug d«r Mitton Iwlaaaen. Knb 
F«itiifil«ninK ^ Vn^wwka mdan die genau «k- 
pmunCMIin. m Mdan £lden mit Gewinden van 
clianHB Alkar Ib die Oeffnongen veraenkt, 
Trägem Etweplattni Mcakracbt 
Katlen an dae Geariadan kaftatigt, dia 
vannaMrt und die «lieiMeAakar mit gam < 
CeMBtntetol T a t gawaB. Dakar dai 
Ankara U^«n die DianawIkaUan dar 
ftat anfgeacbniibt, wewka ndl den XlttaliiiaRaB 
eiserne .Schienen und SrhraubboUen fest verbuadaa 
hierdurch iHt eine feate nniertrennliche Verbindung i 
dem hölzernen Thurmhelm und dem Hauerwerk 
Wird di««e vom Verfasser acboo mehrfach auaigeniirte 
Konstruktion solide und gut aoagefuhrt und werden die 
eiaemen Anker so lang bemeaaen, daaa die auf dem- 
selben ruhende Last des Mauerwerks, selbst faai dar 
grö6ten Inanspruehnabtne des Helmtes durch Winddraak, 
das Uebergewicbt behalt und jede schwankende liewegaag 
verbotet, so ist eine UeschUdigung de« Manerwerkea voll- 
Rtlitdig ausge«chloasen und die ^tRnc)«ifherbeit dca 
Thunnca anf alte FKlU gewKhrWistet Aurli VVittening«- 
verliHltntssi; kjtnnen auf dir i^anz \om Mauerwerk und 
einer (.'eineiitucliicbt elngeatliloBneneii eisenien Anker nur 
eiiifu nAiir. verschwindend geriupeti Beh^dlielien Kinlfasa 
»natibeu. da Hitze und KlUe in dan Innere de<i Mauer- 
werk* kaum rintudringen vemOgen, und wenn diu lüsen- 
a(:iut;eii v.ir der Kiubringung iorgflll Ii;.- »m> Hoüt mul 
Ant1ii|j beireit, ganz blank geachenert w«rdcu, kann mieh 
ein irgend nachthciliges Verrosten derselben nicht eintretpii. 

AU.-tr. K«n»el, <}«»tllbl> Orgelempore «b4 Tbtlrcn 
sind ttieiL» in Tannen-, tlieiU in |iitib |>ine-Hid;e ailB* 
gelllUrt, mit Ücltirnis pestrichen und einfach vcriieii. 

Au der reciili'D Seite <lei' Tlinrineiiii;aritr» liegt die 
Treppe ftlr die t'rveleni|i<ire und den Thurm, gegeattber 
eine kleine reichverzierte, mit farbigea Fniatani < 
OedtcbtaiabaUe mit der Inschrilt; 



t 



Zmbi OedftektBit 
ia Qatt 



Ilenogin zu Sachsen 
geboren It^'.'i» Milrz 28. 
gestorben IMDti Februar 1. 
Nahum 1 V. 7. 
Dar Herr ist giltig und eine Veste tur Ztit d«r 
und kennt die, so auf Ihn bauen! 
Die (iesammtbaukosten der Kirche, einacbliekUok 
llauleltung und Glocke, haben 37 (KN) Mark betragan} 
diese Bausumne nnus unter B«rackslchtignng der Cmeuüda, 
daaa am Oiie nur waatg Beakaadvarker aod l'Diernebmer 
wohnen und deshalk ta den aiaialan Aiiieiten auswärtige 
Arbeitskritfle horaflgaiagBB werben nassten, auch die 
HerbeisclialTung TieVer Naterialien von entfernteren Orten 
grilliere Kosten verarsacbte, als sehr gering bezeichnet 
werden und bctrlgt pro Sitzplatz nur rund I'Jl Mark. 

Die Kirche zu Elinattetlifelin erbebt keinen .\nsprtseh 
auf besondere eigenartige Anordnung in der (irundfonu 
und de* Aufbancc. oder «nf bi"»imd«'rp Ncnbeiten in Ji-r 
Ausführung, aie üuU nur rei^ien, tinfK Hne)i uiit ^'iitu 
geringen Mitteln fUr eine nielit mit profien (Idteni ge- 
segnete Utndliche Gemeinde ein (intteHhaua in anlidcfltcr 
Ansfbhrung errichtet »erden kann, ■Ia.* alten biCiiren 
Anforderung« n r'enllt;t, in ^einei riuliereii Kruelieinunc kein 
großes Arrbiti kturliiUi bietet, doch aber Würde und Ernst 
in sich viTeinif.'t und seine Bestimmung schon im AenJieni 
iu einfachen, klaren VerbilUatiMu und Foi-aieo sa« Aaa- 
dnak kriegt 
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Kilwr mUMte-KnaktnlMa ia Taagmltode. 
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Kaiser Wülkelm-KrankeiLiiaaB in Tangeixnünde. 

Von kann. iMilMImtmMn Jtnntr h ! 



r\ie Stadt l'an^-i rmUniir, uiUbe im lettten Jahnehot 
L'de» v('rj:»at:eii!'ii JaltrbandcrU einen bedeatei)(1r-ii Anf- 
•«bwnii).- erli'bti', K«h »ich vor die Nothwpiidi^-kfit 
Reitellt, ein iirufn Krantpnhaim ?.» hjiri.'n, Ks gtUiif; 
ihr, ein gilustii;.^ <;rundntllL'k zu iivmtIk'ii, 
ii«h^n (li_T altea iittrg «af dtm (lohea lUV-r der KUi« 
gf'.epfn, dem Krankenhans ein< n fir-n-ii (.-caundi-n l'Utr 
mit herrlichem Blick aof den grotjrii Sirnm uinl ilie 
ander« Klbseite ^'|^ Sctiiinhauucn bia .'iricliow riii-lnTt. 
U«r Baagriind war im HesiU« de» FiAkui^, und als ilic 
Eriaubnia za dem Verkanfe ertheilt »iirdi-, sprach 
B*. yUijtittM die Erwartung aoD, daaa das neue Oebtude 



nlU'Tf, aolttillt, «H liek die Frage vorgrlcgt hat, 
we«halb lutter nemeitllcher Zifp-Xh^n troU aller Zier- 
rathe und aller Keinarbeit in den meistea Fallen so 
achr hinter im Uauten der Altvordern zurflek»trht, der 
wird dem Baohvrm L)unk wiii«eD, wenn er eich eotarhlie&t, 
b«i einem Backateiiibau mittelalterlichen GcpriipiMt den 
alten grofi4!n Handatrichitein wieder zu \>r»eiid)'ii. 

l)aa Krankenhans «oll so f^eatellt »erden, diiaa d«r 
Kinjianf; nach Westen der Stladt zugewendet — liegt. 
Xebeii dem Eingangallnr ist daa Treppenluiua angcordn<^ 
worden, welches vom Keller bia lam Dachfieaehoan fUhrL 
ÜB Keller befindet aicli die Wohnung für den llauHwart, 
die KUehc mit Ncbenrliume», der Heizungtrwim mit 
KohlengeU««, die W«»chkUebe mit l'rockeiinaa uw. 

Itn ErdgeMbone (Abb. 1), dM auf einer beaoiMlerMi 
Trep|»e erreicht wird, liegt ein Vorraum, welcher auch ala 
Warleranm fUr daa Zimmer de« Arztes und für (lau 
OperatioMtiiDaer dieneR wU. i^ctcterea «rhiU ■■«h 




AM». 1. 

«ich in acinen Formen anscbliclien möge nn die «Um 
ebrwUrdigen Ilandenkotal«, welch« norli heute Tanger- 
mOnde lein eigenartiges Gepräge Terleilten. Ka galt 
daher bei AufatcUung des Planea, nicht nur den An- 
fcrdtrungen gerecht zu werden, welche an ein Kranken- 
Itant insbesondere zu stellen Hind, sondern auch den Hau 
in das Kild der Stadt einzofUgen. 

!ipr Entwurf wurde im Jahre IfSS anfgeatelU, 
iiiu^Hto ,il>Dr Doch einer Umarbeitung unterworfen werden, 
ii;u-|iilci;i ri»mL-ntlieh Bedcnlfn t'pffPf im unteren 

'I lifil tin^UMrliialölge G«'«tJi tun;; lU-s Ilnnplijicbeli« an 
der i'Atus <iih'iln'n wcrtlmi waiiti. Her VfrfiiH-ier uinsKte 
für diesen rhoi; des üaiirs oMiiii fltrciiK ^rlcicbmftUig 
entwickelten AiilriBs muarln'itfii, liitii' ;ihfr ilii- hfsfindere 
Freude, da*s Sv. Maji-tiii Kicli riir liif iiiu-lvir!im;tliige 
Front auBspracli, wtHciie liiß Art der ijimer ilsr Utgcndcn 
iUume kUr zum Ausdnirk bringen auUtc, und dem FUr 
ein kleiner«» K«>n»tc>r, dem Tairriinm erofi^ KichCDlfnuogen 
JuwiiB. Narhdim aurli di^' Siiidt -ich cni-ii-hUisnon hatte, 
das Uauwtsrli lu t:''o^'" miUi-luUcrliohfii llafkateincn 
auazanihi-eii, wurde aua der Priwitnli:it'iU c ili'. Kni-ir^ 
ein ZnachnsB von KmkkI^^ h<fv.iUij;l, um dii; Mciu- 
aufwendungen dir die reichere (iestaltung des Aufbaues 
IQ ermügiicheu. Wer je den b^ouderen Kcia la 
•t dar den Baokitobibaataii det MitM' 



Notden einen OlMamban. Vom Vorraum ans ioi eine 
Verbindung geechaffen nach dem Treppenhaus« nnd nach 
den an einem liellen Flure belegenen Krsakcnzimmcra der 
Mlinnerabtbeilun^, die ihr Licht v»n Süden her erhalten. 
An der (Islseite des Flnres befinden sich lladetimmer, 
Aborte, Abatellraum und ein luftiger Tagraura, deaMn 
Fenster nach Slldeu nnd Usteii schauen und hier daa 
gro£e Motiv ftlr die Hauptfront (Abb. 3| abgeben. 

Im Obergeschosse liegen Uber dem tjngaagaflnre, 
d«a OpmtioMiUH und dea AnUinuner drei Kionte. 

ü^t dem Vorravn entweder aU 
«dair gamiwabtbaiiHng dienen, ab«r 
tuA nr bwattamc der Fi«iiaaal»tkaüMc bcrangrzogan 
waid» ktanea, «eüh» idebt m gnA tat wie die dar 
miMiar nn SrdgaaabaaM, da viei Blnae Air die 
8(ih«aitara abgenooiaMt wardat nmaitaik Ea {it aW 
aicb fffftlimngageniifi ta alwr kleinen 8Mt dl» Zahl 
dar Batten flto MMaaer irBiar ra wiblen ala lllr 1 
lai üebrigen iat die AaMdmnK die gleielie wie 

Im Darhpr'sflinsso Ijot sirli liiiilfi' lifii liiiliiln and 
neben dciu l'iop)i(}ahatiiie ti-erflieber i'Utz zur Unter- 
bringung von drei weiteren Rllumen fUr Pcmvnen. welche 
ao «nsteckeudeo Kraakiieitea leiden. Daa Dach ist 
Cliwna ntebl a» tief bemb^enefm 
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Word« wit auf der MdMlU^ •» diM dar 0«« ImUm 
8«it«iili«lit «f Iwltm kante. 

Dm Hmu mU davehwtg mit nutdvM Deckau aw- 
(dUvt oad nil «tatr BaaliMllNiHBf , WuiarMtaut Md 
SpttUbortc« TMabm wfdm. 

b ailian Wdumakdadii wmtu Mies anr yw- 
UdigM CnlartfingaBC «wGaialaakMaikani, afai Sialnaiiai, 



BaricknvaD d. RofNifMUa aar atldt. Batulak-ABlaga. M« 

ata AafbahniBsafaiUD flir Lalcbea ihm Plals tsdaa md 
aia klaiMa Bad, «alehaa tc« Kiaaka« a« banutaaa ia^ 
dia in ikfar Wobaaaf kduuidalt ««nfad. 

Ab goaillgar Stella daa Gartaaa iit Haan ftr «iaa 

Daa Knakankaaa apU im kaaiiaBdau Jatta aar 
AaaMamaK ctUagea. 



Dia B^enveiiiältnisM dm Stadt Hannover nnd die Bwiahniigm der 

fidle zur städtischen Entwässerongsanlag^e. 

Vou Bwidirektor Bock, DimkUtr der Knaaliaatiun»- und WuMtwerka zu HaouoTar. 

Bei dar Baariwitaiis dar EnMMk für daa aadgaUigeu 
A^i rf taa dar Paninraifciai - - ~ 

KUnalafla 4er Abwleaar dar 




aait 14 Jahraa iet 
lalriak* kaladUahen RaceaaaeaerB varwarthat vad aiae 
SeflM groadUgeBdar FngeB lahlanailttc baaatirartat 
wwdea, aber welehe in dar FaekUHatatar bbdiar aar 
mnis nad oaoMOlUch nicht pliuimtliic; geonlii«(e« Material 
aa Aadea iat und flir welch« itoRenannte KrfahnmpHzahleB 
ia ADwendtuig sind, weleha indes 
aar Baa und Betrieb toa 
klar and liabtiK erkame 

Dia Sifakaieaa daa anCuaaBdaa MMerieia riad aa- 
aar JMr dia akkara ün(ab«as daa Steadortaa daa 
aawaadter. IHaAlMaiakaagaa ia Kaahkar> 

(«bieten «erden aber von am •» gariagarer Bedeataog, 
Je nmraHsender die Ueobaehtungapariada iat, M daa« die 
au» der langen JahresreiJia gängaaeaaB Zahlen ohne 
Weitere» nicht nur einen Werth fkr das geiuiniute 
Gebiet der Stadt Haaaovar, aoaden anek Mr daa 
geographtich and kUaMtiiah glcMdiUaganida aarddaalialia 
Tiefteod beaitxen. 

L Dia Anfieiehoiuii; der Eegenf&Ue. 

Der Kef^eoineMer, .iii.^ der nu i )lAlli^(<llen Werkatfltt« 
von Hottinger & Cir. in Zürirh l>e7.<t^:oii, iat im Sp»t- 
herbat 1886 io dtt» Uurioi i1>t »luiiliH<:),en BrUekmilhlo 
am Kriederik«nplat)i an eiueui nadi »IWii Seiten frei 
gelegeni'D l'Utz.i> aafgeatellt and Keicdrm. ah^eiehen von 
kleineren Uiitcrtirechungen wifareod notliwi-ntliij i^i'wordpnpr 
Eepaisturon, in ununtert)rii<:lirtHMii lielriebf (zvImUen. 

l^ie Heichreibuni; des Apparates findet sieb ver- 
affvuiiic'ht in der „Pii haainüiiialioa BaaBaftaaK*» Bd. III» 
Jalirgaiig Ji^m, Nr. 9. 

Di* lirk'«'»li''lii'u witiJl-ii von dem Appsriik- als 
Drdinatrii ilun-li viiieii ^i■1lrl■i^l^tif^ anf einen) Papier- 
streifen, wclchei ilbir eiDf diirrli ein I lirwerk getriebene 
Trommel geapanot i^t, m 4'iucm M;<ljstab<; Kdff^eaehriehcn, 
daaa l Kegen = Ilnlip cr(,-i<?b;, daas 

ba^amn ZehnteünilUmeter abgeleaen werden k.innfii. Die 
ZaK iat aia Abacisse in einem Uabstabe ge7.>Lir)in> •.. ilan^ 
10 Minuten — 2 Breite enttprechenj i:triiit-crc 
Regcadauer wird durrii Si'hät/uag abgelesen und l)i-«ii/t 
bei I Iii» - .MiDiiti.Mi Uaurr nicht dif tticberheit, die nofb 
hei 5 Minuten vorluiniii-n i>: i SchnocfHlUn findet 

durch die mittels l,«m)it),'jieli:iiniiii' > urhiinden« Krwlirroitnif 
de.H in L-inL-oi Ghiskaaten aafgeatetlleu A|i|>,'vrut> <'iu un 
anSerbriiclieni'H «ufortiges Schmpt/cn des Srhncns ^t:itt. 
andsüs dLT .\]<n;ii;it nie hti l;,/;^-en frinktiiniirt, 

Im KrUhjaiir r,i(.iu iui<i weiterliin IS^H sind nueii 
sMhs selbutflohrc^bun'.lis Itegenmea»<'i' "^s^tmi lleU iii.ian- 
Kiieli, »iid diT mechjDiacbeD Werkstklti' vun K. Kusli 
III HtepUt/. l>ei KerUu, in ^'leichtiMlii^'T ViTlheilunj; tlher 
das äebiet der titadt in freier i^age znr AufatelluDg 



der Regen, naaiaHtltok MNb ihva ABadei w ag gad Var- 
ladarlickkait nach Ort aad 2ail fenaa «afkadaa «riid. 

Dar Apparat wa Uallaiaaa-Püafi iet 
in dar «MeteorategiBehaB ZeÜaArift« ' 



Dia 



1897, 
aW Chdiaatea 



Fabraarflalt 

= 0^78«» Hska a^kt; dia 9Seit ala Abadan aa, daea 
10 MinatcB = 2,6"" Breite «rgelien. 

Daa BaobaektaagMBatarial aua dem iljHhrigen Ba- 
Irieba da« «ntea Ma ata r a iat nach Kegeniafceo, Re^en- 
ftllaa nd RagaaauUrfcaB gaioadart nnd in uberHiclitlielten 
Zu«ammeD«tellange& »o xuaammencefaiat, daaa alle bei 
stildtiarhen Kntwisaerungaanlagen in livtrachl k<>mmendi-n 
Zahlen lÜDaichtlich Dauer and Stjirkc der Nieder«chllge 
daraus zu onluehmen «ind; daa Heobachtungumaterial dar 
aea aufgeateUten Meaaer umfaaat zwar noch einen kunea 
Zeitraum, iat aber im Anschlua* an die Ergebniaae des 
ersten Ifesaera soweit verwerthet, aU die gewonnenen 
Zahlen ea zulaanen. Auberdem iat daa Material dea 
Knniglich Preafäiachen Meteorol* {fiwhcii iRstittil?, da» 
fUr einen Zeitraum von 5U J.ihreii iihi-r ilie ;:t>;liilic 
Htp'pmeruje vorlianden ist. si weit heuut/t, aU e.-. hei 
«•inz-eliien Fr:i;;en \iin Werth erHcluin. 

Die t'iir jeden einzelnen itegenfall aus den Aof- 
reii lj;iuni;eii i]e- M' *8*r» gffondene Regenhrthfl oud Regen- 
dauer iat Itlr die Zuiuimmenatellangen in Seknndenliter 
fUr den Hektar, der in der Entwisseruiit-steelitiik u-ebi-iuch- 
lichen Auadruckawoiai'. nincerfelui.t. iedi.eh uleirlmeitig 
auch die KeiJreohühe in Mil'.iineter fi:r die .Minute, ter in 
den VertMTejitUcbQli^n des HeteorologiBclion Institats be- 
na 



TL Bto JÜBUdtea Befeatage. 

Di« in jedam Maaat aaftretend« iSakl von Tagea, 
an daoaa Regenflill« beokaehtat aind, indai eiab ia 
Veiaaleknia 1 ttberMekttieh saMunaMMgeaiaUt aad flir dia 
MittoVwartha ia Abb. 1 gi^ieeh aafgoadekaat. 

Un dia Bdttlare Jahrtiaha Awh» «n MO treteB 



dereit, 



bia 148 <^M*ft^ aadamaaito Ma ttl aiaigai^ 
laa die HIHailBakl Taiai utataekrtttaB oad 7anl 
Dar Maoat lali kaettst Iri Ailr 
dia kOakate Zakl Katanlaga, dia Maaato 
Fehraar aad Nafanber die gaiiBiatei, ao daM eieh liier 
der Kiaflaa» dar JakraiaaHcB ai aikaaewB ^ekt, iadaa 
mit zuDeboMiadar Wanna dia Bagantaga aoiiekmii, «t 
luaehmMdar Kalte ahaabBMB. 

In Handertatel dar Jdms'TageadaBer haMlgt dia 
Zahl dar Regentage 

961 

höchsten« .... KKi^Tl"'^ 



im MittH — — lOt» I 
148 



64 % 



mindeatena 100 1*40%. 



»87 A. Bock, 



d. Btodt Hanovar n. 4. BMidHiB|«i i. BaguiUU 



M8 



L D'if jihrlielieii Re|;eatage. 



Jabr 



1887 
1888 

1889 

IH«) 
IH'U 
IS'Jl' 
189.'! 

18B4 

im 

1866 
1887 

1896 
1809 
1900 



17» 

Kl 



£ ja 



« 17 



23' :ij 
.'l 16 



! .'(i ir; 
a 21 i 16 



SnmBM. . 
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219 
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2lKl 
261 

h| 148 



*) rur Uout JaoBM 18H7 tot da* Mitivl Mt d«ii Jabtae 
ISeS-lMO aacaaoaMaaa, da dar ITiBaaiaMaar an dtaaar Mt 

aielit »utumiMt war. 

Mehr aU die Hälfte der Tap' im .fahre eiiid mmil 
Ri'ilfnlage; du uhrr dir ]\nr iiKrli SluniiiTi /.-«lilriide 
Ki piTMlauf r uiid i;fj;i.|i..<!il:kf ;in d*.|. cin/i I 'h h 'l'ajjeii, 
je uach d«r Jahreateit, eioe aehr vericliiedene iat, so 




?ti^5 JiW« 



•I ^ ö"?! C >|*«S ^ f:«^ 

Abb. 1. 

pitbt die Verlhi-ilunc der Th^c i»n «icli kein Bild dw 
Verlheilunc cier Ni..dprm'lil»i;p upd ihrer McDßcn. wohl 
aber da» Itild, da«s die ZiLhl der Tage mit Regen ein« 
aehr haba iat. 

m. Dia jlbrUabaB Ragenf&Ue. 

Veruichnia U eatblU dia in Jedem Moaat beob- 
acbteic Zahl tob B^nMUaii, Abb» 1 daa gntpUatha 

Bild rur die Mitlelwerthe. 

Dar Sehwankoagagang der RagaaftUa iat dar jMofaa 
«ia M da* BMMlana. Dar 



IL Die jlhrlichoB Rafcnfill«. 
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*) Die mit * verHhcDen Zahlen aiad eeaiittcU und be- 
rechnet, da lieh d«r Meiwer in Reparatur belaiMl. 

eri^iebt durch den Einliui» der Wärme hoho ^«mioer- 
uihVen, dorch den KinHui*« der Kalte niedere Winter- 
üblen. Die Monate Juli nnd Augiiüt hab<>n die hnrhate, 
die Monate Kebrnar nnd November die i^eringHtc Zahl 
BagaolhUe, dia liaaaiKfaUigkea in daa noaatUcbea 



iat MB, 
' Ua 



Die BttVart JUnUeba BaU dar 
rfa «M is aaitt Mmm IbanahifHM 
TWB 88i^ Id aaeka Jaliw 



Aaflao 



edar aaf je 15 Standen aiaea Ragaatagaa da BagaaMM» 
Um dia HitteVubl treten je nach Perioden groAer Traabanf 

inUaadar WtmMigukt dia 

aar. 



Mar BagartiH In aeinam Veiianft dorab den 
Bageomaaaer naeh HOba and Dauer and in den 
BebwankongaganKe seiner SUrke geaao ragiabM. OMeb- 
miiig verlaafende Regan traten web\ aäf, viai grtBat 
aber iat die 2abV der Bageai, dia bald attrker, «alt 
aebwfteher niadevgehan, dia taU dkka Tropfen 
eder aich in Ftden ergießen, nm bianaf in 
Itopren Ungaam apendenden Regan 
an aiad Oavittanagaa^ dia biMga «aia ii 
oatar Bült ~ ~ 
Ungan Biit 



Tarlaafaa, wean alab daa BHd daalilar WaUaa 
Aaftteigea naaar dbatarer WoHtanbatfa 



Das Ergebnis eines ReganfaUea aaa 
RegealiObe und Regendaner wird daher aali 
anderea bei der VerthelVaag Mf dlb «!■ 
baadanea RagenatXrkea, and M im Wmm 
Mluduiiahlai—njW Bk mtmmmg0äitßt 



Digiiizea by Go 




AUu«. 
AM», % 

im (iicxe H«ui>tfiille der inö|;licliiMi KegfUBrteii »■«■cliwlt 
dai) Bild der Kßpcn ph^nso manDiKfad). «if Ja- Hild der 
Regen- nnd (icwitter« nl kcii. vom sclicinbar riiSii:' :i vnUig 
bedeckten Himmel bi« tat tctiwerau Gewitterwolke «w 



nr. oto 

All^eraeinee. 

KUr die Verwerthung der Krppbnisiie auf »tädtieche 
KntwkfiKcrun^flanUei'n sind n.icli Vorütelicndom in enter 
Vuna die einreliu'ii Ki-^'eii»l!trk''ii ni.'i'j.-rhrtnl iintl dMhiUl 
alle Zu8annimMi!<i('l I iiHt,">'n tiaoli iiennii»'!. 

Die ZusamnirnruH-uiif.' ist in enpcn i.nii/.'ii fil'ul^t. 
e<>das8 alle Sliirkrn, welelie bei Kntw!is8fruiifr»jinla|icn 
in Fraiie Vuieiuhmi k..iiiieii. fUr «icli und mit de» «ir IIIilt 
atei|;enden .-^tarki'n iiaeli Zatil uiid Dauer etsiclilUi Ii --imi. 
Die «cliwÄchnten Kencii haben Werth innoweit. aU sie 
eiae Beteeiung von Kaottlcn nicbt bervortiriDgcD, aUo 
' ' Ib 4i« KmUi nm Btartmrf knwwm; RtfM tm 



bereiif innerhalb dea KanaUiiMze» an geeijjneliii l'niiUti'n 
dem (itTi'iitlirhen Wacscrlaiif llherneben und die l.i-fti^'Hten 
Regen Uberrullen «i ieUiieh das Kanaloetz, tn'U dieuer 
UeberUkufe, bringen e» nntrr Druek. Uanen dir Wjtsiier 
in den tief Vie^nd«n Theilen der <irnndKllieke ndti' ^-nr 
aua den Strafieaen^nfen aoatreten, um so fiacbtlieile 
aller Art, wenn UtA DV WfltefBlMltd mi Mlln, 
hervorzubringen. 

Die VerzeichnisRe III, IV und V f;eben die au» den 
bcobaclitungen zu8aiiinicni.'i»lellteii und (geordneten Kr- 
gebuiisHe in Ubersii hllivhrr Kurin » ieder. 

Die Hlilrken beginiien mit U,(il — 1>,2'< h. l. I. d 
und »ind zunäehat in (irenEen von 'I4 s. l. lusaiumen- 
^faist, weil die »ehwnehen Stärken die hiiafi^-en und 
fili- viele Zwecke erwIluM'hten »ind; die h<rii>.i'ii «rrcleu 
allintthlieh in weiteren I Frenzen zuHammeii;.'i'U-Ht und 
»cbüclien mit Bolchen Uber Jim h. l. ab. 

Ute Uauer i«t in Minuten angegeben, in den Knd 



mt A. B*ck, B«seaT«ri>IIUoiiM d. BUdt HaiHWvw n. d. Bralcbimg«« i. BcswaiklUi tur »tadt. KntwitM. AnUge. -J^'J 

V<TX«ichiiis III. Monatliche D»uer 
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k. Di« Varth*ilii«( der RttgaaatXrk«» iiiif die 
•iatalneii Mnnate. 

Dil- monatlich« Vertbeiluii;: der Kageiistürken ist in 
VerxeicliniB III Übersichtlich rusumiricngtittelU und In 
Abb. 1 fUr die Mitt«lwerth« gn»iilii.si li »ufpezelchnet. 

Die Regenalondendaacr achwankt danach monatlich 
t«'i«chen 40 bl» 100 Kegenttunden derart, daiui der Monat 
Juli, welcher die h behüte Zahl von Ref^iitagcn uid liefen ' 
fHllea beaitzt, anch die hSchite Rei;enatundenzAlil teiRt, 
während die Monate Febrnar hikI Nonnber aiik der 
nledrigateo Zahl von Kegentai;en und RagaaillUn aack 
die niedrigft« Regeiutiuidauabl liab«ii. 

Pb Xwat» Juii, JnU md Atigwt, «rald» dm 
fionmer unfameo, babea eise mittUre 
voB W; die HoBate Desenber, Januar nad 
FtAnwr, dar iMl«or«(«pwba Winlar, eüa von 48, 
««bi«nl aaa Frll^kbr 61, dar HaAat M ~ 
en. 



Wo Sommer- Ilochwaiaerstknde aaftMiail, 
diene an die hüehaten Winter- und Fi 
heiu nad ««rdan doreh h^ige lUiaii 



reidwB 



Die uhwachon nnd mittleren Uesen Icommen nach 
Vcrzeiehni» III in jeder Jahrcmeit vor, wlilireud die 
befUgeu Regen nur tio Sonmer auAretw. B^eattHrlieB bi« 
SO«, k iidap aiab Ib jadan Maiwl«^ «0 bi» OQa. k 
~ liaa laa Mnur aad XiiMttbar, in ~ ' 
in «tai Kbrigan 
ttbar 90 a. Ik 
di« M«B«t* Mai Ma AagMt, wraimalt April aud 
8a|ilaadier. ISa arflebt sirti darain: 

.Der meteoruU>).-i>i(;iii- Sommer besitzt die btkbste 
Resenatundentalit uml i1l>- heftiKKten Niedrr»cbUge, 

der mf tpor'il'ijri^i'lit^ Wiutt-r liif rii> dn-ht.' Hegen- 
Htundeni^bl mü «cbwaelHn uüd Diitlluieu Regen- 
«»rkcn." 

l>a der rnr't''<)rol!>pschc ■'••ommcr in den Hürden, 
FlB-»L'n und MroDi'ri, abgcEebcD von si'Uhi-n, ilii- im 
RmiiiriiT das .Sriiiu i'« iisM-r frriiiifit' *;pbir,;sMiii;kc Älil'Uliri»n, 
df'ii tiit-'df rstcii W.i'iftprstund mit pprui;."^tfii W.iB'-i'rmc iifiaD, 
d'T NN'iiitcr und iIjih l'V-.lbijalir, iri^hrsniidiTr die Monate 
Kilrr'i;ir. Mar/, und April die Imclislcii \V»<«frKt:inde mit 
gr>>Uti'ii W:iB^in-iij(:iL'''ii r-ifTrii, ün ergebt sich die fUr 
^llt^^ :t«ii''niti>;':'tiU-i<L'ri, :rjit VorHitth nach UdMIl, FUtaBIl 
und ötriiiuen, wichtige .<><ihlu«»l'ol£ening: 

^Gin Zugammenfallen beftigKter ReKCntctlMe mit 
bOcb»t«B FttnawaiaenMadaa tritt idclit aiB." 



a. Die 7erlbriiuuK d<r itegeBatlrkaD tn 

Jahresmittel. 

Dia VaMiaUaae IT lad V aaOaUaD «Mb Dawr 
nad Zahl Aa in JaAm Jahn « ia ga H alanaB ResenstHrken, 
die Abb. T, 8 ud A ffie aaa dan Zahlen der 
ZwaaiBieaatoUinvaB fevaoMQaa BictbviMe in aaieb. 
«adaebar DwataUanf . 

Die mittlere Danar 
bewegt sich zwischen 

4 Slnnden 39 Minnten bis 5 Miniitrn, 
wobti .■^«•Jiwsnkunirsn msnni^aeh anftreten. Dii' ki IiwäoIiph 
l!<',;iTi li.tbiTi dii- LUiiK«!'' iiiittU're Unuei, die lifftifTen 

U<v'' II dir' ;;eriiii;ttte. Nach den Zahlen unter Iii des 
Ver2ciclmii--,r-ii IV und Abb. 9 
mittleren Üancr znsammenfaaaen : 



RegenstXrken von 

«P.Ol 1,60 s. Uf. d. "» 

8,00 , , 

8,01-22/» , ■ 

IbarM^I» . , 

m» BltMai» JtMiaia 

■tarikan beweist M« 



mit einer mittleren l>««er«eBrd. 

•i- -43/4 stundaa, 
M 




♦/l4-«''Vl. 

wül«'i \hv. .■*cliw«nkuni?en »ich in weiten Orenjteii di_-r»rl 
hr-«f;;cii, d.iÄs i-inc 'rriMiiiutiL- mir irijoweit möglirh i-t, 
aU die M.itteUäiil«ii .tei^üii, däaa (ha Kef^enstärken bis 
hO B. L mehr oder weniger uhlreicb Hnflri-li-a und io 
ihnen von S*';— 4I/2 s. l. eine Regeostärke liegt die 
«eltener auftritt, als die anderen innerhaUi dieser Oreazen 
und dasa die Itegeoatürken Uber 50 a. L die aeUanaa 
sind und mit der Hshe dar Starke almeliiBaB. Ale 
tieiaiamtergebni» aot den Mlttelwerthea liast rieh der 
SdllWa zielien: 

„Zahk und Uauer der KegenntUrksu uiinml mit 
der li«hc der ättoka ab." 

Die Abweichnngen von den Mittelvrertben sind sehr 
Btark<^; die Uitchat- und Nicdcri<tvcrilLi.' sind UBter 
Ziffer IV and V im VerMiohBlaie IV BaiigeoonDaB. Dia 
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nb«rb«apt liöeluite bevb«chtele Dauer der «iniielnen Reg«u- 
»Urken tritt in dieaer Uobe nar gaur vereiozeU auf uod 
Ubcnlei^ den mittUnn HMhttwtrtli «u An oiamliiMi 
Jahren bedeutend. 

Kacb dorn mittleren IIUcbstvrartlM Ullt Mk dlM 
Urtt|>|i«uaiiordjraiig aufatelUn fUr: 



vor und da eine VerthciUing auf M>< Re^eafüllo »lalthat, 
ao wird die mittlere Dauer eiuea eimelne» Itcgeaa 



0,01— l,T5 B. l. f. d. "» 

1,76-lOyOO „ „ , „ 

1(V»-M,00 , „ , , 

I9fit-Wf» » »»» 

«Mmad fltr die 
««rtfce aieh ergiebt: 

KefrsDftürken 
0,01- i'.r.o L f.d.*» 
2,51— 18,tiO 

IXjOl— 40,1)0 

40/11 — i2&,0U 

Tcots der 



S— 10 
i— 6 
1— 8 

'h- » 
0-16 

lieeleehtotea 



Einselbocbtt- 



» n * 
»na 
» n * 

»Dl» 



mit bOebater Dauer voa 

]<»— 20 flt•ll4lel^ 

:)-10 , 

»- 3 » 
%- » > 



= nnd 9% Staden. 



Die mittlere Jaliresatnodeaduer «M h A 
Udebetweitbe toh 
1401 Btnden S» 

te 9 JehieB bi> n 

ran $08 Standen 11 llinnten 

ralenehritteB. la Hudertstel der 
orft 8760 Steeden 



rand 1«% 



M. Die atHe 

miiolNB 18— SS e. k, lud W i. L, lia UUet bei des 
■itnerea MmelideNtmitlMB mi den «bwtateB ntalet- 
I «iee Graue, die ale die gChenee dar LaBdieffM" 
•ein durfte. Di« tweito liegt bei 40 — 60 a. l. 
eie greeit die Kegen bia zu der Daeer tod elaer Blonde 
Bad die aeeh in jeder Jahreszeit auftreten, ein, wKhrend 
die ile abenMgeildcii die heftigen und scUencn Regen 
iind, deren Dauer in Allgemeinen eine Stande nieht 
errviclit nrnl welche Torviegend im Snmmer, eelten im 
Frtlüabr and ilorbit, gamicht im Winter auftreten. 

Die mittlere jxhrlielie GeMnmtregendaeer ergiebt 
ihh neeh Veneichni» iv zu 

746^/« Stunden, mnd 746. 

Die mittlen JMwUdie Aowbl der 
Begenetlrknn in 

ft««!«!;,«, rairi 6«7. 
Am eieulBea Itenntage kommen aoneeh 
— ^ s ntad Begeoitaiadan 



1^ in Mittel, 
wenigatena, 
Zahlen, welche dem Salze fnhn n: 

-Die jährliche RefffndiiMfr itit gcgüBlIber der 
Jakreiistundendaucr i-mv:. •■'Air iceringe.'' 

Die nittVeie jüirliche Zahl der Begenetlrkeo wiid 
In 8 JebMM ttbeneiifitten bii zu eber HBeiiilenM vev 

813 

ia 8 Jehieo iMenchvitten bis sn ciliar HMantnbl «en 

322. 

Wii'wei! dk' oiiizülncn Regonntärkcii tuuli l.l:iiii-r tiad 
i&alii M der inilUrn-n f^ps«mmtil:nii-r utul /.»Iii, tlieil 
haben, zeigen die /.illi'in I, II. VI und VU iiu Ver- 
TieiphntR«;? IV und diu Ahh. 7 und ^. in weLciieo die 
I.ina-ti diT HcjiciiHtÄrki-n mit diMi ^ii- llljeratelgcnden 
.starken uaeit Dauer und Zahl zur DantelLun^ geliraclit aind. 

Die Linien zeigen eiiM sehr »tarken gleiehmiUiigen 
.\bfall hi* zur StKrlw Ten etir» 3 U, von da tritt 
eine crete Abachwlloinng Km etwa StO *• I. ein, wKlirend 
darüber hioaua eine weiter« naheai gleidiniäfiige Ab- 
aehwichung «ieh aUmkhlich a» die Wagareefcte anaebllelt; 
der Verlauf fllhrt zu dem Schluiae: 

,Die achwachen Regen aind die hKufig eie- 
tHtaadan und nnheUMdaa; die heftigen ttegäa die 
aelieaen and nar kane Zelt damniden.'' 

Die Grenze von 20 a. l., welche bervits früher aU 
„Gri'Dzc de« Landregent" gefunden ist, Irilt in den Linien 

ela Si)Irlif »iftli-i- »rli.irf hervor. 

Die ^hlen von Ziffern VI und Vll zeigen im 
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Mittlere Anzahl der Uegeontiiikcn 

SeeUhtl 848 i608i^Mj4«8W?Ml«WMl400«Viifa8U<VM »4><A4WMlsi«?/„|8014/,,'s94^i,'»^ 



Die Rcgensllirken unter l'i, «. l. f. d. uiofilMieii 
746-363 = 3H.I StuDd«n — niii« 61 % der .talrn»- 

ragvndaacr ood treten auf 
567--^ = U7 Ml =3 nad M«/, dw Jahni|MinBi 



Oto Bagti iMt 9 «. I. £ d. ^ 
7M-n« = MD itaiidn tac rwi 70 % tar Mim- 

nsndmr lad (ratan aaf 
M7-^45 — awiml s md 408|l| dar jalimiceBiuiHt- 

aahl^ 

tadliali dia Bagm natar » t.V t. d.^ wafaiMii 
746— 177 =. 59» 8ta*dM » md «0 der Jahraa- 



=• 56« StaadM b md «0 % 
6«7— m -r mml = nnd so% dar 



Diese Zahlen (Uhren 7ii din SthliisHun: 

„Kill Viertel der jähniciicn KeKenMftrken bleibt 
unter 1 1,'« ». i. (= 0.0075 t d. Mioata) aad VBiAui«r 

die halbe Jahrcare^ndaner." 

„Die ilairtc der jifarUduB BaganatarkcD bleibt 
mter 3 s. i. <0,01» f. d. IliBQta) aad nnfaMt ober 
DninarM itt . 



ata 4i 4ar 
anftratsndaa tta^ra." 

Die ats Grenze der Landregen bezcichncic Stiirkc 
von ^0 a. l. ersieht bi» r.ti diever IlOhe eine jülirliche 
EtoCTMlMer Ton nind 

74i; — 12 ■ 734 Sinnden — 98% 
Ud aiu Vorkummen vi>n 

&4S7— 71 ^ 496imiL ^ rund 9,1%, 
Em vaAMbaB anoadi Qr die kafUgaa Kasan, di« Plals- 
and OawItlamcaB aar aadi ntad 

19 Staadan s «^ dar JalireaitiiBdaBdaHar 

•ad 

71 anl m, la dar 



.Die Laiiiliugrii niud diu <saLlrcichcn und an- 
haltenden, die heftigen Regen, I'latx- nad QaaMtar- 
ragen die seltenen und kurz andanemden.' 

Von keiondert hohem Wertbc fUr «tHdtiaehc Kanal- 
anlagren «ind die heftigen Kegeit, nach denaa die Kaaalr 
qucncbitte anagebildet werden mÜRaen od VaWha dahar 
die ABlagckuaten hervorragend beeindnnaon. 

d. Die kaftigan R«|;anatlrk«n, 

Ate haftig« Rage« aellen naeb TiHhereai die Okar 

40 <i. l. :'M?1 f. d. Minute; anKP.'fftipn vrorclcn. 

tsümiDtliciic ItegcniitSrki n üLur In f. l .. wokhp in 
der lijUhrigeu Be(>bM}iliiii(;i<zi-}t \fu .li-in Uffrenrac-Hcr 
aufKezpicbni't situi, wn7(loii l'ilr die i'iir/.nliiou .I:»t;re iiacti 
der Jahn'62(it. (usainnuri-^'oiihi'iiL und Stiliko in n. l. in 
einem Veric,i;linis«i.' zu-^airmR-n^'i.-tsBHt, und im Vi-r- 
xeiehniMv VJ i*' •■im- liiit-rnichtli! tu- ZuMiinnimBtcllunf: 

in ». l. f. d. ''* narh der Daaer der einzelnen KegenttArken 



Die liOchile atogaireieue Regaaallika dadat aleh an 
S6. Juli lt*95 w aiaaat zweionudifea OefdUarrcgan, ai« 
kat aine Dauer traa fttnf 
Kiedanebtaganeage vaa 

40311^ a. U = StSS*» f. d. Minute, 
eine UUba die in den 14 Jabran iron anderen Kcgen- 
ftiUen auch nicht annthemd wieder arreieirt worden i»t. 
AU (weite Hochütatiirke findet rieh in einem eingtnndigen 



28. Juni 
Minute, 



BagVB, während IJ Minuten Dauer 
279,1 «i7 s. U l,e,T-" I. 

ferner ein l'Utzreyen tm 12 
3. Juni 188^) mit 

277,8fiH s. l. = l,!-.^»" f. d. Minntc. 
In UebrigeB aekwaakea Sttrlia and Usaar der aiaaaUMB 



^ kjui.uo uy Google 



801 A. Boek, KegeuvcrtitUninie d. Stiult lIuMT«r u. d. Beti«bungen d. UcgonflllU zur »Udt. Kutwltai^.-ABUge. 3UÜ 
der einxeln«n Regenettrken. 
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mit den »ie llberfleigendcn ätilrkcn: 
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Sach VemieliBiB T mud VI treten in liliHmiitteV 
Kirf 31>!7 IwfHge Rogen 

•iiMT swwnniten Jalire^dnoer \w 

3 Stunden 33 Minuten, 
so daas die einzplnt.' Kr/^eiiRtarkc im MNM <in DMMr 
besiut von 6,8 Minuten, 
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= 14. 16^,4 Regen = nL 60% — 'ü 

= - **'Ti4 .. = - »«'V.= V« 



Venteielini» VI. RegenatUrken Uber Ii' -i. U in ihrer Dauer und Starke. 
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Tri .lii-'.rn Milti-lwcrtb treten naah Vanditoia \1 jUliriiah 

auf, mit einer Uauer tub: 



^DtelllUl« aller heftigen Rvgeu, du« sind aoUho UlKsr 
40 ». l., Obcniteifct in ihrer Dauer nicht die Zeit tun 2 Minuten." 

^Nur ein Seehttel «Uer heftigen Regen h«t eine 
Dauer w mibK ato to Ißanlea.'' 

19» 
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schinlielteD Oründen oicht ia Betraelit kvniuien. Wii<l 
«ine Zeitdauer tod 10 oder ll> Uinuten, alt) fUr die 
jnktMche Verwprthuni; bei «tidlitehai KluwUnUgen 
■Mit in fietraclit zu ziehen, aasgescbloMH^ M ki)noeD 
m Vamichiii» VI aaciisttlMmla Zahlen : 



Im Kriiheren i«t bereit« beton), i1:im< In <)<■» S.iiinaer- 
ninnalcn dii' H!l<"h<«. KlUate und t?tri!iM<' iliri'ii lii'litRn 
\V;i>?or6t:iiiJ liibin, f.i liass die hcftigtti'U Kf'Ki'ii, wolclic 
d<irch im Kanaki in die FlUue gclangea uoia oiuu dgIu' 
gUntligo Vorfluth finden werden. 

Um haftigateB Bia|[mtlrk«B aind nagh d«B («fuiulMMB 
ZkUui Mllai, tntan b Jaitm JihM hia M gewinMi 
Btlrk«a auf, ««tdu «bar, da et vonriagaad 
EntUdangea «en CewUterwottaa alad, in 
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«»^«.■«kco voo 135- ISO \,., von 90—100 s. k 
aad M— TO a. k brnBaa JikrlSch «Innal eine ßaUiatniv 
fOB a tH d tii a lwi i Eatwtaanitgmalagen hervor, ja 
d«B dia Wtsnaaa dar Bagwdamir «w iO, Ift 
SO 



irt 90 a. l. 




R(!(fpnmps*pr ein llilJ or^i licii kunni'-i, »i'icHe« niclil ohne 
Wi'itcros aul t'^'i^ertu (irbiclun lijusrLlit fn lirani'lLt. 
Itoibaehtuugcn an äudureu Fnnkien gt'ben liiertür eineii 
aichoreo Aniiall and Entscheid. D»i> KOniglicli Preiißiftcbc 
Hotcorulogische Institut giebl in w'mf.n jshiLirhen Ver- 
UfTeotlichunge» die heftigen IJegcti mit Uu/vv Uaner und 
fiiliir im .I.ilirgaiih: l^'.^t), -Seite Vll folf^nde Zahlen anf: 



Ptr Meaanla«aa dar Stadt 
fr. aU RegenaUriMB-( 



Dto Ib dar 14 jthrigaD HaotwehtangHait <«' 

eetr«tei>eB Regenetftrken Ober V>0 ». l. aM in Ta^ 
wichnis VII gesondert ausgezogen nd die Art daa 
Sagen», ob PlaULre^fu oder nur Kegeoatürke ciiits Uiupcr 
anbauenden Regena, sowie die Tempentnr der Lull 
ai^atraiaB. 1Jaa|hlaK% *vn dar Daaar hatilct iHa Zahl 

im (iamen <>^ oder jlbrlich ~ = rnnd f> l{cgen<!t!lrki n 
14 

Dia HeabataWrkan dar eiasalaan ttagaadaiMr be- 
M: 
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Die VertheiluDg auf die eisHlnen Monate iat in 
\bh. m zcichnariaeh Mgangt and namaalir dar Scfalnaa 

la ziehen : 

„Die heftigsten Reßen, Platiregen und GawttUr- 
regen tretrn im All;,'ciiieiu(:!i in di-ii liciüeil Sommer- 
ngonaten t»i ttui'iiclio; ilitzc aul'; die Herbst-, Frllh- 
jahr und Wiult'rmnii.'i'.s l.rHiticn »olehc Regen lair 

|anz vereinzelt im Verlanfe Ungftiw Jahre eü>mal uder 



Die in der Provin* Hannover beobachteten h«fiig«n 
BcgaaOlU dad aoadaiMittbeiliingen des meteorologiachen 
Inatitnta fUr die einzeUMS Beabacbtougapunkte beaandera 
ausgezogen und getreoat flr die Orte, weUbe aa der 

Knate, im norddeutschen Tiefland «dir in d^t CPÄ.-nd 
de» Uaraea und der Reineberge liegen and ergeben 
NM: 
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,\hi« «Ich ll<H'lisiwprt'n-n drs UcKrnnu'ssf rs clor Stadt, 
ilei- Itp.ibaclituiiKfii Ii; Iii,' »'II iiixl (l4'r iii <lpr frovins 
Hannover stdi auuiuilir nadutdiciide ZuMunoMt- 

üMMtg bildm: 
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AngrhtDCt <<in<l in <l«r UHiIvii Koluinn*' dir ll<>rh«l- 
werilie fUr U«rlin au» ^itOsing, BeaUnmang dar von 
■Mdtiaeiicn 



IM« pnufiiaeheii llScIwtweribe traten auf in dca 
l'rwriman Oat|n«Mlieii, 8*diMM md WcstfiiUD und 
bertib4sn aaf Anüaben von ItcolMHilcni, di« •airetM.lton 
üind, Biotin und Gnd» dar Uc^mtarlMa jedcaaMil geMii 
zu vermarkm; sie twulm aoMich auf ■■bjektiTer 
Boobacbtwig. 

IKa Wcrtlii-, vM'l(ditr durch Abn ItcgcncncKarr flir 
li«MMV«r gafundan aind, ceifcaa nur garinge AbwcidmnpM 
v«B dflo Z«1ilaii de« TMUnda« und dar 8tndt Bitlfai, 
10 daw nie alt dt^wifaii IlVekalvertlw Ar die Stadt 
Uamwver «ngfMhen «ardan ktanea, «piche im un- 
glllHitifraten Falle /.ii rrvrarirn Aind. 

Die i;«iiligi-ii Alj»eirliun(;fii in don llirtfi»tw»'rtli«ii 
bm-clitigen ferner, dir Kiselmisse des Kegcnni^sKer» 
aowohl Ittr da» UaianiinlgcliiBt dar Öiadt tUnnovar aU 
anali ftr daa klhtatiidi md gawgtaiihiaBh gleicUJegaode 

g^MlmmtP norddouliw'lin IVf Ijiiiil in ADwendanf: tu brini;en 

Mit TontelicBdcu CutiTKucliuDgcn «ind dia Itcgan- 
wiktttiiiiae in Basug anf Dauar and 
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Abb I'i 



Leipu^ l'.HN>>, die einen Zeitnam von IHöM — IHUtf 



bcftiiniiitou Melle 7,11 i.tirii*m AbHfliluKs gcbraclit, es fehlt 
dia KWdWDauiidelinnng der einzoll 
(forlMlxMag folgt.) 
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A. B«ek ud 0. DolM>l«k, BtBek* 



dU Uta» M Omdacf. 



SU 



Sröcke über die Leine bei Grasdorf 

(B«tOft-Brttck« mit drai Or»nit-ßel«nk«n) 



Ibi Iiig0 der Ziifldul< 



Omdorf dar Kadt 



Baudirektui A. Buek 

•D KjtDalisatioDs- md Wii 



s. 

•> ytr^tkaBK dftr Arb*lt«ii. 

Die Rhu ■ Aui^^-clircihunj; frful.fte im Jtttii ISOi' .Inf 
Gnitid pirif* v>iiiiic niiKKfÄiheiteteB BotwiinV.* und 
einM ein^'elicnden Ilpiiin/rifiliortfs, iiarli «'(ilchrni die 
AoafUhraiij; der lirtlckf in Ueuera^aati'riK'liniuni: fllr cmi: 
ftite Samue erful^'cn üollif. 

R« vnrden daher zur TheiUmhni» nn ilrr Bewerbung 
nur i-iiiipi" im BctoDbüii i'rülirciif- rr.tcrtifljtinuv'eii eitt- 
^l&deii, viiB TK-Uhfii mit Sidicrlifit «rwairtet werden 
konnte, d«t« ciiu-n Stairi:i zuverlKssiger uud in 

derartigen Ausfuliniri^ri-n t-t-tilitfr Hmn.Up-rker tind Arbeiter 
war Verfdgvng haben. 

Die hiefeniri>;''ti und ArinMii-n inr die Brücke 
wurden darch Verl: au vom 2. .'i. AuKunt ln'J'J der Finr;i 
B. Licbvld & Tm. iu II(.l/minii(iu ^ilr die Sainme von 
917<iO^ nbrrtniK-!!!. »obii jeitocb die Lieferungen und 
Arbeiten fUr l'olgende Haawerkutbeil« aa-iReachloaBen 
wurden ; 

I. Kohrl«itan(;eD nebat den LageratUhUn deraelben; 
3. UeloniDauem zur KnleratOtzang der gekrümmten 
Schenkel de« Dnckrabm enieriietli der BrUck«) 

3. PfluterMui eof der Briidce; 

4. tüsemea Geländer. 

Von den Gehwegen auf der Hriuke waren nur div 
Intdcri je Sit " Langen Strec «f n twisrlien den Scheiteln 
tl«r FlutfabUgen heiMgtellen, da sich die Übrigen Tbeil« 
der»elben er«t iiach Tollndeter DMHHcMittng m- 
fuhren laaaen. 

Die I)ammBchllttDn>;cM .Rowie die Herstellcirjf dti 
Hi'Bcbuug^kcp'rt tiiiJ der i'tla^terun^reii anter den Fluth- 
tren(>U>en iielji^t ilcii /.'.u:<'l'>>n^'en Malrriul.beiM'luUhBgMl 
waren ebeofalU vom V«rtt«g 8ii>i4<«»c)jUi»8«n. 

Die Firma R. I.iebold & Co. vergab i1ir«r»eil« die 
Ramm- ond Anaacbachtungs- Arbeiten einaehlieälich der 
l/iefemng der Spondbuhleo an den Unternehmer L. Lange 
zu Hannover und die Abdeckiingaarbeilcn der Brlcke 
ein^rhließUch der l^iefernng der AaphaUtiUpUttea an dit 
Finna Logca & Schwarz in llolzminden. 

Vnn den nicbl in den IlaaptTcrtnig eingeBeblmeenM 
Arbeilen wurden dureb die BenvetvaUung Tergcbeo: 

Die Beteannero unter dei Roliraclieoketa m 
B. Lieboid A Co. nm Pielee m S0,10^ Ar dm dn 



Die HoMigiiltn'Mtaii n H«*k« A Htrtvig n 



700— Uchtmito ketrMrihrÜg 

terlegi: «.'H),^, 
1" Rokr im*" Ltohttralta Mricbifertig 

▼erlegt: 2,50^, 

Einbauen einea Sehiebare Ten IfiO"" Ueklweit«: lOfiOjC. 



«) aralie Heft J, Mta 49-M vmi fie 



Sa. 4. 



Dij»L-Ing. C Ouleialek, 
IT eMMlIeeheii KanalitatlonS' wA 
in Hannover. 

Die MMtmAtSltm w W. Ott» tu 
ElriMtvetae vw !l,90 ^ flto dm fertig«« mit 
Pinterkltt TerKoeeenan Ftteeten auMhUefiUeh Liefknukg 

dea Kittpp. 

Vn\> )irüvisuri<nlM' (ieliliidcr an Milcsiifnneijter 
Ii. Iliniicli in Hannover znin Hrei*.e soii pre m 

Jcä tertigcn Geltndora au&nctiUeUlieii Lieferung der guaa- 
eiitemen Pfosten nebst Steinaehraubea Oed Henttlimn 
dea zweiten und dritten Anstriche«. 

Die Mauerung der D<kaeliungskege1> aowie die 
l>iaal«rmgen noter den FlutlibSgen wwdeu ie eigaeoi 
Belrial» •■•gefMkrt. 

b) Itauatoffc. 

Kar die H » langen Spundbohlen und die 8,5 ** langen 
l<uiiii|ifulile, deren Querachnittaabmesaungen aus Abb. lU 

uni lu.'itt 4 7M ersehen sind, kam niBsineh - iiotniBohe» 
Kielend. ul/. /nr Verwendung', wclelies iii Meinel i,-eichiii(teu 
nnd auf dem .^eewepp Uber LobecJi :tii;.-e liefert wurde. 
D«r Prei« bi-trup 7.'. , t/ für den cbm ISoliUn lireUiLii h« 
und 77 lUr dttii cbm BuudpfHlilc frei Uahnwagen 
Retben. 

Der Kiea wurde unmiticlbar oberhalb der Bauatello 
dem Leinebett entnommen. Der Bagger • Unternehmer 
lieferte denselben frei Baustelle zom Preise von 
fBr den cbm aufgcacbUttcten Haterialea. Der Kiea zeigte 
theilweise einen gern geringen Lehmgehalt und enthielt 
etwa */|o Kanmtheil« Sand und Raumtheil« Steine. 
Uaa Material konnte mit Bezog auf daa VorhaDdensein 
der veracbiedenateu KumgrOben nnd die ächkrfo dea 
Sand«« aU Mbr geetgitet für die Bateoheraitnoc be- 



Der Snid lllr don StaiMMkUstatoii wwd« dtnch 
k aaadhaMif«« Kietet wu dei Baagnkaii 
ud «w «inr etwa MO» toh dar BanaMto aalfoataii 
Kiaa^nba KiawaBsaau 

Der in den T1»iikhiI"-ii vurj;efiuideue kies und Sand 
stand dem Untenu-luuer Isü-'t.fukis xur \ eifdijuBg, loweit 
die Kauvei-wallung «eine Brauchbarkeit anerkannte. FUr 
die Benutzung der Kicsgrnbc, welche der Stadt Hanmfver 
gekbrt, war eiae Vergllluag von 1,4011k. fllr den ebm 
gewonBeaea fiaade« ui lakka. Der Sand war ebenfaUa 
von recht gatar WaiaheifeahBit ; die ailt dmiioMwn 
gefertigten Nam«B-Fr»bakBrpor crgabaa Jkal danSm^f 
h4>here ZugraatigketiVB ala dia aril Mamnalaajid kar> 
geateiitenj dia BohteHive batncn in ciaiemMltea 
Zoitaude etwa M % Aaab dar Baad haMa tMiwaiw 
geriagen LehrogebaU, w«leb«r aieb doreb aebwaeiiea Ab^ 
ßkrben beim Zerreiheu in der IT.atid bemerkbar machte. 

Den Stciuscliljig Uvfcrt« die f^irma L. Matlfcldt in 
Linden bei Hannover aua ihrem lU-^xU .steinbrui Ii am 
Hconaerberge in Ob«r8rhed<>n bei Mümieii /;ini l'reii<e von 
rj Mk. fUr don cbm frei liaus'.elle. Kine WarieiiUiiunsr 
im Uewiebte von 10' enih&ll G,C4'^ Steinachlag nach 
' ~ dar KOaigUabeii Biaeabdn-Betfiata- 
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IiqwkliMi n GMtfaigai. Iter SteiuehUg, «akdnr Im 
tnOMMu Emtude «tw« i&fi % HohMam nftriw 
mi tnMgaO» lland{fiiltisk«it in dar OiAfie 4«r duelnra 
StdM nigto, kamt« kMflglM 4m HalariälM aU gut 
bcMklMt werdea, dagcgw war dia ObariUUlw dar Blaiaa 

naUgaa IMbatgialaB mit Wauer dea in SaWakksnan mit 
dBNhUfrksrtan Baden geUdanen Sehettan nicM gealfte, 

mi deni<«lb«ii br»achb*r la marlicu. 

Die ßaurcrwaltani; u>h sich daliir i;en<>tlii^'t, eine 
wirk»«tnere I>cinl):uiif.' dcH S(ein»i'lil.T);<'< atuunrdueti, »o«u 
der Vritr«i.* die trfKrdirlicluii lluiHilialifii (jot. I »er Stein- 
■ehUg wnrd« aaf einer Piitsdie in illlnntii l.aKon aoi- 
gebrritct und ur-lrr mi lcrraaliprm l mvM'iiJrn iciclilich mi( 
WnKRer ülnjrgi-« ^Mi -iii l ;il:i;i'^iiriut. «hIkm du» .Si iiiiiiil/. 
»aÄ»er durrli dii' I iik'-Ii /»isilicii den Hretlern in unter 
(IpnsclbcD li-tindliche klcinf llrUSicn ablaufen konnte. 
Auf diese Wein« wurde, wenn nucli keine voUknmmene, 
BO docil eine aiisi«irh«iide Keinignog der Steinoberfliehen 
aniali, wcUhe ftlr da^i Anhaften dea UdrteU von gHt&ter 
Wichtigkeit ist. 

Der Cenient wuide i..« der Vnrwoliler l'ortland- 
OaBientfabrik ):eliel'ert, nur fllr die Verkleidung der An- 
licbUfltteheo der UrUeke kam Steni Ccnient an« Stettin 
ira^n «einer reineren Farbe lur Verwendung. E« duTfle 
nur lan^'üam bindender l'ortUDd - Cement, welrhcr den 
N"rineii des Vereins Deutscher Portland -Cement- y'abri 
kirnten ent^pmeli. cetiruiielit »erden. Kür die (iewüllic 
wurde rcmeiit v<>n tie-innderi feiner Malilun^- s ■•r>;ps-etitieben, 
»elelier im Normalsielie vnn '.UH> Maschen auf l '"^ 
liiicbHtenii 1 }(Ueki<t«nd und im Normalxiebe von 
M<0» .Maitelieii auf 1''"° tiiietnüien!« \x%, RUek«tand er- 
pebeo durfte. Hie Vniwolilei l attrik hat jediM-li alle« 
l'ement in dieser fiitien Miililiiiij: pelicfert. In »ach- 
Hteheudn-.i Vf r/eirlniit< sind ilii- l'.rK<'l>iii-i'e der t'uter- 
Kuchunp auf Maldunp^feinlieit « iederge^elien. welehe die 
Kiiniglielie meclianiseb-lrebiiiiiche Vcrsuchsanalalt zu I har- 
Uittenburg an drei ätichprobeo de» Vorwobler Ceineiitea 



Vatnkhnia L Varaucbe Uber Malilnngafainhail 

dea Cetncntea. 
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Hfi,ii de» Ccmuntes gingen durch das tjieb von 
SOOO Masehen. 



Die aaf dar lianatoU« augefUivtea Varamdw auf 
Valaawnbaalindiskalt hnlian itata ain glmtigea Bricrindt 
galiafeH. 

Da« Wasaer zum Wasclieo des HtciuschUgea, aar 
BafttHong da« Betoaa aawia ani AnaUam Itotigar Bnn- 



ibar dio Uta» bd Oraidaif. dl6 

«atkaOMlU «mda das ÜBtamahaMr aaa dar Otaefcrpfcr- 
laKaag dea Waatanrarka kaalartaa abfigalan. Dia Draek- 
mbrleitvng, «aldw bareito vor Bagina daa BiHakaabawa 
ia Bftriab ganauMn midan aaaata» flbannhritt dia Laiw 
aar «iaer bolaanaa HBUUirtaka antar HnatbaMnag aiaar 
400"" vaHan provIaoriMlieB Holirttraeka. 

Dar Onnit tlir die (iclenkc wurde auf (irund der 
Bedin(;iin(ren wm der Kinn« M. lierginaier ^4 Cn. in 
MUD<hrn ijei<)Ken and zwar war feinkiirniper. liell.>:r«iier, 
so^rcnaniitcr blauer (iranit aus den ürtlcben zu Kdenittetten 
iui Königl. Itaieri,<e)ien Ite^irktamt Dcggcadorf (Uaierischer 
WaUi) Mugenehrielieii. Prof. Dr. K. Rinne, Hannover 
hatte die l,iel>eiiAwUrdi;;keit, den pelieferten Granit 
beiUplieh seiner mineralopiHchen ZuBammenselzuns zu 
unlermiilieii uiul Ktcllie fe*t, dass das lic-lei-i ein 
Uiotitgranit (liranitit) ist, welcher folgende llanplbcjitaiid- 
thaila anthalt: 

KaUfeldapatli (OrtbokUa baiw. liikTokUa)^ 
KaUnatranfaldipalh <FUgiaklui), 
Magneaia-GlaaagUaHNr (BMU), 
Qoan, 

ala nrtaisaardBata DeatandthaRA argabaa aiak: 
THaait, 

En (Ifagaatit), 
Apatit and Epidot. 

Abb 4. giabt aina lehamtiariia Skiin daa Ulan- 
aehliflba dlaaca Gianilaa. 




Abb. 4. nrfttft und HetlandlhtiU lii» Urauilf». 



Ferner ist der I iranit ana den genannten Brtlchen 
bezOglieb Keiner Klaslieitkls- und KeatifikcitK-VerhaltniMe 
Keleienllieb der Kntwurfsbearbeilung fllr die lleionbrtleke 
mit I IratiitKelrnken Uber die Kyaeb bei Iranau in Ilohen- 
zulleni auf Veranla8.sunß dea l.,ande»banrath8 M. Leib- 
brand eiiiKehend UDtcr»ucbt worden und zwar voai 
liaudirektnr <'. \on It :i < h in dir S(utt(:»rtcr MatwiaW 
prtlfuDgsansta!'. iir.<l .inn l'r ir Mi. Aii>.-. Köppi ioi 
Mcelianisch rechiiiKcfaen L,aborat4irinm iu Mttnchen. 

Die sehr werthvollen und intereaMMn Uvabniaaa 
diaaar Uataiaaehangan aind in aUan Einaatkattai var- 
«totUahl: 

Von C. von Dach in dar Zaitaabrilt det Vereina 
dentaoher Ingenieur« 1897, Mr. 9 and Tarn Obar^ 
iaganianr A. Oaadarta in dar Zaitaehi*fl Air Ban- 
«aaea 189H, Spalt« 187—906. 

Ks tinllen datier hier nur die lOnderfribni-H.: der 
Unlerancliangen kuix zasammeageatelU werden, aoweit «ia 
balB Bana dar Lelaebrteka «anrardiat wardan. 
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Veneichnis III. Draok-Elaiticit&t de« Uranitex 
bei SpaiiDangen von 130** bia im". 
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FUr die KrmitteluDR dea ElaRtlcttltaMduU (siehe Ver- 
zeiehnie III) wunlim die goaamnileD Ü M M m nendrUckuujten 
ao* den Tcna«liM i/ttammmt, i, tu m murd« die 
WtrlchtUcbea UeiNniiM 

di* 



geeaiDiDte Zn«imi!M>Bdrtt(kun|; der Steine fUr die Ue- 
ariheilaiig iJi » S].,iiiaQn|^Diita]idN lud dtr TMfclimg 

der UoKcnUuge :ii;iitgcbend int. 

Um die praktiBcbeo Erfabmn^o der zun Wellbewcrb 
aafgeforderten Beiton- Bau- Untemehninngen voll aoazunutxen, 
war den letzteren die Wahl der MinebuDgarcrbiltDiue 
fUr deo üetnn freigealelU, unter der Bedln^nDg, daas die 
wkbrend des Uauca biTRCslclUen l'robewUKel nach 
aiindMt«iu att tigigw £rli«rtug int Jüttal foVcnd« 
DradiitatiKktHcii nfmim: 

VTntM IticeBtaltt au den Betao dar Widerlager Vi*}", 
WUrfitl hergetteUt ani dem Beton der OewUlbe 2(iO". 

Kalla d\cHO KcHtih'kcitca nicht tirrridit wurden, Mand 
der B«nver"*l!.iiiii lUi Krctil Jii- Garantiezeit von 
J«lire:i auf Ii Jaliro Jii crli'iluMi iiuii a.iUfr dvm UaAgeld 
v«B l"*'fi ^^lcll wt'iti-r'j der rohrmaliRieaaaime bia 

lom AliUuf iliT (ini;iii(iL'/,<'it Kurllukzutiehallen. 

Die aualäbrende Unternebmttng bat die folgeodca 
Misehung8verhliltni8iie zur Anweitdmg galiraebt: 

a) fUr die Widerlager, HtlrnnUMn 
bd^en: 1 Itaamtboil ('ciiieat;4 
t) Itaumtbeilen Kieaaleiue, 

b) (Ur daa ilaaptgewölbe und die anachUeüeadaD 
Thella der Widariaffcr: 1 

8«di4 iUi 



a) fllr FlathgewOlbe lud di« 

amr WiderU^^er: I RauntlMiii Oanaat i i 
ilieilea 0aad:4>iy BuadMlIa« fltaiMcUaft 

d) Spar- and MUbalau 1 BauBthail Oanaat: 6 
tkaiton 8aiidt9 Rsuntlianiai Kiaartataw. 
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A. Bock und C. Dolexaltk, Brllcke Uber die Leine bei Onwdorf. 
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In den ßrOcken - Ltn^H&chnitt (Abb. 1 auf lUatt 
«ind die Miiichuo((»rerbttUni«iie de» Beton» cingockriebeD. 
Die Belonbereitung ge«cb«b auf einer Mitcbpfaune mit 
Hand, nur flir das Hauptgt^wölbe wardo Maxrhjarn- 
miscbung vorgeschrieben. IJie l'ntemehmunB verwendete 
eine Ketonniaschine von ähnlicher Itauart wie die der 
Firma Oauhe, (iockel 4: Co. in Obcrlahnatein (aiehe: 
Der I'ortUnd-Crmenl, -2. Aufl., Seile 1"J3). Da wihrend 
der Bctonining dea Maoptßewdlbe« jedoch zweimal da« 
Zahnrad der Maschine brach, musiiten einzelne Theile de« 
Bogen« cbenralU in llandmischung hcrcestellt «i-rdcn. 

Beim Stein- 
«chlagbeton zeitrte 
«ich die bekannte 

ücberlvgenheit 
der Maachinen- 
arbeit vor der 
Handarbeit be- 
sondera deutlich; 
während nämlich 
bei letzterer die 
einzelnen Steine 
mit beinahe freier 
Oberfläche im 
MUrtel lagen, 
waren bei der Maachinenmixrhung alle Steine völlig mit 
^lortel umhilUt. 

FUr die Betunining benutzte die anafUbrende Firma 
die in Abb. 10 auf lUatt .'i darge»teUtcn Stampfer, 
welche bezüglich der AbroesBungen und de» (iewichtea 
als recht zweckmäiilg bezeichnet werden kilnncn. Die 
Kntnahme dea BctonK für die HeratcUung der l'robc- 
wtlrfel erfolgte unter Aufsicht de» bauleitcnden Ingenieurs 
unmittelbar ans den Kippwagen, weUhe sich auf dem 
Wege zur Verwendungsatell« befanden und zwar zu /.eilen, 
welche den Arbcitakriftcn des Unternehmer« vorher 
nicht bekannt gegeben wurden. Die WUrfel hatten zum 
Theil 20°", zum Theil 40"" Kantenlänge und e« wurden 
erstere in hQUemen mit Schwarzblech ausgeüchlagenen 
Kästen, letztere in schmiedeeisernen Formen nach Abb. ^ 
auf Blatt ;i hergcaIcUt. 

Die Vemuehe wurden in der KUniglich mechamaeh- 
techni«chen Versuchsanütalt zu Cbarluftenburg anagefUhrt 
und erstreckten »ich auf die Ermittelung des Raum- 
gewichtea und der Druckfestigkeit. Da die Versuche 
lediglich praktischen Zwecken dienen sollten, wurde eine 
kUnslUcbe Beaeitigung der geringen Mengen freien 
Wasser«, welche im Beton der WUrfel entkallen waren, 
nicht vorgenommen. 

Zar Erlangung eine» guten Ueberblicke» war «t 
wUnschcnswerth. während der Bctooirung recht bänlig 
Proben zu entnohmen. Da nun die (iebuhren der 
Versuchsanstalt «ich bedeutend ermäßigen, sobald mehrere 
ProbekOrper gleichzeitig untersucht werden kOnnen, wurden 
atet.s mehrere WUrfel zugleich nach Üharlottenburg 
gesandt, wobei es sich dann nicht vermeiden lieä, dasa 
die einzelnen WUrfel bei der Probcbclaatnog verschiedenes 
Alter aufwiesen. 

In umstehendem Verzi-icbnis IV aind die Krgeb- 
ni««e der Untersuchungen zusammengeiiteUt. 

Abb. b gicbt die photographiarhc .\nfnahme von 
vier ProbewUrfcln mit lu '"■ KnntenUnge nach Vornahme 
der Druckversuche. 

Es wurde bcftondercr Worth darauf gelegt, die 
WUrfel in ähnlicher Weise herzustellen wie die Bau- 
«erkstheile i>elbst und die Erhärtung roO(rlic1ist unter 
denstelben äuüeren l'mi^tändrn erfolgen zu la.ssen. Diesen 
llcatrcbungcn waren die kleinen Formen der WUrfel 
von 20 KiiriteiilUngc »eiir faindcrlicli, da in denitclben 



Abb. Probiteürfrt tMlfi 40 cm KatUemlängr- navh Jftn PrtuJcefruuch, 



der Stampfer als Kolben wirkt und den Beton weit mehr 
znaammcnpresst als die« bei den gro&en Hetonflächen 
de» Bauwerk« möglich ist, wo beim kräftigen Stampfen 
stets die benachbarten Theil« ausweichen und hierdurch 
die Stampfwirkung vermindert witd. Auch war das 
Einbringen des Steinschlaghetons in die kleinen Formen 
nur dadurch zu tiewerkstelligen, daas die einzelnen 
Steine mit der Hand in den Mörtel gebettet wurden, 
da sich dieselben in dem engen liaumc leicht »perren 
und zur Bildung von lluhlräumen VcranUssung geben, 
welche den Druckverniicli wrilliluK roaciten wurden. 

FQr den von 
un« angcHtrebten 
Zweck der Ver- 
suche, welche 
U'diglich eine 
Schätzung der in 
den Bauwerka- 
theilcn erreichten 
Festigkeiten er- 
müglichen sollten, 
iiiUtgen die WUrfel 
von -iO'" Kantcn- 
länge ala zu kloin 
bezeichnet «erden. 
Dahingegen gestatten die Formen der Würfel 
von l(J Kantenlänge da« Einbringen des Beton« durch 
einfaches Einschütten, und e» Usat »ich bei einiger 
Aufmerksamkeit erreichen, daaa der Grad der Verdichtung 
nicht hiiher getrielien wird, als dies bei den Bauwerk«- 
theilen selbst möglich ist. 

Bei sehr heiturn und trockenem Wetter leiden die 
kleinen Massen der ProbewUrfel durch Auatrocknen weit 
mehr «l« die geschlossenen groücn Massen des Bauwerks, 
soda-iH die Versuchsergebnisse zu ungünstig ausfallen; 
dieaem Umstand ist es unteres Erachten« liauplsäcblich 
zuzuschreiben, daas die einzelnen Versuche so grobe 
Unterscinede aufweiitcn, wennschon nicht zu verkennen ist, 
das« hierbei auch die sehr wechselnde Beschaffenheit der 
Materialien eine grofie Rolle spielt. 

Die Gebuhren der einzelnen Druckvertuche sind an« 
den „Vorschriften fUr die Benutzung der Königlichen 
mechanisch-technischen Verauchsanstalt" Seite Iti und 22 
zu ersehen. Die kleinen WUrfel konnten in der Ab- 
tbeilang ftlr RaumaterialprUfung, deren Presse nir Kraft- 
leistungen bis 140* ausreicht, untersucht werden, fUr die 
groben WUrfel mnaste dagegen die &<.I0 ' - Presse der 
Abtheilung fUr MetaltprUfung benutzt werden. Die von 
der Bauvorwaltung getragenen Kosten der im Ver- 
zeichni» IV zusammengestellten Versuche ergeben »ich 
aufl Verzeichnis V. 

Verteichnis V. Kosten der Druckvereucbe. 
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Dia UatwaelnraiB hatte Oe Feimn Dir die kMnen 
WDrM la Uefun, des Beton fltr alle Vimoke keeteaVee 
aa oberUaiaa and die flir die HenleUiaB dar Pnbe- 
I^Biper erfiofderUebeB Ailtaller JedeiMit an atattaa. 

Znm Verieichni« V ht noeb m bcaNfkaiay laaa dareh 
varhcriRc Einxablong de« Betnsaa van MO »41 eiae 
EnnSüiKung der in den oben geoannien Vorachriften 
aagesebeneu KebUbnüi im ^ti % berbcigcfllhrt wurde. 

Für die Mmienine der BSecbun^Bkcgel und die 
FlaateniBK der KUchen unter den Klnthbügen wurden 
hatte, grabl(<lrai(e KaUatelne *m den Rrtlchen bei 
Benalgaea am Debter ron Ch. Mcniiing in Hredenbmk 
besogen und twer zam I'reiic von tl , Jf fUr den rhm 
■afgeschicbteter Steine frei Bauslell«. 

Die (iranit-Strafienbordtteine »an den Urllcbon der 
„Oraaitwerke Steinere Renne A.-0> in IlafiJierode bei 
Weraigerade am llarx koitctcn 6,:^» , H pm I " frei 
BeluiwageD Station Kethen. 

Die 8"° «tarken, 1" lanfren und ii,5"' bnilcn Qeh- 
»tjiplattim aua Stampfbeton mll rauber granilarliger Obcr- 
flttcbc lieferte dir Uan-Unteraebnuiiig «UB ibrer FalwUi in 
liolzmiodcti zum rreiM von 8^76 fkt Abb qai iltal 
llahiiwjuri'ii Ki'llii'ii. 

l'ii' Kiiliiii uiul KorrattUcke fllr die Druekrohr- 
Uiluiiu liftVrtp liif Haniiriveriiclie Kiaeopetierei in Miaburg 
frL-i llaustcLLo zu fiilf;ondon Prellten: 

1 Kohr von 700 "'" Lirhtweile . 

1 " Rohr Ton läi) """ Lichtweite . 
unbcerbeitete Formetlieke . 

KK) bearbeitete Fonaatlelu . . 

t)ie beiden Schieber von IM"" Liohtweit« fllr die 
Kutleerun^RUitnngen au» der Falwii[ von A. !>. 6. Dehne 
in Halle koaleten mit Kinbaa -Garnitur je 49 

Die FBaMiaemen Stühle xur UnlerslUtzung der Rohr- 
leitang lieferten die „I.iiidencr Einen- und Stahlwerke A.-G." 
in Linden bei Hannover frei Baustelle tum Preiws von 
19,75 ..Af für KHC«; ein Stuhl wiegt im Hillcl 54,4'« 
nnd koetct lü,7ä^. 

Kllr die drei beweKlichcn Verbindungen dea Draek- 
rulircA lieferte die MaHeliiiienrnbrik viio A. KnÖTeBayel 
in llaiinovcr drei Brhraiedeei!<ei'ne Verbindungtringe, aeclll 
Kii'^i-ii-ernc l'ebervruifrio^e und .S4 StUek VerblndungB- 
boUeu zum lUMainmtprcisc van Von derselben 



.■57.5n 
i;,8o 

21,«M> 
24,5t) 



mleher Im gntM Meacan aoai Oiehtai dar 
fllr die Kanaliialieii ven dar .Peatacbea 
AephaU-Akttea-GeMUaekaft* an Hauetar beaegaa «M. 

Der Preis eteUte eieh flir 100^ aaf 16,:(fi Hk. 

\s;>!iallliU.|iUiteii Olr die Alt- 
:iiiü der Fahrik ^'iii holtet h 

n bestanden auft ^ lut r 1 " "' 
deren l'L-idi- t-eilcu mit einem 



derkung der lirUrki utatV-; 
Schwarz in lliiUinir.di 
starken, räkcn FilA]iuUii 



je '.S starken AnKtrieh aun einer MiscliunR von Trinidad- 
Asphalt, A»iihaUraa.itix und Steinkulilenllieer versehen 
waren. 

Die t'iigen de« l'ilncti rs mf der lirUeke wurden mit 
SMgenanntem Asphaltkitt wr^iis«eji, einer Mi-elnmu aus 
lettem Asphallstaub, »elel-.er l>ei der Mahlunj; snn iSiciliHtier 
Asphaltsteinen gewonnen wird, und deutHcliem linudron. 
,,Tlie united Limmer und Vdruolile l; >ek .V-^pliallr Com 
pany'' ir. l.i:iiii't, bei lliinn'i\er lieferte di-ri Kit! /um 
l'ieise vi.u ri,« Mk. Hlr lOO»* frei BaustcU«. Kttr das 
i'tiaster .lu.'. alten StolMB wano f d. ^ etwa IS^Aapbalt- 
kitt erforderlich. 



c) Uan-Vorgang. 



Da 



Helrieb den I inimlorfer Wasserwerkes Iwreita 
im Se|iie:iil ' r ihm'i criifriiet »i-nlen nmsKtc und zu dieser 
Zeit ilie Leiiii'l.r l.i 11 ('Ii iiiclit f^rlti; ceÄttd I.t sein konnte, 
wurde für d:e provisorinclie reherfUlirung der l)roekr(dir- 
Icitung »tromabwarts der llauBlelle eine htilzernr^ .locb- 
brUckc erbaut. I)iei<eUH- i<l aneh flir die Uau-AasfUhrung 
der Uetonbrlleke nulzli.ir (.'einseht und der Ub 
kostenlos r.or VerrunmiK gestellt wurden. 



Die eingerammten JocbpfHbU der HUlfsbrtIcke 
in der SIromrichtung hinter die Ffllhle des LehrgerBales 
XB stellen, woraus sich elae JechentfemBog Ton 4 " ergab. 
Die beiden IJlngatrilger waren anf die Jochpflllile anf- 
gezapft und dorch einfache äprengwerke verstärkt. Auf 
den Liänf;«lrii);ern lagen die Querhölzer, an denen die 
(Or die Ueberliilirung auf 0,4" Liehlweite verjüngte Rohr- 
leitung in «chmiedeisemen Bindern hing und anf welchen 
der Lttngs-Iiohlcnbclag ruhte. Die Kntfemnng der bi'iden 
HrUckenaehsen betrug 7,<; Die Fahrbahn der llBUa- 
brileko hatte zwischen den UeUndem eine 
2,80'» uod Up auf Ordinate -f 57,mO N.N. 




je aml 



AbK«. 

die IT^*« 

«elebe nit 
6,15 pm ttntik keetola^ 

Die ÖaBBiiriBge fllr die bawegUchaB BohrraiMadBagea 
reehteekigen Qaenebaitt «w 790"* 
760 "- BoftoMB DarthmaBW and ja ain Oewiebt 
voB iie vardOB von der CentinentnUOnonielione- A 

Onttnperebn Co. la Hannover in der ale vonlgUeli be- 
sciehneten QttaliUt ^Steam" tum Preisfi von 8,25 J( 
pro kg geliefert. 

Znm Vei|loGeii der Fogen awieoheo den Qoleok- 
eteiaaB «aid* tainer Triaidad-SM-Aephatt ohae 



INb HaUdaha «uida rai Oaliwidmar L. LaifB 
b Beanover fir dia fata Sana «m 4SU Kk. «ibart 
and wieder baaeiUgt; die BaMesanKBaHNlIeB liad Jadooh 
fai die 

Aa 8. Aagut 1899 
gonnaa. Die 
bSa a«f 



Dia direkt «iikeoden Dampfhuunea, welehe beraita 
beim B«a dar KaanUeation von Baanover Verwendnaf 
fanden, warea tob Maacfc A Banbreok in Attoaa 
baitaa 900^ aeih«eta Bban aa«b LaeoBr'i ~ 



Digitized by Google 



»5 



A. huck und C, linLeiaU'k, 1! 



irllckL- ühi-i iXw I.i-ino lici drasdftrf. 



:»20 



Der rnterf^and, der, wie die (ipiit<Mt> Autoetiaclitcittg 
ergab, aai sehr grobem und featfircUi^Fi'tdn Kieae bettand, 
•onie tablreichi- RriHier« Steine Liitbielt, crachn'ertp die 

Kuriitnurln.'itcii »i.'lir. lijr Spiii;(lwand der lilikHUtVit;r;n 
üiusrulje wurde in iat ZictC (.•lui '23, Anjtust Iii« y.uiii 
l>*. N'urmln^r, di« der rechtiufri>;eii in der Zeil vom 
3('. AoffUBt t)iH zum L'J, Oktnb»T Kf-t^'düKcn, »«b*i »ehr 
virU' ri;ihU' -JiHiii ::i>i_x> liaramurlilii^ro crbieUeo. 

Ücim llarainiMi machten sich du' hckanntpri IVbcl- 
stände der L« cou r' «eben hUrkoustruktidii rtclil cuipliiid 
Utb pelteod; dir T'fiililkiiplV wurden durch d»s KuudtUS- 

vuter aufgcueii-lit, und i>i'.di'ti'ii ^iih ilie gruben 
elaatiacben Polster, welche die Kaiumwirkang b«eiintrjicb- 
tifrton und oft ta nehmligtiB KuhtchmSto dw PfidA- 

k5pfe nötblgten. 

Im VertrDco mit der Husflllirtiidcn Unlemehmaog war 
die (trUndun^' der Widerln^rer «Ulf dem festen Merkel 
\vir(,'in('li('ii, i'n zei>;ti' sieh icdv>ch bereits beim ii-iiuineu, 
das» die Uautrruhcii nirht his zur vorpMchriebeneEi 'l'it-fe 
»UrdcD ;iu«|i-ehohen wiTdeii kunucu. da es nicht uiii^rlich 
t*«r, gendKetid '.iele I'lahU biü aul' den Merircl, hitiunler 
ta treib*'«. « i.näe dtker die Gramlunt.' "'d 'leni t'est 
(;ela;;>'rt('n Kic«e autgcftlhrt, ■aclideoi 8>cb durch die 
Au<!Kihschtaag argabai Iwttc^ 4«« dcmUw Mem lekr 

gcciguel sei. 

In Ahb \ti die Abwickelung der Spundwutid auf 
dem linken l Ter (iarpMteUl : die iirimrtlnglieh geplante 
und die .lUhj^eluhile ll.iawerkflsehlo rtiitd eingetragen. 
Aebalieh wurcFi die Verhüllnisse auf dtim rechten Ufer. 
Ui« ZeiehuiniK teiut. »le itiuiif^elluin die Itatumung aus- 
gefaUfn ist: der untere 1 heil der l'filblc «ar Uberdiel 
.ilark hcHrbLidiiTt, soiI-t^s selljüt zui' llvrriciiung der gegen 
den Kutwurf imi etwa U:iha gelegten Sohl« 

taklrcicbe Verbreiterungen und »teilen «roiae Uammung 
einer zweiten Wand von 8 Sttrke erforderlich wunlen. 

Auüer den erwHhnt«» tirOnden iat da« mangeUmne 
Krgebnia der Kammung wohl beaunder« der anxnreirbenden 
Stärke (16"" der langen Spundbohlen znzuacbreiben : 
•0 MbwMhe und lange Uohlcn federn atark, ao daaa die 
BtofivirkiBg nur MtoUkomraen auf die PfabUpitzc 
•beringen wrrd. Die »ttrkeren Rundpflthle Uelsen «Ich 
laicht tief genug eintreiben. 

Freilich würden aicb die Ko^ieii bei Anwemiuu^- 
einer Rlllrkeren Spundw.md lirdeatend erhubt halifn und 
e« tragt »ich, ub os nii:bt iEwe«kmlÜi)ger gewesen wttre, 
eine Brtinnengrttndang ausxufdbren uder die Baugruben 
mit Hülfe einer Srhachtummeniii^ ubAuieufvji, wie die» 
bai der llrllcke Uber die Nagold bei Teinach in 
Wamembcrg (s. /^itscbr. f. Uauk. 18H:i, ä. at7— :tAC) 
mit Erfolg gcechchcn iat im graben Schotter and bei 
etwa 7 "' Tiefe unter dem (irundwaaaeraplegcl. Der 
■abrflMli wiadaihoUe Ver»uch, durch Anwendung »chwerer 
PMilachiibe tarn TanperpiM daa Eindriagaii der Bohlen 
tn «tUiafatira, iuti« kamMi benarfclMHwi Erfvlf. Die 
Buwnnlttiiic bnehta WaaianpUUng tar UatantUlsuug 
dir Baaawiitug to VtmlUat, dstb i^Ate dio DbiM» 
mbanuig diant VuMmi M daa vartiagaMha Üitar' 
gilB^mltfUiiiim Bkht aüt Veitheft «anwidaii la 

Dia QMteU dea Widartafen ermbglichto aa, den 
•B Flaaae belegenen Thell der Baugrubonwand ditnh 
fine zweite, ira Abstände von " geschlagene Spund- 
wand von H*^ »Utk« völlig M diebtea, wobei die 
Koaten dteaer Wnd danli die £rtptwirit aa Aiahab 
aufgewogen «mdan (Abb. 1, Bl. 4}. 

Die BtnpidMii afmd in toller FUAbe ani^ebau 
«erdao md a WthieaUaB AbatfadiiB vm etm t^TO* 
krallig ausgaateift. Vnti dw raaiceUtaftcn Zmtaodw 
der Spundwaad wir die yaawliritiiay moMiat diiM& 
aha Kniaelpnpe ^ 176"" Beknraite, daeaa AMileb 



«ine Lukumohile heuirkte, tu lie» iiUipen. AIk lieowve, 
sowie zur rulemtlltzun;,' bei slarkereui Wii.-^isciiuidrjinß 
in Fnl^'e hnherer Ir'lusawassemtande diente eine zweite 
K^1.■l^'eL|lUlnl^c von üö""* Hobrweitc. U.i ~irh die Sohlen 
der Üuugrubeu dicht Uber dem Mergel bclaudcu, erfolgte 
der Wasserzufluss nur an den Wunden, und es gaiil^ 
die Anordnung rnn Kickcrleitungen linga derselben. 

In die Abl>. 1 u. '2 auf itl. 1 hir»! ilie aus Beton- 
rükieu vuii Irfi Weite btTKestclUen 8ickerleitungen 
eingezeiebuet. 

Di« zahlreuln^n an den WJinden in veracbiedeuer 
Hiidie uuiiretenden (Quellen wurden entweder gedichtet 
<jder Jiber mit llüUe von anpenageUen IloUkanälen 
folgenden Qaerxelitiilles ^ in die lir.iiuleilunfien hinab- 
geführt. Der l'ijiutjsumpi «urJe uuuislleibar itu die 
llaasseitige Spundwand gelegt und beim Kortsebreilea 
der Betonimng mit Kieseln auagefUlU. Vm daa Sicker- 
waaser zu awingea, in den Leitungen Unga der Bau- 
gnibeawliode abnBieEen, wurden im Abstände von etwa 
80" n» dea letsteren l " hohe lotbrccJitc Bretterwände 
arricibtat md «Udman der innere Theil der Baugrubea aaa- 
betonirt, wobei die Bnttacwlade den friiebeB Betea gugn 
AoMpulea ailiUitaa. Am folgeedan Tnge «wian die 
Brettarwiade «attanU, die BIAartettungen soiigatiig nh 
Stainei v>A iadioa der gangmriige Bau 

twiaeliaa Belenkam md Bpmdmnd •aibetegiit. 

Der Vdfgaa« hei der Bataoimni iat u Abb. 91 
auf Bt 4, darieaMU md aa ibd die Daten dar Aaa- 
flhning fär die ehiHlaew BeewerbalMle acgegebeo. Am 
der a^dnanv iet «rakhtUeh, daia die «a dm atanrima 
T*em bai«eBteUtea Theiletlleke atügliihat aeiftiwht mr 
DmelcUrie abgegfemt «mdea. 

Var den AaietBeD IHicImb Betern ahMl die kiImm 
KUcbeu der Tagt zuvor Ikergeatellten ThelVe abgeipOU 
und mit dUnndUnaigem OmentmOrtel beworfen worden, 
wclclier mit l(cii<igbeacn fcat aufgerieben wurde. Auf 
diese Wei«e erfolgte eine kuBerat innige Verbindung der 
lletonblocke untereinander. Der Beton für die tief- 
liegenden Itauwerkstheile wurde in Kippwagen durch eil) 
Pferd, fUr die hühcr liegenden Theile in HMdlwrm 
herangebracht, in wagerechlcn Schichten von etm SO"* 
Starke aiMgabreilet und gehörig ebgeatampil. 

Mu hart binllg die FMdetaiig tmapredna, der 
Beton mu»iie in Kichtatig der DraeltUaie gaetempn werden. 
Jedoch ganz abgeacben davoe, de«a eie aoleber Vorgang 
sehr oft unausführbar ist, wie z. U. bei Herstellung 
eines Hachen BrIIckengcwülbca, sollte ea auch nach 
unaer^T ^Teinnng mnglichiit vermieden werden, die ab- 
r.n(itai]i|irendeii KlKchen zu sehr gegen die Wagcrechte 
zu neigen. Ka wird biardoreb die Stainpfarbeit sehr 
crachwcrt und in Folge deaaan die ao iiiiarana wichtige 
Verdichtung do« Betons nur mangelhaft erreicht. Falle 
stark geneigte iU;.'>eu/uii^t<tlK<:hen, welclie nicht an einer 
Schalung liegen, durch den Verlauf der Druckliule 
erforderlich werden, damit kein Abschieben atalttinden 
luan, iit ee tweckmlBig, dieselben in felgender Waiae 
mit Hlllb «m Uhabmigaa treppenAMaig hemetettm: 




Anf dieae Wein« wurde eacii die Betraimng der WMar- 
laftr ftr die Uinebi<leke dwAgelWirt. Die nicht dareh 
die Widerlager au»geftlVttB Tbeil« der Baograbeo wurden 
fai Bfaibalea Magealaaipft; die Tkemiaig der Widerlager 
TOB dieera Thellm eifblgte dweh eim Lage Aantr 
SebaUmttar« 

Xaeh im V«tMgn «ar «a 4«p Uatmataer 
geitattat, ia daa Xiaabatm dar Ibaptwidaitager BraeV 
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steine einzabetten und zwar in Men^n bi« zu der 
OeRammtmenKe dpa Bctnna. Dir KntemehmnDg bat die*« 
Banwcise jvdocb nicht in Anwendung f^cbracht. Vom 
2h. Nuveinber bi« zum H. Dezember IHy.l wurde der 
in Kirabeion auagefOhKe Theil de» rechtsorrigrn Wider- 
la^rra ferti?|;FateUt. 

Auf dem linliCD Ufer muaaten die HelniiiranßB- 
arbeiten jedneli bereit« zwei Tage nach Uoginn wieder 
aufgegeben werden, da beltiger Fro«t (lo bia IS** C.) 
auftrat und der Kiea in Klumpen zuaanmenfror, aodaa» 
ein ordDungHTnUiiigea Mischen nnni<tglirb «nirde. 

I)aa Unkaufrifie Widerlager wordi- aladann erst im 
Frühjahre l'JOU ferliggCÄtellt, nachdem daa llnrhwaaaer 
der Leine abgelaufen war. Wahrend der Zeit vom 
1.1. Dezember IHllO bi« tum 28. XUrz l9iH) ruhten die 
Bauarbeiten. 



mntsten die geraden Kanten derselben wagerecht and 
lothreeht atehen, waa mit llUlfc einer genauen Waaaer- 
wage untcrancht wurde. Die richtige Höhenlage des 
äteioea war erreicht, wenn die NivelUrung der wage- 
rechten Kante der 1-ehre die Ordinale -f Ö0,ti3 N.N. 
ergab. Xum Kinriohten der Steine diente noch ein langea 
Kiehtaeheit. 

Nachdem die aJlmmtlichen WcrkatUcke einer Qelenk- 
hälfte an Teraetzt waren, wurde die etwa 3 ™ weite 
Lagerfnge mit erdfeuchtem Mürtel unter ZuhOUenahme 
flacher cixenicr Stiifie)' auageatampfl. Nach dem ErbKrten 
deit MQrteU Itonnten die Kiacnkeile hcranageacblagen und 
der Kaum hinter den (ielenken anabetonirt werden, wobei 
die llolzatcmpel nach und nach entfernt wurden. Abb. 7 
giebt die Anaichl der fertig rerselzten und einbetonirten 
konkaven Steine den rechtsufrigen KHmpfergeUnkea. 





Abb. 



Schalr dt* rtfKtttifrigtH KImjifirjrlttiktt. 



Die an dax llauptgewölbe anachliefienden Theile 
der Widerlager wurden auf einer .Sli«rke von etwa 3 
in Itichtung der Dnicklinic grmrüacn in demaolben lieton 
hergextelU wie da» Gcwiilbe. 

Daa Versetzen der knnkavcn Kllmpfcr (ielenkateine 
erfolgte in der durch Abb. 15 auf Hl. 4 veranaehauliehten 
Weise. Die Steine, «elclie fBr dsn linksufrige Gel«nk 
eine l^llnge von 1 ,2 **, filr da« rechtsufrige eine aolche 
Ton 1'" hatten, mitbin (iewiehte \on etwa 'J,'.>' und 2,4' 
aufwieacn, wurden in einfaehater Weise mit Hlllfc einea 
bUUernen .Schliltena, welcher auf Walzen ana liaarlkhren 
lief, an Ort und Stelle gebracht, mit Brechatangen 
angehoben nnd auf je vier Paar Eiaenkeilc gesetzt. 

Hei der Itctonining war nicht nur der Kaum filr 
die (ielenkAteine aclbxt, aondcm hinter dcnHcDien noch 
ein Streifen von '.Ml'"" Breite nusgespHrt worden. Gegen 
die Begrenzungsflftche des Betons wurden die Steine mit 
Holzatvmpeln unter Kinschaltung holzemer Keile ab- 
gefangen. Durch die Keile konnte der .Stein nun mit 
grober Genauigkeit in die riclitigc Lage gebraclit werden, 
zu deren l-'oatatellung eine 1 """ starke Stahlldechlehre 
diente. 

Die dreieckige Blechlchre wurde bei der Prtlfung 
in die pnlirte .«eliale der beiden Steine gehalten und es 



Das sehr leichte, nach dem Sirebenayatem erbaute 
Lehrgertlst des Ilanptgewillbes (Abb. 1 n. 7 auf BI. 4) 
war nach dem Vertrage durcli die ausfUiirende Kirma zu 
entwerfen; ea war jedoch die Anzahl der iiinder (5S die 
Kntfcmung der eingerammten rfahljnrhe (i "i nnd die 
AnsrllKtungavorriehtung Norgeschrieben. Hierdurch sollte 
die linteniehmnng in den Stand gesetzt werden, bereits 
gebrauchte Hölzer fUr daa ()er1>»t zu verwenden, sodass 
»ich die Kosten des Letzteren niUgliehst herabmindern 
lielien. K« durfte sich jedoch mehr empfehlen, die (^l- 
wnrfKbearbeitung fUr die LehrgerUate, nachdem die Unter- 
nehmung die zur Verfügung stehenden Hiilzer angegeben 
hat, durch die Bauverwaltung auszuführen, da unser« 
L'iitemchrouiigen erfaliningagcmttii während der Itauperiode 
derartig mit Arbeiten Überhäuft sind, dasa die geeigneten 
HUlfakrHfte fUr solch' wichtige Entwürfe nicht immer zur 
Hand sein werden. 

Die im Mittel 25 "° starken Jocbpfahle wurden mit 
einer Handramme geschlagen, deren Bär 3-iU ^ wog. 
Alle Pfähle zogen gut, bia sie den Hergel erreichten. 

Wegen mangelnder Konxtruktionshöbe konnte die 
Auarttatungsvorrichtung nur 9i< tlbej- Niedrigwasaer 
gelegt werden, sodaas aie bei den häutigen AnachweUungen 
der I>!ine, henorgi'rufcn durch Gewitterregen, ateta anter 
Waaaer kam. 



329 



A. Bock nnd C. Dolezalek, Rriicke Ober die Leine bei Grudoi-f. 



330 




Abb. S. Eimiclialimg dt» 



AuR dieitm Gründe wtr im Vertrage die Anwcndang 
von Srhraiib«n8piDdelo vor^aehen. Aof AnBuchcn der 
l'nternrhmung ^cxtattetc die Hauleitung die ilcnutzang 
von Sandttipteii, verlanjjte jedo<>li die nacbittehend be- 
schriebene, durcli Abb. ll'i auf Hl. 4 verantchaiiliebte Art 
und Weise der Anvendnni;, welche bcreitü beim Hau des 

,1'oDl de Claii" ^_ 

(»iehe Annale« dea | 
HonlKetChausKi^e», 
Janvier l)479)»ebr 
erfolgreich ge- 
wcaen int. 

Das Gorliat 
wird 7.unJieli«t nur 
aaf Holzstempel 
,;e8tellt, und zwar 
werden fUr jeden 
Sandtopf deren 
zwei erforderlich, 
zwischen welchen 
der fUr den Sand- 
topf bcatiromt« 
putz frei bU'ibt. 
Er«t kart vor der 

An»rO«tunt; 
werden die Sand 
täpfe mit feinem 
geglühten Sande 
gefüllt, zwiachcD 
die Stempel ge- 
bellt und venniltcl» eichener Keil« in Spannang gebracht. 
Sodann werden die Stempel mit der Axt fortgenpalten. 
■odaaa da« (icrllat nur nnrli auf den Sandtöpfen Vnbt und 
die AuarUstung beginnen kann. 

Diese Methode der .\uarUstang hat sich auch beim 
Raa der LriDebrtlt-ke aU sehr zweckmäßig und einfach 
erwiesen, daa Gerüst sank nthig und gleiehmiiüig ab. 

Die Cebelstände, welche sich beim AuarUaten ergeben, 
«von der Saud in den Töpfen feucht geworden int und 
in Kolge deüsen nicht ausHietit, aind Je genngaam bekannt; 
bei dem »Udann erforderlichen Auskratzen des Sandes 
bilden sich Iricht HohlrAume in demaelbcn, soda-sa daa 
Gerttat ruckweise, oft unter großem (ierüuschc, herunter- 
ittHrct. Daas dica für ein Ocwi>lbe, besonders bei grofter 
Spannweite, unangenehme Folgen haben kann, iat ein- 
lenchtend. 

Aber auch wenn eine Ucbcrflutliung der SnndtOpfe 
nicht zu befürchten ist, durfte die erwkhnte Metbode der 
Ansrildiung zweckmitiig sein, da sie die Vorkehrungen 
zur Verhotnng einer böswilligen Kntleerung der Sand- 
t4>pfe, nimlich elektriacho Alarmapparate, Wächter n. dgl. 
entbehrlich miicht. 

Auch bei Anwendung von Schraubenspindeln sollte 
in derselben Weise verfahren werden. Kin (iertlst, welches 
UMÜglich auf soli'lie gestellt wird, \»x beim Anfbringen 
Bcbwercr Kinzellaaten oder aurh bei seitlichen Stäben, 
welche durch anschwimmende (iegenatände odnr durch 
ilochwasAer liervorgerufen wenlen kiinnen, sehr starken 
Schwankungen unterworfen, die in nngQnstigen Füllen 
sogar den Einxturz dea Gertistes zur Folge hatten. Da- 
hingegen gewähren die in dop|>elt so gro&er Anzahl zu 
verwendenden llnlzalempel eine beiwere ITntersttltznng 
und die Spindeln werden nur am Anartlatungatagc be- 
nüthigt, aodaas aic nicht winlieiiliiii^' den Witterongaein- 
liUssen auagoaetzt sind. Die rntcmchmun;; ist femer io 
der Lage, mit nur ein«in Satze Spindeln eine groüc 
Anzahl gleichzeitig im Bau beündlicher llrUcken aui- 
(urUsten. 

Wie aus Abb. Ifi auf Klatt t ersichtlich, lag un- 
nitlelliar auf der AnartlatungavorriehtuDg ein 17'"* starkes 



Holz, welches den Druck der Htnder auf die beiden 
Stempel zu Ubertragen hatte, hierzu jedoch zu scliwach 
war. In Folge eines Misaveratindniasea waren nliinlicli 
die Jochpftlhle zu hoch abgeschnitten, ftndass für da« 
erwihole Holz nur noch der Kaom von 17 Ubri:: blieb; 
et mDISlen daher als Nothbebelf an die Stelle der Sand- 

tupfc ebcnfttUa 
i Stempel gestellt 
werden. welche 
tieim Kinbringen 
der Krsteren nach 
und nach entfernt 
wurden. 

Die Atls- 
rllstungsvnrricli- 
tungen auf den 
.lochen zunächst 
den Widerlagern 
mus8tenetwa(*,7"' 
tiefer gelegt wer- 
den als die Übrigen, 
es war aus diesem 
ti runde zur Er- 
leicbtentng ihrer 
Anbringung und 
Mediennng eine 
geringe Waaacr- 
haltung erforder- 
lich, welche im 
Schutz eines ein- 
ciugeachlageoen 



rtdamfriftn Pfttl*rtoektU. 
fachen Fangedammea 



an« lothrecht 
Brettern ausgeführt «nirdc. 

Die Itt'" starken Schalhölzer tlberragten znm Thi'll 
den GewUlberand so weit, dass die Versclialung der 
Stirnen gegen dieselben abgesteift werden konnte (.\bb. 7 
auf BU :t u. 4). 

Das I/ehrgerttst wurde mit 9"" UeberhiShung nach 
einem Kreisbogen abgebunden, welcher durch die beiden 
Kllmpferpunkto und einen, gegen den Entwurf um 9 
höher gelegten Scheitelpunkt geführt «mrde. 

Die Gerüste für die Fluthöffnungen (Abb. 1, f. u. «a 
auf Bl. 4) erhielten je li Binder, die auf cichrncn Keilen 
lagen, eine Schalung von b"" Stärke und sind mit 1,5"" 
Ueberhtthung abgebunden worden. 

Zw .\uaftlhrung der Entlaatungagewölbc dienten ein- 
fache ItuhU-nbligcn mit einer .'Schalung aus 6'" breiten, 
H.i'" atarken litten. 

Die Schalungen für die Hetoniruog der Brücke 
wurden an den Ansichtsllächen aua gehobelten und 
gespundeten, an den llbrigcn Flächen an» rauhen Brettern 
hergestellt und durch Streben nach aulien abgefangen 
oder dnrch l>rahtanker verbunden. Zur Bildung der 
Qnadcrtheilung wurden llnUleisten von dreieckigem 
Querschnitt an die .Schalungen genagelt i.Wt. 7 u. x 
auf Bl. :t n. Abb. r, u. 7 auf Hl. Ij. 1>ie HcTHtellung 
der Formen für die Gewölbestimen geschah auf dem 
Schnürboden, alle übrigen Scbalwänrle errichteten die 
Zinimorlcuto an Ort und Stelle i Abb. S'. HieriM-i war die Kin- 
84-halung der Sockel schrägen an den l'feilem nnd Widerlagern 
der Fluthöffnungen recht umständlich und zeitraubend; ea 
scheint uns daher richtiger, wenn solche Bauwerkatheilo 
entweder in Ceroent Kunslatcin oder in natllrtichen Werk- 
Btcinpn ausgeführt werden, wie dies z. B. >>i'ini Bau der 
neuen ThalbrUcke bei Chemnitz geschehen ist. 

Zur Vermeidung der den Betonbauten eigenen, un- 
schönen Farbe nnd um das Ganze mit den GeU?nkc|uadeni 
in Cebercinstimmung zu bringen, sind die .\naicht»Hachcn 
der Brücke in Granitnachbildung ausgeführt. Zu dieaem 
Zwecke wurde zugleich mit dem Übrigen Beton an den 
Schal wänden der SichtflSchen ein besonderer FarbmOrtel 
in Stärke von etwa x eingestampft. 
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Zur HeritcUnDg dicseR KarbmörteU diente der 
PochkieH aaa dem Inncrslethale im Harz, welcher in drei 
verschiedenen Komfprillien geliefert wird, und weither 
Sand aD8 Mellendorf t«i Hannover. 

Die Laibun(;!>ll<chen der (iewOlbe erhielten unmittelbar 
vor dem Kinbrin^i^n de« Itetona einen 1 — °J"> »tarken Miirtel- 
UberzD);, welcher dan Slrhtliarwerden einielner Steine verhin- 
derte ; nach dem AuRrllaten worden die ITncbenhcitcn entfernt 
und die Fliehen mit Cementmilch gestrichen. Die Anwen- 
dung von Verputz war auf die Flüchen der Ku&eren I.aibung 
de« HaupIgewüLbe« zwiitrhen den l'feileni der Kntlaatung«- 
b4»g«n and auf die Oberfläche der Krllrkentafel befichrinkt. 



daaa dieselbe durch Absäuem nicht entfernt werden 
konnte. Auch wnrdcn die Schalungen nicht frilhzeitig 
genug fortgenoinmcn, 

E» soll niclil unerwfthnt bUiben, dai« die lar Ver- 
minderung de« Kigengewiehte« in den (ieiiinui<|nadeni 
angeordneten ilohlrUuroe da« Auaatampfen der Stoiifngen 
de» tieaimae« nehr erachwerten, sodasA es zwcckmätiigcr 
Hein durfte, zur lCrlan)ning dca erwähnten Ziele» den 
Kern der Steine aus t'Ciclilerem Itcton Kohlensvlilacke, 
Koka, Bimaatein hcnuateUen. Die lirtlxtunKapfeiler 
lAltb. 1 auf Bl. :l n. Abb. in auf Kl. 4' wurden in dei 
Fabrik der Bauuntemehmung zu Holzminden ebenfalU in 





Abb. 9. Gf/ftfarm fBr ii* Gaimt^uailtr. 



KUr die lleratellung derGeaimaiiuuder lAbb. 11, ßl. 4) 
verwendete die Firma B. Liebold & t'o. die durch Text- 
Abb. und Abb. «> auf Bl. 3 dargeateUlen Formen, 
deren Boden aui (Sypa 1>e»tand, welcher durrh Kiiteneinlagen 
verattrkt war. Die 8citenwttndc aua krttfligen, mit .Srhwarx- 
blech betcblngenen Brettern liatten krciarunde Oetfnungen 
zum Dnrchatecken der Kohrkeme fUr die Auaaparung der 
Hohlräume. DerOypa erhielt vor dem Hinbringen de» lietona 
einen Schellaekanstricb, welcher leicht eingefettet wurde. 

Bei der lietonirung erhielten din .XnaichtällAchen der 
Quader ebenfalla eine Vorlage aun Farbro>ii-tel, wobei 
jedoch an Stelle des weißen Händen feiner l'ochkiea ver- 
wendet wurde, um du» lieaima dunkler eracheinen zu 
laaaen al« die Slirntitchen der Brllcke. 

Nachdom die nbere Flache den Steinea geebnet und 
abgestrichen war, wurde aie mit mittelfeineni l'ochkiea 
bestreut und dieaer mit der Kelle eingeklopft. 

Unmittelbar nach der Betonining konnten die Koiten- 
tlieil« entfeint wei-den, der Stein blieb jedoch noch einige 
Tage auf dem Boden der Form liegen, von dem er duixh 
cinfachsa L'mkanteii befreit wnrde. FUr jeden in grünerer 
.\nzahl bcmlthigten Werkatcin war daher eine Reihe von 
(iypabikleu, jedoch nur ein Paar äeitentheile erforderlich. 

Nach Beseitigung der Form konnte die feine Ccment- 
haut an der Obertlliehe durch Abwaschen mit verdünnter 
.'^alzaüure entfenit wei-den und es kamen die Steineben 
des l'ochkiesea zum Vorachein, sodaxg in Farl>o und 
Korn ein granitartiges Auaaehrn erzielt wurde. 

Wifarend die Oranilnachbildung an den (ioaimasteincn 
und den mit dem Spilzcisen aufgehauenen Boaaeu der 
Brticke als sehr gelungen bezeichnet werden kann, ist 
dica bezüglich der Bogenzwickel des Hauptgewölbes und 
der Flnthgewölbe nicht der Fall, l'm das Abwascheu 
mit verdünnter Salzattnrc erfolgreich zu machen, ist e* 
nUmlieh erforderlich, das« der Farbmörtel in crdfenehtem 
Zustan<le eiiigi-bracht wird. Dies ist bei der Uetonirung 
der Uogenzwickel nicht genügend Iterllcksichtigt worden; 
der Miirtel war xu naaa und der t'cmentachlamm bildete 
in Foljje dessen an den Winden eine so starke Schicht, 



Gypsformen hohl hergeatelU und nach dem Ventetxen 
mit Sparbeton ausgestanipfl. 

Vor Beginn der Betonirung des B^igens waren die 
(jclenkitteine an Ort und Stelle gebracht und der Übrige 
Theil des l^hrgerUstea mit Kies in riickcn 1 "' horJi 
belastet worden. Die Belastung wurde beim Fortschreiten 
der Betonirung nach und nach entfernt. 

Die (•elenknteine (.Vbh. 12 u. i:i auf Bl. 4i kamen 
in fertig bejirbcitctcm Zustand ans den Brtichen im 
Baioriaclion Walde. Die Bearbeitung, welche aU vor- 
züglich bezeichnet werden kann, erfulgte mit HUlfe 
genauer Stablblecklehrcn von 1 .stäU-ke. Die .Sieht- 
lliichen waren bis auf die Vordertlilchen der Bosaen gut 
rein geMockt, die OclenkttKchen in einer Breite von etwa 
hli'" polirt, alle Übrigen Fliehen bruchmiEiig. 

Beim Versetzen der (ieUnkateine des Bogens ronssto 
aaf die Bewegungen des letzteren beim AuarUaten KUck- 
•irht genommen werden, welche ein Abrollen der Oolenko 
zor Folge haben dergestalt, dass sich die ursprtlngUche 
BcrUhningsoraoDgende im Scheitel relativ nach anfwirta, 
im Kämpfer nach abwärts bewegt. Auf Urund der im 
Schlüsse dieser VerOlfenlllehung wiedergegebenen Be- 
rechnungen bezüglich der Oriilite der zu erwartenden 
Scheitel.Henkung konnte die Lage der BertthrangseiTCugendon 
vor und nach der Ausrüstung niherungsweiae ennittelt 
werden. Da nnn jeder Lage der BcrUhrungaerzeugenden 
eine bestimmte Weite des oberen Randes der Fuge 
zwiaclien den QelenkHicheii entspricht, war es möglieh, 
durch Einlegen passend gearbeiteter I'^senkeilo in die 
genannte Fuge die Steine richtig zu atellcn. 

Am 4. Juli l*JiHi wurde mit der Betonirung iles 
Bogens am linken l'fer begonnen nnd an diesem Tage 
ein 'i,3.'> " breiter Streifen im Anachlusa an die finuiit- 
f|nadem fertiggestellt. Am folgenden Tage zeigte es 
sich jedoch, dass sich in Folge der mangelliaflen Bauart 
der Enden des Lehrgerllatea das erste Kran'.holz stark 
durchgebogen hatte. Hierdurch hatten xii-b die Oelcnk- 
nteine abwärts gedreht und die obere Fngc zwischen den 
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UcUnkflichen war am etwa 4,5 °"° tu weit Ko>^<»°deD, 
welcher Umstand an(«ig1e, das« die Berllliruogserzcugende 
bereit« um etwa 70 zu tief lag. Um die Steine 
«ieder in ihre richtige (.^age bringen zu künnen, muaste 
der an dieselben an&chlieiicnde Itetun in einer Itreite 
von >!,.') " herausgestemmt werden. Diese Arbeit erwie» 
»ich aU üuiicnit mllhuum 
und langwierig, d» der 
Beton bereits nach :I0 .Stun- 
den »o fett geworden war, 
daag t\W Steine den Klein- 
Bchlagcs einzeln 8ttlck fllr 
f>lUck losgetrennt werden 
uassten. 

K» wurde nunmehr in 
der folgenden, durch Text- 
Abb. 10 und die Abb. 14 
und '21 auf BU 1 veran- 
scIuiuUchten Weise vor- 
gegangen. 

Hinter den Käropfcr- 
gelenkfttf inen am linken 
Ufer war der liclun in 
Breite von l),5 ~ eiilferiil, 
am rechten l'fer wurde von 
voniherein ein l,!«»" breiter 
|{aum frei gclaanen. Als- 
dann wurde die Bctonirung 
unter abwechselndem Ar- 
beiten auf beiden Itogen- 
liilften bi« in die Ntthe 
de« Scheitel» gcflihrt, 
wobei zu beiden Seiten 
des Scheitcl^elenkeH je 
ii.Hri " breit« lUume Irei 
blieben. 

K« folgte die Bc- 
tonirung der Uttume an 
den Kimpfergclcnkcn; die 
Granitquader wurden durch 
untergelegte lluUkeile in 
die richtige Höhenlage 
gebracht und mit Utllfe 
von kräftigen Schrauben- 
spindein nach Hinlcgung 
der Justirkeilc in die obere Kage der GelenkflKchen in 
ihrer Lage festgehalten. 

Bereits bei .\nlieferung der Steine war durch Anlegen 
eines genauen Bicbtscheites festgestellt worden, dass die 
Kneugenden der cyliDdrischen UeUnkfläcben geradlinig 
verliefen. 

Nachdem die Steine durch die Schraabenspindeln 
kräftig aneinander gepreitat waren, wurde durch Einfuhren 
«ine« 2"" breiten, 0,-J starken Stahlbande» (Uhrfeder! 
in die GeUnkfuge untersucht, ob die Berilhrnng auf die 
ganze Länge vorhanden war. 

Wenn sich das Stahlband zwisrhea den Oelenkillchen 
nicht dnrchBchiübeu licQ, war die etwa vnrhandene Fuge 
kleiner ala 0,2 was als unschädlich betrachtet worden 
konnte. 

Beim AusAtampfcn des Zwiachenraumca konnte nur 
die untere Reihe der .Schraubenapiudcln cntlcrnt werden, 
als die Betooirung bis in ItUhe dersell>eu fortgeschritten 
war. t^obald die oberen Spindeln gel4>iii wurden, dreliten 
sich die (ielenksteine nach abwärt» und die .luitlirkeile 
lockerten »ich. Ks wurden daher die oberen Spindeln 
mit Holz umkleidet und der Beton zwischen denselben 
in die Höhe geführt. Am folgenden Tage konnten dann 
die Spindeln aammt den lloU.kUslen fortgenoinmen und 
die durch dieselben gi-bildeten .^rhlitze auHgefltlU werden. 




Abb. 10. VtrMttfu iir htntat» K3mftftr-GiUi0fltt«t am rtcKtttt Vfir. 



Wie bcreita erwähnt wurde, ist das Lebrgcrlltt nach 
einem überhöhten Kreisbogen abgebunden ; die auf dasselbe 
gestellten .Scbeitelgelenksteine mussten sich in den inittlereD 
]'>zeugenden der (lelenkitichen berllhren, da, wie au* 
Abb. 12 auf III. I ersicfatUrh, fUr diesen Kall die innere 
Laibnugslinie ebenfalls einen Kreisbogen bildet, der von 

dem des Lehrgerüstes nur 
sehr wenig abweicht. Um 
daher die erforderliclie 
tiefer« Lage der Berührung«- 
erzeugenden zu ermng- 
lichcn, wurden die Steine, 
wie Abb. 14 Bl. 4 zeigt, 
mit Hülfe von unter- 
gelegten Keilen gn gestellt, 
dass die innere Laibunga- 
linio einen S]iitzbogcn 
bildet. In der zuletzt 
genannten Abbildung ist 
die Lage der BerUhnings- 
erzeugenden beim Veraetxc» 
angegeben ; die Krzeugende 
liegt stets in der Kbene, 
welclic durcli die Achsen 
der cylindriaehen Uelcnk- 
flächen gelegt werilen 
kann. Di« Verdrehung der 
(telcnksteine gegeneinan- 
der ist in der Zeichnung 
jedoch, der Ucutllchkcit 
halber, llbertrieben dar- 
gestellt. 

Die konvexen Steine 
wurden zuerst mit lltllfe 
einer Blechlchre in der- 
selben Weiae versetzt wie 
die konkaven Steine an 
den Kämpfern und alsdann 
hinterstampfl. Tags darauf 
konnten die konkaven 
Steine ebenfalls unter 
ZuhUlfenahme von Justir- 
keilen vermittels der 
Sehrauben- Spindeln an- 
gepresst werden, worauf 
das OewUlbe nach IStägiger Arbeitaieit geschlossen 
wurde. 

Wie au« Abb. 21 auf BU 4 hervorgeht, war der 
Bettin am linksufrigen Kämpfer 17 Tage, im Scheitel 
t> Tage und am rechtsufrigen Käm])fer IM Tage alt, aU 
er dem etwa .'iiK>) '* starken Drucke der Schrsuben- 
spindcln ausgesetzt wurde, welcher, durch dazwischen 
gcl«g1a BohlenstUcke auf eine Kläche von mindestens 
G5U Ubertragen, eine Prewung von ungefähr k 
erzeugte. Im Hinblick auf die fette Mischung des 
üewOlbebetona konnte diese Pressung zugclBsseu werden. 

Vor der AasrUstnng des Uauptgewülbes, welche 
vertragsmäliig erst 5 Woelien nach (iewolbejichluss vor- 
genommen werden durfte, sind die Kntlastnngsbiigen und 
die Flatligewölb« nebst ihren Stimmauem fertig geatollt 
Worden. 

Ks war aus diesem Gründe bei der Ausführung de<i 
•'^hiencnglcitlagers (Abb. 17, Bl. 4), welches den beweg- 
lichen Anschluss der Ucbermauerung an den Pfeiler her- 
stellt, auf die betrlicht liehen Bewegungen beim Ausrüsten 
liQckxicbt zu nehmen. Die obere Schiene des Gleit- 
lagers wurde daher nicht in der dni'cb die Zcichnuitg 
gegebenen Lage, soudem um 1 "° nach dem Pfeiler zu 
verschoben cinbetonirt. 

Die Aussparung der horizontalen, an das Gleitlager 
anscliticbenden Fuge lieä si<'h in einfachster Weise 
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dadu'ob bewei'kgti'Utgeii, da»» auf den gcgUlteten Beton 
•im etwa 0.;'> »tarke Sandüchiclit i;ebrarbt und auf 
dieB4!r 2 »tarkc, kurze Itretter winkclrccbt zu den 
•Schicncii verletzt wurden, welche nach der Uctonirun^ 
leicht lotgertUeU mid u ihrm vonlabandMi Enden 
henmfenisen wd» kanMca. 

Zar Aussparung dtr Uithndilai Aii^MefaAiKe wurdn 
kAuiieh geliobvUe, MiliMib Bstfttr vwwendet, gcftn 
wetehe d«r SparbatM dar BofMitwickel t^esiampn wurde 
(Abb 1, Bt 4). El bllte Jedoeih völlig geougt und wure 
in der kntÜmiBt ftambar feveMi, «cbd wut dan 
Anbinden dca SpariwtUM m dm Mm der Battutanga- 
Uigen dnrdi eine leoUn^iebi <Th«emn«lri«li «der Dncb- 
pAppe'i mUndert ««rdn irui«, die Vvtit bilM eieh 
alsdann beim AusrOxteii vr.n si>1b4 ^'c-tlItl1(•t. 

Die Gleitlager linhrn liei iln Aa^MlRtuns vorbildlich 
gow^irkt, obf^leich der Iii ton (!■ r i;iillii»tiin;;slin(^cii auf 
der linlualngen Uogtnbaltt«.- er«t Büua läge alt war, 
hM derselbe nicht im Oeringelen Schaden genummeD. 

Die Ab»cnknn); den Lehr^rllatcB erfolge am 
1'2. .September, dem 4'J. Tage nach GcwSlbcschluas. E« 
wurde liierzn die gcMmute zur Verfügung »tebeude 
Mannschaft lierangezogeo, in drei Qrappen getbeilt and 
einer derselben die lledienanp der 8andtiJpfe auf den 
fUnf mitteUlen Joeben, den beiden anderen die Uand- 
iiabnag der Tttpfe auf 4«n Jtwhen u den WidarUfem 
ftbaittt0iD> 

BekMHkttick UldcB alab bals Aialiefiaii de« Sandee 
Twr d«B Oafcnaiea dar Tftpfa liVenw It/fA, waldia daa 
«aitara AiHflialäii Und«« aiid aa die Senicang dea 
Gertata» bauaian. Unitr AamUMaag dieeee Umhlaadee 
wurde naa dw«b frliheree OelAieD derTttpfc und mmdgare 
BeeelliguDg der Sandkegek aaf dea mitteUien Jochen dar 
mittler« Tbeil de« UehrgerllAteK frllher abgeaenkt ala 
Baden, Die lotbrcelitcD Ilcwegungca der Itrtleka wlbr eu d 
dea Afaaaoki-ns wurden mit Hülfe eines NiTvUir-lnatrumcntea, 
das aaf einem bcuachbarlen, gemauerten Scbieberacbachte 
Ii4-<iuem und xirhcr auffctsielU «erden konnte, beobachtet. 
K.H waren r.» diei>«m Zwecke zehn starke NIetboUen in 
die Urncluotafol cingeUMen, aaf deiaa balbrande KOpl» 
die geaaa Ketbeitte MirelUrUlt« tanetrt «arde. 

.Vbb. 11 zeigt die Lage der Kixpunkte auf der 
Obvrillielit- der ürUckeulafcl, die belgefligten ZaiiUn geben 
die S>)'iikungen der eniteron in Millimeter an, »oweit «ie 
lediglich durcli die EatVeening der SaadtSpfe bervor- 
Sanifen wgrdaa. 




Altb. 11. MnjMchf Ar AMmtefU. 



Ml v.f-iiu-rn .i.'c Willi ri:igcr in liarnaitaler RiaMttng 

kuiuiU'ii lutlit ri>lg«'EitciU Vierden. 

t)ie Keobachlungen der UtbreL-hti-ii llewegongca de« 
LefargarUit- und UewUkbeaclieitela liaA im Vetaaiehnie VI 
uunntengeeteUt. 

Wie die bei anderen DctonbrUeiceB genaehten 
EiAilu'Qngeii Ifhi-en, erfolgt die bUibeiMle Zaaammen- 
drlciianf dea Meteaa aar adir Un^'xam im Verlaufe von 
Manatan. Um Uaat dcb datier aae dea bialterigm 
Veataebtaasan n4>ch niebt erkeamen, «to frofi die 
Teniperalailiewagangen de* Bogana aind. Ea wi^l 
iMalMklitigt die BaobaebtaiBgaB rMtaaaataaa nad spVter 
mitaatbeiiaa. 



Veneiebaia VL Beobacbtnnsa» der lotl»reebt«D Be- 
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Nach der Ausrlliitong der Uewölbe wurden die 
(ieiim«i|uader nnd RrlUtungapfeiler \erHelxt nnd der 
AaphaUtilzplattenbfLis aufgebracht. In Folge der in- 
zwischen cingi'treti ucn kühleren Witterung war die Ver- 
legung der 1" ' sl.'uk.-:! I"t;ittt<ii. olicehon die#elbcn 
vorher erwärmt wiiriif-u. mit ."»i Im iiTij;kriti.Mi vcrkiiiipll, 
Aueli biWeteu «ich »elir sturkc N^thte, welche dem 
Aiirlii>.i.' ilin Sieke^wa«.-l'r^ liiiuli-i 1 irtj «ind. Au« diesen 
(.irUndro int die Ilfrs'.i'Uiint; di r Ui Hi-kcnabdecknng ana 
einzelnen, im l'u(_-i ii»( i i|i,i:l :ini:fiiriiij(!ti ii Lagen Ton 
Asphalt, Filz und Dachpappe eut«ciiiedeii t urzuziehcn. 

Bevor die Abdeckung Uber dem Scheitel geaehloeiaa 
wurde, int die obere lUlftc dertielenkft^ aa den Stirnen 
dea GowMbca auf etwa » Tielb MiAgt und im 
Uebrigen mit hciltem Aaplkalt rergossca worden; die 
untere MitlAe blieb offen. Kbenao wurde an den 
Kiaiprarn verfahren, dech iat dert aach der nuten Tlieil 
dar Pngaa gaaehlaiaen wacdea lod »war doraii iSn» 
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»teniiiii n .lunui r, mit Asphalt «Sii i; iiiniiiil I.ti-r SvliilUre. ! 
Da in diese k'u^ea daa Wa»<)er ^i>lau^i u kuttiite, lag die ' 
CcfiLtir einer Btschsdij^ng darch Froit vor. 

Die Retnnmaiifrn r.m !'nfcrsttltinnjr ilrr Knhr- 
Mhenke'. wunii-ii zuiKiolis". lii'. I lUfikanti- llnlir /.wisduu 
lotlir«cliti'n .><')i:il in.^'i'ii licr^estvlU, aUdano sind die 
Itobre ^^ ^l.r'^I mul ^^«dichtet uiid &dilie&lieh Ml tor 
Hülfle cinbetunii-t worden l Abb. h, HU 41. 

Wie Abb. 1 auf BU 4 wigt, hüiJ.' .lurcb ciit- 
■prcchende Anordnung der Knhre UDd Foi'tngebiing der 
Mauern erreicht, daaii jede Molfe znoi Zwecke einer etwa 
erfurdcrUcbon Nadidirbtun;; stets znpiinglicb i.tt. Die 
Verle^ing der Iddirlcitungen, nclckc in normaler Weise 
ntl Hanfttrick und Blei gedktitet abul, bot keine 
SehwIariKkaitni. 



Nai-bdriii ilk- Uordstcine verüetzt und die (iehwc);- 
pUtten vfrU>:t »sreii, «urdc die llrllckenfahrbahn 
zwi*cbei» di-ii Svli- it' l ii (i< r i' ltith|:ewt)lbe geptlnsicrt, um 
da« KindFiu^'iii von Ki:uvbtigkeit abzuhalten. Das 
pi 1). i.^i.ri^i hf I ;> l;iuili I . .«elches nach dem Muater der 
Hcrlincr --talliciiiu auoßefUbrt i»t, hat einf» l'fnsleii- 
i'iii iVr-iuii;: vMii ■•. und ns sind die drei lLirj.'r', uu» 
On'iri.lin-ri vi.ii 4'.' ."IS"" und :t;t "* UijLi.jrem ilurch- 
mo.Js. T /.wischen den Pfosten durch i-in ;iL' "■" breites 
l'unn.'iMii mit »inander verbanden. Mi; ii<r Ans^hllftnn^; 
dir Iiilriinif, licr I 'liastt^rung der Vliichcn iititi'i ili-o 
KlulbbUern und <Ut .Nhiirrung; der iiuitchungskegel. in 
faMhm IhUChltcilX'u. srlilos-^rn die llauarbwlm ak. 

(Foltaetzuog fol^> 



Angelegenheiten des Vereins. 



HsuptTersamnlong am H. Mai 1901. 
VorMUend«r: Herr Unser, bcbi'iftfUhrer: Uerr lluprecbt. 

1. All HitgUadM wfidwi in dm T«nte aM mf- 
fßwmmn dl« Huna AicUtakl Ja«ob tn BaBiMv«r nad 
An^itekl PraM A. Krll|;«r in Ltln«lraf|r. 

% Sodann wird zur Wahl der Abgeordneten fllr den 
diMijlUirignk VarbuidjUg in Königsberg geMbriUeik 
Zu Abgaordnaln warden beatimmt di« Rema Vager, 
Bnrkbaiia«n und Finkenbarg and sa Enat»- 
■la nern die Herren Dr. Wolff, Rapreeht and 
Kesscnius. 

3. Kin von dem stJtdtischen Auascbuste fllr die 
MankavbeitDn^ der Uaunrdnnng der Stadt Hannover 

fcalsaatalfUw £ntwnif iat den Veröno mr Danhbenitbang 
«nd gntaaUUahaa A«iifiatinig ngagniaB. Danelke wird 
dem beeteheod« Anetekneae «ar AafäteUaag gmd' 
legender Oeeiekteininkte fllr eine neae tltdtiadw B«i* 



Autiernrdenlliche Veroanimlung am 22. Mai IWll. 
VorHitzender: Herr Ungcr, Schriftführer Herr Ruprecht. 

1. Der Herr Vorsitzende macht Mittheilong von dem 
Ergebnisse der am 15. Mai in Hannover atattgefundenen 
HeschluBSKitzang des .Schiedsgerichtes in der Streitsache 
nnseres Vereins mit dem Vorbände dpatflchcr Arehitekten- 
nnd In;.'i-ini ui Vcii ine. Durch < iiir ri mhu äehiedsgeriehto 
2ennarlit> ii \ ( innlti Untpsvorschlag, welcher bereits die 
/ jstirnminij: dci l..tlii'i/i^:ten Parteien gefunden hat. i«l 
dictie f'iir den \ eri^)u «<> wichtige Angelegenlieit zu einem 
gllieklichen Altschlnase gebracht. 

2. Die vom Verbandsvorstande den KinzeUercineB 
zugegangenen Beralhungsgogenstünde fUr die dieiijübrq^ 
Abgeordneten ■ Versammlung, darunter insbesondere die 
Vor.itandsantrtee we^ien der AbAndening der Satzungen 
und der (ieschitflaordunng de« Verbandes werden einer 
eingehenden Uesprerknng unterzogen. Ks nird beselilossou, 
die beiden genannten Anträge in der VOrUc^jendeB 
Fajisuug abz;ilL'tiii('n 

3. Oer Antrag des üerm Afck Lorenz auf Btaatll 
dar für die vorjährige BaaaawNillinng in Dresden nf* 
fewaedlen Mittel wird angenommen. Die Kosten waren 
ennehsen dnrcli AussrhmUckimg des fllr Arbeiten 
keanoveredier Architekten bestinmiteo lUanei. Up. 



Digitized by Google 



$9» JL Uodibia. MO 



Zeitsehriftenschau. 



A Hochbau, 

iMUMUt TM ttlk Dunnllli gcliatlcr in Uanoora und 

Kunstgeflehtehte. 

VarfakU« Wi««lcrk«r>t*lliiag itt Kran«- 
ktreh« tu Dretdea. AUceaieiiio BatraclitaaKaa flbar 
Ma jetst ia Mode komracitde WiedciiierfttrUuii^w^e 
■Ui>r Bao und Kunntdcnkinäler. (SUdd. Kau». l'JOl, 

s. PO. '.Ii.') 

A r c Ii i I cli 1 II 111 i' ln' A u s ;;c8la Ituii j: > on lltiti'ii; 
Villi \V. Kiirnuk. Wiil^n'inl uaii VOD ilfii fnllicblni 
/eiteii an lii-i i'-i^ Hiiiiii' Miit<-l4iUer becuOtii »m. liii' ll.iiV 
Jrr WolinatiLa};cii uuilcii.Hrli auDZiigeataltiii. ifnia»!, >ip 
liHufi^ den MitKdpuukt der lelztert<ii bildcu, t at bthreii in 
<i>T Ni'u/i-i( unter dem KiiiHosHe des modernen (Jnter- 
i»*liusertliuiiii « >Ui» H<ifM!<f!t diT N«yti»iilfn faat dun'li- 
gttngig jed> r klln»tl< i is< In n S.Tjrfjill. l iitcr VurfUhrting 
arbOner HiL4lcr vmi iii.ilcri.'irlipii llolaulägisn ans» <1pr Zeit 
der (ii'thik und der lii iiaisi^ann' und unter Hiin^nii. auf 
die babutjri-'i'liciulL'n iiciuiri Anlafrcn von Sclirini; wir'! 
dargelcg^t, »n- oft uiütr Autwuuduii^' nur ;:criii^rr lliui 
iiiiUeV die Höfe au»crcr Wobnnngen wieder reizvoll ge- 
»laltet »erden kVBML — MilAbk. (DaitaelM BaM. 1901, 
K. 77, 82.) 

Burgenkunde dei aldwettdculschcn Ciebietcs. 
In cingehendttvr Weiae und auf Gruud zahlrciehcr Auf- 
nahmen de« Qelllnde«, der EinzeUieileo, der Arcbitektnr- 
rfst*'. iiUtnmetzzeichen uiiw. werden i'orgeftihrt die eraten 
\ i'rh('liuii;:ungi'n in Klaaaa-LothringeD und der Pfalz, die 
.-ili);i'i manl''c1tcti VerBchanzongcn im rccIitSHcitigon ßhein- 
^rtdiilc Itiiileii, Württemberg," Ucasen), die alemanniarh- 
8f-liw»bi»elu;'u Hijr^pn i1ii?fU>gt, «lif- EiiiwickcliinK ileg 
)turgenbaue-i in ilcn .■^lüuiiulaiidiMi ilcr >i li»:ili<-i um! 
Alemannen, KinzpLlicHolirc-itiiint^ou v.m nlftnaii^iisili- 
whvübincb«")! l''ruiiHlliurj;on. dii: l(urf;cn dr« nntcipn 
N«-ek«r1lia''Js und d» Krni(dii;aiirs, die li»akiscli» n Huippn, 
dii> !tijn;t'ii de« Mail lli di H vnii Wi-rtheim bis MilltiiLf-Tg 
und dif fraiikiliidii-ii H-.ii>:i-n visii Kl s:i«s-1,nf!iriiii;cii. Den 
ScliLuiii iliM 'initan^reii-lipn I ):ii':'ttd liin;^ iMldrl »'in .\iiiiiirig 
Über die .Ma'.icrti'fhnik ur;d tV.r- >\-:'uimciritn'htu bei den 
mittelai'.cr ii'hi'ii ilui ;:<'iil'a'jt<'n. dit ljt:a<Ser(>rnamentik in 
der rouiaUiiM.dii:n /^il und die s»^. VVcUmarken. — Mit 
Abb. (SUdd. Baui. i'.KIO, S. Mli, .-183, 391, M:'-, 
422, 433, I4r.; dgU 1901, S. 7, 1», i7, .'»f., Ii, dö. 
62, 8«, «5, 1"7, IIH, 131.) 

Alte Uaudonkmüler in TangermUnde. Vom 
deuttichco Kaiser Karl IV. wurdu zu seiner Kraidenz im 
Norden de» Iteichen Tan^rermliude erkoren: von den reiz- 
vollen HackHteiubauten, die zum Tlieil 40 Fub Uber dem 
Waaserapiegel der Klbe liegen, ist Manclie» unter SekutI 
und Trllmmcrn begraben. — Mit Abbildungen beaeiehMBdw 
Baawerke. (Uaogew.-Z. 1900, 8. 1S93, 1624.) 

Braalaaa Tbkrae. Brcalaa keaHst eine grofie 
Aatabli Tk«ine, die öaoilwb aUa Stilaitan aiifiraiaeB. 
Die Oadiik iat baia|it>kcikUdi «MrlretM Aaieh die Kreas- 
kirabe, die KliMbelbkfarcka aad die MagdalaMakirehai 
Der Tbara der KrcnUrabe ial der ciiKise, dAr reia 



l^kieh nach den vaBrlBglitdieB Plai angeMut iit 
Der »1 ■ beha'nwa Sa ISltHketMtinlia iit haita aack 
der kVdiel« Thaiai BreeUaa nad pnn ScbleBien». Dia 
Warririrdie ia 8«. Haiia- Magdalena atigt aaa awet i^- 
«aUifd^ abcM daNk aiae Miumw B«äcka varbaadeae 
Thlnia, waraa der BürdUehe Tbarni am ti. MliB 18&7 
bta auf die Vnflueaagitviada abknaota. Zi daa gtttbi- 
lahan ThormaaUg«!! gebKK aaab darTkma der 8t. Adai- 
berlkinsb* «ad der ftatUiaoathami. AUa andetw dar- 
geataUtca Tittna tiacan dtaa Gairaad da» BnaaiiaaBiM 
uad des Barecke. Hierdcr geh Urea aock der Thara de» 
Unallaettoaeakloalen, 8t. Mattbiaa, Ckriatapbaiiekiieb' 
tbnrm, der Thana dea KVntaia der WwBbenigea IMder 
and der Thann der St. llrnnriliiiakinbe. — Mit Abb. 
(«entralbl. d. Ilauvcrw. I'.KN», .S, .'i<U.\ 

Wiederlier»itcU«ng di^r M arienburg. Ocm-hicbte, 
It«U(:<v<chicbte und Be>chreibung di-r Burg naeh Angaben 
' de« Bauratha Btoinbree lit. — Mit vielen Zcidiuaagen, 
! Grundrissen, Kchaubildera und Idi^pUlnaa. (SUdd. Jlaaa> 

: ia<M>, :i;t8. -los, 4L';!.i 

I II a I, U' n !vi a; vom .\rrh. Hugo 8tpn > ii in Mlincheu. 

Von i Laiü;«« der kun-'tjir'i'l'iiclitli"?! n'.ri kv. iiidi^'sicu alteu 
llauw.rkc der Stadl, du- ir idi i lu ncuri-tcr /«eit ab- 
i:'di'>iclu'ii »■itr<ti-n, um aiTliiteUlonisth meist ziemlich 
uertlil-icrii Ni.Miiiai.ili'ii )'hi(/ /-H machen, werden Ansiehten, 
KiuzeUii-ilen und ^l<aubiUl«r niilgetheilt und i-iiigehend 
liesehrieben. (Sudd. Bauz. J'iDl, ^. 2'J, 4r,, 5H.J 

Kloster Gnadenberg bei Alldorf in Mittel, 
franken; von Arcb. Schulz in Nürnberg. Die Ruiitui 
de« in der Mitte des ir>. Jabrh. errichteicn und zu An- 
fang de« 16. .lahrh. von den Schweden gründlich zer- 
stierten Klosters, die jelit in den Beaita des Staatea 
Übergegangen sind, sind im Bilde wiedatfagekea. (Daataeka 
Bauz. i;>OU, 8. ixi.) 

Kotbenburg ob der Taabar; von Aiak. 
W. Wagaar. BatebaihBag dar Bufiatiguaiaa and dar 
BanaMka itr BmaiaaHira aa dar Uaad abMr Rdbe mm 
Gnudriaaea, AaiiehteB aad EüaialkeileB der tierm- 
ragendetea Gebinde. (Z. f. Baakaadw. 1901, S. 11, 17, 
2S, 41 ^ 

Ha» ilau^ .'/>um Uittcr" in II 0 i d e Ib e r g. Daa 
bekannte, iri'.i.' mmi duui i-iii^ri-waiiderlcn Hugenotte» 
Charle» iu-ller erbauli- Hnus mit «einer llberreieh 
verzierten Scbauseile iat da» einzige Privathau-., da« du 
/ersiürung durch M^Uc 169H entgangen i.st. — Mit Abb. 
(Baugew. Z. l'.ioi, s. :tj.) 

Bauernhaus in Gnttach (,Schwailwald). ]>ie 
Guttaclier Grmoinde ist zwei Wegstunden lang und hat 
mehrere hundert gro&c Bauernhiiuaer au« dem 17. Jahr- 
' hundert. Kinn der bemerkenswertheaten ist dargestellt, 08 
»igt die frftahiaeh« Baoweiee. — Hit Abb. (Sudd. Bau. 
im, 8. 981.) 

Dar Saliaaaaavaller Prieghaf io BeaViagan; 
Anh. Baal. OcaeWekte dea von den CietendeaMra 

gagrindflln Klotter» und *\> * zugi hikrigen Ilaiba. Baida 
«afdiu in SUjkhrigen Kriege arg beaehldigl, 1801 
alkalariiirl aad liHW wiederbergaeteUt. — Mit Abb. 
CMidd. Baas. 1901, 8. 97.) 
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Di.' Holikönif'stiur;.': v..« Atel,. U. f;iih:. nlt 
(vgi, 1901, S. -Ji^KV Hie Tluiti^-kfil .In Arrliilfkteti 
der WiediThcrutclluntr tlor Ilui^; liezk-ht sicli auf dir Kr- 
forechuBs de» frJhcrun Zu^tumii^, du- iü'baUung de« 
Best«henil< ii im<\ ilic \ViL■lk■rll(■r^^l■l '.'iiif; K' lbst. Auf Onind 
der RorgriiUigatt'ii Au:V.;i1iiii( ii ili r siirbüiidiSDcn Reste sind 
die PUd« au«sejirl.i iti t. Kiii;.( liocie Bewhreibutg dieser 
Arbeiten. — Mit ü*iiU«itiifcu Abi;. (Z. f. Kauw. lOOl, 
& 1 ; Dcutirho bauz. IHOI, S. 21, :U, 

Einige Kirchen aiia 8ndtirol; von Archiickl 
A. Mopper. Beiehr«ibang der vom Verfasuer aufge- 
mnunnm Kinkca. — Mit Abb. (üodd. Baus. 1901, 
& »9, 84.) 

Aapbltlittit«! Im Arl«i. BMdMdbitai; vA Dar- 
•toUons 4m bakuDDlMi italMkn I«inraifeet uf Ofmd 
«■eeaer Fornkucwi md Mch dea BaidinilHUBra des 
Jonttenpmtw» Oni« tor 1549^ tob LtptiiB, «eleber 
100 Jalm nr diaaau Übte, voa Balragiii aid Kaffei 
aua dar eralcn Bilfte de* I9. Jahik and tw laqneiain 
aus der Ni-uj. il. - Mit Altb. (8Udd. Bauz. 1901, S. 1 1, .'il.i 

KaatoU SInrz i in Mailand: von Arcb, Luc» 
Iteltrami. I>i'j \V:>jd'.'riiiHt:in<l»ctzaog de« Kastell.'- wiiidi) 
IH'.i:! begonDeii, und ^wai itn der dem Parke zsi;<:v, :iiidl4>n 
Seite. Die „Corte Ducale" int jeltf MHi ndrt und auf 
den HeHtand znr Zeit diT Sf'ir/.a /hi ik kjjctlljül. l)ic 
WiedfrlicrnteUun^' der .Km i In tt;i - t.i lir.'ilet rllutig fort. 
Auf der Stadtseite wiirdi bia jetzt der rechte, öBlltche, 
der beiden LH)" iii 1 iiin bmi'.HUcr haltenden KondthUmie 
vulk-ndcl «nd bin .lul sckic frühere llUhv von 18 gebracht, 
um aU \V««»erthiinn in dieni-n. Er birgt rj()i)''~ Wasrn r. 
.Vucli der zweite Tliuna »oU »o luugebtiut und benulxt 
«ardaa. — Hit Abb. (Oentialb. d. Bawratw. 1900, 8. «04.) 

Oeffenllichi Bauti-n. 

Gebftnde fttr kirohliche Zwecke. Wettbewerb 

flii lim: !■ V a 11 ^- !■ l i ■< , !i hirriie Itt Hannover, 
l'nter T.'i lliitv, iiricii crhlnlt der iMits-iirf von I'rnf. II. .Itinr 
den cr.i'.i-n, du von den .\rch. k n ii l uia n n I{llt('i 
den und der vom AjvU. ('. l.iii.-r den I'ici-i. IK-r 
Kut»,irl der Arcb. Fuhiji- iV ■,■ !i a u lu :i u n »urdi /nui 
Aiikaul' i'Hipfuhlen. bcdin:;uri):>'ii : rrlln.'i'. dr- l'rei»- 
;;rrii liif.-.; die prei«pekrünte:i uinl 11.1(1; 7 T'.iitw lit IV iiiidtrcr 
Architekten. — Mit Abb. [»euucSw Kuukurreiuen von 
Naameiatar 1901, Ud. Urft I, Nr. I3i'..) 

Propstei zu St. Hedwig in Berlin; Architekt 
Crenier & WoVffeniktein. Der Bau i»t wohl dai« 
■chJtnate und reif^ttr (Icbitudo in dem Ton diesen beiden 
Architekten seil l.'t Jahren bevonagten Barockstile. Bam- 
kaatan 24UUO0^. — Mit Abb. (Cantialbi. d. Baanrarw. 
190U. a. 614.) 

Refnrmirte Kireh« ia Tilsit. Kleiner iwel- 
laMWIger Ranaisunceban aaa SU«g«tot«inen mit 430 SitS' 
ItUilaaa. Baidcwttn miXioJl. — Mit Abb. (Caalialbk 
d. Banvww. 19(M>, ä. iu)9.> 

Wettbewerb fllr eine evangelische Kirche 
iNordkirobeS in Leipzig. fnttT 27 KntwUrfen warde» 
die KntwUili- .|. r Architekten 0. Kehnig und Krir: d ri r h \ 
Poscr durcii jv einen zweiton, die der Ai < iiitcktcii 
F.. Vetterlein und ltu«l<& .M ISLi.i durch je ein. n dnit.n 
l'rfis aa««.'e7.«ichnft. Mitgeliii iU w>rd*"i die«« f KiilwUrfc, 
Ii.™, r i2 /um .Vitkauf empfid.l i :..' und noi l. :ii:ili>re Knt- 
wurt'e. ll.i-diiiL'uiiiren und llrtLcil des ^n■i.4^'.■lirlIt^ uvwzug»- 
»eine. Mit .\l.1', 1 »outsehe Konkiirri iw. ti von N< utneister 
f.M.II, Hd. .Nil. H.dl 7. Nr. l.T.Vi Auspiduhrl wird die 
Kirche iiin-li dein Kutwnrl'.' von 1' i i <• d ri r Ii \ Tivscr als 
Dialeri^cli. 1 Bar... kha.i uu- i".'.tis;!ii.Kli'iii. 7i:t SitiipltUt' 
ilD Srliiirc, -."'1. aul' .i. n h:ni]5..r.: ii. Haako»t«a S9OO004>4f> 
— Mit Abb. taudd. Uauz. l'.HU, ». 24.) 



N . iio .! V an ^-elisehe Kirciui in Hrutterode, 
an .'^tiHlf iIpi- atu« dem 18. Jahrityn li-it (.t.inun.-iii1en und 
IH'.I.". .Tli^t'lirannteD Kirclif 11"' illicr d<'ni MnrktpUtz 
Drri(l;ti t. KreuzfUrmiger ürundiis«*; Ubrr dorn llanptein- 
(THii};.' der 42" hohe Thann. Die Trpi)i)cnhAu>Li- m 
l>eideu Seilen drc Thurme« vermitteln den .\uf};.Tiip in don 
Kmporen und d''i> i.i1,".t(.'ii 'l'liurmÄtiH.'kwfikrn, Wr'itrie 
Nebeneiugääi^e itti Usitii und .SU.l.-n tlilircii zu drni unteren 
Uaurai'. Hanpt- und Quer»iliiir n-.ii i'infr Ii.-Uemen, 
tu iii'u Üacblioden eiM«bD«ideiiden Decke. Uaukoalea 
v^7(HMJi. — m Abb. (CamtnilM. d. Baoranr. 1900^ 
S. 144.) 

Kvangelische Kirche in Cappel bei Marburg, 
unter BcibehaltuTiR dw Oho™ und WiederverwendTin^ dpa 
Dachreiter^ J..t uUi-ti, zu klein gewordenen und d.'sliaüj 
ÄhKt'risii.'iu-n Kir.:ln.' irbnut. Kreite 14,1", La;ii;i- In.''-'"; 
j l'itil'aiiiiitigsM jiid'' »uü tand'lfiii ; hOlzerne l'lai:lit>niui-'ri 
I deck<! Uber den UitteUdiiffe; Sehlefeidieher. Baukosten 
27 000.^. — Kit Abb. (CartraIbL d. Bravarw. 1900, 

' 8. 49.) 

I Neue evangelische Christaskirche in Karla- 

I ruhe; Arch. Curjel A Moaer in Karkrtihe. Gothiiwbar 
< Bau; rother Sandstein füi die Auli«iiuiiud«', gelber Talf 
I aus dem Broblthalo fUr das Fenstormabwcrk ; Baukosten 
I 4<>2nO))^, dazu noch .MKXKt^ A; fUr die Ausschmückung. 
' Kine Eiutheilung des Raumes in mehrere Schiffe und eine 
I Seheidung von Schiff nod Chor liat nicht stattgefunden. 
Der .\Uar ist so gestellt, daas alle Hehlinien nach ihm 
hinlciten; die Kanzel ist dem Altaro gleichwerthig be- 
handelt, aUo hinter den Altar gestellt uud mit der 
Orgel- und Slinger - Empore organisch verbanden. Die 
I l2iN) ^HTf im Erdgeschosse sind amphitlieatraliecli um 
den AUurrauni herum angeordnet; die Kmporen enthalten 
noch IKMI fiitzplJttze. — Mit Abb. (Deutaoha Banz. 1901, 
8. is, f>:i, 69.) 

Muttergotteskirche zu Kpernay; Arch. 
Selmcrshcim. Mit einem Koatcnanfwandc von 
1072 001) erbaute, rund 2o0()'>'<' ttborduekande Kiicha 
I in den Formen der franzlisischcn Frtihgothik. — HM Abb. 
(Canstraat. BMderaa 19ui, XVI, &. -ias.) 

flahiiAa ftv ▼amraltnicnwaaka aod TivaiM. 
I InneaaDaialitam ana dam nanaa Parlamanla 
gebttnda ta Bora. HItgafbalit midaa S lahiiiniiMaha 
Innaaaaaiditan, uad awar dia EtagaasiteUa, dla Baad' 

bibUotlielc nnd der KonuaiarioDaiaal. (Sahwaii. Bau. 1901» 
Bd. 35, 8. 121.) 

Sitzungssaal des Nationalrathes im neuen 
Parlamentsgcblada in Bern. Während der Grundris« 
dar Sitzung«sUU: in den meisten Parlament sgebttudeu ein 
dan Quadrate sich uUhcrude» Reeliteck und in einigen 
wanigen Fullen einen wenig Uberhübten Halbkreis ibnlieh 
de« antiken Theater aeigt, bildet dar BaaV ia B«m aia 
Baebteck, welclies an ainar Seita ant aiaaRi Viartalkniaa 
abnadanaMBitt. VartbaiUd«! Aaoidnai«. Bdvyialitliab 
nod dia Akaatflt daa Baaaai fMani adiafait dia Aa* 
atdaug miOekiahaataF fiaUariaa aa StaUa dar Malier 
I ttbUabaa Taq^vtan nt aaia. Labnalek lat dla goiiwiaa 
I aleUuK dar Ab«aawBgaa dw Rftn% dar Aanhl dar 
Sitaa ind dar Hafo daa Oaatlfala ia«. » daa MMUa- 

10rAb?''1^weiI ^ail»*'lMiQv mI flTlM^'si«.) 

Neues Land- und .Vmtsgeri ch t ^-c h ii u d f in 
Brieg. Das BaugruodstUck liegt mit nr'-.uer ÜRtsi'ite au 
I dem Orundstlickc des Gorichtsgefaii^'tiiT^si.'H. I*.ia Krd- 
geschoss enthMlt den größten TIkmI .l.-r Uu^cliiltsrliume. 
Etwas er».-li»*'rl<^ i.rilinlunt; ; Di-rken .li-r GeHchifls^iinmi-r 

Ians flaclif'i t-fniaiif teu K.^ii|n n x*ini>lifu eisernen 'IVägem; 
llhpi den l''iurpn 'li-nneuKCWidl..': h.ilif^ Daoli n;:t Frei- 
I waldaucr liiberschwanzon; holzemer Uacfasiuhl; Ani^en- 
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Hcitcn mit 1 rrin:ii der FrUhmiaiiwanc-e; S.i I lun 

Sandsfein. iLiuk -L ri SH'.HRHJ J( , — Mit Abb. ; i 'iTitrallil. 
d. BnUM-rvs. •, :iiici, s_ i (. 

< i <' H ' h artKKeb.i n<l >■ d' s l.aud|;crictits 1 and 
d< s A III t -igericLt a I i ii llcilin: (b. 1901, S. 199). — 
Mi» Abb. (Baugew. Z. i'.ioi, ü. 4;». 73, i:f6.) 

Uui alle KathliauH von Dorttniiod uod orine 
Wiederlierdtelluii»;; Artli. Reg. Baumflsler ll.Jaruhi. 
.Reblin 1.M7 war ein Nciib«« fOi- die wieder eiupor- 
bluhende Stadt an der SIellti des nbinbrefhciulcii allon 
Kuliihauscs geplant. IKtin wuni« ein CItfentlicber Wett- 
bevrcrb crütTiivt und uaeh dio (irnchmiinxiK zum Abbrnrli 
ertlieiU. UnKlliiütifce StcacrverbAUnii;»» und wachacnd« 
Heiilirfnissp d-r ^(»••Ü iriüfVitfi die An:'tMhrun|{ de« Neu- 
il.itv.ulr. uiimii^-l irli. V.v>\ l-^.M konnte crn»(Lich 
ti^'m riaiip /\i t-iürn' U.irlili.iu-iitMili;iu v\ii ilfi B?ihpr fretrcten 
werden. Ii:is ncui' (aliu-uli sollti' hirl. .in dir mittel- 
alterlii'litn StU i'orrnr-n di's iiltcii ani rhii'-ii- wurde 
desbali) nur ein i'II(:i-:i.t WoUIil'h erb iiiilcr d'-ii i/i'kuiinti -trn 
(lOthiki-iii iiU!-;;''»! lirii l«'ii. lf< i ik*ai Wietl .'isr ww- Köln 
den e»^tiTi rrciu i-iiiii t, vludi gelangte Vr-icur der ein- 
gercicbtcu Kntwilr»! im Vii'.l'iliriin)?, nachdem man noHi 
rechtzeitig cingcschec li.ittn. ihii-H d> r '.orhandene I'Lalx 
für ein VerwaltunsrBjrefcumlc, »ic es die ayfWilhcndß st;idt 
I>.>rlii;:iiiii lii-.ii.tliij;!«, «ii-bt »üsreirlite. 1 'jim^-Lii wurde 
naiii dem KiUNNuiff At-» .StadtlMiuio«pekloi-)i KuUricti an 
einer ändert ii Sh IIp i in Ver»'altung»gebttude errichtet. 
Da« alle lUUiliaun vtuide einer genaoen (inter^uchuiij; 
iiiili.T/iici.ii, deren Krgebnia die Wü dlTllrr^t(■l ■iiig des 
< ii b:iu li'ir freab. Oie«e WiedcrheistcU iiiip »urde am 
1. Kriini.ii 1>;'7 li.--iiiiiii-a uud naeii dn-i jiUiritcer Arbeit 
l«!i-lij;;;6»l('.Ut. — Mit Al.;i. ^(.'elltr«H>^. <1. Hiiir.erw. 1S<H». 
S. 11.) 

Wettbewerb l'Di iI.mi Neubau de« K.it ii ii ,ni5i»a 
in Dresden. Bei diir. Wittliewerbn bandel1>: -irh 
um eine bedcutcamc Autgüba, Xw. dorrh die ri;^i'ij^iiti^' rt 
VcrhlHtii:ssi_- di's (irundriiueB er!-< lin trt wunh'. Pi r Itmi- 
platz .nlln.lt rd. i;t(>lX»'""' FUche. Die Bauaumme be- 
tragt ^n. 7 MiU. Jl. — Mit Abb. (OantrAlU. der 
Hauvorw. IDUo, S. l.Vl.i 

Wettbewei-li tili ilu^- K'.iiiibaus in Fechen- 
heim. Von !ri7 Ijilwlirlen »mrden )! durch IVeii«? aus- 
gczciciiiii-t, Clin r angekauft und eini^r zum Ankauf empfoldeu. 
llvdin^ungcr. ; l i!heil dft rreisKerichte»; Xeichnuni;en von 
20 Ent«Ur<i'ii Mit .Uib. iDoutache Konkurrenzen von 
Keuineiiter l'.tui, Bd. Xfl, lieft 2 ii- Nr. l.tl u. i:!.'.;. 

Polizei - Wacht^cbäude im Thicrf^arteu itt 
Bm lin. Kleine, von Au(;tt«t bia Juni ISUH) er- 

rii'l.i. ii' \Varbl|Kbüude mit KnI- und OIwri^cHchoiü*. Bu- 
koiten M rm — m Abb. (CeatralbU d. BsMinr. 
1900, ». 128.) 

NeuerOrWani'BKbnhofttt Pariaj Aich. 
Laloux. Auf d«ai Qnw d'OrMtjr i;el«g;ene tuBfimisniehe 
llahnhofBanlage litr Aufnahme der Linien der OUrtelbahl 
Bnd der Fembaha. Um tiebiiudo robt zun Tbefi aaf 
«iiiem eiHemeu Gerippe, da durchgehende GrandnumerB 
wegen der l'ntergrudtwlin vermieden «erden muMtcn. 
— Mit Abb. CCoMtrael. Bodenw 1900, XVI, & 136.) 

KonmertliMa flir lie BufiebMtebkfl Bnban- 
rathitt in BrlangtB; Arth. Tb. EyrUh im KftnibMg. 
ZwagtHAomügsr lUa ntt Sandatno'- VwbUmdwig aRd 
■mgabwileiR DacfagMcb««»«. Reiebe igocn AuMtatting. 
BaakoataB 90000 JH. — Hit Abb. (Baogew.-Z. 1900, 

B. ms.) 

Rorpshau» der „Itavaria" in München; Areh. 
Heil mann & Li II mann. Da« hUbachc RenainBanrehaus 
mit gefürbteio VerpuUe der Aubeuwände reiht sich dcu 
JtfaniiebeM «todsntiaohaii Ifoabmtiw m d«r HaximiUane- 
itnfia an and Uflgt «aiaatlich mr VviMhQiieraag dca 



m 

Arrbitektnrbildcs in diciior bevorzugten fii v. nil b. i. lii r 
Ilan ist vierscscbossii: mit ausKebauti-tn lijilipijs.lii)ii.s 
miil ('r.:''i;iil in dvii niicri n (ii-Mdm-Mni .lir K.inini' fiir ila« 
, kur{i«, «ilhrend in den unleren (.ie.scliumn iJidca und 
i Klubrüuine Ucgn. — Hit Abb. (Daataeh« Bnu. 1901, 
j 8. 15X) 

I Gebftnde fQr Unterricht««weeke. Wettl i' " .tI) frir 

I ein GyraDaaium in /.eblendorf. AiL^fcbreibiin;:«- 
bediiiguiigen ; üutnphten de« Freiaporichtea. Von II Knt- 
wllrfpit sind il mit Preisen .iu-';«2f>ir)inct tmd rinrr üum 
AulviUii' empfohlen. !• linlv^il-lr %k.Tdi'ii i;i /i-i>d ;iuiii:cn 
I mitgethDill. (Deutsehe Kimkurrcii^cu von Neiimciüler iHUl, 
Bd. XU, lieft 6, .\r. LiH.i 

Neubau des U n t o rr ich 1 »ge bi ud e a der Bau- 
gewerksschule zu llolzmindcD. <^iiiidrati»cber Bau 
mit glaxtlberdeckleu) Binuenhofe ftlr *.iih) .Schüler in 
I l'l Klfti<*enzimmem im Krd-, Ober- und Daeligeschosse. 
j .'^rbaUKeite mit Verblendung aus U'derfarbigcn Backsteinen 
1 unter .iparsamer Verwendung von ruthem Saudstein. Bau- 
I kosten laoOOU JC, d. k ftr 1 eiDBehUebUck dea 
GUshofe« tl» Jt. — Wt Abb. <Z. f. Baobaaiiw. 1901, 

•H. 1.1 

Bootshaus des Dresdener Kudervereina ia 
Blasewitz bei Dresden; .Vri-h. K. Schleinitz & 
K. Noark in Dretiden. Put^ban mit Kenstcrumrahmnngcn 
aus Sandstein und lIalzvcrziiTii i2;i n in uurdischcn Bau- 
formon. — Mit Abb. (Bnugc.« /, l'iot, S. IGKl.l 

Neues Schulbaus an der II ofackorstrabe 
in /.Urich. Einfacher dreigcsehosaiger Hau im Stile der 
dcutsclien RcnaisMinee fUr Prima- and 6 Sekunda- 
.<ebulkUeseD mit zusammen 702 .Sehulera. Bei der Cirt- 
j liehen Trennung beider Arten von Klaaien ergab eieb 
I eiu nnsymn3«tri»cber Grandrihs. Aulienmaucni aua KaUc- 
1 bnichstein; l'mrahmungon der Oeffnunpen und Archilcktur- 
I tlieile aus Sandstein; Grsamintkwiten 471 «.XHi ^-f( uud 
; la für 1 de« «iebiude». - Mit Abb. (.Scbwe«, 

Bauz. IWl, Bd. .s. 11)4.) 
I Entwurf eines Gewr-rbescbnlgebltndes fttr 

Zürich; Arch. Chiodera. KemerkenK wert her Kntwiirf| 
bei dem auch das Dachgesrlioss fUr die Zwecke der Schala 
I Mdlstündig ausgenutzt ist. Bei der ciofachcn Bauart sind 
fUr die ZeichcnsttU) die Aulienwünde ganz in Fenster- 
tUchen aufgeUist, indem vom Fußboden bis unter die 
Decke eine einzige grobe i:U»i«ebeibenicbt. Veninaebtagt« 
Baukosten «ind 16 J( fttr 1 — Hit Abb. (Sahwaia. 
Bau. 19U1, Ud. :i.'>, S. ti'i.) . 

(■ternftt bei der Lehrauatalt fttr Obst nad 
Welnbaa in Oeisenbeim. Wegen UnxaUngUehlrait 
der vorhandenen InteiiMterltamc i*t aaf dem der Anatalt 
Sah«fea4en OmndaUlek «in Nanban Ot 1»8000^ m- 
nOMt. — Mit Abb. (Cmtralbl. d. Baavanr. 1900^ 8. IM.) 

Konviittgablada aad Oaaangaaaal fir Iii« 
Kaatnaaehala i> Cbur; Areh. Walchar & Caady 
in lUp|»enw7lw Gablada ia olafadien AnbitaktarfbnBaB 
ntt geiwliiektflr AnoBdanng dar Oablndaa n n M » «af nink 
abf^Uandan OelKada. tn «bann Q«Mhoaa«n baflndan 
•iab die Woba- ud SebUblla Dir 100 ialama Kaatann* 
aabllir. Im EnItaaelMaM dar grofia Geaangaaabl fltr die 
gaan luurtonaeliiile und Xlmner fttr den HaalkuDterrfeU. — 
Mit Abb. iSrl ivri/. Riii7.. inoi, Ud. S. 3;l.) 

Oebände ftir üciundbutspäcgc und Ecttnagaweieil. 
Neues K I ;> n k. II 1. H US in Bielefeld; Arch. Böttgcr 
in Danzig. Zuii.^üliU 107 Betten; sptilu.' Betten. 
Ks »ind Angelegt eiu icweigescho8i<ige8 Hauptgebäude, ein 
Pavillon für Haut- und GeschUirbtskranke und ein Ab- 
Maderungahaos, beide eingeschossig, ein cweigeeebnaiigat 
Wirthschaftsgebiude und ein Leichenhan* lait KapeUa 
und Kotsenriiungsanstalt. In allen Gcbituden sind Htiiner, 
1 Franen imd Kiudur gesunder! uDtcrgebracbt. Wabread 
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»Uf Gcbäadt in dm cinf»cliHti'ti lijuifürmcii i'riiclilct ■^inJ. 
ial auf ihr« iunerc Kioriclituag die grüUto Surg^uU vur- 
w«adet, ao4am diese in jeder HexieliuDS iDattergllUig 
beujcboet werden kann. Haukocten 7C;) &Ut) ^ außer 
den Ko«(ea (Vr Ornnderwerb und AnuBtattung, lodBM der 
EinheiUpreia fUr eine lieleKonguifTer voa 19^ (cinacbliefiUcJi 
der Oeneaenden) niDd .-(915 Ji tatilgL — Mit AM. 
(Z. f. Baow. 1901, S. -J7.) 

Wettbewerb für eine » t il d t isrlic Hiide«netalt 
Id G !• l X e II k ir e Ii e n, Vcrltlgbara Suuime '.'.M j < i<K> 
Vi)ti tl KotwOrfea »ind drei mit l'reis'n ausj;r«iclmet 
lind einer inp>kanrt. Diene vier KntBilrlV und m-cli vier 
andffrc sind raitKrthrüf. Wcttbcwtrli lk' dinpunpon : rrtlieil 
des l'rcUgDrictitca. - ^it Abb. (.Deutsche Kuakiirrenxen 
<mt Nenmeiatcr 19Ü1, Bd. XII, Heft 5, Nr. 137.) 

f ati s t firi B m fftr K i r i»h h crre n; Arch. He&mer 
& Schmidt in München. für l.Mi Retten l'lati 

bietende (ieh.ludo ist für rekoinslenzente Arbeiter Vfrstimmt 
unil liept mitten in einem KirbtcnwaW; nlU' Krsuken- 
/.ininier liegen uaeb SUdeii. I ifeifrest 1iiiHBij.;er PuI^Iihu fn 
Blliideutufliem Barockttil ; Hniiniiramc .li.HHhH i ^ nlme 

innere KwicUtang. Ein Wirtbacbaftagebilude kwtet 
ItCm^. — W» AM. <P«aiMlM Bm. 1901, 8. SB.) 

Tors«lilag flr ein nanei Knrhsat sb Wiaa- 
badaa; tos Bairath BSekmann in Barlin. Dia Ent- 
aelwdang aber den Kurhaoa-Nenbau, fUr welchen Illloe 
durch einen Wettbewerb schon 1x97 erlanet wurden 
(t. 1699, S. 4U6), ist noch nicht erfolgt, weil man «ich 
Uber die BanpUtzfrage nicht einigen kann. Der VorscbUi; 
vaa BOcItBiaoB aehaint 41» Sti«it&afa lo lieMadifaadBtar 
WaiacmUa«.— MitAM. 0>ariaalMBBiK.l«>l,&«M.) 

Kraokasbt«» flr Asaiitalca bal HaafehAtaatt 
in 4«B Vofaaea; Anh. MoBKaaot. Aaf rinam 
QrauMlak «va IW^ aitaala unfiiiiiniite KnakealiaBs- 
AflUga. — m, Abb. (CaMtnwt. awAefna 1901, SVI, 
8. MS.) 

WatMlUghrttiM-AaBMt«. St Martin-apiui in 
Hiaakaa; Anh. Piaf. 0. HaakaAtr lalfaaAan. Dar 
didgaaekaaaiBa PBütaB ia MumIw natbaair Baivak- 
ft ww B iat w AByw» wa^igalM|w^^ 

aiaarKapaUa äaA Ptt die HbuHr STagaMmna^ ii Bahtaf- 
aila aa je 10 BeHaa aad M n > S lito S Battaa «ad Air 
die FtBBaa » TkcailBaw» IS SaUalhUa la Je 10 Betlaa 
«ad 6 n Ja S liia S Ikttaa baaliBMt. IMe imhaekafl». 
MaBW idt liaaaadaiar WaadaMlalt aiaA ia laadDeaeiac 
Waiaa von den Ktoatar. and Varwaltaii(;arKinn«n getreaBt — 

Kit Ahh -7 r B-VW l'iii), S 

Lrcbkudß Kuüit liüd Wi&seMcbaft, N e u e b 

dentnebes S c ii.i n Bp i c l Ii au b in llamburp; Arcli. 
Felluer ^ UcLmcr. U&s am irj. Septemticr llHKt «r- 
CfTnete Oebtude iti nach detn \'i'rbiidc des Lbutnclit-u 
VolkRtbeatera in Wien erbaut, ett liegt au drn Sciim 
frei tind iat an der vierten Seite von einem Nachbar- 
gnindstflcke dnrch einen 5 " breiten Hof getrennt. Die 
Hanptseile rückt in der Mittelaehae um 1,20 " hinter die 
Stn&enhanflucht inrflck ; der Fnbboden der Ilaapteintritta- 
laMa Utgl Ii ** Ibar deoa BOrgaralaige. GeaammtUnge 
daa Ctobftadaa W ■> bei eiaer Breite von 34 l»as Ge 
bial« aaaMtt ia drei BaapttbeiVe: die Eiatritta- und 
WaodalkaUa aabat des aeHUohaa OaUeriea, daa Zaaebaaer 
ran nH Mabaamiuik aad daa BUaanbaw. Dar ia- 
labBiamaBi bat aiaaB hil qaadrallidiaa OnadiiB» vaa 
84- Bette od eine Höhe von 14*. BfoHe dM Wm 
•beebV. der Maaera 22,7 •>, Tiefe 15 •>, Hübe 17*. Di« 
gaBBe MUdie iat ealerMUit. Daa Zaacbaaerbaas fkltt 
IBIOFMaaBaa. Bei dar Aaeiltbmig iat fUr gröüt« Fieoer 



.tieberlirit geKnrgt ; die Manei'n sind in Ziegeln, die 
ZwiMbeudf ckea in Monierbauwei»e, die Treppen in Knmt- 
«tein ansgefllbrt; die Uallcrien nebat iliron Stutzen, die 
Decken dea Zaschauerranmea und der Dachatubl wurden 
auH Kiten und lleton hergcntellU Baukuiitcn lUOOOÖUUV« 
— Mit Abb. (Cenlralbl. d. Banvcrw. 19(iO, .S. 2.) 

k linst 1er hau» in Leipzig; Ari li. K. 0 r e i lis l rr. 
IniiorlmU) eines vuliatindig umbauten (le\Aiidi-4 mit 
»elim;ileii ZuK.HiigCTi von »wei Straßen ist »of dem ir.iHi'i»' 
groUcu Grund.stUrke mit bufeiaentttrmigem t;ninili'i.i!>e iLi« 
Tiergeachosai^i^ (lebaiide errichtet. Im ErdpisrliohBe 
Wirthsebaftn- und AiisAtellnnmrüume, im er^<ten (Iber 
gf-oho-fle die ILaiim»' deB Klmutl'Tvereines, in ?«ei weiten n 
OberpeHcliui-sen Künstlenitcuira, Die AtxliJleklurt'urmou 
und die reieli« iiiu'^re Anaschmtlckung sind durchaus 
mvderu iu volUUlndig neuen Formen durchgeftlhrt. Ub 
diese Formen immer schAn sind, oder nicht vielmehr 
manchmal komisch und Uhcrflilssig erscheinen, darüber 
sollen die Ansichten sehr felheiU aeta. — |llt Abbw 
fHaugew.-Z. 1901, 8. -rM.) 

Neubau den Nationalmuaeums in Mllmlieu 
(s. 1901, ». 201^; von Dr. E. W. Bri-dt. AuslUbrlielie 
Bi'sehreibunt; initl DanttelUug in »ehr schön fiu*^.'erilbr!en 
uaeb d-r Nstiir anfgennmmenen Bildern. (Kunst u. Hsinl 
werV, Z. d. bair. Kun^t-Cew. \fj. X'MH, lieft 1, S. 1, ,1.'».) 

GaUerie Heuneberg acit Alpenqn.ii in /.iirieb; 
Arth. K. Schmidt-Kerez. Prachtliau an heiTlieli»t«r 
l.age mit grobem, einten Dinnyaoazug darstciiLend&m iUrmnr- 
fries und reichem iiildhjiuerschmuek an der Schaoseite. 
Im Erdgeschosse die Widiiiung des Bauherrn, in dem sc^hr 
hohen ObergCHebo^se i!e!*«>itGemmdeg«lU'rie. Knt^jirettieiid 

dem Aeiiient i4 .in<i, das Innere in hervorragendster 
Weise kOnstl^iiseb ansgesUltet. — HR Abbk (flehweli. 

Ban?.- moi, lid. 4, 13,) 

S (: b »■ e i z e r i 8 e Ii es A r e Ii i v - und L a n <1 e s. b i h l i u 
tliek (iel>-nudo zu Hern. Mit den n-üuesten Kinneb 
tiinpcn der lübliotliektechnik \ ersehener dreipe^irlioabi(;i r 
Monumeulalbau in Fonnen der italienisilien lienai&HaDeo. 
Die gUscmeii Kul.d.ii.ili'ii der oberen (.e^etioBse ruhen auf 
eisernem Trii(ce«erke, die F?llpherge»!eU>' sind uiil Aus- 
nahme der eigentlii-lieii liUeberliretter >,'an?, aus Eiaen 
Itergestellt Uaukiisteo i<13VA)0<^. — Mit Abb. (Schweiz. 
Bauz. 1901, Bd. 35, S. 6.) 

Wettbewerb für eine Tonballe zn f t.Oallen. 
Von 27 Entwürfen wurden drei mit je einem zweiten Preis 
und einer mtt eineui dritten Preise bedaetit. üieao Ent- 
würfe iti d das «iiitactiten de» Preisgcriebtes worden mit- 
getheiU. — Mit Abb. (Schweiz. Bau». 19*lO, Bd. 3.'i, 
8. 196, 206, 226, 234.) 

Stadttbeater in Moran; Ar«h. H. DUlfor in 
MOiichrn. Kleines, nur zwei Kluge entlutlteiides Thealer 
n:r '>'iO putze, von deren Jedem die ItBhne Ubersefaea 
wi rden kann. Solir einfacher Grundrins mit vorzUgUelier 
AnUge duc Aoigiage and Treppen. £t«ae acbvenr 
l'utBbai. — Ut Abb. (Mdd. Baas. ISOl, 8. 4.) 

Oebladi Ar ämMBmitßamlu, Deataehe Ban- 
aaaeteltaag ivDraedaa <e. IMU, A.SOS>. Beaprccbnng 
der Eiaeagnlaae dea Kaaat. aad Baabaadwaik^ aaageal. 
lieh der K aaa t fl e eMani aad der OUaaatorei, toaer der 
KaaladBairie aad dar FaSMtdaa: BflakbUeke mt die Bea- 
aeialeliBag blailehnteb BaaladaBMe, Kaaet- «ad Bn- 
haadwark nsd Oeekea. -~ Wtt Abb. ^ebireiB. Ben«. 
1900, Bd. ai, & SOI, S»7 aad 1901, Bd. S», 8. 2fi, 66, 
83, 93, IIS.) 

Arehitaktar »af der PariserWeUaussteliung 
(e. na, 8. SOS). BaatM nnf der ln*eUdeB -EBplaaad« 
aad aaf dMB Manlild*. — ICt Abb. (Scbweii. Baas. 
1900, Bd. 84, 8. SO», S47). Die Taritbcrtebeeden «tofiea 
AaaitellBaiibaatea» iu WaaeeiadiWia^ der ireataaek aad 
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nod A«K- 

•toUniiil! 4«r T«neU«d«a^ 8Uilm{ tean AaHelraiarknng 
der AueHtellunßsbaiitaB. — Uli Alib. (Ucutscb- llaoz. 

1901), 8. 6<rj, an, «91 ud 1901, B. 93, 105, ii:;, in.) 

0«b*iid« tta Vergnttgnngitweeke. Wcttbew«'rb 
fllr cla» Siadtkasiiio In Bern. Von :t5 KnIwUrfvn 
wnrdn »wi-i mit jo eipem iwciteu Prc-i»«, einer mit fiiiem 
drittrn Bad zwei mit je einem vieni-ii aiii>.KC7.eiclin<'|. 
GuUebten de« l*r«i»Reric)itrB. Daniel lan^ der .'> Knlwarr>-. 
— MK Ab*. (Schweii. lUuz. l'.>ül, Ud. .15, S. Itl, 2;V40.) 

Neue« ni)>p.nlii,m zn l'arin; An-Ii. ('.imiI.ijh, 
0 aleron ■ Duruy. l>aa (icliäudo Liut^l au «1er »kc den 
DoiileTard Clichy und der Rue ('auUinrourt. — Kit Abi», 
(('(iiistruct. moderne XVI, 8. JSS.) 

G«btode fttr HuideUcweoke. N c i; >' s <J >: t. ;i u d i 
der Säe hai »e h e n (laiideltbank in Dr« s<': i-n , \it h. 
Sehilling & GrMbner in Dresden. Auf lim m :iur 
10,0" breiten und 24"' tiefen ßrnndsftlrke ist n^it Kr.uiten 
all /.«ei Straßen du» OebJlade ;u \icr l If-rlnnM !! nmi iitit 
n'lir prknjäfiiKen» (intndriss .Triolit'-r I tu i-in- ii ( irRfn- 
Kiil? 7.11 BchafiVji /.II ilfh lili..'rl :iili.'ii''ii .'^ili uihritL-n lier 
Nacbbargchaude, pnilfen die Arehittiktcti Inj jl nn V.nt- 
wnrfcn zurQrk auf die Formen der Krithr« mhi.^s.hh i- n.^ch 
Art de» Hruiiellcnc«» und Tprwcndptnj iiir dir 'iinnujenlc 
einei) ^mh/. r;v.-iMi:ir(ipTi l'H:iTi/'i'nii!i;iir;il ihniiis. I:l>er den 
die liiToutUcli«' Mriniiiir ciiiuiiUliig und nicht ohne ünt- 
rUatunß roiafibiUii:oii<l ^-. urtheilt habCB MrtU — Mit AM> 
(Deulaebc Bau/., l -ül. S, 1, 9.^ 

WbH bewarb f«r don Nculi^ui d r- r V > l k »l.uui k 
in Mainz. Von 146 KntwUrl'en <iinü di>i i:iii l'ii.ir'i'n 
auitgeieirbnet und zwei zum Ankaufe tiiivüddt ii. N'.ir. 
geaehene RauitucDnie 280 üOO ^ MitKctLiciU werden die 
mit äi-m erRteii und zweiten Preiae aiisj^zeichneten EM- 
würfc. — Mit Ahh. (KtidtJ. Bsn?. l'KH. S, «j^'.l 

Lwclienh4n»er und Friedhöfe. N. ihh l.ciehenhauR 

in E»sl.tn?<Mi; Arrli. .'^tadtliaii:n.'l:«tiT J. Keppler in 
KsnU'iL-i-ii. Uhu im Srilc dci- itiilii'iiiKi la-ii Kcuuiagance. 
An <iii- ti.:t <Mn'!i K'ii.i(nd ^.-r ki .mte KiBi»fangi<tjaHie «rhlielien 
.sii-li zÄii 1 lilgil fl,! dl.' l.cichenzcllen. liaubeMbreibuD};. 
Haukosteu de» Kohbanei ohne Aii>tiatt«]i|( mid Zawegung 

aocoojc. — mt, am. ami. bmu. mii. & 70. os.) 

Privatbauten. 

ßuth&uior. Ilötel IlnhenxoUern auf der Inael 
Hurkum: An-h. Ackermann in Itorkum. Der vicr- 
ge»cboa8igc l'utzbau mit 8pci«e- und Kewirtbun!;Kriiiimch 
im Kj'dgeMhoKse und Logirzimmcrn in den drei Obcr- 
posphnssen irt ln»uferD beinerkenswcrfh, ala 1 Grund' 
tl.»i'l-e itwa nur 276,^ gekosi' ' obgleich die sitmmt- 
liehen Uaojitoffe mit ^hiff vom Ke«tUnde beran);o<icbaA't 
watdeu musittcn. — Mit Abb. (Uaiigew.')^. l'JOO, S. l.V,!.) 

Saalban der Itrauerei /um bayriHchen Lilweii 
in Manchen; Arcb. Heilroann & Littmann in 
Munehen. Der Saalbau ml im Annehliiii^ m lüc Alten' 
Bauf^rupp« der Unttbäaer-Brauerci ent.Mandvh und enthült 
im Kidgeacbiiate eiueu gcwOlbton Gartennaal und darüber 
einen gToü«n Konzertsaal mit halbrunder Uabllzdecke. 
Derke ond Wltnde reich bemalt; Uauatil der der FrUh- 
ri>ijnis>ijineo mit gothi«chem KingchUg. Die atUndlichc 
LuAerneuerung betrüg IMK«)'«". — Mit Abb. {Dentscho 
Brax. UlOl, S. 17; SUdd. Uauz. l'ltN), ». 

llOlel des Palai« d'Or.iay in Paria; Arch, 
Laloux. Im Zuaammcnhnn]^ mit dem neuen Orl«4ins- 
B«luibofe («. obeni lukt dia LouTre-QcaclUchaft ein Uaal 
•rtiiaDen Usten, im niR allen Uc^ucmlicbkeiten und 
modernen Lsxits MUgeiUtttAt mL — Jlit AM. 
(Oonatnict. modemo 1901, XVI, B, 196«) 

AikaitmraluiwiiaB. Die Wobaont in lllBd«r- 
bvmiUvUtn; Aieh. 8. Lkasenbarsor !■ MtMnlMa. 



Auf «ipcni «m 9 Staifiso begrenzten OrnndrtlMn vm 
FUiiha maA t OoMtsdcenippcn, «m von 18 HIhw« 
und aiM von 7 HfilMni «riiMt, di« diai 
verathne HSTd von muamam. 3001)« 
und tu lirdiMClwH aad S 
Dte AoUp andnit 1 QMtwtrtbMbaft, ft TwhaaAUd«« 
und STft Wohn nagen mit je '2, b«zw. 3 ond 4 Klnnan; 
der awnatUdn Miatliprein betri^ bin 9«4rflr jaden 
Wohncaan, dir 13 Wn IS^NntalUclM antUlU. Gmaunt- 
bMdciMMB 1 400000^. — Hit Abb. (SUdd. Baal. 1900, 
8. 4Sft.) 

Die Kropp'kcben Arbeltericoloniea. Mit dem 
AufbiOben der Knipp'gclien Fabrik «urde nach der Bau 
von Wohnaagen für die jabrUeb sonefaneade Menge von 
Arb«iteia neÖnradHf' 8» eBtataadea folgende Kolonien: 
AU-ITeitand {MOS m» 1« B«ibBpb«n«eni nad saaammen 
114 Wobaaagaa n 3 and 4 RKataea oriiMit); Novdkof 
mit (Faehwerkabaatan); BaiiBbaf{i>nilindea}niil41 Wohn» 
liiiiuorn, 
Sebederkof (8S 
auf de« BcbederMb («ectn der gerade faemebeaden 
Wofaaanganoth inFn^areifc bergeaieUlJ; CronenboiSlU>7S 
bia 1874 onriebtat und «pfttar emitait, In Qainnn b»- 
atebead aw S44 aadnüiiidUaiiblaiera ml 14 Hiaaaim 
mit 78 HaiitarwobaaifM). Die Ue jeM bCDUurtoi 
KolMiiea liMd ala niaa NatriMBtea la betniliteo, irKbiaiHl 
bei den KeMea AtNMeT, AUeabof aad FWodiiebtbor 
Moh aar die klatdariidia ^'rfi^w ^ Meiteicbt gf—?!wnwn 
iat. — Mit Abb. {CaatralU. d. Baavanr. 1900, 8. 577.) 

WoiB- and neeebUhblier. Webnbitaiar. VeU- 
•tladlge FlSae anbei Batehnibaac aad iContaanagaba im 
8 WtÄabiaMn, die tob daa Kartanber AichÜAlaB 
Btlliag & MallebrelB ta Bactadt, BlMertbal, Kaila' 
rnhe, Badan-Badeo nad Bietlao aacfeftUnt aiad. (Naa- 
baatea vnn Neamtiater A Kaeberie 1900^ Bd. Tll, Haft i, 
Mr. 76.) 

Ao- und elayebante Wnbnblaeer. Weliablnaat 
?on den AnUtektaa Fettveia ia DflMildprf, Q. Bbar- 
lela In KWb, 0. FreyUf ia QuadUnbaif, Beblfar 
und Kiiag In Dannefaidt, Neanelatar ta Katlanhe, 
Beraiaaa i Rieaiaaa in Blberfeid, Storker b München, 
fgmar aia W«in> and Biai^naa von Traaa * i^lopzig 
in HaUOb Angabe dar Baakeaten. — Mit Abb. (Kea- 
baolea tob MeuBMiater ft Haeberi« 1901, Bd. VIl, HcA B, 
Kr. 77.) 

Entwarf fOr ein Einfamilicnliitua. Fflr eine 
wiMUbaBda FnaiHe bentimmie« freiütehendea (iebiiudo 
von 300^ bebnater FUobe, mit zv»ei (ii'arhosii.en und aua- 
gebaataai DHCbganeboMM. PntilMn. Itaukoaten :tOOOO Ut. 
— Hit Abb. ^fldd. Baus. 190O, S. Iii, 4:12.) 

Das a m rr i k a n i sc h (' ^?>ki Dotlar-Haaa*. - 
Mit Abb. (Baogcw. Z. l'.Hii. s. 3'.>.i.) 

I ; 1 Ii ;i l't shans dor Hrauti " r Ii « i fr - II :< n u n k t r 
neben Hypothekenbank in Hannover; Arcii. Wcirsi' 
In Hannover. - Mit Abb. (\Vochtuau»gabc 1(H»*>, 8. 7.fH.) 

Ni-ubau von Telgusna in UannoTor; Areb. 
('. Keichardt ia Baaaovar. — Mit Abb. (Baugmr.-C 

11)01, a. 411.) 

Wekabaa* Halme an di-r HüttcherKtraßi^' in 
UaaaoTor; tob Maanniwüler C. Webaofer ia 
UumoTor. — Mit Abb. (Baagaw.-Z. 1081, & IS.) 

Wohn- und Oeschxftiibaoo TOB Meyer & Blume 
in ilannovor; Arch. C. Reicbardt inHaanorer. Kelelwr 
><!4ndüt('inbau mit (ieschiifls- und Lagerräumen im Kell<T-, 
Kid , Zwiitchen und DachKCKchoKMi und mit 4 Wohnangen 
in des beidea Oitei^Maboiaea. — Mit Abb. (Baagaw.-S. 
»KW, 8. 1843, 1658.) 

Tille Ära dt Ib Qaedltabarg; Anb. Btaedlag Ia 
g. — Mit Abb. (Baagew.^. 1901, & SS4, 367.) 



cy Google 



849 A. 

Uaux March in CliarlotteBbilrt:; Arcli. 
O. March. Uemerkeiuwcirdiee Beispiel dar Eatwkkeluug 
d«« Wohnhansbauei' in den U uteii xwei Jaimehnle«. In 
muBittelbareot Aa«clil«ci» «n dM iiaUr den ISiallsM und 
in dca abwkMnaMMD FormeB dar wwkMldilnrtwdMM 
Selwl« ciriMito «Ite Wolmliaaa «t ci> vw» Habi «f 
lidit«^ W dm Mf « panqiriMMB Auprihi* da« Ba- 
«ekiMna m kUaUariaciktr wd pwhtitdrtr muitlil te 
mftgaliMidatan Hak RfldcdoM faauMMB U. la Batog 
anf die Hdlw dar OeaalioHe,. dfe mbuig dca Putaei dar 
AfütenaMmam la«. iat der MenbaB ta ewe cwiiHa Vabar- 
eiite tmu a ii n ait diam ri.taR Bau film^, «Ine daaa 
d«bai aaf atemg r^ldaHUg« Aaofduaa^ Laga oder 
Grttfie der Feniter rlal Warth gelegt «ede. — Mit Alib. 
(DeotMbe n«u7.. 1901, .9. Ul.) 

Weliuhau« Grulmaauitr. 52 in Charlotten- 
bmrg: Axek. H. Wetaeb. ^ Mit Abb. (Bavgew.'X. 1901, 
8. S.) 

Wohiiliau» Aiir-'li"rr< I ^t^. !.;.> in Bfrlio; Areh. 
H. \VegU4T. — Mit Abb. Uaujj. w.-Z. I'.mH, 8. ■.".«8.; 

Villen der lli-i m h t ä 1 1 c D - A kt i en;;«' bi- 1 1 Bcliaf I 
*u HerVin. Zu d''in auKKCM'hricbcufn Wettbewerbe fUr 
ein Landhauü von l lOiiO bi» 18<Xi(j ein solcht « für 
2()f"Hi bi« -.'SIMM) M und ein •olchei- fUr L*7<khi bi« 
.■J5<M>0 J( waren 159 bezw. beiw. 6ii Eiitwllrfe l in- 
(;c(;ang('ii. Ks wi-rden roitgi-tbcilt dii' U(>dingiing(<u, das 
Urtheil des l*r«isgcriclitcs oiid liic Kcicbnun^jrn von 7 Ent- 
wtlifen der ersten \tilSiiMtun}:, darunter '1 ]>rci»i;ekriinte, 
I desgUichen der /«riti n .\btbciUn);, darunter 2 prel»' 
gckröDle, und 1 der dritten Abtlieilut>);, darttntcf 'i preia- 
KL-krttnte. — .Mit .\hlf. (OeutAebe K<inkurri<lima TOB Ken» 
iuei«ter V»n. itd. XII, Heft 1, Nr. l:(H.) 

Wuhn- und fiegcliüft sihans F. W. Korebardt 
iu Berlin; Arcb. C. Oauae. - Mit Abb. (Ba«gew.-Z. 
IIH»1, S. I97.I 

Wobnhans H. ron Drstben in WilnerAdorf 
bei Berlin; Arefa. UallwAf. — Mit Abb. {BRagew.-Z. 

1901, fi. sea) 

Woba- «ad OetfthJlftabm Beta Wllbelai- 
«ad Eiasttrifte la Glei«ita; Üaanaialer J. WjrgaMb. 
— Hit Abb. (Daacev.-Z. IMO^ a 1712.) 

Deppelviila Tieften im Caaaet; Arebilekt 
J. CndetL — Mit Abb. (Battgew.'Z. IWI, S. 153.^ 

(i 1 3 i h :l 1 1 > fi :i I s.- r und Wohnhäuser: Areh. 
Ilcrm:uin iV Kiciuauii. Unter Anirabe di-r l!;iiik,.sten 
sind in Iti-srlireitjnng und Z<'i(l;iuit.;:i.'ii vcri'tk'iillic ht iln i 
Wohn- uuil Oeaebllft«httaa(>r. /.vsil i teMbjiitstittuser und 
ein itutühaut. - Mit Aiii' Ntiii auten von Neaaalitar 
A Haeberle ltK)l. Bd. VH, licit 4, Nr. 7«.) 

Kümllienh.iua fUr einen /ahnarit; Ai r h. S:jidt- 
bumui-ister Meyer in l'irmaacnB, Kleine» «citr an- 
'^(iriM liindeH Kinfamilienbaui«; i'ntzbau mit Sandstein-Efai- 
faüsuügon. — Mit Abb. iSUdd. Baui. IV'iJl, 8. lö.j 

Karlxruhcr Neubauten. Seit den 7(>cr Jahrtn 
ist in KarUruhc die Bauthiitigkeit sehr rege. Die jiltereu 
HRuaer wurden abgebrochen und dafür grofi« neue Oe- 
«vbtftshHuser und Villen errichtet. Beiionde.r8 ist hier 
die KaiscrstraCie mit ihren grvliartigen GcBcbüftHhäUBern 
b«rr(irzD heben. Im Westen der Stadt estwickelle nch 
dagegen ein Villenviertel. — Mit Abb. (OeatfalMi. d. 
Uanverw. liKXI^ ä. luii.) 

MdaaibaMMa. Sekleu Oraeatowita bei Olei- 
wita; Arcb. Fraf. M. Rartneg. Oebladegnitipe 3a daa 
Fatnaa der daataebn lUaiisainw» nit batoatar Tkeanag 
dar Ktanw Ar die FimiUe wd die Odrte ven daaaa Ib 
den WirtbaefaaUtb« trieb. Die Pauiidiea der Ölabel alad 
gUtt bflbaadaU, die der Gaaehesaa dagegen nab nft 
gUttea Eokatreiran; Verksteiae alad varweadet aa del 
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I den Aagriffea der WltteruDg am mdateo aitsgeaeixtea 

SteUen. — Baukosten i.-.ii O0ii.y(if. — Mit Abb. (Deut- 
«ehe 1' - I 1 s- 

LandwirthMihattiiche Bauten, .st :iV I liauluu hIük 
Futterbiiden; von Prof. S( hubert in t'assel. Bei du 
augenblicklichen bedrHn'rTt: n i.:i;:<: der I^ndwirthHcbult 
muBS eine mdglichst liiUipi !iiius>üi&c ;iii^e>iri!bt werden; 
CS empfiehlt «ich, die -suUlaiutui; uur ciu^eBchusaig tu 
errichten und die llblielten Kutterbüdea Uber ihnen fortzu- 
laMen. Vnrtheile einer «olehen Bauweise sind: Billigkeit, 
Krapamis an Kraft und Zeit bei der Ernte, besnere Lage- 
rung der Fruchte, grAliere Fencnicherhoit. i.Bangcw. Z, 
1900, 8. Itil'J.) 
I Massive Qofselteane; von l'rof. Schubert in 

Oueal. — MU Abb. (Baagav..2. 1900^ 8. 1696.) 

Hochbau - KoDstniktkoeu. 

Fogendiehte Fn&bOdee. Beachtengwerthn Ifeae- 
rung zur ileriitallung von FaftbVden ana gewühniiehea 
kicferncn Dielen. Dia Dietea werden an den Trägere 
oder Lat'trfaülzera aiebf dvreb Nagelang, «ondcm durch 
Uo^en befentrgt, tudass durch wiederholte« Ltutnehineu 
und Nachtreiben der Bretter all« Fugen In der Dielung 
vervieileBwerden.— ItöAbb. (DeotiebeBam. 1900, 8.606.) 

Feaerfeet« Feaeter. Tob dem Berilaer Poliml- 
prtaidantea wird fHr OaObaiigaa la Braadwaaeni, flr 
Lkblaebldite nad UebOlft, AbetMaaavted» Unter 8dian* 
feasiem vaw. die Vererendaag ft airihi t e B Olaae» mtlaagt 
und daa iXoktraglu ala Uatia laagUah beaalehaiet Bai 
der EMttmeigUaaag «erdaa atatt der VeisUeaag daieb 
mal eder Meaibg gasi dfane Kapferstreifen «ertüwdet; 
die danit inaeannengeaetzten Hcheiber. komnaa ia eia 
KnplÜBrbad and erhalten eisen Niedernchlag, der «iei 
h Irl er Ist als gew^klmlicbes Kupfer und einen ao engea 
AnsehlaM de« Glases an das Kupfer bewirkt, daas beiai 
Setbreebea oder Zerspringen der UUser ca beinahe nn- 
arilgUeb iit, die OUasplitter von dem Kupfemieder- 
•abUge av Ueea, die VeigUasag «Iw Ibrea fealea Za* 
aaaunaalMU heibeblll. (Z. f. Baahaadw. 1900^ 8, 191.) 

Seberaateia* aad Lfftmagerobre aaa hehiea 
Kdfpara aiit Bindern, Syeteai Perl*. Beaditene- 
wertbe Baaeraiae; ibn Terlhaile abid «lAlatindig glatte 
Inneawlade, voUlranmeBe Diehtlgkett derWaadaBflll,Ta^ 
minderong dee RnBsan.ietzens, leichte« Umaeiien aad Aaf* 
manern der Schichte, keine Stftrnng des Haoervcrbandes 
und grolic ZugslKrkc, andaüs Schomateinanfaätze entbehr' 
Uch sind. Die Kosten sind nicht wcaentUch hoher aU beim 
gewttbaUcbea Aateaaera der Schontateia- and Llfkuig*' 
r«brea. — Hit Abb. ^bmta. Baak 1901, Bd. 86^ 8. t<M.) 

j VermiBchtes. 

Breaia-DUbel nnd -Zapfen; tem Bitdluiaeir 
I F. BVtleber ia Dnaden. Bemerkenawerther Hinweis 
anf die IMtte, arebitekteaiMhen nnd bildbaneriselien 
I Sdumek tnH Ktamatta, IMbeiB aad Zapfen ana Scbniede- 
einen zn befestigen, aalavHlamb aaf die Haechl>d8gnn|eH 
! am Zwingergebüada aa Dmdea aad Enaehaaag^ an den 
eeaaaniCB VerbiadaafNtadBn aar HeiaH« eder Braue 
rai Tsrwendea. (8lldd. Baai. 1901, 8. 49.) 

Wettbewerb für das Kaiser Friedrich ' Denk - 
mal zu Charlottonburg; von Walter Graf. Die 
Anaicbten zweier Kntwilrfe von Prof. Kberlein, bei 
denen vurzugawei«« daa herbe tieftragiiche dcbicksal des 
Fttnten versinnbiUllicht ist, «ind wiedorg^bao. Der 
«reite Entwarf i^it preisgekrüot, ein dritter Entwarf nit 
awW t ebtewiaoli er Aw egea t a i taag iat inm Aakaaf eaipf«blen 
had aell aa bDcbater SMIe aW dar tar ABafUhrän« ge- 
eignetste angesehen werdea.'— Mit Abb. (8add. Baat. 
l'.tOl, S, ia.) 
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n <' II k ni :i '; auf dem MHrViplalz in Muniilieim. 
Das Iteiikmal wurde zucr^l vou l'eter von den Branden 
im r.Hrii n <lrs Heidelberger Scbloases 1719 errichtet. 
ITüa kam I.» iu den berBhmten Sch«retziof;er Park. 1707 
fand es anf dem jetzigen Standponkte AafiteUnng, nach- 
dem e« nm eine Fignr rennchrt worden war. — Mit Abb. 
(Öwtralbl. d. Baaverw. 190O, S. 557.) 

Prinzreeent-Denkmal tu NOrnborg; von 
Otto r i » c Ii L' r za NUniber^-. MnrstriUunjr der Sleiiti-r 
i«ch'i[ifun^' de« PTOt'«aMni von K II um i\n, nir die Profe«Mr 
l'itui ITann die Architektur i^ntsvorfim htt> — Hit 
Abb. iSUdd. Baui. 1901. S. 117.) 

Parisi-r A II N > t ft l lu II j;. In utlir .■.pli.jiioii Ab- 
bildaDC;en iilid die narh K:itv>'llrfen vuii ilnf.irkr^r, 
Radke, SaBi rmaim. VoLti iV Wittmcr, l'fann, 
V. Berlepsch, Ua l mb aber luw. aut>gvllihrti:n .Mu^ter- 
ziromer, IIoUdeckeD, Friede naw. vorgeOlhrt. .Mit Abb. 
(KuD«t u. Handw., Z. d. brnr. Knniif -fJnw. Vw. i jOl. 8. :>.'^.( 

Bi amarek sS u U' in Kreiliur;.- i. Mr.: Areli. 
Oskar Geige«. Auf diMn ^cKPnaiiiitcii ri-tiTsfi-Utn 
inmitten Freiburg« erbebt sifh die Mm der Frt:!ib'.ir>;i-r 
Stndentenachaft jcuidin' !<• liit^marrksiiulr. Die Säate igt 

12,CO" hoch. Uer quudriitisclie (irundrisH liat ein Udit- 
mafi Ton 'i,i> In >Ii-id SituUiii-luiienrauiii i-^l eine eiiiiM-nc« 
Steiglfili-r aiigeliinrlit. Die AHsfUhnmgKkn-lcii hi^tni^cn 
lÖ-VH) tM. — Mit Abb. (Cenlralbl. d. IJauvcrw. lym-i, 

4. m.) 

De» Kuosthandwerke« jungf Mannschaft 
(a. 1901, 8. 8-2>; 3. Friedrich Adler; 4. Ocorg 
Qraaeggcr. Adler fänd seine Auabildnng aof derKunst- 
gewerbeachult in München, (rrnneggcr ist ein ijcholer 
des BiWbauer» v, II Um nun; ln'idt pi-hl^ren dfm Kreise 
derj<-'ni).'eii Klln^ller nri, die dir WiederHnualicrung der 
MnUr und BiLdliaufr an dif Klpinkmisi erntrclu-n. Kine 
riiii he Auswahl vcii Viii l.ildcrn fUr Ka|iitsU<'. Waiidfrit-äe. 
.^chmufknuchcn. liolduchmicdearbciten, Stii kereien, lirooze- 
ailiciten ui^w. ist in mbr seh'iufu lUldern vorKolUlirt. - 
lüt Abb. (Kunst o. ilaudwurk, Z. ü. bair. Kunst-Gcw.- 
V«r. l'JOl, Heft 1, S. 22.) 

Kunstgewerbliche Stre|ifzUgo anf der 
Pariser Weltaasstellung; eine Nachlese; von 
Ii. Ciroelin. AU Nachleii« wird eine Keibe von reizen- 
den Kinzelbeiten Ton Terachiedonen UauwE^rken, wie da« 
finniaf he, f^erhisehe und dtntsehc Hau?, von Sehaukisten 
und AuHbtellun^r•if:ruppen. MohiLiar, Kirchengertltli, in 
MetaU gvtrieli.iien ArlM.iluu, Tupfereien, Kähmen, Tiachler- 
arbeiteo, Scbtni>-d(-uil>eicen, Tafelgerlith in schon aui- 
e^eftohrten AbbildunKt'Q witslergegeben und be*|ira«bra. — 
Mit Abb. (Kunst u. lUndw., Z. d. bair. KiaiMlev.- 
Vcr. l'JÜl, Hoft IV u. V, 8. lOl, 137.) 

Moderne Keramik auf dar Pariaer Weltaus- 
ntellung; von Dr. £. Zimmermann. Sehr lehrreiclie 
Abhandlung, in der die Schwächen anKerer modernen 
Keramik, die ja bekannllieh in mehr oder weniger glück- 
licher Nachbildung der Krzcugnisse der japanischen Kunst 
ihr (Endziel sieht, aufgedeckt werden. Schöne Abbildungen 
der ans französischen, dänincheu und deutschen Fabriken 
hervorgegangenen Steinzvogo und PocmUmm Mud bei' 
gegeben. — Mit Abb. (Kunst tt. Bmd«^ Z> 4> blir. 
Kuttt-Gew.-Ver. 1901, 8. 40, 66.) 



6. Hfliung, LOfhing and künstliche BeleucMung^ 

taaifesIMvMi »r. Eraat Volt, Praf««« ia lUlMlMa. 

Ueizang. 

KorfaahBMtz, LMAmf mad Kooticiarbfatmc. Dw BmwMT 
irhi aitteU diMt KtaMltkoibaa «it Dnlit odw dhirali- 



lochtem Blech in den Ofen gebradil; di« V«iliffMinBg»- 
lull wird au« dem ui beiwiMadeii Bsam odar aiMB Ifabn- 
ranm entnommen. ^ MH AM. ^tit, IbI- 1. OmrUi 

1901, S. 4»i.) 

SollistthlUif;e K. o ii l e ;i / u f (I h r fOr Kessel- 
hciz,uu(;ciii vaa 1'. Lutft. Beiiieikmigen Uber selbst- 
thtttige Kobleuiufuhr ; Beschreibung folgender Anlagen. 
1) Anlage der Aktienbraaerei Uettenmeyer in Stattgart: 
selbstthmlge Speisung der Kess«Uatega nii Koble ohM 
Hülfe von mechanischer Kraft. Bei dar nit Umr RQck- 
tait* in einen Berg aingesrabeneD Branerti wird in 
ober«» Hofranme, der mit dam D*cbbodeii dea QaWodaa 
in gleicher Hohe liegt, der Brenaatof ufaOkrt «nd 'm 
einen gro&ea Bab«Uer voa EiaeBblaeh pmOtm. Taa 
di«i«B tthnB MIO"" ««n« BtaehwbN dai WiMallmit, 
die dil Kahla awaittaUiar aa die EtafMltboBgan der 
Taabriak-FtawaaiaB Uahm. Wie hieiM dit BoUa im 

VeilimiiigKliluliaS» dinl AbMuaa ia abem Oaa« 
unter l«r KaaerttaeiieU» im Ka a a a tt a a ae aUht liditbar. 
— 3) AnUf» dar QtallKaaafel wa K. Lalaht Im 
Vailiiagaat Out aniaahliifilHk Yeraeadeaf tos mechaai- 
sdmr Kiail. Die aaf dar Staliaa aakmHMRiea laUaa 
wetdea vaa elaar DnktaeiUMln dam K»ialbaaae la^ 
geiUrt «ad deii in «iaea rar dar Kaiaa1iaMa«aad 
boaadlkkea Leganaam |e«Mtfka; vaa dtaaam lUU dia 
KoU* ia aiaea mit Fflrdenalaeeke vanahnea alemiaB 
Trojf, am vaa der Schnecke b «{mh dem Kaaiai aa- 
Uegeadea Vorraum gefiSrdert zn werden. In dieaam 
Vomaa^ liebt ein I'atemoatcrwcrk die Kohle 5 <■ in die 
H<>he and entleert sie in aina Belbatanfzoichnende Waage, 
dann bringt eine zweite FOldarmascbine die Kohl« nach 
den aiaaalaaa KaMaUnaraiiM. — Hit Abb. (füagWu 
VolyL J. 1901, Bd. Sl«, B. ftS.) 

Tkaarla dar Blppashalakdipar. (]. R«tb< 
giaAar aataiidicidei^ «h die beela BN^atong mit 4«r 
kUtaalaB Obaiilalw oder dam |ailggMaa Brennateff- 
verimneh ader der gitilteB BauamniaiBla aniett werden 
soll, bn eiatan Firtia wird maa ileibi la H^pveaheia. 
kttrperD, aoadara aa HehlMtopera voa dtaaer Waadnag 
greifin; aadi im PkUa ainea geringen BrennatetT- 
verbntadiea wild maa vwb BippenheizkUrpem absehen 
und zu solchen Hohlkörpern greifen, die bei gerinfOr 
Wandstärke an der Innonaeite eine Bewegung gcstattaa. 
Weim ee aich neben BrennstoBersparnis aooh um Raum- 
cnpaenle bandelt, wird eine Verbindung von Kippenheis- 
k«f|iani aad UaUrippea la wRblea aeiai (,Qaen4b.-InK. 
1901, 8. 8S.) 

Slameatara Ablattaag der OlaiefcaaKas vaa 
H. Fieeher lar Baraebaaas dar DraakTarlaata ia 
namaftaitiacan. Dr. J. B. Qaabal Miel dIa vao 
tl. Piaebar mit HuUSt vea lalegialreebaeat aatwlckette 

Formel 

i.i 4- ;,, ' - {m + p,y^ + QF+ 

..UuieuUr ab. («osnndh.-Ing. l'JÜl, 8. 33.) 

Elektrische Heizung. Die Finna Heräna veiaielit 
dicke 8täl>e aus Steingiitmaase mit einem dUnnen Ucber 
zug aus Platinsilicium oder wickelt dttnne PlatiosiUcium 
nidea am die Steingutstäbe. Diese 8(She bieten einen Wider- 
Btaad von 3()0it bis 7I.NXI Ohm und und fUr elektriache 
Heizungen gut verwendbar. (Gesuodb.-Ing. 1901, 8. &4.) 

Kabrikhcizungen; von O. Marr. Anfordemagea 
aa eiae Fabrikheizung; \Vahl der Beheizang; Besehreibong 
dar Hoclidrackdampfbeizung, der Abdampf heiaung und 
dar gemiacblaa URatpfbaiaaBg aatar Aagaba dar Var- 
and Haebthalla. (Oeanadkrlag. IWI, B. IS»^ 

DampfbalxuDg im Saalbaaa dar Braaaral 
Ltaatag; vaa Oberlng. U. Ktinger. Da tarn Batrieba 



A. Uaehbaa. — B. HMna» L«ftnag and ktttaUicha Balaaebtaaff. 
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dex Branerei DamitfkeMel «ehon vi.rhaiuli^u *:»r<-'ii, wurde 
eine Dampf hmziHi^' <;ewlthlt. In der llaaptd;iiDpf U'itnns 
Tom K(!8BL'L au» licrrscht t-iu Damiifdruok von 8 "', Jcr 
dann durch eiti Vcrtnind«jruri(;ifM--i)til nuf 1 " l.L-ralifTL-ilrückl 
wird. Hinter dem Ventile vor/wiii,-i die Dampf- 

Imtunff in zwpI Leituugen, diü als ItuiidU'itiiiijjpn unter 
df'ii tlrd^'i'Prliiü^tfnlibodeo iai (Jetiuudc \rrLauten. Die 
hiiiptsufhUf h in den FenBtemi^chfn :iiil't^L' stielten üciz- 
ki^prr sind siis achmicdciaemen, zu ^cliU:i;;cu i;i-liii^'tfULMi 
Rohrau zuHäuimvngcieUt. — Hit Abb. t^Gc^und):. Iiik'. 
1901, 8. 17.) 

Staatliehet Fernbcizmerk zd Dreadcn. Zur 
DampferMusung dienen 14 Keasel, von denen 10 vor- 
Itufig zur Aufatellojig gelangten; cn mai Kesselpaar« 
an« je einem Zweiliammrohr- nnd eint^ci IteizrObrcnkeuel. 
Die Verbrennung der bühmiacbt n IvlarkctiU- «rfolgt anf 
einer Treppenroatvorfouerun^ iiiil aiisühUcDcudem wage- 
reckt bew^sli^Hett Planroste. I 'mupiapauiiuag in den 
Keuelii V II de.ii l)iiiii|if»aiiiin>,eru gebt der Dampf 

durch ^etif^iiiitr Ilidu Lciiiiu;;<'ii i'inprR«*it(i n^irh dem 
llaBptd."injpfvertht'iUir Mir die fovndiuupf Ififjn^'cn and 
andererwiitA durch tinu l!in^l<-'it:in^" iiaih drn l>ampf- 
maaebinen im .M;<:>chir.r-'iili;LU>r Ilcr bcu-rlii/iirc Fern- 
leitungakaua^ der tai- Autnüliuie tiUcr Liiuupf und 
Konden««ra««ert«itungen dient, i.>tt 'J" lu>eli ind 'J*^ lin it. 
Die hFiden DampfTemleitangarohre liaben eiite Udite 
W citf VOM 216 und aind durch zwei koncentriacbr 
Laftmäntel, diü durch WeiöblcchroÄnfrt Tonuinander 
tretrennt aind, und durch Umwickeln di s »iilj< h'd Wi .ü- 
blechtnanteU mit Seidenz^kpfen Ki-gi-ii VVürmmerlust 
geachOtzt; dir Kiiudrn.iA'aK'<i'ilritiiiit;i'ii mnd nur durch 
Umwiekelung mit äeidenzopf gestc.hlitit. l'm die Au8- 
didiDuui; der Kohr« zu geatatton, aind i-i<' niii in Knt- 
fi-rnungcn von je W»"" mit der Kanalwjtu«! lest terbunden; 
iii<- d)i/»ii<fh<-ti .ilmiNdiK-l iid knuvezen und konkaven 
lwtir«tici'k«u aind b«i*i-(;rn')i ^;eUi(,'tTt. Die Duinpfleilnng 
hat in angemeasenen Almt.-indeu \V:f-.i-r.ili«elu'idrr- Da» 
K»ndenawa»«er wird (.•i-BanuiK:lt und durch u:itnrUehen 
Uruck nach dem ilcizmrko zunlcktrtMihil. lOillemiinj,- der 
am »«iiltiton «!ull'(irulcu la Itcbtizvudoji Uebando lllW. 
(Oeaondh.-Ing. 1901, 8. 95.) 

Fernheiz- und Lichtwerk in Toledo (Ohio). 
Bei Centralen LicLUtrkL-n int di<' vurhandcno UbentchUaaige 
Wirme tweckm!lLi:g lilr die Itchri/iing umliegender 
QebKude zu »er»i rtliL-ii. Itir lli-.itiut- A: Lii,-biing Comp, 
in Toledo hat in ilu-rr I.irlitifiiirn'.r I •:niiiifk«*ssc? und 
Dampfmaachine in f^ewuiinUi her .•VusiUlirun;; ; der 
puBTdampf erwkrmt in einem Hübreuvorwarmer da« durch 
eine Dampfpumpe eingedruckte Hpeiaowaaaer ; der l'eber- 
«ebuaa des Abdampfes durchstreicht lleiinphlanppn, die 
in einem Wasaem''itrMjir»j ln-f;L'ti. Von liier »us /.weigcn 
tvp\ achmiedelsento li«br»< ah, von dtncu duu cim- nm 
li)n'""> UuKhmeittir »In 7.nKeituti';r, das snder.' von l. ")."""' 
I>iucbine»«er aU KBckleitnng ftlr da» ^Va;^fl(<^ dien!. Die 
Kolirc i-ind in cinrr Tiefe Ton 76"" vciicpt. und zwar 
in liülxfrntn IvunilU'n; fiWr IHO" nind l^-luruii(^4^ Au^- 
fcleiclintUrkr fiiigf&idi.iUfl. Per Kiidpiiiikt des Uobmetzca 
i&t VitM»'* von der C«iitrsle cciti«riit, und es veKiert bis 
dahin da« Waaaer seibat bei der niedrignten Luftwüme 
nur 6,7 <> V.. Ate Ueiakttiver in d«n Umu«» dieaui 
einfache UippcnhvikWiptr. — Mit AM. (Ownilu-IiK. 
lyoi, 8. 77.) 

llei zs n La};iMi anf der Deutschen Banaas- 
Stellung zu Urvaden; v«m K. Nirolans, Riptschcl 
& Uenueberg alellleu (;.U »us(;(!st:il*.i tc trusHci^^onie 
KohrrippenkOrper aus, fcnitr mu- ij^u Ki-nstem anzu- 
ordnende drehbare IleizkUrprr, du' li ivlit tu rdnigeu oiid 
auazubessiTTi sin»!. Oiirrb IMiim» sind in«t>PH.iri(1er? dir» 
Kemhf iz»i;rki in l'rr.^di'D, in l!ad Kl-ti r und in di'r liTfn 
awtali ürutischweidnilz erlAutert. licmcrkenswcith an 



ihnen ist die laolinmg der Dampfleitungen durch kun- 
c«ntTi8che Luftritum« nnd Etnp«ckung mittel« SeidenzOpfe, 
ffrii'-r diu Kvtmpi-'nsa:ina»ndire uos Kupfer. — Gebr. 
Körting babcii rine voU.'itkndii.'i^ Heizanlage ausgestellt. 
Der Nii'dcrdnii :k-l)ampfke.*irl bpHtfiht ans einzelnen «enk- 
rrcbt stehenden KUincnton mit gemeinsamem gnsücisempn 
Sammelka&ten a>n ( ibcrtbcil; -onten haben die li'jizolcmcnte 
weil vorrHKcudo Ans.Atzi- mit zahlreichen Uippeu, die tiucii 
hohlisn, von W.4SIK.T diirclisi>!lUci> Ro»t bilden. Der 
He^lt-r tierulit auf der iinmitlelbiiifii Wirkung des darch 
den I)ani)ifdMick vi»rftndi>rteii Wa.^scrspicgpU. Die Heiz- 
körper sind aufreebt steht^ndc Pri»mrn, din durch vier 
senkrecht ttrl^cnde Wände in drei oben und onten ver- 
buudeue Kaminern f:etheiU «iiid; in die mi;lLi5r* Kammer 
tritt unten duroh eiue Ddae der Damiif ein. treibt die 
I.ul't in die Hübe und mischt sicb dabei mit iiir. da.-« 
(irmiseh sinkt dann dureh die ftttfieren Kammern herab, 
um nieder der mittleren zuf^eUiitet tu werden. Dureti 
diea<' l mwalzunp des Dampflul'l^-eniiBeheB wird die Über 
flUeht'im iirme der liei/kCirper licrabgcmiadert. L lu die 
Kewegnng der Luft zu regeln, verwendet Körting eigen- 
artige Sjrpbon-I..oftregelvorricbtungen. — Die Metallwerke 
Bruno Sebramm, llveragehnfen (Krfiirt), die sich mit 
SammeUieizuugen für Gebäude und Oewäehahluser b«> 
sehtrtigen, atolltca einen „TriumphdampfkMMi" aut, 
nlalidi einen stehenden Dampfkessel, dasMB Hekdkche 
dwoh konscDtrisebe senkrechte Innen röhre vergrBfiert ist. 
IKt wtWMwr gomiUan Robre UMsd in i»t«nn TkaiU 
die wwfcfwW— Wtode des KortmMtw, wMfanwd im 
PUiUMt TM Wm« «Tuebatritnle UoUMIb» UUai. — 
Kampf & W«t«rft i« Dresden bra«UM ämt. KuriMlIlrt, 
der gleitlmitlg nr Bneugnng det «man Wim» Hr 
<iM Ucimlage dient Der Ftmeaum kl tm tat Wam- 
wntMrkflHdl angeb«u; je DMh in BmtnBg äaA is 
den Fcuflimn m tmm ranaUedtan UMmb Bit» «iwh 
Ugen; dnnlk SMlMüg VW KUfp«! Mv«P ik FüM^gM* 
laekr odar «anllgar däo WamMtMrinai«! «te dto ÜA' 
pUtto odflr dia Bnt' ind miaMnlm OBiqttUB. — 
Oebr. Daaaiar ia MaiBaah atalUaa Daaplkaalialaf 
ridrtufaa a«.— Dia TaralilftaD Kaab«fea«k*ae1iaB 
Warka farticaB aiaas OaaMaatai itr wuKfptKimk- 

voB OaahaitllaBBua in SclkUagaa.«iB<aMgaB dia tnit Bippen 
arakMdatai Bohra dankiiahaa. — Dia wo Bad. Otto 
Meyer tu KauhaiB haigaitalUes aagaHtnnhCHiedar» 
keaael aiad ana ahwr Aualil aaftcabt Btobaodar O-HSnaiccr 

Glieder zusammengesetzt, deren Hohlräume im nuteren 
Tlusile das Wasaer, im oberen den Dampf aufnehmen und 
oben nnd unten dureii ein^preaate Rohratntzen mit einander 
in Verbindung' i-ielivn: es entstehen so zwiaeben den 
Wasserkanten KaiichkunUle. Nach Versuolun im Labo- 
ratorium von Hunte ist die Nutsleistung des KeaseU 
Hl bis 84*jl, bei ainar tfi bia l,48fiwlMO tbooratiHliaB 
Lnftmengfc — Kit AUh (Oaaandk-bs. MOI, S. Oy i», 
40, 59.) 

Heiznngeanlagcn aui der Pariser Weitaus- 
Stellung 194)1; von Fr. Loewenstein. Besonders 
hervorgehoben werden die amerikanischen Heizkesaelarten, 
welche hanptaüchlich ans tinsseisen hergeatellt sind, bei 
grobe» Heizflächen aus senkrechten Gliedern gebildet 
werden, meial mit aeitlichon und «bereu Sammelruhrcn 
versehen sind, femer SchUttelroita verwenden und eiue 
wagerechte Führung der Verbrennungsgase aufweisen- Kine 
Iteilie von aolchen Anordnungen wird geschildert nnd 
ilarprslellt. Von eii>^iiicben Hrmen brachten ovale frei- 
stehende Niederdruekdarnpflteaael Hardley * Sugden 
in Halifax, t;esehwci6ie Kessel I. nmhy, Son & Word 
in llnUfax. luidi.itoren lieferte die Americniu liüdintw 
l'oinp., einen Wannwa^8erVe^»el die Star Iroii Comp, in 
Montreal. ZahLri'ii he Kiii/ellieilen lllr Hei//.vM-rke hraebten 
Kiele; & Mnellcr in Newyork. Der von der Kocbester 
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IMfotor Conp. «WBCiiteUt« RancbknliUr unelit die «n 
•iMni« tamm«^ MMnohlMlIf eiitwaiabead« WitOM 
DutiW. Armand Birerivger in Pari» irigt diM Kalori- 
fenirF«unu« ftar FettkahUngnM und Ato IIiwailHikle, 
09dilUt io Paris eine aololie flr utadanirvrtUn Bram- 
«MTa, Bianqaier in Pirit gMckwcifite KtM, Onbr. 
Onenau in Paris eine Variiindung einer LdlliainBc 
ntt tili«!- W'armwaaserbBreitnng. I'icderdniekdaiipA^eigter 
voa Maticlin & Garniar in Paria; ZinnwrCfen van 
MuH),'rave & Co. in l'aria; Ge«I«haliia«ariieizice«ael fUr 
Petroleum- und Gaiirvucninv'cn von MalUard; WSraie- 
ngiar von <i. Dorioii; Koii(leii«t<i|ire vuii (iut^vaheim; 
Einaltie fllr Orftn uinJ Kawiue xur |{auirlirenetiruui$ vun 
Hirstein; 2,imuxr<)ii-u ^ua Ühanuitle von Diny. und mhi 
BeitBOD. AnseLliebvod liienn aind eine Itrihn von \et- 
lircnnoug8<>t'«n geiettMeft. ErtflliatUig Hudcu cndlicli 
die Au8atcUuQg<^n von 8nlzer, VOB David Orova 
und von C. A. Sr Ii u p p ni ana. — Hit Alilk (Geiundk.- 
lag. 19U1, 8. M), 107. l.'ti.) 

LUflung. 

Lage der Luftabzllj.'!^- Nach Nnfibaum »M 
tins Hf^tntun dahin f;ehea, den an ilnn AußfnwUndvu 
i:[i'Liri ^:>Miiiki'neu Lurtulrom uumitlelliar au ihroni Pub- 
punki ait/iiian^M n und auf kUmsIvm Wt-p in"» Kreir zu 
fuhren. Atilangen dieiie» Luftstiuinfs vcrnmaohl 

weder ^liwiciigkeiten B««b b«Unp-eiebe KoMeo fltr die 
AnalMiimg. — Wt AWk (0<nmdlk4ig. 1901, 8. Ul.) 

Lüftung im Saalbane der Brauerei Liaaiv^; 
VOB Obcnjig. H. Klini;er (rpL oben^. AUe Rettaamtiona- 
riuiue, die Aborte und dpr grob« .<Aal erlmltea allRdUch 
ciae dr«iiiiAlit^' I/uf)crncucruDf; : l!«HlaurationiirKSIie ind 
fiaal haben l.uftxufuhr und -Ahtuhr, dio Abnrte mr Lnit- 
abfaiir. IMe fri^nhe l.uft wird den UüDmen dnreh 
OelTuungcn in den Kenstorni^elicn ziimcfuhrt und tTwärml 
"Wh an den lIcizHllchpn auf ItauiDwirme; die Abluft wird 
durch ubere ÖelTnungcu in Abzugflkanül« ];«falir1, die in 
»eilUch an d«r Sunl^lrcke licfrcndv Hohlraum« rinmUndco; 
aaa dan Hohlräumen wird die Abluft durch Schlot« llbcr 
Dach gefHhrt. In dr-n ?c1iU>(i-li «lud eU-klriii-h bctricbenn 
LollMMger an^ateUt, n« an jeder Seh die gefordarle 
LMInnc la eialeleii. — Uit Abb. (a«MBdh.-b«. 1901, B. 17.) 

KUblanUc« 4er Hftrcaa laPari^; von Fror. 
AI. Sehwari. Die Aalag« ■■bart awti getrennt sa 
beaataende Eimielitnngeo. Di« KOiiUbtea Ar die 
LaiiiMB babea HataUdeppelwlIaie^ ^ tod KUiUlBaMskcit 
dureiutritBt «erden, aad dia AUcbiilang der Leiebea 
erfb^it dareb die annillalbara BariUnng mit dieica 
Winden. — Mit Abb. QJiaglM't poldTt. J. 1901, 
Bd. 316, fi. 117.) 

KHaatlteb« büftasc der raunte auf dem 
Kararelfla; vna W. Onnlaeh. Lciftung d«» FiutEiialca. 
de* Bit flim niMUhMoblinBBndvn HalAea fllr Landwinb 
nobafi aod Habrai^adltaHndaifain aad der Dampf 
diraaaiQbaUcB. Die la Iflltondea Gdüada battaa einen 
GannntiBhaU wem 1478000 *** aad aiUaltan aMndlieb 
1 350000«*" Laft aaipafltlizt, «ad iwar der Feataaal vea 6, 
die Badlao Ittr Lnndwirtlnebaft aad Mabraaginiittel- 
Indaitrie wa je 10 und die HnlUw f«r dSb Dtaipr- 
dyaaiwM van M LaltaaKgenL In FitalaBalB trat die 
Laft dnieh (Mhaagaa ia dea Btafan d«a AnpWfhaateiB 
eia Mit aiaer AaatiUtaeetcbwiadi^it vaa *. Bcob- 
acbtunpco bei CWag a nb ait gre&er Feite eigaben, du« 
die I.aftwirM in flaal* aar vm wente» Onde anaahm. 
In den llaUan llr LaadvbtbatÄaft nnd KabmagniilteL- 
IriduHtric wnrde die Laft dareb vulerltdiMbe Kanal« Mb 
an die im Uoden au^tresparteB Oefbungeo geleitet, di« 
durch ItSnkc vurderkl sind, um eine BeUl«tigaiig d«a 
PnblUnuaa dareb die unnitieibair aafeleisrade Laft an 
venaaidmi. Bei das HaUea fbr Dampldyiianiea waraa 



dia Laftnaager aaler dem Bodea derOalleriea aageordaet. 
— Hit Abb. (DtacWs podyt. J. 1901, Bd. 916, 8. 7.) 

KflnstUche Beleudituog. 

Gaabelenebtong der ParU«rW«ltsu8«tellunK 
in dea ParkMnlag:en de» Harafelde« und den 
Troead^ro- Nach einer kurzen geachichtlichon Eiu- 
Untaa; Uber die in Paris zur Aa;«f1thruug K^kommeaa 

J .'>traQunbelcucbtuni; wird die Beleuchtung de« am Mala* 
felde gctcgeni-n I'iirkcH uiit Auerbrenni-m uiul der AnUgea 
des Truciidi-rü mit dem «ilUhlichtbreuner ohne OLaa von 
IVenayrouüe beschrieben. Verauchc mit diesen brennom 
Uber den Gasverbrauch fllr 1 Carcel LichtstXrkc in 
■..Ituru, und zwar unter Einstellung fUi° einen bestimmten 
Gasdruck (70 '"i oder fllr einen be«timmt«a Vcfbraaeb 

I (.'läD'j. Fünf in Pari« benutzte liampcufonwa «nrdea 
aowiilil in der uraprlliiglichcn ICinrichtuni; wie nach 
mögUfhstef Verbesserung hinsichtlich de« (iasvcrbrauches 

I untcPfiucht; fllr zwei Lampen wurden die Leuchtstärke 
kurven aasgcmittelt. Kilr Urillantbi-leaclitang war von 
der Pariser GasgfselUcball am Uniki d'Ursay eine 
besondere Anla«;« cinKerichtet. Die Vertheilung der 
Jtrruiier ist in einem l..-i|;cplau anßegehen. AnzUnde- 
vorrichlan^cn fllr die Urouncr; Vergleich der Auaalcllnngs- 
beleuebtnng in den Jabren 1»»» aud 19UU. — lUt Abb. 
(Dlnglaf'a pel^t. 3. 1901, Bd. U6, & C4.) 

- GtnbliiobtvarBneba aeiten» dar fraaatfaif eben 
LeaahttbarBbahardaa. AU Glllbl(Dip«r wndaa bei 
dieaea Veiaacheii AaarmrUBplb and voa Onf Dalamarra 
verbeiaeite Olaiaaad'aebc KerbRefleelite aaa Kalk 
oder Magacaiaerde benatst, ala L«ne1itittuir Acetyleafia, 
gawttbaUdie« KtelnicohleR^, Olga« nnd fintaeh'adica 
Fatl^ai, lamar dHssigo ätotfv, wie Spiritus, rctroleom- 
■tber, Baaiin. Ermitlelnug des günstigsten Gasdruckes 
und dar aar ganMigsten Verbrennung erforderlichen Luft 
ziifbbr. Flr l'etrolenniglithliciit wurden ver»clii«deue 

I Brenner erprobt. — Nil Abb. (Diagler'a pelyt. J. 1901, 

' Bd. 316, 6. 189.} 

Theoria iaaAaftrUahtea. Xeraat and K Baae 
weiiea naab, daaa die gato 'WiTthieballUeMHft dw Aaer» 
Uuape nidit donib eine beiandere katatgrtiadia V^ritaag 
daaAnanbaaipraa bedänist aai, aondarn aaf d» aaWrtiven 
Stiablnait dar Aaeraiaaa« bombe. Die Haiae daa Aaar- 
atiaaplka aoadot weaig latiMa aad «oU aaeh «raaii; 
' eUraräthea Uoht aai, alaa gerade fmSg Wlmeaai^t^ 
waabalib aia aiae halte firwlnaang aMfanat aad «utt 
varimUaiaiBlAig viai Liebt aaaaeadat. (0«aaadk.-lag. 
1901, 8. «7.) 

(! lUhstrUmpfe mit SelbttxUndong. In da« 
Gowube dea GlUlistrumpfes wird ein Gewebe aua Platin- 
drabt aad BaanwolU cingedochten und mit einer Lilsnng 
von Tboriunualaen getränkt und dann getrocknet. Beim 
Glilhen bildet «ich eia feaerbealündiger Schwamm, der 
«aner«loflriialtige Gasgemlselie eotzllodet. (Gesundb.-lug. 

aojj- 1 1; liLit: Ii t Ii c l e 11 1 Ii t Uli in Ki:cticfi- Die 
Dreifaltigkcitakirehe in llartstii^- K. winl liiirrli ilrii 
gnilio Kronleuchter von je I J < il-lliUi )itlii ajiu ru uoii 
durch eine griiltere Zahl von Wanil.irnien mit zusammen 
HH) Itrcnnem erU-uehtet. (Geanndli. i»;:. S. i'.ä.) 

Indifferent - Ga»gluhlicht - t'ylinder. Hei 
diesen Cy lindem i»t das Glas selbst gegen WHnne- 
I ciiiflllsüe m<)glieh>^t unemptindlich gemacht; die Gylinder 
werden von den .Irnaer Glaswerken und neuerdings von 
den Vereinigten Gl««fabriken in Droadoa bergeittlU. 
<UeMiiMUi. iag. llKil, & 117.) 

Kaaara Aeatylaaaotwiaklar aad 2abah6r. 
Waiaataalbuaiagler vaa Dr. Strahle, Haadaehag, 
Baabiiaaa aad Ooraer; AeetylaBaalwidilar von 
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0. WtiMrvMWHKUC, EntwUMtivc himI itUifmif ihr 8t|dt«> 



11:1 Ii D imd nri'!-'ki; K«rbidzalVlhrun|rt-Einrirhtunppn von 
Ji>\a'., Qu«liii;utur-Moen« und Oarreei-Dilprer. 

— Mit Abb. iDiDgUr"« polyt J. 11>(>1, Bd. Hlfi, S. 'iSf..^ 

UcleDchtangHinlaKaD *uf i) e r l^eMtucbeii 
BanauHstelluDic zu DroüdcD l'JOO; ^uIl 1'.. Nici lau» 
(8, oln'ill. firisf r7fM;jli!i;r tiach vmt V r > L ;i ii li vmi 
dti- (i.-i.rn.i.vi hinfiiLil.i ik A lu Ii n r l.-. A1.^ ( ^u.-ixtiiir w tiw. uJi t 
Ersii'ii'r v'wic ..^iilin- (jiTianiiti' l)en?:iv.;iliiii.ii'Iii' Klllnsipki il, 
di«' in riij.'j lic(;('iiili ii 'l'r:: tniucl auH KisL-nlil ci-h <liin Ii 
eine zweite koazcntriMbe und tirli .:lr<-l.i.nii<' 'IVinwiH'l 
mit Lufl ^emCD^ wird, wodun'li i-in lu lrarlillirlü r ■l ln-H 
dfr Flll''»tel(?!f in der Lull vejilun^'tii. Dir l,eim 
Mis<lii-u .iiiftrctCHilv ObArdmck pestatti't. i1;ih iMiucnge 
uui' bBtwIitlii'ltc Strrrkcn 'lo i-.ii U ;tr-n. Uic ver- 
wendeten (illlhUclitbia nuL-r kIihI id n Aui rlin iiuoni Hbnlii'b. 
Im VergUidie mit Auitii'r(;<T i . :iK()ltuga!> uad Acctyleoc»* 
imdai fitlgttld« Labien riu^'i-cfbon: 

Stündl. üaa. HclIlKtcil ütUodL Koslun 

verbrauch i t in NK. d. Klikminc iiii"/ 

Ambcrcrr CioMlitfM ISO .'^iitbi» 6l) ».'i 

vaa Vricaland AOmfiiigi» 1<IM •••• l,is 

Acctylffnga» Ifl l."» l,ti 

Dil- .AnituT;;!-!- I :;iMii;i?n|jiin'iir.ilink bi-nutxt Zur DurstelluD;; 
de» G;isi's ( l.'isijl iu . ili-r llyilrn iri der IVtn)lpmn-RnlT'nmc 
von AliK- Kdrfi in UriMncn. Kini' ilLffli cinfii kleinen 
(leißlnnuii ti r beirietH'M i.nftpumpc bat diii XafUbmng 
der I.ntt und de» OaaoUnR zum Karburator zu btWfgM. 

— MU Abb. ((iesundh.-ln);. S. 11. 5<.i.) 

/.weckmttüig8te Form de» OlUbfndco« und 
d«r Birne bei (Uublampen. Howland «ohligt 
vor, um eine gleiohDiätiige l.icbtTertluilBnK in enieU«, 
die Olasbimen nicbt kiigelf()nnig za gciitallcn, Hnndern 
«bzuflacben und den GlUbniden zwei flaebe \Vindnni;en 
n (eben, deraa Ungtrer Tbeil icnkrtchl sar LampeB- 
«dtoe (lUst «ii4 (OMinaii.-I*B. 1901> 8. la) 

AHar's n«m« «Ikktrieeh« OeaUB-Gtlbtanpe 
venKoaal atatt daa «oinet (abrlnelilicken ReiUenradeot 
einen OanhuBlMleii oad hat Ua^m BnmdaiMr md 

^ringerea StranverlMrancb alt die Lastpea mR Koblca- 
faden. lOeaundb. Ing. 190t, ? 

Xone Faden für ( i . Uli l :i ni p en. Bloeilrl 
bonuttt statt de« KuliU-nlinli n- tiin -n I Hilen aus Itor » U r 
Kilieium. Di« Stoff« werden «V« feine« Pulver aiit Tbeor 
TermiHcht zs einem Faden ftpiMatiiBd gegUtt. iGeaudfaH 

luff. I1M)1, S. 117.) 

Die Nern»tlampe der AUgem. KlcklricitUt»- 
Qeeeliaehaft wird Jetit an Veibmueher abgegeben. 
<6caindL lBg. 1901, S. M.) 

ZngbaleneklKDg. Kacb Schilderung der Cefahren 
dn Oalgaabeleaebilaaig «ad der geringeren Uelalirta der 
oUkIriMimi BelmdbiUug für ESaanbahoalga werden die 
elekttliclM« BetenebAai^fHliificbtnaigan bebaadaU, und 
iwar mit lainer Speieherbetoaclituig und ult gemiadMr 
Bdancbtug. VaneUeAeBe Orlnde haben die taUtam 
AnardBBBg Ibumt mabr im den VmdeiBniad ge t i l n gt 
Die BetaMhliig dueb ligaBa LicbtmaadiinaB nnaMeUMir 
la Teneigen, iit vlolAob, aber aitt geiri^M EMblg« 
vennabt Manerdinge «M aEk derAeibaa dea Kiteaibalia- 
wifiaa «ün Ojauienaiefafn« nnaittelbar fdupj^ 
welche die Beleaehtnag nalar ZabMlAmbnw fon Sj^eher- 
leUea aoaMbtt, so e. B. vttB Bin*«, Dyck, fibigebende 
Bencbreibing der Dyek'iehm Attaranaaig. — Hit Abb. 
(Oingtar'a polyt. h 1901, Bd. Sl«, B. «6.) 



C. WanrnwHirgung, EntwässBrum uad IMliioini 

der Städte, 

am W n a *«a a Dl<lrl<h. Prsf«Mr ui <lw IWariidMa 

ItocbKlinl« sa Barttn. 

OeffenUicbe Gesundheitspflege. 

Hygienische Kortbildungskurte flr Ter- 
waltungabeamte werden Von Prwf. K. voD Esnarcb 

in {jlöltineen enipluhlcn. «Teehn. OemHndebl. 1!M>], $4. 

1 1 1: r M i a i s t e r i a U- 1 ' :4 ^ p des p r e u Q i c b e n 
u U u i :m ui sl cra vom 1>.>. -Vl.irz 1901, betreffend 
die V'erbosaerung der W oli n u u b v e rb il 1 1 ni a s n, 
i«l abgedruekl und vuoi Oberbauratb Trof. Daumviatcr 
in Kariarub« güBittg benrtbeiU. (Teehn. OemetadebL 

l'.MII. S. 17.) 

\V 1 Ii n u n g « f r .i gn und S t a d t > e r w ii 1 1 u nj; in 
Fraukturt a. M. (Tecbn. Kenicindebl. )9oi. S. HJIl.^ 

K o ri ' K i. L I' i ne r V e r h r n n ii u ^ n f i' n tl;r AbHUli' 
von Scblachl- nnd Viebbiifen und Mark I (allen. Mit 
Abb. (Deutsebe Banz. lOOl, S. i:t',>.) 

Wirtbaehaftlii'be and geeandkeitllebe Be- 
trncbtungen Uber K obrieht-Beaaitigang. (Sif. 
newH l'.>01, I, .S. lüo.) 

Die MUUfrago in PariH (v<;l. 1900, S. 733); 
eingebende Ucapreebimg von Dr. Weyl in i.'barlottcnberjr. 
Die augenblirliliehen S^u«Ulnde laKoeu nach der Bcsebreibmig 
e.ebr viel zu wtluM in n übrig. Verbrennung oder .SteriU- 
Kirung des MlllN ilurrli fcurbte Hitze »ind nur ver«ucli«- 
weise in Anwendung gebracht; man bevorzugt landwirth- 
scbaftlichu Verwertbuug. Ke wird der cingeliend b«arl>eiteto 
F.iitwurf yon I'aul Vinccy milgetkeilt, wonach der MuU 
der einzelnen .'^tadttbeile unter Reuntzung der Straüen- 
bahnen nach aeltea Ucgenden SanuneUiellen befördert 
waidan aelU fPedin. OenwindebU 1901, 6. ajSS.) 

Wassorversorgiuij,'. 
Allgeraeiue*. Neuer « e I b« 1 1 hil t i ge r Kegea* 

mcBiier (Kogcnachreiber) von Hellinann und Fnefi,— 
Mit Abb. ^'«ntralbl. d. Bauvcrw. l'.'DI, S. 92.) 

WaBRervorRorgnng kleiner Ortachaftcn unter 
b«4g öderer fieragaabme auf bairiMbe VerhRltniiae («. 1901^ 
& CMJu ^. d. Ver. denlieh. Iitg. 1901, 8. 63.) 

Waeanfvaraerf nag ana Btanweiknrn nach 
den bei Benaeheld «nd Chennits gnsaasaUan 
RrfabrnDgen («gU MOL B. 900). Man lat mit dar 
/.BiWunn^ de!) Waeaere aaa den fitanweibem nftieden, 
bült aber au&er Abechließung und KntvOlkernng dea 
ganzen Zutiu/tKgcbieles doch noch die llorateUnng einer 
kleinen .SAndßlleranluge nebal Iterieselungi« uud I.Uftunga. 
nnUge unterhalb de» 8tnu«'ei1ier« für erforderlich. Auücr- 
dem iüt ein lllllfabebiilter oberhalb den ■'«tauweiherB notk- 
wendig, uro filr den F'all einer Keinigiing des Stnuwelhert 
Wasser liefern sa kOnnen. (J. f. Ussbei. n. WaMeran. 
1901, a 9.) 

Anwnndang dea Beehanaehiabere anr Bm- 
atiauBBng dar Dnrehflnsamengen bei Sehr« 
leitnigen nnd KanAlen. <Oeiteir. Uonattaafarift t. 
4. MkmtV BMidieHt 1901, 8. 78.) 

BobncUe Znnnhiie der Filteraelagan hei 
anarikanisehen Wasserwerken; tablenml^KeT 
Beweis. (J. f. (iasbel. n. Wa-iff i . . rs. l'iiti, 8. 1.17. i 

Bestehende lud geplante Aolaigen. W a » s e r - 
Versorgung von Berlin (vgU 1901, 8. Hiii, ltui. 
besondere die Kinleilung der AbwUsser der Cemeindc 
Keiaickendorf in den Tegeler See mit Angabe der 
bebOrdlieberseits hiertVir gestellten BedtngOBKon and die 
CmgaaUUang der doftignn Waeserentnabme ie eine Tiof- 
hmaneBaalago nrit Bnümen ron 45 * Tiefe. ^Teeha. 
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C. WMMtveriiorgttns, EntwItteniiiK usw. — D. Stni&eDb«ti. 
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(iemeindebl. 19iil, &. 328,) — Bembt da« Dinkton 
Beer Uber diu VoiwMImi n 4i«Mr UniNHiAeliinK. 
(Kbeiida, S. 346.) 

WMMTwiflfaiekAftlicb» B«tri«bi>rg«biiue 
d«> Ramaeksldar 8taii««ih«r»mlaf » in den 
J«hr«i 169S bU 1899. (I. f. Gttbak «. WMMmn. 
1901, R. Slb.) 

Htborleitung von 1,5 LiogB flr dm 
Waaser w«rk vod Mulh«uB«a i. S. (f. f. Oaailwl. 
V. WMMrran. 10O1, S. 148.) 

Vor«rb«iteD xum Ban der zweiten Wiener 
Ilochqnellenleitun;; Vortrag de»Oberi«*aralbB«rf er. 
(Z. d. ttBterr. log.- ii. Arcb.-Ver. 1901, 9. 88.) 

Fumpwftrk flr dia WAaaarv*ra«rtiiBC tob 
Neuebatek ^«Ik tadu, da U Sriiae Sanand* IMl, 

& 3.) 

WftsaaraBfMhriBf *ua dam Gabi*ta dta 
Lotmc mad LisatD laoh Paria: 7S*" Uaga. — 
II» AU>. «Maia bMI 1901, Bd. 38, k 181.) 

1, r » u i t (.TU ti c dor Q u c 11 m' as aerle i t u n g vod 
Lyou mit einem Tagtsbcdaitis von 50 000'*"". — Mit 
Abb. (Ann. de« ponts et ekaiu«. iDuo, III, 8. 121.) 

W a 8 s c rs t e ri U B i rii n jT durch oxoni«irte Luft 
uuch .\ brüll am uud Miirmier, in l^jUe mit gutem 
EKolge aiipr<'»''':iiiet. Bescbroibun)? der Anlapp. — Mit 
Abb. (J. r (lanbel. U. W«!*ser\(TB. r.li>l, S. Ufi; 
Uigaische Ind.-Z. 1»01, 8. 1 ; Z. d. üMn. In« u Anh.-Ver. 
IHOI, 8. W.) 

ZeratUrnng eine* 8tandrobraa det Waaaar- 
werko in Peoria durch elektriache SMna dar MaSan- 
baka. (£ag. aawa 1901, 1, 6. W.) 

Tara««faaa«atatt larKiarunK dos Ifiaaia- 
aippi- Waaaars bat Mawor iaaaa. — IDt Abb. (ßag. 
aawa 1901, I, 8. 98.) 

WaiBorwerke von Babylon (Nordnitieiiks). In 
Laftkaaaaltt erzeugter Lnfldmck vrirkt auf d»« Waaser 
dar feiahlMaaBaa Waaeorbebulter, am dem Waaser bei 
der Eataaluae aitspreeheDd groCen und gleicbarttgeo 
Braak aa pbea. ^ Mit Abb. laaotd 1901, Bd. 43, 
8. 28.) 

KlXrbebltlter bei I^ t uisvillo. BetongewOlbe 
zwliir.hen Eiaenriitpen ruhen mif BetonaftaLon. — Mit Abb. 
(Kn^. n'jwx i'.Mii. I, s. :m.; BeiaiiNflMii^ der Saadrilhr- 

vorricLtuug. (Kbcoda, S. 1)2.) 

KiniwIhoiteiB. Lingeae-Thaliperre im Wapper 
thal«. (Caatnlbk i. Baavenr. 1901, 8. 10&.] 

Artealacba Brannan in ManaV. (Oentralbl. 

d. Bnuverw. 1901, 8. 175.) 

Arteaiaeh« Brunnen von 450" Tiefe und mit 
einer oboraa Robnraito fVB 0^9". (*>ifl*i"'"1at 1901, I, 

S. 1'5.1 

1 : » tellnng hulzr i ikt \Y:ig»erleitunKarUhron 
(». ISOl, S. 67); anicJiauUelii^ t:rl!(nt«rung. (Scicnt. 
Aaiarican 1901, l, B. ü.) 

ZcratUruDg der Wasaerrehron durch vaga- 
faoudlrende elektriscbo Ströme der .'Straßen- 
bakaaa ^ 1800, 8. b7Q). (J. f. Qaabal. u. Wassmers. 
1901, & 131.) 

F.n1wll.';.seninp der Städte. 

An^vmeinw. Baiabaltnng der Uewtaaer. Die 
aUgemeine diaiaa Cto^enstand betreffende preu&iache 
Jiinigterial Verfügung vom 20. Febr. 1901 ist im Wortlaute 
abgedruckt. vTeebn. Gemetndebl. läUl, 8. 10.) He- 
apraehaac der VerAgaag. (Daataeha Baaa. 1901, 8. 148; 
Ceotadkl. d. Baavarw. 1901, 8. 148.) 



2waek nod Bedeutung des Kaiilraamea bei 
AbwaaBar-Keiniguaggaalagen; aaafllhrliche Be- 
sprechung von Dr. Krlthnkc in llamburi;. Der Fanlranm 
iulLU bei kciuer Reiaigungsanlage, wenn sie auch sonst 
«af anderer OnmdUge auggenihrt wird, feblea. (Gaaaadb.- 
lag. 1901, 8. 1.) 

Befteheade and gaplaata Aalageia. Entwarf aa 
einer Probeklüranlage fltr die Abwll»«er von 
Köln. Die Abwüaiier «ollen das Klttrbecken znr na- 
chantBchen Ablagomng der DickatofTe mit einer «ekundlicben 
Geachwindigkeit v«n IS (aBHana dar BebAfdea werden 
nur 4 ■» gewneaebt) daichfioBeB. — Uli Abb. (Tecba. 
OaaiabidebU 1901, & 805.) 

Baaaitlgaag dar Aiawarrataffa Ja Leipaig. 
IHe aar Zeit beitebeada AUUngeeeHichaft bat Im Felge 
der eMigaa VefgiCfiaraag daa StadtgeUataa alt Bebwieiig^ 
baUao la fcivplba, da die Abaehner Hb die IMngvIoVlB 
febWa. Haa tritt dabar daia QadaakMi abbar, Abdanq^- 
aalagaa aad Hemtattaag vaa Paadiatte eiaaafUum^ and 

JrLto^lLMlBitalL'lSM.'B^ t«MÄt. 

Kaaelleatiea vaa Waadabaek. Bebwaeua* 
InmallaaHea Ar ela ItedtgeMat voa flOOOO Beeten aad 
700** nwbe. (Tedm. Oeneiadebt. 1901, 8. 898.) 

Kanalisation von Serajevo. tbelU als Schwemm- 
kanalitation. theiU nach dem Treimungtiverfahrea aas- 
geführt. — Mi; Abb. i Centr.iLhl. d. li.iiivprw. l'.Mil, S. 78.) 

KUlrunK der A h w ii k f r vnn Uronkfield 
(CiOt'ii Spclcini. Die nicli hciiLi rrciiimn/^Rvcrfatirrin er- 
.(jcbcnJen Abwissur duiclitlitjiiiu UuifTBuni z-iblruit-lie offene 
Gröben urnl bilden dort Ablag<.'ruii^i.'ii. Di«.' Griibi'a 
wcrdcii itL-ilweiue mil Krd« gefllUt, die NcbeugriUjou 
gewonnen wird, dnri.li dif dmin die Abwii.'^sfT abwechaelnd 
gefdbrt werden. — Mil Abl>. Kug. r. ri>rd in«IO. Dechr., 
8. 59>M 

Einzelheiteo. Abort8pUlka»teo untüt \Vaiig«l,is. 
An .'^tplle des u!>Urb(in Scbwiromen i«t ein Ventil an- 
ge«rdaüt. — Mit Abb. (J. f. Gaabel. Wasservers. 
1901, 8. 121.) 

Eiserner SiokkaKten fOully) von P.iude*ald 
und T 1.M u t II r i I- r in Kiii^-frsUiiterii. Ks »ullen nur 
grubef« TheiU «i« i. U. Snnd /uiiickgehalten werden, 
wtthrend alle ffincren und loirbti'ren Schlamm- und 
ITnraththoilo durch VVaaacnufUhmng dem Kaarinetae au- 
gefuhrt werden. GanatigeBeoithaiiaBg. <Tatfaa. GaeMiade» 
bUU 1901, S. l'U.) 

D. Strafsenbau, 

eaaiMM M. Oi«tricii, piattnuir u dar IMMNfeiB 

BocbKbal« u B«rlia. 

Bebauungspläne und Bauordnungen. 

Keviaion der Berliner Bauordnung. Ergebniaae 
der Bcrathoagin der bautvehniaehen, luiufmänniiieben und 
gewerblichen Kreiac. (Deutaeho Baut. l'JUl, S. 107.) 

Entwurf einca Geaetzea betreffend dia 
Umlegnug von GruodatUcken in Frankfurt a. II. 
Nachdem der frtthere Entwurf de« OberbUrgermeiateia 
Adickea fllr eine allgemeine Regelung das Gegea> 
atandea aicbt die Znatimmung der gesetzgebenden KUrpei^ 
Bchaflen gefunden hatte, atrcbt ein nener Entwurf die 
Rcgelong der Angelegraheit fUr Frankfurt a. U. aa. 
(Tccbu. Gemeindcbl. 1901, S. U59.} 

Vorachlägo zur Kegelung doa Fahrverkohree 
auf atldtiacbon Pltttxen; von Ing. Bibnsck. 
Die Durchfuhrung dieser durch Zeichnungen erUaterten Vo^ 
schlüge durfte wegen zu gi-o&er Hilufnng der Fuhrwerke 
an aii w wl a ea SiaUea aebwierig aaia. (2. t Tmaagotim, ik 
Btrafteabaa 1901, 8. 19.) 
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Sehadeneraatxreeht dor Anlieger »t üdtitclier 
Btraben b<>i Verinderung der StraienhCbe in 
Folge von BrttekeabkKtan wird dvr«li g«fiebtU<bw 
Utiheil aoMkaimt. <S. f. TMDipwtw. n. Stnlwtem 1901, 

8. ao.) 

yettsettang der Flaelitlinie, Entacbttdigvnga- 
nchtUcbe SitidMidiiiK. (Z. f. TtaMtportM. u- 
1801, & n.) 

T«r««»*«ts«B(«» für din VerpflUbtnog 
der Anli«g«r lar EratAttung der BtrmBen- 
ber«teUune>ko«tem; BwftliMtaahaMMy (s. 1901, 
S. (Z. f. Tmasportw. u. nnficobu IWl, S. 9:;.) 

An s p r u >" !i r ti ^ r A nlieger an Straßen, lu ilite 
cntacbciduni;, d.is^ hic toii der f!<Mw>iTn!e ppwitae iaü«ra 
Gettaltunx der Slraljc, de: I'HaBtcruni; usw. nifht fordern 
könneJI. (Z. f. TTausportw. u. titraiiciiUAU l'JlJl, S. 13.) 

Strafsen-Neubau. 

firoDo Kocb'i Vcrt'ahreD zur llerstellnng 
▼on Straijiendlimmea auf moorigem Untergründe 
dareh AufUgening des Bldmlahea auf einem nach den 
Begeln de« Waeterbauei «lu Butcliwerk, Draht und 
Pfllblen gefertigten SinkstUcke wird durch K. Dietrich 
iMorUMil». (& f. 'Chuxportw. «.Straicobaa 1»01, B. IM.) 

BaaftUeAmamlfflaaUf «M von Daliphardi 
in FraDktet a. H. aif Gnui atafdiaate Vaiaaalie 
gflattig beirtkelU. (S. f. Tnni«|i«Ttv. b. Btraftanbaa 

1901, 8. 49.) 

Praklisehe Erfaluuugtü bi-im Bau von 
Cemcntfufivregen; von StadtbaameHtr'r .Si.lirth in 
Landan. Insbesondere wird die Kinlegung von Draht- 
geflecht in den Beton b««chrieNB and «oififoblea. (Taaka. 
Oemeindebl. 19U1, S. 3«i;i.) 

Lau da 1 r a 0 n der Kheinpro vinz; eingebender 
ReiMberieht von Obering. Krctschmor. (Oeaterr. Monats- 
aebriA f. d. «foatl. Baudienat läui, 8. 25.) 

Strafienban and 8tra&enuDterhaltnng tu 
Fraakfnrt a. H. nach den amtlichen Iteriahtaa. <Z. t 
Ikanifairtw. a. Steafianliaa 1901, & 1.) 

AneTlkaKlseb« MaaekUa aar Prtfang von 
Priaatarkiinkafii. Ditbtnanly aor Tarmeidung 

voB Slaidi im AiMtaramaa la einen Sleebkaataa eingebaut 
lat. — Mit Abb. (Kng. newsi lOOl, I, ? .1) 

Bau einer ItiO lange* Landstraße von 
Kazcli nach Tekaraa ia PaniaiL (B^faiaer 1001, J, 

S. 110.) 

Strafscn-Unterhallung, Bescitigiuig des .Stralsen- 

UDd HaoBkebiklits. 

Daa Oalan dar Landatraian, d.*k. ihr lie- 
^iaa bM iMnalaini, varMadart dia BtanbUidnog und 
varaladait dlaAbnalaaag. (S.r.ThHnpairtw.u.8lnfiaiihM 

1900, S. M7.> 

Asphalt- nud II u l z p t'l a h t r r. Auf Grund der 
in Berlin, Paris und audcicu äUldtüD gtinacliteD Krfahningen 
wird empfohlen, den guten Ruf solcher Pdasterungen dorcli 
Anwendung einer besonder» aorgfüUigen Technik tu 
«riwUen. (Itfutsrlip llaa». IWH, 8. 106.) 

Ii f-üf h ;kd i c u ii;;cii (]*» Strabenaaphalte« neben 
den ( i l c i s f n li e r S i r ii ü e n b a h n e n (vgl. 1901, 8. 00). 
^t^dtbauinspckior [.»inmers ia Hannover erörtert diis 

dort j^uHiiminfltcii KrfabruogaB/ (Z. f. TranapoitV. D. 
älraüeuban li»01, 8. Hl.) 

Daa Walzen der Strafen im Btibmisch- 
Skalitser Beiirke. <Ocatenr. MeaalaaduiA f. d. 



Krhnocpflni;, der auf Uädom laaCand sur iU-bcita- 
stelle bciurdort werden kann. - HU Abb. QE. f. TwaapaiTtw. 
n. atrafienUa 1901, 8. Iö7.) 

Dae TliekTarfafaren der Landslraßenanter- 
haltnng wird von Reg.- und Baurath Feddersen bei 
geeehickter Anwendung empfohlen. {'A. f. Transportw. 
u. Strabeoban 1901, 8. 33, lUO.) tUeim «obein akk 
Oravenhortt und Dietrlck (Kbanda 8. 84, 101.) 

Daa Berliner Hraßonreinigangswosen erfuhr 
insofeni abw Aendemng, als das Waschen der Aaplialt- 
atrsben nur noch Nachts erfolgt und dicM Straßen bei 
Tage nur zur Verhütung der StaubhlldaBg besprengt werden. 
Da zu letzterem Zwecice weniger Wasser nrfordfrlieh Ist, 
werden die Sprengwagnn mit zwei tlbereinander liegenden 
Sprengrohren v«i .irlLc ii , deren oberea (fUr die Tages- 
besprengangt nur l.'>u l.< eher, deren anteres dagegen (fUr 
dw naebtUebaii Waeehui^) SM Lieber tea Je a 
Weila «tfblU. CMttä. OaMtodaU. 1901, 8. SiBJ 
SlraAaaraiaifaacBvaaaa der Bladt Klfln. 



(Te«bn. 
1900^ B. SM.) 

atralaadaekatolfia der Xhaiaf falcf vaa IBtaM- 
baana BtadawaVd ia Kaii«nkial«n. Da db Diaak- 
featlglMit dar SMaartaa keinen aichena ScUiM« aoT ibr 
VerkaUaafa dar StiafcndaAeaiiliial, aenaaPinkaitoacken 
baiceitattt aad ia Iknr AlMatanag darak BOkeaaMaam^aa 
bartkuK wardaa, wie daa ia der ScUfk vea Dietriek, 
gfie BawaatariaUaa dar fltafaNtnfiaa, Praieiehrift daa 
Verdaa aar Ba«rd«raag daa OavarbdaifiM« «aafllbTUdi 
beaabriabea «nde. (Tidub GambdabW iMi, 8. «M> 
m.) Dar glaieba QifHiftaad «M laai Bag;> nd Knii» 
baurath Feil in Bp^ar beapreeboB. CEbaada» S. SdSJ 
Schopp'a BtraAeakekraaaaklaa mU Waaiar> 
bcaprengung der BbEafta aad aalbatai0BV AafUda* 
Turricbtong, gebaol reo E. Fleebtkala ta Dtaeldarr, 
ist nacb einig<m Verbesserungen In XMa aift gctsai Eribiga 
ia AaveBdoBg gebracht. K^caarlig iat He bia 
PkHMTBWäbM!, iä» daa Kehiiabl aicbl aaitwirli, 
ia der Hitta «naanaiall, vaa «a er dareb ( ' 
gebabaa aad ja aiaaa aagablngtaa Kanaa ealladeB «M. 
— Hit Abb. (iMba. OeMiadabli 1901, 8. 6; Z. t 
Tnuiaportw. v. Bt ia Beabatt 1901, 6, 9, ISb.) 



E. Eisenbahnbau, 



«vastfMMkfaawiMr Alfraa Blrt, •. »■ ... 
aäi i iüäa u KdialaBbaB Hatiaakalo aa na» 



Thifelmng' und AllgemdiMB. 

Ilöchstgoachwiiidigkeit, Zuggeach windigkeit 
und Reiacgcbi-li » iiid iskeit; von W. Berdrow. 
Bi-achtenawerthc Hctrachtiiiii;(iii Uber die l!i-Hrhlcum;;uiig 
de« 1'erionenverlinliren. ('/. d. Vir. deutsch. Kisenb.- 
Vrr^^. r.ml, S. :l:t'.i.. 

F ah rgesc h wi 11 d i g k t der ScbncLlzUgo auf 
den H au p t e i se n ba Ii II p u in Kiirü|>»; von Sobul^n. 
Auf Onind amtlichor Unterlagen »ufk'« >ti'l Ue i^usammen- 
»tpUiiiij! der p-iiliteu Fahrgescl^windi^ki-iicii. (Areb. f. 
Kiscnbw. liWl, .S, V2i; auslugaweiwe im Organ f. d. 
ForUchritte d. Eisenbw. 1»01, S. 47.) 

BeschlBsac des Pariaer Kiaenbahnkongreaaea. 
(Z. d. Vor. deutaeh. Eiaenb. Verw. mn, 8. ISl, 189; 
Rev. g<!ni^r. d. ehem. de fer 1»01, 1, S. 273.) 

Das Eisenbahnwesen auf der letzten Pariser 
Weltausstellung 1900 (vgl. 1901, 8. 99). Ucber- 
aichtliche Mittheilnngrn von Bau- und Betriebsinspeklor 
Frakn. — Hit Abb. (Aan. f. Qew. a. Beaw. 1901, I, 
8. 8».) 
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Zur I.ö»Qii{r der Tsoernbahnfrage; von Ing. 
Waldvogel. (Z. d. ärterr. In|t.- u. Arch.Vcr. 1WK>, 
8. fiil.) — Erwidamng tod Iig. O. Bacheien. (Ebewia, 
S. ß5:i.) — Btriakdgum von Waldvogel. (Ebtofti, 

8, G68.) 

Erfolge und Krfabrttngon mit der Bottooer 
UnterpfUttcibalin (•. UMl, 8. 100); voo Bani«. 
Fritn T. Kmperg» r. — Mit Abli. (S. i. «Um. tagr- 
«. Anh^Ver. 1900, S. 017.) 

Statistik. 

DIft Bolrlthftltaf« dar d«a fifthoAB d«» | 
Torein« Onutielier Elienbnbn-Vorwnllnnfaa 

um 1. Jn. 1901 utsrateUtm fltredcao betrag 90 0&7^ 

(2. d. Ver. deutMh. Kiaenb.-Verw. 1901, >S. (>.) 

Statiatik der Eisenbahnen l>eut«chl<and« 
für das Rochnnngajabr 18^t>. GeaaromtläDRe der 
Tollapnrigen liahnvn llUMl^"", der Kcbmalapurigcn (aua- , 
sdiUcfilich der Klciibihnea) 17X9,16 <Z. d. Vor. 
deutsch. Kt«enb. Venr. 1901, 8. 8»7.) ' 

Eitenbahnen De ul acht and x. Kii;.-Uiul!> uml 
Kratsfcrsifh« }f«n6 bi» 1«1»h f». 1900, .iTJi. Nndi 
«mtlirtii'u Quelloii. (Anh. f. Kihfuhw. lHOi, rJT'i. 

W U r 1 1 e ni 1> 1^ r g i «1 Ii f .S t a a t s e i s e J> 1) a Ii ri p ii ii u U 
Modenaee d a m )) f Ii i ff .1 h r t im Ktatsjalire IMOH. ' 
Qciiammtläni^ i7w>,Ul liiervun ;i(>S,37 d.ii.pclf^U'i^ip 
oud 185,45'" Bahnen untergeordneter Hidfutuiit:, lii. non 
&0,7i; ^«i'hnmUiptirig, (Arph. f. Ei»enl'» . litol.i 

H u tl i 0 h I\ i r n 1' ;i Ii n 0 u i, J- 1>"'JS, iii-n-!inin]f 

Unge l&4J,'.<4 K (Arth. f. Kiseubw. li<u«i, K Ulit.) 

Statistik der ^»terreiehisehen Lisenbahnen 
für 1X99. GeaaramtUnge IswiT'", Wervon 75^"" 
Staatababnco. haben VoU^iiur, 14.5r>% »ind 

)!w«iErtt'i<!i^. .\n&erd«ai •aii*D 1373 ScbVepplialillWI vnt 
i.^-js v.iriiiinaen. (Z. d. Vm. dtntMb. ESmUtä-Vm. 
1901, 8. 11t;. : 

Stand un<l llvcricbsorgobniaiic der Oater- 
roiokischen Lokalbahnen, Zahnradbahaen, 
DoBpftrambahnen and Sehleppbabiien für 1899. 
Ka Rtanden im Betriebe 5.''>74,3 '™ Iiokalbaboen und 
1118,3 ^ Sehleppbabnen ; unter eratcren aiod lt;,6 
Zabnatangenbabnen, iTH.n jremischte BRlincn. 145,'J , 
Dampftramwaya. Nnoli der .Siiurwfil*' »itnl 640,:i I 
schmaUpurig (27,S haben 1,106-, 39,4»" haben Ifi", 
die Dbrigen (),7('> " Spurweite). (Mitth. d. Ver. f. d. 
Förder. d. Lokal- u. Straßenbw. 1901, ä. 125.) 

Eiaenbabncn Ungarna i. J. l^W (b. 1901, 
8.213). Staatababnen 7851,8 (795,5'™ doppelgleiaig), 
Privatbabnen im Staatabetriebe 553*i,^ *"*, Im Privatbetriebe 
3933,9 (31,6 "° doppeW;l«iaig). .Sehr eing^da Hit- 
Teilungen Uber die Auagaben nach versehiedcmn Okmt- 
tmigu. (Areb. f. Biaediw. 1900, S. 19S3.) 

Indi«tri«bnk««n üncnrni i J. ISW. Gan 
kin» ataUHiicha JüttbeUaag. (Z. f. KUinb. 1900, S. 519.) 

Oottbardbakn i. J. vm (a. 1900, 8. 976). 
BelriebaUnge 27t' 'Arcli. f. lüscnbw. iwwi, S. n27.) 

Scbweiieriüche Kisenbahnen i. J. IX'.m («. 1901, ■. 
8.213). GewimmtUnge 3678,7 K (Rar. «da*, d. «te. 
de fer 1901, I, 8. 173.) ' 

Srhweiteriaehe KleinbaliiiiMi i. J. ih'.<;<. im 
lieti-icbe standen 385,3 SehmaUpurliulüieii mit ikibuiig»- 
dampfbetrieb, 152,6 ScbniaUpnrbabnen mit Zahnatrecken, 
16,2 ^ Schmalaparbnbnen mit elektriacher Fttrderaog, 
1 7 1 ,0 ■» Straäenbahnen, 9 1 ,6 Zahnradbahnan «nd ^ 
Seilbahnen. iZ. f. Kleinb. 1900, 8. 519.) | 

Frankreich» Lokalbahnen i. J. IHUK Voll 
aptubakoCD 1631 ^, SehntatoparbabneD 2011 Seil- und 1 
tahMadbalMn 97 (I. £ KMnK IWl, 8. 148.) 



Straßenbahnen in Frankreich t. J. 189fl; 
oacli amillehen VerCffentlicbungen. Ge&amintUn^'e 50:i6 
von denen 3282»'° im Betriebe, 1744''''^ iin Bau oder in 
der Bauvorbereitnng atandeo f. Kleinb. 1900, 8. 547.) 

Bclgiaehe Kiienbahnen i. J. 1898 (a. 1900, 
8. 99). BetriebaUnge der vom Staate betriebenen Bahnen 
4<>13,5'"°, hiervon 14ti2»= doppelgleiaig. BetriebaUnge 
der von Privatbabn^-<'«<'l I wlutften betriebenen Bahnen 
«16,6 ^, davon 165,3 doppelgVemg. (Arcb. f. Eiaenb». 
1900!, & 13A3.) 

Bekglaabe Eiaonbahnen i. J. 1899. QaoaniU 
lange 4551 ^, biervoo OB^ie ^'o"> baltlobaii. (Bav. 

eMr, d. chaD. da fer l901, I, & 2&5J 

Kletnbabne« ia Balgian. (Z. f. RMab. 1900, 
S. 612.) 

NiederlUndiaeho Eiaenbahnon i. J. 189K. 
GeaammtUnge 2777" \ ■ Arr-li. f. EMrnliw. 1'.>ik>, 8.1346.) 

Ktnninctir .S t .i ;> t s ti ä h ii i' n. - Kit Karte. (Z. d. 
Vi r. ilrutsrh. Kiscnb. Vit». l'.'Hl, .'n. 223, 247.) 

Klciiibakuea in Kogland. Anmug an» dam 
,l.-ihr<;aljL'ricbte der engliatbeii Kleinl.i.iliiiki.'Mnnifiiiion ttr 
il.is Jiibr 1S9K/99. iZ. f. Kleinb. 19<X», ». 51«.) 

(■^iaenbahniMi in Algier und Tunia am 
31. Dei. 1H9>* (b lOOl, 8. 92). (Arch. f. Kiaenbw. 190a, 
1127.) 

£i«enbahaan Britiaab-Oatindiana i. J. 1898/99 
(«Bk IM», 8. 913). (Arah. f. liiaeabw, 1900!, 8. 1383.) 

Eiaaababnea in dar Knpkotoaln t. d. I. 
1898 uad 1890. <Anb. t ISaaabw. 1900^ S. 1433.) 

Kiaenbahnea In Anatrnliaa. (Anb. & Biaaabw. 
1900, 8. 1398.) 

ßaenbahn-Unleilmu. 

Zur (icscliirlitc und Vorwfrlllun^; dps \er- 
tkcilungaprofila odar „MaaBttii-Mivellementa''i 
vtt> A. Goaring. (OantoBlbi. d. Baimnr. 1901, & 104.) 

ESsenbalm - Oberbau. 

Wandern der Schienen (a. 1901, 8. 214). Scblaai- 
botrachtungoD von Baron Kngerlh tu aeinem Berichte 
flir daa iaianaiiaaalan ISaanbahD-Koagraai in Paria 1900. 
(Oaalair. Btaealk-Z. 1900, S. 345.) 

Taranab Bit BtaSfangaebiaBen. E. v.Fiaabar« 
Ziekbartbnrg baapriabt äit Baang aaf aina aobnr 
früheren Abhandlung eDigegengeaielUe Erwidcnag aotb» 
mall eingehend die nicht aehr gUnatigaa Effikhrapgaa« 
(Z. d. Var. daataafa. £iaanb..VafW. 1901, 8. 175.) 

8ebainig*a 8«fciaaaBat«|>V«rbi»d«ng iat aina 
adoubanloaa Taibindang^ abia Art Bfblaniaabnb, dar 
tai rolbglttbaBdaai Zuatcnd ta dai BaUnanlbl aiagalagt 
nnd in ddh ^ ScbiaBa dank «toia klalnan B^A aal 
ataan Kail ftatgehaUan wiid. — Ißt Abb. (ICttb. d. 
Ver. f. d. FJirder. d. Lokal- n. »traßenbw. 1901, 8. IIB.) 

Sehienenatofi und Acbveuzalil der Guter- 
wagen. Der drt!i«fh«ig8 Guterwagen liielel eriiebUrhe 
Vortheile gegenüber dem iweiaehaigen Wagen. (.Centralbl. 
d. Banvcr»-. l'.iol, S. '.M.i 

Oberbau und äehieDenRtn&rerhindang von 
Baum. Querachwellen von "J" *'*^''^'-' »erden je zwei 
durch ITntergieten deitwlben Elatiua au äte^U von Laog- 
Kclmellrti vi-rbumlrn r.n einem rechteckigen Rabmaa. 
ächiei*enb«riKti^uii|,- k],- |.-i»w»bnUcli. SehieueDatoß kaaat 
mitten auf ein »olebe.s «lestell tu liegen. — Mit Abb. 
lOrg. f. d. l'r.r-tcrlir. d. l-:is«nbw. 1900, .S. «S,) 

K ü ul II i.^ Ii i n d e r n d e 'I'rlUikun^ VMn Hole nach 
Wieac mit Uttlfe etner b«iicn vtaserigen geaHlUgtw 
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Inm «ta tiM limtml» w««MhM wttim. Kw« JGt- 
tMkug^ (Ol«, t «. VtriMl». 4. Bwiibw. 1901, «&; 
DmAmIm Bmu. 1901, & 122.) 

Hiebt waadenid« BlieibahaaebUa« von 
OlaiM mni BiBipstar. ito BafelMM lit Bitar dam 
Pii» dw Mpp» fw Mkitnr Ontatt aagwcM, 4ie 
w im Aifln^nWU« 4« Schinw iMwitist wiiA ntd 
•idi im nUa 4*1 Waadani gafea A* UniaiUgi^te 
■tanul, woAntth das Waadini «wldaden «M. — Mit 
AMk. (Org. f. d. Faitaebr. «■ EiteDb«. 190t, Sw 88.} 

Eiteiibahnfekwellen von Quebraehoholx. 
(Ceatralbl. d. liaavervr. 1901, S. 9.) 

SchwelleDitoprvorriclituDg. Die 8liliil«ni« Vvr- 
riclitung wird «n der Schwelle durch Haken lit ri iti^'c, 
die nnt^r KiBwirknnff ihr«« Kiir*nf?ewklitc-i ubur die rtcliwcUe 
greifet], wenn i\w llandjjriflV lothrcch; sti In n; durcli Nioder- 
drttckcu dk'srr (irilfc »int ein kruftiges ,Sl<n)t'i;ii bcwirkl. 

— Mit Abb. ;Grni.- civ.l r.'iil, Ud. 38, S. 257.) 

EinbettUQg vun 81 rii lii.Mi buhnf^lciiieil, Damcnt ■ 
lieb in Aepliall« t r Ji Cu' II. KnulliUtinnir, Direktor 
der Oc»t«rr. A»ph«lt-Akti«oge»elUcl»aH, tin-iU /.ablrpiohe 
Krfabrunßen und neaere Anordnungen mit — Mit Abb. 
(Hitth. d. Ver. f. d. PUrdor. d. Lokal- u. StrHÜ* nbw. 
1901, 8. ;"-,) 

Neuer Stralicnbahn-Oberbau. Üawaon tritt 
nir den Damarba'Mlhan ObwbM «ia. <Ei«. 1900, 11^ 
B. 48U.) 

Oberbau fUr Klein- und Stralitt^^n babucD. — 
Mit Abb. (Rnilway enidnefr liNjt), Bd. Jl, s. nf,r».\ 

Babnhofs- Anlagen und Etseobahn- Hochbauten. 
SabBbtr« DrtadeBb BIcfcbUek aar dk ia den 

daalMbl ISMBk-Trnr. 1901» 8. 309.) 

Wattbawerb fBr daa BspfaBgiKebKade «gf 
daiB saaBB Usuptbahnbofa in Uambari;. — MH 
Abb. (Caatealbk d. Banrerw. 1901, 8. SS, «6^ 77.) 

Nebenbahnen. 

Beitu VI, iuli;niatiutialeu Kiüc^nüuku Kun- 
gtt»Bt in Pari« 1900 bebaodelte Fragen, be- 
Irofrend da» Sekundtrbahn weaeo; von Civiling. 
K. A. Ziffer. (Mitth. d. V«r. f, i. fltodar. 4. LabaV 

u. Strabenbw. 1901, S. 1.) 

I n t r n a t i '> n aler 8tra6en)i b n - K o n );r p in 
Hsrii) liti-d. ilUuBtr. Z. f. Kl«ii>- u. Stralif nbalwen 
1900, rj. lii;!;>,| 

Kltiinbahnen in PrcaiieD (s. 1900| ü. ilSi). 
Erscbspfenda alalMiMia Uabaabihl. (Z. f: Klabib. 1901, 

8. 1.) 

Stationsanlagen «tttdtiaeber Bahnen; von Re- 
gianingtbaaftlhrer O. Blnm. Sebr aiufUhrllche Abhandlung. 

— Mit TieUn Abb. (Z. f. Kleinb. ISMX), S. 585.) 

Hetriebaergebniaae der Metropolitan elreet 
railwa)- comp, in Newyork bei Seil-, elektriacbem 
nod Pferdebelrieb i. J. 1899,iUH>0. Der elektritelte Betrieb 
iat erheblieh anagodehnt; anf jeden Fahrgaat cntfalleDdo 
Betriebakoaten 3,G7 CU. beim Pferde-, 3,55 Cu. beim 
Seil- nnd 3,02 Cta. beim ElektricitliabeUieb, obwohl die 
SellalnekaB daa dicblattan Veikebr haben. (Kaab Sinet 
ndtvar J. ia S. f. KWab. 1901, 8. 145.) 

Krenxangen von Haoptbabnen durch Klein- 
babnen. Der Berichteritatter empfiebU die Kreuzungen 
■tt Dntvhtaehuog der Schienen in beiden Bahnen and 
aatar Aamadnog von HauplbahnachieneD auch (Ur die 
Kleinbahoen. Die Sicberfaeilavorfcehntngen aind von Fall 
zu Fall featzuatellen. — Uit Abb. (Boll, de La comm. 
iatafaaL du tmtgriiB daa chaak da <«r HKKi, 8. 4Mft.) 



SM 

Elektrische Bahnen. 

„f. n t M [I r i 0 lit lifT « U' k l r i H c b L- Itclriob jiuf den 
Linien der iJrolieii l!ii-liiier S t r a ß c u bab u diuxh- 
wct,' den A n r d I r a 11 j,' p n , tl i n iiai~U drm fic^-cii- 
« artigt^u Stande der Kickt rote r Imi k an eiae 
ordnungtmttßtge und iicherc l< c t r i r b « f ü Ii r u ng 
geatelU werden könnenV (vgl. 1801, 8. 215); (iat- 
achten von Dr. 0. Koe&ler. — Mit Babiana Abb> 
fZ. f. KWab, l'MM), 8. 481, 52'J.) 

(j i' m i s i: b t p r (> tierlei t ungf s- und S[KMcber- 
betrieb bei olck t ri s rh pu 8t ra ljo nb a b n m. l'rof. 
Dr. O. Koe6lor stellt in uint-iu kUnuron AiilsiilKi' die 
SRbluMfolgeningen und Niit/nnwrnduiii;t;n au* »viiium (im 
acliten Uber die Einrichtung^ di r (irtliiMi Berliner f^tiatii n 
bahn zaaammen. Er tritt Kau/ i ntüchinden (Ur reino 
Oberleitung ein. (Z. f. Kleinb. r.nnj, s. iia5.) 

Elektrii-itüt<iwerk nn(! elnktriaeha Straftan- 
bahn in I.iindabi ri; ». \v. >. 1900,8. 879) ObaiMtaBf. 
(Klekirot. RundDcbau 1901, 8. M.i 
i KinfUbrung de« clcktrisL' lien lic i rii-lie^< auf 

I der Magdeburger Stra&ciibafan, deren LKiige 70""* 
I betrügt. lleacbreibnng der Neuanlageii. — Mit Abb> 
I au. Z. r. Ktoin- n. StoaAaak. 1900^ & 1034.) 

Biaktriaaba DahaaB 1b Oaatarraiah aad 
DaaBian-Hanagawlaa. Uasa L J. 1900 — 179,6 >>•. 
(Ktekliat Z. 1900^ 8. 777.) 

StraiaababaaB vaa LiBia{os; fi«riebt vaa 
Dalaga. FBarStfaakia wa luaauMa I2,5t« ^, grüfitaa- 
thaHa aiaglalilr; 8taiKH«BB vm 70%.; ObarlaitaaK^ — 
Hit Abb. (Ann. d. pania at ahavaa. 1900, U, 8. «TO.) 

I Elektrische Eisenbahn Picrrcfittv-Cauterete. 

11,12 I.Jlog«: HPhcnmitprschied 546,5"; LinienfUhrnug 
durch die Anweiidunt,- /,»i ipr Spitzkehren Ix inorkpn^werth; 
Spurweite l.tiH'"; l.ulUoituni?, — Mit Abb. iKei. (ji-niT. 
d. clicminK de fcr l'.Hil, 1. b<. 

i:Lekti iscbe Seilbahn Uocca-Monreale b«i 
l'»UriDo Mit AbK (Iii. & f. Klaia* n. Stiafiaab. 

IWM, Ö. 801.) 

AuTsergewChnlidie (^eniiahii • Systeme. 

Mahlbergbahn bei Erna. 470'" lange Drahtseil- 
bahn mit Zahnatanga nach Rigganbaeki swaiglaiäg; 
220 ■> HöheaBBtanaUaa. (UL Z. t. Ucia- m. Sintab. 
1900, 8. 94».) 

01a Drabtaatibaha aaf daa Maataiartra- ia 
F«ria «banrädal «faa 8le^vac vaa 86^" aaf 8» ■ 
Uaga in gaiadar Bitlttang «ad wird daiab wM a nr^ aaiiaht 
batrieben. — Mit Abb. (O.'nic riril l'Mwt. Bd. S. 271,* 

Pro SS l u f't b p t r i c b in Newyork. ,'<trecl;p von 
T,s''"' l.ängc: :W, AuhaUc8lpli,€n, 11.7'"' i. d. .''td. Itcino 
gciicbwiudigktiit. l'nstwlufl iu iü Behaitem am Wagen, 
deren FDUung zwei Minuten eifaitei. — Ifit Abb. 
(Railroad gaz. 190O, S. 768.) 

Bergschwebebahn in Lo»<'|i»it/, bei Dresden 
(». 1901, 8. 2161. Auf 250 " Lange w) " UiSbeauulcr- 
.«chipd; Seilbahn. - Mit Abb. (IVk. C. f. RMB' B. 
Straljenb. 19« K), 8. »98.1 
I Dor f in r 1 1 a u f p n d c Aufruf; iat eine bnwpf^ljche 

Treppe. Ix'i der der fortUiulViide llieini-ii hv't der Anf- 
und Aliwiirtsbi-wegiitig Stnfi-nlVirni utniiirniit, »«du«* man 
•elbat aaf der nach oben bewegten Treppe noch ansteigen 
kBBB. - X» Abb. (BagäNariag 1900^ II, 8. 999.) 

Ei8cnl>ahn-Betrieb. 

Dünstigste Oesobwindigkeit der OltaralgA, 
Kurse Anregung zur Unteranchung dieser Vnfß, (OlgaB 
f. d. Fartaabr. d. Biaaabv. 1901, 8. «9.) 



Digitized by Google 



$67 



E. Ktäcubalirbxi. — K. UrUcken- und Tunnelbau, Mek Fllhn». 



368 



Elektriaclier Uetricb anf der Berliner äladt- 
iind RiDebahu (s. IftOl, S, Jir>). M«yer blllt vom 
wirthKhaftlicbcn Standpunkt ans die Einführung d«« 
«Uktriachen Uetricbes fUr nielit angebracht, dagegen die 
TerbcsMniDg de» Dampfbetriebe« fUr geboten. (Ann. f. 
Oew. u. Hftiiw. 1901, 1, S. *'O0 

}U k t riaeher ViiU1k5 Ii u hctri ob a ul fr anz u »i 
■Chcn Ki ^< (' iil<ali nc n; \ in ilaiirath Uugo Kciratlcr. 
— Mit Abb. tOenton-. Kiioub.-Z. llMJü, S. Utiä, 401.) 

KinfUhrung dca clcktrischea Betriebe» auf 
den Linien Uailnud- Ualltrste • Varete • Fprto 
Cere»io, Arona-Laves*. (& d.yw. dNtMsli. Simikr 
Venr. llioi, S. 15.) 

Neuernngeo an den elektriachen Sicherheits- 
einricbtubgen der Eiaonbahncn. Oberingenieur 
Fillnnger beMihreibt einen »elbitt bitigen NebvnscbluKB 
fUr elektriaelie GlockenaignallellungeD init Kulteatroni and 
eine aofzcicbnende Vorrichtung fUr elektrische Ul««ken- 
■igutte und DiiUoiaiKMV-SteUungea« — Mit Abb. (Oe»terr. 
EiMBb.4. IMO^ S. 948, 362.) 

Sclbfttlhitig« Zofieekuc; vra A. Birk. — 
Hit AVh. (Z. i. «itor. In?.- n. Ai«h.-V«r. »00^ 8. 7»1.) 

V o r B i f^n.i 1 c von II l rii: k s i p ii .'i l c n sulk'n xur Zeit 
dää ciDzigci MitU'l sein, um da» l ubuiiährcu ciub« ^HaU" 
zeigenden BloeksignaU wirksam zu verhindern. (S. 4. 
Ver. deutsch. Eieenb.-Verw. I'.IOI, S. 49, 20R.) 

Ersjiii'. (ic-n grllnen I.irliiea im Vorsignale 
dnri'li R fle lic ti t iinjr dsr S i p n Uc Ii uibe. — Mit Abb. 
(Centralhl. d. liaiiviTw. lü'il, s. '.i;t. 

s t r e c )< f' II i> I 0 [- k u u g auf amerikanischen 
Bainx-Mi. - Mit Aiib. iZ. 4. V«r. imtKOu SiHiihr 
Verw. l9oi, S. tia, Sl.j 

Standorte der amerikanischen ItlocksiganVoj 
JVB Inc. ^- Watzel. (Organ f. d. Fortachr. d. EiHldiw. 
1901, B. 62.) 

StvUMg 4«r Sisnnl» snin GUi«*. — Mit UA. 
(Z. d. V«r. aaUOt. ElMiib.>T«r«. 1901, B. 963.) 

Kr»k«iU-8tTftigit«klli«« fUr «liiflcitif» 
BahaM (*. IWn. B. »Ifi). - MM Abb. (Oittn f. d. 
ForlMihT. d. Elsenbw. IIH>1, 8. 59.) 

Aatriabswerk für EUtababnaehrtaktn mit 
Vorllutezwaog; vun F. Waldner in Uni. Die Ab- 
kHnoBg der VorUatedMier duicli vonuntig *oig«iioBuiienei 
»nbw dw KuM nü WU» inm Mwmsk^V 
n«ltn vaHMtoit, dar «duaal d«a SdhUtA«» d«r Zag- 
schranken ia Unlnhiiit TamtA wird. — Mit Abb. 
(Organ f. d. FoitKhr. d. Blienbw. 1901, 8. Oo.) 

Schnatter's Weiclitn V erring» I ii ii p mit 
elektrischer Enf rir^- 1_- lu ui,- ht f9r (Ül- t-iclu-riinf; i 
bestimmter W^itln-n in isnklic» liilui luvten i'ingiTi'/^ilut, 
fUr die mtn die KusH'ii mhi St<'LU>crk6auUtgen und 
Si«hi'rn(i_:!swi'ikrii in-cli iUi:-!it .iul'ucnili-i) will. — Mit AMk 
(Organ I. U. Kortstl«. d. üiseabw. lUUl, 8. H-1.) 

Neuerungen au Wegschranken. H. Boye 
beachrrüit Hif von der Signalbaoanslalt WlUmann & Co. 
au«{.';ofiilirtf> Neuerung an Drahtzugschranken zur Sicher- 
•lellanc der SeUHrtbefniiiaf £ia(eMhlo*Mner. — Mit 
AbK (Oipn f. d. FufbMbr. d. JSsanb». 1901, 8. 54.) 

Die Boreebnang der BramipraxoBto aaah 4er 
Betrieb! pr4BiiDK flOwt — wdl Bme- and Betrieb ! 
bafdcier Kiel — tu einer ealir liedMilendan IbeHHeiigna 
LaiMnag na BteaMkilMneHw, die a. Tk. dank eine 
in der Abbaadhng alber IwaiinMheaeB Acaderaac das 
$ IS dar Balriabeeidaaag nrariedea verdea ktanle. 
tfi. d. Ter. daMaeb. Eiasnk-Vanr. 1901, & 4«.) 

Unfall anf dar 8ta4tkakn in Berti* an 87. Jan. 
1901. (Ära. f. Oew. a. Baav. 1901, i, B. «7.) 



Fahrgeschwindigkeit dar franiQaieehen 
.Schnellzuge «n4 4i« Eatgleieant dee BBd. 
cxprcsszugea bei Dai. (JL d. V«r. daataei. Blaeab^ 
Venr. 1901, 6. 276.) 



F. BrMMi- Tttmeltai, aMli Fllmi» 

iMiiMM «m U wm WlllaeM, (MtaHrm 4«r Tsctals ifl 



Allgemeines. 

Uer deutaeke eiserne Briickcnbaa im neun- 
zehatea J4hrbBB4ert;tea Oart Merkel. Gesehiefal* 
Ucher RlcfcbUefc. (fiu^kgrl. 1900, 8. ft«, 60^ «7.) 

Der deataeke BrUekeabaa Im ZIX. Jahr- 
heB4ert; tob Fref. 0. Mehrteaa (a. 1901, 8. 217); 
Forte, nad Sdilna. — Vit AU», an« MaiA. (JL 4. 
Ver. danlseh. hg. ItOO^ B. 158«, IMU 

Der Brttekenkan einal «w4 jetati aa das 
Werk Ton Mebrtaea und an den Adftats in d«r Bekweiu. 
Banz. (s. IBOL 8. 2 17) anwkUaleada B e ti ae litam e n . 
tEnginceriug VMM, I, 8. 117.) 

E n t w i c k e l u n g des Ii r ti c k c n b a u c s im 
X I X. Jahrhundert ; gcschick41i< Ikt i;;itkbli<:k. (Eng. 
news 19^10, II, .S. 

Die Brucken l! Im r licn Land w i; h L-k an .iL und 
die beide!! II ic rs tr a Lumi , sowie dio aimHtiK'-a 
Strgßpn- und ii a h nU b er f tth rt) »f; ^ n iler Vninrt- 
b -i Ii n von Uorli n n a e h (i ro ß L i r Ii t o i t'e l <1 p ; kur/e 
llpHrl.rfiliunt». - - Mit .^chaub. n. Ahl), iitif 1 '["afd. (/.. (. 
Kauw. I'jiM, S. 51 1,1 

Ki KLMi bahnbrUcke Ubtir iU' n lihi-in bei Worms 
1900, S, 579). Die EröffllUngMeu r um :'.(*, Nov. l',»(H> 
wird gcsebiWert. (Z. d. Ver. d«^ute«li. Eiittnb. Veru. l'joo, 
8. 1438; knne lleschreibunu licr Brücke daoHl.b^t, 8. 1473; 
Centralbl. d. Hanverw. mm, 8. .%96; DeuUehe Banz. 
1900, 8. .596.) 

reborftthrungcn der neuen Bertiner Boob- 
bahn. — Mit Schanbildara. (Z. f. Tna^peitir. a. 
Stra&enbau 1901, 8. 40.) 

Der Bau einer s t e i n i- r ti c n Spreebrttcke in 
Berlin im Zuge der Manteufl'el'Straäe soll nach dem 
Eatwerfe von Ktadtbaurath Krause erfolgen. Ein MitM- 
bn^eu von 33" und zwei iMienbOgen von je 26,6 ■ fliwaB- 
weito. VeranschUgtc Baakeelaa 1,1 lliU.*^?. (Deaticbe 
Bauz. 19U1, S. K.) 

Brucken des Elbe-Trave.Kanalet. — lUt 
Abb. ^aaing.-Z. 1900^ flw 181.} 

Biaeahakabraekea ia Balera. Bai Baw- 
kirehan, bei XÜiiBgea aad kd Harkt Haarakeim «ardaa 
KUeie BiHeikaa doräb aeae uter Aoftacktatkaltnag des 
Betriebae eraeW. Bai dar arrtaran kaad^ aa aidi am 
dreiOeAwnganvoit Je Spamveiie in enNr HMaalag» 
von 87,6 ■■ Uber dam Waaaan|iiagal dar AarwA. INe 
Arbeiten worden ndt Httib eiaaraar Geilate aangeMbri, 
die for jede OeSknag aas zwei nlt ehundar verbwdeiien 
und nberbriioIrteB eiaemen miaNa baataidaa. QL d. 
Vor. deatoeh. Biaeabah»-Verv. 1901, 8. 9890 

Der Baa eiaer Brieke tir liiiaenbaka. «ad 
BtralewTerkebr «ker die ThaiS iwiaekea. da- 
Statioinoa Baentea und Oaoagmd iat beaekloman. (S. d. 
Ver. dontseb. Ei»enb. Verw. 1900, 8. 139ö.) 

Die llebcrbrUeknng der Drau zwischen Driva- 
Szaboles und Oolnyi Miholyäei int in Anasicht 
geaomman. £s stakt jedoch noch viM feat, ob die zn 
arbaaaade BrUake ousschlieälich dam Btiafienverkehr oder 
nnab dam Eisenbelinrerkebre dienen aeU. (S^ d. Ver. 
dentack BiiaiibrVarw. 1900, 8. lIMC.) 



Digitized by Google 



m 

BlBlge EUenkonntraktioiien »«f der Pariser 
WeilBiiiteUane; v«n FJmnb.-B«a- und Betr.-Iiispektor 
Frahm. Unter Anderem werdeo die Verbreiterung der 
Jeu-BrUcke snd Futigängcrbrllckeii Uljer die Seine b«- 
aaluiaikm (■. IMl, 8. 91»). — Mit Abb. (Stahi Jäam 
1900, 8. 1166, .ms.) 

lT«(*Brtekft lk*r ilaThSMM b«i Lanbatb. 
KuM Jatfttm Ite dto btUaa Jllr 4m Unbiu dar 
Bricka «aa A. Btula Abb atldt BrtakaHHiaehttiwe 
«OTialeglaa Mt/MKk, tvb danan dar aiw «hw Haage- 
brMa, dar aadac» aim BagaataMaka «aniabt. (Basiaeer 
ttt», 11, & 414.) 

BrVak«» der tranaatbiriaalian Bahn (ä. UOO, 

8. Ml). SeluiabiMar. (Qim» «Itil \9(tn, Bd. Hft, 8. 101, 

OtdächtaisbrUcke über den l'i^tomKi' zu 
(f. 1901, ö. ys) W«»Llngton (Memorial-br.), Vnn ilcr 
Dv>riJiiiijt'rik«iii»chrn Regierung wird xum GcdHeiituisAe Jea 
Unabbingigkeit»krieg«s eine Brttoke zn biuen be«b»iclitigl. 
Von den vier zu einem Wettbewerb eingeUdenen Brtlcken- 
ügaiiiaaMn erhielt W. H. Uorr dea 1. Frei». >S4'in Kntwurf 
aiabt eina grotte An&ugaOfliiung van 71 " Sp&nnweite in der 
llitta dar 1148 " langen Bittek« vor und beidseitig Je 
swei Oefiiungen von Je 911* oüt eiaenien Bögen, an die 
aiab bia aa dea Ufera gaaMverte BügcD «nacbließen. Die 
MMaMniOBg wird dveb »wai ala Tborbaulen ausgebildete 
PAOarabcaacbloaMB, dteiaiabadtbiUnariscbem Schnaaka 
Mmhau mtdan. (Babwaii. Baaa. 1900, II, 8. 188.) 
AbladeraBgan dtoiaa Barv'aahaa Entwurfes bezieheu 
aieb auf dia FlabrlwbB« ia der aacb Bahagloiii« angeordnet 
Warden, aal aif BlBBtlhaitaB dar KUppbnicke, dia kars 
autsatbrilt waidaa. — Vit Sahaab. (Kng. reeord IM», 
Bd. 4-2, 8. 33V».) 

' Der Ornndstein der Quebec- Brücke (». 1901, 
S. <J5) wurde am 6. Okt 1900 catagt. (fing, raeatd 
l»0O, Bd. iS, S. 339.) 

Arbeiten der Amu I) a rj a - II r lic k r :s, 1900, 
8, 107). N'ai-'bJi'oi vor drei Jukrea die im ZupB der 
Tr«iiskuii]>itiHlHi telogene große hölzerne Brüc kt- «i izi.'bnuiiit 
war. «urde. tie.Hi-liUjgaeB, »ie in Ei»en mii Sti-iii|iff iU-ni 

hcrxiistdlen. Kmia Sept. 190<> waren .ilb» I Vfpilfr 
mit Ausnahmr <ler Uferpfriler bei KaraS und Amu 
L>arja fi'riif;. Vom eisernen rebcrliau sind 1 I l elM?r 
brUckungen aufgealeUl, aumlt liLc<l>eu uucti II ;f:u crricbten. 
Krfordertich eiiid 619-2 ' l^een. Uie Kiaentbeilo werden 
in der Fabrik tu BrjAnnk hergestellt. (Z. d. Ver. deuteeh. 
Eiaanb.-Verw. 190(), 8. 1444.) 

Brücken der neuen Straüe von Kzeli unch 
Teheran l». oben] werden diirrh i^banbilder und kiii'?.i^ 
SehiWpninj; büneliriebeo, u. A. die eiserne llrllcke znMeudjil, 
diejenige /u Youzbiiiiliitrli.i!. die alte ateineme Brücke 
Uber den SililroDl zu Mendjil uud die panische Stein- 
Krück« tu l.j;uri!)i3ii, lieide mit Spibtbogeogewülben. -- 
Mit etnei' Xat'eL vi'*ogiueex 1901, I, ». III.) 

Der Wettbewerb fUr die Cbarlotten- 
borger Brücke (». oben) hat damit geendet, daas die 
Uemeindeverwaltuog der Stadt nach dem zweiten Wett 
bewerbe, dcsnen Beurtheilon;; das Freiagerieht dea 
eraten Wettbew r-rben gar nicht eintioruleii wurde, erkllrtn: 
„von einem nochmaU'ifpD Wettliewt-rt) ab.riisphen und den 
Kntwurf fllr den llrUekeiibim '.mn stUdtiselien ■X'iet'bauanit 
ausfllbreu zu Uaseu. Uie arebitektuuir-ehe AuBgeetallniig 
der Brücke «oU apüter, ebenlalu nieli den Angaben dea 
l'iefbaBaiate», ainem nambanea BiUbaiier Bbartragan 
«atdiaB". (OaatBeha Bwu, 1901, B. ».) 

Wattbawarb flr dan Ba« «iaar faataa 
BtrBfiaabrtBkB Hbar i«iSaakar bsi ÜBBabaiaij 
yvm Ftarater. BaaptaakiBag dea AuBahrribaaB. — Hit 
Lagaplaa. (Baak«:-!. 1900, 8. 95; flchwria. Bbbb. 1900^ 
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II, & 189; Daalaaba Bau- 1900, & «67; Caatralbk d. 
BBBfarw. 1900^ 8. SM} »idd. Baaa. 1900^ 8. ^) 

BlB Wettbewarb sar Kriaagang vea Bat- 
w9rfea fOr dia srahitaktoaiaeb« Äaaaefcvtekaag 
dar gaplaataa Brflafc» Iba» die kletaa Weaer 
ia Breuaa wird vatar daa ArcUtaktan BtanBaa ana> 
geachrieben. (Centralbl. d. Bauverw. l'.K)l, S. ICKJ.) 

Wettbewerb für eine Brllcke iwidcben 
Syduey und Nord-Sydney (s. 1901, 8. '.i:>\ Der 
UT'ipniDg'iicli auf de» 1. Auiruet 19i hj reatgeaetzt«: i^citpuukt 
für die Abi ii'i'eniny; der I'liine war auf den I. September 
»•er«djtilien w. rdiin. I nter den 24 eingelaufenen Kntwilrfen 
waren lO AnKloserbrlleken. t. l!f>;;f nbrilckeu und 4 Hlint^e- 
brllrk<'n. .Ic il Knlwärfv »t^aimtiu von engUnchen uml 
auHtrali^cben l'irman, je 4 aus Amerika und Deot'^ebland. 
IKin 1. I'reiä ^•2l^*»>0 ^ fi^ erhielt der Kntwml' voa 
G. E. W. CruttweU in Weatminster 8W. London, 
der eine Analegerbrücke von 38t< " Spannweite in der 
MitteUiffnnng und je ItfS" in den Seitentflfnungen vor- 
»ieht. Jedes der beiden liauptträgerpaare hat einen 
Uagaa jVrm von 188,36 und einen kurzen ia dia 
HittalCffnattg hineinragenden Arm von 149""; der ain- 
gehSogte mittlere Trümer ist «^7,8" Uiig. AU Koaten 
werden 5H,6 Hill. Torgeaelien. — Den i. Prela 
(iotM)0 JC) erbielt dar Entwarf an aiaac anataMUe 
Uuigebricke «an dar Veraiaigten MaaabiaaBfakrik 
Aagabarg aad MataklaaikbaageaeUaBkaft 
Xllraberg, A.-0. Werk HlrBberg in Oenalaiehaft 
alt den ÖviUag. MoraiBa SaUe in Sydney, welch 
tabrtarer dia UatailiaalaB, OrnndoDgen und Kampen 
behandelt und veraniablMgt hat Dia ^aanwaita liatMgt 
ft48,t-> i ">, die Tblma ilad 191,8 " haeb. IKa Var* 
BtaU^liigar hBbaa 19 Hohe aad tat 91,9 > Qfiar- 
aaUmnag. Sie taagaa BwtaabeB aiek ia dar IMte die 
BwcIgletiäB »NabBfaa nad lattyeli die b«Un 8(niaB» 
wakread iia IWwage aaf Kiagrtltaaa nfcaa. Jeto dar 
Uaaplhabel beatalit aaa 79 Siaialaeilaa, dl* a« i» drei 
BiadalB vea 24 Biaek aagaaidaet aind. Jade On^ 
lat f9r aieb aaab deai dar Elntt palaalirtan Verfnhm 
gekoppaU and aentrieeh an die Hingeatibe angescbUwaaB. 
Dia Kabel aind ia grefiaa StaiBpftlVen, iBa Ibr die 
Ett(»b«hn ond die BtnBe gewMJkle Dai^lbhriea aaigea, 
verankert. Die Kosten einscbliatUeh der Itampen werdaa* 
/.u 37, .5 Hill. J!t berechnet — Dinelbe Gesellschaft ilBt 
bat noch eine AoslegerbrHeke mit öiMt" mittlerer Spann- 
weite und 175 " langen Außenannen bearbeitet und 
«in^erelclit. Daa eingehängte Mittelfeld ist ein Drei 
^■elenkbogen von 350 " .Spannweite, aodaas zusamroea 
mit dea Stntzgelenken der Ausleger ein fttafgelenkiger 
Irüger entsteht. Die Kaaton würden sich luerbei auf 
31,1 Hill. <S stellen. — Endlich war von deiieelben 
Verfasaem ala dritter ilntwurf eine BogenbrUcke mit drei 
UetTnangen von 180, 320 nnd 180 ■ Spannweite mit 
48,8 " nutzbarer ScbilTabrtebtthe eingereicht, wührond ein 
Nebenentwnrf die geforderte !V1,0 " freie Ilöhe aufwoiat. 
Die Kosten fUr die U:);;eubrlteko loUen '2i MiU. J(, 
nir den Nebenentwurf a3 Hill. betragen. — Mit Abb. 
IZ. d. Ver. deutsch. Ing. 19U1, S. 247; Deutsche Banz. 
lÜOl, 8. 47, ft6> 84; Oeatraibk. d. Bauverw. 19U1, & M.) 

Darebfakrtaweite bei NaaealBge vea Oder- 
brOekea. Dar Seklaa. Provinzial-Verein Ittr flaifl» aad 
KaaalMiblSibrt bat «BtOeaabaiigang (o^eaAgrOraadil^ 

EBttoanag der BttakeanaleikBala vaai We aae replant 
dia knIiiteB aebig'liaiaB Waiaantaadia darf nfekt weniger 
ala 3^7 * ketaagea; 9) die lf«tBB«Ui«eüa de« Fleaaea 
(awHahia daa Bahnaafäriagaa) darf aiaht dartk PABer 
afageookcRBkS waalnii 8) J«da BMdM aaH, vaaa bgead 
■M^Üeh, b eiaer Btraa^padea Uegea, aeiaia der 
BeMBw da« Faiirwanar hiater dar Braake w beidaa 



W. BiUekaa- aad INiBBalban, aaeh Ftkren. 
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Seiten nberaelien kann. Die Antwort Uatcti.-. dHxg die 
aiifgettrUten Kordcmni^icn anerkannt uatl iui»gUcbat be- 
rUekairlitif.'t «i.rdi.-ii, iciiiH-li si'ieii Abweicliungeii von di'n 
l'unkti'ii unil ivlilit iuuiH-r tu vermeiden. (Bauin^,-Z. 
IIMJO, .s. .'.l.i 

Laburatwriuiuaai'btMttiii <i«) iiautsgcBic ur- 
• chule mit besonderer DerUcksiebtiy;ung von 
HodellUbnngen; von l'rof. !*tf<iner. Die Sliidiri^nden 
dir l'cilid. HocbiKhutr zu l'ra^- l'crtij;./« uiilrr SI<miiim- » 
Anfiiklit und Leitung Miik-Ut- von lMKr[ili.>iiti'ri und 
BrUckt-ti »II', lilliiiicr l'upjit; jiii. liosf hrf'iljiiii^; d> r Htllfa- 
gerttlie uud eiaiger Modellr; Wichtigkeit der l'ebungen. 
- Mit Abb. und ßchavhi i. tMut. lag/' v. Ardi^ 
V«r. VJiM, &. 7ü«J.) 

Grandbou. 

GrUmliiiih; 'l''-' Hlektricitütapalaatefi der 
I'ariner Au«»ti Uuiig lyw. — Mit Abb. ^Knir.rccord 
IlKXi, Bd. 12, 8. S'JJ.) 

G n l- (i e b Uli de in Newyork. Hcmerkrn-w rrlli 
i«l die Urllndung des l.'S HtJkkiKen Gebttudui miiti-U in 
BetOB MngfllMttolcr Eiaearoit«. — Mit Abb. (£ng. rccurd 
IMOi Ba. 4«» IL 41».) 

Drooklart-Orttndans Brcad-Bank 
f «bftvd«! in N»«7«rk. DarOnndlMta iil In lÜOPMIer 
nl^/OMt, db aU diudiaduittlieh 10* koke ElMnkaatea 
uUMt Dmaklift Ui aof die tnglUiig« Sohisbt abgeaaikt, 
dum mit Baten flaMlt ud dindi BIwniTiMr mü «in- 
andw Ttibudan midm. Alf ikm nhM di* Wl>d« 
ud ddnlco dm SStNtekknib " kalitii OnhkndM- — 
Mit Abb. n. 1 TftM. <Ei«. nmm 1900, II, 8. aS9.) 

V !■ r ü t » r 1< II i: fr and Inibau der Pfeiler der 

C'«f 11 w 1 1 l- H r kp iK. 1900, K. 4r,:ii. (Knp, record 
iy(Ki, IL', s. iii:'..) 

Be f f- 9 1 i II n p i ii f; p I! r II c k e ii p f r i l c r s Jureh 
Ii m f au 11 II mit r-inciu m i 1 1 u l l'ruckluft ver- 
senkten Keuk k ;i !i 1 1- n. liri einer t>ei I.i(tl >- 1!>M.'k in 
Arkansas erbautrn .u):! "' langen Kiseiibnlinbriirki' mit 
ninf OelTnau^Rn l>fpaiin bald u»<:h der JVrtii^-itiUunp der 
MittelpfeiVer der l'rohbrtlckenJUTnunj; hIcIi utriimiufwarls 
za neigen, todaiiB achlieiilich nacli etwa 13 JaLrcB daa 
Ueberhtngen des Pfeilcra etvra 30 ™ betrag und man 
sieb enUebVirtien man«!«, die weiter« KAweennf> de» Pfeiler« 

711 Vftrliiiiiipni. Dil' SotiU' drs Klusucs h<'Str-lit auH KeUen 
iiiit pinfi- aiiffjd.iKfTtpn . nur wcnii;« .Meter mllebtim'U 
SandKcliieht, durcii uni^cnllKi'ndL' Ui-I'cstii;iim; .\nlflsB zu 
der Ucwc{;u.ug des Tluilcrs gcgcbtu ?,u Labuii Hchoiul. 
Die Befestigung erfolgte nan in der Wei«e, da«« um den 
cylindriMhen, 9 " im Dnrchroesser haltenden und auf 
qnadratifichar Onndfllck» von 9,H ' Beite rahcndea PMWr 
ein qnadratitdiMr Kaatea von l'l ** Huäerer und 14 " 
iDBCrer MtcnUsge geat«Ut «rorde, de«aea innere Wand- 
Mebe v«id bMlebeadm Pf<ilefigniAdw«1i «nf «tten Seiten 
IM* fMmd. Die WdMi Wtad» dw fU to e mn Eatten« 
wnwm wT Otk» tob dar VdtaAHl* wA ißutt ftitan 
Daaka «cbnadm. Dar S- Mm «ad 4^ htaHa Arhait»- 
tiMi war dwcli 4 Bahlaflaaa voa Je 0^* DaväbiHaaar 
sigKisliah. Eine keaaodan Mi«M|lni( M die ta 
VAg» dar AaakeUnnB nai dan FMar ham aahr w- 
tcgelmißig« Bedanbaaabafkiikatt, dia darek Seadaidie 
ausgegliclM» wurde. Sebald dar Kaalaa enf «Ue Cailin 
iai Falan mgane iA «IniabatM war, warde naak Ent- 
IknoBc das Makabaa dar Artnitannw nlt Betaa «■»■ 
caMUt BabUailiah «wda ««Ii darBMBswiaAae dw 
■ante Kaalan oed daat tUen VMiupaabnA wH Batai 
mugMXU nnd ao «In tnaaiBunnablnynatlnt . iiifi«nt 
widamhindaftklga» aanea Onnidwaifc (br den PfeiUr ge- 
aebalte. (Z. f. Tnnapartw. m. atanfieabaa 1900^ 8. 617; 
Babweis. Ben. 1900, II, & 1<5.} 



ti nterfuhrnng eines Abwngserkanslet anter 
der Kekattnle eine« Viaduktpfeilera bei 
Clevrland ((>hin>. Die I-jckRltDlc wurde mittel« dreier 
Kabel an dem Viadukte aelbst aufgehängt, und iwar in 
der Weise, diuis, nachdem die Kaliplatte der Sttnle 
mitteU Scbranben am 2"* gehoben war, die Kabal an- 
getpeaat waidaa. D«a wird« noeb ein Mali «iadarha^ 
aodaaa dia GaaeMMhebanc 4" batra«. Dia Wala 
«aide dann naak adttaia HUaar gagan die Ihrigan 
Ualan daa FMlan aligeaiaUl, dann wnida ibr OalaibaB 
aatfamt und dar «ewolUe Kanal iargeatalll. MadUUn 
die Skale rärWodaa bei fnUw Bahmbe daaTladaktaa 
in diasar b«weadan SMIaag variiUaban «rar, wobei ria 
alak mr nm 1 * n aai A t Inttai werde de enf das daia 
vaeiUikte GewStke hanbgetaaaaa. (Odale aivA ISOl, 
Bd. M, S. 909.) 

A n*b I. r u ]i g JcH < 1 1 u II d b .1 u 0 ■( viim lli't(.'l 
Wullatoii iu bruukiiuu ',.Vluis.,i. U<.*r I'r»tikuiit schiüut 
in dem anfgeachwemmten Boden nicht tief genug ein- 
gerammt gewesen zn «ein, da «ich das Oebllude luch 
der einen Seite gerenkt hat. Ks wird vorgeschlagen, 
da» KLMrbaiitüi-kige Gebäude um die halb« Tiefe (15 
Sur Seite sa rtcken nnd naeb VerstArkaog des Pfablr 
roelee wieder an aeine Stelle zn schieben. Andere Faeb- 
leeta wellan daa äaMnde nur lieben and unteratMiani, 
da die i^eaknng aar Ruhe gekommen zu »«in scheint 
(Eng. ncws IWKi, I!, J«. ::j7.i 

U n t ers t B 1 21 u ng pincs Ulicr ein fliplirndps 
GowUsser erbauten (. c Ii » u d c s. lOiii .Srliujijicn vnn 
I X 7 "• Grundflache, der die vun i-iuer 21H » pferdigen 

I Dampfmascbinenanlage getrieHi'nfn l^iomenscheiben, die 
VorK«l«i?fw«ll*i und die Keibung><k>t|>pv;lung fWr die Haupt- 
\M Ut' < !n< ! Muhli' mit allen /ubebor aufnehmen »oUte, 
kam zum TliriL itber dem UnterwaKsersraben der für 
gewUhnlit'li durch W'aaaerkrafI bi triL-bini a M Jlil« in stehen. 
E« wurde d:iln-r il(»r («raben niitlcU xwtna' 1 " br«iter 
CSewölbe mhi i ,.) "• Spnnimeiti' und rd. G " Mittenentfemang 
UberbrUrkt und ulicr dirr^p in <Iit Hiehtung der unter ifi" 
zur liirhtuiif; drr i.p*ultio ücliiff hteht-nden Srhujipen- 
uuiucr zvtüi Laj^'cn von X-drügcni gutt:.^, auf denen die 
Grundmauern fUr die l.«gcrbttcke errichtet wardaa. — 
Mit Abb. (Eng. news lUUj, II, .S. :m.) 

Unterfahrnng hoher Mauern. Has in .Stein 
crbstite fiiantyi-iiortliiMTi»« in Spriiit,^>pUl (III.) wnrdfi um 
rd. l " f;f-linliini und ruil einem .-iDckeUiau unterbaut. 
Kheiisci »iinie in t^uines i lU. i riii rd. 'J.'i - bnlier Schorn 
^ti'iu f;elii)tien und mit einein uPiien Ciruiultnuuer'« erke ver 

rehen. Die .\uiitubrung beider Arbeiten wird beschrieben. 
M l Abb (Kng. reeovd 1901, Bd. 43, 8. 110; Bev. 

I iudastr. 1M>1, 8. 7ti.) 

j Kissprengungen an der Eisenbahnbrllcke 

' Uber die Weser bei Itchmo durch l'ionicre wnrden 
nothwendlg, da die Uber das wie ein Wehr vor d«r tiaea 
lirOckenOITuoDg lagende Eto aieb allruodea WaaMOBBieaB 
die Pfeiler zn ant«>rs]^1tleB dcelrteB. (V< d. Ter. dealaalk 
£iaenb.-Varw. 1901, 8. 119.) 

Die Aaeflbraag vea Oraidbebraagea eaf 
den Heere; vea ftehbeek. Die bd daa Babraagei 
im latew I« Plate tO We 40^ na dar Kiele aal 

4»^ ««■ irilBbatan Biafin «atftnt Mnuwbiee EHUmBigaB 
waidaa uHgetkalU, inebeeandm dia AnCtedenagen an 
die Arbiter and an die nMUgca FaluteeBe^ wobei 
aebiflb, Sabteppdanpfer ud Palldaavlbr k Fkage kamaa, 
Sedaaa wird dia Bebnav veai trecaBkarlaa SeUir ana aad 
die Bebnmg wn einer Csttan PleltlenB naa, aaada die 

I ABMeUeag der tettterea haayraahaB and aaf dieTarlkail« 
dee Bdmna von «iaer fcetea PUIICmib bbb kiagaaiaaaa. 

i IMIieb wardaa die BeknrenielrtBageB, die Geetiage. 

! varbiBdaagaa, die Bebnfbeitaa aelbat, Owe Abbingjgkait 
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von den WitteriingsverliHlttii!ii<<Mi ud<1 die Aufzeichnung 
und Bcttimmung des tigUcbeo ForWctiritUü d«r Arbeilen 
befprocben. — Mit Staubt (Omlnkbk 4. Buwrarw. 

1900, 8. 580, 592.) 

ItaagrnndprUfnni; iintci r <- Ii w i c r i g f n Um 
stindeo. Anf ainem Uberliauttn (IrundfiUlrk, auf <lrm 
ftin »ehr hohe« Gebtludo crriclilrt »ertlpn sollte, muBstr 
der BtugniDd zur llerstcUung der Viüae (iu im seuc 
Gebftode geprOft werden. Die» koonte nur In dem 1,6' 
hohen Keller de« noeh b4>«t«h«sden Oeblnde« erfolgen. 
I m ilic 12 bis 13" tieffn liolirl.irhfr hcrziiBtcUoB, pmb 
man luuäehüt oitiB O.H ikie und (i,Vrim weite Qmbe 
uiiil vi.-t>iMikte vum lioJcn diosrr Gruljc ein J. l "' langen 
scbaii«deist.i'ui;ii Hohr vuu tjj,5 "'"^ Durclitntisatjr. A\iS 
diel«« wurde ein zweite«, 1,2** lange« Rokr «ufgesetxt, 
beide weiter ver«enl(t atw. bis die gewttnacbte Tiefe 
eneielit w»r. Dm Ver»enken erfolgte mittel« Wiager- 
apDlnng, indem ein in das Uohrrobr eingeführte« Kohr 
VM 2&'°'' Weite dnteli «in KnicatUck mit einer Druck- 
wanerleilong verbunden wurde. (£ng. record 1900, Bd. 42, 
8. 372.) 

FandamentprUfor von Mayer (». UOl, 8. 97). 
Mit Abb. ^ d. Sitair. b. Anh.* Vor. 1900^ 

8. 673.) 

Eiserne 8iitinii])f«lil<' zur i-rUii<liing und tur 
llildiinf; von Fängdikmiuen. Au« X- und U-Kiften 
werden die Spundwtndn in der Weise lusaromengeRetzt, 
das« }e zwei mit ihren 5;t(<^an znaamraenKonietete U-Kiaen 
Uber dif FUnti^chon der b< nuchbarten I-Kiseii gnfflto. 
Mit Abb. (Eng. iicwH l .Mil, I, S. Ii'S ) 

N cilO Eisenbe tou - S p d bell Ii' und ilire Ver- 
wendung bei den Knibuiiteu in K i .'i u t se ti ii u; von 
Keeliti>rn. Zwei 1 ' ' lftii^>- I F.i«eii wiTden in Ali 
standen von rd. ilurrli d.1^\^ iseiien ;.'etiietete lUrrlie 

vcrhundon. worauf dirnes Kiseugerippe in einn l'nrm 
gelegt und rait lieton umBtampft wird. Die llnhlun 
haben an der eii^mi Seili' eine :il>Kerundele Niitli, :>n der 
aodprpn eint- entBpreelii-ude Ki-der, sodass beim Allein- 
anderrfiheii eine dielite Wund mUtelii. Sia »oUen «ich 
hei entrtpreeliender VorKirlit uut raninien his-sen, vorhSltniH- 
niliijip bilUp sein unij eine Jodio l-'iatigtrit aufweisen. 
Hei den IlRfc;ib.'iuten in Kiautseli,ni werden «olebe ,~>i)und 
winde xuui .■^iliulze dei die Kaitniiuer tr3j;enden 1'i';ibl 
rostes ani;ewendel werden- Mit Abb. .('entialbV. d, 

■»nrerw. l'.ictt, .•i. r.l7.: 

r n d 11 !■ e Ii l ri ■( fi ^- e p ii ti d w tlnde (bslardeniu 
ii bliebe impetiiii'.'ihl.p 1. Zum \bdieliten der Spundwand 
wird eine wa«aei'dicltt« Leinwand benatzt. Die Her 
•teUung «oll billig «ein, ' liem. d. Bcliriltieilnn^' : 
Da« Verfahren ist rieht neu, ist B. »eUon vor .'nbrua 
beim Bau der Klbbrllcken liei Handiiirj; beiiul/t.: — Mit 
Abb. (Mom. de U soi^ des ijig. civ. 1900, Okt., ». 472.) 

Monier-RftbrM »l« Seh*l> von Pfählen und 
aa Stell« yoa («■••iaernon Cylindcrn far 
PfeilergrUndnag««; de Burgk. Oegen die An- 
griiTo de« Bohrwurmes wurden beim Ba« aastnUsclier 
Drücken die hölzernen i'fkhle mit Erfolg durch eiM 
nulle von Ocment mit Drahteinlage geschützt. Femer 
wurden zur Gründung ron Brückenpfeilern Monier Cy linder 
bautit, m Bit Betm gOm mmim, — Mit 1 Tafel. 
(PM. «ribft iHt. ^. ^ 1900^ Bä. A, 6. SB8.) 

PMfMC i«t Drm«kf«ati(k«lt dai Beton«; 
«w TmL k. llMtUib Eil «M ugmgt, bd Vergebung 
VW Itaiiilwflio mahr 4m HitÄaipvarfatUni« 

MiKbw Bndmittrt» flod, Kl« ud Staneinlage, 
•Mten «Im bndnBi« VMlMMtt >■ bwümtn AVtar 
Im Battu ra finde«. Bb EM««rf m «bNf cMipalM 
PrttagHMMbb* Wirt uttsafhaai. — 10» Abb. {DmI- 
Mb» Bmb. 1901, 8. 43.) 



Sit 

Ziege tut eine und Cement zur (irtindung \oa 
Dampfmaschinen. (. Trausportw. n. ätraiienbau 

1901, & 77.) 

Stdnenie Brocken. 

Brücke ttbtr dia Leina bai Grasdorf; voo 
Diraktw A. Boek nd Dlpl.-Iag- C. OgVasxlak. 

(1901. 8. 47.) 

BetunbrUcken in Württemberg; von Ilimnivr. 
Schiefe BetonbrBeke von i'.i,*;"" lichter Weite iwiscbsu 
den „vorloreaen"' WiderLaprern rait - J'feiUiidir und 
K,4 " Oe««ramthohe Uber die Steiaaclj unter ein«m 
Winkel von 61 1". Die Ueberseiilitluugshilho beträgt ■. 
üei dar licUntuagiiprüb« cilulßtc bei einseitiger UoUKtuni; 
mittels einer 29 ' schweren Lokomotive ein« ^-robt« 
Elnsenkuiig von 0,5 unter der Qleismitt«, liit a*.ch 
Entfernung der Beiaatung auf 0,1 zurückging. — 
Mit Abb. (Z. d. iMcrr. lag.- u. Arch.-Ver. 1900, S. 

Betonbracken. Kurte Wiedersähe eines Vortrages 
von liandesbaurath Leibbrand Uber die Straficnbrflrke 
über den Neckar bei Neckarsbausen und über di« in 
f'hatclUrauU angestellten BelaatangsvOTacli« einer nach 
der Bauart Hennebique har|MlaMtHi Btntetafldu. 
(Bauing.-Z. 1901, 8. 17.'..) 

Verbreiterung der London -HrUeke. 
3,5 " Breite wird dadurch gewonitea, daa» die Fa6«ese 
auf «teineme Kragstützcn gelegt «aidaii. — Mk Abb. 
iKjigineer 1900, II, 8. (513.) 

ßetoneioenbrttckon am NiagarafalU Die 
beiden Brücken sollen den Verkehr auf der amerikaniaoban 
AuBstellang zu Buflfalo erleichtern. Die eine »elit 
Spannweilen von 31,6 bis 3S,5 die andere «olcbe von 
15,:) bi« 16,8* anf. Hcbwierige Grttndung der Pfeiler. 
HUUablOeke. — Hit Abb. n. Schaub. (Eng. nows lUOO, 
II, 8. SN.) 

BetonbrUcko Ober d e n M a r y - F l n t s zu 
Maryborough in Queensland. An Stelle «iiioi 
alten Uolzbrückc, die wiederholt durch die bedeutenden 
Hochwasser be«chl(digt worden war, wurde eine Beton- 
brUeke von 0,3 Breite mit 1 1 Ocffnungcn von je 15 
lichter Weite erbaut, deren Fahrbahn nur 3,6 " Uber 
dem NiedrigwasBcrapiegel liegt und dem Hochwasser, das 
meist eine lidbe von 10 " erreicht, daher ungehindertM 
Abflus« gestattet. Auch können mitgefUbrte Bäume n«w. 
Uber die Brücke fortschwimmen, okuie sie zu gefährden. 
~ Mit Abb. 0. 1 Tafeb (Free of Ike inst of dr. eng. 
1900, Heft 3, S. 946.) 

Beitrag aar Frage atalDarnar Gelenk» 
brücken {«. 1900, B. 68S). WIedeisaba dar in 
den Ann. des ponts et chauss. von Tavernier ver< 
üffcntUchlen Versuctie und Vorschläge bezüglich der 
Verbesserung des Qewölberaaneraraifca und der Anwendung 
von Uelenken bei Steinbraekaa. Insbesondere wetdeai 
Metallgelenko mit Bolzen von geringem Durehmeseer 
empfohlen, deren Relbungswerthe durch Vertuche tn 
0,0» bis 0,18 ermitteU wtrden. Sodann wird die Metall- 
aaaAignug besproeben, wobei die Anwendung möglichst 
laager Oewnlbuteioe ibis zu 3 ") empfohlen wird. 
Endlich wird fkb' .straljeii- und Elseubahnbrücken von 
50 " und 100 " Spannweite ein KogtonvergUich für 
gewölbte Brücken mit Gelenken und oiine Gelenke, 
sowie fUr eiserne Rrlleke» aufj^estclU, der zii rmnataa 
der nach den Vor,ReblÄ;;en von l'avornier j^C'^'JI'btan 
KnUike auUlU. (Schweiz, ßant. 190U, II, 8. 1510 

Bainttnngapreba «liiar BeBnabiqaa'aohoB 
BetoBttiiaBbrüeko. Ma IM" Im in« S- breite 
BiOrtn Iwt drai fMbeflawSUM ew«0l£flO-a^««ila. 
2wn* «wd» lia ^ Saribalaalu« «w WOOOi« auf 
dar l^brbnbi «aa t7fi00» nf dta rafeniM u/tn^ 



F. Brtaka» aad TaanaUNiBt awb IUmb. 
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WMfcn, oluM dMS die an d«r Briicke •Dgcbrachteu Senkuni^- 
neuer dae Berkliehe Derohbiesung zeigten. AU be- 
«cfle Laet dienten Wecen, die mit 97000'«6nMiDaateln 
fceüden waien. Dm Gewicht der iewen Wagen und 
PiMe iMlni; au&erdem etw» 40000^. IWhai «tiab die 
■tttOiM OeOinng (50 äpannmiU) eian «laalliafa« Duwh- 
UciBBVB voi S"" and die ■eBM MM » , dO'* «cttaM <Mr- 
mgen eloa Balaha von 4**. Panir Iki mm itee 
Kompacaie SeldaUn Im Laaftdnitt «bar <te Brtcke iiek 
bevagML «ebei die grtfitea SebwiagHif«! in dar llitle 
dar sraBaa OaAw« natathalb and obar- 

halfe der OlakhsairteMilaiga dar BiMiia batniaa. Eud- 
Ueh wurda die Bfll^ adl flOOOO** had, 9700O*« 
Qa w n ai ^ vad 40000^ laaian Wafei «ad Flbrdaa, 
d. h. tna. att S170(»*( «Aar 8M>« H 1 v Aar Fabr- 
bafaa beUatet, ebne daaa web ^U«r BnUMtnas die 
gerlBiBile bMbaada SiaaalilninK baaiarkt «ardan wto«. 
(E. f. Tlma^Mitw. a. Straflaabaa 1900^ B. Ml.) 

AaveadnoK and Tli«orla dar B^lasaiaan- 
bavtea IMl, &. aio); von J. RosalUndlar. Be- 
rtalnaaB Aar aeatcalea Achae und der Be«n«pfaehaa|en 
bai Tanebiedaaea BaUataaKHaBafanteD ; Urgebaian wen 
Braclirtinnchen; Bereduns der TUlKer« (fiabwcls. Bant. 
IDÜO, 11, 8. 129.) 

HObBerne BrOeken. 

Alte Bolzbracke am ZnnesTlUe (». 1900, 
6. 584.) — Mit Abb. (Eug. reeord iwn>, na. 12, 8. öni.) 

Hülzi'rni' I r er U st brücken im SCuge der aeucn 
l'tnh-Ce nt i^illi. Ihr itrlickeo habeD Oeffnun^ii von 
«tw.i 1,11" S|iaiinvn iti; und werden mit einem Krddanni 
uEusL-liiiUct. — Mit Abb. (Eng. new« \'.m, l, R. .tö.) 

lir^iiiil der ilolzbrilcko bei Kzelez»<iDy «in 
IM. Dbc. i'jw. {7j. d. Ver. deulBcb. Ki»GBli.-Verw. 19U1, 
S. 9.) 

TrKnkuog de« Holzes in der ganzen Ma8«o 
nach Lebioda, Da« Verfahren soll sich bei ganz 
grttaeni Uolae verweadan Utaea. (Z. d. Ver. dentaob. 
Eitaabj-Varw. 1900, 8. 1462.) 

iSserne BgrOeken. 

Fa&brUcke Iber dl* Sprea CKalaerateK) 
bei Berlin («. IMI, 8. — Mit AVb. (En^eer 
190U, U, & 374.) 

Bhainbrttokaa der la Amaflbrmng begrifrcnen 
interaatiennien •RbeiB'Rafalmaf in Vorarlberg. 
Dia Btniaubrlakan aoUtaa aoent aaa HaU beiigeatelU 
werdaa, Jadaek aataeUaia au« rieh data, eiaerne Pwsb- 
nrnkbitklwi nlt gakrilmiatain Obargart and StainplbilBrD 
BaaanlMirai. Dia Bniaka baiBmn hat aiaeMiltalinnii« 
«an «Mi" ttllbmlto, ti die aiä laMaal^ ja S PMh- 
«baaean «ao ja W BMttnralta aaaebUalaa. OrOadnaB 
dar FftiUr nnttal« Betoae sviadhaa Spaadwiailea. Fali^ 
bahalaM am MaUn'HbaB Bataneiia»-BOgHi aaiialieB 
daa Qaarteiiara; PaBwega aaa BetnpUtlan mit Eiaen- 
eiata^ Barachaang der Baatbaile. Mit Aftk nnd 
4 Tkiftfak (AUcaa. Baaa. 1900, 8. W.) 

Trmgwark der Bebwabebebn Bermen Klbor- 
feld-Vobwinkal (vgl. 1901, 8. S3l); von Carl 
Barabnrd. Faaliinrktifgar aaf PeadeUtiltzen, die je 
aach dar OeitUahkait in Abatladen von '21, 21, 27, :iO 
and aa* aagasrdiiel ahiL, In Abittoden von 2(mi bis 
S(X>" ilBi faala aiaama JMie (Ankerjoche) aafgestcUt, 
dia aUa Uagikrilto im BabnkOiper ««banehMn beben. 
Dia lan Rieppal eifludeaan TMgar bealabaa aaa dni 
FaabwarbMgan, aiWlah atoan aaaknditaii, Mm 
Uanptlifgar, alaaia aa tw aa lad alMMt aimai «agaiadrtiB 
PladiMgar. Daat aeakiaditan HaniptlrSger dient dar 
eben Placblitger aito ObangaH; baUe tagen geantan 



Bchaftlieh auf den Stützen. FUr den nnicron Flaelltriger 
bilden, uiit Auennbme der Kndrelder, die SehteDentfiger 
ragleicb die Uurte. Feldertbeiluog im AUgeneiDea 3". 
Da in der Trügeroiitt« iwtMbea »vei StUQ^nnkten «tete 
ein Knotenpunkt aagawdaet iak lind die Kndfelder bei 
nngeradon SpannwaMan »" giai. Qnerveiateifang diud 
Scliriigatiba, dia dia a b a t aa Snatavaaktn ait den Kaalaa' 
punktaa dae eataiaa FlMÜMgan «aAiadaik la diB 
EadlfeUerD sind die Oarta daa aatcraa PlaabMlgaiB m 
aiaam Anflegerpunfct naanengalihit aai ia aiäni aa 

derart gelagert, data «eM atltirnaUa ganaa letfareebt 
aatar den Legem daa aaakiedtfba THÜgera liegen. Ana- 
hkrliebe BeepreAaaf. — Mt Abb. (Baalng.-Z. 1900, 

8. 65, 73.1 

Die neue DonanbrUcke in Ijinz, die 1H^7 
bcf^onncn wurde, am die Station Linz mit der Station 
Urfahr zu vcrbiodcn, ist Tollcndct. Die sleichzeitif; dem 
Kisenbafan- und Straßenverkehre dicni'D'li' Lirtickc hat dne 
Ge««ninitUnge von :i9'J " and Ixt-tclit um» drei Strom 
i.rtninisfa mit Halbparabeltritfrei-ii \t'U je stiii7-wtiti\ 
dvi-i t>'i;li<ht5ffnan^o von Je uiui einer KUithiiffnnng 

vnit 26,<i " 8t',lt/tt rite. Itio Rifln'n l'fpilcr sind mittela 
Linicklufl geipüiidct. liohi^ der UrUcke Uber dem N. W. 
der Donna lti,5 Baukosten :iuooO(JOKr. (Z. d. Var. 
deutsch. Elieob. Verw. S. layi.) 

Umbau den K i n >l u a- V iad u k t es anf der Erio- 
Habn. I'rr lr^-<J rrbaule alte Viarfnkt rnn Iii;.'! " Lange 
und mit ::1 Odlniniiicn von je 1H,C "' LiclitwoitL- urfürdcrtc 
■Jäl" I ' Ei5i_-ii. Jrlfi in) wt'ireii di-r crliiditcn l.ukmnotiv- 
beUiiitii;!!,- rill rmliÄu viirp'rrnMiitin-ii, iIlt unter An<irilnttng 
von 2U l'-isfiipfr-ilcni .S.')! «1 ' Strtlil erTiir.liM-t li.il. i Kng. 
record l'.KX), IUI. S. .'.mT; Scliwrir. liaiji. ['Mni. II, 
8b 191*; Proc, of Aroer. soe. of. civ. eng. ISHM.), Nov., 
A. lü«7 nnd lOOl, Jan., 8. S7.) 

Bnrdekin-Brtteke in Qaeenilaad; yaaiaokaoa. , 
Seehi je 76 " weite Haaptefthangen werden Toa IbapcBr 

trägern mit zweitheiligem Fachwerk Überspannt ; zu iwidan 
ävitcn Bcliliclien sich dann zwei gew4tlbte OefTnungen aad 
in der Zufahrlatrecko IlUichtTttgerbrUckcn an. Bolastunga- 
anuuhmen; statische und Oewichtsbcrcchnungon ; Ana* 
fUhruiig aad Aafalellnag der Brilekea. — Mit Abb. and 
I Tafel. (Proei af tba bat «f dv. eng. 1900, Bd. 4, 
S. ä."i3.) 

I'iney Brauch - Visdekt in Washington 

(». liMd, S ',V.i'!. Mit Scliaob. (EnginciT l'.iol, I, S. .xs.) 

V ! a li II k t iiiiiic eo der Clieiapeake & Ohio r. 
zu Ki<:fini.)nd. Kurz« BaaehnteBfi — lUt Abfek (Eag. 

ncwa l'JtM), 11, ». :S79.) 

Ookteik-Vindokt in Baraiak, af|aiil aatar dar 

Leitang von J.V.W. Beyndera. OeaaiaiBtliaga M9*} 
grttfite Hohe aber der Thaleobta 9T,S 14 etalbehc 
^,1"' breite liijaenpfeiler aad ein 18,3 ■ breiter Doppal- 
pfcilcr; 10 Trapnälbebweriilrtger von IKfi " Linge aad 
sieben BlecbtrSger von je Ü^.:; l.üngv. Uauvorgang; 
statiaohe Berechnung der GcrU!^t|ifi-il<.T; Einzelheiten des 
UieeaveikB aad der Fahrbahn} ünakraba. — Mit Abb. 
a. MMab. <Eng. reeord 1901, Bd. 48^ 8. 9«, 76.) 

Ornshoppar Creek Viadnkt (s. 1901, 8. 
der Cbicage ft Eaatam lUinoia r. LKnge IW; gröCte 
Hohe Uber den GmndpWtam in der Thalsohle ^ti,»". 
Ad jedem Ende sind cwei OdTnungen mit Trspeztrl^m 
nntar dar FlriMMin von 14,3 Spannweite und mit 
airiatib<nrf<h»nd«in PendelpMler angeordnet; im Uebrigen 
w a d MB l ia Oafiungaa von 14,S ■ Spannweite mH 7,6 ■ 
biaitn GaftttpMIani. BnaeUwitea der TMger nnl 
PlMlar. — Mit Abb. n. ecbaab. (Eng. raeard 1900^ 
Bd. 49, 8. 488.) 
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Bleelitrager-Straßeiibmeke mit Beton Fahr- 
btbn. OeMDiiDte Breite IH,» Linge 40,8 drei 
Blechtrl^r anter der Kabrbalm. KiDzelbeilen de« BrUekeo- 
qnemhnitt«. (Eng. record 19<k). Bd. IJ. 8. H'.'S ) 

Stra&enbrllcke tn Ryc (N. V i. -,h Sii.mn 
weite and "> Breite. Sechs in rd. "' Abatand 

liegende Tnif.'iT vnn 51"" H6he werden durth niedrige, 
auf ihnen querUegendc Qucrtrlljr»r vcr!iu;iii(ii. zwim-hen 
nnd aber denen die Fabrbabn aus Htt'in mli lIi>U).>tl:isii'ruii^- 
tm^egteUt iat. Die Kuäwege »iiid itaia T)mi ausgekragt. 

— m Abb. (EIng. new« II, 1$. 413.) 

KormalplüDe für Brucken der Nortberu 
Pacific r.; Ton Modjeiki. Die neuen Fllne bestehen 
aiiB I TrüpTbrllrkj'n fl!r 5'pannwritcn von 3 hin 0 
auB UlccLträfrLTbrtlfkcn für SiiHniiweitfu \':m ;t Iiis 30,,^" 
und aus Fn i_'ljwi?rktr.!i:<Tii fUr iiO.fi bin lil ~ S|iBimwBite. 
EiDtelheib-ii ; ZiiS)iiiiin''m'tt'lluiii; iK-r Hrll<-kr'iifi'w u-ht« in 
Diagrammen, beitogen «af die !4paniiweil«n. — Mit Abb. 
(Bag. newB 19»l, I, 8. 60.) 

103' schwere Brllcken Blechtrigcr kamen als 
Mitteltrtger einer viergleiaigen BlechträgerbrOcke der 
Newyork Central A Hudson River r. zur Verwendung. 
Die Brileke besteht ans 2 Oeflunngen von je 3°i,K ■ 
i^pannweite. Die Palirbahn liegt vcnenkt zwischen den 
3 bis 3,4 " hohen und t:<,8 " von einander abalchcndan 
Umpttrtgern. Einzelheiten der TrSger und Auilnger. — 
Mit Abb. (Bog. record 1901, Bd. 4:i, .s. 10:J.) 

Park-FaigAigerbrtteke ia Madisoa {■. IflOl, 
.s. JH). ~ Hit Akk m. BofaAib. (EngliiMr 1800, D, 
& »39.} 

Ztri«gi»»r« Britke flr die K«loai«B; von 
OiteUrd. Die BavptMliMr itad vaHugm. Dia F■b^ 
hala «irl wm Bote an Oft woA Stetta Irngwielitat. — 

Mit Abb. (Ann. d. ponls et chansa. 1900, lU, 8. 366.) 

Bleibende und llulfebrllcken ans ßleeh- 
trlgern fUr dia Uganda-Kisenhabn: kune Be- 
adlRibung. -- Mit flclüinb. (Kngineer l'.KM», II, K. 110.) 

Ei HC ntiah 11 !i r u e k s Uhci iloii Khein bei Worm« 
(s. obcn.i; vim Ue^.- und tUyrath Qeibel. AoaftlhrUehe 
Besprechung. — Mit vielen Abb. a. Mianb. (& d. Ttt. 
deutsch. Ing. S. ir>-.j<j.) 

Dk' Ijcidcn neuen ßhe i n brllc kcn bei Worms; 
vnn Wh. Hofmann. AuaftthrUclw Üespreehunir. t-e- 
Boliii'titc lier Brucken. Anordnung und Ausruiirun;: ili-r 
Htia^Qbrtleke: LllngenproHl: (irllndungsarbcitt-ii . AiiDmii 
der Pfeiler und der ;.'>'\M'Uiti n Klutiiülfnungen; AiinxliuiDg 
der lUupUrSi^r, dar <int>T- und Zwi«chentrjLgt<r, des 
\Viri(Ivcr):'.'iiii1iMi und der Fahrbahn. (Ileiche Besprcclinng 
dir i;iKriili:iliiiliili(ke. Dic AreUiti'ktiir der Brucken; Bc- 
KKTkuiigon llt.i i diii Zukunft der Ei!*ini und äteiubrllcken. 

— Mit Aldi. Ii. ••^.disuh. iDeiitsclii^ Hau«. IIKK», S. MJt, 
M5, r>iii», rwn, .'i-.'., .'.'.M u. U'.ü.\ 

Die Mir«bea8-BrlUk<' ». 1900. ICm^ nnd die 
Brücke Alexander III in l'nri» 1901. i'Ji) 
werden in einpm .lnge{iiciirlei-!iiiisrlif.-< um l'»riif Uber- 
sehriebeneu AulBatzü \i>n Lntti^r kurz beschriehen. — 
HH Abb. u. ^<■ll!lIlll. iSUiid. Itaui. r.mO, S. Wi.) 

llrUrko A U' \ :i n d c r III zu I'aris (s. IMl, 
S. 224). Au»nihrlicho Beschreibung. — Mit vielen Abb. 
1. Tafeln. (Nouv. ann. de la constr. IVim, S. itil, 17h.) 

Schaabild dea Poat da midi zu Lyon. £iaania 
Bogenbriloke mit dMl Oalitaiigei. (Eof. taeacd 1901, 
Bd. 43« 8. 105.) 

Meae Kaltaabrllek« in Badapeat (s. UOl, 
8k 824\ — Mit A1i?i. fKng. record rw«», IW. I'.'. S. Cif'.i 

Zwcitu und dritte Ujlagebrttcke Uber den 
Kaatriver (s. UOl, B> lOO). üb. d. T«r. daatath. log. 

IWl, 8. 317.) 



I IlüngebrUcke für Fuligängor nii-. .t rhurro- 

pfeilern in Easlon; von Tyrrell. Der den l^ebigh- 
flus« und einen neben diesem augeordneten Kanal Uber- 
brllckftnde Fuüiiteg hat auf eine LiUige von 303,6 " eine 

ili'iu^ Villi L'f-,'.i - 7.U lilu'rA'iiidi'ii. •ii.i^ d;idurch ermüglicbt 
wit»l, da..s hin rv.m rrnirn l'Ii iUr eine Höhe von Ii»" 
auf Trcp[u'n i r-tii-t;i.ii wird, vnrauf die BrUckcnbabn mit 
7,226 "/d .'^Iciiiuiij,' Uln-r diu beiden jo weiten Oelf- 

nuogen ritb;t. T'.iu/.iilieiteu der Kubelverankerung and 
der ei»erMeii l'hui npfeiler. — Mit Abb. (Eng. new» 
19(K), II, 8. 346.) 

lltngebriieke von 314" Spannweite in Hara- 
p i n I (Mexiko). Die Brücke dient dazu, Erze aus einer 
8ilbermine aber den Ujuela zu bringen. Die beiden 
Pfeiler, die im unteren Tbeil an« Mauerwerk, im oberen 

I aus Holz bestehen, wurden in 314 ™ Entfamnng v. M. 

' zu M. von einander errichtet, Uber sie wurden dann die 

' im FeUen verankerteti Stahldrnlitseil - Kabel gcfUlirt. 

I Die Brücke int flSr i-iui- bewegliehe Last von rd. 27 ' 
berechnet. Baukosten suifM . (f. <:«>sammtge«icht l.'iO'. 
Der Bau wurde in M iii.it .mi :tiiii;.'t'fiilirt. (Schweiz. Baili 
1901, i, S. 4Ui (En«. rc«urd l'.iO«), Bd. 12, 8. 

Hllagebrlake fOr BrdfSrderaag; von Park«r. 

Anfaelillttung eine« an wiaar bOcbstco 8teU« 49* 
IwbaB ]&ddainmea wurden an den baidan 69' roa cinaadar 
aattaailaB Ablllngen dea Thaies hülzcrne (ierli.stpfeiler 
eniehtat, awiadiaa denen vier Kabel von je 7 Durch- 
laaaMr aaagaapaaal wunlen. Die Kabel wurden auiior. 
dem in dar Hitt« durch ein IloUgeriist unterstützt Aaf 
den Kabeln wurden Querschwellcu befestigt, die ua- 
mittflbar die Schienen fUr die »dwagen nufnahmSB« — 
Hit Miaab. record l'.tUl, 13, 8. <)8.) 

Neae Art veratelfter Hiingübrleken; 
von Oiaelard {%. 1901. 8. UM). — Mit Abb. (Ab» 

de» ponts et cbauss. I'.Hmi, III, 8. 2tt7). 

j !)ri--b b I Ii ■ k 1 ,Nciili. 1" Uber den RoiherKtiog 

I bei Hamburg; vnii C. Hrii;bnrd. irnjrU'ifhiinnigc 
Drohbitlckc. deren längerer Ann dm :.-.inzi'n Ibibn-iieg 
mit 5o,K Weit« tibeirpuriiit iimi di;-"!! kurzi-r .Vrm 

! durch die l.aj;c di n Vorhab iis zu l' l.l!" tV-stu'< l<vt wuidc. 
Of-samnitlmn.-t der Brücke ali»i> Die llrtuiu wurde 

Sil bi'H< br.snkt, data nur das Eisenbahnnormalprofil 
zw ist In n di-ii in 4,<-" AMtfutd i\n',.«<triliif'(i>n llnupttrjigcm 
l'l.jti l'mdft, (ii. F.ibrbubii wurde kl :iiip-.;i1-ilt)et, daas 
*ie bei luhciidi'iii Mi.Trnbsbnljrtnetn' t'llr Stralii-nftihrwerk 
benutzbar iat. \n bcidcü SiiU'n nind l'uljwtKf: iiiis 
i^ekragt. .\u^t"ttbrlii'b'' Itei^rlireilnin^' iiini I i;tr-.(i.'Uuug 
d('5 i-iBi.Tin'u I «.■bi-rbuucii. der I'abrli.ibii, dir l'i'nti^:keit«- 

' ben-idimiut:. der imiilirben K.itixellieiien und der Bewegungs- 
^.•rrii.btiuii;eii. - Mit Abb. u. Salwiibk 0E. d. Var. daalack. 
ltl,:^ r.HM», \AUi, i4ä(«.) 

I>rehbrUckc Uber den Wenverflnes aa 
, iiurtbwicb} ?ob J. A. 8«aer («. UOl, 8. til). — 
I Hit Abb. (BBgimerii« 1900, II, 8. 757.) 

Willia Ataave-BrBeko ia Nawyork. Kia« 
DnbDihiBag; aiae tut llkerbflckta Oafhaag and Uagara 
Zarahrlan. fieaasaUKaee 7S0>, HraHa IS*. Danteltang 

vialer GiniMtkaitaa. — Mit Abb. (Rnr. raeord 1900, 

Bd. 42, H. 460.) 

*'ha rle at« a 11 1 1 r I 1. b r U ck 0 iu lia^jnn. Die 
zwci.^tiH-kiizi' llrilL'ke b:it mit ilen Anfafartrampen eine 
l.äu>,'ti v<tu .'ifcii "' uüd tiui- Üriito von 3i..i,."> zusammen- 
I gesetzt aua 2 Fußwegen von je 3,1 **, 2 Fahrbahnen von 
je a,3 " nnd einem mittleren Streifen von i'>,7 " fUr die 
clektriache Bahn. I'eber der elektriselken Bahn liegen, 
von Pfosten getragen, die tilciae der Bostoner Hochbahn. 
I In der Mitte d«a Stranaa beindet sich die DreliOffbung 
' von 73 SpuiBwtit« atit alAktiiaeb halriebencr Beveguuga- 
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vorriclituiig. AaeflllirUcIie tl*«i-lireiibiing, — ' Hit AM. 

I Tafel. (KnR. new« 1901, l, 8. Gl.) 

Neue M I il il I (' t II w n-DrehbrOcke; von TyrroVl. 
OeMmmlUiifrfi dfr Unicko ;<9<i Uralte 11,5"'; 4 fput« 
Oelftiunpori v.m ill his hH..'i "' ^p.iDUAcit!' utid oiiiL- 1:17* ' 
laDge I»rohl>rUcke, durcu Ij-ag«! ia ilcj- MitU' uüUTclUUt 
»ind. Uewcipinj; durch :i ElcklrotnutorcD von je '.'5 ITcrdokr., 
v4>n denen einer tarn Dretien, die bekl«u «ndereu Kum 
Anheben der Tr«4^readen dimw. — Hit Mb, (KlMlr. 
wotia l'.X»l, S. 2fi2.) 

Ilnbbrttcke Uber den (Mi i > :i ^ o - F I. ti s» zu 
Chicago («. IftOl, 8. 222). '» U€.saiiinilLiiiipi . Dio 
Drehpunkte und :{G,(> *" von «inaDdcr entrcrnE. Llurrlif.ilirts- 
breite 30.5". Brllekenbreit« IH,;! ". Dia l;. wi ».mihi::--, 
VerriegeUng»- und 8igd»l- Vorrichtungen diewr incli ili;r 
Kaiiart Scherzer von den Ingenieuren Krit^iin und 
W i l lu a Ii n entworfenen llrUcke werden auRftlhrl ich he- 
»prociiin, — Mit Abb. u. 1 Tafel. (Knp. ocwn 15>H1, 

I, 8- "'>;.< 

Kntwlirl\^ fijr die H ubi.rti r k p d o r '.'ä. Straüe 
ZU Chica;;o Uhi r di-n r h l u iti in- 1 l'lu»- (vgl. 1900, 
8. 470). Eini* Anz.tlil von Kiit» (IrlVn. ilic ;rf\*p«itUr)i 
eines l'rei»*u»nlii.'ili>'iiH oiu^jiTiiclit wurden, «itiIimi Ih' 
■prnchen. KUr die Auafliluuiig wurd« <iia« ilubbrUcke 
nach der Uanart Scherier mit rd. SD"* äpanntreile 
beBtimml. — Mit Abb. (Eng. rccord l'.Hil, Bd. IH, K. Ix.) ' 

Klektri8ch betriebene Drehbrücken («. IMli 
8. lUä). Im AntchlOH u den früheren Aufsatz wird 
du Qatrieb« zum Bewcigai der Drehbrücke Uber den 
HiMuaippi bei D»T«aport («. 1000. 8. «8«) bvtdirwliaD. 
— Mt Abbw (EagfaMHr 1900, n, B. 87&) 

N«mM« Artan b«v«(lleb»r Brlekaa ia den 
Vetalalftaa Staates traa Nerdaaiariita. Ea 
wardea lan beicliiiab«: 1. die ItewcgUeheo BMelten 
ia HilvBnIne naeli den Baoaiten tob Uarnaa and von 
Schinke, 2. die beweglichen Drilcken in Chicago nach i 
W. Seher zer (a. 1901, 8. 222) und 3. die Zogbrllcken '. 
ia BalTalo aiit «erinderUeham Gegaagawiehto. — Mit 1 
Abb. CK. d. IMterr. lag.- «. ArdL-T«r. 1900^ 8. T6&) | 

Erbaunng det Zaryzin-Viadukte« auf der 
Zary(ia-Tieboreaii-Z««igbahn; von Uoieboiann. 
Unter Benutzung der llaupttrHgor ala Laafkraknbahn m 
KnichluDg der Pfeiler wurde der Viadultt olwe Bao- 
«crtBl« erbaat. — MH Abb. u. ikhanb. (Protokoll d. 
8t. Petergb. Polyt.-Ver. 11»0(), Heft 4, 8. 160.) 

,\ 11 t 1 1 II n f; vnn drei ti r- d c u t f ii d i' n H nicken. 
Knr?.p Anpalipn illicr die Aut'r.tpUuiiK diT Ni.Tt;;ira Itrllcke, 
ilri ISrürk.j lihrr den Atbani • FliiHh is. 1900, H. ÖHCi) 
nud d« Urlltkij Uber den Dclav»an: I'Lusb, dk >s:tinmtlich 
von den l'eneoyd ■ Eisenwerken gebaut wurden. (Eng. 
record 19iki, Bd. 42, S. 392; J. o( Ihe Franklin Inst. 
1900, Nov., s. .i-ji.: 

U ro H 11 d e r u II f; einer festen il rücke tu eine 

II r (■ 1 b r u ■:■ k f. lline KaHtenblechtriiger- HrUcke wurde 
Dutcr V\ ivdervci'weaduug alter Tbcile zu einer ungUich- 
«cheokcligen DrehbrUcke umgebaut. Kui-zc licachreibung 
des Arbcitevurganges. (Eng. nowa IBOl, Bd. 45, S. 42.) 

('mbau der BrUcke der liondon A South- 
vettern r. Uber die Kalconstraße; von Koche. 
Die Umlnderung geschah ohne Unterbrechung des StraKen- 
and Kiaenbabnvcrkebre«. — Mit Abb. (I'roc. of tko 
taat of civ. eng. VMMJ, Heft 3, 8. 242.) 

Wiederheratallaag darHorvals Poat-Bfl«ke 
Uber den Orangeflaaa (a. 1101,8. 100). (E^^aaeriat 
1900^ U, 8. 290, 99«.) 

YarttlrkUDg der Kapfergrabeabrtokaa 
da> BerUaer Stadtbahn; tob Jaaenteh. Zwiaehea 
Je aanl aa «iaea Vebarbna gahUiaade Bogeatrtger wird 



unter vorUbergeheader Dnrcli^i'liiu-iit.in,.' Je» gesammtco 
Querverbandea ein dritter Bogentriiger eiugebant. Gleich- 
zeitig aoti d:iK Mauerwerk dw WiderUger bis zur Uater- 
kante der li<>):«tuiuf lagerttdae eraeoeit werde«. Za dieicia 
Zwecke wurde eine TolUtUDdige Ontwftagnag dar üdbar- 
bautoD erforderUch. Die AnniUinuig «ird mt avai Jalva 
vartbaiU aad aaU UAIkki.^ koalan. Ihnahwibaag wi 
DarateUnng der EiarBatnng. (OaatralMb d. Baaverw. 
1«»»1, 8. 1».) 

Einige B r dcken v e rs t ü rk n nge n der Rotl- 
hardbahn; von tubini. Die UrMcben der in den 
letzten Jaliren ausgefllhrti^n und noch aoazufUhrenden Ver- 
stärkungen werden durch die orhilhte Zuggeochwiudigkeit, 
durch dio VergWtlierung der Vcrkchralastcn und durc4i 
die veränderten Anschauungen bezüglich der zuUacigaa 
Bcanapruchung des Materials begründet. AuanihrUcba 
Beschreibung. 1. Vei^rkong der in der Htreelce BeiUo- 
zoua-Luiuu gelegenen Trodo-Rrlleke: die 36,5" laagea 
«ad 3,88 ■ behea Paralleifachwerktalinr watden dank 
Obiir die «berni Ourtungen gespanata nrabeiHgar var>^ 
stürkt; BrUdkaabraite 4,«"} das Oteia liegt in daen 
Bugen van 800 " HalliBaaMr; BanekMag aad Ana- 
ftkraagamlaa. 9. Dto !• tar Caaen-Uaia belodUdMi 
OalVi- and Tortno-BrUab« TenUrknag dmeb aa 
der unteren Onrtaag MMigla^ paisboltwiM, aaek oaleia 
gekehrte Bogen. W» Oralla- «ad die Peatiaatla» 
Brtteka: VeiaUrini« «halieh, aber dareb aiacekebrta 
Hpiaafweika. — Hit Abb. u. Scbaub. (Scliwaii. Baas. 
1901, I, 8. SS, 85.) 

Verstärkung der Niagnra KragtrilgerbrBekai 
Da die Mkomotiven der Michigan Central r. «aeaaUidt 
■schwerer fabaut werden iwllea als seltlier, war aina Var- 
etAfkaag der 1883 erbavtea, dieser Oeaatlaafaaftgafaaraadaa 
Bricke «dordetVcb, was dorek Einbaa «insa dritlaa Haapt- 
trftgei« awhaben die bddea «atkaadanaa baariUtt waide. 
In Poiga dataaa mmaian aaalk die «iianH ZviaiikciipiUUr, 
die Wideilager aad der abere aad nalere Windvaibaiid 
geiadatt aFcrdeo. Beaebreibgag diaaer BaaanlwHaa. — 
Mit Sebanb. n. 1 TaM. {Et«, newa 1900^ U, 8. 99U; 
Eng. feeord 1900, Bd. 43, 8. 810, 884.) 

Veratftrkung der Hsngebrieke bei Mew- 
burjport Uber den Morriraac. Die darcb eiaea 
am Holz und Eisen horgcatelllon I'arall«Uritger versteifte, 
17i>2 erbaute und 1.^27 ausgebe»««rte KettMibrOelM seigte 
sich für das HefabreB mit der elektri toben Baha ri* aa 
sebwaeb. Es wurden dsber tber den alten Kettao ataiiga 
Kabel «ngeorduet und an diese dar TanlaBb*gaM«ar 
■ochniali aufgehängt. — Mit Sdiaab. (tkK- fseerd 1900, 
Bd. 12, s n i 

KiuüiL'itigti ÜGbuuj^ ('ii)cr K rairtrttgcrbrücke 
über den Yongbiughony südlich von Pittiburgh. 
Div Zufahrtstralie zu der aus zwei »eitliclien Kmgtnigern 
und einem eingehkngten Mitteltrüger bestehenden BrUcke 
kreuzt« bisher auf dem rechten (Ifer des Flussca die 
<ileise der Baltimore & Ohio r. in 8chienenhühe. Da 
jetzt eine elcktriache Bahn Uber die BrUcke geführt 
werden noUto, maaste die &lra^ wUenonfVei Uberfllhrt 
werden. Bei der dazu erforderlieben ctaseitigen Hsbaag 
lieft man den betrefltadea Kragtrlger snsanuasa wH daai 
Mitteltniger sieb am den Panfct dreken, In data dar 
Uittaltngar hi d«a aadarea Kiagttll(ar efalieliAngt ist. 
Daaa maata die akaM Vatbhidvag aviadwa den Trigero 
«iMiMShMitFad^^ DteJffiAai^^^^Ugta 

Vailihidefng aiaar LlogavaradilabaBg das UfareBda der 
Bil^ aooh aiit FUeohaulgaa Mgebaltan. lai Qauaa 
maaala darTrlgar Iber seiaaai PMUr am 4^" gAahaa 
wardai^ danit aala Laadaada aiek 7,8 *• Iber daa 
OWIiaa arkab. Dnl Waaaardnakwiadea van ja 48* 
Tngkraft aad awai ra ja 18'IVagfciait wndaa baatftat, 
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die «inen Hub von 3'.)'J ""<■ hatten. War die Brllcke um 1 
dieies Mab gehoben, lo wardcn zwei Rabmoa von C-Eiacn 
witw aie getchoben, jo einer an der Ob«rwa8«orieite tind j 
u dar DnterwaMeneite äe» l'Mltrt, Diese Ralimeii , 
worden «ua^emaucrt uud dienten dann aU 8tUtzpuukte I 
rur die DMeh»te Itebniig. Nachdem »o ein« IlUhe von 

" erxielt var, wurden die beiden eisernen Kähmen- | 
stünder gegen einander abgeatciA. Die von Civiling. 
II. Laub in l'itUburgh »«»jtpflilirte llptiuiitr erfnrdfrl? ' 
iio (ianxen 15 Tage (»ccbi iluvon ilii-iti ii /n Voriiclicit.'u . 
Zahl dpr ArVifitT Vi bi« U Mann. - Mir Alih, ii. Jjchauli. 
iZ. d. Vcr. diitfil,. lug. I'tCK), S- 137im - Mit einigen 
kleinen Abwftcbungen ist die Hebung der Itoalon- 
ItrUckv bei Mr. Kceaport ähttUd KMfllttrt. (Sttff. 
rword liKM), »d. iJ, S. .509.; 

Bemerken!) wertko Brtlakenvttrachi ebnng zu 
CulumbuH (O.). l>ie Träger einer an« 3 OvA'nungen 
ven je 'SH,1 " Spannweite be«teheiideti «'ingleiKigl^n Brllcke 
sollten au einer 143ij'" entfernten Stell« derselben lUbn 
bennttt werden, da nelwn ihr eine xwcigleiitige, dem ver- 
grCfierten Verkehr entJijiri'rlunde llrllekc erbaut worden 
war. l>ii- Brttckcntrili;iT wiinlrn eingerüstet, abgehubcn, 
auf Wagen gesetzt und durch eine l<ukoinolive an ihre 
neue .Stelle getogiMt. Die Vertchiebung »elbal dauerte 
xwei .Stunden .'iH Minuten und wurde von lü liara am- 
geführt. - Mit \hh. (Kii-. reeord 190O, Bd. 48, 
&. 416; Kag. nows VJOO, II, S. 344.) 

Hlirtbrlflktt Sur VcrUgyait dar Kabel fir 
die aeiia (iveite) Esstriver-Brleke (a. oben). 
Di» in den Kbeaai» in bcldan Han|itkebei ■i^racbtoa, 
is je 49 " EntfernuDf dorab ilnenUngaD mttaiiuHidar 
vefboadcaun zwei Ulllfabrllckaa waidan snanhrUah ba- 
epfeahatt. — Mit Walao Abb. (Eng. raaaid «KtOi, Bd. AH, 
8. 386.) 

Teraabllya fir dea EetwarfaB aixervar 
Blaeabebabrleken; vaa W. Bebaab, Vnrkugea dar 
bemsUelMB hut, bwbaaoadera bd gtofiaa ZanaadnrindHr- 
kettaa; danlt aaUoebt vertacte Schlaaea bamcKinilisae 
EraehtittomBgaa aad flm Sfowirkangaa aoT dk Matailal- 
TBrUudenuigiea t* dta MakaaMcern; Onmd^Rie Ar die 
Qvlile dar xiilia^l*» Baantpimbnar and (kr die MaWUhwc 
der BHlekaaaiiiatlbaitaB. (Eng. a«WB iMo, II, B. M5.) 

Kinige Unfälle an Ki^o n Ii ;i ti nbrll cken; von 
Ho^^a. K« werden drei l'.nfälXr .in <i-)ertien (Jelenk- 
liiilcknn beBchrieben, bei denen riii. in riiirni K.iUc sn^Mr 
zwvi Uauptpfoslcn zer»tUrt wurden, ohu« das.s iliu llitlrki-n 
zuaammenatilrzten. I>ie« wird der KnuleDpuuktatifibililu-iL- 
zugeachrieben und ea wird bedauert, daas man mich la 
Amerika immer mehr zur Anwendung genieteter Knuten- 
punkte Übergeht. — Hit Abb. (Proc. of Ute American 
aoc. nf eiv. eng. l'.HH). Ü. 1063.) MeiMmfiiniataiiiek. 
(Daselbst l»tll, Jan., ä. 

B<'ri(')it Uber die l.i.'< t ung des ci^nrcK'n 
Uebcrbaui-'ü dor Krlcnbiir H Ij rücke der batiischiD 
Sehwariw 11 1 li 1. :> Ii ti Ii i •> / u in £inlret«n ili-s 
Brueheti; mim i>. Iliiuger 1900, S. .'iHtHj. Auftfubr- 
li.-lif l>arl>v'"iir baulichen Verhxltni»»e der Brtleke, 
.^iifr-ahcii -Tiiü il> T llmipejichirhtp. lienehreibung der Vor- 
ticrrituiif.'i'U fur liic IIiucl.iUfilM' und drr Brlaslunj^ bis 
/um Urucli. Hrrftliuuu;; der lliirrl)t(ii-(:iiii;: und Vprirleich 
inil den Hi'obiiL-lituDgtn. Seitliebe \'i.THi'liirliui:(: unJ l'i'rm- 
iuHlcruug der Trügci'. Beschreibung diu- gobiutlicutii 
brücke. Beatimmnug der Heanapruobungen und de« 
Sicberbeitsgradea der Urttrke w&hrend des Betriebe». 
Wiedergabe der Krgebniane der Kisenproben. der Koiiten 
und der KrgebniH.ie der Bnichprobc. — Mit 1 TafeU 
(Organ f. J. FurlM-Iir. d. Kisenbw. lUi-t, .-i. 

Kinflaas wiedarholtar Belastung auf die 
Peetiskeit dea Kieena; ven E. Bayerhaia (ß. IMN» 
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8. i2!>). Ka wird darauf hingewiesen, da«f! insbesondere 
b«i Bruckenbauten Spaunungswecbsel Uber iI>t Klsftücitftta- 
grenze nicht vorkommen und die unter der KlaaticitXt«- 
grenze erfolgenden Spannungswecliael, wie die Festigkeit«- 
verauehe mit einzelnen Tbeilen von lange im Betriebe 
geweaanen Brucken zeigen, einen Achxdliclien Kinflnaa auf 
die Festigkeit des Kisens nicht erkennen lassen. In 
Folge dessen erscheint ea gerechtfertigt, die umstUndliche, 
nnf den Wshlor'scbeu Versuchen berufende Berechnung 
mit lliiu'i" der Liauabardt'scben oder Winkler' sehen 
Korniclii /»eoks \>r<>iit!ipitUHianp des Kfchnnnpuvffffshrpn» 
bei \Vi:tttM ',vi-ilji ti u.Hw. filr lliili-ki'n udpr ätnilich hoan- 
sprurbte Kisenbauteii t.iUcn zu lassen, zumal du in diu 
fUr Kiscnbabnbrlleken LTiS.isunrn pr.juüi^clifn .Ministcrial- 
vomehriftfn i>rfreuUchcr Wcisi.- »las i-infarlic Verfahren 
ohiio Kt'i'Urksirhijgung de.« .<{iiiiinMtiu'«n"<'lii<<'U iagegekeo 
i»t. (Centralbl. d. Banverw. ISHX», iy. 488.) 

Bewasliche Last dor£isenbabnUbor- 
fllhruugcn; von Farr. Unter Hinweis auf die stärkere 
Inanspruchnahme einer BrUcke durch einen in schneller 
Fahrt betindlielien Zug, uU durch eine gleich seliwere 
ruhende Itelaatuiig, werden die Ortlnde hierfllr auaeinander- 
gesetzt. Unter Zugrundelegung des Oawiabtea der griiüten 
englischen Lokomotiven werden die bexBgUelwa Belastungeu 
nir Spannweite« nm bia 30" M%ert*U. — Mit Abb. 
u. I Tafel. (Fmc ef (be iaal. af Ot. aaf. 1900, 
Heft 3, & 2.) 

Bamerkaagaa aber die Aaabildaag der Tabr- 
babaaa voa FaohwerkbrOokeB; von FindVay. Bai 
im atteren indiaeken EiaenbahnbriiekeB waren die Qur- 
träger nicht mehr ataifc genng fllr die größeren Cewiehte 
und Gcachwindigkaitaa der neuen Lokomotiven und ZUge, 
ao daM Oian die hSlzemon LUngsschwellcn durch X-TlMfeT 
varatirkto, an die I>ast auf eine größere Auzahi Ten 
4)aertriigttm zu verthcilen. Ks wird die Trigerbelastnog 
OOter Zngruudeltsgung des Ui^wiehtes der in Indien ge- 
brtaabUcben LokomoiiveB und Wagen beracbaet. — Mit 
Abb^ (Pree. eT Ibe iaat. ef «iv. «üf. UIM^ Baft $, 8. 17.) 

Beibatbawegliekei DrabbrAelteataer; tob 
Tjrrralt Dan* elM •dlNttbdl%e VanSelrtauc wird 
balAadnlbaa der Briake aia XMktrenelar eii»<eahaW<i, 
dar auf biidaa Battaa dar BMMka awai Sdurankau 
aabUeU. — Mit Abb. (E^ news 1900, U, 6. 463.) 

Oraelteraaaer'Mietair dar PaaajrlTauia r. 
ia Altoeaa, dar daicb ataaa gWckftUa mit Druck- 
waaaer baMabaaaa Laifimba tob Sb* TragfUigkeit 
bediant wird. Siasaiaade BaedrelbaBS. Mit Abb. 

(Z. d. Vor. deutaob. lag. 1900, S. 1801.) 

Druekluft-Nietuog far Eisenbahn-BrOcken. 
In einem Auizuge aus einem Berichte von A. B. Manning 
werden die auiierordcntlicb günstigen Krfahningea mit- 
gctheili, die die Missouri - Kanaas & 'IViaai r. hiermil 
gemacht hat. Achnliehe Berichte liegen vor Ton 
Kdinger Uber die Erfahrungen der S«ntbam Paeilie 
Üonp. ood von Traria aber dicjcnigea der nUaoia 
Central r. (Eng. record 190«), Bd. 42, 8. 393.) 

r n m i 1 1 !• l ha r c li o s 1 1 m ni ii n der 1] ii t l'r f n u n g 
und Sti-lLnnj.' di-r NiL-tc Ii c i |t Ic r Ii t r .» k c r n ; von 
.Sohniitl. F.K «i-r<ii'ii l'rirnirln f'lr dit- Nictr'intli^'iLungcn 
Millviaiitlij;er üU-tlilrÄgti- aut dmi W-rUiulV di-r Qiier- 
krallUnien fUr »erachiedrnr lif.l;i.iHin^'»rÄlU' anf(,'f>t>-Ut 
und mit Hülfe dieser FormeUi Oia^^i.animi! .ilj^cUittit, au« 
denen die erfurdcrtichen (irüt^ n unmitt<'Uiar abgegriffen 
werden können. - Mit Abb. (Proc. of Ih« American ao«, 
of civ. eng. UHHJ, Nov., s. 1044.) MaiaaagiaaataMaek. 
(Daselbst l'Jttl, .1*0-, S.3!».) 

Elcmi>ntarn Unirsrauchung statisck 
oabestiuimter Systeme; von Prof. Uamiscta. 
Mit Abb. (Baaiag.<B. 1«0C^ B. 49.) 



F. Brocken- uud Tunnelbau, auch Fxbren. 
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K. Krtlrken und Tiinii«lli«u, auch Kttiren. 



Beitrag zur Theorie de« einfachen Facli- 
wcrkbalicenii i>. 1901, >i. '.'M); Von l'rof. Uamiisch. 
Spaniikrsrt« und Korinäiidvrutigen dam Fachwerkträgers 
mit Keradem L'iilerfrurtc. — Mit Abb. (Sk A. MtCfr. 
Ing. u. Arch. Ver. 1SMH>, S. ili.l 

Iterechnnng «Ihp» l'"«cJiweilitrHKerii mit 
i;lc i ch inil tilg ver 1 1<C! i 1 1 e r Itelaituiig d(>» Olx^r- 
KortcB notcr bcnondcier BerUokHichti);uiif; 
dca letzteren aU eines Uber «iebAn StUlseD 
fortlaufenden Trugen; vou SchaledeL (Fnkt. 
lUMb,-KoD>tr. 1000, Nov., 8. 183.) 

Elem«it«re EraitteUug der BI«giiittUikie 
eisai »iif twai Btltieo fr«iftttfUeg«Ddefl B»lken*; 
T«m Prof. Ranii«h. (Ifaninr.-Z. iWn, S. i9i.) 

K i n f l II H s il I r X r bf n ^ n ii ii u ii ^; o ii n u f d i e 
liurebbiegun); der 1' ucli » <■ rk t ru^ er; vi ii liui;Citter. 

{1900, 6. r>3;t.i 

PrUfuii|;8rragen Obtr hruekenbauteu, dl« den 
raodidaten de» Civil ilaudieiittteit der Stitdt Ctiiea;;» vor 
gel^t wiird«ii. — Mit Al>b. '.Kng. u«w« l'MtO, ü, 

TunoeUiau. 

Dar Tmiaal aa dar Pattaaliata «sd dar 

Tanael aatsr d«B Oleltaa d«a Baknliafes LiehUr 
fetde dar Vorortbaba T«a Barlia mach Orofi« 
I<i«htarf«lda. Kam BeichreibaaB. — Mit Abb. 
^ r. Baaw. 1900, S. 51f.) 

Baa de« TunneU der elektri«elieu Stadtbahn 
am P«ladaiB«r Platz in Xerlin («. 1901, S. 2'2.'>;. 
lUt XVekaidit auf dam Verkahr wurde die im Tagabaa 
aonafllhmule Ariiail ia dni Abaelmittc zci-legi. Zuntchat 
wurde der gäate TannelabscbBitl südlich vun Kütbcnorstr. 
Hr. IS fertig genadil, dabei die tirliudangnarbciten deit 
AanaialilaaMli in dar KOtkeneratratie a««i«f«hrt und 
aebliaft liek wird dar TaaneUbaehnitt ofirdUch von 
KütliMMtatr. Nr. 15 wlleiMiat. Die AbadMahtanK der 
Bangnba in traUar Braita geaebah uav Üa ia die Mlw 
dw Onnd w aa i ii n iegala, dar datutar UigandB Iten 
varde naldatalaAiMjliblbBe bamtat, Madaaa iwliclieD 
daa fnrttgm Sattenaiaaen dleaer Kern bia inr vnUen 
Tiefe aaagalieb«)! ind die SeUe eiagebnwht werden 
kanaito. Griadang bd abgeeeaitteni Orandwaieeiviegcl. 
AaifllhiUehe BcUUIarai«g dar Baaaibeitaa. — Mit Abb. 
n. Mwib. (Caalcalbk d. Banrarw. 1901, 8. fi.; Z. d. 
Ver. dae«aah. lag. 1901, 8. 818; Z. d. Ver. deulaeh. 
Eieaab^Verr. 1901, S. «7.) 

WiidatrnbaUBBDet. Daa Gutachten der (Jeologea 
tSM, diaaaa Tanal dan LotaobberKtaonel vor. (Z. d. 
Ver. deutaeh. ESaeiib.-V«rw. iwio, 8. i2U.) 

Monataaus u !■ I i: n il \' i i rt !■ 1 J :i h i c - Ii >■ i i i- Ii ( o 
Uber die Arbnilcu am hi ui p l tuutn' l :h. 1901, 
8. •.'•.''>). (Sehwciz. »aur. 19<K), II, S. 117, l - •. l .tT 
uitd 1<>0I, I. S. (11; Z. d. Ver. deutsch. Kimub. V, r»-. 
1900, S. 127-', 1492 } Der Sublendtcillen liat bei dnem 
daiebachoitt liehen Monat8fort»ehritte von 2:i2 die 
OeaammtUüige von 7267 erreicht, wovon 411'.i " auf 
die Kordseitc und Mit* auf die 8Ud»eite kommen. 
(Z. d. Vvr. Jciuturli, l.if-fnl). \ erw. 15>01, S. 71.) 

S 1 III p 1 I I II I u n n ■: 1 h. 1901, S, 22.">) ; von Duma ». 
A>i:.rijl.rUrlic UcHiinicliung. — Mit Abb., LftgepUnan, 
Kaittu u. .-^uL.Hul... (C.nie civil I'.Mhi, Ud. M, S. Jf.l.) 

Albula-T'Mim i 1901, s. ■.-•;,!. l>oi c.oiitfiiis- 
verbaltniHse utnl i\f> U :i.-<'r!iihliii-ii;c, \vi-(:cii machten 
die Arbeiti II ii'.ir l:ii„'-< hth- 1 nrlM lnittr, Hrr Sohlen- 
«lullen U\ iiu S<|it- l'iOJ >li-r N"rii»ci!i- u-rimichl, 
th: <;i'i .'-^iiil-fiti' nur um "' \'Hrwärtii gekiiiiiiMi-ii , der 
Tuanelaoabau ixt inde»>icu im (ianzcn nai üu" vorgerückt; 
bei gabaiMeiten Oeiteiaa> nad WataerverhlUiiiBMii idcÄea 



Kte Jedoi-h jetzt HchncUer vor. Auf der Norda«ite aind 
I in De«, .la ■", auf der .'^Odseite 120 " erbolirt. Fertig 
«ind auf der .SUd*eite 272 "', auf der NnrdRpite «2.'i 
Damarh kann auf eine UctricbaerfilfDan^ filr don i^ommer 
l'.M>;t gelinfft wenipn f^ä^hwix. Bsujt. 11KK>, U, &. 167, 
19'.) and IK'il. 1. >. i :i; Z. i. Vir. deataeL Eiaaab.- 
' Vorw. 190U, S. 1229 und 19ul, S. 90.; 

I Der Tnnnel tob Bebameanx (aanKimiB daa 
BehanBeaax) im Zage der Linie von Paray-le-HoaU hat 

I eine Liage vea 4152,»» *>, Ueirt in gerader Linie nnd 

1 bat einen aabecn liaU>krei«rorniigen Qnenehaitt tob 4,t* 
HalbD. Anaflilirllrho Heaprechnng der gvolegiacbea 
VerhaltniRHe und der Art der AuafUhrung, die mit Pirat* 
Stollen und KaloltciuiUHWülbung betrieben wurde. 
Hit i Tafele n. vielen Abb. (Abb. den penta et ehanaa. 
1900, Ol, 9. ISl.) 

IKtrepelltala-Uatergiiadbahn in Paria; 
von Daaiaa (a. ttOI, 8. SM). AaBfldirtiibe Bespreehnog 
dar amgeMiiten Bahn. — Hft Tielen Abb. «. Sebaab. 

. (Odaie civil INI, Bd. 99, 8. 277; Kng. news 1900, 11, 
8. 392.) 

aiBTeknletnanel («. 1900, 8. .'>92;. — MH 
Abb. ut «iaar TtM. (Organ L d. Partiebr. d. Siaaaib«. 

1900, 8. 306.) 

Tnnnel unter der M pr ri' u^;o viin nil)riiltar 

(». 1900, H, 472) zwiachen (übraUar und litugcr. Geplante 
j Lange II wovon .')! unter dem MeereJigninde. 
' Ing. Herlier »chutzt die Kosten auf 24<m»,/^ dir 1 

Einaehlielllieh der rd. .Mio langen oberirdiachen Uabn- 

Unien werden die fiesammtkoiiton anf 1)40 Mill. ^fC 

veraniichlagt. (Haoing.-Z. S. r.'l. 

<.'a8cade-Tunnel der(»nat N .itlifrn r.; von 
Stevens. (ieaammtUnge 4*"; lif.- haLiikn isfunnit; ab- 
, peiirMoispin' (liirriirhnilt ist .' "' hrctit und über den 
(ilii-' U li ii'h. Zum liiilirt^u wurde die mit Druck- 

luft Ijctrii l'iJiic lii^'i rH"'.l St'i L't'Jinl liMljrniusi'tiirt anpswfndet. 
Aa^: Ida lirhc lli-sp.-ccliuiv 'liT H:iii.'uljfiti-[i iiiid (i<T An 
Ordnung der KraA-, Releiithtungs und i.Ultuug«aaUgen. 
— Hit Abb. (Eng. news 19ik). l, s. 23.) 

ä nmmi t - Tu nn cl der Utnli Zentral r; von 
ilardeitty. Dur Tunnel lu-;-i nuf der neuen Strecke 
der Linie, ist :)4iJ " lang und in seiner Wölbung mit 
Holzverarlialung ausgekleidet. Die Forderung und Bohroag 
geseliah durch Handarbeit. Wo der linden aaiidiar war» 
wurde Üeton - .Vnakleidang gewühlt. llanvorgBOg. — HH 
La^vpUn. (Kng. nows 19ül, 1, &. 44.) 

Fortschritt der Arbeitea aa der Uater- 
grnndbahn ia Newyork — ,N«lW]r«ritB^piA'^Maait* — 
(fl. 1901, 8. 99S). Beriebt Uber die AriMütea ia den 

Slr<ik<]i J uiiJ Eiif:. record I9<)0, Bd. 42, 8. 49C.) 

Ea« 1 bost on Tu iiuel <». 1901, 8. 1ii5). Der 
Hau wird etwa llIXHi' FortUndeement er^nli rn. (Schweit. 
Itauc 190U, 11, 4. 199; Z. f. Traospw. n. 8tra6enbaa 
1900, 8. M6; Eng. Keaid UOl, Bd. 4.1, 8. 104.) 

Wasservereorgungs-Tunnel rea Chieaga 
(». 1900, 8. 599). Ausnihrliclie BeapnehaBg. — Hit 
Abb. (Eng. nawa 1900, II, & 806). 

Dlehtangaarbeiten an Oondray-Tanaei 

IS. 1901, s. •.'>: . i(;,;nie civil 1901, Bd. H. 19:*.) 

T un u 6 1 tia 11 1 f 11 der neueren itädtischea 
Uahni n; von 0. Itlum. — Mit Abb, (Baning.-Z. 1900^ 

S. Ii:) und mOI, H. 151, 173.) 
I Tunnel. 1 u 11 n e 1 11 r h let It ti u n il 'l'unnel- 

HC Ii m II Im'd l i Ii ] c 11. Anwendtnirkeit uihl An»i»ndttDg; 
Fort-rlirilti.' i.ll-< 'l'u;llirl li.iuus ^.Mll Meint 1 i-|ii> Iiis mm 

Qottbard'TunDel and bia zum .Simplun TunneU (Z. d. 
Ver. deataeh. Eiaank-Vorw. 1900|, 8. 1851.) 
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buDg der V«ni(Äbmftiu-egeU, dto Ma Bat iM waitaB, 
9* «nur tat GhallMB Squie te Havyniifc titfniMlMH 
d« BMkitali-Ktialralini wSt MeMolt mT andtgim 
DntaiBrand DothwcBdig «udao. — Mit AH. (Bds> noofd 
1901, Bd. 43. & 7».) 

Schild ät>* Kant Ho8ton-Tlllli«Vt «hm)» Der 
von Ferry entworfene Kchild luit HalUcrdaform von 
4,4 ** llalbmeMM-, iit Mhr krtfUg g^aut uuil ruht auf 
S WaU«nU«em mit Je 10 Wabsen. - Mit Abb. (Kag. 
ncord I9u«.i, Bd. 4J, ('.n; ) 

Srbild des ll<i»liuga Tsitiuil für dif Ali/.iiKf- 
i,;uiiilr in Chicago. Schild von i,«;" ilu6«re(a Umdi 
m<!«>'r. üandhabiiDg. (Kng. rccord t'.H)l, Hd. l'X h. 

1 uiiui'UUftUog nach .Saccardo (8. 1001, 8. -J-Ji^ ; 
«OD L. Ofaampv. - Hit Abb. (Kev. iDduatr. l'.nii, 
8. 24.) 

LUftonf? der Tunnel (i. 1901, ä. -Ji>6): Fort- 
»eUung. Die Be«timmn»s de» an einem Punkt« de« 
TunneU for Erzeugung eiii<>r bectienniten l^nngtrOmuRg 
XD antcrhallendeii Ueber- oder Koterdrvckes, bezogen auf 
die Atmnapblre, wird rccbnerinch durchgeführt; die An- 
wendung der entwickelten Beziehungen wird cKäutert. 
(Z. d. V«r. deatftch. Eiseab. V< rM . IIohj, S. VMI, l&au.) 

VerweodiDg der ingertoll'ScbrKoin- 
llK««ltti«i TW Siila«R wd WMikvik. B«l dar 
■ft Dm^lqft balriali««« 'MuMm itt dar Hailtl im 
Kagai Mf dia KoUaiwlaage anfge«ii>ck.t wd wbd 
aelkattbütig geaUmrt Ba- 
s«d dar Aia* 



karkait «ad Laiatai« dar HaacUne. — Mit AbK (Oartanr. 
2. r. Btjf %. Hmanir. l»On, S. f>87.) 

Neue clektriKcbe U v » t ti 1 n riboh rui a hc h i n e; 
von Clauen. .VniifUhrUcbe IW'^i Im ihuni; der von der 
Klektricität 1 ^' i so 1 1. ..,1- Ij.i f i vuiin. .Schuckert & Co. 
in Nürnberg gebautes cleku. Uuatüiniibohnnaschinc mit 
Drockwasaer ■ V»r»chub und Diamnntkrone. Die Dreh- 
bewe^ms d»r hoMcylindris^h^n Bubrkrone wird von einem 
in .'in AliiiiiitiiuiM i:-in|,'rs<'lilo«8e-neM Gleich- oder 

Uroh-iitrciii Miitipr mittel« fiiini- liif;;sanM"n Welle abgeleitet. 
Das einer WanücrUiituii^ fntn.nrainpiie odi'i* durch eine 
liclitbig bctritbunt Oruckpumjic K>:wnnn<'UL- llruekwaaier 
tritt durch einen Drciwepii.iliii ;ii Jen 1 iruckoyliinli-r Jer 
BobrfD«8chiu« und wirkt hier uut' k-.-mh uui Euilt' dti» 
Unbrgeatftnge» »ilzendeD Kolben. Durrb eine Bohrung 
von I Ucbter Weite im Kolben tritt ein Theil de» 
DruckwajMr« in daa hoble Uohrgeittänge, fliegt xur Uohr- 
Itrone, kOblt diese und BpUU zugleich den Uohnchmand 
abw ■ Mit Alil). ULlickauf IVimi. S, y'J. 

Kltk<ri>jcli hrtrifiiene äta&bobrmaBcbiue 
von r h u m H M II - 1 1 0 II s t II II. — Hit AU' «. Bciia«lK 
(Rev. induatr. IWM, ä. 41<J.) 



6. WfMa^ Meliorationen, Fluss-nri 
BlmenMiitlMir^ 



Hydrologie. 

Bladak'a ae«a Fornal aar Ermittalonf dar 
OaaabviDdifkait daa Waaaara ta FlMaaen «ad 
Btren««. Dia «af Onnd ww VawanBaaaaaiaa «af 
laaMiUa FacMl barOdiaialitiKt Bnita, OalMta «ad mmtn 
tUA, mbai dia baidaa Latataiw da« Saab^^aüacnd 

f. d.*«t'\toadiaaat ImSTb.'iSs*' 



Rafftaaebralber van HollBaaa «ad Ftt«6. 



dar Fuiaar Waltwaatatbwc i 
WaiaaiiiawarraUBiig, B. ua 



Vonkhtaac. (Oaatralbl. d. B««- 

1901, B. n.) 

Fluss- und Kanalban. 

Keinhaltung der (iewtüser. Auwiug au« der 
„Allgemeinen Verfttgnng, beti-eSend KUraorge fUr die 
Ueinbaltnng der Gcwlsger* der Minister der Landwiitii* 
Schaft nsw., fUr Uandvl nnd Gewerbe, der «tIfcntlicbMl 
Aibaitaa, dar geteti. aaw. Angatogaabidtan and daa laaan 
von B. MBn 1001. (Oeolralbk d. Baotanr. 19Bl> 8. US.) 

Varbaanag dea Sebatlttaabaebaa bal Zell 
a. Bae. Baaebreibaiig der AilMilaa aabat Koaiaoaagabea. 
(Oaalaiir. Waabambr. f. d. ML Paadiwat IHOI, ä. Cl.) 

BtroBibaätaa «ad SabalaBsirageln gegen 
Hochwasser in Oafara; vaa B. KaUar* Baaprabaas 
der vom ungari«ehan IfiaiataiiaB «aaiaBtattlaB Orafpa «af 

l.dla 
a,3.dla 

StronbaalaB ead Eiädideh«aga% i. daa ligrdragraphiMbea 
Diaaat aad dIa Wanarataadavataaaaaga üt Cng«nu 
(('«■itralbl. d. Baifarw. 1901, 8. 181, 1S8.) 

Dichtungsarboltea an SehifrabrtaltanUlen. 
UcMibreibwig dea Arbeltsverfalireiu *m Dortinond - lüow 
Kaasle aar Abdiobtaag voa Uadwirtbscliafiliebea Drain- 
idirM, dia bai AaaAiinraag daa Baaas nicht aofferaadaa 
«aten. (OuitralM. d. BaiiT«rw. 1001, 8. 18.) 

Dir ni-uc p re :i D i s !■ >i c K a n a Ivorlage. Auszug 
aus Ucm ^Entwurf aacs (icsL-lzrs, betreflTend die ller- 
Htellung und den Ausbau von Kau:üvii und l'lusHiäuiV'a 
iro Interetse des t>chiffabrt«verkehre uuJ der LnudtakuUiir-', 
der in preafiiaehen Abgeordnelenhause eiogebraebt ist. 
fDcDtsehe Baas. l'.tOI, S. 3«'>, 46, 57, 81, 94; Centralbl. 
d. Ilauverw. 1901, .17, 41.) 

.\ u fl b a u di r 1 1 a v c l - 0 d e r - W a ^ m' r ^ t r ,i Ij <■ 
l' inow-Kanal) r.nni i i rn Ijgehiffahrl s » <• : vnii 
Iki'^. • Baumeister Middeld^>rf. Kach einer ausfillirlirlicn 
geschichtlichen Kntwickelun^' und kritischon Uctnicbinng 
der vorliegenden KanalverhaltiürtM- »«rdr-n dar uiitlicho 
Bntwuif de.t l[;i™i-Oder-W»-i«vstrsljc WostUnle) nnd der 
im Aufträge de« UinneeeehilTabrtsiverein« bearbeitet« Ent- 
wurf der Oatlinic bespiaabaa. (GaatnlU» d. BsBverw. 
19<>l, S. 5ß, til.) 

Hau lief 1 1 ort niund - i! ms- Kanalea. AaaittlUaiM 
IlfSL-hreibuiifc'. iZ. 1'- Uxiiw. l'.iOl, S. 38.) 

Z u r Wusse rs t riiüe n fra s:e in Oesterreich. Kur/n 
MitthoUiii.- llUi'r den ."^tund di-r in der hvjrnp-iiphi sehen 
AbtheiluiiK di's liandi'l.stniniKteriulns duri:lif;i:ililM'ti-ii Vor- 
arbeiten Uber die Verbindungen DonaH-Uder-Klib«i-Wt'ich»el. 
(Deutsche Uauz. l'JQl, S. 29.) 

Die ItinnenBcbiffahriskanlile auf der Fariaar 
WeltausBtoUung i'MM); von Ingenieur Kuba. Ava* 
fUhrlicbo Besprechung der einzelnen AaMtoUaagltIB**' 
stände, nach Lttndcm geordnet. (Oeatanv W aa b a B aabr« L 
d. Uff. Baadieiut 1»Ü1, & 9, 04.) 

Pampwerk aar Spaiaang des Rhein-Marae- 
Kanalea; von J. üermaDUZ. ZweckmftÜige und ba" 
iDcrkenswerthe Anlage mit sehr geringen Betriebskvdaiv 
die bei gutem Wasserstande der Saar den Weiber von 
Oondrexange mit einem Kaunagsniiime von in <miO(H>)'|" 
aud dem K;ui»t'? W\t und bei schlechtem Wasserstande 
den Kanal aus di'-ceai Weiher speist. Die Betriebskraft 
fUr das Pumpwerk wird durch eine durch das KanaU 
wa«ser aalblt getriebene TurbiDenanlago in Verbindung 
mit Djaaaunaaebineu geUefert. Koatao 700tNX) 
(Z. d. Var. daataeb. lag. 1900, 8. IM.) 

Daa batit« Tiberboabwaaaar la Keai. Daa 
1900 «rird ia Eatatobaai. Var- 
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«BT 9, HTdivUii^ um. — II. 8MvAv-8di«tihMrt«i 

\ut aad WMmnK bMjirocbeB. Es hatte Jedanlldito iia 
fMlt« «Irkllsb «hgwfUirt« Wauermmg« in gmdhMilMwr 
Zait, wtm auch hiuiciitUcliderlitflÜTmWaMaraHlBdtn 
T«r dar 1683 orfol^an TiliamfalinK Blmtrato «ndSi 
(6ahwda. Bans. 1901, I, & 1.) • 

TibarragaUmg in Ron; wa Fkvf. Canral 
Zaeliokka. Baspmluiaff im aatgannBtm Atbailaa 
■dl taandarar Boingnahwa aaf 4aa Hoahwaaaar van 
DMaatar 190a vaA aalm WMnuc. (lahirab. Baaa. 
1901, 1, B. BTO 

Schiffthebewerk mit geneigter Ebene bei 
Fostoa (EDgUnd). Kbane mit einer Neigung von 1:4 
Ar Dappattatriab tvr TO'-iUaaUahmugw mit aiacr 
LaiatNBC TOP COW* M UaMadifw BatriebaMit. Di» 
ttfalaliaa Aaaar aUarffliigs Uaiäaii icflm^ liiaa van 
irafian Wartha fir ^ «attefe KÜMif dar aagaiMMtUeh 
brennenden Frage der AnwendhwrMt dar aahielta Ebaoan. 
(Enfpneering l'.mi, I, £>. III; Denlaeh. Bans. 1901, 
S. Ifi^; /.. d. ÖRterr. Idk-- u. Arch.-Ver. IpOl, S. 

Dir' Knnnlfrngc im Staute Newyurlcj vom 
('■i'li. Ituuratli II. Clnuf). Wiedergabe de« weaeiillicheii 

luhrtltfs auH (icui B^ri^htp de» HürhveriltSndigen - Auit- 
ncliuKRcs. der zur rrUliuij,' liicifi l'ra^'e rin;,'t'Kii/t 
l>i«i^ NVaF>icrH(raÜ4;QiieU eoll :iiih w LTilLUcliitltUciieii tirtludeu 
(.rucili il nti(j ausgebaat tJi.ii. iksoodore Angaben für 
den Krie-Kanal. (Ann. f. Uew. u. Bauw. r.Kll, I, S. IT.) 

Die kanadiachen KanSlc. Krurternni; ilirer 
hahcB «rirthaeluiftUeliea Bcdautnng and Baac^aibnag 
baallahar EianlMtaa. (Sdant. Amarieaa L901, 1, 0. 26.) 

IMimfüiadt M f Alirt _ 

Varkahf aaf daa WaaaaratraAa» fiertiiia 1900; 
alatiiUaehe SbnnaBiMaMUaiig. Ea ai^t i6A Dir dia 
abgagangeaan QMar aina »talganiig^ Dir daa Danfagaqga- 
«wkahr od die mgekaiuDeaaB Oiiar «taa AhMhma 
gagailber dam Varjahrs» (CntnAbl. d. Vumnir. 1901, 
S. IIS.) 

VlIL intarnationalar Sabiffahrts-Kongresi 
in Paris 1900 (a. 1901, 8. 2i}8). Bericht des k. k. 
l&UMaaehiffiihHa ' iMpakUMi Uafrathaa A. Sebraian. 
(Z. d. »starr, bg. «. Aj«1i.-Ter. 1900, 8. -JS.) 

Waa»erverbra u r Ii In im Hetrietie k Ii ii st Ii clicr 
Wanaeratraiien; Vortrag mhi Prof. S. Uelwein. 
licmerkeniwcrther Anfsatt mit rcirhrn /.aliUnanga>i<>n 
iinti^r bcaaudcrer Berückaiditignng der Uaterreicliiaclwa 
KiiiiHU iiiwOifb. (Z. d. Batarr. lag.» o. Areii.-Var. 1901, 

H. Seeufer-SciNititattten und Seeschiifahrts- 
Sednfeiibattteii. 

Hafan von Stattin; wn Bwuratb J. Riedl 
Balssaklaia mit ganmanAagaban IhairCliVAat EiiuicfatBJM;, 
Batdab vnl r«riiahfa«arbiltni«i>c. (Oaalarr. Wachaaaakr. 
r. d. «ff. Bandienat 19ni, 8. <i:!.; 

Hlfcn u 11 d \V»(. H f r w (■ ^-f im MX. Jabrbniidei't. 
UUekblick auf die Kntwickeluii); dpi i ii^'limlirn Ulfen im 
XI\. Jahrhnndert und lietrachtnn^cii ub>?r i\y \orkehra- 
verliJlUniMe «nwohl der SccachiffaLrl wie du iiinnen- 
aebiirabrt m 1:11^1.111.1. (EnginctT 19U). I, S. 1.) 

llafon von Ijondon. (irllnde fllr die angendgeaden 
HafenverblllnisBc und den llafenbetrieb r«B Leadon; 
Voneblige sn ihrer BcaeiUgnns. C^agineer 1901, 1, 



Bmaiitinibila Aalatioa. I> DmiiaiiWiiaiw<a>i, 988 

Daa Kia«taahang»biat and aaina Ent- 
«iakalang. Ib ainar liqiarai «HgaaiaiBMi Batraahtaag 
ist e&M DaralaUaag dar bastahaadco lad gsgUatan 
Ualtebaoln gigebaa. <in. t Oa«. a. Banw. 1901, I, 

8. ftS.) 

Uafeabaateo la Japan. ZiaaBnaeiatallaag dar 
grakan Hafeabantaa la Japan, die ssn TMl baraita in 
AMfUmi« bagrHbp aind. DerHate vnp Oankn in dar 
Oaaka^Boaht bat aia iaatiaa aad ala loflarta Baakan, 
dia dank badaataada HolaabHitaa vea Ibar 9000* Liage 
gablldat mrdaa. Waaaaitiall» daa ■■iataa Hafens 8,5% 
«tkread der laBara Hafta aar Mr SaliHh geriagan 
TieikHigaa (WO' Wa 400^ aingariaUat iat — Hafaa- 
antwlirfa flr yakehaM, Ar dia Ata«tn-Rni b«i 
Hageya and ffer Takle. (Daatsaha Baaa. 1901, B. 9.) 
— HalbneatVBif Ittr Oaaka. (Ebenda, 8. 187.) 

Seescliiffahrts - Anlagen. 

Daa KiabrcchweKCn im Dealachcn Keichc. 
Ueaprccbung der gleichnamigen auf Veranlaaaung des 
l>r«ulii»cben Mini»t«r« der ofentUeben Arbtitea erfolgten 
VeroiTentlicbungvoBfiors and Baabkeiater. (Caalnlbl. 
4 Daaverw. 1901, 8. 39.) 

I. Baumascfitnenwesen, 

IwhMm TO« O Btradt, a«ii. BMnth, Frtremor m 4er TMlmlKina 



WasBetClliidenings - MoMhinen. 

KoiDBislpanpea von Max Hrandenburg in 
Berlin. Uoppeletiefelige 8«ag- nnd Urockpumpe aiit 
seUMtlbKtigar Entleerung. Die beiden Kolben eiad 
mittele geUnlüger Kolbenstangen mit einem Scht«ln(- 
hafael Taibnndan. — Mb Abb. ^nki. Maaeb..Kaaal>. 
1901, & 84} Huppl. aa UhUaTs Teaka. Z. 1901, 8. 88.) 

bampffanarapritiea vaa dar Waganbaa- 
aaatalt, vorns. W. 0. F. Buaak, Ib Baitaaa. 
Dia giMai« Bpcfkta ntrdert 3S00« L d. Wa, dia IMaa« 
1000*'. Stakandae Oampfpompwark; KaaaA aft Qaar- 
msdara. KQh(aaa»n>adni&mrilaaa. — BttZriaha. I8a»l. 
■a DUaad'k Taeta. Z, i>M>is daa Fabilkbatriabei, 1901, 
8. 11, 12.) 

Pampa mit a,laktriiabam Aatriaka van 
Gana tt Co.; aaagiataUt Paria IfWO. IM aabaa 
ciaaadar Uagaada Pampen irardao mitlalla dapinttaa 
Rliirffai|«legea mit einem Klektromotor jugatfiabaa. — 

HR Zaieba. (Engineering l'.Nti, 1, M. 3«.) 

Riedler-Bxpre8«pampe, anmittelbar 
gekuppelt mit A. K. (I. -Drehstrommotor. — Mit 
Äeiehn. {I'rakt. M*8rh.-Knii!.tr. istini. S. 1H7. it^h.i 

Neue Bauart der i'umpen nr<rh dem l'aient 
Aslili y i.>ebaut von (llciiliold Kennedy. Da« 
nntere Kude &n f'umi>pn-Htieicl«. ist f;c«chl«s»cn, seine 
cyUndrisrbe Ki.'lirw.md ist mit S.iuiriciilik'n vt-raeliea, 
dnrch die ?!as Whbslt in <i<jii >li«'(<H f;L-Uii;;<'ii kuim. 
.Mit Abi. 0;npinc(.T Hi'io, II, 

Wasaerworksmasebinen mit Gasmotoren- 
betrieb, nach praktischen AusfUbrungca aiUataft« (<l. L 
Oasbel. u. Wasservers. liMil, .S. SD.) 

Nene Arten von Worthington - l'umpen. 
Dreifach ■ ICipansions - Dampfpnmpen ftlr die Wasserver- 
Morgung der Ausstellung von Paris (s. 1901, 8. i'-MYi 
Pumpen zur Badiennng der Otis-An&tige im Kiffel- 
Tburme «. IMl, 8. 989). (Prskt. |iaath.-KaBalr. 1901, 
.S. an, :io.) 

KegeLong der Pumpmaschinon. Beschreibung 
dar veracbiedenaa l^aiichtiiagan. CUiagtat'e pddrt. J. 
1900^ Bd. .11», 8. 812.) 
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Vergleiclieoder Werth der vcr«cbieden«n 
Anordnnnß dot SaiswindkesBoU bei PunptB 
(». 1900, s 30t). — Mit Ablb (Bat. van IWWv II. 

8. 4U, 415.) 

Lvftzufuhrreglier ftlr Druckwindkesael bei j 
Pumpen. Ka werdco die voo W. Kerria und von 
Corey angegebenen Vorrichtungen zum Ansaagen der 
LkÜ «mI EDneinpNMm in dan WlndlMMal baidiritbaa. 
— Hit AU. (Fnkt Hnek KAiiitr, 1900^ 8. 906^ 100.) | 

Pninpwcrlc sir 0p«UHBS i«« Rk»i«'KuBe- 
K«nal«a, geliefert vo» d«r |[««sU««iifabrik 
B«<lilkf Zvtl TtuMuQ <M HO P8. Iniken je 
«Am DjonM «m 800 lib 1000 ToU; te trzeugie . 
ftna ipiM tel lllak(ri>ino(oreo, die eine ÜMlidniidt-, 
MHiUnchr ni XMitdruckpumpe betbAligok Owwnt- ! 
«irinmctfMd H%. — Mit ScicliD. (Z. 4. V«r. dwrtMli. 1 
lag. 1901, S. 14A.) I 

Neuere PanpiBktaltiaen, goliaat von der 
IIannororieli«B Haacltiaenbau - A. - G., vormals 
EgeHtorff in Linden vor Hannover. Puap« dce 
WacserwerbM der Stadt Lobberieb; Wasserwerk Uohtcu- 
becg bei ßerUn; CharWttenboi'ger Wniwerurcrk; Fioaa- 
«aaaarwerk Uaiuwveri Ventile; Waaaerwerk no ürfiirt 
aad TBo BaMil iMi Bona. Akk«mil«t«qwHpea Mr 
«a Rhaidaebati «ablwerk« i«t llelderich. — Ml Zeieha. 
(E. d. Ver. (IcuUicli. tn?. l'.Mi], P. T, M«.' 

Pcltuu l'uiDiiwerk. Ua» i'cUunrud tiuibl milteU 
isrofier Ueberaetzung die xweisticreliKC Pumpe an: die 
Anordnani; »oU an Stelle de« Sioßwidder» bei be«oadeni 
^oßen KUrderhiSlten benutzt «erden. — Mit Abb> {S, f< 
Ga»bel. u. Wawerrers. 8. 21.) 

II >■ (i r Ä u L i » c Ii fj e t r i r Ii e ii f \V ji n s c r Ii u L t u n g a " 
III » .< c h i II e n \ou I.. 8f Ii w a rl /k n ji Ti in Hitüii. An- 
forJeruniJt^n ; Oruiuli.^f^eii dir Ilauüit K a -i r-l h w s k _v 
l'riitt, Steui'roDj; flir ilipsc H.iuarl; AnUpf der /.irlip 
Go!U'a6i:(.-tn iGcBammtwirkunf;»sn'ad 77 ",),; ZccIk! Kiuiiir- 
bom. — Mit i^eicbn. {i. d, Vur. dcutüd]. lag. IlHMi, 
& 1712.) 

Mount • Royal ■ Pumpitatiun de« Waaaor- 
verkea von Raltimore. Die Dreifach - Kipansion«' 
Dampfpnropen Worthington'eoher Bauart liefem tüglieb 
19H700'^ Wanaer. Darchmeaaer des Hanptdruckrobre» 
(ifll — Mit Zaicbn. (IJbUnd's Verkohnz. 11)01, 
& 84, 85.) 

Waaaarwarka >m Arad. Waaaailiabiue mittsto 
verdiebtetar Loft. — Hit Abk O^ißmttb^ 1901, 1, 

8, 204.) 

Doppelatrablpeaipe von Ohr. Taylor in N««> 

fmk. — Mir Abb. (Trakt. Ma«cb. Konstr. 1?<>1, 8. 42.) 

1 • r u 0 k l u f t p u m (I e ri. Pulsomcttir mit Lnftbetrieb 
mit (ider ülitir Expansion, l uinittclbar wirkende Pumpen 
mit Uruckluflatitrif b werden uU uuvrirtbtchaftUeh be- 
teicbnet, beMer i*t, mebretalige Ezpanaion zu wühlen. 
Empfohlen wird eine Verbindung von PnUometer mit 
llammnthpninpe, um die sonat erforderliche Kintaocbtiefe 
in vermeiden. — Hit Abb. (Prakt. Masch. Konstr. 1901, 
& 64, 68.) 

Sonstige Baumaschinen. 
WMfanwUda nach Moore. Da« Hoebbebcn ge- 

frtfd. -^ml AbbT**^SSuSwe^diM. "ifloiT a^sJ) 

Bootawinde von Oebr. Klenckc in Htitirliii^-iii. 
Daa NiederUssen des Hooten bis in die Nahe de« WaRsrrh 
gcaclüeht mitleU einer Oowhwindigkcitsbremae, dar.iut 
wird daa Boot durch I^iSsen der Verbiodang zwischen | 
SeiUrommel und Welle freigei^lMi. — HMAkbu (Dhlaari 
Verkebraa. l»Oü, S. 



lU'-lIanddrehkrahn. Ausladung 5,1 — Mit 
Abb. (Bav. gMt. d. eben, da Ibr louo, U, 8. 

Talaakopartigas I>r««kl«flhab«aavg. In daa 
Qytiadam Madao aiah mi laafaiMiinr saataektaKolbaa, 
vom deoan der nlttUre dea Raken tilgt — Wt Abb. 

(G«inio civil lOOl, M. .W. S. -iU.) 

llebemaachiBon auf der Wcltaii a h t o U uni? in 
Pari» IWH) (s. 1901, 8. HD); von Kamnii-rrr. KriiliD.; 
fllr AuBsteUungabetrieb. Kmhn vm F) ')ir i>i. 1901, 
8. TAI); ICrahn von J. l/'ljlnuc; ju' I.niifkiAtin v-jm 
Ganz & Co.; 10'- Bocklaufkialui von üebr. jjlürck 
Ik Cii.; H'K'kkrahn von (Instin Kils Ainp. — Mit 
Zeichii. '/.. d. Vcr. deutsch. Inp, l'JCHi, 8. 1781 und 
1JH>1, S. 1.-,.) 

Kriibne aut der Pariser A u i b 1 1- 1 Lang. Kurze 
Beschreibung der einzelnen auapi-iflc IUlu KrShne. — MK 
Abb. {Enifineering l'.iO«), II, 8. (iJSit, ^W.) 

Vergleich der beiden .^ufntellkrtbne der 
Pariser Weltausstellung, ulmlich der Krihnc von 
Flohr aod Lablanc. I>cr VcrKleich WXt zu l'ngunsten 
dai LatsiaHUi «aa. (Diagler's polyt. J. 19U1, Bd. 316^ 
8. 97.) 

Fahrbarar l&*'Daapfdrebkr«bB att Tarta- 
derltaker Aoaladiag. — Wt Abb. (Eo^ieeriagKHX), 

I, a. 257, -ifiT.) 

Neuere eU-ktrisch bett-iebene llebezeiige der 
Benrather Manchinenfabrik (a. 1900, 8. n(>4). Dreh- 
k r ä Ii n e mit Drehstrombetrieb ; fahrbarer Werk- 
sttttten-Drehkrahn von SOdOi*! Tragkraft und .V> " 
AusUdung; llafcnkrahn von ihm^ Tragkraft. — Mit 
Zeichn. (Z. d. V.-r. di-'it;^i'li. In^-. l'Ml, S. ri.l. 

V e r » <■ n <i » II p (i e r )•'. Ic k t r i r i t .*! t a u I d p » K i i r ^ r ■ 
HiliilTiMi .,K (' a I a a rf; p" lui d „Kentucky" der Vi>r. 
fiui^jten ötaalea. lioutkrahac l'tlr .-Itii' hmv. 1 M 1 
l rat;krafl; ManitioasaufzUge; Ai;fba'id<-'L'k«iiidi n ; llauid- 
deckwindvn. — Mit Abb. (Z. d. Ver. deuiavli. ing. läUO, 

8. iütta.) 

Fahrbarer elektrischer lo'-Thorkrah» auf 
der Pariser Ausstellung von Gebr. Storek & t'o. 
in Ilengelo (s. oben). — Mit Abb. (Enginew 19*XI^ 

I, 8. 20«.) 

Gesiebtspnnkte fUr die Nenanlage von 
Laufkrthnen und Konstruktionen dazu; von 
H. Iticcho in Weiter. FUr grü&cre Werkstülten ist 
die Anlage eines leichten Laufkralinee Uber einem 
schweren zweckmilfiig. Uebersetzungen ; Ketten ; Drahtseile ; 
■Steuerungen; Bauart eines Stuckenbolz 'sehen hauf- 
krahnaa mit drei MoionD} Kappahiagan; Bremaea. — Mit 
Abb. (Stahl «. Eiaea 1901, a 17», 997, 988.) 

Elaktriaah betrlabase Hab«ioaf e, 
gefihrt Toa der Comp. iDtaraatioaala 
d'Elaotrioitf in Llttiah. Laafkrihne von 99* 
Trasfcmft lad 18" 8pawB««ita bw«. 4' Tragkraft nU 
15- Spawpeit«} B««hkrlbaa tm 40< aad 60' Tnif 
kiaft. ^ Mit ZtiebB. (Z. d. Var. daalaeb. lag. 1901, 
S. 2H'J.) 

Elektrischer Laafkraba tob Taaghaa & 

Sühn. Tragkraft 20'; Spaaawwte 19 ; Fahr- 
geschwindigkeit 100 "litta — Mit Abb. (R«v. indnstr. 
lyol, 8. 73.) 

KlektriKcher 20 '-Laut kriihn vun Uanz & 
r<Mn|>. in lludapest anf der Weltausstellung in 
i-'ari» (s. oben). SpannwRitc H drei Motoren von 
14 bezw. :i UDtl ii .'i riiTdcAllirkcn niitd vorgesehen. 
Geschwindigkeit tiir das Ucbeu der lAst '/mIoi 
Katzenfahren lt'> ""/mih.. Krahnfahren 40 ^jm„ Galt' sehe 
Kette. ~ Mit Zotohii. (Z. d. «ieterr. lag. u. Areb.-V«r. 
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15»IH), 8. 737; (löuie civil l'.ioo, Bd. .IK, S. 107; 
Engineering l'.H)l, I, R. 57; EnK>Do«r 1901, I, H. -JTJ.) 

^.'i '■ DruckwaaBAT - Laufkrabii von K. Maylor 
(■. 1901, S. -Jii-I). — Mit Uicba. (Z. d. Vcr. dauUdi. 

tat. l'J(M), S. IHOl.) 

Elektrischer 1(K)<-Laarkraka «af d«BW«rk«B 
von Vickcra Sonn & Maxim il flhallald. Mit 
Abb. (EugiiMr 1901, I, 8. 

Attfttf« nf d«r Aii«»t«ll«ii|r in Parit 
DriMkvaaMr- Au&qg»; DnekUtlt- Waanr • Anfing« vm 
OmIIb, Fterre; elektriicha AnbBs« vob Otis, 
itlfUr, Wisbetk — Ml» Maho. (QMt dtA 1901, 
M. SO, 8. IM, SOI, 9iU) 

Nene Druckwaiaw-AllfsKc* !• KlffftUharm 
(«. 1901, K. 2:tj). — Wt AbK (Bot. toaln. l9rto, 
a. 622.) 

Bewef^licbe Treppe — Rolltreppe — auf 
der AnsstolUni; in l'nria 1900 (». 1901, S. 
— Mit Zoicha. (l'rakt. Maa«b^K«iatr. IWU, B. :!o2, 
«W: DhUnd'cVMkahn. 1900^ & 34; BagisMitac 1900^ 
n, 8. 692.) 

St>Ui « u Ii ii; i r l'iiiki.'lir A ii In widerstand 
fttr Au Ii II;;«. Ituii.arl der A. Ii. ü. io Hertin. — Mit 
SÖcbn. Ann. f Cfv. a. Bauw. l',M»l, I, 8. 7J. 

Neue* Datii]! I H [I il 1. Ois Seiltrommel, »inl mitlrU 
SchneckoirrKi luui ^rlinrfkf Villi ciiifr Z* iUiiijjgdatnpf- 
insiichin« an^'ctricbtsn. — Mit Abb. (Ku^. ii«wg l'.HH), 
n, S. :!75.; 

s c Ii i f f » a u f z u f; di»r Kpl. Wt^rft in Kriedricht- 
hafen. Ni-ipuiip dt'r Huhn l:Ui,li: ralirucachwindigkeit 
1".'> """ s. i ; AbliihrprsthwimUgkeil 4'i '^l^tk.'. Vi'imh- mit 
S(;liirokci;»litriel. ; Iii, — »(«rke Zug«cile aux 'I'i«jgijl(.-U8»- 
HtuliUlralit von 1 > ;,i « i " Zupfeatij^kfit AU ür«iaav<Mr^ 
tli'liliiu;; l'ilr dir Wii^fn dit'iien HrmniAchube. — MR 
Xeirhn. [Z. d. Ver. deutcii'b. la^. nuHi, 8. '.'.'>:<.> 

UanfBchc Lokorootiv - Bckoblunea»nlagen. 
Anlage anf Bahnhof Surbrackwi <». 1901, 0. iSi), 
Antwerpen. — Mit Zcidia. (OiSta t i. FprlMhr. i, 
Eisenbw. IHOO, S. 10.) 

Brown'Bcbo BoladangB - Einrichtung der 
Philadelphia & KeadinK r. KlektriBchar Antrieb. 
Dh «iganchten Aiukinr Ugom auf diiem (sbifaaren 
Thfl^erlMe. — Mit Abb. (Bogineer 1900, II, 8. 614.) 

Doppttlgieiiigar Traniportear flr waga- 
raaht« aad laBlcreclite FQrdarBnc; von Eraat 
üfttop in Barth. Am iwai ndtnaan Kattan, di* an 
LaltioUap gaflOirt «iad, hHpgaa die PtrderadiaW. — 
Mit AU». (Sivpl. n Vhlnnd'a TtOm. £. 1901, 9. 9».) 

Die neaen Brs- and KehUnTerladc- Vor 
rtehtaagen an den groAen anerllcanisebeo Seen; 
mn A. O. JvhneteB. Bra^Teriade-VonMitag der 
LwTÜa Start Co. wm TerUden dar Ena in dea Uifeo 
dee Btie-Seaa, gebant tob der Me. Myler Mfg. Ce.; 
FMdetgeflifi md Tntodannlaiilng. KlBg^adiar Ihi- 
Udar; BrowB'aehar Umtoder; HBleU'aaher BtsamUdar 
BBf dea Deeha der Pittobngb A OenDaairt Dock Ce. 

um, & 111> AelUara and nanai« Artaa der BlaeD- 
bahnwegaB-Entladavaniditnagen dar Me. Myler Utg. 
Ce. — Mit Abb. (Stahl a. Eisen S. 14.) 

Temporley'aehe Pdrderanlage in Sf8x(B. 1901, 
8. III). — MH Zaiaba. (Frakt MaaoL>Konatr. 1900^ 
8. 19», 194.) 

VerbeaBfiti' 11 c äcli i ok v nrricht ung für lloch- 
iifcn von E, G, Ku,<l. Auf tunrr schiefen Kbcno wird 
cni Wii|_'fti Piii[H.rgeto(fed lind l'in 'Wfkrr uln;i_'l««>iL-ii. 
l)(-r ciiir AWipi^u hat grPfipr«» Rjuir (ifr umltTL': ilii* 
Kaliri;lriB des einen Uept innpiliaUi dfr llrlli ki', dus lio 
anderen mit grölierer Spur ist in der Hitto der Brücke 
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so weit ub' r d^is andere veri<!Kt, dtiM die Wagen m\;e 
bindert auttiaaoder vnrUbcrfahreu kiiniien; da« breite OUi« 
liegt dcBhalb auf dem Obergi'i t<', d«:^ «chroal«re iwiscben 
j den TrXgem der Brllcke. Mx Abb. ('£. d. Ver. deatacb. 
IB)?. 1900, 8. iriH)^, L^SO.) 

Kokeaufboreitung und Kokcfördcraulagen 
in den Werken der Pariter (.•aBgesellsrhafl. — 
Mit Zeichn. <J. f. Gaabek a. Waaicriten. 1901, B. :il ; 
Bev. kidaotr. 1901, ». 19.) 

Daiaprexkavator von Raiten Preetor & C«., 
Limited ia Lincoln. Die Bagger«mer fituBea 1 bin 
P/i'^'"'; in einer Stunde finden .%o bi« Ktt Abgrabnni;eB 
»tatt; LeiRtnng in 12 Standen. — Mit Abb. 

tlj'hland's Toebn. UundBcban, Anagabe II, l'JOl, S. 18.) 

Bnte«' Kreiaelpumpen-Hagger. Kchiff»- 
1 Utige HIß", Breite 11,n", Tiefe .3,3", grüfite Baggar- 
! tiefe 111,4'". Die beiden Saugrobro und mit drehender 
! MeBRerwello aUBgcrllalet; der MeKBorkorb hat 1,80** 
DnrchmpRsor bei 1,2" II«hc. Dan KlOiiielrad der Kreisel- 
pumpe hat l.K" Durehmesiicr, die Belriebumaacbine leiatet 
1500 l'8i. — Mit Abb. {KnpnoeriTtg 1901, I, S. 13.) 

K. Eisenbahn -Maschinenww««, 

MnWMven O. Baradt, Oth. Uuntb. Praikaav «e Bir UMfeataBw 




Personenwageu. 

!^i-hla{- nnd SpelBcwageo auf japaniachcn 
B:iliiion. Uie acbtrüderigen Schlafwagen enlBprochcn 

aU^uuittci drr Banarl der preubiaelicn .St.t«t«l>iihncD, die 
' Abme««ungeii »ind i1>'r achmaleren 8pnr'H'<'iii' ui-Kni etwaa 

begrenzt. (Ic.'winintl.^retle 3,74 l>er .SiiiiUl'«.if;r'n der 
I Saiir'idmiiii ist .^r:^■ll^rall^'^i^' und mit den in Anirrika 

libLIi-hpii KinricbtDOgen vetaehcai. (Z. d. Vcr. deutsch. 

Eisi nb. Vcrw. 1901, B. :15, 3»'..) 

Salonwagen nit Einriebtang ftlr Kranken- 
bof.trderung (i. ttU, 8. 834). (UkUad^a VerhBbrw. 

I VMH), 8. 273.) 

I Hniaaag elektrieober Motorwagen. OAmi- 
beizung; Briketbeizung ; Dampf- nnd elcktrieeiie lUnueg. 
(Mittb. d. Ver. deutach. .<tralicub. u. Kleinb. - Verw., 

Beilage t. Z, f. KT. inb. lUOo, .S. f.t»,) 

I Ivleinbiibu uad Stra&eubalinweion auf der 

Pariser Weltaugntellung 19W ib. 1901, 8. 2:1.5); 
«nn Kirorott. Heizung der StmAanbehnwagcn; elcktriacb* 
bydrauliBchc Bremao fUr 8traficflbafanwagen. iMittb. d. 
Vor. deutHch. Strabenb.- u. KUiiib.-Verw., Beilage t. f,. 

i f. Kleinb. IHOI, S. .V.t, a."» i 

Internationaler ."ti r;i Ii i- ii b ub » Kuu^irts« in 
Pari» l'.i>i'i. lifsi-lilIHs.' (ib.M- SuMimler, Wagenheixmg, 
Bremavorricbtuugcii, f. KUdiib. lititl, S. '.»12.) 

Pereononwagcn - Lüftung auf der I'ennayl- 
vania r. Die oben an der Wugciistirnwaod auf- 
genommene friachc Luft wird nach unten den einzelnen 
Ueiickörpern xugefubri, um aUdann erwärmt in die Ab- 
tbeile zu treten. KUr t'>ii l'eraoncn weidi-ii i'iKudlicb 
17UO Laft sugeflibrt. — Mit Abb. iOtena f. d. 
Ferlaalir. d. Eiaanhw. 1900^ 8. 310.) 

Eiaflkrug der elektriaefcen B«l*a«htaiig 
der ElaeibahBvagen; von Dr. Btttner. AbF- 
ftthnag der elBaotBen Banattan and Varf^k M dar 
Fetlga^Bele«drtnag. CmOu d. Ver. f. d. FBidanag d. 
LaknU q. Stai^bw. 1900i, 8. 616; Z. d. Tor. deBlaeb. 
, Ing. 1901, 8. 919; Uhtofld'e Veriuhrac. IV», 8. 96.) 

Kiaenbabiiwapen-Beleuchtung (s. 1901, S. 23^. 
^Urgan f. d. Foitaehr. d. Eiaonbv. lUUO, S. MO.) 
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Feaergerihrtiehkeit d«r ElMBbfthBwtftii- 

BeleochtuDf; durch Ost uni Xlektrioitkt Di« 
d«r eUktruchen Beleaclitiinf; ankafttadm MMiUlMlle 
werden besonders tobarf h«rroi]gebob«ft. (Z» d. Ter. 
dnitch. £iMabirV«nr. 1900, 8. 191, 199.) 

ElaktrUcli« Eimiitksw»feB'Bale«aktttng 
4«r tUlUiL MUtalHMrkahB. Dia MamUnc 
«itd idt 9 Jalnran tat vttlMin ZnlnadMJiait varwmdat. 
^. 4. Ter. deutach. I^aeub.-Verw. I9ül, 8. 187.] 

EVektrische Ziiebelcachtuag nach Uick 
(e. 1901, 8. rM\ Kaelea darelektriaelit'n ZuRbclaaehtas. 
(Dinsler't polyt. J. 1901, Bd. 310, 8. t«5, 104.) 

El I' k I ri ^• (Ii V E i»ün bahn wage n • Bclcucli t ung 
doi l'rir'iH I.\tni M ittelmcerbahn, Kin« vcrlwunertc 
.\nf'ri1iiuii;; Stonc (». 1900, S. lintj; i-t jirobüwoiM- 

eing-c fuhrt. Iiic ^Boese" - t?ainni*'l/.flU'n »iinl in c'invm 
iwischcn den Kad^'p^itiUrii lic;;cin]pii Hfh.iltfr iiiitci 
f;obractit, viw mit Iii ibräticrautricb vi iÄf:!n'i>? Dui.inui 
ewlAl i.liMi iius (liMi i^amlnvlxcLlon enliiriiüiiii'iicii Stioui. 
(UhUiMi"» Vi fkciirsi;. l'.»Ül, 8. L'6; Sefuvi-i/'. Huua. LMii, 
I, 8. 11.: 

M ,.t III w.ipeii nsif üi-d ii-b durnli flb «sriii ( i; te B 
Ws^Hcr. Wan^cv i^; lii> mil' äi hj " ('. L-rl.itM -.iiiii 

tritt mit etwa .'ii>" in die. unterhalb '/m trcibeiciic» 
Motorwafrenii aiipinrilnctcn Kesael ein, wi'li-bc '.l''"" fasKrn 
und fUr <>5 l'abrl genügen. Die Di äbgticteUe bab«n 
/>« iUj»giiiimpf)iiiK-ii. iMittb. d. Vcr. f. Klirderun^ d. 
I^kal- u. bli.*bi-iiliw. lf«Ki, ß. -»Ha; UhUnJ'» Verkobri«. 
190» I, S. «1.). 

AUgemeine Omnibuü-UoelUcbnt^i in rnris. 
OcsrbicbtUdbeB, AuMblung der Linien utni ib r .Mluin- 
denen n«trieh«mittel; Strsliftnbfihnwswii mit Unirkiiift- 
butiifb 1901, 8. 2:Mi; h.-imiiiLei : I i:ini]>r-.[raüfiib.ilir- 
wa^-t'D nsi'b Par«y (s. 1901, 8. 112); I>ampf«tra£«DbabD- 
wagi-ii ^Auionome". — Mit Akk. (Kar. giair. d. gbani. 
if fer l'.i'il, I, 8. 57.) 

Klekti'igchc Zugförderung anf der Wannice- 
babii liiid <i i I- Itifibo r LTsiftt cn B«trlob»erpcbnis«ic 
i->. 1901, S. ■-'IKJ; Viiiirag Miti liijrk. B««cbri.-ibuiig der 
Wagen. — Mit /.eiclin. ^Add. L titw. a. Bauw. lt<uo, 
n, 8. 2ia.) 

Klektrinebcr Motorwagen mit zwei Dreh- 
(reitellen von Oanz & Co. fUr die ValtoUni- 
Linio am Corner 8ee. Ob«rl<>ih!n?; WagaDliage 19,2" 
innere lireite 2,5"; Hand- und I iiH ifi iinkkriiiMia. — Hit 
Abb. tBnKineer 1901, I. 8. TXi, 234.) 

Verwendung von Sammlers für daa OmmtkllB- 
betriab aof HaaptbAkaea} Taitiac van Gayar. — 
Mit SriakD. (An. t Otm. m. Bamw. 1901, I, B. II«.) 

TraanbaknaB mit Laftdraakbatrieh {». 1900, 
S. 487 »Ol, 8. 334). Biaaknibug dar Topp acben 
Bawirt. (MiMi. d. Ter. f. FBrdariBS 4. LakaV «. 
amdankir. 1901, ^ 89.) 

Drackliartbetrieb (vgl. 1901, S, TM) der Mctro- 
poiitaB Strabenbabn-Oaa. in Newyork (s. 1901 
8. lia). Dnter den Sitzen dar 9" Uasen Wa(eB be- 
ikiiiB Ab Bwai «.S" Uac« aaUloae BehUtar too nfi" 
DnebiMaaer. Auaida« iat afaa Wtaavaniabtaaf Ar 
4to Lall fMkaidaa, kaaMkaa4 aiia aiwMii 1,8*^ IhaaaadaB 
BakUtar, 4er 900 « 0. beffiaa Waaiar aeJUnaal. (£. f. 
TkiuHpoTtw. B. StnBeBban 1901, 8. 13.) 

Wagen der Hartne n - l-U bi/ 1 feld e r Schwebe- 1 
bahn (8. 1901, 8. 234). — Mit ^etcbu. (Irun age lUOll, 
16. Kvr^ S. 6.) 

Güterwagen. 

Nene 3<> '-Kohlenwagen der Norfolk A 
Waatara r. £ig«naa«ieht l'l^*. Die ktfUerae» Saitaa- 
«fade kakaD aki ata Oittanrark «lagakikMaa Gerippe 
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$m n-Biaai. (Orgao t 4. Fottadir. 4. Eiaaabw. 1900^ 
8. 810.) 

OtttarwBfBm mm4 UmtM(««taUe am 
preaatan Flnatalaenbleehen. GMIorwagon, Drek- 

gestelLe. — Mit ZetL-lin. (Ki-v. techn. lfU(J, 8. 543.) 

A R 0 *< 1 1' U LI n der f r a n z < k i sc b e n SUdbabn- 
(leselUL' baft in r.irin l'.'im, ir» Kohlen w a l- n 
und z wuiac häi 1' ur^uuua » ageo mit SellL^tl|^aDg. 
Letzterer bat 6 Abtbeile, 1 Abort und 38 8j|t)il ittrt-, 
Wagengrewieht le«r 1'.* 200 **. — Mit Abb. (Kngiii«eriug 
1900, II, S. 755.) 

Einwirkung des Faaavngiiraames der Gltar- 
wagen anf di« TraBapartkoiten. ZeickaUK ^ 
haupu>chlich»ten nntfrMageaarleB; KippTorriebtaagaoani 
Entleeren der W:>^'<>ii. — Mit Akk. (Eogiiaarb« 1900^ 
U, 8. 677, 680, 716.) 

aalkataBtUdaB4a Fmkriaage fUrToUbakaaB. 
BaiMt Talkat (a. IlMi A. 378). — Hit Zaiaka. (Oisas 

r. 4. Fertaekr. 4. Siaeabw. 1901, 8. 2t.) 

£loktriiseh an ^' e t ri e b e n c- r < i i i; t p fu n neu - 
wallen für 20* V fa n »eng« « ti li t, zum lieben, 
Senlceo, Fahren und .'^bwenken um HiUi' eingeriektot. 

— Mit Zpichn. (.'^taliL n. Eiaen ll'OI, S. 275.) 

Allgemeine Wagenkonstiukiioustheile. 

Kinfllbrung «ctlixtibatiger Kuppelungen der 
Eisenbahnwaitea (vgl. 1901, 8. 23ri). Art und Weiae 
der Durrhfllhnuig hi der Anbringung sclbitttbttiger 
Koppelungen in Amerika; Stand der Antrig« auf den 
Vnrsammloogen in Strasburg und München; Kosten der 
Umänderung. (Z. d. V.>r deutsch. Eisenb.-Verw. 1900, 
8. 1435, 1451.) 

Hill'« EiHenbahnwagen-Ktip;>alung. Ein 
gewSlmliekes und ein doppeltes Kettenglied; ktztcrcit 
kann von einem Standort aaftariiitlb dar UoffBr eriaaat 
nnd in den Znghakcn gele^ wodaa. — Mit Akk> (BB' 
gineer l'.HXI^ II, 8. 690.) 

Laycoek** BaarirbreaiBe fdr Elaaabaka- 
wagen. — Mit Abb. (Enpinperin?; I. S. 57. > 

Von jertei' Wn^.'en.si'iti: ailfl /.u bedienend« 
Ve r »ch U b b r e III K e. Der lanpe llremsbdbeL »ird iDitf> l.< 
einer Knrbel aliwarth bewegt; die Kurbi-L Bit/.t auf einer 
mit Speirzälinen veieebeutn Sctieibe, diu inilteU Speri- 
klinken gedreht wird. -• Mit Abb. i Kiigioetr l'JifJ, II, 
8. C17.) 

Ei»ccibaliabr«(in««n. Uin niederUlndiscfae 
Staatseiseubabn bat ViTKuebe ib-irtlb^r nn^^estellt, in 
welcher Zeit die Prueklull bei undiebter I lanptleitnng 
nnd unwirkearaer l'umpe entweicht, und bierlur T'U Min. 
gefunden. Ks wird daraus auf die ütfalir der Druck- 
tnftbremacn hingewiesen, am aUdann die Vurtlieile der 
Vakauml>r»ni«en bervorzuheben. (Dingler't s>iilyt. J. iwn, 

Itd. Ml': S. llij, 

V o r B u c ii e mit L u f t d i' u c k b r e ii> b lmi auf 
starken Oerällen. In den Vereinigten .Stauten bat 
mau gefU-Udeti, diwg bei Un^^n itrbweren 7.11^'en und 
besonder^i in (IflniUen Luftpumpen von grulicm Durch- 
messer und groüe IUnptlut'tlieb.äUGf vonbiuLUittt sind. 
(Organ f. d. ForUchr. d. Kisenbw. 1900, 8. 312, 318.) 

Lipkowskl's dnrehgebende Prestlnftbremse 
auf den franzosischen Eisenbahnen. IHe Luft 
drtlckt znerst auf einen kleinen Kolben, bis daaa «ich dio 
ItremsklOtze an die RKder legen, dann erst wirkt dia 
Presslufl auf einen groben Kolben behufs Bremswirkung. 
Hierdurch soll grofio Luflorspamis enielt werden. — 
Mit Zaiaka. (OaaUalbV. d. Baarer«. 1901, 8. 189, 
141, 148.) 



K. BaeBlMka-MaMfek 
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BransM in »laktrlteheii Btrsfienbitli«- 
betriebe (k WO, 8. SW). B««pr«ehiuiK in der 
VI. n»iip(verMuunlai« dwVcretm deattdter Strali«nb*ha- 
uiul KUinbaliD-Verwaltancca cb Wiesbaden. (Uittb. d. 
V«r. dmtMli. Stimfimb.- v. KUinb^-Vanr^ D<tl4sa t. 
t. KMnb. 1900, a. dOl.) 

Preitl«ftbr«Bteii fUr StraileabahacB 
VW, ft. 336). Eatvadar ««idw KonpMwnn var- 
wMiiit, dla ran dir Acbw >n* tanttnUm aind, oder 
JMililAr TM 1000^ Uhitt bai 16 *• LiflapaniMing, dio 
auf den BaUetMlao filttU «udu in« IKr «tat ISM^ 
lug» Fahrt bei 2TO AoCmlktltaa genttgen. (HhCh. d. 
T«r. f. POrdening d. Lokal- n. Strafieabw. 1901, 8. 13».) 

Elektromechaniaebe Notbbremee fOr Tran- 
fxbrxaar«} von Planta. Bei 3»^ FahrganbirindiK- 
k«it mH 4«r Wa«m aaf 1,8 ^ BreowUaga um MU 
ataada m biingaa aain. (Hitih. d. Vcr. f. FUrdarani,' 
a. LolcaV «. »nSeobw. 1901, S. Kl, >*3.) 

KrI'olg di-H 1' r 'j i s a u * MT ti if i l> c n s d r r StraUon- 
t a h u G c B V 1. 1 u e It u f l ^i U i ii Li c i' g F U r t U 1' U r u i u u 
ScbtttivurrichtuDg zwiichen Trieb- und Ao- 
hftni;e-W«geD. Mittheiloni; der eingereiditen UntvUrfe; 
ein Preia wurde nicbt ertheilt. (Oqpui f> i» Factaalv. 
d. Kisenbw. VMM, 8. 10, 41.) 

46. Vo rflainoil.üD(; der freien Ve f i' i ii i k ii n f.- 
der StraücaLahn - Betriebileiter Kheiuland«, 
Weatfalona und der beoachbarton Oetirke am 
14. Februar l'JUl in Strabburg. SchnUvor- 
rii:litnii(,'i;D an Stra&eobahnnxi^cn ; Scliut/ ilur Mrtcrw !it;i-ti 
fUlirer; 8and«treaer. (Mittli. li. W-r. (l.-uisi-li. ."i^träijeiib.- 
n. Kleinb.-Verw., ftcii-f^e r. /.. t'. Kif-inl.. i'.'nl, S. 82.) 

8elintivnrrif|i t u »peil an StraÜLMi 1.» Ii n « «pen. 
Kin zwiHcluii KiseLirnhrf n i^iMpanotee l<'i-ti i^i vur licin 
Wagen mitteU U(teder2>aart< .iii^pbrxrhc. diu dM NeU 
hochhalten, aber actne »»toiii^f Aliw.irtüttewegang ge- 
ataltcn, sobald als «n cincii iiL-;;cnHtaiid aaffSagt. — 
Mit Abb. iUlilmiit'i* Vcrk.'lirsz. r.'iil. S, 41; Z. f. 
Tran»portw. u. Sti»ljfiil>nii luoi, S. 7, S; Rev. indaslr. 
moi, 8. Mittli d Vf!. f. Förderung d. Ukal- u. 
SJrafienbw. l'Hii, s. lU, Kugineer 1001, I, 8. 214.) 

S t ft n d a r d - \V a p ft n - A e Ii s Im e Ii k c d r r G r e a t 
W c » 1 r Q r. Obere und untere Oetenfubr ; kugeUomige 
1 ;ii;cruii(; der Sebkla. — Wt Mahn. (EapMW IflOl, 
1, S. 3i'7.) 

Achalagerkaaten der Kiaenbahn- und 
Straßenbahn ■ Fahrzeuge; von 8Urtb (■. 1901, 
S. '.>;)«;). Hit Zdclin. (Organ f. d. Fortsclir. d. 
Eitenhw. 1901, 4; Miltb. d. Vcr. dcutacfa. Straüenb.- 
RUiab.-Verw., HeiUge t. Z. f. Kleinb. VMH), 8. 433.) 
Kadkrantformen bei olektriDchcn 8tra§en* 
bahnen. Sieber in NOroberg hat eine neu« Form 
aaf Cmnd der beobachteten Abnutzungen angegeben. — 
Mit Abb. (Mitth. d. Ver. deutsch. Stra&enb. u. KUinb.- 
Varw., BeiUgB z. Z. f. KU-rnb. I'iDl, P. liK), 101.) 

Lokoaiolivüü und Teuiler. 

Lafcomotiven auf der Pariser Wellaua- 
utellung (s. 1901, 8. 238); Vortrag von 8. Frankel. 
Allgemeines: Aeludnick bis 18,8'; KeAselspannang bis 
IG"; bOelmte Lage der KesaaUchnitto Uber Sehioocn- 
Oberkaiite 874<i'""; grüsaUr KatHldurchmesscr lu<Ki°"". 
Uute B«8chreibung der einteliion l^komotiven unter 
Angahe der Leistungen. Serve'Hcbc ItippenrObren und 
ibre Vortheil«. — Mit iCeichn. (Ann. f. Gew. u. Uauw. 
WOl, I, 8. 17, 34, 41, i>8, 95, 12;l, 146, 165.) 

Ketricbsmittel und auegesteUte Gegenstände 
der franzUü. SUdbahn- (i eseMsebaft in Paria 
lIMia und *^ -Verband -Sohiwitaag-Lok«flB«tive nit 
viar Cjliaden} ^4<VcilHuS'0lta«iig-Ii«lmiMitt«*$ om^ 



I adniger Penaacnwagen voit SaUcngug, ittdiB Ablhalln 

usd Waschraam (Rjüdstand 9"); oltaie Onterwige«. — 

Mit Zeiflin. (Kev. pfnfr. d. chpm. du (ft IWI, I, S. 1 > 

l'e tjcrs 1 e Ii t der in i'aris l'ji'H a u <p f s t ol Ii eu 
Lokomotiven. Besehreibung din- )iaiipt»JlcliLii'baten 
Lokomotiven. — Mit Zeiehn. iOikjiii f. d. Fnrt»cbr. d. 
Blxenb». lOOI, 8. 12, 

liauart der Kiscubttlm F u Ii r /. i- u >• :tiif der 
i Weltausstellung in Pari» r.n>t; \ m v lim iiin, 

I Lokomotiven; Wagen. (Organ f. d. FortH.-lT d. Kispiibw. 
l»i»i, P. 1, .s:.. 

I Ii in' 1 1 / u g - Lo komo t i V e n auf der W *• 1 1 - 

' a 11 R s t r L I- ri n }; in Pari« IWN», Abwf -iminpr» der aus- 

gcatoUteu L<iki>motiveii ; DcadmibQDg einxelner franzöa. 

Lokomotiven. - Mii /AichlL ^ 4. Htm. n. 
i Arcb. Ver. VM)l, S. III.) 

Lokomotiven der Pariser WeltausstoUang. 
' BcKlireibung der aiiiMUiea Lokomotiven ; Zbmuiumb- 

sti'Uuiii; der Abmeaaugan. " Mit Abb. (MnraiL Bau. 

ILIDI, 1, 97. > 

l.iikoriiutiveii AasstallBBg in Vinceniies. 
AllgemeiBer Bericht. (CagiBMr 1901, 1,8. 334, 335,8^6.) 

AllgaaietB« BatraebtaDgeB tb«r 41« 1b 
Paria »BBgeitelitaB LokBHtlTBB. (L i. Miir, 

lag.- Arcb.-Ver. 1900, 8. 741.) 

Deuisi'hi.' Ijokiiniiitiven auf der Pariser Auh- 
Stellung (b.. IflOl. S. J.iii. -Verbund -Lokomotive; 

Tender •Lokonioiivc für .lava, prhaiit vjm der stcbsi- 
»ehen Ma«ehinenfuhrik in Clieniiiitz. — Mit .\bb. (Engi. 
nenriiip; l'Xiii. II, S. 73h, T.l^-] 

Di-:' di'aixrheo Lokomotiven auf der Ana- 
stcUuiii? in Paris l9iM1 (a. oben). — MH Abb. CB«*. 
techo. li«)l, 8. 26, 27, 53, ^il.) 

Von der Pariser Weltausstellung. ^;|-SehneU' 
tug-Verbund-Lokomotive mit v. Borries'acber Steuerung 
(s. 1901, 8. 2;17); '/(- Personen- Verbund-Ivokomotive von 
8chwartzkopff (s. 190L 8. 23K); \ gekuppelte vier- 
cvUndrig» Keibongs- und Zahnrad-Lokomotive nach Kloae, 
ausgestellt von der MaaebJaaniibrik Esalingea (a. UOli 
8. 238). WagenlMM. ^ d. Tar. daaladi. Efaaidk*T«iw. 
1900» 8. 1369.) 

DaBtB«ha BBd aehwaliBrlBah* LokoBtotlvaB 
aar der PBrla«r ABaalalluig 1800. — Hit Abb. 
[OMt alftt 1801, Bd. 88, 8. 149, 818.) 

Schweizerische Lokomotiven aut' Jvr Pariser 
.iuaatellnng IflOO. — Mit Zeiclin. (Kiv. ^luit. d, 
ehem. de fer 19U1, I, 8. ir>.> i 

Schnellzug-Lokomotive lutali Ihuile («. 1901, 
8. 2;l'.t:i. — Mit Zeicbn. (Oiinie civa l'.»UO, lld. 38, 8. 37.) 

Lokomotivea dar Wintortbirar LokomotiT- 
Fabrik in Paria 1900, — Wt Abb. (lfii«iMW 190^ 
11, & 341.) 

Die iBgiriBehaB L«kBii«t{T*B B«f d«t 
Pariaor AB«»tell«iig 1800 (nll' IMU, 8. 887). — Mit 
Zeicihn. (Bav. gdoAr. d. ^bam. da Ar 1901, I, 8. 84.) 

33. Jahresversammlung der Mantel- Mccha- 
nif's Assoeiation der Kisenbahncn in den Ver- 

eiiiiptrü .-i t ;i ii t e 11 vnn N n id am c r i k », Kinze\bri(en 
Libur dio in .\iu.rika illiliclie liauweii'e der Lokoiiiutivcn. 
(Organ f. d. Fortsclir. d. Fiacub». l'.Ktl, .S. 3;i-) 

WettkaTn;>f /wisclian Uampl- und elcklri- 
fichcm Sehn c U \T'r ke h r. K« werden kleino ZtlKe mit 
ungckappoltcn Lokomotiven empfohlen. (Z. 'd. Vor. dcatsch. 
Ei«enb. Verw. IWl, S. 352, .163,) 

Meoera LokoBotivbanartan. ^j^'^^j^ ""^ 
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kupp«U«ii PuaDMUMf-LakMoti««!. (Enf. i«w« 1900^ 

II, 8. 438.) 

Nruerc franztSsische Lokirinn t i ve n ; V()rtra>: voo 
San rage {». IBOl, S. '2'M). (Organ 1'. d. Fortsehr. d. 
Sbenbw. 1901, 8. 46.) 

KrAB&'kck« LokoBOtiv* mit Torspmnii««kaa 
(i. IMM» B. 9S8). — Htt Alik (EmtaMr 1901, 

Schnelliimf-LokoniotiT« d»r ■iekiUehen 
SUttibfthman (■. IM», 8. -m). — lfltZ«idiii. (Engi- 
U«fag 1901, I, 8. 112, 113.) 

% -Ter b und - Poraonenzag- Lokomotive von 
L. Scbwarttkopff iu Paris 1'^ (■. obm). Ab- 
neuungen. — Hit ZeidiD. (Prakt. MaMh.-Konntr. 1901, 
B. 51.) 

-SehnelUag- Lokomotive mit Heibdampf 
in PariB 1900. — Mit Z«itkE. (B«r. iaiiHtr. 1901, 

8. 7.;, 7^.) 

- V e I h u n d - I* e r h o ij <• ti / ii K - Ij i« k li lu i> t i \ r der 
seliWBiaeriaclien >ior(iuatbabD in Paria l'MHK — 
IIH Zeiehn. (Engineering IM), II, S. «20, 6if>.) 

^'«-Verbund - Schnellzug - LokoBfttive der 
franztf aiiiehen Weatbabo (a. 1900^ 8. 510). — MH 
Xeiekli. (Bev. indostr. IWO, S. 477.1 

^4 ■ Peraonenzag'Lokomotive der ilA^ieBi* 
itkea Rabnen in Paria IDOO. — Mit Abb. PBhI- 

neering 1900, II, S. 661, 6C4.) 

-;i Vc r Li u rui Sc Ii » c 11 lu g T.ok u mo liv e mit Tau 
dooi - Anordnung für die ru»»iacheD Balinen in 
Paria 190» — Mit Icichn. (Qdue civil 1900^ Bi. 3^ 

8. «5.) 

'-'i'^ - \'erljunii ■ Srhiiellxup ■ 1. o k n m t i v <• Jpr 
Kanaeibaiin in Japan. KinxeUieitea. — Mic Zuicbn. 
(Engineering imt, II, 8. 7'Jh.) 

'/i-Verbnnd-Schnelltag-Lokomutive der 
Sichaincben Staalabahnen in Paris lUOO (i. oben). 
— Mit Abb. (Prakt. Maaeh.-Konatr. 1901, 8. 3i>.) 

'/}-8ehnelltng-Lokomotive der Cbcmaitser 
Meeckineefftbrik in Feria I9üu («. ub«'oi. — Mit 
Zetekn. (0<ote cWl IWl, Bd. 38, 8. 339.) 

'/j Si: Ii iirj 1 1 IU g Ijokoiu 0 tiTO fOr die hollSndi - 
sehen HliRUiuibnen. Abmeaiiungcn : Cyliiii3«>r X 
660"""; 70'"= >.'ro6e 8erverülir«n; Heiziliuhc | 150,3 
= 166, t ' « nsswhBrtlhrte lleiiflUebe 16,1 + 85,6 «= 
101,7'»' ; Uoätriäche .'.si"; (jewieht 6«'. ^ Mit Abb. 

(EoglDetring UKil, i, ti. 143.) 

I't' rM< nenzng- Lokomotive der Chicago 
Sl North Weatern r. AbmeiHungen: Cylinder 5iiK X 
6G0""; Triebraddarchin««aBr 2032=""; Heizfläche 28ü'«"; 
BoetUebe 9,9 — Mit Abk. (Ei«iiiaeriiig 1901, L 
S. 171; Oivtt f. d. Facinhr. d. Eleaidnr. 1901, B. 49.) 

^fV«rViiit4-Per««iitB>iig-LokomotiTe mit 
a Oylindere fBr 41« J«r»-8iraploa-Bskiu — Mit 
Zdefan. (Genie dvB 19(KS Bd. ««, ». 7S; Bi^iwerinc 

ISKK), II, 8. 700.) 

'i's-Scbnallzng-Lok <• ukj t i V p dir i t .i 1 i p n i k i lu' ti 
Mittelmeerbahn. *j<iii' ZuggsKiciit nerii«n auf der 
Strecke Kum-Piaa mit '.m^» in der Stunde befördert. 
Cylinder (540 -f 800) X 6W)-». - Mit Abb. (Knginver 
1901, I, 8. 91».) 

Peraonenzug - Lokomotive dt^r Delaware, 
Laekawanna &. Weatern r. AbmosKungmi. (Olfen t 
i. Fofteehr. d. Kiaenbw. 1901, 8. 26.) 

Biaftkrung der Verbund ■ LokoDotiTO bei 
dea aaiorikaniaehon Eiienbahnea. (Aan. f. Qoer. 

n, Baaw. 19U(j, II, «<. 229, 23o.) 



Scliwi-ro (iUti-riuf:-i. okomotive der Pitla- 
burgh, lleaauiuur 4 Lake Krie Bahn. (Organ f. 
d. Fortichr. d. Biaenbw. l'ti.i, s 4.' i 

^^-Glteraug-l^okumotire der Leaceakire 
& Yorkebira r. — Mit Abb. (Englaaar 1901, I, 
S. 214.) 

^/j-OOtrrzug-Lokorootive der Sohantung- 
Eiaenbahn. — Mit Abb. (Z. d. Ver. deutach. Ing. 
1901, 8. 391.) 

^'j-Ottter*«B-IiOkoBOtive der KaieeTlichen 
Staatabaka^a ia Japan. — IClAUk (BagiBeer 1900, 

I, 8. IM.) 

^ • Giteraag - LakoaiatiT« der Oklaago 
Baatara 4 Illlaeia r. (e. MW, & 611). — MB Abb. 
(Em. a«we 1900^ II, B. 880.) 

• Verbuad-Ofttariat-LokamotlTe fMr dl« 
Mlaaeapolia, 8t. Paal t 8t Mari« r. Abneenuigea. 
(Organ f. d. FnrUchr. d. Eiaenbw. 1901, S. 26.) 

- Tender - Lokomotive mit Sattelwaaaer- 
behltlter fUr di» Barry-Hafen- und Owendreatb- 
Tbal-Bahn. — Mit Abb. (Enginear l'.HM), IL 525.) 

Tciidt r-Lokomotive fUr die .•^irftUenliulm 
Lyon-KeuvUle. Abmesaungen: CyUnder ■.'loX:'-'''i 
Kaddnrchmeasaer gOO Uampfapaonnog 11 "; ilcit- 
fliehe 2,8 + 23,2 26 Rr.stflildie 0,:»:> 1= ; die 

Belitltcr faaa«n 1650 ^ \Vs,si r und 500 ^ ICohU-ii; 
Leergewicht 14 \ DieBalc««iebt 17 — Mit Abb. 
(Kngineeriog 19«^ II, 8. 790^ TOT ; EHiMer 1800^ II, 
S. 541,) 

','4 - Tender- Lokomotive flir die South 
Kastern * Ch.itii.im r. Abme«»unp<'n r frlinder 
444 X liO'.i '--^ ; ■l richraddarchmc«Ber lö7r, Dampf- 
druck 11,2 lloiirtiiclie '.>,:! ^- '.M),2 = i»'J,o Rmt- 
fllche LS'"; WaMerbt-liiiln-r iHr 5""; KoliU'i> ■.•..;>'; 
DieMtgevFieht f^}': Keibungagewiobt 31'. — Mit Ziichn. 

(Kii(5iiieFTiu(; l'.nil, I, 8. 334.) 

GelaakUkomotive aaek Bellet (a. 1801, 8. 490). 
(OiSBB f. d. Fecliebr. 4. Bieaabw. 1901, 8. 43, 48.) 

Elaktrieebe ^f.Lokomotive von Ganz A C«. 
— Mit Abb. fEngineer 1901, I, S. 234, 284.) 

K l e k t r i ä<: h c L kom n t i v i' fUr die l' 11 1 r 1 r u u d - 
bahn vom Uahnhol Auaterlitz zum l^nai d'OrHay 
in Paria (». 1900. 8. 819). — Hit Seieba. (8av. 

indaatr. 1901. S, 

Elcktriüi-I Ustang der Ju 11 (.-f ra 11 Li a h 11- 

Lokomotivtsa ms. 1896, S. 285). (Schweiz. Baut. l'Mn, 
t, 8. 43.) 

Grubenlokomotive mit Drehatrombetrieb 
von Ganz & Vo. in Pari« 19oij. Gewicht 3,4'; Fahr- 
geachwindigfceit 12 ^/«ui Zugkraft 3<J0''. — Mit Abb. 
(Engineering 1901, I, 8. 36.) 

Vollbahncn mit elektriarhem Betriebe 
(vgl. 1901, 8. 216); von Oserhiili. Vergloich zwiarhea 
Dampf, aad elaktriaehea l^okomothraa. (Mittb. d. Var. 
r. FBidaraar 4 Lekair 1. BtiaAerii«. 1901, 8. 64.) 

WIrtkaekaftliebar Werth der clektrieekea 
FeUlbaba. Aa Briiipialea wird gozdgt, wio im Ziegel' 
ItcliMe die Venraadaag ma elektriecbea LidtoBetHea 
irirtkaahalHialwr iit ala die van Pfardaa «ad wto elek- 
triaeli» Baggar in VerliiadiBBg mit «lektriaflhen LakoBotivea 
vortbeilkelk eibetten. — Mit Abb. (Sebweii. Bana. 1900, 

II, 8. 238.) 

Furtachritto im Kiacnbahn weüon. Dor 
spannangafreie Lo k omo t i vk« säe l (a. 1901, 8 117) 
und der gegoaaoue Rahmen; Vortrag von Lentz. 
Auftretende 8pannungeD im Ke«iicl; PeiideUtUtze fOr die 
ffiBtari«!a8«l; B««iuipraehaiig der SiederUbrenj geadiUtste 
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Sl<;lilii'l/-i-ri /'.II' Kr/i<■llln^' ^.Tuliercr llii-p«.niiki'il ; U rU,- 
rodrlves^pl luit RpkrUmmti-'u b;c iIkiüIitcb und ciliMjtiger 
l^i^e lies Wf-llrchri B ; gego«i>«De Ralinm, — Ut Abk 
(Ann. {. Gew. u. Uauw. VMl, I, S. •.»!.) 

Verbe«iieTonß der NcrtirtnonnK >■> *3eo 
Lokomfitir Fciicrkls<cn. hl. Frauk, J. Ilughe» 
und M. Bishüp li.ibi-ii eine Vurriclitang erfunden, mitteU 
dir 111311 clip Vi?ri'.smtirMiiK"'itT>»r von 7,*' auf 1<»,3 will 
frliiilirii kiihtii'H. I.iiü *\tA uutiü' Hrui'k in die Fcner- 
leiste ifepi'eo«!. iJi<^ Kpuerki^tc i^t in ihrmi imtcn'O 
Tbeile mit durchUiciittu ruttiii aunpffkUiiiet, »odjt«« 
mittcU Slnhlpumpi'D Luit ciuguprtiiiit weiden kaiui. — 
Mit Abb. iBuU. de U cuiom. intorMl. il MDCite d. 
«hem. de fer IKtil, S. 4(t.> 

Urlliide fUr die »chnelle Abnutzung der 
F«aerki»teii. (^■siueer IIHM^ 11, & 630.) 

P«tr«la«iii • Btekit&ad« «Ii Bnanttoff 

Mwik in OhMHiils MMfiAlirtni FtitTmnpfTif ji> 
lOl ZiMm. (Z. a. Var. dnbieli. lag. ISOI, & 61.) 

Rauchknituii e r A ii'vrJinin); iiacli Tiirn>T. Die 
Kammer t»t nisr »i tii;; iiliei- 1" Uit«:; iUt Si honistein 
luit finc Vrrl:iii;,'eruii(; iiai Ii unten bi» diclit lllji r iliiti 
l(tilHerku|>l'; die Ablenkplatte gebt xiemlieb tief herab. — 
Mit Zcichn. (OtgaB L d. FMielir. 4. Eiaubw. IWO, 
8. aio.) 

HcschlHite des I'sriHer Ei sc b bah n - K od - 
er«»«ci«. IUa«rohr und Liiftiug in der Lukomutive ; 
Macrhinen ilU' aehnelirahrende ZOge; Standfestigkeit der 
liokomntivaehsen: KeiniKVng det I>okomotiT-8pcisewaMers ; 
VerweuduD^- von Staiil und Kiaen bei lyokomotivcn nnd 
\Vai:rü; kontiiiuii liihf Itrcmscn nnd Koppelaii(;on; Lade- 
gi'wiflil 'Ut W:i(;i-:i ; )l>'leachtan|c der ZUj-e; <'k-klri«eher 
B<iuirii; AiiiMiniil)iU»iiuis. fBuU. de U «oinui. internal- 

du Cfiiipri-« il. <'lu-in. .Ir fi r l'.iiMI. Till«; Z. 4U V«r. 
deuticli. Kim-uli.-Vu-*'. llHll, iv l.U, I.V.».) 

Gegengewichte an Lukomotire». K» wird die 
Kechnung ftlr Lnkumotiveu mit lonencylindeni, Addimmi 
cyündem, mit angekuppelten Dud gekuppelten 'IVIeb- 
•ebifD dufcligafUui. — Mt UaadriaMM. (Prakt Haaeb. 
Komlr. 1900, & VS9, IM.) 

Eliaelkeitea der Btanariag dar viarcjrlln- 
drigaa Yarbiad-LokanotiT« dai U«aBeT«riokaB 
llaaekiPMfabrili Ton Kg«atorfC — Mit Vcichi». 
(EnKaMariar IMl, 1, 8. 77.) 

BartVa Kalb«Ma«hi«bar<8t«oar«oe (a. 1901, 

8. 24 1^ — mt SMebn. (Ortaa f. d. Portadtf. d. Eiaeabw. 
1901, S. II, 42. : 

RolUcuückivber fQr Lokomotiven der 
Cbicagu Burlington & Quincy r. Zur Vermeidung 
langer DampfkanXl« besteht der Kolbenacbieber au« xwei 
Theilen und jede Seite hat i Kolbenringe und 1 Trag- 
ring. — Mit Zeichn. (Prakt. Maach.-Konstr. lih)!, S. 26.) 

Selb» 1 1 Ii ii t i K< « A 11 f» Ii r s e 11 1 1 1 fUr Verbund- 
Lokomotiven nach v. Borrie« (s. 1900| ^^}- — 
Hit Abb. (Qdue dvii 1900^ Bd. 38, & 64.) 

Latowaki'aohea Llttewerk Bit ▼orwlrner. 
Ea werdea dia varacUadaaM Tartaaianagei aar Ab- 
nhraag de* NiedemebUgwasuia asccsaben nnd »cblieä- 
Uab die Anordnung von Unaaa Und Uofmann, bei der 
dar Dampf zuerst dia DaaipfkaiauMr «uultakliL — Mit 
ZaichD. (Organ f. d. Foitaehr. d. BHobw. 1900, 8. 800 
ud 1801, 8. 40.) 

LiBkaBheiaar'i islbattbKUca Btrahlpnmpa 
(a. IBM, 8. 941). ^ Mit AU». (Ina aga IMO, 6. De&, 
8. 6 and 1901, 14. Fabr., 8. ft{ Eag. newa 1900^ l( 
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.S. ^'ri: American roacbiniat ItHH), -.>:i. MJIta, 8. 978; 
Her. iodufttr. l'JOl, 8. 116^ GiSnie civil 1901, Bd. 88, 
8. 349.) 

SoQSÜge Efnifditimgen d(>s Eisenbalm-JbBeliiiieii* 

weseas. 

Neue Lokomoti v-Reparalurwerkgtiltte der 
l'hiladalphia A Kaadiag r. in Kaadiog. — Mit 
SMeba. (BbUmr« VariBabni. 1901, 8. te. 83.) 

LohmaDu'c Heitrohr-Stauehma«ebine mit 
Riemenantrieb, liege» da* in einem .Schranb«toek 
featgeapannte Rohr wird mittela Danmenachribe ein Stauch- 
kopf gepresat; in der Stunde werden bia tK> Rohre 
bei U "** Kinstauebung brarbcitet. — Mit Zeiaha. (Organ 
f. d. Fortaclir. d. £iaeubw. laai, &. 4U.) 



L. Allgemeines Maschinenwesen, 

kMrtMM «M U Belmana, laitaiwr to Barti» 



Dampfkessel. 

Rabaaak A Wilaaa-RSbrankaaaal aaf dam 
„Martallo'. — MH Abb. (Ei«tauariag 1901, I, 

8. -JM.) 

Thornyeroft - Mari«hall ■ R tthronkoaael, 
gabaat von Thornyeroft A. Co. in Cliiawiak. — Mit 

Abb. <Ettgineering l'JOl, I, S. :(:12.) 

Wa8»erriihrenko»»el i Ii d p 1 !■ II ^- 1 i - r Ii iMi M arine. 
VorUiufiger BerioKt de« ein^t^i IzIpii A'n>i lius.iie», der 
Htatt der Ifcllcvill. -l\L'h,-i-l dir von Kalcok Wilc.iv. 
Niclauai^e, DUrr und Jarrow cmpficblt. (Knginecring 
1901, I, 8. 341.) 

Dampfkeitael auf der Weltanaateltang ta 
Pari« r.i<1«i; von Professor M. F. Onthermtitti. — 

Mit AM>. i7.. d. Vci. Jcutholi. !n<r. l'.H.ll, .H. 41.').) 

A m«; r i k 11 n i s <■ Ii i- \\' ;i h n r rrü h re n keaael von 
Almy, Moilii-r. il'iliirl. laylor, Satbary. — 
Mit Abb. (Rcv. induslr. l'-MH, 8. 74.) 

Ranch verzehrende Keaaelfeucrnngi — Mit 
Abb. (O^a ehril VMXt, Ud. :(8, g. dg.} 

Belbattkttige KobleBzofubr bei Keasel- 
helaaBgea; tob P. Lafft. BeRIrdarBBg dar K«Ua 
vom Hänfen vor dem KaaaeUwma bia anm 8<Atiri«o)ia 
nir AikrlgroatftaaiBatw. Anlag» dar Maadrinaaiihrik 
Eaatiagaa am a«ai Dampf kaaadiB mit TaBhiiak-Faaamag 
ilt dia AkOtabnaeNi Betl«aat«y«r Ja Statlgart, oba* 
iBbeitanhiaa vaa ■adsBiiihar Kiaft; Artage danellNa 
Fabrik Ur dia Omfibraaani vaa R. Laicht ta 
Vaibingaa tu F« faat aamabllaUidi mitlaU nwabmÖMbar 
Kraft. — IBI Abb. (Dfaq^ pal^ J. 1901, Bd. 81», 
8. S3.) 

Anitnotx 1] n ^- lii^r Kochofen- und l^eiirrator- 
gaae fUr Nutzarbeit mittela ge a c h l o ■ a e n e r 
Feuerung. — Mit Abb. (Dh«lai'a palft J. leoi, 

Bd. 3VJ, S. 177.) 

Brutto- und Nettoverdampiung von Dampf- 
kaaaaloi von A. Doaelk <Üiagler'a poVyL J. 1901, 
Bd. 819, 8. 181.) 

Wirm« verbgltalaae Im laaara eiaat 
Lakomobiikaaaala wXhiaad dar AahaiBBBg; van 
0. Baak. Dar WarmaantanAiad iBBariaUi da» IbWMda, 
BtflHntUek bebt Aiibaisa% and damit aaak dia tvBaigtia 
Hatiflali|WBBaBgatt fesoBaa aBtnwdaaMMi grafi weidea. 
— Mit Abb. <Z. d. Tar. daviMk lag. 1901, 8. 39.) 



Ii. AltfHHlaai 
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Dampf knsel- EzplonoiMiL 

MittkeiVoDgeB ami 4«t Fruia de« Danpf- 
keaselbetrieb«!; VWB FtadefiOD. ÜMprcebang eioer 
Kcihe von KiUcD, wo ExploMonen oder gro&er« 
BesehUdjfninj^en durch Wuserroangel hor%'orgerafen worden, 
llittliailüggaa ttbar «tun Vwdmpfl Mguw d» vm 

0. HAtf «. (2. d. Vw. dNiMli. Ug. 1901, 8. 4li5.) 

Kesielesplosira m NoDMtoB. (BBgÜMmiig 

l'Ml, l, 8. 384.) 

Dampf k easelnip loiii o D« II im 1> e u t i: !i p n 
K eiche 1H'.»'.>. (Z. d. V«r. deatsch. lag. I'.xh), iS. I<j00.> 

KesnelexplosUa i« Wcitarflkld. (E^^mmt 

1001, I, & 

Bit^oilsB ein«« DftnpfTtiitili. OfitO. a. 
d. Pndi d. DaapTlMH.- DuapteaMk-lMriilMa 1901, 
8. U.) 

Bxpl«tl«a eliea Beblfftk*»t*li amf d«r Od«r. 
WiMOM^ dinb KmUMhI^ dw ItetMn «M aU 
OtuBd nqgewHD««. — lülAlti (Itttth. m. d. Praxis d. 
DiapfkwiM ■. Pamfftwali^Bttr. 1901, 8. 7Ü.) 

DampflotucUBeii. 

Bweknihng dimhw Kuchinen. Wagarecble 
Ticreyllnder • Ureifaoliexpanaioot • Muehine vob 
Dijardin & Co. in LäU«. — MitAUi. (EtagiMcr 1901, 

1, 8. 02, 83.) 

1 1 ri^ i I ;i ch • Expaii B i ' US Dam pfmnach inen nir 
deii Betrieb dsr 3(KH) K W Uyijaino* dpr BerVint^r Kiek- 
Iricitäl »wirke. iTb:iut mh iIit A. il. <iiW-litzer MaHchiiKiii- 
bauanslaU uu4 EUcci^itiiicix-i für ilai« kraftbana Obentproe; 
dgl. von Oebr. Sulxer, Winteiihur, fBr das Knftiiilis 
Moabit. (Z. d. Ver. deaUch. tng. liioi, S. iU.) 

Dampf-Verbnod-Turbinc narh Segar« — litt 
Abb. (Oi'niE civil VM)l, Bd. S. 3i.'t.] 

SchnelUilufcr-DampfmaBchiDc von K. Mertz 
im Bmli. — Mit Abb. (Bav. indaatr. ISWl, i$. Ii>3.) 

MaacUBanBnlaga d«r Ba««ii »MrlkBBiaahra 
Krantar. Zw^*elmubaB>I>Niftieh-ExpBnaiaiwaMaaldaaii 
■il Je 4 Cyliodctn loUaB bei ISM UmMmi^ Ib dar 
IliaBto 9S00O F8| Iciatafl« 80 Wiai w i J h W B t aiaal lialbn 
Dampf TOB atw» 16,S<*. (Kasisaar 1901, I, B. ta, 64.) 

M :i B c Ii i II c 11 a u 1 .1 i; v d c b Z w i\ i h <■ Ii r .1 u 1) l- d - 
daBipIcra „.^«y Ii ue»4 u u", «ti-iiul \uu l-"iirri-'»l X; S.in 
in Wyveuboe. Die Maacbinen, Dreifacli - F.\|i.-iii»ii:<tis 
Matehioen mit Kolbenventilen, »taniin«n von l'laiit.v in 
Äawborj. Mit Abb. Hnf;iin'<Tin^: 15H»1, I, S. 13.") 

Ma seil 1 ti iMi uiid Ki-s »(.'latiliii;«.' vom „Inehduno" 
iinii .,1 II <' h inui-l. I'", frbnul vini üvv. 1 i-niral, Xiiiinv l^iijrinc 
Wnrks iB West Hartlcjinnl. rfliprliK/uiik- des Dampfe« 
in ^'uweUtoD Rohren zhispIipii Kl^^.■i(■l mul Ma.^chine. Die 
beiden Einendcrkeiscl besitzen kUottUcbeii 'iatS 
Silla& Eavca. — MUAbb. (EagiaaHiag 1901, 1, 8. 9.) 

800 P8 - l>ampfn>aschine fflr elektriaehao 
BtraBabbakabetrieb in ßlangow, erbaut «od 
DmaeBB Btawmit & C«. in Qla^a«. — Mit Abb. 
^B^Basr 1901, 1, 8. 11, 14.) 

Kraftvark dar aatarirdiaebaa «laktriaebaa 
BabB IB Paria (>. ebaa), arbavt voa Bebaaidar ft Co. 
— MH Abbw (04Bie civil Idol, Bd. iB, S. 

Maaebinaoanlage des ElcktricitatRwerkes 
Abbat la. Zwei alehcnda Varbaad-Oampfeiascfainea von 
Je 100PS,i zwei Tiechbein-Danpfkeud von je ViO'^" 
AiaBMaiwi «iae Uagaade £!DeyUad«r-DaiBpfma«chinc vuu 
Bfi FB. am Aabtalw der I'umpp für dia Koudentatioii, 
afbant tm dar Pngir Maschinenbau A.-O. — Hit Alrik 
(2. d. Ter. daataeh. Ing. idui, S. VJ^.) 



Btenarangaii. K< ,l-c1uii^- ilcr Dampfmaschinen 
fUr vcrs ehic(3 r n c Zwecke; von W, Trinka, Die 
I Erörteruugfii simi du/n l.n.-stinmit, liriu iniHllboDden Dampf- 
i»a«c>iiiit:ii lugfiiieur die ricUlifie W;ilil fiiic« Rfg(#r» fWr 
bestimmte Gruppen von Maacbinen mit Uucksicbt auI lün 
versrbjedpnartigen Bctricbsbedingungeo udJ die- WeclweU 
wirkuii;^ zwinchon Regirr und ätenomng zu erleichtern. 

— Mit Abb. (Uinger's pol>t. J. l'JOO, Bd. :118, 8. 77;!.) 

Einselheiten. Verauche an einer ;SÜ<) pferdigeu 
I de Laval'schen Daropftorbine in den KOhm. 
I Krummanor Maaeliincn Papier-Fabriken in l'Otschnillhle ; 

von Betriebsing. W. Jacobson. — Mit Abb. (/. d. Yvr. 
I dentseh. log. 1901, 8. 150.) 

I Kinflug* de» lebldtichen Raumes und der 

I K <>n;pre8>ticiu anf 4eD Dampfvcrbraueh; von 
I II, Duhbel. Kriirtening von Versuchen erster FaHr 
I leule, die darin Ubereinstimmen, daas miodeMen» die 

Ivomprcsaioo dia Wiriniag de* *atü(dU«liaii Kaniaca nicht 
j aufbebt. - mt Diagr. <Z. d. V«r. deataek lag. 1901, 

8. 189.) 

Vcrhtltnis zwiacheu dem Dampfverbraocke 
I der DainpfmKntel und dem Gosammtdampf- 
, verbrauche der Dampfoiaechinen; Vortrag van 
I Direktor Zwiaaar. (Mittb. a. d. Fiaiia d. DamjIbMB.- 
«. DanipfiiiaaiA.-Balr. 1901, 8« 149.) 

üeberhltzer. Nvtaaa dar üeberliiizcr voai 
I theoretischen und von ptalUiMheD Staadpuukt aus. Zwei 
llauptarten der Ueberbitaar, ntolicb die mit guueiaemea 
Itilipeiikeizkitrpem and die mit cugen gUtteu eobaiiede- 
eisernen BMmn. (Jfitth. a. d. Pnuia d. Dampfkaaa.- a. 
Danipffflwieh.-Batr. 19* n, s. 4.) 

Zii.'ld mit! Erfolge in der W Urm c a ii» kui zu ii g 
der l> a m {1 1'iuasch ine n ; von W. LyHsua. — Mit 
Abb. (Z. d. Ver. deutsch. log. r.Nii. 8. -lO-.'.) 

Andere Wilrme-Kraftmasrhincn. 

I Die Kültemagchinen auf der W !■ 1 1 r< u ■■ i<li«l lu«ig 

in l'ari> IWJO; von K. Scli.ittlcr. Die .UnsI.'I I iin>; 
wirJ :iIh kv'incswegs licrMirrupri'nil tiintirbtUi-li di r KiUe- 
miiicliiiii'ii bc/'jiciinft- Kn;:,;ind und .\mcrik:i t'ehlteu 
ganz, DeutscbUnd wur »ur durch Z«ichQnui;<'u \(m Kühl- 
anlagen vertreten, sonst hatten neben Friinkn-iilt nur 
Belgien, die ikbweiz, Oeatorreiolt, Ungarn und Kanada 
aosgeateiu. — Mit Abb. (Z. d. Tor. daatieh. lag. 1901, 
8. mi.) 

Vi^rtakt-Erdfilkraftmaachine nach Kdohear* 

— Mit Abb. {Rev. industr. l'ioi, S. 7.Vi 

Diesel - KrdOlkraftmaschloe, gebaut von 
, Seott A Bodgaon is Qaido Bridge. — Mit Abk 
' (EngiaaariBg 1901, I, 8. 419.) 

Veraaehe mit Dieael-Kraftmaschiaea bei 
N«phtha*Betrieb; vea O. Doepp. Veraaehe aa 
oinam 90PBrN«lor der Aagilmisar MaaoMaanfatrik «ad 
an ^am 90P8/-M«tor der MaadiiaenlkVrik L. Mobak 

Vargfeich mit den Ergebnissen anderer Versuche, — Hit 
Abb. (DingUr's polyl. J. 19U0, Bd. 318, S. 1.) 

Oas- und KrdUlkraftmasehincn der Wrlt- 
auBStellnng in Paris IWK). — Mit Abb. (Dingler'a 
polyt. J. ITOl, Bd. :iiy, 8. 165.) 

KOrtIng'tebe 35U P8. - Xweitakt - Oaekraft- 
maaakiaa. — Mit Abb. (Eaginaar 1900, I, 8. 99.) 

Baaer ratlreadar Mater Toa M. BiUaaL 
In dem Oablaae arbaitaa FMgaL — Mit Abb. (Odala 

civil 1901, Bd. 38, 8. 83.) 

Jieae Arten tob Oaakraftmaaehinea grober 
Ueiataag. — Mit AWi. (Odnie dvil 1901, Bd. 98» 
8. 178.) 
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Sp i r i t u H l o k ü m i( t i V c n. Beiitrebao^i>ii der Mntor- 
falirn'iit.'- and Motisrcnfatirik Slarienfcldt • Hcrtin, vorni. 
AJ. Altinjinii iV C I). . uiiJ Jer MotoronfiiLirik "bcnirscl 
A.-U. XU OluTurm-l Frankfurt. UhIlt Men lii-uUgoo 
VerhUUniiteii soU an einen Wcttln'werli mit der DMopf- 
MuHuebile nicht zu denken riolD. vMtttli. a. d. PrauB d. 
ItaBlprkaii.- und Dampfmascb. lietr. 1901, 8. 58») 

Waaaer - KrafinMmfiiinwi. 
Eiitwiak«i»iig 4m TmtkiuttDbftWKi nit den 
ForttekrittAB dar Blkittrfttkftbmlk; von Prof. 
R. TbonaiB. (Z. d.V«r. antaeh. Inf. 1901, 8. 429.) 

T B r b i u c n m o 1 1' r mit S i; 1 L « t r t e I, ri n p. Tluell- 
druckturbiue uich Ca «sei auf der Aasstellung ia 
Vinceune« 1900. - Mh Abb. ONlgUl'l polyt» t, 190i, 
Bd. 319, 8. 81.) 

Wa ^^e rk r:i ft » r läge der Muiitimireucy Fnl'n 
in Oanada. Der i'M vorma^' aurti in der trwkeuen 
Jahresxeit 10 000 PH. hena(;ebi'n. VitCnr Horhdrack- 
WaMerrttdar von j« 1000 P8. I.cistun>; win den bei einer j 
(ierrtVhöhe von t*ii'" mit 'JHi, rmdr(.-liunj;i-n in di-r Minute | 
i^triebcD. Ein WirkuiiK->^,'ra<l vüu 7s und liurtlber I 
ist naeb^ewieaen. — Mit Abt)- lEnv^mepr ivnl, Ij s, ui.) i 

Wasaerkraftanlage der ftnoqualitaie FaUs | 
(Vir. Staaten). — Mit Abb. {Englneer 1901, 1, S. 

Wasterkraftanlage der Fülle des Ain bei 
Saut Mortier im Jura. Vier l'urbinen von je H>0 l'S., 
erbaut von Piccard & Pictet. — Hit Abb. (tlpnic 
dvil 19(11, Bd. 3H, 8. TiV.) 

Waaserkraftanlage der Pille von Sarpsfot 
In Norwegen. G Turbinen von 140O, 4 von 2000, 2 von 
300 PS. ■aieb JodtsI, cibut von Eietar & Co. in 
Wiitariknr. — VH Abb. (flMt dvtt 1901, 1M.88, ft. 887.) 

1000 PB.-Ttrb Ine von Oaai 4 Oo. Ii Bvdapaat, 
asf dar Pariser WeUauaateUiic 1800. — 
m Abb. (Basioeariiig 1901, l, s. 39» 4a) 

Vermischtes. 

(iraphit-.'^climiprviirriclitunK t'Ur (iiitiläs«. 
Cylinder vnn Itreyer, Uosenkranz iS: l>roop 
in Hannover. ."^talt von Hand wird der );<'-ianinitL^ 
Uraphit 8elb«lthitig in den CyUnder g«rordert. — Mit Abb. 
(Ann. f. Oew. u. Bauw. lOiK), II, S. 210.) 

Druekwasser-Bebmiedepresae und Druek- 
wataer ■ SchDeidroaeehine der Kalker Werkxeug- 
matcbinenfabrik Brauer, Schumacher A Co., A.-O. 

— Mit Abb. (Ana. f. (lew. u. Uanw. 1901, 1, 8. IT.) 

Dichtungen fttr hohe Darapfspannungeu. 
Die Dichtungsplatte „Amiante-Vulcano-Plaitiqne'' (s. 1901, 
8. 254) von R. Roichenbach bildet eine VarbiBdiniS 
von Kautschuk mit nnvcrbrennbaren unorgaDi»chMi StaAa. 
(DtiVtar*« paljrt. J. 1900^ Bd. 818, 8. 787.) 

K«te PaekHf fUr hobes Wtaaetdrmekj vaa 
R. M. Vaelan. Die Paekug aueht hti der Ba«e|int 
der elwndlehtcoden Tbeile aeUwt aar solche Uevenagn, 
wriake aiDa AbdiditiuiK» aber kaiae IteibiiaK sar Folge kabaa. 
m Abk. (MmHai'a palirt. J. 1901, Bd. Sl», 8. 99.) 

I>r«bksnk mmi 8ckraabaieekBeideneaehlne 
dar WolaelaT Sbeap^abearinK Haeblne Cnmp. 

— Mit Abb. (Engineer 1901, I, 8. 74.) 

Keue Strablpumpo xnr KesBclapeisung. 
liit Abb. I i;, nie civil 1901, Bd. :Jt*, 8. :!4'J.) 

Ilolzbcirbeitongsmaschinen auf der Pariser ' 
Weltans»ii'l l uns 1900; von K<v;. Hjith P. Kischer. 
Ahfresehen vnii der .Sp^iaUniruiig kann Amerikii nicht ' 
üi'lir .il.R führend tjftratbtet werden, d.i die llbri^en 
btaalcii imcligiskommciti .-lind und nunmehr ibrv eigenen 
Wege gehen. — Mit Abb. (Vcrhandl. d. Var. aar 8a- 
fbrdening d. liewerbUeiües 1901, 8. 144.) 



K a d i a l - 1! o b r m a h r b i ti ü Mm Waid. Haj^fjaii «t 
ämitb in Keigbley. Auf die eiufuche und bcquene 
Ilandhabnng ist vor Allem Klicksicht genomiaan. — Mit 
Abb. (Engioeering 1901, I, S. 1C8, 171.) 

L'nivoraal-Drchbauk von Hill, ClarkeAC«. 
ia Beitan oad Chicago. — Mit Abb. (Engineering 1901, 
I, 8. 198.) 

Wagerechte Drehbank nud ßuhrmasekia* 
der Atlas Engineering Comp, in LevensbuUaa. — 
Mit Abb. (EagfaiMrii« 1901, 1, 8. 197, 203.) 

BiegentMabiBe m Öeorge Addjr Ib Skdlald. 
Die Kaaeklm beaibettet Ptattea Ma an ^8* Breite ud 
80— Stkike. Die Bi^inlMB kaaWks« mu 8ek««i6' 
atakk Mit Abk. (Bmlaeark« 1901, 1, 8. 937.) 

Lei ekle Dr«bbk»k» aad BebyBvbessekaaid- 
UMebiaeh; lobB Aekferd. AifardenniaB as 
aolelie Haaeiihnii; Yerfllliraag van Beispielen mit EinseV 
heilen. — Mit Witt, (Engineiering l&Ol. T, .S. 2.'.l.) 

DreLbuiik der Lodge k Shipley Macli. Tuol 
('omp. (s. 1901, 8. 'J4.'i) in Cincinnati, antgezeiehnet durcli 
einfache Handhabung. — Mit Abb. (K. d. Ver. deutsch, 
lag. 190O, 8. Ui-J6.) 

Versuche mit einem Lufthammer; von Prof. 
\. 1, Ii dicke. Der \> u der Kalker Werzengmaachinen- 
fabrik Hreucr, Scbuninther A t'o. erbaute Lnft- 
hammfr dient /.um Hi-lliititiniern lier .Sielierungaring« an 
Radreikii auf der l'j*eiibaliu li»upt*Rrk«tntte in Brann- 
schweig. Die mittels Indikatorn und eineH KinsehaUdyna- 
monteters gemachten CntenncLun^^vn luilUca einen Anhalt 
für die llLre.:hniinK dernrti(:er Hümmer liefern. — Mit 
Abb. u. Liia^-r. ,/.. d. Vcr. deutsch. lug. 1900, 8. 

Mcucr Ii l a t efedorregler von Wilh. PnicU. 
Hervorbiebung dT drei wc*eBtl.ieJw(tft> GrtindbcdidgnngL-n 
für den Bau eine» möglirlitt ein|if:ndlje!u-n Kr^Leri!, nivm- 
Uch 1. thunlicluite Herabmiudemnr; ,ifr bewe^'tm Mnit^en; 
'J. Beseitigung des Einflusses der Sebwerkraft auf die 
bewegten Maasen; niJ*(rlich<t<j Venneidunj; der Zapfri^ 
reibnng durch Entl:istuii^' di/r (ii^lenkincben. Die Kr- 
(llllnng dieser drei Heiiini:iin^-i;n wird dem 1' r o e l T »eben 
Kegler in Keiner neuen An.tfllbruiiKsi'orn: nneb^'erlHimt. — 
Mit Abb. UJingler« p'ilyt. J. lü(Ai, iid. Hl», äi. 7-J9.) 

Beansprnchn n K der Kugeln im Kugellager; 
von 0. Perl. — Mit Abb. (DingUr's polyt. J. 1901, 
Bd. 319, 8. i;9.) 

Kugellager fUr IscUebipn ReVastnogen; 
von Prof. 8tribL-ck. Vür>:iinf;e an di-n llruckslellen; 
Vensache Uber die /,u»»muiendrllekun^: ceb.irteter 8f»M 
kugeln und I'';«tten; HeUsUm»; bei f.ititritl der t.Usli- 
litSt»)!Tf'n7e in ibrer Abli;ln^;i(;keit mihi l)iircli[ne(!,«er; 
(ileieiinnt; tili zuLa.R^i|;e lielaxtun^; Keilitiiif^sarbe.it der 
Kugellager; Veniuclie. Uirbli); beiucsnene und sortgfüiltig 
durchgebildete und auA^el'illirtv Kii);elUger gun Ilgen weit- 
gehende» Ansprllchen au ihr« Betriebssidierbeil — Mit 
Akb. (Z. d. Ver. deot«clu log. l»01, 8. 7a.) 

Selbstspaonende Kolbenringe; vonK. Rein- 
hardt. Die selbstspaonenden Ringe aus 8tahl und Uass- 
elsen spielen auch bei den gesteigerten Anforderungen der 
neueren (iaH- und DampfnuuichiDen eine bedeutende Rolle. 
Ihre Berechnung, Formgebung und üearbeitang wird unter 
Beifügung von Tabellen eingebend beaprochen. — Mit 
Abb. vZ. d. Ver. deutsch. Ing. 1901, 8. TM.) 

Kcstigkcit der Schwnngriider; von Rudel|^k 
BredL (2. d. Ver. dcotieh. lag. 1901, & 867.) 

Beraebauttg des Bebwaagredgevlektea 
der VerbreaavagskrartaissckiBeB; «ea Hugo 
QUidaer. BekwummdberedtBaiig i« MetecaBlMa auf 
«aetytiaekaaa Wege wie im DampfkuHebiBaakaa. — Mit 
Diagr« B. Tab. (X. d. Ver. deatadi. bg. 1801, 8. 886.) 
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Holz. 

Qncbraoko-Iiolitt i«ine £igaiMlM(ten uitd Ver> 
«endang zu 8dl««ill4«. (Cwtnlbl. i. Bmvww. 1601, 

8. 10.) 

(ioschioolzBii«» Holz, durch Kriiitzen utar Luft- 
«buclilast «rfakUia, aott «UktriMb nicht Mteod, flir 
Waner nndiinMlIllBlIdl nid iilBrebc«tlliMi% Mdn und in 
htUMgd Vonra gßfatUt wtHn kOmaB. (Mitlk ■. 4. 
Faaäu i. DnpTkMnV o. UnpAnaKb^ltolr. 1901, B. 77.) 

Trilnken ron Holl (vgL 1901, 8. 347 und ob«n) 
nii heiSrr, gc«llttigt«r, wlMariger LOiunn ron ^naphthalin- 
ntfoMurem Zink »tM dtoendcD Schulz gegen Fialen 
Welan, d» die htba ISriuUen lurj«ulU«irende Lu«ang 
divab Wmwt von l.oftwfnw tut aekr lohwer aas- 
gMraMhm wird. Ungleich wird Aia üllrte de» Holze« 
•lltfihl. (Dentdcho liauz. IHOI, S. 122.1 

rrtlfttug von Holl mai F o uc r b<s a tind igkeiU 
— Mit Abb. (J. des Franklin laitituU l'JOl, & t$l.) 

Heutiger Stand der Holanntersuchnngen. 
Betprechnng der gebrtucfaUclMi Vnfthfen zur Bettimmnng 
der Featigkeit, de» Verhaltaot flgaa Foichtigk«U omd 
der Oewichtsverhültniate. — Itft AM. (BtUBllMteliaB* 
knde 1900, Hoft ID— 23.) 

NatOrliche Steine. 

Plleion de« Marmors («. 1901, 8. 247) bei 
Drarkroranchen mit Cylindern, die ron riaam Btaklrobr 
CD); amsehlMMn waren. (Katorw. Rsnducbau 1!K)1, 8.73.) 

A b n u t ^ II 11 g B ]> r ij Ij e n mit Oeateiiii-n. Ver- 
fahren Ton J. A. van der Kloea. — Mit Abb. 
(BamntariaUankud» 190t, 8. W.) 

KOnstliche Steine. 

Ausdehnung keramiacher MatiRPn. 
{Tlionjnd.-Z. 1901, 8. 287, 344.) 

KeatigkeitseigeDBchafteu von Kalki«and- 
Stein-Ziegeln <s. 1900, 8. 317) nach Uotersncbungen 
dar Bieeh.-toGln. VamuluaoBlait la Ciiartottaakms. 
CnMBl>d<'Z> 1901, 8. 976.) 

Ceaientboto«'Boblk9rp«r ftr Sohornitain- 
ani Laftangarohra tod Porlea (a. tMt, 8. 971} 
Kind au&an nit JUppatt vonabaii, aadaw ato in Set»1r 
manerwerk aiqgataaito wwdao kflanaa. — Mit Abb. 
(Sabwaia. Bmü. IWL, 1, & 104.) 

FflaalorataiB* taaW«rlltait, bergcitellt aus 
tanaklamn topaafiii nit aiMü Biaiianioaldareb Pr«s»en 
kt itlMawaB FÖmuB and Wimnaii bai bokan BÜaegraden, 
badlaaa ITidaratand ««gaa Abntzang {d,7) wfo aritlal- 
«atar fln^ (10,1) and wAib aicbt gUtt. Wardaa lie 
«if Klaabattu« «aiia(t md mSt Kiaa und Maatia wm- 
«afkst, a« wnnaAkt iw BaftkM« mr geringes Qailaaelu 
OmklMtkail: tnckai » S?»**, «uaanalt ^MMO", 
aa der Luft i^ofen « 1788 oiiler Waaaar gaArorea 
a> 33.57 ••. KanmateriaUenkande 1900, S. 367.) 

Featigkeit von Deton ((. 1901. 8. 3171 ist beim 
Annuehen toit etwas WaaserUborM'hu»^ ^n-niicr als bei 
trockenen Mischungen. (J. iit iIk Wusioni sog. of En 
Sincers V.m, 8. 4H8; Tbonind.-Z. 1901, 8. 585.1 

Festigkeit!! versoch-' mit Keton. Einflnsa 
vencbiedenartiger Zusammerit^rtzTinf;. (Ann. assoc. Ing. de 
Qand 1900^ B. 83.) — Einfluas der UWelineagan (Eng. 
■am 1900^ n, 8. S7&) 
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Metalle. 

H y il r St II l i (c b verdiehtetpr Stahlf'uss wird 
in St. Ktienni' erzeugt, indem der kprü*«""' HLoci; heim 
Emtarrtn vom unteren, klUeren Knil" aus in die (iben 
L'ii|;ere GuMform derart hineiDgedrU<kt wird, änns das 
noch flüssige Metall stets bis zam obensn Hand ansteht. 
Die VerjaugDDg der Form nach oben beträgt 1:40. (Oaat, 
Z. f. Berg- n. HUttenw. 19iX), 8. 654.) 

Stahlgusa nach dem Verfahren vonTropenaa 
ist autterordentUeh gUicbmifiig, dicht und leicbtflDssig, 
sodass er sieh zum Giefien kleinster Tbeile eignet. Der 
RohstolT wird im Knpolofeo eingeicbmolzen und dann in 
einer besonders gebauten Ueaiemerbirae einem Luftstrome 
von 0,2 bis 0,3 *• Spaonanp aonpoittzt. der gtciehlanfend 
zur Oberfläche des Bsde* perichtct. ist. Hierbei werden 
die MetsUfiide verbrjinnl und en eutslcbt nadezii reines 
Eiieu. Je imcli dem Ziisxt?.« \oii KerniinjinKiin und Ferro- 
silu:iuni bctiK^-t die FcMigkeit 4500 bis bei 
3ii bi-i 31) Debnung. — Mit Abb. gagoBHiMr Thetla> 
(Lug. a. min. j. 1900, U, 8. 761.) 

KhodiBB-LegiraBKaB. (biptacfag 1900, 1^ 
S. 710.) 

Kapfer - A nt imnn - Legirn ngen bilden naeli 
Baikoff eine chemische Verbindung von 61,3 ^'g Kupfer 
and 3H,H % Antimon mit 670 C. Schmelzpunkt, in der 
Kupfer oder Antimon geWst ist. Bei sehnellem Erkalten 
zeigen sie gleicbmkßiges Oeftlge; beim langsamen Er- 
kaltea aakaidea aiek KiTitaUo daa alDeu oder aadeiao 
MalsHw Ria. (SS. t tmgnt, Chaw* 1900, 8. lOBA.) 

Ar genta« (KaaaiUMi) «ird durch Elnsebmelzen von 
Kapfer and mekel alt geiingeii Zuaatze von Argenlan- 
abOtllen in Grapbittiegela und Ziaati von Zink lar 
Sohmelavog erhatten. Daa Metall «ird in gaeseieeme 
Kaatairibawan «ateaaea. Dan naakaiiltan «aniaii awei 
Ptttta» TW 19» BWta danA ZiniiMi aafaai B ia n ; 
die ObaiflifliMMalilahteB Uefem AbfkU. Ter den Anik 
wriian tnvlaB die FlBltaB geglokt. Bda WbIim «bI^ 
stabaad* WjaBWiBgMi aind dank MIaciB daa BUshaa 
mit HglihiiBituiü bbI B9tUsaBMIa dnrob «iMliaD dar 
HAndar «Mr dem Hauer id baaaHigea. (Bair. UU a. 
(rswfet 1901, 8. 62.) 

Nene Metalllogirnngen. Uerstallong und 
Eigenschaften von Mickel-AlBminium, MincklA-MetaU und 
Wachwita-MetaU. (8itsaflgibeiicii4 daaVar. t. Oaveiban. 
1901, 8, 5.) 

H B r 1 1 ij t !i u 11 g e II mit S i l b e r ii i: b 1 ii g 1 0 t b von 
Coeliiu^. ausjrefulirt an >ce^-lilliteti Kupfer- und Mesiiiig- 
driilitcii, I ii f( i-t( ii itlr dir- l.eiitpreu nahezu die Zugfestig' 
knit und Hriii-bdehnunp; den iinReWtheten Drahtes. H«i 
den Kupferdrithten zeigte die Luthunp geriiitrero Tcsti;;- 
keit in l''(il};c Ijcbcrpeheiin von K'jpfer in d»i< Lotli. Zu 
Unpes nJer niebrmiilitre» Erbitten verriii^'ert die KeBli(ckeit 
des I.otljti. Gfiririger SilberiueÄtt (;rli*»hl die VYidera(4VB,ds- 
nihigkeit. (Dingler's polyt. J. 1901, Bd. 319, S. 130.) 

Herstellung von Ri^hren fs. IMO, S. GL*!)). 
Beschreibang der Verf»bren : .Stliweilien, l.ijtben, WaUen, 
ZtelifB und Preissea. Angaben ttber das Material and 
tfUit i'ruruiiK- — Mit Abb. (VactendIW d. Tar^ t, 
Qewerbeil, VJm, S. 361.) 

Das Auswalzen von Eitenbahn-Scbienen 
nacb dem Kennedy-Morrison-Verfabren bezweckt 
durch Fertigwalzen tiei geringeren Wirmegraden gröberen 
Widerstand gegen Abnutzung zu erzielen. Dnrch Wieder- 
aufwalzen nach dem Me. K e n n a - Verfahren (s. 1806, 
S. 137) suUen alte Schienen bei sehwicherem Profile 
wieder brauclibar gemacht werden. Beide Verfahren 
aiad beaokriebaB und ia ihren VonOsan in Zweifel 
faatettt. — Mit Abb. (Stahl i. Xmb 1901, 8. no, 99B.) 



M. MateiinUeBl^ra. 
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I)io UichligkeitKerhtthuui; den Kap(erii 
<Iur«b 7AitAti vuD Zinn, l>bo»pbor und Antinon 
«ird nacli >tabl durcb Anntn-ibuni; der «in^e>irbVi>«»enen 
Qaae bevirkt. Kr beobachtete folgende Krhübung dea 
»pccif. Oevrichtes von 8,025 «af H.HI t, 8,5t>" auf K,'.>IH4 
und X,Ü-J'J7 auf 8,7 18 duicb Zusatz von bejEW. 1,3% 
Zinn, \ Phonphor und 0,:i:i "!„ Aalimon cum ' 

KuiifpiiMide. llampe fand aU bnchstr» »iiet'if. (i<>wi«bt 
für ebenii«ch rviue» Kupfer 8/J45. (Birg- u. llUUenm. Z. i 
IWl, 8. 77.) j 

KlektriHebea und W Krme - Ke i t verni öt;e n 
von Kupfer. Eriiter<>ii nimmt durcJi ^erinpe Vcr- 
unminigun^en des Kupfers mit Phosphor oder Ariwn 
etJlrker ab aU Letxtorv«. (Ann. d. I'byaik VMK}, B4. lU» 
8. 4U3; Katurw. ßiuui»cbau vm, S. 37.) 

KftUbearbeilans bei Kipferbleehen «riiOMe 
die f Ntigkeit ui 14 % ud vemindcrte die HnathdehDuiig 
on 76 %. Ab^rbeitün^ der Ob«rtteli« «n 4 vcr- 
rinßci'tc dm Einllusa um li bezw. ^Ki^^. Das Kri:iibni.-< 
der Uicgoprobo war nicht wesentlich bcviullufHt. Die 
Queneiiniltoveniiiidenuig Uefart kein Onteuefi. (Ban- 
■tleriaUenkude 1000, S. 416.) 

DalU-Metall Irt bei WkniNgiadM miediea 
dnkler hA Kincliratb>Glatb Mlmilad- und itaathir; 
bei eeriagecer Hitm Irt m brttelüff md bei huterar 
»aibreuat «g. Seiua FeetigfceiteeigeMelHtften eind neb 
BftbM ia venefaiedeHii Znettodan 
Zeelud: BUiHdütt^noae: Zngtat^kait! BiMbdahinieg; 

bei 915« C. «t«r» I-VIU- 1800 g at<io-SH» . M* &s , 
BMraUt anjO-MM»« HtOO-TMO, »-M , 
(OeiitMr. X. r. Barg- «. Hlttemr. 1900^ 8. eSi.) 

WideieUpdefftbigkeit tob AI)«BlDiim 
geKett WittamngaaiitfVtle«* in Yeiglelclie mit 
Ktpfitr, Terzinotera Knpfer wd vaninktam üiaoik 
(Eagtawering l'.Kil, I, S. 86.) 

HX r t eb e B t i mmangaD •& Metallen; von 
Auerbach. (Ann. d. Pliyalk 1900, Bd. Iii, S. luH; 
VaUiw. Readiobaa 1900^ 8. 603; S&. f. laHniBDieiilea- 1 
knnd« 1901, 8. it.\ ' 

H :i r t r ti f! ü t i in n, ii ii ^; ii .i <■ Ii i| <■ rii V o r I n Ii i i- ii 
vou UriueLL durcli KiiidrUi-k.vt'i>urlit) tuit ifehürteleii 
8tablkugeln. — Hit Abb. (Itauraaterialienkunde l'.HN), i 
Heft 19—26; Verhdl. d. Vcr. f. Gewerbe«. 11101, S. 71.) 

Der llärteprOfer von Mabler «i Digeuo. 
Kitzvorrichtung mit KedcrbeUetODg. — Mit Abb. (Verhdl. 
d. Vcr. f. Qewerbefl. 11)00, 8. 78.) 

Fcatigkeit von Bronxe und Uu»8ei»eD bei 1 
li<khcrcn Wlirmcgraden i». 18M, 8. 6721. iZ. 4. 
Var. doutach. Ing. l'.HX), 1715 und 1<.H)1, 8. ItiO.) 

Prüfungen von Stahlkugeln («. 1901. S. IM). 
{%, d. Ver- diMitm ii. Int.'. i;X)l, 8. 7;i, li>i, ;i;!-.M 

Featigkeitullndorung von Flusaeiaen dnrch | 
Biegen und RiekMn. (Z, d. V«r. deMtedi. Inf. 1901, 

8. 4r..) I 

OefUge der Metalle. Ks wird aus uihlreichen 
KiSmero (Krystallen) gebildet. AU Beweise bierfUr «ind 
genannt die verschiedenartige Ktlckwerfung des Lichtes 

vnn ilcn rinzrliicn 't'heilen polirter and geJttjter KlSchcn j 
niul liiij rt(.'( lui!iljii;'f geometriHche Form von Ornben, die 
in F<il>;i- v^n LufteiiKrhluian heim Anfgießen von Oadmium 
n Ii \ Ukommen gUtly Kluchta cntHtuhen. Ont«r Dnick- 
b^'U-turi,^ fiilfjcii sich (iiircli l'iUtscben eine» Tbeil^c« der 
K"rni:r Uber Jen siirfniii .--tiifrn nod auch ZwillingS- 
kryi»t«Ue. Im Uubezu^tamlc waoliAi ii dir» linri'h (>iiet»cben 
entotandcnen kleinen KrysinUc, »iihix-lu^;«! irli, imiem die 
s«iaefa«M den einseUeu Kf>atallen abgelagerte sog. eatak- 
tieäht htf^iaat des einei KiyitoU Ue^ «Ihraid aieb 



auf dem gegenüberliegenden ein Niedenichlag bildet. Wn 
die Ablagernng fehlt, zeigt sich kein Wacluthnm; <lurc)i 
EnrAimen wird ea beaebUiuiigt. Ui!>8ineeiiiig lUOU, II, 
a 49^; Belg- iL HUlteMi. 8. 1900, 8. 5190 

Kleiiigefllgo von „Tkernif-Eieen. ^ Mit 
Abb. (Knpineering 1U(»1, 1, S. 3f>0.) 

i: r / u iru n u' ni <■ t a 11 n;: r;i [ili inclier Probe flJtrhen 
durch (iieUeo nuI t.iliiuii>t;i Mnlt auf Ulm oder fitatt de« 
PoUrene. Hit Abb. illaumateriali*'iikun<i«' 1'i>ki, ,s. ;t',)4.) 

Kison und Phosphor (a. 189», t>. 126). - Mit 
Abb. {Engineering l'.Hji.i, II, 8. M», S79, MS, «8f; 
Stahl u. Eiaen 1»U1, 8. 6.) 

Alamiainn in Ou«seie«n (a. IWQ, 8. 2.'>(n wirkt 
nach Mellnad reduzirend darek Katfemung der Oxyde 
de* Elaeae qnd d«» KohUsn»toffB, veranlaast gleieli- 
mü&igerea und dichteres Koro, Steigerung der Festigkeit 
und IrUa-tticiUlt, Verminderung der Sprödigkeil und an- 
Bclicincnd eine dentriigo Kmieilrigung der kritischen Tem- 
peratur flir die Kolilenstonauseclieidung, da«s dieae erst 
li«iui Krittarren ei'fulgt. In Folge dc«seD findet keine 
Karbid - Ansammlnng im Kerne des (iusHea »tatt nnd der 
Ontplut ereebcint aehr glcichmäfiig verthcilt. Unvoll- 
iHMHDaM Ansarhcidung der Tbonerdc wirkt durch llt 
mafimt von Batbbrttehigkeit aaehthaiUg. (Oeetetr. 2. f. 
Ba^ tt. HOtlMW. 1900^ 8. 108.) 

Beciehingea twieehd» den «benlifihaa and 
phyaikalieebeB EiKeaaebaften dec Oaeeeleeaa. 
(J. de» Kr«nkliB-In««itiitcii tonn. S. :191t,'' 

.MaterialprUluugstwencu auf der l'artser VVeU 
ausKtrllang. FcatigkcitsprobirmaBchinon 1.8. 1901, 8. 132i 
von Olson, Frcmont, Lc Blant, Digeon, Itelalor, 
der Comp, de» .Mines de Blanzy, der Valer« 
Mabille Comp., von I'faff; H&rteproben nach Brinell 
und Mahler & Digeon; Mürtelprtlfer von Nivet; 
Abnubtungavorriclilung von Dory; fiewcbepilifer von 
.Saltcr, OUivier und Schopper; Papicrknittarar 
von ÜigooD und Svhoppor; Eigeusekaftca voa MlckeW 
sUiA, Chronatakl.; nafaUioae HoblkDiper. IVeriHUidl. d. 
Vcr. f. GewCTbcfl. 1901, 8. 87.> 

\'>'; <:iebe Uber die Brui'lifeHi);.-ki ii von 
ö«li w aii(;rSdern. iOest t. (. Hery u. Hilltcnv,. ÜKKi, 

3. r.'i;.- 

Kli'ktiische nnd maguotische Uigensohaften 
.U's II II i1 i'ieldVcheu Nickel •M«agaa>8tahl«e. 
\,iit»h\. ü. Kiaen 11H)1, 8. 144.) 

Magjoetiiiche Kigentcbaften von gebirtateai 
atahU (8Uhl u. Ei»en 1901, ». 156.) 

DiffuMlion TOD Oold in feste« Itlei ladat 
auch bei ZimmerwKrme etatt, «eoogleicii eelir luagiam. 
(Proc. of the Uoy. 8oc, 1900, Bd. 87, 8. 101; Matnrv. 
Bandeehan 1901, 8. 47.) 

Siaflaee d«e OUk«ne aaf dia »hjaikali- 
■«k»n Bigaaeekaftao and daa Klaingaftg« 
Toa Stahl nit Mi^iageia Koh)oa«<«fr*Oehalte. 

iTochn. QH.irtedy IIMX», B, 2'iri.\ 

K i II I l II f K dl' !i U l U b ü r> Ii a u I d ■ e K c « t i g k c i t a - 

r j c II A I' Ii .-) r '. 0 n von g e s t r a e k t e n B j a • B. 

Knt.'inccriii|-' l'JOl, I, 8, 12Ü.1 

\V.^rkzeugBtllhle fUr grofie Arbeits- 
leistungen IS. 1001, S. 2.')1\ Taylor- White'achcr 
Stahl; Stahl der Bergiüilnu S':ililjiiiiii»irii\ (Verlidl. d. 
Ver. f. üewerbell. 190<J, S. 440; .stahl n. Kiefn l'Hll, 
.S. 160, 215, ;i>Ki. 

Die Wider«l«nd»fHli!)fkeit von Beos u m i- r 
etabt gegen Kosten *ltd iliirch einen Oehalt vmi 
0,078 — % all Kapfer bis saf dk)i*<''S* 
8ek«ai8eie«a erinlit, «ban die VMigfcalta- aad B«aali|«n 
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Bierhsnisrlicn Kij;eEg*ll»ft«;n <ic» S{;itilei yii \ .tü hUTl.'i rii. 
WilUama !aud unter j^lpicheu Vi r.tuciitttiKsUagaugt'ü 
folgende CicwichlsverlastR diirrli Kosten: Olr gevttliDlic-hen 
DrHsemenlahl l,H5<i,'o; fUr ätalil mit K/tTH, n,I4A nod 

0, JÜ3 \ Kupfer beiw. (),8'.>, 0,75 und <i,74 \; filr 
ä«bweilj«i8en 0,76 — n.H" % ond flir StliwciDcistn mit 
(1^503 «0 Kupfer 0.53 »9. Kiig. a. min. j. l".»nii, U. S. Ml.) 

£is«n aad Stahl vom ötanitponkte i)«r 
PbAtealebra. (Stahl u. Eia«a 1000, 8. 1209.) 

Di« XntsluitiiBg d«r 8ali<ielitnr««rnil« 
(I. IWM» a IS«) «w am si«fitw M Budnaei 
CawBluUcInr AniwdBiini; mt Stalillnht 6«i ]iatoirtr 
«wkUmmmb Mint iit li« üb atM fiO% «MinRH» 
alMT gagen Mbcf dodi (aatiataa. OiaM flalla «lutdaii 
beaoDdera wagea Fonaiadaniag tm tat CbariUdM acbad* 
iMdt (Oaatair. Z. f. Bccs- nittanir. 1900, 8. 697.) 

Taranake mit Drahtaalle«; von JmL Divit. 
Dar Batnic 4ea Baokeaa in Batriab« hugt ab «ob dar 
Mab» dar HaafonUs««; ar iat tm AUceiaeiaaii M 
KabaUailM |i«lar aU bai KaMtiaUasaallaiu Die Eia- 
lagao (Baaiaa) Mlaiaa nil ibrtr vattan Ftati^kah aa 
der Tiagktalt dar Utaai ThalL DI« HflnUft DrahaaiK 
dar Dfiht« ioiierfaalb dar Utn kt bat «aamilam Diili 
ÜHt obn« Efaillaaa «if dis Faatigbalt. Dar Ebllaas dar 
Biagangan dar Kbar Sabaiban tastaudaii 8ai1« «af dann 
biaaiynicbiMbat« «M bk AUeamaiBc« ttanahttat Di« 
IfUicbaa Zac-> Dh«*- «ad TaniaaavaMKh« aiit itm 
Dmliten iiB Br»prBngUeb«n Znaiaad« febco keinon 
aicheron Anhalt, ihre GOt« und DaacÄ^igkalt tu 
beaitheilcn. Wichtig sind Tertoehe mit d«n acbwaeb 
angerosteten Drähten. J« danariiaftcr die Uräht« tfaid, 
daita geringer ist der Kinflma de« Rost«DB, beaonden 
«vT die Anzahl der Vcrdrahungea 1901, ^. 3511. 
(Oaelerr. Z. f. Berg- u. Dutttuw. I'mhi, s. :,7h, b'.n.) 

FeatlgkeilBverBucho mit EiHenbahnwagen- 
Kappelnngcu. - Mit AHb. < KnKinecrini; llHJl, 1, 8. l<>:l.i 
Eiserne Qin 1 h. hwi I Ion werden durch Hoat nur 

unbiMlcijtviiil jiti„'L:i;ntfi.-!i, »cmi d:n Bettung gut entwäaiicrt 
i«t unii k(Niif 1 lii-tiiisrli p_i[i« jrktndcn Stoff« CntbüU. Der 
\ci-.Hrlilsiu ist [«'i sii |icn-;i ItefeKtigunjceK nur ^ri-iinc iliiii 
Iv.inn (lurrh ^'ppi^rintc riiti-rUBSliUtt«"" iLilii-ni lir.,'iU)ft 
» L'rdL'Q. (ii st;uizti' l. ii'lifir rilii|-r:M /i\ l'.i-^.-liililiingen. 

1. vUt<:rt; wurUcu tlnrch Abrundong der Lochenden ge- 
mildert und durch bohren dar LOaliar baiaitigt. (Stahi 
u. Eisen 19(^nj, S. 114«^.; 

U n t e rse h ei d n ng von l: « h 0 i jü- n , M :i Ii l und 
Eisen. CtegenHb*r«(eU>ms dtr ^i rsrUiultutii AiiBtäiauuagon, 
nach deni'n inr riitcr st lii-uluiur zwischen Kchmiedbarcm 
Stahl und l'^iwn raakgrli<'i»l "nid Ii KofalenstufTgehnlt 
und USrtharkeit; '2) Mc A:t der Krxeuguiig durch 
Schmelr^n oder Sehwciljiii; :; Urli^HrU die Hilrlbarkpit; 
4l die Zuirre-ti^'k'-it, LinptVih'.i. [1 ^^i! li /.ur :iLl;rrii'i mrn 
Anaahiae die Cnteracbeidung Daclt dtr iiutor 'J genannten 
AaadbaiOV' (ßaumaterialienkundo r.Ntl, 8^ S.) 

VerUndtuigs-MateriaUea. 

K«lkm9rt«l aibirtat aaeb N«abaBa ladigUeh 
daitk AiArihma nm KablaadlBN «aa dar Lull, die aibar 
aar bai ainam raoabtlgkaitigahalto daa MSitaU twb^ 
1 bia 6% atittdiidat. Wagea daa UftabaaUuasaa 
«rkBilat KalkaOrlel 1« diakan Mraais uiakt Hm bat 
tbm hlankbaada Maagan Uatiehar Kiaialaan» (TVass- 
■abl) BBSualaaii. (Baiar. lad.- a. fl«wbV. I90O, S. in. 

Mörtalfeatigknit. Tabelle der Dnickrcatigkelt 
vea MCrtekl «na Rumancemcnt, Kalk, Miaclicemrnt und 
FtatlaodMneot, nach vettchiedenLim Aller bin 104 Wochen. 
Dia MWal «rliSrt«ten nn der Luit; die büclute Fertigkeit 
adbaiat neeh bei keinem der VUaM «iraiabt aa aaln. 
(ThaidBd.-Z. VMH), a. 2i>10.) 



Milrtel für I Ti-i 1 r |p f 1 1 c n. \'erglcich vcruchiodcner 
MufWlarten. i(!enlE:ili>L il. liaiivcrw. lt»()l, S. Ufi.l 

Gip«, «eine Kigcnichaflen und Vcrwendutii;. 
Je nachdem dne Brennen de« Ui|)8»teinei) bei unter l.'iO*^<'. 
oder hei Koth?luth erfolgt, eriielt man t^tuckgipA oder 
Katrirhgipa. Dazwiiichen liegende Hrenngrade Unfern 
techpiarh nicht vcrverthlKircn, sogen, todtgobranntcn flipH. 
Stuckgips iat achnell-, Kalriehüip» I angaambindcud ; 
Letzterer erfordert ujelir Anm««he».««(ier alt Er»terer. 
l)f<' Fl sii.'kpif nimmt mit ».•»chmMider l'origkeit ab. Die 
Wi tt' i lip -t;uiilit;kL it deA Htuckgipive.s i»t gering, die dn» 
KsltMiigip^cH !>ehr groU. Tbnnind. Z. 11*01, .s. :174.| 
Die Daiipr dcH (jicUbarbleibena nach dem .\nmarhen des 
Itreies schwankt nach Gramer bei Sliicispp? jivi<trlien 
li'i'j bis hiichatena 1' Minuten. Hei d. r yu liln •.■in 
atimiucoden Wcrthe» fUhre.nden rrllfiiii^ »unh d.r llir>j 
nicht mehr nU gietibar erachtet, uenn er ii:i< Ii di iii 
Dui'cbütreirlicn mit dem (llaastalH' von S — tl i)nrcb- 
mcft^ser nicht mehr znaanimcuUcf. /um Anmac-Iien ilea 
Uri'if!' wiir»!«- itiitt<'l!< f^irlM-a von '2 Maschcnweile 
K i :in^-i.' juiT d:i' * ihfTisSche von 160» Wusner 

ge»libl, ilt»»s ri iit kui«! /.tit nicht mehr unterfianV, und 
dann wurde nrdenllich durrhj;i'i liln t. Kiu»treaeu de» 
Oipüe« von Hand gicbt weniger uhi n in-timmendo Wcrthe. 
Die erforderliche (iipiu.i imc i.-t si lir vfrachicdcu, aber 
Von der Feinheit der Maiilung «luabhitugig. Die Fisatig- 
keit iiitiiiiii iriii wacbi>cnder Menge dea ABmaciMffaaaan 
ab. ri ll .i.iiul. Z. ». 4(U, 4«-'.S 

rillfniit- von CraBi >. 1898. S. lT;'i. n«cb den 
in der •.'harl-ottenburger V'erKUchnanjiialt angewendeten 
Verfahren, Phonind.-Z. 19ot, S. 2:tii.i 

Ilydrnuliacher Modul den Cementea iat da» 
Verhültnii« im UebaU an Kalk und Silikaten iKie««l- 
»llurr -|- Einenosyd -|- Thonerde . Er liegt hei gutem 
t'emente zwiHchen 1.8 und '2,'J. Ist er kleiner als 
Ro wird der l'emont beim Abkühlen in 1'irlpr t'eber- 
BchuH^CH an KiescUSurc leraliirt; iat er i,-i..ii, r \i,'2, 
IM» bleibt Uber»chUa»igcr Kalk, der nach dem Erhärten 
de» ("cmente« ahUvachl nnd «o d;is Mauerwerk zerotort. 
Angaben fllr die /.weckmAbige Uerechamig der Koh- 
miHcliung und Ananihmag vom PrebebrKpdan. <Tbaaiiid.-Z. 
VW, «ä. •■!«■■:[,, timiA 

Der Zusatz von Wuaflorglaa zum t'oment 
iweeba Krdolang «ebaeUiOo Abbindaaa boeiiilrlditigt die 
Vaaligkdt. (TkMDiod..Z. 1901, 8. Abu.) 

Di« VaiwBnd«i«ng *«■ laogaBa bi«daad«m 
C«iB«nt in aebnall biadeadan kainail voraebmlieb 
bei baalea CemcstM tor. Beffiagaig !at Zatritt der 
Luft Bad aebr IUb« HaMaBg. tt« voUiiebt aieb im 
Semanr HbacUer «la in WiBler bei kalter» feaabtar Lall. 
Klkk««ad«la«B«n aam iMgaaialriBdar aind aJdit vahr- 
geaamaien. IM« Erklarniiig«« mm Candlot and Sana 
nir die Art der emtratandea Saaktknaa aiad aicbl all- 
gaauia gllltig. Di« dorcb Umwaadelaag catalaadeaeB 
SebasllblBder «rfardem weaiger AaniBcbainuMer, abid bei 
der Prülbag auf Abblndea empflDdliclier gegen Wa»»er- 
ttbertcba« nnd WanaeeinflUMe, xeiieen geringere Wärme- 
erhBhnng nad werden Iwim Zutritte von Fenchtigkeit 
leiebt«r Uagiam bindend ala die natllrltchen SchneUbindur. 
Zum Mtfrtel aagenacbl, bleilien aia Uoger veraAeitaag^ 
Iftidg ala die Letiterea. (Tiioaiud,/.Z. 1900, 8. 9097.) 

Verbeaaernng von Ccmcutmörtel durch Zu- 
Hätz von Pnzzolaocn beruht auf llindung des beim 
ErliSrten des dementes freiwerdenden Kalkes durcb dl« 
I'uuoUne i», 1897, 8. ä'.'Vi und auberdeu) auf Ter- 
dichlnng des Mffrlelx. Die stattgehabte Kalkbindung ist 
dadurch nadmiweisea, daa« skk beim gleichartigen U«- 
haadabt daa gepabrertaa aihlrtataa M<irteU mit Znekar- 
waaaar waidgar ICalk UM, al« bai dem gU-iehen Hlirtel, 
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dem au Stelle von J'uzzolan eine inerte Nub«tanz zn- 
ge«etxt wurde. Die Fentigkeit vird nbenfaUa gesteigert, 
aber nicht ^leicJimllÜig mit iitx Menge des nentraliairten 
Kalke«. Mittlieilnng von Tersachftcrgcbuiiisen Ubur das 
Vorbaltcn in Meerwouer i«. 1901, 8. -'52:. — Angaben 
Uber die twc«kmilßi|p«te Prllfuni; der l'auoUuo. iThon- 
iaA.'7.. r.'Hi, s, m:'. i.^.i. 

llicgcverauclic mit Ccmcutprubcm. 'Enpnccr 
IKK), II, & 197.) 

BeBtiDBVBS der eheiiUobea Konttititioo 
4er h^draiiliielien BiadenitteV (TlMnn]iil.-St. 1901, 

HülfsmateriaUcn. 

Keuerfeite Umhallung , K e u e rt r o t z ■. 
3 ikiüchten: unverbrennbare .Scbirbt aus Kieselgubr; 
b> bei lifihereu WärmegradeD vcrasrhendo Schiebt; 
r"' Unlicrste Sehirht, bei hUhcren Wlirnietnadcn sinternd 
und *'idcrstaud»nibig Keinen Anii]>ritzrn >uu \Vni>»i-r beim 
Löschen. Schicht c soll b graten Flammeu und Luil- 
zutritt alxcUiaficn» »odtss zum Veia^chcn dci Letzteren 
gro&o WUnneiiieagaa verbraucht «erden. Kr(:ebnis»o um 
BnimpnibeB. Bei läftU» C. bUchKler Aubcnhitzo blieb 
die KrwSmiiii; einer geceeieenieii Siule bei 4& Uicko 
der l mbuUaeff UBlflr 2ao* C. {DcuimIm Baiu. MOO, 
6. 5U4.> 

Prlfuug ve« LineteuH nf Ahmtlinif dnrdi 
Ilhh md HanehUifn eiif flanAj^er; anr Bia^wmkieit 
diinik Unkigei m HMur v«n vencUedaMm Durcb- 
■enar; die Biegmmkelt wir licl 2 • die gtaicke wie bei 
17 • C iBenetariaUeBltiiide 1901, ». 19.) 



N. Theoretische Unterauchuflg«^ 

t>MrMM *sa Oir* '!««*"!"' MUgg« l« lUnnovrr. 

S p a u n ttBgeTt r t h c i l u n t: in einem »ich 
drcbcnden Sehlelfelci ne 1901, S. 251, 256). 
MeinaiigaüuticranKen ToeScbUle, Eitslio, (irnbler 
iw Aniiolilues an frühere AeftlHw. (Z> d. Ter. deateeK 
liig. IWO, s. 10.'..) 

Beitrug zur BeetinmuBg der üicgungt- 
■f aaavas is gekrlaiitem aUbnntlsea Ksrperm; 
vesA. BBBtUik iDABHÜtaii aa die lereohangta voo 
Oraeiiof aad Baeb» die be^MB aar Ar aialiMiie fllab- 
qneiwdiaitte aannrandan «od, wird ein aeiehnariethaa 
liilepltieoa-Verfiilnea fllr die (irUüc 

/ . ' • -'. 

e»twi^^!^'!t, mit Ulllff (1i;*r.mi yiiMiiiimctigeÄClzle Qucr- 
Aehiiiltc imil ~i<\< lir', dvn n I iiii'iviL/Jtit^tlinin nicht durch 
fiiii' •^•pnmetrlich bestiuntu.', fi:ir:vciii' iCiine gn'^rehen ist, 
ziiln'litijd nntersucbl «o:<loii kMiiiii'ii. ArnvciiJunf: tur 
einen Laalbakm, einen t'airbairn-Krahn und einen Riog. 
(Z. d. Vcr. deutMh. Ing. l'Jül, S. 104, SOI.) 

Peatigkoit der Sebweagrider^ vop Radalf 
Bredt Thaeieliacfa« Uaiexauebung auf Oroud der 
Annahine von rro|H>rti(inaUtftl zwinchen Spannung aad 
Fornänderung, die zu vci'bUltniHniliQig cinracben Fumeila 
filbrt und mit den r U b lcr° Rchen Veröffenllichnngen 
V». 1901, .S. 25<>\ obwohl unaMUtagig davon, gcwiuie 
lieberMmtiaunaag leigt. (Z. d. Ver> dentack 1hk> 

Bereebaaar der Triger eiaeraar Straften - 
brilekea; von FHedrieii Hartaann. 



aaelyUaehar Uateian 
Anb.'rer. 1901, 8. Idd.) 



(Z. d. eaterr. log.- «. 
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Di« neuere kirclilichc BnukuB»! iu KugUiid von 
Hermann Muthesius. BeiUft 1901. Tnla( «dm 
Wilk«lin £rnst & Bohn. 
Die bakmiile XirotUdilnit aer Ei«Uiider flsM 

Blcbtnii|(ca and daW «Mh iwti «Imuo gnndveneiMtM 
Artn UithliilMr Btnmrke hwMfebraelit, dit' d«r wgU- 
mImb Stwtiihndw nad die der flekten. Kar enten liabm 
«BaDtUah kiraUidm ChmiktOT ■«ndi umw mf üelieiv 
UtAnmc iMnlwndw AnndUiimiiS', li« liiid dieBmn^iiM 
dar Hiebt md d«a BeiefafbniM m Eq^leod; latiten^ dw 
G«tteihla>w dar Armen, ««rmeidan gediMiulUdi aUas 
KirahaDaitige, wollen xnaeltt nur TenauuleiBgaMniM 
aein rad aütbin keinerlei Eindrack als dea der NOteUch' 
kait aaehaii. So venigttea« var ea aettbart «eaii akdi 
aacft fai iMeatar Zeit darin Waidal bemrkW naaht. 

Die TNnmc wm tbvm gmMk h Baglaiid 1594 
iMtar HciBiich VlIL UdifUeii aea pwataUoban Orlladeit. 
Er aeaeUrte ein «atea Vierlel aller Unhliehan Iteaten, 
md dar Rcat idehte deeh amcIi ilr keiiaka drei Mu- 
baadarte beiiiKB aea. Eni 1689 «iler Edeaii VL ent- 
atawl Jene innere kireblidie UneeiUlteng; wie ale elafa 
h den nedi jebrt p/boM^htm OebefbMhe avaipiieiit. 
De Kisehaa in CebarfllUe veiinnden «arani, kennte wp 
•iaer ptotaataatiaclMi Bankmat niabt «abl dtoKeda aein. 
Erat der grafi« Brand von LeadM Mdd naebte eine 
grtfiere Amalil reo kirehUcbee Neebanlaa ctfonierllch, 
die dem Architekten Wren ttberiragca wurden. Die 
Gothik, KU Udkc sie aieh aneh in BngUnd naneattieb flir 
Kirchen pchslten iiattc, wurde unter ilin dweh die yaU«- 
dianiüche Rcaaitutncc verdrängt, die Wren mit ataölMiiM* 
«ertlier GcnlaliUt an aeinen SeliBpItangeii za Terworthen 
weaate. Eine protcataatiaeike FretistkiTcliu von der maDnig- 
facheten PUngeBtaUnng nit einer ganx flnclien Nlsrlio an 
StcUo dca liefen Cbon der vorrefaraMtoiwtii ii. alttugU- 
«cfacn Pfarrkirche ist pUltzlich entstanden und bat in 
ihrer Mannigfaltigkeit den Narfafol^'om Wren'B auf lange 
Zeit hinaiu frnchtbare Gedanken Kc^ebcn. Namentlich \ 
bot Rieh unter der Königin Anna Uelegeolieii ^ur Ver- 
wertbung solcher Gedanken, «U iiilmllch 1711 durch | 
ParlaiiMintab<»eblMS der Hnn von 'iD neuen Kirchen im 
Unktaiaa von London bcstimiat wurde, wozu daH An- 
weeliaen dar Tororte die Vennlaaanng gegdien hatte. 
Ein innere« Bedürfnis za neuen Kirchenbauten iicheint 
jedoeli gefehlt zu haben, denn kautu die lllilfte kam zur 
AuafUhrnng, und Uber hundert Jalire ruhte der Kirchenbau 
faal ganz. 1H18 aber Hcheint docli wieder daa Anwachsen 
der üroßstiidte dazu genttthi*.^ tn haben, Maüregcln be- 
zBglich des Neubaues \i>n Kirchen tu Irctfeu, und so 
wunle ei« mit allen VollrBaililBu aa«Ke>'tatleter Kejcicrungs- 
aui>^>hiiss ti.t/.u eingesetzt. Die nun entstehenden Kirchen 
r.i'i^irii, Dhwolit in ilii- AiiftrdnniiK diirrhao« firm Vm 
t;ramni lU'r \V r c: n' f l'ri'iii^'*kirf ht iMl;;( iid. liurlj lüp 
nettkUsaiaclien Formen, and zwar mit solcher peinlichen 
Aapaieaig en die eUan Vorbilder, daea etaUenifeiee 



Ulcherliche, weil den Itau^t J,uikoij gtradezu cnt^een- 
gesetzte Uildiingen entstanden, /ngleich aber limii u »ii Ii 
schon »eispiele jener romantischen nen|folbisrli.M Auf 
fatsung, die zwar noch rn ht woni^? wiilvUrhi s Vorhtil'iiinih 
der mittclalterliclien Voi tiilder verrüth, aber Juch lui dit; 
gesainmte englische Baukunst des l\K Jahrhunderts, im 
Besonderen für die kirelillehe, so aiissehln^gcbcnd ge- 
worden ist. Der rm^chwung zu dic«er gesriiali um 184t) 
dadarch, d.iHH man sowohl eine Vertiefung des kirchlichen 
Lebens, als auch eine rmgcstaltung de« Kirchengrund- 
risses nütliig erachtete, und zwar beides durch Zurilck- 
gcheu auf Vorrelonnaturiscbcji. AU IIau|)tlclter dieser 
Bestrebungen bat Fasey gewirkt und ein Verein, Tbe 
EngUib Orareb Umon, d«r faat rar «ea dem bt bw e a, 
^UtUn and b«««arl«a Sttndea beitehl, gicbt dieMr 
gboebkifdiUek*' benaimteii Partei den Halt; sie sieaart 
iMwiieit den raailadMe KetboliaianBa ae. Demgcgcneber 
betagt die en^efftateaetate üeüaUnMiebe Fkrtei, dte 
niederUichUtbe, die chriitttebea tTMeR direh die That 
atatt dweh OeremmidA «ad Ptank witt, «eni«, wohl 
aber baban «Ba Bakten in den Ifnfle en Boden gewonnen, 
«rie der Ritua von der aagliadieii Btealakbdie bt dea 
Verdeiinad geMekt iet Umes gritfrt der klehw Neia 
an and webraobeiiilieh bcreHa eine gitBen Gaeantiahi 
all die der ftteatekirebef deren riteelte Rhsbtnc aiebt 
eeireiden tit, «ae üe werden eoUt^ «bie IMIb gegen 
di* Bebten. 

Di» Aaiki^ IMr den fomalen Anadmek «Haeer Be- 

etrebiinfeo liegen lehMi iai 18. Jabrboadcrt. Der Golbik 
wnrde eigentlich erst te.ts der Uatergeng bereitei, al« 
Jnigo Jones ein neues Fortal an die aUe gotbiecbe Pnala- 
klrche Londons in Ucnalssanotfannain hante. Schtinlite- 
rarisclic und archüologische Werke inebrlen Jedoch wieder 
die romaatiaebe Oi nihUMeiM; wnan »olehe auch in den 
Banwerttea keinesw^.-^ «iie rtebtige sieh bekundete. 
Da kam, einer echteren Art von Oothik znm VerstitJidnisso 
zu verhelfen, A.W. I'ugin und machte nicht nur dnrch 
eine reiche BanthUtigkeit Stimmung f Ir Keine gothisclie 
Fonncnwolt, sondern er sncbte aucli diirdi Si hriftcn die 
klasHlcislische Richtnng Ucherlich zu machen. Er schuf 
l igoniUcli den Grundriss, der der englischen Kirchen- 
anläge seit den vierziger Jahren eigenthllnlicli ist, die 
hasilikal.« Korm ohne Kmporen, den sehr langen Ober 
mit OrstUhl, die hohen Chorschranken, das Trinmphkreaz 
und die fistUche Org<'tBtcUang. Die zumeist hervor- 
ragenden Baumeister wurden nun G. Gilbort Scott, 
J. L. Fear SUD, D. und R. Brandon, E. 8hurpe, 
J. C. Itncklitr, K. Christian, R. ('. t'arpenter u. A. 
l'm It4,^() könnt«' man bereits tlruppen unter den Gothikeni 
bemerken. Die tonangebende hat franzilsische und italio 
nische Kinflttsse auf ihre Neugothik wirken lassen, die 
italienischen besonders tlnrch dfi- Ptlrlior Kuskin'a, den 
der Verfansi-r un-.i-ri-^ l^iacliiii« richtig als eine 

Art i>h(lo»nphi')f1ifn Ani;ilfiir Litiriitcii ii:i<tp|it, fl(»««(»n 
Wi'rkr niau iiirdt ülirif Kinirm lillitcl n loiirn kann. Auf 
die eiluelnen Werke der englischen Staatskircbe eiozogehen, 
iit Mar liltlit webl »«gUel^ aber «aeanveabeiend maee 

9S» 
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gesagt varden, OaM man in keiocB Lunde dem OchIb 
^ttdUUtiUcher KoMt so nah« gakmnmcB mt *\a hier, 
tei« «HtacncUt »ber auch ntfeMid vaiiiinr FortMliritt 
n koaitnd(liv<ar und pUngcsiaUaBiter WtiM IwiiMrlilMir 
iat «U wtsr dMrKai(g«l]iilL I^aga liil sndi ein crMtterter 
Knpf xfriadieii den KUMletoten nd Gothikan atatt- 
gaftuidaii; Jätet wM frdlMi nieiaand mahr IIa Vcber- 
legeakait der Ootbik ttbar die aadaren Stiirwaan Mhnipten ; 
die swtiiiMlia Baivaffaac «ar «iian mi ein ZeiteraeheiiMae 
«ic jede andai« aod wante daaiGcaekiinckawcelHel weiehen. 
AU blaibeadaa EtMliail iiat aie Jedoeli der geMianten 
engliacliaii Baakvort des Bina für daa Oesnade, Mallirijche, 
KeultnktleBaKeiiiiße, Jiatcrlalcciile, doa VarliäUaiaien 
Aagepaaate MuterUiaeii. 

Wir mUnson vs uim vcri»;^cii, ikh'I) riiizugolicn auf 
ilift sehr invrkwUrOigen H»uyoi«i-lirifl(n <1>t rujfUiiclicn 
KirclieDliiiu^e««lU<'hu(t, auf «lag Zuiitaii(l<^ki<iuincD und die 
aUgemeiiie Anoniiiun^ der Kirrhvn, auf deren b>'iH>uilere 
Anlage, auf daa KoDstruktivc. auf die IlcizunK and LOftailg, . 
Howi« auf dl*' KoKtcD, imi U-lirreicli auch «U«a die« iat; 
wir habvi) iiocb du NttlhigKle Uber dk Kireben dpr Sekten 
SU bcrirlitcn. Schon dMS dicer Uotteabüluer eeitber Bichl 
«hurcb, »oodent chapel geaamt wwdaa^ weial aaf ihre 
AmpraeheloNgkait hin, aber die nielitalaaiUahaii RaUgioe»- 
Ijeai^acbaftan »lad henle im WeacntUdne« gMiai, treten 
dar StaatiUidie ata eine gleitbe, wcan idelit m ZM der 
dar UitsUeder abenriesende i^relklrcb« eatgegen wd we 
iMeianoB tenila Müh » taniklliMtlariaBiw llinaKkt ao 
baneikemirartlie Werke «afrafldiraa, daa» dar Name ehureh 
ihneB nieht rar aekmmt, «oadna atallenwdae auch ge- 
hnraeht wird. Diaa Baoipragninin ergieM eidi aiM <i«n 
Oottetdittiatai daiaan VittelpunM die Predigt lat, «übraad 
dei IHeaat an Altäre fortiMIt; mithin hat mch in der 
PlaagertaIhMg der Altartkcil keine 8teU« mahr, die 
Kanel aber die hevonagtaatait am die «eh mSgUchrt 
viele iwl aMi{^ah»t gat gaetdiieta PUUtt aahringea Uwwu 
Bflaeaa. BiaA kiMütt aiae Aaiahl in» Rliuien, die den 
gaiiKiaulltal^ Wlilcea der Sekten entapreehcD, beeendeca 
flr du S«nntag«acfailweMB>, das cineD gemrimumu n 8«al 
mit darangrenienden Sebnlaimnem furdril. En ciiMleht 
alfu< rin<! Kaugruppc, die praktischvii Erfordern ir^scn tu 
cntsprerhcn hat, ni<tlit aber durrb riucn Stil •S(iminuii);»- 
archilcktur inHchvn wiU. Wohl »oU da« Aoulierp ein 
Afl'enlUchc:!) ücbiUide kcnnzeicbnoii, alter der (irdankc an 
ein kirchliche« liegt fem. Chor, Thurm usw. fehlen. Mit 
dem Worte noiieonrormiiit rliapel verbindet sieb noch 
boiite der Kcgriff baalicbor Ütirfligkeit. Die grotiea 
Rirchcnbauvr der nengothieeiien Riefatuag wBrdeo dea 
AuAraKt ein .ScktcnKotU'Khnu« zu bauei^ Blil V<'raehtiing 
von ticli Kcwieüen haben. Kino tiefe <k(iag»ehätzun^' 
gegenüber der Anuuth und den ärmeren Klaaaen luit 
ihrem 'l'hun und 'IVeiben ist der flruud. Es verstellt 
ftleh, daaa derartige CicgenKÜtze Hich immer mehr auH- 
glolchen, das» sieh da« mitliin iiuch in den (ioite-ahiinKerii 
formal auHsprcchen wird, wie auf da« AnKcbaulieh^te ann 
den Abbildungen untere« Werken ••r.iichtlieh int, vor AlU'm 
aun der Unionfkirehe in Hrighlon von .Inhn W. Simpsmi, 
aber wir kiinnen hier darauf nicht niibcr eingeben, da die 
l'langcütaltnng, venu auch im .Vllgenicinea eential, dxrb 
zu mannigfach i^t. Der Mangel an Mitteln alle Ce- 
t>;(r.il<- «iml "^11» •itniiHielsf Heiltfllf» nur dureh M-t'^'lieder- 
iM'itra^'i cniilil!'! Li-.-.! Jir ih k lln.<>(le.rlsche A ü.-liiL.|iiiig 
im AI I ;,'. i;ii iiii'u 7.111 hi i.st. 'I i ;i. < iti liher. wir tlfi \ rji:i--f'r 
meint, i:i Vi'rx'.;arsl>''V.'-^ii!i^ .K - I 'lirist' ulliüni-i, \\ le 

es sich m greitbarer l'ortn in den zu allerbaud uieiiM-ben- 
freondlichen Zwecken erriehleleu Sektenlmuten zeige, eine ' 
praktlnehe llandhjibc zur Mi»ung der i^oeialen Frage ge- 
»eben werden mu>>», la»»e ieli dabingeittelU. Immerhin 
sind die SekteokirolieM gegenttber dea Staatskirekeo ein 
Zeichen daftr. daae nach einem Goetboekca Werte ^itit 



alVe »ach nnd aaeh aaa einem (AriateatlMUi 4aa Werte 
aad 4}Unbena an eineai Cbriitealham der fiedanog wid 
dar That koaunen wwdea*. Ur. O. tkhSnenwurk, 



Die Dar'tellnng der Itauzeirhnnng; von liaa- 
melater a ilenfcwiti. :j. AofU Oeriin l»ul. VerUg 
von JaU Springer. 

I>.j> LH sn-eiter .Vnflage vorlieginde BllrhUiln int im 
Anaebluiii» an die V(mi MiniKtcrium (Ur liffeutliehe Ar- 
beiten crlaiwenc Anwcinung ftir das VeraniwhUgen Ton 
lloehbauli-n vi-Kasst und ist für den praktischen G«braaeh 
sowie als Lehrttueh filr die Hochbau- und Tief bauabtheilung 
der Ilaiigewerkitchulen be.stiinmt. Die knappe, aber alle» 
Wichtige berührende Damtellang, in Verbindung mit den 
aaf Tier Tafeln gebracbUm Mnaterzeicbniuigcn, Uaitt daa 
BUchUaa fUr aeiaen Zweck facht geeignet eraeheinen, 

Schaclit. 



Die Ventilation; mui Pruf. Pr. phil. Adolf Wolpert 

und l»r. nn.-il, licinr \V >1ii.t;. :I. llmni .l.-i „'l lu-.irie 

und Praxis der Ventilation und Heizung". 
4. Anflage. Berlin. W. A 8. LeewenthaU (Pieia 

15 Mark.i 

Die viert«' Auflage de* verdienstvollen Werke« darf 
auf daa »eudignte begrllttt «erden, da Rie eilte ganz 
weaeatliche Verhi-iKernng der früheren Auflagen dargtellt 
uad nach denjenigen liichtuDgeii bedeutungsvolle Kr- 
weltcmtigen erfahren hat, die bislier keine au»rcichende 
Bebandlnng aufwiesen. An die Stelle Uiei>reti<elier Kr- 
VTtcraagen ist vielfach das Experiment getreten oder ea 
bM^ clae wiUhoBHBeae Urgünzung däaeiben* nmncbe 
UnkUikeHen dar frllwea Anfla^en «ind veiaekwnndan 
und die hygieaiiehan Aaaprllalie aind kl«rar aam Ana- 
druck geUingt. 

Zn wlbiaeiteD wire gewetea, daae daige Kaidtel eiae 
woianUieke Kinang erfkhrea htttea. 8o kk den SeharD- 
Btein-A«OiSiMB eia aUn breiter Rms gewithrt und «e 
hKtlen db Verfidvaa aar BeaÜawni^; daa KeklauttaM* 
Gehaltaa dar Laft kaa|iyar ggachildert wetdaa kSnaea. 

ImAUigemeineB aber darf das Werk sau aiiigeheaden 
StBidiam dea Geaammtgehietes der Veatilaflen oder eia- 
selaer ihnr Tkalle warm empMilen wardea. 

H, Chr. Unlbaam. 

Teobniaehe Einriehtangen der StgdtaralnJgmBg; 

(weites Heft der Stadtcrcinigang , dritter Band dea 

.•«tildtisehen Tiefliau--- V.m l'rof. V. Vf. llUsing. 
A. Uergitrtber, VerUgsbuchbaadlUDg (A. Ivrönor). 
fltatigairt. (Pnia i*Jt.) 

Die nmAngreirhe, freilich augeitaUele SehrHt atalU 
eine negenain gediegene Beerbeitnaf dae fltoilie dar, wie 
sie in aanlhamd gteaihar CMadUahhaH Uahar aaf dam 
Bachaimarkle nicht eraoUaaan lat. WMhNBd die Theorie 
der SudleMialgaBg Im entea Hefte abgebaadalt weidea 
ist, giebt dae iweKe Heft klare Aawelaaagea Ahr daa 
Vorgeben bei der Aealtthmg der Stttdternaigmgasnla^. 
Die erelw M Absebnitta enthrtten VecMhebangni, Plaa- 
%-arfBasnng, sowie die baaiJahaa Bniiahimigaii liaaiiiilkiillch 
dar Eaateotwlasamagiaalagao and dar Keateadaeknag, 
wühiMad die beiden letxten Abaeboin« der Abwatser- 
reiaigDBg gewidmet siitd. 

Mit Itesonderer Sorgfalt sind die Keziehnngen der Kanair 
prolilformen und ihrer Oefilllo zur AbtiDssgeschwindigkeit 
dargelegt; eine grolic Anzahl 'fabelten erleichtern ilne 
Ucrcelinung filr Bauausführungen, auch der Absclinilt Ubcc 
RegeaftbeifilUe, Metbauskiase n. deigiw eathitt tiel Neaae 
und Brase hberes. 
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Nicht gani \etm»f ilor li.:'rirlii,T^i;iticr •■ iiifii An 
gehaUBDirCti lif iJilfiflkbtLMi, ili^ in ik'ii Ali>^i-lm;(tiMi ill/cr 
Ali»H*>rrrf;illi^'ii||- :iil-<;;cvlinjrlii;-li ^itl(l. >(■ sl.'lit lli;sintf 
ila- Utztf. .'.uivi rrUi-kliHi- lV»t-I.'l,. inli - ZirL .Irr Ab- 
w»»sri'r(>iiiij.'iiiifr 'l:irii'.. .'»tjiJti-irlii i) Alm :i- -f in dp 

liriiU'lil'aii'H I ritikwaHspi- ^ii acliaä'ei), wllliri'iiil kein Ily- 
U'ir'nikcr Ton Fach nu-hr iVirdert. aU die lu il^irischtn Vcr- 
lalircu beate bcrcilB Ifisleii. Die JkArntUciifU Wasiterlldire 
»ind keine Spender von TrinliwiiUiCT, «undeni die Fort- 
nihr«r Von Abwasser, deren KeinheiUjr'nd in weilen (ireniea 
«erbteli, deueu (Ichalt an KrankheiliierteKent »tets an- 
ganommen werden muu, auch wenn »tüdliiiclic Äbf^änt;e 
ihm nicht xagchen, weil die AbflUssc von frisch codilnglcn 
Feldern und Wiesen, namentUcli aber der Schiffsverkehr 
nr Verseuchung der FlD«iie Vermnlatnung gehen. 

In dem Abschnitt nber da» GcHtattcn de« EinUüacns 
sttdtitcher AbwiUser in öffmil ii l i- \V!i>s. rl iulr ist die 
hohe BedeuiHuft des Oer«lle« <i.r lfl/.lir«ii lllr .lie , Selbst- \ 
reinifHiDiK' n'* '" nii^i. it In rui ^.-i'wllrdigt und dem PHanJLpn- 
\ruchs ein ;Sii ^l aLur Wcrtli uiich «lie»er Kicbtan^ eioserüMint : 
die 'rhütißkeit der Itnkterien im S\ ;ik>< r i^t nur Hilrlili;: 
gestreift, wKhrvnd ihr in erster Unit- Jas /i,!.i:i:iil' ki'nini<n: 
der .Selbstreinigung zu danken ist. 

Wenn fenufr <lfr Riewliine eine MiUkoiiiniciicrc 
Ileiiii;,'iin^:t Wiikuu- /u^'.'sijlirii-lifi. «inl il^ ilriii i 'wilriliun*- 
verfahren, so kauu tU» uiehl eiriiu.i' l'ljr ilii- >Mi[jrin'rMi'ii.:vl<' 
zugegeben werden, wjthrend bei luirim t'i i'^-tt i fi i 'Uc 
Leistungen der IticAcluni; bekanntlich recht » iel m wllnschcn 
UbriK Ui-s'-n. ili< vUrkimtr der ().\]rditigadUiip(r ibwiiidit 
im mii«1i-^t<-u !il ;-,<'s<li« 'ii-bl »ird. 

Kri1',>li Mtnl '!:<• Si-liattin^iilcn der Abwasser- 
tli-smU'kliHn vi'|-«<'l.M irL;.'n, ilii' imrb Atifii'til de» 

Ileri' !it>'i >laltrr;i (ItTiMi \'iT/:.\::<- wi-il Iii" i « ii:.:cn es | 

ist der desiultdii;iiii<!it VVli kutiK >li-r K.il UkUiun); der ihr ' 
bisher filschlich zugesprochene Wi rih Im i-f.legt, wilhrend 
die neuere Furschnng den Nachwi'i<< ^« liefert hat, daüs | 
eine Abt>'iltniiK Kimmtlicher Krankht'ilsorreger durch Kalk- j 
Uisungen auxHCliließUch in zuvor pekUrten Abwilüscrn 
und nur durch solche Kalkmengt n ••izii-'.t ".ulin kinii, ^ 
bei deren Anwendung das Fi.'icblebcn bedrolii. ja an- 
mOglicli gemacht wird. 

Im llehrigen isit aber anfh i1t<>»fr Ahsr^buitt uüt 
Gründlichkeit unter It- iix ki-irli-i;.iiii;; .t>'i Mi'iHn ii For> 
sefaaagwriMitca uod AnsfUhrungsei-gcbniahc boliandelt. 

II. Chr. KdUiMUB. 

Die Bahnen der Fuhrwerke in den .^traüenbUgon; j 
von F. Loewe, Professor der Ingonieur-WiMcnsehalllen 
M derr Tccimbebe« UotJiwhiil« ni llttneben. Wie«' 1 
^uOm. e. W. Rr«id«Vi Verli«. 

Die kleine Schrift bildet cim i:r,.-:tn>'.i]n;; jm deK 
VerfasserB „SlraCenbiiakuude'' und bciutndrU iiuuüchst 
(i:.- lU /ii lin iu'> ii itwigebeu den We^smilien, der Bahnbreite, 
dtiui Uiebuinkel und dem Acbsenabslandc des Fuhrwerks, 
sowie der hltngc der lies; iwiniin:'. I)ali' i vrird eineütheiU 
ein gewühnliches LaKlfulii'u< i k, andcrntheils ein LauphoU- 
Iransport in Hi.tr^'l^t ^.Lzrigcn, bei »elehcm aii'Oi ilii' 
Hinterachse driiUUiiir gcMachl ist. Wenn hierbei auch der 
besondere Fall betrachtet witA, da«« ein I^aslwagen und 
ein Langholzwagen »icli in einer .,Kehre* mit kleinstem 
ariMMign Badim twgegnen, iu> ist diese Unteriiuehung 
wohl melur tlicorctisehor als praktischer lledentung, I 
da man in «o «cliarfen WegekHImmuugen auf das Ito- 
gegnen von swei derartigen Fuhrwerken lieber verzichtet. 
I>OT iMh Maßgabe eioer aoUlien Berechaung dem Fuhr- 
«•iM TornKbrNbaiide We« wird von d«B Kut«eb«n, 
4k <r aWit MUck ««n^seiebaet iai, nur aekwer iim»- 
gilnItoD «rardfti kgaMW, ud in FaUa ainer KoUiiioa 



Miul VI. [Ii Ich! gur der lli'-irliU'tii.-un^- eines Fuhrwi^rk^ wird 
seil«« lostgeHlelU vu-rJi-n kiuini-n. Wf-Irl.rr Kiit.-sitirr 

fehlerhaft gi lcnki hit. 

Die« pll in nsn'li li.'lioruiii iM.ilii' l-lr i\<-i: Mi'itoi.'n 
i.lii'nfa", I Kiliaiuli U. ii fall, ilj^s vnh auci ( liV'L'iikui i i'n 
kWiix'r Hu lifn iiiiiiiillrl liar am-in itiilrr srliln-Uen; man 
selialtet neucrdii^^-s m s ililnin Fa'li' lii'lirr iiinc gerade 
Zwisriienstrecke ein, ueL<rli« l>»ts|iieUwt:i>te in Frankreich 
fUr (iegenkurveu. deren Kadien < 31) |$a4| ni MlWr 
Lingc von 2.'> ;ti i " vurgc^^chrieben sind. 

Die Loowe'sche Schrift wird von den Stra&4'n- 
lugeniearen jedeafalUi mit Inlaraiaa ^leaen ward«a. 

E. Diatridi. 



Fh H«UMrilaf. Die Brteliem ttt 0«g*ttw«tt 
IL Abthailuaf: 8t«l««rM Brlekan. }. liaft! 8tr««- 
brtekea, That1»rlek«a, Kanalbraeküii und 

schiefe iirUrkpu in Sn in, It' tun nml l'K't'ui mit 
EiseiieinUgen urw. Uerliu 1',HH). Zweite AuTlnge. 

Salt Aua EiaabaiMii dar «nlm Aiflage in Jiikn 
vm halt 41« Kmt der Hara tal U ac alttaaiwr iMokm 
badentaaia ForlMihiitte m vanaidHan; iarVaifaaMr kat 
aiek buMDkt, dteMB Foria^ttaa kal der ttwliaHaadea 
neaen Atflage Beduinig n Ingen. 

InsbeioDdcre ist herronaheben die eingehende und 
liebevoll« Behandlaikg, welche er des gewölbten Brucken 
mit drei Oaleiikta n tbail «erdan VUU. IHe neaen 
Konstruktionen aaa Sachaan «nd Wttrttenbeig werden 

vorgeführt, die letzteren eiDgelMni h»a|llHM|llni, iSü Be- 
rcchnnng eine« Ucispielea (dar DaaMkrfldät kal laiig* 
j kofea) geieigl. Aach die Brflek« Aber die Slyaek bat 
Innan, die Betoakiflek« kai Mandsrltkigeo Iber die Deaau 
aad niMUedaM anfan -tM dMgMteltt nd keicMakn. 
, FacMT M Um mnm BrItolMaInMtniMmHa oft JÜNa- 
I einlagan lUlaa, Wlaiah aew.) kaapnebea, «ia« 

! Batonhrucka nit Biianeialagaa iat in mkaariacker a«id 
gnpkiieher Bebaadhiag dankgalUal. EodUch itt aaeh 
äia dank die oatatnichiMkeB Vamehe alt liektlg er- 
vfaBaae Aalkwaag de» OawttUee aU «laadiikir Bagea 
barlekaitiitig^ die Bendnaag eowaki des grieakbeaea, 
«i« daa uttUaiplitigeleBkeatwaakaaaaBvttelmigawilbea 
iat Baak der BleelicilltaUiaoiie danktefllint. 

Die geickiektlkte BatwfaMaaf UMe» die F.inleitun? 
de> Batkaa^ daaa feVven die atatiaeke Berechnung, die 
Konstrnktioa, Beatkrcibung und Berechnung von llei- 
I spielen, KoatlrinTeehnung, Angaben Uber Vergebung und 
Ausfuhiang, Mtag aad UateikaUaK- M den Bei* 
spielen Mr KnoaUflloken knbea wir dl« aelittnea, aenea 
Aeankraagan wat l>oitmaad-EiBa-RaBail aagera venaiaat; 
auf Seil« 70, Unk« SpaUe, Zeile M ven oben iat «a 
sinncntttcUaBdor Draekftklir. Ea keiBl doH, die Galank- 
«laaden aeiea ver den Veraeinn attMe «ieemer Sahraakaa» 
ke leea fkil veraehntikt, «elahe Boliea ent aaek daia 
AoMahaleB dee OewSlbee «atfiwat wedtea aeiea; e> maea 
keiBan: Ter daai Aaaeghdln deaOewglbe* (vgl. Zeiticbr. 
t Baaweteo 1896» 8. 169). 

In den aadwIeaMwaehirtea ahd hedeatand« weitere 
FMdBÜle aef dea CUhiete da» ateiaarMa Biteken an 
erwarten; bat deck bei dem aeoea Wettbewerb hi Haua- 
hein eine eekr eioit av aekawade, Itedautende lageaieur» 
Finaa «iae Bilieke vea IIS" Klapferweite bei - 
' Pfkü aU Dreigetaak'OewJHbe aa» fMw vorgeschlagen. 
Unter dkwen UmatSndan iat daa verii^{ende Werk n^ 
Freaden in begmfiea, da e» deaa verwlrta ilrelienden 
lageaiear die MOgUekkail bietet, aiek Aber den Stand 
dietea wtaUigea Zwiigae det Ingeaicarweaena aa aatai^ 
rielitea. Tb. Laadaberg. 
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Handbuch der Ingcuicai- Wiiiiicnxchnrt«!!. Dritter 
Band: Ünr Waasorbiiu. '.l. Auflaf^c. 2. Abthtilnnir. 
t. Uiilftc, :l. Licrenin;; und :). Abthoilui p. 1. Ijcferun;;. 
Uiptig 1900. WUlu JfngvVmsna. Frei» U und 16 «<^. 

In AmcUim au ilia Mliar baafMateaan Kafiltal IX 
Bod X daa gUdm Wctkaa — wfl. Mnsaac 1899, 
Salto 1S9 — alid jeiit nea erachleiiai Aa Kailtrt XI 
4er naatbai, Ki^ital Xtl die Dcidw, X«|ilteV XTI dm 
Maar oad 4io SeaadnflUirt, Kapitel XVU dia Btttwiikii^; 
daa Hems auf dia Klatan» SMnTaHiaii omI Kapttat XVtU 
dto Einwirkung daa Haan« aaf die StranoMadanKaa und 
daran Korrektion. 

Die MchnalA dar Torliegcndcn Abacboiltu hat ctae 
gaax neue Faxtang iMluiaunen, dl« aadann aind var> 
TotUcoromnet und crlieblieh ei>treitert. 

Im Ixjijiitfl M luit lirr Professor Kreil l IT in MHi i Ih'II 
den aiiticrfiriU'iiUii h uiiifuin:n-icl5en Siftff „(i*s AU;:'Mm/iii«> 
tir^ tliisihauri" piiifr i^rllnd HcVcii Hf.irlirituiic unteno^'fii, 
namlicb üa-i Wcsfii und /.icl dar t'Utii»bautcn, di« Vur 
arbeiten, die wccliiicU('>.i;ri'ii iSezichongco znlRrhoii Waascr 
und OeftchiebcDlIimDg, diu LinrL-Dfllhmni?, Zvcclc, WeHcn 
and Wirkung der Regelungsarten, die Iluasliifrc. die Dan- 
l>e«tandthelle, die Au8(tlhruHig der Fluitiibauteii, di«- l'flnii' 
laagcn, Haonnschlag ihmI I^ntwurf. 

Ferner i«l von dfiuw-Uion die VerbnaunK der Wild 
Utebe und die Kiindl^ng <!> r i .< liir;;>tlii'-'ie neu benrhcilct. 

Der I*rofe«»or S<iiiiii- in Unrniatadt bespricht in 
»ehr eingehender Wei^c d!i Knrn kiion und Regulirnn;; der 
Bchiffbnr^n Fltlss<», iiiMltOfJondt'if (it-,^ Tnifänf*«, dpr \Veflei\ 
der Vl\»\ der (Ijfr. der Wcjr ti-.i 1, dir Mciui-l und der 
Donau, und giebt auaascrilcm noch das Wisacnsirerthe Uber 
dia Fluitaküfcn und gmllen llandelehurcn. 

Der vor Kurxcm leider zu frUh ventorltcne Profeiunr 
(iarbe in Berlin liefert daa Neueste Uber die Kanali^irung 
der Flllue, die in den llUeren Auflagen vvrkUltnigmllüig 
dirftig bearbeitet vorlag. 

Da» Kapitel XII, dia Deiche, hat in den Tnlcr- 
abtheilnngen der FtoH. nid der Seedeichv dem Umfange 
in der Mteren Auflage gegenüber keine «cacntUchen Cr- 
mitemveo erfahren, indcasen hat Uarbc- Berlin die 
hierher gehörigen Neurrnngen hinzugefügt in dem Wü.itze: 
„Sonstige Mittel zur Bekämpfung dea Horh^k/^^HcjH di>r 
FUlsse". Es wird besprochen die Bckünipfnng der (Ir- 
aaehcn einer Steigerung des Ilochwasscra, die ZarUckhaUung 
des Wassers durch Sarftmcllif t-ScPii «ml Verzögerung des 
Abflusses im Quellgebietf, liif sdiailwig eines aus- 
gedehnteren Gebietes fUr die Iloehllutben und die «onstigen 
Mittel zur Verhinderung der Navbtheilc und (iefahren der 
l'eberacbweinmungen. Er giebt seblieülich ngah dieneneate 
I.itieratur Uber lloehwassersehkden, ilodiwaiaar-Vorktr- 
sage- und Hoehwasser Naehriehtcn UieuKt. 

In dem Kapiti-l XVI sind neu bearbeilH vom Öber- 
handirektor Franzins in Bremen und dem Direktor der 
Scefahrtsaehul« Dr. Sehilling in Bremen die geo 
girapliiaciMn Veriiillinisae de« Meere», der Meeresspiegel, 
daa llc«rwUMr, die Wellenbewegung, die Ebbe und Fliith, 
die HeeresstrSmuttgen, die Kinwirkung der Attni^pliüre, 
Slurmilulhen, UnindzUge der Hydrographie und i- dilielil ich 
die SeeicliiffalMt. Allee Bcariwitaagcn, die ta den älteren 
Auflagen »eilt fabolan mrdai. 

Daa Kapitel XVn is« lom Franslna in Bianwn 
allein bearbeitet nnd enthält dl« ElMHfkang daa Hmtci 
nur die Kiaten und den Seanlitrbna. 

Im den KnpilaiXVIU, daaeeB InlaU der Bnalnspcktur 
Tbtavrjr in Bnman mitteaebirieban knt, «erde« ute^ 
arfdeden din Eiawiriim«an dca Vaeree nof die Stroii»ln- 
dnngan, tte BtronmllBdUBtan mit ediWMilieT Flath nwl di» 
IlUBdnagBBnntatnflierFlatIb DuTerkaUcndiisrnaUiirdJ« 



im Riisa<< wird eingehend ontcnuehta nad c» wird gezeigt, 
was Allen errorderiicli ist, eine Korrelttioa tu projektiren. 
Verschiedene BeimelB mi|aliliirti*r Korrektienen mvdaa 
besprochen, s. B. d«H Olrda-Flaaae«, di>.<i Tyee-Flaaaea , dM 
Tees, daa Metea^Fhttse«, dca DeSj den Uagli, der 8eiM, 
der Gananc, dat Adiaarj dar lanan llaaa, dar aharam 
Maaa, dar BaheMfl^ d«r Em», der Jade aad der Waaar. 
Auf letitan «aht Vraoilaa n Eluataao ein, and to« 
dieiar Abaalnitt ein la w KrOSent Intareeae^ nla er 
«ea Jemandem «nat mit iMaBerer Saebkenntnin nnd 
£rfahrung bcurthcilt werden kann. 

Die Arbeit d*><i XIX. KapiteU, Seuhüfea, lie^ im 
Draek neck niebt vor. DannanlMm. 



Dr« Lidvlir Back. Dia Geaobielitn danSianna 
In tenbkiaehar und kuUntf aaehiabtUcbnr 
Reeiokung. 6. Abih. Daa XIX. Jakrhmndert 

^'in lHf>4) bis zum Schlussi. Bniunsrhweig I'.IOI. 
t riedrich Vieweg ft Sohn. Erste i.ieferang b^^i. 

Der durch seiue GcschicbtsforHchungen auf dem lie- 
hiele der Tecliiiik rlihniliclisl bekannte Verfasser bringt 
in der vorliegenden Ahlheilung eim-n Abschnitt von an 
hervorragender Wichtigkeit ftlr die Entwiekelung der Kinen- 
industrie, daas sieh kein früherer damit ine><>>en kai:ii. Ki r 
gewaltige Umachwung, welchen die Bereit« ii;; und dir: 
Vcracndung des Eimens durch die neuen Rtahl.cr7.rugun;;s- 
pnneaic, die den Sieg des FlaeaelaeBa Iber das tSehveUi- 
eisen venuvlMeten, erfthr, ftUt In dieeea JSeilnbadndtt 

Der besseren Ueberalehl «Mgan i«t in twedmKttlger 
Weiee die Zdt *wi IMO Ua 1870, in walahar dia «rM«' 
reiche Einführung nnd AuakreHung daa BaaaamarpmaaaMtt, 
die Krtindong der Regeneiatedbueraig tob flieaaaa und 
im AnachUiBsr daran die Einftlhning de« FUmmenoftltt' 
atiihlprozcsacii und dca MartinatahUa filUt, für alah 
bdiandelt und der gaose folgend» ZcilBlwehnitt aai( 11)70 

Nadi dar äUgamaiaa» Btaleünig iat zunftchat eine 
aebrvnlMUdlgaUtlenlimaaiiaHnalolLuog gegeben, dun 
loent die Chenia nd biemaf die Pbyaik dar Eienn- 
baraitnag (von ltl«l ha 1970) beaprocken. Bei dar 
H a a n ka r e ltn ag letgen den AkeehiUteo «m die Vor- 
baiailuigtaiMMi Or den Beobaranbatriab «a Knpttoi 
Uber die Siaagialkrai und ikar dia laiaitgpg daa aalmied- 
beran Blaeu, «afin nanaMlIdi die Feftiafarili« da» 
Piiaii—f|inneaiaB vaitlMl UtlSTO dinHaifliÄUs apielen. 

Dia tanpfei wd IkataidiHieh gaiiallanan Znaasunen» 
Biettaugan aind «bantt ait TeUattndigan Uttantunagaban' 
««neben, aadaaa daa Werk aamsatUdi nach ■» imaehan 
Oairiamiag eine» klaren UeberbUekee dbw tt» gemiHite 
Enttriekalnug der Eiaangewinnuag empAMan «erAw kann. 

Bmat IliUar. 



Dir A u H b l ü1 un pp n den Mauerwerks, ihrr Kiu- 
Bteliuug und Bekämpfung von Dr. H. Mückler. 
Berlin i<.>iii. VerVng der TbonindUBtria-Zallnng. 

TreiK 0,lü 

Die im AuOrage des Deutschen Vereins ftlr Ttiou-, 
t'ement- und Kalkindnstrie znsanroengcsteUte, Überaus 
klar gcachricbenc kurze .\bhandlnng Uber diese, schon 
TOT einiger Zeit von dem Verbände deutscher Architekten- 
nnd lagenieur-Tercjne bearbeitete wichtige Frage liefert 
eine Keibe von ErKcbnitaen, welche in der Fem von 
:!ü FragebeautwortUBgen dem Leser vorgeführt «erden, 
nnd a»Ui naali dau Werten dns Verfassers dazu beitregen, 
dlaAuftHriaamkaft der /.iegeUabrikaaten «af d«e iki- die 
HentoUang einvandlMnr Ziegel au Beebnektanda kinan- 
UiteD, aber auch andac« beOaiUC^ Ki«b» Tan der 
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BlclMirMilHUi. 



Tkalsaah« tu ifbcnmgM, 




Vflfdoht M te Bmiillhnnc Venn* 
dtr AMMUhoffn Mb Umo. Ohu du» in 
sU«n Wnfta MmM ciiwlM uMi wwrt dar Vw- 

^ hin, iut <Be ia«iUictonn!M 



AuliMkiiiiBn, waleht alch aU weifl« odar «uib ftlMte 
AoHciilige aaf dm HAvacflacbto, Ztesala, Send- ind 
KaUtiteiMiB, Gnaft, Htfrtelfogen nad Verpats Mign, Im 
WHHrUMialw 8aUa maä, di« haaptslIehVidi ana aahwafeV 
uuren ond koblapaBliren Salzen, aoch an« VaDadinaten 
bostehea and daroh dai Auntrockncn des von der Wiltcrnng 
oder dem MOrtelwaaacr dorchfeiiehlctcn, fertigen Miuer- 
werka cotatebcn, bei völlig trockenen Baatbeilen dag«f:en 
nicht aaftreten. FOr die AuablUliungcD wird meist der 
Zievel verantwortlicli genachl, jedo«li mit Unrecht; eit 
■Lnd vielmehr alle zum Bamil gebrlturhUrhen Materialien 
■Is Urheber zu betraehlMI, «alche UsUelio SaUe oder 
«ulche StoiTe enthalton, welehe die liildung lUsLicher 
Balze veranlasoco küonon. llicrber t^bören auUcr den 
Ziegeln die Nnturateio« und die Ifi^rtelnintcriaUen, wie 
Kalk, U.vp>s rement aad Waamr; aneh können die lü«- 
lichen Salze dnreh daa aogrenxendn Krdrcicb, namentlicli 
wenn ea Schlacken nnd Aschen enthUU, dem Mauc^rwerke 
xngeruhjl werden und den Gmnd zu dou Ansbltthuni^cn 
geben. Die Prüfung llait aicb nicht am fertigen Mauer- 
werke, eondern nur an den einzelnen Materialien vornchiocn. 
weil das Wa«s«r nU Triiger der Aitxblllhungen Salze 
durch da« ganze Mauerwerk, aUo auch durch die Zievel 
verbreitet. Zur Ijntertucbong von Ziegeln und M<irtel 
auf da« Vorhandensein von U<FUrV,cn Salzen worden ein- 
faoti)' Vci lulirtn angegeben, «n- Hi>' [-.a chcmiHcItcn Latiora- 
torinm rui- 'l'tirinin<lii«trlp s:<5braueblicli »infl. l^ie raeiitcn 
Ziegel siiui fri-i \i<ii s.iUlien Salzen. Ist lii.'^ luv].: t\vv 

Fall, BO üind <ii('icLbc;i z«i1lrk^nfUhro!i .iiif ciii. ii >^:i[y 
^:ch.ilt ilt'ji l lj -Ds. auf iIhh iiiiii ZiL'^i^lij s ci wandt«; ^V:^sf^^'^, 
auf den niflir odi-r »t-nitfr Imlii-'U lir'Jiin;;r;ul, :iur dir 
Feuerga-'e oder »clilioliUi li nul' de» L:i|;<Tiil.-it^ Jlt /a\!'^cA. 
Die 'w< 'l'liiiii iTdliulli'iK'ii S.<U.i' »rrdfii durch munü richti); 
gelpitfton lirfhiiiHu/es^ zi^i-Ktini, und fn iit zweckmkliig, 
die Stetue ii)<>gl.tcb»t sturk zu brenuen, da der Stein liit>r- 
dnrch gleichzeitig eine geringere Durchlässigkeit und snuiit 
eine gringcre Nciirung zu Ausblahttnrcn erlangt. Ui« 
Steine dürfen nicht aul l'lälz' u i,-i.'!ii^:Lrt werden, welche 
mit Aacbe be»chOtiet »iod, da Itirtt ii- In^Ueke SaUc ent- 
halten, welche in die Steine aher::< Ili-ii. Ferner wird vor 
dem Aufstapeln in der Nühe Vt ii tiuniri^T-ubpri nnd dem 
Tr:uii!]i(irt in ;:i_'s(:liloset.'iiiMi Vi(.diw;i;:L'ii j^owarnt. K:dk 
und S;iud iiiiiiiifn rbcnl'iiU» fiir die .\>isUUll)uii^cn ^eiaut- 
wiirlliidi j;f ni-arltl wcriirii, ■■it.'i-rer dcslinU). weil, er meistens 
leicht Ui.-lirlie S;il/t- fiitlialt, Uut«rer d;iiiii. wenn in ihm 
Gyps i>drf {eichi /firiitiUcbe SiUkalP sidi viMÜddcn. 
Schildlicli werden du: AusM!hUlge, wenn i-ie dun Ii 
HiniMjiicmuiiT. neiii-i Kouchtigkeit zu diinerndcu «ich ent- 
wiclktU»; uiM ouliernt sie durch wicdcili.il les Abbürsten 
und Abspulen mit reinem Wasser. Du olme Jen ZiitriU 
von Feochtigkeit die Aii«blUbungen auf SSiiuti lUclieu uis lu 
eintreten können, wird zum Schlunae auf die lüolirung 
der Bauwerke gegen anfsteigondo Erdfeuclitigkeit und 
genügenden Schutz der Mauern, GowUlbc und vortretenden 
Hanertheile gegen Regen und Schnee hingewiesen. So 
kann beim Baoeo den Ausldu)iuii,:cn \nrt;eiH-ii;,-t »erden. 

Müge die Arbeit dcji Vcnasscrs in deu »eitebteii 
Krei.^en |:;e'lei«'n »i-rden und Wk iMMnB Beobacliinngcn 
und Forschungen anregen. C. Wolff. 



UeberVeracbiebebahibSfe von Blnm, Gab. Ob«^ 
baarath In Berlin. Wiesbaden 1901. C. Kreidel'« 

Verlag. 

Der stets wachsende Verkehr verlangt natnrgemjil» 
eine KriiOliong der l.eistangtfilbij^keit der l-lisenbahnnn. 
In die^fr Heziehung ist die Qeataltun;; der llahahrtfe von 
der atlcrprnuUn Wichtigkeit, da j>io in weit liUherem 
HaHe, als die Verrollkummnung der Bettiabtnitlal und 
der Anlagen der freien Strecken des AlfMdtmieaa dtt 
Uctriobe« gerecht zu werden vermag. 

VcrfasHcr beleuchtet in vorganaiintor Abhandlung dtt 
Werth und die Hedcutung gut nagnUster utvd rictilig ver« 
theilter Verscliiebebahnhufa lud ontcndtciUct nach der 
Art der zu bildenden Gatenltgie swiKben Ver8cbi«be' 
bahnbüfen ftlr FerngUterzUgo, veielw dem Mnaacfl' 
verkeim swiichen den Gewinnungs- und den gritfiana 
AbaategnblateB der Guter dienen, fUr |)nrchgangn- 
gUterzOge, welche Wagenladungen und gesclilo«Hcn« 
StilckgntUdongen auf weitere Entfernungen befördern 
find ?ur Aufnahme und Abgabe nnr an den Knotenpunkten 
iinlintren iiud fUr OrtsgUterzttge, welche dem Güter- 
verkehr von Station zu Station dienen und dabei' auf 
allen llaknhdfen anlialten und nach der lieihenfolge 
dicBcr htatiouen geordnet sein rnUsnen. Eine sokho 
Trcnnttoi; dea GUterverkelirs i«l im preaäischen Sluata- 
bnhpbereiche seil einigen Jaltren zur allgemeinen Durcli- 
fUlirung gelangt. 

FUr die Gectiiltun^ der VeriM-hiebebahnhüfe zieht der 
Verfiisiter aulier diu cisk-ahnten Unterecbicilen di« dem 
eigenen OrtKgUterverkekra dienenden Anlagen in Betracht 
und den Umütand, in welch<'m Umfange ein Wechsel der 
Begleit mannschaft CD und der Lokomotiven vorzusehen int, 
Kowic die Anordnung von einander unabhtngiger Zug-Ein- 
lind Auffahrten und die AVnhrang der Mögliclikeit, den 
\'>-rM:liie1'i>diengt ohne gegenseitige Störung und ohne 
Hehinderus der Kigfshrten mOgUchat iletig Dir die 
verHcbiadeM BidiliBgeB nnd KosartMi aMtihlbinm n 

künnen. 

im Weiteren bohandolt Vcrfaiwer die Frage der 
Verschiebcarten, der inneren Durchbildung und (i licdening 
des Verachicbebaknbofs und der eonstigeu fUr fie 
(iestallung be«onders wichtigen Gesiehtapunkte. Von der 
Vergleicliung der entu ickelteo Grundslitze mit ausgefUhrtea 
Heispielen wurde abgesehen, weil die TieUMtigen örtlichen 
Vcrhliltnissc, welche auf die GcstalCang des einzelnen 
Ualmhafea \va maiigefaendem Einloaae ' 



SehnlbanprcfraaB aiek dem BBttrurfe dee 
Bebaibavten-Aattelittteei der Hanburgisehen 

S i' hu l sy n u Ji- . bearbeitet von II. Tb. Multh. 11 c vor 
nnd Georg Vollere. Hit 75 Abbildungen im Text. 
HaBbniB 1901. Verlag vea Leof old Voii. 

IMa voiUageiida Arbeit, hei midier die Veifimer 
alt Lehw aatniiBBlfi ven etfiahUelMB und feemdMt- 
licben Q«ilclrttya]ttea aMcegncM ahid aad die teeM' 
aeben nigea Rar awnit btfMMiaUigt tribo^ «1a diaaalban 
fw jenen Ftademgen beeMaiat werdao. lat aaal^ 
im beatfanint, Ar dia AaVarfer Sdnlao «üb Bai- 
prugramm ta geben, wird aber aaeh in «eitarM Kialaea 
anregend wirken. Das Fmgmui iat «nlar Beaalnmg 
der vielen in anderen Staaten und l>eiondeta in tm 
großen Studten gesamneUen Brfbbmngen anfgeatalU^ aAr 
eingebend behandelt und begrttndet. II» besebiltigt sicb 
mit der Wald des Bauplatzes, Zahl ond l.iage der Sebul- 
gebBadCb den ScbaUinfe, der Anetdmuig des Haoptgaltfadea, 
den Eb' wid Aatgliigen, Trappen, FWen, KUader 



Digitized by Google 



.' 4SS 



4S4 



kbUgfCo, TliUreu, Dcrken uiiil Fiilibüdrn, Fen«tern, Heizung, 
Lüftung, Bcl«uchtuni;, ArcbitelUw, der Aslage und Kin- 
ridituiig der KUtneatimNi^ Aw ZekbeiWMiU, der Aula, 
de« I'hjrMkummara, d«( chiHiiidMB I«fe«i«tgfiwiu, Oosang- 
iHlar d«r Konferaaniinnnr, LthnniwMr, Bibli«tli«k, dar 
Btaridtf mit von BnuMbldem, WiMtelnman, Abttten «aw. 
X«ii BfllihUM riad ÜeTanMle, Üb DieintwolniceMiule 
ud dn SebaUmiiliir MHndilt. 

Alf jsdm Sdhnlgniiidatadn nnd aU svaonckirte Oe- 
blada n amditaa: da» flahaVg^inda, tarn «dar xwai 
TnnilMUMi, db Atari« «ml «in DiaaatwolingaMnla Ahr 
du Dlnlttar «dar die Mda« HanptleliNr. Dia lOaaaea 
•ind ao n tegan, daas aie auamtUdi diicktea 8amMii> 
VMt cihaUaa,» n dar Mahnahl jedoali var odar aaeb dar 
SdmiMil. Auf dam SehnlM» aoil ttr Jadaa Bind «to 
Saaai n» »«• Ttitandaa adn, ain Tbtlt daaM»lb«a iil 
nit daar UabaidachBag m vamabea. J«da Scbala aAlU 
BiralTnppan^ tob daMB alne bla laai oberatea G«iehotaap 
die ivfile bt» n dan daranter ViegMiden Oe««ho«M fthit. 
Di« Ttairpra aiiid iMMiv, Si " bräit, mit Stufen vom 15 
Ua W**! die Flore, fUr weWbe im grüD^rcu Tbeilo der 
Laagaeilaii direkte Uolcucbtniift verlRugt wird, i "' breit 
•BSOlegea. Ale KU-iderabliiiren :ti>H«n bvsouden! Rliumo 
in offCAer Verbindung mit <J>-ri Klun ii, wie dici« in Krnnk- 
fort a. M. Ilhlifl. ist. dirnen. Die Decken und Fublitiden l 
sind roassif und j-'-ltalliürber benuittell cn, Utzlere, mit 
AuMainna der Flure, nit Linalaam oder eineai IbnUchoa 
SMEb m tolagea. Alt Btkamg wird aiaa Niadaidradc 



WarmviuaariMiaans «aipIWiUii. Die ArtfaHaUar d«r 
Sebulen «otl einfaeb, «b«r dar Wiebtigkait daa &i ibaaia 
aiab velUiehcDdcn AjMI «atamdiand aabk Di« boai» 
AaaaebmUckung kuII ahibt dwab ABÜitaBUebbatt dl« 
Aafnafhaaukelt dar Kbider abbaltaii, aber dasn bat- 
tregea, die Babulifane balaiiiab n nachaa nai daa 
latbedaehe Hewwataefi hi ibaen m waeltee. nHilUoaao 
von KMani atoiwi*, ene J««aa« aagt, nviele Jabf* 
hbidnteb «alar dem KSodmelM der öden, kaUaa^ gnmaa 
Fkibao» odar FbiiianweU «naaier Sebdliiaaiir, dam 
kintttadaaber Eiadredt vaa deaJealgeB dar .OcflaKriai« 
«II aiebt eriieblleb abwelebt«. AI« NoianUasB der 
Ktaaiea Mr 48 BahNUr «Ird «in« Ldnve von 9 % «in« 
Bfail« ena €,«>■> and «fae ll«he ven 4- «n«a^baa;- 
di» Uektnbäde Faaataifliata aoll nündeet«08 % der 
BodaafiMba baiiagan. Di« Winde ahid mit der Decke 
dateb eiae Hahlbdil« ai verUndee nnd bie n einer 
Btthe von 1,25 " Iber den FafilKulen mit get^tteten, 
fiirbfgOB Cementpnls, fiultigeii Karlieln iider der;;leidiea 
n bekleiden. Der obere Tbeil der Wkndo und di« 
Decke sbd lielUarbli; zu lialtt^n. Für den Gi'MOg' 
uaterricht genügt bei den VoUssebuU'ii die Aula; bei 
böliereu SiOiulcn »uU ein besonderer KAam in der tiritü« 
eines Klae^enzimmei'H vnrhaiiden sein. >SrhnU>i'au8cbXder 
elad in jeder Volk8i)4-hale einzuricbtcn, nnd fUr alle 
Bebelen wird ein bciumdcrtT Wascbranm mit der i-nl- 
tpMcbcudea Zahl von WaeohaUaden vetUuigt. Auf 
100 Schlier wird eia aiaad scraobnet C Wolft 



Dnirk V4« U«UiU4ftf J4i*«t'lcfs liNMutvei. 



by Google 



t t t t t 1 * tut itiitiit it i1 



> » ^ * * 

"TTTT 



Arn. Georg 

IVeniried'a. Rh. 

Verziiikerei, Wellblech - Fabrik 
Eisenconstructimen und BrOckenbai 




Wellbleche 

io sllm guiKliarrn Profil«!! verzinkt ud<1 aiiTeninkt 

Vindikte flachbleche md verzinkte fakrikate 

Dächer, Brücken, Säulen, 
Blechlröger 

Thore, Beseryoire, Fachircrkwände. 



Si.cfinlitrit : [24 

Ganze «Isarne Bauwerke. 



■ I I 1 1 1 1 1 1 1 1 II I M $ t u M t >l l I » »I I » 



Carbolineiim 



5«ir20 Jahrtn bcwJIKrl 

Jeden) Ortglf^alfiM w rd 
ein dleEohltMHtai/BAtlartRdM 
l>rMru»gsieM{K>l« b«lo*o*b««i 
» R.AwnaciusACl « i^^ 



I 



I 



Aunagerdrtleke, Lastttellungen 
und Durchbiegungen 

vullwandif^or durohlaufvnder Trjger 

tax DcnvUuoff Im 

lacMiiinf der unti.Bracteiprokeii. 

\'ta W. Pub las. 
Kgi fUriiTVDribMnivUUr in ^(Un. 

' ^ntrrt. M't £mtmmmtm$Utliimt*n 

Tm/rin mnj linrr Ittk^r, 7a/*t. 



Prft«: » Mark TO Pf. 



D. R. F. No. t7ti9 



„Vorrichhcig zur Znfihnug }cs 

Jrtnnsloffes nni J«r Ctft bei -n, u t\" ij 

Explosionskraftmaschinc«". PhnC MSS6 uOll 

Abk-^UU >uf .las «1. r »«f > UUUUUIUUIJ, 

liienzveiBeVcberDnhineci.Fabrikatian fikpfriiMii mtblutin« 

in I>«ut.c),J.na «rbH,-n .n •"'"•"'II' 

Hatry E. SdimMt, Pat.-DUnwali UClltpilU^pMrS |M«r Ml [lo 

BlQcbcnlr. 10 Icrflii SW. ^■HH^HHa^^^^^H 



Vogels, G-ilrath 




bei Geilenkirchen. 





fhotograph. /Apparate 

tllr 

krtliitMtv- mi Itfnteetwn-UtuhMi, 

Hjuii! 9>Mitlii'ii" ••dapfaaptik«! 

liLf<Tt llusserBt prelsnrrtfc un.i 
fniiicu ilas ViTsuii-ll.uii^ Iiti AirMt'fiir- 
Pb»t..,r„.hie ^jj^ ^^^^ 

Holznindvn >. Wfarr. 
t. nutelrU muiusi intli 1*1 :iuM. 



HEBEZEUGFABRIK Actian-Basellschaft KOLN 12 



vorm. Oeorcr lüell'er 

liifrrt al» 
H im p U |> c c i » 1 i t ii l : 

8«iiau<zUge, 

Schraub« nflacchen- 
Züge, Laufkrahnen 
und Winden 

n».-h Ki. rter s D. U.-P. 




Kitten und Ketlin VDlUlir 
ridcr »llrr Art. WWlllllt 

Ppeintn Laiten- ond Pfrsunfn- 

AüßöBE 



^ HaropJ-falzzicgel-fabrlk. 

JKnldcnziegd 

mit ticfou Kopf- und Si'itcufalzon. 

Thnrmzlegel, 

alle Fa9eastUoke 

in kilbirifrLiU, n tli iiinl pluiirt. 

mr Hochfeine Sortirung. 

Garantie fUr Wetterbeständigkeit. \ 

Aus unser«« Material angefertigte Hohlziegel I" 
geltea alt besonders weHerbcstlndig und liegen beule über 70 Jahre 




KireAnerd Co., A. c.. 

SpeciatfabHk roi* patent. 

Cisenhobel- 

masehinen. 



Paris 1000: 
„(Iran« Prix". (6 



l,>nt»»a. 
EfianM EraparalM 
AiMtaWlMM. 



$. Grolman, SässBläorf * . Eham 

li> tVrt liilli;:it j-ubmiinten gcmnhlcn'-n 

r fflagttesif und Chlormagnesium 

von diTcrMn Li(r<'ni an S>eeharrD und inl^nOUclien PlAt<eii. [U 



CONCORDIA, chemische Fabrik auf Actien 
Ijeopoldshall bei Sta&sfurt, 

Udert «Ii iiixdalitit: 

la Ghlormagneslum^ 

geschmolzen und kryatalliairt, 

li.w.ihrt al. «ehlleiil»- und FOllmlltel für IflantrclM. Wafcaralt«, 
«ypralur-Aatlana* i.n 1 HrbwtiM; Ifriur iMr Mlla-Uelwrlf»«»«! Sur 
Braatraian. ElifakHk««, SailadilhauMr und «oii:.! KDIil-Aala(ta, nin- 
Irak-« und an.-:iannt bc».ilirlM l'ebiTtrii;un(»Biiiit<<-l ; >. lili.-jlk'h nir 
U»r5tillunK T"n Mafnaaia Stalata un l -Fliu««. i»r Kalrikfttiiui kllaal- 
Ikkar ülUilflatna, Xfkilllh. UthaUlk, PapyrJitIt. Pa|i|r»llllk. 
Mtuter und Fret$« $tehtn xu DUn«t«t%. 




Hespe & Co.,' 

Ottensen - Hamborg. 

TAlWh Ib if tkit^niiii Watliln: 
C Sdicffd, DiiMidorf, FlorattmM SO.i 

Auf illm b«ictilclil(ii AuuMluagwi 
■II h«ehtl«n ■xltlllM prtalir«. |'2T > 
Fabrik \iT \ 

HobbBarbeitiings-MasciiiiH»!. 

ToUkonniKlul«' MaMblurn 

in «lUi'ilijr ant'rkarntvr, p»k1i-<^h<ler Kun- 
stralitiun n. •oliilmirr Ansfilhrunic. 

Eiiricktung kompieter Siaewerke,' 
Fiufabrikea ito. eto. 

nach nruntoin Svatcm. 



HEINRICH ANGER, Brunnenbaumeister 



Ueprtfl nnd qaaliflrirt Ton der Kiini«!. Pr-Osi. Rciriürun^. 

TiflflMhr-, Brunnenbau- und Installitions-Stsohlft 



Pnmpenfabrlk. 

Tl«r> FI»Tl»b»ln U Birr» Kdcr Art inf Koh]u, 8aU>, Er», W«M«r, 

Petroleum Bit Hftiid- itaJ DAin^rt>i>tripb. 
Abk^hrnnr ^'>b Thna cihi lJrAoniulL]c-nfDlil«rn et«. 
BHIcliMilMiitrif, ttrunnenbaat». Ab»ulal«r-Bniaa*a fllr Wirtkulufti' 
■lad iDdwMtivKke. TlefkraaM»^ m nmmfwtrwnammgw uai raaipM»- 



Panzer-Daehf 

onvurvllatlkb, krioe R#i>«raturfn, ftBcndchcr. freitragend *«lb«t fär di* 
Crauleo DimrnRlantn. flr jedwede Darlirnnii (ffcignet, 
daher da-« büllgsta and das bMt« Dac^ 

lt*fln HsUTürtud. k*ta* Bcbduig, Latmi;. ■>>■■• twtv,\-, kalltr 

^•«allplittrii-. kala« Siliäertr-, krla» P»yp"-. h'lac li«atjU-, hrlar Wf.1lbl»rk-, 
kcia« UtA»-, kaln« fil«rbuft'ii-. krl»v- Ct* meiiUlrjcc-l-, kaiuit C«MMit|JkttfiD-. 

Hthfenxt«", Oberikliter, YntilatiDiisdlrlier ^"""S^Ä^.'^.r"'" 

HariionUle . an)»iltD)rt feicr-. ackwaBa>, tkf«ktlo>» • aich«r« and 
WMMr-aDdarchU-ii),^ Zvlaon«ii<«oli«B für joiii> BeUtUng, dca- 
^Irtrhcn vertikale MiMla and ThAraa. 

Selbsttbitifr _ 
■Unairond« * 




(IAH- HAMBURG KOIK lONDON AMSTCKDAM 



Grossh. Technische Hochschule zu Darmstadt. 

Abtrilgneen ft.r Architektur. Ingone irwesen, Ha^rhinenbao, Elrklro- 
tn-bnik, l'hemi« (Rl<-ktraeb<'nii« and l'hannari«\, Allf>«Riclne AbteilmK 
(inibnondrr« für Mathrmatik und NatarwioMnwhaflfn). Kanal filr Gm- 
uirtrr I. klaHi«'. Prtfitn^ lur Erteilung de« UmlM ein« Diplom- 
Inifi-tiirum nnd drr Wllrd« rinc* Doktor -Inceniear». Besondere PrOfonir 
fOr AuklinJrr, RrichsprSfanK ftr Phannar«Dt«n nnd Nahranipmittel- 
Cbeniiker. HtaatfpHlfakfren im Huchbaa-, lai^ieiirbaa- snd Mawhioen- 
bau-Farhr. ((•«■|fenaeili(re AnerkeaoanK der Vor- nnd «nten Haapt- 
prüfunif io Hessen und Prrn>»«n). /.nlatannir der !<tBdiermdcn la den 
Staat«]irüfiin|!i'n im Hurbbau-, Infteiiieurban- and Manehinmbaafache in 
allen dentsehen Band«<»laatoo. Betrina dri Studiumt im Herbat oder tu 
Oatem. A«nn»lim«il Tom i<. Oktober an. Beirinn de* Unterriehti 
15. Oktober. IVagrainme pe(;en EinsendooK Tun SO Pfi;. 

Daa R«<rtorat. 



J>$uerme/äer 

Zösehvorriehfuttg. 

Brrerhnangen nnd KuhteuaiMcblige frei. LIceum ertfaeilt 



mit ^'leiehx>-itig a«lb«thltig 
wirkender 

IIS 



C. Kindermann, ÄTCUtelt, Berlin -Reinickendorf,! 

Uauaotter-Strs'se 79. 1 

BautechdUchet Bureu. Bauliitingen. BauautfBhningM. 



Zu Gasfeuerungs-Anlagen 

för Schmels-, Olflh- und BrennSfen 
der Etaen-, Stahl-, Metall-, Glat-, chemiichen uud keramltchan 
Industrien, VeHahren and Ofen znr Aufarbeitung voq Wirthtchafts« 
abtallstoffen (llnuMuall u. dcrgl.), D. K.-P. 7:j322, Abdampf- ond 

CalcInirBfen u. der;;!, liefert 

Baiaelclmimy n , XostanaiiachUlf e, 

Broohftmk n. s. w. 21 

Dreaden-A., Ilohc Strasse 7. 

Rick. Schneider, CiTiling«nienr. 



Schätzt die Fussboden in Neubauten 

«Iilirend der Bauteit Tor Bc'K'hudie^ni; dnrch: ^kb■loU, Anitriefe- 
IlMken, 9E«rfcr>ti«ii, Zcrstoisea dnrch Leitern nad tieritat« dorrh 
andere mit Paplrr uuli^tklebte 

StaaMiekta Jirta Hr. lila. 

Dieaelbe kostet per la-jfenilrn Met^r 0,40 Hkrk, die Rollenbrelte 
irt I40cm and die I.jnjte der Rollen cii. .'tUni. IVr neae, uiii:<«'>t lolido 
Artikel kann vieli- Male hinterrinardcr dein Rleiehen Zwecke dlenra und 
iit dadareh billiger als irireiid ein bin dahin l>enutjl«t Kollenpapiiv. Bei 
der VerweiidnBg knninit die Uewrbeaeitc »teta nach oben. Mnater *er- 
wndeii koslenloa die alleiniKen Henteller des Artikel«. (28 

Mb« Mr«*. Baapalli « Fraaalu 

„Dustless" 

Fussbodenöl ge^'en Staub. Bester Ersatz 
des Firnissens. Von vielen Behörden 
warm empfohlen und dauernd eingeführt 
Nähere Auskunft bereitwilligst [2ft 

Dustless-Gesellschaft m. b. H. 



L«rf|«i|, 

FackhofiBtrMsa 3. 

Telephon 4<)C0. 



Borln Way 

Unter den Linden 16, 

Telephon I 'til. 



A. F. Malchow (hihaber: Regierungs-Baumeister M- Malchow und Dr. A. Malchow) 

Dachpappen-, Holzcement-, Asphalt- u. Theerproducten-Fabrik 

Iteopoldtihall •StuMfort. 

Staiaiafahpiki LaapaldahalUStaaafurt, gagp. IM7. Zaralgfabrlki MOaekaa, ■•gr. IS96. 

HerKtelliini; Tim ■■oiIrnnK 

Stnuitaylaiter ii Staapfasflult h4 Hth. 
GaMaaphalt 

für Trottoire. Hifc. K cirel bahnen. 

Oel- iMid aXurefetter Asphalt 

für eh' i.ii<'-lp' und i leVtrolvti^fhe Fuijriken. 
S,ij:i:t'-t^['-n. K<-IliTiirn. 

lieltnii IM liirtli buitfiimr kSMlmt« lUisi 

im t ' r (j • ran t ie. | 

li-l<pkaltda(hparfei ii lendiie^toei SUrtei. Ispkaltkitt fir McktM im lifei v»i TheirMirM. Pf" 

mmt. Carbair- 



Aii»rilhrun<; Ti.n 

dopfcUagig« fapp- 1. UoIiMBeit-INkJuira 

nach ei^'ent.'i» S_v*ti-in. 
UnfjUrice Garaatle aad i;*teHiiltui{. 

Vcberklebnng 
allap aekadkaftam Pappdaokar 

und 

Umwandelung in doppellaglge. 



Imiiimi liUiM lipliltpu aail itykiNitattai 

mit Filt-, Leineii- nnd Pa|'|>rinUge fertig 
ire'chnittei; 
Wasserdlditc Abdeckungen 
Ton IrSckaa, Ourthlliitn. Tunn«la lultteUt ' 
,.T- - - 
horrori 
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AnNbeint jahrlii Ii in 4 



Dto Ikm^iiiiial-neil« und MegMiiitidt M LftMlniif. 

V«n L«nde«b*tirHtli Dr. C. Wolft 
(Hienu BUu 12 - 

Mehr aU dr«i Jabrzohnte ilnd dahin^egaBgcn, •eitdem 
in der ProTini Haonover, dem damaligeD KCnig- 
nicbo, Baowerke znr Unterbringung von Geiitaakranken in 
gMitnm Mafirtsb« tor AiuflUuriiig gabncM ««id«t tiiMi, 



•piter da« SBltokloatcr fUr 160 Fraoea. 
damal» eine Trennung dar GaittaakrankM io beilbaM rad 
unheilbare fQr zureoknUlßig and beatlniDte denftnlfi 
4» MmJiliMW- md SBltaklotter tto FlagMoiWU, du 
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Abb. 1. OfUmi4 S um! 4 Gnmlni. 



au «u die NoUi«endigkeit der Gmehtanf? «in«T oeoen 
grofien Anitalt Turanazaiehon. Im 1^. Jahiliundort \(ardcn 
die Oeistaakraoken ztuammen mit Jimi Gi-fsu^-eriün im 
Zoefathaaae m Celle «Dtergebracht. ' Erst im Jntir« 1837 
bef^ann die Hannoverachn 8taatRri>if!i<>niu;; (Unit, die KlOater 
in Uildcaheim Dir Oifintc^tkraiilte einzurichten, und zwar 
auakchst daa MiehaeUaklostor fUr 160 hülbare^ dann daa 
.... - "1,. 140 - - 



»Itfl llpzr-ichnnng der UitdBüheimcr Anstalt aU Heil- und 
I'dejrcanütuU, wahrtnd die splllcren ProviiizinlaDstaUen 
rijiiiLeliül Irrt'imiiotaUtii ^'e"*!'"' wurde« und er«t in 
iieufiitfr 7,eit den Namen Heil- und I*t1e?e»nfltalt erliielten. 
AU dann die /.ahl der Kranken «icti ileigerte und diet 
vorhandenen AnntaLtAräuote (ich aU uniureicbend «ritHearn, 
ging man data Uber, die Knnkw ia PrivathlbiMm, tum 
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r. Wolfr, die ProTinxial-Hell- und PflegeanoUlt bei Llineburg. 
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sich cntaehlo«», xwei neae Irrenanstalten in GOttingen 
und 0»n»brllelt, jode fUr TM KrmiVt eiiunrichtcn. 
DicH« An»talten wurdeo unter [der «beren Laitan); von 
Funk in den Jahren — ßfi und IHna— Crilneu er- 
baut, und SU war, da inzwiiichen die Anstalt in lliUle«- 



odcr kasemenartigen Kr*cheinanf; entfernt halten. Die 
Anstalten sollten einfach und solide, jedoch wohnlich 
und freundlich ausi;c{llhrt werden. So sind die Anstalten 
in UOttin^en und OsnabrUck^hergestelU worden und beide 
zeigen den Grundzug der ^damals Üblichen AnordnauK, 





t t f 



- f r r 



Abb. a. OtMud* 5 und 6; Grunäriu. 



heim anf 750 Betten erweitert worden war, Rsum zur 
Unterbringung von rund 12Ü<i OetHteskraiiken tccschaffeu. 

FUr den Hau der beiden Anstalten waren Hor|;niUi|:e 
und umfanfn^iche Studien (gemacht worden, und das Itrauch- 
bare, was namentlich die Anstalten in MQnchen, Schweiz, 
Klin^enmllntiter nnd Frankfurt a. M. aufwiegen, wurde 
fUr die neuen Anstalten benutzt. Einen besonderen Werth 
l«gte der Krbauer auf einen groben, iu der Mitte ge- 
legenen, parkartigen Garten, welcher fUr frische gesunde 
Luft sorgt und den Krauken angenehme AuHblicke ge- 
währt. Auch Sollte nach den Uittheilnngen de» Kr- 
baners das Aenfiere einer Irrenanstalt den Kindrnck einer 
freundlichen üufluchtasUltte, eines grolion Familienbauses 
machen und sieh ebenso sehr von einem zu groben Reich- 
thom an Formen, wie von einer einlünigcn gcAlngnia- 



nach welchem die Oeblude fUr die Kranken der beaaeren 

Stände nnd die liuhlgen nach vorn in die Ntthe de« Ver- 
waltungsgebliudc«, die Unruhigen und Unreinlichen ent- 
feniier und die Tobsüchtigen, um Störungen zu vermeiden, 
am entferntesten und die technischen Betriebe zusammen 
in die Mitte zu legen sind. Gltttingon stützt sich in seiner 
Anordnung auf die damals bereits vorhandenen Anstalten 
und zeipt ein grobes Gebäude nach der ilafeisenform mit 
Wirtbscbafts-, OeselUchafls- und Kircbengebäude in der 
Mitte der offenen Seite; OxnabrOck, wo die Anstalt in 
der Nähe des Gcrtrodenklosters, desaen mittelalterliche 
KJrche aU Anstaltskircho benutzt wurde, ihren Plati 
fand, zeigt dagegen eine selbständiger entwickelte Anlage, 
zu wclclier das stark abfallende Gelände die Veranlassung 
gab. Iiier wurden euizelne, in verschiedenen Haben 
liegende Gebäude fUr die Verwaltung, die Wirthachaft 
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429 C. Wolff, die ProTinziaV • HeiV- und PfleKOuaUU bei LUnebors. 4M 

Dod die verachiedenen Arten »on Kranken errichtet sad 1 AU die Proviniialverwaltung die IrrenanstaUen in 

dorcli bedeckte Ginge miteinander verbunden.») | Deiember \X69 Übernahm, befanden »ich in Hildeaheim 




Abb. S. SaduUt. 




*) Kin^ebeDde Mltibeilunften Uber die beiden AnitaUcn 
befinden sich u. A. in dm JahrgKnccn 1862. 18)37 und tSTii 
dleier ZelUichrift, im Handbuch der Areliltektur, vierter Tbril, 
6. llalbbaod, 3. lieft, und in Kanlc * Katcli, i'Une der 
neoen Irrenanatalten in Uottingen und Osnabrück, UannoverlMst 



Abb. 4. Grimdria. 
r.,b,u.ie 7 und 6. 1 : i50. 

729, in Göttiui^n 2ß9, in Oünabrtlck 226, mummen 
1224 Kranke. Um den sich immer «teigenden ilcdurf- 
niaaen grerecht zd werden, wurden dann die drei Provinzial- 
anttallcn, aoweit ea mOgU«b war, erweitert, aofierdeai 
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lair Btt ddi Am 
ProTiuüiUiiMUUei 
tew TwMtgea Id FrintaHlaUM 
Die Verpflichtung, OaiilMkmk« ti ImnnteUm aifta- 
neiimea, var der PM*iai dank to DvtirtioBifiMls tvb 
7. Min 1868 Übertrafen nnd apltar dnreli Aimo- 





Abk & GtMMi« 7 «Mi «i (/utrtelmiU. I:XSO. 

«B 11. JdU IWl 
1,-lnB in Jikn 1898 

ii OatttafM m 
Ii OmaMak 470 

la dtn 

PlHatamtiUen in Uten ... 550 
iaLitlwImg MO 




Tiarlw AnUU h di« Ftoviai knu. Di» 
gHeUUlaiteii VerbKUaiM« wwdm b der Sitzang dw 
89. Haonovwichen ProTintulUndtag« vom iil. Febmar 
1896 vähu dargelegt; dar Laadtag arkUrte ai«k mit 
daia Aatiage dei ProvioiiaUiaadiaaaei, betrafead dla 
Etkaaug einer vierten Irrenanstalt im Allcemalim 
varttaadea and stellte die xur KrwerbonR einen i 
Onindstttck« erforderUchcn Mittel zur Verfügung. 

Ein ana Mit^Uodcm dcis ProvlnziaUaaicbaaBea and 
des Landesdirektoriums beatehender Ausschnss, weUhem 
sieb der damalige sweite Ant in Hildesheim, jetzige 
Direlitor der UUneburger Anstalt, Dr. 6nell nnd der 
Regierangsbaameistor Freytag anscblossen, besuchte 
xnnHehst mehrere Anstalten in Norddeutschland nnd stellte 
die Gmndsltze fllr den Neubau fest. Die weitare Aus- 
arbeitung des Programm« erfolgte dann durcb den ge- 
oanntea psychiatrischen Sachrersttndigen in Oemein- 
sehaft mit dem Kceicmnicabaameiater Freytag. Das Pro- 
gramm, von einem Vorcutwurf, ErUlaternngaberieht*'und 
KdstcDttbcrschlag begleitet, wekher die Gesammibanliosten 
iXir f-i liitl.Mi «uf SCiXXAH) Mk. angab, fand die Ge- 
nehmigung i1r>R 31- HannovfrBchcn Proviniiallandtags. 

In dem rnv'rsiam war hcrvorgchiihcn, das^ die 
AnstaU aU lin':: llnl- und Pric^canstalt mit Ackcrbau- 
kolonio fkr cinti lIuclj^traliL ^ou 150iJ Kranken errichtet, 
die Kranken^'L-biiuiii- ji-iiauli ?iiiiüc)i»t nur für eine He- 
U't'un^i; ^'011 i-t"n H'>l Ki :i-ikrn .vorfeil und crs". üii Hit 
nach Hfidarf ■.errarlirt werden UDllten. l)iß Anstalt wurde 
(tlr Kraiilii' hi'iderloi (ieBchlcchts bestimmt und din Ge- 
aammtzabl aut Männer und Krauen g leicbmküif; %-crtheiU. 
Die Geschlechter nuUten voUntändig getrennt werden; 
eine Trennung deir heilbaren und nnheiU>sr«n Kranken 
warda nicht angen<>n)ineu. Din AnHtalt sollte^nach dem 
Pavillonsystem erbaut und tbnnlichate Freiheit der (io- 
rottthakranken dnrchgefllhrt werden. Das Programm eni- 
bieU ferner dia genaoeo Angaben Uber die Zahl, Grttäa 
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AU die Privatanstalten, am eine angemessene Ver- 
liaaans ihres Vonnögena gesichert zn sehen, eine Chiraotie 
dafir in erlulten wUnaehlcn, das« eine ansreichende Zahl 
TW Oaiataakranken ihnen auf Ungore Zeit überwiesen 
Wlrda^ kam die Provin/.ialverwaltung dienen WUnnchon 
nur sum Theil nach, weil bi-i eioein Pi>ri!:>nüiiwicl:8tl an 
diesen .\nKt;iUf-n din Sii-herheit dafür fehl«?, du»« »ic in 
der biiiirripen Wniso weitcrpcfiilirt wUnä- ii, und ho trat, 
nacljdrm v..in sachvcrstiindintr Si:itt! d:i' ZaI.'. dir (It'i.steg- 
krankcn in der Pmvinz ll.'innovcr auf mindcHtena 4'kCK), 
weVclie HlkTd.nt:i nicht siiinmllich der Anstaltspflege be- 
dürftig seien, gescbiitM worden war, die Frage dar üt^ 



und Einrielitnng der tu errichtenden Gebäude, die KrankaB- 
ximmer, Nebenränme, VerwaUnngarHnme nnd Dieaat- 
Wohnungen, sowie Uber die Kintbcilun>; der Kranken naab 
ihrer Krankheitsfonn und nach ihrer liildun^ und Ver- 
pflegung. Eotgegan der iiltcren AuffasHUU); Uber die 
Lage der einzelnen Krankeuablheilungen, wie sie l>ci dem 
Bau der Anstalten in Güttingen und UsnabrUck noch 
maßgebend war. anllten hei der nonen .Anstalt die 
Gebäude der .Vufnahmcabthcilun^tu und der unrul.igi'ii 
Krankon, welche der intlichcn liuhandlt;:!;; iiiclir bedürfen 
ala die Ruhigun, in die Niüic d-js VL-r\v«liiiiii,'8 
und der Wohnungen der Acrxte gelegt werden. 
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btrahoA TaiCMMr d«r 

Arbeit die obere LeitUK der EntwrflAearttltiig 
der Anaftthrang. Der I^sgepUn wardst «te w in Au- 
tthnuf ni Ornnile gelegt ist, ttttfpMM, «b 
giMvd* «Hf der Baustelle iTrichM, di« BntwUrft 
Uifearbeitet, und bereits im Sommer 16DB konnte mit 
ier AusfnbruDg begoanea werdea. Die örtliche Leitung 
w«r bu mm U April 1899 dan BegisTUKibMnuiilcr 



Laling d« LndNftntaitlw Qiatt^Fartti 

Frovlaii«l Gart«Dinap«lrtMi Ta(t«r !■ 

der BeuverwaltuDg. 

Eine MB atbrwco MUgUiiwa 
MhoMM, d« LmdMdlwk t iiilMM ud dam AnataUwBHiktor 
baitolraad« Bukmuiliiln baialiiMsta tieh in einer Reiha 
TOD Sitzungen mit den lUnptfragen, welehe I'lntwnrf und 
Bau betrafen. Die fertigen Kinielentwttrfe wniden, nach- 
den Baakmaiiiaiao näd Landesdirelctorinm sicli mit 
danaUm tiumünda eckUrt batten, dem rroviuiair 
nr G«aahHl|ug ud FeatateUaBS TOtgetogt. 




.IS':'.' '-H. 

Abb. 10, Erdj)nd>oa. 




Freytag, dann bis zom 1. Saptaaiber lliOl dem Icomm. 
Laodetbaameister F. Jenn er, jetxt Stadtbaumeister in 
Oottingeii, übertragen nnd von dienern Tage ab dem AreU- 
tekten FnuB A. Krüger. Die DnroharbeitUQg der Ent- 
Ttlrfe nod "naiWeiehnungen erfolgte, abgeMbe» voo den- 
jenigen Vorenlwllrfen ond besonderen Kninilrfen, welche 
in HannoTer durch den HocbbandcxenieDttn ausgearbeitet 
wurden, im Einvernehmen mit diesem und nach Angaben 
desselben in Laneborg, im steten Benehmen mit dem 
Uireictur der Anstalt. IHe Wasaergewinnungsanlage wnrde 
durch den Kegiemngsbanmeister a. D. Taaks in Hannover 
entworfen und ausgeführt, di>r Bsn der Rieselfelder von dsn> 
MclioratioDsbaninspektor Krü^' r in Lüneburg entWorÜM^ 
OBd die HoTatattmig der Uarteaanlagaa erfolgte antar dar 



Am 39. Juni 1901 wurde der Hanpttheil der Anstalt 
der Anstallsdirektion ttbergeben und im Laufe dea Sommers 
wurde derselbe mit Kranken belegt; mnd 600 Betten 
Stetten mit dieser Zeit zur Unterbringnng der Kranken 

Sur V(-•rl'ü^:un^:. Auftoiiblioklich wird an den Kranken- 
fCobäuJcn lUr l'rMiBiuniirL', dem Ge6elLw:haflBliatis« ned dfm 
Rranki-nliÄUi-f .Ulf dem Gutshofe noeb j;fbaut; Jii' l'frtig- 
•tellung auch dieser bsaw^-^rk« 'm i>i« zum Herbat 19U:i 



IMe GeMiiuüUillage. 
Zar UnterlRÜigang der neuen AnstaU erwarb die 
Provinzialverwaltnng im Jahre Ifll^fi das auf einer Anhiihe 
wcatUeh der Stadt Lüneburg KtUcj;one, mnd 190^ gro&a 
Gut WieoabaUal uitdaa vorluuulaam Wolut» and Wiith- 
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D, vaMw nit MsiKMilJm-indBnraittnngi- 
lMMtan fUr dm UndwirtliMliaftUelien B«tri«b der AutaU 
■ntzbar gemuht «nrdeii, da tob Anfang an dia Abaicht 
baaUnd, Mar, wie io den ttbrigen Proviniial-Heil- aad 
FflageuaUUen, ge«igii«t« Kranke in der L<aadwirtbaeliaft 
tu besctiHftigen (RUtt 12). AU Baoatelle für die AiütaU 
selbst wurde der vom Outtbof angefUhr 1 entfernte, attd- 
UeheTheil in einer QrdA» VM rund SO*" gewühlt, welcher 
der Stadt LUocburg am Bkiaten, aber wiit genug «nt- 
fent liegt, am Störungen ta vermeideo, duruli »eine hohe 
Lage eine ganatige Ableitang der Ab«'ji8«er luUast, guten 
bat ud TM du eiuelaeo fukten sebene 



ntaisabiMU^ aoek iit Inar aoeh Plats ftr eise 
la erbauende Kiieha galaasen. Eine Qoeraebae enthllt 
auf der Franenaeita daa flir Koch- nnd Waacbaalagaa 

bestimmte WirthsehafUgehKode and das Deainfektioaa- 
baai, auf der Männeraelte daa Werkittttengebtade nnd 
daa Leiebenhaoa ; im Schnittpunkte der beiden Aehaeo 
steht der Wasserthorm mit dem Uadehaase. Uer Zugang 
tur Anstalt erfolgt durch das Vcrw,tUDngs£ebllude; für 
den wirtbscIisftUchen Betrieb i^i ci j. h au der SBdseite 
der Baustelle entlang ein besonderer Weg angelegt, 
welcher das WirthschaftsgebKude und daa am weetliehsten 
Punkte geiegeae Keaaelkma «ig<BgU«h luwlit. Ftonr iat 




'■' l t l [ I l ! I 1 J 

Abk. 12- Ortmdriu itt Erdgadtmm 
atbaud* 17, 19, 33 und Ui. 



DnrehbUcke aaf die Stadt und ihre Umgebung gestattet, | 
andererseits aber auch die Qeblude der Anstalt auf 
weite (^tfemungen sichtbar macht. Dieses OeUnde wird 
im Morden von dem Urockwinkeler We^e nnd im Osten 
Ton einer Strslio begrenzt, welche den Zugang snr 
Stadt vermitteU und Ton Seiten der StttdtiaabeB Vanrair 
tang aiagebait, nit Fflaaler, Fa£staig, KavA od Gw- 
beleoehtug varaeben worden iat. 

Die Huptaehae, welclie die OeiehleaHic tm «h' 
ander trennt, ist von Osten nach Westen gerielitat, die 
sUdliebe Hälfte ist fUr F'rauen, die nördliche für Mtnner 
beftimrat. (Blatt 13.) In der Hanptachse aind daa Ver- 
v.aUungsgebll«de, das Badebana mit Waiaerthurm, das 
OeseUaelMilaliaaa nad daa Kaasat- wd Maaahiaanhaua \ 



eia beaonderer Zuganf; zum I^eiehenhaus am BroekwinkeVar 
Wege Torhsnden. Auf dem OeUnde östlich der Querachs« 
befinden sich daa Verwaltnngsgehllude, die Dienst- 
wohnnagen, die Au/nahmeabtbeilungea nnd die Gebaade 
fllr kOrperUeh Kranke, weallieh deraelbeo die abrige« 
Gebtude der Anstalt, welche fllr raliige Kranke, oaraUga, 
gefKhrlicbe nnd snrUnreinliclikeit neigeBdaKniika beatinaU 
aind. Hierdurch sind bereits die lieidaa Hanptgrnppea 
der Anatalt gekennzeichnet, nlmlieb die Oatliebe 
Baugmppe, weleke eine weitgebende Beobachtung der 
Kranken und die aasgedebnieste Anwendung der Bett- 
ruh« ziiURüt und für welche hier der Name „Aufnahme- 
abtlKiiuii^'cn" gewählt i«t und die westliehe, tur 
Unterbringung der küiperiieb natigva, ebroaiaeh Krankm 
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bMtimmt« Bkagrnpp«. In di«Ber werden die Kranlieii, 
soweit die» m^KUeb iat, aufierbalb der OebSado, im 
Felde, in deo OirlM, io den Wertcttätien, ferner durch 
Lea«n nnd SpieVea beaebJiftigt und nnterbalten. Jeder 
KenliDg Icommt lanlcbat in die Aufbahoaeabtheilnng snr 
Beobaebtoag nnd wird einem der Übrigen Htoser ttber- 
«itMD, (obeld fest^eteUt ist, wohin er, der Katar seiner 
Kiukbeit nach, gehört. Die Gebäude der westlichen 
Onip(>« «ind »o angeordnet, daas daa Wirtbseliaftsgebtude, 
di« WArkkUtten, dat OeselUehanabana, die UemUse- 
(ärten und ein Tbeil der LlUtdei«ieii leicht erreicht 
«erden kSnnen^ 

Die Anatalt ist somit als eine Heil- und Pflege- 
anatalt mit Ackerbaukolonie nnd zwar fllr HOO Betten 
errictitct, jedoch so angelegt, daas sie ohne Weiteres bis 
auf IM«) bette« erweitert werden kann. Auf dt-m Lage- 
plane (Blatt 13) sind die fllr die Erweiterung beatimmten 
Gebinde, ohne daas Lage und Gestalt derselben damit 
endgBUig featgeatellt sein soll, in Umrissen angedeutet. 
VerwaUungegebllude, WirthsehaflsgebKudo, Waaserthorm, 
Werfcatattengebtade, Geeelltchaltihaui und Lcichenbaiia, 
■owie einige kleinere NebeDgeblode sind jedoch gUich 
■o grofi gebaut worden, das« sie auch (tir die Tergröfierte 
Anatalt geniigen, wihrend daa Keaselhana erweitemnga- 
fKhig eingericLtet ist. Ein OebJtude fUr ao mhi^ knak« 
Minner, welche in der Landwirtbeebaft iMMUMgl «Mdo, 
hat auf dem Gntabofe PUti gefunden. 

Allgemein iat der Gmndaatt durchgeführt, daas die 
Ulnser der Anfhabmeabtbeilangea fttr die Kranken nur 
ein Geschoss, die beiden grofien Gebäude der ruhigen 
Knakra drUter KtasH« drei Geschosae und die übrigen 
Knakeagebtode zwei Geschosse erhalten. Dabei sind in 
den mehrgeichoasigen Hintem die Obergeacliotae fUr 
Schlafriome, die Erdgeeebo«se (llr Tagertume bestimmt. 
An&er der schon erwähnten Eintheilung nach den ver- 
•eUedenen Erankbeitaformen ptht es noch eine Kin- 
tkeiUag nach Bildung und Varpdegang der Kruke« ia drei 
1 m itlfuia» OabMa «niaUel: 



Platt- und Wegeanlagen untergebracht, und es wurde 
darauf Kttcksicht genommen, da»« die von den Krankra 
benntitw Blhune, »oweit irgend mSglicb, nach Osten, 
Weetaa, flMtn, Südosten oder Sudwesten liegen. Auch 
wurde wegen des Durchlüften« darauf geachtet, das« 
wenigstens die grO&eren Kranke^ariiuiu'' Fenster von twei 
oder drei Seiten erhielten. Offene ilAllen «jtu1 an fast 
allen Gebäuden angeordnet worden irtid mit den Gärten 
durch Treppen in Verbindung gebracht. Somit i»t der 
Versuch gemacht, die bei grofieB Anstalten leicht «ich 
eiDtlelleode Eiolönigkeil an vermeiden und durch eine 
freie EntwIekeUing abwechselnde und iotereesante Bilder 
dem Auge zu bieten. Den Mittelpunkt den OsBzen 
bildet der Waaserthunn, welcher auf dem bucliatcii 
Punkte dea Geländes, + 4<>,00 Ub«r N N . in iler Mitte 
des Verbranebagebictea nnd gleichzeitig in der Achse der 
von der fttodt dank dao Mteckigarten n«a aogeUgtaB 
PUta MAndm UL 



Die Anfnahmeabllu-ilangRii. 
Dem B»üpr<»pr»iDui eiiti'prt'chond int Tür die Aufnihme- 
«litlieiliiiigeii eineGni)ipe vim (iebüudon hcr(;e<ileUt worJen, 
welche in der de» VarwaUuDstKfbiudpB, sowie der 

Wohnungen des Anstaltadirektun und der Aente liegen, 
indem der Gmnd<ixtz Alis m«&^V>end hinbestellt wurde, 
dasa dit^enigen Kranken, «^lehe der ttr/tlicHen Aufsieht 
nnd RehftndTnrig am meisten bedUrfeo, auch in die Nähe 
der .\erjte WidinuiiKen zu legen «ind. Die Entfeniuupca 
dor eiozelaeu Uehfiade sind so groü gewählt, <U»i ernst- 
liebe SUSrungeo der Kranket) unter sich und ftlr di« 
Wohnungen auageochUiesen sein durften. Zur Unter 
briognag der frischen Fälle «ind in dieaen Abtheiluageu 
drei versebiedeDartif; aoseebildcte Häuser errichtet worden, 
nnd zwar t'Ur rohiso Kranke, fOr unmbigc Kranke und 
für solche, welche sich iwi«ehem beiden bewegen. Für 
, Bind 

die Gebäude 3 nnd d 
(Abb. 1). Jedes Gebäude iat aowoUi Ar Batt' 
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fir 



S6S fttr FnMMi. 



Ist noch zn bemerken, da«8 die Gebäude 
1 ud S fttr körperlich Kranke gebaut, jedoch so ein- 
gnricktet aind, daas sie bei der erweiterten Anatalt den 
AlAMkaMbUieiluagen zngetheilt werden kSnnen, 
(kr körperlieb Kranke neue Hluar anf 
T belle des Geländes errichtet werdei. 
ikr l*>iii—lw TW dar liaad nur die beidaa 
17 aad la Uli maaunaii $0 Batten gebaut} di» 
SS «d S4 aaUn «nMilat nwriaa, aoMd 17 
«id IS ketogt liad ud aii Haagal aa PamiiHilrkattoii 
Bich ftthlbar madit. 

Abgeaahan voo dar HantwBtiwiUug dnrek die beiden 
aM dia «haataairOakiaH *h t»a 




behandlung geeignet al« auch Ar das fMermBaMeb mit 
Tagcraum. E» enthält drei Schlifslile, wo «lennn zwei 
durch eine freß« SeUiebethUr vcrlundeu uud » -mit leicht 
tu IlhcrBtlien »ind, iLwci Tsgeräume, welche durch eiae 
leichte iloUtheiiuug wit festen Sitsbäukcn eine betmgUrhe 
Stimmung crbalten haben, zwei von den Tageränmen zu 
gttagUcka^ mit den Gärten dnrch Treppea verbundene, 
naak Oaiait «ad Süden gerichtete SitzpUtaai «tae voia 
Ftar a«a nglagUake SptikAeka» fBnf Elaaelaiawwr, Ot» 
m Waadf «nd Baderaim, weUbar 
und dem Flur in Verbtadog ttaht. 
I ilä Mlilidm FWgel gelegene Treppe fOlM 81 dw 
tkar diaaan Tkalla daa CMladaa aagabnahta Obac 
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in vetohoB «■■• WohumK Itt «iitn Am oder 
ÖbttwtttoriD (atiOM, Kumr, AUnt), A WXitar 
I eine KleiderkMomer untergebracht lind. 

Die GebiUide 5 und G 

^■i>8t»tlrii die utri'iifrKtE Aufoirlit ur.il sind, du ili«: Bi.-it 

bebandlnog Wer dio lU^eV biWeu wird, ohne TaBcraum 
iMlttiiMtt (Abk. 9 ind S). JidM Hm» Imtoiit ia dsr 



hitit im Krdge»chM»c dit- Aburl*', einen Oeräthanittr), die 
SpOlkttche und ein \Vii8c1> und Badezimnier. Lclzterot 

iat «o ce'cjt'ti, Oer ucm Aiiünnchmende v»m Viar au 
den B«i-i.-T)iuiii betritt imd narhher Juruli ilic »weite TbUr 
lincli ilfiii SrlihitViiülc prl'lllirt wiril. Ihm 01»Tpe»eho» 
rnlliixU wicikrum eine \\ •'liiiiuiv:, •■•in' Kliidoi kararaer UBA 
ein Wttrterzimmer, wie in den üebtuden 3 und 4. 




I'i I I . 1 i ■ i L 
IB. 




Ai.ti. 11 Av,;.> 

ütbämit >9 und 10; Oninäriat. 



Sditetathlr mbnndeaen, leteht ObenieMUdm 
Bit vorgeUfTtem, dberdeektem SitcpluttB, welehcr 
tat der Münnerseile uarb Südosten, anf der Krauentpite 
BMb ßtldwenten gerichtet ist. Zwei Kinzeliinuner und 
lo angeordiHst, daas einii von einem dar SchlaCsttl«, dae 
zweite von eioem be»ondcreu Flur tugAngUeh iat. An 
(Ueten Flnr und gleichzeitig an demirlben Schlafeaal stoßt 
eiD pO&erer Kanm, welcher zur Vornahme von kl^einerrn 
Operationeo und von Dntersuchangen, die zvcckmJlfiig 
nicht in Gegenwart Anderer augefUhrt worden, dun zu 
Beaucben und feroer fllr Stej'beode beatimmt iat. Die 
Leiche kaut, ohne in den Schlafsaal zurück zu gelangen, 
dutth dea klein ea Flur eotfenit werden. Der u dem 
smttoa BabUiAUil aaaleftaade^ sw«lfMdMMi|e Flagal eat- 



iB elDd iaJMge im Vnptmm di« 

Ton linnihlpr^n beatimuten 

Gobludc 7 nnd 8 
der Aufnabmeabtheilnngen ausgebildet worden (Abb. 4 — 8). 
Hier wurden, um dM Beirieb aiOgUdiat ttbeniditUeh m 
gestalten, die verlaaglee BUoe an den TageraoB berun 
gelegt und von diesem aus zugknglich gemacht. Kin 
beeonderer Kingangstlnr ftthrt zu diesem 'I'ageraom und 
zu einem Zimmer, in welchem dio Kranken dio Beanche 
ihrer Angehärigcn empfangen kSnoeo. An dun Tagcranai 
»toßen dann zwei SchlafsUle mit dahinter Uegeedem WeMh- 
und Baderanro, die Aborte, sieben EiueUfailfri dto BfSI' 
klche Bit debiiter celefeaer KVaideiiramer lad eis 
eAuttrSHtpUti nilmn^e mdi denCknten. Bei beidHi 
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S«lilafiillcrn i«t die Bettbehandlnng milgUcli ; sie aoU 
jedoch in der Kegel nur ii> dem nach Öitcn gelcf^ncD 
Saal«, welcher nwh einen beaondorea Abvrt ertutUen hat, 
aUtllinden. 

Eine von antien zai?änRlicho Treppe fUbrt lum Boden, 
wo «ich im Qiebel ein TerfUgbarer Kaum befindet, eine 



Die Abtheilnng fOr körperlich Kranke, 

Clebtud« 1 und L', 
welche bei einer Erweiterung der Anntalt den Aafnahmn- 
abthellungeu zugetheilc werden, aodass letztere dann den 
am Kingange gelegenen, Unplicbrunden Platt fa»t gao( 
abschlie&eD, wurden bereit« jetzt autgenihrt, um einen 




Abb. IT. Sidttil*. 




] 1 [ 1 l 1 i l i 1 „ 
Abb. 1& Grundrif dtt Erdgttchoatt, 
GtMiul* 11 tind Ii. 



zweite Treppe, ebenfall« von anfien zngünglicb, zum 
Keller. Uie Treppe vor dem llaupteingange geht gleich- 
zeitig zu einem offenen (lange, von welchem aus die Fenster 
zweier Einzelzimmer bedient werden können, ohne daas 
es erforderlich wird, die Zimmer selbst zu betreten. Der 
Gefahr, das« ein mit so vielen OefTnungen versehener 
Raum, wie der Tageraum, leicht nnmhig and anwohnlich 
wirlicn kUnnle, ist dadurch wirksam begegnet, daas bis 
zur Thtlrhdhe eine Ilolzbeklcidung an slimmtliclien Wtnden 
angebracht wurde und an eine Kinheitlii hkeit in der Kr- 
8«lieinnng erzicU worden ut. 



späteren Haabetrieb bei gleichzeitiger Uenutzung der Heil- 
and l'liegeanstalt an dieser Stelle zu vermeiden. Uie 
eingeschossigen lliuser (Abb. !t) haben zwei grüßere 
äcblafraume mit gewölbten Deckeu und gruüeu Fenster- 
gruppen in den Kurueiten, mehrere kleinere •Sclilafrtunw 
und Einzelzimmer, in der Mitte den Tageraum, zwischen 
diesem und den 8<len kurze Klare und Uberdeckte Sitz- 
plittze, einen Hingang von der Nordseitr, ein Operations- 
zimmer, zwei lladezimmer, ein Beaucbszimmer und Aborte. 
Hinter dem westlichen ."^aale liegt ein Krankenzimmer fUr 
vier Ketten, und an den üstllcben Saal «t06t ein Flur mit 
besonderem Eingang von aofivn, zwei Einzelzimmern, einen 
Badezimmer, einem Zimmer fUr zwei Betten und einem 
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Abort. Durch dicao Anardnang ist die MttgUcbkeit gegeben, 
unter UmBtündcu — beispieUwciie bei Auftreten ron lu- 
8t«clceDdt'n Krknicfaeiteu — den üitlicfaen Tbeil dra Ue- 
bkiide« mit einem Krankensaale gegen die Übrigen Kttuine 
abznacbliefien. 



dritter 

iwtitcr 



Die Abtheilangen für Rnhige 

enthalten twei GebHude und 14), fUr Kranke 
KlaHüe, vier Oebiude fUr Krankr erster und 
KUiiae in, IN, '23 und 
1*4) und ein Gebkude auf 
dem Outehufe für eolchc 
latnnliche Kranke, »«lebe 
in der Kandwirthachaft 
bcscbllftigt werden. 

DieQebtude 13 und 14 
«ind mit zwei Ober- 
ge«cho8«en die grO&teu 
der .\Datalt and zur 
Aufnahme von 2 ■ fti — 
VM Kranken bestimmt 
(Abb. lU und 11). Das 
Treppenhaus mit dem 
llauptcin^ange liegt in 
der Mitte der Gütlichen 
Front, ein iwelter Ein- 
gang; mit kurzem Flur 
hat an der Sudgfite 
I'Utz gefunden, ein dritter 
fuhrt auf der WestBcite 
y.u dem in der Mitte 
hinter dem Treppenhaute 

gelegenen I'utz- und 
Ger&tbcraum, in welchem 
die von der Feld- und 
tiartenarbeit heimkehren 
den Kranken ihre Schuh« 
und Kleider reinigen 
können, bevor «ie ilic 
llbi'igcn Kiiime dea Hauae« 
betreten. Im KrdgeacbogK 
(Abb. 10) lind dann die 
TsKerünme, SpicUimmer, 
StiUlkUebe und Aborte, in 
den beiden gleich au»- 
gebildeten Obergeschoaaen 
(Abb. 1 1) die Scblafraumc, 
Wasch- und Dadezimmer, 

Aborte, Kleiderkammeni und Ooratherkume untergebracht, 
wie die."! au« den Unindrisscn näher ersichtlich ist. Zwei 
Uherdeckto Sitzpltttze vor der Ostneito der beiden groben 
Tageräume sind bis zum ersten übergeschosite durchgofUhrt, 
dort ohne Dach und dienen hier zum LUften der Uetten. 

Die Oebttide 17, 18, 23 nnd 24, 

von denen zunkchst, bis größerer Bedarf »ich einsleUl, 
nor die beiden eraten gebaut werden, nehmen die Pen- 
sionttre erster und zweiter Klasse auf (Abb. 12 und 13). 
Die Kranken erster Kla.iRC erhalten je eine Stube nnd 
eine Kammer, die Kranken zweiter KUsso, wcUhen auch 
solche Kranke dritter Klaase beigegeben worden, die 
wegen ihrer hKheren Kildungi>8tufe mit der Mohnahl der 
Kranken dritter Klasse nirht ohne Nachtheil fUr ihre 
Heilung sasammenwohncn kennen, werden zu zweien oder 
zu vieren in einem .Schlafzimmer untergebracht. Dement- 
B[irechend finden wir in jedem Geachoasc drei Stnbcn mit 
Kammern fUr Kranke erster Klnuie, vier Schlafzimmer 
mit je zwei iletten und ein tfchlafzimmer mit vier Ketten 
fUr Kranke zweiter KUase. Dieselben gruppircn sich am 




Abb. 18 VtnraUuiiftftMu'le Eutga»gtMlt. 



die im Mittelpunkte de« Gebkudes gelegenen GesclUchafta- 
rkume. Vor den Mittelraum iat ein Überdeckter 8iu- 
platz gelegt, seitlich desselben liegen die Aborte mit 
bewunderen Vorrkumen, und vom 'I'reppenhaase direkt 
zugänglich sind Anrichte- und Uaderaum untergebracht. 
In einem Gobkndc auf der Mknnerseito und einem Uebkude 
auf der Fiauenseite werden im Erdgeachosae zwei Zimmer 
mit je zwei Ketten zn einem grötieren vereinigt l in Abb. 12 
dargestellt; um hier and in dem angrenzenden gritfieren 

•Schlafraumc eine Ueob- 
acbtungsabtbeiUing fUr 
Pensionttre einrichten zu 
kdnnen. Das Dacbgeacbosa 
cnthklt in der Mitte vor 
dem Treppenhause eine 
aus Stube, Kammer und 
Abort bestehende Wohnung 
fUr einen Arzt. Der 
Keller hat einen beaon- 
dertn Eingang von auben 
erhallen. 

Dai< (iebkude fUr 
männliche Kranke auf 

dem (iutshufe 
n'ird auf dem Grund- 
iitUcke Dürdlich vom Zu- 
gangswege zum Hof er- 
richtet und soll diejenigen 

männlichen, ruhigen 
Kranken aufnehmen, welche 
in der Landwirthscbafl, 
auf dem Hufe, in den 
Stklleu usw. beschkfligt 
werden. ist zwei- 

gcAchossig und entbilt 
im Erdgesehoas einen 

Überdeckten Sitzplatz, 
einen zum Keinigcn der 
.'^chuho und Kleider be- 
stimmten Putzraum, Ab- 
orte, einen Baderaum. 
Tageraume und zwei 
Schlatrilamc. Im Ober- 
geschosse sind auüer den 
Aborten, einem Waach- 
und Baderaum dnd einem 
offenen, zum liliften der 
Betten beatimmten Platz 
nur .Schlafzimmer antergebracht , von denen einige 
»o gelegen sind, da«a sie vom Flur aus direkt betreten 
werden ktinnen. Sie werden mit solchen Kranken belegt, 
welche wegen ihres Verhaltena zweckmttüig Ton den 
Übrigen abzusondern sind. 

Die Abtheilnng für Linruhige. 

(iebknde 1<.> and 20. 

Die nur Aofnahme von Unruhigen beatimmten Qebkude 
r.) nnd 20 (Abb. 14 und lä) hnl>en wiederum im Obcr- 
gcüchosüc die .Srhlafrstume, im Hrdgexchcissc die 'ragerkumo. 
Aulicrdem sind im KrdgrschoHüe fUnf an einem kU-ioen 
Tageraume gelegene ICinzelzimmer, ein Putzraum mit 
besonderem /.ugang von uulien, ein (jerktberaum, eine 
x'om TreppenhiiMae aus zugkngliohe SpUlkUrhe, ein 
Zimmer, in welchem die Kranken ihre Besuche empfangen 
kilnnen, Aborte und ein l>edecktcr Sitzplatz untergebracht, 
im < »hergCHcbosfio dagegen ein WaHch- nnd Badezimmer, 
ein F.inzclzimmer, ein Abort und ein olTener Plats 
zum l.uften der Betten. 
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Die AbtbeilaDR für Gefährliche. 

GebHudc 1 3 nnd 1 6. 
Uiesolb«n cntsprecheD in beiden [(ieachoKneii genau 
den Gebüudea l'J und 20 (Abb. II 
und 15). Nur di« SitzpUtze «ind hier 
nicht vorliAiideD, um ein Enlwi-ichen der 
lDM.H»en zn verbiiid«rn. 



Die Abtheilnng für Unreinliche. 
Gebäude 11 und 13. 
Sie aind den GebHuden der Ab- 
tbeilunf^ (ür L'nrnhige Ulinlirh geataltet, 
babcD jcdocb andere AbmeHannf^en nnd 
im Erd|(eacboM an Stelle von zwei 
Kinzelzimnem noeh einen Baderaam 
(Abb. 1*> und 17). 



i linken Seite Räame zur Aufnahme ond Unteraocbang der 
Krankvn: ein Wartezimmer, ein Unt«rsuehungazimmer, ein 
Konferenzzimmer, ein Vorzinimer, daa mit der Dircktor- 
wohnuni; in Verbindung gebrachte 
Arbeitazimmer dca Direktor», ferner ein 
Hikrt)«kopirzimmer und einen Raum fUr 
anatomische Prttparate, welcher mit den 
darunter gelegenen KellerrlDmen durch 
eine Wendeltreppe verbanden Itt. Die 
rechte Seite de« Erdgeschoaite« iat ftlr 
die Verwaltung bestimmt. Hier liegen 
daa Pförtnerzimmer, daa Inapektor- 
zimmer, zwei Rllame für Kanzlistcn, 
je ein Zimmer fOr den Sekretir, die 
Uegiatrstur und den Rendanten, letzteres 
in Verbindung mit der ReDdantenwohnuDg 




Hn [ u [ I ! I I i _ 

Abb. l!t mrthKheftiftMude; Quencknitt. 



Dan Verwaltungsgebäude 

«chlielit die Anstalt nach Oi^len ab und ixt mit den 
beiden angrenzenden Wohngeblnden fUr den Direktor auf 



unil dem Tregor, eine Bibliothek und ein Krholungatioimer 
flir das männlich« WartperBunal. Dem Mitteleingangc 
gegenüber hat hinter der gewölbten EingangsbaU« (Abb. IH) 




U'attrrthiirm, Badrlkau: Abb. 

der einen Hcitc und fUr den Hendanten und M«.>chiuen' 
meister auf der anderen Seite zu einer mücbtiKen, lang- 
eezogeneii Bautcnippe vereinigt, welehe ihren Schwerpunkt 
in dem »Lattlirben, mit »einen Formen an die alten LUnc- 
burgcr Dacksteinbauten anknüpfenden Mittclgiebrl beaitzt 
^BUtt 14 und Ih). Es enlhult im Erdgeschoiw auf der 



n'irtkthafltjthämit. 



zwischen zwei Aborianlagen die Haupttreppe I'latz ge- 
funden, welche zu dem fUr die Acntc bestimmten Kaaino 
mit Lesezimmer nnd Bibliothek im ersten Ubergeschoas 
und zu mehreren verfUgbaren Räumen im zweiten Ober- 
gescboa»e fuhit. Im Qicbd, drei Treppen hoch, aind 
mehrere Ummer fUr nnrorheirntholo Burscben ontar- 

HB* 
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gebracht. Durch die AnUi;e rseier von aniten direkt 
zugänglicher Seitentreppen hat ca sich crmdgUchen la«a«ii, 
den im ernten und zweiten OI>«rgoiichoiue xeitlich vom 
Mittelbau gelegenen Wohnungen rur den Oberarzt, den 
Inspel(tor und ftlr zwei weitere verheiraltiete Aente 
bcnondere Zugttnge tu geben, welche den Verliehr ohne 
Berlihning mit den .\Mtaltarjlunien gestatten. 

Dan an der HUdaeite sieb angliedernde Wubnhau« 
dea DirelitorB iKt mit dem Verwaltunpsgcliäude durch da>i 



mit hochgelegenem Seitenlichte ber\'orgehoben tiod und au« 
einem zweigetichoBKigen .Mittelbau (lUatt lt>, Abb. 19 und 
Flure tiud mik^lichnt vermieden und die Käumc unter 
Bertlcliiichtigung guter Iteleuchtung und LUltung ao 
aneinander gerriht, wie ea der Itetricb rordert. Zwei Ein- 
gtiige aur der üüliteite (Uhren zu den beiden llauptrXumen 
und mit den in ihnen celegenen Treppen zum Oberge«cho«8e 
den Mittclhaneii , zum Keller und zum Dachboden. An 
die WaachkUrhe BtUbt der Kaum ftlr unreine Wttkche mit 




OMmi* U. Obft^rtmeoknkaut. 



A.bb. -a. 



WrrkttaUtngihäudt. 
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Abb. SI. Wtrktiilttngebaude : OrundrUt. 



Speiaezimmer verbunden uud enthiU, vou einer Diel« auR 
zugiknglich, im Erdgesclioiia die KUche und Wohnzimmer, 
im ObergcsehoKat- die SchUrziumer und im Dachgeichonse 
mehrere aungebaute Karoroern. Kinc Treppe fllhrt von 
dem bedeckten Sitzplätze direkt in den zur Wohnung ge- 
hörigen Oarten. 

Dan entsprechende Wohnhana aur der Nord«eite liat 
im Erdgcschoiise die Wohnung des Kendanten, welcher von 
einem ächlarzimmer aus in «eine Dienntrüume gelangen 
kann und im ObergeacboJiAe die kleinere Wohnung de« 
Maachlnenmeistera. 

Die ganze (iruppe ist mit einem Keller vemehen, in 
welchem «ich Klumc rUr die Verwaltung, rUr die Wnhuungen, 
WuebkUchon und die SsmmelheUung beänden. 

Das Wirthschattsgcbande 
beat«ht aus zwei eingoachosaigon Uaugruppen, aus denen 
die beiden Ilauptrüumu — Waschküche und Kocbktiehe — 



Schaltcni und Kingtngen aur der U«t-, Weat- and Süd- 
seite, remer der 'l'rockenraum , der Maogelranm. zwei 
Zimmer nir die ( tberwäücherin, ein Kanzimmer rUr die 
WaKchmädchen, ein UtcnBilivnraum, die PUlttstube, mehrere 
Abortc und weiterhin die Klickstubo und der ICanm fUr 
reine WäBchc. Letzterer hat zwei 'Schalter und beaondere 
Eingänge im Oaten und Weilten. 

Mit der KochkQche int der Anrichteraum mit zwei 
Selialtcni und Vorräumen zum Abholen der »Speiien Ter- 
bunden, remer ein üeuiU»eputzraum , ein Raum rUr Zu- 
bereitung der S|>ei8en, ein Zimmer fllr den Innpektor, ein 
Zimmer Hlr die <)berk<i«hin, ein Knazimmer fUr die Koch- 
mtdchen, ein Vorrathnraum, zwei äpUlkUchen, zwei K&ume 
fUr Geschirr und Aborte. 

Im ersten Obcri^cachnnse dci Mittelbaues liegen an 
einem Mitteltlur, welcher durch Glasbausteine in den 
oberen TbeiUn der WHnde ausreichendes Licht erfaftU, 
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ein Erbolnngui Dimer ftlr dM weibliche Dien»tpereoiutl, 
Räunie flir die Oberwätcheriu, die Oberkecbin, Wageh- 
und Kocbmttdchen, Aborte und mehrere verfügbare K&ume. 
Der UachbodoD dient, soweit er Uber den zeitlichen f^roücn 
lUumen gelegen ist, aU Trockcnranm, ist mit der Waiich- 
ktlcbc durch viuen Aulzui; verbanden aud kann im Millcl- 




H . I i [ I i M I I 1 , 

Abb. S3. Badtkami tttd WaurrtXurm ; Ormiriu. 

baa noch zu WobnrkamGn fUr DienHtperaonal usw. aus- 
gebaot werden. Von den Kellerrtumen sind nur die nach 
aufien gelegenen fllr Vorrath«ri(ume und zu ähnlichen 
Zwecken nutzbar gemacht; in den groUen Mittclrttumen 
aiad die mannigfachen Zu- und Ableitungen untergebracht. 

Daij WerkHtüttengi^bMude 
eotbilt Werkstuten fUr Schloaser, Schuhmacher, liach- 
binder, Tiscliler, AnHtreicher und Strohllecbter, die zuge- 
hörigen Lagerrttume, Aborte und ein Zimmer fUr den 
Inspektor (Abb. 'il n. 22). Die Lager für Tischler und 
Schlosser sind von au&en zuginglich; beleuchtet werden 
diejenigen Lagerrftume, welche in der Mitte des Oebtndes 
gelegen sind, durch Uberliciit in der Decke der einzelnen 
Klume. Die Liehtinfllhmng erfolgt durch einen mit seit- 
lichen Ooffnungon versi-bcnen Aui^ban auf dem First des 
Gebludes. Der groUc Dachboden, welcher ebonfaU« zum 
Lagern von Material ico eingerichtet ist, ii>t auf der west- 
lichen Laiigaeite mit zwei Ladeluken versehen. Ein 
Keller ist nicht vorhanden. Die im Werkattttengebludc 
nicht untergebrachten lietriebe tindeii eine StelU- in den 
Krankengebauden. 

Das Badehaas und der Wasaerthnrm. 

Der auf dem höchsten l'unkte des OcUtudes stehende, 
weithin »ichtbarc Wa<iBcrtharm ist mit dem lladchause zu 
einer Baugruppe in der Milte der Anstalt vereinigt 
lAbb. 2H — 2.'>i. Das elngenchossige Badehaus enthalt 
ein Lun- nnd Dampfbad mit Duicbenrauu und Kuheraum, 
ferner ein Dnschbad mit 10 Duschen, nelchc an den 
Langseiien des Raumes zu beiden leiten eines Mittel- 
ganges Platz gefunden haben, einen Aukleideraum, drei 



Wannenbäder, ein Wartezimmer, ein elektrisches Bad und 
zwei liiome für den Wärter und die Wärterin. Diese« 
Badehaus, welche« neben den in den einzelnen Kranken- 
gebauden vorhandenen Kadeeinrichtnngen, namentlich auch 
mit Rücksicht auf die mit landwirthachaftUrhen Arbeiten 
beschäftigten Kranken und fllr das Personal vorgesehen 
ist, wird von Manaem und Frauen abwechselnd an be- 
stimmten Wochentagen benutzt Einzelne vor dem Waaser- 
thiinne liegende Räume werden durch Uberlicht belenchlet, 
welches aU besonderer Aufbau in Anlehnung an den 
Thurm aufien zum Ausdrucke gebraclit ist. Der Waaser- 
thurm selbst ist unten viereckig, oben achteckig, mittels 
Leitern im Innern besteigbar und enthalt im obersten 
Geschosse den schroiedeeiaernen, waUeofönoigen Wasser- 
behälter von 120 Inhalt und eine Uhr mit vier elektrisch 
betriebenen, in steinernen Giebeln angebrachten Ziffer- 
buttern. Eine Schlagglocke befindet sich in dem geöffneten 




Abb. M. Badthaut und H'auirthurm; OU—it*. 
i:2i0. 
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Theil« Bulor Orr Spitze de« iiclitccki(;eii Uvlme», welclier 
mit einer Wcttcrfulmc brkr>iDt i«t. 

Das Leiühenhaus. 
Am iitirdUcheD Kitde d«r Querachse mit betuiiderem 
Zuguii; vom Urocltwinlcelei- We^e hat das lA-icbentuiu» 



(Abb. 26 —29) eeineD PUU gerunden. Die weitliche 
Hltlfie dpsanlben ist unterkeUert, der Keller darcb eine 
lUinpe tacingUch (gemacht und zu Kilumen ftlr 8lrge, 
nir Leichen nnd mm Kinklriden auiiKebant. lieber 
dietein Theile liegen drei lUune fUr Präparate, zum 
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Abb. •Ü*. SonlfiH. 




Abb. :M. Ltielirithau»: .Vrirf- imrf Ontttitt. 
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Abb. 2*;. Grunärin. 
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Hikrotkopiren und lum Seziren, die beidra Iriztfr.'i! mit feieriicben Oelpspiiheiten Anftc-Hpnden, zam Theil fremden 
T«i«]>Ueber Baleoclitaac a*tb Koi-dea. Dm Setirtimmer Penoaea, sind noch zwei Aborte ao^raetil. Via in der 




AbK. Sl.Kwnebir«. 




i-i Ml ! t-i-ti-rt.. 

Abb. 3U. OrmiiMu. 
Otttiltrhaftiham. 

dem Sclinille zu crMhm Kiii Kintouig in Weatea in verscliii'dciten tliilieu i;ele^nr lUunic und zwnr deu 

oiacbt diese, von den Aenten benutzten lUume und Eiakteldi'rnan, das fl«iirzimDer and den cur Kapelle 

•ieca tuKehürigeii Abort zugtiDglicb, ein Eingang in ittbreadea Flar vnr dem Zinner des Ocistlkben. Dia 

flttdiM daa Ziaiaer für den OeiatMi:li«ii. tm Oaten aoUtoit • in den Abbildungen gneiebaate kUine V«ilHMa itt bat 

a»h etae kleia« KapaUa aril AUaRtdai an; Ar die bei ' der Anantbrnag fartgeUuco worden. 
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Daü (i'est'llscliaflshans 

wird für beidr- (Jcr.! hLr rlit.'S jjt'tiiciiitTliafllii'li /iir AMisltuiUf 
von Festliclikeitcn vtiBchiidriifr Art r-rrirlitit miii «oU 
bia auf Weiteres auch zum Gotteadien»te benuUt werdea. 



Uber auf (Ut andi r<ni Kurzseite eiae AUamiürlio, lialiinter 
ein ZiiiimiT fllr den Geistlichen. An den Kangi.i'ileii de* 
Sjuil«» «inil >ii r (.-rulicro N'ebcnränme, welebe aU Speiae- 
sifflner und SpieUinuner w>wahli eiaaeta ato auch im ZU' 




Abb. 99. 0«ulUtkaft*kcHt; Std- wtä OiUtite. 



Es erbltt acioan riat« twlMben deo Hen»ioi>ArhKni«em 17 
and 18 mit der HanptfroDt nach Outen. Der ftlr deo 
Bau einer Kirche erforderliche Platz int zwischen dem 
OesclUchaftsfaause und dem Kcsi<elhau«e im Laiiceplan 

vorKeselieii. IHmi llnuptnium de« Gebkade« :Mih- in — :Vi) 
bildet der aan dor p.inKPi»cIuifi:<i(,'cii B.iij^'raii[i<> heraus- 
gehobenc, mit hohem Sfitf nlirlitp vi-r-f lirin' S-iai snn 
13,74 Breite nad 22,00 ■ lAag^ Auf einer Koncscite 
■it mtlNabtulMaw, ihr i 



Mimropiilinn^ mit dem Hanptraame benutzt «erden lUtaiiaa, 
und zwei .\iirichtertlume mit besonderen KinpÄnpcn von 
dt-r KUfkscite untcrf;cbracht. .\n der IlKuptfnnit liegen 
dir llnti[iteinK:in(re, ftlr Mttnoer und Frauen (cetn-nnl, mit 
di-n eri'iirdirl iilun KlciderabUgeii und Aborten. Die 
KaiiziH wird bewegbar bergeatelU, Bttbne und Altanann 
kniineii naek Badvf TiMB SmI i«IMIii% 
werden. 

»UM 



ITalMiMliligUdie EoiteiLb«E«clmiiiig der Jelwnbaliiiaii. 

Voa IngMienr Pallar in St. Jolumn. 



Vor Benrthellang der Bauwttrdiglcdt eis er in Anasiebt 
^ stehenden Nebenbabn wird es beicanntlieli erforderlich, 
auf Grand geeigneter Lage und HohenpUlDe, x. B. der 
aenen Mesatiaehbltttar im M:iLi;>tar>p 1:2&000, welebe 
Bbrigens in absehbarer Zeit fUr das Oeiiammtgebiet von 
Prenben vorliegen werden, eine UbersrbUgUebe Linien- 
führung aurzuflucfaen. deren Längcnschnitt anfzutrapen 
und eine Ilhersclil itj^licbe Kosteoermiltelung Anzurertigcn. 
BisUing »ind nun letztere Berechnungen l*-digUcb durch 
Schätzen der ISeträ^'e fllr die einzelnen Titel dp« 
Anschlages bewirkt wurdfn; doch piebt solches Verfahren 
vielfiicli r.u unriehlipen ErgcbnisHcn VeranUssuiip und 
kann daher nielit etupfoblen werden. Weil hesaere 
AnschUge LagBen «ich eriieLfüi, wenn an .'^telli- von 
flchatzungon eine Uberaehl ^gliche Iten rhnung 
tritt, die sich anf die oben bezeichneten l'nterUpeD stutzt. 
D» diese Berechnungen, welche zu einer zMlreffendcn 
Heme.iBung der aufzuwendenden Bnuknuteu llihreii. ohne 
grttfieren Zeit- und Kostenaufwand Itewirkt werden köouen, 
mUm dltialbai MthHahattd beitMaliw «wdan. \ 



Die Hijlie der Haukusten int in erster Linie dnrch 
deo Umfang der Krdma.i^^i n i l'itel II des .Anechlagea) 
biMÜngt, da einerseits dir K<>!4ten dieses Titels bis zu 
.30 Ol,, des Gesammtbctragcs aufmachen können, änderet^ 
seits die Uctrige fUr den (irunderwcrb (Titel I), ftlr die 
Dnter- and UeberlUhrungen (Titel IVj sowie für die 
DuiebUaae and BrQoliea (Titel V} von den Aafwendnngea 
flr tIM n Mhr oiar «aii%«r ablinglK «ML 

Wir beginnen daher mit 

I) BoHtinirnnng d<-r Erdarbeiten (Titel II). 

,\mI iri ii il i. r .11. dera KufgetrageBca Ll^n^■ellK^•hnitte 
zu eiitiieliticndiii Ah und .VuftmgHhrdien und der naeh 
den Hidien|iliiiieti ermittelten Querneigungen di ü (ielujidea 
lindet man, wie bereit« in Nr. "-'8. Jahrgang 189^ des 
Ccntralblatls der Bauverwaltung des Naheren beschriehen 
worden ist, die Erdmasccn mit llUlfe der dort mit 
getheilten Tabelle der yuen>ehiiitt*(liiclien fUr ver.Hchiedene 
U4>beB and t^uemeigungeD. Uieae Abtragamaasen «ind 
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da» KnbikmRtei- in den KmiteninactiLag clnzaDetzrn; der- 
Mlbe »«tzt «irh ZDMmmen aas den Lttsekosten, wf^lche 
jf nach der UodenbeBchaffenhcit von 0,50—1,50 Mk. fUr 
das Kubikmeter Bchvrankco, «ua den Fttrderkotten, 
die zu 0,40 Mk. fttr daa Kubikmeter ani^nommen werde» 
können, wenn aldlt tifiergewohulieh weite Forderstrecken 
in Iktracbt knimin ind den Kosten f U r die 
Bü«chung8«rb»lt«lr «eiche meist zu 0,10 Mk. für daa 
KubikjlM»t«r baOMMM verden. Um jedoch fUr Iclzture 
Koaten «ine smTaHlaaig«re Grundlage ta erhalten. Iinbrii 
wir die bei TerachiedeiieM aimgefllhrtcn NehtiiliaUnen 
erforderlich jcewewnen Biis> SiuiiKsiliichcD eniiittfU und 
hierau» MitteUcrthe ftlr 1 bestimmt. Trilpt man nun 
dieac Werthe aU Urdinaten und die auf 1 Bahn cnt 
fallenden Erdmaanen in Kubikmetern als AliscinscD auf, 
•0 erh»lt man die in Abb. 1 (iür;->^Bt( l ti I niii- AA, 
BMb midier eich munittelber die Böschnn^fliiebeu in Ar 
Bo Mti ma i.B.| dm (Ir Aa UlMNtriacben 

—300 &r 



000 ebm 




Abb. 1. 



Erdarbeiten von ,'ioiHiO''"' die lüiecbungsllitobcii fllr daa 
Kttometer Hahn Ijsh« Imtrage«. 

In Abb. 1 Rtellt noch die Linir HB äif-iC' Klärhen 
in 1 Ju.idratmeter fUr das Kubikmeter dar. wUhrend CC 
den /.u.Rcblaf; in M-irk ftlr 1 .mj^iebl. wenn aU Ein- 
bcitBpreiM t'Ur die llijMbnuj;r<lliU:iieii Jj Mk, lUr das Ar in 
Auieeliiimii; i.-eljnieht ttenlru; dieser /.u*chUi|.- betrügt 
<),(i<> — ii.jo Mk., je iiaeb der lli.lie der kilometriitohen 
F-rdarbriten. K« map mtcb darauf hin|;owieii«n werden, 
dasH dieses Kr^ebuisa 
luit den ;i. a. O. mit- 
(.'ethfiUeu .Inmiljen 
Ilbereinsliiiiml.B'.idaKi» 
aUo auf zwei wesent- 
lich verachiedencD 
Wegen dieaeUwn 
Werthe erzielt 
irardeii -i:!!!, 

Vorntphi ndeaVer- 
fahrcn zur Ermit- 
telung di-rliuiteUuni;»' 
fluchen kanu auch 
mit Vorthi-il bei der 
Aufatellun^' deü allfOBaiBOB 
Wendung finden. 



vartiagan wird, dieaa FUcbea mit Haifa der bereita 
BrdarbeltaB n arattteUi ud ait aiMB am- 




I DatahaeibiriltapTaiBe^ atfUsadMW i 
aiMelaan Thenabreeken, in de« Aaaelilag 

Ein liierzu brauchbare» Verfahren wurde 
a. a. 0. angegeben ; wohl noch achneller und zn\-etUliai|^ 
kommt man in nachateheader Weiae zum Ziele. Zonleblt 
haben wir die bei varachiedenan aoagofuhrten Nebcobahaen 
ia Anaproeh gaaaannaDai Onudflicben ermittelt, bieraaa 
MiUelwertbe gabildet aid Sa kilometriacben FUcben 
batechDet. Tiiigt nan dieae Plicben ala OnKaalaa wU, 
m waUhea aU Abaciaaen die Ulometriaabaa EidaiMtta 
nUna, ao arhllt am dia {■ AMk » 
DD, waA walahar dia aiiiiteyeki 
•BtBouim iMfdaii kOBMo; aa «tgUbt alah s. B. Ar dia 
ldkMn«Ma«h«i bdarbcta tob aOOOO**" SSO* Oiud- 
flichen (ir l** lahn. Dia liota ME aWtU dia FUehn 
in Quadratmetarn dar, wakN aaf 1^ dar ErdMaaaaa 
kommeii. 

Vergleicht man dieae Werthe EE mit denjenigen dar 
Tabelle J. S. 33.^ a. a. 0., ao findet man, daaa letstere 
etwa« )^enn);er aind, da in dieaar TabcUa wader dia 
Fliicben der Bchutzaireifea naeik di^aalgen dar Nabea- 

anlageu berlickaichtigt worden. 

ViirKteliendt- Ani^nbeii er'.uiden nur dann eine .\U9- 
nabme, wenn bei geringen Krd.'irb'iien die liahnUaic 

in ;;r<)(ierDr Ana- 
debnang darob Wald 




da in dicaem Fall 
eine unTcränderlieiie 

lireitn vnn .d i fÄT 

Feueracbutz and 
ein kftamaM- 



ilagea ¥ar- 



2) Bt^timinung der Gmndflilcheii (Titel I). 

Für unsere (ibemchUglichen liercchiiungen emiiliehlt 
ea aieh, mit KUckaicbl darauf, daaa eine EUnaehütaiiiig dea 
eilMwIiata Omd nd Badau wähl ia luim FUla 



tu WcgeUticr^Hiige .sowie Wege-Unter- md 
UebernUimngen (Titel rV). 

a. WegeBberginge in Schiencuh lihe. 

.\U brauebbaren Milti'lwerth kann uian filr jeden 
Cebergaag ein»cblie&Uch der nothweodigeii .-^«itenwege, 

lOOO Mk. nnnehmea; die 
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Aiuihl (lieittr L'ebergSnge wird dem LüDfiitinBclinitt ent- 
nommen, in wekcbe Za\\\ auch die etwa vorkommenden 
Unter- und UeberfUbrangen mit eln$;en'ohiiet werden. 




L-U SO 25 JO 35 Wm 

Abb. «. 

b W t ). f Ii nie rfuhrnnfien. 
Die Ko«ten difwr Bauwerke kflniien iniltr'i-t di i in 
Abb. 4 »nRpppbenen raetiifichpii liftrARe ppriuideü •Aorden, 
welche an der llar.d zulilrcu-li .iii.^h'i'ftlbrter Hi»i»pit!le 
unter /ogruiideUiguti); cints durchnchiiittUrhen Kiiihfitt«. 
preise» v(>n '2b Mk. fllr da» Kubikmeter Maucrwi rk f^e- 
«onneii »urdeD- Di* l-iclitc Hiilie und Weile dicapr Bau- 
werke iat mit h. die »;<>Nani!ntUiigi> nacli Abb. 3 mit L 
beimcluiet. Bai der lierechuaog der UBtcrfUhrungen bat 



lleiticlmct man r.ach Abb. .') diu Kruntnbrcilc der 
Balm cinscbUeßUeb derjenigen der (iriben mit Ii, die 
Bauweite de« Bauwerke« mit B uud mit h den Unter- 
«chied der Schienen- und der Weghcihe in der Bahaacbae 
gemeaaen, ao erhäU man den Klicheninbalt dea Ein- 
■chnittea nach der Formel k(h+lfi)h^ tob dicMr 
FUcbe wird daa Bauwerk etwa { in Antprneb nebmen, 
Mmt fndet man den KOrperinbalt de« Utcterea tn 
ißlHb + l,ah) und die Kotten derselben bei eine« 
tUbütugnii de» MwiwimfcM *w 90 Mk. n 
S<=lBBk^ + lfi h). 

bt f. B. i=>7,0-, B=l,o- und kesffi' to 
wird JT^rand 9000 Hk. nnd wenn B^ifi» wirie 
A<sio» kt nad MOOO Mk. 



Fto ü 



(Titel V). 



Watte, ietstere 
Hinptem, 









•m; LMte 


M- 








M- 


40 Mk. 


7» Mk. 


100 Mk. 


IM Mk. 


900 Mk. 




////////////////, 



1 [b • 



Abb. 5 



man dt r AM. 1 die mctri^clj< ii Kn>ti u i:x < uinchmcn and 
au« dri l\r<>ncnbreite 6 der Uabn und der AuftragabOhe, 
wik'he nuK dem LngMMhBille IWTWfin fc ^ die liinga h 

zu bi^linimeii. 

Iiei«piel8»eiüc wlirdon tili rr.i« Ii " weite und hoks 
«owic 25'" Unpc \\ (■^•l uiilfrltlbruiii; H'.H» - '.»7.50 Mk. 
aufzuwondi'ii sein. Aus der Abb. 1 erpi-bl sich u<*cb, 
dau die l,iiilit'itski<etrn bei derselben lichten Weite 
aud Hobe di li.niwerke» ■! 
L gleicbfalU aunehmen. 



Für Duri'l.U^st uiit priiiirn-r Weite al« ^ aiud 
dir tiii'irinrhiTi lii-irnL-'' iiHc:b Abb. I aiiiunehmen. Dli- 
lir; du ..fiti ri:i L :.:\ viT»iii<«hlagenden ThalbrUcken lasaen 
sich in nacliitehcuder Weiae veranBchlauen. Hezricluirt man 
mit K gemXli .\bb. 6 die untere nutzbare Breite und mit A dit 
Hohe des Bauwrrke.s. ao erhält man fUr die (icriurmit 
anaichtstiilchc bei im AU^cineinen wagerecbtcn (iil.Hndf 
die (iriiLie F=(ül-| :tA)A; von dieeer FUcbe wird da» 



Bauwerk etwa den ''i^Tkfiii 
den Korperinbalt erfatlt: 



■n Ar 









.rt-^— u 




^ 1 

i 








r: — 





e. W e p e H b B r f U Ii r u n g e n. 
Für ii«M Bauwerke Uaaen sieb die ttberacbUglicbe 
wie firtgt ' - 



Abb. 6 



wenn noob mit 



6 die darobeobniU- 
wird. nr ' 
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Paller, flbantlillclldw 



mmm MM ifi+Qfil»h .««p, .«m» • 

kMlm mUr AnnriiB« cinn tanhehaiiMiM 

tir du Kubikmeter Maacrwcrk zu 

A'= :i5 • 0,3 . H + 3 h)h -f l>,l»2 A 



m Mk. 



8iM ani. B. .B« 10« ud 10», m ft 
iM JT— nnd MDOO Mk.; «trBm,w md 
JTasiiDd MOOOO Mk. »d ven M Asrwttea H«te 
A — 50" batrlft, IT—raid 340000 Mk. 

IMflt plri^ VonMaHtamg UnichtUeh des 0«UlndM 
nidit in, so endiaiiit w twaeknlCttgar, di« itaBwcriu- 

kosten nnch der volles 
XUu i^rL&a hierfür 



K 



X'. -0,3 1 4,2 +0,02*) 



A', = rund 15 + 0,2 h, 
i. b. OS betragen die KoAteu (Ur da* 
toIUb AlMiBilIrtIch» (4»-|-0^A} lUik. 
Wir inMtm m 



tu tlb«n«hUKli«b« 

geB«iii«a Kw twM whUgw idt MoImo gabimtM 
werden komm; aU nicht nnvortbciUiill «tidm liak die 
•ntwickeUea FonMin auch bei d«r WtrdMcUHHraf sw«iar 
odar aubnMt TwgWaMinin •nreiaMi, «eltke viel&ok 
M d« bciondarM T w ari wH M t fai BattMftt ~ 
DI» Bttilc» Ar dto tbrif«! v»M hnnAa 

UM, klHUMB UKW Mdi dar BalwUtat* fa 
gMleltt «cid«, in BeMMdan« ai«d aadi* 
AiBKbaa n Tarwradm: 
R«i Titel II sind die Pflatterungca der Uabuifräban 
nil eiic« tuUmtetiiMbeB Stixe voa luu<" lu raraoMhUgen, 
ISM UI k<M irit «W Mk., TfM VUI «it 1000 Mk» 
TiMk X Bit 1000 Mk., THail ZI aft MO Mk. wd 
TIM. Xn all MO Mk. flr du KlkNualer Bibi H Am- 
iccbiranir gabraaU woriea. 

U« Titel VI iat für da« Meter Tannal TCO Mk. wd 
njr jede« Portal fiOwi Mk. «nzu*et<«ii. 

Hioftichtlieti der Titi-l Xlll und XIX itt tu bemerken, 
daa» bei der I'i euüiacliieu äu;ktii(>ii<erihiliuverw«Uunß fllr 
enteren l<>"/o der Koateo der 'l'itcl II lU XII uiui XIV, 
ftlr letaleren '2 bi» 3% der liotrllpi- litr l itel ü bia Xlll 
/u iii htiicii Hivcii luirt ir.'iti allzcmi'ia dieae l'mzent- 

»kite mit j) and q und mit a die Suuimi- der Titel 11 bia 

Xn, ao eibiU nra dia OUiehaifaD "^ '^^^ p md 

"lOtT ^ ~ ^' * ' ^ Batilga dar Titel xm 
md XIV brdautra; folcUeb wird 

ioöioo — lÖOOO — »1 

äelzt man 1ii< rin !• — l(i aad 

°J,5 und 3, ao erbalt mua: 
51 

7 = '.'.(i ; r ---^ a -- i),lo-2-> a : v 



ikr f di« tahtm », 



3,0; X 



•mg 

41 

3»ä 

103 
997 



11 

11 



a=0,i'-20n; 



33 
91>7 



0 = 0,0331«. 



Die AnwmdmB t «ntobendar Fonnela wid ErsebniHa 
laU m Mnattdam Baiipiale «aMiitt «ardan. 




IMe n voraMkUsaode Nebeubabn hat eioe Lini^ 
14 tut Muri dweb gebirgige« QeUad« ud waiai 

In ta alMilMB nwte ht 
Fataeli tuA Pnlae adUgt. 

Titel I. Orunderwerb. 

Die kiL Fliehen ergeben sich nach Abb. 2 bei 
65CHJO«*« UU Erdarbeiten ^Titel II) zu 290*; daher 
14 -SSO — 4060* zu ISO Mk. . . <a fiOOOOO Mk. 
14- 1000 Mk. fUr VermeMangeo . . = 1400U „ 
rd. 3 % nir «Teat. UehrNfwcadaugw ~ 18000 , 

TiM la: 641 OOO Mk. 

THet. It. Bfdarbeiten. 

950 00O""" T.Ü 1,40 Mk = 1330tK)0 Mk. 

(0,9«i -Mk. Lilsepreia, (;, !(( Mk. F.irdorkustea, 

0,luMk. tüT UüBehongea JAbb. 1]). 
14 • luo = 140U •*"<> Plaalani« dar Babn- 

prSben itn 10 Mk - . — UiAio , 

•jiH)''"" .StUUiiiaucrti tu 2V Mk. ... — 4000 , 

rd. 10 % fllr event. Mebraafwwdmgea = laaoOv „ 



TtM 1400000 Mk. 



Tilal in. KiBfrirdi^ungeu. 
14 • MOO Mk. 'nii L III ^ 



iiauü Mk. 



Tital IV. WegeHbergftnge. 

27 Stack Uebergtafe üi 

lOfiO Mk 

WegeuuterruKroBf en. 
Die Kotten betrageii K^unlifi Abb. 4 : 
A — 4 L - 25 25 • 320 — 8000 Mk 
A = 6-; L — 30"; 80-410=12300 , 
A = 4-; L = 3b"i 35-85 0^12^50 ^ 

WegettbarflbroBgea, 

Die Kotten sind nach der Formel 
1« Bh (6 + 1,5 A) beretbnet; 6^7-; 
Ä — 4 '"; A = 10"; . . . . 15 840 Mk. 
ß - 7 »; A= 7 "•; . . . . 15435 » 
n . i A =1 1« ' . r d. 4406b , 

nL 5 ^1 fllr Mahinafirwidangm 



37000 Mk. 



SSSHO 



75 340 
«710 



TiM 1V = 141600 

Tilat V. DarakUaa« «nd Brftek««. 
lM"aiaarMBBbreosB40)lk.s 6000 Mk. 
MO* KoibbogeadurchUaae, 

Ifi* weit, zu 75tlk., . « »SK» a 
140* KorbbogeDdurokUaa«^ 

tfi' wät, aa lOOMk. . 1400U „ 
170" Katbbaiaodinihiaiaa, 

ffi» mM, w IMMk. . = »MO « 
160* KoibbogandareUlaaa, 

2,.'. • writ, zn '.'»«»Mk. . ^ »iMKMt 



Mk. 



Thalbriicken. ii Bh + i ".OA' 

A = 21; Ä=15- . , . »d. 77. Mk. 

A = .30; iJ^2U" . , . ^ 160000 , 

rd. 5 % für MabranfWawlaiigen 



1U10U0 Mk. 



237«» , 
1700U 
Titel T= SK5000 Mk. 



Titel VI. TanaaU 

MH)" Tmuiel zu 7<.lO Mk - M^nn») 

•2 Portal«- zn ftoOO Mk = lotXHi 

rd. 6 % lUr MebranfwaaduDgen . . . =» IBooo 



Tttal VI— 376000 

a* 



.Mk. 
n 
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('. K. Äird, Uber die LiiilreibuiiK am Spiegel d«r Strömr. 



Titel VII. Oberbau. 
KirMM J" Haupt Bteiaa in 2a Ik. 3SM(N)0 Mk- 
7lX)" Nebencloisc tn 18 ^ -- liCOO , 
:!ü Stück Weichen tu 'i5Uci „ c=> 50000 „ 
-.M ^■^ Gl«isanterb«UiiDglMa »ur 
r«bcmaliine dardl 4*11 Betrieb 
n 500 Mk - - 1! WHJ . 



fd. fi % fUr UiiTorhcrgeseltencs . 



412 1<X> Mk. 

Titel \in. Signale. 
14 • HRK> Mk. = Titel VIII ^ 14 000 Mk. 

Titel IX. Bjahiihöfe. 

Krw<'it*!]'iiDg dea ApmIiUiw- 

bahuhuf«!« 51KX.H> Mk. 

S H»ltart«U«B«ia00001ik. = li'ooo«> , 

TitBl LS.= I17000Ü Mk. 



Xitel X. Werkatattanlaj^cn. 
14 X aOOO Mk. Titel 18000 Mk. 

Titel XI. Auüerordontlicbc Anlagen. 

11 XW*" Mk- Titel XI ^ 7ü<J(J Mk. 

TiUl UI. Betriebsmitlt U 

j UX^ÜO Mk. Titel XII— 4 -'UO Mk. 

Titel XIII. V« rwaltuiigskodten. 
rd. lo % der I i- l 11 I i« XII und XIV — 
0,l»>28-3y5a2iit) Mk. -=z Tit«l XiU^ 314U0U Mk. 

TiUl UT. iBttemala. 

; ted. %fi dar Tital U Ute XIU 

I 0,OW« • S063900 Mk. — Titel XIV = 84 HOQ Mk. 

I Summe . . . 4 0'.i3tioo Mk. 

' und ohne (imnderwerb (Titel 1} . . . . H4.'>2(M>I) „ 
daher betrafen die kilooMlfiMlWD Kasten 

i eraaebl. tinnuler«-«rb rd. 2»2uuu , 

I «pd MUWkL Onndennrb . . . . fd. il47UCl0 , 



lieber die Lnftrdbnngr am Spiegel der Strome. 

L Hninphre}'» & Abbot und BOfiM. 

Von <' K Aird in Wllnfinre. 



Qeit etwa 5ü Jahren bcsckunigt «ich die FaekweU loit 
»-^ der Frage, »h die Liit'trcibung am Spiegel derWaafter- 
Uufe einen weüentlicheii Kititln«» anf die mittlere lie- 
■cbwindißkeit Aen Wassers bah«. Die Foii»cliritte auf 
dienern Gebiete sind nicht erfreulich gewesen j aber das 
kann nicht bcfrcmilen. Üie Luft hat von Jeher des Un- 
glück gehabt, in ihrer Bedeutung UBtenehlllst «n werden, | 
lld beMmder« bei der Unlernuehnng der hier r.tt belmn- 
delsden F^age lag diese Müglicbkcit iwbe, da, abgc«eb«w 
TW der MtBewdentUehep telnrierigkHt «wer geMUwn 
MeeMUV der a«iebnriiid^fc«it die WeeeM eeweU eU der 
Lafit, dfe BeHnugawIrkuag rtikeuder LnftHitleii vee der 
WfrkiBf «I uteredieldeo M, welche In verMliiedener 
Oeiehwtodigkeit nd vwachiedeiicr Sklhtaig bewegte 
Lnftmeeeee, nKaUeli die Wiade« kervemifb» ktiwe*. 

Sehen Ende dee eeUeehnlea Jahrinudart» waxde be- i 
obechtat, dua die Qeiehwhidigkflit dar obanleM Waaeer i 
acUekt der SUSiae, welebe nlt dM* Laft ia BetOhnag I 
Nt, eil «lae Venngerug erleidet; e* Ibigtcn nlt gMcben J 
Ergebnie die Stndiea von Keacoert, HeoBoeqae, 
Benmgarteii lad Aaderee. Debnmt bemeritte dee ver- 
aUgaraiaB Ehduae eiaee tUlrIUM«, etnuaieiiftrlite wehendta 
Wladee; den wieder am 1046 hat Beilea« timUdu 
Beobeehtangea gemeebl. Aber Im AUiremeinen vermisseo 
wir hier Boeh die Erkenntni» der l>M>rhen. Ks war 
den amerikanifchen Ingenieuren Uurophrey» Abbot 
(1K.")|) — 58) vorbehalten, bei ihren grobartigon Hcasungen 
im MiHxiit»ippi au udikeielieu Bekipielen naehaBwcir>en, 
da<.s h.=iulii; die l'uftreibaBg eioe venligenide Wirkung 
bat, da»» diese Veraiigening, wenn ein siri>mauf«'Xrt« oder 
■abw!irt<i wehender Wind liinznkomnit, vermehrt oder ver 
mindert wird, und dasii zu einem grollen Theil auch von 
diesen VerhliUniMen die Tiefwirkung der vereögemdcn 
Krifte und nltbia die Tieflege der grOiten Geeehwindig- 
keit aUdlngt.*) 

*) Unter drr Lcitnag vgnBeeipbref a i Abbot wurden 
in eleu Jabniii 1><.'>I- :,H Im MiMliirp|li WlZ OMichwiDdlj(kelta- 

M^H-Mtni^n ftrtjf S,-hwintnM»m tr<*MtJw!tl, von «Irnen sicJi rund 
7'i " . vii 1 . 1 1. ;i| I' i: ( II i't'Iü. ii l. :i:iiril:L,'ni utJui i, die eine bc- 
Ronderv tiffwirkeikdr Krafti&iiJ^^rrung nni Hpk'gel des ötrviBM 
olaie W«itaMe erkemnn leMk. 



war die» unzwcifeUial'i. ein bedeutender l-'ort8chritt. 
Man muss sieb vcrgcgenwJlrtigeu, welche Schwierigkeiten 
namentlich mit den damaligen Mitteln in der Praxis zu 
llberwinden waren, als ex galt, fllr tbe<ireti8chc Ableitnngen 
geeignete Me>Hungen ausznlubren an ciaem Strome von 
tUH)— iKKi'" lircite, 1.^—37» WaaMrllaib nad bia aa 
2..'> " Geschwindigkeit in der Sekunde. 

<ii..' Aniitik.mur iiai.li iHiriliüiliriint' Hirer um- 
USB' nd.Mi ."^iiiJii'ii m i'.vwi li^'wussUciu, den bedOrftijren 
FachKi'iii'i'^i-ii wfiiliv,ir,c Di.'iiiite geleistet /u haben, \i!ni 
iu ili'iii \i;r/e>hln.'in ii (i i;«i.i>i n, dass sie d.1» ganze «Icsrtz 
dir \\'as»erbewegiinj; ^.'pninilcn li;itU'ii, iljrü mviru (Initiii 
aiid LtlirgJltie vielUHrl.l ol*ai aiUu sitLur empfaiilcn, 
kann uns itnii*n befremde», nU die Thatsarhe, 

daxs die ajiii rikuaisi hf i'arabeUTheorie unter den Urllblern 
und Zahlcnfreooden Deotschlands eine allzu bereitwillige 
.Vufnabme fand. In Deutschland wirkte die Krendc 
Uber die .Miigliehkcit. endlich auch di« Erscheinungen dar 
Wasserbewegung berechnen zu kOnneu, bei Vielen be> 
rauschend; die neuen Parabel Theorien wurden nicht aar 
angenommen, sondern mit Feuereifer vermehrt ead weiter 
enigebaat, tiad eiaMlne AnawMHe begaanea henila 
(llrebterUcb u werden, eU efai^ dar entea 

nwhiataMr DeateebUada gerade^ auf deai Gebiete dee 
Waeieriiaaee mit Maeht dieser neaen Stnfnnng entgegea 
warf.*) 

Der Geheime Oberbuuistli Ilagen, Verfasser de« 
kla«sii>«hen Handbuches der Wasserbaukunst und ein 
Freund süent.'er matbematiseher ITutersuchungen, hatte 

• I \'r; '.i.-.iT rri'iij-'Tt ttitii oiiii:^ nAiuh-iUiTi (Irutsrlieti 
(''aciiinxtines, der glauhti-, In eineeii Vortrag» nicht weniger 
als Bocba TaneUemae IqrdTaDUwhe Probleaic idilankwag aaf 
eben»» viele Parabela mrBckfUhren zu kMnen: die lotbreehla 
sowohl als die waagerechte (Joschwindigkeit'ulcsl-n w.iTPn ihm 
Parabeln; die mittlere ProflltoriB der niim,- tu ^frilVtioii 
•Strecken war ihm eine Parabel; die Zu- uu<l At>iial>aie der 
Wassermasaen bei verschiedenen WaaeerstilDden, das Ueflille 
einer grnfheren Stroinatrncke von Ilau|>t- tu ilauptnebenflui» 
oder eine« ganzen FUiasea. die Uescbwindigkeitsvorhältni««« 
von Fluasstrecken im VfrglKlrh zu den uberhalb und uBtt-ili.iUi 
KvlecMMw i»tTeokea — diaa Alle* aoUts sich ia Parabeln aus- 
drleiaa laüee. 
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lieb gerade au« dieiwiu Auluüc uuuiitt«U>ur die Aufgabe 
gMMlU, die Jngeod DeutMliUnds vor den am«rikaDi«cb«ii 
lithiM M warnen, beziebun^weise „die jüngeren Fach- 
gMMMMB mr HD befangenen Ucurthcilang neuer Eutdeckungen 
Ulhatuitnf^,*i £Ln Hann von der Stellung and Ue- 
dratnc IlMeB« kout« verlangen, ceMrt au wcrdon, 
mi «r vnrie («Irillrt. Und wenii wir m bnto tragen, 
«UM teü in DntMhhmd wÜ in lMi«ota der 
■anikaabdkni Ftoraefamgen au«k die wertbrolUten 
ErroDgentieliaftw daMlbm vmraiftii und bU anf dm 
krattgen Tag, wara tneh liebt dinkt abgewieMo, ao 
dwb a«hr ckibc pnwMltet wirJcn (fMtartiek die deiMle 
•diOK eapNCito latpM dra WerOn S**) nd vn- 
ettee INigeii die BcrUeloddilisiiiic d«a Sielmaee der 
LbRnIIiuk «d äpk-4;el der niei^^ ee kpaeu wir ena 
Bükt nckehlM, deaa wir aneb dlee erster Linie «Mar 
B a K em JvodankeD. 

lioi vpräL^tiiodiMifii i tole^jpnlieiti 11 ulh'. au wjx tiirdt'i>'':i 
Stellen Tcrüffentlicbt Hagvu aingelitiudi' Ut'HpiTi'ljuni'en 
der amerikaniscbcn Arbeit, welche begr« :1 lid cru i is> m 
D*9t«fM*nd viel weitere Vi*rbrp!lnnp und .■iUv;'nniiii'rr 
lifiii-litiini; tiindcn, .ils dii_- I icli ti-lir U-^<_'ns«i:Tllii- 

Antwort, wi'lclii' ilin; dio beiden amerik.'inisclicn K.irsclifr 
L'iiirfL ***). DieüiT Streit itt von mehr al.^ (jCM-lncl'tln "ner 
tiedeututiK. Uer lUii-taiid, da»» dip nmptritteiu'ii « irtit i^'fii 
Kraben auch heute iirrh uii^'cI.shi ^iud, w.iliri-nd d:is xii 
prüfende M«ter!nl sioh niebl lUiwtsüiitUcli vermehrt hat, 
r«cbtferti^-i titK-n lUickblick und eine neue Aangang n 
rttbiger Sichtung der biaberigea ErisebnÜM. 

Wer nalehat üt Hnsam'aahe Kfilik d«r aaeeaBamtaii 
naoen Tbeoiiaii* lieat» «le aia in HandknalM» dar Waaiar- 
lianikattl (1871) MrOSutlicht «tttde, nad ea dtan deht 
aalerUaet, avek «Ba Gefeniiaitel n Worte kornmen sn 
laieen, «itd aneikeMiei^ dasadie Hag6B'»ehe Bespreebung 
la aeherf augclUlaii «er, data afe vielfach anf Nie»- 
TeraWadaiiaaB bernMe und deakaU» kwnenvegR aU fehWr- 
M eder gar «nt»cheidend betrachtet werden kann; aber 
er wird <l auch billigen, wenn ich dei Grüfte ilafrens 
figealher gmadaJUaüeh darauf vci/iuldc. dii.' ii:n««lnen 
ia& oder «ralger perOalieken Sjnt/i'u. \>fW\,<i m\i 
gegen die Amerikaner richteten, nt>cl) liiHuaV naher r.u 
berllhieii. I>ai>« die aoierikaniivchen Ailnitru mit einer 
Keihe von neiat nmirenneidlicben Schwächen behaftet 
waren, iat aamentUtik beim Jetui;en Stande des Witscne 
darskana nickt zu bestreiten ; wir wissea Jctxl, data di« 
Ulati ielebe Theorie von der Parabel mit wagereehter 
Aebte, welche durch den Einfluss des Winde« geeeokt 
eder gehoben werden sollte, nicht richtig iat; wir wi«aen 
aber auch, da»« Hagen damaU Anhäni;er einer anderen 
Theorie war, daiiB er fUr die Parabel mit ■eakreckter 
Aeiua gUnbte eintraten an mttaeen, nnd wir wiieen, daia 
aaek diaae Lakra ikh aiU abeaao nridüle iria dia andere 
anrku. 

„Auffallend iat es**, »agte Hägen damals (I8T1\ 
„dasa die regelmä&igRten unter diesen amerikanischen 
Iteobachtungareiben aaf die parabolische Form der Co- 
scbwindigkeitsskala IrinweiMn, Jedoch mit der weaentUdbea 
Abweichung von dem dareb Httroph rey « & Abbot daraaa 
beigaUiteten Uesetx«, daaa die Aohae der Parabel nicht 
borisoDtat, eondern lothrecht anznoehmen isit, wie ich 

•j liandbuch dec VVasMrbaukuiiiU 1^71. Tbeil II, Bd. L 

, Äird: lieber den ßrfritl vinf» bydr. llomentet der 
Käsiilquerachuitte. .ZeitAcfar. f. Architektur u. In^eDieurwesen'^ 
ISDO, lieft iiB, 8. -lOl. 

••♦i DI««« von RiiiüpIirL>TS & Ahb"! von-fTentllcMo 
l>wi*li_'n:ng nod KicSitiifAlL'Uiuik,- urstl.ii'Ji m; „\ :Ui Ni.strsod's 
üclectic EngiBeerloK Magaziae* im Januar XM». — Kia Separat- 
abdraek Iat Aaf ea etiaeietit aefleetaUt «exdea. 



dicsua bei audcrer üclcKLwiljcil unciigewieaun 
habe."») 

Mit dieser lothrecliieu Parabel, deren Scheitel in der 
Klnsaaohle lit^n sollte, ließ sich eine Verzögerung des 
Waasera an der Oberflüche der StrUmc allerdings nicht 
vereinbaren, weekalb Hafen das Vofbaadaaaein einer 
solchen in freien StrOuea beitritt Uad naa kamen die 
Amerikaner mit nackten Tbataaehen, cUe deo HsfeB^wkeii 
Auscbaanngen widertpradien «ad aich weder widerWifW, 
noeb ana der Welt aabatai Ueieo. Der Kritiker wair 
adiwafUdi ankalbntaa. 

OJeaa Thatoadw bi l a h aa na «ralMlaB bevit nie 
Anker. Akir die WartkaehitiaaK, «aUbia die AiMteo 
von Unmplirejra A Abbot frtiher in DentaekUad gaAindaD 
haben, iat aBMeai aarllokgegangen; da« VertraiMa mn 
ihren HcssungiteenUailea lad übrigen Aagebea iat vMftck 
untergrabeu; ob Bdt Baife^ Mebto iek benraMUa. 
JedeofUto dorila ea klar, «eaa die aneiikaiinkaB ftadka 
nebea dann tob Bagaa Improobaa werdea aottea, an 

rniMiMi dufdi Anffeknmt wamgar l lah pi a l^ walaka die 
AngiUDiwehie de« Qegaata genttgend erkeaaaa laaaia. 

Alle weiteren Eiaielikeiten klonen «Mann aa der Baad 
der QoeUaBi welcbe in Vecetebendean bereits genanat 
.k'orden dad, nachgeprüft werden. 

Ea war nSmlich ein ganz eigener Zag In Janen 
Jlagrn'schcu Kritiken, dasi der Verfasser nudllfadl dor^ 
wo ihn die For«chuiig«ergebnis«e befremdeten, zuerst die 
Vermuthang aossprach, das« die von den Forscliern 
aelbat geasachten Angaben oder ^'c^ob'-nfto Daten Ttek- 
teiebt fislarh oder nnvoUstündii; mit^ittieiU seien, Wn 
im ottchsicn Aii'-<'nl>hfke die Unterlagen schon ganz so zn 
behandeU, > »eine Vennutbung eiue ermieaene 

Tbataaebe und um dann in diesem Sinn auch sein IJrtheil 
Uber die Arbeit des tiegners zu n(ll<<n, oder doch die 
nicht zn den eigenen Krfabrungen stimmenden Uaten ein- 
fach in den HiutorKmnd zn rücken. Ich verweise hier 
im Allgemeiuen wiederholt auf „Van Noslrands Magaiine" ; 
mit Bezug abrr auf die liesondere Frage der Luflreibuog 
beispielsweise auch anf den folgenden II »^«»n 'neben Satz: 

„Die (>rwthnlefl amerikanischen Beidiarhtun^en zeigen 
in dieser Heziehnng eine aufTallende Verschiedenheit, die 
man nicht als zufällig ansehen kann. L'nter den '2!> Gruppen 
von Mcasongen, die in der ersten llAlfle des .lahrea 
nkmlich bis Ende Juni, aagestellt wurden, Andel aiek 
•il mal in der Uberdiebe «der unmittelbar darunter eine 
auffallend geringere GeeebwinjUgkeit ale in etwas grOfierer 
Tiefe. L'nter den 14 Gmppen dagegen, die sich anf 
Messungen vom September nad November denselben 
Jalires beziehen, zeigt sieh diese« nur viermal, wobei die 
Unter»cbiede auch nicht bedeutend sind, walireud zehnmal 
die (ieitcliwiudigkeiten an der Oberiltche am grö&ten oder 
doch nicht merklich kleiner ala tiefer abwjtrts sind. 
Hiemach ist zu versnathen, flass die frtlherpti 
Messungen nicht mit Suliw iiniiKin ^-cmaciil wurdm; 
indfin die«« aber aucii «ni iitufk-'d-maliiger ausgefallen 
•^iiid. nls die spHleren, s>i d.atf iviaii wobl anf aia 
ketu bfcBondere» Gewicht legen"**). 

Vor allen Dingen wäre hier wohl hinzoiuftagcu : Uii' 
ersten 2.') Gruppen <ind Messungen bei Hochwasser 
und 1,'J5— 1,30"' init'.liriT (ieiscbwindigkeit; die 14 
anderen Gruppen l>^8t«l<eu au« Messangen bei Nieder- 
wasser mit einer mittleren Ueitebwindigfceit von nur 
0,fi — il.G.'» pro Sekunde! Ich jrtanbB. da» ist wesentlich 
und hätte betont Wfrdi-ii hiiUhi. Eh si'bvinl mir ;>bi-r 
auch im Interesse der Furtarbeit auf diesem Gebiete notb- 
wendig, mit Bestlnaitkaft lealig i teWaa, daaa, aatgegaa dar 

^ ^bnibnih dar WatiaritaakBaal tSfl, Ib. U, Bd. 1, 

*«) Haalb. d. WaiairiHndnuHt un, TL II» B. 1, a. Mff. 
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Hagen'icbeD Vermatbang, Mch die viel uhlreicfaerM nod 
fand« nir die Fn^e der Lnftreibaog beioiiders bedentuni^ 
foUco Hestonf^cn der ersten Gruppe «nunahinBlo« mit 
8ehir(inmcrn autgenihrt worden, wie die« UbriReni aas 

den Texte von UnmphrBV» A Ab bot klar ersehen 
werden koiiiUP. — Ks Bind die am S<(ilaMi er»i\lii;len 
I'nregeUnä&ipkeiten, Uber die m»n »irls iir.!i'rr;rht-ii mus«, 
um »ie niclit zn Uber»chiilzen, luiti ^■r iUi-n 'l luii ai.i liie 
höheren \Va«ser>.1iiiiilf den Mi»i'i«''iii['i 7.11 iirLiuttliireii, bei 
welebeo, »bg<-^i-li''i; ^ n Uliiraftfrcr belbildung, in 
Folge der i^niUeri-n KntfeniHDg dea äpiegeU von der 
Sohle des Strome-i der 
Uber dem (icr Sobl- 
reibanic kuIi: m den 

Vordergrund trete« 
konnte ; aber femer 
auch daraof, dau noter 
den 25 Gruppen der 
bin Knde Juni aus- 
geflihrten Me«8uni;en 
sich 13 befinden, für 
welche ein ziemlich 
starker itromanf weben- 
der Wind minii iicklicb 
»•ereeiehtii i i-;. wälirend 
hfi den 1 1 «ii.iteren 

Umppen ti/.wider 
Windalilk- oder abwärts 
wehender Wind von 
den Beobaebtan km- 
•latirt war. 

Kine andere Aw- 
Uaiung Hageme, die 
nna heute Banentlleh 
deshalb Intereealrt, weil 
wir Oelefeiheil Indes 
wardei, eie nlt seiaen 
•igme% aber aplterea 
AiImMm ntwgUichea, 

M dto felfHda. 
Hmgra berichte Iber 

9m jnm Haapbnye * Abbtt ngaviadle Terfhhren 
l«r Niitor te Uttouhtm OndMBdig- 
HaaMbrejri k Abbot hirttcB «1 Oe- 
elner iroGen 





«Dien BeOnn*, wgt Bkk««, 



C. K. A.) gnpUMb 



(*«m 



ffönpbreyt * Abbtt 
wd giwar !■ 

TheK 

Wh ffgft der Mdrtib 

., wmam aber di* 

aiebeate Tbeil «im Idria wtti 
sollte, so mneato ww l gitea i dfo ■atHrUeha Oi B i e ge- 

MhU werden, oder die BUtter —Mtw bb bb 110 Fll 
kedi sein'^, (nimlich der PUlSBtiefe eiUpwcb—i> 
giewise nicht ge^ebah. Die Zeichnongen koniteB also 
nicht entfernt diese Schürfe haben; ee lag aneh 
luin Gmnd vor, dieselbe ihnen zu geben. Die VerfaMcr 
verstanden sich indeaaen zu dieaer Uebertreibung, »eil 
es ihre Absieht war, ichUegUeb sn MiBn, daat die Be- 
obachtungen bia so dieaer Sebtid» aiit den avIkM**^^*» 
Oesetz nbereinittimmlen." 

Auch dieser Satz ist dem Handbucbe der Wasaerbau 
kunat am angegebenen Ort entnommen; aber die Leser 
desselben werden en sicherlich jederzeit als «elbstver- 
stiodUeh betrachtet haben, duRH Ilumphreys & Abhnt 
einen ver/.i-rrten Mal^Bt»b zur .^nwendeog btaehten, und 
dies iat tbatHäciilieh de^r Fnll, und da«« sie es (Hr Uber 
flSasig hielten, e.» nueh aui4drtlcklich zu erkUtreo. Wir 
«acden aber auch aehea, dasa Ua^en etwa swOlf Jahre 
apNler, lU er liah 



abergesteUt aah, hierin ihrem Heispicl« gefolgt ist und 
dasa Hagen dann d.-m rnKliH'k >:>liiibt hat, leitwcine die 
Vcnerrung aeine» Matiatabes tu vorprsBen und dsdurch 
Rcchnongsertrebnistie zu gewinnen, welche ihn cUutien 
ließen, da«« ceine eipene Theorie mit den Natiirersrhei- 
nnnijpu pani aulierurdcutlicb (.-ut (Ibereinstimme, wibrond 
dies in Wahrheit doch nur sehr bedingt der KaU war. 
fiewias ein i;anz oigenthUiaUelies Spiel dea s> hii ksaU! 

Zeit aeine« Lebens blieb es bei der bcmerki-n«werthen 
Tliataaehe, daw ilagen, deascn eigene Benbarlitun^. 11 
SO eotscbieden fUr die Wiriisamkeit der l.udreibung 
I, dte Badaataag dar Lnftreibung niclit anerkannt 
bat. Im Wald am 
l.andgratRMi U.-i Ki.nigs- 
berg hatte Ilagen 
beobachtet, dasa die 
von den Häomen herab- 
gefallenen und mit 

Was.ier geeJUligten 
UUttir. wenn sie in 
einiger Tii^le unter dem 
Spiegel ^cb«araiiien, 
sieh i-ehiicUer Iwwcpten 
als ilie trockncren 
Uhitter an der nlier 
fluehe »ellinl; er beob- 
achtetf aUo die Zu- 
uhnii- der (le.^cbwindip- 
keit unter dem 
Waaserapiopel und be- 
tonte selbst, das« damals 
kein Wind die Oe- 
schwindiglteit an der 
Obertiehe sa 
verraocbte. Er 
achtete ferner in eiaen 
gUseruen Kanal, indeai 
erdaa strOnendeWaaaer 
flir elnea AngaabliA 
■tt 

las Waaatr i 
leOmtbla Gaaebwindigkeitalnirn 
abanoiU dmtUeb die grofita 
1Mb iBter deai Spiegel ■ 
OeeekwiadiKkeit ia dea ^«Oem TMm H» aar 8oMa 
dea Kaaala. Aber diaa AUaa waUta Hat«« ' ' ~ 
ObariMahaaepanawig dea Waaaam «ridlMi; ei 

(1871)^ iMir nr n» «in aahr 

iflsankUWiricu« «ai d«M, vam dia Ute 1 




Hon Ug«B dl« Meeeingei Banaafartei'« am Caanl 

da Maraallle (1855) vor, fumr die smdien von Darey 
tt Baiia an dea veracbledeneteo Profilen; nnd zwcifelloa 
waren dieee Hagen bekannt; aie leigten hkufig das lloehil- 
nafl der Qescbwindigkeit etwa ia '/s ganzen TMb 
nntcr dea Spiegel. Hiana waren endlleh die Anfnahnm 
von llnnpliray« & Abbat gekimiinen (Crebenai'a 
Ueberselsang erschlea 1867), welch« durch Hundertc von 
Mestsungen erkenaea Ueßen, daas in dem amerikanischm 
Riesenatrom die grSiite Oeschwindigkeit in Tiefea VW 
•J, 6, 1(1, VJ nnd noch mehr Meiern unter der Obaritabn 
liegen konnte. Heule iat es ja - viel mehr ala aar Zeh 
der Ha gen' sehen Kritik - ■ eine bekannte Thataache, 
daHS in grO&eren WasaerlKufen die grt^Qte Oescfawiodig- 
kcit in der Kegel nm ao tiefer unter dem Spiegel liegt, 
je griibcT die Stromtiefe und je grüßcr die Oeschwindig- 
keit des Wassers iai, nnd das giebt ja zu denken. Ala 
Beiapiale UcrfUr gebe ich die Heseaagen Harlacker'a 
an der Elbe bat HnmnknlMbei (Abb. 1) nnd die nanaran 
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UtamielOielieo liydncnpliliehMi C«utnllnu«>a (AbV. S). 
Flr Hagen ta( abar abanlUto faMtUak TaMaiUaawig 
m, die TOD 4«a lltam Fwadian lachfewieaene Tiefte- 
Uft der gfttt» GatohiriadiKkaM m prüft« and ra er- 
UÄran» Er kanatnirta denn >ncli Mlbat xu die»ein Zweck 
aluaa AfIfUtä od aa iat gewiM intereBsant zu beobaditeD, 
«ia aabr aaha er (vor 1871) ndt «einer vonUglichen Beob- 
aabtnacacaba an die Eikaaalala de« wahren S«ehver>MUe8 
herankam — ohne ihn xtt verk'ertben. Er nntersehfiidct 
•af Qrand seiner Beobachtungen mit voller KLarliaU 
Biüige GeaehwinJi^kfit and aitftiga Tiafo roa 
Geachwiudigkeit an<\ 
grS&erer Tiefe. Im 
ersten Falle fand er 
kein« VenßgeniDg 
naba der OberBücbe, 
eher cioe BcachteuDi- 
guni;; im xweileo 
Falle — vertagte der 
Apparat. „Man darf 
■unach wohl an- 
nehmen", meinte er 
damftls. .,dau. von 
lokaLt II uijd »olehen 
Störungen abt^sehen, 
welche die inneren 
Bewegungen vorüber- 
gehend veranUieeu, 
die Geaehwindijrkpit 
an der Obtrriaclio am 
gröliten iat und y-m 
hier ab W» rur Snlik- 
aieh atetig vennln- 
dert".»! 

AU aber immer 
mehr und mehr 
UcMungen an ^rUü«rrn 
WaeserUoreii )i<'k»n:it 
zu werden be^auitcu, 
glaubte Hagen, die 
nicht llinger iMstreit- 
bare Mögllctilsfii < iiirr 
VeraögernBc «u der 
OberflSche auf (i<'u 
Einflnaa <l«r M1-119 
aehiffe lurüekführpn zu mÜBSpri, .da en nndpukhar 
iat, daa« in oincm frolpu und bn-itcn Strome dii- ohcien 
Waaeertclüchten l-->i;f:»anifr ;iU dir dnruDter betindUchcn 
iich bewegen «olUeu, von deneu si« docli gt-trsgon 
werden". Aber wenn irgend ein Strom un« eine 
angeftlhre Voratellong von den Erscheinungen in einen 
ftaiaii and breiten, von den Ofem nicht beeinflniatea 
WaaaartaalB gewähren kann, ao iat ea ein Ricaenstrom wia 
dar lilaaisBippi, and auch darin iat die giofia Badaaftnn^ 
der Meaanngen von Humphreya & Abbat bagittndat, 
«eiche die Annahmen Hagaa'a ToUattadig wideHegtea. 
Hamphrejra A Abbot battea obna MeaiaabiT und mit 
- - - - Mmiau 




Abb. S 



bakoBlUeb labn vMttlai XaaWkalUii im 1 
vaitben Vortbeil, 4aai ab 41a nlltlere Geaehiriadig- 
kait einer großeraa FtiaiHiia w dar gegebeaen TMb 
md mitiiin vao «tiaaliMi Unabaoheitaa dar Sabia 



tM uabbUngigar oiad, aUiiUa ftatatahandai Anarata. 
l gaw daliah ~' " ' ~ 



üdI gm IkaiiabB BUHHa «U dia 

«ao SchliaktlBf aallaBabaHa(M77JyCiiaiimiii« 
an OaMBihMil (M74— T») md aadara Fonabair 



kam 



Tntm» HarUabar (1871—7«) 
aekma Bafrandan llbar iaa aUabaande Vei^ 
iiaUen Ragen'* Anadmck zo geben valar besondereH 

Hinw tis darauf, das« die Oberflkchcn -VcniSgcrung ancü 
dauD »ich ßri;ebo, wcnu t'äu' kerne. Schiffe verwendet, 
sondern die ^lc-^»u^t;(•n von einer lirllcke oder eiiipm Stcs 
aUB tiowirkt werden^ während UarLarher'a eigene Unt£r- 
suchan^en ihn darüber hinaua zu dem beatimmten Ana- 
aprucbe reranlaattaa: nDasa nur der LuAwidantaad iieae 
Erscheinung bedinfl» kam haol« ilekt aabr gaUngnat 

Und wer wolUa 
die« beatreiten? Dia 
naabhiUigige fi«w«- 
gung eines Körper« 
im Raum o)ine all 
■eitige ÜerttiirurvK mit 
anderen Klementen 
und raitlün ohne Be 
ain£uBanng durch den 
Wideniand der l>e- 
naehbarten EUngente 
i»t in der Thal nicht 
mehr denkbar. LasBon 
wir aUo ralug nnd 
ohne Vomrtheil all« 
Erfitlimngttbataaeben 
an nna vomberxiehen, 
»n kunnan wir nicht 
Torkennen. da»a dia 

l'rape nacli der 
G r 1 1 Ii rj und d e r 
Ä b h !i 11 g i g k «< i t de» 
Kiiulusse* der l<ail- 
reibung am Spiegel 

der StrOnio heute 
»ehr als zuvor der 

)ilU'r»:rliiidLii_'lisl'ja 
Untersticliuiii; uui Er- 
örtermiK werth ist. 

Wenn ein Meteor 
durch unsere Ätmg- 
sphllrc fiUU, treiiUe;1der 
WidetTil.atid ! ii:t 

es tarn (Jli.;.i:.i, iuiu 
l.euehten eu bringen. Wenn wii am l''lus»c stehen, tlber 
dem sieh ein NebcL gelagert hat, sehen wir, wie das 
Waeser i»n\:v NcbelfKden mit sieh stroiniibwürtti r.U'hi. 
titer wird eine LiunatrUmnng in der Richtung de» <lii'£ietideu 
Wassers erteagt, mithin eine Arbeit geleistet, die einen 
Kraflverlnst bedingt; und wenn es sieh um eine Wasser- 
kraft mit unveränderter Menge handelt, mnss sich dia 
Geachwindigkeit des Wasaers hierbei notbwendig ver- 
niadam. Man Icann aimraiidaa, daaa diaaa Arbeit aina 
renchwiadende sei, vell aa ao aehetnt. Abar die 
Nabelnden reraieben alcb niebt nar diabt libar daai 
^iagel des Waasera, «ondam die Wirfcnng pflanat aiah 
fM. anstatt in dia Tiefe, in dia H«ba Um^ «4 X«ft- 
iat ea Ungsi bekannt, daia ein Balim aodk fai 
kaMchllichen Huhen, giH almahaa «aa iw 
AafWtrtobeweguog, geswangas mroa kau, das la 
der Tiefe atrtaaNdeit Wiiaari—f stromabwtrta an 
folgen, wean niekt taicUieh BaUast geopfert wird. — 
Aar dar 8t PaA'a OatMitla in LaaAm war abaMto 
dB Thilmaf, dar daoi naanabat Ii daai Sptegai abaa 



•) Uandbach d. Wauerbanknastini.TLll^ VAl, 8.flnR 
Mathen. AbbandUngen A Sänki. , ~ 
atbaOan la Berlin lan^ & TS. 



Riana ii aatgea pflegte. Vaa den Bbuen^ ytm dar 



*) Uarlaober, Beiträni mr HydrocrapUa daa UlalB- 
raiebe BObaia. rnglSti-n. 



üigiiized by Google 



471 

mkh tuau au Holclifii 'r,-tj;fii zwar lucll1^; »btr unter ieii*r 
tiefereo Hione, liit'H wui>»ti' iiiu;i. stiimiif «■in FUi«^, A.f 
Tbemte, and, ilirlu ;«iuli iUk NcVi-U< t:;. tii Kfin uhh-Ii:o, 
die Tbeniio ilran^; hindmrh uiiii wirkte liia .lu «finc 
OberflÄchc und l'ilr das ;ri;i»Uga Aui^e il«* Mciisi li' n nüch 
virl vicitfi-, — Tiid uin;;' k«hrt : wenn dic l'asaat'.t;:idi' »:i»l"t 
Uber Jeu Uc4:4iu iitreic^en, erzeugen »ie •StrüuiuUj^vii im i 
Meer««w«a»er, und ZOpiiritz") gUulite c« den (ien- 
f;nphen dnrth aivalytiiich« UnterBUchungcn beatäligcn 
and beweinen zu mUsaen, dMI dieM StrAme nicht alUän 
an der OborflKcbe des MeerM za findeu «ad, aoDdfln 
daM tie lieb DothwendiKerweis«, wenn ancli ia Taimlndm^ 
ter Oetohwliidigkeit fortpfluno nOMan bto aif 4»* 
«MhtaB McvTHcnud.'") Um fest» K«iper dvoh den 




Abb. S. 



Lnftwider»tand xaro ErfsVOhen 7ti hriuKeu. ni.i^' ciue nn- 
KohediTi' (Jeiifliwiiidinkeit tTlMnlcrljcli «fiii. lir-i der hier 
bcl'.Andeltoii üerlllirun;.' von l.Ml't und '\V:in-.(>r ^ind die 
I iiJBchwindipkcitDn prrini;; aber um Hovicl {itriiir-'L-r ist 
aach die Kohiliiiixa iit <ik»en KLen'.^'titcn. und m> lüsnen 
IIa« die in den Quenehniticn der ^irrni'' M-rzritln r-irn 
Kurven gleicher Geecbwiudigkeit erki nin ii, wii- nucli A futi 
geriogea Oeachwindigkeiten iiitinichtii. utu fi:n>u Kchr 
wesentlichen Einfluaa auf die Be^iekaugen ti-<iilt!i liUmenln 
MI einander za Ubeo, 

Waa ist nan der Zweck dieser Zeilen V Ein gcutrulks 
Studium dea Jetzt recht rdchen Material« an Er|;ebniftaen 
praktischer Vei-»uche (tlhrt zu der beigrilDdelcn Ver- 
iDuthung, dass die l^uftreibung am i^piegel der Kltlsae 
thatsicblich von gro&er praktiücher liedeutung iat. Wenn 
einmal mit Sidierbeit restgcstclU ist, das« die Laflreibang 
•inea menlNtren Einflaas auf die Vertheilung der tie- 
»chwindigkeiten im Stranqwncbnttto bat, m iat weitereu 
Uiit«r*uebuigeB uf dieniB Gebiet eine seoe lieatimiBte 
Onndkc» ud lUefetac c«s«b«D. Diea irt da« Ziel. 

6«MitM mm dan Widentend« dar Luft einea Kin- 
1m Mf die BawayosK daa fta^daa Waiaata^ ao wird 
atawfUBaa lafat, daa> diaaer Kollaat <Ba Bewegung 



a) K. KSpprUi: Hfdradyaami«che Probleme in Bc 
aiahang aar ThmiTO i!i-r Mi'iTfi-strlniinTij.-iMi, Winilflii.liii.'!' 
ÄanaloD der Pbviik, Uii III, Imth, S isj ir und lid. VI, i-j'J 
**) «Ol« (oceanischcn) Strömungen bieten daa merkwürdige 
BgfaBBäflal da»> daai IIa TOM baaMnartar ItiaMa lo waildadeBea 
neMmi|rea daa Vmt flastarttir darebkraaiM . «Ibmd 
nahi? W 3!ncr?r!itf htf n iif-h«'W<M»t (»Wf'h»»ro Ann t'fcr bfl(!t>o. 
lli,!Mer l ijtt'rartiii d drr Ix-Wi-iMi i: yiiil i ii'M'liiIr'n '1 licilr i*t 

aiifTaUea*lst«D, Uug« ikbiciiten von tortKiiluLiteiu Seelasg 
dla BoUllaung der Ueachvrindigkelt der SlrSmung erlekdMan- 
h dea nnterva Schiebten der Atmo«phllre bemerkt naa bei 

»^tUrin«n binwi-iten iilii.tiriic Kr;-r5i,'iüUii^'LMi der berrcnxlf^ii 
I. u I t s t r ii i:i u I, Mi'.li r; ^ni liirliliTi \\ hI.i'.i- werdoD (lio 

Rlume nur in einem acbmaloo Ungenatreifen umgeworfen." — 
JL t, Haaiboldti KoaaM» 
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eboiiwuv ibL venjiijteni aU* beicUlennifren kau-i. Im All- 

ireuifirTMi int W'dd d:t' I , ril:idt'rjii;e ^cUifit il:i I.Allfr der 
Zi-it i't«:i^ \e>&cbi>lit^u wcirdiMi, di>iiii sif l.iitct nirbt: 
^Krvmi die ^-rnfitfl (resrhwindi;;k<'it im freien iiiilip<'iiitlusstcn 
Striiiu aucii in grilli<Tor 'Iibw ujilcr dt^m Öi»iiSijel 
liegen?" sondern: ..Hat die Lnftrcibang eine die Waascr- 
geeehwindigkcit verUndernde KraftV- Wir sehen ja aus 
der nebenstehenden Abb. 3 ohne Weit«rea, dass die größte 
ti<>ac)iwindigkeit recht wohl am Spiegel dea Stromes anf- 
ireten und dennoch durch die Lnftreibnng bereits ver- 
aligert sein kann, wie wir nu» Überhaupt b«i der Be- 
trachtung alter von drr Katar geUeferlen lotfarcchlcn 
Gcachwindigkeitakurvon jedersait vor Aogen halten ratUsen, 
dsM manch eine KraftaafieraBg, wenagUieb aia aahala- 
bar garnicbt suni Anadniek koamt, deoaeeh aabr 
wobl die iüMiiv jener Kunc baaiainait haben kann, 
leb aaltta fiaa riiUaicbt garnicbt baaendara anrlbpen, 
aber dar Geathiabta dar Ujdmulik anfalca oataiUg oft 
daa SeibitvmUladUebe weit laelir ala daa donhel 
Erscheinende einer zu oberllkchUchen BebandUiDg 

Sichtet man nun das vorliegende Material, übnu die 
fesselnde Oe»oltichte diese.^ '('heiles der Hydraulik aus 
den Augen zu verlieren, ao gelangt man zo der Einsicht, 
dasa llumphreys & Abbat cinen>eita, Hagen anderer- 
seits Qrijlien waren, welcbo in neuerer Zeit Wende- 
pnnkta in daa OadaaitaiigaBg ond die Arbeitsbahncn dar 
Faehleote bnebiteB und deren Arbeiten de^ihaU) nach wie 
vor eine bemnidam aincabowla Prttrnog verdienen. Hatten 
Humphreys A Abbat den Blwa in'a RoUco gebraelit 
and die Pacbgenoaian an aiaam idihaa«B Portscbritia ndt 
aich bingeriaiien, aa bat Unfau daa Vardiana^ diosca 
bald alUureifieoden BtroB daieb prarlioriadba ffi nd a fitae 
(wawoiigen uid vialltlelt dalaiA graBtta n SeladaB ms 
hindait an hnban. 8a lind «laa dta elBniiUigicaB hydnn- 
lisch an Stadiaa dar letiten 60 Jahi« eag aa diese drri 
Naman gaknipft; dar ttiait, der damala bagaanan «n4a 
und dar aiab b. B. it aMg« Ilwiptfiraga aaA dar Ba- 
dentanv ^ Liftraibang naammendrbteQ Uaalf autaa 
nna aa ta eliadaB wardan. Hlatn etaaB klainit Baitiag 
zu leiatan, ist dar Zweeli diaaer ZaUMi 

itesoaden nabeUegend iat ea aber, die lOttal und 
Wege zu vergleiebea, welebe die beiden PMaiaB m 
Erreichung ihrer Ziele eingeschlagen haben. 

lluni)ibreys ,*t .U.bot befanden sieh nnün,;!* Jmii 
Xalurrr-^rliciiLiiiipf n tr, (rri gegenüber, als Aieiisobfii cn 
sein kdinieu, [i:ir|id<jm nio dir Abhandlungen t'a I Jl 
ihrer Vorgaiigcr durcliarbt-itet bsbi'n: ich will Ijsfij.i; 
sagen: sie gingen kciiiL'6«e;,'s mit cini-r voricefaBstcii 
einseitigen Meinung m» We.rk. Ea ist in ilircn Ab- 
haodUingen wiederholt zum Ausdrucke gekuinmen, dass sie 
der Woosrh erfüllte, nicht «ine Formel zu Aoden, weUhe 
lieb n^igUehst genau an die eigenen Messungen anschließt, 
mnidcra da» ganze Wesen der bei der Itewegung des 
Wastieis »ti cii^'i:- vir-.v-obenon Katnrkrttftc zu erfssHcu. 

G;in-i im * ieircnpiitze hierzu mnm man tweifcUo» von 
einer Vnr;.'i'f iS!-leD Idee »UHi;ebcn. von dem festen (Hauben 
n&mlicb, dsi»» die Gesicb»indit:keitf ^kaln eine einlieitlich'-, 
vi>n stetig wirkenden Eriiften erj'.eut'le (;eeiiietn»ebe Linie 
Bei, deren Kiirensehafteü rii.in licrfit.-» 'kf-]inl, »uuu lam 
:int jede eln/eUin bpidi.!, btpti- lii'seliwindiukeitSBkal« oder 
tie»cli»iudij;keilsme.»äiiiig — im Hiprn'flehen Sinn« — 
gleich die Wahrseheinlicbkeitsrecbnuni; anwenden will, 
um die Exponenten und Kol-fliiitsuU a der lMirven;,'leicliunf; 
zu finden. 

Hnmpbreya & Abbot arbeiteten uur uu Mlcbttu 
BteUea des Miaaiaaippl, wo sie ein Strombett von aas- 
erleaener Begelmaliigkoit gefunden hatten. Dennoch er- 
klären sie Ton vornherein, dans ihnen die eigenen Messnngen 
wegen d«ir aavamieidlicben Unglcicbmiüigkoitcn im Ein- 



i'. Iv. AIrd, lllwr die Ijuflreibnni: im Sniepel der Strilme. 
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V«BI 



VMa^Mk iMlonuitak lfiMi«*ipi-IVa|iB lMwiftni(( md in 
Ur ffelMiMitgaiif , nodi iMHiaai« MMranaiargelHiiM« dieuB 
gmaltigm NttarverttKUaliMii nialit almiism sn ktaMo, 
•HtedeaUe ibreVertikmUn UMumnen nndlnUkai zunUclmt 
XitteVverthe fttr Jede Tiefeaetafe dM StraiMa bozw. 
nr »lle KUlle von annllienid ibnlieber Stromtiefr und 
.Stromnatur, am so ganz allgemnin das Wc*eD der vor 
virkendcn Natuikräftt' leunltnliiit einmal zum Audraske lo 
bringen and dann frui zu »tudirea, Sie scIieinM dMD auch 
tantrlieb ftni zofrieden mit dem liierdurcli Kcwonncnen und 
fOr tie aelbüt ananfcchlbar re»ttlehenden Ergcbnlaec, daas 
da« Maximum der Oetchwindigkeit auch im freien Struoi 
in nehr rerscbiedenen Tiefen liegen kann, d»»» die Ge- 
ichwindifckeit In der Kogel, V'>m Spiegel abvrtrt« ge- 
meinen, erat xunimrot und daun «ic<icr abnimmt, und dana 
»ich dl« Krilmmang der Vertikalkurro eine« betttimmten 
Punkte« im Atrombette mit dem l'egelalande des Strumen 
Ändert. Kben darum, weil aie bei den außerordenlliclten 
Htromticfon von 15 — 37"' (im Mittel etwa ■_>'.•"" die 
eigonihUmlieben, nur in unmittelbarer Nahe der KluasHohU 
auflreleDden Kracheinaagen nicht beobachten konnten, 
und eben darum, weil sie die (rrivfii.» (It?rhwini1ij;kel( 
meiat in achr bedeutenden Tiefen niiit-: dt-.n Spiagel 
des Strom«« fanden (etwa 6—1""' imlfi ih i ulu-i'ilm tie'i. 
gelangten sie m <ler Ansctiauun^'. ilups ilii- ( 1 1 f rliw iu li^' 
kcitMkala mit liexug .lul ilicfL- u»):i'i>~[-litc Achse ili^r 
grobteo Ueachwindigkeit » y tiuii< t ri k ehe Kurve »ci. 
Und dies is*. wenn itli im lit iir<'. .Ii-r Au.^i^tibliekj von 
dem an man die .iim-i ik.ini-t lir'ii Fi'I.m'Ikm- in ihn-n Sdlow- 
fnlperanccii uii'] t iiiflir .iU frri btTtiarlitcn kaim. 

D.Hü* H II ui i>li y s Ä Aliliot liieiiiiirli, v,ic fast alle 
ihre Vui^änger, elitnfalls «iL-der /u L-inci l'^rabol ge- 
langten, »cheint mir nuUirUi-li ; ii< iin riuiiial li;i:idi'll '.-s 
sieh um die n«9ehwii>di|,-ki'it iuU«iiU«j- Müitiien, und auch 
auf 11 u ir. i> Ii r I y s a Alibot muHateo die Arbeiten 
Torieelir« tii»cli einuu bestimmenden Kindu«!) Üben, 
nachdem namentlich Ouglielmini im Anschlus-i an 
dieKe ein<« Parabel, mit dem Vertex im Stmmspiegel, aU 
Orsdiv, iiiilipkeitsskala aufge^li l ; h:it'i-. Wenn der Ein- 
fl'jH» (Itr l'allgeaetz« sieb beiiip>< Uucuu hU H\ die Preis' 
anJrnuif;iu der Pumparbeit, Bohrarbeit und ürabarbeil 
ln-i füiiirtniiiMiden Tiefen verfolgen llxst. um wieviel mehr 
raUKRtr- (laim f rwartct WL-rdi-n. sin am h Im-] dt-r \>r- 

>iB<ierung <1>t (icscliwiudigkcil des iHlU-iiik-u Wjis^cri» der 
Strome oinc ifr.Ll« tpielen würden. — Andererseits »ar, 
wie geHAjirt. g<-rade einer der hedentaamsten Tbeile der 
vi;rtik;ili-ri Ge»chwiodigkeit»knrve, die charakterietiaehe 
Krlimwuui; in der Nähe der KlD<is.<iohle. von ilurophre.VH 
& Abbot nicht beobachtet worden. Iiis hierhin ist des- 
halb daa Ergebnis ihrer KorHclmagen ro. E. begreiflich. 
Von dm Uabric«! aber tan»* doch be^oudcns hervor- 
gebobea «wdM, da«» Humphreya & Abbot keineaweg« 
wilikorlleh aar eüifiwlwii P«nlwl dlNifNifCiit «ondern 
daaa ila anf Um aaagMiUiilite wd ajrniHtiiaeli «faehei- 
aeade Oeachwiii£(l(aiUlaww di* allfMUlMa Ol ' ' 
dar Kegelaehailto aMmdlM, «ilAa dMi 
daag aa fianiMi iw Pkrabal bnelitcii. — Idi 
dar In Jaoai Uhnm «BgeHlilKKnt Wff wir taidMidc* 
und praktisch, od dia anialta UabaniRatiBBiiiff iwiNh«» 
MeHung and »whwtat mr in aabMehaa BaiipieWa 
hekaiMUali iwklMuid. Jadna&lte iit aa waaaatUah and 
am far aii^ back fang mmatkUKaadar BadcMang, 
daw Hnmpkrajri A Akbat dte Mtevtritoag vcncUa- 
daoar Bl«B«Dte md dan BiataM TtnakMca letagaaer 
Kraftqaaliaiit » d*r fiobla nad am Spiagai der 
SMfm, dwrtUah «rktaaiaa. W«Mrtifek iai, daa» aie 
•«hoa » 1851 -M elaaahaa, «aa ai. W. kaiaar Stam 
Vaq^lafMr gdlnadaB and MacMUcar wlader vartana kabaa, 
daaa alaUeh «iae atalkaha geaoabiidM Kam aitt aa- 
vertadarliabar MoilimiUtr and Vertikal - A«kf e, aad 



gaat baaoaden cia KegelsdiiAt, aia aad aipw daa Uer 
auftreteadaa Enabelaangen geatgta «M. Za aiaan 
•peitaUana Stadlaai dar OaiebwudlskailanrkiUfliiae ia 
dar NllM da» 8|iiaBala mdan «la dnrA nhlnieka Vov- 
gänger angeregt. Sie atudirten die»e Frage Bit daa 
groben Mitteln, welche ihnen damals dniall di» fiaaea- 
haften Dimennionen de<t Mississippi aufgezwnngen wurden 
und auch gerechtfertigt schienen, und erkannten das Wesen 
der bewnderan am Spiegel wirkenden Krifle; sie «teilten 
unter spaateUar Ocrtlckaichtignng dieser Krifle eine Theorie 
auf, welche, an sich unrichtig, doch in boini^rkenswerther 
Weise den NalnremcheiDUngen Rechnung; tni;;. 

Als Ha r lach er um die Mitte der siebziger Jahn 
clue Reihe von Formeln mit dem Ergebnia seiner direklea 
Melsungen ^an der Klbe verglich, erschien die von 
Humpbreys li. Abbot ver^dTentlichte KoriDel den Knt- 
wickelungon Ha gen 's entschieden Uberlegeu. Als, fast 
gleichseitig, Rraeve vergleichende Mesanngen an der 
Oder und Warthe ausführte, kamen die Ha gen' sehen 
Formeln der Wahrheit näher. 

Und welche Wc;;e iat nun Hagen gegangen? K» 
wäre wohl ungerecht, die zuvor gestreiften Itlteren An- 
sfli.niint'^'cn nnil Aoiificnjngcn Hascn's in den Vorder- 
{:viiiid :ii i-i.-llen. I<li ln-;r:Klit(' vielmehr die letzte 
grulie Arbt'ii. v,.l<-lie Ilu^-i-n iui Jahre in in Ab- 

handlungen diT HerliiHi Akuileuie der \Vi»Htnr«!i:i1l!'n 
verttiTentlicliir. als diis «i itliMilUte W:-i-t. m ulciie» dem 
fleißigen Korsi-tiiT in dii-Hcr ,<nili.- zu -ci^t-u \ergrmnt war, 
nnd glaube deshalb gerado diese Arbeit den weiteren 
Beapreclmngen zu U runde legen zu mllascn. *) 

Hagen vvrscbaffle sich durch Vermittlung der 
niedorlüDdiKclien Behörden die Original - Uapparte der 
nriluings'schen Messungen vom Jahre 171<0— '.)'.> und gab 
in seiner Arbeit von den 10f> beobachteten Gcechwindig- 
keitsskalen ,^7 mit allen Einzelheiten und seineu eigenen 
vergleichenden licrechunugen wieder. Hagen hat bei 
dieaer Auswshl vonKlnnHoli die MpiisDugen bei geringeren 
Wasserticfiii mni -^Mlriu-, wdi ln- .Jurch andere Störungen 
bccinflu«st waren, aijs(i;c»th:il ii l."* neun er buchte nicht 
nur die Spuren eines .ill/iinriii i;ilUigeo Gesctzci, 
siiudein er hoifie die b«.^on(leren btrumungsverfi!tMri!i'«e, 
welche in ziemlich regolmülügcn Itetten sich lic liui litctt 
Inimnn und in kllDillii-lipn Wass^TlUnfen n irjurkplir-'n 
nulsfini. tin h i!'-n Ii r li ii i n^" s ' stdu-ii Ziilil i ii LiL-stimuiLii /.u 
ki'iii.i_-:i, ii:ii dii'sc llimilt^ili' !»L-i fu |rrj-i'ktii enden Kut- 
».in^iTUiip'.sk.inuU'n stc. zu vf i w,Tlli<-n. Von vornherein 
al«o ein gau^ aatiüii s. im -.rlir MKiSj4<»iti$ck(e« und jeden- 
lalU schwor orrcichbaM s /i« 1 ' 

Die gcringBlc Slruuiticlc in diesen f>7 (ieachwindig- 
ki.il*^: n vcu, weUhe Hagen studirtc, ticlr:it:t l'.l dio 
grüble 7,0'°, die miltlcri- J.:!*": e« i-iml d;>- im Wrglifich 
mit deutHcben Klnsüverhül tni^sr n ^icMilirli gr'Ai«, 

im Vergleich mit den Zahl«"!^ um II ii -u p h n- \ h ,v At.bot 
(15™, 37" und " nur ^rhr kif i:i.:' l iidrü. W.ilirfiid 
die pr^tOto von IJrlinin;;^ beobachtete Geschwindigkeit 
1,'^:.°' per Sekumli i^tnig, fandaa Haaiphraya 
Ä AMint -'..l " per Si'Uimdi . 

J5t'i I'illt'iin;; der .imi'rik.-iiUTlu-ii Slmlici: !i»I tii.-iii 
vielfacl. t..i nL:u.i.'L',t. du^s die ;;ciiu s.-.rii>:'ii im 1 tiiitt;i'ili'Mlt,'ii 
Spiegi'l.^'.i^fulU' i'u ^'cjiiv ;;('\ws|in siii'i,; ilir. Kinl'Uliruiif; 
dieser klviui-a, uuinugUcli luii vulUr i^i-uauigkeit zu 
crmillelnden Werthe wird wohl mit Recht nicht als ein- 
wandfrei betrachtet. AlleTdiugs «iad es eigene De- 
obaabtaaem gavaaaa, «bar derea pnktiaebaa Wartk alio 



*) Hagen: Geschwindigkeit des WisMrs in verscbicdcDen 
Tiefen, uiilersucht nach den von hrOninir's angeführten 

MossnDp'ii M;itlii>in:tti<r1u" Alifunrtl'itiL'ui d.>r KnnielicKsn 
Akadt-lüU' der \Vi??ellsi:|,;if'titii /.'i ileruli. IN-^ ;, 

**) Pia Mehrzahl dieser ansgeschicdeuen Xummern ist 
' irnaabaa la WaUoaaat BayMiia aar bgrdtaaL AnU- 

■wa MO«, imi). 

au 
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die Aneiikauer Hclbitt um ti<-»tco iiifortiiirt M-io loiiitsten. \'on 
BrüniMgt» «urdun <li« Strouig:criiUr lllierliaa|it iiieht 
gPBifssen. Dcsgltidieii veruiisiM'ii wir bei 1.4-tztereni be/». 
in der Mm Ha^ei) voritS'i-ntUchtt'D Studie dir. MittbeilDiit: 
drr Qiit ipr«tilr und alUit NUlu-rc Uber die La{;c der 
MrüiiateUcn zu den eiiixelnvii Kurven des FluBolanfe» etc., 
Libcnso fast jede Mittlieiluiip Uber die lie >-1'.ifTpn>tHS und 
da» Gefilll-e der !?«dile den Str»roet> «beihali) uml u:iter- 
fialb Aft Mf !niiii5'=i1r!li». jede Mittbeiluug li'n r dir 
litiiii;; iii.d ~-t:iLk-.' di - WituleH n'Uhrcnd der Mc.-sutiL'i:ii ; 
die ganie litsi ili b W.thit« in den Lotbrechtoi »ird .mdi 
nur bi» auf eini'ii, bie uud da bi» auf eijii:! h^llj'jii 
Filii ^enan aBin-j-i-ljen. «'.la hei «ii gcriiijfeii Tiefeu nii tit 
iirH rlM.ljl:' Ii i.u'l ll.i^.Tii -i'Lli t liebt bervor, d.i~.* 
nur in eiiirm einzigen i alle lii:!i>timuiC auageüpntr.hen wird, 
ob »irh die WasaerKtHnd« im t'luBse wHlirend der äub- 
fUhrung der Mcbaudi;«» goiadM-t haben oder nicbt. Uaa 
rnuM sich wulil fra«;«!!. ob ntw Mildiaii DnMtUilaB eio 
Foracher, dem »Ue 
dicac Eiit'<'ll'i"-i!i-ii sip 
alter und nu lit von ilmi 

«eUiht iuR;;''IUl.rtur 
Mesiiungeu unbi^liauiit 
aind, Überhaupt entarten 
kann, dnreb eine reiu 
niulliemiiliix'lie Reband- 
luiig (lur MtiMun(;iiergeb- 
niM« ein N'aturg«lntaudt 
zu enthnlUsD? 

Uer Meaaapparat, 
mit welchem Rrllninga 
im Jahre 1792 arbeitete, 
mnelit «einer 'Lä,K and 
«.einem Vj^aAv Mhr 
viel Khre. Wann »ber 
Hag«n noch in 
Jahre 1888 io dtr 
Ahiieht, den Werth der Ucwragea Mttiat n be- 
leoehtcD, die AnfRebe de* WoitmaoD'eeliaR FUtgel» 
M OnMten einer Doch anzustrebenden Vedieeeenug 
dei BrlniDK»'»chen Apparulr« einpfehlea n BttlMB 
(Unhte*), ao giabt 4a« Ajilaa>', daran «i erianam, dtia 
Brttninga aeiaar Zait aaUit geaalt hat: ,0i4ar allen 
da nr kekieada eiKaalljke SlroMiaaatan «aal ft'ar caen 
betar, godi aammidigar, das dj* wn den Haara Walt- 
aaBa***)i aad daaata InUI« dar Bra*iof«'acha 
Appant die UVba aaiaar üatiridtltiiK; anaieliit, dar 
VroltniUB'Beha «ar aoeb in Enieteben b^rUüeiD. 
Beit den Jabr« 1870 waida der WoUnaBa'iebe 
FMgel von Aneier b«reiu mit elektriRcbcr Zeiebev- 
gebaas aaagetUtlel. — Wer hnmcr nun die alromt- 
lialien mtn BrUainga ^Ilagcn) in Zahlen ^critfl<nt■ 
UditsB OaBChwIadigkeiUBkalen auch graphisch dargeelelU 
bal^ ttld dies erscheint mir volUlUiidig unertätRltrli. wenn 
aa anab svaifelhafl iHt, ublUgen »» verfuhr***., dti itiuiaa 
nah baOMfkl haben, daas dieHc (leaehnindigkeitaftkalen 
tuk ganx aB«nahm»loii die EigentliUmtichkeit pcmcins.'im 
beben, daas «ich «lellenweifte in einer Beibe von auf- 
einander fulg<Miden Tiefen die geinei>aen« Geicbwlndigkeit 
genan gleiehUeiltt; eodUch veriadert <ie aieb, aber 



«pruDpweite und be^ieutend; r-» folgen verachiedene aelbat' 
»tJindige Kahlen und dann plötzlich, in noch etwa« 
);rtilierer Tiefe, ergiebtalcfa, nicht etwa annkhumd, aondem 
ganz liaaracharf wieder die zaerat gcmesaone gröliere 

(irachwindigkcit. dii- -^icli iliiin wutnoi;! ich in den fsdfrctiden 
Tiefen n«eh nndirr;»< li ^^i<■al:•Ilull.t AIjIi. 1 . Die y-^wim- SkaU 
besieht nua tneik« urdi^' \ iMlen rut'kwidscn Aeiidiir.]ii;;pii 
mit auffallender KU'kkdir ZD einer bcKitH trlilicr ein 
üPiwmmf npn Stell iin^' ilc* Apparate';. I>rr I'iaktiker 
•Mjil i.j lit du übel UM Z^fitct. (fi'in, diitiy i'* s\r\\ Kicrl>L-i. 
iilip's.di, II villi den jiri i-in und demselben Punkti' drv 
Sti iiiiiijw-nii. Iiiiiii.'s \<«ii .Sekunde zu Sekuode eintrr'tendt-ii 
I •>\Ki'|i«<, iiuiigki'lii<s>F'riir.Fd. um die im Apparate ««Ibat 
imi-'li'ii h viTtlicilt.n l{(iil>uiij:Hwidpi>l;lnde handelt. Dieser 
Metifuipparat bestand biknniitlicli »üb i-iu'>r aaf Rollen 
rubeuden Druektafel, wi Iclie di r Str*>[nuiiic •■ulgej;cii 
gebalteo wurde uad welche dtireh VenBÜtlua^ eiuer vuu 



Geviabt 



.L 



I ! 



Abb. 



gielebM Qewiefat 



lallea die« unter Wewer) 

einen Keiner beweist. Die 
pcriu^alc, steLleawciBC 
auftretesde Raahi|;kDii 
in der Sehnur eie. er 
kUrt volUtaodig die 
hier gritebilderte und 
^ewi>i>i boachtenswerthe 
l'lrBchciziunp. Ich meine, 
djLä diud S;:hwächeii de» 
Apparate^, wi-U'bc einen 
Vergleitli mit dem 
W o 1 1 m a n II ' «chen 
Flügel gamicbt zb- 
laaien und welche sogar 
kaum uocli ge^utten, 
aVtaa eintelocD Ge- 
aabwindigkeiu - Beob- 
to ein md 
Verlikatoa 

wie Um bei Anwcridoi« 

Hageu gettobahi 



•> Hacea; die Owihwiadishait etc. 

Abbaedlg. dT BeiUear Akadeaiie IMü. & H/16. 

*»i In d«n „AannierkiDuen wepena de RealHnlie 

la I u .iii r': •iwM- auch veriifri.'ntlicht in W<iliiD.iiioe BeyM 

tur äivilr.iiil Arfhittwiar, H<l. Hl. 17fM. S. .S;!.t. 

** ' ll .i,;i Ii, .1 1 Ii., S. Vi: .rm im Allfcioeinen ejii 
t'rthrll darlilwr ui Kewiaoen, wie <lin tieMhwIinliglieitm) der 
nbereisaader UckvixTimi WaaHorecLichtcn mit dem Abetaad» 
vom ünnda zuDehuvn, «teilte leb mehrere der KUlgMea 
BeobaelbtiiBnielhen, die alao ia tiafarem Waeaar 
wanm, graiHilaeli dar." 



H*(aa 
Br«Riii(a*i ' 
Wamra and mlw uier der ObatUcb» wMar 
BBgaraagan dar Geaabwindigkeit, and nar in dar Hahr^ 
salil aUar Vaitikatoa (nlmUeb bai dMBBlbaa)k 
Aber gatrra aiiaar alten 

in fräai (ttfoiae ann»gliek aei, atriab ar 
MaiaanBea ala nngultig fort, und awar bin n diai 
Mataucan in «Uer Utimahtan (nlaiUili In dar laadn 
Uala 1 da* Pnfila V ITM). 

Hagen ilUvta jatat dieae Vefsttgenngea aaf den 
Wideratnd nrBak, welehen die MeMcchifle der8<rtnniBg 
leisten. Die HtfgUebk^t ainei aolehen Kinfluaees der 
HoseachiSit aoU aelbal in dieaaai Falle nicht unbedingt 
beatrittcn werden; aber man fragt «ich unwillkürlich, 
warum denn aiabl awih die llbifigan SS,» % der Vertikalen 
die«« V'entgamngen aarweiii«n, wenn diese einfach auf 
<lie MeeeaeUilb tUrllckzuflibren waren? Und gerade dla 
Kinricbtung dieaer MeasachifTe war nun bei ItrUninga so 
wohl gelungen, daiw ich niohl umhin kann, seine Schiffe 
mit denen dra daterrciehiaclien bydrograpbiacheo Contmlr 
bureaua*) zu vergleichen, bezüglich deren kUrsUcb van 
bemfener Beite**) vanüchert wurde, da»« «ie die fuadap 
mental« Badiagaag eifmu hmten, utmlieh an eingeriebtat 
g«we<icn «eieii, daaa aUUand* Eindlaia nnf di« Wa 
bewcgung am MeaaairlB dorab die HeetaoUffi» aeUtal 
ausgeübt worden. 

*) 1)1« hydrumetriachea £ih«buDgca aa der Denaa 
Wien im Jahr« IHQ fflattiSge aar HjnfaoffnyUe 0 ' 
herauaK>;geb«a vaa bydrtgrapblwl u n Oonballmraa«. 

ULUe«). 

**\ ZattadfHI ftr CtowUeerkande ma 8.»t. 
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Di« .Inf AfT l><»nnii Wii ti vc^rwendeteo Mcasuchiffe 
waren /ti i»>'irii iK-l^i iiviiiidulrr huli-siij;!. so da^K zwischen 
deoaelbrii. dort. wi. iler KUlpel, veroetikl wurrff. eiti fmcr 
Wasserkaual Min i.i.i Breite b««tnnd. D'n- I ii }niiij« l.iiri- 
taieliten nur i»,:!,'»"» (lef ein. M\c* di«« gilt al'or mich 
dir die iiR'ljr «U hundert .lahir IViiher getroflVnm \.rr 
kebninj:i-ii >)i'h < ;«ncraUlirrktori tlc^ \Vu-M.Tst;uit( - i liri-li;ui 
BrQniii . il<>»«en eb^ufalU pa»i w< i-> i i. !.• Mi hi, 

i«hiffe «inen Fn6 (n.r<l »ii t t-niijuu iiii-ii , »:.lir<'r.l 
Siriaclieo ihnen ein li cii r K.iii.il i ■ ri l F<ib Itri'iti' i :i,iti "' 
bcxti^nd, an desBcn slrup-iu it» :i:t» g«l«-|i«nvm Knde der 
Mcss^pparat tauchte. Am' l^clden !<tr(lmen. auf dem lUieine 
uiiil auf der Donau, nurdcii mit dicvni i^chifTen gleich- 
artig Vertögerunt'' " " " '"»t der Obertljii Ii' >iiid auch in 
mä&igflr Tiefe iinc«r dei xelben i.'^'l'nnden und vnu deuen, 
üe nie fanden, nicht verl«u^«l.*) 

Die er«'Uhoten Ahstrichc llagcn'i> haben nun ctwaB 
ImIiI WiUkflrliche« an sieb, und dcnnvvh möchte irh auf 
eine gevrUte (in-^etzmSüigkeit hinwei«>eti, die »ich in Ihuen 
dadurch zn erkennen ^elit, äa»a der l'rozentiuit]! der l.i>ih- 
rcehten, welche Hägen zn Abutiicheu veraiilaHBt haben, 
im Allgemeinen am iu> grubcr wnrde, je i^übcr die Wasiicr- 
liefe war. K« handelt sich hierbei um eine (icKctiwindig- 
keit«mindening «m Slr<>m»plegel, welch)- aber in der Nuhc 
ier l'ferparlipn dorch noch (.Tölirre au« anderer leicht 
tr-ifhtUcher (Quelle stammende Verzügeningen virwiiicht 
vrird nnd welche chnralctfrintiach in ihrer 8<'U>Btslilndit:keit 
er«t im freien Stn nir. :üso dort zum Ausdruck kommen 
l;:»nn, wo die auf l'äi ri ■ :l;iin_- zurückzuführenden Krafl- 
üiiljeiiingen ' Abb. 2) in i1i-m Hinturgniod tt«(e«. E* inl nun 
;:i i:iilr lYwic -"pllislrttändige lli-i I pJnöng. »eiche Hagen 
iljn Ii AI htriih • beHcitigte, huI er sif nur durch die deich 
IQ der ganten Strorobr^ilc 1 t i c Si m S tt i w!rk*?ndr- 
MeaMcbiff-Verzögeniii;: i-rkl.'iu-n kisiii:<- i fc:l;i'.ilili . IIicitu 
folgende Tabelle Ubi-v \i>u llm^i'ti i;iil::i-tliriUiMi 

UrUning.s'«chen Me§auii|,'i-ii. li. i-. i; Kmii : :;rl!iii> in .\1..1>. ."i 
(prapbiaeb venuiMibsalicbt ist und cr«eheti l4lMt, wie die 
H»«4^Hrft iar AlNtftelw ntt miwliiMi4«r Tiefe wndi«.««) 



s-8 

6-1 



AmM dar 
LothnehiM 
h diMtv 



10 
13 
!.■> 
«> 
1 
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Osvan dnieh ll>g«a moi^ 



laM 



4 

ß 
9 
VJ 
6 
1 



«0.0 

6».0 
80.0 
100,0 
100,0 



Hagen erkannte aber ferner mit scharfem UUck in 
den ßrUoingB'nchen McHBungco jene schon crwShnte 
bScbgt charnkteriBti«che KrVmraung, welche die Oeschwin- 
digkeitK«kaU in der Nübe der Sohl« macht, und erwarb 
•ich damit ein gro&e» Verdien«!. 5Iil der vun Hagen 
Mt <Uliin TeftlM^(l%t«n vsrtikalan Fanbei sveiteo Grade» 
liaA 4i«i« aieh 

•l Aiiih HräningB 
Uaaehwrodigkeit io Ti«rm von 8-« FnOi (0,96- 1.90 unter 
«tor Obwflicli«; IL B. la «>l«aadaa LMlndtMit £ Vm Kr. 9 
Wd 3; F 1789 Vr.i. 

**) Diesct WacbBlhum ist in Abb. 5 durt^b eine itrich- 
punktiite Linie und Kreise angedeutet Die eingekUuiiui-rten 
ZahVta gakM dat O« wicht dar aiaaatMa Kreiaa beiw. di« 



..,1'nroittplbar IIIkt dem Ornudo sind nach dem Zngo 
der Kurven, welche die lieubachtungen andeuten, die (ic 
>«4-hwindigkeiteu »o groU. das» »ic hier fast geriije Lintf'U 
Kil le«, »iihrend jenseit.'* jener iitjlrk«ten KrilmiunRr' 'Iii' 

/.liiialirrip 'Irr <if ii-li«tn{!i?keit splir »cbsicll sieh vermindert 
Min! I'ii L'ri'Ucrf)! W^ihstrlKrlin b'-niiiiip ganz aufhärl. - 
llieriKi(!'i vi^ir ni > 'T n. ii i Ii r n . li.i'.^ ilii' Karv.- mi<rff!lhr 
dem i-liil';: -lirii A l-Inn k y /■ J- r iil > ] Ti i' Ii'' i: «ilriie, 

Wllbci (I rill"ll IIIH'll imhei..lUlltill i.v|i ll'-lltrn lyl'jtrH'iHlCl, 

iliT ulii'r jriii'iifalU gi'rtüer :dn J i-t , iiii.i riuen gU'ich- 
falU noch unbekannten Faktor dar.itellt, der wahrvclusili- 
lich Von dem relativen GflllUia des 8tiwMa aa diCMf 

.■<telU' bedingt wird."* 

Hier luiben wir in /"i-i s.it/i-n imr i^ntw l'ti.'ui ii'. 
Ich habe mich gefräst. Hngeu w lil wi'aiihi-,Ht li:il"':i 
k;inii, ^'crniii' ilir i.U'icUnng y"=/,'.c .-lul'/ li-t-'Ut'ii ivnn 
der V i'rruulhctcii Uezicbung zwinchcn /i und iit'iii «.'aiuiL-ht 
gemcsavncu Gefalle Uberhaupt nicht r.u reden); denn eine 
Krümmung, wie aie hier boobacbtet wird, k<"<nnie dnch 

•beiMM'oU dareh andere aid^ai!eii, z. R. ;/ — 

zum \ ii.iiiiirl. .ii'i'i ;irli[ w<'r:!i'u: iituT ■i.m.ilil in den .\b- 
handl iiiiL'f 11 lU'i Ak.iil'-iiiii' 'ii'r W issrii-rhirli ii in der 
kl i-incii'u Aiidit lliisL-n's 'AoU-lit' im ( ' ;ilrii l Iii alt der 
liauverwnitung imi J^. \|iril If»!«;} erschien, bciichränkl 
sich die Hegrli'i'liiii.: niir in -iau gleichem Wortlaut auf 
den Satz: -Hii in u l «.ir zu vermuthen". — Wie es 
»rli'Miit. l'illilti' lliii'rii. das« er die Iiis dahin \ i'rtli*'iiii.;to 
*i»nkri'i lit'' l'iiriiljil /.v.üitpn firade« fsltr-ii Im-sit. Miils'ie, 
und ''V''ii:_'st''ii'. (Iii' i ^ruiL'.lrirni i."iiii-r liU'irlnni:: "': IUc 
er dciii-'i L"'i.Mli"r ••rliullcn wi-jcv. \\'i'uii IluKfii. «im 
dieser i .1 ■ n liiiu^: i'iului .^rl.'';ii lii r ili fechtigung zu ver- 
l*ibf'i:, ilii- Jini iiih.'iU i-iii'.-trii ril'H lirlir-nden MesBUngen 
luicli'«! iIiT ( »lii'rrliirlii' -tri' 'i. -n k.iiniti it liics durch die 
%-iiu iliiii V .ir.a'j..|;i -.«itzttD nartitlunU^i. u KindUss« der Mc«B- 
achiffi' lic^-riiidcu. Wenn aber der I'arubel zu Liebe 
auch u«H'h slilUehweigend die .Vnnnbine gemacht wird, 
das» die Waosergrschwindigkelt an ilrr Sohle de» .Strome» 
gleich Null »ei, so inua» daran erinnert werden, das« die 
Kheinaohle an den lirtlningR'achcn Measstellen Uber^ 
haupt «chwer zu tixircn war, da aic ans mehr oder weniger 
«afgewirbcltcn nad treibeadaa flandao beatand. In der 
Nabe der Fluaitobl« fWirt« daa Rheiimner nit U' 
Debneadar Tiefe ImBerfort znnehnieBda 
doreb die Oe«sU dei Strome« (v mib« 
OkT— 1«9" «ae«) ftw 

" m »SA 

mi in dieaar 

Wahe ueh ein g»am AuaM van VaamKaB omiaeUch 
bhmUmi.**} BadeaU mb ■na, daaa oatar BeMnn Un- 



dia 

attaKbUeb Ibaiceht u die 'Oaeebwiad%kait daa nnt«r 
daaFtaeae aieb bawagandaa Ornadwaaeeratrogiaa, m 
«M »aD eäae tak dar Ndha dar Sable aayaiptatiBeb var- 



Stadl« 
■ 



Wie aniiebtUeb, 
Uasea'a aaa 



aiad dta 



Ualer 



uBbavaUa liMt Vber die BrUaiaj^s'Mhea MeHiusea 
ibn aablieSUah enpftadUebeTüttaehugei brachte. Hagen 
gab eelbat eeiaer UnsafHedeabeit Anadmek darch daa 
lOawaia daraaf, data die to« ibn bareehoeten wahraebeia. 
lichstcn Exponenteo, abgesehen von dem ricBigen Spfet 
ranme zwischen dam ermittelten 4.1 uud » —99,^ 
(in der OMebangy* ps) aicbt eiomal eine Anntbarnag 
aa die nmi«n Sabina laiiaa. «la daa Oeaatsea «adamr 



•> NatbM. Abtaadlmwan 

im, 8.19L 

«*» A. a. Ol 



Barllaer kffL Atadaaria 

im. a. 18 a. n. 
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C. K. Aird, lH>cr die LuflrmbuDR am Spici.'»") der Sirrtmp, 



Nutiirer^Llirriiniijin «i!« Kxpoii«nteD nicht nur 

lcon»tant, ^i<iuliM:i ;uirli rintarhc ^'antc Zahlen oder ein- 
fache echte Itrliclir zu ^L-iu laa rorli«)fendcn Kall« i«t 
dagegen dii' Hrsclirinuai; Hilir kniiijil i^irt u;iil iititi.i liiu't 
der EiowirkoDg auLiercr LniBtliude, die grultcnlLuilb uueli 

«rrarteii, da« die 
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* ^ Jf *t M tu mA 

Q«Mb», ium «ie lieh mnaUicfit, oiclit ao clahrh ited, 
wie JaM*.*) 

Zn Btltr alt 1400 ßaielmeaMiigeii butte Bagea 
die iaseli«rigm «-Warthe nach der GleiahMiK y*=:ps 
lind dann auch afo mbrMheinUchen ItaatMitiirtlMgefeUer 
berechnet. Uagea t«gt4s hegreiflicbenralM bMeadenK 
Werth enf die (anderen Beobacbtuiie:8reibeii, mlehe 
im gmfterer Sirüinticfo ermittrit waren. In der Tlwt 
erwarte! werden, dau «ich die N'atiir und die vtbr- 
icheinlicbtte KrBmmnitg der Kurve um «o IHchtor end 
tnUndlieber beatiminen imffu wiriT, je erilber die Angabe 
der Einzelbcobachtangen in der 

einzelnen Lothrecfitcn war, i.dti-, tis " * ^L-A " " " 
dien« EiMClbe«li«i:li:uD^'fii bin drn 

Brüning« 'aeben Mc«»uugeti in 
gleichen Vertikalabständen voiieio- 
ander lagen, je größer die Walter- 
tiefe. An« den Hagen' »chen 
Berechnungen ergiebt aich aber 
gerade umgekehrt und mit ofTon- 
barer Ge»ctzmiÜiigkeit, dasB die 

berechneten wahrgcheinllcbcu 
mittleren Beob«chtung»fehler » um 
Ro gritfier werden, je grcitier die 
Zahl der Kin^dmcaBUDgeo int, 
welche die »ulir-tlitinlichato Form 
dpr Wtierch rurnlicl. ficdinpcn 
Siiüsspri, will die« »iis njirlü^trlii-ndur 
Tabelle uiad tli-i In;» Dar- 

Stellung des Endrr^'Ltn.is^,"« der- 
■elbeu in Abk. ö enicbtlich int.**) 



(rteicli liUii IM dirneu li!ki>uite!iltii iinvl Kurven 

auf dem Wege .Ur Wah; -rheinlichkeitsrechiiunf v:fUn(;t 
war, vertiel er uun ducli iiuf die Vermothniiij, dnn.i \iel 
leicht der Exponcmt .'> in nKiiidirr llin.siclit niicli in- 

treffeudcrc Wcrthc liclrrn kuiiut«:. Ütuu »ar ihm nicht 
entgangen, da«» durch die willkürliche EinfUhruitt; tinos 
kouKtanten n -Werth«« eine aufTallende Uleiebmaiiig 
keil der Werthe von log p (korreapondireiid mit X, Y 
and u>'), also ein« Beseitigung der frttheren rieaigeD 
Schwankungen VOa leg p gewonnen wurde, welche auf- 
Iraten ala n, Sirieehni 4 und 'i'i sich bewegte. — Liegt 
diät aber oiebt gase iu der Natm- der äaeho? 

Hagen Ucfi ee licb nicht nehmen, dieser Bemerkung 
a« Ueb« loebmU 1400 ^-Werthe und «eitere 1400 wahr- 
MheMitib« Beobacbt angüfe hier i» bettintmea nod io 
TahaUmfinra uebeneiMader *a ttaUw. Der Erfolg war 
aldil beaiar; ca iMa aiab bOalurtaMa naeb «agcn, daaa 
die Bittlaraa BeobachtnaiiifebU'r »' hierbei viel grüflar 
vwdan lad daia aack die geringe G««el»iill6]gkeit in 
deai VaridUitaia dar Wa i a a iti a fc i. zum KoefBcienten ei, 
waleha n *«i<itib«nteTabaiVa herrorgekoben wurde, Im! 
der «iUUlrUebao Anoduae, daee t»=5 «ei, apavloe *«r- 



Ton baaoDdema laAeniaa «ndUeb tat das »iidiaa 
dar KrtnaMmgmrbiUBlaat dar baiiaa tsi Hagas Btt- 
«huuidar TergUebeiiaii Karvoi. Ai dar tfioA voa 
gnphie^B DvatolAn^«B dar Brftniage'iehaa Maaeangen 
and dar Uuaganchial«H Haiaa'acbaii PanAeVWerthe 
beBCfVeiB wir suicbit einen entgetprodMa aatarwidrigeo 
Verlaaf dieser ParebeUi (vetgi. Abb. 8. Profil: 1790 J^,; 
17»2 and 1793 Ich habe hier, am gieieb ver- 
»taedeo zu Verden, ia Abb. 6 abeiehtUch einige beaondera 






ätiomti«fe 


AavM 
der LoOMeehtee 


« 




■> 


in dieeirllBfb 




1 


»-3 


1» 




•2 


3-4 


10 


11,78 


3 


4-fi 


13 


MS 


4 


6-ti 


J» 




S 




% 


I.IB 


« 


7-8 


1 





Sehon die» Ul»8t erkennen, daaa eine Verwandtschaft 
awiicliei dea beobachteten Ueichwindigltettaakalea und 
dar Hag«a*aabea Kam ttberbanpt aiaM bealebt. Ob- 

*i A. ;i. IX M;ilh.-;i: Alin:cciiilur.,;cn jss'i 74. 

**) In Abb. !> iit da« W.icbBthnm vou m durch eioe aua- 
gmofleae Uele ead velU ILielae dargeMaUt. 



kra«gc Beispiele herausf.tsnelit. Linpfebli- «bi-r ftBÜcrdom 
die F»Ue: 17M 7*,. /' uml ; dam> ;uich: 17»0 
B„ Ä,, ö, und 1792 .1,, /i , A",,, /;, „ A",,, 

und ¥. in gentlifiiid starker Vei-zcrriinp einer IJe- 
tracbtung uuter/ielicii. Alle dieae .\bbiLduii(;pn zei(;en 
dootlicb genug, dass in Wahrheit eine Verwandt ^^-baft 
der natürlichen Kunen mit den Uagen'aehen rtmibL-ln 
nicht besteht. Nun giebt ea m. E. Wenlgea, Wiu »m 
geeignet ist, die ei;;eMthttmlicben KrllmmungsverbtUniMe 
einer Kurve zu veranscbaalichen, aU die Berechnung der 
Kvolute und die Kintragun^' di'rsclben, oder doch weaigatena 
de« KrUmmnngsmiltelfiunk'.i-H m iül- gTaphiscbe Darstellung. 
Auch ilagci: I ilille ein Ui-illirfiii» in dieser liicblung; 
er Iwrecbnete die Laj;« der- Kr-iliTitminKMiunel.fniiikte» 
^eirii I' vv.tliiigcheinlichalen P.ir.iliel, wplclie drin r.rii- 
üiujio'i-rbeii Profil 171<"i K,, eiii.Hpieclien Holltc und er 
vertHfcnt : ichti' -i< Min ZeieliiiunK i:i einer Tafel der „Mathe- 
matischcn Abiiandlungcn der IterLincr Akademie (18^^" 
.Mieh hl BatK0 dar 
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Kirre *ehlie6t sirh liif AtiLtf i.leiclujiig selir be- 
ftiedigend an die U!-nl>a('l:tuii;^i'u au." 

Hier iat iiuu. ich mudil« iaat »atcii; ^{;i*l':''''iclj*:r 
weilte'', i'in LiTtlmm anterUureo, weleber wcun «r vou j 
lUgcu lieirtiWt wurtleu wUre, vielleicbt die VerolTeat- I 
lichuni; die«er niUbevoUen und l«hirei<'hen Kiudie, deren 
grolw Bedeutang kb bei allen lieanstandiingen gewta« 
ntebt TfTfceniw» vtrUndert baben wUrde. Wer die vor- 
ervibnte Tifel der mathomatitchen Abkandlaugca bc- 
tnehtot, «M nniefaal «nler dem Kiodrnck der 
Hagen'Mheo AlttNUmuieeB bereit »ein, anzuerkennen, 
dsM hier eine g«os IbeiratcbeDde UabercinstiiMDoiig dar 
KrnmmngBvwIutltniiMie erwiemn wordes wn. Ab«r dw j 
«all «Ugtmcra« DarateUnng der II agaa'MlMII Pknlwl 
ilt litIdia«riMh nicht gsni rieblig. i 

ionduit UHi iB MBKleUnnr NllM dar FlUiMble, 
Ii Hftn vn 5—15* ibar «aiar, «Im ainar Ttefe, 
ia dar voa ateam TaicMali der eiueloen baredinetaa 
GawkwbdiKkaiteii nnt daa ganaaMnaa, wagaa daa Falilaaa 
diaaar letzteren, gar keine Rede mcbr aiia kam, dia der 
BmlMlgleichung geuO^udeD y WertlM (OaadniiuliK- 
kailaai) aad raqjlaialit diaaa aüt der vra Hsf wt- 
sltalUcirtaD taiahaia^ a» «ifaban mcIi Uaahtanavaitiw 
AfewatehutK«: dt« «aiaiahMtW Waitl» aiad atwm 90% 
kUiaar mta di« ir*<r«clkMt*> OMtan tat «aitar , 
WM» verUeran tiäx diese Felilar «lliBabUcli. Ea «racbeiiit 
dita tanlebsl vieUeieht anerlteblicb. Da* weaeatUebe iat 
aber, daa« darcli die»« Korrektar di« TamainfUoka »t<rk«te 
Krümmung der farabal am atw« TO*" hinab und 
jede damit dicht an die Fluagsohlc herunter gerUckt wird, 
«Ihrend die »cbärfste Krtlmmung der beobachtolcn 
natürlichen KarTS «bau bleibt, wo aia war, oud 
UebereinatimmnK gabt damit varlerea. Wie tat daa naa 
BMtgUch V 

Der Irrthom durfte wohl xnrtlcktnftlbren lein auf dia 
bekannte Abneigung Uagon's gegen daa Ifetermaß.*) 
Hägen ftlbrtc seine Uereehnungen nocb im Jahre in 
riieintjiii(]äsi;hen Fußen und 2olWu dnrcb; aber, niebt 
geniik' damit: er drackte die y- Werth« (Üetehwindigkeitcn) 
In Zollen, die z-Werthe aber, also die Abatftnde von der 
Sahle, in „ICinbeiten von je gcchii Zollen" ans! Hat man 
nun «in und ein halbes Tausend gleichartiger Aufgaben 
dw Funn y'~px va Uiaen, wobei x in einem aeehstvn 
Theil »einer natürlichen Or«ße gegeben li»t, »o wir« in 
jedem Falle eine nachtriigliclie Umreclinung dea gefundenen 
y-Werfhrs ua(>rl!lsiilt<ib, wenn nicht, wan ja viel pinfaphrr 
ist, der Wvrth der KiuiFtantLm p m ss-cliHfaclicr GrCiie 
eiagenihrt werden kiianto. Mit dieaem sechsfachen p hat 
tMh Hsgea gitMihiial. Htgea gtHaagte von den togft> 

rittunisi-tii'ii Ausdrnck lug y ss-^logf + -~lagsndaB 

betdeo Badin^ngagleiebunge« 

ItogyJ . fli . .1 lag/> +|lag 0^ A. 

und 

(la8)r-l«e«|=Ilogjr|~ log/» + Ila»«.ta»*l4-, 

«acailB er fUr den speaelten Fall des I'rnKU 1792 E. 14 
log/) = 6,3:tG5 und f ™217OH0<) entwickelte; femer 
«ca. 4,37. Wurde nun in die Form y = 2 170:MK) x 
die UrOfie » in den gegebeneu Einheiten von 4i rhein- 
Undiacben Zollen eingenetzt, «o ergab eich y ohne 
Weiteres in einfachen Zollen, denn p war Mar lur Aus- 
glaiehung sechsmal zu grob eingeführt. 

Qani anders gestaltet sich die Sacka bei d«r Be- 
stimmung dcR KrUmmuiigsroiitelpunkiea. Hagaa ging 
inerbei den Üblichen Wp«; : pr fand 

*) Dreael: OuUhilf Heiorieb Ludwig Uagon. — Bei 
Btaat & Kam US«, & 7. 



I ' ~ «(«— ' y ' 

I ^ 

aad, iadaB ar i(p=sO »etzte. erhielt «t> di« QMekmg 

„Hianma Maat aich der aageb«riga Abstand vom Grande 
I oder t flnden. Doreb BinfOhmng der Warthe 
[ NB 4,3747 und log /> — r 6,336.'> erhilU man 

I and e— 32,7.*)" 




Abb. 7. 

8» aekiUb Hagen. *^ Ba iat «bar w badtakan, 

dni* in dar OUiabai« »*'"aai ^*,~^ ji* kein » am- 

I hnttan, tie« «idi kafaM Vanamaig »ehr aMangMchen 
M. Sa Iat Mhalb anrichlig, wean leg p = 6,SSft6 

und j> = 91T080i) elDgefHbrt wird, liier ist vielmehr 
2 170300 

! p— ^ -=361717 und log j» = ö,5d83U zu setzen, 

bezw. in Metermab p = l,r,rillti und n s 4,3747, 
woranf sieh im »Sinne der Abb. 7, welelie den unteren 
Theil di-r Kurve (Parabel) nnvencerrt mit einem cnt- 
apraehenden Theil der firatnlan anthdV^ di« ebigaa Werth« 
«ie folgt ergeben: 

Xe=0,07»" T, — <),3«»" 

y — O.oa« " C = 0,519 • 

c = 0,50ä 

Kinc CebereiMtiinrnDüi^' der KrilmiBttiiKa-VerbAltiiiMe 
der ParabrL iiuil der imtflrliclicii Ku;m> Roliien »nl]l Mir- 
Itandeß /.ti w'm, aU lla^en den Funkt dei' ncliltrl^ten 
KrUmmun;: diTt t'and. wo dem .VngensctiLin nachi auch 
die nattirlicbe kurve itue sch&rfstc Krtlmmung liut. nüm- 
lieh in der Hübe von ö,-' X «i — ^1>- " = 0,*l'' " 'ilier 
der Sohle. lu Wahrheit Uerf »(""r die »ehUrfstf- Krllirj. 
man;; df^r II ii K ii »chen P*rul>id, nur iI,m7'.> tlljtM i\et 
j SutU; a,\Ai> aarli liier lic^telit ^'ar keino AGtinUclilieit odnr 
Verwandtaebaft. 

Ich habe nuu diene 11 agou 'sehe Arbeit nicht »tudiil, 
um in den Krtlineln zu suchen, tOBdera aai mich Uber 

•i \acli Ilan e u'nchmn Ucfhnanirnpanir eütspKictxi dio» 
dem Wi-rihe p l,.v>) <" 

**) Mathen. AbhaodUingea der Berliner kgl. Akademlo 
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di«' livdcutuQ^ dieser l'arutM!l(hci>ri<> fUr dk' t ii^iL-tiv» art 
zu infonoircn. Wenn ich liieil)«i *< IH n ich u-ul mn> r 
nieldli«h üh der I fberieupun? komme, liii«.- d\r II a u r n >r he 
l'arabelthcorie ebfii->i ü iIi hlt und i hcnM i volUi-uulip 
xbpethao erncbeint. sU tin- nm-Ji ikniii-.(liL', viuil iljias dw 
1 1 a K cn b<1m: II AnBcliiMiuHf-'i-ri il;irrli:ui- riiclil (rc('i;;iirl -itid, 
die bi'iliMH*:jiiii n H.''iliat'i»(ungeii von II liiü plirey» & A Li h ot 
aber d»« \ i r:ii-.ili-Hiche der Tieflage der gr»ßir-ii (;■• 
»«h« iiiili(,'ki ii uiiii (1-:-r*n Abhängigkeit vom LuftwidetoLunlf 
711 f niUiilftci!. HO ficiip ich mich dcM-h. aiidcn rs fit- »ageu 
zu koiiUüu, duis» mciiii: 1 kfahrnngen bei diuncr .'>tudie mich 
lebhaft orinnert haben an die Worte Uüraea: ^Die 
IrrthUuier eine» groBen (iei><te<> üind belehrender. aU diu 
Wahrheiten eine« klrineii, und, wenn »ie den Vttg ver 
fehUn, habeji sie den rechten Weg nur auf eine andere 
Alt (enist" 

In der Tlmt, da« WerthToUBtf, waa ans den Arbeiten 
von Kumphreys &. Abbol einericits, IIukod anderer 
Mit« M entnehmen Ist, ddrfle ein Fitigerzeig sein nach 
dm nieebteo W«gv«. 

Di« «aMi, Bnmphreyü A Abboti werfen «ich der 
N«tar in dia Am«; li» wvUm «nt daa Waten der 
Oawbwjadigbailatkala argrlada»; aia karldiaiehtijirn 
Jb iNÜiahaiidarWaiM die Vci — d art MilMit flaiar Kurve , 
«ktBMB mu^ ia dcHB dio hoiteatala Attas ihr«r 
Panlwl «odi llfcar daa Spiagat daa Fla»B«s tu »achen 
aaia wllrda} aia Itadiiaa aialii KuBalMaanngen, «oudern 
MlMalmv^ tmi aia aaehaa aidi — diaa will nur tut, 
ato di« Haapliacha «ncliaiiiaa dvfeb firaihaadiga 
giapktaalia AugWchaigan analabat alaiaal ia mge 
Waiaa aia allgaMinaa BUd 4ar Matamiltilt 



,Dar Zmmk aaaarar HaaMagw« - iak «lanetae 
Jatit ibn «ignaaD Waala — „var, aoa diaaaii dia nattr 
Uahm Gawtaa «t criiaBmo, waldw du Fliafiaa de« 
Waaaara beitiauiaBi and danna «iaa FmaaV abxvlcitcn, 
wcMia dai Wenn üttm Oaaetie riclrtig darateUt, nicht 
aber eine Formel, welch« den kleiuRtmOgUchen Fehler 
giebt, wenn man sie auf da» beBcbrknkle Material, daH 
erreichbar i»t, anwendet, Wrnn man Derartige') aber 
orreicben will, iüt en uniuUiMig. die Form der (iUiehong 
willkQrUrh anxunehroen. Die tileichang maai alle be 
kannten Cieaetze, welche die Verändert icbao baalnfluMeu, 
in Bich «"insch lieben. Die Beobachtnugen, wenn Rie in 
geringer Zaiil vorliegen, ■ollen wohl den numerischen 
Werth der l\»n»taoteD beatinnun, aber nicht so, das» die 
tanti"' il<'i' Kehlerqoadrala eia lUnimum wird, sondern 
so, dati« «le die am meiden wahr scheinenden Be- 
dingungen erfüllen, welche durch «orglkUigex grifitige« 
Studium gefunden werden. Itei solcher Unterancbun^ 
besitzt das graphische Verfahren unbestreitbare Vortheile 
v«r dem der kleinsten Quadrate, und darum haben wir 
«iBierem den Vonug gegeben.^*) 

Dss Kine — »o möchte ich hinziitietzen - ist eben 
ein zirmlu")! mpehaniacbe.B, daa Andere ein geiatvolU», 
der emsUn l arBchuiip nicht nnwUrdigca Verfahren, und 
nicht Jeder wird den »tren;; mstkumatischen Weg fUr den 
sehwieriCLTi'n bnllcn. I*er ]inik(isehe Werth des Knd- 
erge'iiii ssi-D lU-r W.ilir-.i:hcinl i<.'liWcit>.rerli;iiiiip k.uni nie 
(Trriiier sei», »Ii der Werili der Annahmen und Voran»- 
Bet;uiiKf-n. v >n dfnen die l'erechnung ausgegangen ist. 
So war es dinu tnu;!lii:lj, ijap? Hnraphrey^ A Abhot 
mit tVeien gi;qilii-^r[iL'ii Auf-t:lricliuiiK'-ii der \\ iihrlieit zu- 
weilen nllher kamen, al« liagcn mit Hülfe der Wahr- 
acheinUebkeitereehaoBg. **) 



1878. 



**) ,.Tri?owfTi* nfrt «plften vinden in il.-- hrhanrlrling 
v.'in rtij i<ii;'>.M,i1h' cu.iti'.iliL- "inliTtvoipi-ni,. scliadt'ljke 1>l) ken 
van bet misbrulk der hooitere Aul)'«!«, terwyl loen van 
daadatgrlta " - ■- 



Alser llaj^i'n venirtliiiVt d^is ifeffneriscbe Veri'iilireii 
mit Sclliirle, l,;- lelit und >tirl)t in dem < ll.iuhen, ila-^s 
es sieh hier um eiu« l'arabdl mit tastcr Achse bandeln 
mtls«e. und verwirft jede Aoagleichung, die aldlt aiT dar 
Methode der kleinsten Quadrate beruht. 

Wenn man Ilagen folgt, wir er die natürliche 
Kurve begehneidet, erst willkürlich einen Theil der auf- 
tretenden Krscheinungeu auüer Acht Litsat und dann wieder 
ingstlich den mittleren lle4>bachtungRfehler jeder einzeiripn 
Messung bcHtimmt und ein Uber daa andere M.il Wertti 
darauf legt, besondere auf Grund der \\ alirschcin- 
I ichkei tsrechn Ii II lie >■ i > mmte Wet i en von . j»« liegen 
30 Hilliouen nnvi. aniuliieli-n ds*s die Aiisirliauuinr des 
(iegnem uori' liti^ uder ^'ir dei-peii Vrr'alnen ein luilaiiti'te» 
gewesen erkennt man wriii;:er drin Naturfreund als 

den Zatiltnfrcuiid und pbiulil vidil. imfli an ^etnem 
Leb^»i*äenile, in der Mi^'-liuiii; ^eine- S\'i-.-enH dii jenii-'en 
Elenit'hti- \i iedr:7Ulii:di'[i. w elrlit' wrh:t|j ani VieL-irrie s.-nier 
Lauibaiin d-n Olicrl«ndei«baudirelit<ii' K>tr1\tein veiitn. 
lasst hallt :), dem spHterhin, trotz der aii lei^ ^^erii litelen 
natürlichen Veranlagung, so hoch verdienleu Manne vom 
ISautarh abxurathen und ihn auf das Slndinm der Mathe- 
matik oder AstMnomic mi verweisen ** >. Die exakte 
matliematiitche Unteroucbung mlH-lit'- leb mit einem iie- 
wältigen zweiftchneidigen Schlaehtseliwert vergleichen, 
de-iieii heiteres Uliiikeu i.rli"ii nn lir al> Kinen ;rehU"ndet 
hat, da» man aber in einem IJrwalde nicht gut schwingen 
kann. Und hier ist noch ein Urwald xu Uehtcn. 

Wer boispieUweiitc die H r tln in pt" sehen t^kalen in 
Abb. H auf »ein Auge wirken UihsI . in »eiche ich 
frcihSndip eine beliebigb, mir Batlirlii b er-ii heinende feste 
Llli:e i-lrinetrdneii liabe, wird nicht tnelir geiiri,;( sein, KU 
iflauben, das« die Hu^'pn'seh« i'aial.el mit dem Sein ilel 
an der Sohle, oder ii(;end eine an.leie eiiiheittjclie Kurve 
diese Natnn-crhiHliiir--,i |eiua\i( riehlif: wiedergeben könne, 
i :rHid'.eiiiuii)reri diener Art kennen bedingt sidn durch die 
verHchiedenarligisteu ^'uiiir\er)u<ltiiit<.se; «ie küiinen t, B. 
bedingt eein durch UoeLenlieiten der I'lu-i^sulile id>er und 
nnterlialb der |{eobaelitnug«»t«lle, %k- k innen alier eli^n- 
[.iiMidil t>i dingt sein durch einen lebhaitou ptromahwüni. 
webeiiden Wiiid. Die hier vnrie;i!fllhiteu Kr^eileiüung©l», 
und viel .\'liiilielic.- niedr. w.iren in be-il^mmier Weiae 
dnrrb V> tsikIh- aut ilir« Ursache xurUcktafUhren, eha an 
eine eri'iiiKreii'iie tn.ui)eiaatlaaliialMMndl«v dlaaerKnrfaa 
gedaolit werden kann. 

Da dar Hagen'sche Olanbe an die totbreehte 
l'arabel an sieh unhaltbar ist. kann durch diese 
liChre weder der «um Theil aehr gesunde Inhalt 
der Auffaasnng von Humphreyn A Abbnt wider- 
legt, geschweige denn da r i enige, was dieae durch 
t h at aäc h lieh e Mefl-iiiiip naebjrewipgen haben, an» 
der Welt jir e .i c Ii ,i f ;' t Vierden. K in Itewe;» für diu 
merk tl rd i >:e Lelire, il«t4» die I, n II re i b ii n u um 
Siiie,^el der Ströme keinen Ii e a<' Ii 1 1> n 8 « e r I Ii r n 
Ü nt'.iiM. ;i II t' die \' e r t h e i l u n der <i e sc h w i nd i c - 
k e i t ; in .S t r u m (j n c r » c Im i 1 1 und dio a b 1 1 i e Ii e n d e 
W a - nu r ui e Ii i; e halje, tileibt uacli wie vor zu er 

die of in't geboel niet, of allem tr^fflUcbtig plaats bebben, 
teo alada Im pavHaaia vaer awa iLaalytiaehe op' 
vstbaar ta iHuilna^. 

Brltnings, 1794. 
van het waler. 

•i VerKl 1. B. Uaadb««b d. WaaaerbaalnuMt im. Tb. O, 
Bd. I, a. im ff., Uder Abhatrftaagaa d. KOalg!« AitadHiia aa 

H«rUo IHS3, S. 7. 

•*) Dresel: U. U. L. Uageo l»^, 8. 3. 
***) AnIber den Beispielen der Abb. 8 lenke ich die Aaf- 



Aanmerkingen wegens d« Keeietcnti« 



merksamkeit auch 
dann I7M At, A 



nf die 
-Ii 



utile: 
und 



I7W B, und B^, IT92 B, 



dann I7»0 A-i, A^, A,, .<„ und .«j,, flf,; I7»S A^. «j 
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bringen.*) Wie eingt <lie Ijehi* Dubuntb. linat dm 
Rauhigkeit dir WandanjZr-n hedf;iitiing«lot Mi, wi« «püter 
die AniebanOBi; vtE l)»rt y - Ii .17. in, dm«« di« bojtonder« 
Fonn den Quentcbnitta keinen KindiisH li.il.p. so *'\vt\ 
•udi die jOoigere BebAuptung. dus die i.ultreibung keioe 

liB. Wi« «i 



»aii half däM AUeg? . Ofbeimnissvoll ain Ucht«D Tag 
lie& iich Natnr de* i^ohlficrs nidit lici aiiUrii.- 

Und dennoch! l>ie l''iirscliiint;scrf:uliiiiÄ9f verratlipn 
<'iiif iiiiisttigcnde Linie, und icli ^-Uiubn m\rh hu <lie 
l^fhre befcannler deuUel)«i Philoaophen anaalctaneD, wenn 
iah di« Mviraif wtntoi Am «ii prtwFoiwhuigtflnv««« 




zog? 



K&di'ii zieht <iurcli die UMchichte dieseii Theile« der 

Hydraulik die louner von Neuem und "ti %fr!liidcrter t'orm 
aut'trcti-'ndc Kischeinung, da»s die Schw itj-i(.-kL'it dt^- i'ro- 
bUm» bei »Lli-'tn Kni5t der bcdcutcridcn Fur'i'- in-r utiler- 
eth»t/.t worden 1*!. • 'Mielli hielt dii' G<;»tli» :iidiKl.i.Ml^ 
ilkala einlat^ii filr eine i<er»d«. (<n;.'1ii-I mini im:', r.r:ii:':li tiir 
eine «enkrecht<' rur.ilicl mit den^ Vliii x an iidiT in dir 
Kkbe de« SpiegtU: \V n 1 1 1:1 .1 11 n und HaKt^^n «tullrn 
diese »enkrochte l':irnli(.l ;iiit d. ii Kopf, 11 u ni [i Ii r c _v » 
Ä Abb'il inncht'ii bii' Ipmi/i til.il, iilitr /u jclriL lit>r Zeil 
»III Ii lic« rpl ich : Ii:i^;i'i. ■»iirini;! dann .Hcdi'.ielilikli ii\ 
eioeJ' «enkrecbten i'arabel voo höherem Urade. Aber 

> vm Daray-Baiio bofe 



einer sicher erk-nnitm liraarhe ilc^r Kr-^cheiniin^ 
anstehend zum Ik'j^tT der Handlung nnd eadlicb xum 
Begriff dei' ICrnlt tulinu muM. Dann erat kann die 
Itccbnuttic folgeu aod dann frfi diiifien «ich NatuTKewitie 
fiDdeu. Da alle Naturge«et/i- mmv >ii'u Eigen«eban«o der 
Materi(> »hhsnirir «ind. so mu.-s aiii-li d,ii Stiidiuin der 
Kigeil-'>rliaiU n der .Matci ie vi>rau>^;;< hf n. In (lii'M'in Kalle 
wohl .nucli das Studiuiu der Weebaelb<.'/.i''liuu^'rn zni^cliea 
Luft tiiid Wiu-arr. Aber Luft und Wiissor kMiincn hich in 
utimitt(;li;«r('r liiTiilininf" rait f-inondfr atmiöfr'iiili In-wetren, 
(dll.r iicli ^t'i^^'usf'itj^' /.II lieeilitillNSi'ii. llit' lotlirrcl:!i-n 

Karten der obi^<<n AbhildungeD (,.\bb. 8) mU8««D eine 
FortaeUang auch ubi r deis WirnnpUpi Iwbmii dum 
Verfol^ang «ich empfiehlt. 
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Zeitsehriftensehau. 



H«elibau, 

Kunstgeschichte. | 

Her Kirohesbau zu Anfang de» rhri»ten- \ 
tliiiiDB; TOB Aiclk <'. Metzger. In der rrittrn Zeit den I 
duiBtenthams waren Kirrbcn niebt vorbanden, die Ver- j 
MaunLaDgea wurden in PrivalwohnunKen abgebalti^n; spüter j 
Wirden beidniacbe Tempel betiutit. Unter KoDitantio 
knunen zuerst Kirchen sor, Dontinika oder Kyrisk« 
geauDt. Ihnen folgen dt« ÜMiliken, gearbmllekt nit 
Jftmüluio; reniiek« Baavai** berrncht vor. Uloekc«- 
Ilirme werden erst 7. Jitlvli. «rbaat. Qtffm daaJabr 
1000 CDiwickelt «icb 4cr nBUiMlM Btik (Lf. Banliaalw. 
1801, 8. 73, 

Die altchristliche Baukunst in der Auf- 
fattong dea Architekten; nach einem Vurtrage von 
Chr. Hehl. KeuMlnde Keaehreibung der altehrtstlichen 
KirohankMioten von 8. Marko in Wnedig, dei' Kirchen in 
ToKtllo, lUvenna und Rom. KinAaas dea Stodinma der 
gMumlao KinlMD uf di« umtru KatwBriS» Hakl'«. — 
MM AM. (DMiMhB Bmb. 1901, 8. 188^ 193.) 

W«rtl d«< li|«t9ria«li»s Ktfttt fttr 4*s »roki- 
t«kt«Bli«li> BabftffAB itt lalttuit; top 0. Ebe. 
DJa Stalto M anlnlb b«MMlm Inaanrartb, mA mr Seit 
•ich ik dar AreUtaktar aia« alaht aabir MhBa« Hia- 
naicaac a« ,]l*denm* faiawr nehr PUU graML 
(Deotacbe Bu». 1901, 8. S57, 279.) 

Kirelir ^um heiligen Kreu^ in liildeabeim: 
vom Si'uatvr l>r. o, (;erl«n<l. Ein^-tOiiTulf UtwbrciKunp 
de» jettigen /.«■•l.-iiulrH (Irr Kin-li*'. lies Krciiymin^'i'!' uud 
der Nfbeiiftebsu^li' ; llnii^-füi Sirliti' :iiif (iniini lir-i iiiti ren 
tmd iii'iiiii fin (.rl.iiiiL'cn mit Ani^alic de- (^iirlliii. K» 
wiril di'i' Narliwfi. t:i-hl)irt. diiHs dir ictzipi: Hajorkh.io ] 
dir Hi'filr ••iiiiT fidir iiLlcii, wiilil. der iiltcflfii KiiTh" 
lIiljMllcitu» uuiscliUntit, d.r Miilir*« lii-irdicli r:n .di'iriii« 
belli'^, ein SammelpUtx ii<i wahrend ijfr .'iai-li«iiikHi-(:i' 
unter Kaiser Heinrich IV. in die Stadt ^i'7ii;;eiii;ii l'ju 
wohncr war, nachdem dir St.idtrrwv^il^ rurjf; vor «ich gf '■ 
gangco war. Der Vcrfaaatsr, dir tliiriKcuct i.icht Architekt 
ist, will dni'cb seine «orgrtltige Arltcit «eitere Unter- 
tucbungen an diesem eigenartigen Bauwerke, namentlich 
at) den alten vnriiandeneii Uautheilen anlegen. Eine 
werthvollG Keigabe bilden die Daratellangen der einzelnen, 
im liesitzc der Kirche befindlichen Ucliqniare, wie de« 
Kmuca Heinrich dea Luwen, dea Ilezilö- Knazes, des 
SaUqBiam dw kaUk Kattaiina. — Hit Abb. (Z. f. Banw. 
1901, 8. 226.1 

Ci stcrzi« 11 H i'i k l nster N eui c 1 1 1- iii dfrNiodrr 
LauKif!'; vr.ii Ki-p. und ScbulraOi llui-tr und Stndt 
ll.iiunfi.,t</r H.jI Ilt!. Dag K'üH u-rilnd<d>- Kli.slrr 

bildet dfu wc':*. ^ten vorgeschobiM^ru l'dftf-u de» 

heutschtbiinis ifi-tioi dio Wenden. Die vcm rimrin herbei- 
gezogenen UtetcrziiiiHi'r i-rricbteten die (ietiuud ' in der 
beimisclien B«uwvi<i- und ni»chten die iilin Liirid-tricfic 
urbar. Unrcb zahlreiclt« im iMuie der Jahrhundert« vor- 
KaHOUiMBe UaikaiMHi mqiI » daa apMafin BaraekbantoR 



die alten Ocblude fast ganz verschwanden. Das in di<n 
Kloaterbautcn Iwl'.» eingerichlelo i^chuUrhrcrscmiaar und 
Waisenhaus brannte l>*'.*'i nieder. Beim Wiederaufbau 
kamen die alten Arrbitt-kturtbeil« zum Vor»cbein und 
wurden sorgsam wieder vprwcmJet und wiederJiergeatelU. 
Die alten Ko.stbarkeiteji aus d>:r Barockzeit «ind durch 
dM Faaer gmas lantOrt. — Hit Abb. (2. f. Uaaw. 1901, 
8. 806.) 

DU. ah«B«t!se CiaUrsieDaartbtei Wattiagai 
Rid ibra Ckaratthla. Htektigar Bau nm Jabira ISSG 
■rft waadaibar adMUaa» GbnntObVen in dar aaeh aiaan 
Bnada va« 1607 «ladartai«aal«Uiaft KldttaAbi^ Dar 
Lattaar aad daa GeatObl aind Ib ItaulaiaaealbiiBaa all 
reidistem 8cbnHxir«rk errichtat; daa Jakr der ToUwidaiig 
der Letzteren scheint ir>ni und ttX)2 zu «.ein: der Naaw 
den KUnüllrrH ist nicht festzniitellen, wahrscheinlich iat 
dar Bildkaaer Dlrieh Oari von ZUriab der V«iiwtr 
daa Eatwarlka. — MM Abb. (BehwA. Baaa. 1901, I, 
8. 301.) 

Di« dekorative Malerei der Renaissance am 
Bairiachea Hofe; voa Barlcp»cb. Hia« aebr bo- 
merkeaawertlie Sladia Uber die wenig bckauulea nod lang« 
aieht genug gewürdigten Mei»ter, die von der Mitte dea 
16. Jabrb. «b die nene Konat ia Malerei and Architektur 
in DauiaaMand aiirfUhitaa. la Bakn ist der erste Zeit 
akaAaltt van IfiAft ab durch dla ESafUhrong italieidiahar 
Kalarai iuAaa^lnss an die Warb« daa Olalio Ronan» 
«ad Hichaal Aogelo gekeaMdcibnet, der iiraita Zeit» 
akaebaitt damh die laUg Antichrckaada EiMahalmft 
MHMtUak io MlMihaii vid «d Daclaiar SeW a a ia, mtar 
LaitOBf daa Meiitao Ssatria, «obai in Onwawaie 
Ftamatlatr, m der KaiayMitiett Vanadiiiar Eiaima tar- 
barrtcht. la dam drittaa Zattabaabaitta hM die Itt- 
arbalt itaUanieahar KOaaUar gaas aa^ «ad die Kamt 
niaMat «hi vMUe daataabnatioiiaUa Aaaaekan aa, wikraBd 
dia Inaandakantia« aadi vaaelianiabeB Mnatar ibfan 
KUbeipanht emickt. Dar Hanptanaittar iat itf oiedar- 
llBdM4lalieaiMha KfliMlar Piatar daWitta, ganaAit 
Candida. HU Abb. (Knaat a. badw., L d. bair. 
KnMt>6ew.-Ter. 1901, 8. 16S.) 

Alte .^^ [ ( 1 u k rrii ?. 0 und K rc u /. » 1 1 i u c im west- 
lichen Uiiknitii, Mjn ¥. Wilhtlui. der Durch- 
I V'rM'hucig der Archive und dem .Studium alter Chroniken 
uiitl äladlbUcher ist die bemerken»« erthe Thatsadie feet- 
gestellt, das« der grulite Theil der in allen l^anden sich 
noch voHindcnden alten Steinkreuze und Kranzateine nach 
altdeutschem Ilechtc zur Suhne fUr einen begangenen Mord 
von dem Mcirdcr errichtet werden moastc. Eine plan- 
BüUiigc Sammlung und Aufzeichnung der vorkoBHMndan 
alten Steine und eine volUttindige MiitheiUiDg dar Tar> 
trige, auf Grund deren iHe AnlHcbtaag der Krtnaa ar- 
r«l<«n maeste, sind fUr iBe Knltniscaebiabta «iehtig. 
Viala in Bthinan ||f*^^i-t Ibaana aind ^'•'•'»m «äd 
baiebriabea. — Ißt Abb. (Mftth. d. k. k. Ceatrat-lCen- 
miasioD l'.'ni. S, 'is.i 

Sterzing und die Krhal t u ii der Hau- und 
Kunstdcnkmllor Tirols; von 11. Stri Un. Der Ver 
faMer lenkt die AHfmerkaainkisit auf die bcrvanra8«ad 
aeibtacn altea Bativerke Tirol«, welebe leider luMr auiir 
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verschwinden und ncuuiodiiiclMii Bftmteo Platt nafhoii 
nnHMn. und bMchreibt «ine Rtihe d«r berromgmidiiii-n 
KuMtwerfc« «nt«r Beifttgug von Zeiebninigtii. — HU 
Abb. (Dmttdia Bau. ISIOI, 8. 198.) 

Ventclilns!) d«a Proraiifenstart in Hittel- 
altor; vom Rcg.-ltanmeUtcr Kr. Oatosdorff* AdI' 
(irund «ingaliendvr Studien und ZmwmiBhragpBg alUr 
.«pun-B «ntwldwlti- Dnraiellaiig. — Mit AbK (Ctotnlbk 
d. Banvarir. 1901, 8. 177.) 

BiDgerfedkB«n in Donet in Flftrent. Aaf 
Onwi dar Studim 4m Dr. B. Marrai giebt Kotba 
aiaa DMiMUiBf dar OcaabicbAa ind der ungfOigUalMB 
Farn diaiar aUipiUhiMk — Kit Abb. (CaalmtbU d. 
Baavanr. iWl, 8. Iftl.) 

Sapaiiabelia Porta Tetra fttmm im Zmra{ tob 
Thaab. Hannaaii. Dfa ia der TOMaa-Baiamtaag ia 
Flarau voibandcna Haadieiebiiaas md die AualUiniag 
dflt genannten Hanvcricet «erden nelien efnaiider |(e«teUl. 
— Mit Abb. iCcnlralbl. d. liauverw. I9<il, 8. JIU.i 

Der IMiaro» von Aln.«ndrift; vom Gcli. (»her 
biuratb l'rof. K. Adler. Der l'harnf« vnn Alexnndria 
zählte zn den sieben Wundem des Altertliums. Der 
Varfoaaer hat ava den Kplirlirht'n llautcBtcn drn Kntwnrt' 
de* Banweritea laaammcngestvlli. (icKeliichie den Pliarai^ 
an de-r Hand der vurimndenen I.ilterstur; die voibandeaca 
OraiidUgen fUr die WiedcrIiersleUuuf; i der Wieder- 
bantaHonfaverweb aelbat; die Urbeber des Werke». — 
Mit Abb. (Z. f. Uanw. l«01, 8. 16».) 

OeffentUche Bauten. 

Gebinde Ar kirchliche Zwecke K'rche in 
Amblcbcn (Kniunschwf lierieht Uber die Wivdrr- 
herHtellong der aun ijuadralisebem Tburni. ein,i«cliij;eiD 
8clii<r und reelitecki^ero C'Lur«liAcliliUi«c b««lcliu>deu 
initteUUertirlien liorfklrcba. — Mit Abb. (Centralbl. d. 
Uanverpr. 1901, S. .'»l.'t.) 

Wi'ttbewerb fOr «v :ui ■> I i - i Ii-' Kiiehen in 
Msuntieiro und Kehlend rl. Iti Mattiilieiin erhielten 
Preiac die Architekten Cur j vi v .Moser in Karlsruhe, 
L. 8tob«r in Mannheim, UiUii r & Mallebritin in 
KarUrnhe liml 'i'li. Krej in .--liirt;':.!! ; :ii /i lii ••.iiiM-f 
H. Stier in llanuo^er, A. Kitklsjn i'nimJiit» und 
K. l.oren/on in Hanilui,.. rreisaii.'tsrhreiben; I rtheile 
der l'reisrirhtcr. — Mit Adb. der preisfekri^nteu Kat- 
wtln'c. l>cntHcho Knnkorrenzcn vaa Kauaaiater 1901, 
Hd. XII, 10. Heft. Kr. UÜ.i 

Thurm di r s L: s l t ihcl. i n c ränge l i !i l- n 
Kirche in rtjUfiiL Anli, II, ILirtHng. Die ii."»»; | 
nach den Plänen vini Amlrt.is A<liim Hehr au8 ; 
Dresden erriehlete Kirtiie »ut<ie Itiii-' mit einem Kosten- , 
aufwände von JlOtHXcÄ mit einem Thuriiu ivinvlLcn, 
der, in Haro«'kf<»rfn<'n gehalten, «ieh der .\rcbitektnr der | 
alten Ivim Ikl' (lun-iiii'H orj^aniiicb angliedert. — Mit Abk | 

St. Johanni - k i rc 5i I- in Aji-Ii 11 I.Seht. 

Die neue Kircln' »nnlc jiii Si'-Ilr i ituT ni .;i'u deknd- 
haitl^rki-it !iUiT !{;i.iili.-h.' .ilr;,-i lin.i (ivraML Kirche, der | 
dritteu im i<«mV der Jalirlniii'li f if :uit lifrn-rl li«;n l'Latne | 
errichteten, erbaut; aus dem Alit.nul-i: wi.n;,' nur der | 
1740 — 174!» vom Maurernici.-tir (1. Werner in Itaroek- i 
formen erbaute Gloekenlhurni b< fi cbaltvn. Die neue ' 
Kirche i«t ein Ccntralbaii n::t Kiri|i n n und hat lOl'J Sitz- 
jiUit/t. ['iitvliii'.i mit Hparl i> In r N i-rweuduiig Tun ."»and- I 
stein für die Arciiitckti:rtlii-il.\ «ir^iiit.'t Inden nUchtenien 
Formen dea 18. Jahrb.. inu iIüli H;m in I i bri . iu^t iiimunp 
mit den Uanfornmn (ic* crlmUtuiiu l li irnjc- /\i hringen. 
Vnn alttu riitiUii »iiijiii beim ><enlj.(n t.i'iiH'lKil icu ein 
auR der ibomaskirche «tuuincuder barocker Altar in 
Marmoir und Bronae, 1791 von Mari« FoaaatI in 



Dresden geferli^, und die vielen ackUnen Denkmäler und 
Epitaphien, welche da« Innere »''hmUckteu. Ilauko'ten 
47ö(MntJ(. »der fUr 1 behauter FlKobe 373 nod 
nir 1""" umbauten lUiimet iljl. — Wi Abb. (Z. f. 

Banw. l'.H)l, S. M:i:< 

OhriHtuBkirche in Mains; Areh. t>eh. Itauratb 
Kreibiß in Maiiu. Ceutralhau mit Kuppel in den 
Uanfnrmon der itaUeaiiichen RenaiHsance. Baukosten 
1*^2 Mil'^' c/f^i wovun 25i>lO ^ Zuschus« de» Kaiten. 
1Ä50 •Hitzpliitxo. AusfUhnuiK in V<>);e8euiiaud»tein; UewSlbe 
aae Baok«teinen. Hit Abb. (Ban);e« .-Z. l'.»ui, 9. 85a) 

Statistische Kacbweiaiinecn der 1897 anter 
Milwirkting der Staatsbaubcsmtcn TOllendeien 

Hoehbaiiten. I. Kirchen, II. ITarrhline^r, HI. Elefloonlar- 
•cbulen. - Mit Alih. i/.. i. l!:>im. Anhang, S. 1.^ 

r !i ri K(n^ k 1 rc ti I in M nn h eii N v tili.'^usi'ii: .\reh. 
n e i l in .'i II IL A !. i I 1 TU ;i n II in .Mniir|.i-;i, l)ii>c \ it-rSe 
prote«l»ilti-.r !ii' Kin-jc M-||i.:'lirn> Iml Iii. Mi Sit/|il:it/L'! und 

beatebt ao-^ '.IfMi I.;iu;,Ii;ium- mii fiiii.,'ih,-oiii .Sr'iien«chiff 
und darllher Uegeuder Kiuii u o. I Inirm Im Wi'nten; 
■Sakrintei dem Viuir angebaut: luskt der Kirche von 
IloU in dreimal gebrochener TonrHiifnnn; lleekc des 
.SeiteiiM'liifl'es glj>tt verputzt: spüt^-i tlii,,. In- Uuuformen 
mit Ankliinren ttn 'Sie deutr<ehe FrllhrcnaiüMinee. Her 
Mellun^ an: Mu-r lnl V.:ilk ; WerkMUcke zum Theil au« 
U«t4>n gO!<t:iiii)!it. Iiaiik< sti»n ohn«> Hsnptalz •.'•'•f iHJO 

— Mit .Villi Ml. Iii. il^Ui/.. l'.H.l. >, l'U, L'il_' 

Wettbewi! ? i'Ur cim: i •:■ ; n r in i r t ci K i r i~ tu? in 
Bern. M> Knt\Mii l'.- »iinl l-iil^c^mul-i'h ; riiicu i i-stcn IViiis 
erhielt Arch, Moser in Aaraa. einen iwiiicn .Xnli. 
Kriindli in Cbaux de Kond», einen dritten ArrJi llr:i< li< r 
& Widmer in Hern. KrcuzkireUp mit Kmjtoreii; Urgel 
Uber il-.'i;i .\-lai. I)ii' |im iij;;!';:!. tilm Ijitwilrfa sind in 
Zeichnungen wicderKcgei»!- 11 . du lliiutonnen sind romanii^cb 
oder ein Ccmiseb von i .[ii.ti ih.^hi n und Kcnaissanev- 
formen. - Mit Abb. (Schweiz. Itauz. I'.IOI, I. .S. IUI, 1h9.) 

.•it. Anuen-Kircbe in Tari»; Arch. P. Uobin. 
In dtT Kue Tulbiac im Stadtviertel Maisim - Ulaiicba 
t;cle;^ne tUnt'schilligo Kircbe ia bj^zantiniieb-romaniKchen 
Foimen. — Mit Abb. (Cimxtmet. moderne läOl, S. 449.) 

Wiederberstelliiug der Kirehe Saint- Drbnln 
an Troyea; Ardi. Selnereheiiik IN» naa den 
Jabra 136S ataniMmda Kireba «Ird aaü 1877 wUatlndig 
haisaatellt and ibrl% an «nbnnt. — MU Abb. (Comtmct. 
nodeme 1901, 8. 3S9.) 

xV m e r i k u u i s c h c 8 Mausoleum für einen 
Friedhof in Keuaiku iXcwyorkj; von Half. Prunk- 
voller kli-iiier Hau mit Krvpto, (.iranit /n den .Vulien- 
maueni und dem Dache, Marmor zur Bekleidung der inneren 
Wandtlitchcn und zu der reichen llililhau<'rarbcit ; Bronze 
zu dcA ThUren und Fenstern. Unnm fllr ^ Hirgc, ilic 
Je 4 Iber eioaeder in Hehülteni ana fi atarken, mit 
Harnor baklaideleu .SchieferpUtieD sieben. Ein Sarkophag 
am Oiebal i»t Mr den Sarg des Stammvatera bettinmt, 
«ein ÜeeM iat mit Lapis Laxnli aoegelegt. Bankoaten 
66000 «4ff) nevon I.'mhui anf dia MannonrlMitan 
kommen. — Mit Abb. (Baagew.-Z. 1901, 8. 657.) 

Oebftnde fttr Verwaltimgiiweok« «md Vereine. Wett- 
bewerb für ein Krcisbnn« in .Vrusbcr);. 14:.' Ent- 
würfe sind '•in>;ej;anKen ; Prellte erliielten die Architekten 
W. I.Uhke H. Beekrr in Kerlin, I'. Banmgarten in 
llerliu und A. Krutncb in Zittau. I'reisaussehreiben; 
Lrthcil dca Prciitgcricbtes. — Mit Abb. der pieiH^ekrlinten 
und neun anderer Kntwilrfe. i l>euliiche Koukurreaian nw 
Ncumcistcr IWI, Bd. Xll, H.ft >*, Nr. 14o., 

Neues K n.- 1 Ii ;i m s in 1! i ; 1. 1. n lOi/i r^iKlesicn); 
Arch. ILeru. üit einem Kostcuaiitwande von it.M iOOO ,JC 
eilmailea Tenraltungagebuda iDr dien Knn Bentham, 
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b«4t<')ii'i.ii nun Haupt^ebtudef Wirtbiclu^ts^bkutie und 
den l iii«Mi)irung«ii. — Ifit Atib. (C!«itntU> d. Bauvar». 

laui, s. 20i.) 

Wetlbewirb fir 4«i Rathhaii» in Uretden 
(•. IMl, 6. S43> — Mit JMk. (nwtwb« Bmu. 1901, 
8. 16«, 169, 177.) 

Keubiku eine« l'o«t- und Telegraphen-Diennt- 
gebKudeR am Dominikanerplatz in Itrenlan. Im 
AnachlOHS an den alten Kempter des DomiDikancr-Klosters 
beabiiichti^t die I'ustvcrwaltuug einen umfanKrticlien 
Ncuban aafituftlbreo, Uber dco die R<)nigl. Akademie de» 
Bauwesen» ein OiiUehteii abgegeben hat. - Mit Abb. 
{Centt»ll.l. (1. Bauvfrw. 1901, 8. i'tl. 

^\' in fi n Ii a u s der K -H n i {r I . O b G r f u r « l e r e I i u 
LanfTcnBchw all.K. li: Artti. Itjiuiospeklor Sebicle und 
Bog.- u. Biiuriitii A rii;i'li <'t ti. Uil einen Kofttenaafwande 
von 2yO(«' ^ /l In rK.'sii .lt> ■» Wobnhau«, bcatebeod anii 
KeUergeacboa», Ki-dge^rboss and antgehautem Uack- 
geiiehonte. — MH Abb. (Ontnlbl, d. BiavMir. 1901, 
8. 273.) 

Wettbewerb für einen Neubau der Kantonal- 
bank in Ha»el. Von CiS Kntwttrfm hat nach dem 
Qataebt«« des PreiBgericbtc« keiner den Uedinguni^ea 
fßUt entapmchen, der 1. I'reiü int daher nicht vcrtheilt. 
Zvai 2. Preise bekamen Gebr. Stamm in Ila«el und 
K. Hotar ia Atnn, einen .'t. Vtm Suter & Burk- 
bardt h Basel vad einen 4. Preis Üaodrenter in 
Fraaktet a. M. — Jlit Abb. dar pMugakrttataa Entwarfe. 
<8cb««te. Bma. 1901, 1, 8. 147, «. 160.) 

Karpahti« dar Xb»ii«p»l«tU in M Uneben; 
Anb. W. Orftfr«; i» HVadM^ Mtergaaehoaa, Srd 
fcacbeM wd «ai, ttieilwaiae diai Obaigaaebaaia. Fttr 
daa Kaipa aind baaliiMit Kiiai|iaaal, KanwutBiMur aod 
Farbtaaal aiik KabenrMaMa, dia iMiai Bttm atod an 
andai» Taiaina nnaiedut «tiar ai StadaHtaavebaoBceii 
«iageriabtet. Faibifa, cicanartiee BahandinnK dar Anm- 
«aitaB, mlariaehaAaaataltiHv dar laMBilam. Bankoatn 
bai 416 CteniadMidi* mi S7bO nabaataa Ikuiuna 
866 «4r nr 1 w> nad 18,M Ar 1<^. — Mit Abb. 
(Daatschc Bau«. 19<>1, S. r^il.) 

0«b»nde für UDterri«lituw«oke. ii<. l i-anl .le* 
ji Ii y ^ i k l i M c Ii >■ II Iii.^titnt» in der 'l'i i- lnii sc Ii en 
Il<>ch8ebule •' hm Inttenborg, tu ttea iMi. Hof 
derTecbn. llocbcchuU Liri^'i lniater llUnsaal für I I I Klapp- 

«itrci und IG |{oi^BH7L^ mit VnrticrviltiBfrerltiimpii. Kahrrad- 
.Htall uLlor den ani(lcif;i-:iiiijii S:(/-i uilii'u und il<'klriAi'b 
bctrieb«iter Verti«Bk«luiig» Vurritlituiig. - Mit Abb. 
(Oentralbl. d. Bauverw. V.m, S. 23«i.' 

Neubau dos Q^mnaaium» tn Stade. 
ZebnkUiisigea SchulKcbHade nir rd. -iiJO .Si>bUl«r. liau 
kosten 138<tt)0 ^{(, d.i. 15.-':» .-Ä l\lr 1 umbauten 
Uaumejt. Die Nebenanlageii cHiu dcrten noch I;Uh)0 t/^. 
— Mit Abb. {CantraVbV. d. Uaavenv. 1901, a 337.} 

Watlbftwerb fir dai Hambsa *itn Kiabai- 
Bakmadtraabftla tn Barn. Vea 76 fiM««rflNi «at- 
apnabaa 86 dea AafttidaniBffen daa AaaKknibaaa aialit. 
Pieiae aiUdtaa Lmatorf ta Bern, KoUlnfar 4 Ott- 
Raaicar in Ziricil, H laarwald in BatUa aad Braeber A 
Widmer i» B«m. Ftalaaniaohreiben; Urtbell daa Freie- 
ftridtaa. — Hit Abb. der preiagekrOnteo EatwMb. 
(Sehwm. H»(it. i"i>i. I. «. -rM, •i4.'>, üiii.i 

Kunst- uuii K u 1. h t r w ir hcacbu lo in Ver- 
bindung mit M n a o ij ra /, u L i tu 's: i- •■ ; Anli. 
H. Hayeux. Mit rmerslIKruni- de« .-»la>it.< und df;l 
Stadt ftli Piiie KnatenBuiiiiiii- vi.n OiitMKHt . If, crhiiiitc 
umtangreirbe Anlage — Mit Abb. (CuDstriirt. moderne 
1901, 8. 426 f.) 



leliban. 

Oebftnde fiir Ge>undh«it«pflege und äettaagaweien. 

[In K r -.^ '■ i t I- r II n ^' H It :i m r n TU r d ii ^ städtische 
I K r II II U I 11 Ii ii u s I II 1. i p n i t /. ; An-h. SuuitbRUratb 

S C !i i> rMi t' r: 1 d !' : . Mit ciKPOi Ko'<ti'ni:ml *:iiin>"' vüi: 
I 421111111 , i( tln iu nnlcr Uonatzung ÄLtcrer tiebUnde 
I erriL'litrü' Kiiinki-abausanUge. — MH Allb. (CaultHUb 
I d. Bsuver». liHJl, S. 2.'i5.) 

I Neubauten des Koehkli i: Ii i- ii buudes und 

1 de« Masch i II >•»• und \\> fk .i t ii 1 1 <; n Ii ii u >r:- e der 
Charit'' i» lifrlin. rmfati;;(!'iolii-. iiir ilii- VorptlfKiin;: 
von ITi'i' l'crs'iiipa bcretliiietp Kui'liciianl.i;;;", in dt^rvii 
I Nähe M.nschiniü- und Ki-^flclliaus mit ."^cliuppon und 
Wiirkstüttcn angeordnet aind. Gesammtbankosten 
I >•> < o JH. — m Abb. (Oanbalbl. d. Banwnr. 109i, 

Oebtude (ttr Xoiiat tiod WtMenaobaft. Knppalbaa 

fUr den gruben llefraktor dea astrophjrai- 
kalisehen Obierraiorinms bei l'otsdam; Arcb. 
Geh. Kaurath 8aaU Zweigeicliaaiiger Rundbau von 21 " 
lichtem DurchmeHser, aa» BaafcitainD mit VerbU-ndaaf 
aili (elben Steinen ond unter tparsamer Verwendung TCB 
Sandütein bergestvUt ; in dem gebogenen Tbeile daa 
QauptgeKiiDse» ein Steriieorries in farbiger Muüterung saa 
i;la»ierieii Platten. Im ICrdgcnehoaB« die Arbeitszimmer 
ODd ein VenMmmlungxsaal ; in dem bis xur Platlform 
der Koppel 17 hoben, uicbl durch iCwiscbeiiwSnde 
gvtlieilten Obcrgc^ichoiwe der grnlie Kefraktor. Kappel 
drelibar und anii £isen bcrgcAtollt. Der Itefraktor rabt aaf 
einem vollkummeu nnbeu vtrlieben Manerpfcilvr. Vorrichtung 
tur Bewegung der 25UtMX)^ «chweren doppelten Kup|»ei, 
Dor TtXKt"« wiegende Kefraktor hat 12,;>" Länge und 
ein !>0 Durchmesser ballende» Objektiv. Aiitier dem 
llaaptgeUitiirlc t'.'.\<i ein Beamteowohnhaus mit einer 
lieliostnlin Aiil:i(:c und ein Mascbinenhauü mit den 
AuUgea tu- Krafibcscbaffaag and elektriscbeo Belencblnag 
affleblat. — Wt Abb. <Z. f. Baa«. 1901, 8. S»9.} 

Umbaa dea Magdabaryar Maaeniaa (a. 1800^ 
8.441); Aich. Obmaaa aad Klratalu. Voa dar 
gaplaalaa griiSetao OeaaBwataaUg« ainat Waaaimn 1U 
Kiaat aad Kamtgairerlie wird nit daar BaaMaaia traa 
800000 ^ snadabat ala TbaH arbaat. — MK Abb. 
(OeatnUiL d. Banvarw. 1901, 8. 99a) 

Nevari Knaat« lad 60varba>Mtaa«a; 
T. Dm a«a«ra KaaXraverbe-lIaaaaB ta K«Ib 
(a. IBin, 8. 809); Aivh. F. Braatskr ia KVla. Stil 
dar Kfllaer SpKteatbHt. Bankoatea 665000 JC. — Mit 
I Abb. iDeutsehe Bauz. IWl, S. im.) 

Das Kunstgewerbe - Mnaenm und die neue 
KunstgewerbeeebaVe ia Karlarehe; Areh. Darm. 
Zwei geirrnnte BaaUcbbeitea, vea denen de« Mnuaia ia 
dem umg<rbaut«ii aVtea Schal' ajid Muteiinsbau untei^ 
gebracht, die S«bale aber ia einem Neabeu eiogericbtet 
waida. Beide Oablade ailnB die Baawaiaa dar daatBchea 
Baaalaaaate» dacb M b& SaMbaoa dia mOatiadM 
Salto ta dar Aichitekiur meiar iMreaqKibabca. Bathar 
Sandatata aaa Baekel, grauer Saaditaia miBrigaaabaiae; 
sa daa FUahaa tbaila Baakateiavwblaadar, theOa Pala 
nit bant pMrbtaf SfiiflllteiBBlarai. Dar laaaabef die 
■«aaa Mnaaanw iat »t aiaan Glaidafih Ittiiidaiilii aad 
diaai a i«*«*»i.ip»giiiwa(;b<a. Bankaalan daa Naakaoia 
obna die bumw EtariairtaBf 864898 odar 81,80^ 
Ar I <*•. — Mit Abb. (Z. f. Baaw. 1901, 8. 198.) 

iN e a <■ > M !l Ii c h p u p f S c h » u r |i i e l Ii a u s ; .\ rcli . 
Hi'ilrnaun lü. l.ittniauii in Mdocheti. D.ii^ kU'iii«:, nur 
V-7 siize enIbsUiDdr Theater ist fllr sokdic .Vu(- 
iiüiiuugeD bestimmt, diiRu die Ilofbttbueu ihsv Pt'ortee 
vemcblie&eii, an die llulinr-nteehnik sind daher imr 
geringe Anforderungea geatelU. Die innere AoMtettaag 
iat faaa nedanii eiaipa dar vitsathaitain Saiabnaatn 
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Mitw eine maOoflMn flwhaickiiieMt. Antfllhnuif 
ftit tankwag In feg«niohmii ÜHilollto. IM* Grund* 
lim sctfHi «be g«te Anordnnn;; der Raa», MMnlnhB 
Anitaft mA gertuiBin KUiderabUi^. Bnlmlm 
StOOObJl «ier iifil »t i*« Bua »»,70«« 
ftr ainea lnMlni«r. — IGt Altb. (Deataete Baut. 1901, 
8. 217: 8Bdd. B»u». 1901, 9 IS"?.! 

NeneR .Stadttheater in Uorauj Aich. liOllt-r 
in MitiH hcD ff,. 1901, 8. 346K — NU AM. (DaMaato 

ll.nuj, l'Md, S. l>'.'7.t 

Nene Ii c m ä l (1 c p a l l c r i e in Whit<: l^ h a |i nl 
(LuiMloDii Aicil. C. Ii. Tuwnpfin!. Fllr die VerausiaUunf» 
TOD volkfttbUniUchcD Kuffiüt.-tui^sii'U-.Lngcn bcaliuiuti', i:i 
Deuieitliclien Fonueo gehaUcur *:»lt«rie. — Mit Abb. 
(C«ntralbl. d. Bauverw. 1901. S. ülC.) 

Oaliftada für AnastaUoagawack«. Internationale 
Anaatellnag filr Feuerschutz und Feuer 
rettung«we«eD in Berlin; Are!*. Prof. Horiackcr 
nnd Baninipektor .)aff^. Ue*ammtaiil»^e iiud eintelnc 
Bantidiluitaii. — Mit Abt», (ÜeaUa^bl.. d. B*a¥arw.;i»OI, 
8. »Ii BaMgaw^Z. 1901, 8. 781.) 

ladaatria-, Oewark«' und Knnst'Anaatallaag 
ia DttaaaUorf 190X. SaiehnaDgen für 4aa Haapt- 
yarlal uaah dan Eatwaifa tod 6. Thialan in OanlHÜg, 
■a« ftr 4at IDttaladUir dar «mlan HaatAipaakaUe, 
aach das Eatwarft van Kayaar & trän Grakbain in 
BerUa. — Wt Abb. {llaa«ew..Z. IflOl, S. 699.) 

Gebiude der Int* r n :i t ior a n .V u =. * t r ! 1 ii n 
in Gl«»)t««. Die HauptiTohiiuil« der AuästeUuug amd 
der In(liisiricii»l.i«t, ilic MusiLinenhalle und die Koniert- 
halle. Hii^ IiKiuctriihaLU' ii<t JUXlilO" KT«>ß, ihre 
Ku[n»'l hat 24 "' |)iir.:liii'.p|i^Hr und 6+ "• HuIm-. ihre 
SL-iUntliUimr nind OS "' hricli. Holzbauten mit elserucD 
Tliichurn, reich bemalt und mit Bildwerk gaaeknflakt» t' 
Mit Abb. (Uaugew. Z. 19iil, 8. 871.) 

Oeb&nde für Vergnagiinguweoke. 11 • u a d a a 

Automobilklub« zu l'ari«; Arth. Rives. Glltnzend 
«usgestattetOfi fUnfgvachoBsi^'s GebXnde an der Place de 
la Goaeord«. — Mit Abb. iConatraet modwiie 1901, 
S. 864.) 

Markllinllan wd iaIlaJitWb, Keaar Sehlaebt' 
aad Viekhaf in DttaaUarf; Anb. Stad^aoratk 
Peiffkoven. Di* Aida«» aaf ainan ^4^ srafiaa 
OeUnde wird ttt 900000 Efaarehaar aanaiakaB; jätet 
katDbaaUorf 175000 Bnwohaer. Vlekmarkt; fleUachtkaf} 
Patdankla«Iitbor; SokUcktbof ftr kranke« Vieb (8anlati> 
aoataltt; VerwaUunR»-, WiriliHchaftS' und Wohngfebiode. 
Die Au läge gcnOgt fUr dir tiigUrhe ScbUcbtmg von 
no atlck Orokviak, 480 Kxibam, MIO Schafen «ad 
880 Scbnaiaan. — lOt Abb. (Z.f.Ba««., 1901, 8.381.) 

Zaalrt- and Sefangenenhftnier. Neubau (lt^8 
Uefttngalaaes in Wittlich bei Tri(>r. Auf einem 
1 1 großen Bauplatze fUr 709 OefaDgene errichtete 
GeftngniiMinUge. Gi^^sanimtkaalea rd. 1 8SÜIXH) d. i. 
für dan Kopf 3d50^. — lUt Abb. (OaatfalM. d. 
Bnavar«. 19U1, B. m.) 

Fiivulbauteii. 

OaathtaMT. Apollo-Theater mit Hütel zum 
„Goldenen llimch'^ iu Ulm; Arch. J. Rank in 
Hllnchen. Große» OoppeleicbcUiaas ; im Erdgeecbosso 
des Vordcrhanaea Lüden, in den zwei Oberge8cbo«i<en das 
Botel. Umbau unter Beibehält der .Schauseite ; im 
geriamigen Hofe ist ein TheateraBal in dem altfii Tan/- 
iaale eingerichtet; Wlntargartcu und RcsUara^it sind 
aaa cebaut; Barocklbman. — Hit Abb. (Slldd. Bsoi. 
1901, 8. 177.) 
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I Wakn.- nd OiaakllWUBaar. Wattkawark rttr 
. aiaan HKmaarbloek in BraHan. PMiaa aibiabtan 
'. H.8ek8dU*r ft K.XBUer fa Haanavar, B. Haskarg 
in Bcrtii nad J. Faitja 4 R. Bekainann in Hanawer. 
, Preia«nadiniben{ ürlkaü daa FraiHiaiiaMaa. ^ Mit Abk. 
■ vaiaabiadaaar EntwNitk, (Dantaaka KaaknmnMB van 
I Kattuaialar 1801, Bd. III, Haft 9, Hr. 141.) 
: Villa Liadanbain In QnadUaburg; 

Aiak. F. Slaading b Btaaniahvaig^ llalariaghar Baa 
in iniier Lag« liHtdtaa twiH ThOnacn dar allaa Ba- 
(b«tlgimgeTi. Mit Al.b. 'B.^i.ti-.iw. Z. l?tin, S. 59;i, 017.) 
' Wohntiauä ALciaitdriucu^tralj« 10t io Berlin; 

Arcb. (t. Heyderaann jun. Kleiner fllufge«choMigat 
Bau. — Mit Abb. (BauK'ew. Z. 19(tl, 8. 579.) 

Gesehiifi» u n li Wohnhaus am Dönh'iHs 
platz in Berlin; Arch. Welte b. ltitebtig«r £ckb«u 
mit reicher Sakaunla. — Mit Akb. (Bangav.4. 1901, 
fl. im.' 

Haus M,'yr r l.i>vfi k II - iu K liier fei d; An-b, 
I iiaurntli Marrh in CbarUitteutiur^. in ein alark an- 
stcig' iiili's l'arktirinidstUek hineiuge^gtelUe Wnhnhanaanlage 
mit Sockvl^cAchoss, zwei Wohngeachosnen und anngebantcm 
Daebe. — Mit Abb. (Ccntralbl. d. BauTerw. 1901, S. -jm^ 

Haus Ludov'ici in Landau (Pfalz); Arch. 
Ilartaog. Malerische Grupi>e in eiuem Garten an der 
Kreuzung zweier StraBeo in den Formen dar deaUclMB 
FrUhrenaissance mit »pStgnihiscben Kiiualkalln. — Hit 
Abb. (Deutsche Bauz. 1W)1, 8. 197.) 
I Villa Henkel in Pforzheim; Arch. Rauschert. 

Zwcifamilicnhann in einem von der Straäe steil anüteiRenden 
Garten. Einfache Baufnnncn der italienischen Uensissanre. 
Baakoeten 8a00l> «#, d. L 22.^ Ikr und ilbOJ( 
fUr l«-..— Ht Akk. (Z. f. Banband«. 1901, 8. 67.) 

Oeaoklfta- aad Wohahlnaar; Arak. Jaek 
Waancr in AagAmg. Elf vorMkiadaaa Banwerka in 
mebr oder weni^ier ansprechenden Baafinrnaa. Htt AagalM 
der BaakoaUn. — Mit Xhb. (KankaatCB von Maandater 
ft Haabaii» 1901, Bd. VII, Ball 8, Wr. 79.) 

Fr. Tan Thiarack'a iHaaa fHr Handal and 
Gaararba* in MinakaB; van Dr. B. W. Bradt. Daa 
Qabinda tritt anafgar dunb aaineoAifkn indGfandri« 
ata dank ein atarkea and nanei Batfwheben dar JbtUgan 
Wirkang karvar aad aadiMt aafiar dem giaicn BBiaan> 
mala aad das SCtwagaiaala dar HandaUkanawr ia 
Bidgcaakaiaa graAa R ae Uar atwaartUwi*. Dia Wirkang 
iat kal dar Nkban Anaatattaag aiganartii^ abar acbiin. 
— WL gubn Akb. OLamt nad Handwark, B. d. bair. 
Kvmt-Oaw.'Var. 1901, HUI Tm, 8. 99.) 

EfafaaiUlenbans 7n Aeehaffeabarg. Bankeetea 
89000 Mit Alili. inuu-< w. '/, I9ul, S. »37. i 

<;e»cha.tt»liau8i;r. - Mit Abb. {Neubauten von 
Henmeister & Haeberle 19ul, Bd. VU, lleffl, Nr. 79.i 

Villen und Wohnhünser (a. 1901, 8. 348). — 
.Mit Ai.)>. (Neubauten von NenBiIitar Haakarla 1901, 

lid. VU, Heft «, Nr 8n.) 

V i 1 1 :i ( ; «> s Ml f r 11 1' ti » >■ r i 1; W Ii il (■ 11 !. » I' i 1 ; A r<'li. 

I Prof. Alb. MttUer in Zttricb. EjofamiUenhaas ; reich« 
Ansauttung: ipiter Gnindriaa. — Mtt Abb. (Babaraia, 
Baoz. HX'I, I, s. na.) 

ViLln in Bern; Arch. M. de Fischer. Mit einem 
Kostenanfwande von 12300O «i^ in den Stil/nman dar 
Zelt Louis XIV. erbaute Villa. — Kit Abk. (CoBattnet. 
moderne 1901. 6. 461.) 

Wohn- und Oeschtftshans in derRueDantoE 
zu Paris; Arch. Arnaud. Da« siebenalüekige Gcbiuda 
ist volUtlndig als Betonetsenbiiu nach HeaBebiciae'seher 
Baaweiaa erbaut. — Mit Abb. (Coutraet. «idenM 1901, 
8. 898.) 

81* 
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A. Hochbau. 



Villa fllr Nopent-8ur- Marn«-: Arrh. Bor);eiiud. 
Malcriitrli entwickeltes Kinfiimilieiilj.ni ■ mii /.wel Wohn- 
geachguca und in Uol>»f«eliwcrli «utgdMUtwn l>»cb- 
guchoiiiab — Mit AUk (Uanttr. rngteiw IW», S. a»».) 

Di« Amitfilliiax der Klastlerkoloitie «ad 
iit vtnttt BttttbXtigkeit in r>«rm*txdt In An 

•ehluM Ml di« nei)«reii baiiliclian Hrsrlieinangen in der 
Stadt l)ann«tadt giebt liparici eine L'otHM'Bicht Ultcr die 
Knttriclccluni; d«r SUdt und Ittwr ditt nmiet«B lieatre 
bnngeD. — Mit Abb. (CaitnUtU i. Buverw. IMl, 
& 2S» ff.) 

Billige WobaltKMr tm ArgtitciiU Uvter 
den Vnam tott fiinilkt« lirt «ieti ia AlKtatoidl 
•Im OmlUcbmfl erinldtt, din für dia Suuioa voa 4000 
•uMl SSOU ^ WahabllHaar Dir «ine Fimm« eniehtet — 
Mit Abb. (CtMtniet. mOmt 1901, S. 418.) 

Ameirikinitchft EiaraniiiieBhliiscr: von 

0. Grsnar. Die «BwrilnnilHlim Maimn nCotugiM" 
itSnna «U Hnsler illr Ullis» Arlmt<r«QbnB.vseB dimn. 
Aaf gwuiMteB taekA etehen Fadivariovaiuie ohee Au 
—«•^■g, aoften wH doppelter Vendialiug uad doppelter 
Iiige TOB Deeiipapp«!, iiiBeo aurPitilaiitan gepolil. Der 
iBoUmda Lnftranm idilltst «er den IShidriiisne dar KUte. 
Da« OeblUida eathttt nrai Wobartani^ KlUtbe uad ia 
aiaan Aabeu daa Aaftraacbraiua; die BoiilafMaBe ll^iea 
im Obergeacbeeie. — Hit Abb. (H«e«ew.-Z. lOOt, 6. 907.) 

LandwirthiBtiaftliche Baoten. Offene K c 1 d « e Ii e u □ e ; 
vom Mjiureiniriülcr Uincb in Qiicrfiirt. O'in lui drei .Sntfu 
offene Bauwerk von 41'" I.nn»;«, M> " Tiefe und «..'i-* 
mittlerer Jl<«he fa»»t h^i einem Inlialte von lO.'ioT""" 
1472 Krboi'k Getreide. Henicrkoniwcrtli i.il die Anord- 
nung; lolbrctbt stehender eiserner Süulen nnd d«R Fort- 
l)i»een der (chrSgatehenden ."^trclieii, iiiu ein ti«<]aemea 
Bnneea des Cletrcide» su eruwglirtien und eia Aufbttngea 
dea Oetieidnn zu veraiaidea. UaaluMtaa lOOUU *ift, ader 
fllr 1 fi.'-'T . ff und fllr 1 0.»7 ...M. — Mit Abb. 
(Baagcw. Z. i;»oi. 8. ti J.) 

.Scbcune mit Kdchtonui lu Nendorf (Kr^MS 
Scliwerin ».d.W.). Ifi'.iH erbaute Sclieune voii 100<Hi'*"' 
Inii«U mit einer um 4,5 " erliiditeii Ulnt^-fiteniie und vier 
Qaertennen. Die l.ünK>^tenne int durrb Kämpen zuj;anßUrli 
^«Buehi. Haukosten 1 t^f{ für 1 also luOUU ^fi 
lud L'.'lOu ntr die Uecbiemie min den itetnpea. — 
Mit Abb. :('entr»m. il. Banvcrw. 1901, 8. 315.) 

üochbau - Konstruktioiiea. . 

Daa Heaaabiquc-tSyeteD «ml aeiae Ab- 
wemdaagsn. Mittbailiiag jpttfiarer Aeafllbnugea. Be 
MbreilnnK der IbalicbeB Baawdaea von Monier, Mttller, 
Griebe, ColgBet. - Mit Abb, (Sebtreia. Baas. 1901. 

1, 8. «A.) . 

Freitrageade uaesive Wlade der Anordnung 
«Pritfi*. Kin Kelz «enkreehter and wagerecbtcr Beud- 
aiaen, die Mch niclit durehdrin(:eD, ist iigebluMitij; aar 
Waadabene darartig &nge»iiannt, dan'^ «luadiatiacha Frtder 
dleicber Cktffie entatebei^ die hoebkaatig aaagaoiaBert 
mrdea. Die BaadeiaaB «md«a nitlele Kiampea aaw. 
arft daa BeUtanlagan, Thtbaacgan uad Seitaaawaam 
vaifauadaB. Die in Beriia blafig fllr iaaafa Trananaga- 
«tnde verweadate Baaweiae aott aieb bewilbien. 1 «■ 
Itetige Waad feestet etaaeblieftltob eiaer Tbnrmge aad 
Pata ia BerUa 3,75 bia ifiOj(. — MftAbb^ (Deataeba 
Baal. 1901, & XSS.) 

Daaita ia Betoaaisonbaa naeb Siegwart^ 
vea Pitef. B. Reeordea. DteDeebe aetit eieb aaa aber 
Railw boUerBalbea lasanaiant derea aeitliidie WaBdaagaa 
dareh Eialaga wa aeeba Zngaiaaa aimiit alad. Zwei 
Zagaiaea «arlaafea wagereebt, die aadeien i^er alrigaa 



I nach ilfn HaHinnauriü^'c-ru _za. 1'r' •Scitenliiicben aind 
der I.AiiL'f ii.t Ii ,'LTii)i>t, i)i ■ lim h oh.'ii offenen Zwi«chen- 

ifu^en werdeu vergos&c-n. Uiv i- rti^-ni HifhOialken werden 
ohne AbstUtzuDi; oder VerRchalinn; w i. jiiv.i.iuilii-tic TiApi]- 
.luf die TraiiTWüiido j^elegt nnd biliicu, üichl au einander 
gelegt, di« Decke, die nur j;ennj^! Bauliülie erfordert, 
i Die gewiHinliche Spannweite fllr »»,12 " bi» 0,26 bnhe 
' Ilalkeii );elit bin 6,0 " : dir Rriiüere Weilen bin K " 
«er<len eben*« lierpestellte riitery.lli'p aii|;ebracht. Die 
llauweiA« soll sich bewUhrt bitlit ii. l.i ei-KclicInt zweifel- 
haft, ob in s« lierrwteUteii I>f <ki :i »a Freien, t. B. bei 
l'elii :'lii'kur^-i-ii, ».m r.TrK-^.'M, liie Biscnleile genügend 
gcjreii Flüchtigkeit gescliliul !.iiul. Der Iterichterstatter. i 
— Mit Abb. (Schwei)!. Haui. llHll, I, S. 261, 2»)'.».; 

KUekblieke auf die Dresdener Itauan»- 
Blcllunj: 1901, 346); Decken Goldinß'aebe 
Streekineliilldecken ; Terraat-Deekcn ; Cementdielendecke 
mit Itamlei.^eneinlage ; Kennst eindocken ftlr llolzbalken- 
decken nach Euch; die Fonnileindfr-Vr» von Will- 
kommen; dgU von Scheinflu,-; ilii- Cementhaut- 
bedaehoiig von Uenaingeen. — Mit .\bb. (iicbweis. 
Baaa. 1901, I, 8. im 

Aakaratana'a H o r [ x » a t a l d « c k e. Die 
Ü5X 1(^X10"* grofica IlobUteine »n« gebranntem Tboa 
oder Cemembeton mit profitirlen KopfKcheiben und Kotbaa 
an der unteren Ijigeriieite reiten auf linHKeiaemea Hehl> 
triigern. Die llcrBteUnngskosten sind gering nnd )>etraeen 
I r.. B. bei 4..) " .Spannweite und 2">ii Betastung fUr 1 
bei rnairaeberflicberbeU i^Jl, bei cebnlacber Siebariiait 
5y4«<^ nn — HH Abb. {Baa8ev.-Z. 1901, 8.80».) 

Bettttagafeaater. Biaareielie und ansebeiaead aebr 
praktitehe vom Lig.F. Seberrer «aegedacbie Anordnung. 
Dnrrh eine verbiUniuBltBig eialbalM TenifMaag wird «ine 
Kettangeleiler «aßen am eeilibrdataaQeblade horgealelU. 
Dar piaaAiavIn Kriegaariaiatar bal die Aabringnng ia 
KaaanM baflifalea. Der Fteia Ut 6 Vit 9 JC «ir jede 
SiMoaie dee BeltuBgafenadre edcr je aaab AaaeUttang 
100 bi> SSO .iK fllr 1 ^, iai Ucbtea dar FaaalaMIffliaBg 
gaaneaica. Dia Baitiaer PoUaei Uait die RetlaagidMiitar 
al* IShmIb dnea iwailea Treppeabaana ta. Die daataehe 
RettaagaliMMter-AIitieageeeUiMibad la Beiel L vertntbt 
die Fenater. — Hit Abb. (Bnngev. Z. 1901, 8. 744.) 

l'rUfung f e u e r s i <• )i 1- r r I; :i u » t n f f e. Mit- 
Iheiluuj; d<T Ki'gebnifwe i iiu;r kiir/Ui h :iin 1. m l , uerwelir- 
Dcpot zu Hanni Nr'i v.ir^-. nomroonen l'rnlM . liif i:u--i ihi riH5n 
.'«itnlen waren lait mner it»» aSarkiu Mas«; von 
kaleinirtem Kicsclgabr, Cemenl and Aabe«lfa<ter oder 
mit :S0 bis II' starken Korinntllcken na» Kieaelgnlir, 
eatlKsuurer Tbonerde, Mergel und Cipn ummantelt. Die 
Träger waren mit 40™ starken TnSatoinplutten umgeben 
und mit KieKelgulir, A«beat£uar und C'hamoltcmcbl vai^ 
putzt. Die Fenater «ana mit EtektrogU« vergUit. Die 
I'robe lieV aofierordentUcb gOnatig an»; namentUali iit 
fe«tge«leUt. d«u bei Mileher Bebaadlnng Qnaaeiata Tatl* 
•tltaäUg vridurstandaflibig gagea die Etawbtitaag allAatar 
iiitie fat. (Baugew.-Z, IVOl, S, 508.1 

Innerer Ausbau, Ornamentik, Klcinnrcliitoktur, 

Ileln/eliniinnchen Itrnnnen in K'> 1 n ; M>m Bild- 
baaer H. Renard aad Areb. H. Benard. — Mit Abb, 
(Bangew..Z. 1901, 8. 709.) 

Deuleebe GUgmalerei-Aaastelluag in Karla- 
rube 1901. Die AvMteUung iat Tom badiaebaa Kaaatr 
gawailia-Vereia ia der aaeea tob Darm arbaataa 
KaaMgewetbeichale (a. ebea) veiaaalaltal oat naiCiaet 
Modciae OlaageiaildB, Benara KoaatraiglaaflBigaa aad 
Obumeaallna, GUiKtiBBgaa, KbiIbbb aad Entwdrlb» Zwei 
DauMade &llaB baieadeia in die Aagan, aliaUeb bei der 
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A. Uocbbau. — H. Heizung, Lttftang ui4 kttMlItebe Itekeuclitung. 
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ldrebUeh«a Kunat erbubto Treue in der Wied«rf;«bii der 
mittcUUerlicben Tc«btiik, bei der weUlieli«ii KnnU Ver- 
tierang de» Farbenspiele« und bemerkenawertbe »tiUatitche 
Behandlung der Figur nnd der Landsehaft durch Ver- 
«endoDg der nsrti amcrikaniHibor Art hergeRt«Utea 
GUser mit eigenartiji r Liiht- und Farbenwirkung. — Hit 
AM). (DeutMli« Uau£. 19U1, 8. m», 307, 814.) 

Anw«Bi«n|f dtr Karanik ia IIo«hba« (■. IfUf 
8. $S1). ZiunmmmMUiuf dar faai dar Fudiw WaU> 
aaMtolluf von 1900 harvaigetietMaik Lditimgcii auf 
im Oebicta dar aif die AithiMktmr angewandian Kaia* 
■ik. — Mit Abik (Ovaalrmt. nodeim IWl, 8. 3401t) 

Vcrmischlcs. 

Architektur auf der Crotien Kerliner Konit- 
auRBtellqPK lilOt. Die Arebitektnr int iiebr gut ver- 
treten dorell Entwürfe der Staataregicrnng, ittlidti<irher 
VarwaUungen und namhafter Arebitekteo. — Mit Abb. 
(Deataebe Bauz, i'.ioi, 8. L>:i7, 2i:>, Jä.', ;S10, SIT, SM; 
BaiBaw« Z. 1901, 8. 671> 6U4, 730, 001.) 

Aaaiebtaa aagliaebar und aatorlkaBiaobar 
FaaktoRla ibar dla Bieaaihluar; «ra O^Orasar. 
Aaah m Wang* lai bairadar» m UaatHhIsnd tritt banar 
mehr da« B«stnb«n ao Tag», OcwkHflabtaaar aaah dem 
Maatar dar auMrilmiadMB gWalkaakrauar" ta enrielitcii. 
Hb aaMrikaniMhar Baa dlaaer Art aathttt bei tUJS* 
WSkt bia atrFahaaaipilaa SOOaicbaaM mit »SORtaBea, 
hat abar ihr 31,7" Stfafeabiaita. 8ebwlaliaa uad MXaeai 
dkaar Bmawaii«. Dia FiMaiaMiaibiMt amdiaint dach nur 
baaebrlnkt >a «da, mtA dla «irtbarbaftUabaa Voitheila 
«lad nicht «inwaadalM. Daa Urtbeil atltst aidi aaf aaa- 
gefllhrte Rfispip'i». i Bmicew-Z. I^Mil. S. 417, 471.'. 

Oe!ikuu>itband»erksjuui;'')tunDi!c'linftiJ. 1901' 
."iSl). Unter den KUnsIlern, welche «ich in der letzten 
Zeit vorwieceud und mit Erfnl;; dem Gebieto des KUlebe n- 
HchmuckB zugewendet haUen, ragt M. A. Nicolai henror, 
dcaacn ItildungHgang gcacbildert wird. VicUuitigeii KOnnea. 
^ Hit vielen Abb. iKaoat D. liand«., Z. d. bair. Kaut- 
Oew.-Ver. lyoi, s. aoi.) 

Kuu^t ;r t w 0 1 Ii l ichfl Stre ifzUge auf der l'ariaor 
WellaussiL-l lung (s. 1903. S. Xii ■. vm I,. Omi-Ün; 
Schlatt, l/iiicr Iteignbe »ehi mh^^i t'iihrtrr Al'hii 

duitg«» »iTii. i'. besprochen die ■ .i.M-. l :ii iiitjkuuäi und 
ihrn M< isttt, da» Kinail in »ein< r AiiH- iidung auf de.n 
Schmuck un<I uuf da^ Gerälb nii.l die Keramik, 

die I ■ hisniiiLtit n i. »In: 1 r\til kini-1. die moderne Uild- 
weberei, die TeppichknUpkri i, Ii- .Si>id<;«- uud Leinen- 
gewebe, die 8pit«en, die Stitki-n-i ui.il liif l.ederarbeiten. 
Die Namen der herv«rrsg(»?iii-.ti ii Mdsuir in allen diesen 
Kunatl-eistnugen «criiiii :in-rruhrt. Mit Abb. (Kunal 
u. üandw., Z. d. Iiair. Kami (Jiw. Vcr. l'JKl, S. 17ll.i 

Eine neue .Stadt; Ton C. Kilnig. An der Nord- 
aeekUote Belgiens zwi-^ebeu den Seebildern Ueyat und 
Knokc ist eine neue •Stadl im Entstehen be|plMlMi. — 
Mit Abb. (Z. f. Baobanda. 1901, 9. IM>.) 



B. Heizung, Lüftung und kOnstliche BeleucMwig^ 

bMttMlUI Ton Dr. Krait Volt, PtofuMr ID MtotlMa. 



Heizung. 

Unteriachungen Uber I'resstorfziegel. Kin 
Verfahren, nach deai man sa jeder .lahreszeit den nai»en 
BoltUirf SU Presatorf lerarbaitan kauu, hat in ÜUenbori; 
fiaaitairf dar fDl(aadaa ZaaaauaaaaaiaBaf faUafart; 
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HaiBranoah« alt üetm Ffaiatarf angabaa: 

Lafttbeiaekuaa, ».'»,30% l&,7u% 

Koubar geanahte Wlraa 79,cioO|, 79,76% 

Kaniiiferlut 9,8«% 

Varlnat dwak A«eite> ScUaafca aad 

ÜBvarbramitaa S,S6% 5,00% 

LAHoage- and Btrabtaagaveriuate Ml% 9,59% 

(Dinglern pulyi. J. IWl, lld. 31f., 5. 2-26.) 

Herstellung von 1' r e s s t o r f x i e s; e l n nach 
Galecki. Es wird au'i lii'i.i rcrii' tl.tiiili^'list alle» ent- 
fernt, ytm keinen Hei/.« ci-ili Imt Ii. dir M.j-Nfhinc »ind 
Sil I 'iiiiii.-i'Im-ii'. Kli'wi'i'r uii.l Misrin onii'lit lui^ vi-rciiii;;!. 
I tHe vvLiilcii Mi des Imü uuter ciium üurch livLintuiig 

erzeugten Drurk getroeknet. ller<<tellung«kuslvn gering. 
Vk lirsuebburkcil des su gcwonneaen Trewtorfea fOr 
KegselfcueruiiKen Ut mebrfacli nachgawieaaik (Dimlar'a 
polyt. J. r.Hil. Kd. 316, .H. :iri7.) 

' Ii M r n » t ei na uf »a t z von Kiebard Oocrfcl 
iu Kiri!<bi-rp i. S. Kotstcbendoa Robr mit Am^bluse- 
stutzen nnil liui,.: und vier bewegliche KlUgeU die 

acht ,\ustr,a -■.tlinLiiijiTi -n bedecken, da«» die. Seiten, von 
wo d«T I.ullv;r.iri l;.:-ni:i)t, abgesperrt .».iilcr. mid der 
Rauch dur<-!i die aMikrcii vier freitu t.(i-llii jugmi tritt. 
Diese vier OotTnungeu I.ljIo ii L^iin den gleieheu Querschnitt 
vkie der Schornstein. — üil Abb. (Liegundh.-lng. l'.'Ol, 
S. 17i<.) 

Mechanische Keiielfeuerung mit si;U>--<t- 
thlitigcr <• Ii li r I u *■ ru Ii i; , fiiit'ür ji liti t iu ik'r.i cli.'k- 
trisflM"« Kraflweik« von ll:immri smitl; 'lurul. il.i Uiiili^r- 
fe.nl .St.ickcr Comp. Lim \V:iU-rn(k. l/ninloii. |iie 
kühlen ivrrden in einen vom um Kesst'l li.'t,-c^udr-ti l i^clitar 
gL'-i-liilll' l iiinl M ii i-iaer Schueekf in einfi unten der 
liusiiiiiltr vri Ijniiiini,' Kinnei Si'»rli:iiTt, \on dui aus sie 
v'li irliiiiiL.:^' ;unVt.r.;.'i--nd Hich ;iul' den lijst legen und auf 
tSBil »«HiUcli itifaUciKli; !■ ..»tkcu liiiJLnüvii Ko«t»tüben ver- 
breiten. Die durch Gcblllse mit einem Druck von etwa 
25,4 Wasnersiiul« iu den Asehenranm eingetriebene 
Luft Iritn den KrenUMtolT so, das» zuerst diu unvcrbranutea 
nnd dann die verbrannten Maasen durchströmt werdea. 
Uaa Schüren des l'\^ucrs crfolct durch eine eigeiuutiga 
Kewegun? des Uust«läbe. — Mit Abb. (Dingler's polyt. J. 

iwi, Hd. s. ;i09.:i 

Sc 1 1) j U liiitige K !■ i*i"?l K l>i' ii^f V Orr 1 r h t u II i;c n; 
von Scheit. Die .-.i'.I.Htlliiili^.-i n Kr'i-cUpriscvrrricliluiiprB 
sind, sactigcmä&e Au»ttltiruug voriiUi^,'i:»cUl, uiiljl nur 
fUr den wirtbachat'tlicben Betrieb der KesseUnUge von 
grobem Vortbcile, sondern erhöben auch die Betrieba- 
sicberbeil dieser Anlagen. d. Ver. ('.• utseb. Ing. S. 745.) 

WeDtlake'ncbe K «Ii U' niilaubleuernng. Diese 
K.'iifriiiij.' iniiir-riiriiii'i sich von übnliclicn .^uhi^'cn 

Idiidurch, diis.H HiL- I im-n llust xu HUlfc nimmt, mif ütsm 
oi:i iniiLiii.''-;- 1 i;n. r c:i.« . imlirlii-r Kolil-n uiitfrliiiUrn wird. 
Du- Hr- lurkimi; lii-r K.i|il,'ii i-rlnLt alle -■ tii~':i .-Stunden 
mit Iliiiid. )-"in uiMtci-pr I'lu'il i^', liii* - ^ ' do-^ llreiitt- 
htnlTcs wird in Form vi>n Ivuliltiiiitjub dum llerilü jiu- 
gil lhrt. .»,.li. 1 zur Kegelung der Zufuhr eine besondere, 
dem Dumpidruek im Kessel entsprechend selbsttblttig 
wirkend« Vorrichtung dient, die den Dampfdruck in 
I gleiclier Hobe erbtlt Der io einen 'Inchter gcfUUte 
f KaUanataab wird doitdi «im aiit Uhaaa Tataabaoa Walaa 
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gleicliuiitliit^' «vrtlteiit, üilU «laDit durch l.i< ')ii-r ;ini liruinio 
den Trichter» herab au eine Offfiiui.i: \ rrilt rili'iUs 
«Iva Roatrs und wird von dn in eiutuj dtiuiteii •Strome 
durtli ilrn l.tiftzug io den Feui^rroam gesoUaffl. — Mit 
Abb. (iJinglpr'g polyt. J. IflOl, Itd. 31«, S. 110.) 

GVimnier als WlirmrschuliciDaiiBe fUr Kettel 
QDd DABpfleilBltgei. Prof. Cn|)per «teilt ToLgende 
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40fi 
31,0 
36,5 
40,6 
Ver. d?Dt»eh. 



V.MhÄltn. d. 
kLiiiit Dampf. 

1<M> 
27,7 
-J«>,ä 
13,7 
11,«7 
S. 501.) 
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StUndU kcuij. 
Damprineiiiri 
in l(K/i]a 

7,S»H 
2,0» 
1,947 
1,014 
0,064 
Ing. 1901, 
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I, II 1 1 II (M w n l /, 11 ri); \ 
für N i «derdruei; I ' 11 tu |i t'li ei r. l. ttrper. F. Lüwi«n. 
Blcin hat bei Bespri-i lnni); ilii i« .> VcrfahreuH die Aiuiebt 
fpÄnfKrt «la«s Mr Luit mit der Zeit aiu dem llnizkKrper 
cntwcii l e. III P'.iIl-c' <li-s-cn die Wirkung abnehme und 
luijcr lifin eiii Vt!fsc!iiiiui/in iVr Dampfdilticn eintrete. 
M. ll.iUer tritt dieser Ari»;ilit .lätKesen. beochreibt die 
Ationlriuiiiir der Hm7,k<*rp»>r nnrhiii.il-. pirwähnt einen Vemucb, 
'hiri h ili'n «'ini' irl<.'irliii|rihcii(lc Lint-nischunp nacbgewiciien 
*iirid, Uli*! Kicbt au, <la«^ fin \ cixt >imiit»;en der nieht sei 
•nKon Dampfdtlsen bei dfn viihiuK .lu^tri-lUhrli'n Anluci-ii 
nicht vorgekommen aei. Ij ü w e n ■ t e i n erkennt die»c 
BeweiaftihnnK ia. — Hk AMi. (Qwnidlk.Iii|; 1801, 
S. 14».! 

K;it)rpkhfj?uri(:L-» IS.1901, S. ;lf>2); von (i. Marr. 
l'a in Katiiiktiu uncixten« mit Dampf peji'heitit wird, 
ki nitnl bei ihrer Heizung im AKgemeim n nur IViiDpf. 
liei^uQg zur Verwenduni;. Wirh'itre Eigeni«cliall«n d«>8 
Dampfe« bei seiner Ver«rjiliuiip zu I leizzwecken. An- 
ordnunsren. Vor- und NaciilbciU <;> i cinzeLocn Arten der 
nmiiiiirciüui.p, wie H o c h d r Q e k d a ni p f h c i z o n ; , 
uiiiuiUuÜjar mit KenseUlampf i Vhdampfheisung; 
gemigchle D a m p fhc i /. ii n ^- . I i i nt U luM gowohl 
anmittelbar KeMeldampt aU mch Abdampf benutzt 
wird; Umlaafheizung, b«i der der Dampf aus dem 
Kc«DCl in die hober liegende Heialeitnag |ccUD|;t, dort 
Mine Wtam attgiebt und aU Konden«wai<Ker durch 
«Braet Oewieht wieder in dcnKeMel zurUckUuft; l.uft 
hBiBB^g, Iwi der in der NJlho der Keaftcl oder Ma>>ohinen 
aiM LiiftanrtriBiuit;»kaiiimer Uegt und ein Geblase LuA 
danb dllM KmiqMr ud MMlanii oacb der Krwftnniing 
in die FMiiUiiluw IniU; Uaabeisungea mit 
OwNM- gdcT WiMnpa. Wam divM Gaaa in dan 
FabtrikiD mm Betriebe wtu MaturM oder n L«tb- and 
Miwelfimraebm Vermaduas itaiden, whrd man die Heiz- 
amlacaii ata NiedadnekdanpflieinuseD etarieihteu, und 
a*ar aiH baeoadaraa, v«b jenen Oaaeo ig hciaeadaB Kaiaeht. 
{OeaandL-lnR;. 1001, 8. 129, 140.) 

KiesenheizanlaKe in dem Wiener Welt- 
eaastellungg-Rundbaa i>. 1901, S. i>Ot>:i. Um die 
roo Barnum & liailey abhatleu zu 
der Ruttdb«« lait einer Hocbdruckdampt'- 
, dnrcb B. und B. K«rtiBg ia Wl«a Tcraeben. 
iHa UaiznngDaalAge undlutt dan Rnndben, den an- 
Uttd die Tier «loiea VarittUen, 
4:niXW«i>, dar bei $00 C. 
i WiiMbadarf von 6 IWOOO WwE. 
ia dar Stoade antieU. Dia tn KaHelbma aof^eitelMen 
«n laaaaiaieB 690 ^ Seiz- 
letifialiadnicke voa S der 
Jedoch dureH VertlU avT S vatmiadart «M, ehe der 
Dampf in eiaeo flaumler and wm de in die daig4- 
anflUiraacBleitiin^ SalaaBt. Der Kifllle Tbiil der Heb* 




lihclie liegt uuier iXtu Zuik;iuiu«r(nhuiir-ii, i-.t ln'iimJeu »iel> 
aber auch Heizkörper in den KenMi rni.'.rlit'ii di>ii Arkaden- 
gange« und der Vorhallen (boideii zuituiumeü <>0(N) 
Rippcarobrflttrbe), außerdem enthüll die 24 "* tJber dem 
Pubbaden lieirendr GalU'rie rd, 2000 1". D«» ireMinmt« 
Xieder*fhUi;r.«a«r,er wird in sifhcn (iniiipfii (.•.■.^niniiiili 
und nach diiu Kesiielhantii' /ui'ilrk;:i:l«jt«l, um »ied^t 
zum KeMcUiirison vrrwiiiili:: iü werden. LUnge der 
verlegten Daui(>I- uud Nii:d(.Tj>chlagawasMirleitiuigeB Uber 
40Ch> ■". Die Heizung wirkt selir gfiaalig. — Mit Abb. 
(üexundh. Ing. 190], 8. 153.) 

£lektri»clier Scfaaufenaterwttrmcr der A. K. G. 
Zum Krsatze der Ithliebfin oiTi»ti<>(t f;«AHamtaen »in! lin 
clekti'ineher ideint.ind nini'iuUt, li<:i dini finr 

SpannvorrichlmitL' die U«izdi'kiite »<) {gestrickt crbklt, dami 
ein KurzMchloeii durch Ucrdhrung der Drtthte nicht aiB* 
treten kann. (Uesundh.-Ing V.m, S. 161.) 

Slieklriache Heizouga- aod BeVenehtapfa' 
aiilaf;e im Schloan Ardrnai zu Ituaithire. 
Der vorbeifliegende Bergbach treibt mittel« einer 25 TS.- 
Turbine Dynamomaiieblnen, die je HO Amp. bei 220 Volt 
liefern. Da» ScIiUm enlbxlt 350 elektriache Lampen 
und in 2t5 Küunien cUktniirtir Offen, iVic bfniichharto 
Kirche 22 clcktriBriic Oittn hu di-n Sriti-uwUiiden, vier 
'••.pktrischc Ueizeiiinrlituiu:«'» iiiitrr di'n: Ful.ihr.di'ii, i*el 
Oi-I'fn auf der Ka»'«-! und *i rli« »lüi're llidi ii an den 
l\itrlifii«tllhlpn ;ind in d<r Sukri^ti'i. Aiirh die Wirth- 
»rliatt^L'cl'di'U' fliiid cU^ktriürh lulcuclitet utul ciitliuUen 
mancherlei KiDricbluagoo ftlr Kraftzwcckr. ^Uesundb.-Ing. 
1901, 8. 147.) 

Heizung der ätralieo' und Liokalbabnen 
I«. 1901, 8. 3921. Die Relgiache LokalbabngeaeUscbaft 
verwendet guniteiaerne Oefen mit KokefUllung fUr 
24 Stunden. freiB de«) Ofens :t2 Kosten ftlr einen 
Wagentag « bis 12 i"/. - Hei (li*ti Pfordclislmpn in 
Dresden verwendet man (• 'I|iiiui'<sp, die in Wnime- 
kttten gelallt wird; Konten lili liufn Watjeiitap von 
is Stunden 60 bis 75 ^'7'. l!ei ti. n ckklnsi heii Wagen 
in Dresden sind in die Wnsren WideistUrnl«' tBr 2tXM> Watt 
Verbrauch Linci srji/t. di<' f.'i t/i* kiKtm und fllr eine« 
Wagfrilag vun l» .■Sluiide» l'ilr _'iiii bis 250 Ktrom 
\ ertirauehen. — Die 8tr»hpiiliahnwa:,'>'ii in Hamburg 
werden tbeiU durch unmittclbaro Kuüibud«uhi'izuDg (i'reia 
der Anlage fUr einen Wagen 70 , f{, Koston eine« Wagen- 
tags 6ü."7). tbeil« nitleU essicMuren »trons erwürmt, 
wobei di<' iiii Iii t-niiitttd rm lledii iiiiiii^-kii...ten l?etrArli[Lirh 
»ind. Iii KhIii wirden zur Krwaimmit; der .'^Iriiüeii 
bahin>..^;eii ÜDUkidilen auf einem in einem iColire hi «e^'- 
lichoB liustc verbr»ii;ii, di« ihre WUrme »d den W.i(f<Mi 
abgeben. Die AnlnKe kei>l.d fllr den \V.-i|»r-ii liKi . 
der itetrii^b illi- eiiuTi W.i/eatai; vuii Ji» ijtuiidea 3«f bis 
"Ol") — Hei lUu niiUrU Lokomotiven bewegten Wagen 
hci/.i ni.iii tnirti'U d«:;> Abdampfes der Lokomotive, »o 
hei den in Baden mit Dampf betriebenen Lokal- 
baliiseii. Die Wagen der i^tra^enbabn in Zttrich wurden 
ver«ueh»weise nach drei verschiedenen Teifiüuen gebeizt, 
und zwar mit Kokebeizung, die sicli nidit bawtlirte, mit 
Warmwasserheizung und KokefeiMraag (AaUgeitoeteu fllr 
den Wagen ICO ^S, Betrieiwkoatea ftr d«B Wagentag 
44 iiy^ und bH PetcoleaabaibHnf (AnUpIceelw Ar 
den Wagen 160 Ji-, Balriahakealee Ib daa Tay at 
iti 8taad«B M bia — Die Wagen etaer Lokelr 

baba daa Blgewerka ia SalAtw mtiaa aR eUktoiaebaB 
WidiontaadinbiMe vom 7600 Watt ▼arbraaeh fihaiil, 
die laiirIchtaB« Icoalet itlr den Wagia 18 ÜK* — 
T o m a s B i richtete eleldriaabe Be iWU e u ab, 
der Strom Epirairurmige Letter daHfelUnb die in^ 
kAataa Uegea, die mit _ 
aagenut aind. — In Rankrriek «Hta 
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Laftnf ww. — C WaMtcTanoigung, EatwiMeruig nd ReiiigUK dar ttMita. 
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nt iMÜMi WaiMt UBiniUer Bobna «thalil. DJt 
JEr»in»nK du Wmhm nftilct cevttolieb dmh dn 
Diwpf dw Lokonoti*«. M dm StraftaiilMlnm Terinmat 
bi HeidtdMaB KaUaMilfd. Die lUenn HcnuUgen 
Alt UtAaii dlft H<i^Me in die W«gMi trcloi, 
«ihnnd die« bei den ■mmkd vemieden iit. Aoch Haifi- 
inuiMrheiMiRUgeD werden gebnuidit, die mit Torfkolce 
lifdieot werden. Daiopfvagen erbaltrn cino unmittelbare 
Abdampf heizunß^ oder eiiic ErwHrmuDg durch das roin 
Abdamiife (aUUete Kiederaehlagswaaier. (DingWs 
pol^ J. 1901, Bd. S16, & S7S.) 

Loftung. 

K II )i ? t He ti t hUftongiiati la^ eil Vcirtrap von 
M;n Kiiorr iu KaiBcraUntfim. V-m M-hhjclurnin^' diT 
Luit in einem abj;e»thloMt-iicii liauüu' .lurirh 1 i dan 
Atbmcu der Mens^hfri, "?f <lle V<'rhirriiiijii|;ser/c-ui,':iiBRe 
Vun ItcleUCbtun^iaVdiTa-litiini^cn. .Hl dii^ v.:>n MdiSchon iiLd 
RM«<iirhtun^einrichtiKi<:;(<ii ubgc^eueue Warme, 4) äUub. 
Kiin>, Kfzeugnisse bii clunuiiicben oder mtirbaniachen Vor- 
gängen im Innern dir Hüuuie. I'nter8cliii>d in der 
ZiisaroiD«Dse(zuDg di r iii:ii<i'ip)iiiris<chen Luft und der Atbem- 
lufl der Menwhen; Mengen der Kuhlenalurc und de« 
\V:i^M I dampIcH je nach Ik^diiiitif .in^'. llr:iii'ir in^; sind 
A".;i'r ilt-i .^lrn^l•!lcn; Anforden, :ij:im-. jin die Kfiiilifil ilti 
A;l]ijiii'.ut'l und liie liiern.iil: ihitliv,,'nd;^-i- I.ufterncuernng. 
Uiii-ii'lilüidi d.T Vr.'brci;!ii:ni.-sfr/r-u;,'iii-sf: v.,iii Itelcuchlones- 
eiiiru-'litii:ii;('ii lind dci \V;ir:ii':'ili^'a):M von Mvnacbcn und 
Il(>U'iir)ctii!ir-si'inriphtii!ij!;ea wtttlcu \ crucbiedcnc Verglich»- 
er};c'liiii-^i- zuMiiuintiigejiIcllt. liSuflger vorkororoeode 
Vtiutirtiuv'ui.geu durch cbemi*ehe nder mechaiiiiiehe Vor- 
ginge. AntchlieUend hieran werden ti«a|>rocjieii die 
OrOüe der zazufUbrenden Luftmcogen und die Art der 
ZnfDIining (durch I'uUion oder Aspiration). Den SchlUM 
bildet eine eingcticndu Uesprevhung der Heitangs- and 
Lnftungaaniage de« Apollo-Tlieater« in ManobeiiB (•. oben). 
— Hit Abb- (tSeaundh.-Ing. S. 189.) 

KOnsIliche Beleuchtung. 

8tralienbol»iicbtuDg mit Pe t r ole um - Ul Uh- 
iieht. Da* den ijiterucn in einer Kobrleituug mit 4*' 
Dnok llgafilirte Petroleum wird in den dochtloBcn 
liMpen TWCM't od *■> Bvoaeabiwier wbcunt. (a«niidh.- 
Ins; tMl, a. 

Spirilaabelenehtang. T>a« d|iiritm^Ud* 
buk Bieb naeb Vereaebeii der Ki«e nb e1i wBi <kB»M mr 
AnfienbeVenebtmig ala aebr [>aigaet ufviaata, flür Inaen- 
betencbtani; aber aieht n einem belHedTfendeD Etgalmlaw 

gefllhrt. ii.is\iiii1h.-IuB. r.»ül. Iii",.' 

Ii ■!(■ Ii k f: V 7. i ^p. N crn.^ 1 1 .s ni |ni der A. K. G 
1901, iS. :'.:,7'. .statt der liiülu-r li.-ixt-slidUfii 
Nmii-tUmpen luil U> und b-U \V»tt k^iiej'g)«verUaueb 
r^:^ tx'itw. ?)0 HK, [.fu< liikraft.! weixien jettt aueh solche 
mit liiO und 2i'0 Wa'.i Energieverbrauch {üfi berw.- 

HK. l.<!urhtkral't; pL-tiaut. Anordnung und Kosten 
der hampen. — Mit Abb. ilic«nudh.-lD(i:. l'JOI, 9. l'O.i 

Tarfabran too Ewald Kasch zur Krteugunic 
von elektrischem Lichte. Oer Lichtbogen wird 
awlaelien fcaerhcstttndigen Stoffen wie Magnesia, Kalle, Thon- 
oxyd na», gebildet, »«das» eine lioke WMrme der Lieht- 
bogenelektroden erhalten wird, ferner aucli misglichst nur 
licbtwirliaame Strahlen aun^sendot wor<?«"ii. Nacli 
Laboratoriumat'Crsiichcn eritlilt man fllr 1 Watt ^truni 
verbrauch 3 bis 4 UK. Leuchtlcrafl, wstin iid niii:i t>i>i 
gewöhnlichem UleichsttrombogeDlicht 2, l<ei Wr!oliAclHtr<im 
bogenlicht l^i, bei KematUeht 0,6S imd bei QlUhlampen 
u.^'J UK. eniatt. (Dfaglar'a ptift. f. 1901, Bd. 916, 



Lufar^PritMan (a. 1000^ 8. 969). 

dar I«iftc^FriaaHn>F«aaler. la , 
FMH iit aiM bcaolidin Aiwrdniiff der Fcmiar 
niar»laMnd]«WitBdadar 
Blatte ball ^aitricbaa aaia «nd d!a 
Krzeagng daaa gmAen Udrtkagala 
Die Anlageboatea (8S bU 110^ IVr 1«") aind baaiadiln 
groß, doch werden, wenn nonsl während der T«ge»»tlindaB 
littnstliche Krlcuchtung erforderlich wäre, die lietriabi' 
lioalea der BalMebtuni; dia VeRlmvng dar Anlapboalaa 
waaantUob IbaiaMgea. <Oaaiindk>I^it. 1901, B. 149.) 



ur- Entwässerong 

der Städte, 

K. Di.-.tlc».. l'r:.'.i.i~jr ui <l«r ' 
itix- hnrh ul? in Llcrtin 



Oeffentiiciie (jesundiieilspflege. 

Ausgestaltung und Durchführung der 
Wohnon<rtiinapel(tion; nach einem Voriiaga de* Bai- 
geordciMi-n \on der Ooltz in Strafibnc (Teeba. 
yemeiodebl. 1901, 8. 33, 107.) 

Bildung; von GesundhcitsausschtlsBen aaf 
Orund de« Uesetzea wm Iß. Sept. 18i<<.) und die sa* 
geh(irige Ce.schäftsanwei^uDg des preußischen Miniaten 
der KcistUchen, rnterriclits- und HediziDal-AngelageabaitaB, 
Techn. ficmoindcbU l'JOl, S. IDl.) 

Gesundheitliche Haolttbaile der Uber- 
mäüigea Kauchentwiekalang in Städten (t^ 
1901, 8. 309). (Z. i; Traniipoitv. o. Stiaianban 1901, 
8. 398.) 

Varbaltai dar Baktarian «nter dan var- 
•«biadaaaR pbyaikaliaeban BiswirkaiKao, wia 
MJIiaa, TraakaähA, Wlnna^ iUUa, EMrtticilM, Draab «av. 
(Baleal. AoMiiaa 1901, i, & 9119t.) 

Wa88er?eraorgung. 
AUgeiBirfnaa. FaatataUsDli dar Oruadir«aaar> 
bewegung and dar OmdvMaamancenjiach Atm 
Tbiaia'aBban Va'rfnkran; van Prias. 
*aa KaobitlK fai dai 
Bau nd Bawiittaabaltang tob 
aaka. Letitana Yaribbran wird dar Tenvg gageltaa. 
(J. f. Oaabek a. Waaienrera. S. 317.) 

Qnellwatterantereaebangea nach ilterea 
and n 0 n e r e ■ Varfabraa, antar Angalw der An- 
farderungcn, weUha in elMBtiaiiMr aad baidariQUiipaeber 
Hinsicht io Franknkk aa TMakwaaiar gaalaUk wardan. 

(Mem. et C4>mpte renda da la dea Ing. clvflt de 

Franr« 1".H)1, 8. 3fi7.) 

Bestehende und geplante Aoiagea. Y, r » i- 1 1 c r n u g 

der \V an ^. 1 r i iMBu rgung von Magdeliur^; «. 1901, 

S. StV: und die l'-.it.r'i-guchunsen de« Orimd»ii.i®iiii» iii der 
(jeteiid Min (jenlliiii, wnher man Jas Wasser der Stadt 
vurau-»si(litlii'li /ufilhri'ii wird, 'liisuiidli, lii(:. l'MU, S, IO."».) 

W n y (. e r l e i t II n ^ hu-" ^tünier Kntimi. iJie 
\'i Jahn- alte WasM i Lfirini:.'; hat sitli Mir/iiglitli geliaUcn. 
Ila.i Iii Mi. rill au< zwi Idieileii reiiii-nl und rioem Tbcil 
S.iijd i;iü^(it)«ltcle Ki»i'u tfwie^ hinli ;iL» vidlkoiiuiien r-fstfrpi. 
l'l'liiitlind.-Z. l'.IOl, S 03t.i.; Dil ILtilire la;;eii ui.Kr sehr 
^-diistlp^cn tiedingungen, da mela di. r « i.-eliseliüli.-Q 

F.III i> it kiui;; von Luft und \V;i...(<er au->,.'i-Bet/I »iii rii. 
.■iiinst ,Mirc der fette Mörtel wabnictieinUcb ri»*)^ ;;e*i)rdi-ii. 
lEbenda l'.'ul, S. 7(7.) 

\V a« H c r V e rsft r^H dps n h e r ? c h I p 6 i .-. e Ii r n 
Indus t ri e liiiz i r k L' s mit den Stiidlon Heaüi.ii, Kui'.ip.i- 

bttlt«, M^aluwitz, Kattuwiti oud Zabrzo, welche in Fol^e des 
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U^j'Kli.-iur-B all \V:is*i I tiiaii(-'i'l 1 läiilj^ii. .M»ii «cliUeüLich 
in KTr.i:iij^-< l iii^- :in<itT' i KatDahmc^tellen mit ErtVil); 
dazu, <iaa Wagäcr li-ü ÜiT^wcrkcn zu beben uuil xur 
Vernorgnnp der OrUclm^ti n /u vcrwwidcn. (Deutsclie 

Allfluchen roD UHdiclitißkcitcD in liiibr 
netzen iu Firmaaesa nittoU de* Parit'Mliea B»rok- 
verralircn« (vgl. 1901, 8. 906). <J. f.GftibeU «. Wuimnw. 

1901» & äm.) 

WRt«erv«ra«rg«B( 4ei oaterr. Ortscbaften 
■it 1000 «ad mähr Emmimeni ataliatiach» Kacbwaia«. 
(TmIhu OamultUi. 1901, & 39.) 

Ws«server»orgung von I'ioguente in I»lrien, 
ainem kWinen Ortr mit i'>i>0 S(!«U>n, mittels <riiicr Quell- 
Vtamiailuni;, deren iiölircn in Keil};«' einer zwisrhcn den 
QmU«0 BDd der ^iljidt l ie};t*nd«!n ^ieblucht einem Drucke 
von 130 " «lugeiietal »ind. — Mit Abb. (UaataiT. 
Woehenachr. f. d. fllT. Baadien«t lUOl. S. :ijri.) 

\V:i«Mj rbl- 1-. ;i I : ir hri I , ;i u ■. ;i im ,■ v,,ii l : 

l',i-'<iiH;.>rrjniii ; lüts^ive Wiinde unil eine auf lleinupreileni 
nihi iid>' t'iii-KiAen-Decke nncli llennehiqoa. (Butt. 
lt'elm.~de U .Suisnc Komandc l'.tOl, S. K.'i.'i 

W«»i«ervei-sorjtung von London (v):l. 1901, 
S. 87); aDira.<>»ender liericbl von all^-enieincr Kedriilun^'. 
der von einem SoiideranüsdiiiHH erstattet «urde. nm die 
Art der Vcriiurgung der ütadt und ikrer Vororte bei 
weiterem Anwaeh»cu anpMMui. (J. GubaL 0. Waaawvan. 
1001, S. SU6.) 

Wkatarrtraorgung von Konataiitinopal dncb 
•bM daniicba Oaaatlaaha ft, die dareh Bu tMt ThA- 
■pamii Im GtanlcMni-Thd« der Stadt 13000 U* 15000*** 

Wwer Uglicli »ufubrt. ilifMirirtli. It<g. llMil. .S. 123.) 

>S tan anläge des Nils zur Ucwäuening de« Nil/- 
ihal««. Ko8teo 100 WU. J(. (Ment. Ämukm 1901, 

I, 8. 27.3.) 

J i; r .1 n 1' r .1 r k \V .i ■. - «■ 1 1. .■ r k n bei Newyork xiir 
V<>ri;iflir miK iIit W .■iHS(5i-;turuhr. Urnlite lyänjjp liXii", 
-ii.titi lin itc snO'". Da» Wasser wird dureli i-iii.: ii l>d- 
ilmiira ^lulV-'i-'^^lmii. i l'..i>irhuiiren mit iweH'ii lM-r Anlage 
rrl',.>lt innl ilt-r W u-:-cr-i-.*i iiiii 1'>i hih'. Uranrl 
pUlteu ai>i,'<-<!e«'ki i»t. Im Inneru de« IvrUkürperH beiladet 
»ich ein« dUnne lotkrrebto UiglltnKNMim. (SÖait. 
American l',H)l, I. S. 3K>.i 

Klttr- und Kilteranlage der Wai)!)« rvflrka 
▼OB Esat Jeraay bei ^leimrli. {Eng. recerd 1901, 
Bd. 8. 

!!«■• Filt*tmaka(«B d«r Vauarvarke tos 
Philadelplii* (a. IMl, 8. Sl(9. (Eng. neoti 1901, 
Bd. 48, & 841.) 

ZmlelttiBf ttinatl dar Torveadale-Wtaaar- 
varke b«l PkiUd«Vpliia. <Biif. neaid 1901, Bd. 48y 
8. 470.) 

Biugförmiger AlilaRerungs- und Killer- 
behiilter fUr die Wa«set'vci»orgaug einer katUoUiiGlken 
Miedertaanns bei PhiUdalphia. (fiag. racqrd 1901, 
Bd. 4:i, 8. i iH.) 

Staiith^iutr der Waat«irv«rkc i i. r riintoit 
(Waebuaett-Uamm) (». 1901, 8. 87). — Uit La^'eplM and 
EiDMibaitaii. (BagfaiMf 1901, I, 8. 478.) 

Weitoi'AqmadKkt für dl« Waaacrvaraorgvig 
Ton Best«!. 20*" Lliign. (Ens. iword 1001, Bd. 4S^ 
8. 418.) 

Filtargallariaa am 8aaiifar bai PaiaaaTitla 
(OMe). Die Atttag« tnud« ««gaa dar lattwclaD naafdiidn 
Baialiait daa SamnaN» ttr WaMertaitugHiracke nolli- 
«aadig'. (Eng. reeard 1901, Bd. 48^ & 518.) 



I W u - i- r \ <• I -iifrif unpen in tropmcben Lündern; 

niirli Clin Ii: \iii'i:i;^ im I Ini lüudigeben Ing.'Vanta. (f . 1 
Uaif'wl. u. Wii.v^erverä. IJH»!, .S. i'.i'i.) 

Eiiuelbeiten. Berechnung gerader uttjd 
»rebogener SteiBanero. (Ann. dea poota at cheaa». 

iwi, II, a 197.) 

I'artnng von Wnaiier. Dto VorrietitABg hat eine 
aeliii-rkige Crandiorm, l>ei der daa W«»i<er von Itlnf Uber 
einander bctiudlichcii I in Iilorhien Platten abtrüufolt. deiw 
Durelilocbnng »icb uuui:(.^i»eUid am Uubercn und inaeran 
Bande befludet, aodaM daa Waaaer einen Zickaackwag 
nrlaklegt (En«. Be«n 1901, 1, a 411.) 

Auswaaeben det FUterfnllateffea intw 
Kleicbaeitiser DnidipniaaBg Waaaar ud Lall 
l ü. B.-P. 108982, 2uaati an Ib. 87488). (J. f. Qaabet. 
a. Wetaerven. 1901, 8.818.) 

Knckwela ven Bleiaparen in Trinkwneaer. 
(J. r. Oaabel. Weaaerrara. 1901, 8. S75.) 

llillenbrandt'ii DruekwasHcr-WasBerfitands- 
Fernmelder Unsl unter Anderem den (!ani; der Pumpen, 
giütiere Wasserverluste wikhp'ud der Nnehtreil, Robrbrtlebe 
und den Verbrauch de» Wanser^ bei UriludeB durch zeicb- 
nerisrli« Uantellnng erkennen. — Mit Abb. (4. f. Oaabel. 
u. WaiiBencr». IWl, 8. 254.) 

Ti i « :i - ^er rciniKung i ni K I <■ L Im' II ii.n ti > t Ijum- 
burg (.\:i«i miu-.i^ von lirom". Mabsanl i>r. arbUder 
tlieilt \ (TS II Ii«, r^-i l rii-sc mit und ^tpricbt »ieh nur tleil- 
weise giUiv.ig .iy„. /,. 1. iijjjifne IWI. Bd. ;i7, .S. SOi.'i 

H oeb wa»»erbeh*l 1 er Uli t e i 1111 i-lm u t III \\ ii - s. i 
reiniger (I). K.-P. l<Ki-J6V»;- (J- f- liasbeU u. WiMM-rvei«. 
i'.nii, s. ;ti:i.) 

WasiRerbehülter auf einem hyperholuidinchen 
l^itcnunterbau, der au» geraden Wink li ist n üUMmmMI' 
gefugt wurdr. (Kng. record Iflol, Hd. i;4, 8. -ll'tt.) 

\'er«0DkunR einen WaaacrleitungBrnhrei 
von < •,".'■>'" DurelimcsBer und nmd •Jtio™ LUhko unter Ver- 
wendung einer Gehlulbrileke, an der daa Kohr mitteU 
Kellen und 8cfanabe«»ptudetu «a^eblngt wer. (Eng. 
record 1901, Bd. 4S, 8. 497.) 

Kinielbeiten der Waaierreraor^ongaen- 
Lagcn: AbqHwnehiobrr, Hydranten, Veatilbnmnen neuer 
AnaAhmngaait. (J. f. OaabeL a. Waiaarven. 1901, 8. 867.) 

Dia Steigeraag de« tftgUnkea Waaaer» 
«erbrenekea In «aiarikanlaebaa Stldtem tat diu 
letitaa Mhe Jabna wird dnrck ikie TaM naehgewIaaeB. 
Der DwchiahalUaverbnaeb tan IM BtldtaB lat 617 * Ar 
daa Kopf «ad den Tag, dar griAte Vartramk 1390 \ 
OaxA Anwandaag von WaaaanaeaBern «drde dar ?arbmuidi 
henbgeudikhri trardea. (Bog. Hau* 1801, I, 8.888.) 

Zaratdrnng dar WaaaarrVkrea dmreb veya- 
bendirend« «lektriaake BtrSata dar Straten' 
bahaee (a.lMI], 8.888). Abbadnagan darZaraUMBgaa. 
(J. f. OasbeV. n. Wataerver». 1 901, 8. 449.) 

Die Einwirkung e 1 e k t r i »c h er 8t rö m e auf 
Wanserrühren. ■ Kng. record lOiil, Bd. 4:i, .S. 3-»->.) 
('laude ziebt die SrhUdliehkeit der olektriuhcn Krd- 
atroue in Zweifel. Seine Anaicbt wird angc^nffen 
(Eheada, 8. 818). 

Entwassenuig StAdte. 

Beatekaade twd gaplaate Anlegen, B e w i r t b - 
aehaftang der Berliner RieBelTelder; nach dem 
nmtUckan Verwaltaegaberiohte (vgl. 1801. 8. 88). (Z. f. 
lYaMpartur. n. gtraSaaban 1901, & 898.) 

Ben dea üeiabingar EatvtaaereDgakaeeVea 
(8teBaialelaa) Eittakkttel-Hllleratkar» dar 88* 
mit er deai QeUade ala kraiaDmalger Tooiel von 8,4" 
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Wiu«erv<-rioririnK, KotwIaMrong «mw. — D. StnficnlMii. 
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BrutidiiMeii nsd Pradoft 
(Saniidlk-lDg. 1901, 8. 1»6.) 
Entwatiieruiig tod Steltio. Die KanalwUwr 
varden bitber uofcreinigt in die Oder geleitet. dem 
•tarkra AlwaehKcu dor niMJlk> run^ i»t die« nicht nwhr 
MUtal%l md «Trürn (IuIrt füi die oeueren i<UJUlictle 
KitttoAMi »««lagL (Z. d. V«r. d«BtMh. In«. 19Ü1, 8. 116.) 

Di» Eiit«lt**riiiif v«m Htaku M diAmh 
«neliwert, Aau die Abwltm, dto M NledrlgwaMer 
aitBrUebea AbflnM in den Uaia Mttn, bei Hocbwaiuier 
uater Kodutal leiden wurden. Oaa Eanataatt wird daher 
hei höheres WenenUndoo gegen den FUm ab|waperTt 
■ad das Abwaaeer wird dana dvrth Kreiaelpumpen mit 
rtektrischcm Antriebe gebobea. Letzterer worde gew&hlt, 
um die Pumpen lehnell in Oaog lettcB zu kttnnen, auch 
üad kUinere aud größere l'nmpcD je nach der Menge 
der tu Itebendaa Waaienieagaa beeotaadl wordan. (2. d. 
V«ff. dMliHh. bg: IMl, Bw 6IM . 

BmtvIeaarttBg der Neekaratidte; t«b H. Bsi< 
■•■•tor. Ka wird die Frage behandelt ob die AV 
wiiaer auih laeb der (epUatoa KaoaliitniiiK de> Flaaaea 
mmiilct dea Neekar cüteitBt verdea d«tto. 
(OwiMhe Bim. 1901, a S7d.) 

Bntwtieerasg der »aUtr. Orteektften 
vna IQOO imd anbr sHtwohneTBi ataditlBcha ; 
(TeehiLGeiuiBdebUlSOl, 8.39.) 

SntwftaaernBg von Haiapton aa der Thenae 
dam Sbooe- Verfahren mit Baicterien-Reinigungs- 
bcbiUem. (Kng. Tc<orä i'nn. Hd. i:;. m:,.; 

Bau eine« k r b i f <i r m i ^' e u Ji si t vr i s n « i u u g a - 
tiinnels \o:i 1"' Durchmiä&cr im Sandbodro bei 
llroi.klyu. iKiiR. rccnrd li'Ül, Bd. 41!, S. 389.) 

HiiDiizuii^ der Atiwäaaer von Provideoce 
(Bltode isl.'uid iTiilttU At>Uf:CLnng«be!i!(lt*r. (T'nir. roeord 
IWl, Bd. 4 !. S. Uli i 

Ccbcrwölbler A b l mu'itu n Ii alter au* Beton 
nir die Abwiaaer v<iii Murimi ijuwni. Daa abfliebende 
Waaaer wird einer wiMirr^rhendoo Keiwgnag duith ein 
(lemiBch Sand und K ikcaaelie «l Ua wa ilb ll» (Bog. 

record VM>\, lid. 4a, 8. 323.) 

Kutwüi^Bernng von Lake Bluff, einem Badeorte 
»on 3000 Seelen am Uichigan-.Sce, nach dem Tf^nnimK»- 
verfahren mit Spaibeb&Uem und Ableitnn),' icr AhK-imet 
in den See in einem Abstände von Um vom äecufer. 
(Bhg. newa iSiH, 1, S. 433.) 

Bimelheitwi, Staatliche Veranchs- und 
PrUfongB - Anntalt fUr WasaerveraorgODg und 
Ab«Iaaer>Beaeitigeng Im Berlii. C^eatacbe Itaua. 
1901, 8. 868.) 

Selbatthttiger Baekalaa?arielilmea fSr Bava- 
«■twiHeraageB tob Moorasss <D. R.-P. 118489). 
(Certmlbk d. BaRTenr. 1901, S. 84 R.) 

Oru4sMae der BtHdtereinignng; Tertng vn 
Dr. p«gM«r. Pi»_B>aeiH|MB dar KehriehtaMMeB and 

(Z. d. Meiir. Ing.- a. Anh.-Ter. 1901, S. Sd8.) 

Kinzelheiten der EntwitHHcmeg res Colnm- 
bvs (Ohio): KegeneinniUe, FiiiiHtfi^pHchKebte naw. (Eng. 
IMord Bd. 13. ft. .t'.i.'..i 

AbwättKerklltruag iiacb dcu vuntcliiedenBU tax 
Verfllgong «teilenden Verfahren; von Prof. Nabbanm. 
Et wird den VorflntbTerliKUniafven drs aufnehmenden 
Waaiarianfea baaoadere Anfmerkaamkeit zugewendet, drr 
raeiMhafte Warth einer ontMinehoindeB Reiniining der 
Akwiaier behaadeU and den ttbertHebeoeo Auforderangen 
aa BeittbattMig der öffaotUebeB WaaaerUif» «ntgegeo- 
trelea. Vaa d« UMrrvrWmB «iid den Dogeoor» 



■chen Kohlebrei - Verfahren besonderer Werth l>eigelegt, 
und ea wird die VerweDdung dee gepraiateii nnl 
getroeknetea Schlamme« zur GaagBwiiuiang angeregt. 
(OeeB]idb.-Ing. 1901, ». Ul.) 

Sehinzer'a Enlaeuchangavorriebt un^; fMirt 
den Abtirtbecken mit dem SpOlwaaaer eitto eiitj<eur!i&ttde 
FlUtigkalt an. QUnatig» Benrtb^lmg dunb i>T. Weyk. 
{TMla. OMMliilBM.. 1801, 8.AniO 

Eine «n 8*n ShoaVMlia» lyektor eriaoerade 
Voniebtang, ob AbwUear nUtoU Draaktift tai hdhir 
liegende Kaoite u beben, wird wM dw AUgcoiriafln 
Uiuge.scll«cba(l «Bydor" flir WnaeiverMwguBg oad 
KanaUaaÜonfaiBerUaei^geiUitt. (Baif*w«X 1901, 8.481.) 

„Chlorea Diairibttor" nnt aiab ^ «ngtietbe 
Vorriehtttitgt die aa anMigUabt, dnia ■■■■ bd dar Ba- 
•prengang von BiraBaii wd Hüte 



VUMigkailan 



(BragMT^S. 19«, 



D. StrateBBbau, 



8. 978.) 



aatifcifci ««■ B. Blairtek, : 

llMfeMMI« aa BttUa. 

BelMunuigspUlie und BanordAUiigen. 

BtldtebsifrageB mit boMmderer Beilebnng 
anf Beriln; Vertrag v«a Bainilk ftveake; (S> t, 
TraeapeHw. e. 8tn6anbaa 1901, & 896.) 

Beitrag« 4er AmVinger an in KoaUs s««- 
angolegter Straften (a. 1801, 8. 881); 
miinmgea. (Deatschc Bauz. I90i, S. 881.) 

Stralsen-Neubau. 

Wegebnti in WKrttnaberg; 
miaieMneUieB VerwnltaviMeM». (L f. 
StrtfteiAaii 1901, & 808.) 

Nene Aaphaltviaebtreaamel von Salori b 
Budapeat, (Z. f. Tnaaportw. n. StraBeaban 1901, 8. 213.) 

Die Klanaenatrabe in dor Schweiz zur Ver- 
bindnog der Kanton« Uri und UUrut beanipneht« in 
Folge großer Scli*ierigki-iteii einen Aufwand von etwa 
8O0<M> auf 1 (Schwds. Banz. 1901, 1, S. 167.) 

AsphaltpflaateruDgen in den Vereinigten 
Staaten. Uie 4500O3 groGen Pflaalerangen beatehen 
theilweiao aua acbweiieriaeliem .'^taiupraapbaUe, theilweise 
aaa Naebbildeagaa de» natürUehep Stanpf- oder fiaae. 
Mphaltaa. (Xtadad^Z. 1901, & «89.) 

Strafiwn-Unterh.'iUung, Bescitigimg des StisAm»- 

und Hauskehhchts. 

StraQeaegge «ir Einebennng durchgefahrener an- 
befeatigter Landweg«. (Z. f. Tranaporlw. u. Straßenbau 
lOOl, 8. 2U>. 

Heaeltigung dea Stra&eoatanbea in Frank- 
furt a. M. ; Bericht eine« Ausscbu»aea mit Vc 
(Z. (. Xranaport». n. Straftenhao 1801, 8. 808.) 

Ntam« BtraftMBprnBgwngeii •«! i«r BArtlBtr 
Amaateilnng für Famaracknts. f. TnHfert». 
«. 8«MlaiibaB iSOl, B> 841,} 

llantBebeb'a BIralnaapal* und lUl»ig««ga- 
wagea wM naah D. R.-F. 119411 daAniah wbaaavt 



(B. f. tVaaepartw. m. 

1901, 8. 307.) 

Straftenreiaignng in Pari»; Reiaebeikbl, (Z. f. 
Thn^oitir. i. Stimftaoba« 1901, 8. 885») 
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E. Eisenbabnbau, 

MWMDM nm dlplom. iBgaotrar Alfrad Birk, o. a. ProfaMTW 
<« M M lw T i r l i a t i rliH B u il nu fc U li n Pn» 

Tnbkmg «ad AUcemetaKs. 

Dl« Belriitiag der BaliBf «BekmisuKs iat 
•i« Antftvst d«i B»hBhoheUtr«eiitea; von 

Vrot. Dr. K. Hilae. ftHe ,8«'lbBtv«>n««UTins'* l'JOi, a H5.i 

VI. internatii>ajil,cr £i sca bsbn ■ K oogrei« 
U Hario 1000 (k. IML S. Antttbrliolwr Boriekt 
vom k. k. tUgnith Hneo iCnestler. (t. d. öiterr. 

B. Arch.-Ver. S. S7, ItU. 

Anmtelluu j{ tief Yer *aUu II i; li e 1- liolländiBc Leu 
EisenbahB in Pari» I9*J0. QUii*anoidinin^-cn ; .Si^-iinli'; 
SidMniagBUklagOB. — Mit Abb. (Kev. ginir. de» cliem. 
d5 te IMH, ^ & 417.) 

Anaatellong 4tr franiBa. Staatsbahnen 
in Pari» l'MMi. BkbobofipUnc ; Gleiaaaordnungen; 
OakflruvaiarialibHWM. — Mk Ahk (itef . gMr. 
«hMb 4* fer 1901, 1, & 309.) 

IntttbakD «w1teh«n Istrien und den 
dalmmtiaiteheB Fettlande. — MK TTebenidita- 
kwte. fnestcjT. Kimil). Z. I'.'nl, S. 

D II? Ii i (■ k (j n b H h n liiUlct i-ine FortaeUnn^ fl<-r 
1 1^ ■ I ' r i I Wil-i:iittat io da« Liothgelut und 
ein 1 iieiLjtllik lior gpplintpn n«a*n diHThp^hendeu Vrr 
hinduiiR St. (JaUcn-ZuR. I'ic l\lr die Uic-kuribahn mit 
ge&tcUtcji tlntwUrfc wcrdi'n aur' (irUDi] doa i 'iitacfalcnf 
dea Direktor« der Gottämrilbahn PictU i iKspracIteo. — 
Mit Abb. (Schwei!. Baus. 1901, U >43, ir>d.) 

Bahn Pcterik)i»C>lfkaki»g. , (OMtO». MilBlib-g. 

AfrikMUek* Baknen (TgU IMI, 8. *U% fta 
OkmtlMiluwt Qerdiag. MH Akh. (Alk ti Qn. 
a. Banr. 1901, I, 8. 197.) 

Statistik. 

Betriebtbericlit der preußische» und 
kaiiiaokaa ilaatakabnan für dai RccbBiacaiakr 
I«99. (Z. d. V«r. daalaak. Ela«rii^V«iw: 1901, S. 943.) 

Orafia Bariisar Straßeakaba t. l. 1.900. 
(Z. f. KWak. 1901, S. 333.) 

Stand der I; n k a Uia Ii ii c n . Zn Ii n r k d l> a h iten , 
Dampfitrabcnbahnea untl betileppbatiaen in 
Oesterreich aod ihre Betricbi<crgebmsse fUr 1H<.<X 
(vgU leOl, S. :<63). <Z. r. Kleinb. 1901, 8. :I7-I). 

Betriebaergebniiae der elektr. Bahnen 

Oesterreichs i J. »99. 31 Um«a lait lüf^O*" 

Liuge. Kunie obaialektUaka M{ttkailaa|p. (K t. Kldak. 
1901, S. 319.) 

Sakaalaparbakaaai üntfaraa i. J. 1399 
(vgW IMO, 8. 439): Baaki Uidaa mit zuMauaaa 194,1^ 
BatriahiUacia (Z. t KVeiab. 1901, S. :il7,) 

Belgische Nebenbahnea i. J. 1900 (v^U 1901, 
S. JTe). Im Betriebe itehon 'Ml Linien von 1910^ 
Lange; 99 I.inini >;eliMi'i.-M d«r Viciiiiil)<»bngea«naekaft. 
(Rcv. tfen^r. den cliem. de fer lyul, i, is. 614.) 

Nlt-derlaudische Kleiababnen i. J. 1899. Vob 
1492«" hatten 283'" Plerdebetrieb, «Si '- Lokomotiv- 
betrieb, bü3 Lokomotiv- ond Pferdebctn'eb, 48 '' 
Loknmotiv, Pferde- und elektriachen Betrieb. fi24 *• 
hüben VoUtpur, di« Übrigen aind schmaUpBrig (1,U«7 
1,000°, 0,750- and wtigit). ^f.KMnb. 1901,&S5a.} 



I Eisenbahn- Uuterbau. 

Beseitigang von Bäumen und StriBekarn 
aa den BahaatreakaB awaeka Venubms dar 
Betriebssicherheit. (8> d. Vfr. daatadi. BiMBb.''Tanr, 
1901, S. S4S.) 

Tiadnkt- aod TanaaVbaaten is dar Stracka 
NikataB'']t«lak«Dk«rf dar SardkakHlaekan 
TraBavaraakkakai vaa B. Boaaka, aaaaialAnUar 

1 der Aofilg-Ttplila«- IShuMtau — UBAkk (Z.d.Ortam 
' Ing.- u. Arpk<-Ver. 1901, 8. 138.) 



Eiseoiiabii - Oberbau. 

Kisenbahaaekweliaa aa» (iBekraoko-Hols 
(s. 1901, 969). CK. d. Mair. laf.- B.Ank.-V«r.l901. 

8. 232.) 

Sehienenntoß V i> rb I II d u 11 gen («. 1901, -S. .<■-' ; 
von KagierBnRsntb A » t. ADstac aaa aeiaatt Bericht« 
für den VL liitaraationalen ffiaoababn fTonpaBa (Qwivv- 

Rlaenb. Z. 1901. S. 67.) 

Schienenstog nach BauBi fs. 1901, S. .364^. 
Mit Abb. (Ana. f. Gew. b. Baav. 1901, I, S. 304.) 

I BaekBfliar Sebimenstok-Tarbindaas. Uta 

I baidM Bakt u Baadaa werden vob baidtB' Bailaa aad 

I antoB unflual; Biehcrnng der 'Sdiraakea daMtk «laa 

SliamipUttt. — Hit Abb. (SdiireiT.. Biot. 1901, L 8.204.) 

Uemorbe'» St r» ß e n - 0 b e r b a u 's. 1901, !*. 3t;,'>) 
hat sich iii der I/i'eds(r;ilie in liiKdftird in »«'clmjAlirificni 
Betriebe gqt bewfthrt. — Mit Abb. (Ceotralbl. d. Bauverw. 
1901, 8. 17a) — Mffigamg nm Blaa. (Ebaada 

S. 235.) 

Oberban der StraÜburfcer Strakenbahn- 
Qoa. — Mit Abb. (Mittb. d. Vor. daetacbac Btcakaakr 
a. Kt«iak.-Vanr. 1901, 8. 169.) 



Bahnhofs -Anlagen und Eisenbahn -Hochbauten. 

HauptbahnhoT ZUrieh nad die neaea 
Keparaturwerküttttten der Schwoiaeriaehen 
Nordottbaba. Untaohtea der voai Stadtrath aad 
Bagjarnipralh wxa, Zadab bwafcaaa gaahaiknnar. (Sabwwa. 
Baal. 1901, T, 8. 914.) 

\\'r(tbrwerb fUr ein Km |i fa sgebä od n in La 
Chaux-de-Fonds; Bariefat des Preisseriobtaa. — Mit 
Akku (Bdmis. BaBB. 1901, I, 8. 47, 99.) 

Beschreibung au^efflhrlcr Bahnen. 

SVieiior .S t a li l ba lin ; .VnUiKC und IWtrisb. — Hit 
Abb. (Kev. gelier, des ehem. de fer 19U1, I, S ätiS.) 

Umbau der liakaofriaea ZUriahaaebabn vom 
Hauptbahnhofe Zdrieh bis Wollishofen. Gut. 
«ehton dee Eisenbahn.Auaschassea de« zUreheriseben Ing.- 
u. Arch.-Verein« tbor dia vamekladaBaB UaekkabB* aad 
Tiefbahn Kntwiirfi. — Mit Akk. (8abwata.8aoB.' 1901, I, 
B. 195, 161.) 

BtadtbakB vea Faria (a. WH, 8. 98); aaa- 
fldwUdM Baachnibaiy dar im Ba« ba9riflbBea8traakai. — 
MK Abk. (QdBla ei«ll 1901, Bd. 89, Kr. 19.) 

Eisenbslin von Toul narb PoittS.iitit- 
Vinecnl. - Mit Abb. (Rev. pent'r. dea ehem. df fer 
1901, l. S. 437, 521.) 

Eisenbahnbaulen in China. DarateUaaf ihiar 
Eatwickelung und der gegenwkrtigaa Bautbttigfcail. ^d. 
Var. daaitach. UtMBkrVarw. lUOl, 8. 9940 
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Nebenbahnen. 
Vxgei. Ing. SUk«r atcUt Dir dn Bocmvidcntaid 

»-_««..6-.,(-'i±';."-.[, + --]j) 

p Ael>i*sliiiii1 in '". « bpur»<ii!B io r li4>gcnbBlbiiicsMr 
i« ^ — M.t Abb. (Mittb. d. Vw. 4«iit«h. amftiako 
0. KUiah V.-rw. llUil, 9. 202.) 

I n t f r n s t i 11 II .1 1 r! r 8triißeilb«h n k o n (c r c s k in 
l'iris ijHH) (s. 1901, S. 365); von CiviUog. Ziffer. 
Mitth d. Ver. f. d. nrd«r. d. UImV- v. 8lniSciiliw. 

ll'Hl. 8, 145.) ■ 

Dia Strabeobahnfra^e in Tokio. Der I'ferde- i 
k'trii'li »r<n in elektrini'heu Betrieb imi^vaiidaU werdoa. 

Oe.irlitditiiclj' «tatittitiehc Ao^stlitn; KMt«MUIWhU(. \ 

(Z. f. KUinb. irmt. S. 33.Vi ' 

Ek'kirisriic Buhnen. ' 

K. t f k t r I ^ <- h I' K i s e n 1. Ii Ii 11 Kn-iliur^ Mm tcii. 1 
Die lialiu l'r t-il ur); - .Murlen uuidr binher loit Dampf I 
betrieb«a; Stri^riinpsvcrtiiiUni^Hf' jiml imgUnali^; äteiKnngcn 
wechMiln mit üfralUii : »rrr.utf Nripunp *''o<c l>ie 
Betriebtkraft i«t hoelige^pnniitiT !ii i:iiiliii»fiii»tr«in yoii i 
SOfiO Volt, der eij;«ntltrli« lielsielii>»tr"m aber tiUichstrum 
von 7A0 Volt. StromiufUhrong durch eine dritte tkbidoe neben 
dem Gleise. - Mit Abb. (Schweij!. ftani. 1901, I. S. '221;.) 

i u f Ü Ii r u n den r l c * t r i s c Li c ii llctriebei 
auf den Straticn- und liucbbalinen ia Nowvork. 
— Mit Abb. ^Z. f. Kleinb. IHOI, S. 3(i!t.) 

SirumsufUhi-iingii ■ E t n r i e b t u n i: L- n elektr. 
Slraüeabahneo, in«be«nodere diejenigen mit UberiUelien- i 
Rrrtltirmp^: rnn Uaoratb Uiaaloger. Eingehend« { 
Ikstlin-ibuiig dl r Anordouni; Ton Scbuckejrt flU' Ober- ^ 
äicliciij'uU'ituiig. — Mit Abb. (Ann f. Gew. u. banw. l 
1901. I, S. I73.;i j 

Jiingfr«i|b*bn (ß. UM, & voB . Ing. I 

J. Hochwald. — MM Abb. (Oartanv ESsMibw^ ISOlj, i 
8, 73, W.) . . ..." , . I 

EVaJitrUchtr Bttrieb auf den 8tM6«iiba4««D I 
von Liasabon. Die SchieoeuitnG« «ind vergoaaeo, die 1 
Schienen liegen auf llnlzqncrachwelleD ; atärkatc Neigung I 
11 %. — llit C^*^ nii«^ J. 1901, B. 

Kbb« BiarabAliMaa in San Franeite«. Dar I 
Kabelbelcteb dar Bttaflaababnn wM' nd nalir 
diralt «iaklifiigbaR Betctab. muUL ttk Bidnuo UIwb. > 
■Mriia Kalgaiiao «nd angaHane ScfaiaoaMHtta anl ürnrn 
nA daam baaArtaUan GlHtmrfcabr«. Die Btanaaii 
dar Wagan «Maa ndt ifaran BmImi anf dia FalradilaBaa. 
(«nat nMwar j. 1901, & 187.)- 

AuAergewoIuiUi:hc Eisenbahn -Systeme. 

Betgbahnen der iSebweli bia 1900 (a. 1901, 
S. 94); von K. Strub. AuafBbrllche Keaehreibun« dea 
Bana* dar rainen Zahnndbakiteiu — Hit Abb. t d. 
gH. tia&al- n. Straianb». 1901, 8. 06.) 

MIVciri>B«rtbahn .(IndtoaK ST'- Uage; «bar- 
«mdaoa Htta ISOO«; 7,«^ Baibaa^bab^ dw Bait btf 
1: 12,5 Steigug ZahnxadlMba; flpartraiie 1*; liabMtaat» 
\-oD Abt. Kon« BeMhrtibng dar bullchn Antagäk 
{tCnginaariag X901, I, B.S1».> 

Praaalnftbatrtab in Navrark (a.lMI.S.aeOK 
IMdanand gmaiiga ErgababM. (B^liwd gaattta 1901, 
&76.) 

Betriebavoraekriflaa Tllr die Scbwebabakn 
Barmen-Elberfald-Vabwiakel «.s. 190', 8.919).— 
II» Abb. (& f. Kiaiab. 1901, 8, 810.} 



»10 

Eteentohn-Betrieb. 
BeknnaaabntBbmnIan anf den raBaiaaksm 
EiaasbnbmBB ^ mt, 8. 917). — MM Abb. <SaT. 

gddir. Atm. da Ar 1901, I, 8. 496.) 

Uiichatgeach windigkeit, Znggeach windigkeit 
and Ueiaegeschwindigkeil. Bordrow erOrtert die 
llitte^ welche zur Verminderung der UutetMbieda diaaar 
Oeacbwindigkeiten beitragen können. {7.. d. Ver. denticber 

Kiiwnh. Vrrw. l'.'fil. R. ■.VM'.'. 

Elektritcher lietrirli auf VolUiahiic» mit 
hoben Spannungen ii n li h<' i nc W i rt h 1 1' liaft liebkeit 
<a. 1901. 8. S16I; von üig. Kuh*. — Mit .\bli, iZ. d. 
«Bterr. Int ii Areh.-Ver. 1901, .S. .•)-".> 

Ermitloliong der Bctriebakoatca l'Ur den 
Personen- und GOlerverkehr bei elektrischen 
Betriebe; von H. Ziebarth. (Mitth. dea Ver. dentacher 
HIrafienb.- u. Kleinb.- Vem. l'JOl, S. 191.) 

Verwendocip von Sammlern für den Omnibua- 
betrieb aar Hauptbahnen (a. 1901, tf. 21(>); Vortrag 
dea Direktionarathea Gay er. VerauehatehrtMi ia Itaian 
und ihre Krgeboiate. {Mitth. d. Ver. f. d. FMar. d. 
Lokal- u. Strafienbw. 1901, S. 176.) 

Grandaktae fUr die AuafUbrung der elektr. 
HUtkeinrUblBBgaa in.ibrar Anwaadimg aaf öaa 
Bau der 8tel>tverke. (CentnIbU d. Baimrr. 1901, 
8. iaOL> 

. .Bälkattklliga alakirlaaha ZngdeeknagB' 
eiarleklaag tta Jaeab. — Mit Abb. (Aaa. t Qtm, 
«. BaBW. 1901, 8. 909.) 

Bawihrang vaa Taraignatem bei Bekn«*' 

treiben; van Platt. (Z. d. V«r. dantieh. SSaanb.- 

Verw. 1901, 8. 20S.> 

Elektriache UUlfaTorriehinng zur Uewegaag 
der Stellbebel hei dar SteUvarriolitaag von Saxby, 
angewandt b«i der ftsntOilMben 'Nordbaha. — Mit Abb. 

(Kev. geui'r. d«H cliciii. de fer 1001, I., 4f>9.'' 

Kederloae Fangvorriebtuag fUr Weichau' 
antriebe. - Wt Abb. (Oaiilnlfel. d. Bamarw. 1901, 

8. 221.) 

Sieberbeitavorke lirun(.'cn zur \ crli i n d l^^ u i< g 
von Unfällen dnrrh entlaufene Wk|c«ii; von 
Obering. Spitz. Bromii^ctiulii^ und ihre Veiweaduntr hf im 
Veraehnb in Abrollbabnhdfea; Urackwaaaer-i'reUbtiicke; 
8ignaUinri< htni.gen. (Oeaterr. Kiaenb.-Z. 1901, 8. 25.) 

Daa Uaidatbargex JBiaenbahaaaglttek vor 
Gericht. (Z. d» Y«r. daolMb. Bienbw-Verv. 1901, 
8. 376.) 

F. Bfiolui' und Tumettau, «ich FUrOfl» • . 

tMiMM «aa L -vaa Vlllmaaa. rt afc n i w an a» TMatMa 



AUfBIIlOiDCO. 

. Vtada-kt- aad' Taniielbautea der litrecke 
Niefliaa »JlaiekenberB der Nordb«hmi«chea 
TransTeraalbahn; von Roache. An»nihrli«lie B«- 
rfhreibatg der Bauwerke und der zum Tbeil «ehr 
MkwMgea Baoarbeitan. — Mi» Abb. aad Sabaab^ (£. d. 
MNnr. fig.- i. Ardk-Tar. 1901, 8. 188.) 

Brtakai« and BtaaBkaaatrnktioaen der 
WaltamsataUaag in P»ria lOOO; vaa 0. Bernbard; 
PnrtaaUaig (■. 1901, 8. 818). - HÜ Abk (2. 4 Ver. 
deateeh. i^. 1901, 8. 700, 781.) 

Seiaa-Brlaken der Weltaaeatalliaaff in 
Parle; «nei Frahn (a. 1801, 8. 399). — Hit «felea 
Abk. <OeBtialbl. d. Baa*anr. 1901, 6. »9.) 



E. FJaeabahnbaa. — F. Brfleka» aad TaaBribaa, auch Fähren. 
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Bauten der italieni»«h«ii Mit t i-l iiip i l>,i Ii n; 
von t';iuer. Steincnie ond euerue HrUckcn und l uiuieV 
bsulco anf der Verbinduii|C«bahn bni Horn aotl üi ren 
AnftcbUiMbabneD und tni dtir Liiili- GcDua-Ovadn Asii 
(Koneotnnnel). — Mit Al.b. und J T»r. ß. f. »iiiiw. 
1901, S. Hl.) 

Zeittebriftenscbau Uber it rU e k «u ba n t e n; 
VM H. F««ratiir. (lUaiag.-Z. 1901, 8. 2i:<, 251.) 

Die ergte eiserne KigeiibabnbrBeke wiirdo 
l»<2:l nir die StocktoD & Üarlin^oB r. aber dMOModUaa 
•rtaut. DiaTill(ariuiddiiidniPfBil«rlw(tudeik«uw>c)iU«ft- 
UibiwOnMiHD. — MftSefaMb. (Eii(iiiMrlMl,l,ai.-Ma.) 

BvropXiteh« mn4 am»>ikuUeli* Brt«liM- 
•msflbrna^eg; tm Clarke. Der VwgteWk flUt 
nacb Aaaicbt dei Verfaaaera zu (luMien der Au«ril(aDer 
aui, weil die EiscngcwinnaDg and die ilersteUoDg der 
PniffleiteD billig, die AiurU»tunjr ilcr BrilckcnbaDwerli- 
■tütlen und die eiaheitUcheD IJefernni;«' und Au»«chr«ibuag»- 
bediofrungcD Kut, die Au»bildnag dei' TrKger efaüwttUell 
vnd die Anfslclluagaverfabroa xveekmäfiif; aini. — MH 
Ablk (Sag. natu. 1901, Afitü, 8. 43.) 

Blmatmra v»a Braekao and UrnekeBtk«U«D. 
AUgBiMlBe BMpmekuag, die an den Einatarz dwMfalei»- 
biMfc« io Sas Mateo (CaV.) tokuapft. (Kug. rcMrt 1801, 
Bd. da, 8. U&) — BeMkrailiBiie «e* HwlanM. - 
HR Akb. (BlMada, 8. 160.) 

Die vierte Eaatri ver-Ilrllrke tn Newyork 
(kUOI, 8.918) wird die beiden durch liUckwelU laUnd 
gatrenoten Arm« dea ^utriver aberspannon. Es sollen 
AoaVe^^rtrUper zor Anweodiinfr kommen. (En^. reconi 19<>l, 
BH.'t, 8, L'if,.;. 

Öcbaubildor versphiciieiirr H rücken (EnR» 
reoord 1901, Bd. 4;i). und zwar dir H n o >• ... l n u i « 
SteinbrOeke Auuitertlam {S. ItV), die U r Ii r k i- 
von Dinanl (S. 153, 177), die Königin CRr.>l:i 
Brücke an Uresdon (8. 301, 23r>), die Nicutai 
Brücke in 8t. Peterabnrf? (S. 3.'i3), die Y-HrOeke tu 
Budapest (8. 377), di« Reichsbrtteke In Wien (S. 301), 
ISn llüpgpbrfleWe in IluiUpi'«! iS. 325, ;H9). 

Brtlek«a der Indiana-IlUnoia A Jowa r. — 
Mit Scbanb. der BilldM «bw dMi TenAlML (BaKiaeer 

1901, I, 8. 65.i.) 

Brücken der Lagos-Eisenbahn. — Mit Sehanb. 
dar Ognn- und der (;arter-BrU«ke. (Engineer 1901, 
I, 8. tiCa, 668.) 

Wettbewerb für die arehitektoniscbe Aus- 
aekniUcknng der geplanten Krttcke Uber die 
kleine Weser (e. 1901, S. 370). Den 1. I'reis erhielt 
der zur Aoafllhrung empfohlene Entwurf „Itifrost" von 
Arth. F. Raoachenberg in Karlanihf. ilcn i>. Preis 
der Entwurf , April" von Arch. Börne tp in in Berlin, 
den 3. Pma die Areh. Klingeabarf und Weber in 
Itrcmcn l .< KotwUrfe sind «ilClUlfoB. (CtMlMlbk d. 
Baarerw. 1901, 8. 195.) 

WtUbawark ttr eiae r«ala Sttataabrieke 
■kar iaa Maekar bai llaaBkaln <a. IM, 8. 8B9). 
Sar üekartrickBat daa aigeitflieheD Stmabattea ül eine 
190* weite OeMbaag crTorderUdi, «ithmd la beiden 
SeiteB Oefliaageii voa Je 60 ■ Weile varlaagt «nden. 
Daa Baawarfc aeUte den sitUebea VerblUniMea «nt- 
apfeekead in ebibchcn Formen gekaUen werden. B3b- 
gegangen sind lä Entwürfe mit über .MM) Zeichnungea 
und 75 Heften mit KrUuteniDgsbcrichtcn. Der 1. Preia 
<H0ü0</^) wurde Eoerkaniit den Entwürfe „äirhcl'^ der 
Vereinigten Maschinenfabrik Augsburg und 
MasebinenbaugeseUechafl Nürnberg, Zweig- 
anstalt GustaTsbnrg (A. Bieppel) im Verein mit 
OrUn A Bilflager ia Mannheim ood Qeh. Oberbaaratb 



rr'iT. K. Hof mann in Uanaatadl. Jede 0«Anuii^ ist 
mit oiiitm >irin irirnngcn Zweigel«nkbogen llbci tn uokt ; 
Dor im iiiilU< riii r|j< ile tri»teii die B«(yen der Tragwände 
ru lii'iili'ii .S-it'Mi iDh'I 'Iii' KiitirhaliD hinau». i>hno daia 
mv olw'rcn t^uft vr-rtjaml liUlUii, llitcuüfdarf 1300'. — 
Den J l'rt'i.'i ;:.ihhi, i( , erhielt der Entwurf „Freie Bahn B'' 
vcu d iMiÄtiLliuti l-'irmon im Verein mit den Architekten 
U Illing & Mallebrein in llaaabein. Bier Uegon die 
IrUger gan« unter der Fahrfadu; die nuttlen OdTnuBg 
wird von Tollwandigen Zweigelenkb^gcn mit Vit PMI» 
die 8«iloDiiffnungcn von B«g«n aus SlajapfbeUm lait dni 
8Ubl|;«Unkea Oberbrlekt. Elsengewicbt dar MBtaUAnaf 
999'. — Den 3. Preis (aiKM) J() eiUatt d«r BilWBir 
„Heeksnpits« von der A.*G. fttr Eiaaaiadaalria m»4 
BrBekenbao, varai. llarkart la Diiebarg 
(Ih Baifart and L Bsekhaaa), B. Sebsaidar in 
Baitin aad AnUtel« Biaso MVhrinf in Berlia. Dia 
MittoUMbmiB iit 4areb Fackwaikka^ adl Bafbaad 
flbariirlkckt. Anabagaasaa aaab dem BaltM atltaaa 
Tflger ^ehar Art. EiaaBgawlaht 1990 — Dan 
4, Frd« (»0(9 aihirtt dar Bbtwaif nAatam»" «an dem 
Bitaawark Kataaralantarn (Obariag. Krtaiar), 
Fr. Babner ia Vflnbarg (Obariaf. Kiett) and den 
Architekten Beiebartk A Frth ia Btattgart. Krag- 
trlger mH uatea Uegeader Fabrbaba. Biaenbedarf 1970'. 
— Zwri weitere Entwürfe wurden zum Ankauf empfohlen, 
und zwar „Neckar von Reg.-Banmcisler Kitirotscbkf 
in Freiburg, Ing. Nftgelc in Uannbcim und Arch. Hotb 
in Manotieim (durchgeltend« Hogentiüger mit aufgehobeaett 
wagerechten Schübe) ond .Jungbusch-Neckarvor»tAdt'' wa 
GutehoffnungahUttc iu Slerkrade, GrUn A Bilfinfer 
in Mannheim und Stadlbanrath l'blntftnn in Maiinhein 
(durcl)gehender TrUger, dessen Olnrunri Kettenform hat 
und deasen I'otergort in jeder Ooffnung als Bogen 
erscheint). — Mit Abb. (Z. d. Ver. deotsch. log. 19tJl, 
.1. 7»<a, 815, «83; SUdd. Baut. 1901, S. 205, 210, 219; 
Deutsciie Bau». 1901. H. 249, 26<-t, 201, 269, 273, 2H5, 
293; CentntUl. d. Banverw. 1901, 8. 3&2, 360, S6&, 
977, 99S, 306, SU.) 

Wattbawarb fOr dam Kaskam dar MittL«raa 
KbeiaVrttaka tnBa«al(a.tlMba»8l). DiaBadüagnagan 
! weiden ein«ekaad bnfMdkaii. (DhIhIw Ban. 1901, 
I 8. S98: OMlralbL d. Baavorr. 1901, 8. 808, 894.) 

I \Vi' 1 1 hl- »- (■ rli l'lli iIjp BrIIcke zwisciion .Sydney 

und Noid Sydney 1901, 8. 370). iliug, rccord 
j l'JOl, BJ. i;!.'s. 197.1 

' llOlxorucr Scukkatten fUr die Gründung des 

Brooklyner Landpfellera der driltcn i:ii»triver- 
U nicke (vgl. 1901, 8.07). Der Kaaten wird ll°> Ua^t 

' 24 " breit und 17 " hach. — Mit Abb. (El^. «aeetd 
1901, Bd. 43, 8. 194.) 

' Monier-KShren als irmhUUung von Holz- 

pfählen und zur D r tc k In ft gr tt n d n nf fOr 
Brückenpfeiler <s. 1901, B. 878). — Htt Abbw (ßag. 
nowt 1901, I, 8. 108). 

Bataa-Hiaek- «ad BekBtt-Maaakiaa tat die 
.suittaiaaiaia dar Gbloag« A Waatern'IadUna r. 
Die Bakitaflb waidea auf ataer WaKenptaUlbfai in die 
Meaigi l kBe fiadiOltat, van Mar falansta aia in die 
Beten- Me a kaiaaB b i ae^ werdta' {narat takBrif vanneagt 
and odt Waaaar ganatit md dann ta den vorderen Ende 
de* Wagaaa dwch einaa Antieerer auf ein Forderband 
geeebattet. I>er Wagen wird jedesmal daioh Seile» die 
in aeinem Innen lllter Windetrommeln laafen, in der 
Erde verankert und kann doreb Drehen der Tr<>mnMln 
hin und her gefahren »erden. Zum Betriebe dient eine 
I Dampfmaschine voa 25 l'iS. Eine Kbalieha Voniebtang 

I kommt bei Straftenbahnbauten zur Verwa nd lB g. — Kit 
Abb. (Eng. naw» 1901, I, 8. M9.) 
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Steinerne BrQck^. I 

H*«* Prioirtigtsuten-Braeke in UttK«beB I 
^ INO, 8. Ml). StaUrfleka bh >iMtMii OtlMkw; 1 
60 ■* ipumile; 9 " FMUMSbe. (SaddMrtMb« Bant. ! 
1901, S. 126.) I 

TlialbrDcke d«r lliuut't;ldLiji.lto l<ci l oter- 
kochen (WOrttemberg); von Uaeb. Die in StampOit-li n 
(1:4: 6) aas^efUhrto Krücke hat 1 halbkrei&luruug Uber 
wOtbt« Ocdfnungi-B von je 15" Spannweite. (irO&te Hübe 
dar Fahritahn Uber der TlialiMhle 2d,t>ti ». Uereehnunf 
d<rO«wSUi« und Pfeiler; BMehreibang der Bauaasriibning 
■od der I^ehrgerlUte. — Mit Abb. a. Seliaub. (CenlralbU ' 
d. Bauvi rw. lö' H, S. L'l 1.; 

8 1 r aüsa b r II c k c: Uber dif kls;ue Erl*nf bei 
Zarnidorf. Bi toncisiMitiuu ii.uh W a y E^- Spunijweite 
UO Die 6 ** bicilL- Falitbuhu, ditj au« tinnr 12 
alarkeii BetooeiaeiipUtle be»tehl, wird von drei Ik-loii 
ei*eutniRern von 1,25*" Habe getragen. Auf di« ruiie 
ift «tee .34) <°* alarke BeubUttong gebracht. Bei der durch 
tmti je 10 ' Hcliwci« Lastwageo bewirkten I'rofaebelastuog 
wU sich eiee Darebbiegnag voi inr 1,1 ergeben 
haben. (Deatscb» Ranz. IIIOI, S. SI9.) 

St<M nv i 11 d n k t V (> ?i UriMit Sclimeir). Ocsamml- 
lltoge Iii"'; Jircite /wi-chen (i.-ii HrtMuiii^en 8,2'", wovon 
Ü" für die Ötrafec. An einen mittUrcn Bogen von 44" ' 
Spannweite aehUeiM:4i niUi bcitikcilit; je drei Bogen von 
1 ~ Spannweite. l>le beiden vom mittleren TbciU! des 
Viaduktes durch breite Gruppenpfeiler abgetbeilien ' 
Znfahrtainckeo werden durch je zwei Bögen von 8 ** 
Spannweite gebildet. (Genio civile lOdO, Heft 40; Oi^nie ; 
el%-il l»ül, Bd. 38, 8. üsi.) ! 

Die gröliteo 8 1 *' i i> Ii r II cken der alten und i 
nenen Welt; ( aliin JmIiii llrUcko (a. 1900, S. 285) 
de» Wa»hington-ViaiiukUM( I iiT "' f'pannv«., 17.5"* Pfeilhnhe, 
:;ii,7 Uber Jeni Wawerl ; /. » r f n i; i« ■ H r U c k n llbci don 
i'mlh i hr>' Sp.imiw., If*"' FreiUnihü) ; 11 r v r: nor - H r U r i; c j 
Uber di-'ii Dut l.ii rbester dl " Spamiw.i; jclit im Hau 
begriffen die Urllcku über das l'ctrnft'e-'i'bali iu Luxem- 
burg mit <.)4,5*' Spanov. rad tl» BUUkMu). (EagliMr 
lOOl, I, 8. 144.J 

X-BrOcke Uber die Sarthe / u l.i' Man» 
{». 1900, S. 4H5i/ — Mit 'Abb. iKng. neord lyul, 
Bd. 4:1. s. 27:,. 

N r wKe w Bnio k <■ zu lientlorii. M^ücbifhtUcbe ' 
Kiiilt'ituiig Uber die tVuhci dort trrichtct f^i-wcaenen 
llrllrkuii; ktir»* üeetbrcibunp der ucui-n llrllcke. KUtp- 

iImIit .Steinbi'ik'cn ; dri;i Sil iiiiiüll'iiuiijxcn mjii 'Ab'" .Spftiiii- i 

weile utid "' ITi^ilbebe, awei LaodOffuuogen von 54 " ' 

Hpannweitc und 6,4 " Pfiilbalm, — Mit Sckmik.. (Sai^Mir | 

IWl, 1, 8. 352.) I 

BetoneigenbrMeke Uber den Marj-Kluaa 

lu Marybtirough in Queenaland (s. 1901, 8. 374). | 

(Eug. newa l'JOI, 1, 8. 12C; Eng. record 1901, Bd. 4SI, I 

8. 217; QMt civil IWl, Bd. a«, 8. i»).} I 

B«t»Rbrttsk* mm 0*»t Itlamd. Ei«c«lMiide 
ScMlinilNii«! ad^cknariMha lui laktaialfliviZMUiiBM- 

ateltaiiig der Bpantucen In dar grttBu«, 31,5 *■ wdlea 

Otffnnnp. Mit .M>fi. iKtt~. record l'KU, Bd. t;i, S, liii.) 

M 0 l a n - H 0 f,' c 11 Ii r 1; i- k p n Ubi-r licu l'aLl ('icL-k 
zu 1 n d ia no p 0 ; i « ; liid.i Uie beiden, Mc Brlieken er 
•cUt'iidcu Uugcul^rüekeu, ucicliioi iu ilirer AilsfllUruug 
wenig von einander ab und babeii je drei mit Kofbbügen 
*m drei Mittelpunkten llberwülble Oeffnungen von je ' 
Si,i Spannweite nnd 2,9 " Pfeilbühr. Zwiacbcupfeiler 
9,44 " »tark. AuafUbrlirbe Beachreibung. — .Mit Sehaub. 
(Eng. record l'JOl, l! l I i >. 258.) 

Die Betoueiacn llauweiae, ihre Kutwickelang i 
und ■odarn* Aawendmng. Mach kiiaar Ito- | 



■precbnng dieHer Bauweiie werden die laarbrUcke bei 
der laarlnat in München, die BtUeke Uber den 
My mphonbarger Kanal, die BrBcke Uber die 
Dsller hei Sentheim im Elaaa» und die Biteababn- 
brücke Ober den Braananbach in Oeaterreirh knra 
beaprochen. femer RnbrenaaafUhmngen aus Betoneisea 
«rtfteft. — Mit flehanb. (fittdd. Baoa. 1801, 8. 108, 116.) 

Nenare Bcawtia«« «sd IlMw«rlt« ana Baloa 
and Eiaen naek dnin Stand« dar Pnriaar Ana- 
atallttng 1900; von F. t. Eniyarcar. Kcbaa ««• 
Behkdaaan HMfabanUn vaidai null dar 8t«( ftbav den 
Balnl»r Kraianara nd die Brtcka Ibar di« Okar 
n Bntneekw^ (Bauaaiaa HflUer !), ferner die F,i«eii- 
baknVrlak« In Datiait «tor den Sld-Boalovard 
(Bamntaa HaUa) kiqvaahan. — Mtt Akk. Sebanbw 
iS. d. Mair. ln|.< ArA.-V«'. 1901, 8. 117.) 

HOtienM BrQeke»^ 

Ualakrtakaa ibar dam KalTln anf dar 
Anaatallnnf ii Qlnagov. Dia «taa BiHah* diaat 
anek das Flakmrftalifa, kat fltarOetangao vga Je 9,1 
8»aanw. md alne Bnit» Tan 98". Dia awaHa iai eine 
Fafikrteka mit dni OaÜMugan voa Je 13,B •• SpMnw. and 
«klar Bnito mm 4,8". Dia Trtcer bilden bei baidw 
BilekaB «Ii äit dan FMtam UHaBanklasapdaa aptaac- 
«atk, - NH Akb. (Bni^BaariHK 1901, I, 8. 888.) 

Briak« Iber die DnBbnrtan-BtrftBa a*r dar 
AsiataVVnmc %m OUafa». Die ia,9" kcdt« Briiak* 
bat dnl Oadkaacaii, von denen dia aütlira die 
baidaa atltUebin > 4,1 • Spannw. migw. — Mit Abkb 
(BagiBaariag 1901, I, 8. 767.) 

Holibrileke ober deu Meeleay-FlBBi ta 
Neu-Snd-Waiea. Tiar BtnatUBMagen von je 48' 
Spaimw. aiad ant blliaraen WekurnkbinsetriigerB ttbar* 
iHttekt, dia aaf «iianm Stulcnpfcilem rtikea. Mukabn- 
hiail* 7 Ab dlaaa Ilauptsffnunge» aaMiakan aiak 
ateban Malnan Iiandtilbnitgeo ven 9 aad 10^* Bpamw. 
an. — Kit Beksab. (Entpneer 1901, I, 8. 396.) 

Berecbnnng der sotemaieBgesetsteD Holt- 
trkger; von M. R. v. Tbnllie. (Z. d. «eterr. lag^- a. 
Aiak^Var. 1901, 8. 888.) 

Eiserne Brücken. 

f- 1 rii l.ie II lir U fk p im /.ut,'e der üwiueiuttnder- 
und l< e 1 1 e rin niinn I ralir Uber di*ii Bahnhof Qeaund- 
brniiiion bei Berlin. Die Ki»eBb»hngld«e werden 
unter einem Winkel von 64 0 {j, einer Breite VOB 
22U" Uberacbritlen. Eine mittlere Oeffnung tob 109* 
und zwei »eitlicbe von je 6u Spaaaw. lind gai^lnnt. 
Breite der tIrUeke 16,5", davon 9,5'' tUr die FehMtnfta 
und je S" fUr die beiden Fuüwege. PUr zwei Beklta- 
»tego aind je 0,4" gerechnet. (Z. f. Tranaportw. ü. 
8tn&enbau 1901, 8. 3i<i 

NordbrKcke ubor die lUbe bei Magdeburg. 
Die feriiKe Hrllrke »irii \.\'< " i^pamtw. zwiachen dea 
8 " breiltn und i'« " Uiugen Strowpfeilern erhalten. 
An jedem t ier i^t eine FlntbUffnoag tob 98 ■■ Weite. 
Ocaammlbttiitc der BrUcke IH wovon eal dia 

Falirbabn kouGien. Die Strompfeiler werden mit Dmek- 
lull gegründet. ('£. d. Ver. dentacb. lug. I9U1, 8. 467.) 

Einweihung der l'rinzregent Uuitpold- 
llrllcke Uber die l»«r in 1. « ««1-shn t. Drei Uelfnnngen 
VHii L'1,.3 36,3" und .1,' Siianiiw. Blecbbalkee- 
Kra^nkger mit flach gekiuraraten (iurmogen. Der in der 
MittelöflTuung loi»» eingcbkngto Blechtrüger iaI W laug. 
Banknaten riOOOoO t4C, von denen lltOOOO Jt auf die 
Iii erbauten entfallen. Die ateiuemen Flnaa- 
pfeiUr aind auf Pfahlroet gegrlindct. — Hit Abb. 
(Sldd. Ban. 1901, 8. IM.) 
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Mem» Dootnbrtleka U LiM (■, IMl. 0. STS}. 

(Seti««ti. B«Dz. 1001, I, 8. 94.) 

r m b 11 II li I; r M i « B o u r i - il !■ U c k c /. u 0 t u t k " * (Mo.); 
Villi TftiLnr. Heim Npiibau der iiu» »dit (JfiTiiunBeii 
bofltplicpdcn Urtlcke, .in 'Ui- nicli auf licidfu Vtfin eiaame 
Auftkiirtfampi-ii 4ni<i 1)1 ii'ürn , die alteu Ütrom- 

pfeller tarn Tluil «iiMlcr h«noUt; nur vier Pfeiler 
wurden versetzt uai neu gebnut, T>i!r«geD erfolgte eine 
voUstllndige Emcueninjf der Tr:>t;i t von id. 93" Lange. 
D&retellaDg vieler Eint«l.beitr-ti ,|, i £iBenbaalcn unU 
Sclilldening der Bau trlioitt n. Mit Abb. u. Schanb. 
(Eng. new« 19«1, I, ö. l'H, l ti^'. reeord IVOl, Hd. 4.% 
& Ml.) 

U r U c k e der P e n b * v l v u n i :i r. u 1. r r den 
De law uro liyi 1' Ii i l :» <i >■ l ji ti i .1 ; vnn l'. V. Kunx. 
Au*ni!irl,ii'lif nfsjjr.rliiini; liei l.tlii "■ ljinf.-i--ii Urlleke. 
ÜOH" Piitf.-iUpii .luf die i-icc-iitl iclic .Stri tiilirllclvC, die. aus 
drei mit KachwerktrMti-i-Tii iili»'ili) iicVten testen Of-rTnuiiKfU 
von je IÖ5 " Spannw litr umi filier üreliöfi'n u ii p von 
2 X üOj.l " Wwte besüteht. l attrbaulon; llcb<:rb»mi.n; 
lierechnungaonterUgen ; DcTCchnuDS der Triiger; die .-ila 
Oerllalbrticken aasgcbildeten Zurabrt«r«inpen; die festen 
OelToungen; die Drehbrlleke; Anfttellunfi; »"icwiehl«. — Wt 
vielen Abb., Schaub. b. f. Taf. (AUg. ««bj. 1901, S. 5.) 

Bftntcn der Manhatlao-Iloelilrialiti id .Nvwynrk 

(i. IWl, 8. Sn): von F. Müller v. J. Werra. inili- 
werkträger auf Ki.*i'U-i.iiileii. AutVlcl luiii^ mlucU falirlmrer 
Danpfkrühne. — Mit vielen Abb. ii. Schaub. (2. d. Ver. 
deottch. Id«. l'JOl, 8. 8G5, 907.) 

Borkedin-BrUek» im Qft«ft>iUn4 (ji. .tan, 
8. »7«). — HM AM., (Bit. MWt 190f, I, B. ISfl.) 

Ookteik-Viadokt der Burmah r. is. 1901, 
8. iJ7ß). — Xii 1 Taf. (iUig, new» 1901. I. 8. 147.) 

A uslepc I 1; r II (■ k f licr \V Iii ( c - 1' a sa li Vukon r. 
UsnpfSfftiuup \un 7:i i.wei &üleaiiSam%m von je 24"* 
{•PBMDw. uiiil Auffuliriniiapvn. Aur»tellung der BHlefeiQ» 
- Mit Abb. (Eng. d«s« 1901, I, S. 318.) 

Brücke Uber den Amu-Darja (». 1901, 
& 869). (C«])tr«lbL d. Baovenr. 194il, 8. 140.) 

Cmbau dca Ri nzua- V tadak t es der Krie- 
Bahn (i. 1901, S. :i7G). pMtiglMlIibcnduiuig der «U 
BtaifrabmeDwerk «Meebildalm PMIcr. — MH Abb. 
<PM«. gf AiMr. N«. 9t «Th MOl, F«br., S. 91 wd 
Ifti, B. SM). 

Neun E i a c II ba h 11 - 11 ril c k t ührr Jen Itlicin bei 
Woriai 1», 1801, S. 'JM'i;, \i>u M. Starat. ^ Mit 
vMea Abb. n. 1 Tsf. (U((|iie civil 1901, Bd. .39, 8. 17.) 

Brücke Alexander an Paria (a. 1901, 
8. 377 ; Fprinetznag. — Hit > TfeH (Svur. m. da la 
«onatr. 1901, 8. 1.) 

BIveraide Ceiaaierj-BrOok« in OVcteland. 
Die die FahrlMtbn tragenden awei ParaUeltrttgar vaidaB 
m der Mitta dnnli iirei ParabeUtdgen geatutib i<RllBa 
dar %4leU 98 ?, IMla tfi". — Mit Muih. (ßng. 
naaid 1901, Bd. ^ 8.'.87S.) . : 

Verateifte Utngebrtteke in starker Steiirnng 
der WeatpoTt-Cardiff-Coal-Co.-Mino in Nen- 
Seeland; von Rawaou und Brootne. Die durch ein 
biiUaraea Faebwerk venteifte, in einer 8t«igiing von 
1»4 lUffc Brtkak« blast na mi BralitMa«i vaa 
197 Darthaiaiaar. Bpanawaita CO"; BinM* jl«r AAr: 
bahn 2,7 ■*. - HU 1 Taf. (Froc. af tha imt. of lir. 
eng. 1901, lid. 143, 9. 9U.) 

Aiifstellnng der oberen Tbrilc ilfr Brücken- 
tbarme an der nanen <aw«iten) Kajtriver-Braeka 
(TS^ IMn, B. 881). Ea waida aia aaa Ro1«|ifcataii nad 



aiaanian BpamtaaiaB beilalMPd«« aaiMi kaisaateUl, 
daa «tat Ki«hM »t «aritaidnaUiiMr AaaUdM« trog. 
HiftloWmiaitwilttia ] AniMapttc dir lätgst (Ir dia 
fEabal. HHAU». (Bif. neard 1901» Bd. 48, B. 99«.) 

I RollbrIIcke Uber die mittli-re 8chleu8e von 

' Kattendjrk in Antwerpen; von R o y e r i» und 
1 rl p Winti r. <;rliiiilimg; KinzeUieilen. (Ann. d. trar. 
' publ. de Utlginuc iy<il, Kebr.; Odnie civil l'JOl, Bd. 8«, 
I 8. 400.) 

I Drehbrücke Iber den Weavar bei North- 

wich («. 1901, 8. STB). — mt AMk. (Gdda aivtt 1901» 

I rtd. ;(R. S. 36.1.) 

Nette Middlctowii Drtlilirlleke; von Tyrrrll 
i (». 1801, 8. 379). — Mit 8ct>«ub. (li^gineer l.«il, I. 
j 8. 212.) 

Charleitown-DrehbrOeke in Boaton («. 1901, 

8. 378). - Mit .Hchaub. (Kng. record IHOl, Bd. 43, 8. 2i; 
Engineering 1901, Januar; Genie civil 1901, Bd. ^ 
I 8. 309.) , 

' .Sebercer llubbrlicka Ibar daa Ckiaaga- 

KlnoB in Chicago (a. UOI, B. SI9). — Mit Abb. 
• (KqgiBeer 1901, I« B. 1740 

I DreltTarrlttbtmBg alnar 110" langab DmB- 

brücke. Dia TriHw nhao mT 88 JtaUaB hB kiesaU 
. ntrtnigea LMlkruM^ üc «im ml C^Blim gahndatat 

kniannolgaB Kaalaiitrtgaa (aflra. Dieiar Kaatentrigar 
I M daiab ndlala 8H*baa adt aiM nlMlann Spnnaf^ 

verbnndao. — Ifft Abb. (Elf. lacav« 1901, Bd. 48^ 

& S73.) 

ümbaa der Radheagh ■ RrOekai. Die aeaa 
Briake ward« labm dar allen inaammeageaalat nd ia 
(taf StaadM «HvakbraB. Die Brücke besteht am iwH 
gittlma laMlaiw. OaBbangan Tan je 76,8 * mi mal 
klaiaiNa «aa Ja 61,8 * apaBawaita. EtakviiktiigWi 
OaaiailHigi ■itt-dn BuMvtKupat *>a«8"; BnMo 
dar Filiiatnfia 8,1-, dar beidea Fnfivege ja 2,1 - 
HB achaab. (Bnf^aaring 1901, I, 8. (KM.) 

A DR wecbHelu n K ^Ic t Drehöffnung dei llarken- 
«ack-Hrtleke. Di»' etwa ül " lange Drehbriirkc wurj« 
mittele eines Prahmes abgehoben und auagcfahn u, wonitch 
I die neue Brücke in gl»irher Weise elngeTahreu «tirde. 
I (Ueirhzeitih' '«iirdrii um Ii dit; Itcidcn feet OberbrOckten 
j OeffnnnK«» iu lie^otinlii-lnT Weine durch «eitUehe Ver- 
achiebunf unter Zuhlllfenalinn"' fester ürrUslc auHgo» i-chficU. 
Allen gculiah an tiiucm bonata^;« {.wiscbcD zwui FUith- 
wechseln, ohne den Verkehr erhebUeh an «teren. Au«- 
flihrliche Beaehreibmg. — Mit Abb. (Kng. ri>cord IWl, 
Bd. i:). ;ai».i 

Z u rc r Ii t rll <' k i- n di-r Itr.Ueri ile? lie w «gl i c )i e ii 
1 . 11 e r ■* einer ( i e l e ti k b i • 1 / e ii h r II c k e U Ii e r d t ii 
Hiaaiasippi bei 8t. Paul. Die Tragerenden wurden 
daveb KMI* filMtm. (Bog. reeord 1901, Bd. 48, 8. 84B.) 

Eiiatara einer StraSenbrocke zu 8yraeu«e 
(a< ebaa). Aa 8. April 19<>1 atortte die nach veralteter 
I Anafübmngsweise erbaute Brücke ein. ala sich ein elck- 
{ triacher Strafienbahnwagen und ein aehwrres liaatruhrwcrk 
aar ihr baHMtdaa. EiaaaUieitaa der Btttekai. (Eng. raeoid 
I 1901, Bd. 48, S> 848.) 

NormaUaiehaaBgan fir «lagleiaige Brieken 
der Nortbera Paeifie r. (a. 1888, B. 838). »oa 
MM Fatga ^ar CakkoaRaa aMhiU PUta* für «aitlafl* 
«Id Daek-BflekM um. « Ui 81 ■ BpiM«r. Auch dü 
IMn nd bewegUehei Aillagar wcfiaa baaproehaa. — 
Hit Abb. (Kng. reeoHl 1901, Bd. 48, B. 179.) 

BrOckentrüger „\ i. reiHii^el" (s. 1901, 8. 2*.'4). 
— Mit Abb. tt. Tafeln. (Mouv. aun. de la ooiMtr. 1901, 
8. 84, 89.) 
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Au» gu«Kei«erDen WolbitOekeu betteheode 
Fabrb«liD«bd<ek>DK fltr aUerg« Brlckea. — Mit 
Ab^ (El«, narc l«Ol, 9. l«Ow) 

R«il»«K( TftM Brl«ke«f«lwk*is wo FCpf I« 
Sir Muntanif tHaA WnMm. Oalnks wUtB tidi 
WMHTUff» MMite Mia PmO^ bMoMlcn imUMn, 
gnt «%«M. JW 4« V«iMiahm «udea di« ga m ha mn 
LifUMkAlw ntt «IMT bto n 60000 >^ Dnek UtltaidM 
PnwkwMiniitMM anf dea •Ublernen g^Uafcholawi 
gediüekt, «rabai aof d*« »me freie Knde da* BoUent «in 
Sebraabeiiaalillaael eaataci^t wurde, den man aoUng« oiit 
Oewiahten baUitele, bia dMa dar B«liaB aieh la drehrn 
nnKog. Es wurden die KeibanguthlMI uA aa&erdeai 
dia Diaka dar SchmiaiMUalit faMwa«. - Mit Abb. 
(OaatrallbU d. Baavanr. IWl» 9. W.) 

Unmittelbare BeaUoimtfC :4«r Kntferonng 
md SteViuog der Kiata hii BlaaMrigern (g.l90^ 
a. Se^i MaiMMsamatMiaab. HR Abb. (Piae. oTihc 
Aiiar. 8ac «f cir. lag. 1901, ¥«br., S. lOd.) 

QrundzHge fOr da» BerechDcn und Kntwcrfcn 
dar BiRenbahiibrUckan in Nordamerika; von 
J. Melan. (Z. d. iitaR.iDg. a. Arcli. Ver. IDOl, 9. 257.) 

Ilerechnong der Trüger oiieraar 
fttrafianbrtleken (s. 1901, S. 412); von Hartmann. 
taivhaariachBa Verfahren tur Itesllmmuag der Homeate 
in dav (^crtrigeni und der Stabkrlfie in den llanpl- 
Urlttn. — Mit Abb. (t. d. Oatan. o. Anii^Var. 
1901, 8. 166.) . . ; 

FnVirnn. 

SeiUahre in Kou( n i>. 1900, 9. S;>0;. - Mit 
Abb. u. Sehanb. (SUdd. Bmt. \:'<>h s. it;7, ITSO 

Die Balkalfihren. Karte Aiv-nUvn Ubi-r die 
AbmeMQngen, div liaiuirt und den ^'cr^>^hr. Die groCo 
HaikaUJtbre« hat ciiif LliiiL-e voa ■^?^.:> uiul i.-in* Breite 
von 17,5 " MfiJ i^l mit wa»*iM>Uolit<'ii liucrKcluittcn ver- 
aaban. (CaatnlbU d. Hauverw. 190}, & US.) . , ... 

Tunnelbau. 

TiDaal dar alaktriBchoo Dntcrgrutidbabo 
»M FotadnaaT PUts ia Barlin (•. 1801, S. 3^3). 
(flahmia. Bana. 1901, I, 8. IIS.) 

Da» Berliner Unterpflaaterbabonets. 
Wiedergab« der Bericht« «na Tageaieituogen. (Haning.-2. 
1901, i^. -':u. 

Preniburger E i e n ti ah n t un neL («.1001,^.226). 
Da der neue Tunnel in rioi^m llo^cii dem beatebenden 
aaaweiebt, emicht er sin? iAoKt von 600 Naeb 
Kirti^Rtoilim); dea neuen TunnaU *ir<X der gaaamnite 
Verkehr durch iba hindurutjgekitct uud dar Unbaa daa 
alten durch VeratKi-kuBg da« Uaoerwerk* voUzogan 
«aidcu, worauf der Vericebr in jedem Tannel nur nach 
einer Fabrrichtang atattfiaden aail. > (Babarais. Baaa. 19Ult 
I, 8. 107: d. Ver. dentaob. Etaenb.-Yarw. 1901, 8. 411.) 

r I ' > IUI d h a )mi „Mötropolitain'* in Pari» 
(«. leoi .ihiiy rortsaUniif. — Mit Abb. (Maar, 
au. 1:; cMiatr. 1901, 8. TS; «Mi 1901, 

Bd. 3^, ». .■KU.) 

Entwurf fUr eine Tnnnelbahn fTietbülm; 
van Uaiptbabnbof in Ztrich bia Wollitbofen. 
•»ml Abb« CB«limii- Ban. 19(0, I, 8. 186, Hi;) 

Dar AlbBlK'oTiWaai (t. SMO, 8. SMS) W: 
■ekr Ib Baii»BMrfeba' «dttisAMt. (flehirda. Bs».' 
1901, I, 8. ISS.) 

Ha«ata«*a««iaa ttbar dia Aifbcitaa «■ 
Albklift'TiiatiaW (Baharatb Baw. ISOft. I, B.' 81« 
119; 2. d. 7«r. 4uMt. -»Mb^Vanr. IfOl, B. 389.)' 



I Uonataaaswciae und Vierteljahraberiehte 

Iber dia Arbeiten ^ai Siaiploa-Tannal (a. 1801, 
& S8S). (Bchiraii. San; 1901, I, B.- 91, 107, 196, 19«.) 

Erdaraahflttarmaf«« der Loadesar Cantrst- 
baba. (Deaitacfea Ban. 1901, 9. Märs; Z. f. Traoipdrt«. 

a. gtrafimbau 1901, 8. US.) 

Ca it cad e • T n n n <) l der Qreat Northern r. 
(a. 1901, 6. 384). (Eagineer IWI, I, 8. Hl.) 

Tonnel zwiachen Bogton nnd Baat -Boston 
(». 1901. S. 384). Die Arbeiten an der Einfahrt in 
I Eaat Rnstnn wnrdcn am 5. Mai Ififift In An^Tiff eenomm«, 
! diejcntpi'n dr» 'l'unneU unter dem Hafen «iii \u^\iiit 
I 1900. Der Bau der I'Titcr*aiiserstrpi-kc crfolf^ mit 
einem nur div ribL-rc llaiflc de» Qacrucliniltcs um- 
»pannetidrn Trf'ibsolüi.ili:-. ZunSclii*! «erden unt«Ti 
l »eitliehc SloUsn mit Il<d.,'zinitnf;ninj; vorgetrit-heu, in 
I denen die WidfrUn^'cr horfrcBleUt wpiden, die aU .Viiflagpr 
] und FUkrutit: für den auf UnUcn v.ir(;t.'ich<»hciicn Treib- 
I ecbild dieaeu. Beucrkeiiawertb sind diu Kinriehtun^-en 
' für die I<aftuDg dea Tunnel«. An beiden Rn<\f<\ sind 
Bntluftni^akaiaiiwm rorgeaabeii. ' — Mit Abb. (Z. d. 
Ver. denladi.-|«r* »OlV «. li8B| llir- M«v 1*01, I, 

8. 24a.) ' 

Tunnel .der Kraftanlage am Niagara, -r^ 

Mit Abb. (Eng. record 1901, Bd. 43, B. IM).) 

i-'Btertaaaelttfig d«a Eaatrivar aa Newyorlb 
Sa. aind anrai «migM^ att Eiatt kaagekleidete Tuaaab 

Tacgaaehaa. (Eag; raaord 1901, Bd. 43, 8. l^H.) 

Neuer I' u t e r »■ a s r f r t ii n n e l' im Northrivcr bei 
Ncwjfork Plr die l'ntprlUhrunp eiflpr zwelKldsigcn elek- 
triachen Hahn l>ie AuelMlirunt; 8ol,l al« ( 'effienteiaenbau 
erfolgen, die Aulieabcitfi mit Hulr. veikleidet werden. 
( Der Tunnel toll nicht nnler d<-m Flunsbette durehgeftthrt, 
I aondern auf der FlnaMoble gelagert werden. -- Mit Abb. 
(Eng. new« 1901, I, 9. 33«.) 

Hek^topen 11, 13 und 14 der Untergrundbahn 
lu Kewyork ^Newyork Rapid Tranail" (s. 1901, 
8. 884). Hit Abb. (Ba(. raaoid 1901, Bd. 49, 
& Sdd.) . . .•; ,,• 

. BabUd daa Esat^o*Mm>T«*Mla (a. HO, 

t *m% (El«, tttnad Ittot, M 43. 8. S7S.1 

.'Vnweiidung dea Draekwaaier^ehiLdcs i'br 
j dea Kanalbau In Melboarne (» 1S99, .S. 4:)U. 
' Der 8cbtU bat uncD Durehfaeaaer von 'J "' ; der liehte 
I KanaldnrehmeMur bclrilst 1,3 — Mit Abb. (ttig. 
aew» 1901, I, S, 106.) 

Tanaalarbaitaa bH dan S^kitda (a. 1901 
ä. m«). Attdiauba BMpmbbnfe;' «atba. 1901, 

«. 197.) ' 

Braats dar GaaaaliaivsDdvnsen d«r«b 
Miiafvnrk baiai V\Rrtfatb«D t«s T«aMlatraekaa 
mit Bclkild.' liwaraiB4iMbM«daMVafflMlUaaieAbrt, 
ü« «a bai TadMta w» pt/üt iQluaracbBRta wrfbaUhalt 
aiaal ba laliia laana, OaWlada «aUatlUid% »at flfaoMrtkata« 
banii«i'.l»^n fKnp. opw« IWl, I, 8. 2!K) ) 

Luita.iß d(ir »tlldtiscbea Untergruadbahnen; 
von Blum. Kun:e Beepreehang der nattrlichen Ltlftnog', 
der Liinuni: dur\li den fabreaden Zog und dw kflaBt- 

Uoben I.Ddui.K- — Mit Alib. (Baaing.-Z- ivnu, S. hü-h.', 

Drncklurt-Oeataiaab«brer , Chicago- 
8abaukar«i ^ HftÄbb: - Ob«, «am 1801, 1, B. I8fc) 
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G. Hydrologie, UtoltorttiMen, Flutt« Uli Kunlbu^ 

Binnenschiffahrt, 

(iMrktMt *gm B*« -Hiumatitir H o I das !■ ■nocwri 

Hydrologip. 

Wahre Wetterlage bei iluiu Huchwaater 
in Sclili-aien und O« »t c r r e i r h Knd« Juli 18 97 
in. ISM, S. 274); von C. bia»»n<<r. Kinirehegde Be- 
tchreibung der Wetterlage an il.iuil genauer Wetter- 
kartea. Die Lufltlniekvertbeilant; i-ki^I (.in Uiuiuiuin in 
<\vT Zupsirabe Vb nach van Bebber's BeieichDunf;, 
tiiat LcMihtiuang, die aclion oft für Scbleaien and Oester- 
reich verhllngiiiBToli gewordeo ist. Mach des VerfaMer« 
MeiDBog iflt es nicht, aiugeachlosiien, da«« nach «eiterer 
Sammlnog aad Beuboitns d*r B)ttUgen Uatertasw aiiw 
Vorsiuaag« der dl« ttocfawMMr TerarueliMidM MMur- 
KhWBB flir ScbiMiw nggUgh Mfai «M. (Z. f. Itatw. 
IWl, 8. 453.) 

SiEidrrk II neue Formel lUr ErnitlelUDg der 
deRcU» iniligketl des Waaaer« In Fittaten nnd 
Stramen (a. 1901, 8. 386). Bei Anwendiuig der ttbUcben 
GeeebwiDdigkeiUfoTmelii berobt bekanntlich eine große 
Unairberheit in der richtigen Kinachlliang derjenigen 
Ueiwerthe, die den Kanhigkeititgrad de« FlttMbette» «om 
Auadmck bringen. Auagebend von ten CMUaken, dau 
die fianUskeit der FUtMMbl« in 4w Fom 4m Qner- 
MhoittM «4 in 0«Al4to tMi gtitmi mtibm aoM, wird 
•iae OeMlnrfaidi^iieilafttval anfgcttolU, «um Omp 
äoderUoh* durah dto Umnetaltlifinni tm tonlMMim 
gegeben iftd. Die Dtie Foimi «Ud n nhr «to 000 
BiiiipieleD mit den Ergebiima TO 0«l«ii«inilslMlto- 
■MnageD verglichen. (Z. d. Mm. Aich.* m. Iig.*T«. 

Uraacbe der Bildung von £iiTertetl(i>gen 
(vgl. 1900, 8. 474); von E. Bayarhaii. Ueberaftfiigaa 
Anwachsen der edttleren IteA» auf lunte FViMittwkai 
tagtaetigt dn Enuteben von Ebvenetenin. (Ca«tnlbk 
d. Hnfiffw. 1901, 8. 194.) 

MeUonäomn. 

Knt M äAscrii ngiplan fllr daH Emacberlhal 
(R. oben und 1901, S. 337). Schilderung der Uebel 
attade, die durch dft« raxrhc Anwachaen der tnduntrie 
e«it«t«DdeD Msd; knne Angabe d«i Wege«, anf dem eine 
BeiMmng bMleUlifl M. (Qeain«kL 4. tMvwr». 1M>1, 

a. 321.) 

1,1 r«inu A n i Bgt n di-i W a»» erg« ii u » imi 1 1 h n f t 
in Mittendorf bet M ühriKch Trilbau; vuu Meituer. 
Keacbreibang der 170 *" i;rr'^«<n Anlage and ihrer Krfolge; 
Kostcnvertheiling anf (ienocacuficbafle». (Oeaterr. 
Woehanaebr. f. d. MT. Budienat l'JUl, 8. 8S8.) 

V«rbaa>Bf tob Behseeia winen mit An- 
MkT««g l««!»? bereite «»«geführter und io ihrer 
Banweiiie veraehledener Boiapiele au« 
üeaterrelch; von Pokorny. — Mit Abb. (Ueeterr. 
Weebeotebr. f. d, Off. Bwidlnet 1901, 8. 219.) 

Dte kiUiHMhaiealie Bureau in BVhBaD. 
Kanw AdMIilug dar Aafeahen des Baneaaa. <<. d. 

«itaiT> Anh.-'«. iBf-Ter. 1901, ß. 372.) 

He » Ä i< B '■ r u u nun l n iji- II in .\ rpc nt i n i un Vor 
«chliige t'Ur BcH ii>is(Lriiiie<HiiUi;t'n, <lir im TlmU^ de« Hin 
Colorado bin zn ! .'m i « « i im Thale d«« Rio Negro bis 
»M SlHH-ÄK' jct£l miniBt unbonulzLiari'n Landea der Land 
«iriliM'liafi ilifii.-ibar mm-lieii «ulU'Ti- Die Waaaermengen 
at-'lUa den l]ti4en KLUäH€;ii eptiiijtmnoii werden. — • Am 
Rio Megro aoll die NiedrigwaRx^rmccKe durch kUnslUche 
AnatauBDg der QiielUeeii etwa auf daa Doppelte ihrer 



' gegCBWttrtigen UrCBe, die rd. IOO'^m betrügt. «rhObt 
«erden Die Überflächo dor QoelUepn tirtrtgt etwa 

\ dea nir die Hoehwaeterbildunir iDsbgi^lKMiilt h Niederecfalags- 
geblete«. Dnrch teitwei««« Anstauen der Heea av Ifft 
bis .'>,0 °> and durch Anfüllen eiof;r anl>i'v<>hntaa Bedea* 

1 malde von if>i> OberlMche kann die H«(ch«raeaenaeagr 
dae Rio Ncgro wührend it) bU :k> Tage um »000<^/mc 

! vermindert »erden, «odureb die jetst verheerend aof- 
tretenden Ueberflathungen dies«« Klnaaes antchldllch 
gemacht werden. Die acbaif ausgeprägten Witteningaab- 
achnitte em<)glichen es. die angestauten Wa«B«rauiM«n zur 

I Vwgrttienuig der NiedrigveeMmMogeii su venraade». 

j ai FMitaeaiao 190t, 8. 95.) 

Fluss- und Kanalbau 

Vorbeugung gegen Ii oc b « asaer gp fah r ini 
Mcmcl-, Pragel- und Weichselatrompcbicte. 
GaUchten des WaaaeranaacbuaaBa. (CentralbL d. Uauvenr. 
1901, S. 285.) 

I Arbeiten der Rheiualrumbauverwaltung in 

der Zeit von 18.'>0 bis 1891. Beapiechong der 
Jaamund'achen Denkschrift aoläRtlicb da« ftOjlbiigea 
Bcalohena der Uheinatrombauverwaltnng. — Mit Abk 
(CentralbU der Bauverw. läOl, 6. 314.) 

Entwickelung des Cferachotxe« vor dem 
Elbdeiche bei Sebeeli-okablcn in derWilster- 
marach; von Sommermeier. B«»cbreibsng der jabr- 
hnnd«rtetaiiieK Veraaebe w Sieberaag dea Deiche«. f. 
Beov. 1901, B. «m.) 

Rhalahafaaaalagea bei Strefibvrg I. En 
Hafeamlaga; BairirtaalBiichlngeB; Lagerhiaaar aaw. <- 
UU L^mrtab IJL f. BinaMaUff. 1901, B. 1«».) 

RegaloBg dar DaBBB (Vi Ntadrlgwiaaei hal 
Lisa; Ten Herbat Dia AiM»ea Httaa die Bia&fart 
b dm Bafan van Uaa Tarlwaaani «ad babaa eiae aierit* 
wttrdigaVaif Bdanoig der Bediliaagea ««tieleB awai ta dar 
lOdia baHadUahei Ft««lB aar Folge gehaW. — Mit 1 Taf, 
(Oaelerr. Woebencehr. f. d. «f. Baadienat 1901, 8. 361.) 

WaaserkraftaaUge far da» ElektrieitKta 
warb Wale; «e« JaBaaaK iaaeb t aihwt daa iia 
Ti au B lwa a enleUelan Wehrte aad daa ZaUttBaiphaBalea. 
— 10t LtgeplBB aad pbutugr. AnalaUaa. (Z. d. ealair. 

. Ing.. a. Aicb^Yer. 1901, 8. 4;t9.) 

I Bau des Dortmund-Ema-Kanales (a. 1901, 

S, :1H6); Fortsetzung. Abschn. III: Urnnderwprb, Erd- 

I und Befpstignngaarbeiton. Bescbrcibang der Daaina- 

I sehattungen, namentlich der slcllenweise «ebr hohen 
Mergeldlmne ; Befeitigung der BUecliuogsfU&e ; Dichtungen 

I der DKaime aad AaechlUeie an die Benwerke; Befestigwie 

!dar Dfiiv and BtaahaMM gigaii WellMeehlag. — 
Aliadw.ITt BBinNalia. Daa Bab U Miehawatlthai flaarlaba» 
baig (B. IMÖh 8. 117): dagahaBda- BaaihialhaBg. Dia 
«waebled^a aagmültaB BehtoB UBartaa » via Bpar- 

SchleppiugBchlaaaaB oll gehOeehtenSeiieiBiriadea. — Mit 
Abb. (Z. r. Baaw. 1901, 8. 359, 431.) 

BalriebieiariehtuBgen den Dortmaadar 
Oafea« (vgl. 1900, ü. 117); von H. Hoffmaan. Kaiaa 
Beacbieibnng der ganzen Anlage; Daratellung der Ketilea- 
Uppaa, Eiaiadebrtlcken, Krtthne oaw. — Mit Abb, ^.d. 
Ver. dealaeb. Ing. rjoi, S. 947.) 

Elektriach betriebene Sp.ireebleusen bei 
MUnster nnd Oleaen; vim U u d o l p h. Kam 
Begründung, warum Spuschleuseu ausgeführt sind ; ela^ 
gehende Daralelluug der Thcirc und UmUufschUtzon. — 
' Mit Abb, Z. <\. \'> r. ili iitsch Ing. 1901, 8. 1010.) 

Dir W .1» « (■ r 1) :i 11 juf der Pariser Welt- 
ausHtelUn;; lim Li , s. 1901, S. 227); von M. PaaV 
{'£. d. üsterr. Arcti.- u. ing.-Ver. 19U1, 284.) 
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B*c«iiiii(Mibeitea >b dei Strtta«a Hord- 1 
d«nt*akiaiidi; tob IL Robert. DU ixMt Nil j 
aiair Dir den Eatwurf tax Bagaliuf dar Lab* »w iw fcw i 
IbiM aad NMt«t dieua. Der m»» ThM «athlU In 
WMottielwo atatiitlMto Aaftta. (Aul d. poato M 
duHM. IMl, ^ 8. 8S.) 

S«lb»UkitlK« P«nTtrri«bUac larAarubBt 
Tpa FiM»o*'Mb>ii*'*B* Ott «rf «Imb bamdana 
SaUff anlfeMlaUta Vonltbtiug laMluMt dia Qnanchoitte 
Baiitttelbar aif Faptor aaf, and iwir iai TarkMaemaes- I 
variHUaliaa vm 1:100 Dir dl« Lli«n aad taa l:ao i 
Ar di» Tiafan. <0*itailbk d. Bnww. leoi, 6. ST&.) 

Dia «rraalliabaa Arbaltea Deutschland« 
aaf dar W«l>tm««at«Uaaf t»» 1900; Autug aat dem 
Bariabla dar Fraittkfcta« dar ». Uaaaa. Viala Aiwabaa ' 
obar daalicha WaMarbaalaii. (Abu. d. pontt «t duuiw. 

tm, i, s. 1.) 

üeplunte Donao-Mkin-Groi^iicliii'l'ahrts^trttLiei 
AuBZDi; BUB eiDem Vortrage von Faber. VorscbU^ 
fllr die Kanalisirang de» Main» zwiatlien Bamberg und 
AaebalftDburg. Eioc KanaUsimng ohne S«itenkanitle 
Wirde Stanttafen von durcbscbnittlich 2,23 °> Oeflill« 
aad 5,6 " LSnge erfordem. GUuttiKcr ist eine Ver 
UadoBf der KasaUnniaK nit der Anlage vuu Seiten- I 
laallao. Biarbai alad aar SS HaUaafaB Taa • bta 7 * 
Gcftlla «ad id. Llasa arfpidaiu^ Dar Kavdi aatt 
Dnr Mriffi bb la IBOO* TiagOtaii^ aaUbar atia. 
Dia baOaBtaadaa aa d«B ftaaalafta TCiftgbaraa Vaiaar^ 
InliU aoUaa aalsbar gaaiacfat aardaa. (Dantiahe Baai. 
1901, a. IM.) 

QesetBTorlage Uber neue Waaaeratrafien 
la Frankreich; ron Rasch. KniM BeRprechuiif;. 
<Oentialbt d. Bauvfr«. I'n i, 8. 185.) 

Vorlapo d»M önlürr. Regii^ranfr Uber den 
Bau V'iii \V :> s N 1' r s t r :i ti (• n. AluinirV nficrr. 
GpaeUca Uber dfn Hau vou \Va.-.ser.>traÜi:'ii uiul die 
Durchfuhr ing von l'lu^fircLr.:<.ttngen. — Mit Tflf. tOcstcri'. 
Wochcnacbr. f. d. üä. Üaudicnst 1301, S. 2.'>t, MS; 
OMriialbV. d. Baavanr. 1901, 6. 94».) 

Binnenschiffahrl. 

Waüterverbr.inrh buini Hntriebe K Ii n s i lic ti er 
WaFBpratraben; von Ii u lic ml o_v. l!■■^]>^f■^ liuii;; cii-.es 
Vorlrai^cs de« Obprl:>auratbs Oelwtiii. ,'/.. {. Ilinnciiir^iiff. 

1901. s. L':;!.! 

E l«.' k l r i ? <: h e S <■ Ii l n [i j) sc Ii i f Ii r t uach Vering. 
Diri_li ScbifisteUeii iJfc Triclir;iili-i wlnl t-iue bedeutende 
Krhöbung de« Heib«Bg»druckes zwischen Bad uad Schieu 
enielt. ErgebniKiie Ton Verangkaa. — KB Abb. t 
Binm-nKfhiff. 1901. 8. 24».) 

Ij l c k t r 1 H c 1. c r S c Ii i f a / u p a u f J c a n o r d - 
f ra !i ?: I I ben Kanälen £wit>eiieu Bcthune und 
Co« I <■ 1: 1- 1- 1- 1 te; von Volkmann. Die Treidelang 
erfolgt üiitti'l.'i dpi (! .il ' ifil - n r n.'' fle'sehpn ^cli ktrisi'beu 
Pferdea* ;s. 1901, s. liiTi .lui' .'^■.i;tisr lil.ii: - l^fiuiifiiilisn. 
Jede» ckktr. rf(.T<l kitnu tif.i.-n K:i!iri v.in .;ihi' Lud«-- 
fUblgkeit tii;( tinif Gewhwiiulii^kiit m n j.j Iiis ■ 
i. d. Stde. »cLtU^ipen. Lange der clektrmch betriebenen 
Kanalatrccke 58 Der Strom wird von vier Kraft- 
werken geliefert. Kosten für 1 0,24 bis 0,r.t iff. 
(CentralbU d. Baavenf. lliOl, S. 231.) 

Seliiff»wider«t und «uf Kanälen; von Thiele. 
Alilr-ituii^.- lirr /.« iiichen Zufikrali, I,:ulu.ng, 

l'al.i^T'<< l>n'ii'.il>;;kt'it und Kanalquerscbnitt unter He- 
niil^uii;; der bL^kannlen Vcrauehe am Uortmund - Kma- 
Kaoalc {». 1901, 6. 1U7>. (Centralbk. d. liaavenr. 1900, 
S. Sdft.) 



H. SeeHhr-Sehitzbaiiten uiitf SetnUHMirto' 
AiilA99a, 



ScfschifFnhrts - Kanfll o. 

Neue VorsciiläKe fU>' den i'auama Kanal 
v;;!. 1901, 8. 228). Allgemeine Beaprechung der Er- 
gebniüBc ans den Arbrit^n und Unteraucbungen d. » teeh- 
nischen AiiBscliussL-K der iii-ii''ti rutniiija-Kaiial-Oe*i-lUi liatt 
mit Hinweis auf fi»f denmUckHt erncheinende eingehende 
Veröffentlichnng. Kii^;iiic< ring 1001, I, 8. i;(2.) 

Beekanftle durch M i tte l- Ameri k a («. 1901. 
ä. 228); von Eger. Kune Litteraturangabe; geachicbt- 
liche Mittbeilungeu; eosfUirliebe Wiedergabe des Ucrichtes 
de« dritten .Vusschnaaee vom 30. November 1900 an den 
Präsidenten der Vereinigten Staaten von Nord ' Amerika. 
Der *Bcrichl acbliclit mit der Empfehlung des Nicaragua- 
kanalca gegenüber dem Paiiamakaiial aas poUtiacben, 
linan/iellen und wirthschaftlichea Otliadea. (OaotralkU 
d. Baeranr. 1901, 8. 173, 199.) 

ScehafeniNnitett. 

Gesetzvorlage Ober neue WaaHerbanten 
in Frankreich. Dan Gesetz nmfaast ein ausführliches 
Bauprojp^mm Uber: A. Verbesserung bestehender Wasser- 
straücn, B. Bau neuer Wasserstraßen, C. Seehäfen aad 
schließt mit einer Ue»ammtsiim(n<? vnn rd. MilL 
ab, von denen fUr Seehäfen id. .'U MiU. . /( uusgeworlte 
wecdeo. (CeatnUik. d. Uauvcrw. lUOl, S. 185.) 

flafea vaa Leadaa (a. IMt« 8. 991), AUcaHiiBa 
BdaacMaas dar VarvaUaaca- aad Batiiab«MtU|laliaa 
nnd Nackwaia flnar BafanakedtrlBgkalt. (Ba^aaarinK 

I'Jül, I, S. U7.) 

!isf<>0 von Odesüa. Der Hafen besteht «u» 
eiiifr dunli Wellrnbrechcr sc hütsten 6 bis II tii'l'eu 
Uht-Jd und vii-r Hattiubfckc« von '140^ Wasscrtlilchc, 
wovon ) H ^* auf die Hafenbecken entfallen. Ks wird die 
AnordnmtK. Aasnutzung und Einrichtung des Hafens be- 
sprochen, besondere die den QetieideTefiadegcachäfle 
dienende Hochbahn (Eatekedeebeha) nit ikrea Getreide- , 
ttbcrtragungsvorriehtaagea. Btalistiwlie and roeteoroUgieeke ' 
Angaben. (Oesteir. Woebeascbr. f. 4. Odcnll. Baadiaatt- 
1901, ». 819.) 

SeescliifTabrts • Anlagen. 

Leuchtfeuer-Einrichtungen auf der Pari- 
ser Ausstellung (s. 1901, S. 230). Die wesent- 
lich«t<>ti I'isnchtfeiieraiien vardea anf Ornnd beigefllgtar 
Abtiii.d'in^eit in ihrer mduMuaiiail baapreehaa. (EagiaiMr 
1901, I, 8. 266.) 

Pharaa e«B Alaaaadria {i. akaa}; vaa Wirkt. 
Q«h. Obaibaaralh Adler. GaaaialitUdia Btadie Uer 
dieeee aatika Baaaerfc. — Mtt Abb. (Z. f. Baaw. 1901, 

8. 169.) 

Uoicicliiiuuj; der vertieften Fahrrinne 
zwischen Stettin und Swiuemllnde. Die Fahitinue 
i»t f\lr SchiA'e bis 6,7 " Tiefgang freipegehen. Fabrtzeichen 
filr Sommer nnd Winter, für Taf; und Nacht werden 
kurz bcachiiebcB and in ihrer Wirksamkeit benrlbeiU. 
(Z. d. Var. daatoeh. la«. 1901, 8. llSilO 



I. Baumaschinenwesen, 

bawlj«ücl TOD O. B«radt( Geb. HaaralL. PlnifeHor ftn der Tf«lii>Uchfn 
liMlMclmle 10 OtimUtL 



WasserfOrdenings • Hascbmen. 

Z wi 1 1 ingg - Seh w n n I ii il il .1 CD |i fp u m pe fUr 
FouerBpritzcn. Danipfrvlaider <•,;{;'>:> X (»,:W0 | 

PumpvDi^v linder 0,210 X 0,;t»l) KnlbenRcxrhwiodipkRil j 

im bi« \H" i. d. Min.; FoitlcrmeuKe i. d. ätde. ' 

— mt AM« (ISaBiiMr 1901, I, s. 381.) | 

PttmpmiiteliiDcD der WAaierverk« von | 
Peniiichack io N«»hnn ^Ver. 8Mat)k (iUIUMd j 
psrtte iWX, Bd. 99> 376.) 

▼entils|iiel b«l Ftnp^n *ni Oftblaien; 
Ton K. Ru4glf. OMUttil atf dto TaMneha nnd 
DarlcguDgen vor WottpbftI mi Mttllor (t. IMl, 
.8. 11«) wivi 4m VwtilipM tlirantioak voiitilst Et 
«MiM iMhiBailt dM amMlMO Ventil, Vontil utar 
Bcradnieltignac der Uun, VmtlUehlag nndVontiltW 
dnuk, fltaÜlittt der VenKtkewegiiiig. OdtUaeveatil. i 
(DingUr'ii polyt. J. lyoi. Hd. Ulf., S. rin^i. ^'tl,) 

\V<iiide»on'8 iinmiueib«r wirkuuJcZwilliniifii- 
Uampfpumpe aaf der Clasf^ower Aumiti' l lau 
DampfrylindiT 0,2^6 X Ü,6Ü9 PunipencyUuder 

0. 215 A i ),iu>ft". — Mit Zddn. CEat>>**rii« IM», I, 

S. >iH3.} 

Elektrisch angetrieben«' Pompe. Drei eiofacb 
wirkcide Pom}'?« »»Tden mittvU doppelter lUileiUber- | 
let/jju;.- AiiKctriilifu. Der Motot macht H(M.), die Pampe 
72 ImdrehiiDgen i. d. Min., minntlidie Leistung WO K — 
Kit JAb. (Her. tedin. IWl, & 1«1.) 

Voraaebe mit elektriaeb »sf •triobonon 
Punpaii ftlr WaaaeratatioDei. (Abb. L Qm, a. 
Baa*. t»Ol, 1, S. »3; Orsaa f. d. Poitaabr. d. Haanb«. 

IMl, S. 1S8.) 

Klektrianh betriebene Wa»BcrIi:iU iini;cn. j 
Lahmcyer und llanicl & (-«nei; halben iur tiu: Z<:k\.ü 
ZottvaraiB in Caternbcric bei Kaaen eine Wanserhaltung 
fttr S*^ nlnttiUclie Leiatuug aus 4<lO*' Teufe au«i;enihrt. | 

Dia Biit das £l«btraBMtar gaknppeil« rompc macht 

tO CMJrekn^aii L A. Min. — Riedlar'a EtprcaKpumpe I 

(a. UOl, S. M^i; Barpmann'a enifcck «irkaoAe Pumpe | 
■tt s*ai DiaekvMtiUn ; Pamp« von Blirhardt A. 

BahnaTi EipmapoBpe «iJehteHlnIbU''. — Mit Abb. ' 

fZ. ». Vor. Aentiek. Inp. 1901, S. M3.) , 

Aaierikanitvlx' ^1 iis< l< ! nen und Ma.iehinen- i 
anl.i.'cn; Studii rln'i irhl vmi 1! (■ «rr n bi>);e n. Kanali- 
f ;i t I >> Ii .- (I I. :a |j lu a s r h i a c ii il >• r Metropolitan 
ä V u e [ s Ii c V\(,rk.^ Ix i ll'inton: iiiiDutlrrbe I.icfcrunif«- 

menge einer MnMl. in- iii^ ' — Wasserwerk«- 

maitchinrn der Stadt Anil'ivcr (Mans.i: Verband- 
KunjLnsu'.ii'iumaiichineu von ( ■■i ' " minutlicbt-r Liclcr- 
mcugu biä 1U,2 Druck. — Mit Ziichn. (Z. d. Ver. 
AeutHCb. Ing. l'Ml, S. 5Uti. 

Kreiaelp a mpe n nac h Mu ru haud. Die Pampen 
werden in zwei KlasHon Rebant, die einen ftlr DruckhUlien 
▼on 12 bia 16*, die anderen ilir «okhe von 12 bia 100 ■*. 

— M» Abb. ifim. iBdaalr. 1901, 6. 136, 136.) 

Unmittaibnr «iiratrlabaBe Kroiaalpaaipa ii 
Waat Haa. b Aar etanda wavdaB 7M0**" Vaaiar 

TjA* baah felMeit. — MltZdcbn. (fingiMerinf lOOl, 

1, 8. €04.) 

Ileii^luftpumpmaitchine der Kiiii r K r i immi 
Kugine Comp. — Mit SCeicba. (Prakt. MuHcii. Ivonatr. 
1*01, 8. S3, M.) I 



Sonstige Baumaschinen. 

Flaachensag von £«dea and AlUdajr. Bei 
Yerwendan« vw «or aiiaB 8<i1r «d ReUm^ntaB 
venebiedone Q«aahirinA%b«ltn. Aaf ciaar WaUe baindaa 
sieb x«al vaiaebIddaB «rata Kattaaildar, vam daBai das 
grölkra fliM aiBao Bpamada fnt mbaadaa iat, «Ibmd 
daa ktaiaei« aiit «laaat Bnamad« filrappaU vvrdao 
kann. Daa Haap«bnd iat nuT diaaw WoUU nittala 
Saimaba vaiaablabbar, aodaat aa aacb dar einen oder 
andeiea Baita bewegt aad mit der psfiacea adar klelaaraB 
Kettanaaliieiba calmppott vaidan kaan. AaKarden kaaa 
aa darKatl* aatbat saioven «erden. — Mit Abb. CBnppL 
■a übUnd'B (aeba. Z. 190t, S. «», 10.) 

Habaaiafnateb Znant vaidaa ile aa» Haben 
vMt KnOppeta varwaBdtt, Jetit baapialibliah tum Haben 
v«» Ftatlaa (i. MU. 8. Ml). Dar 8tnfliTartfnak »r 
tos»** IVa^raft beirtst bei no Volt 1,5 Anpdre. 
Bnqwnd» aa Aibritan. — Mb Abb. (Stahl a. ESeta IMl, 
& 419.) 

Taleakop-Sehranbenwinden (a. 1901, ä. IIK) 
werdea bli m 600 Hob and :u>CK)ü Tragkraft 
gebaat. (Oncan f. d. Fort«cbr. d. Ki»enbv. 1<>01, R. 113.) 

Ilebemasehinen anf der W,' Units 'Stellung 
in Pari» i9<t> 1901, 5. 390)i von kammerer. 
HrrbkrAtinc t'Ur Kaibetrieb. — Hit ZoidUI. (ft. d. Ter. 
Ueutach. iiiK- 11*(>1| S. fT4.) 

Gioücreikrabn für l;.<iii'« Nut^lait. ISo 
rccboung. (Prakl. M»«cb. ■ Kunttr. IMi, lu4, 1«>6.) 

Kiihrenpie&erei in den Vereinigten Staaten. 
Krahoanlapen in Anniaton; Laufdrobkrtthne mit elektri- 
scbcm Antriebe von 3 und 5' Tra^krafl; Drebkrthue mit 
Omekwaaeerbetri^. ~ Mit Abb. (Kngineer 19Ü1, I, 
». 369, 933.) 

ISO'.Drehkrah n in Sunderland. Aueladung 
bei 120'= 1.1,24- bei 70« = 24,3«» aad bei 30' = 
:io,4 I>rebirinkel bei 34,38 " Aneladaaf ss aad 
bei a04*=s940«. — Mit Abb. (Ei«lBeefk« 1901, I, 
S. «04.) 
^ MroMTerbraj^^ 

den Btraanrarbrnnah Vwaaaba augeetellt aviden. Dar 
KaelenTMrglaieh tfriaeben «leklriMhen Krabnea aad gataa 
Dempfwindekrifanen leigt biernaeh keine Beaneneweitbe 
Minderaaigabe, die geringeren Betrielieltoaten werden 
dareb Tilgnng nad Veninaang dar bttbcren AnachalTuaga- 
knsten nabczn auKgc^lichen, dagegen ist die atele 
Uetriebiibereitscban und die reinlirhere Arbeit hervonn. 
heben. d. Ver. deatacb. In«. 1901, 8. €.'>4.} 

Gaaiektepnnkt« ftr die Keaanlageu voa 
Lanfkrihnen aad Kanatriktlonaa das« (0.1181, 
8..990)} Fertsetraag. Lnafkraha fNr 90' Kormni- 
laet aad 18 " Spannvait«! dar ah Oittarttigar 
aaigenhrla Lanfktüa bat aa dca Koplbllekan aar 
VeÄttBBg v«B EatglalaBBgoB waflereebio RoUea; daveb 
BreaH'Elefctronwgaela aelbitthltig wiikeBdo BaadbraDiaa; 
Sieherhcitakappelaag (ar Verhtttnng vaa Debartaatnagaa; 
dini Haaptatnainetorea. — Laafkataa tob 40* 
Koroallaat bei lO" Hakenbnb. ~ Laafkataa 
von « ■ Tragkraft. PUr daa Habmirk iit ein Ma«or 
vorgciiehen, die Katzenbcweginig erfalltt von Haad. 
Bockkrahn von 20' Tragkraft. — Ut Zaiaha. 
(Suhl 0. Elten 1901, 8. SST, 885.) 

Elektriaekor SO*.Lanf kr aba tob Oaas A Coup, 
aaf der Pariaar Aasatalinag 1900 (a. 18«, 
8. 390). — Hit Zeiehn. (Rev. indwMr. 1901, 8. 194.) 

L a u r t. r .1 h M 1' 11 r li .•> a e l c k t r i s r Ii i' K r a f l Ii .1 u s 
in Hamburg, äpannw. 21,1 "'; Arbotalaet 20', welche 
mit 0^9 'StA. gababen «inl; ftr 6,6* aad «eaigar 



. j . d by Googl 



»SS I. BlUHiHliiBwwWtti. — K. EiMdialip-liHelnnnwiWi. &2ft 



Mrtgt die Saligecebfriodiglnlt Oft» "Im. Die Last 
btngt ao einem Seile, lU» »ich an beiden Knden luit 
einer doppelten 8«iltr>.inmel lofwickelt. Ürei Molcire. 
— Mit Zcichn. (Z. d. Ver. deutuh. lag. VMl, S. 6*-2.\ 

Kabrbare Bockkribne mit nlcklriitchem 
Antriebo. geliefert von Berk nod Heikel in OaBsel. 
Tragkraft 26'; Spurweite 'J,U j liebte B«lte 6,0"'; Hab- 
Mhe ifi'i MMke tob Owehnmier and 80 ' «oUen 
«bar ilw «na 8Mmm bfnwag hm m 3,0 " EotTerDung 
ahfiMtet MtdMi kflBMH. Der TragbaUm dM KimlniM 
■■t ftla min «Amt Kutenirkgcr ait ioMK Uafeadar 
Xatia aancMiit KiBaotoraii-Baiiait. HihgMakwiDdigkcit 
1,2 md S|Ä*A<in.; FidirgaiahwjQffigMtdarKatBa 12 "imi».; 
Eialuliducawliidiidiitkait le^/i«.. — FahHialinr Baak- 
kiata YM 60* Tia^lwtft. SfMiaiMHa 4,0 HnMMia 
1^ HabgeschwiodtKluit Ott CO* Ofi ^fwn^ tat 15 * 
IfSft'^iua.; LXDCiCalirsMahwiDdIgkait 15 ■fida.; Qatrralir' 
ffMahwiai%hai( S'^u.. — lUtAbk d. Ver. daitaah. 
lag. im, 8. «»!.) 

▲mfttf« Mit (•Hmcaa Waaaardrvek. — Mit 
Zeleba. fAneriean Haah. 1901, 18. Hai, S. 479.) 

Ilftlltreppe der Oti« Klevatnr Comp, fllr die 
Manhattan Klevatcd r. in Nowyork («. 1901, 
8. '23'2',. Das Hauptmerkmal aind die volletitndif; aus- 
gebildeteo Sturco. ~ Mit Abb. i'Suppl. za UbUod'a 
lach«. 2. 1901, S. 70.) 

Naiar alebtri»cher Treppenanfzug von 
Dodga. Bd aodloaar, au» kleinen StablgUeilem zuaammcn- 
l^etzter and sieb fortbewegender (iurt wird am uteren 
Kndc der Treppe in BtnfenfSrmige Falten gelegt, aodaaa 
der «Icbtbare Theil des Aunfzugci das Anseben eiier 
Treppe luit. Neigung 20'; Fahrgescbwindigkeit X.S' gjk.« 
ninfpferdiger Molorj Bafticdcniiwaabl SUOO fananan 
i. d. ätde. (Z, d. Satarr. Iair>- v« Avdk-Vair. IMl, 
8. 40i, 405.) 

PerBonenfahrstUhle mit nnanterbrocheneui 
Betriebe: PaternooterfahrstUhlo von Wimmal 
ond Landgraf in Qambarg. Ein »oleher Fa1ir»talil ttr 
fUnf Stockwerke besteht aa« zwölf an zwei eadUwen 
Ketten aufgehingten KahikJtrhen, die aieh fortgeaetzt mit 
0,25 bia 0,28 ''ja,tc. Oeichwindigkeit bewegen, BodaBS 
wübrend der Bewegung da« Kin- und AuKiteigon geBcheben 
kamt. lOaktfiaohar AaUieb. — Mit 2aieba. (Z. d. Var. 
deatodi. li«. 1901, & 7M.) 

Drtelivaatar'Kapataa aia Maraaj-Doek. 
Salurtdannttrieb. — Mit Abb. (En^eering 1901, I, 

5. 619, 620.) 

Beförderang und Lagerung wn KobleH, Koke 
nnd BaiaifarBaate fUr Oaaaiataltsbetrieli. Alb- 
gamainaa; PBrdemngsarten ; neaere Anlagen. (J. f. flaabel. 

a. Waaecrvers. IP'ii, >. tL','., ^71.1 

Klektriitch b«t r i i- tir: a i' Kotiienkipin' Mir üen 
Hufen von Kottctduiu. HcBchreibung liir alteren 
Druckwa'ser - KoHienkiiiiif. liif neuere v<ni Nagel & 
Kamp ii^ II.-iKiljuri.: f bu ,iti' Kiiiiii- . n'liaU n::if elektriaeb 
aniretrif litne ^Vj|.ll< n. Uii' K^iiibabn, die mit beladenrm 
Wagen II' \4ic-irt. winl mit O.SS '^in,^ gehoben, «ivlu i in 
lliUpfcrdigcr ilolur dient. l>«r roitllcnc Tbcil d'-r 1 «In 
bUbne, die don Wagen trugt, i^t iiU kiiiiililihnv .nis^-i-ljUdcv 
Die (jchnilriime hat twei gvtifnnte Windrwerke. Krahri- 
drehweik Mit Seidni. (Z. f. Var, deataah. iag, 1901, 

K i n r i (■ Ii t II !i s f 11 lllr il i r in i' ■? Ii a n i s f iic Unnd- 
h a b a u g von K r ii u ii , K < h Ic u u u d Koke a u t der 
Pariser WeltauantcUung 1900; von Frahm. 
Hant'»che Einrirhtungen (». 1900, .S. t>0.'>); Mudell 
anastellnng der Teniperley Transporter Va. (>. IßOL 

6. — Mit Abb. t,i>Uhl n. Kiaea i'JUl, ü. Otil, Otl.i 



Salbalthltii;« KahloB' aad Koka-F«rdar- 
«alsge fir ein Ketortenhau», Modell der Berlia- 
AlliaUar Maachinenbau -Aktien- UeaalUichaU in HBrlia- 
MaabÜ, aamaatoltt in Paria 1900. — Mit Zaicbn. (Sappl, 
n UbUad'a taeba. Z. 1901, A. <0J 

BakokVaa dar Baklffa iat Hafaa vaa Mav- 
7«rk. la aiaas Pnhata aiid 4ta Koktaa ia dio alt 
BadaokWvpaR waab aa wi tabattan salacart. UateriwUt 
dar Klap^ baw*tt aiaii ab» Enaifcatla^ dia ta« imtr 

IDaupAaaaahiae aagetriabaa wird. Mittala diaaar H]na^ 
katta werden die Kobi« gaboban, an der iiSehataB Bialla 
kippen dann die Kimer um. ihr InhaU fllVU aaf oiaa 
Belbstthütige Waage und von hier dnrdi swai Ptffdei^ 
rinnaa ia dia Koblanbaakac dar Dampfer. — MH Abb. 
CS. 4. V«. deulMb. Ii«. IWl, & «43, 944.) 

SOOO FB.-Baafbaggar von George Higgiaa 
ia MelibaarBa; aiaa Varbtadanf sm Saugba^r «ad licb 
drahandaai Oaatai ai ae to aid w . Itanittalbar aaga tr ia bea a 
KMiialrBekkuampampa. — Mit Zaiebik (Piakt. Ifaiahd- 
KmMt. 1901, B. 980 

GtoBer aehwiaiiiaBdar LSffalbaggcr. Dar 
ScUAraam Iat SSfi- Usg, 12,2'" bralt aal 4,7" 
I Dar 15,9" laufe AnaUger wiegt 32*. — Mtt Abb. (Erk. 
j record. l'Jül, Bd. 43, S. .12K.) 

I Fahrbarer Troekenbagger fUr die Cleve- 

land, Lorain 4 Wkaating r. Dar auf zwei zwe«- 
acbtigen DrehgeateUaia labaade Wafca bat biittcu ainaa 
Uegendaa RsbrakaaMlt In der Mitte atoa Uacaada 

I UampfbwaaUve aad vaca daa Aodesar für daa Stiat- 

. bagger. An data Atitl^at kt dia frir dia Badiaaday daa 
Baggera arferdcrlleha Dampftna«i«bine bafcatl^ — MH 
/,elchn. (Eng. new* 1901, I, 8. -'iin.: 

Dainpftrockenbagger von Uuston, i'roctor ACo., 

i Limited {». 1901, 9. 9D2). — Mit Zaiaka. (IMagtai'i 

j pol>t. J. 1901. Bd. 316, .S. 2ÖÖ.) 

i K. Ei&enbahn- Maschinenwesen, 

I iMlrMlltmB Qu Bcrsdl, 0«)i na fl« TüIibIiiIim 



Personenvv.itjon. 

i ElaeobabnwagoD auf ilcr Wi i (.iiisstcllang 

I in Paria 1900. AU|:emeiue«. Bearliri-ibinig der au»- 
geatellten Wagen und der elektritchen Beleuclitun>;«- 
einriebtiinsren ^on Anverf, Vicarino (». 1901, S. 23J\ 
Stone iH. 1901. s. Mit Abb (Z. d. Ssterr. 

Ing.- 0. Arch.-Ver. UtOl, S. ilT. .U'it Ausatellang 
von UeutBcbland (b. 1901, S. i'M . Aii«»teUung von 
Gro Ii bri t »Tini-t^ n: ?'iiri^ewa!rP:i I. Kl. ilor l.iindonÄ North 
SV.'stfrn iV I J.i]-,inn r. und <'iii .SciiLifwiiuiin- 
AiiM.'ril.;i "iir l>e»«uder» Uarch Kolil«u- und Kr^fonicr- 
«»^en vfrtrotcii. Die »ogenannten Schoen-Wa^in li.iit<n 
bei J-i l(J<> iiBiw. lötilo'« Kigpngewicht eine Ti :i^,'i:ilii>;- 
kcit von 4U bis 50*. Selbsttbatige WagenkD(i|i<<luii^'rn. 
Die Anordnung von Couway ensi-tzt dir l!affi>r dun Ii i.in 
KuppelüiigBPlement, da« aU Uti-i idjuilVr ilii in, uulnr iid 
die s:pwrthnli<-he Sr.hraubenkuptM'liint' imolt i.rinint winl. 
— Aus.4tclUiii<.- von IJngiiru; IVi bonciiw aiJt'ii I. kl.; 
I UaiajttktÄfcl » ;t;.'pn mit liepiMidi-m n.impi'ki'iisel ; l'i'ijoutMJ- 
I wagen Ki mit ScliitljliMi?ti_Tiiljdit lituiig nach Kauscbcr 
4 Schilhaii, Uulurwugw. - AmMtelluii): von Oester- 
reich: Hot'reiüe wagen mit amerikani.'^i Ihm Kii|>;i>'l in..-; 
Speisewagen; Schlafwagen; BiertVrderwagcn ; Postwagen j 
GUlerwBi:en mit KQbtvorrichlaa|f fllr VUiaekmMad. — 
Mit Zeichn. (Ebenda. 8. 357.) 

r>LT K i o I- 11 Ii :i liii Wagen bau ;iut dir Piiriner 
\V i> 1 1 ;i II bs t <■ LI Ii II iSHjO; Vortrag »on öciiuujMt hur. 
Hl ■.i lircib in^: di r .laagcatellten Wauen. — Mit Keiclin. 
I ;Ann. r. Ucw. u. Uauw. lyui, 1, ä. 21U, 224, 23)).) 



Digitized by Google 



5ST 



5SB 



Dlircbg«ng«wagen fUr die Rh'odcBia r. IT" 
lange Wa^n mit 11,3*" ßadiilaod. Zriduung der 
Kastenbaurt und dv« l'ntfrgeatellcH. — Mit JCataha. 
(fintburing 1901, 1, «98, 764, 76«.) 

Brkskaif der PiKhiekiittsf •lehwlBitigkeU 
i9t Perioii«ssiK« ohn« (Uisbiettif« Ver- 
KrVlwQBB 4«r B9ekatr«kr|rM«bwimdiBk«it; «ia 
Vorteblap;. Es wird vorfetcbUgen, Mbta im Eaopl« 
gl«te Mf HanpttUlioneB eie xv^t«» Glcto ■Bnundw», 
auf dem »ich ein b««onder« eingerichteter Wagen mit 
gleicher (ieRchwindiglceit wie der Hauptiug bewegt. 
•odlM «in U«banUigeii von diesem Wagen in den Zug 
«im Galhki mtfgUoh wird. Die Ingang«etzuiig dtetv-i 
Wagen SOU von der Lokomotive de» diircligehendeii 
Wafeonges dnrch SchleifbllrBtcn bewirkt werden. Uier- 
denb würde das Anfahren und liilicn dea llauptzugc« 
wegfeUea nad lentit die mittlere Gvacbwindigkeit bedeutend 
erhabt werden. (Dingler'» polyt. J. \'Ml, Bd. Mi>, 
8, 314.) (Die sich der Ausführung dieses VoriKhlagea 
eatgegenatellenden Schwierigkeiten in der Anlage der 
Bahnbüfe und in der Ordnung de» Uetriebe» durften 
vorait«»icfatUrb «o grob »ein im Verlikltnie«« xu den 
erreichbaren Vortheilen, dasa an eine Autnihrung dea 
Vencblage* kaoa a« daakea itt. Die SehriftUitug.) 

Wägern fir elefctrUeke 8ebm«llbeba«B. Der 
TentaA «er 8taliMwiMl>lMbaA für elektolnhe flehuU 
bahnet beliebtet, 4«e Ar die Wegen eiM Oieket 
geachwiadigkeit Ton 900 ^aua^ an(eneagaMi itt vai daea 
jeder Wagen 4 Molora voa naaiMua lU» Ito 8000 FS. 
eibilt Die Weges mü svei dieiaehiigeik DieihgeitelleB 
S9 - taag iid iriegea 90 \ (S. 4. Ter. deotaeb. 

1801, & 4«l.> 
BaaebUiee d«e internatieaslep ISiaenbabn- 
k«»«reMae ia Pa<i» 1900 (s. ItOl, B. (R«v. 
gdaAr. 4. eben, da fer 1901, 1, 8. 37».) 

Heilung der Eisenbahnwagen (vgt. 1901, 
S. 113). WArmefnliflaacheD ; KobleoiiegeUteiiiuig; Ofea- 
beiziing; Laftheixung; Warmwaatcrfaeiamg dank Tbwno- 
Syphon; Heizung dnrch Dampf oder Dampf nad Waaicr; 
Heilung nach Lanerenon mit vvrdiehtater Lnfl und 
Dempf; durehgebeode Dampfheizung; Niederdnwk'Dampf- 
beieans. Haiwag ia Deataeblaad ead lUiaeUad. — Mit 
Zridm. (Odaie clHl 1901, Bd. 99, 9. m, 96, 73.) 

Heizung der Lokal- uDi) .S t r.-i U r u liahnen. 
Die belgiBchen Uokalhahnen beDut?i ii ^iiHsriHciini Oefen. 
InDrcsdi-'n VfrwpuJrt man (Uuhuia>if.f. dir fUr 1>" St -luden 
OjftO liia ü,7j . 1/ koHti't, wklin.-ud bi-i ■/Icktrischrr lli ij-img 
fUr gleiche Zeitiluui-r bi» i'.J'i , Kn^i.-i» i-niüU-l.i-n. 
In Hambnrg vernfruiet iii.iii Futäbculenhci/.'.inp'. in K(>ln 
(Jcicn in Form lincA fUiptifi li.-'ii KupfciTnlj! fs. im Grob- 
ikurauglbumu UaUcn It.uu^jl'hcuung uud iu Zlihctt i't'troleum- 
heiaung. Vor- und IS'achtheile der einzclneji Arten. 
(Dingler « polyt. J. 1901, Bd. 316, 8. 271, i>72.) 

Heilung der Klein- urni ."^iL-tlicnlmlniiMi in 
Krankreieb. In den meisten FJiU*n wordi-n \V:irm- 
k»Btt'ii mit liL'iLicm WiHBor vi'rwt'iijet. — Klrktrisihe 
lli-iiiiri^' ln-tit^t dii' liiiliD auf UcB Saiive ia < ibiTH»-. nvuii, 
Filr }vi\v\> WiiycMi i-ind dabei 500** galvauiscli'-u l.b'"" 
UraiitM iKtiiig. lJ«r Urab» wird bi» 100* ('. « iirm niul 
erwärmt in 10 bis 15 Minuten das \V.'ii;4 riiniirrii his auf 
IM bia 20* C, — Bei der Hti^uiig von TooiaBi wird 
der von einer Dynamo gelieferte Strom in einen mit 
essigaanrem Baryt n«w. gefüllten Ka»teD geleitet, um die 
ausgestrahlte Wärme lu «raetzen. — Die Fari»er Straäen- 
batui verwendet Koblenziegcl und Warmwaaserhcizung. 
(Z. f. KU'iid). i'.i'ii, .s. .m;.i 

W ;i ^- e tl i«r Ii i r l> l'r 11 T< t (• r mit l U f t d i oht«UI \'tt- 
Nchlu.s.44' von MauAt':tier und Si-hillitin (». ebea). ^ 
Mit Z«ieliu. ^liev. tecbn. Itfol, 1, S. 273.) 



OleisunterauchuDgswageu auf amorika« 
aieeben Eiaenbabaen. BeaobnibaagdarElaiiätoBgaB. 
^ d. Ter. drataeb. £teeBb.-raiw. 1901, B. 7W.) 

Btraleababn'KrtHBiaagaa asd Badataad 
der Wagea. Iii der AdmtaBi ia (Man sb« aad der 
ebeaae ^r, ee iit bei 0^^ Laaftad- 
lli"" Bpnriuaatbldie 

p — 0,.H8 

'Mitth. dr» V<r doiitMh. .Straäenb.- und Rtaiab,-Verw., 
Beilage z. i. t. KUmb. l'.iOl, K. -M'J.) 

Vcrwcudang von Sammelzcllen für den 
OniB ihnsb«»! rieh niif II a H p ! Vi .i Im e D ^8. 1901, S. 3yi). 
Kur dii- Sin rkf I.mlwijstiiikTi Ni-i|t.;uilt Im-/», Wtjnn« bat 
mau nach Bi'in<l;;;iii.^,- der Verisuebe zw<n vicrarhaige 
Wagen mit tu [ilitzen und zwei dreiacds.iK.:' Wage» 
mit ö*< SitüijLUi'.ii in den Betrieb ifcnnnimi n, Uewichl 
de« v:rT;ir !i^i-i ti \V;.,;,_-n« mitZubctii r j ij-.-i I k-ü. der Sam- 
meli<'Uen i;i-'.n. "' und der Motcin-n itiOOkg; (je«ammt- 
gewicht .^.^Un^''•' ndpt Ij:. fi;r den Sitzplatz. — Mit 
Zcichn. (Z. d. Vor. deutsch. Eng. l'IOl, S. 931, Mitth. 
d. Ver. fUr d. FOedacMtg d. LebaW a. BUaleriiaba«. 
l«Ot, 8. 176.) 

S I i-omzufllhrung*-Klti T i f Ii t ij ti^'o tif ( ck t r i ü l-Iht 
6t r .1 1j f:n bahrt» ti , in shp « i> n d o rc <i i *■ j f ii i ;:imi mit 
Obel tLluh.'ii ll.jriil, IUI, 1901, S. r.'li. Vurtrii; 

von Bissinger. Mit Zi icbu. (Ann. t. (>ew. o. Bauw. 
1901, I, 8. 173.) 

Ausrüstung uino» elektrischen Motorwagen- 
tugea mit gemeinsamem Anlasser nach der Bauart 
Tbomton-Houitün. — Mit Zeichn. (Genie civil 1901, 
Bd. 3ii, S. 59.) 

Strafienbahnwagen für die Pariser Weatbabn. 
KUr die Aubenlinien ist Oberleitung, fUr die innerhalb 
der Stadt belegenen Linien Oberriächenberllhmng nach 
Diatto <s. 1900, S. 4H6) gewählt. Der 11 - Ung« 
Wagen ruht auf twei zweiatkaigen Drebgestellea. Die 
Plattform liegt in der Mitte dea Wagen*. Hand- und 
LnfldntckbremBc. — Hh Zeicba. (Ucaie dni 1901, 
Bd. S9, S. 1.) 

Straßenbahnwagen für die Strecke Bastille- 
•St. Ou«n. Unterirdische StromzufUbrung. Jeder Wagen 
bat ttae Handbreroee und eine Slandard-Lnfibremae. Bei 
einigaa Wagen liegt die Plattform in der Mitte de» 
Wagea«. — Hit Zeieha. (O^aie civil 1901, Bd. 3«, 
& ms, 91b.) 

Daplea-StraAeabafcavagen der Heliee 
Eleklrieltlte>AktieB*OeB. ia Klla. Der ge- 
schlosaeoe Wagen Itaaa eofort ia eiaea «Aaaa Wagea 
umgeändert werden. Die Seitmrippea dee oberea Tbeilaa 
des Wegeea aind naek einem Kreitbogen hergestellt und 
die Feaaler ia eiaem Metallrahmen haben gleiche 
Krümmung, »udaas man sie in den oberen Bogea lliaeia» 
ftcbieben kann. — Hit Abb. (Uhland'a Verfcebna. 1901, 
8. 7»} Sebwei«. Baue. 1901, Bd. 97, S. SSO.) 

Praaalaft-Triabwagea aaok Harlt» (a. ttU, 
S. iUy. — lOt Zeiubn. (Oi^ i: d. PertNbr. d. 
Eiaeabw. 1901. 8. 115.) 

Prcasluftbotricb fOr 8trafl«ababawag«a ia 
Parle (». 1901, S. -JU). -- HU Abb. (Eogfneer 1901, 
I, Ä. (514, G21.) 

Die Liverpooler Vertnche mit Kraüwagen 
fUr schwere Lasten. — Mit Zeichn. (Kngineering 
lUOl, I, S. üyy, 730, 736, 775; Engineer 1001, 

I, 8. 574, aas.) 

Umsetzen von K i s cn b .i h n »- a g o n von der 
deulgelii-n .tili" die r n e !• i c i: Ii <■ .Sjiurweite und 
umgekehrt ohne Ilmladen der Waaren. Bretd- 
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»1 rorhir, Direktor der Marienbiirg-Mlawkspr Kii«>nlMiIin 
«ririnht 'Iii i< «liin li UlDwecbteUt der Arh^i^n. Kr 1.4^Mt 
<li'i; \V;i^;i-iikai;pii initteU antergefUbrtor seiteuwagen ab 
bii;.'> ii iiiici Villi ilrii Ai'liBca iiohmcn, ibn darauf wager«cht 
ir<iat!aiH>wt.gcu, »ulin;ud dieser UcweiFtinK die Acbien des 
Wageni MlbatthliliK auf eiaer in: iionnaUporlgen Haupt- 
gl«i« anjseli^irt«» faUeixlfD Kbfni' Kit Ii au« <!ein Obei^estnlt 
Vi»eii iiiirt in ciiif lirulic Kfllcii, in d«!r dir Aclihiin fitr 
die aDileJL ^fuirwi'itc injioil slclitii. J. Vt-r. iluntsth. 

Kinenb.-Verw. ISul, s. 7 15.) 

I'os 1 h<»fB r J I- r u II ff auf der «liitilintiLcu 
i^: r a U I- II Li .1 Ii n >: u Frnnkfurt a. M. Beschreibung de« 
taeiackiiigcit Mutur{Hi»twageiii) fUr :i ■ lt«la»tuDg. — Mit 
Abb. (Mitth. d. V«r. deat&cb. älraüenb.- d. Klcinbk-VwWi, 
iiwU«e s. f. KLeinb. S. Iti7, Iti«.} 

Gotenvagen. 

Ii Uterwagen fllr :t u > l •■ ii k Ii a i n Itc trieb. 
Ti>lil«>r Ä Cfh. in Uerlio kauiu üuttrviagun mit 

iwci UreltK' -'' Lli^i' "'i' •> ' TragkrafJ, die »oviubl tum 
ficfabrin v. n (i^i iauD aU auch von Slraäenpflaater ereignet 
Im Ii vt.ren Falle wird da» eine I)rebgc*tcU fest- 
gestellt 1111(1 jtii anderen diu Wafrendeiphsel bflfestiRt. Die 
Räder hAIA IiuIahi IVdi inii*' S|ii:rkr:ln/f. — .Mit Abb. 
(Uitth, J. \'ci. dt i.l-icli. öUaüuiili,- u. KUiiib. Vfr«., Bei- 
Uge z. Z. t'. Rleinb. IWl. S. 135, l.lli.) 

Erkuhuiig der Ladrfibigkeit der offenen 
Guterwagen und ilire Einrichtung zur Selbat- 
entlndting; von .'«chwabi». i.Stahl u. Einen !90!, 
8. 573,. 

.'^ IJ il a f r i k :i n i fi i- Ii (• Wa^ion. Vieractisit.'iT itllciiL-r 
(«uti Tw arTcn . I.inv« 11,:;"', Breite Faatu:ii;:-raim; 
31 .Im., iragitraft :«)'; Leergewicht II,**'. — Mit Abb. 
(Eoginecr l'JOl, I, 8.6:^9.) 

Cckiterwagen «aa gaprtattoii Sttklbleeheo. 
Stirkcn der BImIm. — Mit AM. (In* a«e 1901, 
20. Juni, S. 8.) 

Selbstentlader; von 11. Rühle. Wagen der 
Bokoen Pressed Steel Co. und der Ooodwin Car 
Co. IMl, S. l'.'lii) fUr :iri< und 'JA'*"« Inhalt; Selbst- 
entlader von Talbot in Aachen (a. 1901, 8.31)4^ und von 
van dLi Zyi en 4 Charlier in Deutz; Kippwagen x'on 
Uebr. Hoffmann & Co. in Breslau; Selbstentlader fUr 
Hattenwerke; EseVsrIIckonwagen der Düsseldorfer 
Kisenbababedarfs-A. - O. — Mit Abb. (Z. d. Ver. 
dantaeh. In«. 1901, 8. 733.) 

Selbstentladar Talbot ia Aadun (a. IMl, 
8. 394). — Mit AU». (OiBU f. d. Fnrlaalir. 1. Etontalunr. 
1901, & 126. 

BftfBrd^ra vaa Ftkrrld«» «mf dar Elten- 
b>bD> INen duLiasiwtvdaaaafttapptanVankUnt 
«■•liittat dw Maidar m »ufraddar »Mmg anf iem 
Hintcnad* loUand U &bt VacrMhtaag ainrasdiiebaB. Anf 
1 Bdiaallcha Uum lich 8 Rldar oiUerbringeii. — 
Mtt Abb. (UUud't Tarkdosi. 1901, & 95 ; G^ni« aivtt IBOl, 
Bd. 89, Bw lUi 

AUgemeiii« WaguikoDslnilEtfoiMUidle. 

Dabergaag von Sehraubankoppclaig sitr 
■•Ibattbitigen Htttelkappelang (vgl. 1801, 
S. 394). Die MittelknppeUng ist bei den bairischen 
VcranchseinrichtuDgen unter der Scbranbcnkoppelnng 
uiabMcbi. — Mit Zeichn. (Urgaa f. d. Fartaehr. d. Eisaabw. 
1901, a IMJ 

Baitr»8 Uawaadalaagt frage der bia- 
berif ea Zwelbafrorwagea ia Wagea aiit aeibat' 
tk «tigar »ittallci vpeUa» reimlitaK rar mKglicliat 
bilUgao and «WM*n I4aaag^ — MÜ Btieha. (Oi^ f. 
d. Femdir. d. Eitaabw. 1901, 8. 79.) 



I Turton's Eisenbahnwagen-Baffer. KUr di« 

ISi^pruiiuni; di-n |ltil>e« der ButTerstange ist ein mit Vor- 

I Sprüngen versehener Biivg vorgeMbeu, der aicli in eine 
Kutb der Siaaga tagt. — Hü Abb. Ueagtaaeiiag 1901, 1, 

[ 8. 487.) 

I S a iid ! r 1- II <j r fUr rlrktrisfhc: M ■ i n r w a ;,'f ii. 

I l*ie 'i'ivjan ÜHttrii Kust'T.i'r Tu, lilufl den ."^and lian-h 
I eine KUttvl ■. ni rirldiiu,' in ila* Sandndir ti i ilifu. — lije 

XUmberg-ttirtiier otraiieiibaiiii-Ueit. \ fru<'ii<li'l waL-iirt't'bt 

gelagerte Bandtrommeln. — Mit MjIi. Mittli. li. Ver. 

deutsch. Stra&enb.- b. Kleinb.-Vcrw., UeiUge x. 7,. fUr 

Kleinb. IWJl, 8. 172, 173.) 

Rettig's Sehntxvorrichinn» .in ^traSnnbahn- 
wagen. Vor dem Wagen isC em l'i tid< liiiitl« r nnscbracht, 
«ilhrend Uaga das Wageoa hcJi Uilngebuffer befinden. — 
Mit Zeichn. (S. f. Tiaaaportw. v. Strafieabaa 1901, 

5. i>r.H.) 

Neue Brems versuche. Eine Probefahrt mit der 
elektrisclieu ßremae fand auf der Militareisenbahn Beriin- 
Juterbngk statt. Der aus 110 Achsen bestehende Zug 
mW. tci (iiipr Kabrgesehwindi^nit Toa 90^ i. d. Stde. 
ani i'io " zum Stehen gebraebt wa r d e a kflaiBaa. (UbUad'a 
^ erkehrsz, 1U1»1, 8. «7.) 

Elektrische .Steuerung der Lnfldruckbrenaaa 
aa Jüaenbabnilgea (a. UU, & SM); Vortn« vea 
Wagaar. (UblaaTa Terkahns. 1901, B. 11&.) 

Elektrisch« Steaarang aa Laftdrackbrataaea 
(s. 1901. S. 336). Biemens A Halaka habee aiaa 
elektrische Steuerung fllr I>iiRdn»eklirenMen aagagdMI, 
welche eine bcdeuteod achnellere Wirknng ertiedaa Uait. 
(Dingter'a potyt. J. 1901, Bd. 81«, 8. 871} Sckwet». 
Bau. 1901, Bd. 87, 8. 989.) 

Hlbbard's Braaii.ABatalUeatil kam am der 
Vaal^baaae-Bremae aagebncM «erdea. (Oirgaa. L d. 
VygctMhr. d. Eisenbw. UKH, S. HC.) 

LokomoUvea und Tender. 

Voraeklag flr eiaa aaa« Beiaiehaaag dair 
liokoBiotiT-BaaarteD. Es wird vorgeaaliUgaa Trielh 
and KnppetTldcr mit D, Laufrlder mit a nad b and die 

Anzahl der Achsen mit Zahlen aa beaeichneo, z. B. fllr 
I ^/j-Lokomotive 3D, fllr ^i, L.okwaBti«a flüt vorderer Lauf. 
arhse a 3D, Ar die AtUatie-Tjrpe analatt Vl'**!'«''«'^** 
■ia.3D.a aiw. (QrgMi f. d.Farti«far. d. BlMalnr. 1901, 

a vxt.) 

SebaaUbetrieV aat dea Siaeabahnaa der 
Oaganvarl; von M. Richter. AUgeaieiBa Oaaiebta- 
paakte, «ia Vor- and Kaehtheil« der t>amp(tokaoM0v«. 
I. Die eehaeUrahrende Lokumotive: E!nfla<is der 
tieschwiadigkelt anf die Dnmpfbildung und (ireuze der 
Leistungsfüliigkeit ; Gritfie der ilcizflüchc, der KostdUeke 
und dea Dampfdrücke«; l^eiatangsfühigkeit der MasdliM^ 
und zwar der Zwillings- und VcrbuDd-MaMhiaa; ver- 
•cbicdene iVnordnungen der Verband ■ l.okoaotifa; Aat' 
natzung der Mascbinenleistung; Verriogenwg dea Laft^ 
widerstände»; ruhiger (l.ing. (Diagtw'a pelyt. 1901, 
Bd. 316, 8. U&, 36i.) 

Wirthaekaftliekar Nataaa der Doppel- 
baaetaaag der Lokeuetlvea. (Abb. f. Gew. a. 
Btav. 1901, I, B. 980; Oigaa f. d. Feiteoihr. d. Eieeabw. 
1901, 8. 139.) 

LekoBotivea der Pnriaar WellaeaetellaBg 
1900; TOB & FrSakel; Fertaattaag {a. 1881, 8. 
Peraoneaaag>Tattder.LokoiMitlTa dar Wiener 8ladtbeha; 
i/s Pen«aen»ig'Tend<»-Lokaaielive der belgtiahea Staate. 
bahn; vierejrUedrige 3/}-VerbBadfLehoaietive der Paria' 

II^groB-MittaUieeibahB; 8>%-09tanag^i<ekeinioti*a (Ur die 
beiriiehe Staatahaha; QilSin-^ader.LokiMDeilre der 
l Bany r.; '/«.OatemC'LokMiodva dar prenfiiebea Bteati- 
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bahn; ' 5 ArünT:: • I.nkumr.tiv r ilvi nvti rr. Strial-<lal fi ; 
Hch«<T*i viercy".iiidriL'»i OHiijtt'l liliti'rzu^ l.i>kr'iii"tiv-! dnr 
ilüikau Ka^.•lu liatiu, ^ 1 i-iiu<.t Lukuniuiii c lut l'ütruluiini- 
fencrDiig filr HoUindUcli-Iiidi«» ; ^4 iUlinnid-Lokomulivc 
fUr WUrttemhorg; ^li Srhoinl-pur-Lokomutive ävr «ivh«n 
bOrgiaclicii Bergwcrkabahn von i),7.'i i^pur; ^^-Scbniiil- 
•plir-LokciiiiuliTe für Artbiopicn ; Abdampf ^>trablpuiDpc 
TOB D«vi«i A. MebcaUc; DiUMod'BMmaUott (a. 1901, | 
8. 336); ^hlu»i)tolgenine«ii. — Mit Zckh«. ^Anu. f. 
0««. u. Bau»-, iswii, 1, 8. HC, ir>n. ir,:,, ih:i, -Ii.: | 

Benierknn^«n «Imt die H' l ni-liimiltei und ! 
die iD Parin lUÜ'i s u s ^,-c ^ 1 1' l ■ 1 1 u (i e^ren »t t iid e 
der traniEKiiisrhcn Üt aat s bah n o 11. Ijokoinntivfu; 
Wagen; <;<>i liwiuJigkeilmncawr; Hi rth nein Kolbvn- 
srhi<'ber-.St<>uerung. — Mit Zeiclw. Utev. gvucr. d. eben, 
de fer 190I. l, $. IM; OrgU f. (LFmImIw. 4. EiMDbv. 
i'MH. ». IIS.) 

V (- r p l (-■ ii- lnMul (-• VfrxiiitLp n.it Zwilliugg- and 
Vcrbuud-Lokomotivvu ^<l. l&OO, S. inni. Aaf finmd 
dieier Veraache biU Desdoniti lilr ^.-iwthnliibo 
ächDüUzOg« die ZwiUiDgamaMiliino dir wirtlufbaftUebcr 
als die Verbund -Ijokomotive. (Olgm f. i, PoHlchr. d. 
EiMDbw. l'.toi. S. 85, ( 

VorbuDd-Scbnellzuß-Lokomotivo der 
franaO«. Nordbahn («. 1901, S. 2HUV Die BonsprkimCTn 
von T. Borri(!« Uber di6«e Xajscbiiie wnlni /m i-nikruMen 
gcsncht. Die franzCi». Wid<-rataDdi)focmel giebt geriugere 
\VL'rtli>'. [ihjutr civil 1'J>)1. Bd. 39, 8. 9{ OlgMI t d. 
l-'ontchr. d. Elaenbw. lUUl, S. lUi.) 

Die Verbund - Lokomotive vor der Master 
Meebanic'« A»8üciatioa. AnfGrand von Milthrilnngen 
werden die Vor- und NaohtbeiLe der Verbuod-Lokuinutive 
m 2» EiwMUieacliUUMB fwIgwteUt. (BuU. d« U comn. 
Iitafutt. dt ««MgH« d. dMm. de fer 1901, S. 807.) 

Ott «ogUialiBB L»kBHOtiv«B [■ Jakr« 1900. ' 
HitdtaitugeB Uwr dte im Ictitea Jahn snifeflkrtsa 
BaMurtaB tiad AagOm ibar dw «rrialtw Pakr- 
fiaaliwiBdifiMitaB. (BbU. da U «mm. inlanwt da 

caagn-« d ehem. de fer 1901, S 1P1>,) 

L i a i g e B 0 o b a e h 1 11 n 1; « n ü Ii e r die i u 1' a 1 i e 
191K> anspea tc llt c [j L i> k 0 m o t i v c n. Zusammoa- 
etellun^n Uber liucitiachcn, Gewichto, Ueiitillchcii, 
Leiitungen, VerdatnpfungaiiVnB «Bd Danpfdrufc. (Her. 

induatr. 1901, S. 14U.) 

Die dentüchcD Lokono tiv i- 1: In Pari» l'.^OO 
(». 1901, S. :t;«i». — Mit Zeirhn. ilifv 11, r. d. ehem. 
da f«r 1901, L s i u . i 

Die Lokomotiven auf der Pariser Weltani- 

1' + 1 

atallung; Forlaelzung (a.l901, S. a<Jti). ^--gekuppelte 

Lok. mit VonspanDach»«; Lenker Anordonug der llapans- 
Lok.; vicrcjrUadrise V«rbiiad-Lok. der Adrialiicb«D UahB«a. 
— Mit fUOm. <8di»aia. Baw. 1901, 1, & 909.) 

TerBBetiB'LakonottTa dar balriaabea 
StaatabBh*. Die tob Kraa»» sabaata LakaBMrtna lait 
VaiapaBBBebae bat vier Oyliadar tmä aiebaa Achiea. 
(8. IMI, 8. S97>. — HR Abb. (OhUad'a Varkabn*. 
1901, 8. 101.) 

Uabaralofct dar ta Paria 1900 aBageatelltaB I 
LokomattveB; tob Littrov. — Htt Zelcba. (Oisan 
f. d. Pertoebr. d. Eisenbw. 1901, 8. 55, 7.1.) 

Iiii ScbDellzug-Lnknniiiiiven auf der Welt- 
auantellnng in Paris l'.^OO; ForlHelzuiic (a. 1901, 
8. »»ü). (Z. d. ÜBterr. liig. u. Arcli.-Vcr. 1'.H>1, S. 2U'>. ür,S.) 

Verbuad-Schnallsng-Lekaiaotive derfrau- 
^ciaiaehcn Oatbaka. (Ocgaa f. d. Ferticlir. d. Kieaabw. 

19U1, 8. 670 



Die i) f l <;i s r Ii e II L o k o m o 1 1 v n in l'aris 1900. 
Mit Anp:ihe Uirer l.ris'.ui-(rsf;iiiiKk(.-it. — Mit ZaUhB. 
(Ucv. geoer. d. tbcm. Ji fer l'H.'l, I, Ö. 236.) 

'1 -Schnelling - Li f. n mative mit vorderem 
r»r.'hpcBtcll der Oroat Centrnl r. Bclpaire l>iier 
ki-u ; r^Uiider 0,60 X O.Uli"; TriebraddurehoieH*«r j.t " ; 
iniiuiiidruck 14"; Heizdäche 12,25 + iW,6&= 110,9 ■>■; 
Uoaidarhe 2,3^'"; BetriebsgewMit 47'. — Mit CaiebB. 
lEnginccr l'.MH. I, 8. 3HO.> 

Schnellzug ■ Lokomotiven. Die ungekuppclle 
Lokomotive von Prtokel wird fUr die meitten Gegenden 
aU nnbraaclibar hingetli'lU und die hervorgehobenen Vor- 
theile werden nirht sr.rrVannt, andereroeita wird li'w^p 
Lokomotive ali ^»frkmaUit; Lie^eiehuet. (Z. il. Vir. 
deuUcb. Eieenbalui Ver«. 1^01, Saite bfMi Ann. 
f. Amt. «ad Bamr* 1901, 1, 8. 19^ 8970 

Die Lokonotire derHidlaBd r. la Paria 1900 
und die engekappelte SehaellioK'Lakeaiatlire. 

Die *U ScbneiUng-UkonaUf« (a. UOl, S. 12.t) luii '2'iH 
Kupferrobre > on -t UwcbaieHer aad 3200 iJlnge : 
Ueiitlacbe 1.1,7 -f 9'.t,4 = ll.'t.l «■"; 2,2« i~ RoalflUche; 
C> linder 49.'i X 000«"°; Ucibung^gcwicht 1h,8' bei 50,9» 
Betriebagawiobt. Veraucbawertbe. — MU Abb. <Be?. 
taeba. 1901, 8. 169; Odaia dfit 1901, Bd. 86, 8. 487.) 

Viorcylladriga ^|>8ehBaUaaK- Lokamotive 
«lerfraas^aiaehaB Oatbaka im Paria 1900. Kohlea- 
aad Oattaaraas; IM 8arva-lldbna tw TO"* Dmah' 
BBiaar. BaiaiBerV«naabi&brt«arla7,6baBir.8,8«Mka 
VardaiB|ißuig «aialt aad ftr dia PftrtekraHaHiBto aia 
Waaaerfaitraach voa 10,96 bcaw. 10,88 ftatgeitiUt. 
Der Zoe «»S 8T8 kww. SM' aad Mir Bit 77,9 b«BW. 
83,4 ^ nrittlerer OoMbwindiBfcait — Mit Zeidui. (Bev. 
bduatr. 1901, S. 1.^3, 155.) 

Vicrcylindrigc Verbund -ScbDcllzug - Loko- 
motive der Paria-OrUaBa Bahn (a. 190L 8. 987). 
(Organ f. d. For(»chr. d. Eiaeobw. 1901, S. <>S.) 

s, i.ni u jug-Lokomotive dar Midlsad r. — 

Mi: Abli. iI.iiKin<'<Tii««- 1901. .S. r.6.'i.) 

S !• Ii IM- l / i( - 1. !> k Ii rn u t i V f für il i c S.:.ath 
Kaaterii & Cimtli^isu r. jtul di?ir Ii la&gn » er Äua- 
»tellung. — Mit Abb. (Ijigineeriog 19U1, l, 8. KOa.) 

2,'4-SehnellaBK-l<okomotiTe dar Loadaa 
Brighton Hc Konth Cosat r. — Mit Zaiaha. (EagiBear 
1901, I, 8. «19.) 

%-Tarbaad-8cbn«ttB«g-LakoiBPtiva dar 
ItaliaaiaakaB MittalaiaafbakB ia Paria 1900. — 
Mit ZiiehB. (]SB«iB«er IflCl, I, 8. 848, S<9.) 

'j'j-Sehnellzug-LokomotIve mit vorderem 
Drohgeatelle der Nowyork Central r. fUr duu 
Empire State Expreaa. CyUndcr 0,533 X 0,Ü60 "■; 
Triebraddarfbroe*ner 2,(MjO "; HeizflUehe 325.0"'; Koat- 
fiache 4,07 '•'*; BetriebAgewicbt 79 '. Der Tender faaat 
19 Waa-ier und 10 ' Kohlen. — Mit Abb. (Emgiueer 
1901, I, .S. 440.) 

^i'j-Verbiind - >^choellzng - Lokomotive der 
ii»t err. ■ inii'ii r. .'~ ' a :> t iteiaeu bah n e e I«. 1901, -37'i; 
'/j-Tender i.ykuiiiiilive der Wiener (iiadtbahn. 
— .Mit Zeiehn. (G^nic civil 1901, Bd. .i», S. 377.) 

Sehnellzug'Lukomutive fttr »chwere ZUge 
der North Kaatern r. Oyliiider 0,5(i»< X <'.6fiO "; 
Dampfdruck 14»'; lleizUtclie 12,1 + 104,3 170,4 <""; 
lloKtflieho 2,14'>'"; Tricbraddurchmeaaer 1,860 "•; Bei- 
bttoyitgewicbt 47 *. — Mit Zeiebu. {G^iile civil 1901, 
Bd. 39, S. ril.) . 

*/j-l'er«onenzag-Lokomotive der Lake Sbore 
A Michigan Southern r. Oylindcr t),520 X t^JH *i 
Tiiebirnddarebmeeaer 2,032 <■; 'Ueisflache = 810,6«*; 
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Kofifliebc 1,5 ^"i RcibuDgä^i'vvicLt GS'; lietriebugev-icht 
etK - Mit Zeicliii. (Eogiaefriiig VXH, l, S. 54ii, 541.) 

Di« ThniU-Lokonotire in Psrii IVOO 
(k. am, & SM.) — Mit kVb. (EngiMtf 1901, I, ft. 431.) 

^-OUtMBas-liokoiiiotiT« fOr di« ««thiopUelie 
Bit«aktk>. BfnmtaHm Ifi'i HcuflloN 6,l+6i,5 
=70^*"; Boiinch* 1«": BamftSnäi 19**; CjrUndtr 
Q^S X 0,1» <*, Tri«linddu«hBMttr BetttobiBawidit 
n*. Our fjfliwalwice Tnder Amt 10^ Wanw aiid 
1* KahUD «ad iritet S3,»^ — Hit AUk «Miii «ivil 
1901, Bd. »9, & Sft.) 

AttMiliittiiek« Lftk*iii«t!v«ii und Wagen fVr 
dlt iMirofcr. OltamfLokoaotlven nd GutiTwaRcn 
«efdan anter Anji^be der Gewichte beichrlebea. (Kiigincvr 
1901, I, S. 173, 17 HO 

3'j-Tcnder-Lokoniotive der sUditaUeuUcheu 
Bahn (a. IMl, 9. i'äRi. — Mil Ziidin. (BiciDBerilS 
1901, I, S. UM, 707.) 

' II 1 f 11 der - 1j I' k li m n t i v ( r'ijr die North 
W««liiru r. iu Itiiliti) Mit Zcithn. (LD?ine«rine 
1901, I, 8. 746.) 

Heitier'» Lokomotis c mit RHib rniitrH h 
d«r Mo. cioiid Kln^üibahn is. 1901. u'm. .Mit 
Zeichn. lOrf^n f. d. KortHchr, d. Ki»«nb«. 1^<I, 
& 66, 67.) 

Dnppel. Verbund-Lokomotive nach Mallet. 
Vortlii'iU' iliixT LokuiDOtivcD fllr Fcldb-ibncn und lie- 
*rhniljiuii- t'iiKT »ulcb«u l.okoinoii^e fllr 0,70"* Spar. — 
Mit .\iih. Miitti. d. Ver. f. FürdeniBg d. Lokal- a. 
Straüeubw. iyOl, .S. 2K1.) 

Kleinbahn- und .Straljenhahnwenen auf 
derPariscr Wcltaasstelluui: lIHnij Tcm Uimroth. 
Lukomoiiven fUr Kleinbuhoen. Pctruteum - Lnkoronlive 
Tiin Hanhard und l<eva»<»or. Bcniin-Lokomotivo der 
^ociete aaoDyme des Ktabl. Petu Dellze in I.liltich. 
Ilaropfloknmotiven der Lokomotivfabrik Winterthtir und 
der »ltch«i»ohen M««chinenfabrik. Zahnrad- und Keibnn^R- 
l."koinntiven Klektrififh« (•rubenlokomotivcn. — .Mit 
Zii.lm. Mittl'. (i. V,r li-ntceli. Straß«nb. a. Kleinb.- 
Verw., lleilaßc z. Z, f. Kloinb. 18W1, 8. 1170 

Elefctritehe Lftkemolive flr die TnlUlinn- 

Dahn. KUr den OBtcmfverfcehr werd«! vieneluige 
Lnkomotivcu mit löOpfieidignn DniiatroBmotor Tenrcndet. 

Die von Gant St Co. gelielcrtcn l^knmotiven erhaUcD 
die Ka»kaden Schaltung voaSiemenii & Ilal-ike, walviie 
ein pMallel»rliaUen der «ich dr«bend«'n Tlio.il« ftentattct 
nnd ttr Bremaxwecke «ehr peeiirnet i«t. KUr den Ferdoneii- 
verkehr aind vivracbiiitn.' Motorwagen in Anwendung. Die 
Iloch«pannung führenden Leiloogm sind in den Stationen im 
gewühnlirben Zuatinde atromlo» und erhalten nur dann 
Htrom, wenn ein Zug auf der ijtntiiin sieh in liewepung 
«etit. Die l^okoraotivcn fini 'f.n nnt (;6 ** fllr eine Pferde- 
»(Hrkc, am Railitiiili>rii:i' ^'i tueanen, «ie)rrn, pe^^enOber 
H.KJ bi« 1211 ^ bei Dampflokomotiven. VortlieiU: des 
eU'ktri>4-hen ilotriebe» vor dem Dampfbetriebe; Bean- 
spruchung dos Oberbar.f .s. Mit Zeichn. (Z. d. lüeletr. 
Ing.- u. Arch. Ver. l'.i. ;i77; G(!nie eivii 1901, 
Bd. 89, 8. 101; £ngtacer lUül, I, 8. 67<t.) 

Elektritelift LokvBotiTen s«f Kleis- und 
Kebenbftlineo. Elektritek« ^/fLakoraotiTe der 
Albtbalbehnt vier 45pfefdiga Uoloren; miHlere Z«g- 
gaeeiiwindiskeit i. d. Stde 88 bie 30 ^ bei 120 • Zng- 
piriebt; Spindel- nnd Lnftniu^elireDM. Im Winter «teilt 
BMB im Lnkomotivaufaalz einen Uitkrenkeascl für die 
Dampfheixung der Wajcen auf. Zwoiachalge Loko- 
motive der UabloDzer Straüenbahn: zwui 
39pferdig<i Ifetoreo; Hand- und elektrische Kuraitchlua»- 
braiMe} Uetrieb^wickt 7,ü Dia Lokoin«liTe der 



st ratj i-n ha Ii n in MeiEien befltrdert die anf BollbOekea 

sli.lii'tKUn .NnmiHlwogeu nach den einzelnen FitteikM. — 

Mit Abb. f. K'einb. iwil, ■i!)7.'l 
, E l C k t r 1 « c Ii i- 1. o k u it. <> 1 i v v der L' n 1 1' r i; r ii n d- 

bahn vom nuni d'Anaterlitz zun Quai d'Orsay 
> in Pari« (». 1901, 8. WW). (DiDglcr*! p*VyL J. 1901, 

IW. 31(1, 8. 

' ElektriHrlic . Z .i Ii !i r .t il l, ok nmoti ve fUr eine 

^trcrke i! (■ r » c s 1 1 i c lic ii s t r ii L nb .1 b n in Lyon. 

■ I)if I,(i'Kiiitu-tiMi iini ;i M.itTi-, Mii! iliMifii i'iiiiT iliB Zahtt- 

: radaeh»«". die beide» andern dii> li! ibiiiit,'<si ljsi;n antreiben. 

I Spurweite 1,0""; Durchmcaiier licr Zaliiu^lJcr .'i73 der 
TricbrSdiT KfiO""»; OeM-irh» ilrr Liiki)m.iüvi' l'.", Leiiitnng 
de«/,:i).rir;u.liiiMt.jr< 1 > li.T brnlrn Arl.*fHiii.iMi e 50PS. 
- Mit Zeicbn. (Z. d. Ver. deutsch, log. l'.M)l, S. ;i(5, 717.) 

Elcktriaehe Lokomotlre tom Tboinaü ParkeK 

j in Wolvcrhiitnptftii. Per l<> bis 50 pfei'dige Motor 
treibt mittels silrnuiiliv ili.> bi-iiJen Triebachsen an; bei 
lk>8eiilldifangen kann der .Motor mittel« eineiv Krahne« leicht 
emporgeboben werden. Die Lokomotive zieht 4.*) ' auf 
1 : 1M> mit 8^ L d. Sid«. — Hit Abi». (Eegiaeer 1901, 
I, S. 667.) 

Daffrejr'i aWktriMka Orakea-Lftkoaetlv«. 
— Htt Abb. (hw Mg9 1901, 9. Mal, 8. 11.) 
I Oaadnam'e elektrische Uruben-Lakonottra. 
i — Mit Abb. <llon age IWl, IH. April. S. IS.t 

Peaerloee Lokomotiven (». 1901, S. •iü». — 
JÜt Abb. tMitfh. d. Ver. f. Fttrderung d. I.rf>k«l- und 
gtrtüenb». r.>iil. s. lmt.) 

Fol' t sc Ii ritte im Eisenbahn wcaen: dor 
»pari n Ii II - 1 reie Lokomotivkussel und iK-r 
COASiune Kähmen i». 1901, S. .'(98); von L«titx. 
I.Stahl u. Ki.*rn IDCH. 8. :',<'-\.i 

Queranker für i.iokomotiven der mexika- 
nischen Contralbahn. Verbcaiirruug der frtlher be- 
schriebenen Anker i». 1901, S. 240). — Mit Zeichn. 
(Organ f. d. Foitschr. d. Eiscnb«. 1901, .S. ÖS.) 

f; f'm! dicUk eit von üi-liprlnpimnrsnÄhten. 
Unlrr .Ir : rchprlappung tirt. n U ii ht i;i>-i' nul'. iJie nicht 
j sofzulinden sind, es sind deshalb Doppellascbcn rom- 
zieken. (OiRaB f. d. Fariaehr. d. Käaanbw. 190t, 8- 9d.) 

Stehbolzen aus Manganbronze; MitthallKltfaD 
der franzüsiKchcn Nordbahn. Angaben Iber iSt 
(icfährdnng der Stehlralzen jo nach ihrer Lage. Slona 
versieht die Stehbolten auf dem mittleren Theile mit 
4 Kreitstgeneiniiclinitten , um die lUegsamkeit der Holzen 
zu erlKibeii. — Mit Zeielin. (Kev. gi-n<!r. d. eliem. de fer 
1901, t, & 948; Her. indaalr. 1901, 8. 148, 149; Z. d. 
Ver. denUeh. Inf. 1901, 8. 896, 897.) 

I ' VatblmiBttf dar 6imsal«aa Thalia dar Faaar- 

I kikta. — (Ea^eering 1901, 1, 8. M».) 

Staachaa und BiBaiehaa der Halirahraadan. 
ün Stedaralii« ob 8 bfo 10"" atamdatoi, vardaa ila 
ta Spaldaif iai warmaa Zaataada aitlaU SahnatthnamKr 
yeitaoeht 60% Kenleneiapataia. — Kit Zaiebn. fOiftaa. 
flr die Fortschr. rt. Ki?enbw. 1<J01, S. 124, lu'.'..' 

Ilildliche 1! 4' H ti 111 m ung der Gegengewichte 
in den Triebrädern der I..okom(itivcn. — Mit 
! Zciclin. (Organ f. d. Fortselir. d. Eisenbw. 19U1, 8. 129.) 

Kegler- Ventil für l^okoraotiven. Das obere 
Ventil ist Uber einen kolbennrtjgeD Anaatt des nnteren 
Ventile« ganicdct. » Htt Abb. (Hatr. todaalr. 1901, 

S. 2<.>6.) 

lieibungsarboit der Dam p feahiabar. Hm 

I liat den Scbieiier laitteU eiiic» Klektiomotor« an;;etr!ebea 
! nnd gefunden, das* ein Schieber von IUI !,.'>'>'" Fläche, 
I von der 30 *h alwn anagegUeben aiud, bei 1,97 ** bnnr. 



K. Eiacnbnhn-HAMhinenwfiien. — 



Ii. Allgemeines Ma^Jttne&weseii. 



Danpfdraek 1^ VS. bei». 3,31 V&. lo tmaer 
BewegUK Mrhniwht. (Bull, de U eooMi. intanwt. 4a 
vmgria de» cbm. d« fer 1901, 9. SM, 907.) 

Kolbeo!ichicbor v.ir- ih r Master McehaDic'« 
Aatociat Ion. Die Ver»cuiiuug von K<ilb«u»chiclieni 
wird «npfohlan. — (Uiill. de U comm. intHMt. dn 
tmgrim d. ehem. de fer 1901, S. 209. 210.) 

Exccntcr der neuen l'iTsoneniDp-Loko- 
motive iJer Chicago & Nori 1^ « >■ «lern r. Fllr 
StbeÜMTi Miiii IliU-cl bat man (iunaiital.l ii-.;- lliihbil-.no'.nUr 
EiaUgu f;c:w:i!ilt. Mit Abb. il'rakt. M.i,-rl.. KmiKlr. 
1901, S. 9s I 

Neuere V <> r i i c Ii t i; m;.- ii d i- r franzA«Uchen 
Kiiie »bahnen jiim \ u 7. <■ i ^- 1- n u r il Nachweinen 
der Ztisp«!»!' h wi udij;it«iIeH. i>'ütirg«8cb«riDdigkeit8- 
tiiusvci Ji i r.ii i^ Lyon Miltolmeerbahn, der franzügiiiehen 
Siaalteittcnbalinen mid der frauzAMiKhen 6udb«lu). — 
NU Zcicba. (DiHtei'i P«lrt J. 1901, Bd. 919» S. S85.) 

SonatigeElmkihtungcn des Eiseiibfllm*]|McbiDeD- 

Wesens. 

Uyde P»rk-Lokomotiv werke in Springbnro 
bi^i 0<. nagow. Gnmdritt der Wwk>Mtt«a and Dar. < 
i iin/ .'inteiaer KKum, — Kit Akb. (EHipear IMl, 

I, Ö. im, 525.) 

Iloehnchmen der Liikonioliven mittel« da« 
Antrieben der S ch ie b eb U hnen. — lUt ZeMui. 
(Oriran f. d. Fortachr. d. Kidonbn. 1901, 8. 138: An. 
f. Gew. u. Hau». 1901, I, & iU.) 

Druck Uft-Vorricbtiig«a fUr WerkstIt(«B- 
«nd B«tri«bssw0ek« (<. VM, & IM). (Oi^ {, 4. 
Fwtwhr. d. CU«abw. 1901, 5. 66.) 

Biirton'tDtttekwBster-R5brea«iifw«ite r. Hittci.1 
ibiM kMaH Drtekwuaar^Uoden , dar aiok gegeo daa 
Rehmde lagt, wird dn hesMtnaiguJhn ait WaiabbM- 
Unnaatelai« a« ii dco k darBailmnnd litiNin Itolir' 
Ihcil gmgm, daa* «■« faul« AaUg« und Dldttanc 
erzielt «M. Die M aiaeepniaten Beim aoUan einen 
Dmok vonaSO*', ebne ledc u «enden, aeeitkatten ImImb. 
(UblMMTe tedni. AiDdaebu 1901, 8. 93.) 

Prüfung der inneren Oberfliekc von 8ied<>- 
rftlirnB. Dn» ee nntcnadiende Biolir bmragt »ich acbiiial I 
venrlrta md kann gleichMa% hIeiM «admlit wetden, { 
«■bnad die Bcaicbtiguug der Innerei Obaflleke nitleU * 
SpieseUimidilnn« wd GUililaBpenbelflnektmur erfotet. 
— Htt Kelciin. (Odoie eivil 1901, Bd. 89, S. 27.) 

St iiDiii .TM- hiiie »ur Ilearbeitung gckrOpfIcr 
LokotDülivacliKBn. — Mit Abb. (Kiigiueer 1901, 6. 545.) 

Vcrbejuertc Khrhardt'aehe und neue nich- 
fsbtge Laufgewichiswaage tur Ermittalang der I 
R.<i<!iiriicke von EisiMibahnfahrseogea. (Ana, f. 
Oow. nnd Bauw. 1901, I, S. 157.) | 

Schnecpflng mit kreivcndcn ächanreträdem 
von Weniger in Marnbach. Die SchaufelrtUler lind 
hinter einander gclc^'t, «odaaii daa eine Rad dam enden 
vorarbeUet. — Mit Abb. {BtiUg» d. Z. f. Timaapoitw. 
and Anfienben 1901, a SSI.) 

L. Allgemeines Maschinenwesen, 

Djunpflcessel. 

Neue Kc88ttL und I) amptmaachinen für Uber- 
bit».tin Damttf, V.tifiat; von Hunger. AnalUbmiaiaa 
der .Ma I liiiiCBüihiik i-nicncr in UurUch. — ItU Abk 1 
(Z, d. Ver. deutach. log. lOül, & ö'J7.) 



Doppel-Röhrenke«»«!; von Jobn Irving. Dvt 
KcMel ht baupt&liciiUrh fUr HandelaachilTe beatimmt und 
soll PUtzeriiparniB und einfache liauart vereinigen. Ver- 
sucbscrgcbniiisc. — Mit .Abb. lEnginccring 1901. I. S. 171. 

Boll e V ille'acli p Wn s a c rm Ii rk (»•-s i- 1 dei cni;- 
lischen Kric g » t ■ n 1 1 c. HcU iirlitiin^' df i ;itjf;iUi,-cn 
Acutierung des engUf<clieu Adiuu alitala-rartameDlMekrctArB 
im Hinblick auf die Verbreitung der Uelletille-KeeedL 
iDingler'K polyt. J. l'.'Ol, Bd. 31C, 8. 24'.>.) 

t^tirling' Wagner rohrkenael auf der AuMtellnng 
zu Glasgow. Krgcbni«.*e von Vertiuclieo mit natUrlicbem 
nnd mit ktlnntlichem /age, in beiden Fällen iat die ver- 
bürgte Leistung lowntit !iin!;ichttich der Verdampfung; aU 
auch der Temperatur der Abgase erheblich UberKClllittea. 
— Mit Abb. <£ngineerlug IdOl, I, 8. 632, ÜS4.) 

UaehMieek» Keeenlfeeeninf mit lelbet- 
thitiger SekBrvarrlehlnns der ünderfeed Sieker 
Comp, in London. — IDt Abb. (Dinglei'e peljt. J. 1901, 
Bd. 316, 8. 369.) 

Der ,|Dnierfned' Sieker". BaMUskiiiff vnn 
einen Halalin «nter den Boetittben bar. — lül Abk 
(Mittfa. ana der n'axis d. Damplkcai.- nad Dampfiaae^.- 
Betr. 190 1, 8. 393.J 

Verauche an kombinirten Keasoln auf den 
Patilow'aoban Werken bei 8t. Peienbei«, «aaMfUbrt 
von PnÜMMt O. T. Doepp. Der Oberkeeeeli Uefert In 
Mittel »6 bie 60% der geeaiint«! Damptaence. ISe 
«Ibnng der Einriehtniig dar aeekaniaelien BeaeUckaog 
neek MVnekaer. — MU Abb. (Hlltk. a. d. Pnuia d. 
Dempikee».- nnd Dampflaaaek.-Betr. 1901, 8. 339.) 

W ai. fit' r r II >i iB nk eaae l nacli '1' h u r n y r r a r t ■ 
MarahaU 1901, S. 400). — Mit Ahit. (i'^cx- mauistr. 
1901, 8. 181.) 

DampfU^erbitzcr nach Mudd, aungefUhrt von 
den Oentr^tl Murine Engine Work« fUr die Dampfer 
„Iiichdune* und „Iiiclimsrln'" («. 1901, S. ^Oiv 
l>io Vi'i'MUchafahrten ergaln u cuici^ Kolileiivtirbr.'tiii !i vnn 
nur 4 iU< fUr die Pfcrdcslurkc. - Mit Abb. (Kov. iudujitr. 
1901, 8. i:i3.) 

Uebcr die Wirkaamkcit der Dampfkeasel- 
UberwachuDg im Dculxchcn Reiche («. 1900, 
5Gi'>); von 0. Uach. Aboahuie der Unfälle wurde 
auf denjenigen Gebieten beobachtet, wo Ingenieure 
wiascnachaftlich nnt! eyatcmatiwb tbätig nnd. — Mit 
Tabelle. uMitth. .i. d. Praxia d. OenpOteei.' n. Daupf- 
maaob.-Betr. l'.'ni. ji,-,*.'! 

rtanipricr ssol - Kx|>losinncn. 
L> a ui p f k f s 1^ I K X [i [ 0 s i I' n ni Saalfe Id (Ost- 

|ir.'iif.j-n I ,nti finiMu Ir-ss wii .-ü: L i cli ;i u erbauten Kensol 
'A:t ('. " lii-trifbuiinii k. rnnclitiKU lii'UUl/.Mii,- ilf> W.insuf- 

aiandsgLaae« »eiteus des Heizer«. — Mit Abb. (Mittli. 
a. d. l'raxie i, THmftkm*' und Daaipftnaaeb.-Betr. 1901, 

.S. 357.) 

Dampfkessel-KxploflioD in UildcrwoitBchen 
(Ogtprru&en'i einem von ß. Garrett & Sona 
187m erbauii'ii Ki'>!»el. Die Untersuchung bat aU Grund 
Waaaermangel infolge narli'.SMi^er BeobacbtUDg de« 
WaascralandeB ergeben. - Mit Atili. (Mitth. a. d. Praxie 
d. Dajupfkoaa.- u. Dampfmasch. Betr. ItlOl, 8. 376.) 

Explosion in Saebeen en einem kembinirten 
Keasel. ZweiHanniohrkeMel nit derttber Uegeedem 
lieizrubrketeel, van 154 «• UeidKebcb Vaieenaaagel ala 
(irnnd angenommen. Eia Pehlrer der meiateo Waaaar- 
«tandahähne ist e», daM «ie daa VerqneUen der Olaerobr- 
niUnduiig dnreh Unumi becUMigen. — Mit Abb. (Wttb. 
a. d. Praiie d. Danpfkafe.- n. l>iiiipflBaieli,rBetr, 1901, 
8. 394.) 
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Rill« in Ob«rliaM«l daet Wstterrchren- 
k*s««l(. (Mitth. a. d. Piasi» 4. DupIkiM.- i. Duqif- 
iMMb<-Betr. ISOl» & M«.) 

DiiMipriliascliilleii. 

BeschrribtiDg eiuirlnor Maichinrn M;tschiDeii- 
unlaK'/ "Irr I) M ]) [1 1- 1 s f Ii r 11 II Ij f II Ii n in p fy ae Ii t 
^1' ri n 3t r s i n Victuiii I.iiiHf^, t^rli.iut von dpr 
Sthiffaworl't und Maffhinrnliifirik Itlulirn dt Vofl» in 
Hambarg. l>cr l'mnpi wird van I Kinriidi-'rkessi'h' Mm 
je 225 lU'i/.tliictic uinl ,'i.:if. 'i" I;il^tllJil■l^■ i - 

nie Vi<Trach-Expaii»ion8ma«etiiii«ii ImtM-n i-^i. ;u'i, lii'O 
und UftO"» CyliDder Durchroeiwer miJ 920"" Hub. — 
HU Abb. |Z. d. Ver. dcutsclier log. läOl, 8. 4«>9.) 

Liegeode Ureifaeh-Eipantionsdampr- 
maichine von 2000 bia 2.'>U0 1*8,, erbaut von der 
Crimmitacbaaer Maachinenfabrik; voo M. 
äclimidt. Die Maaebioe dient estti Betrieb« der Baum- 
wolUpinnerei von Uerrit van liniden ta Gronau in 
Weatfalen. Dnrcbmesaer de« KochdruckcyUnder« 620 
dea MitteldruckcylinderB i)40<"> und der beiden Nieder- 
drockeylinder llüO""; gemcinaamor Kolbenhub 15(hi»»; 
65 Uindr«buDgeD in der Hinute; AnfangsapaDiiung "i" 
BMbdnwkcyUwiar IS"; 0*lwrliiUuig>t«Dp«Wttr J&uoc. 

— Mit AM. <Z. *, Vw. aniMlnr bf. 1901, 8. MIO 

]|ft«eblien»iil»i« K««t«Bdain|>far itt | 
kftnigl. kftiriieben K«tt*Bteblepptehirfftkrt 
■nf itm »bnaii Mal»; tob Bd. Weil. Zw Bm- 
lUrt diHt dl* K«tte nit Mr OMifcoirirlitdiif , nr TliU' 
(ktet «beüu tml Zftansr'HlM TmUmprafallar. — HH 
AW. (S. d. V«. dentHb. lag. 1901, R. 578.) ( 

4 000 PS. - D a :n )! t tu » s ili ine zum Betriebe der 
elektritcben üuliu iw Glaagow, erbaut von der 
Alli« Comp.. Milwankee. Die nach Art der Pchiff*- 
maachiaen (gebaute Uasi-hine bat drei Cylinder bei zwei- 1 
focber ExpaoaioD und Corlisa- Steuerung. Zwai aolchar 
Maaeliiiteii treten in Wettbewerb mit soleben der eng- 
ÜMbaa FInM Haagrave ft Bona, weUlte aber Unsere 
VuXm kH «rhalteo mnaate. — Mit Abb. iKapmesin!; 
1901, l, S. .'.74, r.Ti;.i 

Seh nelllaufeuil« s c n k i v r h t Verbund- 
dam p f maHC b i ne von Kii»ti>ti, Troi-tor & Co. in 
Lineoln, — Hit Abb. (Kng-iaeeiiu); 1, K. 713.) 

Da m p f ma «cbinen von Willana &, Kobioaon 
auf der AuiatelUng in GUagow tut Erzeugung de« 
elektriacben iStromes der Aasatelloni;. Zwei Rteheode | 
DwIfach-ExyanwwMarkinan von 1900 and 1600 PS. — 1 
Mit Abb. CS>«i»Mriiic IMl, I, S. «98, 704.) J 

1400 P6.-l>r»if«eli -KipaoaloBldampf- 
maaebin« dtt WtUMod Slipvray & Engmeering Comp. 

— Mit Abb. (Engineering- r.'iil, 1, S. Iß'.K 77-.'. 

liascbineoanlage dea Bc brau b*' ii d a tn pl c r h 
„Cap Verde'', eriwnt von der Flensburg:"' r sdüfi | 
ban-Ges. Hin mit vierfacher Expanaioo arbciteoUti 1 
llauptmaaebiiic von jsihi P.<. mittUrer Leiatang iat nach 
dem S cb Ii ek »eilen Veriatu-eu auabalaoeirt. Den L)«npf 
liefern drei ilaapt- und ein HttlfakeBael. — MU Abb. 
(Z. d. Ver. denUch. lag. I9U1, 3. 902.) | 

Die Dampfmaacbioe bei Beginn de« 
90. Jahrbaadarta; Vortrag von Siiaub«. (Z. d.V«r. 
dnladh. log. IM», B. 491.) 

Joy'a neuer H 0 Ifscy linder. — Mit Abb. | 

(Engineering 1901, 1, 8. ii», 443, 444.) I 

Uaa Auabalancireii dnr Dampfmaaebinen; 
von W. IL Dalby. Vortrag vor der engUcelmi Schiff- i 
b e ^ et lM he n . — Mtt Abb. (BaglMtdi^ 1901, 1, B. 466.) I 



BtaMtugeL Neue Btettetmag bH dMB 
Behicber ud feitaderUcher FtUug bei hmI utw* 
«adertiebeB Penpi^odeB ven 0. Herr«. — Mit Abb. 
(Dii^rWr*e pMiTt. J. 1901, Bd. S16, 6. SS».) 

Elelitriacbe Refler fbr Dampfmaaebinen; 
wta Fr. Frevtag. - MhAbb. (Dingler'a polyt. J. 1901, 
Bd. Sie, S. 87S.) 

BudhaltM. Ueteraaehnng einer Dreicylioder- 
DempfBeeehlne der NorddeHtaefaeit PortUnd- 
eaneiitfebrik so Miabarg; von H. Lorens. Die 
«ntanaeble MaaehineaaaUge beataad nae dMi Piadbeaaf- 
Kaaaali vea Je 84,9 v- wawerbetllitar and 98 v daupT- 
bembitar HaÜUeba md «iaar Dr(ieyliada^Da■pAiaaebln 
«en L. A. Biediager alt einr NaimUeiataNK von 700 
imd 4ia«r BtdiatVeiitaiiK rm 900 PAi. IN« VaiaMfaa 
aelllan fIntaUllM, ob dieMnatbine bei dar itaib aehnaa- 
keadan Balaatant nlt oder ohne HaiaBBC dar Oyliaiar. 
BliiM nadSwiidiabkaMnrD gUaatigorMbolto. Darotttad- 
UehoaowmldMapfeoriinHiob oMMo aiob aitdiotar Heini^ 
nnr im 0^** für dae PS, aiedrigar. — Mit Abb. (Z.d. 
Ver. dentaeh. Iii»r. 1901. S. 64{». i 

Andere Wanne - Kraftmaschineu. 

W i.'kuiit-ajrrad v«n Verbrennonga-l^raft- 
miiHchinen; von K. Mew^it. — Mit INa(r. (Diaglar^ 

polyt. J. 1901, lld. .116, .S. 2.'>1>. 

Di« ji : 1 1 1 ii> I okomobile Im VerhIiUniaiie zur 
D.i m p f 1 itkum« b i le is. 1901, J<. 103). 8piritni«mDtoreo 
tili MitMrfahrzoiig- und Moliirenfabrik .\ Ii. üerlin- 
Murii nii lilv'. Den 8pirita«lokoniobilen wird cnir- H^ilie von 
\ ■)i-tlu-ilcii nci'etilil)pr lifii Dampflokoiii iliilt ii nadiucrUhmt. 
~ Mit Abu. il^iiiglert polyt. J. 190), UU. 31t}, ä. 293.^ 

KlIUsigkeitiiwIiriBemotor von Zimmermann. 
— Mit Abb. (DingUra poljt. J. Bd. SIC, S. ai)4.i 

Bedeutung der Uro&ga<iiuaac)iinG alu Scinl't's- 
m auch i rif! ; von K. Mevcs. I'or (inHinascliinc wird die 
Ueberli'tjtiihi-'it Uber die Dampfniii-fliiin' jiurrküiint, Kofem 
es gelingt, ihre EanSVTirAU^eit auf eine sleldi boiie 
Stufe tu bliigaB. (DiBBiM'i peljrt. ). 190t, Bd. Sl«, 
8. ssa) 

Wasser • Kraftiiuwehinen. 

\V;i.-.»i'rrad mit nflb^ttlistificr lio^-dlung; von 
Caamel. AuflOtiDag «iiiea i'eUuuradt:^ tu 7.nci lUlftcn, 
die federnd gegen einander liegen, bei zu ).-rnli<'r ( ic^-i liwindig' 
kcit jedoch vcnoüge der Ftiphkraft v >ii Gewii titcn aw» 
einander geben und di'ii \Vassi r><traliL z«indipn nirli durch- 
treten lasaen. Kar Ki-eiasagen und Antrieb von Dynamo- 
maachioen bovlkrt. — Mit Abb. <Ba|iiiaafiB( 1901, I, 
S. 767.^ 

Neue lU 1 11 ti i: ;i ii I' r ci^ Kit t rahlt ttrbi neu von 
F. HiiiMt« durrli Aendenujg de« Auttrittaqueracknitte« der 
Hndsdiiiurrin - Mit Abb. (Oiacto'o polgrt. J. 1901, 
Bd. 3U>, 8. 2t<3.) 

Vennisdtfes. 

Graphit ala Scbmicrmitiel (vergl. 1901, 8. 40.1). 
Vorrichtung von O.Keerppen aiua KinbrioeeD von Graphit 
in den DampfcyUader dmlt den wbiltodiH Druck de« 
Dampfe» im aobiebwfcaoloa. Wie dar Betrieb gezeigt 

Abb. (Wtlb. e. d. Preil* d. Darnffkoia.. a. Dampfktaadk- 

Betr. 11>0l, 8. 

tiaenkreiaalgen mit elektriaeheu Antriebe 
nach VinaeBoeRg. — Mit Abb. (Mot. iadaMv 1901, 

8. 195.1 

.M a H c Ii i n e II zur Krzeugung voo Kcilnnthen 
auf der AuaateUnng von Olaagow. Maachinea voo 
Palloek, Wbite * W«ddei, 0. W. Butea, 

«4 
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5.10 Ii. Allgemeinea MueliiDoi 

Griffitha A C«.; Olu OharebiU & Co.; Smith 
& Coventrr. — MH Atk (fiasiiwMfBK IMt, I, 

8. 691.) 

Revolver-BolirBatekii* mit ••nkrechler 
8pU4«l von W»rB«r * Swiimty «tf d«r AiMtaUniis 
n OUigMr. — Mit AM. (BngliiMirtaig 1901, I, 
B. 7S7, Tee.) 

I. EiReiaaekar'i Werkiatgaaickta«!; fos 
Pnf. Tk. Pr«s4V BoIrnDdrehbrnk; Widnlliicli nr 
ftnt^wMmiMMm} Awehlmhorif Ar NvkmpiiHlolii; 
MllMttUttitKr RmiMbwh; PHalUUMMMaahim. — Mit 
AM. (DliigUK« ptüyt J. iVOl, Bd. 316, 8. 857.) 

Ii.is M a r- ti i IUI n w 1' n 1 ni II u ti rkohl enborcbau 
XB Ut'giua den Ju. Jahrhuudcrtsi Ton Dr. II. Hoff- 
naon. (Z. d. Ver. deut«eh. lag. 19ul, S. 772.) 

HohmsiebiBan von Uabr. Bak«r auf der Faritar 
WcLt:)uateUaag tMM). Hit Abb^ (Bar. iainatr. 1901. 

a. 141.) 

Doppolt« Radial'Bohrmaicbine der Newton 
Maebiia Tool Worka. — Mit Abb. (Bor. iidnatr. 
IMl, B. 196.) 

Magnaiiaeba XintpaDDvorrieht«aK«a «oa 
Walkar ft Co. fttr WerksancroutwbiBcn sam Feathaltea 
tar Warkatttke «Sbrend dar BoariMltmiK. — Mit Abb. 
CRav. iadattr. iMi, 8. ISS.) 

Bobmaaahiiia mit «taktriaeheai Aatrioba 
TOB Hatkai A 7Utt. MaBairvocriebtuv boMat ikh 
aa ciaer Mcbt anfrufvtkadaa UaU. — MB Abb. 
rEhgineerin« 190t, t, 8. S83.) 

„Ht r k II 1 1- b' - D r c h Ii II II V iler MAncliirKMifiilirik von 
C 0. Dn«t, — Mit Abi.. {Ausu f. iJfw. II. HsMw. l'.tnl, I, 
B. 16.-<.i 

BerecbaunK dei Scb vnneradeii i'Ur >>lckti-iRGh 
betriebene Hobelmaschinen; von Inf?. O. S cIj at i'er. 
Die Einscbaltuni; de« Scbwangrado* hii-ti-t ili.n \ orthoil, 
ilasB der Mut«r fllr die beim UinsiiMjcrii /ii U'i^tende 
Arbeit oietil unnOthie «tarli genonmeu s.u werden braucht. 
(DiBgUr'a polyt. J. IDOI. ild. HIß, ». ä^.*).) 

Werkzeuemaaehiaaa tob Sharp, BtawartACo- 
auf der Att8«t«lliiog n Olaagow. — Hit Abb. (EngfanatiBg 
1001, I, S. 07 1.) 

Prlaaiasebina mit aoakroebter Bpindal voa 
J. BersiB^tOB A Soaa. — MH Abb. (EngiBaarioc 1901, 
1, 8. 576, e04.) 

ABwaadaag -tob PaltOB^Rldara flr 4eB 
Betrieb tob OoBtrifagea. AaialelUag «ob Watooa, 
Laldlav A Co. ii Glaagov. ieda CaolzHbga eriiKtt 
ihraa aigaB«» Aatrieb darak da aal danoUan Wallo 
aitiaaaaa PaltOBiad. — Hit Abb. (BogiBaariBg 1901, ^ 
a 6970 

BlaeaalgeaiaaahiaeB TOB R. Q. HorVart. Dar 
Vlakel, «Blor des ate Siga scbaflidet, iriid MUntOltig 
galadart. l>io Bohnianiiig boiai|t «iae klalDa Paaipa ao 
aaagiabig, daaa 100 HMm dar Mga b dar IDmi« 
entngUdA midaa. — MH Abb. (Bi«iaaariBg 1901, I, 
8. 671.) 

EiogriffverhRltatase der .Schneckengetriebe 
nil EvolTontOB- aad OykloidcnTcrzihnnng und 
ihr Eiaflvfo aaf die LabeaadaBor der Triab- 
«arko, TOB Ad. Braat _<a. 1901, 8. 946). VerniiruDg 

Itladaer. — Nil Abb. (S. d. Tor. deulaeb. log. imh 
8. 435.) 

Hy draulitrbe» Kochdruck -, PrcH»- und i'üg 
Terfabren (allseitige Pressung im Räume nach 
Hnbor)i von Prof. A. Bicdlor. — Uit Abb. (Z. d. 
Vor. deataeb. lag. 1901, 8. «84 ff.) 
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DrnekwAsser-^ichmtedepreaae WM llraaar, 
Scbnmacher 6; ( n. ^. IMl, S. 40S). — 16t AUl. 
Engineering lOUl, I, S. 501.) 

MarbBt-ScIlnitamaachiBO. Hit Abb. <S^- 
aaoriBg 1901, I, 8. 496, 499, 604.) 

Mit Motor ToraiBigta Kaltattge, arbaat tob 
8. Platt ftr 4ia Kiag» HUI Fouadiy la Wadaeabaiy. — 
— Hit Abb. (Eaglaeeilag 1901, 1, & 906.) 

Maschinen tur Herstellung ron Armaiar- 
platten, gebaut von Taylor Challeu, Limited.— 
Mit Ab!>. ( Kii-iae«rinK 1SH)1, I, S. !>m, .'.Um 

Kurlipl H:cRe.m»9chine von Dfiit Holt, 
Liniittd. li> hi-i Till lii':'ij;unji:rn kann (lio Maifi'liinc in 
der ätunde leisten. — Mit Abb. (Engineering l'JUl, 1, 
S. 667, 688.) 



M. MateriatienMira, 

' » Milielti » «so IMiMwer BaOslarr, MHvMMsaliM Mr«kur Oer 

Holz. 

l'nverbrennbares H«U 1898, S. 807), hhpIi 
dem Vert'aliren von NodoB nod BretoBOea« in elektro- 
I lytiscbcn iiad oraangt — Kit Abbu (Bot. iad. 1901, 

8. i'4B, -.m;».) 

Hchwindriascim Bauholze treten bei gesteigerter 

Aostri)ck»iiinp m\fh r\nrh bei »ehr «Item HoU e"n , snfpnu 
e» seiisi' Kl.a*ti<'il.il Ijfwalirt hat. MitlhiMliini; von Uculj 
acbtaiigcu an alten Baut««. {Deutsche Hauz. l',)Ul, 8. 2U^.) 

NalQrliche Steine. 

Der .ibnatzangawidarstand der Oeatoiae 
^a. 1901, K. vntspricbl aicht immer dana Dnwiriboligkait; 
er iHi (iir gute CcincnipUlteo grOtter alo (Mr Natamanaor. 
(BaaiaateriaUeBkuDde luoi, .s. 40.1 

Künstliche Steine. 

PrQfangfTOB Ziegeln aurOegeawart löslicher 
8«lie (0. 1901, S. Der Probe wird au» otRMa 

aa^aaatitaB, oben geHcliloBaeoeB CyUador Waaaariasenibrt, 
«ralehaa dar^ daa Staia TOrdaBOtat aad dabei diagatMaa 
BalM an der Oberfliebe und baiOBdora an den Ecken rar 
Ablagerung biingt. (Thoiiind. Z. 1901, 8. 9«8.) 
1 KUu»tlicber Oranit(>t.l900,8.r>18). lleretcUunj: 

aui> natlIrVirhem Granit durch IliJsten, Pulvern, Miitchen 
mit Keldspalb- nnd Kaolinpulver, Können der mit Wa-^ser 
angemachton Masse, Brennen und (llasircn; FestiKkeits- 
eigeii'cliarten ; lte»t4ndigkcit gegen 8äui«n, Waaaer, Winne; 
elekirieebcr Dnrcbaoblagawidaralaiad. (J. d. i?^nBfcUa> 
InstituU 1901, 8. 303.) 

Kll ll.-< 1 1 i r Ii i> .Sf Ii » r liv rni.t I' i ne \ (i il llcnillT Uli il 

Kuukt' kiiuo<:u an den Verwendungsort erzengt werden. 
Mihero Angabe «bar daa Vaiftkna. (Daataeba Ban. 

lUül, S. -iil.) 

Die Druc k i'c ä t i ^' keit von H<'t<in 9. 1901. 
S. 405) ans vereoliii'dciii.u fächotlerarten crwic* siili riacii 
Bun Iisriz g«-ringer a(>< ilii'ji'tiise der verwcniletin Mürtel. 
Ketter KiencUrhotter liftini liffprt« h,>tipti>. niaperer 
gcrin};crc K« -tii;kcit a'.s 1 1 raiiitnti'iiii-i'lila;; - Urion : dem 
letzteren k«:ii Hvlou uua KUiiktTBliiiisthla;; aimahcmd 
( gUi<li. Na. Ii Mitth. a. d. techn. VertucliB«nÄ!jiili.-D IÖ'ki, 
Hell i) !ii Ihoi.ind.-Z. 1901, 8. «31.) Naoli n>(-ki>r 
hoff h.rftiut der lliton grttbere Festigkeit ul.i der reine 
MUrtel, v,vmi beide mit so gro&en) WaaserzitHat/ nn^'cin.iclit 
werden, wie zur Erxiclung guten Betons crfi rdirlich ist. 
MiUbeiUulg von Versucbscrgebmescu. (Ebenda läUl, 
8. 999.) - BvrabBrtt thaitt mltara Ergebaliaa hM, 
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wekh« der Anddit Dyckorhoffs entf;e^eaBt«hen und 
dartban koUcd, ift Ah: ÜL-ioiifeiitigkeit weniger vom 
WMaeniaMts «U von dem MenKonverhKUnUae des MOrteU 
lUD SteinschU^ abbttogt. (Xlitth. a. d. techn. VetBuchS' 
Wfteltea 1901, & 33; Thonind.-Z. im, 8. 173«.) 

Metalle. 

Fovai««. DatatMUftAk im ftaäkgrfUga. — Mit AMk. 
(bm aga 1901, B. SS.) 

Bra«Bfii«f v«a 4t*bl am«h Karaeksas 
Varfahraa. Daa gHdmlaaaa Bataiiaa mll aiaatea 
lÜKhar dbMT «Ibm «CMigtoaniailikwi, wMhmilOaW««*- 
«iad 4ai«b dia HwdaohU mafttit wM. Et nirf aa 
targabiaaaa md dann imbaaiwbwIlartinoAnvolUtaiiaaae 
■aOMUt und catphoe|>hMt. Dia ZaalaUaag iaa Ffiaeb- 
hcrika bt Ja nach den TlnaplHVgehaUa daa BahaiaaBa 
bwriaeb odar aamr. Daa Vaifthna aadit daa Sdtovtt* 
•haata aatMnUah und tmabtaimigt dan MartiafinMCMa. — 
litt Abb. (Btaht «. Eiaen 1901» I, S. 847.) 

nvilrauli .1, . . rdiebtete Siuhlbl.ifkf (».1901, 

8. ■I0t>) mittel--, i:iiiil,iri-hpre«»«l>» (iun-li ilcn nftrran ver- 
rngtcn llLfil drr l'.irni. Har^tcUinn; i'.cj Auls'^e uod 
des Arbt.'itsvijrgÄii;;i--rt. - Mit Zfithu, \Coa3jit. rc-iiJ. Ji- [a 
BM. iüd. min. l'Ji>\. S. IliJ. Ki:;.) 

K l (' k t r I seh«« Lölhen «der Schweilien nacb 
(lern Vriri'xhren von SlavianoTf (». 1600, S. 497).— 
vUe»t. 7.. Wir Berg- u. Huttenw. It<01, S. 2<.»ti.) 

Da« Walten oablluser Rohre (■.UM, S. ^^f*) 
aaab itm BartUti-Kaat-VerUbreo. — Hit Abb. 
(baa «ta 190i, s. 6.) 

Sahnte de» Ziok» gegen Verwittaira toM dia 
gatvnisehe Verkupfemng nach Loutert ä. Coi. toilUaatar 
Uaten. (Deatscbe Bauz. l'JOl, S. 28-J.) 

8cbwei&en von Aluotioioni. (Kngineering 1901, 1, 
S. 6B3.) 

laerernngsbediogangen fur BrUckenciacn (a. 
leoi, S. 248), anfgeatelU von der Anavieau Bridga 09, 

(Stahl u, Eisen l'Ml, I, 8. 41H.) 

U 0 r I^iii f l II s s d i-B Uic Ii 1 rii^ <Ur l'robeat r *■ i to i> | 
»ut' di-riMi Z lu-fi- » I ipki.' i t i-( ti.icli Krieben t)«i j 
Kupier i Ilaiiiciitiii.Uicukimde ITOI, 8. tit.) | 

Beim Fln88ei««n I«. 1901,i^ MT i^ii er «»«Ii Rudcloff 
night aaftar Acht zu lasten, i.bi'nda l'.Hii, s. 102.) 

Zugver«Hche mit eingekerbten Proben 
vanprechen nach M a r t e n a keinen beam-rcn l'cborblick 
Ober den QUicbfOnnicbaitamd das Stoffes als Vanuaba 
an prismadiabaa Stlbaa. (E. d. V«r. deatieh. lag. 1901, 
8. büö.) 

Biefaprabaa itit Eiakarbaaf. Vemchs- 
ciaikhtaagaa od PiiftragtveHbbran von Prämont und 
Oanoad. Bindma dar Kerhform. — Mit Abb. (üuU. 
d'eneour. 1901, 8. iOU,] Auanihrangsweiac und Ergeb- 
niste der von Uarba auf der l'sriiicr Oatbalin angeslelUen 
Tataoeha. — Mit Abb. {fUm. da U soe. d. lag. «ir. 1901, 
B. K3>) 

Brlaeli'a Tarfabraa aar Bkrtabeatiiaiiaag 
Ca. 1M1, «. 407) darah Ufodilditanaelia nat 8iabUii«afai. 
Vatanahaa^tababaa. — Mt iUik. («abl a. Kiaia 1901, 
I, a. U9, 469.) 

Prttfttng gaaaataarnarRbbraa. (Baglaaar 1901, 
I, 8. 669, 587.1 

Die nurlc der einfaeben Kürper richtet stieb 
nach Beucdicka nach der Anzahl der Atome in einem 
bestimmten Itaurae; bei festen Lttenngen (iiagnviigcn) 
wjiebat aie mit der ZoosiimB des osmotisehaa Dneka*. 
{Z. f. idqraik. Ohaaiia 1901, S. «2».) 
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Kinfluss der WalswAriaa anf daa Klaia- 
gefttge dos Stahls. — Mit Abb. (Rav. aaivaia. daa 
min«« 1901, S. 121.1 

Eigenschaften von Gnssoiseo (s.l901, 8. 4U8), 
b«einflas»t dank daa GabaU aa KehUatloff, ttliehua, 
Maogan, Pboaphar aad tabwalbl. (Eag. aawa 1901, t, 
9. SM.) 

Aiaiaivtaia in Oaaa«ia«B (a. UMt *. 400) 
*anabU«blart daaaan magnatiteba B% a i ai >aft >a. IM« 
laiaktban aabaMa bei gUicbaB Faldalttkaa Mt, «a 
HyaiaiaaiavartaBtokaiglaiekaaladaktiaaaasB. (BlaiklMit.Z. 
1901* a 36S.) 

Silialan-Gafcait Im Rakalaaa. Nittel tha so 
ariitlkan and aain ESninaa. (bgnwaring 1901, I, S. 681.) 

Kinfluss von Tit:iii auf die Kestigkeilt«igen- 

*r.li»r'i'n von On.s?M»<^n, flumpipcn, Stahl und Nickeleioen. 
Mit Ahli. iKiiR. r.ews in.il, I. S. 

Kinflnis von Knpfer im Stahle (a. 1901, S. 250). 
Tanaaba voa Staad. (Eaguiaaring 1901, I, 8. 7fl7.) 

Kinngehalt in Eisen nnd StahU PlaaHiaen 
mit 0,09 *>'o Kohlenstoff, 0,37 'k Mangan nnd 0,05 *k SiUaam 
zeigte bei einem Zinngohalte bia zu 0,25 "i'* keine weaent- 
liehe VerSnderang der Fcstigkeitseigenscbaften, Bchweifi- 
barkeit, Sehiniedbarkeit und Zithigkeit. Bei 0,»;3 bia 0,76^b 
Zinn blieb e« in heller Uothglutb gut schmiedbar, war 
aber nicht mehr bcIi« niOtiar. Die Festigkeit hatte lu- 
und die DrebuDg .kbpt r.iimmi'n. I ii-f i Uluasstabl mit 
0,«**i'o Kuhlenstuflf, ii,3ö<'/o Mangan nnd 33% SiUeiom 
zeigte bei 0,23 und 0,'iO^'d Zinn die gleichen Keatigkeita- 
eigcnsehafleii, bei 0,68*;* Zinn etwa« hiibcre Zugfestigkeit 
und erheblich geringere Dehnbarkeit, »'ar aber noch gut 
sduniedlMur. Bei 1,62 *Jlt Zian war der 8Ukl rothbillebic. 
(Btaki a. Klan 1901, 1, B. VSO, 40a) 

Slllalaai iatFlaaaatahl aebahit bei «aaüier ala 
0,99% ahaa aefeidUabca kSalaia la ariaj grMaKrQabalt 
acbabit die FMlgkah la erbAbea aad dia Sll^ait m 
veranadani. Dieaar Eialaaa kagnmt abar aiat kal 0^601» 
daatUak kemnutMteB nnd niuut bai glaickkkikMidaa 
KakleaataffiabaUa aicht glelebmifilg nil des BiUcinn- 
gehalle n. Nadi Wablberg können Oase, besonders 
Wasserstoff, dia bain Entarren des MelalU Icgirt zurück- 
behalten bliaban, «in angtaatigeB VaibaUen daa Btaklaa 
bei der Absdiraok|ntibe berbeinbraa (a. 1901, 8. 949). 
(Suhl u. Eisen 1901, l, 3. 4«>0.) 

Kigenaehaften von Stahlguas nach Vaiaadien 
von Arnold. Zunicfaal aiad nöglicbsi reine Oflaaa aaa 
Eisen und Kohleuatuff nntaraacbl auf eh^iieite Zneanawa' 
seuung, Festigkeit, apaa. Oairieht, Klaiagaflga aad Bni- 
Ua«« dea UUtbeaa md SAi^ena. Brgebninia. Waitaia 
OnlaiHriiaBfan nit Biiaa-Rohlcnstofr 8iliclnie.LatfifaagaB 
und I3aeii-K<vblt«st«ir-llangHn Legiruogen «allen Ibigan. 

— Mi! Alil;. ,'Kn>;iiiffriti- l'Ji'l, ..i. 71.^. THl.'i 

I'rlM'un): v <> n l' e ^ t ig k e i t e p ru b i rm SS c b iue B 
duii'h M_Mi:ii-i,jii-'ii(ir Unirkversucbe nit KafiferayUadar. 

(Ii,-i\ini:itPil.ilii-nkimdf l';>iil, 8. 1H4.) 

i 1 1 II \ 1 n Stalil in dUunon Bio«' Ken zu 
iintcrfii-lM-'idpn. Ivurze AofaMbhuig einer Kcihc von 
i'rurui)^'<v[-ri.ilii* n. < Mitth. a. d. Piask d. DaiBpfltaeaaU 
Betriebes Ö. ;t43.) 

I'rllfung von Eisen auf «eine elektrischen 
Eigeaaehaften im Groken. (Elektrot. Z. 1901, 8. 379.) 

■ Magaatiaakaa VarksUan van AlaaiiaUei- 
Eiaan nit 1,49 % Ak-Oakalt beim laagaaaaa 
Erwlrnaa. {FMUi«|ib. nagaa. 1901, 8. 996.) 

Sprildewerdcn des weichen Stabiea direk 
Glühen (s. 1900, 8. 14Ü u. 1901, 8. 408). (Oeak S. 
t, Batg. a. Btttleair. 1901, B. 919.) 

84* 
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Digitized by Google 



543 



M Mn<t»ri'iHenl«»hr»\ — N, TWoretiaohe Untonucbuogen. 



S44 



Der t! i n r l 1 SR d (• -. H r hl t z f II H a nl d e n e le k - ' 
tri»ehon \V i de 1 !>( n:i d i tm 1' l :i t i ii si I ber- Legira ti gen 
iu6«rtc fii'li Ml LI iiiiiTCii Iii filiiM.ili-n Nfriflilwim^eD, »elin i 
die Wärifif » ridnrliiilt Kewliw.iiikt l.attr, .iU wenn »ic 
waliread der OUllidaa«r gleich geblieben war. (Kach 
Comp«. nuL IWMi, 8. UM fa Natunr. Ba^a^ 1901, 
s. m.,) 

l'Jinl'Uisa il r < illllliiMiH auf kohl eni t off- 
urni«u Stall). 1801, -iitü). V«(iii4cnmiseii der 
Keiitigkeit«eigen«rbattt'ii uml de« KUingeniKet» — Mit 
Abb. (MaUUngnphiat 1901, 8. 31.) 

Blafl«*« Abs OlllhT«rralir«Bt anf Stahl. 

(MetalUtgraphiM inoi. S S4.i 

SlrtckiuetäU i^i. 1900, S. :t-23). GcbrituctiUche 
Ha«chen«reitei> ; MaterialeigenMhaflen^ Tragflibigkeil; Ad«- 
fUbi'iug Too Decken mit StreckmeUU-Kiolagen. — Mit 
JMh (OeatMiM fiaiu. 1901, 8. 174.) 

Vcrbmdungä* - Materialien. 

l'itll'ung \üD Uin» I». 1901, fe. 41t)j auf UlOh- 
vcrlunt. Lilcr>:i-w MiUiUeinlieit, WaMerbedaif, Abbinde- | 
Zeil, Utobxeit, b(r«icki/.eit, 2ugfe»tigkeit, ilrttckfesligkeit, 
DMite und WaaMr^ebaU. <HMaiad.-Z. 1901, 8. 778.) 

Prafnag von Tr««f> iß. 1901, 8. 410) nach den 
VanehUgea de« Deutgthea Verbände« fUr die Matcrial- 
prflfung der Technik, nmfaiaend die BsHtimmung de« 
OUlhyerlaateii, der Mahlfeinheit, dei Erhirten« nnd der 
Ftatiglnit in liiaebing aiitKalkhydratiMilrar. (TlMniiad.-2. 
1901, 8. 69a) 

Caaiant|ii9fnBgen. Bcafvadnag der lfmnVir 
kamaiMilMiten 4<r blakar bitichUebea ▼erfüinii. (J. aat. 
aar tw. 1WI, .<?. 30.5.) I 

Urs Ablagern von Cement betwctkl diu NciKUnij 1 
7 Hin Frciben, veranU«»t durch den Oehalt deg gebrannten j 
Material« an freiem Kalciumoxyd, dadurch zu beaeitigen, 
d.iM dag freie Kalciumoxyd durch die KInwirknng de« 
Wa««erdampfcs und der KohlensXnre der Lufl in Kalk- 
hydrat und KalciunkarboDAt Ubergef&hrt wird. Nach 
Sek wart kaeu die biarao aiforderUehe Zeit durch Zu 
fthraag van Waaiarfampif bei 150* C. aan Cementmehl 
vaaaatlicli abgaltlnt watdaa, oboe dia Festigkeitaeigen- 
aduUbHi aauaaanmtt n bealaMobtigeii. Baaatafaibaiig 
dat TerMmBa. VaneefaaerKebaiaic (Thoaiad.-Z. 1901. 
8. 887.) 

Der Waaaerxuaatz bei Cementmöitel ist 
nach H i t z beaner Ubermifiig groA aU an klaia aa 

wühlen. (Eng. newi 1<K)1, I, 5. 340.) 

Das Quellen de« Ccmentei beim EtliurUn miirr 
Wa««fr srhfin! von dem GehaU an Thonerde und J-jiaen- 
nxvd ntaik Li i'inlluast ZU »ein. Beobachtungen Uber die 
Bildung vuD KryaUll«D. (Thonind.-Z. läUl, 8. »'23.) 

Zatamaenaetzang alter Ilürtal; lUttb. voo 

II. Baucke aus der VertachMinslaU von KoaiBf 
Hienfait in.\mslvrdam. Inden « er»chi«dencn Jahrhuadaitaa 
aind neben einander zwei Mischungen im üehr«<ii»hp cewescn, 
nXmlick ein fetter Mürtel aun :i Th. Kalic av.i 1 Th. Sand 
OBd aiB nagarar Mdital aat 1 Th. liaUc aad 1 Xh. Uaad. 
<2. f. laaliaMlw. 1901, 8. 67.) 

Aabeateaaiaat Ktthlavain. Der ala feneraieber 
bwUirta Uamaateiaagnlairiit ia aalBar laaguun bindenden 
Fan (Maifca B), «ia ala vaa X. H. Kröf «r in llamborg- 
BanAcaii gdiahrt wki, wmA daa MAmgtzeugninse 
4er ObarMtaobwcar VaawiihaanitaU and aaeh der Er 
iiihraiig bei «iaiM BbuMb dwabaaa anaMraadankUaiig, I 

aam Aberabaaa fa« flwdw a i a a r, AiriclaidHi «bb HaiB^ 1 
«Baiarbahftttani aaw. (Batgaw.'aL 1901, 8. 017.) ■ 



HQlfsmaterialien. 

A«be«tp«ppe. ihre Ileratellung und I'rtifung. 

(Thoiiind 7- l'iOi, <. 

Knt s I' III' Ii t' ridi> WandauHtrichc. cMttnc^euer 
mrdli-iiK Wnr>i.'i.-.')au 1901, 8. S75; CeBltaUk d. Baa- 

verw. I'IOI, 8. •JHl.) 

Kostschulzmittel. Entstehung und Ansbreitiing 
voB Boat; praktiaobar Werth der Roataebataaiitial. (Ana- 
f. Gav. a. Banv. 1901, I, 8. 1«1.) 

Ela'lttrischc IsoUrstoffe flr Kabel (•. 1888, 
6. 674), ihre Venurbeitung «ad EigeoMhaftea aaeh 
««aateUt«B Vanaabaa. (Eiaktrot. %. 1901, 8. 488.) 



N. Theoretische Uotereiwhuiigeii, 

Nirtriw ««■ •M-'kasalnv «taa« Ia Wa—i»w. 

AuriBaung qaadratiacher Gleieheagau mit 

dem Rcchcniehieber; von Dr. 11. Zianermana 
in. 1901, S. 253). Ergänzung zu der von Prof. Dr. liaiaiBer 

gemacMcii MitiliriiUni^ /.. i. \>rme»«nngBw. 1(H>I, iJ.M.) 

N H Ii 0 r II 11 (; !• I'u r m f '. II f tl r J-^ r' \ y' — »; von 
8 1 1> i f f i's- 1900, i.'-' li. Kr,;:ii./iiiif.'ini jm licu l'.ii iri<'l n 
von ,1 >> r .1 a n un<i v.nn l'ullpr .Angaben Uber den 
Qcnanif,'k<■itf^'rlld. ,/.. f, N'rriDC-siiiii^sw. I9<»1, 8. 189.) 
- DibkI-. -uu W.ijlaii. .Lbi'iiJii l'MH, S. 135.) 

Ii c a n «prncbung der Kutteln i m Kugellager 
(TgU 1901, S. 4U4); von O. Perl. Im Anschluas an die 
Untersuchungen von Hertz (Z. f. Beßrd. des OcwetM. 

S. 44<») werden fUr KinzelfilUe Herecbnungen 
dnrchgefttbi-t und SebUlMe aaf die Verwendungsmöglich- 
keit wm Kugallagem gaaofen. (DiagVer'a foifU i. 19ul, 
lid. $16» 8. 69.) 

RaatlBaiBBg der grVBtaa SakabaBBsaBBg 

im Qnaraafcnitt aiaea gerada«, aaf Orebaag 
beanapraebtaa 8tab«a; raa AatBBriatli. Dalar 
Itenatsaiig dar haiai XraiM latrcihadaa YaniaiaaifiBfna 
wird Bbwaiehead tob dar blikar ttblielwB BenaiiBiiagiBrt 
mit Hillfb raehtiriaiiligar KoonUaataa aiaa aadara Bar 
traehtnngaweis« mittala Polarkaeiidiaailaa danbganikrt. 
Es werden die Brgebaiaia flr eimelaa Beiaplala \e»^ 
glielten mit den durch strenge Tteehanng luieti da Baial' 
Vi-nan und nach den Berechnungen von (Irasbof and 
T. Baak enaitteUan. ^. d. Var. daateelk lag; 1901, 
8. 1089.) 

Wageraebta Saitankraft daa Erddruck«; 
von I'uller. Ankna|if«Bd aa ErVrtanngan tlber die 
Neigung von BMcbangen (•. OentralUi. d. Uauverw. 1901, 
8. 63, 189) wird naebgewieaea, dasa die' wagarecbta 
SaMaafcnlt daa Erddmek« tob dar Heigaaf dar hiatireB 
Uaimflaaha naabbangig ist flir daa daaa dia Erd- 
obaiflleba natar dem B a lba a gawlaibBl g^a dia Wega- 
reebte gnelgt tat (Oemlnilbl. d. BaaTenr. 1901, 8, 916.1 

Ii c r r nhnung des Schwungrades fttr elek- 
trisch betriebene ilobelmBsehinen; voa 
O. Sc h Ufer. (DiBgtor's polyt. J. 190|, »d. 816, 8. 848.) 

RcBtimmong der Ortsvertt nderung TOB 
eint- [11 Knotenpunkt eines belasteten einfachen 
Kaehwerkbalkens; von Prof. Q. Karoiseb. Bia 
ebenso wie das Williot'ache Verfahren auf ktaeoMliMlieB 
Grandatsea banihendea Vefftbran. (Dfaigtar'a pelort. i. 
1901, Bd. 816, 8. 977.) 

UateraBaliBBg aiaea aweifaab atatiaeb aa- 
battiaia-teB Faahwarktrigera; taa Pkef. 
Bast ach. Ba «Inl aiaa aadam BaMciiBBagMrt daa 
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voo Prof. MUiler-Bi'tRliiu in der ßrapliiichrn ÜMW 
der BaukoiMtniktiouen, Bd. 'J, S. 60 untfr-i'.n litrii FrcIi- 
werken darrbgcftlhr«. (Uingtor* pnlyt. J. \<Mn, Hd. .'tlti, 
8. 101.) 

8t»ab«reckaaBK«» Eriiirtanng dar Umm- 
UMiglnit dar Fmual flir In BrBalinNtn 

Q= ,» . |/ä^[| * {(I, + *}* - + + *)* ] 

für kleinere WitMerUiuTe mit großen relier>srli»i riiiniiri;'» 

(«bieten und Auf«teUDn? einer ncneo Formel vod der 



wo B. die Oesehwinili^kfit de« ;infC8»t«uten WM«er« im 
freien 1'1iih-<<;. h, die (irqchwindlf;keit den geatanten 
Wa&seret im ireico Kiuesc, v, Ate Geichwiiidigkeit dca 
Wawei« in dw BrMt bttaiM. (Daiteete Itais. 1901, 

S. 179.) 

Kappel de» Keie Ii > i « c s Ii u i g e in [ierlin; 
von A. Z SP Ii et 7. »che. .vu.tluUi liclic tlieoretiiclie Kr- 
üiienin;; Im Ansclilun an einen vom Verfasser geltend 
gemathtou l'a(enlan(i[jrach. ('/., d üstcrr. Ihr.- a. Arch.- 
Vcr. lyOl, S. .'. J, si. I .eirciitiemcrkUDgen von Geh. 
Oberbanrath Ur. Zimmermann. (Ebenda 1^1, & aO!).) 
— Krwidcnac *oii ticliMsMhe. (Ebcate 1901| 

». Md.) 

Uanmfachwerk der K u p fi e I des iliMehi« 
iagshanae»; vom Geh. Obtrliauiiuti Dr. Ziini-.ier- 
maiin. Im Antulil. us- iiti eini- kur^e fCrMrteruii;^ der 
beim Bau dieser Kappet. vorUfi;end«ti «iK<.'<i(hliii)Ut:Len Ver- 
fajtltniaae wird mit ilinwei« auf die au^fUhriichere Ver- 
SfTentUchang „Ueber RaumfsehwprkB" die analytiii<-hi> Be- 
n/i liniini; der Slabspannun^'eii ln-i heliebif: v<iitLi( ilten 
I^strii miicinanderire^ettt. Da» VtrUliuii ist zwar um- 
»Ulndlirli, atier diiie Schwierigkeiten daithflllMlMr. 
(Centralbl. d. üauviuw. S. iot, 209.1 

K i 11 e in a 1 i fl <■ Ii e I ' n t n r » i c Ii u ii p des li n p p e l - 
ten liangewerlict; vou l'iut, U, Kamincili. Kle- 
mentare Berechnung dca boreita in den Werken von 
MllUer-BreaUu und W. Ritler oiiteravehteii «in- 
faeh «tatiach anbetiimmtea ifvtmm. (UlKtar't ptlff*. 
1901. Bd 31 fi, 8- lMH ) 

1 <■ m e II t a r e 1 1 n t p r s u c Ii u II g U b e r il i e 1'. 1 » s I i ■ 
citit eines Italkena auf mehreren StUtteui 
VOM l'i'Di. u. l:» Uli ach. (V«riiaiidl. d. V«r. i. Baf. d. 
Oewerbd. lyoi, S. 18:5.) 

Einige Formeln fllr den elaitiaeh g«- 
lagerten TrUger; voa Baurath Ad. Francke 
(a. IMl, 8. IS). 

Di« Verbnndkijrper tat MBrtel lad SiaoK 
im llanweaen; von Qeh. Rafl^anginitll Prat O. Bark- 
kamaeB (a. UOl, 8. US). 

BaitrBir Bi»Bara«k«mBf va« «taifba QmrbIbmb} 
TOB bg; «yaair (a. IM|, B. i«^ 

DrBCkkrlfta kai Mamarvark vBt«r Aaa* 
aakliaa vaa 2v(BpBaa«BcaB} vaa Wilckc. Dia 
Befaekang wird M BlUk aeMuNtiaabar Aaftraguug der 
kai anaatitacbar Balaatnag mBgakaadaa Badumgigrtfiaa 
darobgafMirt. Daa VarCkkraa kat wmr baachitakta Am* 
«aadkariMi^ mM dia Wcktaag dar MUUda dadunh 
aldil faalgalagt «rerdea kaB% uad lat llr daa piaUladkaB 
Oalwaaak ntckt keqiiaaar ato dto kakaaMlaa Verfabno 
voa Kaak» Mo kr, IIIIllar-BraalBa. iOaatralbV d. 
Baavarw. 1901, 8. IM.) 

SMkadftkigkait d«r FakrUaakornateiBa; von 
0. Ilakkf. Hagaia Akbaadlaaii^ ia dar aalar aadanB 
daa Baa vaa Bdat'aa l alaa a ka tr a fc adaa nagaa aad aaaan 



I V'nrscMSgen die beanipruebeuden Kräfte und die He 
iiii!v[)r.iele.uigeD autfUhrlich erörtert ^esden. Küi die He 
rei liiinii^; der Ppannnnj^eit l>ei frfileiuier /.ugfealij^keit wird 
ein z»efkmliDi};es zeichiionschen NalieiungBvcrfahrcn mit 

illaifc «incT logeoannten zweiten Eemlgor gogebau. 
(Oenterr. WochaBBakr. t d. MkaO. Baadieaat 1901, 
S. 2fi8, 292.) 

' Beannpi'uehung von .Staumauern; von 

I R. Knffieux. AnafUhrljehe Ijuteraaehung. {ABB. d. 
pouta et cbaoas. 19U1, U. Trim.. S. 197.) 

Durchbiegung einfacher Trttger; ibb 
O. K • l d a. Brauchbare Zuaammenalollung voB Ba* 
rechnuagifonBBB. (Teoka. BUtttar 1901, 8. 71.) 

Zeiebaar laakea Tarfakraa dar Sarlagaag eiaaa 
Dreieckes ia m glaleke Tbeile dareb ParaUel. 
Hchniite; vwB Weiake, BaagewarkaMbal-Oberlebrar- 

(Dh Vorfahren brnibt auf der einfachen Bexiehnng. data 
dia .Seiten der abzuachncidenden Tbeile zur Seite daa 
gegebene* Onteokea im TarktUaiaia dar WanteUi aus 
den 1 beiUaklaB atakaa. (CaaMIbl. d. Baafacw. 1901, 
a. 163.) 

Dia riaktiga Kaiekformat; van h Klkler. 
Waitara EittTtaraag im Aaaekliiaa aa «toaa MkeieB Aaf- 
lata iß. ISn, 8. US). 0L d. Var. deatadi. lag. 1901, 
8. S«5.) 

Zur FaBtigkaltalakra; vaa Dr. ing. 0. Ilökr. 
I .streitachrlft ta ABMhiMa an elaa Anken VerOflkat- 
, lirbung. ^ 4. Yar. deataab. lag. 1900, 8. U24.) — 
flegeniiagTÜlk dareb Pref. Vaigt. (Abb. d. Phjra. 1901, 
I S. fi«7; Z. d. Var. daatieb. Ii«. 1901, 8.740.) 

Beitrag aar Tkeerie der Knickung; voa 
I Krienlar. Es «itd dat Sau suBgeaprocken, diüa dia 

I Ealer'aebe Kwckknft />„ « -^'J^ di^aaiga Riaft 

I /' iflt, bri welcher der Htab im Stande iat, eieb aua jeder 
kIbutUcb iku «rtbeilteB Aubiagaig »täte «iadar gaat 
gatade la atanea. (OntralM. d. Baavanr. 1901, 8. 988J 

Neue \v eiaaa fft? dia Baiabaariaak« Babaad' 
Ung hfdroHatrlMkar Prebteaia; rna Pa<atka. 
AakaApfaad aa die VerMkalliabaag vaa Ooabl (Oastatr. 
Maaatia^. f. «. tMbnik BaadiaBat 1900|| Haft lU] «fe^d 

BbsUhmi^ Tca Pramiadiaa, Prp6i4l«K «ittl«r PiwflU 
geaebwindigkeit, sekaadUeber WasaaraHMiga aät UMA dta 
SailpolygoBs gegabea. Beispiei. {Qeateir. Waabaasakr. 
f. d. mM. Baadieaat 1901, 8. 940.) — Bnlgagnaiig 
daraaf vga Oeakl. (Hamda 1901, 8. 909.) 

Oiaiebaag dar Karva, aaf der aiab «ia 
Pnakt aiaaa aiak kiagaadaa Btakaa bawagaa 
naaa; «aa Piaf. 0. Xaniaeb. VaraUgaataineraag dar 
kakaaBlaa Banehaanf IMr dia DankkiegOBg ebMa ain- 
gaspaoBtea Stabaa. (Dingier'a palyt. X 1901, Bd. 316, 
8. 149.) 

BogenbrUckea Bit alaatiaabaa Pfeilen 
(Bogenreihcn); vaa ßagaaaar. Aa«tlltrliebe tbeoM- 
tiaeba Dalanankaag, thb keaaBdaraia Wartka fir dl« 
Baurtkaihng dar alaitiaakaa VaMadaraag «ad Ikna Etar 
«aaaet kai kabea, acblaakaa FMIara «Viadaktaa asw.). 
8eblBaafotgarung«a. (Z. t Bnw. 1901, 8. Sil.) 

Elementare l'DlerRachang eioe« durch zwei 
Zngatangen und eine Strebe verntlirkten Trkgera; 
von Prof. Rani ach. K« wird in aiaafttbrUeber Weise 

I «iae leicht vertUndUcb« Berecbnang der vielliub be- 
haadaUaaAa/gsbe dar EialttbaUaag ia atalbahaa amMaa 

I BaUren gegeben aad ta ibrsm Ergakaiaie wtt dar be- 
kannten Berechnung nach Müller Brealaa «amÜckaa. 

, tüiiigler» polyt. J. 19ui, Bd. 31ü, S. 11.) 
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Di* Abtei Bberbat'b im Mittelalter. Biubcachrei- 
tong uad Bau^eliicbte ; natonuebt, »a%euoiuuen und 
dngMMU voD Ctrl S«liRr*r, OberlMimlh lod Pro- 

fCTsor.m rlernriiÖlicr/nfrUcli Badinelien T*rfir.'^i:liL';i nri li- 
seUuLc zu KarUrulifi. l^ciliu l'.IOI. Krn.it Waüiuaib. 

Uie im Sprengel and in der Nabe von Mainz, nOrd* 
lieh von Krbacli und Hattenlieiin, <-iiie Stunde Uni!< iti«Ki-lR 
vom Rbeln gelegene (.'i«itercien«erabtei Kbei'bacli i-«! aU 
eine Tochter von (,'lairvaux, wo der heilige Uerahard von 
1115—1153 aU Abt gelebt hat, im Jahre li:U durch 
Adalbert I,, Enbkcbur von Mainz, wahnscbeinUdi iB 
Gegenwart dal kailigen Rtfriiharci geaiiftel worin «od 
Botnit eine der eisten Ciglerrienserabtcicn in iinaerom 
Lande. Die Vorschriften Uber dio Uautcn der ristorcicnHor 
entsprechen den strcnfcen Regeln des Ordens überhaupt, 
llire llauwcrke suUteu in höchster Kinlacbheit, fern den 
Studien und Dörfern cn-irhtet werden. Die KLiusur für 
die Münche war sehr streng, die Prientermnnrhe durften 
die SeeUioiTF*' fflr I.nir-n itichl siiüllhen. '"irin'ililf, Hild- 
wcrkc, bunlf (III.'. <ir^:clii w.irrii ni.'lit ,-i'8t:itii't ; 

dl<> Kinrhfu liiinr.'ii um init linl/i-rrn n I hir litliili im ii, nii-lit 
tiiit r.te]:irin('U 'rii'Jrmc:!! vrinlun wirtliii. Km ulfcijC» 
Qrab mahnt«' dii- lirldrr li''it!i:ii]iL' :in ilun finl. ."^ie 
mussten in cim in (,-i-nii'in>i;liari , i licu , tiii;:i:liri/t,'ii lUiime 
scblifeit miil (.-i'infii.fi liitltli -Ii ihn' Muli';;.!-!!, !! ein- 
nehmen. Ihr I.i lisn «ar n .i.; u.fii I i hii'i;;, ii uuJ körper- 
licher Art)«it gc'ik idiiH't. S.-iiiiii Ir.lh ln-stnr.d h<'l dem 
Orden die Einrichtiiii;; d'-r Knji\ er-,*!.'!!, (Miirr Art Mjnll.ilb- 
möncben, Laienbrüiicrii, »i ii hf iiticijK«. wie Jene an da» 
(ielUbde der Arniatb, der Ki n-i tihi it und de« (iehoraams 
gebunden waren, aber kfun v.rfit'.ii-htnn^ lom Kirrhen- 
dienate hatten uint nur ■i,.;;tiL'li t-.iiu Mck.ni- zu tii^n-u 
brauchten. 8iP wan-n drr Kljuis ir iiirl:( uiUi i « irlfn uiiii 
dienten di." Mtoiola-n .lU l i.'m hi-im K. ldt.aii. 

\Vir tlilUS' ll Änill'hlllHIl, d:l>s dir ( Iht-TC-iiTisiir in ?'.livl - 
bitili in di r IaW n..ti 11,11 UTh i'i Ni'thh.iiitpii . HnU- 
bautnii, untcrgebnicbt pi « rscn sind, selche an dcrselbcu 
Strlk- ..tiindcn, au welilior lITn mit den heute ni<ch zum 
gruben Tbeil erh»lt« iif-ti .^t! niliuut<»n begonnen wurde. 
Der Omndri^h diew» Mc::ih:iu. s crriirt d:iH <!.iii'li die 
Ketteln des Ordeiiü und da» Vu! hni.dr-u-rin dci Kkuvi i i-rtj 
gegebene Uauprogramm und i<i'. Miu d< ii lV:iii/i i-is. hi n 
MualeranUgeti in CUinanx, t'itL-,'ui\ ninI Fnnti nny hi i in 
flustt. Die Anlur*' ^.Tiliipirl virh um i-itifH -iT:lli:iiij:fn, 
fast quadratischen Krcu/h it, auf d«iSiH'ii .StliiütuCi: die KiicU«! 
Platz insfanden \vx' . Am der Östaeite des Kreuzganf;eB 
liegt in der Verljui^-i-ruug des nürdlichcn Kreuzarmes der 
Kirche ein Flügel, welcher die .Snkristei, den KapitelMial, 
einen zu einem kleinen, ii^tlichen Uarten fiDirenden Flur 
und weiter nach Norden zu die i'arlatur und die Kratemei 
•nthült. Im KapitcUaalo wurden die lirildcr durcli den 
Abt »tt wichtigen BersÜiMgen ud Mitllieiluniten ver- 
•MMwlt, die ParUtur dieäta daa BrOdeni, welohaa 
■toMpla» 8«h«MipB fwutw i liiia h f m, ■!« SprobaBaV 
l«r d«F«II» iM» da« iMaaflataAiMt^Mcto aiftirteUah 
mnd«^ adar «Mli Frcad« aiaaii Bnlar n apnalian 



wQnKcbtcii. Die Praternei war ein Raan» in wetdiaB dia 
Müudie «ich am Tage aut'liieUcB, aobald aie mit lita«' 
Ikliar Handarbeit hescbiUligt wann. An der Nordseita 
daa XiiaBzgau^s liegt dia Safaktar (der Speijieaaal) dar 
HflMlia, ilv mtanlttar, in das Kmiiiaif vanpti^pad, 
daa Ltvabo, «iaan BmaneB nlt iMfeadam Waaiar mr 
netalgug Tar md naab dar HaiiUatt «ntliiUtid, od 
iaraar di« Kialia, dar Ba^nnm «ad dar Sjwadannwii 
latttarar n» Ab^lM dar Bpaiian an dia Kanvanan und 
tm araiaa Valk. In Waatm daa Knaiganfaa laagt 
BMliat aia tcisr ftaam, dia KlMtargaaaa^ «ad Uitar 
dinaar ain lap|g«atracktar Bia% walehar ofaMbr in der 
Mitta dan Eineng siua Kloalar, aHrdUeh ainan paAaa 
Vmafbakallar ind audUali dia RalUitnt dar Kowaraan 
enthielt Die twitdieB KnaigniK «d KumneabM be> 
tindlicb« KloatargaaM iat im Morden dnivli etnen oftnea 
llallonbau, in den der Ktof-tcrcingaug mUndet.abgeschlouiatt. 
Da< Auscabcfeniiter dei> Spenderauma geht cbenfalU naclk 
I di6«eni ilallenbau. Die drt^i Flügel «Im! in di r Haupt- 
I fMch« mit einem erüten Obergeschosse vi r..)! In n, in uelchem 
(Iber der Küche dio Wärmestube — in der Frllkseit der 
einxigu heizbare Kaum im klostcr, abgeaaliaB TM den 
Nutxfeuerungen der Küche, de« Backhauses usw. — , tlber 
KapiteUaal, Klur und Frutemei de« Oxtbaues der MOoclia- 
domient, mit der Kirche dnrch eine Treppe direkt ver- 
liunden und im Wcstbau der Dormcnt der Konversen 
untergebracht war. Bibliotliek und Archiv liegen Uber der 
.Sakristei, iScIireibaiube und i'aramentenkMBBer tbar dan 
Kapellen de» Kreni«chilfes der Kircl)e. 

Im slldliehen Theile der das Kloster in weitem Kreiee 
umziehenden Kingman^r b«'fini!t<t da<i Thnrhsiift von 
hier fuhrt der KLoslrrvu-g nui:l> dem I'nrJidK's di'r Kin he, 
welclieü dem Volke den itir dif I.aIimi I i'.>iiMitiiti-ii l liail 
dcraellten zngitnglich icarhl uAft writcrhin nxrVi dem 
K Ii iiitm-itifTiiti» »Hl Knt]'. rrsriihauH. Hat ni.in ilm Hallen- 
bnu dm ch;.i-'hnMrn liud. i*k!i ri chts wriidcnd. dii: Klowtcr 
i':rrii'lit, m.i tiiidrt m;iii mit diir rf*<'lili'ii Srilt' d<jn 
l!ii:|,Mii;< /.II '.Ifii K"iivor-.f'ii. wil.rho \.ni der KUiisur aae- 
geM:lil<>..iwu waren, links die i'hUr, weUha in den Krauz- 
gang und somit in die Klausur der Mdnche fuhrt und 
geradcnu* Kchenil in der N'ordwttnd de« Gultesheuset den 
! Kingang zur l>aienlcjri he. »i li-inT d<<m Paradiese gegenOber 
liegt und für die Kodm rni ii hi stimmt war. OeatUch von 
dieser klar und zwcckn3:iüi^- ^ci^lii dii] tcn Klostcranlage, 
in jrerinjfi'r Kntferoung v.>n <hr-i Uifii , am jinderen Ufer 
dl t< il.i« ( ii-Liiiide durehrticiicndi ri l'.l.i-rburhf«. frei Miii liiT 
. KUiunur tiat im Klosterbezirke nucli d&» llHS|iital riati 
I gefunden, eine kleinere Baugruppe mit Krenz^an;;. Kirche, 
\ Küche, Wohn-, Schlaf und >Spei»cränmen und ciaviu ge- 
I rilnmig^'u Krankeniiaale. Hier wurden die alten und kranken 
I Münche nnd I^ienbruder, außerdem aber, wie es scheint, 
auch rfrttudner von Au6en gegen F^tgelt oder ana Barm- 
hvizigkcit, sowie alle möglichen Kranken, die von Nah 
und Fern sich einfanden, aufgenommen. Da Alles, wae 
aar Lebeaabeliuiig des bloetcr« gnhort, vod ihn leVbat 
«naoft waida^ ao BlIiaaB wir aanekaMn, daw i iiiili fc i l k 
dar lOi^aMMr nneb dia aHbrderlielwB Galililia fli- dia 
Haadwariiar nnd dia OatuwiHne Tarlnndan waren. 
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Schon nach kiirxer Zeit begnnn man mit rnrnfmag- 
rachen Um- nnd ErweiteniDg»baulen, w*l«he in dü 
13. nod 14. Jahrhundert hincin^bAren. Nach verschiedenen 
AeodwmBircii an Parlatnr and Kratemei wnrde ein ^obca, 
prächtige« Dorment fUr die MOnchc im 13, Jahrhundert 
errichtet. Ei wurde im 14. Jalirhundert vollendet; der 
KapiteUaal erhielt eine p'itfiere Höhe nnd «rtlrdißpre 
fleiitalt. In die beiden Jahrhunderte fällt auch der Itnii 
eisM nctirn, pcwi'lhtrn. prach'vdllcn Krciuirantri*'' Vpm 
Jabr»^ l.'MÜ iii» wjrti rnminiisfliL^ %^<.-lrlip iiiil 

Q<l«ri«li i iT. siiL-ti« rci'liU^eki^ll, «n Mic O^tKCile dfts Quer 
•Chiff« .iimpb.-iulBU Kapellen lunl riiiem rcih'.erki;;i'ij 
Uauptcbor in romanischrr Zeil (.'rrirlilrt und ini .lilirc 
1186 eingeweiht «■inlun M»r. liurcli iifuu Kiisii-t Li'ii im 
huehgotbiftcheii .siit« v<ir ilcin siiiiUi:lnn !jeiten«fhiff er- 
weitert, «odaAA hierdurch «'inf-r frrnlii'ren 7-»hl von 
München (lelegenheit fr<*?cbeD wai, gleicbzeilif? daa Mena- 
opfer darxabringcD ndcr sieh zur Andacht vor die AtlHrc 
snrllcktnitiehen. l»er Vhnr erhielt drpi pnn-hlvnU«' hoch- 
gi>thi*ehe Fen«ter, eint« in ih-v Arli-*.', r.k' i i-iil.'ii :iiideren 
.Ulf d(>r Nord- nnd ."lui-iMtc. Uegen Knde di*» 14. Jalil- 
liundcrtK wird ;iuch das UatpHsi dnok MMB NM- 

bau QÄt:b Nordi'H crwciti-rt. 

Die na»)iinitH'liiitcrlii-lu-n i-aulicben Ae:id<Ti.ii|,-<'i! und 
Erweiternngett muA l'iir dan Kln^tl■^ wenip vnn lu-ili ntung. 
liereiti mit den zur Keiir do-i .liilicl j.'ilirci l.'d'i' in iolit.tf n 
Aufbauten auf dem wc«(Viclica Krcuigäu;;ü)iug<:L uu^ aul 
dem Nordbau besinnen die Veriiaataltnngcn, wvlclic in 
den kommenden Jahrhunderten an verHchiedeiien Stellen 
■ich wiederholen, lieanndera in der Barockzeit wnrde 
Manchen im Inneren nnd Acaiieren verJlndert. Daa 
19. Jahrhandwt bntehtr den Abbruch der Flidiistlichen 
KrwugMgiklllta, fle ZenUiroog it» gulhiaihen Ott- und 
Nordtawttn tsObon teKiniM «ad di« VerwltVendeniiig 
im btwtM«. m« KM» M JeM «aclw Ritvine fttr 
QalliiffliMt, 8ikt}«l6i, [>Mi^MKw«eli«,fi|irilMii» W«lninif 
GaOagaiaiRMan mtt. nfUgl, dnr Rai* dea 
m lat in M Tkall« KStMl^ n-atemci und 
~Emi*HMB lini n IÜUmii eingefioktet, da« 
itft al« flaUafaal, lCMnr<n«a4«rawnt 
alt ftttaa Maehamiitdan alt Atbailaiitätta fir fltritf- 
nad lahlnkha klcia« Walnaiigaa afaia ia 

iSi^HHipttn!^^ in £l»arinuli WmWb, 

ga a p i 'i ag t, ia BnMilMB gaafeUagaa inid aatar V«r> 
«ndaaf von Zwicken ond nichliabcoii JlBrtal tnrataaait 
worden. Quader mnssten weit berfelioM wardaa, ia dar 

romaniachco Zeit wurden Kalksteine, apJller SÜdal^oe 
flir die Ecken, GewKndo, Maßwerke und Oi-Kimii« banalst. 
Die Abalrht, die FUtchen im Qnaderbau hcrzuatcllco, 
wnrde bald aufgegeben und man ging zum Putz zwi«elMni 
Qaaderk.'itiUiu litiFt. Keim Innenb«« half ouin all Tuff- 
Meinen ikh ti. welche am Ort der Oewinamif xg^ichtct 
und auf der DaaaleUv wie liackalein« verwende! wurden, 
liackateine mit mittleren Mußen (eine .Schiebt einaebUeß. 
lieh Koge — 7 kommen während der Vergrttficnas 
dca Oathauea und bei den KUdkap<-llcn der Kireke var. 
Die DUcher waren mit Schiefer gedekl. 

Der Stil, der une in F.berbach entgei^enlrilt, iat in 
der ersten Zfit streng und einfach. Rei»pi«Uiwei«e Andel 
liirh am ;;anzrD Kircbenban mit AuHuaiime des Oiebel- 
kreuaes kcjn l'tianzenomament, Profile kommen im Innern 
nur an den .-^wkila und Kümpfcm der Pfeiler vorj 
ebenao ist d.-is Ai-ulji'rr »ehr cflimiieVl'is- In der Kolhiadien 
Zeit weulfu dii' Kmiiii'u ri-ir Ikt i.iid »[rUi'iiweiae prächtiger. 
Dabei i-t diT .'■Ii l d r l'^ljrr'mi-iuT l;.\uten in den rePiüti-n 
Theilen imln i^lui-ll h-ft'.iitil und fou der BriianJlunK 
anderer, gl«ichzeiligcr und au^ar bensHibarttr Werke 
verschieden. Uewiaae Ei(fenthlli:il iitikritrn ijlcilicn Innige 
Zeit cebrancbUeh, weleite eioe besondere <)itlicbo l'eber 
Ualknur ktimgak die Daqkant 4« KImMi« >U «tww 



Beaondere« cmchcinen laxaen und an Ort und Rtell« 
einen merkwürdigen F.indmck hervormfen. 

Schkfer ^t>bt in der vorlie^ndon Arbeit, welche 
bercila vor länRcrer Zeil entstanden iat, aber erat im 
Innfendrn Juhre mit Staat«unter8lllttung gedruckt wurde 
und «ich in Oedankengang nnd Methode «einen fintieren 
Vert>irenllichnn|;rn ibnlicbcr Art angchlieit, in der ihm 
eigenen, klaren und Itealiintnten Wei-r uu-* »icliT ein 
Bild vfin tlem ?^e!ia5en der .'ilten Mei^ler, weirln-s tiiwr*- 
.^ulinerl^tsinkuit iii ImlirMn (Jrsdc lVii<i-U. Niirli eiiUKen 
Mitlheilungea iil>er dtti (Jinterctenncr mnl iitji r Ktierhaeli 
beaprirht er die Oeüammtlage der Atitei, »ir sie nhen 
in den llauiitillpen wiedcrpppelM'n ist. ilie Maierialieu 
zur Haucf-i- IncMe. l'rliunden innl liisi lirilu-n, die Itan- 
m.iterislieu, Ji,- AiiUii-r», Kiiti'l<-l;MMf und I iiirelil>it(1rinpr der 
ein/.elnüii liiiuwerlic, einif,-i' haulieli,' lic?,iiiiderlieilon ui;d 
Eittzekbeiten, l'rtiUUruugeu, ISekrt^uuni^eu, l-nü^odeii, 
KcnatervcrRlaauni^n, Fenater, ThUren nnd i;eht diuin su 
einer Helrfiehliint' Bber die verxtbiedenen beim Fijin be- 
seli.ifli;.-!,'!! Miimer (llicr. di'r>-ti Wirken klar nki iinbar 
ilt, u<ijiit;l>t!>icl> liurh nii-bt eiu Ueiütemame am tilier- 
licfert w-urde. Am SiKluanc dea mit TorzUgliebe]'; AI) 
bildnngcn verf^idit nen I'eiLtea &nden wir eine Zeittafi l und 
ein« knappe, kriii-^iin- Würdigung der Iii» itndin \<>r 
handenen Littfiatur. Zu dem Werke geliint i in Atlaj. 
mit '.'II TaiVilii. «••■leiic uns liie Abtei Ebcitiaeh im Mittrl- 
aUer nach Aul'aait:uen und Zeiehnuneen licü Vcrlassem 
in meiaterbafter Weit.e vor .Aupen fiilircn. Sic geben 
nicht den heutigen /.uat^aiul. Hnndern iior daa, waa aua 
dem Mittelalter atanimt. uieder; dir: untergegangenea 
oder «piter verltndenen llantbeile sind ergänzt. Dies 
giU fttr ehueloe Thttrea, daa CkMain dar flakrittei, all« 
in der Keuieit verindertea Fentor im Konvereooban und 
im 0«tbaa, die MdUeh« und «etUehe Halle dea Kreaa- 
gan^a, da« LiavalM, dk Treppe aar WVmMititlw, dia 



dar AUfll 

Oai tadk atoam Kvpteiiiok« bd D 1 Viek wtaderimseataltt} 
Haapttkmm aiiHBt dar VeifiHaar daa* ar 
Zeit aU gmOar ViaMakatkAii eraeoart 
ia^ aad al« aalaar iat dar Tkum In dl* Zilih- 
afaigaitragaii. 8a Badan «ir uf Btalt 1— S dia 
und die AHiahlaa daa Kloalan» wia -ala 
■Iah an dia MItta daa 13. aad t». JakriMpdaita 
atalUap, aar BUtt 4—17 b grOiMM« liaMalaka Onud- 
liäi^ Auaiefaten und SekaiHe der afanatnaa Baawerfca, 
aaf Blatt 18—20 Elaaelkeitaa. Aaf Omnd de> okeo 
Oeaagtea aiad die gagelMaan Steickanngen gleichzeitig ale 
WiederlierataUBngaeiitwlicf» v» betraekten. 

Im VorwtH'lc zu dieser mHliaamen, auf Grund »elbet- 
atandiger Daterauchuugen und Aufnatimeu angefertigten 
hervorrif-endeu Arbeit weiat der Verfaaaer darauf bin, 
daa« die Wi'.Renachafl der liaugeachichto dea Mittclallera 
tberhaapt eigentlich noch zn begründen, zu fundamenliien 
iit, und hoin, dasa der Bauatcin, den er hier liefer«, fIr 
«Urdig beflindea werden nege, ia dem aothwcndigen 
FaadaBMBt aaeb aeiaa Yerwaadaag in Iniaa. 

C. WollT. 

Springende Logs ri t h me u , abgekürzte fUnf- 
«telligv Logarithmentafel mit zunehmendaa 
Qrandtakistnreaj voa frof. Kraat A. Bamar. 
KartandM 1901, VerUf der Braaa'aebea Rofbnek' 

dr'iekei el. iVi.!«! , ff.] 

Villi der liutsaflie suBKcliend, diüs bei vicU'u Itecb- 
nuiipcn, H{> vor ALtetu aiicli bei Ht)U!ii n .lua dem licbiete 
der N:>t ,ir» iihens liaflcii , da.s (_iL■rl;llll^.''/(eit^■bel|l;lr^lu^> nicht 
Ml ^rrtjU iHt, da.-,.-* die iiemH/-nu;; d> r ^es^'ihnlit iteo, in 

den Onindzahleu je um 1 fortechi-eitenden I.ogaritkmen- 
talUa bediB(t, bat dar Terftmar aatar AaVaknang a* dia 



Digitized by Google 



Uaufi'»clien Tnleln «ine liii):»ritliiD«ntnfel tuMimmeng;<wtelU, 
hei der zwiarli<>ii den ZabicD Kmm) und 2*K'Ki die (Irand- 
zabUlufo = 1. tni&clicn 'MHi und :iO()(t - ü, zwiiiehen 
;(Ul><> und 4i.i(*Ü ■— 3 U8»'. iKt. Dax lntrr|iulirvn iiit durch 
Heiftigung der l,og:an'thi»«ri-liifl>r«ni«» dir die Grundzahl- 
Btufo 1 miiglirli gcinarbt. B«i den melMen Rechnungen 
wird hiervon aber kaum (icbrauch p'macbt wcrdfn, da 
der (.'rüUlinöt^licbc t'vhlCT dann duch nur ';;dd«i belrUgt 
[In diircli ilii»sp Aüurflitiiust fa«t , der silmmltidi»"!! 
rii^'iiritiinu'ii i;*'^p;iit v^criic-n, dii- Tutf'! fUr dt'ii '.i 

brjiK'li Hl hr !i.'iiiiili<'l> und in ik'r Ufiiutzuuf; is'i lii''|'.i<'n:. 
<iaf6 HIV bi'i ilftu ^-fTinti-ii An^L'l) iirunj(isprcise bit'li M-lir 
h*l\ /;ililri ii lic l'nriiHÜe gcmirmmi dUrlle. Srliiii lil, 

Uettütnskuude für Teehnikor, Üergingouieur«' 
und Studirende der Satmrwi*t«]iicliaften; von 
Prof. Dr. F. Rian« in Hannover. — Mit i T«r. 
mi 235 Abb. in Tsit — HannoTer 1901, Ver- 
lag von Oebrilder Jilneck*. f;,l..1. 't.OM Jf.] 

Mit Hil<-kst>hf darauf, da»» die Beriifstliuri'.'ki it ili v 
Ai'chiUkten, ISiiiiiii;.-i.'nicurc nod Herpin(?eiiii-'nr<' mikI auch 
der tri. liuisi'hcti I lMMnikt r liHtllij.' dir f!»'» irmun;; riud ^ er- 
»'endtlliv; (i<'>!ciniMi Ijrilint'l. ihiilil ii /vii i-k- 

enUprecliende KeuiiiiiiA (itr~>-Ui<'h uUm ;.'i'(>oten iitl. 
wendet aich der auf dii >rm i .i liicto rlilitnlii liKt bekannte 
Verfa»»*r n>it dctn vorlirpinJcn VW-rk in erster Linie 
an den liv'''infi"'. f i^olil .tu di-ri in ikir Au«bil In' 
ßriiTeiii n. als siuh nii lit"!! in Ufiiicm li-TulV Ili>iti)5en. 
Lctztrriiu v.ir Allem »ilL lUh l!in-li lin -i 1 tündige« 
Studium liur Ln-Htrinc i rtmtgUcheu uinl i-in Katl■|;elM^^ in 
d</ii t"r:n;i'ii ^i-in, du' liin»iebllich fiewiinumk', AbscbHlzung 
und \crwi-rll.iin„' dir ir.'-iteine »D iliu bfnicdriden. Aber 
auch Studin ndt; diT Naf.irn i*n*!n«ehafteil kiinin n :>iii< di'tn 
llui'ltG maxicli«4'tci Aiirt!g>tBg BchJkpl'en. uud ucliUct^Liih 
niüchlc, wie der Verfniiaer hcrrorbebl, dan Werk „auch 
■tauchen eoderen Freunde der Natur ein trener Ftlhrcr 
n llen» BteiiipriuMi IvfH lip- werden. 

Uro d:f-i'n Z«i-rk 'U erreichen, h«'. der Vj-rfsüWr in 
weiser UecdLrankii-ii! f jii(,'f in df^r Natui Mllmfr mt 
kommende <ii'sir{iit<;riijip<!ii kurier Letiatidfll, üU c. ih 
8<jn«l '.um n in »Ifsenschaltliebeu Standpunkt auH ^ithau 
hÄliiMi wilid-, uinlfrcrieitn tet «r 9h<<T entstlieh l/rn-.ülii 
p<'Wrsi'u. nir;;<!nd!i von dt r wissruhi li;iltlü In n ( Innuilnjic 
aUjuwcichta, om so nicht uur siiie tMiif.n'lic S:iiiin:lii.ng 
prmktisrher Kathaehlüi^e Uber Oowinnang und s , i wenduni; 
der Uetteine xu geben, Hondcro vielroci.r von i)in"n ein 
abgernndetea natarwi««en»rbaftUi fn-^ liiM m l i<'ir:i. 

Das« der Verf»!»>>er dies mit «ieio bcisteo Erlolc 
erreicht hat, wird .h il- r ihm pein bezeugen, der da« 8chou 
durch die I'll Iv lü-nier vortreff Urben Abbildungen 
»ntieli'/inli- U ci k in du- Hand gCnoKnia-n und 5i mit 
iromf-r (.-1 iitjirf-Mi Kifcr in dawelb.' liinihiKt'lcBea bat. 
(IfT.idf in der Anii«.'ilil der Abuil diin;;!Mi, die neben einer 
gTt>Lcu Z^iii k\.miM iiaratciluugcu ak» dem (lebicte der 
optiitcheu and mikruakopiichen Untersnchang der Oeateinc 
höcbiit feiuelnde Ansichten dur Gewteioc hringCD, wie sie 
aich nn» draiilieu in der Natur darbieten — wie aie dort 
die ihnen cigenthllmUclien ilcrgformen bilden oder von 
«ig«Dtk1lmUelMa ScbUichten uud Thälcro darchacbuitten 
tÜA, wie aie im den Steinbrilibcn und Dünstigen Auf- 
•SkMaMa cb Tifa tratm — , bat der VerfaiMr eia gans 
baaemleiaa OeatUoh wA, naa Inum «obl aagea, eine 
baaaaia» L i a b aa a aU li il ig lMit §^ tm Lasar «aasigt, «e 
«Deaaa xt betandeiem Dank mpfllehtat. 

Des Nftberen auf den reichen Inhnlt des llucheH ein 
tugehcn, ist hier nicht der Ort und wOide za weit nihren, 
es maas eben auf das Studium des Kuchrs vcnkiesen 
werden. Hervorgeliobeu niSg«; nur noch weiden, da&ti in 
daai AbaebnUta „OaatainnataraaabBag« nataicaalfi die 
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optiMlien l'nterHuelmngen heaondeni eingehend behandelt 
werden, aind sie e* doch, die die andi fUr den ansfUhrenden 
Ingenieur vielfach nicht mehr zu remcidondo genaooste 
Keniitnla der Gesteine ermOgUclien. Darauf, daai iu 
vielen K-iUen auch die altgewohnte gröbere Untersachung 
der IJeateine arhou in der Praxis genllgt, braucht hier 
nicht bMundors hingewiesen zu werden, »her anrh hiorfttr 
gicbt das Uiich zahlreiche Winke und l;»tli»clila^'c. 

K» wird daher dn« vnn «It^r Vt'r'.H^rKli.indlung mit 
linem »ehr »auberen Drin-k :ij<^:c»t.Titte1i- WciU nianchero 
l■'.^c1^;r(•nll1!^^•n nicht nur i in srliat^ii.ircr IvatliKchcr, »ond<ini 
ii'.uli im Ui-btT Freund »rrdr-:!. .sn di-n or »ich i-bcnno m 
der Zeit «ler Notb, (1. b. der Arbeit (mau m4ge das aber 
niaht aiMverrtahev), wia In der Zeit dar Uuie wendet! 

Schacht. 

V er A alt ungsbcricht der KuuigL (Württembergs 
Miuisterialabtheilung für den ätraticn- und 
Waaeerbaa tlr dia Reebaaogajabra van 
1. Pabraar lH97ß» and I. Abtbeilaa«, 

ätraücnbau weiten; hc r:t i; n ^' d^c heu vom Kr>ni^l. 
Ministerium des Innern, .\btheiiung fttr den 

Straßen- und Waaaarbao. MU 4 Tafeia. 
Stattsart luoi. 

la UbeniefalUiiihaii nad Mnaiahao ZnaanauBataUBBgin 
«aidm aebei dm nsalolUr «ladaAiabniidan A«f- 
HiUkmmgn «bar dia ardcstUihe Uatarbaitn« dar »taata- 
BtniKaD> dia Baataa van gtaataatiaBaa md Kaobbaneinfls- 
I Ktnfian aiit StaatabaiMgaa, ahadliaftUab dar BrMkaa 
I nad aadarar Baawerlta, and die ans Aalaas d«a aafier- 
I afdealUalu» liattel- und Stamuebadeaa *eait 1. Jali 1807 
anivettbrten 8trafie»banteu behandelt. — In den L Ab- 
aebntla nAUfaneines" finden aich peiaOolielia und 
geaehaftlicbc Angaben aber die AbtboiluDg, auberdem 
wird dem im Mira 1898 veralorbenen Abtheilungsvorslande, 
Ifertii I'rii^iilenten von l^eibbrand. ein ehrender Nach- 
ruf ^,l•v«i^lln^•t. 

In dem II. Abselinitte liefern die zahlreichen und 
sidir aoafUhrlich behandelten Zusammenslellungen ein 
Uild der von der .\btheiluug geleistete« Arbeit, doch 
können hierllber weitere, in's Einzelne gehende Mit- 
tlieilungen hier nicht gemacht werden. JedonfalU gicbt 
da« (ianic aber i^ugnis von einer sehr regen Thtttiglteit 
auf dem Gebiete de« wUrttembergischeo Straßenbaues 
und der Fachmann wird aus den UberaichtUeb geordneten 
Zahlen werlhvoUe .HnhUlaae zieh(>n können. — Hieran 
sehlielit aich noch ein Abachnitt III, der die Erbammp 
der im Oktober l»t»8 dem Verkehr liberirebcnen Duium 
StraficnbrUcke zwischen Ehingen und Hitj: cin^ri'hpnd lie 
h»nd"lt. Ks ist «>itse HctiHifcrllfki- mit drei Uefliiongeii 
vni: /iisanimcn .SS'" l.iohtwi'ilc : die OewttlbatimeD sind 
mit Kalkstcinqnadom vcrkUidei, die Rogaaswiekal aiit 
KaUta t ai a 'Br M i b ata la aa. BahaAt. 

Taettnlaelie Httlfanittal snr Befardarnag nnd 

Lagerung \ 'iu .^iim mi lk i'rpern 'MaaaengUtern); 
von Regicrungsbaumeistfr M. Hnblc. l. 'I'heil; 
mit l Tafal, 5;C3 Abb. im Text nnd :t Tott- 
I bUUarn. — Barlia 1901, Verlag ran JnL. 
Springer. (Oabd. 15 Hk.) 

l)>'i VcaLLH-inr lasht in dem vorlicfiendeii Werke die 
Aiis-iititi; zuiamuicu, diu er im Liiuic d« letiten Jabre 
Uber diesen Gegenstand iu ver«ehiedenen Zeitachrüten 
verüffentliclit luit und die verachiedentlicb in der „Zeil 
achriftenachaa'* unserer Zeitschrift besprochen und ge- 
1 wUrdigt aind. Man luun ihn tu diesem Schritte aar 
beglleicwllnichea, da daott cia fte dan Faabmi» bilabat 



BMebarwhaii. 
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wcrtbvoUe« Werk eiKsUndeu Ihi, das mit aeineai Keieb- i 
tban M Abbildnagen jed«r Art ae'ine» Cleicben •nebt. 
E« kann deabalb aneb nar der \^ unBch aiM^iwprochvn i 
»erden, da«» der Herr VerfaiBi'r die«Mii ersten Tht'ile 
tinld »fitere Theil« fol««« Usee« müpe. da, v»ie pr mit 
Hci ht in tetoem Vorwirtf hers'nrhrbt, die Transportfrape ] 
tlii alle in der Praiis stcbeodo Techniker unter den | 
jetzigen Arbeitt- uA BttltohatarhlltoiMn von ^rotitcr 
Bedealuiig i»t. Schacht. ' 

Zeiticliriri für da« Her|;-, XUtten- und Salinen- 
weaen im I'reo&iacbeo Staate; herausgegeben im 
Hiaictcrhun nu- Handel ud Oewarbe. — BerUo, VmUg 
TOT Wilb. Ernit 4k 8oha. (Prah de* JiÄaftagtm 

25 .^.) 

lieft L dca Jabrganfen 1901 der bakanntcti Zeit 
Mbrift bietet tuntcbtt amtl iche Vcrt)tTentli< hungcn, unter 
denen besonder« die NacliH>'ii«urit,'''<i ühur Bergarbeiter 
lObiie und die ZiiaamnientteUun;.' Uber dii- EID' und Aus 
fuhr der wichtiirsteo Ilergverlu- uud IIuttfn-KnengDiate 
im dentscbcn Zollgebiete während der Jahre 1\HA> und 
1899 BeaeUtung verdienen. Hieran sclilielien sicli dann 
mehreit' fai liinilnni«rhe Al]hflijdlijii(,'i'n. <lip aucli fllr »fitere 
Kreisfl von Werth siii<l, so vnr Allem die liirtneltanp j 
der Dr. !•' e c Ii n e r' Bellen Ahhsndlung .(icHfbirhtc de» i 
8ebLe«ii»cljcn lier^; uud llUlteuweseiiii iu der Zeit FriedritLe 
de« Uro6«n, Friedrieb Wilhelm« II. und Friedrich Wil- 
bclmi UI. 1741 bia 1R06'', die dadarcb, da«» ihr ein 
reicbhalligcr Aktenatoff zu Oraade glUtfi «erden konnte, 
nicht nur die Grnndlage fOr elM Mm Anaprllchen ge- 
■Qgeode Qewbtebte dea geaamraten lebleiiiMiMn BctsImwh 
bildeB dürfte aondern aidi di« Keantiii der iMngbaih 

«JehlinB Ziünnin IhachMpc ia tahr «nrlniditar Jläm 
«•lawrt. Fonar iit für jaden Techniker die den gifchMa ! 
daa ttaüaa UMaada Akhaadlung „das U«rg , HiUMs- «ad 
flaliaaimaata aaf dar Fariaer WaUaaaitaUac 1*00* 
a. A. amsk daikalb taaahtaaawailft, irail in Taila aad 
aar das TalUa aacb AibaHanMiamaB atanahaBd ba- 
handaU veidaa. Setaakl. 



Wellbraakl, W., Piaf. Ptaktiaeka OaotaatrI«. 

Leitfaden forden Cntcrrielil an fl^cbni■cben LehranBlalten, 
ftowie fllr die KinfUbnini; von Laadmeaaerelevcu in ibrCQ 
Ueruf und zum Gebrauch füi praktiach tbitige Teeh- 
aikcr und Landwirtbe. Mit 128 ia dan Tesl («dniektea 
ngaiaa. BtaUgait tWl, K. Wittwar. 

Daa Werk i«t eine »ehr ertvelterte NeubearbeltuDg 
«aa eh«*' «ialäeherao UperatHMMa dar i:>i«ktiaebea Oeo 

ClaadiilB Ib dar auahaaUAaiaa Waiia aawait, al« aia 
iaa inUtaktaa ul lattttarM Tadulkar mOIb aiad. 
Dar «nia dar dni AkaeibBitIa «albltt dla aariBoat*' 
■aaaanfaa: dia cnndlasaadaa Aibiilaa dar vaklämkm 
fiaaBMlria adt daa dam nWUgan OccMOm» md Mi» 
■aal«B, dia AafliabaM aad Zeichnung tm FIlBaa, dia 
PlSabaakaiaabBai«, Qrcaiaaiigleichttng, FliabaafliiilBBt, 
Anttabao Ikar daa KaiaitarweMn oad ubUafittek daa 
Tbaadalit. D«* anaiia Akaakaitt, BO b a a aMaaa a taa» ba» 
haadalt aat ala|a k i o d i t»B daa Hif«UÄ«a, «Nlfaiaad dia 
ti1|QB0Batilaeha Hsbmataaaf, daat Iwacke das BvcIm 
aatoprechend, nur fliv karae BatteanaeeB aad *on der 
kanmctriBchen Hobenbcatlaniaag aar die inlerpolalfoaa- 
■elbode beachriebon worden ist. In einem dritten Ab- 
aalnitte werden dann noch von den Vermeasungen für 
epezielle Bauzwecke oamenilicb die KretabogeaabslaekaaKi 
die Absteckung von uttenproAlen fllr Eidartiailaa md 
daa Eiaaehneidea tod SchnnicertMan eHMart. 



664 

Eben«« wie den BaBteehnikem kann daa Bieb aacb 

den angehenden I>andmeaaeru fUr die Kiuflihrung in daa 
Verme6Bunf;tweaen nur empfoblea werden. Petxold. 

Hiller, W., I^f. Die Varaieaeaagakuade. iäa 
Tmeheabaali lUr 8ahata aad Plasia. Mit in In daa 
Tart eadraaktaa Abhndaacaa. Ranaavar IWl, Oa- 
brVdar Jiaeeka. 

Noch inbaUareicher ala da« vorige Werk, jedoch 
»weckentupreebend in gpdrunsterer Form abgefasBt, i«t 
dieses Miller'sche 'ranehenbur. h . ni iJ m auf die ItedurfniAfie 
dea Tecbni!<urn ganz besouJere Riickaicht genommea 
worden iat. Kx i«t ia folgende Absehnitle );etl>eiU: 
AUg'emein«« am der tnalrameatenVehre. WiakeUueMioitra- 
mcnte, LüngcnmeaagerMthe, Höbenmc&iiinBtrument«, Tacby- 
meter, ^^'a1«erlnelainat^lmeate, Versand, Behandlung und 
l,n^-erun(; der Inatrumeate und Werfczeege, da« Anfnelimen, 
dxK Ah^teeken, dii> Hahenin«ii»nngen , die FUeiienbereeh- 
nuup, iii: V. -meflsunRen und <iic erfetdaiUelian Oaittlia 

Ußd Arheitakrattc bei FeWarbeiloo. 

Auf 8. 107 i(t anter Dreleek»- and Polygon-Meatung 
da» Vnrwirta- «ad RttekwftrtieinMbneiden nur erwihnt. 
Hier wäre eine knria Aagaba der Behaadlang d^eaa r An^ 
(Taben mittel« Koordiaalea deakalb arwOnadit, weil der 
KauiDgenienr «eilte Paakte an die ibai ur Verfltgang 
»lebenden trigwoatetiieeltea Poakta der LandeeaafaebBiea 
jetzt htad« aa aa kU ataa «fad. IMaa laden jadaifa «iakta 
daran, daa« dar Tachaav aha Taaebanbiah gaHaihit ka^ 
dea dan ia dar Fnala al ah ea d aa Teahaikaim alak' naht 
BttliUeh «raataan wird aad diaam kaalaaa aiapMklaa 
werden kann. Vataald. 



Wettbewerb um ein neaasRatbhaaa laDraedea. 

Berlin W. — Verlag von Emst WaBmoth -- Mark- 
grafenütraßc 35. 

Uie fUnf preiagekrlinten, sieben angekanften nnd vier 
ROMt wobl noch die meiste Beacfatong verdienenden £nt- 
wUrfe de« bedeutenden und hinüchtUeh dee BaapUtte« 
•ebwierigea Wettbewerlw am ein neue» Rathhau ftlr 
Dreaden aind hier in Oro&foUo dorch Lichtdruck vortrefT- 
Ucb wiederbeleben. Vorher etchco die Konkurrenz 
Bedingnagen und die ,rrtlieil# di?« Pre!«Fer(ebt»". I^eider 
beachrinken sioti diese auf die Nennunp der .'»ieger und 
der Verfan^e.r, derer^ Arh<-iten angekauft «ind, sodass man 
Uber die IlcgrUnu l; I i UrtheiU nichta crfihrt. Und 
doch sind die Urtheiie der Prrisrifhter «owolil fUr die 
Theiluehmer »n dem Wettbewerb aU auch fUr Alle, die 
»ich aber diesen Wettbewerb untcrrichteD wollen, hilchnt 
erwtlnacbt, ja kaum entbelirlieh. I>em wäre fUr ktlnfti^e 
Verttfeatlicbangen von Weitbewertien , denen ja die Ver- 
lag»bnehba»dlnng Min Krn.^t Wa.^mDtb bearädaiB Aaf» 
Bierkaemheit widmet, Kecbnnng zu tragen. 

Dr. a dabgamaik. 



Aig. daalsah. Baattnnnnt dar Biafnafa-i ttf; 

Druck- und Schubfeatigkeit an Baoateinea der 
fiaterreichiseb • ungariaeheD Moaarcbie. Wien 
bei ( ari (irHiear Ca^ ISOL — 47 Sinan giat 6* 
mil 1 TafeU 

Ala Bi|laBaBK n# aeinen früheren werthvollen Ver- 
tfdtatlicbnngen : 1) Uber die Dntekfeatigkcit, Porigkeit 
oad Abnntibarkeit der Banateine vom Jahre 1892 nnd 
S) aber die Froatverauche vom Jabre 1695 bietet Prof. 
Haoiseb, Voratand der PrUfangaanaUU Mr kOaftliebe 
und natorliehe Uauateine an der k. Iu dtaaiagewerb«- 
BcbuU ZB Wien, im vorliegenden Hefte dia bl^bnisae der 
in Titel ganaantaa FeaÜ(fcaiteba«linnBagaB, aad fat(eit 



Btteberaciiau. 



ntlehfrucliao. 



dkraiu, dtsa die 8chnbfe«tiKl!<>it dvr vorAchii-ili'nrn (irnoite, 
Porphyre, Kalk- und 8siui-teiiie zuui l./iuei iwi«chen 
'/« und '/ii ihrer Druckfetttigki-il MliMaiikt \m Mittel 
während das VerhUltnU der Zagfettigkeit lur ÜicKiiDgs- 
fcBtifrkeit dJeaer Steine zwigchcn 1 : 1^ bia 1 : ö iicbw aukl 
(Mittel 1 : i' ij . Die Wi/Seri-n Verbüllniszabl«)! »inrt 
nicht g*ut riiiwniuirrei, weil die Zugfestigkeit an den 
Achterfonnen df» ümitsrhen Nonnalterreiäapparatea ge- 
mCBtcn wurde, di r bckänntUch nii;Jit di« wahre ZuKfenlit;- 
kcit, sonjciü bclrochtUtli kU-im rc Zu)il*a lirfcrt, wie 
VerSBchf' vim Dur mit Oliiy uikI Fop|iL mit i PDii-iit 
prnbckoi firrn cr;;ebRn haben. liri iistUrlidu n Sltincis 
k«>nirnt zu ditscr llcrsbdrUckuiLg dui witlircu Zuh'lLbtig- 
keltttiitiUn a.ic'h (.'in weiterer vcrmioderuder Binfluae 
hinzu, »«Uhrr durch die Art der IteartMiitun^ d«r l£tn- 
■cboUrungaateUe an den Acbterprob«« entatehl, die jeden- i 
faHi DOKUnKtiger wirkt, ala bei pnunutiaehfB ZugütAbcn, I 
b<^V. SteinbalkeiL I 

. Die .Bi«suag8f<Ntigkeit Ut u aMlMO wa , 3Q<" 
Stttlnraii«, HMw «4 Bimt» «nutMl.-- Anvli 
Uar 4lifl«gi v]»tMitbt —an> VwWliiii» mitthüt nO* 
«nd'JPfeitite die obig«|i VargMoliMlAin •«i|Mlim.BI«Kinifi> 
null. .&psf»i(i«lui^ bep tn ihi mBi worllMr . mm Vtoncbt. 

muM^ «alit «km nah m B,a« .V«r- 
aMlMi banor, im 4i« Biagniilbaligkq^ imnliinf «tvw 
wMv irt :«to Zi«toti«Ut Bahr ; wiuaMmrth 
aiid; m Vanariw ttb«r 4i« Abwlaia 4aa PaalMHUa 
iMiida 'tat aaMhaModar Spaapwig» ^rtbar viaUaUf ai» 
weiteres fleft d<a MUftn VfriitaMi« u artutfllto iat, 
dem wir Mwfllr betrelh der BeneiinBiigaB wnA Mtuti» 
Wunsche zur Uertlckgirhtigun^ empfehlen mSchten : ergtlirh, 
da»« die (Icrkunfil der Steine etwaa genaner ani^cben 
wird, (nabeMudeni die genaue Bezeichnung der iceolo^scbcn 
FormationeD und Schichti-n, data ferner die Bezeichnung 
„Kalkaanditein'*, wel«ba beatsata^e fUr ktinallich» Steine 
aut Band and KaUt ttblieh iat, Ar natttrlicbe Steine tbt- 
mtedM w«r4ay daaa . «iidlieb der A'asdrack ^ipeufiaehaa 
Oamakt*' «fiatet «arte 4ntth „Raumgewichi", fatli!, «rla i 

lNr''iab**'' ^ ^ TabatUi^^- 

B^ktromotoreD fdr Wechteltlroni - und Dreh- | 
«troB.- ' yoo FraraaMr 0. Boeaalier. BatUn nud 
'.ii1liielmü-lfli*91. 'SSO Mten mil ft» XbUtliuigaig. 

iiMUee Werk bildet eine PortfHhnanp Arn von Arm | 
VerCaaeer 189a renlifeintlicliteii und in dieser Zeithchriit. 
Jahr?a»R 190«'. S. 728, b'.ttprortn-Drn Huclics .Klt-k(ro- 
raolcrr-n fUr Ulcichstryni'-. Wie das U>tiiiTi; int rr, lUr j 

Jeden teehnuMh genügend Vorgebil/deten, iiwbeaoader« fUr i 
den Ma a ehinaii-Iinanlaair,. haatot ■ ■ « .1 



Bei lliiiiprcrliTinfr rirr .■^clirifl Uber i ,l«"id«trommntriTefl 
wurde rühmend hen-orfc-rlii iion, daHs der Vi-rl'a.^.-pr <■» \cr 
irtfiit, seinen .■^lulT Ul'cralL, aucb r.U, er aul' dtü ersten 
tUiek is[iii"l" und »iJiwien;.' ei-Molieitit, tnil erfreulicher 
KUrliuil Uild dt^eh kua|i)i vi>r/utr:i^<>n. xodai* doi Lcatr, 
wenn anch nicht nhüp Nai-bdenkrn, doch ba^aaBU IBd 
ohne KrmBdnnR mm Verülilndnis freljinjjt. 

Diese «eltene Habe i.Ht dem Autor auch \tr\ ne-nem 
neuen Werke In u pebücben. UiT C>egcn<itand bot liier w eit 
(.-ruliere Si b»ieri-ki-iten, in »ich aelb,'! Hitwdlil. jiU mjirli 
weil. Min liluilii ii<»n /iHamiBenhälipf'iideii D:<ri>tell,MliK'"" BUr 
j;ani weiu^'e surtiandrn sind utiil ilie^c juwiibl, »if. die 
z.thlreieIii-11 in /.eitscbrilten verXfvutisu Auläiitze Ub«r In- 
duk1i>in!<nii':iiieii meist kein<^8wcgs al^ Muster von Klarheit 
und ilebertiehtlichkeit gelten können. Vermal» seines 
auAgetprocbenea Lehrtalente« gelingt e» dem Vf-rfHgaer, 
die annebeincDd acbwer verslandlichon VerliiiltnihHe bi^i 
dem asynchroMui Wechtelslrommotor dsreliriebd^' /.u 
Kliedem und io »n»ehauUch d»rz«i)rtell*n. ilu«» di-r Ltser 
in di^ii < ie^i iisland cinKcnilirt uird, idme sich der 
öcbaJfingkeitiiB rtcUt buwu^tst zu »erden, die der Ver- 
fasHCT zur Auftiudnag dieter so einfachen KehnndlMU^n- 
weise Qberwinden muotte. DitWi bat jti4uLb da« schiiU- 
wei»e Vorgehen der letzleren etwaa «o It^giitch Zwiagendes, 
daaa die Ergebnisse sich leicht dem Uedttchtnis ein- 
prigan. Die Kntwickelung schrwtet icheinbar spielend 
TontSrts Und ihr zu folgen bietet deu, der mit etnigeni 
guten Wilian m 4aa Bach feanatritl, kaiM MiiMMwartha 
Schwierigkeit. ■ 

y* ist dem VfiiuKiier f.'i:lungen, seinen Stufl". d*'n 
Audere. vielfach nur mitteU liiiij:afhmiger und K<'li*"f'i^'" 
matbematiHCher FiUnieln bew!iltl„'in, mit einem tanz 
geringen Aufwände miilheuuiUitcli'jr liUlfdiuiltel vunutragcu. 
Wo irgend müglich, wird auch die xeichnerinche Darstellung 
herangezogen und dorob hüulige Vergleiche mit bekannten 
merhani flehen \ 'irirkn^'en das VerBtlindniH gef<(rdert. 

Bti der f.'i«lien und stets zunehmenden Wichtigkeit, 
welche der ;isyjiehii.'ne und aueh dor synchrone Drch- 
ttroinpinrnr für die l'ei.ierir;*i;unK uml Vfrthi»H«ng ineelia- 
nisrlie: .\rl>i-it i-e»iiiuen, dUrfen «ir lias K-i .-»elieinen eine« 
Weikc», das die Kigenwhifton und die Wirkunpswiaae 
dieser Maschinen iu su klarer, eindiinifLicher und dabei 
einfacj>er Weise vermitluU, freudig bcgrUJii.'a, Dies uiii- 
Romehr, al« et durch gleiehwertbige Beltandlung der 
Motoreo für eiophaAigea WecliaeUlroa und dM Strora- 
erecnger ftlr Wcchsel.strtlim aiM «llaaaiwilaaraitha VoU- 
stindigkeit erreicht. 

Das tretflieh (.'esebriebeue llueli kann allen technisch 
genügend Viircrhildotcn, die *ith in kunter Zeil und ohne 
mühKcliKf Arbeit allgemeinea Verxtilndni-i der WechseU 
atroramotoren verschafTeD wollen, ant's Wärmste empfohUa 
mrtn. C. Haiai. 
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auf der Palliar WaltaaaMalkMr 9B; 
Dampftrncken- toh Raaton Proetor 
& Co :v.-i'- fc*'; Kr«iaelpuDi|)«n- — 

89;'; ;H>> l'> .'^ II L- - von lIigKins; 
poOer acbwimmender LDffel^; falu^ 



Lonta A Whailfar r. MS. 
Bahnbaf. VeraehiebebabnbOfe 92, 214; 
neuer badiacher — in Baa«l; — Haupt- 
aoUant dar Wleaar Stadtbahn; inter- 
aali«MUr Wattbawarb fBr den l'mbau 
daa Peraoaea — a in Kopenhagen 214: 
nciiiT ilrli'Mii.» In Pari» :H3. SLitiona- 
tril.i^-c'i fMdtlsehcr Babneti; liahulibfe 




di.' nei;i-n lleparaturwerk 
Schweizer. Nordoatbaha fiOH. 
laadamar, ■„ Mdiaaiiaa nd mffaUliw 

(Ree.) -Ji-a. 

Baakgeblude. KrweiteruDgsbaü der Könicl. 
UauiitbaDk iu NUruber*; 77; NebenslrUe 
der Bank von Frankreich in Ncuilly 
a. & W>; aaaaa Qabllnda der SitehaiMhen 
Handelabank in Dresden; Wettbewerb 
dir d.-n Ni'ubn'i iler Volkabank in Maina 
M I , h.tlifi^^i ].;ii.>it^ der Braunadiweig* 
lianniiv ersehen Ilypothekantwak in Han- 
nover »1«; Drtteklaft*<MBdaag dN 
Broad- — e» in Newyorfc 371; Wa H b a irrr b 
fOr den N. ub.iu der Kantonalbank in 
Hasel t:-l 

'BarkbMsan. VerbuadkUrper aas MOrtel 

und Kisen in Bauaaiaa Uli 
BtauallbiiM, dtoBianiinifc vaa B.Iodi 

(Baaiibl. 

~ ,)6ea 
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lUSnetxgtbUg, Anlicgerbcitrüg« in Uilr- 
K<tralvifcl"ii<li.'n Kiilwiirl e'mvr SUftcl 
bauordnung für Milnchcn Jli; Kcviaion 
iler BctUdi*! liauordiiiiu^'; Kntwurf eines 
lii'wliti'« für <llt' r tili 1-^11 r-i; Vfiii ftriinil* 
■UIclwB in Frankfurt a. M. aiJU; äcbaden- | 
•natmobt il«r A«Ui««r ftadtbdwr ! 
StnUkoi M V«irSBd«nniR il«r 8(r«lb«n- 
hAbe in Fnl^?»» yf^ii Hrn^-kvTtbantf ii: Foft- 
»«tsiiiijc ii'-v 1 iiiriiiUr.ii' 'y<y \ t'TMi^ 
■etZBOgcn tur lim V«rpflicliluD|; lioi' Aq- 
U«g*r tur KntlattiiDK dur .StraDM-n- 
hcrMellnng-ikosu-n äil, .VMi; Anaprüch« 
der Anlieger anStralbcii 881; SUiditdiM- 
ii:tK'<':i mit bnendemr B«il«laaf nf 

BtlltoVt, Aspliali nUliilatten von Siobel 
2W; Straftcndrclmtolfo ilcr ItlivinpfaU 
'.it'>2; ScIiwiDdritsis im Baubolu .VKi-. 
<jr«tviniikaiid« llir Ti'«liniki>r, Kcri;- 
inniDieorfl und tStudiroode der Natnr- 
«riiia<rn»chArt<>n, vod Prof. I>r. Kitin« ( Kc<-. ; 
fi-M', lieatimiDunK der Bicgiinr« . Zvf , 
Druck- uadä«tuibi°i9tüglicit an UaiMoiBM 
dw McrreicblMb ttMnüiieben XonimM«, 
von Ang. Raniwfa «Ree.) Kti. 

BebaouBi^lflU, Kutwurf xur Hebauung der 
Ki til. (jinacl in München Tfi; weitriiiui(K«ir 
Stlidteb«i(&;AnbiaJuirkeit einer ätraw«; , 
VofMMllMt telitowytrtm In B«f 
Üb; Wattlwwvrli für etirän — m d«r 
ruigebuoK dea KurfliratUeltfii PrMoaain 
io Maint HH; Strafte pl'otnr lii-n l.iodcn" 
in Kerlin >i'J\ Featirtzuiig üi>r Kluaa- i 
Uni« SCI. 

Beek, L, (ieachichte dea Kiaen« in taub- 
til«t-1ti'r Ull i kul(urtechniacb«r Beiiehnac, 1 
Alj'lr Jahrli. xtM IBOO W» ; 

nuiu .Sctiluäae (KecJ 4ütt 
*B«ck. Tk.. l.eb«n«b«Mluilkwu[ «nriJnhwr 
IniC«D>(^>"« von 17S0— ISnO; In. Thanu« 
IVlfnrd Ifift. 
ItdirfiiiMluUU < -Wu.vt 
lelMCbtUg, vi.>)fiU'ii.bi'i;dt.' Li^ liUtit:iia>iii«r : 
i%iiiriiiaa weifter VViutle auf dir — K>: 
UlUhlichtverauclip der franzJI«lKhen 
l.«arliUbumilicb<trdeo ö'Hi; — aauLajieu 
auf dvr UentRcheu KauHautelliin^ xii 
bnfadeo i;«»!; Zu« — SfiT; .SIraliseu- - 
mit IVIrulcuni Olllmicbl ', 8|>irilu» fiHl; 
Liufer l'riBaien ^XK!; ». a. Batiohofabe- 
Uvchtunc,. P«noik«svag«i>-Bcl«a«htwig, 

BMuidniuig 



kMclitunc, feraoMSvag« 
StTklkanaotMchlimg. 
I«iikvtti, DuatcUaur dar 



B«iika1ti, DuatallanK 

<K,-c.- Vi- 

Beoiis KraftmiwUae, Lcialiingtvtrsncho 
mit Fahr(i.>iu(- — n lUi, IM, iH. 

«Irin, — Mfeka Mmt ai« Uha btt GiM- 
<lorf, von Il4Mk nnd DolacaUk, nR Bl 

S " i, il. HI3. 
BetoB, — tiBf n-FaOwtcp xwiachen dem 
'inwa>t< r(i und dem Pavillon vuu Mada- 
saakar In l'iiria l'Ji»)\ Stiltxmaner »od 
Stez In — eiaeD-Bau am Quai Ui'billv 
in r.-irS - ..iwi: HrUU- 'IUt lüV j 

VI.' Ml e bv! 1 I l./T mit , (-.in^^rnr« il.-« • 

i'JiV, SN; r.infliii'» der ICiinneitiliiin^n uu( , 
di« Kii;t.'ueebatU'n des MOrtcla und — »'.Ki. i 
I5U, IW; Benennung der verKfbledencu 
Arien von — i'J-J: Basaltklein lur 
— - und Miirtell>LM'L'ilun|7 Kamiu 
pfähl nua - mit Ciaeneinlar« 219; 
— Mischmaacliino; fahrbarer - Miwhori 
LwNiunini(«g «nt Penettl- — flir äfu 
mmm Bafn Tan OoUtli; der echUidit 
kemilelitete— Kieenbaa^: Anwoadnni; 
an<r Theorie der — ei»en !tjinf i ti •'■'^i 
•Ai, a'y. FeatlKkeit von — Li. 4" ■, 
frtU; iSi'biidi|cniiK>^B de» l'tirtlandeemeiil- 
— ■ durch IMenlaJaocka MH; neae 
KlMn- — -S|iuudbtible aad Ihre Ver- 
vremliinar *><'^ <^''u Kaibauten in KiautjMrhaii 
3I;i; W inii I 1! 1 eo als Sehuta von 
Pf3ihl<<u utiii au .Stelle von eiiaaeiacrBen 
t'ylimlrrn flir PlVilerBrllniviinKen 87;<, 
'ip.'-, Prüfung der Dniekfesti/keit de« — » 
3», iüTii — Bmekea in WatttanlMic; 
— -BrtoiMa; — -«Im-Bilokaa m Hbh 



earafsll 371; — Brlicko über den Mai]?- 
Klus« In Mar\ iMtriiu^-b :>il, ,'>i:i; BS' 
l.iK(unKsprubc einer llonnebiqne'arhen 

•eiien Brtleke ;i7 l; C'euieiit Hobl- 

kiirJUT flir Srhornnteini» und lüflun^a- 
robrn voa Parlo X*t, -iuäi die Urilrkea 
d«r Gccniraft, Abtk. IL Wt t: 9mm.- 
brlrkea, 'riiaU>rllekMi, Kuulbrlckea umI 
whiefe Rrlleken in Stein, — und — mit 
KtHeueiula>;en, vuu Fr. Ileinxerlinfr fKf<\ 
4I'<; das lleDHebiquc Syatcm nwi «eine 
Anweudutij;: I'ocke in — ei«>nb«u naek 
Siejrwart 49:i; — -Mi*ch- nnd Sehait- 
m.tM.-liiiic '< 1 Clii.. V \Vf5li i ii lirii'.ina r. 
fiU'; rhl' lir i. : linic'xi' il.-r ll.irls 
(eliU'^itiD iMii I nlt I UiicUcu, ti{r.»x.'iil>ir>lck« 
( — Brllckei Uber die kleine Krtauf bei 
Zuni»d'irf; — Briirkii zu ^ioal laliind; 
Melan-BogenbrtickeD über den Fall Creck 
in liidlaBiJ|M)lis; die — elaeii-Bauwtlae, 
ihrii lUitwiekeliing und nxiderne An 
wendune .'>I3; neuere Bauweiaen und 
UauKerki- au» -- nnd ICiaen tuirli dem 
.Stande d'-r riirisi i A ;i«>.tellung von ItHO, 
fil I ; a. ;i. I 'riui n' , M n ii l. 

Betoaaiuckuie, Betan-MUchmaaefaiaD; falir- 
barer liebmiuiac^ior ÜOi BaiM-lllMh' aad 
Hehiittmaacbine der OUcago A Weatam 

Indi,ina r. i<l'j. 
BtwUaertig, HUinanUKe de» NiU im 
des Nilihalcs .'iiK!; — »anlagen ia Aigen 
tinien .'>l!i 

BlkUatblk, noue l'niveraitäla — in Harburi; 
a. L. tö; VoUuImuI and Volks — in 
MagdalHirf aoi; tcbireii Arehir- aad 
Lnadea Oebiade in Bern 316 

BilderfalUrie Uenneberfc am Alpenquai in 
/tlrieb Slii; neue — In Whitocluipul 4<.KI 

Siai(lliltt«l » ( ement, Kalk, Mlirlel. 'I raan 

BioaeiKCtiiffalirt Ruaidand« |ii<, -Jv'K; .Srblffa- 
»Ideratand nnd SehitTabetrieh; mecha- 
niselicr ächifftieg; auf KiiDÜlea luT; 
Mindeacruhe im ^^cnffTereewerbe ; Kinllus» 
nener WnaacretralVen .iiif den Verkehr 
der Kisenbahneo ; das deutsch« — srecht 
»eit dem I. Januar 19HJ; — im Strom 
cebielc de« üb — skankle auf der 
Pariser Wrltauanlelliiof; 1900; Pumpwerk 
»ur Speiannr de« Ifh^in Marne-Kinsle' 
H>*ü: Verkehr auf ili u Wa.-.i.T-traiM n 
B«rlin» y.*.nt, 387; Winacrverbraueb beim 
Ikiriebo kllDBtUeher \Vaaa«rstral]ten .'I.H7. 
fiSl; Belriebiii'iiirii'lituDKen des Diirl- 
mundor Hafens .'i:<ii; Bezeichnung der 
vertieften Fahrrinne zwjacht o fiiectia und 
.Swincnjllnde .'lii; a. a. Schiffahrt, Schiff» 
bewegiing, Sililtfaverkchr 

BItl, Asphall- - 'Platten von Siebel -JöS. 
Itlffiiaioii von UuUl fa tealea — 4U6t 
Naakwalavm ^•Sparta latTrinkwaiMr 

BUtiakUiter, Anaciiluas der — an da« 

Kofartirtz der WolinhXiiser bi''. 
Blma, VersehiebebahnhOfe (Itcc ' 
"Bock, A., die lteK<-nverblUtni»»e der.Si.uli 

Hannover und die Bczichungeu iti-: 

ItegeDf^llexuratüdlischenKDtwIfsseniii;'? 

aiiUge 2fC> 
•Beck und DaUulik, Batoobrtek« Uber 

die Ute« b«l Qraadoif. aiR JJU a n. I, 

47. ai8 

BageabrOcke, BeansiiruehunK ■l'S B.1U- 
IfTunde» an den Widerlagem von — n 
tf< ; — n Uber deuBhcia IVO: noa« FMnxeQ»- 
krOabo »bar daa DaBaalnua In Wiro 
iOO, 917: ftMiaer UcbeibaH der ~ 
Aie\ander III. in Pari» Ii»); Hau der - 
Al4->ander III in Paria IUI, i'lH, 2/'l. 
•i-Ji, 377, iVt; Viadukt voa Pauv Uber 
die Sein«; neu» BM«ato- — 100; Krag- 
trflK«r- — aaf der WeUnaiateUanff I9uu: 
Viadukt von Viaur; Kivoraidc- lirive 
Viadukt in Newyork '.'•Jl ; Stahlformeuas- 
theile der — Alexander III. In Pari» 
Ä.*): Jlirabeau — ; Pont du midi in 
I.nm 877; Itivrraide Oemeteiv-Brileke in 
tlaveUad 6U; ~b aiit eUailMltaiirretUm 
(Bagaaralhea) Ml 



Bobmattblae |Ue»tcina1, «Irkir. — der 
Etektr.-ti««. voro. Scbuekett & Co.; 
elektr. Stnl^' — von 11iijm*aD-H»aitaB; 
Verwenili-riH iM^-i^nr - Sebrtaiai* 

masehinti i.- 'i: ['riirklu» i lu^te l a t b a i k ca r 
«l'hicaito-Sehroiicker'^ TilS. 
Mnanbiae iMaadiinenban ), elektr. — 
nnd Drehbank von W. Boiler* 11 Ca. 131; 

— f ir KeseelbUdcD aid; Itadial von 

W:i)i|. llagK^ & Smith: waRereclite 
Dmiit^ank und der Atlaa KngincerinK 
L'omp. Ii^: Uevolver — mit «enkrecbter 
Spliidrl von Warner & Swa»e y ; — n 
von Oebr Baker anf rttr Pariebr Ao»- 
etcllung; doppelte Ki«Ii;il — der Werk- 
ieui(iua»ehjneD-Fabrik Newton j eUtklr. — 
von Mnther Pia« 53!>. 

Bolte, F., diu Nautik io alaflWBlarar Ba- 

ha:idlung (llise.l aii4. 
Boetibtna der Berliner RuderiteselUehaft 

pWIklaif* 77; — de« Dresdener linder- 

verein' in BluBwits 341 
Berckwdt, L. dia «gyptiiaba MaBa«iiiKala 

(Kee ) VM 

BrcBMe, — n, Behranbenkuppelungen und 
WaKen— B der fiilterwagen 114, 29G; 
SliallH'nbahn-Pi.^-liirt der Standard 
air brake ( '01^(1 III J.ij; VVIrkonj;»({r»d 
der Spiodcl- - n bei EiaoniHibafalirMageD 
ii-t; Wairco.— a dar Wmlaar Vaif^ 
bahnen .'lt.',; elektr. 9taaafttag voa f n m 
Im(\-— n 2;«>, .Vf"; <1'"i'äI. oaeb Biemena 
.'k Ilalake .Vi'. l'i:iiiit>nd-Brein*kLotz; 
eWktrooiagnel.Scbiviton — inrStoireraag 
dev ScUeavoreibung 29i>; TramEahnen 
nad die Anwendung voa Pres»lu(t — n 
2;«;. 195, n-n-, Purreys M&nd-— fUi 
Stralf- iiIiiihiifahneoKe 2it6; Im elektr. 
>ltrsk»<!iibaSiubotiiebe verwendete — D 
3»a; l^yeock» Ranfir-— ftlrKlaM' 
bahnwagen: von jeder nageneeile Mi* 
bedirubare Verschnb — -. EI«eiil :<tin — n: 
Versucho mit Lof^dnu k -n ivil' »liirlien 
fiefällen; Lipkowski» durcb|,-i')ii.'ii<Jti 
Pressliifl- auf den fran»Iia. Eisenbahnen 
: elokiro - mechantacho Noth - - für 
TraoifahrzenKe SICi; neue Brerasverauchc : 
Ilibbard'a Urens- AnlaMVeutil 590. 

Breuer ■ Belenchtnng, (laabeleachtong. 

BroQz«. Fealigkeit v*tii — himI (.LiKafiHfii 
•h'I Ijühercn WÄrrocifr.Klrn In; 

Brtckt rrlsantek Kaiaai-Bteg Uber die Spree 
bei olMmbtaawaMa 99, Btd; Migtug»- 

— Uber die Sekie ««rftebni dar Aum- 
«ml Jenabrüeke ; SslitM« l'reek-Vladnkt 
der Chicago & l".;inlcr;i lllirain r ■ U<-U 
gate Slralaeu-— In Kewyoik Wl: Plnev 
Brandl- Vindakt in Washington 99, JUS; 

— aber die Gleise der Ittuburgfa, 
Virginia .S: t'arleaton r. bei Port Pen;; 

— Uber den AIro im Zuge der (ireat 
niirlbera r. </.l : — der Union r. Uber den 
Munongahela bei Fort l'erry; — Uber 
denOucdEndJa in Algier; achiefo Blech- 
irifir.r ll^lill.l^ dir Kni' i tli>; Viadukt 
di i Kltiert.'IiU-r Sr l.wcli.-hatin »7:,, 
iiicc (»Ufr- bei ."'cliüubniiiu , .\l3di.»on- 
►treel — ni WelUvilW 2-.fl; Park-Kaö 
Ringer — zu Uadiion 221.377; Mosel — 
bei 'l'rsrbaeh-l'raben 221 ; ErRffnang dar 
neuen Eisenbahn — Ubi;r den Khehi bei 
Worms :ii;S; neue Tbeios« — bei Lambetb 
HHi)\ Plan der Quebec • — Uber den 
Si Loreai '.Ci; lirundstoinlegung fiir 
dieao — 9S»i ArbeMaa an dar Ama 
Daija — 189, Uftt Ma* Smwi-- b 
Mm 87«, 61»; Ombaa Am Khana-Vla- 
dukte« auf der Hrie r. 376; Burdekln — 
in Queensland »TB, öl.'i; (iokteik Viailal' 
in Uurwah ilii',, linebopper Creek- 
Vfaulakt der CbhMM A Baatara lUiaali 
r. 99. ÜTCt BleehtrSger-StianeB-— oll 
Beton Fahrbahn ; Slrsftna — In Rye877; 
neue StnOieB- — )« i Worms 377; neue 
El»«nl>abii— b»t Wörme 308. 377, 51Ai 
viergleiaige Blcehtrtger - -- der Ceolm 
& lludaon river r. mit 103' schwaM 
MUebtricam S77i dl« aiata aiaaia» 
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|ir8«ioeuUad«r- und lt«lUru.ltlIl.^tI.ll^>^ 
Iber dea BalülHif UaMiulbruDoeD bei 
Berlin; Hart «bw dl» EUw M 

)liiic<)«l>ur|c: Efanraihaag dar Priaa- 

n't.'';i:i I iiitpold — Uber die Uar bei 
l.^!ii|-l-u: '.14; l'inbau der lrti»iM>uri- — 
lu iiUs^uw (Mo.); — der PmiiMirlvaaia 
r. Ub«r den Dolawure bei PbiUdelpbia; 
Aii«l«'(riT ■ — d«« Wbito V»u Sc Yukoa r ; 
Kisci!.!'!!- CcDietery — in l'levcUiid .'.1,'/-. 
II A irt-nlirUclie, Itrelibrliiki-, 11 iTi>;i 
brücke. Iliilibrilclic, Kl«ppbrUckt?. I.andc- 
brUcke, liullbrUck«, ScbiebctirUclte, Zug- 
brücke 

Irttk« ihlilzerne), Nolh- - Ijul di'r t-lii- 
ir»lUritrn l'rdoe- — ; Niitli - hbiT di n 
Tn^ela bei Krero alte — tu 

ZaniiiiviLle: Brxnd dur — bei SicU'im^ii) 
ST5; — Uber die Unrnbartou-Slrafiie aul 
dar AuitoUaac la OUmowj HoU' — 
ab«r dM lläeEny la MM-HM-WaUa 
5H. 

*lrtcke lati'Iueme), RrUvn — Qbor dl* 
lA'iii« bei Cinsdorf, von Boeli aad 
Ooleialek, lait BL u. 4, 47, 313. 

^ WM StnUiaa— Iber 

WL^ug 97-, Bctoaelaen. 
dom Tnieadfro i:nd 

I PiwftUa von Madagaskar in Paris 

IMO; StllsiBaacr und Stre in lieUvouiwn- 
Bau an Qaai VtMly id Paris 190Ü; 
BetoneiHn — Uber die Vienne tn 
ChAlellerauU; Bellefield - lu Pittsbargh; 
SuMoebanna- — Kr die Pentisylvania r. 
■u UoekviUe SW; Memurial- lilwr den 
PoloaUM ia Wubin^n 116. :K 3(i<t; — 
dar Fltehbargh r zu BelUiw» KnlL» 
BlelnemeSpm' — im Ziisri- ilorMantcuffel- 
■truDte in licrlin bn itiTime der 

London — ai4; Kelon— über den Mary- 
FtaM ia Maiirboromb 874, Alts Ba- 
taaUwaprolM aiaw HwMbiqaaiaelien 
BKOmIi»» — 371: ncno Prinirr^cnten — 
ta MBnAMi; Thal — der H.trUl'eldli.iliD 
M natarkocben (Beton — ); Uctonoiseo- 
Stralbcn — Uber die kleio« Erlauf bei 
Zornsdorf; Stelariadukt von Brent; X— 
Ulwr die Sai Iba in Lo Hans ; Ni>w Kew — 
tu Itcntfoid; BatoB — lu Goat Island 013 
Brtcke (z«tl«Kbar«) fflr rii? KciUnicn Aü 
Brtckrn AUKi-mcirx-m. itiT dii;tarha — 
•boi'i Uli XIX JAhrl.. ;ir>, 217, iirlii'ko 
über d«o kUinea UoU tiCi; Plan aioar 
drittaa Eartrivw-BMato M Mmfoifc 
», 218-, PUB der Qnelwe-Brileka Vwr 
- daa St l^in nr !>5: I • rundsteiiileiruD^ 
dliaer Hrlirki .:>>:-: ^i diichlni» - Krücke 
Iber den l'olniinc ■.».i, 98, .ii.'J; Wrtt- 
bawerb flr eine UrUcke awisrlicn SMlnry 
■ad Xnrdiydney ».■>, 370, Sli, Anlage 
nnd Konten' der Uahnviadukte: KiiCbhIi ki' 
■Iwr KiBeabalmiclelaen; I.initnniliriitig 
■trot^r Fj»enbli(tcn 'M; — auf der 
Pariser WcUausstcUuiiK 218; — und 
Elaenkonstruklionen auf der Parbcr 
Wcllausstelliini; 21». 'Mit. .'illi; Fiusatefie 
der Pariser W«ltius*lt-lliinic; aioerik. 
— arten auf der Pariser Wrltaiisstellung; 
Ingenicnr- Ujiuwesen .luf der IleuUchen 
BauaasatrlUnK in I)re«dcn; Bauten der 
fraai. Westbaoo, der Orlianababn und 
der Sudtbahn yoB P«r(a 218; vierte 
Eaatriver lirllelcD zwisdiao NawTork aad 
Brooklyn L'l-. iMl: - und Viadukt« der 
neuen Kiscnlialm la Motliaghaia; — 
der • ■ - 
' 1 1. 



Pituburck, BMMBier ik 
and d«r liillao r. lUi |d«r 
irae — Dan tn 19. Jurfa.; 



der — bau einst iitid Jc lit; EntwIeklnnK 
dra — ■b.iu» im Ii' l.ihih ; - Uber den 
Laodwobrkanal und suuBti),'» Bahn- nnd 
8tralhaa>bernihrunKrn der Vorurtbaba 
BarUa-Orolb-Lichtcnoldr;! eberfilhmngea 
der n<>urn lierliiiir Hoilibiilm ; de» 
Elbe 'l'r.-ive - K:ir.:il I'* , l".i*i'iib.*lin iii 
Baiern; nepljiito IheilV-ütUcke iwiubcn 
Hi.enleji und rnunjcrad; ([»Plante Drau- 
Urllcko xwisclicn DrAva - Subolca und 
Dolayi Mibolyiet OH»; — dar Inna- 



sibirii*<'iu Ii ll;»liii, iln iii'iien iStrjilV^^ 
von Exeli nach Teheran aci); Wett- 
bawarb ttr daa Bu «iatr fMiaa 

fltratkaabrliciia Uber daa Neckar Iwi 

Uannltelm .'IC<», .'ill: Durelifabrliiweite 
bei NeiianUii.'e Vfiii iider- ;jT'l: Vi.» 
duki- und l'unnclbauten der Strecke 
Nirmea-BeirbeBberc darNaidlldbarfMhea 

Transvervalbahn S08, 610; Beia«-— der 

\Vi l(:iii«HtelliitiÄ iu l'aHs.ua. 510; B.mten 
(li-r if .il ion .^!iH^■lllll■t•Th:ll)n ; Zritpcliriften 
seliau Uber — b.iuteTi; euiojjlitiiclie und 
anerik. — au«nibniiiKen : hJiistan von 

— nnd — thcilcn; äcliaubildcr vcr- 
«bieili-ner — ; — der iDdiaiia, Illliu>iB& 
.liiw.i r ; — ilor 1 Ji^ii« lili^enbnhn -M 1 , 
\Ve(tl>e» erh tilrdio mittlere Kliviubilicku 
in Unwl ;)12; Wettbewerb fdr die arehi- 
leklonischeAussehnilcknng der geplanten 
lirlieke Uber die kleine Weser in HrcioeD 
:)70. .011, 

Irtckth ;bewer;licba , Hub- oder Wipp- 
atiorilmini; «ier bewi'KUeben —'f ä*-2'J , 
neuere Arten bewegllclicr — in den 
Verrinifcten Htaalen von NordawerlkaSTtt. 

Brtcken iciserne^ UafaaftHiiaag ayt k f 
KiB«nbr>i;en 'jf,; — andVIadakte MI daa 

Eitenbabneii in \Vi«l)ienfi«U vtiiien 9B; 
Fortscbiitt im It;.ii i.i-.iiiiT — 817; 

— • träger der t>e lioiaUptii b.ibuea la 
Ftawkiaiek Uli der daalaelMi eiaerae , 
— -Imu Im I9i Jabrk.; tfeberfUhmncen ; 
der neuen Berliner llnrlibahDi — de« 

lUl.e 'lV.i\ f ■ K:\ii;il» ; Kiscnblha in | 

Baivrn ;itiH; lOiein • — der internal. 
Kbein - ReKelung in Vorarlberg S75( 
Viaduktbanirn der Cliesapeake & Olilo | 
r. liTC»; XoiinalpLine für — «Irr N^irfliem 
I'arifie r. -■177, !"ili'.: ble betule ii-i'l Units- 

— au«» Bleelitr;i.^i'm Oir *lie l"^;.iiiiU r. 
;I7T; N'iinii:iUek!iiiiiin»eD filr eingU'iiige 

der N>irliiern lUiMie r, .■||>i. 

BttCkCB ihüUeruei, lioliornc KiiruBteip- 
auf der l'ariwr Weltansatelluag i'^i; 
holienio licriist- — im Zuge iler neuen 
Utah Central r. .s;.-i: lIoU-— lilwr den ' 
Kelvin aut der AiisstrllUDg au riUtspiw; | 
Berechnung der auiaaimeflgeaotitca IIoli- 
iräger &I4. 

Ir<ck«a (>tetnomc\ Beton.— ia Wllrttong. 
berg ; Beton • — : Betoneisen - — .ii;i 
Siugarafall; Beitrag lur Krage »li iiu rm r 
Ueleak — 374; die — doi Ueccnwart, 
Ahtb, Beft 2: Sita« — , Tbal — . 
KbbbI — nad aeUefa — In Stein, Batoa 
und Retnn mit Ktseneinla^ren , von 
Kr. liein/.erlirif: iltir.i 41H; die gniiiten 
.Stein — der alten und neuen Welt : 
MoLan- Bogen*— Iber den Fall Creek 
zu IndianopoUs : die Betoneieen Bauweise, 
ibie Fjitwirkelufij; iiiiil moderne A'i 
wi^iiliir,;; Tieiicri' lU-iwciiiiTi iiii. 

Bauwerke aus Itetiin uiul F.isen iiai'ii iltiii 
Stande der l'arisor Wellaiiastellung von 

im;«». .-iU. 

irtCkCBkaa, Wettbewerb flli' die künst- 
lerische Aiipschmitekiiiig der t harlotteii 
liurger Brlleke -Xi, ,'^;'.t: Aus- 

stetlnng dcut»eher — -Anstalten In Paris 
IIX»». «>: der dcutsclic — im l'.> Jabrb, 
9fi, i'lT, 'JiiS; Bau der Jenliiei-Brlleke 
der sibirischen Baba 96; Anlage nnd 
Kosten der Babnviadukta; Liniennibning 
grofscr l'".i»enbligen ; Winddruek und Wiiid- 
ge^icliwindigkoit und ihre Beiicbuogeu 
tHi; Auabeaaerung der Gruadnauetn der 
YoBBa-Brleka bal Saa» 91} OHbidaagi 
arbeiten an der iweHaa Sailriver- 
llriirkc r<7, .Mi"; Bean»|irurhiin>.' de* I'.mi 
i;ruiuli .1 .'in *li'n \\'iiierlii;;> rn \mii lli.i;,-ri 
lirUcken U7; Zufahrtarampen der iweileu 
Kaatriver Brfleko 99; Wiederberatellung 
der ElaeniHÜinbrIicken Uber den Tugela 
bei t'iilenmi und den Iii i.'iiw krau.* lu-i 
Frere »in i i- >ri iilVctihn rk.' iih. r li.Ti 
OranKellunn tieiu llopeto» e Iii». Wieder- 
brrstelluagderNorval» Piml itriieke IiIm t 
den Oraagellnsa ItiO, 319; Erbauung der 
KaboUbUrta« dar »weiiM £Mlriv<M^ 



Brücke liai; neue Art versteifter llioge- 
brltckea 'Uli. Befördentag grolSar 
TMgar dar Chleagotr BrQekea- wl 

Eiaeowerke; AaabeaaeniBg der ein» 

gestürzten Brlleke zn Portorieo; Priibe- 
belaatung der Kiifcgiiiif.'erbi ileki ii .iiif 
der Pariser WellauiisleUuug UKJU; 
Diai^ramnio larBettiaamaf vomT " 
gewicbtea; Antcblass de« weit — 



(.iitterwerks au di.- Tr.L-er;^-urlung 1U2; 
Herstellung dn Iv um::: inler lilr dh 
SchwurplaUbiUL'l.e IU Budapest 108. 122, 
3^4 ; Kabel der (weiten Eaatrivor-BrÖcka; 
Bogen ohne Gelenke bei — ten 1U3; 
Tb'iin:i!< Flii»3,ei.*eii auiu — I<i.t, 2L*4, *.'i'i; 
Zt. ji t'^i'-rivi lii' I i.,i . 1 ur;; licr rL^-ti^ulien 
liurt ljiiiei;uiig der Itugentrllger; i'urmelu 
flir .xmiM! von BUichtriiiern; SUnd- 
festigkcit von Brücken auf PoodcUilaUa 
llKi; Fortarhrilt« im Bau eiserner 
Brilckcn 217; Urganisation der American 
Bridge ('oinp.; — teu der Pittaburgb, 
BcMeiner .'i I.akc Eric r. aad dar UmM 
r. '.'18; Bescbüdigung md WiadailMr- 
«teUaug der Pl^eiler der Aqaadakt- 
Briaka in Waakington; AmbeH«nag 
TO« Brllckcnprellera nit BUlfe einea 
ringfVirniii.''-ii t inirklnfl - Kn«IrnFt : \',t. 
beisenti:;; t- /.lI. t .^i:geli ;:ter * •! iii.i';:i:,n.'. tu 
von iirUckonpfvikem ^19; AulnteliKug 
▼OB Bttabaa aad Daehatlblon 8H; 
Wladdtnck 1211^ >t8i BBehanlache Kraft- 
lotataafiO filr — tao: lleflrdenmg nnd 
AablMlaiMt abM langen Kisinbahn- 
BrBekeotrige»; BrBekensenkung miiteU 
DruckwasserproBsen ; Aasbcesening der 
Eisen bafanbrOeke l>«i ElsJletb •Jl3: be- 
wegliche Brilokenl.iger mit rini-r UuUo 
oder einem I'endel Ilnli kei ü.U'i r 

Vicremleel ;;'.?l, 2.Vi, .MTi; Annnluung von 
liegenstreben liol liruckcntrügem ; Höhe 
der )iriiekenlrU;;er ;>_■(: Elnlluis wieder- 
holter BeUstung auf die Festigkeit de« 
Kisens UV.'i. 249, .'t<4 1 ; eltsktr. Nielmaschiao 
von Kodolitseh i*i'5; der deutKchu eiserne 
— im 19. Jahrb.; der — einst und jetxt; 
Kntwirkelung des — en im 11*. Jahrb.: 
ErUOnung der Eisonbahnln'ikko ihta d«B 
Bb«la bd Wornis; AuaweekioluafjraB 
Kiseobababriieken in Uaiom 868; W«tt- 
be<vnl) fllr ilh-<iei!;li htnisbrllekc llbardan 
i 'i ir Mii -1" Iii W a^liiii;;! 1 1: ; (irundstelnl«gMIK 
mr die t^ucboc-Brücke 368; ArfaeMaa tm 
dar Ami nnfitMtfct >«ii «Us Wa» 
bewerb fllr eh« Ibtl« SlralbeBbrlllha 
über den Neckar bei Mannheim Siffli, Ul; 
Wi til f.v, rli f'ur < ini- HrUeke xwl< ' 



Sydney und Nord-Sydney 'J5, 370, 612; 
^Vettbewerb filr die architekt. Aua- 

schmfk'kung der geplanten Briirke Uber 
die kl'iiic Weser In Bremen :i7i", -Ml; 



I I l.iiirlKweile 



Ni'U.-iti-.i;;:' 



Udei br.lcken liTO; einige Kisenk'instmk- 
lionen auf der Paris«r Weltauastelhrag 
318, 3<<9, MO: Veratirkung und Umbau der 
Pfeiler il«rt''arnwaU-Br(lcke; Befestigung 
eines 1 lrUekeii|iI'-i lern diirehruifaii^'uiig mit 
einem mittels Unickliirt vcrsenktvo ^ienk- 
kaatena 1171: KisapreDgungen an der 
Kiseobaliabrilcko Uber die Weser bei 
Babaic bi:!; eiserne Spnndpfible ur 
Orlndnng und Bildung von FangdUnuDeo; 
UBdurcMjia»ige SpandwHndv mit wasser. 
dielitem .Scgeltach 37.S; Monier K'ihren 
als .Schuti voB Pftblen und au .Stelle 
Ujrtindem fiir Pfeiler- 



VOB giiaaeiaemeB ^yUndem für Pfeiler- 
mMtSnna m, 612; Varhtvilaian dar 

Looden-Brllcke; Beitrag mr Frag« 

«t<'iiierner (Jelonkhrileken : Belastiini?»- 

Lrllcke ;i7 1 ; Umbau de« KinJU.-x-Vi.iilukti.-s 
auf der Krie r. 3Tii, ,'jl,'>; NoraialpUlne 
für BrIIcken der Northern l'acifie r. 377, 
.'d>!: Kriiauung des Zaryzin -Viaduktes; 
Aiitf'clliing der .Vi.ignr:i llriirke : Auf- 
BtuHuuf; der Atbara Brlleke : Aufstellung 
der Delawanv Briirke; Umänderung einer 
festen Brikko in eine Urcbbriicke: Un- 
b«a der Brtieke der lioadoB A Boath- 
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llrlcksn • Bsradning — DampTlnaMl. 
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r. llNir ät» FaloonBtr.-. Var- 
■UrkwKr der Kapr«rcnA«Bbtlkk«ii der 
Berlhier SMdtiNiha 879: einige BrSeliee- 

v«ratXrkoneen der aatthardMhD ; Ver- 

Htürkunir iJcr Nia|fara-Kra^tr!tK'*rhrnrlci'; 
VfiBtilikiinc livT iiiingcbriicko bei Nrw 
barj|M>rt liiter lieu Merrimao; eiucitijte 
Bebnr i-inrr Krugtrifvrbrlidie tbler 
dm Youghiogbc'Dy 3A(>: Brttekaivw- 
irhiebuof^ in ColumbuK . Iliilfiihrlirk« 
lam Vcrlcgeii der K.xl'd ilcr iwpitcn 
EaMriver-IUnirebrUck«; VunefaUire fllr 
die Gotworfoo röemer Brucken ntil : 
Aiiabildniij; d«r Fahrbahnen vno Fach- 
werkbrili^kcn ; unlbitbewficlicbei Drt^b 
klfekantbiir: nruckwaager-Niolcr der 
Peaoaylvaaia r. in Altoona; Druckluft- 
Mlelnng flir Eieenbabebrttckeii SN; oa> 
■iHtelbare BeatinDuaf^ dar Entfcnionr 
nnil 8t<^Uua|^ der Nii-te b('i Blerhtrilpcm 
AH'i. .'il7; PrUroiigafr.'i^t'ii ubiT - trn l"Jr 
Kaodidatrn Af* Civllbandienstea in 
Chicago ;i>-:' -rin der italten. Mittel- 
ineerbabii : Zuifloliriftenicbaa Uber— t«D; 
enropüiacho und «inerik. Brilckenaui- 
fUhrungen; Kinitan von Brfleken ni») 
Rra«kenlh<>ilen^ll; Wettbewerb fVr die 
initilore Kbfiinbriickf in Ha»«l; hiilirmur 
SenkkaBii u filr die ürUndung dei Brook 
Uner L«adpfailers der dritten Kaatriver- 
Brtekn; Batott-HiMh-udScbttttanachia« 
der CMMfo ft Weitere Indiana r. ril-.>: 
die Betoeeiacn ■ B»"" "!"", ihn« Knt 
wiekelanK nad luoili rut' Aiiw> nJuD^' M.i. 
neuere Banweieco und Bauwerke aua 
Beton and Eiian aaeh dam Staade der 
Parleer AnaeteUimr von 1900; Ha weihen« 
der Ptinircgont-l.intpold BrUrke (Iber dir 
Iiar hei Lantlhhut .'il<; rmbau der 
Wieoari-llrUckfi in Ola««:iiw (Mo i: Atif- 
■tellnng von Fachwerktrttgem für AW 
Haahattan-Hochhahn In Newyork-. Aul- 
etoUoo)^ der oberen ThHlc diT 'l'hllrnn' 
der 2. lj»lrivi-rHiiijri'br;lckc fjl.'i; Kreh- 
vorriphtun^r i-ini-r lln 
briicko: Umbau der 
AuKw^hsolun^ dtr Drebillfbanic der 
Uacki'nsiick Krücke . Zurcclitriicken der 
RuUt^D d«a bewcgl. La^^cr« einer Ucleuk- 
bolienbriicke lllier den MiuiiiiiijLiiii bei 
Bt. Paul; Norm.iUeichDungea fllr ein- 
irleiiijte BrUrken der l aeifio r. 616-, 
Fabrbaboabdeckang aaa gawciwraen 
WOlbetUckeu fllr eiaeme Brucken -, Reibong 
ron Krlirk«n)(el<'nken; ()rnod<U|r« flir 
das Berechnen und Kntwrrfrn der Kiacn- 
i>nbid>riirken iti N.(rd.iiniTik:» r>17- 
Brtcken ' Berecbuaag. in den 'ielvnkeD 
Itelneraer BrUeken sa(tr«l«Ddt> grO&Ce 
PrcMunif '18 : Berei^bnung itewdlbter 
BrUok<ti l»!'; KinfliiM der K'seneinUgen 
.T.ll ilit! Kij^i-n5t'li:lft«*li dl** Mörtrij» tinil 
Betont 9a, ll'3, lÄ; Bogen ohne IJcl^nke 
In BrUckeabau; xelebneriacha DantelLung 
der elaaüarhen Dnrchbiegnng der Bogen- 
trilf.'1'r: Hi'iechDunff der Binder und 
St.'ii.i^r fin-rni-r \Vandfaidtwerke lOtl; 
BeanKprr.chi'.ngin der yuerthcile der 
BObrcobrlicken llia, VM; Formeln für 
Slöft« von Hlecliträlgem ; Zahlenlx'iapielo 
zur Berectiuupi^ von Brllcken und DÄcnero ; 
Standfe»tik'lii ii ^on Hrutken auf l'endi-L 
aäulen; ijtaDdsicherfaclt der Fachwerk- 
trilKer llKt: allfemeiae Theorie der 
Tieread^t-Trlinr 234, Sö6, 616 l An- 
ordnung von OMenaliebeB bei Brucken- 
tfS^em: IKibe 3« BHIekeaMtffer 834: 
VorachUge filr daa Kntwerfen ciaerner 
Brucken ;wl ; Einflim» wiederholter B.- 
liatunx auf die Kuntiifkeit des Kiaena 
985, :M9, SU; bewegliche La et de r 

der MrtckinMr^^ 

^i: unmittelbare BeMimrounft der Ent- 
fernimic und Steltunt^ d^T Nieti^ bei 
Blocliträgem 517, llerccbnung der 
Trilger eiiemer StraibenbrUcken 412, 
617; Berechnung der auaammengeeetitea 
HeUtcICar Ml; Betbeaf v«a BMteken- 



lanren Dreb- 
itedhengh-BrSeko: 



gelenken; UrandxUge fiir daa Berechnen 
und Entwerfea der EiaenbabnbrUckea in 
Nordanerika 617; llogenbrUcken mtt 
eUatisehen Pfeilern iBogcnreihen) M6. 

Brttken Darchbleginig, Kintlms der Fabr 
jje«eii« iiuiiiiki'jt auf liu-! Ihirrhbicjcung 
eiaemer Biilckcn 723; leiebneriaehD 
Dantellnnj; der elaatMuaDonhUlgiaf 
der Bogenlrüger 108. 

Brttkea ■ Eiaitarx de« Fafiwtegea zum 
Himmelaglobu» in l'aria IfliW, ÜB: /.er 
■tiSrang der (.'oUnao - BrUcke Uber den 
TiigeU 100; — der Peeite-Briaha M 
Deiamin 108, SSS; Unfall M der Vae 
Buren-StrathenbrUeke in ('hicaga 

— in Venezio'l« Im', 'J'JU I'inkken-Zer- 
Btiirungen in Indien durch die Erdbeben 

I im Juni I81>T, ja, einige l.'nfUUe an 
EiacnbahnbrUckcn .t^l , l'.inatun von 
BrUeken "nd Brili kenibeileii T)] | ; — in 
Sjrracnao .MI, iIi; 

Brtckea-Ftkrkaiia, AuabiUlang der — ea 
von FaebwariiMMien »<j : — aneelie n ie a 
Wnlbatdekaa fllr eiierne Bnlekeo 617. 

BritektB-OatenackaaK, rmbebeUalung der 
FnlKgüngerbrUeken der Pariaer Wcllaua- 
■tellung 19<lll, KM; 8Undfr3tiKkelt von 
Brllcken auf i'cndcUHuUin ; Standaictier 
hell der Paebwerktrtger KI3: Einfluaa 
der Fahrgeaohirindi^keit auf die Dareb- 
bieguug eiserner Brllcken 233; B«- 

iMtungKprob« einer HeaaeWque'iehen 

BetODeisenbrIIrke :17t ; BlMUMaatang 
der Erlenbaeb Brllcke dtr badlMken 

Bchwarxwaldbahn 'i><\. 
Bnanei, neuer Zier- — vor der Flsia- 
waaaerkunat in Hannover: Wettbewerb 
flr ein -Denkmal in NOrdUngen Ho; 
Kalter — farKonttantinopelHI; SrhUg- 
— ; Tbeorio der Sang- — Hß; Sandacbuli 
der Sauger von afteaiacfaen— und Saog- 
pnmpen W7; Venrnreinigiing von - durch 
Aborte; — der Brauerei von Uttakring 
.irtcabiclie — in Meinel; artealtebe — 
von 1.'jO>« Tiefe aSe; UeiueUDilnncben — 
, in Kola m. 

I B**tag, t. V.. leelnieelia Baifebtangen der 

Slädtereioiüiunc (Ree "! 410 
Bohle, ■., tis-htli«rliii ll-.il(«iniltel zur Be- 

fbrdarung und Lagerung von üamiaal- 

katiwni (MMMBgUtia) (Bat.) tta. 
C. 

*Cantat, Retonbrtlcke Uber die I,«ine bei 
(iraadorf. von Bock und Holcaalek, mit 
Hl. :i u i. Vi, .Hll!. 
CenMt. KinpraaecD von — nntar LaAdraek 
in IbHwrwäritakSmr niM 
gea 97; ftäteaeiaeiiT ~ 
Trocad^ro ond dem Pavillon von Hada- 
ga»kar ir. I :iri* l'nn; SiUUraaaer nnd 
Steg in lictoneiaen-BRU am (Juni I>^biUv 
inl^ria lyiM); BetoneiaenbrUcke Uber die 
Vienno bei < 'hätel leraall ; MemorlalhrUeke 
Uber den J'utomac in Waahington; Kin- 
8tiir7. r.:uu 1 hniineUgUibua fuiirendt-n 
Funtateges lu Paria ISajt SA; Kinfluaa 
I der Kiaeneinlagen anf die Eigeoacliaftea 
dce MdrtcU und Betont 99, 123, ISS; 
Bcnennuntr der verschiedenen Arten von 
Beton I.'.'; liwaUkU'in j-,ir Beton- und 
MünelbereilUDg Ii'.!; Handhabung der 

— - Prüfung in Amerika: BeurtbcilinKdee 
ScblackeDgcbaUcs von — aaeb darukar 
mäleon-Reaktlon 124; Schlacken-— iü, 
ää2; BeetimninnK der KauDTcrfadernng 
bydranliacber Bindemittel; VcrUndernn- 
gen de» Kaaminbaltea von hydrauliachrn 
Bindemitteln beim Erhirtcn l'i.'i , - Kid^* 
wege; — -Makadaaiini; Baaimpfatal aut 
aSba mUtWumMmnh MoB-Miwrb- 
aaadfalae; IhkrliaTeT Beta«aileeliar; Lan- 
dangtUeg aiu — -Beton für den neuen 
llaha voa DuUith ; der »chU-chl her- 
gerkhteteBetonelaenbau 2211: Anwendung 
md Thecde der Hetoneiaeiibaateo 8S0^ 
964, 876; reatigkeit dee Betoee M7, 406. 
MO; SohUlgaac«« daa PwOaadh— Ba- 



tona <lurch l'ferdejauche 2tK. 2uaati von 
Si-Sloff tum Poitlaad- — : Raumverkn- 
4afngM bain Eriitriea den - et; Ver- 

hatlea von PorUand MOrteU In See- 

wataer; RInfluaa der Kklto auf friacben 

- Mond; bcachlcanigto RtumbeaUtndig- 
keitaprobea der — e 252; Baaalt — 
•MMMT) ynkÜMbe Erfahmagee bifa 
Baa voa — •Falbaregen 3f;i : neue Rleea- 
beton-f^pundbohl« und ihre \*er»endnng 
bei den Kaibanlen in Kiautachau M.i: 
MonierrDbren ala Hchut« von PßLhlen und 
an IMell« von gatteitemen Cylindem fUr 
Pfeilergrflndungen 373, 612: Priininr der 
ÜTuekleitigkeit des Beton» .173, 41IA: Ziegel- 
■leine und lur (irllndung von Dampf- 
Biaachlnen; BetonbrUckeo ia Württem- 
berg; Betnnbrlicken; Betoneiaonbrtlekeo 
am NiagarafaU .174 . BetonbrUeke Uber 
den Mary-Fbi»» ii: Mai\ boriitigh 374, 'il.'l ; 
Bel*ttari(r'';ir' lie einer llennebiiiui-'schea 
Betoneist'uiii lUke 37t; — Betuo-Hobl- 
kHri>er fllr .S<-bnm<tteinf und Lltftaafli- 
rohie von Fcrlo 3.j(i, 4<l6: hydraalbäEer 
Modul det —et; Zutata von WasaergUt 
nn - ; l'mwandlang von langaam bin- 
dendem — in acbneU bindemien; Ver- 
beaaenang von MOrtcl durch Znaau 
von Puuolan 4I(J; Biegeveraucbe mit 
— FrolM«; Beathaawiag der ehemiicben 
KaoadMlaB te brdraaUaolMB Bfaida- 
■Ittel 411; die BriAan der fiagenwart, 
Abth. II, rieft 2: Strombrllcken, Thal- 
brttoken, Kanalbrllckiu und aeblefe 
BrUeken in Stein, Hetnn nnd Beton alt 
Eitaneinlagaa, Ton Fr. UalmilllK (BmJ 
•tlR: daa Henneblque-S^ltam «iu taiaa 
AnwenilniiL'en ; I*wkc in Betonelaenbau 
nach .Siei:*arf. i'-i.'i: HetEin MliK-h- und 
Hcbütlinadcbino ilcr Chicago .S; Wettern 
llUnoia r. 512; BetonbrUeke der Hiita- 
feldbahn bei l'nterfcooben; BetonbrUeke 
Uber die kleine Erlauf bei Zornadorf: 
BetonbrUeke xu tiuat InUnd: .Mrlan 
Bogenbriiekon Uber den Kall < roek in 
inilianopolia: die Betoneiteu- Bauweite, 
ihre Katwlckelnng und moderne Anwen- 
dungälü: neuere Bauweiian nnd Bauwerke 
aut Beton und Eisen nach dem Stande 
der Pariaer AnitlaUaag Toa imt, 614; 

- I'rtlfaiigea; AbUfara Toa — ; Waeier 
luaati baba — -llartal; Aibaat- — Klhla- 
wein; Qaelian daa —et MS; a.a. Batoa. 

Ckergeitakl, die ehentallge OlM«falaaM(^ 
abtel Wetüngon nnd ihre CboraUbledA 

CeipthMi der Brunavip in Omtingen MO; 
tvomojerahana der Bnbenrutfaia in Ek^ 
laagea: — der Bavaria in MlDchea SM; 

- Bär Sh(M|nlaiU ia IIQiakn dBl. 

D. 

Duipf, ZatQckfBbmag dee Blat*Bdlea — 
-Spaaanngageaetaat nnd det Oetetsee dar 
korretpoedlfeaden Siedelemperataren aaf 
daa verbeeaerta Oasapannnngagetetx 2ö(, 

Daaipfbelimig » IIei7.ijiig. 

Dampfkeiial, amurik. - f ir UampfatnAaa- 
wagen itlMcadar Ualb-BOhnakeatel tob 
Ilanil« ^ •■■MMHNI UM; Waaier- 
Tiliraakiaaet Ia KrtegaieMibä S42, .^%; 
ZwtlUnga- mit kunteehem Stnfrnruhr 
von I'anksch; WaaaerrOhrcnkeeaol von 
DUrr; Waiaarrohrenkeiael nach Borrot; 
BaUerilU-— aaf dar Pariser Weltaaa- 
ilatlang IWO; WaaierrDbreiikeaael alt 
HineraWil Penening von Mihi n. deNIttia; 

nnd Kraftanlagen auf dem Harafeldo 
I9<NJ, 242: Babcock & Wllcox Rnbrea- 
k«tw>l ao^ deai .Maitallo« 400; Thom- 
crofl-Harthall-BSbrenkeatel 400. Stt: 
Waaterrtihrenkeitel ia der englischen 
Marine: — auf der Pariter WcUaua- 
atellung l'KXi; amerik. Waaaerriihren 
kcasel i'X); neue nnd Dampfmatcbiaen 
fUr Uberbitxtan Dampf 535; Doppel- 
KObrenkettel von Irving; llellcvule- 
Watte rrObrenkeaselderengliacbenKriega- 
flotte; SUrUug-Waaeentihrenkettel 59g; 
a. a. IMBvaiMNfa. yatdainiiiaiBvaiBQBh. 
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[UMl-Vn, Faatif keitibcreebnanc d«r 

clwXnil«; FrKttKlitiic an<t RUiticiUt 
MWOlbter Platten Kii'H-'lböilciiI SM; 
■MckluDK*'« f^i' hiiW Uuiii|irai>aaBuii|;eD, 
in BcBonilt'i'on „ Ami.intc - Valtano ■ 

■■■Irfkaurt-Bttltek, AutfUbninx und Er- 
praiMDK ehlnr SdiiffakesseUirtio ; Nor- 
■n für LMMliaK«T«nurh« an Dampr- 

md DampftnaÄcbim'n ; HiMir- 

M d«r LeUtuii); viiu Daiuiiritesaclu 

TM CMniMhtB äUiulpuakt au« 119; 
WtrkMmkait der DtaofkeMel-l'ebcr- 
wacliunir im DraUeliaB Relefc« 119. fi86; 
Hir in;> roberhiupr fBrDsnipfVeawilSöj 
9l''.tl.'^lll::^ll„•l^ KoliU'iiiuruhr bei Kanal- 
iMiniDKMi 4Ü0; Bratto- aod NttlO- 
TartaiMmf von Danpf kanela : WIidb- 
«wUtMt*« In Irnrm pIn«« Lokoaobll- 
ke««!« wMhri'nil licr ATihrining 400; 
Mllth«iliiD|;i':i -'i.» iIiT l'iiiiii iit<« —es 
401: Vimcbo »n kombiDirtcu KcmU; 
Umift DmvMbwMMr mt Um Id 
Ob«f1iMMl «faiM WtwwfUfawImwU 

llfflptkeisel EZDlOtiOB, l'nI:iU .tu t'inutn 
Uampf kcsxiL ll'.>; Nittliciluii^pn aua der 
fimudw Danipfkeaael-Betrieb«*; — in 
MniMlM; — en im l)eat«ch<in koielie 
1899; — SU Weaterfiald-, EiploaloD cin«a 
DaBpfvmtna: — einca Schinakvaael* auf 
dar Odsr 401; — in äaalfeUl; m 
Bilderweitaeh»n: — In äacliai-n au eiaem 
kumbiDirten Keaael 

•■■tnWHrt-lmmi, FilUfenaningen ; 
raaahvafMhmid« — nach Creeevaar; 
ScUlb — Bit flliriKao Bmaatoff von 
Araalronfr. Whiiworth * Co.; «rirkUcii« 
llciiflarho eines UampfkeucU 118triineh- 
freie — voD Prof. I.^wieki 119; Kahka- 
•Mtb - FauaruaKM ood SImMwM«- 
Ftaernngen 205: modama — an 906; 
•elbadhiiliiff Kdhl.-iififntir fllr --di S.V.», 
4'l"; ranchvoriftiri *! ii- - , AiipniiUuii^: 
der Hocbof««' uuil (It^aeritDriaae tUr 
Nulxarbcit mittnU gcacbUiwenar raaereof 
Hn-, Bcchaiiiache — mit aelbaUbltlger 

Bchürfi'Urrunk- Wc,»ll:ilte'«rlli- Kohli-n 
ataiib Ki'inriirt: II--; [ucchiaiHcho — mit 
aclbattljiü^-f rä<:bilrvomchtuaed«rriidi'r' 
fe«d »!loker (.'uinp.; tnderfeedStukerrtSii; 
a a. Ueisraraach, VerdaiBpfiio/;aTerauch. 
StapfktMal-tprtxgilK. livklinpruDi; von 
KeaaalataiD aun~h äuda 119; bumiiuliu's 
8peia«waaa«r'K«iniK'r Tür DauipfkuMcl 
Milbattbliüg« Keaaelspelaovorrich- 
tunran 49N. 
BiBrntual-ThilU, SicbaiMtavaiitiU für 
Oampfkeaael; V'eraalllMidMknl llr 
ROhrenkeaMl UM. 
DUffltltaag, NormAlion i<i Rohrteitnofcn 
für Datnpl' von lioher SpannuDg ;i4li; 
•UmaaUra AbUitoag dar Flickar'iekan 
OltUnncaiB nr BareehiHg te Dnek- 
TaiUmtaln —an 8S8. 
DtayllBUCIlM, atchcndo Dreifach- Kspan- 
aiont — von rU'Btv i Son- amerik.in. 
CotUm— ■■ fBr eUiktr Bahnbetrieb 119; 
PllIhllh'EipMtioaa- — von Bortic 119; 
MS; atakanda DampfdynsranmaacMna» 
Ton 3f«"iO PS in der l'ontralc „Ltilacn- 
atialjt^" diT Hirliaar EUktriciUtawerke 
lati, 4<Jl; :VM> t^.-Danprdynamo der 
Uelioa-ElektruiUta Gea. anf d»r Pariacr 
WelWaaateUunK 1900, 180; 800" PS Drei 
facb'ExpaDBiona-— von (5cbr Sulier 13», 
MS) 401; achiiellKt^hRnd« «t«h«ndi' Dtt'i 
facb-Expnaaions-— von lÄW l'.S. von 
Klimcnl l'iO; Verbund — mit CoUmana- 
8U'u«ninf( von Bi^trix, I^Aaive, NIeotct 
ft Co. m Paria 19iai: PaDipfkeancl. nnd 
Kraftanlagen ilea Maiafoldea Idd); m- 
alaigte — und Kalt — rinat ami jolzt 
949; afhDelllaufend« Ventil — n um) 
Flaehri'Klar nach l.cnti; — n in Paria 
1900: KnfUoUge daa KUktridUUwarkaa 
TOB Prac : atahötda Veriraad — nrit OlNr> 
ImbIi 
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Kxpaualona- — von laSUPS.vonDaUunaT'- 
HoUflvillo & C<j. in I'ari» 1!K»>; Verbund — 
uilt KolbL'nachiebt'r - Su lu-runif vtin Van 
drn Kcrchrivp; Tandem -Verbund — von 
Qebr.l'areU ;i l:]; waeerecbt« Viercvllnder- 
r>reifarh-K«p.tnKinna-- von IhiianlinSf'o,; 
Scbnellläofer--- von Mcrtr . ''>iKi PS - 
(Ur eleklr. .Stral'fi-übnlinlii-tri.-;! :n i; :i( 
Kow; MaaehinenaninKc dea ElcktricitJta- 
werke« Abbaiia 401 : neue Keaael und 
- n fllr lilierhititeD Dampf 5.<li;: liocende 
Dreifach- Expanaiona — von L>()lO--JäO>PS. 
In der Dela<-n'»rh«n BaumwolUpinnerai 
inOronaa; 44lO(»PS -— lam Betrieb« der 
alektr. Bahn in Glaa<nw ; achnelllnafi-nilr 
aenkrvebto Verbund — von Kuaton, 
Froator * Co.« — a von WiUaaa * Bo- 
Mdim «Bf te OlMtmnr AnaitaUaii« 
nr BnmiRins dea alaktr. Btronei; 

Ul») PS - nr,-if:»rh KTpan.inr» - der 
Wall.irr-d ij, X- 'i^'iKui-i iri„- Comp; 

die — beim Hr(;inn df» 20 Jahrhundcrta 
rill' ; «.a Lokomobile, liokonnthra, SohUh- 
maachine, 

DiinpfmMeWaeiBlIl, VerhSlliii»»p derCyliTi- 
'If-r von Verbund- und riri-ifarli K-vi>ari- 
tioBaniaarhiiiim; die Darapfinaarbine ala 
nOBO«yl(li»rh<'a Hyatem 'ith ZiirBekfllh- 
nin^ dea liiiit'seb'en DampfapannanKagC- 
aelrea und <ie» <^f*i-lzi w der korroepon* 
(lircndL'n Siodeti ur, ri itiin ii auf dtta ver- 
lH'as«rt» l)ampl»[i.i:iTnini;:*gc*et2 2iM : 
Zicftcl nnd ».'einent zur (Iründunj? von 
Dainpftnaaehlnen 37 1; neue l'acknn(; fnr 
hohen Waawrdrurk 4i)3; aelbaUnanaeDde 
Kolbenringe; Berecbnunic de* Schwane- 
radKewiehtea der Verbrenaunfcskraft- 
maachincB 404; die Dainpfmaarhine beim 
Berinne daa 80. Jiihrhundcrta; daa Au»- 
baUnciran dar Dampfmaacldnen SiSJ. 

DlV]M^*UMI-B*tllab, nnmiltelbara B*- 
atimmnnK dea mittleren indiilrten Dmckea 
bei Paini)fniaaehlnen nach Terry und 
Hipp- r ■Ji:i; Vrrhültoia iwiacben dem 
^)ampfvorb^2w^irDuB|iCMfatol und 

l>ampfin«aelihMa: Ztele nnd Erfolre in 

d'-r \V.'inn>^ausnur2unfr di't- Itiini]'?' 

u l.ir,i-i. (II ' 

Dampfmuctunen-Sleaermg, IkurtbeilunK 
vii:i K\)>aisBii>na Scldeb^iteoanaRMi 948; 
Hi-^i'tiin^ iti-r DampfmaachiiiaB Inr T«r> 

a<-hiedi i i Zw.-'olte 4f>^; nrno - YOn 
llerr.^ - 

DMBpflUiclilneDtheile , I>uplek - Stopf- 
bUchaenpackunK vnn Po<'n»Ken24*l; Uelwr 
hitier 4i>i; aelbstapannende Kolbenrinee 
4lll: FeatlKkeit der 8ohwnnirdider 4li), 
4rJ; Kerechnnnjt dea .Seinrnnp rad- 
gvwichtea der VcrbrennuBfakrafl- 
maarhiaen 401; Vi^miiclic Bbav Brodl- 
fcatiKkrit der SchwiinerMdar Mit itlj't 
neuer Hlliracylinder 537. 

BaiB(fteUCUa«l ■ Tarnch , Normen fär 
Lciatnngaveraacbe an Dampfkeaaeln und 
Dampfmaacbinen ll'.t: BeurtbflUin); der 
Dampfmaaehine hiDalchtllch ihrva Dampf- 

▼ermelia an cinar 900 Tl Haapftnililnii 

narli de I..iv.tl ; Kinflnaa 4m MMdUehan 
K'a'iii und <b-r KnmpiaüiOB aol den 
Li;iiuiirverbiauck; VerUltnb iwlaGliea 
dem Dampfverbraaeba der DanpfiDlnlal 

und dem lieasmmtverbrauche der Dampf- 

maaehiüfü iirt-, rntrrxiK-h^iinr einer T)rei- 
rylln<liT Dan fifiijasobine ib.-r Surddenlach. 
Portlandceiuent Fabrik in MIaburK i'iSH. 
DtarfMBM B. Pwapa. 
DiByflirftM, Varanebe an eitmr — mit 
Werbaelatmmmaaeliliie Iixv I ' \Tiipf Ver- 
bund 'l'iirbine nai'li M i," 1- Iii;, Wrauclie 
ai! P.S.- — vuu il,' l.jsal liiL'. 
DlBpfwtgen. I'umtv'a — filr die Unie 
L>ju\ re li.juUyjne 11L>, S<3; amerlkaniacbe 
Dampfkeaaellilr DampfttrafbenwaKen IIB; 
— Ton Sarpollot 'iXi ; Tbomycroft'a — 
Dienala der 8tra(benraini(uBg ifi{6; 



DaCkt la Balooeiaenbau uach ^(il1|(^raIt 4'.!;'); 
Aekaraiann'a Hoiiinutjil — ; liilikblieke 
anf dieDr«ad«nerHa'.iau!iHieUiiti^: oiiUX. 

•Oaakaial, Orabmäler im Schweriner Dom, 
von A. Haupt, mit BL 1 u. 2. 

Denkmal, Wettbewerb filr ein Itrnnnen — 
inNürdlinKen: Ciiedensdenkmiler M>; — 
nir Kalaer Wilhelm I. in HaabtH« 
Kiaenarher Buracbensehafta — ; (Jrab — 
XU Jlonaeo 1I; \Ve;tlM--A i-h fiir lia« 
Kaiaer Fiiedrich- in (, li.-.rbiitinl-urg 
360; — auf data MarktpUta io Haan- 
htliii MuMMfU — hl MnlMif ; 
BtaiaaretdnU In FlraikniK L Br. BAI. 

DaitafaktlM " Eulaeuehon^aBatall, (-e- 
aundheitjprti ge, 

Dack, Drueklult-Urllodung doi Trocken — a 
bei Tonion 96: feaeraicbar« — • l</7; 
l'raya — a in Japan: l'uilnii dea bttliar- 
ncn ' Trocken- — » Nr. 3 in Newyork; 
Anlagen am Brialol-Kanal Sä9. 

*DalaMUk nd Back. BetonbrUcke Uber dia 
Leine bei Uraadorf, mit BU 3 und 4, 
47, ai3 

Dem, l-'rm'iieninn der VieninitajifeiUT im 
f lu Ureiueu >;'J; .•Vns'ftiujiickuug de» 
Aachener - ea 1!>T; Siiagurblibnaa dea 
— aa in Floren 4«S. 
Drakt. WldentBBdanthlgkalt voa BeHr 

dl übten gegen Roalen 351. 
Dtlhtaellbtha in Paria; — en der Sebweii 
I)erii;bahnen der Schweix bia 1900, 

Drehbricke Ul>«r den Paaaaii; In der New- 
york .t (iroenwood Lake r.; — der New- 
yoric Central & Hudaon Uiver r, Ubar 
den fipuyton Diiyvit Creek; — io der 
Dnlutli und Su|•erl<^r-BrUcke Uber dea 
St. Loaia: llix-r den Alre im Zuf;e der 
Graat aorthern r.; uaKlciciurBige — 
aBw 4aa GUff» In ChkaKo 101 ; alek- 
trbeh betriaban« — a 103, 379; oni^lcicli' 
arml^e — an der IlafenuiUndunK dea 
Rheinau-Ilafena bei KnU t.'2; - n Uber 
den Wnaver bei Northwiofa 2ä', .178, 
.^10: Maumeo- - bei Tokdo 892: 

— „Neuliof" Uber den ReibaratiaK bat 
Ilaiüburi'. Willi« Avenue — in Newyork 
:t7S; i l.arleitown — in itoatoa 878, 

neue Middletown- — 379, .MB; Uin- 
Bnderune einer featen Brlleke in «im — 
S79: aolbatbewegUcbe« — ntbor Mt; 
DrebrorrichtanK einer I10> Uaxn — ; 
AuawechaeUing der DrehManay dar 
Haekcna.ick-Brtlcke r>\6. 

Drehgestell, Drehxapfcn fllr die - c der 
iiiiterwa^en 114- 

DmckUft, FtirilorunK mit Luftdruck in 
Paria !it. i3l, öS«: - -lirttndnnÄ daa 
Trockendoeka bei Toulon 9«i; Moore 
— Minor mit einem Fla»ehrntU(CB 110; 

— -llebexeiiE; Prcaalufl-Larifkalie und 
Hebezeug der Paeumatk C'raite Comp. 
110; SttaBwakaba Bit — Batiiak fa 
Newyork IIS. MS, 899. .V»: StnlbMtBaln- 

Prt!»«\uft-Iireijis<' d^-r Suudard air hrake 
< unip. 111, j;>'.; l'n-.-il alt KriflUbcr- 
tragung in dea Werkatüttea der «alcr- 
nmlMNO SlaatilMkaaB 118: Aaa> 
twaamng v«n BrilehamiSrileni Bit Hfllfe 

elnea rint'fnrmltfen KaBten«2l!l, eU-k- 

tri^ehi- Sh-u,-rijn)i; von Luftdruck Hrem- 
een -.>.',6, fiSIJ: dgl. nach Sierocna.'ü llaUk« 
.^,$1; Trambabsen und die Anwendung 
von PrcMlnftbremarn 996; Anwendung 
von Pr«-salij(twerkzeui?en in d^-r I".ii»t-n- 
indij^lrie :.'1.V (iriindunjc di-.-i l;r-t;id- 
BattkgebXudea in Newyork: liet'eatigiing 
einea Brllckenpfeilera durch Uofangung 
mit einem mittel« — veraeoktan neok- 
kaatena a'l: — Nietung fllr Kisanbahn- 
brücken Verwendung der nit — 

betriebeniD IngersoU-äcbrtmmnuiachine 
385; - -l'iiinpen: Waaaerbebung mitlela 
verdichteter l^afl l>cim Waaaerwerk von 
Aiad 5tS9; taleakopartige« — llebeieag 
380; TiaBbnkaen lait - Betrieb ».O; 
Taiaaeba all Liiftdniek-BraBiaeo ani 
ittlMB a«IIUMt UpkowakTa dank* 
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Priwhiftbrem»« anf den l'raii- 
KiacnbabDt-n .°IM|; IIobim|( ilcr 
T milleU - Titii: — iic*toiiiB- 
ChksgO'iklioiacker* ülH; 



lidrtucmflir 



535. 



m iHMHiawm« »wo» » wt- 

r W«fiDMlMM- nd ItolilalM- 



Absonkea Ton Schrauben- • 
pahlen mittel« — g fiT, Brllekeo- 
KtsnkiiDi; mittel» !'iriJ«<n 'JiH; 

L';>' — Uiufkriih:. vir:i Ma;, lir (Ur ill« 
Werkktättsn der Pvontylvania r. in 
AUOMW 381, m : n«B« — Aafkice im 
EHfttthnraw iSä, .<)88, 391 ; Tarbtae mit I 

— Ki-ifi-lcin;? von Oaoi A: ("o. in Psris 
r,« ^1, JU , Itrfiin>rt'^lf r von Srltriislt't ; 
(Itmcbu iuiiii;kolti)regl«rvon(icbr Lanreot 
& t .ill.il für --)lul4)rcu 21".: — -Ni«Mf I 
der I'iMjii^yUiinia r in Altoona 383 t ' 
bydraulbi h In Irti beiio Wauorlialtuiies- i 
BMcliiiien V lu I, S<:liwiirt«kii»ff 

— ScliuiieiicprcssB und — schnoid- | 
inavchioe vim Hrt'ui'r, Scliuitiaoher »v t'ii. 
m:i, .Mil-, UiUcnbrandt'« 'Wnimomtandn- 
fcmnii'Uirr .'^»1; — SiliilJ lit^iai Kanal- 
ban in Mt'Lbaxirnv ;'i|H, K:ip!tL:in am 
MenxiV'Uuck öl!.'»; Uurtou's — ■Uülirvn- 
aafweitcr.'k»; tydnaUlciiM BMbdnek-, I 
Pr«u- nnd P r l fw w rfahw uch ' 
Hub<ir 5a,% 

DH«kU(g1tB( einfacher 'l'rÜKcr Äii'.. 

DjUBUUmUm, 3000 1'^^. I >auii>f- — io d«r 
Coatrale nLaiaanatranüi:- dor Uerliner 
EMcIrieltiKiwerke ; »clini'ÜKeliendi! , 
atebende l'iiiO 1*8 DrfiCai'li l'\|i.iii»ii)ni' 
matcblne vouKliuicnl ; ;!>i<liil'.S I Uiupf — 
dor Ilclioi KlektririUt« <i<'»vlliiiOiaft aut 
d«r Pariacr WcttsiisstcUiin^ liMCi, 12U: 
SOIX) Orail'ach Kv)>;in>iiiiii>inaiicb!n«i 
von ticbr SnlMir 11"»». 1'13, 401; Kraft 
aiiUiri» (li'4 Klektricitittswerkea vun Pra« 
l.'-l;>; Hcrv'chiiunjc t'lrktriwiuT Maachinrn 
■nittoU (rraphiseher Vrrfahrpu 'i.M; 
KlnklrtiiD>iti>r«n filr Wecbs«laLr<>in und 
Drehatrom, von Kmaalor (Koc.) Säü, 



Ebhardt, B., (ll■llll<LllL^ Huraen Kei.i VM. 
Ell, VurliiltnUiic Jia di-r diMit»ch<?n 
Ktlato im Wint«r ItiUSi'l'.NJII liNi; 

— SprenfuiiKca na der KItieubabubrIIrkr 
aber die Wcaor bei KelimeSTS: — broch 
w«aen im Deut^cben KaichaSW; Bildani; 
von - -verxi'tmnjci'n .'"19. 

'Eiiaa, Vcrbnndkürpi'r au» M'irtel und - 
iui Hauweaen, von iiirkliautiMi i:^. 

Hin, Thomaa-Fluai- — tum Itrtlckcnban 
IflOa itHi SM; ehaninhe VorKän«« b«im 
ItiMl«n dea — « 10.1; Hnrtwitlien von 
(Juki-— ^■J^: i?intiri!lirt-i' rnlfiini; vnn 

- Luil .Sulil 11.';;, L'l'; I- c-linki i'.üviT 
aucho aa guuviwnien Cylindcra^jläUi 



BMhi Mr ntmlMOTiBm H wmm 
Zmtaad nnd dm AntKlini«n» auf da* 

KleiDKcfll^e von — uml Kupier 1SI: 
Kinflua» ili» Kuiil.i» »uf — li'l, i'iil, 
roanni'tiacli« l'rUfuoK von - -ItleTh ; 
Formänderangen von — , Stahl uml 
Nickel durch Naj|in«liiiren 184: KinHu» 
triedcrholtcr Bfil.iBtuni; auf rtio Ki'»ti;;kLir 
de* — » ?'-'5, il!», ."Wl : untiiill<-Lli.tri' 
Gnwinnunfr von — mit lic^tininiti in 
KoUMiatoff UefaaU: Fehl^llsnu au« C.u-- 
— ; OnoUil'airal'riielWi-rt'iibri.Mi viiu llutti: 

MIUM Fortschritte in (Ur l lu?* 

EfMflffUni;: i-lt'klr Srbwi'iltunKrn tj.i( fi 
OoUaehmitlt •2is; i'iuhiitlicho aincrik 
Ltefernnrabediu^-UDi^en fUr — und Stahl 
183, Ml; Iteitrag zur Luanngn 

theuric von — und Stahl; Aufiuhme 
von WaaaenioV dureb — 219; Qn«*-— • 
Anal)'i>en Ü-W: Alnmioiam im Gnas — 
l'.'hi, IiiH, rjl2; A'is.b'linnni' des — « beim 
Krw itrujfü : \"t'f.iii;tirn!i/fu di-A KiihK-n 
«tolT» im weilsrn (mi»*-— durdi (jUiben 
SO; Hjilt«|Hinktc für - and flUM. »I; 
mapiatiiehe £ij;ouacliaftan do* — <; Var> 
haUMi V4NI — im M w w iw wi fc Ott: 



Faitighnit von Biuoze und Uaaa-— bei 
bOli«r«n Wäraieirraden 4ii;; Fcatlxkcitx- 
änderanc von KIum ■ durch Biegen 
lind Hieliteo lOT. jll: Klein^niK« viin 
Thermit — qiiil l'h')«nhor 4<** i He 
ziL'huiih'<'ii xntBrhou den clieiuiiiehen und 
phyaikaliiuhin Kiic«naebafken daa tiiiaa- 
-a 408, .')I2: Kiniluaa dai OUbMa mof 
die FeaiiKkeii«eiKfliiaehaft«a von 
•.tr. rkicin - 4c ; — und Stahl vom 
.'<i:Lti.l|iuiil^i.' <Ur Phaaenlehre: l'nter- 
»elieidiiiiK von liuh ■ — , Stahl nnd *- 
4iiO; Ueachicbto das -a im toabaiiahnr 
und knUiirKcachlrfalUcber B«d«<itnnf, 
Abth. '>■ (las r,i .lahih vnn ISiVi bis 
zum S^■^lUl^^^t^ Mpii L. Hi'rW ;Uni*, 4;! i : 
üiellmn von Koh — In Metall- und 
gandfurmen: PrilfuneRuaaaiaafiMrUihnin 

Sil: .SIlioiuni im lioh ; Zlaa to — 

and Stahl: t'nterjohcidung von — «od 
Stahl In ilüuul'U LlliHbiMi: I'riiruii); von 
— nnf «eine «lektr. Kizenw hatten im 
UroOten; niagneliacbos Verhalten von 
Alnminiuin ■ — heim liinirsameu V'.r- 
wärmen .Stre<'ktnotall .Vli; a a. 

I-;i--<i'iiliLUIf[iU'eäi-n, Ilm'holVn. Stahl. 

EUenbahn, wirt)i»ehartliche Ik-tlenliinK der 
alblrlKlieu — ; die ruaaletho — in 
Peraien ; l'lan vinfT — lananarivo- 
Tamatevo '.II : .Stadtbahn in l'aria 'Jil, 
212, M; Suifenbahu auf der Pariaer 
Weltauaiitelluiie l^xni, ■>!: Tunnelbautrn 
der Herliti. :- riiti i Kniiiilbahn Iui; liesgb 
am l'otmlaiinT !':;i!.m' ■."Jj, iis:'., .'ilT; 
l'.iTiHer Uuicigrundbalia 101, 22«>, M, 
.17. I nterimÜMllMba JMmaUttä^ to 
Uuilapoat IUI: nene Unterpflastorbalm 
in Ne">iirk In'. "L.^;; TiiTini'b|Ui'r*i'hnitte 
VerBchieilener I it. IS il.r.. i; In:,; 

Stadtbahn von Paris nach Uodt'ernaux 
Sil, S», S35; tiblitetha — SU« Boch- 
bahn in Newrorfc StlL HSf tlatwvrund 
bahn in Xevryork »4» S»t ''1^: 
aUdinaudFchiiriache — ud dar rii««i:<>'hr 
KrleKibafen Port Atfbor; Bcikuiuni; 
der veraehic<loiM»ViM(ncbU<cnen Linien 
der aweit«>n VerUndonic mit Trieat Ttir 
da» l.iikalhahnwisacin 2U: ICpIzjkelbahn 
21i;, 2'.l.i; — Tunnel in PreasburK 2l'>. 
.M7: neue Londoner l'ntercrundbahn ; 
Vorliinpernnic dor clektr. l'ntorerund- 
bahn „( itv and Suntb I»ndou^ •^J'-: 
Krfolfce und l''.rl*a)ininKen mit dcrlloatoner 
l ulcr^riindbahn 'JX. ->i.'i; znr LiisunK 
der TaiienibahnfraKe .'Hni: InM'lhalin 
zwiacben latrlen und dem dalmatiniachen 
Keatlande; illekenbahn: — Peter»burÄ 
Nanking .'mii; Wiener .Stadtbahn: — von 
Toul nach Pont - .Saiut - Vim mt .Vi«: 
Jungfrau —: Nilijiri Meritliahii .'ii».i; daa 
ItDrliuer L'nterptlasterb.ahnQetz .'>17; 
TLiiiiieUi.ihti voui llaiiptbalmhof in 
Zürich nach WolUabofea fitM, fti; ; lvr<l 
•rmbtttaranican der Loadoaar Oantral- 
bahn; tllftimir dvr atldlbdiM lTBt«r- 
irrundbahnrn fil'': a a Drahlaeilbahii, 
Ki<i'iibaliiu'n, Ki(*»'td»abri .Sy«lenie, eleklr. 
KlM'ubahn, Nebenbahn, ° ätrawcnbahn, 
Stufeohafan, Zaiiaradbabn. 

»Elaeabalmbtll. iiberacfaUlKlicho Koatim- 
b. rei'linuiig der Näbcnbahneu, vonPuUer 

Eiienbabtiban, Naehthellc kleitior Bogen- 
iLtlbiueaner >>: UaioplVaitiuieuwaeen auf 
atnerik Ki»enbahnen 110: Wahl der 
Spuiwiiti' llir Li'kal- uml Tiambahnen 
•Jl l ; lliii.l.'Ti .l<T iV.iHvi 1, \Vi-.[|.aliii, il. r 
Ol lc,iii!.bahn iind der Siaiübaliii in l'aii» 
L'IH: liiioiiwinH Kiiienl>aliuw.aKen zur 
Vertlieili>ii(f von Hellunmuitotr 2Mij; 
Geacbtchto und Vcrwerthuni; dea Vei 
tbelWlIlpiPKtftU »der ^Uaiuen ■ .Nlvelle- 
nH!nta''364: Krenznn^en vim Hauptbahnen 
ilnreh Kleinbahnen :'li'>.'i; Befriatiinx der 
liahiiKciiehniiffunK ein Auaäuaa dea Bahn- 
hnbuitaracbt«! SM; Viadnkt- undTunnal- 
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m,ii»i Uühm dar UakanUfw Zäildh- 



Iba]» 



seebahn Mim Hau|ithabuhofu Ziirieh bia 
Wullithofvn .'HIB, 517; —tan in Cbina 
üir>i; Stial'aenbahnbUgan md llldKwd 
der W:i((eii &iC.t, .'ij'i. 
EiaenhahB-Betritb, Bet'ahrcn kleiner Boges- 
hallinieHB^'rdiirrh —-amittel; Begrrenxnoff 
der £)aoBbabn-Fabri;«schwindiirkeit diutE 
dia FUahkfaft io den BabitkrUmmunMIl 
W): Betrieb der l^kalbabnen »J, äl; 
Vern'.l.ii b. b.Oiiihilfe '.i^. L'M: elektr. Be- 
trii '.i ,t-il .Irr .'^traflsi-nbabn Uablin-l.aeaH; 
bucbgeapanaUir ürelialroB filr den •— 
elakir. Babnaat Kottw dar ataktr. Xnft 
•nfMcUaebaa Stralhmbabnen 9Si «Mrtr. 
BetrieiJ auf der Hiiliner Stadt- und 
KmKbalni 'i i. 'Jl."t, i"M; i Mriii-riiiij^ mit 
Luftdruck: UluckelntheiliiDg aiil amorik, 
Elaeubahaen; aelbsttlültijra eUiktriacbe 
Signale anf der l'arUer WeltauaatelliinK 
l'JllO: aelbatthÜii^-L' Hl.<L'ki'lutheiluDk' filr 
elnicleiaifni BabiiiTi: i-L.-ktr- Belrurhtun^ 
fUr nUchtliche tjlei!..arbi'lt In t'hicago t)l; 
Hcbnellverkebr auf elektr. Babnen llü; 
die Ktektrieitüt ala Zuitkraft anf l'^taco- 
bahnen ll.'l, L';i4: Wahl der Betruhaait 
Cur «Ui<Ui»rhe 'l ii-l bahnen ll:i; elektr. 
Ver»chubseKb.vft In der llaupin erktlatte 
tilt-iwi« llh; tlbirbau ruterhaltuiix auf 
Hauptbahnen 214; Wandern der Schienen 
^14, '•HH; Batiriebaargebniaae der feuer- 
loa«« LiOkOMÜTMl naeh Pranci), Lamm 
und Heaaard : SeMenenvonchleilli und die 
wirlhftflialtlielie Ht-deutunjf de* ver- 
»chwi Hüten Schiciicn>tol»e« bei Straßten- 
baluMin: elaktr. Betrieb auf dar Barliaar 
Slait' ad Waghaha ta Vaq^aMa all 
elnom Tanroltkaammeten Oanpfbetriabe 

215; Verjrleirh der Ui'trit'bKerjrebniiise 
beim SvU . elektr ki. I ;" i ii.bi.MTi''b'' 
der Uetropolitan-äir:il'aeuhahu in \ew- 
>'ork :2l.h9(iö; elektr. Betrieb mit hoben 
Spannungen anf VoUbahnen dlß, BIO; 
elektr Ziinforjeninir auf der Wannae«- 
babti •J]h, J'Vk ,':;ipI; Mi*t"r.vAxen beim 
Itelriebe > »lUpui'i/;er Kiaeobahnen mit 
achwaeltein Vorkehr 236. 2M, 510: waitMta 
KlnfUhruDK von Voralf^nalen: acheinbaTC 
La HC der .Siirtialllil^'il i Hall<ii,-nalen; 
belglaehes >iL'ii:il*"' -> i aiir-: ik ^1;i.-" - 
iti^naUlcl)ter2lii: KrokiMiL SlrmiiM iiliiä?* 
filr einKlelal^c Strecken )jlti..Jb7 ; Anfanxa- 
feld de» Streckenblockea; elektr. Stab- 
blnckuny von t haaain auf der franatta, 
Sildbahn; KInwirkung von Drabtbrilcbcn 
auf Sicnal' und WeiebeniiteUwerke; 
Weichcntio|;elrolle mit nnd ohne Linien- 
auaKleich und mit KanKelnrichtuns bei 
UnibtlHaKhälö; Erfahningeo lattSeana»- 
achuta-MaJhnabmen aaf den miiiiehtB 
KiM-nbahnen LM7, .^10; Sebneeaelinta- 
anlaRcn nach Kinliiiekl; Wamunga- 
Uutewerk iui unli-naehte Wejcellbcr- 
gängo; Kiaeababn l nfall b«i Omobaeh 
im Novbr. UCOi üataablaB darSoMda- 
eaperten llbär de« BMababa-ralhU lai 
Bahnhof Aaran im .luni IJi^K», clekiK 
VerkÄuferfUrStr;,!-! i:li.\liiüa'iiikai;»näll} 
Verladang der Waii;cnka»li n vnn «cbmat- 
apnrigen Drehtseatellen auf normal- 
((HiriKe PlattformwaKen 232; Dynamo- 
meterwaKon zur Bestimmung dea Zng 
»ider.'>lauile« .luf der IllUmls Central r. 
2.14: tioodwin« Ivinenbahiivr.affen »tir 
VertheilunK von BettuuKutoff; Tram- 
bahnen nnd die Anwendung von Preta- 
IiilthrcinBen 'J.U\, 3'.<% iM! >; iiu elokir. 
.SlralVenliahnbelrlelie vrl-KrndeteHremaan 
■J H., ;i;i,V. I^iBtuiiR moderner Schnelliu^- 
lokoinotiven 211; IltichitKeaehwindigkeit. 
ZuK^eM-hwindlKkeit nnd UeiaefoacnwiD' 
dlKkeit :ii'.2, AlO; FahrgesehwiDtUgkait dar 
Schneliziiice auf de« BamUiMabahaan 
In Kurupa iUil; ScbteneBaton nnd Aehaen- 
/.abl der GUIerYi acen ;MH : eleklr Betrii-b 
a'il' der (.irofeen Berliner .-^triuseubalin, 
Eiafllbruag de« elaktr. Betriebe« auf der 
-.-..^ «. gilnadana 
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Ki!««ubalin ltetriebi>miltcl — Ki»vnbalin 8t«ti»tik. 
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de* el«ktr. lletrk'bc« auf «I»d 

luilaiHi - Oalliirate ■ Vareae -Porto 
_ Arona Larrnii : NrtirranKon «n 

■Uktr. SMirrhcif «pinrichtiiniTf n dor Eisen- 
Mb(D; ielbsttliUlii,-!' ZuKÜfikunK; Vor- 
•IcnaU: von KlockaicDalcJi; Eraatx de* 
sraocB Lichtes im VoniaaU durah II» 
iMK-htun« der SiguUelielE« SfiT; Sttcekeii- 
bl'irkun? auf urocrik. Bahnen •Jll, 3<;7: 
Slatiilorti' der aniirik. IUiirk»i>rn:Ui-; 
.Slt^tlttOK der Htirnalo znoi Ii leise; An 
tricbiwork für KiMobahnichnnkea nil 
VorUnteiwaBK; SchnnMrr'a Weieben- 
Verri«(felqn^ mit clektr. Eiitriei;eluDi;; 
Keuernngen «n We^-!<rlii»iiki.'D von Will 
ntana It <'i>. ; Hercrhniing der Brcina- 
prounic naeb der Bctriebaordauiuc ; Ub- 
fall auf der Berliaer Stadtbahn in JaBaar 
ltji>l^>7; Knhrgeiirhwinili^kt'ititcirfraBali«. 
SchnclUllgc Diid Enf);l<-UuDi; iW» Sihl- 
exprt'iszuKeii bui l)ns ;i*i.si KeiicrieeHhr- 
Ueakeit der Kwtnhnlinwafjeo-BfUu'-hlunK 
durch Gaa uuil Ktektricilät Kinwir- 
kuag d«( Faaaungsraume* der QUtenragcn 
«nf die Traaaportkoaten 394; Vmack« 
■itLBftdruckbmn«en.iari;rol)M'n (Senilen 

waeeii ;V;>."r, \\\'ilU;u:i| I ini«i;licn Dainpt- 
verkdir und clektr. äclinellverkehr 3»i; , 
VaUtalniMi arit «lAir. BMiMai «Mk- 
■elwftUeh«rWerdiA»ret«klr.PeMba1iaeB ' 

898; EinfahmnK «In oL^Vlr ü. iri.ln". 
auf des Straibeii- ct.a lln<'hb:iln. r ii' 
Newyork;Sln)niiutil liiunga-ljnrichluiiKt-n 
alektr. Stralkenbahncn; elektr. Betrieb 
auf den Stran><'nbahnon ioLiBaabon .WJ; 
Ennitteliinit <lcr ti iebakoslrn fUr ilrn 
Ptrsoncn- und i Juti rverkehr bei clcklr 
Helriebe: (ininiUitjc filr die Auanihrun); 
der eleklr. lIlockelnrichlnnKm in ihrer 
AnweaduDK auf dro lUn der Stellwerke ; 
arLbalthütiK« i-leklr Zo^derkunKa- Ein- 
richtung van Jaeiib; BewälirunK von 
V<ir«lj(n.-«len hei Sthnoctreiben ; elekti 
llUlfavorrichtiinf! xur Beiregnni der 
Saxby'achen SteUhebvl bei der irania» 
Mordbahn ; Tcderloae FanirviirrSehbinK 
fltr WdehenaBtrieb« ; 8iclieriicitavor- 
kehrBDirciiiarVrrbindenini; von rnflUrn 
dorch entlaufene Wuf^(:n: <l.in ll.-iilrl 
berger KlacnbahnunicUlck vur (iciichl 
UO; EidetacliUttoniiueB der l.nndunrr 
Oninlkatat IHHiM *m MUtiacheD 
rattrgrmAthiiM 518; ErkUiUBR der 
Diire)nchnittsfe«chwiDdif,-k<'ir (<or l'cr 
B<inenzli|n! ohoi' Vrr|cr<UVci-iiii;.'(li'i ll.irtiüt 
fahrgaaebwindigkcit ; Wimen fUr riektr. 

haea 6117; tiMtMMmebaBn- 
Mf «merik Ktienbabiten: l?m- 
▼00 Elai'iilMliiiw--iirrr vim i!rr 

■odaunkahrti ohne ( luhnliin di'rWufn 
6M; uWarwacen fllr antlenkbaren Be 
trtab; BrMbnf der Ladcfilhickelt offener 
Guterwagen und ihri- Einririiiunircn im 
SeUmtectladiini:^: Kefiinl.'r-i vim Kah? 
rüdcrn Jiuf der Kiseijl.ahu : I i-t)cr(r«iii' 
von der Schraiihetikupprliin^ xnr a«lbat 
thütiKen Mitlelkiippcliine: l iDwandlnng 
der ZweibufferwaRi'ii In Waxen mit arUiat- 
tkniMrNlttrlknpp<'laDgf>'«);8andatreaer 
fllr elektr. Untorwagen; neue Brenaver- 
auehe: i'U*k!r. Slr-iirrunff der I/iiftdrurk 
brcmi« n an l im-nh-ihDillgeD: dsgl. nach 
SieoMna Ik llaUke, Hibbard's Brenaa 
AtmUfHlt ScboclUMilTieb aaf den 
HnalmbBra mrOecenwart; die aehnell- 
fahrende Lokomotive; wirtharitaftliebcr 
Nutzen der t>Lippolbc»etiang der Loko- 
motiven !>3U; AnuiKen ond NaehweJaeo 
4«r ZiM**«l>*M%kait«ii M dm IrauOi. 
CIraiDiimM; TarMuerta RhrkardCariie 

umt neue airbfrlhli^R L.'ia''fs'ewrt('htHwaa|re 
7.111- LrTi.iCrliiiii: der It.iddriirki- vmi 
EiaeiibahD^ahrzeuKen Ü3ö; a. a. Eiaen- 
bahB-Siffuale, FabrKraek«iMl«|ktil, VWir- 
KvachwinaligkeitsBiesaer, SäkaMpAug, 
fiakaMaBhusToniehUnfM. 



Ul«Bbakl-lfM«bCBitt«l, aclimaUpurigo 
Kle)nlMkB-Molor«aKeo lur HefdnlttrunK 
normalspnriger Wagen aaf einer Platt - 
form 114; iKioduius Ki8eul>ahnwa|>e<i 
fiir die Verthciliint: von Hettimg^stull 
S3t>; VOB der Orl^aBa-Uabn in Paiia 
1900 MHgMieUM BnataA and Otfan- 
•tiade; Ttw dar ftanOa. Weatbakn in 
Paria 13011 anaReatclUe ÜaoatnlT«, Ih<^><'m 
stünde und Entwürfe; — nnd Werkn lUni 
der Oaterr. Staatababnea 8S7; Trieb- 
kraft und — ia AmeiikB 941; — dar 
franz ^i idbahn-tiea ia Paria 190(X 39i5; 
Uiiirirt diT KiiniiliilmfahnieuB« in Parin 
ll-i-'i. :'.;!•; Ki'ciii-iihnwaiten auf der 
l'ans«r Wt'kauselt'Uiiaf; I'.nai; der Eiaen- 
babnwagenfaau auf di-r l*ari»«r Weltau*- 
■tellani; MKKJ, Sßti; (ilclsunteranehun^« 
wsKi-n auf amerik. Eisenbahnen '»Stf; — 
cier Ir.-tTizn.*- Stiint»h;ihnen in J*.%ris limO^ 
ameiik. Wagen und l<okouiotiven 
(Urdie Ausfuhr .i.vk a. £lM«bakMrag«n, 
(•Hlrrwafcn, Lokomotira, LekataaliTan, 
Personenwagen. Tender. 

IlMtbaklMi und 'l'rainliabneB auf derWaiO 
auastellung in Paris I'.KIII, 91, Ilä.9.18; — 
in .-\l;;>ricn und l'uni» IW7, ;il>, 31V1: 
i'ntirgrund ond Hochbahnen in Boston 
!K!, üü, 363: — in Sadwaauataa 98: 
BargkahiNO *m Sthmto Mt lioa M, 
VSh. 9«!>: aeaa VerkekranRtel aar der 
WcU-iuS!.!fl!ii!i- In Pari« t^«K1, IIS; 

i:i'lil.in'i' S;:i;if.* in > lr*t- i vi j. h, Im 

»üDdvis die zweite Eiaeubaliu-\'erliindunK 
lalt Trieat; rusaiiebe Kiaeabahnbaataa in 
der Mandschurei älS: — Un|;arBa 213: 
Uerei»un» der alVikatiiiK hen — 214; 
elektr. Si'hnrUh.-ihni-n zur \'i'rbiüfjiini; 
prolher St.idte, vou l'hiLIppi undtiriebel 
(Kce. I ^.'iT; afrikaiuaehc — fiii7: s. a. 
brahtseillKilin. Kiranbahn, elektr. Eiaen- 
bahu, Neil! iili Ii;:, siralbenliahn, Stufen 
bahn, Zalli ; ; 1 1 ■ ; .; 

Eiienbahohschbauteo, iy>il vollendete — 
der preui^t. Staataemenhahn Verwaltung; 
nvncro Lokalbahn — 71; Invalidenbabn- 
bof in Pari« TJ; Heizhäuser der franxti» 
Ostbnhn in .Noiay Ic See i'll; Wott 
brwerb fllr das EmpfaniraKeb^ude auf 
dem Hauptbahithiif in llainhnri: atiS; 
Wettbewerb fiir da« Enipfaiigsscbaude 
in La t'h»ux-de Kond» äOB; a. «. Babakof, 
Eiseobahn' W erkstätte. 

tiiaibaka-Iaacreu, BeacklMM taTI.— ca 
in ParU IWsj 369, tOT, hrtmat. 
StraOMnbabD-ICoagriai ia nito 1900 
aasi, 398, aua. 

UlMMlMklllai^JEiaanbakDM aad Traai- 
bakaen aaf darweltaaiatelluBg ia Paria 
191*1. iU; neuere Urfalirun^jeu Uber den 
.Schienenstord ; ei'i riie tjnersnli» eilen auf 
der uieiierlitnd. .Siaauhahu auf Sumatra; 
aebwcrer in Neworlean»; Srhiencn 
«tolb bei Strafsenbahnen ',fJ; Einfluss 
w ai;ere< lif er ."-»eii-iiWrilHe auf die Ver 
.iiiileniii^' iler -Sifurwi'iti' i).-h oisomen 
l^uerechwellenoberbaues; .*<l;ilil l'iir Eiaen- 
bahniH'hienen; Aufxeicbnvn der (Quer- 
schnitte von Schienen oiHi Radreifen; 
VJatiU* unsynimetriseber BrUstniiK der 
eisemeB Qiien>chwelle; fester StoO» 
achwebender StolV. Keilatofb: dreifaches 
Anliefen der Hbilniz ■ f'ulVl.-when 21 :i; 
— UnterliaUune auf Il.iuptbshuen -JM; 
WaBd«md«rae1iiienea SU, SM; — ■ and 
8icheraiigianU|mi dar ftvnaOL Südbahn 
auf der Pariaer WeltauBatetlanK: Weiche 
mit Zmcen ohne I »re!i*tiihl ; VV'.ilil der 
>parweili- ■ ii L"k;il iri't i i ;iiiittalitieii 
814; >icbu-ueuver;ii-l)Leirh und die wirtb- 
■alnftlich« lietleuiung des verachweilbtcn 
BebtenenatolMB fllr MralK-ubabnen 'M; 

\'rr»lirlie im' Slnl's-Ian^'seliieiien; Sebeini)f'i» 
Si-lii. -i.-ii»iiii^ \'ri liinlinii' : Srbii-nenBtülV 
und ArhKeuzahl (1er iHileiwai;vu 3t}l; — 
nnil .'^chirnenstiilitvertilndnng von Baum 
:it.L,yiä; ntulniabindenMie Trünkung von 
U«U aacb Wiata «M; alebl waMiarad« 
BwrtaiMBMaaa tm Ulaaaa aad Bta» 



Eeter 865; EinabahBacbwelUn vob Qae- 
racboholi Stiü, OOS; SchwalUMMtopfrov- 
rlehtung; Eiobettuni; von f^tralhenbaha- 

irlel^cn, namentlich in A";;'' i " - 1 r i \'■^<'n 365; 
^lraii»eubahnoberbau u:i.:i |i-';L>ibe 'M'A, 
6i H ; fiir K lein- und bttaliienbaltBVB i)65; 
SehioncnatoQi - VaiUadaagaat BaabHiar 
Sebieneostolb-VerUadaac; — darSlralb- 
barger StrallrienbahO'Gea. .'iil^ ; (. a Eisen- 
babn-Schlcne. Kisenbahu-Sch welle. 

Ufeabaka-IckitM, Suhl (Ur -n 213; 
StnübanbabaaekiaiM Ton Favre 916; 
brOehlg« StabUcMaaen S49; rbemlsebe 

Zii«aninii'n«i'linnfr von .SluhUchiencn 
L'.'ll: uirllt V* aiiiit i-L.I-.' — \'.'U( laU5H llüd 
llin/.p<'5er üi>.\: .Vii^walzcii viin -n nach 
dem Kenne'Iv MorrisoB- Verfahren 4ill>; 
s. a. I'.iüetibahti (Iberbau. 

ElMBbaka-SchveU«, eiavmo QaenH-hwellen 
auf deu nlederUmL Eisenbahueii auf 
.'^nnalra !>2; EinSaa« der unsvinoietrisvcben 
Belastung der eisernen ijuerscbvrll« 
8i:(; — n von Quebrarhoholi 3IV>. 5(IS; 
•isemo l^iurachwollen 4U9; s. i. i-jaea- 
baka-l Iberbau 

UiariMbll'SIgliaU, Blockcintheiliinganrden 
aiucrlk.ini'" hen Eisenbahnen 214, JW7; 
8elb»t[ll:itit;e eleklriitelje — auf der 

Pariser WoUaaaatelUing 19U(): ielbat- 
ikMia BlaakaiallMNaag flr al^laiiiga 
Bakaaa 91; Obarbaa- aad Sidierangs- 

anla^cn der fran«'J«ii<cben Sildbahn auf 
der Pariser WeUaii.-»steltuii;i 'Jli; weitere 
Kinfuhrunji; van Vonignalen; acbeinbaro 
Lage der äi^naUUlKel bei Haltsignalen; 
beln>»eheit Si|»nalwe«en ; amerlkanisebo 
.\!aBt»it-i>aHiebter 21t->: Krukodil .Strom- 

Hl* lili i.ine Ii.. i'lli.-Lrin];;«- Mrerkeil Jlt'i, 

ai.i; ADfaii>.'i>fe|il de» ?!i recken blockes; 
elektiiacbe ätabblockung von ('haaala 
bei der franzfinischen Sihlbahn; l-jn- 
wirkan^ von Drabtbrürhen auf Signal- 
ntid Weo'henatellwerke 21«;; Warnunga- 
läutoweik für unbewachte Wegeilber- 
glnge 217; Neuerungen an eleklriaebeB 
Üirhrrbeitaciuriehtnngen der Eiaen- 
bahuen; sclbsitbillige Zugdeckung; Vor- 
signal« von Blocksignaleo : £r>ati d«a 
grllncn Lichtes im Voraignalo durch Ite- 
leucbtung der .Signalscheibc ; Standorte 
der anierikaninrhen HUirknignal«; 
StaUang der Signal« tum Uletaa; An- 
ttlakawark fllr Elaanbabaaebraakaa irit 
Vorllalaawaag 867; aeUwttbltIga aUk- 
Irische Zugdeckung! naeli Jacob; Be- 
wHhruiig von Vomignalen bei Schnee - 
treiben; elektrische IlttlfavorrichtuBg 
■or Bawecang der Saiby'schea Slalu 
babal bot der franxOaischen Nordbaba; 
Orundelttze für die .\usfUhrung der elek- 
trischen Itlorkeinrii-htuo^rn in ihrer An- 
wendung; auf den Hau der Stellwerke 
ölM; .«. a. Weiche. 
Eiienbabn-SUtiiUk, wUrttemlH^rg. Schmal- 
»purbahiieii IMW; die »erh'! ^Tuflseu fraii- 
aosiiichen Kijenbahn 'ie.n, LUehaltrn IS'.I; 
schwelzerlM-ho Ivlcinbahnen WJl, '.il; 
dgl. IHS». ül; dj{L 1891». atiS; schmal 
spnrige Bahnen m BrItNcb Ostindien 
IttSM/iKI; EbenbakMil in Algaiiea uad 
Taaia 1897. 98: dfi Eada UBB, 864; 
Eatwickelnng dorraseiiekan KlmbabDeii ; 
KTR-eliiiUfiederpTofohertogl. mepkleuburK- 
Kipeiibahrverwaltuiig von l**'.»!! — I'.nn, 
:;i;>; Ertragfähigkeit der attcitaiacbaii 
Staatababnan 918; FlaiaNtll Di, 
ilX 3iS; BetriebMrgebniaae dar 
liiaiaclu n Sliiat^baliriers fllr IKIW; »ehwel- 
zerisehe Inr I-.i7, -.'1.1; iU-1, 1 ir l.-".«*, 
818, Siyi: Betrieb»ergeli;i;i-hr' il,r Kisen- 
baboiMi vonUroIhbrItantiii ii iiii I^t•H;dgL 
der Klnababaea dar Vereini^-teti »ttaaton 
NonUmerikaa fllr 18»ti; Stand des Klwn- 
bahnbaue« ia Aftika IDoi; EiAcnbahnen 
von Brttiaek-lDdMHl 913; dgU tUr IsiMVi'-». 
»A; EiollDsa aeuer Wasaerstralhea auf 
dvB Vorkehr beateb«Bdor Kiaaabahnaa; 
Verkehr auf daa Eiseobaknen uad daa 
Wm - - 
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Uutdt 'HS: BelrielMUnx» 'ler Bahnen 
dar Ter. dentaehan Cifmh.>V«rw. an 
1. Jaaoar 1W)1; — der Eiaenbabam 
DawMlUnd» fUr 18*1?; KUi'iihaliiion 
Dantaeklanda, EagUods um', l rnnktfii-li» 
IMC— IMÜH; wUrtteinb. SiaalnoineubabneD 
and Bodenieo'i^hifribrt t. J. 18SH: — 
dar ttst«rrelchisehen KiMobahnen 388; 
SUnil an<l lk'trii'li»i'r^'i'l>riiiiiin i!rr huterr. 
L«k»lb«hiioa, /3l.(i:,>ilh,,iii,.ii, H.iuipf- 
■trumbalinün uiul Sc'hi<:p|ibahLeu fUr 
189t), 863; dgl, für IStin, bitl: ladnalri«' 
babnen riigarni; Gottbardbabn i. J, IMMt; 
Frankreich* Lokalbafanen i. J. mm, ^'S; 
StraAenbabBeB in Frankreich i. J. 18<»<{ 
belgimh« Kiaeobahnen L J. dgl. 
i.J. 189'J : Kleinbahnen in UcIiocd : nivdvr- 
Undiacb« Kiaenbahnen i.J. l^'.iH; finnitclic 
Sualababnao; KUinbabacn in Koglaad; 
BimIwkaeB ia der Kankoloiiie lOS 
WOi 18B9; Kia«nbahn«n In AuitraUen S64; 
EtaiabakBaa in PrenfVcn l<rtri<'1>!< 
aHWlliBlaa» der M«iri'i><>litatj stritt 
tttlwajr CMBD. ia Newvork 18!>9/19<ii<, 
tu, K6t piwiBiMiM aad liMaiiehe 
StaattlMliaea In BadiaaaM|ahre 18)9; 
pnfitp Iterliticr Striftenbubn i. J r,ii«i: 
U(!tri(iliHury;t'baUfte dtfr rltfktr. Balincn 
Oeulcrrcich« i. J. 1899; ScliniJil.«por- 
bafanen l'agaraa L J. KUiH; beleiichc 
Nebenbabsen I. J. ItnO; niederUndlMhe 
Kleinbahnen i. J 199;), filil; Krmittclunif 
der l!t>Irli'l<Alki>»t<'U für den PL-r!ii>neD 
und liliKTVcrkchr bei clektr. Hftri<^lu' 
.'ilii: » a. Kisenbahn, KJacnbahnen, Neben- 
bälin. 

lUabtta-Dahll boi OlTenbach im Novem- 
ber liKHI; (iulachlen dtr tii'rirhL-^i'S^er- 
t«n Uber den — im Bahnhof Aarau im 
Juni IW.i. 217; — auf der Berliner 
Stadlliahn im Janaar 19<i|, 367: Fahr 



kehrucjjen zur Verhioderunc von Uo- 
HkUi'ti ilurrl: '-ntUureoo Wagen; da> 
Heidelberger EiicnbabnunglHck vor Ue- 
lieht 6ia 

llmfcrtt Uli ))ll)ll, Beeeitigiing; von Uu- 

aaa uad Straueht<m an d«a Baho- 
atnekaa fiiiH, 

IlMifeatovuea ■ AcklbtckM , Neaemagen 
an «chmioawiiemrD AchaUxm^kMlen (ttr 
KiKenbahnen ond Stratkenbahncn 114; 
Abänderuui^en drr |;uMf!serni^n Acb»- 
UiKcrkaKtcTi der Kleinbahn- und .Stralhen- 
bahn- Fabneuge U'Mi, 3%; Htandard — 
der (ireal Wealem r. IBö. 

Ul«ab*lia«*{aa-B*a, Bau tasger Wagen- 
wäudi'-. I>i«bzipt<-o fiir dli' nrehgettvlle 
der liiiterwaifcii ; Itol IrnUi^ermit Srhmier- 
tiommel von Joiisuu; ErlitihuD^ dca 
Acktdraekea der Eiarnbahnrahnu-nge 114; 
GUtarwagen nnd UnIcrccatoUc aus gc- 
preisten Fluttelienblechen SSH; der — 
Wf der FarUcr WeltanutelUing 19(10^ 
B9II; Wagengehicbfenater mit InfMiehtem 
VrTnrliUiM!«von Uau.Heln-r und Sr]illhanf)27. 

Eiieabalmvagen-Biiiler von Turton .'vHi. 

UieibtkB«tff«l-Km*lai(, a«-lbatih:ttigi 
•aierfk. — Mf dar Ureat Northern r. 
ll'l,99fi; BreBiBen.Behra)ibenkuppcluD|;cn 
niid VVa^^rnlireaiM'n drr ÜtitrrwaK»'» 
IM, i';;.*', i-vltiftthtitig,' — fiir engl, 
Uliterwagen nach Bruckvlbauk; aelbat- 
thltlge — von Cridlao A Kireeh 986: 
rang eelbatthütiger — cn; — nach 
Hill .15)4: Featigki-ilJiv.'nim'h.- mit —tu 
Hfä; l'eberg.ini; vnti der "'i-hraHbeo- 
kuppeUing aur .Mittt-ikupiwUiig: Um- 
«■Mthnif darZvri.-il'iifl'crwagrn in Wagen 
Vit aeUMtthltigcr Miticlkuppelung 

Iltenkthiwagco • Rlder, Ka.irfif.ii Vir- 

biminifc- :ij,h llnniKiiwn'.d ;!.I7', il.nl 
k.raiitfi>rmen bei clcktr. ätraleeubiümeii 

Elieablhlt-WerklUttl, IteparaturwerkatüUo 
der fraaaOs. Mordbaka fai UUe III; 

MUMiakaMtodwr 



Brook -Werke IIN; Betriebimitlel and 
-n dar llatarr. S t aa t akah i w M; Hart' 

Biaini'icbe Lokomotlvwerke In Lagaaik 

^41; tiene T.okomotiv ItcpAmturwerkstiltte 
lier I'ljilailclpliia ."v Ko.iiUn^ r. in Koadinic 
4X>>; ilyde Park - L()küm()tiv M erke in 
Spriogbum bei (ilais^xnr lü5. 

üaNlMluiwettB, Kinfliias der Ei8«nbabnea 
aof die EntwIpkeluBK der Kultur W; 
Kiaeobahnen und 'rraciibali.jvD anf der 
WeltauaatelUuj! in l'aris DI, 112, 

i'.W; l'ariaer Verkehravorhültniiiiie; wirtb 
rcbaftlicbe Bcdouttiog der i>ibiriachen 
Bahn !)1 : Kleinbahn- and IVambabn- 
weacn auf der WeltanaatelluDg in l'aria 
IWl, irj, 112, •Sfi: neu« Vcrkehramittol 
»uf der WelUnimteUiinj: in Pari» 19O0, 
112, ^:i.'>; dio Klektriiitac als Zugkraft 
aal £i*einbahn«a ]1^2.'V4; framii*. Kiaeo- 
kllMMI and ikra Werke IIA; Export- 
AoaatelluBg In Philadelphia IKiti, 117; 
I.Sncler, V'ilker tmi! Einenli.ilmen 212; 
Kttt*vjckfluiii( <tet' I'ft M>tiet:z'l^je 234; 
Triebkralt und Hetriebamitlel tu Amerika 
241 ; — aat dar Pariaer WelUniateUang 
863: belfli latemat. Klaeobahn-Kongreaa 
in Paria IWm behandelte Kragen ilber 
daa Sekundür — 'MVi: Auinteliung der 
frantJia. SUilbahn iie«. in l'aria IMiri i>'.>4; 
dcagl. der bollünd. Eiaenbahnen; deagl. 
der franiia. Slaalababnen SDl. 

Eiltnhttteiwesei, I!r<>wn> ;ell>«ttltiili«:e 
lloftii-lVii lU r<5iii-kui.tc ; uiftliaiiisL-lie 
HiK'hoten-lti'iiehieknng Iii; KtnliuM de» 
Krhitiena auf die pbyaik. Eigeaachaftaii 
und daa Kl«ingefug<i von Stahl l'Jt; 
KinlUiM der Fonoindcningen im kalten 
Zuetaud und dea AuaglUnena auf daa 
KleinKefügo von Kiacn und Kupfer 124: 
Einlluia dea Kupfera auf Eiaco 124, 
2.'>1: magni tiacbe Prüfung von Eiiien- 
blech: Kurmindemngcn von Eisen, Stahl 
und Nickel durch lUKBetiair^; elektr. 
Leltangawideralaml von Stahl; Farben- 
LeicIchnuiitjtMi i'lr IjuIil' \V Itimograde 
121; uutuit;i-l!,;irc iifw-tn:iuiiic vtiu Kiaen 
Blit beatimmtam Kohlenstoff- OebaU; 
OaUlar'a aaUatthk^pr Probenahner 
fhr EmntarMMkaacea; Palilglit*« an* 
Gasaeben: Cenlrifogal - Otelsvrrfabren 
von Hnth ; neuere Forlai'hrttte in derFlua* 
oiaea-Enauguagt elektr. tkhwcU«ungcn 
nach Ool&kaildt; Ziehen auf Zieh- 
pTvaaen 948; brUchige 8tahlachi«nr4i ; 
unerwartete Brüche v<n: Stahlwcllen, 
inikrnitkn|)i!«eiie IriNT^tiihu-i^^i'u v<tii 
Wt'rk2t'U^'t,ilit ; Koitrago zur LUaungs- 
tlieun,- Min y.-fu uuiSÜhi; Basiehancea 
twii>< ii.':i r.iyi l..iriij<ehro Kigenarhsnea 
und cliemiacber Zuaammenaeliung des 
älahle»; Einlluu dea Harten* auf die 
Verbindungaweiae der fremden Elemente 
iui Stahl 21*.); efaemiachnZuaaintnenaetauDg 
von StahUehienen Vfill; Aufnahme von 
Waaaaraloff durch Eiaen 24'.); Ouaaeiaeo- 
Analjraen iUi); Aluminium in Unascisen 
2.V), M2; Auadehuung dea Eiaena 

beim ErwiSnoen; \'i rilndening de* 
KohlenatofT» in wrilVcni (.iu^xLisen dnrch 



Ullibea UM; UalteiMUikl« lUr £l*«a uad 
Stahl; kd* MMlito iMUmUM »1{ 

Taylor-WUt«%kar WeiknaKätälil 251. 
4i>K: Wlderataadefkbigkeit v,.n Seil 
drUhten gcgCD Kotten; mSiLTK tiK,rhe I m 
wandelungapankte de* NickeUtahlaa 2äl ; 
BaiMtlacke Eiganachaftaa 4m GlMaa; 
Lkagenlnderaiig von Nickalalahl durch 
Allenin(c 2.'i2, elekir (iii-ftipfanneawag«'« 
tilr -'II' l'Cinneiiei'nii-lit :;'i4; h)rdrauU>('h 
verdichteter StahLguss 4i»^ &4I; Stahl- 

5uas narh ilem Vertaliren viin Tropenaa; 
UBwalzcn \on Eiavubahusohienen nach 
dein Keuuedy - Morriauu - Verfahren 4)»*»; 
KUingcni^re von 'I'hermit - l*',iiH'n ; ICiacn 
und Phosphor 4il^<; Keatigkeit von Bniui« 
und tiuaaeiaen hei iit'ihereti Wärmegraden 
4tl7; FeatigkeilaanderuDgcn von Fluas 
aiiaB dareh Bieeea uad JUehlaa 407,641; 



und phvsikaUacben EigenaehaftaD dea 
Uuaa^n« 408, &4S; «Uktilack« aad 

magDotiacbe Eigenachaften dea Hadfietd- 

arhen Kirkel-Mangan Rtahl«* ; magneti- 
Ffciie lM>:cnf>i;linIteD von gctiäncteiD Stahl 
4(l'^; EintluH* des (ll'Jliens auf die phyai- 
kaliachcn i-li^cnac hallen und das Klein 
gefUge von Stahl mit geringem Kohlen 
atiiff-Oehalt« 4'<S, .'.t:3; Elaliui.» de» 
GlUbetu auf dio yeatigkeitaoigenachaflcn 
von gestrecklein Kiaen; Werkieugatahle 
filr grofte Arbeilaleiatnngen; Wider 
atandaflüilgkeit von Beaaeaier-ätahl gegen 
Kotten 4iiH; Kiaen nnd8tahl vom Staod- 
paakte der Phaaenlebre; UoterBcheidnag 
von Koheiacn, .Stalil and Eiaen 4i)9; 
ItShreDgiel^erei in den Vereioigten Staaten 
.'>24; GTefhea von Koheiten in Uotall- 
und SandfomM«; Knaanaf von Stahl 
aaeh Keraekaa; elaktr. Bekwalftaa aaek 
SlavianolT; Walien nabtloaer Rohre aaeh 
dem Itartlett - Koot - Verfahren ; Prllfiui^ 
KUJ«ei.ieruer Kiihren .Ml; EiiiCi!', iWv 
Waliwärma auf dtu KleingefiUe dea 
ataklc aiUeina-aakaU in Rohaliaa; 
KinlUiat VM Tllaa aitf Elten uad Stahl; 
Kinflaes von Knpfer ant Stahl; Zinn- 
gehalt in Eiaen und Stahl: SiUcium in 
Fluaaatahl; Amold'a Voraucbe Uber die 
EigenachafleB von Stablsaaa; Prttfaag 
von FettigkeitoprobtraiatchineB; Cnter- 
aeheidung von Elten urd Stahl in 
dilnneu BUcben; Prflfuag vuu K<f:-j auf 
sciDO elaktr. Eigeatekaftcn im limlbcn; 
BMcaetitahet Verhalten von Aluminina- 
Eitwn beim laonaiaan Kr» inneu : S prOda- 
werden dea weichen Stahlea durch tilühen 
M2: EIntiuMi dea (ilUhverfabreL'S auf 
Stahl; Strockmetall 'rl3; a. a. Hochol'cD. 

EUjtlciUt a Featigkeit, Formladernng. 

IlakttictUt, elekir. Betneh anf der Stralken- 
bahn Dublin- Lneau; Auarahrungaart aad 
Wertli elaktr. Bahnen und SalbetrahHr 
FBr den Ulitervcrkehr; hochgeapaonter 
Drebstrum filrden Betrieb elckir Bahnen; 
Kii*lender clektr.Knilt auf cn;;!. .<lr:abeii- 
baha«s S3; elaktr. Betrieb auf der ber- 
lk«r 0Mdl- Md BMilw M, tlb, W; 
elaktr. Loka«MitlT«a Mr Cantralbaka Ia 
London »3; aelbatthXtlger elektr. Fahr- 
kartenauagcbcr filr elekir Stralben- 
babnen; aelbatthktige elektr. 8igaal,e aaf 
der Pariaer WeUanattellaag 1900 M; 
elektr. betriebene Drehbrttcken; «Uk^. 
betriebene Unbbrllcke ru Middletown US; 
elektr. lO'-Urehkraliri vim Salin * Co.; 
elektr. fahrbarer Drchkrabo: elektr. 30*- 
Tiun-Kraha im liaarfainenaaale „La Bour- 
donData" der Pariaer WeltaueatelUng; 
elektr. '.','> >-LaufVi :ihii ujich der Baaweil« 
von Orrlikon 11' , el. klr, Waj^nhebewerk 
am Bahnhofe ilauptioUamt m Wien III, 
ia3; aelbattbätige Umkehr- AnUaawider 
aUode fUr elektr. AaMlga III, 881; die 
— aU Zi^kraft aaf Eltaabahaaa 11^ 
9Ms «Mctr. Lokoiwrtivaa dar üaloe^lea. 
Berlin 116; elaktr. LnkomotiTe nach 
Haldvftn-WefltinghnuMf; elektr. Verachieb- 
lokumotivc viiu A. Koppel 117: elektr 
und Praeahifl-lürallttbertraciuv ip den 

SäfefVahahiili 

weikitätte Olel« 
ni;i»chicc «nd Drehbank von W. Seiler* 
& Co. 121; elaktr. Leitongawldentaad 
voa Stakl 134: elaktr. FemmeUv-Hf 
rlehtang ala Waatarstanda-FeraaiaUtr; 
KlnKua« der elektr Erdatrnme ▼OB 
8lra(!»CDbahncn ohne KUrkleiliingakabtl 
auf WaaBerleituni^firiihi^n 2lii; elek^. 
Betrieb auf der Berliner Stadt- und Ring- 
bahn im Vergleiche mit einem vcrvoll- 
kimiiiiiteten I >.iiij;inietrlebe 215; Betrieba- 
crBo'iiii^>r :ie tu ,■^■■il , clektriachen und 
I'lerdetietijobe dej Metropolitan-Strafkan 
bahn in .Newvurk 315, 36.'); eWktr. 
Betrieb mit hohen Spannungen aof Voll- 
bakaao 8I& AlV; aUktr. Zagfttrderang 
•■r dar WnHMbdIa flll^ M> 



bImSkwmI'm h dar Hamt' 

^lelwltt IIH; elekir. Kohr' 



L-'iyui^uu l_y Gl)Og 



673 



EldtMcttltmriic— EUklriMb« Eiacobahu. 



»74 



Knkodlt4lroBiaeUliM für ciagUiBii;e 
Bahnen 91i:, ni^T; nUVtr. StAlitilnrkimf( 
Buh ChiMiu xjf iJer l'rauz i«. sil<llijihn 
316: eUktr. Verlaufer fUr .Httansnibalin- 
fUn-kartaia SIT; aloktr. NietmaicfaiDe 
von KodolKaeh SSS: elaktr. Schiiraxiu; 
»uf Kjiiiilcn 1 Ai-Ht. .•M-VoUporuF 
krabn m h .M i r Kcilorliaff auf der 
Pariwr WeluusattUuug Xil; elaktr. 
LMflHMnöarSprague Coiiip. S3Si eUktr. 
SalllMfea-Habe- und B4McUekiui|nTor- 
rifhtunic von CJelir. Sinictrr ?a3; elaktr. 
SlL'uor Mii^' von LiirtilriickbreniMn 896, 
6äU; eUiklruiBaKaet. Scliienenbreoua tur 
Staigaraiig der Schieoanreibaag S96i 
alanr. LokomotlvaB and Motorwagao 
dar Mtarik. Oaaaral Elactric rnnp.; 
ataktr. ^-LokonotiTe der Allgeoi. 
Elaktr.-Oaa. In Parti 1900; eUktr. Loko- 
motivo der lixhn !SUn!«t,i(lt-Eiigelberg; 
Fabriklokomotiven mit Speieberbetrieb 
Ml); Ro«h«fort'( lelbcUbiitiger Uotar- 
bnebar IBr die alaktr. ZBodaDjt bei 
Eipla^MHiniaMhtnen S44; eicktr. Elnuil- 

anlricb Unti r«l'ino \\"ir'thfirh;\f*liiM.-*')t 

8l;i; »Uklr ^L■l.■..■t■JLf uu-.':i Linl. r,n\a- 
Khnidt'/4tl; Bercvhnungclektr. Mjuchinvn 
Bittela panUMbarVaifiliNO} dla Fan- 
day-MaxweUlMka Tkaorie Im Llclite dar 
SrUmeier Uelmholti'ech on A h*i rvtixnii' 
Ibeoiie; Beitrag KrWLiiuug dv» 

Okm'iirhea Uewtica -üi; t\i» UopflcT- 
■che Priniip und dai alaktratynaiaucbe 
Grtindceietz Weber'i 356; elaktr. Reittmr 
SfiS; Zerattimng der WjiMcrrPhren durch 
vagabondlreude elektt .siriiui» ihr 
Stralkenbafanon 3JjU, a04; rUktr. Hotricb 
aaf den Linien der (irolkeD Berliner 
Strai^enbahD; KemiMOiler ilbvrUitunK»- 
nnd äpi-icherbctrieb bei elektr. StraDteu- 
baliu^D; KiDfUhruiicf den elekir. Betriebes 
aiil' di-r Muxdobiir^rvr ätrafbenbabn 30*>; 
elektr. Vollbahnbetrieb auf fi-aniüg. 
Einenbaboen ; Kinflibninjc de* vlektr 
Itetriebea auf den Linien Mailand* 
QaUarate-Vareae-Porto Cereaio, Arona- 
Lareno', KenerntifTPn an vlektr. Hicher- 
Iiallavonirlit L !. r K:!>i>ubahDen 361; 
BtieektMiliu . Liii.i-.i Ii .iun-n«-Ei»cnbabncn 
SMJKI ii»chDatter'»Weid>Ba- VeniecaliiaK 
■k «Uktr. EaMatrtaif tat «UMr. 
OeatehiilwhrMtteliiiM der Etaktr.-GeB. 

Tonn. Bchuckert Co , eli klr SlolV- 
bi>ltrniii»rliint' vun 'IhuuHi'n Mnii^tim 
385; elektr. Pumpo v<>u (jaui i'u. in 
Auls IMO; Bieolcr Kvpri-»pum|M' mit 
DNhltMmotor iV^; neuere elektr. 
Hrtwnin der BoDralher Maacbiuen- 
Ihbrlkt Verwendunc il.r auf den 
Krtegiacbiflen ^Kvars.irgc' und nKon- 
tucky": falirbarer elektr. 10 ' Thorkrahn 
von (iebr. Storck Co. in Paria 190l>; 
elektr. He))«zeH|;t> der <'oiap. InternaL 
d'KUjctrinile in I.illtich; elektr l.:iufkr«lin 
▼OD VaaghaD\ Son; elektr. ^»'-Laufkrahn 
von «iau & Co. In Pari» ]<W0, 390; 
eUktr. lOU'-Laufkrahn auf den Werken 
Ton Vickera, Suna ic MaxIm; elektr. 
AuMtge Tun OUa, SliKlrr, Wiabech 3ai: 
Verwendnngr von Sammlern fUr den 
Omiiiliusbetrieh :iuf Ilauptlialinen 3!W, 
.'il'i. .'lA: cU'ktr (iieOspfiinDenwagcn fUr 
81) • Pfanneivewiekt SM;, elaktr Jf^- 



•nadbahn v<im Babnhnf .\iiiiirrlil7. nnrli 
OM Qu.u ir(trB.-»Y .tVI; i-lfkti 
ittatuni; der Juuj;fraubahti l.nkomutiveu; 
Grub«nU»kooiotive mit I>rchatrom- Betrieb 
Ton Uans A Co.: ToUbahnen mit elektr. 
BetrlelM' i>U>ktri»rh.-!i nrM Wirinr- 

leitven:i''tk'''n vün K'ii rVf ILiT ; Ik'7iehimi:t_M*. 
fwiacben den (lieuiiselieu und phvilkall- 
Klien KtceQHchAftfn dea (fU*Hei)Ktna ' 
elektTiFeheund iii.iinieti!rhe KicettarbaftaB I 
dea lladfiplil>f h» ti Nit ki l M;in(tan • 
MubUi: Kinliu«« du» iIIuIk'Ii« .h;! liie 
pbjraikaliictacn Kigvuacbaften und daa 

tUafetgeflige vra tebl ait 



KoUeMtoir- OMU dOB; Bhw I rt t uBg 

elektr- StrUme »uf Waanerrtihren ,V4; 
EinfUtining dea elektr Betriebes auf den 
Sirafben- und Hoclibahnen in Sewyork 
: StronunfObninga • EiufklrtaDceD 
elektr. Straßenbahnen rm, SSd; elektr. 
Betrieb auf den .Mtriill<'nbiihnen in 
Liatabou .VCJ; ErroittcUng der Httiicb« 
koaleii fUr den Perfninen- und (iUterver- 
kohr bei elektr. Betriebe; UrundaUxe 
(ÜT die AuafllhruDg der elektr Block- 
clnriflilungen in ilircr .Vnwi'ndnng auf 
den B»ii der StellwerkL'; i'eUiatth.^tige 
el«ktr. Zugdeekiin^einnehlung \on 
Jacob; eUMtlr. UUUaTorriehtang mr 
Bewegung der Saxbv'aeben Stellhebel 
bei der francU». Nordbabn 510; elektr. 
betriebene äparwbleuaen bei MUnater 
undOlmeo i>'M: vlektr. StdileppachlflTabrt 
nach Vering : olektr. ScbiSnog auf den 
nordfranitla. KanlUn twiacben lU^thnne 
and l'oureheletto ^1; elakti. aofe- 
triebene Panpe; Veraaaht nik elektr. 
angetriebenen Paropeo Ahr Waaaer- 
unii j.iTifir rlektr belriebene Wnaaer- 
:i ihi;:ir:i'u -V,';i; striimviTbraucb elektr. 
lUriiikrJiline ^1: fabrbaro BuckkrSluie 
mit elektr. Antriebe vm Beek * Ueokel; 
elektr. Trepnenenfkeif voa Dodfe; elektr. 
PalcrnriMeriahratuhl van Wimmel u. Laad- 

fraf; elektr betrii-liene Kulileakippe IBr 
vn Hufen von H<>tterdam &2ä; Wagen 
(Ur elektr. Scbnellbahnen QI?; Aua- 
rttatung eine« elektr. Mnlorvagvniugca 
mit iremeinaamem Anlji«!.i f im-h TliumKim- 
Um, »tun U-^; el.'kli Sli m-iu::^- ilrr 
l,ntldruckbrcai<«D nn i^ii<e[ilialiniügen; 
dgl. nach Siemena & Halake elektr. 
I..»koui>tivi! nir die VaUoliDa-Balw; 
elektr. Lokomntiveii auf Klein- und 
Nebenbahnen elektr Ii) - Zahnrad- 

Lokomiitivr llir die weatUche !<traÖien- 
bahn in Lyun; elektr. Lokomotive von 
l'hooja« Piirker; cl«ktr. firub«n*Lükuuio- 
tive von Deffrey; elektr. (irabeo Loko- 
motive von Uaodmao 534; bampf- 
maacbisen von Willans & Kobinaua aur 
Enengung der elektr. Kraft auf der 
Glaaguwer Auaatellung .'i17; elektr 
Kegler fdr I>junpfaMaeliiiMo; elektr. 

fiXi; BereehniiKir des ?<h\«unirradea fUr 
elektr. hetrivl.i'Tii' iii licl in i,- liKira .Vi!.", 
611; Platt e Kaitaiige mil .Uutor MO; 
eUktr SchweiUieo aaeb SUvIaooB Ml; 
Prüfung von Eiaen aaf leine rlektr. 
Eigenschaften im (IrofKen fVI-.>: Kiniluaa 
dea Erliitxena auf den oh-litr, Wiiler- 
atand der Platin-Silber- Legirungen M3; 
eUktr. ImUratoffe ffir Kabel 6MilUklN- 
motoren ftirWechtelatrom ngdDnhttrMI, 
von Roeaaler i llee.' f.Vi. 

EUktriclUtiwerk, »lehendu ao'ir.-^ \):im\i< 

dynaulu in der Ceutialti „Lui»enstraii<e* 
der Berliner — e l'.Ml, 4i>l; arbnellgehende 
»lohende VÄtt PS -Dreifach-Eipanaion»- 
maackiee Too KUment fUr daa — Leo- 
poldatedt bei Wien; aitio rai.DMDpf' 
dyiumo der Belioa-Elektricltlta-Oea. IM; 
blilK) P.S.- Dreifarh • Kipiinaionama.whlne 
von ticbr. SuUcr 12ii, a43, 4(il; Kraft- 
anlage dea — a In Prag ^43; — und 
«MSr. «MlkMMM ta Uwlabei« a. W. 
9M; KraRwarfc dar nterirdiaeben elektr. 
Balm tu Pari»; Maitehinenanlag« dea — « 
Abb.nia 4iil; Wasaerkraftanlage fUr das 
— Wela ö2U; Laufkralm fUr du elek- 
triacbe KraAbana in llanberg r>24. 
Elaktriicke BalncMnc fllr nächtUche 
• JleiMrbeit in Chicago 94; — der Eiaen- 
l.ahiiwai;,o nach Viearino 112, 234; — 
der Euenbabnwagen niitlela Samuel- 
leUee auf der Pariior WeltauaalcUung 
I9II0. IIS, SM; nese Strafbenlaternen in 
Berlin; elektr Scheinwerfer von Seliuikcrt 
& Co. auf der Pariser WeUauastellnog 
ÜUH; — der EiaenbaJtnwagen nach Üick 
UM, aS8; Famhalir aäl Liektawk im 



TaUde (Wo) tUt nraeki 
Form dea (itlihfadaaa nd der Birne bei 
UlUhUiiip.-n. .\uei'll 4kktr. Oamlum- 
tilUhUnipe; BloedeVi fMeo fUr UlUb- 
Uiapen ; Nernatlampe der AUg. Elektrie.- 
Oea. 357; Zugbelenefatung 357, SDi; 
«lektr EiKeohahDwav'en-Beleiielitiing ."IHi; 
f'eiirr)riMaiirlii-|ikrit der Ki«cri!).ihrt *H(fen- 
Beloueliiiiiii; ijtircb (iag und KLektriciuit; 
elektr. Ki.%i>i]li:i)]iiwagen Beleuchtung der 
italioniirben Miiielmeerbahn; dgl der 
Paris Ly. Mi Mittelineorhahn 31«!; elekr. 
Hi'iiiJiii;» und lielcuehtungsanlage in 
Scblus» .\idro»» .7X1; )iuchker2ige Sernat- 
Uinpe der AUg. Ktekir. (res. : Krxeugung 
Ton elektr Licht nach K. Baach 901; 
a. auch I'ei^i<<MiLMnv.-ii;en Beleuchtnag, 
StraftenbeliMirlii juc 
Elaktriicbe ElteobahD, .'Vu»fUhrnngsart und 
Werth — r en und .Selbstfahrer fUr 
den ütlterverkehr; bochgetpanuter Dreh- 
itroBi Dir den Betrieb — r — en: Koetaa 
dar elektr. Kraft aaf engL Bttalkaa- 
babnen 93; elektr. Betrieb aaf der Ber- 
liner Stadt- u Kingbahn HS, 2I.^ 3ST; 
eUktr. Bergbahn I>urnhoUbau.<«n .'<aal- 
burg 83, 3:J!>\ Bau und Belriebaltuge 
der — a — en Ungama Kode 1889. iW; 
— aaf derWeltanstaellnngin Paria Ift«^ 
93, 'lUi: elekltincli« Trambahn in Haar- 
leni; elektr. Lokomotiven der Central- 
baba in London 93; elektr. .SlraOWB- 
bakn JekateriBoalaw; elektr. Voroirt' 
bahn BuevTus-OaUon: — — en ta Ba- 
vann.! : seCbstlhMtiger olektr. Kabrkarten- 
aii^irL'lier lUr elektr. Htrafl^enbahiieii '.t4; 
Si'hnellverkelir auf — n — en 112; Elok- 
tricitlt als Zugkraft auf EiaeababneB 
ll.t. 'JS4: (ilral'üenbahnen lalt BBlar- 
irdiacfaerStromtuillbrnng in Paria; nnter- 
irdische SiromiufUbruug mit Theilleiter- 
betrieb der Elekiric. Aktien -Oea. ; Stende* 
bach'a CnterleituDg elcktrisrher Stralbea- 
bahnen; elektrische Strafftenbahn mit 
UberditcbenkonUkt nach Btde; elekU. 
8traOieobaba In AuMg; — vom Baba- 
bofe l,aon iiach der Stadt; elektr. Berg- 
bahn Tiirkfaeim-Drei Aehrcn Ii:!: amerik. 
CorUsa-Oampfmasrliir.en fUr eleklriacbea 
Uabnbelrieb 119; Einiluas der elektr. 



XOekleltnagakabat aaf Waaeerleltaage- 

rohren Entwiekelong der elektr. 

Mtral'»enb:ihnaelB04»Ba; elektr. .Slralben. 
balin in UabloBi; elektr. Stralbeobahaeii 
in FUirena; Vergleicb dee elektrieeitaa 

Betriebes auf der BerUaer Stadt- aad 

Kingbahn mit dem verroUkomraBeteii 
Dainpllielriebe; — en in den Vereinigten 
Staaten von Nordamerika SI&; Drel- 
phaaeoatroio-Seilbafan auf den Mont Dore 
?3fi; in elektr. StrallMinbahnbetriebe ver- 
wendete Bremsen ^';m;. III''.: elekir Sehncll- 
lfal:r,en riir \nT-hinduTif.' ^ruiser .Stiiilte, 
von Fhilippi und IJriebel i Ree ) 257; 
elektr. Bahnen von Siemen» & HaUke 
(Kec.) aSH; JUsratOrang der WaaserrObrae 
dureb Tagabocdireade elektr. Strome der 
StralkanbaluMii 85», »K; elektr. Betrieb 
auf der Orobea Berliner StraOwnbaha ; 
gemiacbtar Oberleitnnga. und .Speteher- 
botrieb bei elektr. StranKiniNtbneB ; 
Ktoktrtettt kwrarlt a ad elektr. ätralbaa- 

daa elakta^^^K^ auf* dw'1Kgd7 

burger StraO-ftiiMhn ■ en in Oeater- 
reich und K.ijiii' ii Ili i £e(;.i»-ina i. J. liont; 
elekir. Strallienbahncn von Limogea; — 
PieTTefitte-Caatereta; elektr. iMllMika 
Rocca-Monreal« bei Palermo 966; elektr. 
V<>lll>ahnb<Mrieb auf fraoitis. Eisea. 
bahnen; I'-inflihriing des elektr. Itetriebea 
auf den Linien Mailand ■ Gallaraia- 
Varew i'orto Ceresio, Arona LaveBoWI; 
elekir Motorwagen von Oaez A Co. IVr 
ilie Vallelini Linie 393; Verwendnng VWB 
Hammleiii fiJr den UiDnibuHl>«irieD aaf 
Uauulbabuen 8^3, 510. 528; KadkraBa- 
bei alaktr. ~ ~ ' 
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Wettkjiiopf iviichcn Dampfverkohr und 
elel.tr Si:liiiBUverk«hr ;i!>6: VuUbahii«n 
Biit il'ktr Hctricbv; wirtlMclinlUicliiir 
WeiUi tiiii eUktr. Keldbaho 3^iS; Smi 
PS.- DampfinaiicbkD« <11r cUktr. Slrafeen- 
iNihnlHitrivb in tilatgowi Kraftwerk «lor 
unicrirdiufaeo el«ktr. Bahn in Paris t> t 
Botrii9b»«ri;ebDia«e der eU'ktr. halii-i n 
Ovatcrrcicbs L J. WM, 407; — Froibut« 
Hurten; KjofUliruni; d«a clektr. RetrleboB 
ituf den tStraitoeo- und HocbbabooD in 
Newyork &liU; SuomzufBbruoga ■ Ein- 
rirhtiiiiKcB cWktr. ätraOMllballMIl M*. 
t>-i<; Jan||fraababn: elekcr. Betrieb auf 

Ki:*t':il';iliti*-n in S.tu l''r.^iiriftri> ^.>X* , 
Wa^cn fllr eUktr. SchatUbabnen öä'i i 
AnarUHung Oum tlaktK ÜMonnfM- 
n^a mit geinehMameia AnUaaer Musb 
T1n(ui-f)h Ili.iis'.iin; i-lrVtr Str«ftf iibahn- 
w jijr.^n für liii; I'^ri'^r \\\ ?;ti.^hii , djfU 
fUr die Strecke BaatilU ■ Kt. Üueo; 
Duplex StraOwaMMmgm 4t> aHaUo»" 
iy-28j 4<iK) l>S.-DMii]iAiMeMM vm B*- 
trfctii- :Ii r ~ n — Id OUuKWW "»37. 
Eleklrliuho Btiiong 3^'ii'; eleklr. a«baii- 
leut^Ui * ü *ier A. G. ; — a- un^t 
BeleUlJttuDBaaolac« in ächUraa Ardroaa 

EUktrotodUtik, EutwickcUo;; dea Tutbloen- 
baui'« mit deo Fortacbritlen dur — Vü- 
EmsfungeUod* b. Bababof, Kisenbahn- 

HtlCbÜHUlCD. 

*Eat*iBa«mg, die KezenTerhUltniaiie dvr 
Stadt HanDüvcr und oi« Bwtollim^«» der 
B«gMiiull« zur (tuklidH —tmAatßn 

TOS A, Bock -J^d. 
IntwUierang. hti — «aoUgen in Betracht 
tn 'i< Iii a lt' Kcgenmengen ; OuTcbUMi^' 
keit der — arübreo an« Tboo, St«io|na 
«Mi «MiMMw; Sehnte g«gwi 4w m- 
dringe« de« lUgwwaaMr» n die KeUer 
x7: Rf'ini;^nii|5 der Abwamier duroli 
ll.ilitoTKi. , in Hamburg gepiUllea Ov;. 
dationavertahren ; — vuu Kiel; Belniguui; 
d«r Soine und — vooPiirii; Mhaadlung 
der Abwüaaer von T.«eda; — Tcm nonc- 
kfin?^: I'riiln.'Iii'lriHtTiTtp r'ivf^ !«k3iira% 
in ii<-'i'i:i:i:H'ii Auf*flLlji .irii; : M.uujniKUM ii 
VOB eil'oruiij(<»» — «tsjiKUU'it ; Hii'-k- 
•Hlll*«r»chUiM von Bebn eä; einhcitlir l.i- 

— das lodustriecebielen im Kinicbertb.tU' 
210, 2i7, ;'f:'; U.nj vi.n IIin|i*«nninii-L 
kaoäleD l.io^;« .les liini:iul::iij;ili .- in VS i- -i 
'-'lU; Rftuiltü^tuupj UiT UcrtiU«f.i- .»,j;f; 
/.werk und i3«<l(nitung dea KaulrnuiD«» 
bei Abwaaacr - KeiiilKUiifr>anlagen ; Ent- 
wurf lu einer l'robrklXranlage fllr di« 
Abwllaicr von Ktflo; Klärung der Ab- 
w^tsaer von BrookfieUl; «iDcrner Sink- 
kuten von Hinlow il t und Tcinturier 
:Hilt; tcchaiaciu: iiitiricliliiiigi>n farStüdlo- 
rtinkwig; von l\ W. Bliiing (Ute) II«»; 
fiawStlwolnftiMK dar BerOner Kiaaal- 
feldvr; Raa dea Hamburger — «kaMla 
Kitr-5!i=ltfr> Vn".i.Trith"r,Vlt ; — vnn Sfottin; 

— Voll iUiKui , — litT Ni l k:ci>Udte; 

— der 4S»i«rr. Orlacba/li^n mit 1(*)0 «nd 
anbr fiSnwobnani; — wb BaintDii an 
der niernae; Ba» «In«* ItitiilWmigcn 

— »triTiffp!* (^r^rnMvn: Rfinigung der 
Aiiwiisst'j i'ri'HiliMirv; ilhi-rU'Ulbter 
Abi4iK*)^'^ii>^a<><'i^^Ucr ausKi^U/D in Marion; 

— von Lake Bluff; ataatlicbe Veraucbs- 
and Prlifuiigsanntnli flirWaMervcraorgung 
iinil :i«i(;r - iJ,'Boitii,"jne hl H(>rUn ; 
«#" lifUli:iti;:t-i- i:i;i'k!"I;im iT^cli-us» I ii 
Hans rn vdo Muui uiaiui; (imndsatie dt-r 
i^lldtereinigung; Einullielten dt^r — vuD 
Coliinibua; Abwiiwrr-KUininx.'iU'>; llebcB 
der Abwaaa«r mittele Druckluft; Cbloroa- 
Iliiatribiitor öllli ; Droinagn Anlagen di>r 
W.Ta»(fr)rijn<i»w?ii»ehaft in Mittendorf 619; 
R ;) K.ii:ii.i»,ition, Melioration, Pumpe, 

Erddrock, wag«recbto Scilenkralt dea —s 

bdmlaMMbii« «. Baner. 
^ a. BelwwliiimK. 



Irdtl'traftBUClillt, di» beutixen ßaa- ond 

— Tt und ifiio litslrutung Vir die Irntintr^n 
Vil : '.:<, VS - v iu Cauipbell: Zivi tali- 

— Vüii Jühosiuo 2U; Viifrluk' - i.ai I 
K^ebeur; Dieael- — vooScmI: v H. ik-f' ii. 
Ver»«che mit I>i«»el-KraJlaia.iLliiiitii Ini 
Njf'l itl^.t-Botrieb: Uaa- aad — a auf der 

L r WeUauaatellai« UOIX «*. 
Likarator a. Bagger. 

ExputlOB a. Uaiopfuiaaehine , Dampf- 
iDiiac hinenbau, I^okonuitivbau. 

EzpUlioi «. Dampfkeaael-EipluaioD. 

EzpUilaiuniKhia* , Koclmort'i aelbat- 
tnätiger l'nterbr«cbrr für die eUkir. 
Z:intluji<r vnn — n; — n auf der Pariaor 
\\'(.'luiu,"5U'lLiiut; IX»,'; Ventil« von Ma- 
■chinen mit iniuircr YerbrooiMing 'M. 

rtbrikgeklnde, Fabrik- nud ßeachiUtarilnne 
der CliokoUilenfnbrik Marqui* in Paril 
7!); induatriollo Hauten Hii. 

Ftckwerk, Anacblaa» dea weitmaaehlgen 
Üilterwerkoe an die TrUgcrgurtnng Kri; 
Berpfliiiiitif,* i1t:r mid S;;ii;iicr 

riacrnpr \^ ;iiMi - v, .■?;anLl>-iciit.-rhi,'U tU-r 

— Träger liKi: zeicbnor. Beracfanung 
de« llncben FMnrtagM rfmUcktr — « 
VX; Beitrag rar TMnta daa aiaftclwn 
— balke«i!> MHII; Bt^rechnung einea 
— träger? mit claichmSifeig verlbeillcr 
Belastung dea Obergurtea 'JUS ; Bc- 
atitnmun^ der (Iriaver^dvrung von eioena 
Knotenpunkt einea belaateten einfachen 
— b.ilki-nü : rtit,'n'iir!.i]M^' ttiut-n /.w »'ifjii b 
»ta'-iücli i,Dbfs:iiij;ntijri tT3;:i-r" .'iH, 
Kuppe» ikss Kelchatagahaus«» iu Berlin; 
ICanni-— der Klippai des Ke(cti*ta(<- 
hauaea Mr>: B. a. Bitte kenberecbnoog, 
Fertlt'kpil, S]»annntiit> slatiache Unter- 
aiii^'mr.K. Ti;i;ri_'r. 

Fthrs, Uimiii: —u ■ V'wUlndang üjedacr- 
W'amvmUndc 23Ö ; »cbweiliaehe 

[lampf — zwbchen Malmö nnd Kopen- 
hagen 'ti5; di« biükal — n 517. 

r«krgeickwisdigk«)t, Urgrenzuiig der 
der hjaenbatinen durch die Fltebkraft in 
den Bahnkrümmuni.-!'» In; tiUchatf^v- 
Bcbwindigkeit. Zugi,-i!>.< fi» iudigkeil und 
RelMKOacbwindigkeit auf Eiwnbahuen 
A-J. !iM; — & SchaelliUge auf den 
lljupteiaeabahBeB in Rurojta 302; gUn- 
i-iij-üto — der Ulllcri-iiri- 'SW; — der 
tr i u;^ü. Schuollzttgo umt i.utgleiaung 
dea BUdexprmnnge* bei Dax iitlS; 1^ 
hUhuDg der üurchaekalt t n « achwtod%kait 
der PeroonenzOg» ehna VeiKraftenm( 
diT Il"rti>it — 527; » a. Eisonbahn- 
Dftrii'l,. 

ItbtraA, i^elurdera von KahrrKdeni auf der 

Eiaeubahn '>:^). 
Fabntakl *. Aufzug. 

fautar, feoarfaata — aSO; Vaiadilaai de» 
Profan—» in llllt>1*m»r dWt Batluga- 

— 411«. 

VaithaU* fUr das XIIL deulacbo Bundca- 

acbiel^en in Dresden llHh», 77. 
Ftititkett von Stablkngeln 1^3. -11)7: di« 
richtige Knickfurtuel lüö, M4; Ring- 
Spannungen «ml Zug — 125; Knick — 
von Kolbenstangen l'JH: KinAusa niederer 
Wlmiein'adc auf die Elaalicititt der Uc- 
uUe 2.'>1 ; — nnd EU>ticitKt gewUlbler 
Platten i Keaaelbnd«n'/L>.'^ ; Beanspruchung 
von KngeUi in Kugellagern -i^.'», 4tM,5U; 
.niliOit' I i:i»tände bedingen die Klaati- 
rir (ti'f.-ri ii7.i lind den llnirh ein*!» 
Materialea?" SU; — der ächwungrilder 
44», 4U^ 412; — TM KalkaudsMin- 
Ziegeln «»; — '*«■ Balini 947, «»; 

iuaa des Ollibens auf die — aeigen- 
«chaften von xestrvckteoi ICImu 4jiH: 
MUrtel - — KU: Uute der eiafaebon 
KJirper 641; eleoealM« Untarmehosg 
über die KlasticitH alna« Balkens iiii 
mehnpren .Stutzen .'»l."»; wir — ?>l«hre; 
He«irr\i_- nir Tlioori« der Kiii; l;i;nt,- !M: 
a, a. Fachverk, Spannung, st,itiscbe 



F(ftl(keltsTani(he, Tr«Ki'>iii«i«'i( von 

i^icgel-Mauerwerk nnrli k'ü^I und aaierik. 
Vsrauclien y"; — ."in k '«■"'i»<»miHi Cy- 
lindem 1!23; Festiitkiit \ua ätabUtugaui 
1^3, -1117; Druckversuche mit geachaiartM 
Druck IlUchen Iii. •m -, PrlKaaf von 
niftilliiricn tiaabebaltem 1S3; Zu»»inioi»n- 
tn„-,'n Iriti-- Körper unter hohrm lirm lc 
124, üjl; von lineat Iii; Piiipuitio- 
nalitkt zwiacben Debnuniren und 8pM- 
DUngen bei i^mdatein vi^, 2'2ii; Fom- 
Indoningen und Bedingungen fUr dw 
Bruch bei festen K«rp«ni 1%; UnUma 
wiederholter Belastung auf die Featigfcsit 

de» lüSMi» L''J.'<, Ji'.l. .;'<l ; mit Hrli n 
37y, lii'.i. - mit l»r;ilit*oilen; — lui*. 
QsenbabDwagcD-Kupp«luug«a«rJ; Ulcure- 
««naehe mit Cementproben 411; 8>- 
stioraHrag der Biefangs-, Zug-, Druek- 
aiA Sehubfestirkeit an BausleiTuti iler 
u.>ti-rr 'HKnriacDen MuDBrcbio, von Aug 
llauia«h iKec.) dStii a, a. UrUckenunter- 
•uchun«, MateriUprMinc. 
FtatrtcktdtB, SeUMtaaUndang von BMn- 

ki.li'.eii 'Ji'i 
Fcaerschutt. fiiiiT^icliiTLT Anstrich mit 
leciaat ISi; foutiifeate CmhllllungB^cn*'' 

irutz- 411; Prüfung fiHMcaiabanr Bna- 
■tolTe 4'Jti: Aabestceaaat Ulllambi 04S; 
Aabestpappe &M. 
I Feaerapritxe, Pulaometer • Dampf • — von 
Nnufiaua & Co. WO; Dampf - — von 
Mcrrj-waatkar k Sohn «nf der Par»er 
Weltauastellnag 390; Datanf-— • voa 
il r Wni^nbanansuU vomBHMll, i 

in Idiiilwii »*: Zwillia_" " 

dainpfpumpe flir — n SM. 
Femwg a. towipft a iai l -Ptwwianv Lnka- 

■ioitlv>F«Maiiaf. 
FeaervekrgetM», aHdUHlw taarmlir- 
kaseriw in ilar Bm CupMUX W ll«M' 
martrc 3ul. 
Illtar, Waawfflltanaf SSi aaarik. — 
8T, 3]n; BatriebaergabaiiM M daa 
Waaser-— n von Albany i*7; bouo — 
Anlairen der Wasaerwerke von Phila- 
delphia 3111, .'iiiS; amerik. SehacU — 
210; schnelle Zunahme dar inliJPM 
bei amerik. Waaecrwcrkra SSR; KvSf' 
und — Anlage der Wasserwerke von 
E,-i»t Jersey; ringflirnilger .\til.i„'i rimgs- 
und — -beWUter bu Philadelphia; 



I 

- -OaUaHw 8wiAr lüi 
OOS; Amwuchii dM — 
FUMk«ui{, Xo«nli DnakWIiMliv «K 

einem — o 110; — Van Bid«» m4 AUI> 

daj ää4) 

fUna, Ueaial-, PregaV mAWatchiakitNi 

227; ReinhaUaag dar Oawliaar 988. 
' FllSSbtn, Niedrigwaaa«r und Ftunroiri'! nng , 



Floasregelung durch BaggeruDi;. Flu.«^ 
vurbaunng B««h tkkiadlar'a IlshUiau- 



Vecfiibnn ; aenaia i 

I<i6; Vertnanng daattelmttlBnliMhea M 

Zell; Strombauten nnd Svhutxmaßiregoln 
gegen Ilocbwaaaer in Ungarn 9t%; 
Tiber- llrKclung in Koro iM7; Vorbeu^an( 
gegen tlochw aa aBt]gaialir in iliBaki> 

Pregel und Wdehaelstrongeblete; Ar- 

1>rili.'ii li''; Utii'ITir'trfimhattvffrw.TltnTi^ von 

a< Iiiu/.L .1 vur diiiiu ^UlHioic^ Ihi& ^iie4ilea>- 
kublen; Keeclnng der Donau filr Niedrig* 
waaser bei IJnz; WaaaerkraflajiLage flir 
das Elektricitltawerk Weis bJit; Itege- 
Inngaarbeiten an den StrUmen Nord- 
deutschland»: »elbattbiUi^e Pellvorrieli- 
tung znr Aufnahme voaFiuaa^lM^vcbnitten 
021 ; a. a. FlUaae, WatMrtaa. 
FirdaruUg« oncb lemperlej' In f^faz III, 
XII: mechanische Uandhabuog von Eisen 
und Kuhle III, rJä; tecbu. II Ulfsmittel 
znr Ucfürderung nnd LjigerunK von 
Kohlen und Eisenereeu IU, USi; Fdrder- 
rinne tlir üand, Kuhlen nnd (ioirttda 
III ; HuUlt'a selbstthHtiger EnanUdar 
in Coimaa«t Ul, 3»1: hilngeBda Drabt- 
flit JUhUaAiidcnmK aif dw 
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IMMrOMusUU III; Hullern MUialn 
flr dM Bekohlen von HrhiffiM anf 8c« 
Ul. 83Sj KttrderiDittel für itttckig« 
r: UhiUmI*- und FOrdei* 
I nr flkM wd Kohtm 3»; 
t In OataMMlN; aadu- 
Han<lhn1>t:npr VOB KoMm and 
■ beider l'^mvi i i «« gw l toe hi ft ; Be- 
MlufiaiiUBe filr ahiM Bochof«« 20; 
doMMlfUiiigvr TnmpartaiiT flir wan- 
raena and aeDkraehta FUrderani;; die 
nruen Krt- niif! Ki*)iI<>iila(lcvorrirbtnnffeil 
an ^.-n u :iuj.. iik, Soen :i!>l ; Koke- 
autbert- iluii); unil Koke- — n der Pikriacr 
fiM>e*«il*cnaft SSi; Itefdrdeniac nad 
LllKeruBir von Kohl«n, Kok« and Rclnlitar- 
nia»u- Irr (;;i«iiniiUlt«ti*'trii''j : pirktr 
bt'trifhv-i-.' Knill . ukipi . In. il.'i. Hiiltn 
v«m JinUordam ; mi'fiijiiufn' in- M;in<ltial>ian(t 
TOD Knen, KobWn uod Koke auf der 
Pariiier WeltauantfUiinK l^><,52.j^ lu-lbiit- 
thXlige KohWn- und Koke-KdrderuoK 
fUr ein Ketortenhau*; Bekohlen der 
Schiffe in H«fen von Ncwyork 
tcchn. UUlfainittel zur BeOirdernng uad 
Lag«nii>x viiD Samm«lknr|i(>m i Maaten- 
gliteni), von M. Buhla (Rae) ;'m2. 
Ptmlidiim^, EialUiaa der — ea In kalten 
Zutaad nnd daa AufUhens anf da« 
KlriDf^cfllge von Eüaaii aadKiipfci: - <'n 
von Kiii'D, Stahl aad Nirt-it ilunb 
MagDetiairao liM; — «■ aad BedioguDKan 
Or dan Broeb M Mm ENpan» UB( 
Aatdehaanf kcranladwr ÜHIM 40B> 
• Frucke. k.. eiuli;» Fonaal» 11^ den 

pU»!i«rli ^-fLiircrtfri Tragt* 9. 
■, GrUoduoK. 



— ■ 



fiU, — •Hfräiifon 82. 207; - KipUwtoa in 
der LnDilwirthM-h. Iluekachiilr tu Berlin 
im Sf[ili.-mlHT IWHi, »>i; W»*«er — in 
Vergleich mit anderen brenabarau Uwhhi 
a06-. a. ». Gaabeleoclitmc. 

eaitaUltor, PrUfog« netalUaer — 188. 



Intel" ia KarUrahe; Waldwirthtehaft in 
Gehrden ; neue Anawandoronfrahallen der 
Hamburg -Amerika -Linie in Hamburg; 
Palatthötel in den Chaaipt Klntea la 
Paria 78; ,8ebaldaakUMa^ iiiKlnibant 
Caft-ReaUuraat Kalter FVani Joaefla 
MUnchfn 303; llotcl IbitnnrMtl.m «uf 
der InjM'l KiiikuDi; Saallui i ik: Brauerei 
,Zam bairiachea LOwen'- ia MUaekaa; 
Botel daa Palali dOiüär !■ Mi Wi 
ApoUo-TItaatar - - - ■ - 
mraeh" in Uln 
CakUit, TmlilifW M 

m. 

Mliaiii VoreBtwaTf (Br ein Gcriehti- 
iräSiid« aehat Oerichta- — in Ma|(debnn; 

70; neuen Strif- — beiTegel 71; - An- 
Inzell ib n Si iüt - Di'parteim-nt» in Paria 
aOJ; Neubau dea — a«a in Wittlich bei 
Trier 4i«.t- 
SeaMiadahaM a. Raibbaoa. 
GeaMtria, Krweilenini; der l'iiamatoid- 
formel Vü; Qu»<lriitiir iIm Kreise«; 
Flachenbererbnun^ tniltela eine« anli- 
logarithmiicben (irundtteuerkarten llalls- 
itabea 253; Lehrbuch der pmjektivi- 
ichen — , von Sachs (Ree.) S(Vi; die 
praktiache — , von W. Wrilbrecht (Bec.) 
&Vi; die Vermeaauneakundc, von W, Miller 
iKiM' I 5r>t: a. a. Hetaknnat. 
SericbUgeb&adt, Vorontwurf tUr ein — in 
ilai(dM>an aabat UeriebluafiiiigBia 70; 
Am» — IB MMmma U VtAU OiirtMti 
Mbknda Ar dia CMUhttdtaMli 4m 
UmdKeriehtr« I und de« AaliHnetatM I 
in Berlin !:".). nana LiMd- nd 
— in Brleg 34i. 
BMgartlat. 

IfWlIflilni der Berliaer Lebenavor- 
aicheranifa-neaelUehaft 75; Wuhnhaua 
und — der VeraichcranKüjrewUachaft 
Newviirk In Pari»; — vun Borsig in 
Berlin; neue Berliner Kauf iind WaariMi- 
hHum-r IX: — von Pinkora in tMnrt; 
Wettbewerb dir da« llanaabaiui in Mann- 
heim; WohuliauB und — in der Avenue 
Henri Uarlin in l'aria; (>ej«haftaraume 
der Zeiinnt; -Lo Matin" in Pari»; Wohn- 
bau« und — tu Rhelma; Kabrik- nnd Ue- 
acbSdarinme der ChukoladenliaadUax 
Marquia in Paris; — im Faabony 
Poiswml^re 79; Katifbaus Tietz in BerUa 
■Aß; (ieachiftahünaor in Berlin -Xn, 904; 
l'riedricliabau in Htuttgarc; MUncbeaer 
Neubauten: Kaufhau« de U Meoac&t« ia 
Paris »M; Oeachlftahaoi dar liiMra- 
tchweiK' Hannoveraeben Hypolbekeabaak 
in Hannover; Wobnbaot rnid — von 
Mever Bluioe in Hannover 1(47; Wohn- 
haäa and — K. W. Borebardt hi Berlin; 
OMeMHMiHM md Wobnblaaar tob 
Ronaaaa RiMaaaa; Rarlaraber Nen- 
tisiiten 3-i;i; — und Wohnhant am DOn- 
hiifrK]iL^iI:£ in Bt-rlin; (ieaehüfta- und 
WohnliliiiKer; .Hau« Kr Handel aad 
(iewerbe" in MUurlien: GMoUktablMr; 
Wohnhaus und - in der Rw DWImi ia 
Paria 4'>4 « a WohohMiL 
Gaschwlnillgkelt «. FMwf M abadi fl t fca l ^ 

Hydrometrie 
Stf ttzi;!!!!!, Geriehtterfcenataita über An- 
UegerbeilntKe bei Stralkenbaate«; Aa- 
liegerbeitrüge in den BUrgertte<Kke«tan 
t$8: das deutaelii- HinnenachUTahrtareefat 
aeit dem 1 Januar 1900, 
GeiudkettlfteKe, weitrüumlver Städtebau; 
Uov<tlkernni^adiehti|;k«it in Berlin 85; 
VerlKsaeruni; der Wohnnnpverhältnitaa 
in liamburK in Kesundheitlictter Beziehung 
S5, 'JIH: Kuaabildncr in den Wohn- 
rinmen »1, Sil; Kaucb- und lln^fplaee 
in den groften Städten »J, w;. -Aiy, .'wi-.'; 
Aaaehluaa dar Bliliableitar ao dat Kohr- 
aiti 4m Wofci Mm r i WMMnrnbnaeli 
In BBtarik. SehwIaiiBnUarB; Raktertea 
in den (Iräliern: Knteisenanff de« Ornnd- 
w.i.<*er* chf.-nii!»**)]*' Iteiniicunir dt--« 'l'rliik- 
Mt iaKolIwrg; Stadt- waiaert: Wataerfilteruagt^G; UaDdliabaoc 



liGaaalBhUrht nnd Gaadraek ; 
Lafidniek - temiUnduBg fUr StraOlen- 
latemea In Knmerich a. Kb. fö; Ver- 
bcaaeranr tod UaaelUhlicht dureb er- 
hBbtea Oaadruck; Acetylen flr {{Uatea- 
beUinchtnng — der l'ariaer Welt- 
auaatellang in den Parkanlagen ilea 
MarafeldM uml dei Trueadtro; Theorie 
da«Auerlicbtea;auibilHlaiprB aiit Seibat- 
ittadnng: GaiclUhKebt • Beleitebtnng ia 
darDreiuiltigkeitakirebe in Harlmrir» K.; 
tedUbreat-GaaglUhlii lii-('vliMi>.-T; nvn-'ro 
AMijrleifEntwickUr und i^ubebor; tilUk- 
UohtrefBoelie der ftmnMIa. Leuehlthnnn- 
beMrden SM; ßelenehUingtanUKen auf 
der DentHchen Banan««tellnTiff in I »re^tli-n 
l'.lllt. H.'.T-, l'üijHri;<'!iiljilii'lil>-'l[ der ilisi'li- 
IwbnwnKeu Ki-i<-urhtunf; dnreli UiU nnd 
ElaktrieiUU »'.i;t; a a lielmiebtaDg. Uaa. 
tu tn f U mabto« , Ae<-tylen - Selbstfahrer 
118; innohmcnde Vcrwendune von urolVen 

— n in modernen Kraftb*[rieben IM; 
6S0 P;i.-6a«-GvbUtema*eliine der äue. 
UoefcerfU; die hantigen Uaa- und Erd5l- 
Dtolorea and ihre Bedeutung fllr die 
ladnabio; dreicvUndrige P-S — von 
WaMingbonae liti : Benutzung der Hoch- 
OÜNIfaie zur Krallerzengung durch — n 
S48; Beiträge zur Frage der Uaakrafl- 
Vorwerthong; Anwendung der lliicliufen- 
gaaa lu motoriaehen Zwecken : äV) PS.- — 

von Gebr. Croasley; ISO PS Wr 

jlMond-Gaa" von Andrew & t.'o. ^iH; 
Waaaerwerkmatchinen mit Oaamotoreo- 
betriebSXS; -~b und i^aUrsflniatchinen 
auf dar Pariaer WoUaaatteUaaK ISOO; 

xätKiig'Mfccaao ps. zweiuict— : mm 

— n grober Leiatnag: ItilUwi*« aener 

rotlrender Motor 4i-.'; Bedeutung; di-r 
Oriiftiga»ma»chine aU .SchilT«in.i.H' tmn- w 
•^kMSjätrBBdaehluii ia Kolbergj^ Stadt- 



rerachiedene Arien der Reinigung dea 
(inindwn««ert; Keinigang dea Trink- 
waasfr« durch Ozon; Veninreinigung 
der llrunaen dareh Aborte 2II9; Kltning 
daa LaitangawaaiMB lo Oeaver itO: dia 
HttlUrage vor dem bjrgieniaeben Kon- 
greiae In Pan«: Staub nml Bakterien- 
blldaag bei s i'rsiliii"li'nt':i rtl.ijicrarlen 
812; hTgieniorli« KortbiUlungakura« llir 
Vanraltangabeamtc; preulk. Miaiatarial^ 
eriaat ober Verbeaaerung der Wohnunga- 
TerhiUnisar; WnliBimentragi- md äladt- 
verwaltang in Krunkiuit .< .>! ; wirlli- 
«chaftliehe und geKundheitUclio Uetracb- 
tnngen Ulier Kehricht BaaaMgnag; MUll- 
frage in Paris :it>K; WattervertotignDg 
von BerUr; und dl'- l'irt'ei'nn^ von Ab- 
wSaaetii u di-i Ii'-iln . Xt.-: Wa-M-r- 
lrteriU«iru:i^ diiri'li oxiintMirte l,utV nach 
Abraham und Marroier; Verauchsanatalt 
zur KUrung de« Misstsajppi-Wasaer« bei 
Neworloana. ICeinhnltnng der Gewüteor 
3;Vj; teebuinche Kinrichtuu^en der StüdtA- 
rciniioing, vnn K W. Llllaing iKee, J Jlt;; 
AuKKe^taltuag und HurchfUhrung der 
Wiifinung»iti«|H-kii(iu ; Bildung von Ue- 
tundheitaauaicbtiiaen ; Voiitalteo dar 
Bakterien unter den 



pbyaikaUtcben KioflUtaea: QttaUwaaaar- 

Untarsnebangen nach SUeren und neueren 
Ve ■ 
in 



Verlabren SÖi; Nachweit von Uleiapuron 
TtiBkwaaaor; Trinkwaaterraiiugi 



Sehumbnrg GOt( OmS 

Am der Stldtereinigung: AowaBBar- 

kUtmng; itaatUehe \'eriiucha- und Prll- 
fungtanatalt Tilr Wa««ervcnM>rKiing und 
Abwaaserbeiieitigung in Berlin Ouft; 
Srhinzer'i Entseucbangtvorriehimf U 
Aborten; Cbloroa-Diatribator B06; aat- 
teucbende Wandanttrieh» Mi. 

Glai, Art und Güte dea rlieiniscb« n - et 
ISii; Draht- — ; —platten und Metall- 
Uberang 3Ö8: Lnzfer- Prismen rurj. 

Griebel «. rUU^ elektr Schnellbahaea 
lur Verbindimn Rnifetr .SUdtr i R««.) 257. 

GrUadang, Schjich;abii'uliine in lieton-illiaen- 
Bau Iwiui Hemer Staditlieator; Urnek- 
lufl- - «lea 'l'roekendockt beiTonlon U6; 
AutbesserunR der (irundmauern an der 
Yonno HrOek« la Scn«; — de» .Straibeo- 
bahn-Krafthauaoa an der Kbnigsbriicka 
in Newyork; — dea SeiteodagrU vom 
Metropolitan Mntcum in Newyork; — a- 
arbeiten an der neuen EUatriver-HrUcke; 
Gefrier-— bei der 1>anabaikal - Eiaea- 
bahn; Hapreaann von Cameat aatar 
Laftdrnek Ia MauerwerkakHrper und bei 
—OB '•7; Berechnung vnn iTrnndm.nuer- 
werk !»7, l'Al: Beaii'.iittii liiun,- des H.\u- 
crwidea aa dea Widerlagern von Bugen- 
MahM t7t Bmr^ tadaaHtprnr 
97, 878; AbieBkaiMt von BehnuAen- 
pfShlep mittel« Dnickw»»»er» 97 : — auf 
\seielieui Bitdeu nach l)ulac und Ihieluux 
ai»; - de« Gebäude« der Atlantie 
Mutaal Inaurance Comp, in Newyork; 

— dea Allianee-Gebünde« in Xewjrorfc; 

— de» Mascbinenbautes der Manhattan 
r. ; Beai bidlgunp und Wn-ili rljt rs'.ellunK 
der l'leiler der A<|U.idnkt llriieko in 
Washington; Au«be«j<«ruDg von Brllekea- 
nfeilom mitttd« eine« ringfürraigen Druck- 
lu(t-Ka«tcn«; Verbcasenmc «rieht aa- 
gele;;ter I irundttiauern \<>u Brtlcken- 
ufeiicrn; Itammpfnhl nu« Beton mit 
Kiaeaeinlageu ; Oruckwasaer-Betrieb lum 
Einschrauben riscmcr Schraubvnpnihle 
S19; GrandbAgaa SM; — des KUktri- 
ciuupalaatea !■ fuk 190«: — dea 
Gill-tiebSndet Ib ^iTewyork: Dreekluft- 

— des Bruad-BatikeebSndea in Newyork; 
Verstilrkimic un<l I inbau der Pfcjler der 
Corawall - Brücke; BefeatifUg 



•tä Drneiilaft venmllan flmk- 

kaaleaa bei Litite Rock 371; ünter- 
fUmag eine« Ab»a««irkanale« unter 
dar Eckalole 
OlmlnAi 



einet ViadnktjiMLera Imi 



uiyui^LU Ly Google 
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Onndwafiicr -- llydisulik. 
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I HAtfl WoUatoB in BrookUne : 
UnteratUtiani; eine« Uli«r ein äiL>ßi«Dd«s 
fii^H-aj«t*r t'rbaiittMi (n^blutlf«; Untitr- 



fahruDr hoher Maa«rn; Ausfilhrang von 
OrilaWMtliriMi 
Baugnadinwi 

•Moaeo; eiaerbo Spiimlptulilii lur — und 



tioHrmno auf d«iii M«ar« 37S; 
ndlnwaBK nntor »chwiorigen Üm- 



Sur Bildung; vuii KunK^IUtinni^n; neue 
EiMobctoD - äpundlioliU' und ihre Ver- 
wendung b«i dm Kailiaulen in Kiau- 
Ueliaii 1 undnrchläuiico iipundwiiodc 
miltele wasMrdiehlvr LitiniiraBd 
Hoiiier Rfihrvn aU Schutt Vra PflUiUo 
und an ätello von ?iiMeia«rnaD CyUndcrn 
fdr Pfeiler-— eil :I7.!, filL'; Zli-i;i;UiL>iii<' 
and C«m»Dt iiir vü;i DampHnaachinen 
874; hOUenMT Seniiltaat«» inr — des 
BraoMgnMrUMipftnintardriMMiBMt' 
livw^lirarlw; BaloB-HTaeli- oad 9«hl«- 
BA«cblBe der Chieaic» & VVoatrm IndiaBa 
T. f>12 

QmdVUMr, Enteteenung dea -■; — 
VarauricaDg voo Berlin; Uebergaos von 
Haideburg inr — -Veraoriruiii; NO; — 
Vi'r»ijr>,'iinif fUr Sternlwrif "'"1 Wilkciwltx; 
▼erachiciiiT,!' Aniii der Ueinii^nK dca 
— a 'iiti; KüatatcUuBg; der — -Bew^i^ni; 
mi dw — MMm 
Hkn Verhbm BW. 

MtmrwageB. f,i"iin,;»r.inm der — I13,2*'i-, 
TraKiatuK-kt'ii l> i j i KoKland 11», iu:); 
46>' — der WiacuDiin Cenlralr lUi lS,n*- 
Kofelnwagm der U reat WbUmh r.; 4b ■ — 
d«rC«ll«doBlaa r. II4; bnltmraer bedeck- 
ter — nn<l KoblimwaKcii von 15' Trag- 
kraft der Suulhern Pai-ilir r : L'>i> — und 
S*U>o»a^rn <lor (rsnitta. Hiidbahn in Paria 
1900, üSlfi; VomMdte nlt UutorUitwacen 
in Paria 230; 96 >-Kobleawagen der Nor- 
folk * Western r. — und L'titer- 
IfeBteU* nus^^cpreBsli il Klli[iMe]Hi^nMe» hen ; 
15 Kohle nw.i^en der frünm» SmibshTi- 
Oai. In l'ana r.N«)-, Eiawirkuiiir de« 
PlMMBgaraunieK diir — auf die Tr.inK- 
portkoMen äiti; aelbstontladcndu Kühr- 
leuge nach Talbol fdr Vollbafanen S9l, 
f>39; — fiir aailenkbaroD Uetrieb; Er- 
hahuBf der Ladeabirkelt der ' 
uad ihre KinriebtaagM tar 
iadniHt; iBdafrikaidBelM — ; — au ge- 
MKMtea SUblbleehan; SelbMontUider; 
Befördern roa PklirrVdeni aof der Eiaeo- 
bahn h'J'.K 

Gymnaillini, WfiUbewcrb fllr »in — in Zehlcn- 
durf .iH , Nenb«a dea — i io^ Stade 491. 

Am, »»ine EiKeaicbalb 
410; Prüfung vaa , 



Hllgtkrtcke, zweite Eaatrirer — sartiehaa 
Nt<wyork uwl Hrnoktyn >>7. 99, UKk 10), 
37 i.rtHI,.M.'i: UrliodungsarbeiteB bei dieaer 
Briir k<- <« 7 ; Zufabrlrauuen fUr dieae Bflicke 
99; Krbannng der KsbeltbUrnie llin,&l.'i: 
Kabt'\ di..8<-r Brllck« HUIfabrUekn 
ftr \ erle^-iiri(c d«r Kalml dicjier itriicke 
SRI; neue Art varatoifter — d 101. HiU, 
BW: HenieUoai der KaU«acii«der fUr 
die SebwurplatiMcke bi Badapeit im, 
\'J3i'£H-, neue Kt^llenbnkke lu Hudape>t: 
dritte — über ilen l^ntrivrr ;l7i; — filr 
FuOiKtBger mit drei Thurutpfellera iu 
SaelMI — nm 814 ■> S|hhmiw. la Haaf 

S; — für EriflSrdoniDi; STA; Tenllr- 
r der — bei Ne«biiry|pi>rt Ober den 
Rmc veT.-leiltii in atarkor 

SteitrURKfi t diLi We«tpurt'('ardilT (.'oal Co. 
in Ni'liffeeLjirul 515, 

bfra, ilitten and Waaaerwege Iil8, ÜB; 
ScbiAiibrlHikulageii im — viin N'tiwvork ; 
Vrrbi'ftJ^fruniren am von Ncwyorfc ; 
Port Allhur 2T.>: — von Stettin; Hilfen 
and Waaa«-rwi-i;B im 19 .lahrh.MT; - von 
l«iM|.>n387,&3'J; — b.iui«n in Japaa; das 
KJautachan-Uebiet und acine Lntwicke- 
UiBKaSS; BelrtebaeinrirhluBKea dea Dort» 
BUdwr— »630; — voaOdeai« 022: a.B. 
Daek, - - • - -■ • • 



lAftibU, Arbeilen .im äui^ercn ll.ifen von 
Hilbao II«, S.t(): üchilfahrlaanUKen im 
llaleii von Nowyurk: Verbeaaerunuen am 
Hafen von Xowyork Iii«: IloMcbligunj; 
der HafenanlaKen am Clydo Jüt; Hafen- 
dänm« tu Itilbau £lf); neue Kiaenbeton- 
Spundliiihle und ihr« Vorwcndung bei 
den Kailiauivii lu Ktuulneltau .HT3: Kliein- 
IiaCenanlAucn bei Slralslitirg 62ii. 

*H&aimer, L, eia neuer Tachymetertheo- 
.I..U1 (1 

Hudbnclt der InKvnieurwiaaenachafUa. 

ltd. 3 : der Waaterbaa, Abth. 2, Ust S 

und Abth. X Lief 1 (iU-e.) 419- 
Baalicb, Aag., BettiminunK der Biegiui£i-, 

liig , lirueli- und S«hubfe«tl|ckeit an Ban- 

aietDi'n der oaterreieUick-aagariacfaea 

Monarchie (Ree ) fiö4' 
•hart. L, UraftkapaU« flr di» grif Uch 

Uruie'ache FanlU« H Ta wl w M n 9. 
•-, UraboiiUr fai Bekwwiaat Dm, nlt 

BU I u. 2, 13. 
•-, GniftkaiMUe bei Ooailtae Loba», nlt 

BL 6, IM. 

* , Grabkapellv auf Harkerode, mit 

Bl. ü, 

*— , bannoveracher Schrank dea 16. Jahrb., 

iBit Bl, 7, 159. 
Ria 1. Villa. Wohnhana. 
Hflber, mertianii«rljrr - von lireve. Herr- 

B«b«ieil(e. Miiore« Druekluftulotor mit 
FUachvnzaKillwfefani'f ZwerK TeU-akop- 
Wiude 110: tlebeinaaebinen auf der 
Pariaor VVolUnaalcUung ILM), llü, 'ö'.*\ 
.'i^l; Druckluft - Uebeteuf; Preaalaft- 
l.aufkalz« und l)<d>eieUK avt Pneuotatle 
l'raoe Comp. Ho; lleWieuK .,1 niiin"; 
Heben von Kiuiuthoileii mittel« eiuea 
Eloktromainieten 2:11; «Irktr. I^nfkatie 
der Spragae-Coinp.;VerLadungder Wasen- 
kaaten v<in »ehmaUpuritCtta llrchiceateXlen 
auf 51 >n<nl»|iiiri|jc Plattformwafren ü 'rJ . 
iTe-.ii' i..jliiliiuk llebfvorriehtuuit i'.y, 
teleakopartigea UmckUfl - UabaMog; 



Maieblaealkbrik; y«rwendna| dtr EUk- 

trlcit.^t auf den KrioirasehliieD .iKear- 
aarKe" iiml -Keiitmkv-; eleklr, — der 
Ciinip. internal. d'lOlcetricite in Lllttich 
Hill); neuea DampfaFiU ; lleltcmaicael«; 
Teleskop • HchraabenwiBdan ; Rohren- 
^ießterei in dae Terabilg**^ Staaten 
.> '!: >. «. Antut, HnkaMagi Krabo, 

Winde 

■elUuUlt a. Kraakeohaaa, IrrenanataU. 
leiaurliltg, RrUcken der Gegenwart. 

II. Abtb , •>. lieft: 8troinbrlleken, 1 hal- 
Ijrllckei). t\:inallirileken iirnl p«i-iiKi*i^ 
Brlleken in Stein, Iletun und iictuu mit 
kiaeneinlagen iltec.i 41S. 

leiMUItauchia«, von A Heil 12t)', Hcifb- 
luft-PumpinaacMBe von <). Bütlcer ^1; 
dgU der Kider Erieton Kninne Comp. 688. 

lalnaK. OaaheixtifeB K2. 2ii7; Kobrweiten 
der Niederdnirk Dampf- — (<2; VHIV 
fencruneen; Eggert'» Druckregler fllr 
Niederdruck-Uaapf- — en M; Kondeai- 
waaaer • AbleHaäf KadaHlnick- 
Dampf- - en; wlnnaehaRUdie Bedeatung 
der i:i den Feuerungen verwendeten 
I.«i11iin'Ti^'cii Hl: AbftiiHB dea Wasser* i'i 
tlobrleituucen von Eiaen und HoU S4, 
88: Ladol|iU'aEidU-Ueiaoren»4; Seibit- 
ennOadiaBic von Steinkohlen; Koblaa- 
»taub • Feneniniren und Htaubkohlen- 
Feuerungen üii i: \V:>i lu» isacr äaniniel — ; 
Werth der Daniiilllherliilziinir und Dampf- 
troeknnog bei Niederdruck - Dampf- — en 
2n<l; Rieaenheizanlage fllr Banium 
Hailoy ita;, 4W: Tbeorie d.r liippon 
l;ciikilrper: elektr. — :ViJ . Fatifik- — en 
'MiJ, 4'.i'{: Iiainpf — iw .Saalbau der 
Brauerei IJeaing 3&2; aclbatthätige 
Kolileuziitulir fUr Keaael- — en 368. 4*V; 
elementare Ableitung der Fiacher'aehcn 
lileiehungen zur Berechnung der Druck- 
verUata in Dampf leitnacen 302; ataai- 
IMm Ferahiiswaik ia DiMdaai F«' 



bell- and l.iehtwerk in Toledo iOhlo); 
Hei;anlai;rD auf der Deutacheo Bau- 
aü..(W'ellu:i.^ lü Ilr.'Mden 3M; — ■:itjl;iK-'ri 
auf der l'ariwr Woltauaatellung laui, 
:|.'>I: Perlo'a Scbornatein- und Luftunga- 
rohre aua hiifalen Ktirpern IViO, 405; — 
elektr. Uolorw.i f;ee ;C>J; — der .Slralfcen- 
bahuw agen 30;.', .> X I. .V.'T : KeacblUue de» 
Internat. Straliciibahn - Kongreaaea in 
Paria l'.t üt Uber Wagen- — -JSH; Ual«r- 
anehungen über Pn-aatorfiiegel 497; 
UoratelUing von Preaatorfiiegelo nach 
Qaleeki; mecbaniaebe KeaaelfeneruBg 
mit aelbatthHtigrr SchUrf euerang ; Weit- 
lakc'acbe Kulil,'ii*(aubfeuerung 49B: 
Lnflumi>aUiini:^vi rlabrea von liubr. 
KOrtiag filx Niederdinefc-DampflMl»- 

DoarM 498' elektr, SebsnraaalerwInMr 

der A. K.-C ; elektr. -« iin l Ki- 
leoehlung»anl»jfe im 8clili.n.i. Aiilma^ 
MK); — der Stralkeu- und Ixikalbaluten 
UOklST; — darBanbabawannt — dw 
RUh-' aad Straft* nbabaea la n«iiki«ieh 
Mut, 527. 

HechbM-Koiutniktioiea, TrcppenanUge dea 
lieacbaftahauaea Dalai'el In Paria Hl; 
Bronn- LNlbel aad 4tflim aW; daa 
Hennebiqnc - Syilaai vaa aalae Aawaa- 

diinifen 4'^.*i 

Hochofen, lirnwn's *rlli»ttfi.»iii;e He 

»ehii-kuufi:: niecbanijk'be — -Beacliickung 
lir, UelioblungMnlaxe tär einen - ; 
— Anlage der National Steel Comp, lu 
YoungBtnwn: elektr. Sellbabn-Ilebe' und 
BescbiekungBvorricbtang von tiebr. Singer 
2:13; BenuUung der — (laae »ur Kraft- 
ereeugung durch Uaakraftmaachinen 
24.'(; Anwendung v m — -liaaen tu 
noturiacbon Zwecken 244; Bait'a var- 



ikaL la- 



'1 



nfen S9I. 
Rochichale, HSnaal daa fkraik 
Mti.it.'. In dar Titba. — lo Oka 

barg 491. 

HkmMi «. . 

Peberaebtraiaai u ag. 

Honnuil. Tb.. KalTaet in -.einer Bedeutung 
;ils .\ri-l.ili-lil {livi- : jVi 

BoU, l'tlastcrnnxco aua auBtraliscbeo Hart- 
hiiliera; MaaeMne uim 8igen der hDltar- 
nvn PriaatorkUltie; PHiatening in Ixindon 
mit Tupelu- — Hl»: Theilsin«'» — -Flur- 
platten; — .PH.'otcr aua Ma-'":>randiili.i - 
122; Tränkung dea - e« mit ZinkchUrltr 
22«: feuerfratea— HOL 640; ElnHuaa der 
FitlUeit auf dieORta derNoU- und Ban- 
lililxer; Tränkung von — 247'. Aaphalt- 
iind l'rtaüter ;1G1; fjiulniabinilennle 
Tränkung von — nach Wieae 3*.l: 
'l'ränkuBC dea — ea in dar ganten Uaaae 
nach Lebioda 876; Qaabraeho — 3<'i.'>, 
400, 608; geaebiBoliaBea — : Trinken 
vra — all afaMr Lflagag von Naphthalin, 
Scbwafelaiiire and ZIak; Prüfung von — 
auf FetierbeMtändiKkett : heutiger Stand 
der I nterBUL-liungen tU'j; unverbrcnn 
barea — ; Schwindriate im Bau — MO. 

HabbaarbaltaagiMaiMMt rtm PaMmt A 
Co. '>H\; — anf der Pariaar Waltaai- 

Btell.ini; I'HHI, 

HoUplaiter » H iIl. -Strataeof 

la^lUl a. Kraukenliaua. 

lUMI a. KraakeabwMk 

lätal a. aaathaai. 

Ilbbrtck*, Planeinerarfatgloiaigen C 
Holt- Uber den Cbieagoer 

wilaaernngakanal IDl ; Srhenter ■ in 

Boaton; elektr. betriobeno — tu Middl«- 
towu; Scfaerter — Ut>er den Cuyalioca 
in rteveLand 1'2| „Chleago-Typua" oof 
— D: Hub- oder Wippanordnung der Im- 
weRlicben HrilekenV 222; Schener- — 
Uber den Chieago Fluaa in Chicago 97^ 
6U'r. KnlwUrfe iUr die — der 9,'i Strafte 
in Cbiejigo Uber den Calumnet 379. 

HjdrtaUk, Versuche Uber AbHoaa dea 
Watten in Kohren von Eiiea and BoU 



UydroUgio — KohtAuUdevurrichtuQg. 



683 



*lT4r*l«Kie, <Ue RageaiwAllMiw 4ar 

Slui!* Hlintiovvr und di« B«<iaiMn(m dw 
Rt'gi II I :i U c turktSd tischen Entw]laMnu|i- 
MUge, von 4- Bock 88Ö. 

*— , B6«r tfi» Laftnilmnc üb Spitigi-l <ler 
9li«m. TOB JUrd MS. 

■jdroUKi«, WuMoroiongo Hct rtnüiti hei 
Wien; mittlere Ab6uiaBit'U;;v In.i: Ki>vi i 
Kjtltni«iK) an d«T d«iiüicliiMi Ivil-^L« im Wiu- 
ter 189d/liKlUi der rHaiDlicfac Uradiont-, 
Ni«driirw<*»cr und FUuarcfreloBt; lilii; 
Bpwpgun? ilc» Wa«'iTK !t; ätromkrÜDi' 
inuii;;i'u ■Jji . <lav 'I i ii^'ilj DübvaMor in 
Kom im I i«i«inber lüüi^i, üit$6; rnacliv 
ili r liililjii); von. KiaversetzUDgco .Mil: 
< 4 \ :i'i'.iT*cbU|^, reber(iOiw«miDuiix. 

Ijdronctrla, WaBaermeamiag in Ururkrobr- 
l«itanK>'<: mittoU WitUniann'aebeB FlU^U 
'2\(>: o«aer «elUsttbitixer KoKeDBi«a«ar 
riiti lIi-LLiiisnn & FUlk ».VI, 3HC.-, Anwen- 
dung iti'.< K>vch«n*c)ii«b«ri>tnrlle»timionnj( 
der ilurcblaaanieDgea bei KohrleituDgoo 
und KanäU-n 35«; .Sietleck'» Poroiel tur 
BaBtimmuDg der Waaserf^schvlndirkcit 
in I'l0u«n titui .Siniuii'ii .M, stau- 
berecbnUDgeti 'A.i; niMii: i«i«bnrrisclu.' 
BellMMlliH^ bfdrometriachor Probkne 

I. 

teg M i ll l w m n, Ingwilwwteelinilt dm AUer- 
ihamt V>; Aaastellunr deutsdier In- 
p.Tiionr»i i-ke auf d«r PariMr Weltaii»- 
aleltung 217; daa — auf dar Fariwr 
Weltauaatellung; Brttekm wui Kiaen- 
koBitniktiooeo auf d«r PiHht Wrllaiia- 
Btellunq : TiiKi-iiifiu - BanwwR anf der 
Dcutartu'ii fi.iiKTu^.ifflluTi^: in l>rt'.-'ili*n 218; 
LaboratuiiuajsaibiiiWQ das Bau -Iii' 
Krnieunchnle mit bi-M>ad«rer R«rfMlp 
■ichtigiin^ der UodcllHbaaKon 371. 

bfealetmdsgtnücbarttD, Handbuch dar — . 
Im :j iIit W.i»v.-rlia I. Abth. 2, IM i 
nnJ Abtli. 3, Ual. l (itec.) 41<). 

•InmuUlt die Provin^al-Htil. and 
FfleeeanaUlt bei Ulnebniv, TOS C. Votff, 
mit Bl. IJ-Xt, «ä. 

lisel, ■., die 
(Uec) 'M. 



*J<Unr, Kaiser Wilheliii-Kr:tri1cpiihati<> In 

Tansennttnd« 2S1. 
Jlklj'a techsiacbca Auikunltsbuch ftti liWI 

(Ri!«.> 261. 

•MNUm, Uta SOjaiirigM BmMIh äm 
AnWiekteB- nd InnaiNr-VmlM m 
UMMnw, VW LaniMt 1. 



UltontickiiM. die — B Mf der Firiiar 

WeUauMtfllluBK lOS. 
kU. — -UUrtel (09. 

tkaal, limUuf- — mit Stau- uad Turbiaea- 
anlag« bei JwnaK« a. il. Kh6n« 107 : Klbe- 
Trxv!'- — li>7, l'.'k VlmWi'Ui auf dem 
KaiüoT \\'ilS<'Uii -f; Alanrlu-alor See' 
— vuu di-'i s,>»!M«i liich ileui ücbwarXflD 
HeerelOt; Unteritnuidatrockcn deiiMani«' 
Sadne-— e» 22«; daa franatt«. — -ncti 22i<: 
Scbitr — durch Miitelanierika älti, bSü: 
EmacbcrtlialliBie and Kanaliairnng der 
Lipp«, von äympher (Kee.) 'HA; neue 
preuleiacb« — .Vorlag«: Auaban des 
Finow — es inm CiroOjecbifTabrtaweg« 
886: Poitaauud Ema — an6, liäi); «11« 
BlMHtaMfUirttkMdl« aaf dar Pariaar 
WdttnaitaUnBfr 19<V>; Pumpwerk aar 
ämianiu! di»« Khi>ln Man i- es :?'<nl, a89; 
die — -i-"r:ij;fl ini H-,i:irc N»-wv.irk; die 
kamdlacbeu KaiUile 3)^7; neue VorachUg« 
IBr daa Vmum^^ fiüt «. Bimaii- 
ioMflUirt, SeMffialiit. JkUIIMirtiwere. 

kanäUii : Ari-Iaii der H,t\ iilor-\\\i**fr 
•traOM vFisow- Kanal) auni Urotbacbiff- 
K^BMdM 



Xualca Sflt%5Sri: »laktr.lMbUbeMSpar- 

««blmai-t! Iifi Mn»i«ti»r and GImimi ti2(i. 
taMltrtCke livi L,i KrnUo 3-J(>. 

KutUutiaa, beiJEnU|»aae nii vt Ma la g e» in 

Berliner - avarka nseh^oiTM^vStaBi^ 

bi-richte für 1R*»'9M: Abfuhr in Po»p?i 
lui'.li'U I>riickluft; \o!i Züj>p"it; \h 
•leiianx d«r BanKriibs lijr tiima Est 
wjUaeraapkaiMl; Probcbelaatang eine* 
KntwUaeruaiiakanaU in Bet«i>«iia«nbaa : 
Hauermaaso vnn e!1>lrmigcn Entw.'jsM' 
ruBi^kaBäleii : iiiu ksuuveracblaaa vim 
Bchn 88; — \tm Wandabock; — vou 
Serajevo DiiO; UnterfUhnine einea Ab- 
waaaerkanalaa unt«r der KckaXnUi oinea 
Viaduktpfcilera in CleTel.inil : 'i'.'. Schild 
des Haaunga-TuaBcla fUr d\v A)>/.iiKkanäUi 
in Cbicafo 385; U«wirt:uctjsrt ung der 
voB Berlin : Uberw4tlbter 
Abu« entnK*be1iitUcr ana beton ia Marion ; 
ataatUehe Veraucba- und Prtlfunga-Anatalt 
lur Waaaerveraor^aBK and AbwKaMr- 
BeaeitigunK in Berlin ;aelbgttfa jltig«rR4ok- 
auuveracliluaa für Hau^iiit» ä^.•lpraBmB 
nach Xoonoann; GrundaUUt: der ätjiate- 
roInlKuni; üiß; Chloroa-Diatribntur M6\ 
s. a. Abvrii««ar, BltWUMMdKg. 

KutUilniu, neuei« Staawerke fa Aaierfks 
Ii Ii,. \V7iir tmd TurMnPtiVamTKfr von 
C'Ii' Vrff b'-i (ii:rit ; UmlAiil^.irjil uiit Smii- 
undTurblnenanlai;» Jouage a.d.Kln'iii« 
1l»7; — dar M<iUUu nnd dar £lb« ia 
BOhmaa SS?; Emachcnhalliida nnd — 
der Uppe, von Sympher (Ree.:' 305; ». a. 
FlUaae, rlasaban, licgeUing. 

t*Mlwt*l«r a. AbwSaaer, KaaaUaaUon. 

't*rell«.Unift — rilrdiegttflMiOrate'acfae 
Familie au Varcbentin, Ta«A.BMq»t 9. 
, Gruft — bei OomSae I<obne, vi)n A. 
Raupt, mit B1..'>. l.V>. 

*— , (jirab — auf Harkerode, vou A-Umdl 
■dt VLt, 1&7 

IlMllt n Waffenrodt; iwhdw — ia 
linmbure V. d. Hübe 70. 

Kasino, ntUiUi.ichea — zu San Halo: Stadt- 
h-Mo jo llaroien 77; Arturhof in Tbitm; 
KUnallerhaua in MUnchcn 2tJ3: Künatlcr 
bana in Leiptig 1M<1 ; Wettbewerb (Ur ein 
Stadt — in Bant M7: a. a. Vatainakaaa. 

Uattchak, AttUita-Tqioiiaa-FUMiqna SU, 

Eebricbt, Rflselttuiinf oii<1 Vernichtung dca 
Si.aili- ». StrrilHiirinsrKi^un^- in Berlin; 
Haacbiae aum Ueapreogou oiid Kehren 
der Stralhen; AbSaderuqc dar Bmbaa- 
reiaigunganiaachine .Dorkniea" : Be- 
•eltlgnng dea HaujuiiUtl» in Piris; .MMU- 
acbmolio von We^rmcr; i{<irsi.tU UfU'ii 
zur MUllverbrennuBg in ZUttoii ^ — Uefvn 
in Bradfiird ; — Oeien in äan Franeiaco 
90; die MUllfragc vor dem hygienitcben 
Kongreaae in Pari«: VtTMfitliuuir iUt 
— Maaeen von Syi.i.-n^.j für ilw l.,inil 
wirthachaft äti; Eoiia kUiuet Ver- 
brennungKofen Tilr Abrillle: mirtUaebaft- 
Uebe und geaundbeitlich« Betracht ungon 
Uber — -Beaeitigung; MlllUrage In Paria 
.sae ; G rundaHtie der älUdtcreinigung Uß ; 

KaiMUUin a. Dampfkeaael-Speiaung. 

Uncmatlk, kiiii'm:iiiMhe Unterauchnng dea 
i'.,HJli,'Ufn Hiii^cowerke» Mit. 

*Urch* an KUaabelhfebn, von L.Wege, mit 
Bl. 11. 276. 

Urcha, Erneuerung der Vierungapfeiler im 
Uromer Dome ; aatholiitche — in Alien- 
bergea; Paulua — in tir. Licbterfeldo ; 
evaag. — in WoUeradorf; evaiig. — in 
LiDdesaak kalhoL — fai Orlnmorabacb 
69; WetlMwarb fitr «hie eraitg. — in 
LiniLi^n^hül : i-ving. — ia l'oppelwlorf ; 
Kuiii llo II, W.'iili 'irodt: ruaainebe Kapelle 
in lloBibnrg v. d. Ualio 70; der neuer« 
pnitaitaiitiieba — alwa in England 70, 
199: Veltbawarh fUr ^d« evang. — zu 
Kiirschaeh 70; Haupt- — 8t. Jacoli in 
Knill i-tiiirj; X d. Tauber: Wettbewerb 
(Dr ein» «vang. — (Ur Btabarich 
Im Hm Oadaraitii 



I AU-HaArwteao 198; ktain« kafhoUiehe 

— n l!«9; vcrfplitti- WlHcrhumielluBg 
der Kfcui — i-j Iin^siiiTi :.l'i. einige 
—II aua SUdtirol; Wettbewerb Ittr ein» 
tnag. — im Banwar} nfonnirt« — in 
I TRait; Wattbawarb Ar tfa avang.Nord- 
— in 1^-,jtT\g .'M!; neue »va^if — in 
BimterM.lf ; cvaiii' — in Ca|,;i-,'l; neue 
i'vaii^- Cbristna- — in Karliirniie ; Mutter- 
p >rcii- — zu Kperaay 342; die naaan 
Lircliltcbe Baaliunat in KagLand, von 
II. Miittu'KKi. iltf-fj !I3; cttT vMn tu 
.Vtiüim <liia t-'liriött!Dlhiumii; 4li(i iiUchribl- 
Uch« U»ukiiB8t in (lur Auiliusswnj; dca 
Architekten; — zum heiligen Kreuz in 
llildeaheim 487; — in Amblebea; Wett- 
bewerb fUr evang. — D in Zehleadorf und 
Maonheiui ; Thurm der altattdtiachen 
evang. — in 'ITiorn; St. Jobannia — in 
l.«ipzig 4fö; Chriitna — ia Haina; 
Cbristua- — in MUncheu-Neubauaen ; Wett- 
bewerb fUr eine nifona. — in Bant 
Si. Anaen- — In Paria; WladarkarataUMif 
I der — .Saint L'rbaa ni Troyra 490. 
UIrtehUtcr für Trinkwasser b«! Louia- 
rille 359; Entwurf zn « :ipr l'riiboklir- 
anläge für die AbwKaaer tob Kala lltiü. 
*U«iMrtllitaktar, hwnowraeher .Schränk 
doe 16. Jahrb., von A. Ilaupt, mit BL 7, 
169. 

•— , Erkor xm Schloaa in WigaM 

a. d. Lutiä, vuu A. Rrllger 167. 

nalimhltaktar, neuer Zierbrunaen vnr 
der Fluaswaaaerkuaat in Uannover; 
Wettbewerb Tür imh HfuniiPn rki:ikui;il 
ia NttrdliBg«Ti Ei bbi^'i jljrii« drr 

Famiii« He«a6 tu Hti.-Uu; tirabdesikutal 
in Monaco; Kaiaerbmnnen (Ur Kuoatan- 
tinopel: neuer Bubenaaaal In Paria 81; 
der Ki<'ini:i;n!'t .juD^tt Munimcliaften ; 
Gtdaiiken^paiino zur neuen ltcn'<3gUBg 
8ii, ^au^r-, 'i'it««. uttti ^jutijUijümer In 
dem Kesideniacblosg in WUrabnrg 197; 
Zimmer, Decken, Frieae uaw. auf der 
Pariaor WoUansateUang; kunatgewerb' 
liehe Streifallge dnreb die Pariaer WeU- 
anaatellnng 351; di« ehemalige Ciater- 
atenacrabtei Wettingen und ihre Chor- 
■tttble 488; Süngerbahnen dea Domea in 
Florem 489; lieioaaUaiaaafaaa-BnnaaB 
ta Kola 486: a. a. Bmaaeii, VmHimi», 
OmamenUk. 

Klatllahn b N"ph«nbi?in. 

Uuet <i .\txirt 

Elaitar Gnadeabenc in UitteUrankaa MO; 
Ciaterataaiar'- ItaiiNitta dBfi «• 



ihr (^orndtihl dMt 41« MM OeAaak 
im MitMaUar, ««■ C SakMuf (Raa.) 

647. 

lUbkaai Vereinahaua. 

KaickfaitlKkatt ». Featigkeit 

Ka«k, L, die BauOIhrang «Kec.) 267. 

KahlaaUdeftrrtehtaag, — von Tcmperley 
(Br die Londoner Electric. Supply- 
Corporstion in Deplford 111; Förder- 
anlage nach Ten>p«>Hi>v in Sfax III, 

: inri-)i;ini«f tu- li.iii.iii.kljiiri^ \in(Ela4'll 
Düd K,.dilc in. -J.i^: i<.fhni«rlic IJülfa- 
mitlrL iiir IJcrurdi'iuUi; uud l.aj;eniug 
von K ihli ti nnd Eiaenenen III, 23tl{ 
Ftinit^iiHiii« für Kohlen, Sand und 
Getreide; btngendo DrabtM^ilbalin (Ur 
Kohlenibrdcrung auf der Hetzer Gaa- 
anaUlt III; MUlUr'a i^eilbalui für daa 
Bekohlrci vi>n S. hifTen auf See III. 233; 
Kohlenentl.idt'L-i'iilat der fraaxfia. Niird- 
b«hn in Koobali 214; Umlade- nnd 
FUrdervorricbtnngen (Ur Ena and Kokleii 
*/38; Kuhlenfilrderung In Gaaanataltea; 
mochanii'tlK' Ilaiiiünbiiiu' v.iii Ki.titrn 
und Ktiki^ b?^i 'It'r Pai irei < ias(;f-vlL- 
rchnfl: BekoblnngaanUge fUr eiaen 
HoebofMi m; Haafaeha LokoaiaiiT- 
Rekohlung«aBUg«a In 8aArbrl!ckeB nnd 
Antwerpen; Brown'sche licI.idcvnrTirh- 
tang der Philadelphia ü Iti adiu^- r ; 
die oaiMNi £n- aiHl —eo an den grollMn 
aaatNc. Bat« mt «Mm. biMabaaa 
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KiiliUnwapcn — Lager. 
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Kahlflnkippc fUr den Hufen von Kottvr 
dam; h»n\tä»tung und Lageruni; von 
Kohüin, Kok« und R«iniKerniM«i' Dir 
Oaaanataltabetrieb : mechanischo Hund- 
habuBK von Erun, Kohlen and Kukc 
auf dor Pariser WclUimiiteUunir lOiNl, 
fi25i Mlbstüillii^ KMhl>:!tj iiuii Knlii- 
PttrderanlaKO für ein Ki'i.irii'i.lMU'«; lUv 
koblen der Schiffe in UafeD von New- 
york 68«. 

tMttara»KM, 18,51— d«r Gr«tl WeMwn 

r. 114; Dtilierner bedeckter (liltrrwaccn 
oad — von 45' Tr.igkniU iIi r S ltI lmii 
Pacific r. äi^; der Norlolk ü 

Weetam r. 993; 16t. — dar franiO». 
Sadbahn On, in l'arit 1900, 9H. 
ItnierthtSi ilc« MlinncieeainKveroin« in 
StnUsliuri: i K /fi; WflUlMwerb dir 
eiiiii 'l'nti'i.Tll'j lu St üallen .'HG, 

Kork -j:.:'. 

KrafterztngaoK. strt'itj.liitednreh dlePariaer 
Wi Uii i^-it-lLiiun: BetraebtungeD Uber — 

Kraf tmaicbiie, Wirkongagrad der Vcr- 
brexnunK« — n .V^K. 

KrtfMbertrigiinc, elektr und I'reii.'<luft — 
in den Werkalltten der OMorr. I^taats- 
bahnen 118: KolbungskuppeluDK nit 
atoikfreier ElnrllckunR 121 ; Trcibx-ile 
au» Tauier Ii"»; EliiKiifr»v,Tli.<illDi»5c tli-r 
SchnecKeDgelriebo mi! KviiUi Tiicn uu l 
Zykloiden -Venahnung und ihr CioUitM 
auf die LobeMdaMT 4tr TrMwiifca 
itlA, SaSi KnrreiMdiDliff»tri«b« «»■ 
Griaeun; Srliadr« Rleinenanf leger SIC-, 
•zeeitrisches KreisradKcIriobo ftlr «in 
VerklUnla von 1:8, H6, 2V>: mittel« 

IntB, 10 > — TOD BaliD . 110, 231; 
fahrh:iri(ir Drph- mit «leklr. Antrieb«; 
Aufst. U — vcin Flobr auf diT Parl««!i 
W«-liiiu»»tfUuii|{ IW. i'M, '■M<: cU'ktr 
»»«-nun-— im Maeehini-nsaale 
Boordoiinal«''der Pariaer Wrlt.^iiMirUuotc 
110. 2-tI: eU'klr i'5' l.imf — nach der 
B:iuwiis<' von Oorlikun lli>, ^31; fahr- 
barer Daiuiifilruh ■— fUr die Hafen- 
bauten bei Madrid ; eUktr. 3<-V<illponal- 

— von Mohr & FederhalT anf der Partner 
WeltaaratelliiDg 2:il; 3S>-Dniekwaa»cr- 
Laufkrahn von Maylor Ahr die Werk- 
«UU«n <liT PcnnavlvaBla r. in Altoona 
8»i, 391: Iii ' Ilaii<lilrp»i— llOi Hil.i«- 
BWaehioeiiaufilBr Pariser Welinimn'.i ll.nn: 
1901). 110, 300: Krilbne auf dar Pariier 
WelUuaatalluBK IDOO; VtqMak 4*r 
beiden AofMelUrihne der FaTbar Walt- 
auMtellnog; fahrbaier i:.<- Oampfdreh- 

— mit veraaderlleher Au»Uid»nir: nruoro 
•laktr. KrSkae dar Bwtratber Maarbinco- 
fitMk« lUwtanr alafclr. lOi-Tbor-- 
rtm Oilbt. fitorek k Co. aaf der Parlier 
WcltauaatcUnn^ Vt^i. 3!»»; Oaaiehte- 
nuriktri fUr ill« Neuanlage von Laof- 
krUilten and Konalmklioncn dazu 
tt4: alaktr. Kriihne der Camp Intcmnt 
d*BUetrleiM In I.attirh; elektr Lauf-- 
von Vaughan * Snlm i-loktr. -.Di- 
Ijuf — von Unat S; (In. in l'ari» 1!>»I, 
3'J^^fil24: elektr. KiM-l-auf — auf den 
Werken von Vicken Bona & Maxim HlH ; 
Gielkerei -— flir l.'jnil« Nnulaat; Krahne 
bei der R/tbrenKiefwrei in den Ver- 
einipt-in .S[4icilr-ii ; li'i ' - I'n-Ii - - in 
SutiiJt'il.Tiul ; ■Stninivi'rljr.'Viicb t'lcktri»i-hiT 

ll«friikr*line; Lauf für da.* elektr. 

Kral'tliaaa in llainbnrj( ,'i34; fahrbare 
Burkkrahne mit elektr. Antriebe von 
Itnrk und Henkel ,''i:^'i 

*KrukeBli«u, da« Klmixl. Kraakanstifl tn 
Zwickau i s., HL-iiie EjitwiekataBfnsdder 
let/.ti- Kr»i-iii-rimi;!ibau, «ao mbmbvL 
lait BL tl bia lUk »». 

, KalMT WUlMla — in Tangennllnde, 
Ton Jeanar 981. 

KraaknbMt, Erwoitrrangithati der Krauen- 
klitiik der ITuiversitat in Kiel T:l; da» 
kleine — 74, S!ul ; cvang. — au Kttln: 

■WM — H Mlma; KmliaMb Banr um 



UiEirhan« der Juiater BaugeMllachsft 
auf Juiat; aargauiacliv» äanatoriuro flir 
Lunicenkranke auf der Bamelweid >4; 
rhimrgiachcr Pavilloa de« kUaiMlieD 
Aayla au Paria; SaHtorinm Bchlada- 
hauoen -2(>1; neiiaa Hafen — hl Hamburg 
■Jit^i: VerbrennungaBfen für klelni-rr nml 
KiiilHiTi- Krankenhiu»»-! l'Il'; iiuiics — 
in Bielefeld 341; Sanaturiom für Kirch- 
bMiia]''fllrAiM«liiiga bat NeiifebMe«n 
SIS; Erwenerangabautea fUr da« «UldL 
— in Lieirnitj; Neubauten de« Koeh- 
kUi'lH-ni;<^l> ' II >>^ 'i:>i de» Maschinen- und 
Werkatättcnhauaea der (.'barit^i in Berlin 
4«. 

mUaiM, 0, dl« {•kwft 4«r BolkM««- 

burx (Kea.) SW. 
•Xi<l|;«r,JL, dritte TolfeMolnU toUMliarg 

, Rrker -im Srhli ip in Winsen an der 
Lnb« IGT 

UUnte(e <ler Moreue in Paria äVi. 

*Kust(eicUchte, dl« Kunatdenkmller der 
Provina HanDovor, von Iteimeri Ü& 

*— , da« Banembaat tai ~ 
und in aein«! 
C. WoliT I.W. 

Kuitsttcblcht«, alte PaehwerkhXuaer In 
Wnebiirff: llillfalinien des Mittelallera 
tn'iiii Kntv«i-rfen: lüitti'Ulti'rlicln' Waiiii- 
UllloififlK 'Iii' ll:u;kuiu*t in .SjKinii'll ini>l 

ihre Auabildung durch die hpaoter ü'j\ 
der DaMve ■w tewi m t l Mln Klnhmbm 

in Englaad TTK IM; Borielil der Kont- 

miMion zur Erhaltung der Kunatdenk- 
niälcr im Koniirreicl"' .S;u'li»rn i Itcc.) 
129; die Xm-ptiaolke PflanzenaHule, von 
Lk BoTchardt iKec); Deulaehe Burrel^ 
von B- Ebhanlt {Ree » 131): Wandteppiche 
und Dreker. de* Mittelalter« in Di utaeh- 
land, von J. Le«ainR 'liir i , <laa 
Wohn- und (»eBchSftahaus Biaun^ihweiga 
ane ili r /.i'it nach di-ni MiUelaUer, »ein« 
Kiitwli'kt'liins und Aoa^eataltang; Ans- 
äe hm iirki.n t- .tf* A. lehr her r*riiiM'5; Souper-, 
Ther- iiLii SpielriiunuT in i'i in i;. -iiionr 
arhloa» in WUnbur); l!<i; l'i'lU-rb.ius in 
NUmlMirBS Uaantkirche 8t. Jakob in 
Huthenbnrg a. d. Tauber; daa Baaern- 
hana im lialriaeben tSebirge und in 
aeioem Vorlande; Alt- Wien: Bauden kmale 
der Rukiiwiiia ; Kxlu-riialüale auf Capri 
Zukunft ilcr Ilohkrtnir»b'irg, von 
l-^riiUiiiann iKeci 2.'tH; Ralfacl in aeiner 
Bedeutung ala Architekt, von Hofaaiin 
(Säe.) 89»; lUa FtaiOi da* AbandUada«, 
von Stegmann (Ree.) in); verfehlte 
Wiederheratelliinp der Kn-iukirehe in 
Drraden; areliiii l<^>iii*i .\üH;;i»st.illiinK 
von UOfen; Bargenkund« dv« »lldweat- 
danlMliM OeUateas alla BaadenkmUer 
fn Tanirerialhide; Brealan* HiUrm« 339: 
WiedeTher^telliini; der Marienburi; ; 
HiiLlcii-i.i : Kli'st.M i;ij.iili':ilu in inMittel- 
franken; Itolhenliurit n. iI.'I juIut; IUu« 
.zum Ritter' in Heidelberg; Banornbaua 
in nnltaeh; Ralniannaweiler PILegbof in 
Enklincicn ;il'>; die llohkUniKiihnri;; < ini|ce 
Kirrlu-n HU» .S liltir.il ; ..\tiiiiliillii aler in 
Arlci; KiiKtrU .Sfori.-« in Mailand :I41; 
die neuere kircblirhe Baukunst in England, 
von H. Mutbi-Hiim :Uee.) 413; derKIrchen- 
bau in Anfang dca ChriateDthnma; die 
altehriallirbe Baukunat in der .\ulTaaaung 
de» Architekten; Werth ile» hi>toriach«n 
Erbea fllr daa architektoniarhe Schaffen 
der.Irtztzelt; Kirrh« zum heiligen Kreuz 
in Hildcaheiui; (.'iatenienaerkUiater Nen- 
relle 487; die eheBuiU|ra Ciatenienser- 
abtci Weltingen nnd uire OhoralBhle ; 
die dekorative Malerei der Renaisjan' r 
am BairiM-hen Hofe: alte Sleinkr<.i. 1 
und Krcuiatcine im weallicben Bt^hoicn; 
Stanlag und die Erialtnag der Bau- 
und KonaldenkniSler TIrola 4SS; Ver- 
sehlui» de« l'rofanfenatcr» im Mittelalter: 
Siliiüerhllhu' u des Dome» in Klorant; 
äanmicbcli'a Porta Terra Peima in Zara 
dW; darVhafa« vaa AVeiuidria Mt^Wt 



die Abtei Eberbaeh Im Mittelalter, tob 

(• .Schilfer <Ree.; .147: ■. a An hitektnr, 
ünuinen, C'horgeatiäliL I iinkrn.iL, Ihm, 
Kapelle, KircheJKlelnarehitektur.Kluater, 
Omanmilifc, Seht«!, Thum. 

Kuits»W«rt«, dar Klalahnaat Jange Maaa- 
srhaften; OedankenapShne zur neue* 
Bewegung 82: kunatgewcrblichor IH- 
letlantlunus in England, von K. 
Mntheala* (Rae.) IST: 8oMmfan««t*U«ag 
dea balriiehen — Vereim in MtlBdiea; 
alle und neue Slirkereien anf dlevr 
AusatclluDg; d.is Zimmer und sein ili' 
rUh auf der I'ariier WeltaiiaatetluD): ; 
(jaldaebraicdeknniit .i<if der l'ariaer 
Weltauaatellant: : nordirrhe Bildwirkerei 
auf di-r r.iiiser Weltuuaatellung 305; 
Kars; uiii Uanhandwerk anf der 
iJrutaclirD B.iuaaButelluug zu Dreaden 
H-tii; des Kunatliandwerkee junge Mann 
»chaften 'X>\, 497; kuDatgewerblicfae 
.StreifiUge durch die Parlacr Wellan»- 
atellung 3.'>l, 497; moderne Keramik 
anf der Pariaer Weltanaatell mg af,\, 497. 

Knnatstetne, Pflaatentcin atia Cement oder 
A9|<li.<U initoberemEiaoniritter; gebrannte 
Pilaateratcine au« Schiefertbonen 89; 
Featigkcitaeigenacbaftcn von K a l k f d' 
atein-Ziegeln ; Pfla«ter»teine aua WurliUtt 
!<v'i; kUnatUeber Granit; kllnatlirhe 
Si hwenwateine von Denner und Funke ;'>4ii. 

bofw, Abnabmevonebriften der kaiierl. 
Werften und der TorpadowarkiUU für 
— -Bleche und gi-iogene — Rohre 121; 
Einfluas der Korni.<inilorungm im kalten 
Zaataode und dm .Vuii>;lliheb9 auf daa 
KleiogefUge van Elten und Iii; 
Eintluaa dea — a auf Eiaen 124 äao^l, 
!A\; — ADtiroon I.rf!gining«n 4nS; Dldh 
tigkcitaerhühung dea — a durch Zuaati 
von Zinn, l'huaidior und ADtimoci: elektr. 
und Wärme - Leitvermügcn de« — a; 
Kaltbearbeitung von — -Blaebea 407: 
Einflna« de» - a auf Statil M9; EiafliN« 
dea Richtena kupferner Probe»treifcn auf 
die Zugfe»U>;ki-it :>it. 

torhaai, Basar und Loirirhaua der Juiater 
Baugeaellachaft auf Juiat; kOoigl. — kl 
Und Reichenhall 74; ■'<trand*chlua« hl 
Kolherg 77 : Voraelilag fir eiin neaea — 
zu Wieabaden S16| 1. «. ~ ' 
Krankenfaana. 



Laberattria, —«arbeiten an der Baa- 
tanmiewaebul« alt liwiiliiiii Baritofc- 

■khtignng der WadelUtbaoMa 971. 

Ladevorrlchtmiic, technlach« llUlfamittel inr 
Uct'i .Ii IUI L' nnd I-a^erung von K<»hlen 
und EiMuerzcn III, iSä; mechaniachc 
Haadbabnng von Knea uad Kohlen 111, 
28S; Hnleiri selbitthltteer BrxnmUder 
im Hafen von Cooneanl III, 391 ; Förder- 
rinne nir Kohle, »and, (Jrtreide III; 
Plirdermittel lllr atUckigc Hammolkctrper; 
Umlade* «mI FCrdmonrkbtnngeu fOr 
Ena aad Koblaa US; doppalgleiaigor 
Tranaporteiir fllr wagerwchte und aenk- 
icchte KCInIcmng; die ni-mn Krr. und 
Kohlen- — en an den grori>«n amerik. 
Sern 891: meehaniacbe Handbabaag VW 
Erzen, Kohlen nnd Koke aaf dar FtoiMT 
WeltauiMitellung Iflilll, TiSS. 

Uitcvark, Warnung»- — fllr imbewaebt« 
Wegellliergänge 217; Ijtowaki'acbea ■- 
mit Vorw.Hrmer 3y£i. 

Lager (Brucken-), bewegliche — mit einer 
Kali« oder einem Pendel üt; Zureebt- 
flekaa der RollM dM hMWgk — • ilMr 
nelenkbnlxenbfflek» Iber den Mhiinippi 
}nn <• l'i il Mß; lt,-il.un|<; von Itrürken- 
^..,'1,1.. ;. -1;. 

Lager iMnachinen-i, Kullen-— undtkbmier- 
trooHDel iiacb Jnriiaea 11«; %llw— 
der Qe«. Kjmoeb 946; neae vcmiehc 

Ulwr — -Heibungnebat neuer llereehnunga- 
weiae -.'.M; BeanspriiLhuri,:; der Kugeln 
im Kogel- — 2&5,4<'i, &44; Kugel-— fBr 
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LtB4t1>Ttck»,L>adaDgiati]i; aii^Comontbeton 
dir dt^ri r.i-i«Mi llaf«« v<):i I-hituth ^Hl 

ludvirttiscliaftUth* BantcD, l > i>Diiui«n- 
iMuten im 6«ttkrt>iaa Hatuter; lUa Mt- 
MmImIm Bnunhitui 80; a«iH g « W «it 
fllr 190 Sdimhe 'Ji>l; das HaoernHiuit 
im bniriirWu Of?iii (.':.' uril tn «i-itipin V«r- 
laude cl:e l;i'nlviirth«chr,li'.ii-nii lim- 
kiinilA, voQ lascl(Hee.i »H; U«ut<iubAU8 
ia Qottack 840; älnllbaoten ohnn Putier- 
hoden: nasrire Horecheuno .VHi; offoDO 
KoldKlieun« 1 Sehonn« mit Hoi iLri uiH' In 
N'eudorf V.Vi. 

'Laulurdt, xuia öUjjÜirigea Bttäieliea du« 
Arch - nod lng.>TMalM in Uionuver 1. 

Uitntk Krmkwkm. 

*L«b«aibM«kr<nNng, MgliMb« ItmiMre 
V QU I Tü >— 1 iNü« t, vom tk. ÜMk! llLThaoM 

T«H«ri| l<a. 

Leli«aUieicbr«nnui(, uir Erinncntn^ ao 
Auff. Sliiler G». 

LtickmhkU, ngac« — in KisUai^ii ;!(7. 

LtkhtiTerbraunK b rrivUhof. 

L*ullg, X, Waudieppiflia and Dedieu dea 
UiUeLaUcrs in UuiitBcliUnd i' 1 >1 

IWKhtftotr, baulich« Entwickel 111^ il- r - 
]il!<; Sccf«ner-Kinriciituimen auf der Pa- 
riser Wcllaiiaatelluoif lu9, 2*). 622. 

LtMkttbim, Secfviwr-IUnrtchtuiigcu anf der 
Pariser WcttiiuwtclUinsr 1900, 109, 230, 
52S; dir riiiir.n von Alcxandria 4K>,Üii- 

UM^toni. Prüfung von ^ !£>, 411- 

Uttl^ HanlOlkiMMn mit äilbcrscIiUiloth 
vom RmMim m- 

l»twt. F., die Bahnen dtr Fakrwarks in 

iIitTi Slr:ir;^finbü|(«0 (Kao.) 417- 

L«k4Ui*iu> >' Nebcnbiibn- 

UkOBttivkM, wirthscfaafclicb vortheilhaf- 
teaUi Lokomotiven 114; — In EiixUnd 
und Aiiiüiik.i . wt.c I.i'Vwai. tiv- ' 

An»niliiaTii;i;ti i-i Fraükrv ii'll 'J'M; 
Kxportaus*t€LUiiig lo riul,\Ui;lulua 1^V9, 
117: Aiu|>ulT und Zugwirkung bei Lolto- 
notivrn 117, 241; PreiiilxiKkeil de» ' 
Kt-a^i-l^ »uf den Kähmen bei LoKomotiven 

fL. ii hi r Hiluart 117; techu. Ang«Lei;e<n 
<Mea ittsa Vereins dvulacluir Eitunb - i 
Verwaltuiigeu 1 17, 241 ; lenkbare Kuppel- 
aehacn fUr Lukuniutivvn; S«tinii«ren der 
ameritL Lokumotivcn; Vorbierune der 
KnrlMluplVn und AebawelUn bei Loko- 
BoUvcn 117; neue Loliomotiv-Zusanimcn- 
lunhalle der Hruok-Werkc; ätauchpreue 
nir Uciirohro; lldbelinaacliinen lur Ue 
MtMUiMcdMliokoaMlivaauiM. bei aiMtik. 
LokmattTM 118) ■ um SMvMclMg 
de* — a» ta 6«lil«ia «Im VantM dantiekar 
Pi'r-Tih Vfrw -Rl? ; N'eueruB((ea an eng- 
lisi titn Lrki III aiveo 115, 237; Vonilgo 
•cbwerer Vorbund-U Uterzug- Lokonaoli ven 
Mt; Fabriklokomoüv«!) mit Speicher- 
betrieb {MO: fmerloao Lokomotiven iui, 
534; iiabtlo»« SIedorltbrcii f ir LuWuiu». 
tiven 240; »«»wechat'lli.in' Ii.-, ni-'.i li- 
bolzen und Queranker tut Luki.ui>iUv<.'n 
der me»ik»ni«<-hen Cmtnlbafan ^40, 534; 
Eiuflnsa der TrngriMlero und der Aua- 
j-lr-iclihe'K'! H'if (Ifii luM^-eii C.:tti£ <U.T 
Luki HlHiti V i- , ri irl'kr.it"' Ull i UiMrit'l'fl" 
■mucl 10 Aaiet'iüii; Ltjistuug mudtiuer 
KehBelUnglvkuinutiveu ; Uaiupfverthel- 
Uio);beiV'erbund'Lokoinotiren241;ncuoro 
arten; — wel« In Amerika USH); oUktr. 
Au»rtl*tang der JungfranlNihn - l^okomo- 
tiven ; der apaonun^afrcie I^okouiotiv- 
kesatil und der gegossene Hahiucn 'Jitti, 
i'>St: Verbesserung der Verlirennang in 
den J^jl^iil^l^^^^jJI^'l^' fSj^y^iiy 
Bauhkaaimer-Aiionlninif m»A Tnm«: 

}ieecblUsS4? Hr-« i*:tn?(^r K?!<rnh:t*tTi Kttn 
greasea Uber — : iT. |{<Mi^-ij-,v:r|itin:i [.ukn 
■«tiveu 3!Kf\ Lehinanu a Heizriifa>^Sita«i«b 
■aMkiDe mit lUeeuw-Aetrieb 400; Sfnir!- 
latlokouiotiTeB 4'l6; VorsehUg fllr etne 
neue IJeioiclimini? der — Arfi-tt 530: v<ir- 
gleichendo WT-^nebr n ii /.v\ il lin::^- und 
Verttuiid- Lokomotiven ; Heobachtunc eu 
Mar 4to ia Farii 1900 aiMfMMeUlm U- 



konoUvcn ; Veraacbs • Lokomotive der 
b.iirinL'liiin StAstsbalin Xi\ : Ginitirlich- 
kfil vnü [\i1>ei l:ti.iiiillij;Hii;il:E('ti : .^tfli- 
bolzcn aas Maogxnbrunze bei der franxtie. 
Kaidbahn; Varbindiing der otaeLneD 
TbaU«dftrPeB«rk(st«; Stauchen und Ein - 
liehen der liniirobronden; biUtlicbe Be- 
stimmung der Uegeiigewicbte in denTrleb- 
riidem der Lokniaulivea ; KegUr- Ventil 
(Ur LokoraotiTen; Kelbungsarbeit der 
Dampfschlebcr bil; Kolbcuwliiiibvr vor 
der Master M''f>:iiiir'» A'»i>i'i,iti'rrt; Kt- 
Li'uti-r iJtT UL'iujurtrei.'Utjii/.tj;^ I.i ikmui jLI v »■ 
der Chiengu ii. NurUwesturu f.; Hy»le 
Park-Lokomotivirerk in Springburn bei 
(rUsguw; Hocbnehmen der Lukoutnüven 
mittola des Antriebes der •'SehlebcbUbncn ; 
Burton's Druckwaaser- Rubrenaufwelter: 
>*rUtung der inneren ObcrüJlcfao von Siede- 
rfilucu : Stol^raascbine tur Boarbeitung 
gi kr (ilii-r Lokomuiivachcen 585. 
LoktBUtlTe, ■/j-:$clinclluig- — der .UidUod 
r. auf der Pariser Weltausatellun^ l'JOO, 
Iii», aß; >,'4 ''ersonenMi<5- — der traniits. 
Suatabahncn: J/j-Parsouetiiiij; — diT 
Grvat Weslcrn r.; '/4 Perii.:i.-nniK lIit 
Calcdonian r.; - Schnetliug — der 
niederlSnd. BahDou auf der Pariser Welt- 
ausstellung 1!K>>, llü; ^'ü-ächnellaag- 
Vorbund- - der Canadiau PacISc r. IJij; 
s«hwurHlc, '.'s-Personcmiug — der Dela- 
ware Lackawanna .Ü: Western r. Ilf;, J'.l7; 
%GUlenug — lllr die h:4»t liidinn r.; 

- UUtorzug — der Peneylvania r. ; 
aaierik. ^/i-uU(erxng — ; der Pen- 

aylvania r. ; */j-llUten!ug- - Cloveland. 
C'liieagv & St. Louis r.; Vs-RUleriug — 
fBr die Arlbergttahu aul der Pariser 
WeltausstolluDg 19((l, tl6; schwerste, 

— der Welt: Oiltc^ntir — der PitU- 
bargb, Ite»»!'!!-!-: I..<kr Erio r. 116, 
iCl9, XU*: 1/, lütidci — iüt Schiualspur- 
bahnou; .slmy. — ; 2X'/j Verbond-'l'fndor- 

— der Me. Clond river r.: und '/j- 
Tender-— fUr die Port Talbot 4 Barry r. 
llti; elektr. — nach lialdwin-Wesung- 
bouse; elektr. Verschieb- — von A. Kupp«l 
117; llnr-ii;'» - V >'?liiiellmg - -- der 

rreuli. SMatsb,ilitic:i in Paria I!X)l»; 
orsotieu -Tender- — omI *^ -Tender - — 
nach Hagau !■ Vaxim tmk\ 'Sl: Vt- 
ächneUiuit-Vataad — 4«r ungar. äiaats- 
bahnen in Pari» liCiO, 2:^7, &32; 4cylindr. 
Verbund - Schnellzug — der ital. Süd- 
bailB m-, '/s .SelineUaug-- mit Vor- 
ipwniifciii and and ^Tender- — 
y«m Kniltib & Cu. In Pari» 19I». -JäU. 
39fi, 531; neue Vorbund- - 2!»; 3'--Ver- 
bund.Hebm^lliug-Tender — di riul Miil 
bahn in Paria 1»I0, 238, Ö33: 4cylindr. 
3ij-SchnelUug- — der Glasgow & South 
Western r. 2:iS; '/j-lSchneiUug • - der 
Great Ni-nlirnn r. ; i'j-SehnelU it'- — dor 
hnir. .^u.iuli;iliaen SSS; 3>>, N'rrluiiiii 
SchnelUug — der franiüe, (it:..'db;uiii ta 
Pari» laoo, 2.RI; -SchnelUug-— nach 
Thuilo in Paris )'J<Ki, 239. 3;Ni, .'«3; »/j 
GUleniii' -- dir S-.ii:l. Ca-ti'in i Chat- 
ham r; -'■ . '.Hul t\ liiitrrziJh- iliir 
Neu»«;t:-.aridi5.cJit;ii 5U3lttb..iljüöü; *^j-Vt'f- 
bund-OUtenug- — vu» l'ivea-I.ill« filr 
KuBsland; VcGUteriug — fUr die Rio 
Grande Wnteni r. 2?)'J; <;j Gatentug- — 
der Illinois Central r. IIG. 2!t9; 
Tender — der Londoner Centralbahu 
239; '/j- Verbund l'onder - der fraoi««. 
SUdbaliQ in Paris llH»; sccfasacbsige 
DepMi'VerlMUld-Tagdvr- — dior belg. 
StuittteWn mA ltilltt-Rfau«tt 240 ; 
Triebwerk — vmt Helilar Mn, .W; 
Krnin — voo Paobard, Levassor & Co. 
in I'aria IRiai; elektr. 2/3 — der AUgem. 
El«ktr.-G«s. in Pari» l'.KUi «Wktr. — der 
Bake Slaiwstadt En^elbav MO; 8flbnaU> 
»m*— der »jicbuschea Staatibakaaa 
23H, ;ttl7; ^t Verbund lNirsoncnsag — von 
Schwarzkupff lu Pari» im>: ^/|-Schnell- 
2uf — mit UsiMaiapf; 44-Vorb«iMl- 



bahn in Pari» lt<0); VVerboud SehneU- 
lug- — der franiPi Wsistbuiiri; 5,VJVr- 
sonenzug — der lUl. liilnu-u lu I'ina 
I'«IO; ^V^orbnad äcbnelUog- — fUr die 
rauiiefaeB Bahoeii in Pute lUOO: %• 
Terbund-SebneUuig - — der Kanseibaaia 
in Japan; Srlmellzus — fUr die 
holUodlach«:! .■^hiiit-rlulii.i ii; - j SubnelU 
zag- — der Cbomnitzer MaKhieenfabrik 
in Paris IWXt; !,i} -Peraoneuxug — der 
Chicagos North We»fBrBr.; 3/^ -Verbund- 
IVi -I iüiTi2iit' — üiit ;i ("yliiLdeni fllr die 

Jura- SjuifiUiii iSalni; '-'^ .S-: tiin-Uzri^ 

iUn' tuL ilituiltui'ei Ijuhu ; K.üi'»iiicuaj( der 
Verbund — bei den amerik. Eisenbahnen 
3(47; lyGUterzug — der Lanc«shiro & 
Yorksliir« r ; 3/j . GUtarzui; - — der 
St:h:iir.uu^' - Eisenbahn; ^I^-{.i ii\rr/,n^ - 
der japauiseben StaatsbaliDen ; 'o Uu'.ur- 
zug- - der Cfaicagti Eastcni & lllünol« r.; 
Vt-i'erbund Güterzug- — der Mioneapolis, 
ät. Paul- und St. Marie r; ^VTi^nder- — 
mit Satlelwaaserhebkllcr (tlr die Uuny- 
Halen- and Uwendraath-1'hal-Uahn; 

Teildür dt'i Slrilfjfriil'aSii i.Vi^r. .Nrlt- 

villf, i'r-iiiicr der ^outli K.i^ti-'ra 
ii Chatham r.; ÜeLenk — nach MitlUt; 
•i«litr.%- - VM Otat k 0». 898; tlitklv. 

— der Pariser Uetergraiulbsdia Toa 
Batinbof .•\>.iMi-rllt» mm Qnii ti'Orsay 
il'is. <.i i:'jp:i . - - :uit lirr huroaibo- 
trieb von Ganz Co. 3UH; S<:hneLlbelrleb 
aa( den Eiseabahara; die ■ebaaUlahreoda 

— &k»; die VeriiBod- — Tor der Maater 
iicchaul«'« A»»iiclati"n ; VcTSiipti»-— der 
bairischen ^i^taatiibüLii. Verband- 
ScIiueUzug — der Iraniu». U»Uwihn Ml; 
Vf-äcbneiUug — mit vorderem Dreh- 
gestell der Great Central r. ; ange- 
kuppelte SchiielUoe- - itor Midbrid r.; 
viercylindrige - S( IniidUn; — dar 
frauzJis. Osibafan in l'urin l'jii: vier- 
cylindrige Vcrboad-.-iehofiUsMg — der 

Paris- OrUadk-Bahn; S4 • SchnelUug 

der Midland r, ; i'^-.'^chnelUug — der 
South Eastem & Ubatham r. auf der 
GUsgower Ausstellung; SchoolUug- 

der London Urlghlon i't South Coaet 
r.; Verbund SchnelUug- ' - deritaliea, 
Mittelmcerbabn in Paris !»(.«); 24-Schnell- 
zug — der Nnwyork Central r. fllr den 
Empire State Express: ^t-SchnelUug- — 
fUr »cbwi>rti Z'.li'i> ili-r North Eaelern r.; 
3fj Persi.mvii/.u^ der Lake Shore tt 
MichigaQ Üuniübeni r. tMx ^rUtttamc- 

— für 4le ttUMb^ Umbau %• 



Teader*— dar Kottb Wntera r. tb 

Indien; Doppel- Verbund- — tssrb Mullot; 
vlfktr. — (Ur die Valii-lins-H.il.n lis.s, 
elektr. ^Zoharad-— fBr die westliche 
.HtnfkeiiaabB ki ^Mm\ alaktr. — vaa 
llkomt* Parker; elaktr. Orabaa- — tob 

Di-ffln-y; el*klr. Gruben vtm Good- 

lu.ill "1 Ii. 

LtkomoUTei, <:U'ktr. — der Contralbabn in 
London 'J3; wirtbacbaftlicb vortbeilbaf- 
teste — 114: «ogU — L J. lÖTO, II.'»: neue 
I..ik'iirMi-.iv ,\ii»rahning»n In h'ranKrt^ich 
U.'i, '.^1:. I ii . i.N)komotivhau in England 
ttuU .\iin rik.i ll'i^ 337; Eisenbahn Paria- 
ÜrKao« tiad üiri> — W.y, 237, £A2: oeua 
&i'bneiU.i;h' — der franzlia. Staalabahnea 
115; auf der P,tri«er Wnllanestelinng 
laou, li:>.2;ts.3<)i.\ :>i.; .m. yi; deutsehe 
Gesamaitaasetellaii^j au auf der Pariser 
WelUusstellmig l»üu, lln. 2;1T, SMi, KU ; 
amerik. — in Europa; Verbund — mit 
Dampfdrebgestell nach Maltet-, elektr. 
— der Union-Uea. Berlin llß; Belriebs- 
orgebnissu der feuerlosrn — von Eraneq, 
Laiiiiü und -Mi'*n:i:i-I iJl.i; — fllr ijri'i^L- 

^,i':'<'tiwiniL^^krlti.|l ; 7.WI-1 ^fi-.M'yiirlit Ltrll 

bemerkcDswertho — in Paris lyuOijieuq 
Verbaad-SchaeUMfr — dar Ihm. »«rdp 
bahn 237; n«ae — filr deo ,4Ulktie 
City Flyer"; russische — in Pari» l'.XO, 
238, »•,»7; — lind .Mutnrwagen elektr. 
Eieeobaluwa der amerik. Gaaeial Eleetrie 
OMbf FMarik- ^ bK 
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feuerloae — iMO; Sehnelluig- — In t'ari» 

19001 89G, 6»1, - -AllMUHiunK- ll; Vir: 

ccnnea; deuticbe uad Ecbnuiz. — iu 
Pwi» 1»«; «chweix. — in Pari« 190i>; 

— der Wintvrtborcr L o h om tt ywwke in 
Paris 19(11); uDgarluIi« — Ui Pari* 1900; 

»eiim' L'ik im<iti\ ii:in»T-»isn 386; SpiriUi»- 

— «Ii; Vuis- hU^; fllr eine neue Ile- 
MietoUDK ii*r iv(ikoiiiollv-Battart«B öiHi; 
di*««tiMheD - i. J. una A9U die b«l- 
KlMiieii — in Paria 19003 SehnaUmr- — 
S^?; - fir KIciDbahoeo is Parii ISiKl: 
elcktr. - fllr Klein- nnd NebenbaheLi. 
äiovrik. Wiif«a und — fUr die Ahd- 
fuhr »33. 

Lokanottr-FNeraBK, PetroleumreuerunK hei 

I.uknnintivi'n L'IO ; A*<Tl>r**^nin^ ilcr 
VirbicnüLiiii; in (Itn L'.ikuiLü'.i^ Koiicr 
kt*t«:a, Urüiide lUr diu achoeUo Ab- 
DntzoDg der FuiiiiiililMt H— ehkaiaer- 
AnordnuDK DaellTtaMr;Bl4llU«Ckalliid« 
tur — .199 

laktmotiTkeMel, der BnaDnunirafr«le — 
und d«r gc^oMean Raomua Siüa^ .W. 

LakanaUv - Sreiainc, WaaBrntoipinK, 
Hpei*anK uod KelMllMMNUmv bei 

Lokomotiven 340. 
L«k«iMUr St«Mnwc der eptniiehea Nord- 

baho-O«»- 117; Berth'« Rolbenaeiiiabar- 

8teuoniiij;L'n--fi'i;«eUi5tthKt!|^«WechBel- 

veD'.il iih- \'<-rl.l;tiiJ-I.i:.k.:.motiven TOn 

V. Boiriea: Üanipfvorthcilung bei Ver- 
buiA - LokoBoUviBt ftemiMf Mtk 
V. 8ofH«« fhr ▼ertwej - LofcomeMveii 

mit i nampfcylTDrirrn 941: EinzeUieilen 
der ii< r viert ) Uli Ir Verbiiod Loko- 
notiTo der Ilaonov, MasebioeDfabrik 
vwrs. JB(«(lMf; Kolbenacbieber fllr 
Lekeaotivm 4er Chica^, Barlington 
i, Quinry r. ; aelbatthuleea An^llir- 
Ventil fBr Verband - Lokomotiven 
naeb v. Borriea 399 i iMbuDga- 
arbelt dvr Darapfacbieber CM; KolbeB- 
Schieber vor der Heeler Hedunic'« 
A^^uolati^lu .'J'j. 
Lokomotlvthollt, W.nxiTrl .hien Kciilm bi|.: hsf 
vüu iJruüiiü^iid, U'iik'ti.iif KuiijKl,Acii!«i;n 
nir Lukomotireo ; Selioiieren der 
amerik. Lokomotiven; Verbieguog der 
Kurbeltapren und der Achawelleo von 
Lokomotiven 117; nahtlose Siederohre 
fllr Lokomotiven ^MO; anawecltaelbare 
iK'rki nKh'hlinliea nod Queranker der 
Lo)ionu.th~i.'u der mexikaniafben Ceatral- 
baba 21Cl^^31;_ ShiltbulMB aaa^ Uaogan- 



bei der fniuDi. Nordbahn; 
BeglerFcatn (Ur Lokomotlveo 5$l; I'ril- 
fang der innrrcii OTii;rfl!li'Iio von Siede- 
rObreo; t-loif üiascliiiif i-h iU'arbeitung 
sekröpfler I.^koaivtivach«cn 536. 
Vmüt, Korieihi -MlHiehlmf ,^lynp» 
M, SOT; TtoneV— naeb Saeeardu 106, 
■226, 385; %ugmes»cr nn-h ^^.^kohl; 
oaulrliche — 307: killl^l.h^l.>' - d«a 
({nncu-Tnnnela ±K\ — ii<it Tuaael •itd, 
.*«:<; Lage der LurtnbaUge; - im äaal- 
bau der Brauerei LieairK: kBostticlie — 
der H«U»tc nxif di-m Msr»fpldf l'.Kli», 
ä.V»; PerU''s Siiinrtictfin uiiil !«it>hre 
an« bohlen Kiirpcro Sj», KxS; l'eraoneo- 
wagen- — der rennavlvanla r. 892; die 
VentiUtiiin, von A. Vvulpert l,Boe.) 416; 
kllnatlicbe —»anläge 401t — von 
Waaaer di.il; — der MMteUB Uster- 
grundbalutua .018. 

I L, a«M OrMweate (Roc;} lU. 



Nweklar, B.. AnablUhungco dca Mauer- 
werk iliii! Kntstehnng uadfieUiapAuw 
(Hi'i' : -iv'd, 

■■(UiD a- Lagwhaai. 



magneliache ßgenechaftoD de« Uadfiold- 
»rben Nickel - Mangan - Rt;iliU!H : mag- 
netische Kigenacluiftin vun j;oh;ir1ili-i:i 
Suhl; Einflusa dee OUlhena aut die 
nbxsikaUschcii EtanMiMln and da« 
Kleingeftlgo von Bbdit mit geringem 
K o)i 1 1- nktolT-Gehatt; Beiiehungen twlacjt«:! 
(;> i: rhemiacben nnd pbyalkalischen Eigen 
•F haften des Uuaaeiaena 4W; magoetiachea 
VerbaUcn von Alnmininro-Ki»en beia 
lani^amen Erwärmen .Ml!. 

■»lerel <tii- lU k iraUvc - der itenaisaance 
am ihfhrii UuU- i«-.: deutsche Glaa- 
i»aUir«i'A>iuU»ll.ttU|; iis KarUralte 4% 

■ariDDT, Flicfkcracbelnnagen am — 247,-406. 

■artt«U, neuer KOnigL — in Berlin i^i. 

Mischlaentlia, RfitrSin» i-.ir JtiTf.-'titnrri; 
.sotii;iuUt'ii : t'Ujktr I'iii ft'L^iilvK Li 
ücti\ SKilM^ \VlrttiMrti4j"lUcbk.til *'4J»; iüti 
griffe de." .Si lirpi-kangrtritbe mit Evnl 
venteu- u:id ("yklulden-VenahnuBg ur.i! 
ihr Kinilnss auf die IA^beasdnuer der 
Triebwerke äl.'i, .'i39; Knrvcnachnbg«- 
iriebe von (irisaon; Hohadt'a Rlcmni- 
aaflcecr 246; eieentriscbes Kroisrad 
Ketnene fUr eiu irmdrefaungsverhältnis 
Ii 3. Wi, 255; RoUenUgnr der Ges 
Kynocb: Bestimmung des Ungleich- 
ßimiiKkril*gTadi.^a krcWiider Ma»rhlncn 
JuiL'h iJ.i? -Sriniiitir.'»tH-'l-ViTrahv.:-n : Kraft- 
l:^K'r'.ra^'uiif; üil'.tt-L^ «rlil:i'lLl.iTilfniti'r 

Bient»&; Duplex - StoerbiiehavBpackung 
von Poenagen äiiä; amu Venaene Uber 
Lagerreibnng neNt IMMMr Bereehnnng 

ä'fj; l'.v.\Tif prncbnng der Ktieetn ins 
Kii,i,-.-LI.-r^-.-r :>:S>. 404, .'►44; V,-ii1:Inj,:,-1 Im 
Pumuim Ueblaaen; amerik. Maachinea 
and MaachinenaallMn WS; Bereebnung 
dca Sehwangrad«» lllr «teittr. betriebene 
Hotipltnsuchirpn '<X'>. Ml. 

■uchiDcnbetrleb, l U'kir lllnzeUntHeb end 
aeine Wiitliwhattikiikeit 'N5. 

■ueblliraftbrik, Anfänge der Ma-ichinen- 
induatri« in ijibiricn; „kann die deutsche 
MaHihiiiOuiutiiiitnc vi.n doi amerikani- 
<chi-n 1 i-nii'Ti 'j-\'> 

HuctoeBveteB, i^as — itn Utahrkohlon- 
bcrKbau xu Itegion de« Jahrli. liSfi 

■atMialeritfluiC, Pnifung der natBrUchen 
B.taKeatelne »7, 1>17; Tragmhigkcil 
von Ziegclmanerwerk naeb engU und 
amerik. Versuchen 97; Präfung von 
P(lii-li-r»t.,'iii.>n 1X2, a47; rnliMMii-huii- 
fcoiTfi'^tor Steine 1Ä2; Alinaturn,- V.ir- 
»chriiten der kaiaarl. Werften und der 



lebtedi; FofiiiliiderttBMB ve« fletu. 

Stahl und Nickel duit-h Nagnetiaircn 
12 (; niagnetiacbe l'uiwandelungnpuukte 
de» NiekeUtabU üäl ; ma^ aetiacb» iägw 
acbeAeo de» Eiaeie ^\ eUktoieiibe md 



Torpedoworkatatt Itt KlWfcltol 

gezogene Knpferrobre 188; einbeltllebe 

Prlifang vdn Kiaeii und S'ah! !?:<. 9fH: 
Pestigkeitavereucbe an gM*'i i«fniiii ( v 
liiid«m; Priiriing von metallenen Oajs- 
bebaltem ViS : nagnvtiiwbe VrWfkag Toa 
Eiseublcch; elektr. Leitungawidentaad 
von i^tahl; Handliabung der Cenent- 
prttfung in Amerika; BcurtbeiUing des 
Sjchliickengehaltes von Cement nach der 
Cbamüloon - Keaktion 134; Schlacken- 
Cement 1!>4, äü3; Bestimmung derBanm- 
verändenmg liydrjtiUsplii'r Ki-iitf untlel; 
Rauminbalt-Vtrariiieji.iiif: v.ui liy liai;ii 
«irhen Hlndemittelii btnoi iirliiirlv:i Ii»; 
Prtlfuog von Linoleum läTi, 411; Einflai» 
wiederholter Belastung auf die Festig- 
keit des Kiwns 225, 34», 381; Klinker- 
prtlfung 3ITj Fostiskcit des Betons 247, 
4<l6, .MO; einlieilliclie amerik. LlefenMigs- 
bedingungen fUr Eisen «nd Stahl ISlt, 
248, ■Ml ; laikroakoplsche Untemuchungen 
von WerkzougKtalil 249; (iusseisen- Ana- 
lysen 2fiO; Wideratandafühigkeit von 
SeiUlrühten gegen RnHten; Erhöhung des 
liiiatwiilorstandeades Kim i t h KuplVr 
■„'.'i: , Zutat» von 8i M.ill iin-.i IVirtLi^nl 
Comont; Ksum%'eiinderungcn beim Er- 
hMn dee CeniaBlaai Verbeltan yon 
PartlaedeeBient ■ Mörteln Im Seewaaaer; 
Kint'.i;!«?! firr KKl*." irjf t"r?«rhi*7T rcment- 
Lu:^rl>'L: tii'i-'hlriiijii.';»! IlaiiM;ti".i[riudig- 

k^itoj^beii der Ccmenle 352i nWelcM 



aml den Brach eine» MateriaUe?" SSö; 

airifiik. MaHchiue zur PrliruDS vnn 
l'lla.'.IrrkliiikiTn :w;i; i'rllfu:ij;<liT iJrutk 
foatigkeit des Betana 373, 405; PrOfong 



foatigkeit 

yvaMß 

Sbnd der BotiBatareeebuiHiea 40B: 

Butaangaprohei; mit OpMeinen 40fi, MO; 
A^riilr-hrrriiL' ki'raniix'ticr Ma»»en; Festig- 
keitaeigeuecltafteu vuu Kalkaandatein- 
Ziegela 40j; elektr. und W&rme l^il' 
Tenn4>gen von Kupfer; Uirtebeatimmno- 
gen Mi Mi'XMcn Ir'7; nUrtobostimmung 
nach llrinr'U IhT, .^11; Ki-»tii;ki-il von 
Brome uu4 Uitaeeiaeu ii«> iiuheien VS'lrme- 
grsdiin 407: Eneagnoi; metalLogruU' 
scher ProbeiUlcben ; BenehuDgen iwiaeen 
il<-ti <'^i<':ij!.'i'1ien und plijaikaUaehen Eigen- 
■^cl atti-n il"! GosMiaeoa; elektr. and 
iua|,-i>i>.it«i.lit> i^genachaflen dea HadfieUl- 
Ki'lien Nickel-Mangan-SUhle»; magne- 
t lache Eigentchaften von gebkrtetem 
älahl 408; Eioaas« de* GUUieni anf die 
physlkalischeD ISigenschaften nnd da* 
KleingefHge von Stahl mit geringem 
Kobleo«to<rrobalt 408, M3; EinAus» des 
OlUbens auf die Featigkeitaeigenachaflen 
voB gestrecktem Eisen i WMenUtodl- 
ilUdgkeiC von Beaaemer4liM nna 
Roateu 408; Nutzleiatnng der BeMebt- 
friTi!nr->i_-it<' ; Vcr-iirtic iriit DrahtseileB ; 
1 titi'rsi-lifi<li:Q(^ villi Knlifiscii. Stahl und 
Eii>en; MUrteUeatigkeit 4IM; Oyp«, seine 
£igoiieeluiteB und Verwendung; Prüfung 
vooTraa* 410, .MS; liydraall*clier Modul 
dri^ IVm-pTtTr« ; Zii*at? vnn WaiMor^^Li« 
zuüi y-i^üt'tit: riuwaiiillu:!^ vim lalj^c*allJ 
biiulciQUout (.'uBioiit iu riucli bioiiiisUc«; 
VerbeaaeruBe von Cementmörtel dorch 
Zusatz von l'uitolan 410 ; HIegeveraucb« 
mit Cementproben ; Beatimmnog der 
cbemlaclien KooBtilulion der hydrauli- 
schen Bindemittel 411: Priifang feaer- 
sicherer Baustoffe 496: EinÜu's des 
Kichictt« kupferner l'robestroifeii .mrilin 
Festigkeit; tugTersHeho mit ciii^ekerlitd:! 
Proben; iliegt-jinilirii mit luiiki-rhuji;:: 
PrUfunggaseeisero8iKuhren.Vlt ; AinuU's 
Versuche Uber die Eigeuschaften von 
ätahlgttsa ; l'nteracheidung von Ei*en nnd 
Stahl in dUnnea fileehen; Prtlfuog voa 
Elsen auf seine elektr. ElgeoackalMa faa 
UroOtcn; SprCdeweideo de» weieliea 
Sijhls luri ji ninhen; ntagnetiacitea Ver- 
)i:ilti'ii Miii .\l iii.iiQinm'Eisen beim Lang- 
aameo Erwärmen .M3; Eindaaa dea Er- 
UMM ailf den elektr. WidMMM^ fW 
Ptami-ntber-Legirnngen; EinHa»* dei 
Ol'Ihvefialireiis auf S'.aH 5t?1; PTlIfiiBf 
viirjliyp«.; rni.L'ntpriJtTtTiL'On ; /.Nf.^TiitiH'ti- 
aetaunj; alter MOrtel ,'>).*); BesliuaniuDg 
der Btegangs-, Zug , Druck- nnd Schub- 
festigkeit an BauBleinea der Oaterr.-un- 
gnriacbeu MoiMtrcUe, «00 Am. Basiaeb 
iiiec.i :>54; a. a. KMtiBhBltrniltKkell» 

versuche. 

■etbanattt, takmagdaiuA Ib VS^+fi 

m. 

Ifaaerwerk. Itpiri^hsiTmir vnn OojTir! 97, 

i:»,; I ra^tkl:i);kcil mu Zit'KC'l- ~ nach 
ongU und amerik. Versachen !)7; Ver- 
haUea Toa Eiaco in — 9fi9; die Ai»< 
blnhongen de* — a, Ihre Eatotebeac «od 
BcküTnpfTitic. von lLlitMcklor(BaejdSDt 
Drui kkiiiii«- in — imler AnHeUiiai TOI 
Zugspannungen ÖÜ. 

NutoleuL amerik. — Ur «ÜDM RMbot 
in Kenaiko 490. 

■«Ueratlei, Entsaropfung der rAmSaehlB 
Campagna lik>; Dampfacbopfwerk bei 
W.ialwyk 8;auanUtge aea Nils xur 
Be« H'iTnTii: ili < N tUhalm .VIS ; I>rainage- 
AbUkcu der Waasergenossenschafl in 
Mittendurf; das kaltnrtechiiiseh« Bureau 
in B4lhm«n; Bewksserangaanlagen in Ar- 
gCDtinien; Verttauang von Scbnee- 
lawinen b\:>. 

*VtttklUt, ein neuer TaehywetertIteodaUt, 
T«a KBomordl. 
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Htiiskiiott, l^«ldiMMen iiwl .ViveUircii, von 
liuKlomor (Kec.) 2S.'(; praktiu^he (i«uiD«- 
triB, voB W. Weltbfoc hl lUsc.) W3 ; di« Ver 
iMMuaKskuod«, von W. Miliar Kee.iS&l. 
Malt«, Magnalium 24H; F.lnfliiag nioilorcr 
Wlrm«irrailv auf <lio FMti^keit der — 
•a,t; DclU Mi toilt. n.irt,h«»tiiiimiiDKCD 
ao — 0; Hürtf ln'.''iiiuit;i.n;^vn DBcb BrinelL; 
Uärtoprücr von Mahlcr & Oinoau ml; 
Oelln dar — IMi im; DiAiiiiM von 
0ol4 bl fMtM BUi MB; SIttdIUB ta 
HoboiMO; Siliciam im FliianiKnhl; Titan 
in EiMii und äubl Ijnlluia dea 

Erhitzcna aaf dro cUktr. WHlcriUml 
von PlaÜn-.Silb<<r Ix>KlninK(in MS. 
■•UUnrgi«, kr^atalliDiacbc« Oeniice der 
lf> t:tlU' Iii. tnT . ZuaitUilDrnnifrnnff fcator 
KiiriJ.-r uTi'.iT tiiiliiTil Druck 121; Ma- 
eaalium übcMlium • Lo«iruogsn; 

Kupfer- Atttiniun-I^fiflniOKon ; Arngotan; 
Den« MctBlllcKiruoecn 4(*>: Dirbtli;- 
kpltwrh«h'jflir !!i"s KijpfiT>i tlnrr-h Zusatz 
vnn Zu.n l'liii^iili'ir iiiiii Ai.tiuii-'ü ; ifUklr. 
und Wartuc - Leii<iiij{iiv«ntii>g«n dce 
IUbCci«; iKlU-NeUU 4ü7: Erz«iimg 
natBllographi»cbcr Probedüefaen: Diffii- 
•loD TM Ould in feaUia lUei V». 
■rtamM«. Mtbattbsltiger ReKeRui. fi.ni r 
von HeUuiaBB und FUaa UÖ8, waliie 
Wi;!tiTt:iit<i tn!iili-i:i iliichwaaaer in äcliio- 
rk-n iiiiil Oi Mcrreioli EüJ.' JaU1897, 619, 
K1UM( W..<li« VermeaanngakuDdo (Kec.) SM. 
^■■Mt VarbandkOrpor aua — und Kiano 

ta Btliw«w«, von Barfcbanavn Ui. 
Ürtcl, Eindnu drr KiiecomlaK'r'ti :mf ili« 
Eireuachaflea de^ - i< md licout J9, 
1:^ HHii UaMUkl^iD zur ßctoo- und 



_ 1»! 

B«T«luinic «td Owraneb tob — IS 

V(Thaltf>n vnn Por»Isnf1iTin?Bt- — n im 
w ;i«»<T i I -inliii-sM -.trr J^allr ii.r friacben 

Ccment 2ii'j; iLth^tUu von Kalk — ; 

•Featixkeit 4W; — für Tlialaparroo; 

Yaibeaaerunfc vun C«mont durvb Zu- 

nti von Puxiolan 410; BeatimmuoK der 
cb«nil»cb«n KonatitiiÜon der bydrauU- 
achen Bindemi tt«l 411 ; Waaaereiiaati b«im 
Cenent — ; Zn»amm«B»vtzun;alt«r— r>43- 
■nmmt a. Denkmal. 
■•t*rw»Bra, die jcebrltuehUelirn Selbsl- 
fabrer- Arten ll<(, £i5; FahrieBfrmotorci) 
fllr Hilaaigc BreoBatolTe 113, l\t\ 
Mis Acetylen Selbatfahrer — beim 
Bltriebu Donoalapuriger Babaeo mit 
«ehwaebem Verkebra Ws 234; — der 
i'lektr. Bergbabn DonihoUbauaen ■ Saaü 
bürg 23fi; \ eraucbe mit MutvrUutwagen 
in l'arl»; Tliomytroffa Dampf- inj 
I>ienato der ätraCaenreiniguni; -06 : elektr. 
LakonattvM uad — der »merik. Ueoeral 
Wkmtlk OnmM»\ IMsune elekir. - 392 ; 
— nltt Batrieb durch Hberhititea Waaaer-, 
eU'klr - von Onni* (''». fllr tiioV.il'.i'luii 
Link' » tiidijH;; v:ni .S;iBiiijit rn 

fUr den Utnaibuiibetrieb nnf Uauptbabncn 
X)S, r>li», b-m AoartManc alM «i teHi. 
— Zui;ea mit gemeinaa»<wi AalaHarnach 
Thuuaiin'llunolon : vloktr Strantenbabn' 
wagen fUr ilii' r^rirtr \Vei>ll>ahn: dgl. 
fUr di« Streck» iia«tiUe'i>t Uuea; Dupiex- 
StrslbenbahawageD dea ^HeUat"; PraM- 
lafl-Triebwagra luicb llardie; die Uvar- 
pnnlcr Vcr»i!i-hi.» mit — fUr »chwere I JMteo 
äL'-; l' iit — inf der Stral^enbabn in 
KijMil^iiirt a. it. itß; Sandatreuer Tiir 
elektr. — !>tlO. 
Mätnm, aUtdtUclif* -- in liagonau i. E 
l.'i; Neubau dea National- — .i in MUnclii'n 
■JiiI, it«:', 34«; Kunatgewerbe — in KUln 
'Aß, i'Xt; neuer« Kuaat- und Uewvrbe- 
Muaecn'.)i>>.4!R.'; Kunat-uadKmMlwiwariM- 
•ebule in Verbjndnng mit — in UBMH 
491 ; Umbau dea Macdal 
■awerba — uad aavaKl 
in Karlarabe 4!t9. 
■othtatna, L, der kunalgewerbUche I>iht- 



— Knait' 
iraib e aafc ol i 



taniiamu» In England (Itcc ; 
" I naaera kiin 
I (Ban) 4ia. 



127. 



«Im naaera kiRbUeba Baakaatt ia Kag- 

Uiidr • — 



nr. 

■aatik, diu — in etcmcntaiar 

von llolle [Ret.) 2(>1. 
'RebenbabMB, Ilbi'rachUgUcho Koalenbe- 

rechnung fUr — , von Puller 45.V 
llabeab«ha«i, Kiaenbahnen und Trambalinen 
nuf der WollauaatelUing in Paria 1900; 
wttrtleniberij. ScIiinaUpurbalincn 18-.M ; 
achweiacr. kleiobabneo 1897 und IMIS, 
91; dpi. Iftw, »HS: atihmaUjittriKe Bahnen 
in Briüaeh Ostindien I89aw», !ß: Betrieb 
dar Lokalhahaen »i, KWinbabn- 
und Trambalinwcaen aaf der Wcltaua- 
»lelliir? in Pam '.•ytt, Hl'. ;M.'i, : i>3; 
Wahltli !■ Siiar« citc l'ur I.'ik.il mul Tr iio- 
babnen; Bedeutung der veraebii^duneB 
yonaaehlanoai Bwom tat nnitaa V«r- 
Uadimg lan Trfeat flEr daa Lokatbalm- 
wca«n 214; Betrlebaerg«bnlaai> der feuer- 
loaen Lokoinritiven nacli Prancq, Lamm 
und lleanard 2IA; Trambahnen und die 
Anwendung von I.undrnrkbrvmaco 3%; 
Stand und Bctriebaergebniaa« der Aaterr. 
Lokalbahnen, 7.ihij!.i..ili,i5i II iji,t)riiii|)l>r;iB|. 
bahneu umi .Sc;i1,'|)]i1i,i!iiiiti Um la- 
duatriebabneii Luftsttau i. J. liyint; t'tauik- 
reirba Lokalliabnen i. J- 1>'98, ^; Kloin- 
baliia-n in Belgien; Kleinbahnen in Kiig- 
l.and36l;Obi Vi'i- Kl/ it, mn) Strnftcn- 
babiien; l/i'im lü^vri^Kihn ■ Kmiirreaa in 
Paria IM) beLiuii<:lui I'ki^lu Uber daa 
Sekundirbabnweaen; Kleinbahnen in 
I Prenflken; ätationaanlagen atlhlliacfaer 
Bahnen; Knuuingen vnn llauptbabncn 
i durch KUiobahnon '.Uti; SchinaUpur- 
babnvn Ungaina i. J. lt<!M; belgiwbe — en 
I i. J. UM); nieilerUind. Kleinbahnen i. J. 
I 189». .'iil7; a. a. Stralaenbahn. 

Hickal, Kauaraafes in der MeuUorgio dea 
I — t NB{ Fnmladaningen vnn Eiaen, 
Siaht uad — dorch Magneliairen ISt 
I mai^ieliiiiOto l'niwRn(li'|i.iii;,'Si,utjit,: Ji'S 
' - Sl.lhlM : L;ltJhi'iijiiiSi*rij:i^- 

I — -StabU durch AUonts«; — -Stahl -/in. 

! *Madan(hU<*f dia BannvaridUbtia*« der 

' Stadt Haunover and dt» fl«stebuDgea 

I der Itoicenflin« tnr ütSilliiiflipii Ent- 
I w*aaerungBa;ihi;:e, vcm ,\. Him I; .'n, 
IMtrtChUkt, bei L^itwiaaerungaanUiKeu 
in Uctracbt lu ziehend« Hegenmengen 
W; neuer aelbatlliiitiger Regenmeaaer 
v.it. !Tr(lii:sr:n iiod rilli aW, S.'ir.; Strom- 
biiit.: Li ;iiii; H. fi.itiuiaftrcgetn gegen Hoch- 
I waaacr in Ungarn: daa llb«rboehwaa»er 
I in Boa ia OawaWr IMXV M. 

O. 

Oberbäu «. l'",iiHMil',>tiii - üU'i Im.i. 
I Obierrattriwa, Kup]>elbau fUr den grolbcn 
I Refnkivr dea aatropbyaik. — a bM PMa- 
dam 49a 

Of«B, n^>lii-i/.i;fi-i-- SJ. srrT; l.ndolpbi'a 
l'lnSil licij — s|: lliiuliill - Ol fen zur 
MlillsrL^i'biiiuuuüi; tu Xürich; Kehrirlit- -- 
I in Bradford ; Kefaricht-Oefeo in äan Kran- 
I eiaco 90: VorbreDnunga^ifen fUr kleinere 
undgrjtCker« Kranki'rihiitniT fSnaer'« 
Münchner Bleche vli-nJ er — :',M; Knn i 
kleiner Verbrenuu'uK»- — lur AbüiUi iit*. 
I InamMltlk, f'ostachmuek zum Empfange 
dea Kaisers Franz Josef in Berlin ]9uO, 
»>: Wettbewerb fiir die kanatleri^fti- 
AiiaachmUckung der Cbarluttenburi^i'i 
Brücke Kl, 95, 'ilT; nenor Kub«aaca»l iii 
Paria 81: die jü^yptiaebe PdanienaäuU. 
von L. Boreliardt iHec.l IJo; neue Oma- 
nenir, von A. LyongrUn iRec.) LSI; 
AuaechatUckang dea Aachener Ddiiw» 
I!i7: Festjwbioack in llildeabeim am 
Oktnfjpr vy.t\ »1; di.- ilAiiiMtive 
Malerei 'Iit Hi':i,.iii?.iii< r .uu li-iirini livsa 
Buh) 4fi>^i deutache UUamalerel - Aus- 
■Mloiv ia KariiiniM «Nw 



tiUit »■ Srhloa», VaWL 
FOUt a. jkblaat. 



^ BiiBaniMa. 



rapae, Aibiiat- — &14. 

rwlanmtasabladi, in. 
neuen — in uan; 
N.t(ior.:itrath* im 

Pegel ^ llydrometria. 

PaiTMi *. liahnateii;. 

PariaaMw«(aa, vieraob(l|ar MMwagw 
der agypL Eiaenb. Verar.: FWtaebittta 
im bau der — ll'J; (iMammtauaatellang 
der norddeutaehen \V ,^>;i-ii) m ii Verainignng 
in Paria 1900; ScbU: und Speisewagen 
Ton van der Zypon A Clutrlier in Paris 
334; vierachaiger Krankenwagen 
der Uörlitaer Wagenbau-iieaaUacbaft in 
Paria I •JW\ 892; ICntirtckahiarder Per- 
avneniilgc: Schlafwagen der Hldland r.; 
Auaaith'jn ,ij,-iMi ilur N'ut'.lirni t'.inlu' 
RaLotiwiic'i il^r jitfiropi^ition IL-iliiieij in 
Paris l9uU: Wacen d«r Sebwebebabo 
BarBMO-EOMMi H4; - dar Mdtrv 
pvUlata-Baini tn Parii; SOi-Odtar- 
wagea und f al-tnw.tfrn tlir fr.mi:;ii. 
balio in Pari^ i:ini, i'l.v, sclil:if miii 
Bpaiaaaraj^n aus japanlaelien Habaen 
tMtpmit*xiKtv»nii nr die Kkodaaiar.} 

— fllr Maktriache bchneUbahaaa Siil. 
ParitaaBwi<««-lal*acktaa(, Bericht Uber 

die Krage der Zagbelouchtong llä, 234; 
eUktr. — nach Vkarino 113. SM ; elvklr. 

— Biittela ■Sammelaellcn anf der Pariaer 
WeUauaatelluog ISiai, 112; elektr. — 

I nach Dick ''^A. 3Ki: Zugbcleucbtang 
' 867,393; el«l:ii - ilTJt; FouergefHbrUcb- 
: keit der — durcli Ga« iu>d £l«ktddtiUi 
elekir. — dar llal. JUHahMarttalns 
elektr. — dar Fklia-lgrra-lfMialaMiibabB 
; 39». 

I riilllliaillWUaillilMl. Beriebt Uber di« 
' Frage der — US; Heilung elektr. 

MiitnrwaireB; Beacblüaac dce Internat. 
;^U'alj!eiibabn-KangresBe« in l'an.i ]:•{]■) 
Ubar — SSri; Heizung der Strai^eobahn- 
arMH WL Heliiia« der StralbeB- 
ona LakalDahnen öOO, 637; — ; lleisiing 
der Kli-in iiiüt Str.i&uubjIiuL'ii iu Ki;itik- 
reich VJ, 

ParttMavagaa-Uftaag d«r Pennavlvania r. 

399, 

Fatralaui *. R«l«ncbtung, 

Patralaan KraftinuafeiM a. EidM'Knilt' 

maacbuie. 
PnUa H. tirunduag. 
Pfardaeiseababa a. SiraAenbalm. 
PMUfpl a. Griabal, eUiktr. SebneUbabnea 

zur Verbindung grober SUIdla (Ba«L) 

257. 

I Phaaakar, Eiaon und — (OH. 

I Pl^ak, die FaradaT-Maxwell'acbe Thearia 
im Lichte der Sellmeier-HeUuboltz'acbea 

. AbaoiptioBatbeorie ; BifstimmuiiK <ier 
Fortpllaniangs - ljcacbwiniti);l.'L-it ili r 
SchwcrkraflstrableB milu-U 4» UvpuUir- 
acbeo Prinalpe« 364; daa DopplarWM 
und daa oleklrodynamiacbe GrundgaaMt 
Weber'ai Arbeitalelvteng der SpmK> 
»twffe aad ikra Wirkungageaetz« 955; 
Uftrte der einfachen KOrpcr .'V41. 
Polltrigrbtilda im Thiergarten in Berlin 
■M-.i 

Paitceblada, aeaeaKakliS' - in atraflsburg 
i.£. 7t!, ama — Bant Ii, -.»ai; Neuhan 
elaei Foal- and Telegraphon - Dionat- 

;;i'SSnr1c» im nnrniiiit{i:i.'r;iUu ii: lima- 
l.v.i l'Jl. 

frelibawarbiing fUr eine evang. Kirche ia 
lindentbal; ~ fflr aiM «vaag, Kinto 

in Rorscbach 70; - flb> ala Krai«atlada> 

hm» in I)il<i»cl4nrf 7i>, 19«; — fUr ein» 
Tiinilu-iU,' III I-ihil. 7:.i; - nir Rntwllrfe 
zu LiEilAiuilieDiiäiiacm 78; — fllr daa 
llanaabaua in Uannbelm 79; — ftir ein 
Brunneudenkmal in Nürdlingen M; — 
ftlr itii" kfiticttnriacbo AnaacbmllckuBg 
df. I I iili.ti. i.biirgBr Rttlcke 81, 90,21", 
3fi9; — (Ur «iQtn itebaoungaplan zu der 
UngelMiag des KurfUratllcben Schloasea 
ia Hafan 61»; - fllr eine Brlieke zwiwbcn 
»r*m and Hnfdmdaay S70 6U; 
- Ür aiM «iwr. BJKla ffi BMiaria^ 
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PrcHsluftwagcn — SchiffBiniiHckiiic. 



19H: — fUr «in VerwatUuiga^cbliude der 
Alkohol- Votw«Ub«s in Brrti Jit}; — fUr 
eine Soolbad-Aolue io llcmburg ; 
mr Arb«t«r-W«»liafSuw iaKirekiUaMM; 

— Ar BaoMrtvMi Ute UlMMla MB« 

— Mr dl* HOauhMar fltafta In Dnidm 
IM; iniwratt. — Ar den rTmliau de« 
ftnoOMltthlllNf* io Kopenbai^vn 211; 

— flkr e*Mf. Slrtbe ta Uannuver; 

— lir ito «nag. Nocdkirebe to Lviptig 
Ml; — tUr daä Balhhioi io Drvwien 
»13, l'M ; — fUr iIm K.itliliao» in 
tVt'lnuiliL'mi 'liH: — filr *'iü lj_v ii,rj,in:i;r!l 
in Zcblei^liirt ;H4 ; — fBr ein« »liilincliü 
Bade^Mtalt in UeUrnkirtheD 315; — 
für ein« Tonhalle lu St. OalloD 34*;; 

— für du äudlkuino io Urrn; — Cur 
den Neubau der Volksbank in Maini 
347; — nir da« Kaiser Fnedricb Denk 
mal in Charloltenburr SiV); — fUr das 
K<npfang*ic«biude auf dem Hauptbahn- 
hof in Ilaniburiir 3tv>; — für die 
Oediichtulsbrticko Uber den Potomae in 
Wanhinirton "J.'i, 36'J; — fUr eine feste 
Str.ifiienbrUcke Uber den Neckar bei 
Mannbrim MI; — tUr die arebitckt. 
AuHcbmUckunK der gepUalcn Brtek« 
Uber die kleine We«er in Bkimb WK 
613; Prelsanssrhreibpn drr Ktralbenbahn- 
üe«. NUnilieri; Ftirtli r'Ur ein«» Sidiitz 
Torriebturi^ Hellen l'rli'l) uml Arj 
Uanwagen 9Slö: — fUi avang. lürchru 
toaMNlMf «HllUnMBMl - fUr 
ah» nTana. KbtlM ta B«n ; — Ifer ein 
Kreishans in Arn>b«rfi> 400; — für eine 
KxntMiuiLljank in Hawl; fUr rino Knaben 
Sekundärschule in Bern 41)1; — fUr 
«inen Hiaserhluck i« BraaMD 4M; — 
für das EaBpfangsKebliHle in La Clüax- 
de-Ponds ftiiH; — fllr die mll(l«re Rhein- 
briirkii in liaovl — um ein neocs 
Katlihao» In lJrt>aden (Ree.) .V>3. 

PrauUftwag«! nxli Hardle 628; Prcsslnft- 
betrieb filr !Stran!enbahnwaKen 8^4, 6üH. 
I^OMtel tu St llcl»!,- in H<>rlin :H1 
Prüfimginiuclilnii , r -i tkeil« • — n rjl ; 
HartL-pnilLtr vuii MiliUir Ik Digeoo Hfl\ 
MaterwlpriiriingsweMa aaf 4ar Iteiaar 
Weltauaatelliinf; lOdT), 4Mt 
FestlKkeils — n 542. 
*PaUtr, llber>chli«licbe K< 

der Kehenbabahn 455. 
Piami, Sandschntz der Sauger tob artml 
acben Bruuueu und Saug — n KT ; Hand-— 
jiFavorito": raschUafende — von Ebr- 
bardt t Sebmer; Wasaanaotor- — ; 
Dampf- — der Penberthy Injeetor Comp.; 
Deji'.'!' il'ip;icUwirV,iMiile Verhund- 
Datiiti; — ifliEiii l'!tjt;iu!; ncuoru uit 
niUrlbar «rirkoodo liampl- — n 1U9; 
CjrUadar fltr dopfattiririMaa« — •> B»- 
urthelking dar — nvaallt«; nedMalieliar 
Beber vim (Itevi'. Hertber»; it Co. IIO; 
Huchilrui'k ■ /m ilUnR!* - Kitlhcn- — von 
Uiee; VerbiioilDanipf- — mit nor einem 
Sebieber von Klein, Sehanilin Jk B««k«r; 
Pumpwerkmaschinon dar KOlniaeliaa 
Maaeb.-Fabrik Bayenthal; Pumpmaachlnen 
4aa xwelten Waxsirwerkn der Hoch- 
«IMlIaoUituog von Wien •230; WortUac- 
tam" —m war VeraorgunK <lvr l'ariaar 
WatlnailgUang 881, 388: Pumpnaaehtee 
mr Venorrung dea Coulgardle-Binen- 
betirko; \eniacho mit einer groflwn 
PumpmaBchine : Hehabaver'a Kmisel- — 
(Ur firoO« iJrurkh^tbpn; llollkla(i'I>nmp' 
mnschine von 0. Ilottifcr; ÜarapfachOpf- 
werk bei Waalwyk 'Jül; l'nmpirerk riir 
die Waaserversurgnng van Seiiobitel 
aW; Pumpwerk lur Spelnunn de» Khoin 
M«me-K»n»le» iWfi, Knlonial- — n 

von M. Brandenburg-: lUktr. — von 
Oant & Co. in Paria IIHJU; Kiedler- 
BiMMi- — alt DnkMonotoT; neoe 
Ainta^- — n voa Olsnlleld & KcnD«ly: 
neuo W.r>rrliii:i.'tnü- — n; R4'^';i-Innix 'It'T 
Pniii|.i:i I.:i,. -i !-^ \' r r);liM c'i ilvr vor- 
scUicdcnvn AnurÜDUOg des Saugwiod- 

bai — n; LnItnIWMngiar fir 



L>nKl(windke*s«l bei — n; neuere Pnmp- 
maschinen der H.iniioveri«ch(*R M.*^' ^M>i'-ri- 
bau-A.'(i.; IVltim l'LUipwcrk ; .MinJi.t 

Bofal-Pinapslation das Waasorwerkcs 



inraritaaVoa Arad; lirmklaft' — ■ i 

'.1*9; W«ser»erkra»*cliinen mit (Lm 
nii>tort*nhf*'.n4'l> iiS"^: /.w iUiri^;.* Srtiw un^' 
rad — fllr Feuerapritxon, I'unipmaiicbincD 
der Wasnerwerke von Pennichuek; Ven- 
tilspiel bei — n nnd (iebUnen; Woode- 
•0119 UQiuittt'Uiar wirkendn Zwlllirig»- 
Llampf — ; clcktr. anjfetriflicDp ; 
S'«rBuehe mit elektr. angetriebenen — n 
für WassemtatioDon; Kaoalisationii- 
PumpmaBcblneo der Hetropolitan Sewe- 
raice Work» in Boaton; VVa»»er«i'rk«- 
maschincn in Andover; Kreifel- — n 
nach Marcltaud; unmittelbar angetrie- 
bene Krelaol- — la flmtjlamt 
Inft-Pafflpmaachine da * ~ 
Eagläa Comp. 683. 



K. 

Üaaipfiaiumwa^en auf »aierik. 
BaaDbabaaa 110; amarik. — n -21% 
Brttfcllli — la Linden h«i Hannover 71 ; 

— in .Slt»s:litT ; iM'uc ^iHdtiiifbr Amt» 
L'cbiiuilt! Uli! i'i n 1 :uii;ii'ii in Frank- 
l'url Ä- .M. iW: il;i« alti.' — in Dortmnr..! 
und »eine WiederherBteUunB :A'Ä; Welt 
bewerb fUr diMi Ni'uli:«\i dB» — e» ui 
Dresden 343, 4SI; Wettbewerb für das 

— in Fecbenheiui IM.'I; Wettbewerb fllr 
ein neue» — in Dresden llloc.) 55;l 

RaicbbeUiUgnag, Rauch- und Ruastrage 
in grnlben Stidteo 84, 8»;, 209, SOS; 
Kassbildner in UBaaroa Wohnblaaani 
M, 86t AatMl in BMMMim M der 
Rata- und — HS. 

RKhnn, AnflOsnng nuadratiseher niel- 
ehnngcn mit dem llechrnschieber 
M4; die Roitis'sr-ht^ Rfi-l-enweifie im 
Vergleielie mit iumIitou II ilf.i:i:tirl-i .\,-^ 

— B y54; Nihenii;>;«l.>riiieUi lllr \- x- jf'^ 
644; Boringendo L^garitfanten, tob Prof. 
Emst Bauer (Ree.) KiO- 

kMtlug < UeirulimBg), Nledrigwasser nnd 

FtuBS - — ; Flusf durcb Baggerung; 

WiHliieb \'crbanunfr«n nnd Korrektionen 
In bairiBcben AU^Uu : FluBsverbauuni; 
■acb ScbliidWr'B l'fiihlbau Verfabrcn IW, 

— des Obcrrbeinea iwiachen Speyer und 
Btrabbarg 2S7; Tlbar-— in Rma 387; 

— der Donau fllr Hiaditewaaiar bei 
l.ini M); -saiMlao « M 

Niinbieutwb 
«laaabaiL 

Regler, Regtilunp vnn W.T5»erkraftanlagen 
Jeder Art; Dnn kv, :- üri niB — von 

schrleder; Uesebwludigkeita von 

Oabr. Laaraal * ColUt für Draek- 
waaaemiotoTeB 915; neoar BUttfadar — 
von Proell 4<M: — VmM d«r Loko- 
moliven .Ut; elektc — llr Oanpf- 
maachiuen 61)8. 

Mbai «n dan EndHächeo der DmekkOipar 

ISSr 94$) oaae Versuche Obar L»f»r 

nebat aeaer ItcreebiUMg — 
BrUckeneelenken 5t7| —HMNll dar 
Dainpr*cliielH>r KH. 

* Helmert, die Kunatdenkmller der Provins 
Hauu(jver 28. 

BelBebeBchreibug, .Studienreise duicbNord- 
fi.^nkieleh Kl; .S;i;ili.rirp|»c nach dem 
we»lliehen Niinlsnierika 83 

Rattbill«, neues Hippodrom In PariB S47. 

Rlu«, F., (iesleinBknnde filr Techniker, 
Berginitenieare und Studirendc der Hatnr- 
wiasenschallen (Beo.) 651. 

RSbrt. nurchUmigkeit von Entwttasomngs- 

— n .^li» Thun, Steingut und SteinMUe 
"7: N.II ici.iliei: XU KohrleitungvD fllr liocD 
geiipannteB Dampf iM6: Anwaadmut daa 
■■AiMBMaliati nr BiXbaiiimg im 



aa dw Strömen 
; iL a. niiaie, 



Durchflnaanearen bei Robrl«itnBg«a und 

KinXl.'Ti Ii.'»« , Monier- - n .iU Schutz von 
l't.i;ili'i; uud au Stel'.e \ir.i i,-imei««raen 
CyUadom bei PleilergrüBaaitgan SIS, 
«atBanMfanc voa-a 4Mt-a|Mhinl 
ta da« Varalaigten Staaten üMTWalaaB 
nahtloser Rohre nach dem Daitlctt-Keat' 
\'er(alirrn : l'riil'un^j ^'UMHriftemer — a 
,'kSI : B a. WaascrleitunKsrithreo. 

RtauUr, G., F.Uiktromotoren für Weebatip 
Strom und Uleiclistroin i Itec i 665. 

Rollbrtck* ober die mittlere SchleuB« voa 
Knttcndyk in Antwerj>en .Mii. 

loftei, cheoiische Vor|(Mnge beim — daa 
Eisens KCi; KrhnfaunK des BWIgWll 
staadea des F^iBens durch Kupfer; Wllt^ 
•tandifühiKkelt vou Seildrahlen geffeo — 
J.il; WiilerBlamlsfilhigkeit rriti UeBsenier 
St»lil gegen — 4ir«; RottachBtimittal&14. 

ti. 



Stcbl, Lehrbuch der ] 

melrie iRee.i i152. 
SIge B. HoUbearbeitangsmasehinen, Werk- 

zcuKmaBcbioeo. 
lebUtr, die Abtei Eberbach im MitteUUer 

(Ree.) M«. 

Ickeiaa, massive Uof- — 360; otTono Feld- 

— ; — mit liochtenBe in Neudorf 496k 
Schifahrt, VIII. iot«niat. — skongreia k 
i>äri> tm, aSI; SeUbwidantBad 



iinil Sehifl. _ _ 
■lag auf KaoSlan': 



Varkabr aaf dam 

Kaimr Wilhelm - Kanäle U<7; .Mindest- 
ruhe im SchilTergcwerb«; Rhein .Si e 
verkehr; EIbHubs neaar Waasarstrafbea 
auf das Vatfcabr dar Biianbalma} 

Verkehr auf daa EiaeobahiMa aai 

Wasserstraftrn de« eurTiplIaehen Ruas- 
Und», - in) StroiDfrebietc des Ob; elektr. 
Srhilfaiug aulKaniU-n -/.'K; Verkehr auf 
den Waaaantralben Berlins 19«), 387; 
s. a. BinnensdilfliahrL 
ScbifabrtfWeg«- ••roltisfbifT'ahrUwrir Herlin 
."Stettin Iii!,; Ulli, n ilod WihSiT* ■ Im;. 
'äfJ\ <iro(>«e|,iif.\hrt>we){ auf dem .Vecluir 
von Mannheim bis EsslingeB 227; daa 
ftvntJlsisehe Kanalnetx 238; die wiiaar- 
wirthschaftlicbe Vorlage, von Hympbar 
>. Ree 1 -J<V.> ; die »ene preufhische KjuibI- 
vorUge; Ausbau der Havel- Oder- Waaser- 
»trafüB iFinow-Kanall inm CiroÜi — ; 
tur WuMerstralhenfragv in Oesterreich 
l'M; Pumpwerk lur Speisung des Rhein- 
Marne -Kanals 386, S)«; die KanaUrage 
im Staate Ncwyork; die kanadischen 
KanXle; Wasserverliraueh beiii; Hetriehe 
künstlicher W»»siir»tr»l!<i.ir. ; H;ilVr. uiel 

Waaeenrag« im liKJabrfa. 887; geplasta 
DaaaiB-lii!k-<linftiiiMtli>i«ii>iTli Mt 
(laaebtuiilage Ulier aene Waaaentnikaa 

is Frankreich &SI, 589; Vorlage der 
flaterr. Regierung Aber den Man von 
WaaaeratraAen 531; s. a. Flttase, Kanal, 
Kanalban, KaBaUaimng.RagaUag, Sehiflfa- 
aofiiug. Schleuse, Wehr. 

lebllbtleke, l'onton Sehwinrlirllekei Uber 
den Woav-T l.o; N -rtlr*-;- h -.'-J-J, 

leblflaatUC, Seliilfali«bewerk mit geneigter 
Ebaaa bat Foxton 387: — der kOnigU 
Werd in Friedricbsbafeo S91. 

ScbJf ikevegug , HchifTswidcrstand imd 
.'^rliiiTstit'ltieb : mechaniBcher Schiflnug 
auf Kanälen 3iiT; elektr. .Si^hilfaxug auf 
Kanttlon 22H; elektr. SchU'ppschiffabrt 
nach VeriBg: elektr. SchUTaaug anf daa 
nordfranz KaalUa awiicbaa BMlwae 
uiiii CuurcheleMai Wt— ***^ aaf 

KanSlen S2l. 
Schlf imucbtoe, Haschinenanlage der cbilc- 
niBchen Korvette „General Baouedano"; 
deagüdea anlen deulecbcn Kabeldampfers 
.voa PodMeUki"; desgl. des Cunard- 
L>ampfer«,Iveniia'' 130; — o des Dampfers 
,,ranadlan»; — nanlage des Doppcl 
schrauben - ikbnclldampfers „Deulscb- 
Uad'' Müi^deitl. dy Zweiacbnnbea- 
daajpinia HRmtM^aa") IbaaUMS* oad 
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BcUMhtbof— Statische Untcnnchdagwi. 



IC«M«l - Aalagan tob ^loebduDe" und 

SlaeluaM'l«''; — nanUfrodcr neuen aiMrik. 
LreitMr 4U1 ; deul der DoppeUchraaben- 
DuiBfirMkt .Pl&MMla Victori» L«]*««; 
dHtt/ter £«ttMiduiplar dw tUtalgU 
bilr. XMtoaMhlapfMcliUbhrt auf den 
oberen Main ; demxl. dca Schraabto- 
dampfara ^^^p Verde" r>37; Badeataag 
dar QrottcaaMaachla« «la — m. 

— — AiUm iD ZmiMakM 
■ - näl^aUior Iii IMwIr 



dorf 41*3. 

SchUtfiteia, Uu^aBpinchuni; von — en durch 
die KLieliknill 254: Spuonngavertbailang 
in eio«m rotiraiidea — e SS8, 418. 

IcbUM«, elektr. betrlebeo« Spar-— n bei 
JiUaMcr un<l (ili-«cn 530, 

IlbUtMBthsre, Fettigkeltilmmft— y 
Qerlppen von -a 

MlaM, die Zukunft der Hobkaalgabaiff, 
▼OB KroUinaon (R«e > 2dH; BantankniMe 
d«a •Udweitdeutichen Gebietes :\3i*\ 
WiederberMellang der M.inrnhuri; :>li); 
die HohkOni^borfc 1 KiftcU .Sfürza in 
Mailand 341; — Oinoiiluwiti beiUUiiwiU 
»49. 

Itbaaliparbaha s. Nebenbahnen, Straltien- 
babn. 

Ickaliradttel, Badsutao« der Urapbit- 
Sc)iiu:L>riiüi; für dia oiMane MaMMwa- 
i<:ciniik n7.iS9:BiBbiinmteGM|iUla 
KMiMn C«. 
M, WllMll»M dtr Merik. 

im 



;Sedaiitimf darOraphit- 
aleruD); fUr die modern« MaMTliinen- 
117, IvL', Uraptiit— fiirüebU»c 
gjUader von Ureter, UosenliLniniA Uroop 
4ÜS; Elnbriafnag daa Urapbiu aU Schoiiar- 
aiittal nacb Koarppaa fiSH. 
•MmM, ■.. du Kftnixl. Krank«>i*tia In 
Zwickau i. 8., seine Entwickolang und 
der letito ErwelteruBKtbau, mit bL 8 
bU 10, 265. 
Ichat«fflng, SchDeepAUge in RnaBland und 
Norwt'f^t'n IIH: frir I jMHiHtrafBcn IU\2; 
Tii:t Kririf-i.iiilvi SchÄufolriii.ltjni Xl'.t 

SekneeichstiTorricbtaagea, KHaliru:iK>'n mit 

— der niniacben Kiienbahnen Sli, 61U; 

— nacb Budniokl 217. 

Scbtpfwerk, lHmp( — bei Waalwyk 831. 
IllNrBatela, — und Lüftungsrohre aus 

bohlen KOrja-m nach l'orU) 8,00, 40ö; 
- Aufsatz von B. Ooerfel 498; Staod- 

fähigkeit von Fabrik-— en 64<k 
Icfenua, Bcitiüce CUT, Barecbnuni^ der 

MlW», dritte Volk«'— in LDnehurir, v<in 
A. Klüger 

Ittala, tioaieitjilivDii|iiif 1- — Uli dtir Wilma- 
iträva ia Berlin; neue Volki- — in 



BaBibarf 7f ; fUratMlelrll 

knnvikt in Beuthen: Primaraehnlhans in 
Zi.:.iJi III; Klrinlcinder- - - in .Siiut-s T3; 
Uemcindo UoppelacbuUuns in der Ulo- 

KieratnUke fa BarUa; SL Josephs — in 
Unar i. K. SOI; nenes llntenriebtt- 
gebände der Baugewerk- — in Uolx- 
minden; neue - an der lli>fackur«lr. in 
Zürich; Entwurf oinoa Uewcibcechul- 

Gbäudes nir Zürich; Internat bei der 
hranstalt für Übst- und Weinbau in 
Oeiaenheiin; Konviktgebiude and Qe- 
saagtsaal für die K antun — in Cbnr 
344; Wettbeweib fllr eine KnaboD- 
Bekondar- — in IVni; Kunnl- und Kunst- 
ffewerb«' — in Verbindung mit Mnaonm 
a Limogea 491; Kaaatfewarbe-MnaaoBi 
Bad neue KaM^rnttb» — ta KaiU' 
rabe 49S. 

Mwababtka Baraien-Rlbcrfeld-VohwiBkel 
316. M»; bosondsre Arten der - 216: 
Tiadakt der Elberfelder — «1, STA; 
Wagn der - BamMO«MM4-V«fe- 
«iiiEal 2S4. S<i3: BerK- — la Loadnrita 
SIC, SG«: Metrii-Imvornchriften fUr dl« — 
Barmen l^lborfold- V u h w i n 1; o l ;'h m 

MwaUkrKftkr«, elektjr. — von Gold- 



aelnen Legirnni^ 34^; «lektr. — nach 
Slavisnoff &41. 
IcbWBBgTtd, Festigkeit der .Schwnn^ilder 
4M. 4ue, 413; Berecbnuag da« — -Ge- 
«ieataa der VerbraBBangakraftaiaaeliiiiaB 
404; Vereoelie Uber BraeliÄatigfcak der 
Schwanxrlder 406; BeiaatWK daa 

— es Ar elefctr. beMetan BabtV 
■MacUaaa 589, 644. 

M, MiMMIManaiU IM; TMb- -e 
aoa Papier 1S5; Nulalaiitmic derSehaebt- 
ft f dä w iHe; Versacke mit Draht rn 4rr;i. 

SlilWti^ Bveehnung der — det lui-liii ia 
wailar Holxri««« 126; Dreitilijut-nxtroai 

— auf den Mont Dore 2:i&; elektr. — 
Kocea-Monreale bei Palermo; Malberg- 
bahn bei Ems; Dnht- — auf den Moet- 
inartro m : BergiebweMlta !■ Umii' 
wiu 216, 366. 

laOnbra vaa Boam 108, 617. 
SM. sebwiagMde» 8Md- — 22a 
tlMMiktu, SahnaaanniUr ttn^at in 

Eaalingvn aiO; 9t. HarÜB-apÜl In 

München 345. 
Sttram A HaUke, elektr. BaboeD(Be»418B. 
Slgatle s. Eisonbahn-äignale. 
(paiMnc, Rief- —an uad Zagieadfiwit 

]2.'>; FropoitioBaUtItawtoeiMitDekaaagea 

und — ea bei teadrtefai ISiV, 320; Baad 

— en in X-Ei*M> 18<>: geapannt« 
HobU7Under!64; — sverthvilang in einem 
rvUrendcB aehletfirteiae 258, 4U. 



Kit.'«Rsi'1inf>i-ri ncd chemischer Zasamraes- 
bctzuiit; lion hlintluHH deä Härtens 

aul dt« Verbiudiingsweise der fremden 
BleMOTl» ia — 349; Bbemlaehe Zusammen- 
aetwnK too — -Sebienen 350; Halte- 
punkte nir Eisen und — ; kalt gawalcta 
— -Wellen 251; Taylor - WSlte'seber 
Werkieug — 261, l<iä; mseneHscbe Um- 
WMldeUiagspankle des Nickel— s 251; 
LihiffenJlnaerang des Nickel-« durrh 

AUennK, Nickel ü"r-'; hydraulisch 

Tordii-htclor (in.»» 4iii<, 511; — -Guji» 
naeh dem Verfahren von Tropena« 4<i6; 
eUktr. und magnetische Elgeasohafteu 
des Hadfield'scben Nickel-Mangan-, — c«; 
macaetiKche Eigenschaften von gehlrtelem 
— 4/lti: KinHiies des GlBbens auf die 
physikalischen Eigenschaflcn und das 
kleingcfligc von — mit i^t-rin^öui Kohlen- 
stofT-Gchalt dlH, .'>i:i; Wcrkzeugstiblo 
fUr gTOÜ» Arbeitaleiatiuicea; Wider- 
ataamUdckeit vm BetMMM— Mgn 
BoiUn 408 : Biea aad — ▼«■ Rrad- 
punkt« der Pbatealehre; ünlertcbelduDg 
von Ki'heisen, — und Eisen 409; Kr 
aeuganc von — aaeb Kenebaa 541: 
■ ~ ' " I «mT dM KMfr' 



*lr«ar, - — — . 

steifen QaerraBBwn 18S. 
Speiiewaaser « Dampfkessel • Spcisunp;, 

l.oküuiLi'.iv Spi'iemij;, Wii«»rr. 

Saiiitas • XraftiMMblBe, äpiritoa - Lokomo- 
UI«B 400; die flöMtoalokoaiobiU in 
Verbtttaiaie aar Deai|inokomobiU fiSR. 

SpraMitaf, SpraaneUer ^Buttdo»,-'' nir 

ScblagwettergnifiaBt Vorani-hc mit dotii 
Jaroljmek'scIMW Zmdverfafaren; äidier- 
heits- — e nir fleUanraMtambee; lU- 
Icpit 247; AriieiUMitoBf der —e aad 

ihre Wirknngsgoselao 2.^'>. 

SUdtbtbUUKirUn a Bcban;iiiL'si:Lan. 

SUdtarwaiteraBg a. Bebauuotc^iiUu. 

tUdttkU B. Kathbaua. 

Itabl, einheitliche Prlfnag tob tUsen und 
— IKt, 2«fi; Festigkeit von — Kugeln 
iili, 4(17: EiaSuss dea Erhiuena auf die 
physik. Eigeaschaflen und d.t> Kl<-in 
reiUge von — 123; FormMidornngcn von 
Eisen, — und Nickel durch Magnetisireu ; 
elektr. Leitungawiderstaad tob — 134; 
oinhoitliche anieiik. Uetarmgabedia- 
gungcn fUr Eisen and — lÜ, S18; 
brllrhig« — -Schieneo, uTiorwartateBlttoilc 
von — -Wellen; nakrunitiipiaehe Oalar- 
taebaiicea voa Warkroug- — ; Baibiffe 



gefUge dea — a; EinCUiss des Kaplbn 
auf — ; Zinn in l'^lsen und — ; Titan ia 
Eisen und — ; äilicium im Fluss- — ; 
Ataeld'« Verwebe Uber die EigenwbafteB 
Ten — Oaia; OaUmeiuiiduBg voa Eisea 
ml — ia dlaeeBBlediea: Sprodewardea 
dea welehea -s durch GUlbea MS; Bla- 
fliiaa dea aittbverfabreaa anf — MS; 
a. a. Eitaa, EieeiibWteaweaaB. 



Stau, tkbweiaa— Ar U» Wwriaa Mt 

-bautaa alma FMMiMiiB »K 

• ttatiubt DiitenMUllMf 

nir den eUsüsch gelaMrtaa 

A. Francke 9. 

• — . Verbundkörper au« WMal 

im BauweMn, von Barltbaaaaa ISS. 

• . H.-:tinL' 7"r Itprechuung von steifen 

U'-'. 1 1 .tl. I. V on II. >\irrs ISj, 

ütatlacbe Untersucboagea, Ucrechnung voa 
Unindmauerwerk U7, 126: Beanspraehaaf 
dea Baugrund«» an den Widerlagera Toa 

Bogonbrtlckon ■.)7 : Boroohuuu^' der Ia 
den Gelenken sletui-nnu l{rijrk<-n Bnf> 

tretenden grol'stcn l'ressung 'JS; Uerech- 
nuDggewölbur Brucken "M; Kinllu.»« der 
Ebeneinlagen anf die Kigensch:ifteu des 
MOrtele und Betons <Ki, ]2.'<, 12i>; Bugen 
ohne Gelenk« im Brückenbau ; xcichneri- 
sehe DarsteUuBg der elastischen Darob- 
biegung der Bocenirägrr: IkTichniing 
der Binder und aUnder ciscruet Wiud- 
faehweilie lOS; Baaaipracbangen der 
Qaarttiaa vaa MUnabilakaa 108, l»; 
nmaafai flr SUUbe tob Bleehtriigeni; 
Zablenbetspit^Li! /.nr Iterecbnnng von 
Hrilclion und IJ.ichci ij; Standfestigkeit von 
Brücken auf PendeUäulen ; Standsicher- 
beK derFaebwarirtriaarUB; die richtige 
Knickforaial ItS^ Me; BiBgapannungee 
und Feetigltelt l25; PropoitionaliUt 
iwiiclicn Dehnungen und Spannungen bei 
tiandsteiu 12.5, 22<.i; einfache Methude xur 
BereebBang der UleiebgewiehlalHirra 
oder Sttttztinie in Bngea 125; «elidta. 
Beatiinmun^ di-r Stiit^onmomcntp dnrrh- 
taufendfi i'i.i;:'- 1' iiiiv'.iinlL'rii.h.-a 
TrltgheiLiimouitfnltrn , tilt-ichnnK der (.--Iji- 
eüacben Linie einoa anf 2 ätHlien ruhenden 
TrK^ra von Uberall gleichem Quer- 
schnitte unter EinielUaten; GruiMi- 
gleichungen eines Tritgeis von überall 
Klelcbem (juemchtiitt auf beliebig vielen 
ätUtxcn: leicbner. Horechüung des Hachea 
Fuüsriogea räumlicher Packwerke; Be- 
rechnung der Seilbaba der Kiebtentreilar 
Holirieae; FormlBdanatgaa and Badla- 
gangen fllr den Brueb M fealen KOrpera; 
U.Trif|>fnnmnif,'iMi In I-Eisen: Spitzbogen- 
tr;v'''i In-iu l^i-Unk . Knickri'stigkeii 

von KolbeastaAgen 126: Anweaduac uad 
Theoria dar BatOB-BlMibMMa« ISO, SH; 
allgemdbaTbaorladarVtwaBddal-THigar 
384. 25*1, ai*>: Spanaangen ia den durch 
«inen geraden llalken mit Mittelgelenk 
versteiften Uilngctrügeni224, 2;'kS; Gegen- 
streben bei Brflekenlrligern 224; Festig- 
keltsberochnung des Gerippe» von 
iächlensenthoron 2.511: Festigk.ütjln-ri-i !i- 
nung der Ki-iii<i;lv>liniln SA. I'.i in ii: .' ir 
llieorlo dea einl'aclien Faehweikbalkens 
2151, 3K3; .Spitibugenträger mit frei dreh- 
baren Kämpfcrgelenken : Onmdbftgen; 
der ire^pAlihte Ilulilc vlitidet ; Fl■^ti^^l4f it 
und Kiaa'.i. >l.i; K'-«' ■ I l'ii/r |'Sait.-n K. I- 
bilden: : U*iau»ijru{huug vouSchUileteiuen 
durch dl« Fliehkraft; neue Verwebe Bber 
I^agorroibung nebet neuer BefednaiKa- 
weis« 264; Beansprochung dpr Kugela 
in Kugellagern 35ö, 4(4, 544; n^otcbe 
L'mstitndc bedingen die Elasiicitätsgrenie 
und di'n lirurh e-tors Malrriale» 255; 
•SpaniniDKSvortlieilung in eiocui rutireiMlea 
flebleiTataiBe 3i>li, 413: VorscbUge tat 
im iMvatCni aiianar Briekaa 181; 
•taaMotara tfatemeliani; staüseb DB- 
bestimmter Systenif- :t"2: Hrrorhrninj; 
eines Facbwcrktrttgers uiU i;U i. :iai ,lMg 
vertheilter UeUslnnf de« Ubergvrtea; 
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•he* M.vf i Btltiea frei lufliepcndeii 
Balkens MH;!: Ki'»tifrki'ii ili>r Sihwun^,'- 
tider HU, Ins, il.'. Hi'jiiiijuiiin^; i!i i 
BH»giinK**l>^uDuii>; iu h'eknliimitLn stab- 
nmigen Körpern 412: Kcrc-chminK ilvr 
TrtgtT elaemer StraJiieobrUrkeD -11'.'. 
r»17: Hf'TXfchntmu (fOTji<ti*r um! Ki»li<>j;ent'r 
Stairjiiii;i ru '<(il; HerochnuBg ili'r 7.11 
KaiiimrnKiwiUUüi UuLzlrävct^r .'(14; (irunü- 
zUgo fllr da» Bcrcchnan und Kotworfen 
von KiaentiahnbrUeken in Nordamerika 
SIT: Berechnung dn Schwungradc« fllr 
elektr. b«lri«beae UobelmaBcbiDeD .UV. 
544; llc»tii>inmnK der Kr^Cstv« Srliub- 
apanniiDi; im (jucrerbnilt ein«« t-'orailrn, 
auf DrcliuiiK beannpruilittin Sulws: 
wagcroebto deitcDkmlt dra Krddrucka; 
BeMimmuDC der OrUTerändemiig von 
eineai Knohnipnakt eine« beUatittea 
eiafaehaB Feaatcrbalkeoa; L'nC«raachBng 
•IBM tweifaeli itatbch ualwatiBiniti-n 
Faebwarktilgwa 6M; Kappel dca 
MlhÜBiltaUB !■ BnUll Raam- 
fiubwmrk dar KBppal dt» KetrhaUra- 
hinaci: dpmcnt.no rnterBiichtini; Uber 
^B KliiNJiv'ili»'. ILilktMifi tiii-tirfmi 

fliillzeo; Druckkräfte bei Mauerwerk 

•Blar ABMBhIaiB VOB ZBgi|l«aBBBgBB; 

StaadAlriglMrft dar rabrikiclHirBMaiBe 

.M!i-. Beanapruchong: Ton S(jiuiiiaut«rii; 
1 iiirclil'ii'^riin^ eiofarher 'IVUcfr; Itcitra^ 
zur Theorie der KnickuDi;: (Ueirbuug 
der Konre, auf der aicb ein Punkt ciova 
akli bieiceaden Slabea brw'ri;«D muaa-, 
B«)!f nbrilckeii mit eLa«tiiicl»Mi Pfeilern 
lll^^;^lt:rl^ifll*^' ; rlvnicntarc l'iitciraiichnnK 
eines durcli zwei Zu^atangeu und eiue 
i^trrbe ventürkteo Trü^ra; zur Keatig' 
keitalebni M6. 
ItMdtaiD, Siaumauer der Waurrwerke 
van Clinton (WarhuacU Damm) 87, 6«3: 
Skherang von i'halaperreu j^geu Zer- 
»tJlnmif KT: St.tuanLax" de» Nil» «or Hi' 
wasM^rungtle« Niltbalc» fiti;!; BercchnubK 

Krader uad (abofeMir SuuiaauBni OOt ; 
■BipnMkucvMfllaanaaaiB AW; •>•■ 
ThabpcR«. 
MmtltM'. Hi"lni(,'iin(r ili'» I,«'iliinenvra»»cn< 
falKemeciicid l^:'.); W.isBi'j \ ('r:*oi ^;uii^ au- 
— B navb bei UeniMbeid und C'beainitz 
gaaiBcliten BriahnmgaB (M; w B BB umlit t- 
achaAUeka B«W«liBirg<l>ilii> tut Ktm- 
icbaMar — AaUflBTMUHUBUHv ISe. 
ttsn«. E. diB Plaalft daBAbcadUndei 

ttliae, Pi iifiiri; i!pr natürlichen Baui;e8telne 
97, -'-..'11, i-li: Prüfung von Pflaater- — n 
1'.'',^. i'iT , I iiti r«iirhnng feaerfeater — liü; 
l'niiii.iti inalitat zwiscben Dehnnngrn und 
Spsnnunp n lu i .San<l8t«iB I2.'>.22(l; 8«nd- 
Btein: Abnutibarkcil vooPtlaater' — n 247: 
Abnutzungaprubrn mit (icairinrn 4'>.'>, MO; 
Oestoinaknndc filr 'reibiiikcr, l!i>ri;iti- 
gpnleure und Studireiidi- <li-r Naiurn imx n 
Mhnftt'n, von Prof. l)r Kinni' 1 K<i- • Vi!: 
Beatimninng der Bieguiii;» . Zur . Unn k 
und ä«liabli*ali|;kfit mhi llaiinCi ir,< □ i 
Italerr -angarisclicn llonarchie, von Aa^. 
Haniacb {Her. .V>r. a. a. Kunalateiov. 

ItBuraBg 8, iMinpfmaachincn-Steaerao^, 
Lokomutiv ' Steuerung. 

ttraklTOrrlchtBBC, Niagara Injektor 117; 
l.nokeBheim«reB«lb«tthiltige.strabUi«iap« 
iMI.SKt; DtmpeUtrahlpnmpe von Taylor 
DSU; aeae Strahlpampe zur KesseUpei- 
»ung 4iKt. 

ttraliealtakB, EliK'Til'.ih'it'n iiml Trambaljuen 
auf der Weltauaatellang in Pari» Mn\ 
M,lU,aati; 8ebiBBBaBtoQ»bst -an; -en 
lo Haabarg; Kleinbahn- nnd Traaibafan- 

weien auf der Wellsu^ülcUung in l*«ri« 
l!KHi, <i-.', 112, ax'i rlektr. Betrieb 

auf der - Uuliliii-I.uiau . — in Itliaru: 
Koatcn <l«r elitktr Krall »nf enul. rii 
flvktr. Trambahn in llaarlcni y,l: t U ktr. 
— in JekaterluDBlaw : elekir. Bahnen in 
Havana 14; »<'lb»tlliiitigrr eloktr, Kahr- 
karten- Aua^ober fUr olektr. — enlM,^!«; 
—m mk natariidlMbar " 



in Paria; StBudebaeh'a Uatarieitung (Ur 

elektr. — cn; eU'ktr. — nitOberftitehen 
ki>ntakt nachB^de; elaktr. — InAul^iK- 
cleklr. — vom Bahnhof Laon nach der 
Htadt Laon 113; — mit Drucklultbelrieb 
in Newyork 118, aiS«, :m, fnitt; Wahl 
der Spurweite lUr Lokal und Tram 
Ik-llinrn '.'14; — ->tctni-ni> i-'.ivri-; 
.SchieiiL'nverachleißi uml » irthBchanUcb« 
Hi'dLMituiig dea ventchwell£Ien Schlenen- 
«tol'xca fUr —er.; Kntwlckelung der 
elekir. — en in Uenua; elekir. — in 
GabloBi; elektr. — en ta FloTCoa Sli; 
Betriebaergebninao beim Seil-, elcktri- 
Ki-hen um! Pfcrii<'betri<"be iler Metro- 
politan — in Ncwj'irk l'!;"), 365; — 
-Druckluft- Betrieb in Paria 3»t; 
TtBMlMhBiB aad AaweMluBg vob 
PrewlaftbrafliaeB 2.16. .SUS; im elektr. 
-"'Beiriehe verwemlelp ISrrniÄeu 'f.U',. 

ii'.tj; VemaaiinUirig der lioti iol>«U,Mter 

in Uamaiadi IWU, SUti; Zerstäruug der 
WBiBBRMuBB darah vacaboBdlrBad« 
eMttr. StrOBM d«r — bb .<B8; Beaehldi- 
gungen de« StraOwaasphaUra neben den 
lileisen der — BB IK), .SHl ; — on in 
fVankreich I. J. IH9H, ;i«il; fjnbettung 
VOB — Uleiaen, namentlicb in Aapbalt- 
■traten UKä; — Überbau von Demerbo 
;W>, .VW; überlinu Tür Klein iiml — en 
'^i internalnjualer — -Koitt:i'- f-y in 
lUmi, :tlKi, 39;!, &W; elektr. Betrieb auf 
der OroUBB BarliBar — ; gBotiieblBr 
OberUHans»- nad Sp«feh«il»etHBb bei 
elektr. — en; KlektricUllawBrk nad 
olektr, in I^ndaboricauW.; SiBflUmag 
dea elektr. Betriebe« auf der Magde- 
burger — : elektr. — on von Limogc« 
36li; Trambahnen mit Lufldmckbetrieb ; 
allgem. Omuibua ■ (ieaeUaebaft ia I^ri« 
SIC); elektriimagneliaebB NolbbrBBNB (Ur 
Trambahnfahneiige : Preiaautechraibrn 
iler — (ie»ell.i< hari Nllmlietp rUrlh f.lr 
eine SelmlivnrrichtUDg zwii-fla-n liulj' 
und Anbäugewafea 46; Veraamulung 
dar — BetriebiUitBr IhtlblMiii mm. in 
StrafWburg »^5; dis Oiofta BcrtioBr — 
im Jalire hHHi, 307; Oberhau der Stralb- 
buifjer — -Uea«Uachaft 5n«; — -BOgen 
aad Kadataod dar Waeeu au», 

— -ftaJtBiB Tokio t EianbraBsdaaeUktr. 
BbUIbmb aar den Stralben- and Boch- 
bahBBB von N'ewyork; Slroinziifiilirnng»- 
Vurriehtuni^en elektr. en; elektr. Be 
trieb aaf lien — «a in Liaaabon ; neue 
EiBaabrnboBB h flaa fl lBBt n o IOII4 l. a. 
DrahlsdUwbB, oMktr.EiBMÄBbB, Noben- 
Itabnen. 

StrtftCldiabllwagei, Anbangewapn nir 
.Stral'»enbahniMi mit Kralllirtneb ll'J; 
Purrey'a Dampfwagen ftlr diu Linie 
Lonvre-Bonlogne 112, .T.i;>; - vun Brill 
in Pari» li«Mi, •jS.'i; Abiindeningen der 
i,-i;i«irinernen A( hnlagtirkaaten fUr Klein- 
laliDwagen nnd — 236, 3ft.'>; allgem 
Ouiisiliii» (ieaellMhad in Paria Xi:i; 
Hainpl — ^AnloDnroc" SÄt; elektru- 
iut-ehaui»cbe Nothbremae fUr Tramfabr- 
zenge: PreiaauMcbreiben der Stranwu- 
bahn-UoaclUchaft Nürnberg- FUrlb für 
cinn Hehutz\ iirrichtung zwiachen Trieb- 
und Aoliingewagen; Scfantzvorrichtungen 
an — ; ttadkranarornMn bai alaur. 
ttmftBBkikMa 1195: aUktr. — ftr dio 
Fariieir Weatbaba; deagl, fllr dls SIneke 
Ba»till«-St Ouen: Pre«*liifl-Triehw.igen 
nach llardie .V.'K; l're*sluft - Betrieb für 

— in Paria iil, 'SM, öaS; UnpUx — de» 
^Uelioa" .'>28; .S«DditrBMW flr «laktr. 
Motorwagen; Rettig's SehnliTOfilebhmg 

.•«n — ;"i:t'>, 

Strafaeabia, Anti.iutiarkeit «inor Strali<e; 
Anllei^erbeitrüg« bei — len; AuUeger- 
beitiago tu BUrgersteigkotten nk; Banm- 

fflanzungen auf Stralitcn und PlXtzeo; 
llanIeriMigMverhilUniMe der ntiiiltii« h«n 
StialJien im I iciitiTh. n Kei. l r; Ni.™ial. 
qucncbnitt einer i^tralke in Maucheater; 
AutgabM BBd KlBiMbwM dBr 



■cbweigiacbea Staataatratken ; Kleh- 

ptlaatcr auf den hrauiisehwelgiarfaen 
Lanil-ttraHM-n , lUnleiitmiir ile* Klinker- 
pMaatcr»; HerKtellune aiuerik. KietUnd- 
»tralKen; Kraalz d«» .SleinaehUga durch 
KleiDp(U«ler in Frankfurt a. H. )<!•; An- 
laCB »on Ceinelit - FursweKen; Miltel- 
pMMar auf l,;ini|vU.ilWrn; CeiDC»t-.Vaka- 
damSIl; «iternei ^inkka»ten vun Binde- 
wald nnd Tcintarier :,<'ii>; Feataclauag 
der Fluchtlinie: Vorausaetiaageo fllr 
die Verpflichtung der Anlieger zur Er- 
■tattnng der ätraDwnheretellangakoatcn; 
HeratelTunK vou .StraQwndUmioen auf 
mnorigcin Gntergriind« mu h Bruno Kutb ; 
praktiache Erfahrungen beim Bau von 
Cement ■ Fnibwegen; LandatraJben der 
RheinproTiaa ; — nnd Strafbanualar- 
haltuDg In Prankforl a. M. ; Bau einer 
Landprr,if''*e vnn Knzi-Ii nru-h T-'^u-ran; 

\V:iUrU der Slr;li'(ll in, ltiiiil:r..Tll 

Skalitier Bezirke 3IU ; «UrallMindeckatoff« 
dar RhiiBplbU aU; BabBm dsr Fabr- 
wsrko Ib doB 9tr«lhcBb(^a, von 

F. Loewc (Kec ^ 417; Wegebau ia 
WUrtlemberi;; .■VspliaUiuiBi-lj'.i miiiiih I von 
äatori; Klaaacnatraftc in der ^^cbweit; 
AtphaUplUataraaffea in den Veraiaigtaa 
Staaten .V«; VerwaUnngiborIcht der 
Kfinigl. Wllrttembergischen Miniaterial- 
ablhi-iliinK filr den — uml WaiiNerban 
fUr lb;»;i'.is und l«iK/':e.i: I. AbtJi,, — 
•wea<*ii (Kec.) .V>2. 

Itrafiaafetf «attgBBg , Pllaaleningsrerbllt- 
nina« der stadliaclien -Straflten im Deut- 
cchcn Ueielie; Pll^sler^tein an» Ceraent 
uder Asplialt mit oberem Kiacngiticr; 
gebrannte PllaaUratalBB BOa Seht^er- 
thonen; lloUpriaatomagwi caa anatraU 
llarUililzern; llulzpliaatemngBBiBLoadoB 
ane 'I'npcUdtoU ; KleinptlaalOr BBf d«B 
braunaehweii^iacben LandstralbiMi ; Ba- 
drntnng doklinkeipllanter»; Hemtellung 
amerik. Kiealandatralbcn; Kraatz dea 
8tein«chlag«a dorob Klaiapitaatat ia 
nBokfurt a. M. 88; Hhtotpftaalar bbT 
Tjutitatralbcn ; Ceaicot - Makadam 911; 
BaBaU<~einent|i<l«»ter; amerik M;i>.eliine 
lurPi iil'i;ti„- \ irA PtlaalorkliDkei I:: Ljlt- 
und U<ilipll««t«r Stil; Stral^'iideckaloirn 
der KbeiBBAüta 8ttt WbIbob dar Stn>aa 
In BAhnlMb ■ IkaUlser Betirko m-, 
A»phalt-Plla*temneren in den Verdniirten 
Staaten .VH;. 

StraTiaBbtlaaebtBBC, neue StralacriUtemcn 
in Berlin 11 iN; — mit Petroleum-tiluh- 
licbt .'JH. 

StrafievfBbrverk, allgem. Omnihaft-tifiaBll- 
•rlialt in Paria 214 : VnmuebB all 
Motorlaatwagon in Pari« 23*>. 

Str«fl«Bpltst«r, PftaatonngavorUtltalMB 

der »tiidtiachen StraOMa in DeutaelMB 
Ki-iche; Pllaatcratoine aua Cemeat oder 
A><phaU mit oberem Kiaengittvr; ge- 
bräunte lHaaternlcine naa Schieferthonen ; 
lIoUpIlaaterunKen aua auatraL Hart- 
hMxem: Mjwhine tum Sügcn httlzemar 
Ptlaateikliilte: l'llaaterung in LoadoB 
mit Tii]>el>ihi<ii; KteinptUwter aaf dBB 
braun»ch»el|;iBchen LandstraUiea: Be- 
deutung de» Klink«q>lla»terii; KraatB 
des i^teinaehlagcB dnrch KlcinpILaater ia 
Fraakfart a. M-i MoaaikpdaatBr am 
Kaiiar WUMa-DBrinal iSImIIb H; 
PItaatarnnd an« attar Seit bd BaMwa- 
barh; Mitlelpflaster auf l.andairallwn 
211; .Staub- und Bakterienliildimi; bei 
verudiiedenen PfLaaterarten 912; PrUfuikg 
▼on PlUateratain«« Vü, 247; Baaall' 
eementptUaler; amerik. Maaebiaa aar 
Prllfnng von PdaKlerkliakem; A«|»ltalt> 
nnd II'd?.pllatler :i>ir. .strafkendeckitofliD 
der Kbcinpfalz s»'ät; IlU*t«ntaiiia aaa 
Wnrlitzit 4«»; AipbaU-Ptiaalaninsaa ia 
den Vereinigten Staaten MM. 
StrafttaraltlgUg, H>-<eliicnnir nnd Ver- 
nichtung de» -•^Mr-k. -ii Ii Ii--. in 
Berlin EH), 302; üaiichineu zum Be- 
aad itobrM dar ftnflMit Ab- 
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JIdiIotiidlt 'ior — BUjABchjüe »Hi'rkolo»*' 
HO; die MilLUrHj^w vor d»ia by^lenlMhen 
Kongr«» in Paria; Staub- und HaktariM* 
bildunc bei Tencfaie4leii«n Pfliatontlw 
Slif; Tliornycrotl'« r)-imi>rm<>U>rw»(r(iii 
im Dienst« der — -Jji.: — in K< Li: 
Htralbeukitlirmajicliint; % mi .'kliotip i 
U<hii««pliDK Sii3; Unindniltze <lor .Stäntv- 
reinlf;un|; S11.1; Ue«eltiKimK de» 8trafken- 
staube« in Franlcroich: neuer« ittral^m- 
■prongwiigoo auf der Berliner Au»- 
MellunK fUr PciiorMhulz ; H«nt!icli«l'> 
Htrnn-enspill- und R«inignngswagfln ; — 
in Pnti» MHl 
ttr&fMMatMhaltMK, KinwirlinDK dea 
Wuaen maf Aapfiklt <.k)-, Zerstörung der 
Aapbaltderke neben StraQienbabnKÜiseu 
aa !>t»l : Htraftcnhaii iiinl - in FTimt 
fort a. M ■ tl!'!r-i; .l.-r I-iiihlalrafst-ti : (lui 
Walsen der Stralken im U^thmiMh- 
SkaUtMr Bnirfc« Ml; FlMnw&bMB 
der Und- — 81»; SMnmvgg« 606. 



ttratimerkekr, ymMM^ cur HmIimk 
des PabrvarMm MiT iHUUmIm» 

puura am. 



Stromktil s. KlUs»e, PLussban, Hydrologie, 
KaiuiUslruD^, Kegeliing, Witsaerban. 

StafeBbahi aut lioi T'.iii^L'r Wtltaus'aiotliii;? 

I :■■<>, ;tt. lU'. üi:., 
I}iiifk<r, Kmacborthallini« und Kansli- 

■iraudar Um* <liw.) 686 4 di« mmnw 



Telegrapbragekkadt s. Pa«t|;ebliade. 

Tbaliperr*, iiichening von — n gegen Zer- 
■Uirung hT; der — nbau, von P. Zloglor 
(Ree.) 1x7; Wiuacirversorgimg der Orl- 
■rhnftcn nitteU — n; Bcobacntung des 
elaatiachen Verlialt.m i;.!i;:iuitUi — ü 
ai9; l.ingcM- — im Wi^jincrtlmlc 
HOrM für — n 4IU; *■ a. ^UudaBim. 

IMIm, Om»- - ta Z6rieii «iLAarM- — 
ta ArUtMl; ummi daatfdMi BehaaapieV 
bans in Haoibarg ai6; Sladt- — In 
Meran 34i>, 493: neues MliDcbeovr 
yebauspieUaus 4StS; Ap«Uo- — mit 
„mal foUaaaaBfaaebi' in Ulm mi. 

Tkmuljatatt, Beitrag mr technischen — 
'Jni: f!ruii<ll.i(ri'n rtcr mflchaniseben 

\V:Ull>L't)M'nri,_. 

Tko^ Auädc'buuti^ ktärüuii»4:bdr Massen iOTi. 
Tin, Sanioiehell's Porta Terra Kemia in 
Zara 

Tbana, Breslaus ThUrm<< rc.;», il^r slt 
atHdtlschen evang. Kii-che in l'liinn 

Ttpferd, Anwendung dvr K^nueik »ullocli- 
tiaii 3äl, 497. 

Torf, Uoleiaucbungen Uber Press- ; — liegcl 

497: IlvratcUuiig von Pr«»s tiegeln 

nacb Ualeeki 49H. 

*Trlger, einige Punueln fllr den elastisch 
g«uigert«D — , von A. Kranek« 9 

Trl(*r, LinienflDbrung groOser KiseubCgen 
M; Befitrdernng gruher — der Clii- 
oanar Brucken- und Eisenwerke; Ab- 
teCian des weltmaacblKun ßittarweiks 
an diu Uititnni; iltr Kö; Dogen ohne 
Uelenke 11:1 HrtiikLutiau; MicKnerlschc 
ÜsrateUnng der eUstis«h«n Durrb- 
Uagaag dar Boges- — ; FotaieU iBr 
BUHke roa Bledt- — e; 8tand*<eii«rheit 
der Facbwerk- — 108; 7cir^r^r, Jj«. 
Stimmung der Stllt2enBioiiH"ilL< (liirch- 
laafeader — von anveritntlt<rl)i..jH>ni'riiK- 
MlnaaMaaten ; üleichung der elaati- 
■ebae Uale eines auf awcl Stutzen 
Teb«nHen —w vnii Uhomtl i:lt>ii-lioTn <^u^*r 
BcliulU unter KiuXi-U u-^rt-i ; <;i Ltjdt;ltMrliiii. 

schnitt auf beliebig vielen Stutzen; Spitz- 
bogen- — laft ijrlieit«lgelBok l»>; alU 
gemeine Theorie der Vierond^el- — 234, 
iM, rilC; Spannungen iu den durch einen 
genuien U&lken mit Miltolgelenk ver- 
aleifien Httngc- — n 221, Uegen- 
Btreb«n bei Hrilekrn- — n; Höh« der 
BrOeiean- — 8Mi Beitrag aar 'llieorie 



des einfachen Farli» erkh^lkena 251, 

3M3; Spitzbogen uu :i«t drebbarMi 

Kimpfergel«Dkc>n 3i>4 ; iierechnnog eines 
Facbworli- — s mit glelehniälkig ver- 
lJieiI'.<T BcUühiBg dos Obergurte»; 
i-Li-nH-i.t.iir ICnnittulung der Biegungs- 
liuiv uiiie» ^ul jtwei btutzen frei auf- 
liegenden RaUens 3M3; Kerechnung der 

— eieemer ätrafi^enbrUckcn 4!ä, M7; 
Berechnung der zusamnicngi»*rlitca 
Hole- — M4; Unterauchung eines iwei- 
fach ataliscb unbestlfflmten I ochwerk — s 
544; elemenlurii Untersuchung Uber die 
KlasticiUt eines Balkens auf mebrercu 
Stutzen f>t.'>; Durchbiegung einfacker — ; 
elementare t'ntorvuchung eüiea doreh 
zwei Zugstangen und «in« Straba var- 
litürlcKMi - 1- 64H; s. a. BrUckik i l r aal i 
niini^-, 1 .1. huerk, Festigkeit, Spaaaaag, 
■utiaebe UntertiiclwaBco. 

Trast, Prttfaag tob — «Ift M3. 

Trepf« dea UaseUtftsliaaies Dufarel In 
Paria 81: hfw«'gl,ich«> — niif itnr Pariser 
Wt'llausstcllun;; J.;.', Iii:: lioll- — der 
Ütia Elevator «.^mp. iUr die Manhattan 
Elevated r. in Sewyork .VJü. 

Taaael, — bautm fiir dir Berliner Unter- 
gnindbahn 103; dgl am Pnt^ htiiH i l'latzc 
ikS-l. 617: dgl. fiir ili.^ ti^i lnkcbrn 
.Stiialsliahnrn 101; Sinipluit - 114, •<r.'5, 
3M3; Altes und Neues vom Ht.dottbard- — 
llM; Alhula-— UM, 383, :it7 ; - von 
den Minen von Uanlanno zum Heere bt-i 
UarscilUi 104, Äf,; Utile Toiu-— M; 
Ea»t Boston-— llft, Mi. ü*'., ,M8; Kiift- 
gaoger — in Boston ; Stralkeu — mit 
rluththor In Monlr«<al; — unter der 
Meervngv von Skimonoeaki 1U6; Bauten 
der franz^is. Waatbaka, dar OrUaasteka 
und <ler .Stadlbakn ia Paris f^sen- 
ti^lii — in Prcsaburg äKj, Tili; vierter 

— ur.tird«irThciDao; Untiirgnindstrctken 
des Maroo-üaAae-Kaualaa iU^i — an der 
Fanaatr. and — agier da« GMiaa Iroa 
^ühiÄ»f Lt«kl«HUda; WiUrtrabet-- 

— von Kcharnicauk: üravebaU — ; 

— unter der Meerung«! v<in <iibraltara84; 
Cascade — der tireat Northern r. !täi, 1 
&1K; Summit-— der l'tab tiaatnl r.; 
Wa»aerver8orgua:.'s- — tlir Chicago tM; ! 
ZoUitnn?« (Iiji'Tinn-^J.iU: W3MeTWi»rk»' 
bei PlilUJi'lptiin Ii.v:i kM';" 
f«^rmi£cn l:^üt«;is»^Hyii^» — & l^td i^ji^o^iya 
ü<li>: Viadukt- und — bauten di-r Mitifck« 
NicRirs-lieiehonborg der Nordb«boiis«bun I 
Tr.iKBVffä.iltjahn fifts, ".Kl: itaä KitIIbit 

I nti-rplLi^tr: li-ihnni-ty. :"iI7: i!:i:\i:irt Ii r 
eine - -Itäliu vuu Z4i icii bin U wUisl«oien 
ritiK,ril7; — der KralUnUge am Niagara; 
Untertunnclnng de* Eastrivcr in Newyork; 
neuer Unterwasser- — iui Nurthriver bei 

N«i» v.n k 

ToiumUaii, — ten fllr die Berliaer t7nti-r- 
gi-nnilbabn 1(K): dgL ain l'otadarner Platze 
■^■St, »K», ÖI7; Viorti'ljahraberiehte Uber 
dioArkailaa am Watplua i'iinDci.lU4,aNlt J 
MS; Aiftlbiaaa dea Taaaela an dio | 
Miaea von Oardaaao zun Meere bd VUt- ■ 
seille UM, Mrt: An^ftlfir m - .Ii'«Tarcbino- 
Tunuels 1:,>1: riuiiivlnuoi^chnitte ver- 
•cliiedeoer Untergrundbahnen; AusfUb 
roag der— taa awdarBlneke Ataclielr- [ 
Piume-KaraUiaariaftt'ninnelUflungnaeh \ 
Saccardo 106, -SJR.JIXiN; Ki-nu drr Hol«. 
Verkleidung eines ruinMln dui ti ein 
Haeksleingowilllie obti« llnterbrrrhnng 
des Verkehrs Ii i&: Bauweise undMaschineu 
beim 8linplott-Tunnel Ü2.'i: tlnualnansweis 
li(n r Aih. ii.<ri am Simplon -Tnnrn I 
■:r-2:\ r.;>; l'nnscbritta dtr Arlu iMi 
am AUmLi i utinsl Ä?."!, 3K3. .'lU; raseiicc 
Portschritt der Tunnelarbeiten an der 
Jungfraubaha: Inatandlialtiini; der Kisen- 
babntnnnel 2*^*1 : Tunnelarbciten mit dem 
Schilde 2Vt>..'>l>4; künstliche Lüftung de« 
Honro-Tiinnela bei («enua 22>k l/lltunx 
der Timni-'l '/26, KVi; OicbSungaarbeiteD 
int Ciiudrav-Tiinnrl auf der franxils. 
NonUiaka ia, m\ — tea der aeaaMn 1 



sriilrifchon l'.i'inrn; Tnnnet, Tunncl- 
bcliicjfeu uud 1 uunelsrhranlienliDlen 
rnnDelhcrstrllung in feinem Sand« 38.'i; 
Scbild des Kaalbuslon- Tunnels MK; 
Seliild des ilastini^a -'l'unm-l« fUr die 
AbzugskanKlo iu Chicago; Verwendung 
der IngemolL- .HckirlUnDimaarhlne; i-Uktr. 
(.icateinsbobrmascbine der Eloktr-ties 
vorm. Keliiiekert &. Co.; elcktr. Stufk- 
biilirnuisrhlne von Tliomson-ilouston BH.'>; 
Krderscbntterungcu derl.ondunerContral- 
balin: Ann-(-nducg des Dnii-kwuHser- 
M iiilrl s fiir denKanalban in Melbourne; 
1 der tiusneisenwandungen durch 

Mauerwerk beim Vortreiben von Tunliel- 
atraakea aiil dem Schlüte; Ulftong dar 
aUdtlachen CDtvrgrniidbahix'n; llruclclafl' 
(ieurc-rii'lii.fiTi'r hicago-SchmupWi r" Tilf 
Tarktne, und — akaoimer vo:i t ln vn;'* 

btti Üimf; UnUuikaaal mit Stau- nnd 
— aaalafB bei ioaaca «. d. Bbftaa 101; 
— Bbaa aaf dar Pariiar WaUaaienUaag 
190», 131, EiuSuse von Schwung- 
uasaen und uiittelbar wirkenden Raglern 
auf die grUlMen tieschwiiidlgkiHiakado- 
niBfea voa - n; 'IVansfonnaiurataiahlaa 
vonPriail Mi; - mit Driickwnseerrag«- 
Inng von Oauz tV> in F.11M 1HK> ;!44, 
41)3; Fortachrlu.- ii.-j -iii.iui ik-i Si M»i-i/. 
seit 18'.i9, 24'>: Kot» ieiiLetung dea — ubsues 
init den Purtschritteii der Elvktrotechaikt 

— Dmot4ir mit Selbstregelung 4(IC); aaaa 
liegelung au Kraaaatralil — a ML 

TiinbaU«, AVetibawarb fltr aiaa — Ia 
Pditb 73. 

V. 

Deberfall a U'chr. 

Veb«r>chW<BHBllD{|,V(irlM>ugung gegen Hoch- 
waanergelahr im Memel , i'regeU aad 
Wvicbrelatromgebictu itJii. 

Oferkaa, Kutwickcluiig dea Ul'ei'St'liuIxea vor 
tli rii Idli.l.'u ho bei Seliepttiikiil/.iT r.-.li 

Unfall H K ■.. Lbabn-rnfall. 

Dolfertiitit, i^^rwcitcruugsban der Frauen- 
kliuikder - in Kiel: SamaluaBanbdllda 
•leii neuen p;itboU>giacbea imtRlM dST 

- BaiUa 7». 

V. 

TtntlUtloB > 1 liti lug. 

Teatilater s c-ebU»«. 

T«rM6dUgSIB«t«rlaU«B, Bevtimmang der 
ehemiwTien Konstitution der bydranli- 
selien HisKlt-mttii'l tri. » a. Cenont, 
.M.irli-l, ■Oiia... 

VereiBikaaa, akademlsebes — ^Motlv" iu 
ch;iritiitaabaigaM»t ilaaadMi ÄaMaaMl- 
klubs in Paria 466; a. l Carpabuit 

KasliHi. 

Ttrkekr, — aweaen auf der FBftoar Watt- 

auastelluug l'JOi, 2:V>- 
TeraUtaaf, elektr. Nictmaachlne von Kodo- 
litach ■i2!>\ liriickwauer-Nieter der Penn- 
•ylvaate r, ta AUooaa ; Urucklaft-Nietong 
w KimbahBbrdakaa ; oaiaittaUiare Be- 
sHmmnng der fftelUintr und der Ent- 
f, i-hii'u- 1'. r Nii'ti' V.i'i Hlechtrügem 3M2| 

Viir«altBat<g«Made. (IffoDlliche tiebkude 
TO; Weuiiewerb Air aia Kfaiihaaa ia 

DHaseldorf 70, I*«!); affnUidi« Oebinda 

diT Stadt Saint Maurice; neue Miniatcrial- 

gebkudo III I Im 72: Krelsstündehaus 

in tioeaen Wettbewerb fllr ein — 

der Atkabal-Verwaltiing in Bern 3IU; 
Wettbewerb fQr ein Kreishaus in Ama- 
bi rir: iid'n-« Krel»liaus in Beuthcn 4!l«>. 

Visdikl ^ IJ; I ke, BiUckeo. 

VllU, V .lUiiikuliini« (ininewaUl bei Berlin 
7n; Villengruppo i» Cassel; — ^Rerg- 
fried" in Sai-liaa; Villen; — v. Ifialvr 
in KvldaltiDg 71); Lanilhaiis in Saint 
Thierry l>el Kheinia M); Doppel — in 
Croh-'ljchtcrl'eldc 2U3; -- Tuelle in 
Karmcn 3itt; — Arndt in Qaedlinborg 
.'ilK; VilUn der lleimatätlen - Akt -Itcs. 
8v Beriia; DoppeU— niieOaB ia Caiael 
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349; — Lis<l«nbein io QucxlUobiiric ; i 
— Henkel io Fforihoim-, Villen und ! 
WoklMwer; - (iviMMfHvower lu ' 
Wlblmiiwoil: — in Bern 494; — in 

ToUsswirtllJChilt. lliülhirs ilcr l,i»riib:ilnu'Ti 
nul diu Eutwickelnng der Kultur W; 
wirttiM!haftlle)i«B«l«lrtliKdwaiMr(MlMKi 
Halm »1; Ltoilv, Vötte tut Hmo- 

1 n*. 



WUB«. I10'-C«iite«linal- — vooAveryll». 
ai^i •elbtttlilUgfl — n Ton C. ücfaeiirk 
in f «» UKIO, </41 ; varl>«aMrte Ebrtianlt- 
nk«U04ara««icblühi^ LaviKewicfaU- — 
nr Ennittetnnf der Uaddrllciie von 
El96iihahiifalir/i'ii(.'i>ti .vlö. 

Wirme, rocclKiriscIi tichuischo i'l.^uiioriäien 
Ubor — Uä>; Bciiru uir tectiaiMlMitt 
TkmmatfiamMt Bt( Orandtain *k 
mmanlMlim — Theorie IW. 

WlrBekrtlUMieUB«, lfnt«riu-h:rt( Tw!!>rhen 
Uioael- und Mewee-H^'t u Il'm: Vuii<iii.'hc 
mit dein fiilBkl - Holur ; Ventil« vus 
MucbiDoo Hit imanr Verbfeinoaf ; An- 
wecduoe der Hoehofenfcam va «iMori- 
pfhfin Zwecicea 244; Wirkni»|r»!rTa'1 

BpirltualolcainobiU In VerhilUDiaiie Mir 
DaapfiokomobiU; FUlaaigkeiti — TOD 
ZhMlHIMou 538. 
Vun i. KiMDbabnirag«^ CUltaiw«g«B. 

FerMBeowageB BOmmMmMgta, 

Streflioiiriibrwerk. 
VM^ fMtniead« nuMiTe Wknde der 

AaetdiHiwr .rMH' 49ö. 
WuiW, — rlltsmoft; cbemiKfae KeiniKHOg 

de» '1 rialc ■ — s MC ; KeioIxuuK dea Leicuiif«- 

— • in KeiDMiicid 3"9; KUning des 
Leitann — in Denver iV)\ — Sterili- 
«IruBK anrch ozoDiairte hatl Buch Abralisin 
und Mannior; VerBBcbaanstaUzar KUlrung 
dea )lluluipi>i - — a bei KeworLeana 
369; QiHsllwaaaer ■ UnteraiK-liiinf^en na«h 
Älterer, uüil iitiui-rcn Vt-rüliren SOä; 
Lüftung vnti ■ hwi.-ii* v«n Blei- 

•pBrcn in> Trink - — ; Trink Kcinig-ung 

im KWmb oacb Scbniahm WM ; a. a. 
AbvItMr, >TUaae, 0«mMli«it«plt«go , 

WMicrbM, ttür — auf dar Fariier WeU- 
auaatvUung ilftl, bäO, 6SI ; 1H99 ent- 
vrickelte staatliche liaatbsUigkcit in 
Preulbeii auf dem flcliii^tn df, — i»» tfli ; 
AuelUbmn^ vcn (ir»r>illiiiliriin^<'n auf 
dem Meere .ST2: ll.iitilliurh duc Itst^tuiear- 
wiaaeaacbafteB, Hii .1: <li!r — , Abth. 2, 
Lief. 3 und Abth is. Lief t iKec.) 419-, 
ArIji'iCi'» iIiM KbeinBlr«iBbauverwaUuiij( 
K-yl 1.;« 1891, 1^21». 

Wuierl>e^ilt«r, AbmeaauaKeo iremauetter 
— ; Knick eiatia riiiKf^riaisvn —s 87; 
neue Pumpalation mit latic-lIocbbeUtlter 
derWieaerWaaaerwerke'JW: U«atiinroun^ 
4*e FUMngmnmea von UebkUern fllr 
(IldHaclie Waaa«rverai>r)(unKaanlacnn ; 
neuere Können eisproer llochboliHlter ; 
billiger und baltbarer Anstrich fUr 
eitenie — aiO; Zoratlirani; pmn Slsind- 
Mhnt derWaascTwerke v(>ii iV-i'r a .109; 

— bei LtUHnue; rinKtiLiui^-^T Ab- 
l.iprninCT- »od Killer - iiiii.ilUT b ji 

I'hiU'Ji Ijjhla !i(fl; Hoch i ii. 

Kebanteoi Waaserreiniger; — anf «ineni 
iyperboloidiseben Eiteamtarbtu äOt; 
•. •. Staodanim, StaawcHter, ThaUpem, 

Wuierfllter « KiUcr. 

WuBf rgescbwtadigkelt. Siedek'a Formel 
aur licMjniiijriiiii der — in KUI»aoo uud 
stri,r:i.in :;v>, ,,11. : s- a. Hrdraulik, 

Hv,1ln-,l,itn,' 

WeMerktItiiBgs HascMiie. hvdranliMli bi-- 
trimhene - II vin 1. s hwartakopff 389; 
»•Uktr- botiii beut Wu».H^>fhaltuB(!en !ÜS. 

Waaurkraf tnucbia«, Kexelun«; v»» Waaaer- 
kraliaolHKicB Jr<ler Art; Ürnrkwaeeer- 
üreagtreglef vonSdiilederiOfleebwiiMiig- i 



keitsregler vnn ili-tir l.^nircnt \ ColUil 
fUr Drurkwaasenyittoreii Ü4ä; Waaser- 
kratbuilage der Moniiaiirency Fall« in 
Canada; desKL der änouualmie FalU; 
di'iiifl ili-r T.iVi- Alf» AUi; deB|(L der 
K.illo vrn hiiiiinlia «U. 

WMWtldtMJ, E^iuitlelung von Waaser- 
verlnaten lo Itohrloltuni^n ; — aanlage 
beiOenua 'Jii9; Aufsuchen von Undichtig- 
keiten in n iIiniKtaen lu Plrmaaeas; 
Wealun A [1 ;iili)k^ flr die Waasorver- 
BoricoiiK Tun liuktun .'lOa; 8. a. Waaser- 
betaklter. Waaccrwerk.WasaervermirguaK. 

WUMrtdtaagtrtbrra, Abflnaa des Waaserg 
in HuhrleilunKen von Klaen und IluU 
81, HG. t06; Beacbüdigung der — durch 
AuaacheiduBg von Luft oder Kohlon- 
aünre aus dem Waaaer: Dnickacbwan- 
kuugea in — äft; Ueberleitungen bei 
Wasaervcreorguegiw HI; B«rtl«Um( 
UilMiner — 87, lOBj Mhiglinr tmi 

— durch äehabw tuuTIHInleB 87; Er- 
mittelung von Wasaerverlnatpn ii R ihr 
Uituugen 2<J9, 5«t; Itelenkigc MulTiii- 
•Doninttiw fttr ttohrUitungen ; Waaaer- 
■eim^ n DnekrobiieiteMea »itteU 
WellnanelMlim' FUgel; RInftuaa der 
plelitr ErdstrUno von HtraftionlMihBcti 
i]|iiM' Klli'kleltuueBkab(.'l jiif - ; A»|i)i.ilt 
anatrifli anf — 210; Anwendung der 
Rechenachieber lur Beatimmuog der 
Uurr)il(us»menK«B bei Ruhrleitung«» und 
Kanälen ;i.V>; n<>berleitung fllr daa 
Waaaerwerk mhi HUUiauaen 3S9; Zer 
atVtruBg der — durch vagabondironde 
eleklr. SirOme der ätral^ienbahneB .'l£i9, 
fiiM; Wasserleitung aua HnBier-K'ihren 
,'i<r2; AufjiicfiL'ii von T^iMÜr Titijirkf'Kon in 

linh r I <;.rili: i;rtl i:i l'i ruiJl^i'llA 'HC.; \'er- 

Miuktiuk^ tiiDo» W.ifi^ilcityD'f&juljirea; 
Kinwirkung elektr. StrOine auf Waaaer- 
rtthren UM. 
WMieriMuer, Kolben — vonSehaaliMderi 
Neuerungen an UmaelMlltraililM Mr — • 
Verbindungen 87. 

WUMfrad. <iip<-rHrljl;lrIitIj.'es i»!i>l'nil\*7.<''Urll 

— oiit Iii ' I ":nriimt^tJi»iT -^'i'} , — mit 
•vUntibittiger U^eluog JUti; ABwcndunc 
von l'eitott-RUin mn Batriibe toq 
fentrifugee m. 

Vtsserstaa4si«l(tr, elektr. F«niin«lde> 
Euifitbtung als Wasaerrtaml« ■ Fani- 
melder Ül}; HlUetibrandl'a Drnck- 
waMirWnMnUndB Femmelder SM. 

VuimimbN 1. ScbifTahttswege. 

W«*l«rT«l»»rg«l»S. W;i.H», rv,-.1.i Miirh in 

amerik. >. iniuihiiiU-Tn ; l'-nt^-iseoung 
dea Oniniiw;i.i.Mi-r!t ; >i liUtj£bru:iaen ; 
Theorie d<r s.4asb™imcn; chemiachc 
HelnigBng \hi 'IriiiliWäaaera; Waaaer- 
ülterung; KnKtrii dr« verUiron gehenden 
Waasera uini K i>tLri der Auflindung der 
VcrUiate; Uruud- — von Keilin 8G; 
Uebergang von MagdehmiK nr Urnnd- 

— Hti, IXk: Waaaerverbnuiell von Lob- 
don; — von tioldamlng; — der Ort- 
achaften vonApuUen; Waaaervergeudung 
in Sewyork; — von Hongkong; Schutt 
der Sanger an äangpumpon gegen Ver- 
sandung; Heberleiinngen — on; 
aoterik. Mlter: Uctrivbaergcbniaae bei 
den Filtern in Albany 87; Orundwaaacr- 
Veraorguog viia Mternberg und Wit- 
Wu«it; : viTjrhiedeae Arten der Reini- 
jr iin; ilis (.iimdwaaaer»; Reinigung dce 
lYinkwMsera (turdi Onm; Verunreini- 
mimg der Bninca dufeb Amte; — der 
OrtaehaftMi lelitele Tbelaperrea; Heini- 
eri\!T il^e l.ritnngswasaera in Remacheld; 
lirunrK u li r lirauerei iu Ottakring 209; 
t>t»at|iUiit von Chicago mit allen 
WassercntnahmesleUnD; Keatiminung det 
Faaaungsrauoiea von Uelililtorn fÖr 
stttilti< hn - aanlagen; KUrnng d>s 
Leitii if.MVjs.rr» in Itenvrr ÜIO; Worthing 
tou I'iuLiit u inr — der Pariser Welt- 
auastcUung; Pumpmaschit« nr — d«e 
«.'oulgardie-Mlnenbnirkea '/tl; — kliiner 
tirlaehaAea, baiomlen le Bajranii — an* 



stauweihem nai h ditn Itei Remsclield 
und rbemnita gcsamoteUen ErfabrongeB; 

— von Berlin uud die tinleituag von Ab- 
I wilssera in den Tegeler 8«e 368; wa*a^ 
I wirtbsehaftliche BetriebsergcbTiiüBe der 
I Reniacheider SlanirrikoranUK>'' >ii den 

Jahren lHä3— läUti; Pumpwerk fUr die 

— voB Neaehalel; ErweiteruBg der 
Qaellwasaerleilung von Lyon; Waiser- 
slL-riliBiniBj? (luri-ti ozoaisirto I.üft nach 

I ,\ lir:\ti;iiii iirul M;ir-iii(rr, V'«^n*^ll')l^;lllhtaU 
im KUiun^' d>ia Mi!sibeip|>i-VVaa84irs hei 
Keworleaiiü : Klltrbijhilier bei Louia- 
villc; Wa&si r^ ifilhrjng aui dem Gebiete 
de« Loing und Lunain nach Paria SS9i 

' — stunnvl von Chicago 384; QueUe r ieiei 
L'nlersuchuBgen nach lIltareB und aeome 

I N'rrlabrrn^ ii<'K iih«r*chl«aiacbw 

I I- .lusiiifbtiiik«!! .Pill'; — der Oat«rr< 
, Ortacbafl«n mit 1(U0 ua4 nelir He> 
«rahnen; — veo nafMetet — m 

! lioedoBt — TO« KoBitaMinepeli Jema» 

Park - Waascrbecken bei Newyork; 
WealoB-Aquadukt fUr die — vob BustoB 
biß i — en in tropischen Uliidem; 
I LUfliuig voa Wasser; Kacbwola v<M 
' ßlelapurcn im Trinkwasser -. Trinkwasser- 
Kcin;irniic im Ktrin^n nacn Sebaiaburg; 
l-jiui'Llii Ilm lit^: —»anlagen; äteigeniBg 
Uit« tätgUviwB Wasserverbrauemi ia 
I amerik. SUdten M; sUatlicbe Ver- 
aiichs- und PrilfuBga-Aiiatalt fOr — und 
\b»ikas(r IlL!<eit>gung in Berlin &Qö} 
\'i r-iui lu' Uli; elektriaeh angetriebeaee 
l'UBiprb tili Wasserstationen 
Wuserverk, neue« Fluss- - ia ll»nnoTeT 
(5, öti; ~e io llradford 87; nfii«! l'uiflp- 
station mit Intie - UochbehitUer dör 
Wiener — e 'M9, 3äO; Eiwedterung der 

— e voB Biimiagbam ; Cbestnut ■ Hlll- 
Puoipalation der Boaloaer — e 210; 
neue Filteraslagen der — e von Phila- 
delphia 2\i\ 9IU; PumpmaacbiBeB d«e 
sweitrB — a der lliich<|uell«BUitBnjg veK 
Wien 230; acboelle Zunahmo der Kilter- 
iitil;if;(*ii l>c*i .'iiiu'iii.. — fU .'t.>S; Heber 
U'.tuü^ fir lU* — viin MilLhiiimi-D- Vor- 
arbeiten znia Bau der aweilen WlBDcr 
BoekvwUenleitnng; PaMINtk Ar die 
WeBierrarsorguDg voa NMebelet; Zer 
elJirung eiaea ätandrobrra der — e ia 
Peoria; — e voB Batijlnn N, .\ i :iö9; 
Hount Koyal-I'umpatation das — es von 
Bakimorc; WasserfaelroBg beim — e voe 
AradiiMt»; — Uaachioeo inil Oasmotoree- 
betrirti •i-s'', KUlr- ond FiltermiUfre der 

— e v'in K.i« Jeney; ZMti'iiuti>,'»tuni:i-l 
der 'iuireadale- — a b«i Philadelphia 
5(13; PumfieeHaea dar — • vea 
PeBbichuck; — aneaUMa m An* 

(t.ivi.T f.33. 

»Wege. L, Kirche am BHiabaihM^ Hit 

Hl 11, 275- 

We^chruk«, AnbMnnrark lir^HiMlirtHh 

an — B 36T. 

Vehr und Till Iii ilaiaaiM tob CUma 

bei Genf 107. 
Weich* mit Zongen ohaa Drebstnbl St4; 
Kinwirkung vuu Drahtbrilehen auf 
Signal' und — Bstellwerfco; — nriogol- 
rulle mit und ohne Ltuganauaglaich und 
mit Kangeinrlehtung ü«i Orahtbruck 

21fi; .ScbualUM's Veirio(;cluiig mit 

i-U'klr. Kntni'j-.-Limg SiM : IV^IitIos« 

FasgTorricbtuiig für — naDtriebai timait' 



Blöelretiirfvlrtaageii Ia fliter Aawmduc 

auf den Bai: der Stellwerke; elektr. 

HLill.Hviirrirh;iin;X riir lirivcfc'i:nj:' 4er 

8axby'scben SteUhebel bei der frauOa. 
NordbalM 610. 
Walttoaett, V., praMaebaOaoMlileCBeaJ 

WelUBbrecher. Kilckprall- — am Südweil- 
piiBM disx MLssisaippi-HUndnng lUB. 

W<ll«aki9t»UaK s. Kuppelung. 

WetfcManMcUaea, Sunchpreaae fta 
Hatmüifei UeiMlOMMUaea aar Bttf 



cy Google 



(ioi 



Wind — Zn^idcretknd. 



r.OS 



l.oliiluiiJlivi^n UM; - y.iir Mi'l:ill 

iioUbeaib«i:ung äut'der Fariur WoUaa«' 
ttelUoK I9U0. Vi\, 24.'i, 4<JU; — xur Her- 
«telUinK der KottODgUedfir doi Scbwiir- 

pt.itiljrüfikL» in RüdaiM'-t; Brutli tines 

Srhwiirnrniilrjf ; 11' 1 1 ir Itll. lÄctl im; ill.T 

fabhk KäwtuD ; Lüit^^jii^detbaiLk vou 
C. S«lioU; MlbatÜUUiin Nu'JieBiitolk- 
■anebino von Carter & WriEfat; smerik. 
— ; Doppeldrehbank mit ;t (JeKhvindig- 
kviten TOD Sharp, ät«w«rlACo.; cUktr. 
BohnnaMbioe und Urehbaok tod 
^Y Si U. rs i <^ IJl; HertlelluBc der 
(lewinji; diiroh -Schmieden und Wallen; 
KaltaXg« (Ut StatiVwwk« von der — 
Vibifk K#wlMi flflkHiitfifrtlH BMk 
BIm: KnkntlwBiieli rm AiMto- 
auucniaen; («tiweru Revolver-Drehbank 
von Prntt &. Wbitney; Orobbank der 
Bendey-Nortou-Maarblomfabrik axA d«r 
Pariior WelUnntallOTB 1900l_ Itt« 



Scbraubendrebbank der Lodg« & Sklplay 

W:icli;n.- Toi.l Cii !}46, VA\ Anwendung 
von l'i tfsBliifi Wiirkzttugen m der Eiaen- 
likdiuLiic ^'i; liubrtnatrliin« (Ur Ke«*el- 
bödcDi Uerbort'i aellMttbiitigo Abaticb- 
maachine; Kegelnd-Hobelmaachiae von 
Pmtth .<; CiiViT.tiy; GriiriHliiiw"* FiiCs 
cinriclituog f'.lr JIubclm.iffchiuüD . Si-heoi tn 

maachiiien von Uebr. Baker 346; Leb- 
maoD's Beiirohr - Staucbmaachlne mit 
RiiMsenaDtriob 4nü ; DmckwaaBor - 
Scbmiedepreaae und Droekwaaaer - 
8«bn«idisa«ebine von Breuer, Scbu' 
raiciivr Co. 403, 540; Drohbank und 
Schriidbncisehneldnaachln« der Wolaeley 
Sb«e|MbeeriDR Mach. Citm.; IloUbear- 
battannmaachioen auf der Pariaer Welt- 
aouleUung 19(M, 403; Kadial ■ Bohr- 
maachine von Ward, Ilaggaa & Smith; 
Ualvaraaldrehbank von HIU,Clarfce&Cu.; 
wagcrocbto Drebbuk md Babrnaachiii« 
der AtUa EagiiiNitac OoBf Btafma' 
achtne von Addf; letem« DrafeMbik« nd 
6^bT3^IboD^.^^^e!t(^I^^schin?B ; Vcn4iche 
mit rintiui I.ufiliiiiniiKT Drarklul\- 
Vurric^ltutlgl,^^. llii Werkttdtten- und 
Betriebaiwecke; Rurton'a Druok« aa*er- 
RöbreDanfwuiter ; 8tol>roa«chino aar 
Bearbeitung (lolii iiprttsr L.ikfiQKjtivafbien 
536: Elaenkri-i-iMi,-,; mit dU-liti. Anlriobe 
nach Vinsonaeau ; KutlauUtctt-üaacbinen 
auf der Olasgower Auaalellung 599; 
B«volver'R«hnnii»chino mit MDkr>;rt:tt<r 
äpind«! Tüll WaiüC'f .i Swiiacy; 
Reint^cktT Ji — n; it.m Ma.HrliiDi'ljux^Ktin 

im I{uhrkofal«nbcr£ban au Beginn dea 



l!;»kiM' auf dtir Piriaor Aiif.5t<'tluQ(f ; 
ilofiin-lN' K;iiliul Hiilii[:iA>rliim' (Ifr — • 
i'^ttrili NtivrU>a; Oiagii&Uscbö Eiusp^an- 
vorrichtongen von Walker & Co.; 
cloktr. Bohrmaachlno von Malhcr it 
Platt ; Herkulea-Drehbank vi>d Diist 
b'i'i-, l!<;roehnnng dea 8«b»rn:it;r.iilt'> liir 
ekWir. t>etriebene Hobelmaac bibeii 
M4; —0 von älurn, Stewart & Co. 
anf der Glaagowor AoaateUung; Fr&i- 
maaclÜD« mit tenkreehter Spindel von 
Herrington & Soha; l^iienateomaaebinen 
von Herbert- bydraulischea Ijochdruck-, 
Prw uml PrSgverlahrcn narh Hubiir 
.'tSS; Usrbut - ächnitimadcbirio ^ l'U^tt'^ 
KaUMm ait Motor; ArmatnruUtl«u- — 
.TM Tiirliiir A OHlltnt Kmbat-Bhct» 
■aidihM voa D«n A Holl 540. 

Wild, — <!T^rk HTTtl ~ s:n!«'hwindigke!t ood 
Ihre BuiLL-l-unjinD L«".: — .Iruck 126, 21R. 

Wtad», Tbufchm'a Zwcrg-Telcakop -— HO; 
WagiB— nach Uoon; B«ola — von 
Oabr. Kleneke 389; Tel«ikon-Sehrauhen- 
— n UHx Dnipkwaficr - Kapptun am 

Mvi!.i')-i>,.fk :>.>'i 
W*knluuu, — und ÜeachStUbatt« der 
VeraichcningiccAellacbafl Nowvork in 
Paria; daa deutacb« RlnfaiDili«ahaua; 
Wt'Hboworb ßr PUne lu Kinfamilion- 
iKl marD: Boralg'a Haua in Berlin 71$; 
W»hnh»inin- in Berlin 78, S»0, W9, 491; 
Erfurter Neubauten; — und Ueachäfts- 
in der Avenue Henri Martin in Paria; 

— in dpr Avenue de J*na in Paria; — 
und OMckXfuhaua zu Kheima 79; daa — 
und UoMhJiftahaua Brannacbweig» in der 
Zeit nach dem Mittelalter, aeine Ent- 
Wickelung und Auaatattung 197; Benefi- 
ciaton Uaus in MUadieo 199; UrudriM- 
bildung dea — it Waltlwirarb (Ir Bn- 
cntwQrfo fUr n!ld«tli«hn; — DotU in 
ürune'v.ilii , Eitlf:lmUtL'Il^;lll^ in einem 
Berlini-r Voiiirt,' l' .I: U i tiSi » srb nir 
dia UUncbcneT Strafe io Dresden ; — 

Kartarah»! — Baafli ia Kariaruhe; 

— an Kaithorirrabmi In Nürnberg; 
ItUnrbener N«iib» iten; Hluaer des Vereins 
(Ur Vi;rb«|.<iiui.); ilrr Wuhnungaverhült- 
Diaae in MUnchen; l'n<ist«bendo Wobnhttus«r 
in ChalilUin 2UI ; arcblteklonUche Aua- 
geataltung von llfifen 339; Hana ^auni 
Kilter" in HuiMborn ,">l»: Wohnliättser ; 
an- und eiiii;*'b;iui«i \VLi!itihliaS4^r; Ein- 
familienbaua ; das aaiirik. .iNO Dollar- 
Haua"; Neubau von Telgmannlu Hannover; 

— Halm« in Hannover; — und Goachitn»- 
haua von Mpvi.r S- I!!i;qk' in H.itinm-er 
a48; — ll.ir^'ti in Cb.irl.itli-tiburh-; — 
UnilmaaBstr. (t1 in Cbarloticnborg; 
■od QaKMtfUkaii» W. £«niiudt ia 



Berlin; — H. von Drathen in Wilmers- 
dorf; — UKil lir^M'b.ültahaua in Gleiwiu; 
GeacbHftahUmier uad Wobnhiluaer von 
Hermann & RIeniann: Familienhaus fllr 
«inen /ahnarst: Karlsrahor Nenbanten 
St'H; — (lor Katli^,■I Obi-rfnistoni in 
l..Mi>,-i-n»rlm .illi^irli t'li; W i l Ib.t wiTb für 
tiafln UilUDi-rbUick in üi'cul;!; (iescInU'W- 
hans und ~ am D((nhciffi»latx in Berlin; 
Haus Mejrer-Leverkua in Elberfeld; Haua 
Lodowici in Landau; Ueacbilfta- und 
WuhulUtusAr, EiBfamiltMbaaaiaAMbaffaa- 
bari;; Villen ond Wohnhioser; — and 
lir-MiiuHUnluiii» iii ilcr Rud Djntoo in 
l'ari« IDI , liilli^f Wiil.nbjiiacr III 
Argenteuil ; amerik. EinfamiUeuhluaer 
«S: a ■. Qai<UltalMa% ViUa. 

"Vdff, (L die Zdtaehitft Ar Bamraaea 8S. 

*— . das Bauernfaaua Im Deutacben Reiche 
and in seinen Urenigeblotcn 159. 

•— , die ProviaaiaVHeU- und PflagaaBatalt 
bei Uecba«, mit W Ml VS, 496, 

Woliwt. 4, dB - " ' 



(Bm^M«. 



ZAbnridbaba, Stand and U«tricbaergcbntsaa 

der Oaterr. Lokalbabneo, —es, Dampf- 
trambahnen und $chl«ppbahnen filr 1899, 
Sti3; Bergbahnen der .Schweiz bis VmX): 
reine — en; Nilgiri Bergbahn; Jungfrau- 
bahn &09. 

ZatcblCI, Korbbogen ans twel Kitisliu^cMt 
xur Verbindung zweier gegebener Tan- 
gentcnpunkto 12i>; Qenauigkeitabeatim- 
muBg eines Plaues 254; Daralellnng der 
Baazeichoang, von U. Benkwiti (uec) 
41*>; Zerlegen eines Dreleoks in n gleiche 
lliailadaithl-aralUUdiaiita; I 



Problaaia 646 
«ZeltUlirin fUr Bauwe«OD, von CWolff :<S. 
Ziegel, gebräunte PflaateratAlne aus Schiefer- 
ilionen; Bodeutuof daa KUnkafpAaalan 
8» ; Tragflthigkalt iw — lli>iiw>ft.wah 
engl, und amerile. TanoalM 97; Aul- 
hl'ilinnsi-Ti .Vr — 122, 540; Klinker- 
l'rilluiij; -iVi ; :i(a«rlk. MaacKind z ir Prü- 
fung vi.n ri:.i»t«rklink«m 361; — nnd 
C«ment rur (irOndung von Oanod- 
DiaaciiiiK II ytk \ P«atlgk«ji*cig«n«eliaftm 
von Kalkaandatein- — B 406; Prüfung von 
— n aal Gegenwart löslicher Salze Ö40. 
Ziegler, F., der 'lliaUperreobui iKec.) lüT. 
Zill in EiacD nnd Stahl 
Ziak, Schutz dea - a gvge« VarwHlair« Meh 

Leutert & Co. .'»II. 
Zaxviderttud, Risenbabn lijii.inHinu'icr. 
wagen zur Uestimmang des —es anf der 
- C«MnAr.»£ 



u cy Google 



Arn. Georg 

Henwied a. Rh. 

Verzinkerei, Wellblech - Fabrik 
EiunconstruGtioneil usd Brficksnbiu 




Wellbleche 

in itini g*ngb*icii Profilen Teniolit und noTminkt 
bU 6 M«tcr Itag 

Yerziidcte flachbicdu vii verzinkte Fabrikate 

Dächer, Brücken, Sfiulen, 
Blochträger 

Thore, Beservoire, Facliworkwände. 

Speeialitit: |24 

QaiuEa elsarne BaHwerks. 



I » > ) 1 1 1 > > » 1 1 »MI 1 1 1 H l l 1 1 1 > t H » 



Carbolineiim 



S«lt 20 Jahran bfwlhil. 

IJu*mm OrlaliMltM* «fM ■ 
tim «»EaMtMlt mtniMtn»*— I 

StrtjM.liMtSiirjT»««*» Kita 



jWai l on WJ 1 Lw uM. Iii1iit.jl. 

{ Soebm «nchien: 

Xalader |9r Sutedulktr 1902 
Xakidcr [Ir itrckitectea 1902 

von ArcbiUct Alb. H. HcH-Bcri)a 
es. 3MI Sto. Vmtuig in Leinen r«M. 

1 nk. so pr. 




,|lios", Disseirf, 



tibräitrN mtUtuifi 
Lklit^iinfipiin jidir jIrL 



flO 



Schmiedeeiserne Treppen 

Fenitcr n. Oberlichte, Gltternavte, 
irellblecbUiKhen, 
■«^■rhiiBBaiiatatt«« 

liefert (20 

Herniaaa Bnlnheim» 



" Vogels, Qürath 

bei Geilenkirchen. 

]lam|)| - f alzziegel - f abrik. 

JHEnldenzicgd 

mit tiefen Kopf- und Sc-itenfalzeiL 

Thnrmziegel, 

alle Fafonstüoke 

in iilb(r|.'r.iii; iMth un^l glasirt. 

Hochfeine Sorfining. "mm 

Garantie fUr Wetterbeständigkeit. 

An anserein Material anKcfertitte Hoklziefel 122 
(cltn als besonders wetierbestlndij nnd liefen hente Bber 70 Jalre. 




HEBEZEUGFABRIK Actiati Besellschaft KÖLN 12 



voirn. 




Greorg liCietter 

liefert als 
H«apt»pecialität: 

Bauaufzüge, 

Schraubenflaichfln- 
zDge, Laufkrahnen 
und Winden 

Hieb KiffTer's 1).-R.-P. 



KrU«n and Kotten- |fDII|||C 
ridur aller Art. MUUIHC 

SpeiMit-Laiten- nnd Penonen- 

AUFZÖßE 




Kirohner d Co,, ^-g., 

9peeial/abrik von jNlMlM. 

Cisenhobtl- 

masehinen. 



Pari» l»00i 
„Ornnd Prix", 



Enorm« Ertpanlu 
ArbaltilUMM. 





G. Grolman, Düsseldorf a. Ehein 

lii'f«rt billigst g-rbrannlen griiiithlvii'-ii 

r JUagtiosif und Chlormugnosium 

>un ihvcrscn Lü^rtni iin Stoliafi-ti uiiil inUiiJiiclic'ii PUtzon. [14 



hliril»! 



Thotognpli. yippirate 

für 

Urchittctur- und REprodcctM-is-tufnahmiii, 

«uwie iijiiilllclp.- Bsdarlnartlkal 

liufcrt ttiisKcr»! |irciiiirrrth im I 
frtnro Aat Yrrian-Ihaui für Aiiiatvor- 

rb.t.„r.,,bic ^111^ ^^^^ 

llohiniiKlfn a« Wi^ser. 

/^■'A' '^Är tft? 



CONCORDIA, chemische Fabrik auf Actien 
Ijeopoldiihall bei Stassfurt, 

li-.f.Tt j1i S|irriiilitat: 

la Chlormagnesium^ 

geschmolzen und krystallisirt, 

l.vniihrt nl' Schlichla. mit FUllnIttal für Syinnerelen, Wibirslen, 
Ap^relvr-AnalillM un 1 FSrb«r*ita; l-mtr <ur IUtle-Uebcr1rai|iMi| tJr 
Brautriien, Eitfabrilien. SchlichthauMr iiml 8onMi7>' KIIM-Aalagan, ncq- 
trulft iitpti iL.iiiiil lii'uiiltrifs Virli.-r1n',riiii;:sitiitt'l ; y. lui.-ilicli zjr 
l>iiifit..llnns Tun Maintsla-Sleinen \in I -Flieicn, 'nr KalilkAiloii kind- 
licher ■Uhlttelna, X)lolith, UthaliHi, Papyrittil, PapyraKth. \.n 

ZZZ^Z Muster iitut l'rflttp Htf/tfit :n I>ifnfit^it- 



Google 





Hespe & Co., 

Oüensen • Hamburi^. 

Nktotai kr im tkm}ntm mi ImiMm : 
C Schcffd, Dluddorf, norastnuM SO. 

Aul tJI«n b««cfclcktiii AimMluagM 
ntt Mchitn NedalllM prtaiM. |27 
Fnbrlk ra.' 

Holztwarbeitongs- Maschinen. 

Vollkonmviuti.' Ma»clilnrB 

(d »ILvitii; iijtrl»MiliT, prikti'.-h'lcr Kon- 

EinridituiH) koinpltter SioMerki, 
Fusfibrikin etc. ete. 

nach nraesKm S/atem. 



HEINRICH ANGER, Bninnenbaumeister 

■or^baMan a. H. 

ireiirtft aai qoaliflcirt von Jfr Ki ni^l. Prtn»«. Rrsricninfr. [l 

Tjlflwfe^, Brunnrnfeiu- ind iBstallationi-OeseUft 

Pnmpenfabrlk. 

»tof- mm* n«rlib«tarnBK«B )«il>r Art »r Ktkl«. B>u«, bu, Wamr. 

F^tr<ll«IUIl «Ig. mit Hud' D>apn>atri»6. 
_ Abk«lkraBr »on thoa- Oed tlraa>kobi«afal4»ra «ce. 

■rackMkMI*«. BraaMabABta». Ak«a«liil«i^ItraBB*a fit WljttacktlU- 

AalacM nr 6aiiu>d«i>. SU4t«, Viiiu, Oakwoal». GDtrr tmi niinlnllMgi« 




Panzer-Uaeh, 

BBfarv&ttlicb, keine K«pant«iren, fnirreübcr. freitrm^d lelbtt ftr die 
^Ktcn DimeaiioncD, fOr j^d1r^<Ic Dichfanu fr'^i^rt, 
dtbcr du MlUgVt« nod du b««t« DaolL 

5.ÜL.''.?'""i"'.''- *•••»«• Ultiu«. k>lM Zi>Kl-, IMI|M> 

lKlf(«st«r, Ob«rMt«r, TratilatiooHiUflier ""S^Ä'i.';?':*"" 

Horiionulö onbcdingt feier- . «rkwimm., lar«ktioai • «iclicr« und 
wuMr-andarehlLt^iKe Zariaoliaartaekan fnr jede BeUtton«, dn- 
rlcichen TertiktJc ■■■«a and ThMraa. 

SStdf • ^euerme/der • ""t"i"5d.7"^'"*'''^ 
Lösehvorriohfuttff. 

Berechnnngm und Hu»tfn»n«chJ;.ge fr«i. LlecHiea erthelk 

C. Kindermann, Mtett, Berlin -Reinickendorf, 

lUuMtter-Slr».-»!) 79. 

Bauteehnitchct Bureau. BuHleliunien. BiuauttlUiningeH. 



OefTiliiJet 1841. Partt 1900: 6rud Prix. 

Ultutrirto Pri'Uliotrri urttti«. 



Präeisioosreilszea^ 

Kond».Titem. [29 

aemos Rc/lcr 

hMtnii ni 



Aipfiar Anfertitronir k«Mt- 
mtlic;! l(ri»fh io«jj*fahrt«r 

Perspektiven 

mod. Fusadcn n. InnendrkDrationm. 
Architekt F. R. VaratMoll, 

*. I. [13 , 



Salzenberg, Altchristi. Bau- 
dcflkmale Constantiaopds 
BMuohta 

OfferUn u Kurl W. HlanMMM, 
3 KdDigstr. I/cipalc. 



Zu Qasfeuerungs-Anlagen 

für Sohmelx-, Oltkli- uu(f Brennöfen 
der Eisen-, Stahl-, Metall-, Glas-, chemmhiD und kerainitcheR 
Induttrien, Verfahren und Ofen zur Aufarbeitung von Wirthachafta- 
aMallatonoa (HattsmUll n. dcrul.), D. K.-P. 70322, Abdampf- und 
CalcinirBfen n. dcrßl. liefert 
Bauelohnimg^en, KoetenaneohUlge, 

Broohören u. $. w. 21 
Drasden-A., Hohe Str«se 7. 

Kleb. Schneider« CivilingeDicor. 



Schützt die Fussboden in Neubauten 

wkhroid dfr Btuieit vur lksch.ldiiniii? durch: ScknuU, AMtriek- 
flaekea, Zcrkrateri, Zprutovea dgrcb L«lt«rn lad Gvrlfte dnrrb 
■DHT« mit P*pier anti^rklrbi.- 

Staubdiolita J«ta Hr. III«. 

Di«i«Ibe kuatüt per liwfundim Meter 0,40 Kark, die RoUenbreit« 
Ut HOeni und die Lan;' drr Rullra ca. 50 m. Der neue, isawrit aolid« 
Artikel kann yiele Male hintereinander dem gleichen Zwieke dienen niid 
ist dadurch billiger ala irgend ein bi« dahin lennutes lioUenpaiiier. B«i 
der VerwendnnK kiimnit die tieweb-.acito stets nach oben. Mufter Ter- 
•endeii koMtenloa die alleinigen Henteller de« Artikel«. [28 
Mb* Mbla, Mr«. Bamrath A Fr— afc, 

„Dustless" 

Fussbodcnöl gegen Staub. Bester Ersatz 
des Firni.ssens. Von vielen Behörden 
warm empfohlen und dauernd eingeführt. 
Nähere Au.skunft bereitwilligst |s« 

Dustless-Gesellschaft m. b. H. 



fstraaa 



PacUiofstraaa« 3. 

Telephon 4<j6t>. 



Boflln VVay 

Unter den Linden 16. 
Telephon I 5361,. 



A. F. Malchow (Inh.ibcr: Rcfiicrungs-Baumeister M. Malchow und Dr. A. Malchow) 

Dachpappen-, Holzcement-, Asphalt- u. Theerproducton-Fabrik 

I^eopoldehnll -Stamrart« 

Stammfabrik. Laa»aM.h«II.St...farl, «.,r. IS«?. Z-alpfabrik. ■•a« ,r. 1896. 

^ A.:v|ilt,ru.i? VW. H.rM.ll.inc v,r, 

*f IMUilgigri ra|ip- 1. liobemenl-Dlebeni StruHMipiut«r in sunrraspkalt ui Hth. 

Unjjlhrlce Oarantie und Unlcriialtuac. 

UeberkleboBK 
allar aehadbaftaa Papadlchar 

tin-i 

Umwandelung IB doppellagiga. „ ,„^,^ , 

h-AsptuHdtchHM» «ncfci*d«i« Sflrkfu. Ispkallkitt flr Mchtei (kr laffei r«i TkonrJhrt». Pla.st«rtia i 



Uauaauphalt 

fbr Trottuirc, Hüft. K rirel bahnen. 

Oal- und atlurafeater Aaphalt 

für chemiache und «-lektroljtiaelie Kaliriken, 
if|iiniien-ien. Killen-ir-n. 

McHni IM iirdi OnatwiMr MnlntlH Uim 

11 n 1 1' r ( i u r ii n 1 1 • 



InidMMn aittiltt UpkiMptt iinil bybiltiWki 

mit Kia-, L'-iiirn- iiiiil Pa{i|jtinl.>K>r fertig 
iie^chiiitten. 
Wasserdidite Abdeckuagen 
Ton Brilckia, IhireWliiea Tunnete mittelst 
„TectelKh» 

herrorr«B 
K'iwia A 
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Grabmal des Herzcga Johann Albrecht I im Schv/eriner Dom. 

Ar'hltckt ProttMor l;r. A. Haupt - Hunnover. 



KnixtaBSUU AIp<n jun.. tbonover- 



-.rij. 18=L man. L 



ZeitschrUt fü.r Archi'jaktux- uud lacenteurweean. 



HUII2. 




Gratmal ic-a Hcrr.cgo FneJj-iüh Wiliv im .ijhworiner Dom. 

Anhltda FMtcuaot DK A. Haupt- RaiuMVcrk 
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a W. Ki«M*U Vtrlig-v.'.>cUd*n. 
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Abb. 2. Rud(-Ansicht des Widerlagere 
M. 1:150 




Digitized by Google 



iff. iwi. tun a. 



Z«JttehrUk IBr Arcbiickiur und tngeaicunwtm. 
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1 s4a 

Gruftkapelle bei Domäne Lohne. 

Atcbitdu Tioleuor Ut. A. Hiu|i( ■ Huiauter. 
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Die ProTlnikl-HelU «ad Pflegeaotialt bei LQnelHirt; Liiiqslia dM Gnies WleaeUoeL 

C WaMT: Die FiafluW-HcB. i^ nUntanuh hti TteitiMi- 



C. *. Krt«Mt Valat, Vtntoda*. 

. uy Google 




Die Provinziii -Hell- und Pflegeansialt bei LSneburi;; Ligeplan der Anstalt. 

C. WollT: Xiit PrnriiKiiil-Hril- uimI HAcK'^iiauU h«i l.flntburg 

C W. KffMtIa Vcri«| VlMkwJr 
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Die Provinzial- Heil- und Pflcgeanstati bei Lüneburg; Haupigiebel des Verwaltungsgebiudes. 

C. WoltT: Die Piotriuial-Ilnl- and I'tlegr«i»uU bei l.llM'biiii!. 



C «. Ki«M«to 
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This book should b« nturned to 
the Library on or before the last date 
stamped bclow. 

A fine ia incurnd by rMiining it 
bcyond tlie apecMed time. 
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